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06.001,002  AUFBAU  DES  DRITTEH  HAUPTTBILES     ,  .^  tr   ,ft 

Di«ser  dritte  Haupt tt 11  des  Handbuches  der  Pflngstbevegung  unfasstt 

1.  Eine  Möglichst  TollstMndiget  konfflentlerte  Bibliographie  der  Literatur  der 
Pfingstbevegung  und  ihrer  Vorgeschichte,  enthaltend: 

•  ungefähr  4700  Titel  pfingstlicher  Selbstdarstellungen  (1673  Autoren, 
07/08)   ..  ..^_,  ..  _        ^  _  ■  .-  ,  .  ,^,„_,,,,,^^^  ,..„ 

-  ungefähr  1100  Titel  von  Frenddarstellungen  Über  die  Pfingstbevegung 
(763  Autoren,  09) 

•  ungefähr  2300  Titel  Ton  Prend-  und  Selbstdarstellungen  der  Heiligungs* 
bevegung  (1004  Autoren, 10) 

2.  400  Kursbiographien  von  Pfingstpredigern 
3«  Das  Register  für  das  ganse  Handbuch« 


Hl;; 


Die  Elnfiihrung  in  den  dritten  Rauptteil  (06)  erfüllt  eine  sveifache  Aufgäbet 

1.  Versuch  riMr  Interpretation  der  Lehre  und  Frömmigkeit  der  Pfingstbewegung 
auf  Grund  d^ik^ypisierten  Biographien  von  400  Pfingstpredigern. 

2.  Aus  der  Fülle  desMn  07/09  ausgebreiteten  Materials  werden  die  wichtigsten 
Publikationen  ausgewthU  und  in  verschiedene  Typen  eingeteilt  (06 .00^06 .004). 


Obschon  die  Pfingstbewegung  in  den^^ittsten  Jahren  die  Kirchen  aller  Kontinente 
beunruhigte  und  Über  sie  und  von  ihr  eine-^imf angreiche  Literatur  produsiert 
wurde,   fehlt  bis  heute  eine  systematische  Srfitstung  dieser  Veröffentlichungen. 
Davon  kann  sich  leicht  Uberseugen,  wer  die  sufällig^n^ibliographischea  An- 
gaben in  den  wissenschaftlichen  Standardwerken  Über  die  Pfii|gstbewegung  kon- 
sultiert, eingeschlossen  die  Artikel  **Pfing8tbewegung"  in  den  grossen  theo- 
logischen Lexika.  ^' 

Eine  systematische  Erfassung  dieser  Literatur  war  daher  geboten,  bereitet  a^ 
grosse  Schwierigkeiten,  da    bis  heute  keine  Vorarbeiten  auf  diesem  Clebiet  ge- 
leistet worden  sind.  Eine  der  schwierigsten  Aufgaben  war  s.B.  die  Entscheidung 
darüber,  welche  Autoren  unter  die  Selbst-  und  welche  unter  die  Fremddar- 
stellungen einzureihen  seien. 

Der  Aussenstehende  nimmt  an,  die  Aufteilung  in  Pfingstler  und  Hioht-Pfingstler 
biete  keine  besonderen  Probleme,  da  man  schliesslich  wisse,  wer  sur  Pfingst- 
bewegung gehöre  und  wer  nicht.  Aber  gans,  abgesehen  davon,  dass  es  schwer  httlt, 
die  Pfingstbewegung  genau  abzugrenzen,  fehlen  bis  heute  eindeutige  Kriterien 
zur  Bestimmung  eines  pfingst liehen  Autors.  Soll  man  sich  auf  das  Selbstver- 
stfindnis  des  Autors  stützen?  Was  aber,  wenn  der  Autor  seine  Darstelliings- 


i 


fl- 


>  n 


•(.  '  iSt 


-,  •»  A 


-  6A 


06.001  «002 


kategoritn  jit  aaob  Ltstrsohaft  vHhlt?  Wo  solltn  «  ua  nur  «in  B«ispi«l  su  tr* 
wfiha«ii  •*  dl«  in  daii  L«Ad«sklreh«ii  aBti«r«iidtn  Pfarrer  tlngareiht  wardan,  dl« 
pfiagBtlich«  Lehra  und  Praxis  ^rtrt tan?  (X)  Wo  soll  dia  Litaratur  Jaaar 
pfingst liehen  Oanominationan/alngaordnat  vardan«  dia  ia  Laufa  ihrar  Gaschiehta 
dia  pflngstlicha  Stufanlahra  aufgagaban  baban?  (2)  loch  schviarigar  gaataltat 
sich  die  Abgrenzung  svisehan  dar  Hailigungs-  und  Pfingstbavagung.  In  grossan 
und  ganzen  wurden  die  i^  Abschnitt  00.01  «001  niadergalegtan  Orundslitse  an* 
gawandet. 

Schwankungen  waren  flicht  gans  zu  Yarmaidan,  s*T.  weil  dia  bibliographisehan 
Notizen  während  einas  Zaitraumas  von  lahn  Jahren  in  grtfasaran  und  klainaran 
Bibliothakan  Kui^paa  und  Aaerikas  gesammelt  und  durch  eins  sehr  umfangreiche 
Korrespondenz  (auch  mit  Korraspondantan  aus  Afrika,  AsiaUt  Australian  und^ 
Lateinaaerikaf)  arschlosaan  werden  mussten,  s«T.  weil  sieh  dia  Kriterien  in 
diesem  langen  Zeitraum  notwendigerweise  etwas  Tarschoban  hatten* 

Auch  die /techni sehe Q  Einzelheiten  der  Bibliographie  wurden  nicht  so  genau  und 
ainhait/ieh  durchgeführt,  wie  es  wUnschbar  gewesen  wäre,  z,T.  weil  sieh  dia 
Niedarsehrift  Über  a inen  Zeitraua    von  drei  Jahren  erstreckte,  s.T,  weil  aina 
grössare  Anzahl  von  Personen  die  Niedarsehrift  besorgte.  (3) 

Salt  der  Fertigstellung  der  Haupttaile  I  und  II  ist  das  Handbuch  an  Ter* 
ehiadenen  Universitäten  Amerikas  angeschafft  und  in  das  Mikrofilm*  und 
Xaroxkopierverfahiran  der  Universität  Yale  (New  Havan,  Conn.)  aufgenommen 
worden.  An  folgenden  Stellen  ist  das  Handbuch  im  Original  zu  fiBdaii  (wo  sieb 
Mikrofilm*  und  X^^iT^xkopian  befinden,   ist  mir  nicht  bekannt)  i 
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Oarmstadtt 
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Berlins/ 

Cleveland,  Tenn.i 
New  Haivan,  Conn.t 
Chicago,   111 «t 


Kirebanrat  das  Kantons  Zürich;  Tbaologischas  Seminar 
der  Universität  Zürich;  Zentralbibliotbek  Zttrieh 

Christlicher  Qama ins ehafts verband  GhibR,,  Chriatiaa 
♦krust  (05.Q7.p08) 

Evangelischer  Oberkirchenrat,   zwei  Exemplar« 

Lae  College,  Church  Of  Qod  (02a,02.067) 

Yale  University,  Divinity  School 

Üniversity 


(1)  Sie  wurden  unter  Selbstdarstellungan  (07/08)  eingereiht 

(2)  Sie  wurden  unter  Selbstdarstellungan  (07/08)  eingaraibt 

(3)  Damit  hangen  auch  kleinere  Schwankungen  in  der  Darstellung,  im  Hummern« 
System  und  im  Alphabet  zusammen 
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Tulsa«  OkU.t  Oral  Bobarts  Onlrarslty  (02a.02a77) 

Coll«g«vllU,  Nlnii.i  St.  John's  Abb«y  (kath.) 
Vancouvar,  Kanadat      Univaraity  of  Brlttah  Colunbia 

AuatUge  und  Zuaaaniaafaaaungan  aiad  in  dautaohar,  engllaehar,  Italianlaehar 
und  spaniaehar  Spraeha  Torgaaahan.  Ua  bal  dlasan  varaehiadanan  Auagaban 
(TollatMndigaa  Handbueh,   framdaprachlga  und  dautacha  Auasttga)  nieht  Ttflllg 
dia  Uabaraidht  su  Tarliaran»   tat  aa  aapfahlanavartt   java IIa  nio^it  Band  und 
Salta»  aondarn  dia  Laufi^UMaar  ala  Fundort  su  sitiaran. 
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06,002.     ÜMVXLT  UND  HCKKONFT  DES  PFI1GSTPREDIQ8PS  ALS  IRTKRPRBTATIOISHILPI 

'"ti      "         '  ;t    '  "     '  

FÜR  DIB  PFIIOSTLICHS  FROHHIOKEIT 


06,002>OOX  METBODISCHE  YORFRAOEII 

I?  <»■■  Pyob^iB 

Dtr  TOB  '*Zw«ittii  Dtutseten  Ftrasah^n**  produsi^rt«  Flln  Ubtr  '*dl«  Pflogst- 
klrehtn  In  ChlU**  Mlgt  di«pf  lagst  Hob»  Fanllltt  dl«  pflngstllehsn  Arbsltsr 
und  Strasssnpredlgsr  1»  Kontsxt  der  ehlltnlsehen  Qsssl Isohaft •  Salbst  ala 
Zttschaaar,  das  dla  pflngstllobaa  anthualastlsehan  AusbrUoba,  das  Zuagaaredaa« 
dla  Visionen,  die  THnsa  la  Qelst,  dla  StrassenTersaamluBgen  f read  alnd,  wird 
naeh  Betraehtung  dleaea  Fllnes  seine  Ubl lohen  theologlsohen  Arguaente  gegen 
die  pflngstllohe  Frönalgkelt  vergessen  Cl)*  Er  wird  la  Gegenteil  Ober  den 
Zasaaaenhang  awlachen  dem  Alltage-  und  dem  Gotteadleast leben  dieser  Christen 
naehdenken  attasen. 

Er  wird  sloh  fragen,  wie  abgekifirt  werden  kann,^i»b  es  aloh  hier  um  eine 
legitlae  Verwuraelung  dea  Evangelluas  In  einem  andern  Erdreich  handelt.  Ua 
dleae  Frage  beantworten  au  können,  müssen  allerdings  suerst  Zusammensetsung  und 
Möglichkeiten  des  **ohllenlschen  Erdreichs**  abgekltfrt  werden.  Ohne  Bild  auage* 
drttekts  die  ohllenlsoheOesel Isohaft  auss  untersucht  werden.  Erst  auf  dleaea 
Hlntergi^uhd  Ifisst  sloh  Funktion  oder  Dysfunktion  der  chilenischen  Pflngstba- 
wegung  abklären.  (2) 

Des  Problem,  das  der  vorliegenden  Untersuchung  zu  Grunde  liegt,   Ist  allge- 
meiaer  gefasst  als  dasjenige,  das  sieh  ein  Soslologe  bei  der  Untersuchung 
einer  bestimmten,  abgegrensten  religiösen  Gruppe  stelltt 


Auf  Grund  der  Biographien  von  400  Pf ingstpredlgern  aus  der  gansen  Welt  wird 
Antwort  auf  die  Frage  geauchtx  Inwiefern  spiegeln  die  Kristall isationapunkte 
pflngstllcher  Lehre  (Bekehrung,  Gelstestaufe,  Berufung)  Aapassungsmeohanismen 
sur  Bewältigung  der  Umwelt  wider.  Anders  ausgedruckt:  Handelt  es  sieh  bei 
Lehre  und  Frömmigkeit  der  Pflngstbewegung  um  das  Wertsehema  eiaer  Subkultur  (3). 


(1)  Diese  Feststellung  grtindet  sich  auf  mehrere  GesprKcbe  mit  Theologen  naeh 
Vorführung  des  Filmes 

(2)  vgl.  dastt  Ch.  Ullve  d'Eplnay  (09.392) 

(3)  suffl  Begriff  Subkultur  vgl.  R.  König.  Sosiologie,  Fischerlexikon,  Frankfurt 
1938^»  S.  156  -  Dera..  Soslologlsehe  Orientierung,  Köln  1963*  S.  64  (hier  aua* 
ftthrlloh  Über  Bianenmoral  und  Auasenmoral  and  die  Konflikte,  die  swlaohaa 
verschiedenen  Subkulturen  entstehen)  -  Der  Begriff  ♦'religiöse  Subkultur** 
erscheint  m.V,  sum  ersten  Nal  la  der  Einführung  zu  Sektion  II  (Aufbruch  sui* 
Sendung),  Vorbereitungsbuch  für  die  4.  Vollversaaalung  des  OeRK  in  Uppaala 
I96a^  (laJTorberaitung) 
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Ditte  Pr«s«  vii*^  In  tlM0logi8ch«r  Sprach«  «1 8  das  harttenautiiehe  Pyoblatt  ba- 
salchnat,  wobei  in  dar  thaologisehan  DiakuBsion  daa  Rauptgawieht  auf  dam  Var» 
atfindnia  ainaa  Autora  in  Kofitaxt  ainar  hiatorischen  gaistaagaaehichtUohan 
Situation  liagt. 

Auf  diasar  gaiataagaaehiehtliohan  Ebana  kann  dia  hamanautiaeha  Mathoda  aieht 
auf  dia  Untarauchung  dar  Pfingatbawagung  aagawandt  wardan.  Dia  gaiataaga* 
aehichtlichan  Vursaln  dar  Pfingatbawagung  arklfiran  nilmlieh  dia  Ton  Land  su 
Land,  von  Danominatioa  au  Danonination  ▼araehiadana  AuaprSguag  Ton  Lahra  und 
FröDBigkait  dar  Pfingatbawagung  nicht« 

In  folgandan  aoll  yaraueht  wardan,  dia  härmanautiacha  Mathoda  gawiaaaniaaaaB 

aus  dar  Vartikalan  in  dia  Horisontala  uasulagan,  d.h.  nicht  nur  dan  gaistaa- 

sosdLflJL-* 
gaaehichtlichan,  aondarn  auch  dan  aosialan  und  payoiiologiachan  Xontaxt  in  das 

haraanautischan  Zirkal  ainsubesiahan» 


Abgaaahan  daron,  daas  daa  au  analyaiaranda  Matarial  aich  auf  dia  Pfingat- 
bawagung dar  ganaan  Walt  aratrackt,   iat  dia  Ortung  ainar  aosiologiachan  0htar- 
auehung  innarhalb  daa  harmanautiachan  Ziricals  aina  Erwaitarung  dar  ttbliehaa 
ra  1  igionaaoa iologisehan  Untarauehung*  : ^^      __ 

Mathodiaeh  badautet  das,  daaa  aina  Untarsuehungamathoda  gafundan  wardan  «uaa, 
dia  aa  arlaubt,  dia  Pradiger  in  ihram  aosialan  Kontaxt  au  arfaaaan.  Dias  aoll 
in  06.OO2.0O2  ▼arauoht  wardan. 

Da  aoaiölogiacha  Vorarbaiten  fUr  dia  '*Umlagung  dar  haraanautiachan  Mathodia  in 
dia  Horisontala**  notwandig  aind,  dieaa  aber  in  kainer  sir  bakanntan  aosio* 
logischen  Unta rauchung  in  dar  arfordar liehen  Vollatändigkeit  su  findaa  waren, 
Buaate  ich  iiich|al8  Laie  auf  dem  Qabiet  der  Soziologie,  aalbat  an  diaaa  Vor- 
arbeiten wagan*  Nethodenkritik  von  aosiologischer  Saite,  differenaiertere 
Interpretation  das  vorgelegten  Nateriala  iat  daher  wUnaphanawart.  Sa  aoll  hier 
lediglich  einmal  das  intereaaanta,  aber  fast  unbekannte  Material  vorgelegt  und 
eine  erste  Sichtung  versucht  werden. 

b)  Theorien  und  Hypotheaen 

Ausgangspunkt  dieser  Unterauchung  waren  die  Theorien  von  Riebuhr  (11.160), 
Monard  (09.401),   Pope  (09.558),  Warburton  (1Ö.946),  Ulive  (09.592),  Pauw 
(09.540),  Mayer  ai.l59)»  Schlosser  (09.608},  Festalossa  (09.542);  Niagge 
(09.461),  Cassin  (09.104),  Sundkler  (09.674),  u.a.  Sie  interpretierten  die 
Pfingatbewegung  und  Khnliohe  raligiöae  Gruppen  ala  Auadruck  der  (meiat  wirt- 
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Bobaftliehen)  tetuiohUlliguiig.  Dit  Pfiiigitbtv«Cpiiig  hat  In  di«8en  Inttrpr«« 
tation88eh«ma  folgtnd«  Punktionan  (s.T.  kombiDUjrtt  s»T*  «iasaln)!^^^^^^^  ,    ^^ 

a)  lodiTldoaliaiiirttBg  daa  kollaktltr  labandan  und  fUhlandan  Naaaehaii  (i.B. 
v^    Italian,  Chlla,  Qroaabritanniaa)'  „,,,  v^n. -. ,;;:,_,. :^^,,.,-^^., .,.,,;/. -.^ 

b)  XanaXisiaruag  das  Wirtschaft lichaa  und  polltiaehan  Protastaa  la  angt- 
ffihrlicha  raligiösa  Fornaa  (s.B.  Südafrika,  Italian) 

o)  Sohrittwaisa  Vamittlung  dar  tfarta  das  Bürgartaaa  an  prolatariaoha  vad 
aubprolatariacha  Gruppan  (s*B.  Chila»  Brasiliaa,  Sohwadan,  USA) 

In  dar  vorliagandan  Qatarauehuag  «ardaa  diasa  Thaoriaa  in  f  ttnf  untar  sich  var-* 
buadana  Hypothaaan  ttbär  dia  aosiala  Harkuaft  and  Uavilt  das  Pf ingstpradigara 
(rasp.  dar  Pradigarin)  and  daran  VarhSltnia  sur  Lahra  dar  Pfingatbawaguag 
aagaaatat.  '. -/ '  ''■''",' 

Pia  arata  Hypothaaa  (S.  11)  argibt  aieh  aaa  dan  obigan  Fanktionan  und  vird 
▼on  alltn  arvtthatan  Foraeharn  Torauagaaatst*  Sia  ataht  ia  Einklang  «it 
paz*aönliehaii^obaohtuttgani  a<B*  armSglieht  dar  Pradigarbarnf  aina  gaogmphisoha 
(4)  und  kttltttralla  Hobilitüt  (5}«  dia  aonat  nar  dan  Pfingatlam  fast  aasa» 
gäogliohon  aog.  fraian  Banifan  off  an  ataht  (6}«  Ana  dar  Litaratur  und  dar 
paraönXiehan  Baobaehtun^iad  abar  viohtiga  Ansnahaandtr  aratan  Bjpothaaa 
bakannt.  Diaaa  wardaa  in  dan  arvähntan  Thaorian  irarnaehlSaaigt*  Um  aia  in  dia 
Intarpratation  alnsubaaiahan,  wurdan  dia  awaita  and  fttnfta  Hypothaa»  auf ga* 
atellt. 

Dia  dritta  Hypothaai^  ist  aina  durah  Tiala  parsönlioha  Baobaohtungan  geatUtata 
Vanitttttng*  Das  waaantlieha  an  diaaar  Hypothaaa  iat  dar  Varaueht  drai  Qaaa- 
rationan  von  Pfingatpradigarn  su  diffaraniieran«  Dia  bis  jatst  vorliagandan 
amaxkaniachan  Untarauchungan  aatsan  voraus,  daaa  sich  das  Sohana  vom  Aufstiags- 
baruf  durch  alla  drai  Oanarationan  varfolgan  IXaat,  was  dann  in  dar  viartan 
Oanaration  antvadar  au  ainar  Abwanderung  dar  Pradigarkandidatan  in  andara 
Itemt«  od«  m  aodtr.  Klrch.n  od.r  >u  «Imr  tot.l.n  Ai«Uiohung  d«r  Pfliig.t- 
bawagung  an  dia  traditionallan  Kirchan  ftihran  mttaata« 


(4)  in  dar  Sehwais  hattan  s.B*  dia  Pfingatpradigar  schon  in  dan  draiasigar 
Jahran  Automobila,  Sia  waran  oft  dia  ainsigan  Gliadar  ifarar  Qamainda«  dia 
ainen  Wagen  baaaasan,  da  aia  norm^larwaisa  swischaa  fUnf  und  sahn  wait 
ausa inander liaganda  Gamaindan  su  bedienen  hatten. 

(3)Da  der  Prediger  nur  abends  und  an  Sonntagen  einen  featan  Arbeitsplan  ein« 
halten  musste  (Gottasdiansta),  erlaubte  der  Predige rbe ruf  eine  freiere 
intellektuelle  BatXtiguiig  aia  i^r  Beruf  der  Arbeiter,  Angestellten,  Rand« 
.werker,  Lehrer-etc*  ■-;.  w-". •^^.■-^ .. 

(6)  vgl,  auch  S.  13,  Aufatiagabaruf  m  S5  % 
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Pi#  viTte  Hypotlwt  VtrklaBM— x^  die  soilalpsyehologisefi^n  und  sosialen 
Paktoren  mit  d«r  hemeneutiBcheii  Methode  in  solcher  Weise,  dass  die  in  der 
Problemstellung  (06.002. OOU,   8«  8)  ausgedruckte  Vermutung  •  die  Lehre  der 
Pfiagstbewegung  ist  nur  im  soslalen  und  sosialpsycl^ologischen  Kontext  Ter» 
ständlich  -  nachprüfbar  wird. 


'M' 


Die  Hypothesen kuteat'''' 

}•   Hypothese I  Der  Beruf  des  Pfingstpredigers  ist  ein  Aufstiegsberuf.  Vor  der 
Ergreifung  des  Predigerberufes  waren  die  meisten  Pfingstprediger  Bauern,  Hand« 
verker  und  Arbeiter* 


2m   Hypothese t  Von  dieser  Regel  gibt  es  venige,  aber  wichtige  Ausnahmen,  die 
gesondert  zu  untersucht n  sind*      ,  -^     . 

3>  Hypothese»  Die  Ausnahmen  sind  Tor  allem  in  der  ersten  Generation  Prediger 
(7)  anstttreffen.  Im  Übrigen  aber  setst  sich  die  erste  Qeaeration  überwiegend 
aus  Autodidakten  susammen,  die  aus    einfachen  VerhHlt niesen  kommen.  Zur 
sweiten  Qeneration  Pfingstprediger  (8)  gehtfren  fast  durchwegs  kleinere  Ange* 
stellte  und  Beamte,  während  in  der  dritten  Generation  Pfingstprediger  (9)  ein 
Ansteigen  der  akademischen  Ausbildung  ansutreffen  ist. 

4.  Hypothese;  Die  theologischen  Lehrsysteme  der  Prediger  sind  in  Punktion  ihrer 
Biographie  au  interpretieren. 

5.  Hypothese^  Die  Pfingstbevegung  bietet  Überdurchschnittlich  begabten  Trauen 
maximale  Entfaltungsmöglichkeiten* 


O  D^f  VarMb^f? 

Die  Tabelle  1(3.^7-83)  ist  ein  Versuch,  die  Predigerschaft  der  internationalen 
Pfingstbevegung  su  klassifisieren  und  die  Variablen  statistisch  su  erfassen. 
Die  Tabelle  enthält  ausserdem  viele  Angaben,  die  nicht  standardisiert  werden 
konnten.  (Dies  trifft  in  noch  höhex*em  Nasse  auf  die  Kursbiographien  tu.)  Sie 
vurden  trotsdem  in  der  Tabelle  belassen,  um  mögliche  Vergröberungen  su  korri» 
gieren.' ■■■■v^:v -,/■;.. ;:..r:..::;vV^-;*;'^  .„■„  ^■; ''■''- "       ::>c^,;:-- 'V/:   ■■■■''.>'• 'A  •-  '■-/.'■''. 


(7)  Zur  ersten  Generation  werden  Prediger  geaählt,  die  während  den  ersten  sehn 
Jahren  einer  Df mominat ion  ins  Predigeramt  berufen  wurden. 


(8)  Zur  sveiten  Generation  verden  IPrediger  gesäblt,  die  vom  elften  b^  aum 
ftfnfunddressigsten  Jahr  einer  Denomination  ins  P)redigerami  eingesetat  ^ 
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ii 
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vurden. 


Q,. 


(9)  Zur  dritten  Generation  verden  Prediger  geaählt,  die  in  einer  über  35  Jahre 
alten  Denomination^  Prediger  wurden.     ^ 


p.  12  - 


06«002,001 


Di«  Tabell«  1  umfasst  400  Fvadigar  aut  allaa  turopfilsehan  LtfndarA»  aus  dan 
USA  und  Kanada,  aus  dan  malstan  afrikanisehan  und  ainlgan  latainamarikanisahan 
und  aaiatlsehan  Lttndarn* 

D^nominatlonalla  Ontartallung  ^^_1 


Dia  rund  50  in  dar  Taballa  vartratanan  Pfingstdanoninationaa  wurdan  in  aiaban 

üntargruppan  aingatailt.  Diaaa  tJntargruppaa  antapraohan  dar  Anlaga  das  ga- 

aantan  Handbueiiaa,  Dia  Vartratung  dar  ainsalnan  üntargruppan  in  dar  Taballa  1 

darf  als  awi^gliehan  galtan«  Dia  gröaate  Familia  dar  Pfingatdanominationan, 

dia  Pfing^lar  ait  avaiatufigan  Hailawag  (10),  ist  am  sahlraiohatan  vartratan 

(73^)«/gafo]gt  Yoa  dan  Pfingatlarn  ait  dreiatufifam  Hailavag  (11%)  (11),  dan 

/i  Q-ruppan 

Yariretem  dar  afrikaniB^haa  unabhMngiganM7%)  (12),  dan  Pfingatlarn  das 

agostoliachan  Typa  (6%)  (13),  dan  " Jasua^oaly '*«>Qruppe n  (2%)  (14),  dar  Spgt- 

/^ i  ,  ■  . 

raga nbewagung  (1%)  (13)  und  dan  pfingatllohan  Sabbathistan  (16), 

Soaiale  üntartailunit 

Dia  aoaiala  Sehiehtung  vurda  arfaaat  durch  dia  Auftailung  dar  Barufa,  dia  dia 
Pfingatpredigar  ¥or  dar  Ergraifung  das  Pradigarbarufaa  auagaUbt  hattan,  ia 
aieban  Kategorian: 


.sk! 


11 


(10)  Zur  Cbaraktariftiaruttg  dar  Pf ingatlar  mit  aweiatuf igen  Hailawagt  00.06.002, 
02a.02.060c.   Sin  Vartraters  Asaanbliaa  of  God  (02a.02.115).  Abk.  in 
Taballa  1?  2 

(11)  Zur  Charaktariaiarung  dar  Pfingatlar  Bit  draiatufigam  Railawag:  00.06.002, 
02a.02.060e.  Sin  Vartratar:  Pantaeostal  Holinaaa  Chureh  (02a,02.110)« 
Abk.  in  Taballa  li  3 

(12)  Dia  afrikanisehan  unabhängigan  Oruppan  sind  ausführlich  baaehriaban  in  Band 
\      Ol  (Afrika),  basondars  01.12  (Qhana),  01.28  (Nigaria)  und  01.36  (SUd- 

afrikanischa  Sapublik)»  Abk.  in  Tabslla  Is  u 

(13)  Vertratari  Apostolska  Kirka  i  Daanark  (03*03*002){  Apostoliseha  Kireha  in 
Deutsehland  (03#07«01l){  Eglisa  Apostoliqua  (03.09*009);  Apostolie  Chure^ 
(03.13.022);  Chiasa  Apostoliea  (03«13«007);  D9  Apostolischa  Kark  in  Hadar-* 
land  (03.20.002)}  Oamainda  f ttr  UrehristantuiB  (03 «28 .024);  dia  Taraehiadanan 
Apostolie  Churohas  in  Nigaria  (ol. 28. 008)  u.a.     Abk.   in  Taballa  It  ap 

(14)  Zur  Charaktarisiarungt  02a.02.132t  02a.02.113s«bb;  02a. Ol. 013a »bb;  00.10, 
atc.     Apk.  in  Taballa  It  J 

(13)  Zur  Charaktarisiarungt  01.36.034;  03.07. B.VII.  Abk.  in  Taballa  It  Sp 

(16)  Zur  Charaktariasiarung:  Ö2b.08.066s  03 .08. 003a, ee;  03,28.042;  stta  Glnsaai 
.       00.11.     Abk.  in  Taballa  l:  S 
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Pfarretf  Prtdlg«r 

Ad«l,  BUrg«rttiiB 

Angestellt« 9  Handwerker 

Bauern 

Arbeiter 

Künstler  und  ähnliche  Berufe 

Unbekannt 
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Diese  Einteilung  ist  8«hr  grob«  Man  kann  s^B.  die  Sinteilung  der  Pfarrer  und 
Prediger  in  die  gleich«  Kategorie  (I)  beanstandsn.  Aber  d«r  Uatarsohisd 
xwisehen  Pfarrern  und  Prsdigsrn  hat  nur  noch  in  venigen  Ländern  Buropas 
Qtfltigkeit.  Nur  noch  in  der  Schweii  wird  ain  Untersohied  im  Sprachgebrauch 
swischen  Pastor  und  Prediger  geaaoht*  Es  wäre  unsäglich  gewesan,  dia  ausser* 
europäischen  Vertreter  nach  **Pfarrer**  und  "Prediger**  su  unterteilen«  Zudea 
wurden  in  allen  Tabellen  die  Berufe  genau  angegeben  (nicht  nur  die  Kategorie}* 

ll^er  Kategorie  il  (Adel,  Blirgertua)  wurden  Professoren,  Aerste,  Reebtsan* 

wält^  Ingenieure,  Lehrer,   Direktoren,  Orossgrundbesitser,  Grosskaufleute 

und  einige  wenige  Könige,    Prinzen  etc.  (Afrikal)  aufgeführt  (vgl*  Ana*2S»3.17). 

Die  Zusamme^^ssung  von  Angestellten  und  Handwerkern  in  der  gleichen  Kategorie 
(III)  kann  u.uXauch  beanstandet  werden.  In  der  Kategorie  III  wurden  selb* 
ständige  Handwerker  nit  den  Angestellten  in  der  gleichen  Klasse  suaammenge- 
fasst,  während  unselbständige  Handwerker  unter  V  (Arbeiter)  erscheinen* 

Bei  den  KUnstlern  (VI)  wurden  auch  Journalisten,  Berufsrevolutionäre  und 
Sportler  eingereiht* 

Wo  eine  Differenzierung  des  Berufes  der  Väter  der  Pfingatprediger  vorgenoanen 
wurde,  folgte  sie  obigen  Prinzip. 

Es  wurde  ferner  unterschieden  swischen  Pionieren  in  der  Pfingstbewegung  (309S) 
und  Predigern,  für  die  die  Ergreifung  des  Predigerberufes  vcr  lauf  ig  aXa  Auf  «*  — 
stiegsb^ruf  betrachtet  werden  kann  (63^}.  Als  Pitmier  wird  ein  Prediger  der 
ersten  Generation  (vgl.  Ane.  7)  bezeichnet,  der  eini^Denomination  gründete  oder 
mitgrUndete,  Prediger  dieser  Kate£^rie  gibt  es  heute  noch,  da  ständig  neue 
Pfingstdenominationen  entstehen.  Als  Aufstiegsberuf  wird  der  Predigerberuf 
bezeichnet,  wenn  ein  Prediger  vor  dem  Predigtamt  einen  Beruf  der  Kategorien 
III, -YI;  ausübte;,  ,::;j ,;.....,  :,,,,J;^;,^,  ~..,i^a%^'fH}^^^^^ 

Der  Ausbildungsgang  wurde  folge  ade  rmassen  typisiert:  Volks- und  Mittelschulen 
wurden  nicht  berücksichtigt,  da  die  Angaben  dafUr  su  ungenau  waren.  Hingegen 
wurde  die  Hpchschulbildung  in  den  «eisten  Tabellen  erfaast«  In  der  Tabelle  1 
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wurdt  sttdM  Boeh  Bp«sifi«Urt,  v«iiii  «iii  Pr»dlg«r  ror  dt»  Klutritt  in  dlt 
Pfiiicp8tbew«gttiiff  Pfarr«r  in  «iiivr  traditioMlUn  Klrete  g»««Mii  war  und  dl« 
▼OA  ««iMr  Kirch«  ▼•rlangt«  theologisch«  Ausbildung  absolviert  hatta  (17)  • 
Oi«  nioht*>thaologi8cha  Hochschulausbildung  (**U**  s  T%)  wurde  abaafalXs  aus« 
gawiasan,  abanso,  ob  dar  batraffanda  y^rtvXw  saiaa  Pradigartätigkait  naban- 
aatlich  ("n**  s  4%)  ausUbtaund  ob  ar*  obsehon  sur  Pfingstbawagung  gah^randV 
bis  tu  seinan  Labansand«  (rasp«  bis  1966)  aatiartndar  Pfarrar  ainar  tra* 
ditionellan  Kireha  bliab  (18). 

üntaytfilung  nach  OaBchlachV 

Dar  Stand  dsr  Pradigarin  wird  untar  O6.002.002o  behandalt  (^?^  a  45)»  v 


d)  Methode  der  Datf nbaschaffung  — ^  ::. 

qedry^kUgf  ^^iogr^p^tfc^s  Material 

Der  gr<5sste  Teil  der  Kursbiographien  wurde  auf  Qrund  von  Fread-  und  Auto« 

"i 

biographien  und  anderem  gedruckten  biographischen  Material  geschrieben.  Zu 
diesem  Zwecke  wurde  die  Literatur  von  der  und  Über  die  Pfingstbeweguag 
systematisch  auf  biographische  Angaben  unteraueht.  In  sahlraichea  Füllen 
konnten  die  autobiographischen  Angaben  durch  Fremddarstallungen  geprUft 
werden. 

Ea  bandelt  sieh  m.W.  um  die  erste  systematische  Untersuchung  der  Biographien 
von  Pflngstpredigern,  obsehon  0.  Chaeffe  (09.107)  schon  1930  sosiologischa 
I][ntersuchungen  auf  Qrund  von  Biographien  und  **per8onal  documents"  angeregt  hatte. 

Die  Auswertung  gedaruckten  biographlBchen  Materials  fUhrt  au  einer  bestimmten 
Selektion.  Es  werden  nur  Prediger  erfasst,  die  sich  schriftlich  ausdrtteken 
können,  oder  deren  Leben  von  einem  Dritten  einer  Biographie  wUrdig  befunden 
wurde.  Beide  Faktoren  wirken  Selektion  lere  nd,  aber  nicht  ao  stark,  wie  dies 
der  Aussenstehende  eifertet.  Der  Pflngstprediger  schreibt  leicht,  da  er  sein 
Zeugnis  in  seiner  eigenen  Sprache  (der  vereinfachten  Sprache  seiner  Denomination) • 
in  seiner  eigenen  Zeitschrift  und  fUr  eine  unkritische  Leserschaft  schreibea 
kann.  Auch  Framdbiogr^phien  entstehen  leicht.  Sie  werden  vor  allem  von  Gattinnaat 
Kindern  und  Freunden  des  Beschriebenen  verfasat. 

Jedoch  ist  eine  gewisse  Selektionierung  susugestehen.  Masa  und  Ve^se  der  j 
jjelektioaierung  wurden  durch  die  Konfrontation  mit  Nikrountersuohungeni  die  die  | 
gesamte  Predigerschaft  einer  Denomination  erf aasten  (vgl.  S*2Xff.), festgestellt.  -^ 


(17)  "Pf**,  fttr  Prosentsahlen, vgl.  Tabelle  2a;  S.  84 

(18)  »K*«,  Prosentsahlen  ^.   Tabelle  2a,  S.  84 
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Sefaverwleg«nd«r  wirkt  •in«  and«r»  B^sohrHnkung»  lloraal«rv«l8«  (ab«r  b«i 
PfiagstUm  bai  vaitaa  Bioht  Inaar)  «rsohainan  Biograph lan  gagaa  Inda  ainaa 
Laben«  odar  naeh  dam  Toda.  Ea  fahlan  alao  in  unaai^r  üntarsttohung  ganUgand 
Pradigar  dar  svaltan  untid  drittan  Ganaratloa  (19).  Für  dia  Erfassung  ainar 
raprttaantativan  Zahl  Pf ingstpradigar  dar  svaltan  und  drittan  Oanaratioa    ^ 
mUssta  man  aia  intarnationalaa  Taan,  daa  spasiall  fUr  dia  Bafragung  von 
Pfingatpradigarn  gaachult  wMra,  ainsatsan  kdnnan*  was  TarstHndlieharvaiaa 
Ubar  malna  finansiallan  MSgliohkaitan  gabt»  Das  Haaa  dar  Sa laktioniarung 
wifirda  durch  dia  oban  arwMhatan  Nikrountarsuehungan  abanfalls  su  bastimsan 
'varauoht*    " ' 

Da  nicht  alla  gadruektan  Biographian  dia  Datan  uasaraa  Sohawia  von  Vsriablaa^ 
anthaltan,   ist  Tor  alias  in  dar  Poaition  **Baruf  das  Vatara**  und  in  dar 
Position  **Baruf  Tor  das  Pradigtaat**  aina  badauarlicha  LOcka  (YXIt  unbfkannt  i 
38,8%)  antstandan«  Dia  Badautung  diaaar  Lfloka  für  daa  Xrgabnia  dar  Ontar« 
suebung  wird  auf  S,  20  diakutiart • 

Briafa.  peraönlicha  QasprKcha*  Fragabogan 

Un  dia  oben  auf gafUhrtan  Mttngal  zu  korrigiaran»  wurda  aina  usfangraicha 
Xorraspondana  gafUhrt«  Bina  Ansahl  Pfingatpredigar  wurdan  aUndlich  bafrsgt« 
Dabei  zeigte  sich»  dass  dia  mUndlicha  Befragung  zwar  aahr  seitrauband  ist» 
aber  genaue  Raault^ata  aalt  igt. 

Der  Brief  bringt  weniger  ▼ollatSndige  Reaultata  tu  Tage.  Er  iat  aber  doch  als 
ainigeraassen  zuverläsaigaa  Forachungainatramant  su  betraobtan.  Bs  ist  daba^ 
darauf  au  aohten«  dass  dar  Anfragabrief  nöglichat  in  dar  Muttarapraoha  dei  An- 
gefragten abgafasat  wird«  Unter  allen  Usatttudan  muaa  dar  Angaf ragte  in  der 
Muttersprache  antworten  können.  Man  atalla  sich  nur  ainnal  vor»  was  aan  fUr 
•Antworten  bekäme»  wenn  man  jedem  Pfarrar  des  Kantons  ZUrieh  einen  englischen 
Brief  schriebe  und  von  ihm  eine  angliacha  Antwort  erwartata.  Vamutlich  würden 
die  meiaten  Anfragen  unbeantwortet  bleiben, 

Obachon  meine  Anfragebriafa  durehwaga  in  der  Muttarapraicha  d^r  Adreasatan 
abgefaaat  wurdan»  haben  die  Anfragen  nsoh  Late inaner iks  nur  aina  gans  gering^ 
Ausbeute  gebraeht.  Von  ^Angeschriebenen  in  ^o  Paulo  reagiartan  beiapiels*  ^ 


y 


(19)  vgl*  sur  Terminologie  Anm.  8  -f  9.  Mit  der  relativ  stärkafan  Vertretung 
der  ersten  Qeneration  mag  auch  der  aienl ich  hohe  Anteil  an  leitenden 
Predigern»  Biiohöfen»  Oenaralauperintendenten  und  Voratandsmit gliedern» 
Bibelsch^lleitern»  Direktoren  von  Verlagen,  Oenaral  Ovaraear  susamman* 
hangen  (**Prtfa»*«  und  **Vor8tand**  «  >4%). 
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v«i8e  nur  vier.  A^hnlleh«  Btobaehtttngtn  maehi  j«d«r«  d«r  nlt  lat«l||taiDtrifcai8clitii 
Kirchen  In  Brief waehsel  ataht« 


;  >iVl 


■'W^AL/ 


'(  f    '^:*.  *:/:i^.-s-j^«?!-l.':J',''Ä  ::;H5"*Ä*rÄ  -Äl*^! 


Dar  Fragabogen  iat  nach  meinen  Erfahrungen  ein  ungeaignatea  InatniuBtjt  sitr 
Typiaiarung  das  Pfingatpredlgara.  Er  funktioniert  nuir  •  UIQ4  *tteh  <iort  nur 
mangelhaft  •»  wo  er  Bit  eine«  erklärenden  peraönlieliea  Baglaitbriaf  tob  eine« 
Abaender  verachiokt  vii^,  der  den  Angeschriabanen  bakanat  ist.  Dia  Pragabogaa*. 

■     <■        ■ .  V;# 'v^-  i.j/i  ■-,-,(  v/'.jj;,,'-',  »;>■    ',    -?/         ;.;.-r  ,-i..  ^  ■■^' '  , 

mathode  wurde  hur  in  svai  Fällen  (Sehvaia«  Rolland)  auagavartet.  Dia  Raaultata 
wurden  durch  persönlicha  und  briefliche  Rttekfragan  und  Vergleiche  mit  dea  ga- 
druckten  biographiaehan  Material  geprüft  (20). 


■W^'- 


Qrenaen  der  Methode 

Die  geographische  Verteilung  der  verwerteten  Biographien  ist  nicht  ausgegliohea. 
Die  europäischen  (33.6%)  (21),  aaerikanischan  (32%)  uad  afrikaaisehan  (10^) 
Pfingstler  sind  ait  der  ihrer  Bedeutung  entspreohendea  Aaaahl  Biographien  Yar- 
treten.  Es  war  mir  jedoch  nicht  aöglich,  eine  entsprechende  Ansahl  latain-* 
amerikanischer  (2%)  (22)  und  asiatischer  (2.4%)  (23)  Biographien  au  beachaffan. 
Auch  die  ruasischen  Pfingstpradigar  dürften  eher  unterrer traten  sein. 

Die  denomlnationelle  Verteilung  darf  als  auagaglichen  gelten  (vgl.  S.  12). 

Zur  Verteilung  nach  Oenerationen  vergleiche  man  den  Kommentar  auf  S.  15* 

Zuaammenfassand  kann  geaagt  werden z  Die  beste  Methode  f\ir  eine  umfassende  ünter- 

auchung  der  internationalen  Pfingstpredigerschaft  scheint  nach  wie  wor  dia 

Untersuchung  gedruckten«  biographischen  Materials  zu  sein.  Alternativen  aindi 

-  Die  Untersuchung  einer  kleinen  Überschaubaren  Denonination 

»  Der  Aufbau  eines  internationalen  Inatituts  mit  dem  ant sprechenden  Personal, 
das  repräsentative  Felduntersuchungen  durchfuhren  kann. 


(20)  Auf  die  in  sosiologisohen  Spesialarbeiten  Übliche  Diskussion  des  verwendeten 
Fragebogens  kann  darum  hier  veraichtet  werden  >^. 

(21)  Die  Uebervertretung  dea  Anteils  der  Europäer  kihn  etwaa  durch  das  völlige 
Fehlen  der  ähnlich  strukturierten  Australier  köapenaiert  werden 

(22)  Eine  Durchsicht  der  pfingstlichen  Zeitschriften  Lateinamerikas  (dazu  sind 
aber  ausgedehnte  Reisen  nach  lateinamerika  nötig,  da  die  Zeitsehriftan  in 
Europa  nicht  aufsutreiben  uad  per  Korrespondens  nur  schwer  erhältlich  sind) 
könnte  diesen  Prozentsatz  vermutlich  erheblich  verbessern 

(23)  Eine  Durchsicht  der  pfingstlichen  Zeitschriften  Asiens  (viele  von  ihnen 
sind  in  air  nicht  zugänglichen  asiatischen  Sprachen  geschriebea)  könnte 
diesen  Prozentsatz  vermutlich  erheblich  verbessern. 


K'.l 
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06,002.002  Dia  SOZIALB  HBRKÜNPT  DES  PFIWOSTPRBDIQBRS 
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1   » 


■f^^ri 


a)  Statistik 

Zur  Quantifieierung  der  Taballa  l(S.$7-83)  wurden  dia  400  Kur abi 0-4^^14,4 
sraphlen  in  Tabelle  2a  (S«  64  )  nach  Berufsgruppen  uttiarteilt*  Han^;  ^ 
beachte  den  grossen  Anteil  der  Pfingstprediger»  die  vor  dem  Eintritt 
in  die  Ffingstbewegune  Prediger  oder  Pfarrer  waren  (l  •  26 «^^f  42*69^}  . 
(24)1  besonders  die  grosse  Zahl  der  anglikanischen»  lutherlsehen»  re- 
formierten \md  methodietisohen  Pfarrer  (60^  von  l).  Bauern  (IV  «  1.29^1 
2.1^)  und  Arbeiter  (V  >  6.3lf>l   10«8^}  sind  eher  spärlioh  vertreten  und 
selbst  Handwerker  und  Angestellte  ( III  ■  9*5^«  15*6^)  stellen  ein 
kleineres  Kontingent  dar»  als  allgemein  erwartet  wird*  Hingegen  über- 
rascht der  relativ  grosse  Anteil  des  Bürgertums  (IX  »  12 «5^1  20.3^) 
(23)  und  der  Künstler  (VI  »  3.:?^;  8.6^}  {26).   103  Pfingstpredigsr  von 
400  (25.7^;  42^)  haben  eine  ALkademische  Ausbildung  erhalten.  Disse 
Zahl  ist  überraschend  9  auch  wenn  man  die  Ansahl  der  Pfarz*er  berttok- 
siohti{;t  (k  a  45  von  400|  11.7^;  18*3^}  t  die  bis  su  ihrem  Lebensende 


(24)  Die  erste  Proeentaahl  gibt  den  Anteil  in  Proeentsn  an»  wenn  die 
hohe  Zahl  von  nicht  bekannten  Berufen  (38.8^)  in  der  Gesamtsahl 
mitberückeichtigt  wird*  Die  zweite  Proaentsahl  ist  für  den  Ver- 
/gleich  besser  geeignet»  weil  sie  als  Gesamtsahl  nur  die  Zahl  der 
Prediger  voraussetzt»  von  denen  der  Beruf  vor  ErG:reifung  des 
Predißtamtes  in  der  Pf ingstbewegung  bekannt  ist. 


(25)  Beispiele 
Aerato: 


(07. 504)»  JB..  ♦Lan»  (07.8ip)» 
( 


Professoren: 

Könige: 

Minister: 
Ingenieure : 


i-  ■  \  : 

P*  ♦Oerioke 

W.r4.   ♦Reed   ( 08.173 .001 ) »   R.    «Siefer  (08*289}» 

A*    ♦Stoll    (ü8.415)t   R.J.    4Tumer   (08.508)» 

E.L*M.    Vivier   (08.542)»    P.4>Weigel   (08.548)» 

L*B.  ♦Yeomans  (08.653)»  0*  Orliehs  (08*07l) 

A*  ♦B^art  (ü7.107)»  O.  ♦Moro  (07.983)»  J.  ♦Brown 


•w 


(26) 


(07.214)»  R.O.  ♦Mik  (07.945) 
I*B.  ♦Akinyele  (o)  ( 07. Oll)»  J*  ♦JNxumalo  (o) 
(08*046)»  N.  ♦Nxumalo  (o)  ( 08. 047) 
Ph.  «Gagliardi  (07.484)»  M.  Amalemba  (01*17.013) 
P.v.d.  «Woude  (08.643).  L*  «Steiner  (08.399)» 
W.P.P,  «Burton  (07.238)»  H.C.  ♦Sleebos  (08*3o6)» 
J.  «Widmer  (O8.6OI)»  A.V.  ♦Krige  (07.78l)»  D*H. 
MacMillan  (07.888),  K.  »iManninen  (07.898) 

Rechtsanwälte:  R*J*  «Plower  (07.449).  J.N.  «Holmes  (07.642)» 

A*  Guggenbtihl  (07.547),  C*3.  «Price  (08*156) 

Direktoren:     K.A.  ♦Hellman  (07.613),  P.  J^quier  (07.708) 

Beispiele:  A.L.  ^B;^^Txiiiv   (07.14l)»  L.  ♦Eisenlöffel  (ü7*402)» 

K.  «Fix  (07.445)»  L*  ♦Jeevaratnam  (07.698),  D.R.  ♦Scott  (08.274)» 

J.  ♦Wannenmacher  (O8.567)»  P.  van  ♦Woerden  (08.637)      i 


■i- 


„.i^--.^X,. 


(b«v.  bia  1966)  iMben  thrmr   TKtigkeit  in  dmr   Pfin8«tb«««eung  «vtl9* 
rende  Pf arr«r  einer  traditionellen  Kirohe  blieben  «^  ^  o  •  \fe 

Das  Reetiltat  der  Tabelle  2a  läest  aioh  also  f olffendennaeeen  sueiUMBeA* 
fassen:  26.2^  (42 »6^0  der  erfaaeten  Pfinitstprediger  vax^n  ursprttiiic* 
lioh  Pfarrer  einer  traditionellen  Kirohe«  Kin  groaser  Teil  (Z<«-XZ  ■ 
38.7i^l  62.99^)  gehörte  sum  Bürgertum.  Kine  bedeutende  Minderheit  atanrnt 
aua  Handwerker- 9  Angestellten-  und  Arbeiterkreiaen  {^Xl-t-XV-^Y  m   17 .2^1 


'■■'^^ytm-^m:  ??■ 


Bin  ähnlicher  Befund  aeigt  sieh»  wenn  man  die  Beruf«  der  Vttter  der 
Pf ingetprediger  unterauoht  (Tabelle  3a»  S.  88).  An  erster  Stella  ate- 
heniBbenfalls  die  Pfarrer  und  Prediger  (l  «  44*7^)  (27)»  wobei  der 
hohe  Anteil  von  lutherisohen»  reformierten  und  methodiatiaohen  Pfar* 
VTxi   (ca.  40^  von  l)  auffällt.  Jedooh  eracheint  bereite  eine  statt- 
liohe  Anaahl  Pf  ingetprediger»  deren  Väter  eohon  Prediger  in  dar 
Pfingetbewegung  waren  (oa«  50^  von  l).  Auch  hier  ist  der  Anteil  aus 
dem  £Kirgertum  aiemlich  groaa  (ll  «  20^),    jedooh  kleiner  als  die  Zahl 
der  Arbeiter  tmd  Baue^ni  ausammen  (iV-t-V  m   23*6/().  21^«''  der  Pf  ingetpre- 
diger haben  Väter  mit  akademischer  Ausbildung.  Diese  letstare  Zahl 
zeigt  an»  daes  jdie  Pf  ingetprediger  im  allgemeinen  eine  höhere  Auabil- 
dung  alo  ihrei  Väter  erhalten  haben. 


Wie  ist  Jiiun  dieser  unerwartete  Tatbestand  au  erklären?  Alls  Hpesia- 
listen  behaupten»  die  Pfingstbewegung  rekrutiere  ih^re  Anhänger  aua 
d^n  unteren  Volkes ohiohten.  In  der  aweiten  oder  dritten  Generation 
verbUrgerliohe  die  Bewegung»  während  unaere  Statiatik  die  Pfingstbe- 
wegung als  im  Qanaen  verbürgerlichte  Bewegung  aeigt.  Man  muea  eich 
hier  vor.  Augen  halten»  daae  aioh  die  vorliegende  Unterauohung  auf  die 
Prediger  bezieht.  Vielleicht  entsprechen  die  Pf  ingetprediger  in  ihrer 
sozialen  Struktur  gar  nicht  ihren  Gemeinden.  Jedenfalla  widerspricht 
dieeer  Tat  beistand  voreret  einmal  den  Ilypotheaen  I  und  II  (S.  U)» 

b)  die  aoaiale  Bewegung  nach  Generationen  aufgegliedert 

Um  die  aufgeworfenen  Fragen  weiter  abauklären»  war  ea  nötig»  das 


^:,?=i  ;^1; 


(27)  Bei  der  eehr  hohen  Anaahl  von  **unbekannt**  in  der  Kolonne  ** Beruf 
des  Vateirs**  erschien  es  mir  vorteilhafter»  die  Proaentaahlsn 
nicht  auf  die  Geaamtäahl  dea  ^Mustere»  aondem  nur  auf  die 

'■i'i'^-     bekanntfm  Bxemplare  au  beaiehen.  '^'^■■>'-':r::V;^       "'■^'^^^  ■■':;y:'-;^;^^^^ 


■  "ük: 


^V'-: 


^11 


>-->■'■ 
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vorliestnde  Material  naoh  Oenerationen  aufaugliadam  (26).  An  •ia- 
fachsten. wird  dar  Tatbestand  varansohauli cht  durch  die  '*Qraphiaoha 
Synopae  der  Tabellen  2a-3d''  (Tabelle  3e»  S.  92):  Der  Anteil  der  Pre- 
diger \ind  Pfarrer  (l  « )  fällt  von  der  ersten  aur  »weiten  Ge- 
neration ab.  Der  Anteil  des  Bürgertums  (XI  « )  nimmt  von  der 

Bweiten  aur  dritten  Generation  stark  au.  Die  Bauern  (IV  «  ■  '.^  M.i.ii.  ■•) 
verschwinden  naoh  der  «weiten  Generation  gana.  Handwerker»  Angeatell- 

te  (III  )  und  Arbeiter  (V  «  -^ — )  haben  ihren  Höhepunkt 

in  der  aweiten  Generatiqd^  Die  akademische  Ausbildung  (VIII  b        ) 
nimmt  stetig  au.     y^  i 

In  den  Tabellen  3b-3d  ( S.89-91 )  werden  die  Väter  der  Ffingstprediger 
naoh  Generatipzien  aufgeteilt.  Das  Resultat  dieser  Untersuchung  wird 
in  der  ''Gr^^isohen  Synopee  der  Tabellen  2a-3d**  (Tabelle  3e»  S.  92) 
ausammeii^ef aest .  Der  Anteil  der  Prediger»  deren  Väter  schon  Prediger 
und  Pfarrer  (l)  waren»  nimmt  stetifi;  au.  In  der  aweiten  Generation 
fällt  der  Anteil  der  Prediger  mit  Vätern  aus  dem  Bürgertum  (ll)  auf 
null  ab.  Bauern  (iV)»  Arbeiter  (v)  und  KUnotler  (Vl)  nehmen  stetig  ab 
(letztere  werden  auf  null  reduaiert  in  der  aweiten  Generation).  Hand- 
werker und  Angestellte  (lll)  haben  ihren  Höhepunkt  in  der  aweiten  Ge- 
neratipn.  Vergleicht  man  die  Kurven  ** Beruf  des  Predigers  vor  dem 
Fredigtamt"  (Tabelle  3e»  S.  92)  mit  der  Kurve  ** Beruf  der  Väter  der 
Pfinisstprediger**  (Tabelle  3«»  3.  92 ),  so  ergibt  sich,  dass  die  Kurven 
II  (Bürgertum)»  III  (Handwerker  vuid  Angestellte )» IV  (Bauern)»  V  (Ar- 
beiter)» VI  (Künstler)  die  gleiche  Tendena  aeigen.  Zunammenfassend 
kann  gesagt  werden:  Die  Anaahl  der  Pfingstprediger»  die  vor  der  Beru- 
fung ins  Predigtamt  der  Pfingstbewegung  schon  Pfarrer  oder  Prediger 
waren»  nimmt  ab.  In  gleichem  Masse  nimmt  aber  die  AnaeJil  der  Hoch- 
schulabsolventen» die  Anaahl  der  Prediger»  die  aus  bürgerlichen  Fami- 
lien» aus  Pfarr*  und  Predigerhäusern  kommen»  au.  Das  Kleinbürgertum 
(lll)  hat  seinen  Höhepunkt  in  beiden  Kurven  in  der  eweiten  Generation» 
Bauern  (iV)»  Künstler  (Vl)  und  Arbeiter  (v)  nehmen  in  beiden  Kurven  ab. 

Nicht  interpretiert  worden  ist  bis  jetat  der  merkwürdige  Knick»  den 
bestimmte  Kurven  in  der  "Graphischen  Synopse**  (Tabelle  3e»  S.  92 )  in 
der  zweiten  Generation  aufweisen.  Mir  fehlt  das  Rüstaeug»  um  diesen 
Knick  schlüeeig  au  erklären.  Vorläufig  ist  der  Befund  als  solcher 


(28)  Hypothese  III  (a.  11 ) »  Tabellen  2b-2d  (S.  85-87) 
Graphische  Synopse»  Tabelle  3e  (&•  92) 


w^ 
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stehen  au  laesen.  In  der  folgenden  Nikrounterauchung  wird  ein  Ver- 
such untemomrnen,  am  Beispiel  der  Tabelle  4h  (S.  97)»  in  der  der  er«> 
wähnte  Knick  noch  stärker  ausgeprägt  erscheint,  die  Diskontinuität 
gewisser  Kurven  in  der  aweiten  Generation  au  interpretieren.  ^ 

Dass  die  aweite  Q-eneration  Pfingstprediger  soaiologisoh  anders 
strukturiert  ist  als  die  erste»  lässt  sich  noch  anhand  einer  weiteren 
Beobachtung  erhärten.  Bs  fällt  auf»  dass  eine  grosse  Aneahl  von 
Pionieren  aus  der  Pf ingstbewegung  nach  25  ^Jahren  aus  der  von  ihnen 
gegründeten  Denomination  verdrängt  wurde»  so  dass  sie  entweder 
ihren  früheren  Beruf  wieder  aufnehmen  mussten  (29)»  eine  neue»  klei* 
nere  Bewegung  gründeten  (30)»  in  eine  andere  Denomination  übertraten 
(31)  oder  in  ihrer  eigenen  Bewegung  ihres  Einflusses  beraubt  und 
manchmal  auch  vergessen  wurden  (32).  Fast  in  jedem  Fall  hat  die  offi- 
aielle  Geschichtsschreibung  der  betreffenden  Denomination  rationali- 
sierende Gründe  für  den  Ausschluss  aur  Verfügung:  dogmatisohe  Abwei- 
ohiingen»  Herrschsucht»  sittliche  Verfehlungen  etc.  Zum  Teil  mögen  die 
Vorwürfe  stimmen.  Sie  genügen  aber  nicht»  um  das  Ausscheiden  einer  so 
grossen  Zahl  prominenter  Pfingstführer  au  rechtfertigen.  Der  Grund 
liegt  nach  B.R.  Wilson  ( 09 . 747 . 005 ) »  der  das  Verhältnis  G.  «Jeffreys 
aur  Blim  Fourequare  Gospel  Alliance  (05.13 «024)  einer  gründlichen  so- 
aiologisohen  Analyse  unteraog,  darin»  dass  eine  Pfingstdenomination 
nach  25  Jahren  institutionelle  Formen  und  einen  neuen  Typ  Prediger» 
der  zugleich  Funktionär  der  Administration  der  Denomination  ist»  ent- 
wickeln muss»  der  unweigerlich  mit  dem  Typ  der  ersten  Generation»  dem 
oharismati sehen  Pioniertyp»  in  Konflikt  gerät. 

■    ,  ''.-('  ,  ,  ,■'■■■ 

Oben  (S.  14)  wurde  die  Schwäche  einer  Untersuchung  auf  Grund  ge- 
druckter Biographien  erwähnt,  ßs  ist  au  vermuten»  dass  eine  solche 
Untersuchung  die  Durchschnittswerte  verschiebt»  da  nicht  von  Predigern 
aller  sozialen  Schichten  eine  der  aahlenmässigen  Bedeutung  ihrer  so- 
zialen Schicht  entsprechende  Anzahl  von  Biographien  au  erwarten  ist. 


(29)  p.  R.  4Ruff  (08.218)  .,-  —  ;.;  '-i;,,,^;  ,:,:;/■■;,, .,,;,v/ .;,.''■::'  \:;^.,.,,:,,.,o;.,^^^   V;.-';,,;.,-:: 

(30)  AoJ.  «Tomlinson  (O8.4Ö2)»  Ch.  ♦Parham  (O8.O88)»  Väino  ♦Pfaler 
(08.126),  G.  -»Jeffreys  (07.701)»  15.  ♦Jeffreys  (07.700), 
R.  4Fauvel  (07.433),  R.  ♦Bracco  (07,178)»  A.  und  S.  Larsen 
Bjfimer  (07. 141»  07.142),  St.  H.  Frodsham  (07.476),  W.H.  ♦Durham 
(07.382)»  W.J.  iSeymour  (ü8.284)  ^^^^:^^^^^^^^^^^^^^^^^     ^^^   . 

.(31)  St.  «Jeffreys  (07.702).  /^'^•••'-^..:;v •;,.,. ;.,..:       ■^,,.,,,:,  -^..'Ir-^'i'.r'^-^^S  ..::^:t-.,::.^^i:=3f:•^/  api 
(32)  J.  «Paul  (08.097)»  A.  ♦Hitaer  (07.463)  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^  ^^^^^^  ^^^^^^^^^^^^^^^^     vi* 
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tm   folgenden  wiz>d  versucht  *  die  Lttoke  duroh  Nikrountersuohungen  sibDt- 
licher  Prediger  einiger  auageeuohter  Pf ingatdenominationen  au  t| 
Bohlieasen.      .  _  :  . ^ .... -.^ -.,,,.. ,>:,v.^i/v..  .'b-^f^^ 

Vorerst  muss  aber  das  vorläufige  Ergebnis  der  Tabellen  2a-3d  susan- 
mengefaast  werden»  indem  die  ersten  drei  Hypothesen  auf  Grund  des   x 
obigen  Befundes  modifiaiert  werden;  y 

t  ,   '"'        •■■. 

)B[ypothe0e  Ia>  Vor  der  Brgreifung  des  Predigerberuf  es  gehörte  die 
Mehrheit  der  Pfingatprediger  aum  BUrgerstand  ( I-t-II  ■  38.7^1  62. 9^). 
Viele  (l  m   26.2^;  42,6%)   waren  ursprünglich  Pfarrer  oder  Prediger  in 
einer  anderen  Kirche.  Dieser  Beruf sweohsel  kann  innerhalb  der  ameri- 
kanisohen  aoeiologisohen  Untersuchung  nicht  als  beruflicher  Aufstieg 
interpretiert  werden.  /^  ..  , 

_  ■  ■    ■   ,  ■  .  -   -    ■  ■       •  ■■ .   .       ,  . .-     .  '  ■  ■  '         ■-.    .   .^ 

Hypothese  IIa:  £ine  bedeutende  Ninderhoit  stammt  aus  Handwerker- ^ 
Angestellten-  und  Arbeiterkreisen  (lll-flV-t-V  b  17 .2^1  28.5^).  if'Ur  die- 
se ist  der  Predigerberuf  sin  Aufstiegsberuf • 

Hypothese  Illat  Die  Ansahl  der  Hochschulabsolventen  und  Prediger»  die 
aus  dem  Bürgertum  stamment  nimmt  stetig  su.  Der  kleinere  Mittelstand 
(lll)  und  die  Arbeiter  (v)  haben  am  meisten  Vertreter  in  der  aweiten 
Generation. 

Vergleicht  man  diese  Hypothesenreihe  mit  der  ersten  Hypothesenreihe 
(s.  11)»  so  scheint  es»  dass  die  Theorie  hinter  der  ersten  Hypothessa« 
reihe  nur  die  soaiale  Bewegiuig  von  der  sweiten  sur  dritten  Generation 
im  Blick  hat. 


c)  Kontrolle ;  Mikroiintersuchungen  ^ 

Es  ist  nun  nötig  su  prüfen»  ob  die  Statistik  durch  die  Auswahl  dar 
gedruckten  Biographien  verfälscht  worden  ist.  Es  wird  au  diessm  Zweok 
die  gesamte  Predigerschaft  -  und  nicht  nur  die  Prediger»  von  denstn 
zufälligerweise  eine  gedruckte  Biographie  vorliegt  -  einiger  ausge- 
wählter Denominationen  untersucht«  V 

Das  erste  Muster  ist  die  Predigerschaft  der  "Schweiserisohen  Pfimrst- 
misaion"  (05.28. 025)  (Tabellen  4a-4h,  S.  93-97). 

Tabelle  4a  aeigt»  dass  18.7^  ( VIII )  der  Prediger  sine  Hoohschulbil- 
düng  erheaten  haben»  einer  war  anglikanischer»  drei  waren  reformierte 
Pfarrer  und  swei  Heilsarmeeoff isiere »  d.ho  der  AntejLl  der  MBXvmv  und 

Akademiker  liegt  beträchtlich  unter  dem  Durohsohnitt  (X  «  18.79^).  Da- 

..   -  .        '  ,     ...   ■■  .4  ■  . 
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für  liegt  der  Anteil  der  Handwerker  und  Anffeatellten  (ZII  «  37.6^)/ 
mehr  nooh  derjenige  der  Arbeiter  (V  ■  25%)   über  dem  Duroheohaitt • 
Unterouoht  man  die  Berufe  der  Vttter  der  Prediger  der  ^Sohweiseriaohen 
FfingstmiBsion*'  (Tabelle  4b«  S.  94)«  ao  verachiebt  aioh  daa  Bild  nooh 
weiter  augunaten  der  Handwerker»  Angeatellten  (IZI  m   41.4^)»  Bauern 
(IV  -»  13.09^)  und  Arbeiter  (V  «  13.83^). 

Untersucht  man  die  Berufe  der  Ffingatprediger  in  den  eineeinen  Oene« 
rationen  mit  Hilfe  der  ''Graphieohen  Synopae  der  Tabellen  4a-g** 
(S*  97)«  ao  ergibt  aioh  folgendes  Bildt  In  der  eraten  Oeneratioa 
herraoht  das  Bürgertum  (ll  ■  44^)  vor  (Tabelle  4o«  8«  95)«  in  der 
aweiten  O-eneration  heulten  aioh  Frediger  (l  «  31*2^)«  Handwerker  und 
Angeatellte  (lll  »  25^)  und  Arbeiter  (v  •  31.2^)  xingeftfhr  die  Waage» 
während  der  Anteil  dea  Bürgertums  auf  12 .5^  (ll)  abgeaunken  iat«  Die 
erataunliohate  Peatatellung  aeigt  jedooh  die  Tabelle  der  dritten  de* 
neration  (4e«  8.  96),  Hier  rekrutiert  sieh  die  geaarote  erfaaabare 
Fredigersohaft  aus  dem  Stand  der  Handwerker  und  Angestellten  (lll)* 
^^IControlliert  man  diesen  Befund  auf  Grund  der  Berufe  der  Väter  der 
Pfingstprediger»  verteilt  auf  die  drei  Generationen  (Tabellen  4f*-g« 
S.  96)«  oo  bestätigt  aioh  der  obige  Befund.  (FUr  die  erste  Generation 
Pfingstprediger  konnten  leider  die  Berufe  der  Väter  su  wenig  voll*- 
ständig  ermittelt  werden.  Darum  fehlt  diese  Tabelle«) 

Die  Deutung  dieses  Zahlenmateriala  scheint  nioht  schwer  au  eein«  Die 
erste  G^eneration  der  Frediger  der  '*Bohweiaeriaohen  FfingatmiäiaiCin** 
rekrutierte  aioh  übex*wiegend  aus  dem  gehobenen  BUrgertum  ( Groaag3rund- 
beoiteer,  Kaufmann«  Aret«  Lehrer;  II  «  44^)*  Hin  Drittel  der  Frediger 
hatte  eine  Hoohsohul-  oder  Mittelschulbildung  absolviert«  Da  aioh  je«* 
doch  die  Gemeinden  der  *'Schweieeriachen  Ffingstmiasion**  aua  anderen 
Schichten  zusammensetaten  und  der  Predigemachwuchs  durch  die  leolie* 
rung  der  "nchweiaeri sehen  Ffingatmisaion**  vom  übrigen  kulturellen 
und  kirchlichen  Leben  in  der  Schweia  fast  nur  aua  Gemeindegliedem 
herangezogen  werden  konnte«  verlagerte  sich  daa  Schwergewicht  in  der 
zweiten  Generation  auf  diejenigen  Schichten«  aus  denen  die  Gemeinden 
selber  zueammen/jesetet  waren«  kleinere  Haxi^erker  und  Angeatellte 
(lll).  Gleichzeitig  wurde  die  Bildungastüfe  dea  Kleinbürgertuma  idea- 
lisiert und  ideologieiert«  was  aum  Verluat  aller  übrigen  eoaialen 
Hohichten  in  der  Fredigerachaft  führte.  Man  müaste  nun  weiter  frage^s 
Welches  waren  die  Gründe  für  diese  Ideologiaierung  und  warum  war  sie 
in  der  **Schweiaerisohen  Ff ingetmiaaion" «  im  Gegenaatz  au  anderen 
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pfingstllohen  Dttnoiiiinationen«808usa|(«n  hund^rtprosAxitig  erTolsr^loh? 
Aber  diese  FraßeeteXlunK  Ubereteitft  den  Rahmen  unm^vr  Untereuohunff, 
Sie  mUeate  im  Verlaufe  einer  Boeiologieohen  Untereuohunfl:  der  **Sohwei~ 
serisohen  PfinsatmisBion**  beantwortet  werden« 

Ilethodieoh  stellt  sich  die  Frafi:e»  ob  diese  Nikrountereuohung  beweist» 
dase^  das  Mater^JÜ.  in  Tabelle  1  einsei tii;  suffunoten  der  Gruppen  I   ^ 

Pfarrer,  Prediger;  und  II  (Bürgertum;  suaammenge stellt  wurde ,  oder 
ob  es  sich  bei  der  "Sohweiseri sehen  Pfixigstmission**  um  eine  Ausnahme 
handelt«  Bs  könnte  ja  sein»  daas  sieh  die  Predigersohaft  der  **3ohwei- 
serisohen  Pf ingstmission** »  im  Oegensats  sur  allgemeinen  Pfingstbewe- 
gung,  aunehmend  aua  der  Angestellten«  und  Handwerkerschi cht  rekrutiert 
und  sich  auch  von  der  akademischen  Ausbildung  distansiert,  wtthrend  i  ' 
z.B.  bekannt  ist,  dass  der  Anteil  der  Prediger  mit  akademischem  Ab- 
sohluss  in  den  Assemblies  of  ßod  ( 02a «02 .115)  ständig  sunimmt« 

Andererseits  seigt  sich  bei  einer  Kontrolle  der  gesamten  Prediger*- 
sohaft  der  dänischen  **iSlimf orsarolingen**  (O5.05*00:5) ,  dasa  fast  alle 
ihre  Prediger  aus  dem  Bauern«*,  Handwerker-  und  Arbeiterstand  kommen« 
Viele  waren  ursprünglich  Heilsame esoldaten  und  sahen  offenbar  keine 
Möglichkeit,  innerhalb  der  Heilaarmee  su  höheren  Chargen  aufeusteigen» 
eine  Chance,  die  sich  ihnen  aber  in  der  dänischen  Pfingetbewegung  bot« 

Untersucht  man  die  Predigerschaft  der  **BroederechaD  van  Pinksterge- 
meenten**  ( 05 «20« 004}  nach  den  gleichen  Kriterien  (Tabellen  3a-5o# 
S«  98-99),  so  ergibt  sich  folgendes  Bild t  Während  der  Anteil  der  Ka* 
tegorie  III  (Handwerker  und  Angestellte)  in  der  **Schweiaeri80hen 
Pf  ingstmission**  von  Greneration  au  Generation  sunahm  und  die  Hoch«* 
sohulabsolventen  geuie  verschweuiden,  stellen  wir  in  der  ''Broederschap 
van  Pinkstergemeenten**  eine  ständige  Zunahme  der  Hochschulabsolventen 
fest  (vi II:  1«  Generation  ?3.3^,  2«  Generation  18 «2!^,  3«  Öeneration 
42.8^}.  Gleichseitig  verschiebt  sich  daa  Schwergewicht  augunsten  des 
gehobenen  BUrgertums  (lls  3«  Generation  37.1^)  in  der  holländischen 
Pfingetbewegung,  während  diese  Kategorie  in  der  **ßchweiserischen 
Pf  ingstmission**  gaune  verschwindet.."-:  :'--/' ^-"'^'^f-'^.^' v^.''-''i-'^:\V'^i^^  :\-^^r:f':.g:'m/'  r%x%t'^.^:^4:ti'm. , 

Aus  diesem  Befund  könnte  man  den  Sohluee  eiehen:  In  der  Sehweis  wer- 
den mehr  und  mehr  Prediger  aus  der  Kategorie  III  (Angestellte  und 
Hcuidwerker),  in  Dänemark  aus  der  Kategorie  IV  (Bauern)  und  in  Holland 
aus  der  Kategorie  II  (Bürgertum)  rekrutiert,  ifas  in  Holland  parallel 
mit  einem  starken  Zuwachs  von  HochBohiilabsolventen  geht«  Dies  wäre 
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^•dooh  «in  Truffsohlue« •  was  0o;fo3rk  •smiohtlloh  wird»  v*im  wir  sur 
Kontrolle  ein^  avoito  pfingstlioh«  Denomination  «ua  d<ir  SohwoiSt  ^i^ 
^Gemeinde  für  ürchriatontttm** .  haranniehen.  Von  d«n  18  Prodi^om  dor 
''Gemeinde  fUr  Urohrietentum**  haben  7»  also  fast  die  Hülfte»  ein  Uotth- 
eohialatudium  (VIIX  «  39^)  abaolviert.  Vier  waren  raformierte  Pfarrer 
(l  m.  22^)  und  2wei  weitere  haben  ihr  Theolo^iaatudium  an  einer 
Sohweieer  Univereität  abgeaohloaeen  und  aijodt  anstatt  ^tBXX^r   au 
werden,  direkt  in  den  Dienat  dar  ''Oaneinde  für  Urohrlotentum''  getre- 


ten« 


Baraue  folgt s  Offenbair  hat  jede  pfingatlioha  Denomination  ihr  aiganaa 
soeiologieohes  Geaioht.  Kine  etatiatiacha  Varreohnunc;  der  interna- 
tionalen Predigaraohaft  dar  Pflnga^bewegung  ergibt  einen  Durohsohnitt » 
der  den  tataäohliehen  Verhältniaaen  einer  elnaelnen  Denomination 
nicht  entapreohen  muae»  Pttr  genau<ira  Werte  mUaate  fUr  jede  elnaeXne 
Denomination  eine  Mikroanalyae  durchgeführt  werden.  Zu  der  oben  auf- 
geworfenen Methodenfrage  kann  Immerhin  aoviel  gaaagt  wardani  Die  vor- 
gelegten drei  Nikrountersuohungen  beweiaan  nicht,  daae  die  Tabelle 
2a  (S.  84)  faleohe  Durohaohnittewerte  ergibt. 

Im  Falle  der  "Gemeinde  für  Urohriatentum**  iat  Übrigens  der  Grund  für 
den  hohen  Anteil  der  theologisch  auegebildeten  Prediger  (l  >■  33 »3^) 
nicht  weit  au  suchen.  Der  Gründer  d4r  Gemeinde  war  ein  Pfarrer   ^~ 
(C.  -i-Drollinger»  07.373)f  ein  lang j übriger  Mitarbeiter  ebanfalla 
(R.  ♦Willenegger,  08.615)*  Bis  gelang  letaterem,  eine  Anaahl  Thaolo- 
gientudenten  und  amtierende  Pfarrer  für  die  ''Gemeinde  für  Urohriaten- 
tum "au  gewinnen.  Man  müsate  auch  hier  fragen t  Warum  sind  in  dleaer 
Gruppe  die  akademiech  gebildeten  Theologen  im  Gegenaata  aur  "Sohwai- 
eerieohen  PfingBtmiaaion"  nicht  ausgeschieden  worden?  Warum  entstand 
l9eine  Xdeologlslerung  des  Blldungastandea  dee  Klelnbürgertuma  eto.? 
Aber  auch  dieae  Fraßen  müosten  im  Zusammenhang  mit  einer  genauen  ao~ 
aiologisoheh  Untersuchung  beantwortet  werden.  v 

Inbeeui;  auf  die  oben  (S.  20 )  aufgeworfene  methödiacha  Frage  kann  ab- 
achlieaaand  featgeatellt  werden  t  Die  Mikrounterauohungen  verlangen 
keine  Modifikationen  der  Hypotheaen  la,  IIa  und  Illa  (s.  2l).  Jedoch 
iat  die  Hypotheae  II la  folgendermasaen  au  erweitern:  Ferner  Iat  au  i  a 
berückalohtigen»  daas  daa  aoaiologiache  Grundmuater  von  Denomination 
au  Denomination  (\uid  nicht  von  Land  su  Land)  versohiadan  auafällt»  je 
nach  der  individuallen  Geachlchte  der  betreffenden  Denomination. 


1! 


'W 


•Äa 


■3: 


\  . 


Bin«  weiter«  Beobachtung  drängt  ei  oh  auf.  Die  Tabellen  2  und  3  «eigen 
reine  durohgehende  Gemeineamkeit»  die  auoh  von  obigen  Nikrountereu- 
ohimgen  beetätigt  wird:  Bin  groe8«r  T«il  d«r  Pfing8tpr«dig#r  «tflBwit 
aus  «in«ni  r«liititf e«n  Blt«mhaue .  Das  bestätigt  sich  auch  b«i  d«r 
Xjektüre  der  verschiedenen  Biographien.  Binige  Beispiele  seien  erwähnt t 

p,  ^tfffe^rd^Ruff .  Pionier  der  **SchweiBeri8ohen  Pfingstmission" 
(0S.28.025)f  war  das  dreiaehnte  Kind  seiner  Bltem«  Seine  Mutter  hatte 
während  der  Schwangerschaft  gebetet  s  ''Mache  aus  diesem  Knaben  einen 
Knecht  und  Diener  Gottes!"  «Ruff  wäre  gern  Pfarrer  geworden«  Aus  fi« 
nansiellen  GrUnden  kam  aber  nur  eine  Lehrerausbildung  in  Präge.  Mutter 
Ruff  war  ihrer  Sache  so  sicher,  dass  sie  -  so  berichtet  4Ruff  -  "als 
meine  Entscheidung  f\iT   die  ISrlernung  des  Lehrerberufes  fiel»  mich 
nicht  ins  evangelische  Seminar  Unters trass  schickte»  sondern  nach 
Küsnacht»  das  als  rationalistisch  und  religionsfeindlich  verschrien 
war»  als  Lahrstätte  von  Thomas  Soherr  und  Heinrich  Wettstein»  die  ab- 
solut auf  dem  Boden  des  Umbruchs  der  dreissiger  Jahre  des  19 •  Jahr- 
hunderts standen»  philosophisch  und  naturanschaulich  in  der  Bntwick- 
lungstheorie  des  damaligen  Zeitalters  stehend »  dessen  Sterne  Darwin » 
Hegel»  Häokel  und  Koseuth  waren.  **  Das  antireligiöse  Klima  focht  aber 
den  jungen  «Ruff  nicht  an.  "Ich  holte  mir  meine  Einsichten  und  Er- 
kenntnisse aus  der  Meditation  der  Natur  und  aus  der  Beobachtung  d#r 
Menschen  und  meiner  selbst  und  nicht  in  Büchern.  Dabei  führte  mich 
die  Salbung  in  die  innere  Wahrheit»  deren  Lehren  ich  in  der  äusseren 
Anschauung  und  der  Menschen  stets  bestätigt  fand.**  ( 08 .218.001) 

Der  Schweiaer  Missionar  in  Südafrika  J.R.  ^Gschwend  ersählt»  dass  er 
fleissig  den  Rosenkrans  betete  und  die  Messe  häufig  besuchte.  *'Oft 
versteckte  ich  mich  in  einem  Winkel  der  Kirche»  um  dann»  wenn  ich 
allein  su  sein  glaubte»  in  grossen  Zügen  von  dem  sog.  'Heiligen 
Wasser'  su  trinken...,"  (07.546.00i) 

Der  Pionier  der  deutschen  Pfingstbewegiuxg»  Pfarrey  Jonath^tn  »Paul, 
ersählt»  wie  er  von  seinem  Vater»  der  lutherischer  Pfarrer  war»  bei 
der  Taufe  aum  Prediger  des  Evangeliums  geweiht  wurde »  indem  er  ihm  . 
den  Namen  Jonathan  gab.  "Mich  allein  hat  er  nach  Gottes  Vorsehung  äum 
jhftstorenberuf  gestempelt 0  Ich  bin  auch  allein  darauf  edlnge gangen.  Ich 
kann  demnach  nicht  leugnen»  dass  es  nach  Gottes  Ratsohluss  (bei  der 
Taufe)  prophetisch  augegangen  ist."  Obschon  «Paul  lieber  Mediain    ^ 
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Studiert  hätte»  «ntBohloss  er  eioh  wMhränd  0«infir  Studl«xia«it  in  0«« 
horsam  eeinem  Vater  gegenüber  sum  Theologiea tudium •  ( 08 • 097 • 001 X  ^^ 

Der  Bieohof  der  Penteooetal  Kolinesa  Churoh  ( 02a* 02 .110),  Dan  T.^Miiae. 
wurde  mit  vier  Jahren  von  aeinem  Qroeavater  auf  deoi  ifotenbett  aua 
** Diener  dea  ISvangeliuma**  geaegnet.  ♦Muae  vergaaa  awar  dea  Qroaavatera 
Segen  wieder  und  wurde  Buchdrucker.  Nach  aeinar  Bekehrung  aber  erin« 
nerte  er  eich  an  den  Segenaapruch  und  ergriff  die  latufbahn  einae 
Pfingetpredigera,  (08. 006.001)        ^^ 


■Mi: 
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Dem  Schulpräaidenten  der  Penteocetal  Holineaa  Church» 
♦Holmee ■  nagte  aeine  Schweater  auf  dem  Sterbebetts  Du  muaat  daa  Bvange- 
liura  verkündigen  im  Süden  der  USA*  Um  ihm  die  beatmögliche  Auabildung 
au  geben»  wuxxle  er  von  aeinem  Vater  nach  Bdinburg  und  OOttingen  ge-  — 
aandt*  Sein  Vater  aandte  aur  Beaahlung  aeiner  Studien  eine  Ladung 
Baumwolle.  In  die  USA  aurüokgekehrt  wollte  er  aber  nicht  Pfarrer 
werden.  Vielmehr  bewarb  er  aioh  um  daa  Amt  dea  Generalataataanwaltea • 
Da  kamen  die  Worte  au  ihm s  Du  willat  Menaohen  wegen  ihrer  Verbrechen 
anklagen.  WUrdeat  du  nicht  beaeer  verauchen»  aie  vom  Verbrechen  au 
retten?  Kr   entaohloas  aioh  daher»  reformierter  Pfarrer  au  werden. 
3päter  trat  er  zur  Pfingstbewegung  über.  (07.642. 001 ) 

Gordon  T.  »LindBay.  der  Leiter  dea  "Voice  of  Healing**-Komplexe8 
( 02a. 02. 159)»  wuche  in  Zion  City,  111.»  der  Zioneatadt  dea  Heilunga- 
apoatels  und  **Wiederheratellera*'  John  Alexander  «Dowie  ( 10. 220.001) 
auf.  Beim  finanaiellen  Zuoammenbruch  «»Dowies  verloren  Lindaaya  Bltem  \ 
den  gröaaten  Teil  ihrea  Vermögend»  verauchten  aber  ein  aweiteii  Mal» 
dieamal  in  Südkalifornien»  ein  christlich-kommunietiachee  Oemeinweaan 
aufzubauen.  (07. 855.001) 

Kweai  ♦Nyamekye  (o),  auch  Akaboha  IX»  Mathapoly  Moaea  genannt»  wuarde 
unter  wunderbaren  Begleitumatänden  geboren.  Der  Mond  habe  aioh  in  Blut 
verwandelt » Kakaobohnen  aeien  an  Maiakolben  \ind  Maiekörner  auf  Bäumen 
und   an  Pilsen  gewaohaen.  Sein  Vater»  J.K.W.  -i-Appiah  ( o ) ,  apäter  Pro- 
phet Jemiaemiham  Jehu-Appiah»  Akaboha  I  ( 07. 042.001)»  war  der  Gründer 
der  Mueama  Disco  Chriato  Kirche  (01.12. 020).  Kweai  ♦Nyamekye  bedeutet 
"gottgeaandtea  Soxintagakind**.  Bei  der  **himmli8chen  Taufe**»  d«h.  nach 
der  Oelung  aum  Propheten  der  Kirche  durch  aeine  Mutter»  erachien  eine 
foiatallkugel  von  der  (hröaae  einea  Fuaaballa  über  deinem  Haupt.  Sie 
aerbrach  und  ergoaa  ihren  Inhalt  über  ♦Nyamekye  und  die  Dabeiatehen«» 
den.  (08.048.001)  \ 
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Die  fi«i0pl«l«  lassen  eioh  beliebii;  ▼•mehren.  Die  Gtegenposition  konmt 
vesentlioh  seltener  vor*  So  wuohs  der  bekannte  Heilungsevangelist 
fit  hfl   ^AlliW   fl^B  siebtes  Kind  eines  Trinkers  und  einer  Trinkerin  auf. 
Von  der  Mutter  wurde  er  als  Säugling  auf  den  Tana  mitgenominen.  Musik 
und  Rhythmus  waren  seine  tägliohe  Nahrung.  In  vorsohulpfliohtigem 
Alter  hielt  ihn  seine  Mutter  sum  Rauchen  an  und  maohte  ihn»  susammen 
mit  seinen  Oesohwistem  mit  selbstgebranntenii  Sohnaps  betrunken»  um 
sieh  an  den  ungesohiokten  Bewegungen  der  berauschten  Kinder  su  er- 
götaen.  (07. 016.001). 

Jack  ♦Coe.  ein  weiterer  Heilungsevangelist/  hatte  einen  Trinker  und 
l^pieler  sum  Vater.  Die  She  seiner  iSltern  wurde  geschieden»  und  der 
kleine  Jack  wuchs  im  Waisenhaus  auf.  Obsohon  er  in  verschiedenen  Kir- 
chen getauft  worden  war»  wurde  er  ebenfalls  ein  schwerer  Trinker  und 
xSchUrsen^äger»  auch  nach  seiner  Bekehrung  mit  17  Jahren  noch»  wie 
seine  Frau  in  der  Bioi?raphie  über  ihren  Mann  freimütig  erwöhnt. 
(07.291.001) 

Aus  diesen  Feststellungen  ergibt  sioh  die  Notwendigkeit»  die 
Hypothese  Illa  folgendermaseen  su  ergänzen :  Bin  grosser  Teil  der 
Pfingstprediger  stammt  aus  einem  religiösen  Blternhaus. 

''■■'■'.      .  ■  .,■  .  •    ■ '  ■     ^         .  ■        ,      ■■     .■    ■  /:  ' '  •   ■ 

e)  B^iy9fry»i,bviflLg>e^gj,ic^}fy  Mpt^yy^^ilopyn  pyr  Ergy^i^^fig  ^ffft  Tr^JirMT' 

\     i^<yruffff 

Wir  müaeen  uns  nun  ewei  Fragen  auwenden»  die  sich  aus  den  verifisier- 
ten  Hypothesen  la»  IIa  und  Illa  ergeben: 

1.  Was  geschieht»  wenn  ein  jtinger  Mann  aus  einfachen  Verhältnissen 
Pfingstprediger  wird? 

2.  Was  geschieht»  wenn  ein  Pfarrer»  ein  Theologiestudent  oder  ein 
Vertreter  des  Bürgertums  Pfingstprediger  wird? 

Zu  (l)  Boll  die  Lebexisgeschiohte  des  englischen  Bvangelioten  Smith 

♦Wiggleeworth  ( 08.606. 001 )  als  Beiepiel  erwähnt  werden.  «Wigglesworth 

kam  in  Menston»  Yorkshire»  in  einer  sehr  armen»  seohskt^pfigen  Familie 

aur  Welt.  Mit  sechs  Jahren  musste  er  bereits  mitverdienen.  Mit  sieben 

Jahren  trat  er  in  eine  Baumwollweberei  ein»  Wo  er  susammen  mit  seinem 

Vater  von  morgens  sechs  bis  abends  sechs  yhr  arbeitete.  **Nie  werde  . 

ich  jene  langen  Winternächte  und  -morgen  vergessen,  wenn  ich  morgens 

um  fünf  mir  aufstehen  musste»  schnell  etwas  hinunterwürgte  und  dann 

die  drei  Kilometer  Weß  unter  die  FUsse  nahin»  um  um  sechs  Uhr  mit  der 
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Arbeit  b«clnnen  bu  könxMin«  loh  sagt«  oft  »u  iBoinom  Vatort  *£•  iat 
lang  von  morgone  eoohs  bis  abends  aeoha  in  der  Buda.*  Br  antwortata 
mir  mit  'Shpiknmni    *]Sd  wird  inuaar  wieder  einmal  abende  aaoha  Uhr  werden.* 
Aber  manohmal  kam  mir^in  aoloher  Tag  wie  ein  ganser  Monat  ▼or«"  (33) 
Mit  aeiner  Oroesmutter  beauohte  er  die  Ootteadiensta  der  Weslayaner» 
wo  er  auch  einmal  an  einem  Tanagottesdienat  teilnahm«  In  diaaar  Ka- 
pelle konnte  Jeder»  der  wollte,  Zeugnie  ablegen.  «Wigglesworth  yrmV'^ 
suchte  es  mehrere  Male»  braoh  aber  naoh  de|i  ersten  Worten  immar  in 
Tränen  aua.  Eines  Tagea  beteten  drei  alte  Mtfnnar  mit  ihm»  ao  daae  er 
von  dieaer  Hemmung  befreit  wurde  •  Da  er  schon  als  Knabe  in  der  Fabrik 
arbeiten  muoste»  fehlte  ihm  jede  Schulbildung«  Das  Lesen  brachte  ihn 
später  seine  Frau  bei.  Im  Schreiben  hat  er  ea  nie  auf  einen  gxKinan 

Zweig  gebracht.  Baa  Buch  *'Bver  Increaaing  Faith**  wurde  von  Hörern 

1-  -  ■ 

seiner  Fredigten  geschrieben.  Br  hatte  es'  selber  nie  gelesen.  Biaser 

vierschrötige,  ungeschulte  Mann  ist  einer  der  grössten  Bvangeliaten 

der  Ffingstbewegung  geworden.  In  den  meiaten  Grosstädten  der  Welt, 

u.a.  auch  in  Zürich,  predigte  er  au  grossen  Scharen.  Seine  Predigt 


aeichnete  eich  durch  kurae,  gehämmerte  Sätae  aue.  Kr  brachte  mm   fer- 
tig, seine  Botschaft  in  einen  einaigen  Sata  ausammenaufaaeen.  Nachdem 
er  einmal  daa  stumme  Leiden  des  ausgebeuteten  Proletariers  überwunden 
hatte,  wurde  er  au  einem  Symbol  des  von  den  Menschen  verachteten» 
aber  von  Oott  geliebten,  armen  und  üngeschulten  kleinen  Mannes.  "Bt^- 
ataunlich  int  aein  aioherea  Stilgefühl  füv   die  englische  Sprache «  Dia 
besten  aeiner  Propheteneprüohe  sind  leider  naheau  unUbersetabar.  Ob- 
schon  er  die  Möglichkeit  gehabt  hätte,  reich  bu  werden,  bedeutete  ihm 
Oeld  nichts.  **Making  a  living  is  the  amall,  time-aerving,  dwarfed  and 
paralysed  man*s  object.  Making  a  life  is  the  kingly,  rij^hteous  and 
holy  meai*s  object.**  (34)  Mit  Oott  verhemdelte  er  handfest  s  ** Wenn  du 
Oott  sieben  Mal  um  das  selbe  bittest,  hast  du  sechs  Mal  im  Unglauben 
gebetet."  (33)  **Wenn  der  Oeiat  mich  nicht  bewegt,  bewege  ich  den 
Geist."  (36)  "Great  faith  is  the  produot  of  great  fights.  Gz^at 
testimonies  are  the  outcome  of  great  tests.  Great  triumphs  oan  only 
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(33)  Frodfiham.  Smith  4Wigglesworth,   S. 

(34)  I^odsham.  aaO. ,   S.   83 

(35)  Frodaham.  «aC,   S.   81 

(36)  Frodaham.  aaO. ,   S.   84 
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ooiB«  out  of  8r»at  trials."  (37)  ♦Wiggl^svorth  ist  nur  sin  Beispisl 
für  di.9   Hypoth«0«  IIa*  y^^...  ' :■  :'y.^rr--\^^-^\:  '->■'' 

Man  könnte  nooh  auf  dan  Präaidantan  und  OrUndar  dar  Oral  Robarta 
UnlTaraität»  Oral  »Robarta.  hinwaiaan»  Sohn  ainaa  Predigara  dar  Fmn^ 
teoootal  Holinaaa  Churoh  ( 02a. 02.110)»  hoohbagabt  abar  unbamittalt. 
Auf  dan  ''«raduatlon  day"  wurde  mr   aum  Ktfnlff  dar  Sohule  so^ählt.  Br 
staffierte  aioh  für  daa  Feat  für  fi   2.16  mit  ainam  neuen  Hamd»  ainam 
Paar  Ueberboaan  und  waiasan  Tanniaaohuhan  aus.  Dia  Kttnigint  ein  Mfid- 
ohan  aus  reioher  Familie  t  erachian  danagen  in  einem  weiaaan  Satin- 
Hlaid.  Kein  Wunder»  dass  die  Iiehrerin  ihm  aagtei  **Oral»  solltest  du 
nicht  nooh  sohnall  nach  Hause  gehen  und  dioh  anaiahen?  **  Oral  «Robarta 
wurde  ein  bartthmtar  FamaaheTangaliat  •  Br  gründete  eine  dar  modern* 
«ten  Universitttten  der  Welt  ( 02a  .02  «177)  und  konnte  so  dia  Wunden 
heilen»  die  ihm  die  Veraohtung  seiner  Klassenkameraden  wegen  aainar 
ärmlichen  Abkunft  eingebracht  hatte.  Btwaa  von  der  Genugtuung»  trots 
den  eohleohten  Startbadingungen  in  seinem  Leben  arriviert  au  aain» 
konnte  man  bemerken»  ala  Oral  ♦Roberts  beim  Binweihungsfest  seiner 
Universität»  geehrt  vom  Gouverneur  von  Oklahoma»  applaudiert  von  der 
gehobenen  Gesallaohaft  von  Tulsa»  seinen  Vater»  den  Indianermisohling 
und  Prediger  aus  der  kleinen  Pf ingstveraamtalung »  au  sioh  auf  daa  Po- 
dium holte  und  ihn  der  jubelnden  Menaohenmenge  vorstallte. (06.192 .001 ) 

Qrauenhaft  musa  den  vieraehn jährigen  Dänen  Andreaa  «Enderaen  dar  Ein- 
tritt in  die  Fabrik  eraohüttert  haben»  nicht  nur»  weil  er  aum  Oaudium 
aeinea  Lahrmeietara»  einee  rohen  Schmiedegeaellen»den  groaaen  Vor- 
aohlaghammar  nicht  heben  konnte»  aondem  weil  dieaar  ihn  mit  gewalti- 
gen Flüchen  und  Verwünachungen  empfangen  hatte.  **Et  habe  die  grössta 
LuBt»  mich  in  Stücke  au  spalten»  ao  könnte  er  wenigatena  einen  Spa- 
aierstock  auo  mir  machen.**  Durch  dieaen,  Vorarbeiter  wurde  er  früh 
aum  Trinken  verführt.  Er  trank  während  dar  Arbeitaaeit  bia  au  ainam 
Liter  Branntwain  und  wettete  mit  den  Übrigen  Gesellen»  wer  am  läng- 
sten  fluchen  könne»  ohne  sioh  su  wi«Kierholen . 

In  diese  Kategorie  sind  auch  die  Prediger  der  f ranaösisohen  Zigeuner 
einaureihen.  (38)  ^ 
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(37)  Frodaham.  aaO. »  S.  91 

(3B)  auaführlich  ateht  nur  die  Biographie  dea  deutschen  Zigeuners 

P.  ♦Laübinger  (07.820 .001)  aur  Verfügung.  Zu  den  franaösiaohan 
Zigeunern  vgl.  O5.09.003a»oo 
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Per  dttnlBoh«  Pfin«otpr«diit«r  Martinufi »BLI mrrf   -  um  «in  l«tst«8  B«i* 
spiel  dieser  Kateirorie  su  erwtthnen  -  musste  als  kleiner  Xhabe»  um 
die  Ta^esarbeit  nioht  su  verpassen»  das  Vieh  jeweils  wtthrsnd  der 
tlaoht  23  km  weit  auf  einen  Naohbarhof  treiben.  Dabei  betete  ert 
** Lieber  Gott»  es  maoht  nichts»  wenn  ioh  es  weiterhin  so  haben  soll» 
solan«^  ioh  juns  bin«  Wenn  du  nur  dich  meixier  annehmen  möchtest» 
wenn  ioh  alt  werde»  und  ioh  dann  su  dir  hinauf  kommen  darf»  wenn  ioh 
sterbe.  ••  (07.411.001) 

Bs  ist  klar»  dass  die  Gkiffenbeispiele  (Hypothese  la»  S«  2l)  nioht  so 
ansohaulioh  sind.  Oeordnete  bürgerliche  Verhältnisse  im  Hause  eines 
englisohen  Aristokraten  (39)»  in  einem  lutherischen  Pfarrhaus  (40)» 
am  Hof  eines  begüterten  Häuptlings  oder  gar  eines  Königs  in 
Nigeria  (4l)»  in  einer  nox*malen  deutschen  mittelständisohsn  Familie 
(42)»  bieten  kaum  Stoff  für  dramatische  Autobiographien. 


Als  ausfUhrlio]^es  Beispiel  eines  ^i^jprnVPt   4tr  ^^nm^PTfi^^MV   WHrtt 
(Frage  2»  S.  27)»  soll  die  Biographie  des  Neuenbxirger  Pfarrers  Frits 
de  »Rougemoi^t  erwähnt  werden.  Sein  Vater  war  schon  Pfarrer  in  Dom«- 
bresBön/NB  gewesen.  Seine  Mutter  war  eine  von  Schul thess<-Reohberg  aus 
Zürich.  Im  ** Blauen  Kreus**»  als  Sekretär  der  "christlichen  Studenten- 
vereinigung**»  als  Pfarre]!«xder  Kglise  Ind^pendante »  nach  der  Fusion 
1943  in  der  Bgliee  Nationale?»  als  Präsident  der  Bvangelischen  Allicms 
Neuenburg»  als  Agent  clor  "Basler  Mission"»  hatte  Frits  de  ♦Rougemont 
seiner  Kirche  in  mannigfachen  Aemtem  gedient.  "Tief  beeindruckt  von 
der  geistesmäohtlgen  Predigt  des  ehemaligen  Spenglerö  Smith  «WigglSs- 
worth  (08.606.001$  siehe  oben,  3.  27ff)»  begann  er  ein  gründliches 
Studium  der  biblischen  Aussagen  über  das  Pfingsterlebnis  und  die  Wir- 
kungen des  Heiligen  Geistes.  Zugleich  gab  er  seiner  l^au  den  Auftrag» 
die  praktischen  Auswirkungen  der  neuen  Lehre  in  den  verschiedenen 
Pf ingstgruppen  in  der  Sohweis  und  in  Frankreich  su  verfolgen*  In  den 
folgenden  Jahren  kam  er  in  Berührung  mit  den  Evangelisten  Sadhu  Sundar 
Singh  (03.07.014a)»  Donald  «Gee  (07.496)»  Douglas  ♦Scott  (08.274)» 
George  ♦  Jeffreys  ( 07 .701)»  deren  Predigten  er  in  den  Kirchen  der 


(39)  Anton  B.  «Reuss  (OB.184.00l)»  Cecil  «Polhill  (pB. 146.001) 

(40)  Jonathan  ♦Paul  (08.09. OOl) 

(41>  Paolo  ♦Mabilitsa  (o)  (07. 883.001) |  Isaac  B.^Akinyele  (o;07.01l) 
(42)  Paul  ♦Mink  (07.955.001) 
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Er  glaubt«»  in  der  L«hr#  von  d«n  A«mt«m  in  der  Ürkirohe  (Bpb.  4«ll)» 
wie  sie  in  der  **  Gemeinde  für  Urohristentiam**  (0$«28.024)  «elehrt  und 
gehandhabt  wurde»  eine  Bkkleeiologie  gefunden  eu  haben»  die  die  pro- 
phetischen und  apontanen  Gaben  im  Rahmeü  einer  sicheren  hierarchi- 
schen Ordnung  vor  dem  Abgleiten  in  Ueberspanntheiten  und  Banalitttten 
schütste«  Aus  der  Zeit  seiner  lK>slösung  stammt  ein  Brief  an  einen 
befreundeten  Pfarrer  (im  Original  sitiert  03 «28 .048)»  in  dem  er  seine 
Grttnde  für  den  Uebertritt  nur  ^Gemeinde  für  Urchristentum**  ( 05  •28. 024) 
darlegt:  Man  sagt»  die  Volkekirohe  biete  missionarische  Möglichkeiten« 
Ich  beetreite  dies  nioht»  bin  aber  der  Meinung»  daes  die  missionari« 
schen  Möglichkeiten  gröeser  wliren»  wenn  die  Situation  nioht  andauernd 
vernebelt  würde  durch  das  Durcheinander  von  Christen  und  Halbohristen 
in  unserer  Kirche.  Bs  ntttst  nichts»  sich  ständig  auf  die  Reformatoren 
SU  berufen»  ohne  ihrem  Vorbild  au  folgen«  Was  hat  es  doch  für  Kfinpfe 
gebraucht»  bis  wir  nur  ein  minimales  Reformatiönchen  inbeaug  auf  die 
Fraxie  der  Taufe  austande  brachten!  Der  liebe  Andrd  Frommel  aagts 
Geduld»  Gott  hat  Geduld.  Daa  aoheint  mir  aber  nicht  der  Orundton  der 
Bibel  au  aein«  Kaufet  die  Zeit  aual  leaen  wir  dort«  Und  wenn  ein 
Pfarrer  dieae  Aufforderung  ernst  nehmen  will»  muaa  er  auerat  Dutaende 
von  Religionaatunden»  Beerdigungen»  Taufen»  Hoohaeiten»  Sitaungen  und 
was  des  ISeitvertreibes  mehr  ist»  hinter  eich  bringen«  Waznim  sollen 
wir  nioht  die  Toten  ihre  Toten  begraben  lassen?  Muss  man  sich  wirk- 
lich mit  einer  solchen  Kirohe  sein  ganaea  Leben  lang  abquttlen?  Wie- 
viele echte  Bekehrungen  gibt  es  denn  pro  Jahr  in  der  Neuenburger 
Landeskirche?  In  unserer  Kirche  kann  ein  Pfarrer  alle  möglichen  Leh- 
ren predigen«  Er   kann  das  Bvangelium  bis  a\ir  Unkenntlichkeit  auahöh- 
len«  Aber  wehe»  wemi  er  etwaa  gegen  die  Säuglingataufe  aagt! 
(08.212«001>  05.28.048) 

Bs  wäre  leicht  au  beweieen»  dass  Prita  de  «Rougemont  UnmÖgliohea  vom 
Wechael  in  die  ''Gemeinde  für  Urohriatentum**  erwartete«  Aber  entsohei- 
dend  iet  die  Tatsache»  dass  hier  ein  Mann  aus  einer  kultivierten» 
frommen»  aristokratiaohen  Pf arrerf aroilie »  psychologisch  gesund»  welt- 
offen und  kunstliebend »  theologisch  geschult»  von  seinen  Kollegen  ge- 
achätat»  Fragen  von  solcher  Präsiision  und  Bindringlichkeit  stellt» 
dass  jeder  ehrliche  Leser  sugeben  musst  sie  sind  vorderhand  unbeant- 
wortbar»  selbst  dann»  wenn  man  die  Konaequenaen  de  ♦Routcemonta  als 
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nun  ist  «bor  de  ♦Rougemont  kein«av«isa  eina  Ausnahme  •  ptto  »»Witt  a.B«, 
ein  deutaoher  Pf  airrer»  kam  wiihrend  dea  biei^aa  mit  der  nox*wegiaohen 
Pfinfcatbewegung  in  Berührung  und  ttuaaerte  aeine  Enttäuschung  über  diia 
Fehlen  einer  "tieferen»  tatsäohlioheren  Brfahrung  dea  Heiligen 
Okiiatea  als  ,deT  von  Chriatua  auagehenden»  mutmaohenden»  in  alle 
Wahrheit  leitenden  Wirklichkeit  (in  aeiner  lutherischen  Heimatkircha ) » 
-  nicht  ala  'aweiter  Segen*»  der  die  grundlegende  Heohtfertigunga- 
gnade  eu  überhöhen  hätte»  aondern  ala  kraftvolle  Entfaltung  dea 
neuen  Seine  nach  allen  Seiten»  **  ( 08. 634*001)  Und  der  begabte  hoUän» 
dieohe  Qrganiat  Peter  van  ♦Woerden,  der  im  Oefängnia  Chriat  geworden 
war»  beechreibt  seinen  ereten  Ootteadienat  nach  der  Haftentlassung 
in  der  reformierten  Kirche  als  grosse  Enttäuschung.  **Der  Mmaer^T^ 
wie  er  in  aeinem  Talar  auf  der  Kansel  etand»  war  eine  durchaua 
synpathiaohe  Breoheinung.  Seine  Rede  war  eine  intereaaante  Darbietung 
einselner  bibliacher  Wahrheiten»  aeine  Sätae  waren  aprachlich  ge- 
aohlif f an  und  jede  Formulierung  gut  gewählt*  Was  ich  jedoch  achmera- 
lioh  vermieate»  war  die  praktiache  Anwendung  dieaer  so  glänsend  vor- 
getragenen theologiaohen  Wahrheiten.  Man  konnte  ihn  mit  jemand  ver- 
gleichen» der  einer  Menge  hungriger  Leute  einen  ausge  sei  ebneten  Vor- 
trag über  Brot  hält  ••••  **  Im  Qegenaata  daau  fand  er  in  einer  Pfingat- 
veraammlung  den  geiatliohen  Halt  und  den  bibliachen  Unterricht»  den 
er  suchte»  obschon  der  Prediger  seine  eigene  Muttersprache  nicht  be- 
herrschte und  die  pfingatliche  Art  dea  Singena  dem  geschulten  Huaiker 
aiif  die  Nerven  ging.  (OB,637*OOl) 

Von  400  Pfingatpredigem  waren  10$  vor  der  Ergreifung  dea  Prediger- 
berufes in  der  Pfingatbewegung  Pfarrer  oder  Prediger  in  einer  anderen 
Kirche.  (43)  2um  Teil  blieben  aie  im  Pfarramt  ihrer  Kirche  und  ar- 
beiteten nebenamtlich  in  der  Pfingatbewegung  mit»  a^T.   traten  sie 
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^ 
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(43)  Nach  Tabelle  2a»  Q.   84»  sind  es  2o  reformierte»  16  lutherische» 
9  anglikanische  Pfarrer  (weitere  vgl«  die  Tabelle  2a) 

■.' ..  'V-.-  '  ,,  -■  ■;'■..  '■;■■'      -..■■■•   ■  ."  '■  '.■••■, 
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«tu»  d«m  kirohlioh«n  Di«x»t  aus.  (44) 
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Zueammenfaseend  kann  nuui  aa£«nt  Seid«  Kategorien»  die  Pfarrer  und 
die  Arbeiter»  die  Ffingstprediger  wurden»  waren  uneufrieden  mit  den 
soeiUen»  bew*  kirchlichen  Strukturen»  in  denen  sie  lebten.  Die 
Arbeiter  sahen  sich  einer  anonymen  Konstellation  gegenüber»  die  aie 
stumm  leiden  liess.  Die  Pfingstbewegung  gab  ihnen  die  Möglichkeit» 
ihr  Leiden  su  artikulieren  und  dadurch  su  überwinden.  Die  yfftrrer 
litten  an  der  Unglaubwürdigkeit  ihrer  Kirche  und  hofften»  in  der 
Pfingstbewegung  ein  beweglicheres»  missionarischeres»  näher  bei  den 
Menschen  und  näher  bei  der  Bibel  stehendes  Team  verschiedsnartigar» 
intellektuell  tmd  intuitiv»  rational  ymä^   emotional  begabter  Christen 
SU  finden.  Der  Vorwurf»  diese  Pfarrer  suchten  eine  institutionslöse » 
rein  enthusiastische  Oemeinschaft  der  Gläubigen  »hält  einer  Nachprtt* 
fung  der  entsprechenden  Biographien  nicht  stand.  Was  diese  Pfarrsr 
in  der  Pfingstbewegung  suchten»  war  nicht  eine  institutionslose 
Kirche»  sondern  eine  Kirche»  die  ihre  Institutionen  nicht  um  der 
Institutionen  willen  weiter  tradiert  und  die  bereit  ist»  funktions- 
lose  Teile  einer  Institution  aufsugeben  oder  su  ersetsen.  Das  ist  in 
der  Tat  die  wichtigste  ekklesiologische  Prags  in  der  heutigen  ökume- 
nischen Diskussion.  Der  Uebertritt  einer  grossen  Ansahl  von  Pfarresm 
und  Theologiestudenten  sur  Pfingstbewegung  ist  Ausdruck  der  Suche 
nach  einer  flexiblen»  dienstfähigen  Rirchenstruktur. 

Aehnliches  ist  vermutlich  von  den  Känstlern  su  sagen»  die  Pf ingst- 
prediger  wurden«  Der  berühmte  schwedische  Schriftsteller  ßven^Lidman 


(44)  Bet^pie^e : 
Anglikanert 


Lutheraner  x 


A.A.  «Boddy  (07. 150.001)»  C.B.D.  «»Delabili^re 
(07.352.001),  J.B.  ♦Purdie  (O8.l65.OOl) 
K.  «Bcke  (07.390.001)»  A.  ♦Hitser  (O7.631.00l)» 
Nils  4Ramselius  (08.l68.00l)»  V.  «Lindbohn  ( 07. 653« 
001)»  J.  «Paul  (08.097.001)»  V.  «Pfaler  (08.126.00l) 
Reformiertet  ♦Lachat  (Vater  und  Sohn»  07. 798.001).  Ch.  Glardon 

07.798.001)»  Ch.  4Prioe  (O8.I56.OOI)»  L.  DalliAre 
07.334.001)»  T.C.  Newby  (08.025.00l)»  P.  «Siefer 
08.289.001),  A.  «Thomas-BrAs  (08. 462.001), 
CO.  «Voget  (08.543.001)»  R.  ♦Willenegger  ( 08. 615. 
001) 

Die  vielen  amerikanischen  Pfarrer»  die  in  den  lotsten  Jahren  die 
Geistestaufe  mit  Zungenreden  erlebt  haben»  wurden  hier  nicht 
berücksichtigt . 
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(07*85X)  ttüod  in  d«r  Pf  iiitfstb«w«cuii4i  «iiuin  L«b«iis«iiint  d«n  er  vorter 


•b«n- 


▼•rg«blloh  in  mmlnrnr   Sehriftst«llttrtäti|tk»it  g^auoht  hatt«.  Di 
so  berühmte  dänieohe  Opemaängerin  Anna  Larsen  ♦Bj^imer  (07.X4l) 
ifand  ale  Prediftersfvmu  ein  erfttllterea  Leben  als  an  der  Qper»  Beide 
blieben  nicht  vx>r  sohweren  Brnttohterungen  versohontt  '»Xiidmant  indem 
er  durch  den  weniger  begabten»  aber  handfesteren  Lewi  «Pethrus 
(08.124)  verdrängt  wurde»  Anna  Iiarsen  ♦BJ|(mer»  indem  sie  ein  sohwe- 
res  Sohisma  in  der  dänischen  Pfingstbewegung  erleben  musste»  an  dem 
ihr  Gatte»  der  ehemalige  CYJM^Sekretär  Sigurd  *Biiivn»v   (07.142)» 
nicht  unsohtildig  war.  j 

Durchschnittlich  begabte  Unterhaltungsrousiker»wie  Joseph  «Wannen«- 
macher  (08.567)»  Douglas  «Scott  (08.274)  und  andere»  fanden  dUi  den 
Versamml ungen  der  Pfingstbewegung  eine  aufmerksame  und  dankbare  Zu- 
hörerschaft»  umsomehr  als  ihre  Musik  im  Rahmen  des  pfingstlioh- 
evangelis  tischen  Wert  Schemas  interpretiert  und  als  Magd  der  Bvange- 
lieation  geheiligt  wurde.  (Zusammenfassung  unter  06.002.005)      — 
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06>002>005   BBSCHRfSIBniORir  VOI  BBKBHRÜIQ  .    QBISTgSTAÜPB  ÜWD 

BBRnPüBQ  ALS  IWTBRPRBTATIOBSHILFB  20R  LEHRB  DBS 

Zur  Prüfung  d«r  Hypotl^as«  IV  (s»  ll)  wird  Y^rsnoht,  «in«!!  1T«b«r* 
bliok  Ul>«r  di«  SelbatdArst#llaag«ii  Ton  Bokohruag/  O#l«t«0tattf«  und 
Berufung  das  Pfiagstpradigtrs  su  bakonaan«  In  ainaa  tvaltaa  Sehritt 
aoll  daan  alaa  Baaiahuag  avlaohaa  dlaaaa  Brlabaiabaaohraibuagaa  uad 
dar  l^ahrf  dar  Pflagatbairagung  gaauoht  vardaa« 

m)  Bakahruag 

Üatar  daa  Bakahruagabaaohraibungaa  gibt  aa  aina  groaaa  Maaalgfaltig« 
kai|  Ton  Typaue  Hioht  vaniga  Pfingatpradigar  aiad  ia  dan  Laadaakir* 
ohaa  bakahrt  vordan,  aai  mm   durch  dia  Predigt  eines  "gaistaaaäoh-» 
tigan  Pfarrara**  (45)  t  durch  ein  Lied  (46 )«  durch  dea  Zuepruch  eiaes 
«■erveokten  Pf «rr ers**( 47 )t  durch  seinen  eigenen  liturgischen  Dienst 
bei  Kinderbegräbniasen  (48)  oder  die  Seelaorge  dea  Konfiraators  (49)« 
HagatiYe  Urteile  über  den  kirchlichen  Unterricht  koanen  ebenfalls 
Yor,  sind  aber  relatiY  eelten  (50)|  SoB*  ist  das^^fositiYe,  an  das 
sich  A«  ^Endersen  aus  seinen  Konfirmandenunterricht  erinnera  kaaa^ 
die  Tataache,  daaa  er  für  einen  gut  gelernten  LiederYera  eine  groaae 
Birne  geschenkt  bekaa«  Der  Kdafirnationatag  erfüllte  ihn  alt  Grau- 
en (07. 411*001). 

Andere  wurden  durch  Lieder,  Zeugniaae,  Predigten  der  Pfiagatler 
erweckt,  entweder  in  einer  PreiYeraamaluag  (5l)  oder  sonst  ia  eiaaa 
pfingatlichen  Ootteedienet  (52).  Viele  wurden  Yon  einer  schweren 
Krankheit  geheilt  und  bekehrten  sich  darauf  (53).  Vieder  andere 


(45)  C.  «.Röckle  (08. 200.001) 

(46)  H.A.  »Alt  (07.025.001) 

(47)  F.  fJ^quier  (07. 708.001) 

(48)  J.  «.Paul  (08.097.001) 

(49)  A.  ♦Goets  (07.513*00lJ 

(50)  F.  rSchäufele  (08o244.00l) 

(51)  L.  «.JecYeratnia  (07.698.00l)i  C.  «.Leake  (07.858.00l) 

(52)  B.  »Bhengu  (07.152. 001);  der  katholiache  Theologieprofeasor 
A.  eBsart  (07Jo7.00l) 

(55)  ♦Adegoke  (o)  (07.005.00l){  B.  fBxuaalo  (o)  (08.047.00l)t 

L.B.  ♦Yeoaana  (08.655*001) 
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wurden  durch  das  persönlioh«  Zsugala  «Inas  Chrlataa  (54)  arvaokt* 

Blalffa  wanlga  hattan  alna  Viaioa  (55)«  Aadara  vurdan  durah  Sahiak* 

•alaachlttga  ▼ob  Laban  aattttuaoht  und  bakahrtan  aioh  (56)*  Viala 

vurdan  ala  Jugandlloha  bakahrt  (57).  Oft  badautata  dia  Bakahrung 

dar  Abaohluaa  ainar^Phaaa  daa  Jugandllohaa  ValtaohBaraaa« 

Vor  aalnar  Bakahrung  ging  s«B»  L>  »Eiaanlöffal  uahar»  **via 
janand,  dar  aina  groaaa  Last  trägt«**  Sa  var  iha  **imBar  ao 
sumuta,  ala  Büaata  atvaa  gaaohahani  aha  mr   gans  sur  Ruha 
kofflnan  könaal**  Er  aohraibt:  **Ib  Klrohanahort  dan  iah  suarat 
nur  aus  Oafälligkaii  ala  Tanor  untaratUtsta,  aang  loh  aain 
aiganas  Tarlangan  bald  alt  aolohar  Inbrunat  su  Gott,  daaa 
loh  aagan  Böohta»  loh  larata  alt  Baoh  uad  SohUts  viadar  4^a 
Batan*  Elna  Notatta  'Via  dar  Hiraoh  aohraiat  aaoh  frlaohaa 
Waaaar,  ao  aohreiati  Oott|  aoina  Saala  su  dir.  Wann  warda 
iah  dahin  koaoan,  dass  ioh  Oottaa  Angaaioht  aehaua'  vurda 
air  sur  BrUoka  auf  damVaga  sua  Krausa  aainaa  Brltfaara«**  (58) 
Untar  ainaa  Faldkraus  in  Obaitqrarny  unwait  dar  Stalla,  wo  mr 
drai  Jahra  frUhar  aainaa  Laban  hatto  ain  EUida  aachaa  vollan, 
bakahrta  9t   aioh  allain.  **Ioh  atand  von  aaiaan  Knian  auf  uad 
vuaata  nun  baatiaat,  daaa  air  nicht  nur  aaiaa  SUndan  r^rg^- 
ban  varan.  aondarn,  daaa  ioh  vialaahr  aueh  ain  Qauar  Naaaoh     ^ 
war.**  (59)  (07.402.001)  \ 

Richard  Baxtay  »Hayaa,  ain  Pradigar  dar  Pentaooatal  Holinaaa  Church 

( 02a. 02.110)  arsählti  daas  •t   swar  in  aainar  baptiatiaöhan  Haiaat- 

gameinda  gatauft  wordan  aai.  Abar  ar  aai  ala  trookanar  SUadar  in  dia 

Taufa  gagangon  und  ala  naaaar  SUndar  harauagakoaman.  Daa  arhabandata 

OafUhl  daa  gansan  Taufaktaa  hatta  ar,  ala  Qr   aaina  trockanan  K^ai«» 

dar  viader  ansiahan  konnta.  Tauaanda  aaian  ao  su  ainar  Taufa  ohna» 

SUndanarkonntttia,  SU  ainar  rainan  Papiarraligion,  varfUhrt  vordan* 

Spätar  abar  aai  •r   durch  dia  LaktUra  von  Joh.  5  bakahrt  wordan. 

'*Er  konnta  dia  HÖlla  aahan  und  daa  aohracklioha  Haulan  in  dan  wai- 

tan  Oafildan  dort  untan  höran  und  glaubta  jadan  Auganbliok  in  dia 

Hölla  hinab  su  ainkan.»  (07.601. OOl) 


(54)  IT.  f-Laaco  (07.816. OOl);  D.J.  «»Du  Plaaaia  (08.140.001); 
L.  ♦Wraachnar  (08.645*00l){  H»  i'Zaiaa  (08. 665.001) 

(55)  M.  ♦Fraaar  (07.466. OOl);  J.  «-Uidaar  (08. 601. OOl) 

(56)  ♦Raiford  (08. 164. OOl) 

(57)  A.B.  «»Rauaa  (08.184.00l);  R.  tRuff  (08. 218.001)  uad  viala  andava 

(58)  L.  »Siaanlöffal.  Tagabuoh  (unvaröffo) 

(59)  Dara. ^  Bin  Feuar  auf  Brdan....,  S.  50 
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Dor  als  Lsbrling  lur  Truaksuoht  TarfUhrt«  Däa«  Andraaa  »BndTaaa 
batattt  "Jaaua,  vaan  aa  wahr  tat»  daaa  du  labat»  aa  ratta  sieh 
ttiid  aaoh  mich  ao  villig  dir  au  folgan,  via  ich  bia  jatat  das  Tau- 
fal  gafolgt  bin.»»  (07.411.00l) 

Ba  iat  abar  aina  groba  Varsaiahaung»  vaaa  dia  Baltahruag  ia  dar   f 
Pfiagstbavaguag  aoraalarvaiaa  ala  draaatiachaa  Brlabaia  baaehriabaa 
vird.  Soloha  dranatiaohaa  Bakahruagaa  koamaa  vor,  aia  aiad  abar  dia 
Auanahaa«  Ba  gibt  huadarta  voa  Oagaabaiapialaa,  via  a.B,  dia  Bakah« 
ruag  von  Dr*  Charlaa  »Prioa.  ?Ur  diaaaa  Juriatani  Pfarrar  dar  rafor« 
Biarten  Kircha  und  apätaran  Pfiagatpradigar  (08«156.00l)^  var  dia 
Bakahrung  ain  aahr  nUchtarnea  Brlabaia.  Ba  gab  kaiaa  Träaaai  kaiaa 
Brgriffanhait.  Ba  var  dia  ainfacha  TTntaraaichnung  aiaaa  Vartragaa. 

Varal^gemeinarad  läaat  aioh  aagan,  daaa  dar  Pfingatlar  dia  Bakah- 
rung erlabt,  dia  aainan  aufgaatautan  Brvartungan  und  aainar  pay* 
ohiaehan  Konati tution  aataprioht. 


b)  Qalataataufa 

Dia  Oaiateataufa  iat  fUr  ainan  Pfingatlar  unabdingbara  AuarUatuag 
für  aeinan  Pradigarbaruf.  Popa  (60)  und  andaran  Baobaohtara  iat 
aufgafallan»  daaa  in  ainam  pfingatliohan  Oottaadiaaat  **via  durch 
ein  gehaimaa,  abar  nicht  faatatallbara  Signal**  plötalich  ain  an* 
thuaiaatisoher  Oottaadienat  in  lautloaa  Stilla  Ubargahan  kann. 
Diese  Signale  aind  -  daa  konnte  Popa  nicht  viaaen  «-  faata»  litur* 
giaohe  Blemantay  oeiat  sogenannte  Chorusse »  daran  Bedeutung  daa 
Auasenateheadea  nicht  bekannt  iat.  Dbt   Prediger  erfUhlt  die  aaali- 
aoha  Stimmung  aeiner  Oeaainde  und  artikuliert  aia»  indem  er  daa 
die  entsprechende  Oebataform  einleitende  Lied  anatiamt.  Daa  aatst 
ein  auaaerordentlichea  PinifarapitzehgefUhl,  ein  blitsaohnallea 
Brfaasen  dea  payvhologisohan  Klinaai  ein  guten  Oed&ohtnia  und  eine 
sichere  Intonationagaba  voraua.  Brfttllt  der  Prediger  diese  Aafor- 
deruagen  nicht,  ao  vird  die  Steuerung  dea  Oebata  ron  einer  **3chvaatar** 
oder  einem  Aelteatan  ttbernoanen.  Dieae  FUhrungafunktionen  vardan 


(60)  L,  Popa.  Millhanda  and  Preachera,  S.  1}0*155 
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^•doeh  al«  offiiitll  attis««prooh«a«  Di«  a«iat«ii  Pfiag«tg«a«iad*a 
•iad  aioh  di«a«r  llturgiaeh^a  R*g«lttag  aioht  b^vuaat.  la  ihr«» 
S«lbatT«ratKadaifl  leitet  der  Geist  dea  Oetteedieaat  oad  aelbat 
der  Prediger  veiae  aeiat  aiohtt  daas  eiae  «atapreolieade  **Litttr* 
gie"  aieh  dureh  das  gruppeadyaesieohe  Kräftespiel  de  faoto  heraus« 
gebildet  hat«  WUsste  sr  es,  so  würde  er  seiae  Atttorität,  aeiae  sab« 
jektiYe  ehrliche  laspiratipa  rerlierea  uad  aa  dea  verdea,  vaa  iha 
viele  Beobaehter  vorwerfen,  aa  eiaeai  "Seeleaaaaipalator**!  waa  na- 
weigerlloh  sur  Teröduag  aad  aar  üaterdrttokuag  des  Spoataaea  uad 
eoht  Eaotioaalea  ia  pfiagatliehen  Ootteadieast  ftthrt*($(l) 

Religioaaphäaoaeaologiaoh  gesehen  übt  der  Pfiagstprediger  die  Fuak- 

tioa  eiaea  aoderaea  Sohaaaaen  aua«  Die  uaabdiagbare  AuerUstuag  fttr 

diese  Puaktioa  ist  die  Oeieteataufe«  Durch  die  Oeiateatauf«  lernt 

dir  Pfiagat Prediger  ihn  bia  Jatst  uabekanate  Sehichtea  eeiaer  Seele 

yiad  aeiaea  Körpers  ale  Sinnesorgane  tur  Erfassuag  eiaes  payoholo« 

gieohen  Kliaaa,  einer  gruppendynaalaohea  Koaetellatioa  brauohea« 

Kine  solohe  Bewusstnaehuag  der  aoraalerweise  dea  Bevaastaeia  aieht 

sugäaglichea  schichten  kann  aa  Beispiel  der  folgenden  Beschreibungen 

von  Oeieteetaufen  geseigt  werden« 

Yilho  »Pylkkänen«  «»Dies  (aänlich  die  Oeiateataufe)  geschah, 
als  Bruder  «»Putttula  (08.159«00l)  ia  freadea  Zuagea  redete  oder 
betete« ••  Da  hörte  ich  so  etwas  sua  erstea  Mal,  uad  schoa  ala 
ich  die  eratea  Worte  vernahn,  war  es«  als  ob  ein  eisiger  Vind 
durch  mich  hindnrchginga«««  In  aeiaea  ianeren  Henachea  geachah 
ein  aoloher  Unaturs,  dasa  er  aehr  achwer  au  beaohreiben  iat« 
Ich  bekaa  eine  gaas  entgegengeaetate  Auffaaauag  Toa  der  Geiatea» 
taufe«  •««  Zwei  Jahre  wartete  ich  uad  betete  ich  ua  die  Taufe 
Bit  den  Heiligea  Oeiat  und  aa  28«  Januar  ua  l/2  11  ühr  abeads 
erfüllte  Jeeua  aeia  OelUbde  uad  tauft«  aich  nit  dea  Heilig:ea 
Oeiat«  Diee  iat  daa  gröaate  Srlebnia  neinee  Lebene  geweaea««« 
ala  ich  plötalich  eapfand,  wie  aeiae  Schul tera  auckten  uad  au» 
gleich  kaa  ea  wia  ein  elektriacher  Schlag  woa  auaaen,  der  durch 
Beinen  Körper  und  aeia  gaaaea  Weaaa  giag«  Ich  begriff,  daaa  der 
heilige  Gott  aich  air  geaähert  hatte«  Ich  fUhlte,  wie  die  uatere  ^ 
Hälfte  Beiaea  Körpera  an  allea  Oliedera  au  sittera  aafiag,  uad 
ich  ftthlte,  wie  uafreiwillige  Bewsgungen  und  eine  auaaergewöhn* 
liehe  Kraft  »ich  durchatröatea«  Durch  disae  Kraft  aaha  daa 
Zittern  aeiaea  Körpexa  iaaar  aehr  au,  uad  augleich  stieg  die 
Andacht  «eiaea  Oebeta,  so  daaa  ich  aieaala  ao  etwaa  erlebt  hatte«« 
Nein  Reden  aerfloee  ia  aeiaea  Mund,  und  die  atillea  Oebetalaate 
aahaea  aa  Stärke  sii  und  rerwandelten  aich  in  eine  frende  Sprache« 
Ba  aehwiadelte  air«  Meine  Hände,  die  ich  aua  Oebet  gefaltet  hatte, 


',i, 


1 


(61)  auaftthrlich  au  diesen  Theaa  echrieb  ich  uater  dea  Tit«l 

**Puaktioa  der  ekatatiaohea  FrÖBBlgkeit  der  Pfiagstbewegung« 
ia  ni   BWggl,  (Bit)»  Beiträge  sur  Bkataae,  Baael  uad  Wew  Tork, 
Karger,  1967,  S«  53-72  * 
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•ohXtter«n  gtg«A  di«  B«ttk«iit«»  Zoh  var  nicht  ««hr  loh  ••Ibsti 
obffltioh  iotaTti«  gaiis«  Z«lt  bavusat  vari  was  gasohah«  Halaa 
Zunga  suokta  ao  haftig,  daaa  loh  glaub ta,  aia  vUrda  mir   aus 
dan  Ntt&da  gariaaan»  abar  alt  Big9n%r   Kraft  koaata  loh  dooh 
aainan  Mund  nicht  öffnan.  Abar  plötallch  fUhlta  Isfi,  via  t 
aioh  tfffnata,  und  nna  atrSatan  aua  ihn  Vorta  in  fraadan 
Spraohan«  Zuarat  ab  und  au  und  atill»  abar  bald  aohvoll 
naiaa  Stiama  an»  und  dia  Vorta  kaaan  in  allar  Klarheiti  via 
ain  Stroa  kaaan  aia  ton  aainan  Lippan*  Dia  Stiaaa  vurda 
ianar  lautar  und  klang  aui^rat  achDn,  abar  plötalieh  varvan- 
dalta  aia  aich  in  ain  aohracklichaa  Klagagaachrai  /  und  ich 
aarkta,  daaa  ich  vainta«  Ich  var  wia  ain  Hern,  in  daa  aan 
bläat«  Vor  air  var  aina  groaaa  Oaffnung»  in  dia  ich  hinaia* 
riaf»  und  ich  raratand  glaich  dan  Sinn  von  daa,  vaa  ich 
äuaaarta,  vann  dia  tfnrta  air  auch  fraad  varan«  Dlaaaa  Itadaa 
und  diaaaa  Singan  dauarta  nach  dar  Bahauptung  von  Paraonattf 
dia  in  ainaa  angranaandan  Zianar  varan»  atva  10  Ninutan«  Aia 
aa  aufhörta»  vurda  aa  gant  atill»  9b   folgta  nun  ain  bainaha 
lautloaaa  Oabat^  daa  auch  in  fraadar  Sprache  gaäuaaart  vurda* •• 
Aia  aa  vorUbar  var,  arfUllta  aich  aaina  Saala  ait  ainaa  ua-» 
auaaprachliohan^  GafUhl  daa  OlUcka  und  dar  Saligkait«  Ich  konn* 
ta  nicht  andara  aia  dankan  und  laut  dankan«**  (62)  (0d*160*00l) 

Auch  dia  Oaiataataufa  daa  raforaiartan  Pfarrara  Dr,  Charlaa^Priea, 

kann  in  diaaan  Katagorian  varatandan  vardan«  Aia  bt   Pfarrar  in t^ 

Santa  Roaa,  Kalif orniatty var,  baauehtan  ainiga  aainar  Gaaaiadaglia» 
dar  dia  Zvangaliaationan  von  Aiaaa  Saapla  »NcPharaon  ( 02a .02« 124} 
07*952*0pl).  Da  bt   ttbar  "diaaan  Huabug**  pradigan  und  ainan  Vortrag 
Ubar  daa  Thaaa  **Dia  Saifaablaaa  dar  aog*  Oabatahailuag  piatat** 
halten  vollta,  auaata  ar  aioh  dia  Svangaliaationan  aalbar  anaahan« 
Aia  ar  ankaa,  fand  9r   nur  noch  Plata  auf  dan  Sitaan,  dia  fttr  Krttp- 
pal  raaarviart  varan*  **Dorthin  gehörte  ich  auch,  abar  ^daa  vuaata  ; 
ich  damala  noch  nicht«"  (65)  Br  vurda  tief  beeindruckt  durch  dia 
Menachen,  die  vährend  dea  Aufrufaa  nach  vorne  kaaan,  ua  aich  au 
bekehren.  Aa  nächaten  Abend  ging  er  vieder  hin«  Seine  liberale  fheo« 
logie  vurde  von  der  Evangeliatin  auaaaaangeachoaaan,  bia  aia  durch- 
löchert via  ein  Sieb  var«  Aa  folgenden  Abend  ging  ^Priee  bein  Auf« 
ruf  nach  Torae  und  kniete  an  der  Buaabaak  niedert 


(62)  Toivon  TUhti/Kuopio  «1914,  8,  S.  68ff}  ait«  bei  W«  Sc^MJdt. 
Die  Pfingatbevegung  in  Finnland 

(65)  Charlea  »Price,  Story  of  My  Life,  S«  56 
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[■    **Btva8  brach  auf  in  oreiner  Bruat.  Ein  Maar  Toa  gOttllehar 
Liaba  durohfluteta  aalii  Rars«  Daa  war  auaaarhalb  daa 
payohologiach  Brklärbaran,  auaaarhalb  von  Aktion  und  Raak- 
'   tioa.  Ba  var  Vfirkllohkaitl  loh  hialt  aaina  Hända  in  dia 

HOha  und  riafs  Hallaluja2**  (64)  Vor  Frauda  rannta  ich  durch 
'   daa  ganaa  Zalt  hinduroh,  **dann  durch  aaina  Oadankangftaga 
narachiartan  dia  Harolda  dar  göttliohan  Vahrhait  nit  ihran 
Paniarani  auf  danan  gaaohriaban  atandt  Jaaua  rattati  dar 
Himmal  iat  Virkliohkait»  Chriatua  labt  hauta  noeh."  (65) 

Bald  darauf  arlabta  ar  dia  Oeiataataufa,  dia  •r   ala  ain  alaktriaia« 
raadaa  OafUhl  baachraibt,  daa  von  dan  Pingarapi taan  har  duroh  aaiaa 
Arma  und  aaiaan  Ktfrpar  floaa  ( 08'.  156«  001).  Ein  ähaliohaa  Brlabnia 
aaohta  auch  aain  Kollaga  T.C.  »WawbyC 08. 025.001). 

Auch  Q.T.  »Lindaay  baachraibt  aaina  Gaiataataufa  ala  "pulaiaranda 
alaktriacha  Walla**  (07.835*00l).  Dar  attdafrikaniaoha  Oaologa  und 
Privatdosant  an  dar  Uniraraität  St^llanboaoh,  A.Y.  »Kriga  (07.781.001 
■uaata  langa  um  dia  **0aiataa-  odar  Krafttaufa**  riagaa,  wail  aain 
**Oahirn,  ain  Körpartail,  worUbar  dar  Hailiga  Oaiat  auch  dia  tl%rT'^ 
Schaft  bakonman  niuaa,  lu  aktiv  var|  um  aich  badingungaloa  su  Ubar- 
gaban***  (66)  J.V.  van  »Kaataran.  ain  flämiaohar  Pfingatpradigar  aua 
alnam  raformiartan  Pfarrhaua  ( 07. 752.001)  **anpfing  dia  Erfüllung 
mit  dam  Hailigan  Oaiat,  indam  dar  Harr  mir  in  dautliohan  Buohataban 
(ala  Taxt  an  ainar  Nauar)  dia  fravda  Spracha  voraohriab.  **  (67) 

Prau  Agnaa  lt^>  »Oaman^La  Barga  (08. 080.001)  war  dia  arata  Paraont 
diap  wail  aia  auf  Grund  dar  LaktUra  dar  Apoatalgaachichta  aina 
Gaiataataufa  mit  Zunganradan  arwartata,  ain  aolohaa  Brlabnla  machta. 
Saithar  gahört  daa  Zunganradan  bai  dan  naiatan  Pfingatdanoninationan 
ala  arkanntniathaoratiachaa  Zaichan  aur  Gaiataataufa,  wann  auch  dia 
maiatan  dar  Anaicht  aind,  dia  Badautung  dar  Gaiataataufa  gaha  vait 
Ubar  dan  Wart  daa  Zunganradana  hinaua. 


) 


(65)  aaO.,  S.  57 

(66)  A«Y.  »Kriga.  Biniga  Grundwahrhai tan  im  vttlligan  Brlöaungaplaa 
und  ain  Zaugnia,  S.  51 

(67)  J.B.  van  »Kaataran,  Briaf  an  W.H.  17o8.1963 
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B«i  d«a  Borv«giaoh#n  ll«thodiattApr«dlg«r  und  8pät«r«a  Pioal«r  d«r^ 
•uropttiaohtA  Pfiag«t^*ir«$ang,  T«B»  »Barrett  (07* 095 »001 )»  soll«» 
•ogar  Fattarflaanaa  aiohtbar  gavaaaa  aala*  Dia  dftaiaoha  OparaaKagaria 
Knn   t^yjtft  tMl^yfiirr  (O7»141^O0X),  baachralbt  ibra  Oalataataufa 

folgandaraaaaaat         ■■■\;i-v',./l.,:-. ,,;:':',;  ...'..■,.,,':      /' ''  ■/'  ' 

"Mala  gaaaar  Laib  babta;  aa  vart  via  vana  Faüaraacaa  durah 
aiah  giagaui  iaaar  uad  iaaar  wiadar  und  aaia  gaaaaa  Vaaaa 
aar  via  im  Lioht  gabadat«**  (68)  Sia  gavaaa  Nut,  ihra  Praan- 
da  und  Prauadianaa  vaa  dar  BUhna  in  ihra  Villa  aiaauXadaa 
uad  liaaa  fBarratt  au  ihaaa  apraahaa*  Bi&a  Säagaria,  Anna 
^aviaif  bakahrta  aioh  abanfalla  uad  vurda  Miaaiaaaria  auf 
Caylan.  Auf  Aarataa  tBarratta  gab  Aaaa  Laraaa  »BJi^rnar  ihra 
Stalla  an  dar  Opar  auf*  Sia  vurda  aur  Baabaahtuag  ia  aiaa 
Varvaahailanatalt  aingaviaaaa»  vail  aan  aia  für  gaiataaga* 
atört  hialt«  Dar  Diraktor  dar  Aaatalt  aagta  ihr  Jadooht 
**Vaan  iah  Ihnan  ain  Zaügnia  Ubar  Ihraa  Oaiataasuatand  gaban 
aoll»  ao  vird  aa  diaa  aaia,  daaa  Sia  dia  aiaaiga  gaauada 
Paraaa  aiad,  uad  vir  alla  auaaaaaa  rarrttokt«**  (69} 

Ti%T   aaarikaniseha  Juriat  uad  naohaali ga  Pfingatpradigar  J>  Raavall 

»Plavar  (07. 449. 001)  aohraibts 

**Ba  aehaint,  ala  ob  aalbat  aaia  Plaiaoh  ia  air  vor  Prauda 
laohta.  loh  var  bainaha  auaaar  air,  abar  au  aohUohtara, 
ua  -%m   hiaaua  au  laaaaa.  So  aataohiad  iah  aicht,  dia  Kapalla 
au  varlaaaaa  uad  ao  aohaall  via  attglioh  naoh  Hauaa  au  gahaa."* 
(70) 


o)  Barufung 

Vor  Xf ^n  Jahran  fordarta  Dorothy  Baaat  daa  Studitta  daa  VarhKltaia* 
aaa  a^iaohan  '*oraativa  kinda  of  paraona  and  thair  aooiatiaa"  (71 ). 
D.  Baaat  untaraohaidat  aviaohaa  daa  ''hypnotiaohaa*'  uad  daa  *'oharia* 
aatiaohan**  Typ  daa  Ptthrara.  Latatarar  **ia  ooaoaraad  to  build  up 
hia  fallovara  in  vhat  va  aay  oall  a  vooatioaal  group,  ia  vhioh  - 
thair  raapoaaibility  ia  davaloppad".  Sia  varauoht  au  aaigan,  daaa 
dia  POrdarung  daa  Varantvortungabavuaataaina  in  gaviaaan  Oaaall« 
aehaftan  aur  von  ainaa  Prophataa  auagahaa  kana,  dar  ain  aua  ainaa 


(68)  Anna  Larean  »BJtJrnar,  Von  dar  BUhna  aur  Kanaal,  VdV  32/6, 
Juni  1939,  S.  7-8 

(69)  abda  ,'  '■/'.;;■ 

(70)  J.R>  »Plovar,  Via  iah  dia  Taufa  daa  hailigaa  Oaiataa  aapfiag, 
VdV  2{/i,  April  1933.  S.  4 


(71)  Dorothv  Baaat,  Proph%ta  and  Thair  Sooiaty, ^Jouraal  of  tha  Royal 
Aaihropologi< 


oal  Inatituta  86,  1956,  S^;  21  (vgl.Ol. 36.019a, bb,;) 
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B»yttfmig»Tl»bnl»  stamnead««  Proph«tenb«wtta9ts«ia  hat«  daa  ihn  aus 
dar  Geaellaohaft  harauahabt, aber  nicht  Ton  ihr  laollart.  ' 

Diaaa  Baaohralbuag«  dia  im  Blick  auf  Prophataa  ii»  pri»itiTaai  vor 
allen  afrikaniachan  Geaallaohaften«  Terf aaat,  wurde«  iat  ait  Sia* 
aehränkungen  auch  auf  den  Pfiagatprediger  aaauwaadea«  Daa  Studiun 
daa  Pfia^atpredigera  kana  daher  ala  üaierattohttag  dea  Varhttltaiaiijea 
iwiachea  '*creatiTe  kiada  of  peraoaa  aad  their  aocietiea"  iaterpre- 
tiart  werden«  Die  ^erufuag  sun  Prediger  auaa  ia  der  Pfiagatbeweguag 
ein  Brlebaia  aeia,  daa  ia  den  Augea  dea  Beruf eaea  uad  aeiaer  lu- 
kUnftlgea  Aahftager  dea  Bruch  ait  biaherigea  Loyalitätaa  erlaubt,  ja 
gerades«  fordert  und  poaitiT  interpretiert«  Diea  kaaa  durch  Viaio- 
aen«  Träumoi  Auditioaea«  Prophetiea  Dritter,  die  LektUre  der  Bibel, 
Zweifel  aa  der  Laadeakirche  Teruraacht  werden«  Meiat  wird  der 
letate  Schritt  durch  eiae  Kombiaatioa  metairer  Faktorea  auageldat« 

BeiapJele: 

Der  Biachof  der  amerikaaiachen  Regerkirche,  Church  of  6od  in  Chriat 
(02a«02«O75),  C«H«  »Maaon  (07«907«00l),  wurde  durch  eine  Viaioa  be- 
rufen* Der  Heilungaprediger  T«L«  »Oaborn  ( 06« 074« 001 )  erlebte  aeine 
Berufung  beim  Veiden  der  KUhe  **unter  vielen  Tränen*  und  hatte  apä- 
ter  eine  Chriatuaviaioa«  Der  aigeriaaiache  Dampf walaeaf Uhr er 
Joaeph  Babalela  (o)  (07«075»00l)  reagierte  auf  nehrmalige  auditiva 
Aufforderuag,  Prediger  lu  werdea,  aioht«  Da  verweigerte  aeiae  Daäpf- 
walse  Ihrea  Dieaat,  was  fUr  iha  eia  uaaiaaveratäadlichea  Zeichea  war, 
der  Beruf uag  Folge  au  leiatea«  Ala  der  aaerikaaiache  Heiluagaevaage- 
liat  Philip  K«»Qreea  (07o936«00l)  eiaea.  philoaophiachea  Artikel  laa, 
um  ein  Buch  über  **The  Believer*a  Approach  to  Philoaophy**  au  aohrai* 
ben,  harte  er  eiae  Stimme,  die  ihm  aagte:  **Weaa  du  deiae  Bibliothek 
auachlieaaaat  uad  voa  jetat  aa  aur  aoch  9i^   Buch  lieaeat,  ao  will 
ich  dir  Vuader  gebea,  wohia  immer  du  gehea  wirat«**  Vom  deutaohea 
Pfarrer  Martia  »Qeaaichea  (07* 499*001)  verlaagte  aeia  vorgeaetster 
Direktor  ia  der  Berliaer  Stadtmiaaioa,  achrif tliche  Vorbereituag 
der  Predigtea«  »Geaaichea  wollte  eich  dieaer  Vorachrift  fUgea,  aber  , 
ala  er  aeiae  Predigt  aiedersUachraibea  veifauohte,  hielt,  aach  aei- 
aer Daratellung,  Oott  aelbat  aeine  Hand  feat«  »Genaiohen  gab  daher 
eeia  Pfarramt  auf  und  wurde  Pfingatprediger« 
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]>«A  8ehv«diB0hen  Baigrant«ii  In  USAf  Danitl  »BTff  (07*121*001)^  vurd« 
iB  TrauM  ffaseigt,  daas  «r  ala  Missionar  aadh  Pari  gshsn  aUsss« 
Kr  wussts  nicht»  wo  sioh  Pard  bsfindstp  fand  jsdoeh  pnf  dar  Stadt» 
bibliothak  Yon  Chicago  harausi  dass  as  sioh  ua  einen  Staat  in  Bra* 
siXian  handelte«  Br  wurde  der  Begründer  der  heute  eine  Million  Mit» 
glieder  aählenden  Aaaableas  de  Dens  (02b«0$«012)  in  Braailien« 
Karl  »Born  (O7*165o00l)  wurde  während  eines  Besuches  bei  der  sUd« 
afrikaniaohen  Spätregenbewegung  (Ol. 36« 054)  durch  Prophetie  sus 
Yollaatlichen  Prediger  der  **0eut8Chen  Spätregenniasion"  ( 05* 07* 054) 
berufen,  naohdea  seine  Frau  am  lotsten  Tage  der  Benoni^Konfereas 
i960  noch  Ton  einer  finateren  Macht  befreit  worden  war,  die  sieh 
hatte  offenbaren  aussen  und  ait  lauten  Geschrei  ausgefahren  war« 
**Hunderte  Ton  Konferens-Teilnehaern  haben  das  su  ihrer  grossen  Freuds 
aiterlebt."  (72) 

Manchmal  geht  die  Prophetie  oder  die  Vision  von  einen  Dritten  aus« 

So  kan  der  Prophet  Job  Cartey  su  »Appiah  (07«042«00l)  und  prophe- 

Seite: 

"Meister  tAppiah,  Oott  hat  aus  dir  einen  König  geaacht*  Ale 
ich  hieher  kaa,  aah  ich  dich  in  einer  Vision,  gekleidet  wie 
ein  König,  ait  einer  Krone  auf  deinen  Haupte  und  Engel  tru» 
gen  dich  voa  Hiaael  sur  Erde*  So  eendet  aich  Gott  su  dir.  ua 
dir  au  sagen,  dass  er  aus  dir  einen  König  genaoht  hat***  (75) 

DieMtttter  dea  Propheten  C*  »WoYenu  (08*644«Ö0l),  Nikayanowa/war  un- 
fruchtbar* Vovenu  kam  auf  die  Prophetie  einen  Unbekannten  sur  Veit, 
der  seinem  Vater  gesagt  hatte,  dass  "seines  Sohnes  Kopf  höher 
stehen  werde  als  sein  eigener*** 

Zu  G*R*  »Polaan  (06*147«00l)  sagte  ein  Heilsaraeeoffisier,  ails 
»Polman  gegen  eine  Berufung  zum  Heilaaraeeoffisier  einwendete,  sr 
aüase  den  Hof  seines  Vatera  Ubernehment  **Landwirtschaf t  betreiben 
kann  jedermann,  Sünder  retten  nicht***  Der  britische  Jassauaiker 
Douglae  »Scott  ( 08* 274« 001 )  wurde  durch  eine  Zungenrede  und  Aus- 
legung in  den  Miaaionsdienst  berufen*  Br  war  entscheidend  beteiligt 
aiB  Aufbau  der  weitaua  grössten  Freikirche  Frankreichs,  den  Asssa- 
bltfes  de  Dieu  (O5*09«005)«  Viele  fühlten  sich  schon  ala  Knaben  sua 
Predigtdienst  berufen«  (74)  * 

(72)  K*  »Born.  Die  Ausgiessung  des  neutestaadntliohen  Spätregeas,S«18 

(75)  C*  Baita  (o),  Prophetism  in  Ghana,  8*  50 

(74)  BeisPislet  Ch«  »Parhaa  (06«0e8«00l)|  T.L*  »Osborn  (08«074«00l) 
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Andere  wurden  durch  Heilung  von  eehverer  Krankheit  ihrer  Berufung 
gevies  (79)*  Dem  ghaneeieehen  Maurer  »Do  hatte  aein  Paator  geengt» 
die  Bibel  werde  aein  dowonU|dh«aein  Verkseugi  werden*  Aher  »Do 
aehenkte  dieaen  Aueapruoh  keine  Beachtung»  da  er  Ja  ein  Ha^urer  wer* 
den  wollte*  Nach  aeiner  Lehre  ala  Maurer  wurde  er  ein  geauohter 
Brunnenmaurer  und  -graber  in  Togoland«  Qeberall»  wo  er  arbeitete, 
war  er  auch  ein  eifrigem  Mitglied  der  Reformierten  Kirche«  Ala  er 
in  Zidfe  arbeitete»  gab  ea  dort  keinen  reformierten  Ootteadienst« 
klso   begann  er  mit  Brli|ubni8  der  Kirchenleitung»  in  Ziofe  Gottaa* 
dienet  su  halten«  Da  die  Beaucher  der  Lieder  unkundig  waren»  orga- 
niaierte  er  tJebunga stunden  t^r   Kirchenlieder«  An  eine  dieaer  Uebuaga« 
atunden  wurde  ein  totkranker  Knabe  gebracht»  t\ir   den  die  Yeraammal^ 
te  Gemeinde  betete  und  der  daraufhin  genaa«  Diea  war  der  Anfang 
einer  Innerkirchliohen  Oebeta-  und  Heilungagruppe»  deren  Yorateher 
»Do  wurde« 

Gelegentlich  kann  auch  eine  schwere  Cnttäuachung  aum  Berufungaer- 
lebaia  fuhren»  ao  ala  s«B«  der  amerikanische  Detektiv  V«A«  »Raiford 
(08«164«00l)  eine  politiache  Wahl  verlor«  Schwerwiegender  aind  die 
Zweifel»  die  L«  »Bisenlöffel  (07«402.00l)  während  aeiner  Auabildung 
sum  kirchlichen  Diakon  befielen«  »Biaenlöf fei  auchte  Geborgenheit 
und  Führung  in  der  Diakonenanetalt»  fand  aber  junge  Nenachen  voller 
Fragen»  "nicht  weil  eie  nach  Wahrheit  dUrateten»  aondern  weil  aie 
ihre  Zweifel  rechtfertigen  wollten«**  (76)  Durch  eeine  Brf ahruagen 
als  Ersieher  in  einem  kirchlichen  Jugendheim  wurde  er  in  aeiner  Kri» 
tik  an  der  Kirche  weiter  bestärkt  und  wandte  eich  der  Pfingatbawe- 
gung  zu»  8U  der  achon  aeine  Mutter  gehört  hatte« 

Bei  dem  Gründer  der  amerikaniachen  ■'Jeaua  oaly'Gruppe,  F«J*  »Bw^rt 
(07«426«00l)  apielte  die  Entdeckung  der  Taufformel  **auf  den  Mamen 
Jeau**  in  der  Apostelgeschichte  die  entscheidende  Rolle»  um  eine 
neue»  die  **bibliache  Taufformel**  berUckaichtigende  Pfingatdenomina- 
tion  2SU  gründen« 


(75)  s.B«  T«  »Hicka  (07«624«00l);  Louiae  »Mankivell  (08«014«00l) 

(76)  L,  »Eisenlöffel.  Tagebuch  30«7.1952  (unveröff«) 
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Diese  Beispiele  seigea,  dass  die  Belfufung  sum  Predigtaat  ia  eiaer 
breitea  Skala  Toa  Brlebaissen  erfahrea  wird»  je  aaeh  den  Nasa  das 
Viderstaadea»  dem  psyohologisohea  uad  kulturellea  Milieu  uad  der 
indiTlduellea  Koastitutioa  des  Berufeaea.  Batsoheidead  ist  aber 
inner,  dass  die  Beruf uag  eatveder  voa  der  Nuttergeaeiade  des  Be- 
treffeadea  oder  aber  daaa  Toa  eiaer  aeu  su  koastituiereadea  Oe* 
aeiade  aaerkaaat  wird. 


d)  Daa  Verbältais  voa  Biographie  uad  Frönnigkeit 
Aus  der  PUlle  der  Besehreibuagea  Toa  Bekehruagea»  Geistestaufea 
uad  Berufuagea  siad  aur  eiaige  Beispiele  herauagegriffe^Twordaa. 
Weaa  die  eiagaaga  dieaes  Kapitels  erwähate  Hypotheae  IV  (s.  ll) 
geprüft  werden  soll,  so  ist  su  frageni  Velohe  dogaatisohea  Bleaeata 
werden  in  einen  Lehrsysten  proninent  ersoheinen,  daa  aus  dea  I*ebena- 
gefUhl  und  der  Lebenswirkliohkeit  der  Yorgolegten  Biographiea 
(iaabesondere  deren  Kristalliaatioaapuakte:  Bekehruag,  Oeistestaufe, 
Berufung)  entsteht?  Aus  den  vorgelegten  Material  läaat  aioh  sohlies- 
seni 

1.  Wer  Nahruag,  Kleidung,  Bildung,  Anerkennung,  Ausdruoksnöglioh- 
keiten  entbehren  nuss,  wird  entweder 

a)  ein  Syaten  entwiokeln,  in  welchen  diese  OUter  oder  ein  Teil 

von  ihnen  als  ninderwertig  oder  gar  sohädlioh  ersoheineni^ - 

oder  er  wird 

b)  ein  System  entwiokeln,  durch  das  er  in  den  Besits  dieser 
Mangelguter  könnt. 

Beide  Wege  sind  in  der  Pfingstbewegung  begangen  wordeni 

a)  Die  Abwertung  der  Kulturgüter  könnt  in  den  vielen  rlgoriati- 
sehen  Vorschriften  sum  Ausdruck,  wie  sie  in  Kapitel  00.12 
(Religion  ist,  waa  nan  nicht  darf  -  Zur  Ethik)  suaanneagefaaat 
wurden.  Ein  Chriat  raucht  uad  triakt  nicht.  Er  geht  nioht 

ina  Kino  und  nioht  ins  Theater.  Eine  Chriatia  kleidet  aioh 
surückhaltend  und  trägt  keinen  Schnuok.  Bücherweioheit  iat 
achädlioh  für  daa  geistige  Leben  etc. 

b)  Andereraeita  trifft  nan  aber  auch  die  ungekehrte  Argunentation 
an,  beaondera  bei  Pfingatlern,  die  iafolgo  ihrea  diasipli- 
nierten  Lebenswandels  su  Reichtun  und  Sosialprestige  gekonnea 
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sind«  Dort  latttot  die  Lohr«:  Gott  iat  oin  gutor  Oott.  Br 
sorgt  für  soino  Kindor«  Christon  prosporioron  darua  in  Jo* 
der  Besiehung,  Tor  allem  finansiell  und  goaundheitlioh« 
Diese  Anaiohten  vurden  susammengefaaat  in  dem  Kapitel  00*07 
(**Die  Zeiten  der  Wunder  sind  nioht  Torbei  -  Zur  Heilung  duroh 
Gebet,  sua  WunderTorständnis")  (77) 

2«  Da  aber  beide  Gruppen  die  Veit  als  feindliche  Umgebung  erlebt 
haben,  wird  eine  veltfeindliohe  Theologie  su  erwarten  sein« 

"'     Das  Nisstrauen  gegen  Institutionen  dieser  Veit,  8*B«  gegen  die 
Strukturen  des  Staates  und  der  Landeskirohen,  wird  sieh  in  einer 
pessimistisohen  Beurteilung  der  Gegenwart  niedersohlagen*  Alle« 
wird  Ton  der  Zukunft  erwartet  werden,  die  entweder  als  Vieder* 
kunft  Jesu  Yorstanden  wird  (78)  oder  aber  in  einer  späteren  Phase 
als  von  Gott  behüteter  Ginflussbereioh  der  Pfingsttersammlung  (79), 
gleich  einer  kleinen  Paradiesinsel  inmitten  des  tobenden  Veit* 
meeres»  Oft  erscheinen  beide  Vorstellungen  kombiniert«  Die  Para« 
diesinsel  ist  dann  sosusagen  der  irdische  Brückenkopf  für  das 
kommende  Reich  Gottes  (60).         

Unter  diese  Kategorie  sind  auch  die  Pfarrer  su  sählen,  die 
Pf ingst Prediger  wurden«  Bei  diesen  steht  Jedoch  das  praktische 
IfotiY,  in  einer  Nannschaft  entschiedener  Nissionare  wirken  lu 
können,  im  Vordergrund«  Sie  wirken,  da  sie  immerhin  einmal  Kir- 
ohengeschichte  studiert  haben,  mässigend  auf  den  oben  beschrie- 
benen Dualismus  ein«  Andererseits  aber  muss  jedem  Beobachter 
auffallen,  dass  Pfarrer,  die  Pfingatprediger  werden,  selten  su 
einer  dei^  älteren,  gemässigteren  Pfingstgruppen  übertreten,  son- 
dern sosusagen  immer  su  den  jüngeren,  vitaleren  und  dualistisch 


(77)  vgl.  auch  00«  15  (''Armselig  sind  wir  angetan  -  Zur  sosialen 
Bedeutung  **) 

(78)  vgl«  das  susammenf aasende  Kapitel:  **Laäst  mich  gehn  -  sur 
Bschatologie*'(00«15)      ' 

(79)  ein  ausgeprägtes  Beispiels  02a«02«047 

(80)  Bs  gehört  nicht  sur  Aufgabe  dieses  Abschnittes  die  Theologie 
der  Pfingstbewegung  darsustellen,  noch  su  bO'Urteilen«  Dasu 
vergleiche  man  den  Band  00«  In  diesem  Abschnitt  wird  ledig- 
lich untersucht,  ob  die  sosiologische  Konstellation  des 
Pfingstpredigers  su  theologischen  Systemen  führt,  wie  sie  in 
der  Pfingstbewegung  gelehrt  werden« 


r      '^ 


-  47  - 


<■  j 


06, 002.005 


I 


auag«pragttn  iG^ruppaa,  oft  alt  dar  alv  unTaratäadllohan  Konfabu« 
latioa»  aia  hätten  aiaa  **nUoh tarne**  Pfingatgaaalaaohaft  gafundaa, 
die  aioh  Yon  den  bekannten  tTeberapanntheiten  fernhalte«  (Diaa 
können  aia  aeXbetreratändlloh  nur  aagaa»  «eil  die  jüngeren  Pfiagat« 
gruppen  aeiat  nooh  unbekannt  aind  und  oft  Hamen  tragen |  ia  denen 
der  Staaa  **Pfingat«-**  aioht  Torkoaat)» 

Ale  Beiapiel  wäre  etwa  auf  die  Theologen  hinauaeiaen,  die  ia  dar 
Sohweis  nioht  sur  ««Sohveiaerischen  Pfingataiaaion**  (0$^28«025)> 
aondern  aur  jüngeren  ««Oeaeinde  für  Uro  brieten  tun**  ( 05*  28. 024) 
Übertreten,  oder  auf  die  Pfarrer i  die  sMb  in  Deutaohland  nioht 
dem  "Chriatliehen  Oeaeinaohaf taTerbaad  NUlheia/Ruhr  OabH**  (05«07. 
008)  oder  der  **Arbei^t8geBeinaohaf t  der  Chriataageaeinden**  (05«07* 
015)»  aondern  den  **])eutaohen  Spätregengeaeinden*'  (o^»07«054)  aa« 
aohloaaen.  Bbenao  trifft  aaa  in  den  Ü3A  die  vielen  Pfarrer,  die 
die  aeiateataufe  ait  Zungenreden  erlebt  haben,  äuaaerat  aaltaa 
in  den  Aaaembliea  of  God  (02a«02.115)  oder  anderen  traditionalle* 
ren  Pfingatdenoainationen  an,  aondern  in  der  jungen,  Titalea,  die 
HeilungaeTangeliaten  untere tutsenden,  viele  reiche  Oeeohäftaleute 
Ufflf aasenden  Laienorganiaation  der  Füll  Ooapel  Buaineaa  Kea*a 
Pellowahip  Internatioaal  (02a«02«205)  aa* 

,6a  iat  das  Verdienet  Wilsona  (09*747),  die  aaerikaniaehe  Hypo- 
theae,  die  Sekte  aei  der  Auadruck  virtseh^f tlieher  Entbehrung, 
korrigiert  au  haben«  Wilson  hält  Hiebuhr  und  aeinen  Sehttlera 
entgegen:  Hioht  die  virtsohaftliohe  Entbehrung  allein  iat  aaaa- 
gebend  und  nicht  jede  Entbehrung  führt  aua  Proteet«  Solange  a«B« 
ein  Mansch  die  mittelalterliche  Standeaethik  akaeptiert,  erlabt  ■"r 
er  die  Entbehrung  nicht«  Hur  erlebte  Entbehrung  führt  aua  Prob- 
test« Dabei  muas  die  Entbehrung  nicht  real  aein«  Sie  kann  auoh 
bloas  gefühlt  sein«  Auaaohlaggebend  iat  nicht  die  Entbehrung  an 
eich,  sondern  das  Gefühl  der  Entbehrung«  Wenn  also  ein  Pfarrer 
aur  Pfingatbewegung  übertritt,  ao  tut  er  ea,  um  daa  Gefühl  dar 
Entbehrung  oder  der  Benachteiligung  su  überwinden,  wobei  Torarat 
gleichgültig  iat,  ob  die  Entbehrung  real  oder  aarkotiaeh  Über- 
wunden  wird«  Zweifelloa  wird  ein  Pfarrer  aioh  wenigatena  vorarat 
in  der  informelleren  -  aber  nichta  deato  weniger^  atark  auaga- 
prägten  -  Hierarchie  der  Pfingatbewegung  freier  fühlen«  Er  wird 
alao  den  TTebertritt  aur  Pfingatbewegung  aia  Befreiung  erlaben 
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ttttd  «In«  Th«olog£e  «tttviok^lai   dl«  dad  ffruppeadyttaalaohaf      ,- 
aabawuaata»   daroh  apoataaa  aad  kUaattirlsoha  Fähigkaitaa  gastauar- 
ta  Krt^ftaapial  in  dar  Pfiagatbavaguag  "nauteatanaatllohar**  ba» 
wartat  ala  dla  Organiaatioaafora  aainar  Harkunftakiroha  (81)« 


<i'^ 


3»  Ua  daa  Uataraohiad  awlachaa  dar  Oanainda  und  dar  Valt  au  aar- 

kl aran^  aind  klara  Narkaaiohan  au  arvartan«  Ala  aoloha  Signala 

kiSanan  abar  aaoh  daa  Torgelagtaa  Matarlal  dia  Bakahruagaa  aloht 

gaXtan«  Vir  babaa  gaaahaiii  daaa  dia  Bekahrung  aahr  Varaohiadan 

arlabt  wardan  kann*  Zttdan  iat  dia  Bakahrang  ala  ITataraohaidttaga* 

■arkaal  durob  dia  groaaan  ETangaliaationaa  ia  Stila  Billy  Örabaaa 

aatvartat  vordaa.  Zu  Tiala  aind  bai  ainaa  Aufruf  aaoh  Toraa  g9^ 

gaagan  und  niohta  bat  aiob  in  ibraa  Laban  aiohtbar  Yaräadart«  Ba 

mUasan  dahar  klararat  objaktiT  faaabara  Signala  gaaobaffan  war- 

dan,  durah  dia  aiohtbar  wird,  hbt   aua  aiganan  "Staaa"  dar  Oa* 

aainda  und  umr   au  dan  "faindliohan  Stämaan**  dar  Valt  gahört* 

Ala  aoloha  **Tdto«iarung**  eignet  sioh  die  Oaiataataufa  nit  daa 

objektiv  faatatellbaran  Zun<renradan  hervorragend«  M«B.  fordert 

die  "Starnffleareligion"  der  Pfingatgemeinde      aua  aoaiologi- 

eine 
achen  OrUndaayQeiateatauf lehre »  wie  aie  in  der  PfingatbawaBruag 

entwiokelt  worden  iat  (82),  inabaaondere  in  der  hMufigen  Fora 

dea  obligatoriaoh  aur  Geiataataufe  gehörenden  Zungenredana« 

4*  Venn  sich  aber  nun  die  Paradiaaaainaal  naoh  sw<ii  Jahraehaten  ala 
reoht  menaohliohe  Inael  erweiati  auf  der  ea  su  und  her  geht,  wie 
aa  eben  unter  Nenaohen  •  auch  unter  erlösten  und  geiatgatauftan 
Nensohan  -  zusugehen  pflegt,  nUaata  eine  Kriae  ia  dar  theologi- 
aohen  Konaeption  eatatehen«  Ba  wäre  au  erwarten,  daaa  dann  aiaa 
Korrektur  an  der.  weltfeindliohen  Theologie,  an  der  **tribal  reli* 
gion**  eintritt.  Diea  geaohieht  Jadooh  nur  aahr  langaaa.  Der  rmr^ 
wundende  Sohook  der  ««Welt**  und  dar  "atarrea**  Herkunftakirohaa 


(dl)  Auoh  hier  muaa  baont  werden:  Ba  iat  nioht  Aufgabe  dieaaa  Ab» 
aohnittea  au  klären,  ob  aioh  dieaa  Pfarrer  ia  einem  Irrtua  ba* 
finden  bei  dieaar  Annahme  (vgl.  daau  OO.l6.005i  "Allgeaeiaea 
Prieatertum**  -"Daa  Grundanliagen  der  reforaatoriaohen  Kirohan**). 
Ea  aoll  lediglioh  featgeatellt  werden,  durah  welohen  Proaaaa 
aua  einem  biographiaohen  oder  aoaialpayehologiaohen  Oeaohehea 
'   eine  dogmatiaohä  Aussage  entateht.      •  r^ 

(82)  vgl.  daau  daa  auaammanf/aaenda  Kapitel  00.16  (**Regea  daa 
Segena-Zur  Pneumatologie**) 
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wirkt  nach  und  vird  nanohaal  diiroh  hart«  Tarfolgua^raii  aaltaa«  ^  ^  ^ 
der  Nahrhältaklrohan  und  eine  aohefflatlaoh  sohväriend«  Baratal- 
lung  das  Torpfiagatlariaohan  SUadanlabana  vaoh  gahaltan*  Dia 
Idaoloßia  wird  nur  in  dam  Naaaa  raräadart,  ia  daa  aaaaahlieha 
Kontakta  au  andaran  "tribaa**  odar  Subkulturaa  aitetahan  (85)« 
Andernfalla  wird  Tarautat,  daaa  dia  Tätoviarung  gaf&laaht  odar 
unganau  ist*  Ba  aUaaaa  also  auaätalioha  Untaraohaiduagaaark* 
naia  aingafUhrt  wardani  a.B,  dia  Taufa  ^auf  dan  Hamaa  Jaatt'*(j)t 
daa  **Auabakaanan**  (8p)|  dia  Biariohtung  apoatoliaohar  Aavtar  (ap)! 
ain  drittaa  Kriaiaarlebnia  (5)9  die  Haltung  daa  Sabbatha  (s) 
und  dia  Biaftthrung  dar  Fuaawaaohuag  (5)*  Hier  aaigt  aioh  dar 
aoaiologiaoha  Grund»  warua  ia  dar  Pf ingatba wagung  aina  Mahrhai t 
Ton  Lahrayataman  vorhandan  aain  auaa«  Dia  Art  dar  Variation  iat 
wahrschainlioh  unwichtig»  Waaantlich  iat  ladigliohi  daaa  man  aioh 
andara  tätowiaran  kann,  ala  dar  rarwandta»  garada  daawagan  abar 
gafMhrlioha  Naohbatatann  (84)» 

Ba  iat  noch  aina  waitara  Praga  au  atallan*  Vfia  arkl&ran  aioh 
diejanigan  dogmatiaohan  Elananta  in  dar  Pfingathawagung,  dia 
aieh  nicht  notwandiirarwaiaa  ala  Funktion  dar  Biographian  argaban? 
Hier  iat  vor  allaa  an  dan  auagaprägtan  Fundafflantaliamua  in  aiai- 
f^BTi   Denofflinationen  au  dankan*  Natürlich  kann  aan  oinwandan,  dia* 
aar  aai  traditionell arwaiaa  von  andern  Kirchen  Ubernonnen  worden* 
Br  aai  die  gegebene  Reflektionaform  fUr  Niehtthaologen,  die 
fleiaaig  in  der  Bibel  laaan«  ^^^ 

Dagegen  iat  aber  au  erwiderni  Die  traditionelle  üebernahae  er«* 
klärt  die  Heftigkeit,  ait  der  der  Pundamantaliaaua  rarteidigt 
wird,  nicht*  Zudea  iat  klar  geworden,  daaa  ea  in  der  PfinjEStba- 
wegung  ei neitjiohanr  Prozent aata  (25,7/1^;  42^)  akaderaiaoh  gabildetar 


\^ 


i;. 


(85)  Daa  erklärt  auch  die  Heftigkeit  der  Ablehnung  aller  ökuaeniachatt 
Kontakte  bei  vielen  Pfingatgeneinden,  unteratraicht  dbar  auch 
die  Wichtigkeit  aolcher  Kontakte.  Hiohta  erachUttert  dia 
Stammeareligion  aehr  ala  die  Offenbarung,  daaa  auch  in  anderen 
Stämmen  richtige  Chriaten  anzutreffen  aind.  Zu  den  tfkuaeniaohan 
Kontäkteas  vgl.  die  Kapitel  00.14  und  00.16 

(84)  ein  inatruktivea,  aber  tragiachea  Beiapiel  iat  Chriatian  »RUcI^la 
(08.200.001;  05.07. OlOd)  von  der  "Philadalphia^Oemeinde**      ^ 
(05.07.010) 
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Prediger  gibt.  Und  ferner  ttbereeugt  auch  die  Argumentation  nicht # 
daae  der  FundamentaliBmua  die  natttrliohe  Reflektionaform  dea 
fleiaeigen  BibeXleaera  iat.  Vielmehr  aoheint  mir  die  Antwort  in 
der  Richtung  einer  Andeutung  von  Jamea  Barr  au  liegen.  Jamea  Barr 
hlilt'*die  Kritik  am  Fundamenteiliamua  t  die  aioh  weithin  eingebür- 
gert hat»  für  falsch**«  **Der  Schriftgebrauch  im  Tundamentaliamua 
aollte  darum  besser  als  ein  ritueller  Vorgang  anstatt  als  philo- 
sophischer Froeess  beschrieben  werden.**  Seine  nftchste  Parallele 
hat  er  in  der  Funktion »  **die  in  manchen  Schichten  des  Xatholi- 
sisfflus  der  Oedanke  der  Unbefleckten  BmpfUngnia  der  Jungfrau  Maria 
erfüllt  •  **  *'Das  Mass ,  in  dem  gedankenlose  und  unkritische  Bin- 
stellungen  sur  Bibel»  die  wir  ala  fundamentalistisch  beaeichnent 
einen  Schaden  und  eine  Gefahr  darstellen.  bJMlf  YTO  ^m  PnJAWÜ 
Gegebenheiten  ab.  Bs  kann  Situationen  geben»  in  denen  eine  ge- 
wisse derartige  Naivität  so  natürlich  scheint»  dass  sie  unaus- 
weichlich ist.**  (85) 

Barr  erklärt  also  den  Fundamental! saus  als  Ritualieaue.  Wenn 
dies  richtig  ist,  wäre  der  pfingstliohe  Fundaaeatalisaua  wenig- 
stens auch  als  Punktion  der  Biographie  dea  Pfingatpredigers  su 
erklären.  In  einer  Welt  der  Umwertung  aller  Werte,  in  der  das» 
was  gestern  gut  war»  heute  aohleoht  ist»  braucht  der  Mensch 
einen  sicheren  Bezugspunkt;  fUr  den  Pfingstprediger  ist  das 
selbstverständlich  die  Bibel.  Dieser  Besugspunkt  ist  uaso  siche- 
rer» Je  naiver  und  je  unreflektierter  die  Bibel  als  unfehlbar 
geglaubt  wird.  Dies  würde  auch  die  Unwilligkeit  vieler  Pfingst- 
predl^q^er  erklären»  Über  bestimmte»  klar  abgegrenste  exegetische 
Fragen  in  eine  Diskussion  zu  treteni  denn  schon  die  BrOrteruag 
der  Unfehlbarkeit  der  Bibel  hebt  sie  aus  dea  Ritus  heraus. 
Ueber  einen  Ritus  diskutiert  man  eben  niohtt  man  lelebriert  ihn« 


(33)  James  Barr.  Alt  und  Neu  in  dar  biblischen  Ueberlieferuag» 
München»  Kaiaer,  1967»  S.  198-201  (Unterstr.  Vf) 
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Zusaam^nfasaend  kann  gaaagt  vardant  daaa  aioh  dia  Hypothaaa  !▼ 
bavährt  hat«  Sowohl  dia  Yariationabraitay  wla  auoh  dia  baaoadaran 
Sohvarpunkta  pfingatliohar  FrÖanigkait  laaaan  aioh  ala  ratioaaXi« 
aiartaa  Wartaohaaa  ainer  baatinatan  Subkultur  varatahan,  aofarn 
dia  wichtigen  Korrakturan  Wilaona  an  dar  aaarikaaiaohan  Sosiologia 

barUokaiehtigt  wardan.  .^ 

/•■  . ,     ' ..   ■  '    \- '  '    '    '         '       '  ■  .         ■■    -■ 

Hiar  atellan  aioh  abar  waitraiohanda  thaologiaoha  fragant 
-Wann  dia  Fröaaigkait  dar  Pfingatbawagung  ihra  aosiologiaoha 

Situation  vidarapiagalt^  wo  iat  dann  daa  dar  Situation  gabaaUbir- 
atahanda,  Yoa  Brangaliua  her  koaaanda  kritiaoha  Blaaant  di aaar 
Frdaaigkait  su  aahan? 

•  Allgaaain  iat  dia  Frage  su\  atallant  Valohaa  aind  dia  aosialan 
Oagabenheitan,  unter  denen  s.B.  ^der  Fundaaeataliaaua  (naoh  J«  Barr) 
unauaweiohlioh  iat? 

•  Und  die  Gegenfrage  iat  abenfalla  nioht  su  Uberhöreat  In  welohan 
aoaialen  Gegebenheiten  iat  eine  andere  FrOaaigkeit  (a.B.  dia 
raforaatoriaohe)  unauaweiohlioh? 

Die  Fragenreihe  bringt  noohmala  dia  heraenautiaohe  Methode, 
inbeaug  auf  den  aotialen  und  eogialpayohologiaohan  Kontext  in  den 
Blick«  Für  die  Pfingatbewegung  wurde  eine  theologiache  Antwort  ia 
Band  00  Yeraucht«  Für  die  reforaatoriacha  Fröaaigkait  -  und  für 
daa  konfeaaionalle  Gaapräch  ia  allgeaeinan  •  können  hier  nur  dia 
Fragen  geatallt  werden« 
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06.002^004  J)ie  PRBDIQBRIK,  AÜ3WAHMB  DSU  THEORIE 

9a  dl«  Hypoth««»  ?  (s«  11)  su  prüfen,  wurden  dl«  Blographi««  d«r 
Pr«di£«rintt«a  uat^raueht*  Bab«!  fallen  dral  Tjrpaa  toh  Frauan  in  dar 
Pfingatba^agttag  auf: 

a)  £ii>£sU&fel4iÄ 

Diaaar  Typ  kout  in  biographiaohan  Natarial  aioht  ror^   vail  dia 

Prophetin  nie  Pradigerin  wird  und  auch  kaina  BUehar  aohraibt.  Ba 
iat  eine  **Sohveatar**  dar  Gemeinde«  die  aioh  vXhread  den  Oabataaai* 
tan  durch  Prophetien  äuaaart.  loh  denke  an  seine  Sonntagaohullahra* 
rin  in  dar  PfingatBiaaion  BUrieh  .(05*28«025)*  Ba  var  eine  etwa 
fUnfsigjMhrige,  Tarheiratete,  kindarloaa  Frau«  Ihr  Haan  trat  in 
den  Ootteadianaten  nie  in  Braohainung*  Wann  aia  aber  ait  einer 
duroh  Mark  und  Bein  gehenden  Stimme  ihre  Prophetie  mit  den  Worten 
•»Siehe,  «  lange  Pauael  -  ao  aprioht  der  Harr,««**  anhob,  ao  lag  eine 
ungeheure  Spannung,  eine  kaum  au  baaohreibende  kenaeatrierta  Stille 
Über  der  Veraammlung«  So  Tial  ich  mich  erinnern  kann,  waren  ea 
meiat  einige  kurse  Sätae,  die  aie  herauaatiaaa«  Sie  var  kein  exal- 
tierter Typ,  aondera  eine  beaoheidene  Frau,  dia  eich,  wenn  aie  von 
den  **Sohweatera**  um  Rat  angefragt  wurde,  aehr  Yoraichtig  und  lu- 
rttckhaltend  äuaaarte«  Solche  Prophetinnen  gibt  ea  in  Tielen  Pfingat» 
▼araammlungan«  Tuaaa  baaohreibt  ihre  Funktion  in  den  braailianiachen 
Congraoio  Chriati  (02b«05*017b)  aehr  achön«  Sie  kUnmera  aioh  um  die 
Armen  und  nehioan  dem  Prediger  einen  groaaen  Teil  aeiner  Saelaorge* 
tätigkeit  ab.  Bin  Junger  Prediger  wird  au  aeinem  eigenen  Vorteil 
den  Rat  dieaer  ''weiaen  Frauen**  einholen,  auch  wenn  er  ihn  nicht 
immer  befolgea  kaaa«  Aadereraeita  gibt  ea  uatar  dieaea  Typ  Frauea 
aatUrlioh  auch  herrachaUchtige,  mit  ihrer  Bhe  oder  ihrem  Ledigaaia 
uaaufriedene  Klataohweiber,  waa  dann  meiat  au  Spannungen  oder  Spal- 
tungen in  der  Oemeiade  führt« 

b)  Die  Predigerafrau 

Die  Predigerafrau  iat  die  Gehilfin  ihren  Nannea,  oft  mit  gröaaeren 
intellektuellen  Gaben  ala  ihr  apontaner  Gatte  auagerUatet,  beaorgt 
aie  f^LT   ihn  die  Korreapondena,  Uberaetat  Briefe,  liest  BUoher  fUr 
ihn,  geht  an  die  meiaten  aeiner  Gotteadienate  und  h9rt  aioh  aeine 
Predigten  an«  Von  Zeit  su  Zeit  äuaaert  aie  aioh  rialleicht  kritiach« 
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M«l8t  ist  •!•  dl«  "sanft«,  aild«|  tapftr«»  mh^r   «•hortma«  Hitar*  f 
b«it«rin**  ihrss  Mannes«  '*dar  diraktar  ala  aia  vor  Oott  rarantvort- 
lioh  iat  für  dl a  ranilia*»,  via  dar  ItaXianlaeha  Pfingatpradigar 
Robarto^Braaoo  aohraibt  (86). ^^  ^^^^^w^ 
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Utttar  dlaaar  Katagoria  vardan  vadar  dia  Tialan  pflngatliohaa  y f  i4( 
Misalonarinnan  (67) «  Paatarianaa  (89)  aoeh  dia  BTaagaliatinna]^  au* 
aaaaangafaaati  dia,  via  in  andarn  Kirohan,  aaaohaal  aatav  Badiagna« 
gaa  arbaitan,  dia  daa  Männern  an  hart  aind  (s.B.  in  Sahvadaa).  Hiar 
vardan  Pradigarinnan  aufgaftthrti  dia  durch  ihra  Ubarraganda  Mattar«» 
para6nllohkait,  ^uroh  ihra  beaaubarnda  Sohönhaiti  ihra  Ubardurah* 
aehaittlioha  aohta  aehanapialarisoha  Begabung  in  dar  Pfingatbava-  , 
gung  die  gleioha  Rolle  apialen,  vie  die  groaaen  Sohauapialarinaaa 
in  dar  Übrigen  Oaaellaehaft.  Frauen  ait  dieaan  Begabungen  viirdaa 
in  den  traditionellen  Kirchen  eine  Laufbahn  ala  Sohauapialaria  oder 
S&ngarin  ergraifen.  Da  aber  dieae  Berufe  fttr  die  Pfingatlar  taba 
aind,  bleibt  den  pfingatlichen  *'Schau8pielerinaen**  nichts  aadaras 
Übrig,  ala  den  Predigerinnenbaruf  ao  au  tranaforaieren,  daaa  er 
durch  eine  Schauapielerin,  einen  "Reichagottaa-Star**  auagafUllt 
Verden  kann. 

Baa  heryorragandata  Beiapial  ist  Aiaee  Semple  »McPheraon,  daran 
Lebenageaohichte  unter  07.952.001  auafUhrlioh  dargeatellt  und 
interpretiert  wird.  Sie  hatte  achon  ala  Mädchen  einen  Sinn  fttr  daa 
Dramatiacha.  Anatatt  aich  auslachen  au  laaaan,  veil  ihre  Mutter 
aur  Heilaarmee  gehörte,  erfand  aia  ein  Heilaaraeeapial.  Und  ea  g9^-~ 
lang  ihr  achon  ala  Kind,  ihre  Kaaeraden  fUr  daa  neue  Spiel  su  ba- 
geiatern.  Mit  17  Jahren  vurde  sie durah  den  Prediger  Robert  Seaple 
bekehrt,  den  aie  apätar  heiratete.  In  der  flamaenden  Liebe  fttr 
Robert  Seaple  Tereinigten  aich  Religion,  Liebe  und  Bhrgei8,"dia   - 
drei  Grundkräfta  ihrea  Lebena,  die  aa  ihr  erlaubten,  daa  eiaerna 


(66)  Roberto  Bracco.  ?eriti  diaenticate,  S.  49 

Baiapielei  Lexie  «>Allen  (07.020.002)|  Bertha^Augatburgar  (07. 

067.001) 

(87)   Baiapielei    M.A.    »Alt  (07.025. 00l)|    S.A.O.    Wilaoa  (08.650.00l) 
(^)   Beiapial t      Paula  ♦daaaer   (07. 492.001) 
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iot   8ur  iraiton  Walt' -auf subreohtn.  Nach  dam  Tod« 'ihraa^'arit#a'';^MII''^^^ 

Mannaa,  Robart  Sampla»  hairatata  aia  Harald  MaPharaon»  Bald  vttrda  r 

äbar  dlaaa  Bha  gaaehiadafl^i  wall  Harald  McPharaon  kain  VaratMadnliv 

fUr  Aimaaa  Ambltlonan  ala  Byan^aliatln  hatta«  1922  bauta  aia  dan  '-''-^'^'Z 

Angalua  Tanpal  ia  l«oa  Angalaa  fUr  Fr«  6«000.000«— •  8r  hatta 

3500  Sitaplätia»  Ivai  Chorlogan  fUr  100  Säagar  und  war  alt  rotaa 

Spanntappichaa  auaffalafft  •  192$  Yarliabta  ala  aioh  in  ihraa  Radio- 

oparataur  -  untardaaaan  hatta  aia  auch  aina  Radioatation  gagrUadat  • 
I 
und  bagab  aioh  mit  dam  Tarhairatatan  Radiotaohnikar  in  dia  Fariaa« 

Diaaa  Bakapada  hatta  ain  gariohtliohSii  Haehapial,  abar  aohaälarta 

dia  granzonloaa  Bagaiatarung  ihrar  Aahaagar  fUr  **Sohwaatar  Ainaa" 

aioht.  Von  da  an  folgta  ain  Skandal  dam  andarn  im  Laban  ron  Fraa 

MoPharaon»  iabagriffan  aina  swaita  Hairat  und  aina  swaita  Bhaaohai* 

düng*  ***Sohvaatar*  faaaalta  ihra  Naohfolgar  ait  atählarnan  l^aarai* 

faa  an  aioh*  Daran  Hingaba  wurda  nioht  araohuttart  durah  dia  Tialaa 

notoriachen  Saitanaprlingai  dia  aia  aioh  laiatata^  Familianatraitig* 

kalten,  Prosaaaa,  •••  ,  gariohtlioha  Variirtailungan»  WiadarTarhai- 

ratungi  Sohaidungan  eto.  Skandala»  dia  jeden  anatändigan  FUhrar  au 

Fall  gabraoht  httttan,  wurden  duroh  diaaa  Prophetin  au  ihren  Vorteil 

auagawertet*««  Her  whole  oareer  vaa  an  intereatlng  atudy  in  aexual 

charm  and  religioua  davotion."  (89)  Sie  atarb  ▼ermutlioh  aa  eiaer 

üeberdoaia  Sohlafmittal.  Ihre  Beerdigung  gehörte  au  den  gröaataa 

Senaationen  Hollywooda  (90)*  Trotzdem  hat  aia  eine  atata  vaehaaada 

pfingatliche  Denomination  mit  Niaaionaran  in  dar  ganzen  liTelt  ga* 

gründet  (02a.02«124).  Ba  wird  auch  von  ihren  Kritikarn  nioht  ba- 

atritteni  daaa  aia  **Verbreoher  in  Kirohenglieder  und  Rauaohgift- 

aUohtige  in  gesunde  Menaohen  verwandelt"  hat  (91/* 

Aber  nioht  nur  die  axtravagante  Aiaae  gehört  su  diaaer  Katagoria« 
Auch  die  Waiaanmutter  Lilian  »Traaher  (08.491 • 001 )  muea  dazu  ge- 
zählt werden.  Sie  kam  als  junge  Miaaioaarin  nach  Aegypten  and  grtta* 
dete  dort  ein  Waiaenhauai  daa  für  Tauaeade  von  Aegyptermädohen  daa  \ 
Bltarnhaua  ersetzte.  Sie  lieaa  die  begabteren  ihrer  Nädohen  höhere 
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(89)  Clark.  S.  116 

(90)  Life  17,  20.10.1944f  3.  89-89 

(91)  N.B.  Mavitv.  Siater  Aimee,  S.  XX| 


auafUhrlioh  unter  07.952.001 
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Sohu^en  b^auoh^iii  fuhrt«  •!•  ab«r  ax^li  ia  dia  pfingstlioh«  FrOaaiff« 
kalt  alni  dl«  Nädobaa  wurdan  ins  Chriataattta  aiagaUbt,  ladaa  aia  i; 
ait  dar  Bauaauttar  auaaaaaa  täglioh  fUr\dla  aötigaa  Oalda^ttaX  rar« 
^rauaa  nttaataa.  X927  uad  1956  braobaa  Brvfokttagaa  alt  Oaiataataafaa 
und  Zuaganradaa  aaa.  Liliaa  fTraahar  wurda^oa  Yielaa  Aagyptara   .  ^ 
boQh  faabrt  aad  vqb  äsyptiaobaa  Staat  aaoh  fiaaasiall  aatavatutaf« 

Voa  dar  daaiaohaa  Oparaaäagaria  ^^^%   friffffft  fHirWT   (07.141.002| 
9.  41  )  war  aohoa  dia  Rada«  Die  uraprUaglioha  kathoXiaoha  Aaarikaaa» 
ria  Maria  Atkiaaoa  (07»062«00l)9  gaaaaat  dla  "Daa^ ia  vaiaa"  var  x 
aina  bagabika  aad  arfolgraioha  Pioaiaria  uad  OaBaiad^grUadaria  ia 
Naxiko,  «abraad  Mara  »Fraaar  (07*466.00l)  dia  rigoriatiaoha  Spit« 
ragaabavaguag  ia  Südafrika  (01.36.0M)  griiadata«  VMhraad  aiaaa  Taa» 
■aa  hörta  aia  aiaa  Stiaaa»  dia  ih^  aagta:  **Wia  ^1ir%   aa|\iraaa  Jaaaa 
Jatat  käaa?**  Sia  Tarkaufta  ihra  Juwalaa  uad  gab  daa  SrlöaXdar  Kir« 
oha  uni daa  Araaa,  bliab  abar  Toriaufig  Nitgliad  dar  aaglikaaiaahaa 
Kircha.  Brat  apätar  aohloaa  aia  aioh  ait  ihraa  Naaa,  dar  ToavSarnf 
Oaonatar  war,  dar  PfiagatbaWaguag  aa.  1927  grUadata  aia  dia  Spat* 
ragaabavaguag  ia  Baaoaii  vail  dia  Pfiagatlar  aioht  auf  ihra  aiiadaa«» 
aufdaokaadaa  Waiasaguagaa  aiagahaa  volltaa.  Mara  M.  Fraaar  uad  ii|ra 
Naohfolgarinaa  kleidaa  aioh  ia  hoohgaaohloaaaaa,  bauavollaaa  uad 
laiaaaa  Klaidar  uad  aohvaraa  Strumpf a.  Dia  auf  Oruad  Toa  Offaaba* 
ruagaa  aagaaohafftaa  Klaidar  varan  fUr  daa  Soaatag  vaiaa,  fUr  daa 
Warktag  blau  vorgaaehriabaa. 

f fft^ff^TfM  ♦Nxuyialo  (o)  (06 •046.001)  war  nina  PrinaaBSin  aus  Swaailand. 
Zusamman  mit  Ihrar  Sohwaatar»  dar  Königin  Wukwaaa  t'^avnftlig  (o) 
(08.047*001)  fördarta  aia  dia  Pfingetbawagung  in  Swasiland.  Nukwasa 
arbautadan  Pfingstlam  aina  groaaa  Swaai-Kathadrala  in  Lobabma.  Auf- 
Orund  minrnr  Viaion  trügt  Am   aum  Gottasdianst  aina  Stola»  dia  dia 
Parban  süintliohar  aioniatiaohar  Kirohan  Swasilands  anthttlt«  Drai 
Fradigaraf rauan  varsohiadanar  sionistiaohar  Kirohan  braohtan  ihr 
daa  antaprachanda  Matarial  ihrar  Kirohan  und  ntthtan  ••  susanman. 
Das  ist  Nukwasaa  ökumanisohar  Bai  trag  in  Swasi^Bankkatagorian. 

Biha  dar  intarassantsstan  Frauan  dar  nmumvu^   innarkirohlichan 
Pfingstbawagung  ist  Jsan  ♦Stona  (08.417 .001)»  Trau  ainas  Marinaoffi- 
siara  a.Dötdar  ja  tat  aina  Fabrik  dar  Loekhaad^Plugsaugwarka  laitat. 
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Ob«ohöa  •!•  dift  in  dor  aafiikanlaoh«ii  Kireha  varlaagtaa  Oabata 
flalaalff  laa,  alla  Oottasdiaatta  baauohta«  ▼!•!  Oald  opfartai  **war 
•Ina  Laara  ia  ihraa  Labaa,  waloha  durah  aichta  ala  durch  aahr  Tan 
Iha  arfttllt  vardaa  koaata***  Sia  badauarta,  daaa  ala  ali  Frau  niaht 
(anfflikaaiaohar)  Pfarrar  und  •  da  aia  rarhairatat  war  «  alcht  aagli- 
kaniaoha  Koana  vardaa  koaata«  Da  ihr  Maaa  kainan  Ruf  aufa  Hiaaioaa- 
fald  yarapUrta,  koaata  ala  auch  nicht  Nlaaionarin  vardan«  Abar  aXa 
aia  dia  Oaiataataufa  Bit  Zunganradan  arlabta»  narkta  aia,  daaa  aa 
ihr  nicht  rarhftngt  wart  labanslang  diaaa  ungaatillta  Sahaauaht  alt 
aich  haruBautragan«  In  ihrar  Wohnung  traf  aich  dia  *'baaaara  Oaaall- 
aohaft"  Kalifornlaaa*  Viola  anglikanischa«  luthariacha,  rtaiaoh- 
katholische  und  raformiorta  Pfarrar  arlabtaa  durch  ihra  Handauf la- 
gung dia  Oaiataataufa.  Sia  hielt  Vorträge  in  gana  Aaarika  und  ge- 
wann viele  fUr  die  ianerkirchliohe  Pfingatbewegung  (92). 

Wenn  wir  auf  Orund  dieaea  Natariala  die  Hypotheae  V  (s*  11)  noch- 
aala  prüfen,  ergibt  aich  folgendea:  Die  ** Prophetinnen**  haben  in 
der  Pfingatbewegung  eine  aaxiaale  Bntfaltungaaögliohkait«  Dia  Pra- 
digerafrauen  atehen  meiat  in  Schatten  ihrer  Männer,  auch  wenn  aia 
begabter  aind  ala  diaaa«  Bei  den  aohauapieleriach  begabten  Frauen 
bricht  daa  acut  in  dar  Pfingatbewegung  yerdrängte  urwUchaig  Weib* 
liehe  mit  ttaoht  hervor,  aodaaa  einselne  beaondara  begabte  Frauen 
einen  auaaerordentlich  hohen  Statua  einnehmen,  eine  Tataache,  dia 
in  merkwürdigem  Kontraat  sur  pfingatlichen  Theologie  Über  die 
Stellung  der  Frau  in  der  Gemeinde  ateht  und  beweiat,  daaa  eine 
klare  Begabung  in  der  Pfingatbewegung  immer  nooh  atärkar  iat  ala 
der  rigoroaeate  Fundamantaliamue« 

Methodiaoh  heiaat  daa:  die  aohauapieleriach  begabte  Frau  iat  eine 
Variable}  dieaar  bia  jetat  nicht  barUckaiohtigte  Faktor  deokt  dia 
Differena  awiaehen  der  von  der  Lehre  au  erwartenden  Hierarchie  und 
der  informellen  aber  wirkaamen  Rangordnung  auf*  Aehnliche  Differaa«- 
aen  aind  bei  der  Offenheit  der  Pfingatbewegung  für  informelle  Rang- 
ordnungen au  erwarten,  konnten  aber  im  Rahmen  dieaer  ünterauohung 
von  mir  nicht  entdeckt  werden« 


«I 


m 


m 

4*1 

i 

i 


t^2y  Weitere  BeiapieJe:   L«    fWreachner  (08.645«00l)t   L«    i^Hankivall 

(08.014«001){  N«B«    «>Koodworth-Btter  (08. 642« 
001) 
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LBamndm  au  d#n  folgenden  Tabellen 


KlcMsif iaierung i 
P  A  Pf  U  2  P  n  K 

A 

•P 


P 


K 


Pf 


S 
Sp 

2 

3 
u 


Auf stiegeberuf  ^ 

apostoliaoher  Typ  (Anm.  1?) 

Frau  (vgl.  06.002.004) 

** Jesus  only** -Gruppe  (Anm.  14) 

war  bis  aum  Lebensende  (resp.  bis  1966)  Pfarrer 

einer  traditionellen  Kiroiie 

nebenamtlicher  Prediger 

Pionier 

Pfarrer 

pfingstlioher  Sabbathist  (Anm.  16) 

Spätregenbewegiuig  (Anm.  15) 

niohttheologisohe  Universitätsauabildung 

Pfingstler  mit  aweistufigem  Heilsweg  (Anm.  10 

Pfingstler  mit  dreistufigem  Keilsweg  (Anm.  11 

afrikanische  luiabhängige  Kirche   (Anm.  12) 


''I 


} 


i; 
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In  der  vierten  Kolonne  bedeuten  die  römischen  Zahlen  s 

Z  Pfarrer»  Prediger 

II  Adelt  Bürgertum 

III  Angestellter»  Handwerker 

IV  Bauer 

V  Arbeiter 

VI  Künstler  oder  ähnliche  Berufe 
VIXI  Kochschulabsolvent 


Beispiel 

Klassif  i  aierimg 
PAPfU2PnK 

Name » Land  »Denomination 

Punktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf 
Vater 

P  A 


u 


Adegoke  (o) 
07.005.001,  01.12.015 
1905- 


Prophet 


Zimmermann 
III 


Das  bedeutet  in  Klartext  übertragen:  Adegoke  ist  ein  Afrikaner.  Das 
Zeichen  (o)  wird  im  ganaen  Handbuch  für  die  Beeeic^hnung  von  Afrikanern 
verwendet  (Abküraungeveraeichnist  00. Ol. 003).  Seine  Biographie  wird 
unter  07.005.001  ausführlich  dargestellt.  Von  Beruf  ist  er  Zimmermann 
und  gehört  also  a\im  Handwerkerstand  (lll).  Er  ist  Prophet  in  der  ghane- 
sischen (01.12.)  Btemal  Sacred  Order  of  Cherubim  and  Seraphim  Society 
(01.12.015)  und  wurde  1905  geboren.  Er  ist  Mitbegründer  der  Kirche  (P) 
und  übt  sein  Pk*ophetenamt  nebenamtlich  (n)  aus.  Trotadem  ist  der  Pj^ophe- 
tenstatus  als  Aufstiegsmöglichkeit  (a)  au  beaeichnen.  Theologisch  ist  er 
in  die  Familie  der  afrikanischen  unabhängigen  Kirchen  (u)  einaureihen. 
Der  Beruf  seines  Vaters  ist  nicht  bekannt.  ^ 


Für  die  übrigen  Abküraungen  vergleiche  man  das  Abküratingsveraeichnias 
00.01.003. 


%. 


^  .• 


^ 


'{  ' 
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TabtXl»  1:  Soziale  Herkunft  der  Pf ingstprediger 


06.002»  Tabelle  1 


Klasslfisiening 
P  A  Pf  U  2  F  n  K 

Nane»  Land,  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

P  A 


P  A 


A 
A 


P  A 


u   n 


2  F 
2  F 


u 


u 


A    U  2 


Adegoke  (o) 
07.005.001,  01.12.015 
1905- 

Adegu.  Francis  (o) 
07.006.001,  02a.02.175, 
01.44.111 

Akinyele.  Isaac  B.  (o) 
07.011.001,01.28.022. 
02a. 02. 024 


Allen.  A.A.. 
07.016,001,  02a. 02. 115, 
02a. 02. 149, 
1911- 

Allen.  Lexie. 
07.020.001,  02a. 02. 149 

Alt.  M.A.. 

07.023.001,  03.08.058 
1883-1962 

Ameron.   H.N.  van. 
07.025.001,  05.20.004, 
05.20.007 

Ande rsen .  Mar ius . 
07.028.001,  05.05.003,  '' 
1904- 

Andersen.   J.  Schiller« 
07.029.001,  05.05.003 
1882- 


Prophet 


Heilungs« 
pred. 

Prophet 


Heilungs- 
ev. 


Heilungs* 
ev. 


Pred. 


Pred. 


Pred. 


Pred. 


Bischof 


Ansah.  Samuel  Kofi  (o) 
07.037.001,  01.12.014, 
gest.  1958 

Appiab.  Joseph  William  Egyanka  (o) 
07.042.001,   01.12.020  Prophet 

1893-1948 


Arguot  A.H.. 
07.049.001,  02a. Ol. 013 
1868-1959 

Ashcroft^  Robert  J.« 
07.056.001,  02a.Ö2.115. 


Pred. 


Präsident 


Zimmermann 
III 


•nglik. 

Synodaler, 

Olubadan 

(sKönig) 

II 


Kranken- 
schwester 
III 


Lehrer 
II 

Kfm. 
III 

B.S. , 
N.A. 


Meth.-pred. 
I 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
PAPfü2FnK 


Name,  Land,   Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


2/3  P 


ap  F 


«P 


Pf 


P      Pf      3 


P  A 


P  A 


'.■','■. 


M 


Pf 


P      Pf     2/J 


A  U 

P      Pf  2 

A  2 

PA  2 


(K) 


K 


Atkinson«  Maria  Vf.. 
07.062,001,  02a. 02. 115, 
02a. 02. 067,  02b. 22. 009 
1878- 

Augstburger.   Berthe. 
07.067.001,  05.28.024, 
1898-1953 

Augstburger.  Tlmotheus. 
07. 068,001,  05.28.024. 
1931- 

Babalola.  Joseph  (o) 
07.073.001,  01.28.018 

Backe.   Anton, 
07.076.001,  05.05.003, 
1875-  ) 

Barnett t   P.P.. 
07.088.001,  02a. 02. 067 

Barratt«  Thomas  Ball. 
07.093.001,  05.21.007, 
1862-1940 

Bartleman.  Frank. 
07.096.001,  02a. 02 .060c 

Beacnam«  Paul  F.. 
07.105.001,  02a. 02. 110 

B6art.  Angel. 
07.107.001,  05.09.027b 


Bell.  Eudorus  N.. 
07.116.001,  02a. 02. 115, 
1866-1923 

Benn.  Samuel  (o) 

07.117.001,  01.12.014 
«k        .        ■ 

Bennett.   Dennis  J.. 
07.118.001,   02a. 02. 206 

Benz,  Albert. 
07.121.001.   05.28.025, 
1889-1964 

Berg.  Daniel. 
07.123.001,  02b. 05. 012 
1885- 


Pr6d. 


Pred.*frau     Arbeits- 


' 

schul- 
lehrerin 

Pred. 

II 

Gärtner 

Bibelschule 

III 

Pfingst 

Pred. 

I 

Prophet 

Dampfvalzen- 

fahrer 

V 

Pred. 


Pred. 

Leitender 

Pred. 

Pred. 
Präs. 


Meth.- 
pred.   I 

Meth.- 
pred.   I 

Evang.   I 

College 


Ing.   il 


t 

kath.  Theol.« 
prof., 
O.P,  I 

> 

Präs. 

Universität, 
bapt.,  c 
Pred.-sem. 
I 

> 

Diözesan- 
sekretär 

Beamter 
III 

* 

anglik. 
Pfr.  I 

'  ,  ,- 

Pred. 

Heilsaremee- 

Off. 

I 

Pred. 

, 

Arbeiter 
V 

'  "!':■!'' \ 


■■^, 
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06,002/ Tabelle  1 


Klassifisierung 
P  A  Pf  U  2  P  n  K 

Name,  Land»  OenoBiinat Ion 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

P  A 


Pf       2(?)     K 

Pf  - 

A  ap 

P  2/ap  r 

A  2/ap 


P      Pf 


K 


2      n 


P  A 


Sp 


Born.  Karl. 

07.163.001,  05.07.010, 
05.07.034 

Bosworth.  Fred  Francis. 
07.167*001,  02a. 02. 115. 
1877-195S 

Bracco.  Roberto. 
07.178.001,  05.15.006 


Pros 


Pred. 


Bergholo.  Arthur. 
07.128.001,  05.23.0Ö4, 
05.07.015,  02a. 02. 115 
gest.  1957 

Bhengu.  Ni9holas  B.H^  (o) 
07.132.001,  01.36.019, 
1909- 


Bibra.  Otto  S.  von 
07.134.001,  05. 07. B. XI. 

B|.ttlinger.  Arnold 
07.137.001,  05.07. B. XI 

B.jerre«  Martinue. 
07.139.001,  05.05.002 

B.1i(rnert  Anna  Larsen. 
07.141.001,  05.05.003, 
05.05.002 

B.i^rner.  Slgurd. 
07.142.001,  05.05.003. 
05.05.002, 
1885-1953 

Boddy«  Alexander  A. . 
07.150.001,  05.13.001, 
05.13.020,  05.13.023. 
1854-1930 

Bollmann^  Paul. 
07.155*001,  05.28.034, 
05.28.036,  05.28.045 

Bond.  O.H. . 

07.158.001,  O2a.O2.07ß, 
1889- 


Booth-^'Clibborn.  Arthur  S..  Pred . 
07*161.  001,  02a.02.047, 
05.28.033^ 


Bibel- 
sehule 


Missions- 
schule, 
Beamter 
Dolmetscher 
III 

Pfr.  I 


Pfr.  I 


luth.  Pfr. 
I 


Pred. 

Bauer 
IV 

Bauer 

E^range<- 
listin 

Opern- 
sängerin 
VI 

Apostel 

C.V.J.M.- 

Sekr. 

I 

Leiter 

anglik. 
Bf r.  I 

• 

Administra- 
tor 

>  Bankprok. 
III 

- 

Leiter 

Journalist 
VI 

Landwirt,  IV 

Arst 

II 

Pred. 

hoher 

Heilsarmee« 
offisier 
I 

, 

Pred. 

Heilung8< 
ev. 

Pred. 


:KI 


:(;  i 
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06.002,  Tab«U«  1 


Klatsiflzierung 
P  A  Pf  ü  2  P  n  K 

Nfuna,   Land,   DenonlAation 

Punktion 

Ausbildung 
Beruf 

Baruf  das 
Vatara 

■l 

'V; 


tt 

2 

Pf   2 


P  A 


Pf 


P   Pf 


P  A 


P  A 


Pf 


Pf 


2 
3 


5 

2 
3 
2 
2 


Braida.  Garriek  (o), 
07.180,  001,  01.28.024, 
gast«  1918 

Branham.  William. 


K   Bradasan.  Harald, 

07a90,001,  02a.02.0.X., 

K  Brink.  Johannas  E.v,d.. 
07. 199.001,  05.20,  009, 
1909- 

Br itain.  E.H,, 
07.201.P01,  02a. 02 .148 

Britton.  Prancis  Marion. 
07.204.001,  02a. 02. 110, 
1870 

Brofaldt.  Pakka. 
07.206.001,  05.08 .004 . 
05.08.005, 
1864- 

K   Brown.  James  H.. 

07.2^.001,  02a.02.D.X. 


Brown.  Robert  A.. 
07.215,001,  02a.02.115, 
1948  gest. 

Brown-Burgess .  Marie « 
07.215.001,  02a.02.115 


X 


K 


Bryaqti  w;p,, 
07.222.001,  02a.02.067 

Bück.  Mary in. 
07.225.001,  02a.02.D.X. 

Buckalav.  J.V.. 
07.226.001,  02a .02 .067 

Burbank.  Allison. 
07.231.001,  02a.02.D.X. 

Burton.  William  P.P.. 
07.238.001,  01.18.006 

Bussy.  Pred.. 
07.240.001,  05.28.043 


Leiter 


Heilungs« 
evang. 


Redaktor 


Pred. 
Pred. 

Pred. 


Prad. 


Pred. 


Pred. 


Pred. 


Baptisten* 
pred. 

luth./ref. 

Pfr, 

I 

Lehrer 
III 


Redaktor 
VI 


Prof., 

Dr.theol. 

I 

Met h. pred. 
I 

Met  h.  pred  •• 

frau 

I 


Math .pred. 
I 


engl ik .Pfr. 
I 


Missionar       Ing« 

II 

Pred. 


w 


Kapitän 
II 

Chrischona« 

pred. 

I 
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06.002,  Tabell«  1 


Klassifizierung 
PAPfü2PnK 


Name»  Land,  Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


A 
A 


Pf 


A 
A 
A 

A 

P  A 

A 


2 

5 

2 
2 


A  2 

A  2 

PA  2 


A3 
Pf       2 

PA  2 


3 
3 

3 

3 
3 
3 


Cain.   Paul. 
07.242.001,   02a. 02. 147 

* 

Campbell^  Joseph  E.^ 
07.247.001,  02a. 02. 110 

K   Carrington'.  James  H.. 
07.258.001,  02a.02.D.X. 

Carter.  Howard. 
07.260.001.  05.13.023, 
1891- 

Cerullo.  Morris. 
07.265.001,  02a.02.147 

Cerullo.  Rudy. 
07.266.001,  02a .02 . 159 


Chawner.  C.  Austin. 
07.271.001,  01.36.019, 
1903-1964 


Chawner.  Charles  W.. 
07.272.001,  01.36.019 , 
gest.  1949 

Chinn.  Jack  J.. 
07.277.001,  02a .02. 127 

Christenson.  Larry. 
07.279.001,  02a.02.D.X. 

Coe.  Jack. 

07.291.001,  02a.02.l64, 

1918-1956 

Conn.  Charles. 
07.297.001,  02a. 02. 067 

Correlly  Harry  B.. 
07.303.001,  02a. 02. 110 

Corvin.  Raymond  0.. 
07.305.001,  02a.02.177 


Crawford.  Florence  L.. 
07.313,001,  02a.02.063 

Crumpler.  A.B.. 
07.324.001,  02a. 02. 110 

Culbreth«  J.A.. 
07.^7.001,  0$a .02 .  110 


HeilungS' 
ev. 

Fred. 


Präs. 


HeilungS- 
ev. 

HeilungS- 
ev. 


Chambers.  George  Augustus.  Pred . 
07.267.001,  02a.01. 013, 
1879-1957 


Pred. 


Missionar 


Heilungs- 
ev^ 


Pred, 


B.A.,  B.D., 
Th.M.,  Th.D. 

anglik.  Pfr. 
I 

Zeichner 
VI 


Bibelsch. 


Handels seh. 

Technikum 

Buchhalter 

Bibelsch. 

Dr.theol. 

h.c.  ni 


Missionar   B.A.,  B.D. 


Ittth.  Pfr. 
I 

Abwart 
I 


Direktor    Dr.phil. 
h.c. 


Th.D. 
B.S. 


Kanzler   '  M.A.,  D.B., 
^Universität  Dr.R.E., 
'  Dr.phil. 

Pred. 
Pred. 
PredV 


Pfingst- 

misBionar 

1 


Unternehmer 
II 


Pfingstpred. 
I 


M 


■  q 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassiflsierung 
PAPfü2FiiK 


Name,  Land,  Denomination 


Punktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


I 


Pf 


A 
A 


Pf 


P  A 

P 


Pf 


2     K 

2 

2 

2 

2 

u  P 

tt     K 


2 

«P 

ap  P 


K 


Palliare.  Louis. 
07.354.001,  05.09.026 

Dal ton,  Robert  Chandler. 
07.335t001,  02a. 02. 115 

Daoud.  M.A.. 

07. 337 «001,  02a. 02. 153  " 

Davidson^  Martti« 

07.342.001. 

1896- 

Delabiliftre.  C.E.D. . 
07.352.001,  05.28.025 

Diamini.  Filipina  Buthele 
07.362.001.  01.36.008 

Do,  Frank  Kwadso  (o) 
07.363.001,  01.12.007 
1910- 

Doctorian.  Samuel. 
07.364.001,  03.17.007, 
1932- 

Douglas.  E.J.. 
07.371.001.  02a. 02. 1^5 

Drollinger.  Christian. 
07.375.001,  05.28.024, 
gest.  1943 

Drollinger-Petavel.  Clara, 
07.375.001,  05.28.024, 
1872-1958 

Durham.  V.tt., 
07.382.001,  02a. 02.060c 
gest.  1912 

Dürig.  Roger. 
07.383.001,  05.28.025. 
1920- 

Ecke.  Karl. 

07.390.001,  05.07.008. 
05.07. D.X. 
1886-1952 

Edal.   Hans  Ernst  Larsen. 
07.393.001,  05.05.003 
1891- 

Edel.  Eugen. 
07.394.001,  05.07.008. 
1872-1951 


•  . 

ref.Pfr. 

\  '    .  ■ 

Prof.  I 

Pred. 

b.S.,  B.D. 

Heilungs- 

ev. 

w 


Pred. 

anglik.  Pfr. 
I 

- 

(o)  Bischof 

2  Jahre 
Volkssch. 

Pred. 

Maurer 
V 

\ 

Pred. 

Bibelsch. 

) .  . 

Pred. 

Leiter 

unierter 
Pfr.  I 

Leiter 

Lehrerin 

Pfarrfrau 

I 

Theologie- 
professor 
(Grossvater) 

Pred. 


Prediger 
Schreiner 


Pred, 


Pred. 


Schreiner 
III 

luth.Pfr. 

lic.theol. 

I 

Ermahne  r 
Methodisten 


Professor 
II 


l 


Gymnasium 
Prediger- 
seminar 


K/^ 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
PAPfü2FnK 

Name,  Land,  Denonination 

Punktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  d, 
Vaters 

Pf   2 


A 
A 
A 


Pf 


Pf 


P  A 


ap 


ap 


2 
2 

2 
2 
2 


Edel«  Reiner  Friede mann, 
07.395.001,  05. 07. D. XI 

Eggenberg.  Kurt. 
07.398.001,  05.28.024, 
1933- 

Egger.  Guido« 
07.399.001,  05.28.024, 
1895-1958 

Eisenlöffel.  Ludwig. 
07.402.001,  05.07.015. 
1928- 


Ellis.  J.B.. 
07.408.001,  02a.02.067. 


Endersen.  Andreas. 
07.411.001,  05.05.003. 
1889- 

Eriksen.  Lays  Christian« 
7.414.001,  05.05.003 
9- 

Brilwon.  Clifton. 
07.416^1,  02a.02. 159 

Essler.  Tb.. 

07 . 420 ,001 ,05 . 07 .008 

Estlander.  F.A.. 
07.421.001,05.08.005 

Evans .  Leb nha  rd  H . . 
07.424.001,  02a.02.D.X. 

EvanS.  William  Irwin. 
07.426.001,  02a. 02. 115. 
1887- 

Ewald.  Tod  V.. 
07.427.001,  02a.02.D.X, 

Ewart.  Frank  J..  , 
07.428.001,  02a.02.140,^ 
1876 


— 

luth.Pfr. 
Dr.theol.  I 

Pred. 

Monteur 

Bibelsch. 

V 

Pred. 

Mechaniker 
V 

Bibelsch.- 
Lehrer 

Jaszmusiker      Monteur 
VI                        V 
Reporter 
Diakon  I 

Vorstand 

Lehrer  III 
Meth.pred.  I 

Präsident 

Arbeiter 

Pred. 

kirehl. 
Kreuz^rmee 

Heilungs- 
ev. 

.1 

Missions- 
schule 

Pred. 

-   ; 

ref.Pfr. 
I 

Präsident   Bibelsch. 


anglik.Pfr. 
I 

Präsident      Sportler 
VI 


A 

2 

£ättK&i»,  .<^t  Harry» 

07.432.001.  02a.01.013 

Pred. 

Dr.phil. 

'..  :.„ 

2 

Fauvel.  Ren6. 
07.433.001,  05.09.003 

Präs. 

Bapt.pred. 
I 

P  A 

2 

Fix,  Kair;, 

07.445.001,  05.07.018 
1897- 

Präs. 

\ 

Schrift- 
steller 
VI 

:i'-vi! 


m :,  yj 


V:  :  PJ 


h 


a. 


'k-A 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
P  A  Pf  ü  2  F  n  K 


Name,  Land,  Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaterä 


Vi;       "*,        ;,y- 


M 


Pf 


P  A 


A 
PA 


Sp  F 

2 
2/Sp 

ap 


Pf       2 
A  2 

PA  vÄ;-^.  2 


Pf 


ap 


Pf    ap 


Flower«  J*  Rosvell. 
07.449,001,  02a.02.115, 
1688- 

K       Fojgg.  Wilburg  0.. 

07.451.001,  02a.02.D.X. 


Vorstand 


Rechtsanw. 
II 

Pfr.   I 


Francescon,  Luiici, 
07.460.001,  02b. 05. 017 
1866* 

Pred. 

Mosaik- 
arbeiter 
V 

t 

Fräser.  Nara  M..      >r 
07.466.001,  01.36.034, 
1889-  / 

Pred, 

Geometer 

(Ehemann) 

II 

Freeman.  Livinitstone, 
07.469.001,  02a.02.147 

Heilungs- 
ev. 

.  • 

' 

Frodsham.  Stanley  Howard. 

Redaktor 
Pred. 

■'.■■■■•  ■'       .'■' ■ '  ■ 

07.476.001,  02a.02.1l5. 
02a.02.D.VI 

■ .  ■■' '.' 

Furer^  Hans. 
<   07.481.001,  05.28.024, 
1900- 

Pred. 
Vorstand 

■  t- — 

■  1 

K   Gamble.  Ivan  S.. 

07.487.001,  02a.02.D.X. 

•  . 

ref.Pfr. 
I 

Gardner.  Velmer, 
07.491.001,  02a.02.l6l 

Heilungs- 
ev. 

ßibelsch. 

Gee.  Donald. 
07.496.001,  05.13.023, 
1891-1966 

Präsident 

Dekorateur 
VI 

George.  Michael,  (o) 
07.498.001,  01.12.014 
1888- 

Bischof 

Analphabet 

Gensichen.  Martin, 
07.499.001.  05.07.031. 
1879-1965 

Evangelist 

Theol. 

Stadtmission 

I 

Direktor 
II 

Gerber.  Ernst. 
07.500.001,  05.28.024 

Pred. 

Bibelschule 

• 

1    Gerieke.  P.. 

07.504.001,  05.07.008 
1872-1954 

Vorstand 

Dr. med. 
II 

luth.Pfr 
I 

X   Gi.i8.  Jan  van.« 

07.508.001,05.20.009, 
1921- 

Evangelist 

■  p 

Glardon.  Christian. 
07.511.001,   05.28.024 


Bibelseli.-     lic.theol.         ref.Pfr. 
lehrer  I 


Ist: 


W 


ä 


& 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
p  A  Pf  U  2  P  n  K 


Name,  Land,  Denonination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vatex's 


2 
U  2 


P  A 


A  Pf 


P  A 


A 
A 

P  A 


2 

2 


u 

■\ 

2 
2 


K 


Qoetz*  Albert, 
07.515.001,  05.07.051 

Redaktor 

Handels- 
akademie 

Rektor 
II 

Gold.  PhiliD. 
07.517.001,  05.28.045 

Pred. 

Dr.Se., 
P.D. 

GosB.  Howard. 
07.528.001,   02a. 02. 140 
1883- 

Präsident 

* 

Götze.  Bernhard. 
07.550.001,   05.23.003, 
1888- 

Pred. 

Bibelsch. 

Arbeiter 
V 

Graf.   Ernste 

07. 531.001,, 05. 20.004, 

1913- 

Bibelsch.- 
leiter 

Koch 

Bibelsch. 

V 

Gray.   Douglas  H.. 
07.535.001,  05.13.024 

Musik- 
direktor 

Royal 

Society  of 
Art     VI 

Grefcersen«   Herluf  Hans  K.« 

Pred. 

07.540.001,  05.05.003. 
1909- 


Groom.  George, 
07.542.001,   02a.02.D.X. 

- 

meth.Pred. 

Dr.phil. 

I 

Gschwend.   J.R.. 
07.546.001.  01.36.014 
1894- 

Verleger 

Polizist 
III 

GufCffenbUhl.  Adolf. 
07.547.001,  05.28.045 

Präs. 

Dr.iur. 

Rechtsanwalt 

II 

Liegen- 
schaften 
händler 
II 

Gustaf sson«   Karl  Alfred, 
07.549.001,  05.27.004 

Pred. 

Missions- 
schule 

Haas.   Paul,  . 
07.553.001,  05.28.025, 
19.. 

Pred.       . 

Bankang. 
III 

Pfleger 
III 

Hackman.   John  (o). 
07.555.001,  ai2.0l5, 
gest.  1957 

Bischof 

Hadley.  Lohn  E.. 
07.555.002,  O2a.02.D.X. 

- 

Baptistenpred 

. 

Hasemann.   P.A.. 
07.557.001,  05.05.003, 
1869- 

Pred. 

Heilsarmeeoff 
I 

. 

Haorström.   Villv. 
07.558.001,  05.05.003,- 
1905- 

Direktor 

\ 

'     ' .  ■ 

,1  ■:-«*;  ;.v 


•\. 
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Klaseifizlerung 
PAPfü2FnK 


Name,   Land,   Denomination 


Funktion 


06.002,  Tabelle  l 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


A     J 

A      2 

Pf   2 

A     2 

Pf   2 
A      2 

A    U  3 

A    ü  3 


Pf 


K 


A 
A 


i 


:g; 


Hakkarainen,  Pekka, 
Ö7. 561.001,  05.08.005 

Hall,  Henry  Lee. 
07.565.001,  02a. 02, 159  ; 

HällstrÖm.  Artur  Rainer« 
07.564.001,  05.08.005, 

1890        ■^^'■■:■^5V^■"':•.;  -:■' 

Hannula»  Jaakko« 
07.571.001,  05.08.004, 
1887- 

Hansen.  James  H.. 
07.572.001,  02a.02.D.X. 

Hanson.  Nicola.1  Chr.. 
07.575.001,  05.05.003. 
1864-1943 

Hargrave.  O.T., 
07.579.001,  02a. 02. 067, 
1936- 

Hargrave.  Vessie  D.. 
07.580,001,  02a.02.067. 
1915- 

Harper.  Jolly. 
07.581.001,  02a.02.D.X. 

Harris.  William  Wad^,  (o) 
07.584.001,  01.12.014 

Hartmann.  Emil. 
07.587.001,  05.28.025, 
1913- 

Heyes«  Richard  Baxter. 
07.601.001,  02a.02.110 
1858-1937  :      ,      ^ 

Heinonen.  E.. 
07.611.001,  05.08.004. 
1887- 

Hellman,  K.A.« 
07.613.001,  05.08.004, 
1866- 

Hermann,  Herold. 
07.618.001,  02a. 02. 115 

Ricks.  Tommy. 
07.624.001,  02a. 02. 124, 
1907- 


Ppei. 

Heilungfl- 
ey. 

Pred. 


Pred. 


Theol. 
Beamter 
I,  III 


Pred. 


luth.Pfr. 
I 


M^ii-ä 


Pred, 


Pred. 


Heilungs- 

eV.   .•:^:  >;-v:.,.; 

Heilungs- 
ev. 


'"'^'-\' 


Bankdir* 
II 


Photograph 
VI 


Farmer 
IV 


Pred. 

B.A., 

Pflngst- 

m 

M.A. 

missionar           ■ 

Missionar 

B.A., 

v:.^-'^vÄ:::>::-*.>i 

Vorstand 

M.Sc. 

..  ^r'  ''X/' ■/>■  :^'. :;;,-':' "^. 'Vi: 

1 

Neth.- 

■■■'■■ 

pred . 

•y:'"  :''::.:,':-.;■  ^' '"''>'■  '":-7;-'XJM 

I 

■^'■'•.•"■^"    ■''■■'■■■'.■'■■■:■'■  'X^^^^^^ 

Prophet 

'  V.- 

Missionar 

Buchdrucker 

'■    ■    ■  ■                '■.■:  y'  ■' 

V 

vv:..;:.=;4-:':;S'':;J^l;- 

1 

Evangelist 

■  .-<-■.  -■                          ^ 

Bapt.-  ■■•::■^•"■■;■ 

i;, 

- 

pr.d.       '• 

l.| 

.'i:tirmc&. 

H 

«m'i 
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06.002,  Tabell«  1 


Ä' 


■/:. 


■■'%; 


Klassifizierung 
PAPfU2FnK 


Name,   Land,    Denomination 


Punktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


Pf   2 
2 


Pf  ü  3 


P 
P 


Pf   2  ' 


f 


K  2 

A      2 


Hirschi,  Karl. 
07.629.001,  05.28.025. 
1913- 

Hitzer.  Arnold, 
07.631.001,  05.07.015, 

Hoekendi.ik»  Ben. 
07.635.001,  05.20.010 

Hoekendi^lk.  Karel. 
07.637.001.  05.20.010 


Hokkanen.  Lauri. 
07.641.001,  05.08.005. 
1900 

Holmes^  Nickels  John. 
07.642.001,  02a.02.110, 
1847-1919 

Hooveri  VT.C. 
07.648.001,  02b. 08. 049 

Horton.  Harold. 
07.651.001,  05.13.024 

Hug.  Paul.    \ 
07.664.001,  05.28.025, 
1896-1929 


Humburg.  Emil. 
07.669.001,  05.07.008, 
1874- 

Hunz iker .  Adolphe . 
07.672.001,  05.28.015 

Hurst i.  Arvo* 
07.674.001,  05.08.004 

Ingram.  James  H. . 
07.677.001,   02a.02.067, 
1893- 

Irwin,   Ben.iamin  Hardin, 
07.686.001,   02a.02.llO 


Jackson.  Gayle. 
07.690.001,   02a. 02. 159 

Jacobsen.  Marius  K.L«. 
07.692.001,  05.05.003, 
1893- 

JSppinen^  Evert, 
07.696.001,   05.08 . 004 , 


Pred. 


Pred. 


Heilungs« 
ev. 

Pred. 


Pred. 

Präs. 

Präs. 
Präs . 
Pred. 

Vorstand 

Pred. 

\ 
Pred . 

Vorstand  \ 
Pred. 


HeilungS' 
ev. 

Pred, 


Pred« 


^696^ 
1887- 


Uhrmacher 
V 

Theol. 

luth.Pfr. 

X 


Arbeiter 
V 


•>■; 


Seminar- 
lehrer I 


Pfingst- 
pred.     I 

Missionar  I       ref «Pfr. 

Kunstmaler         I 

VI 

Pred.finn. 
Freikirche 
I 

Rechtsanwalt     ref.Pfr.   I 

n  — 
ref.  Pfr.  I 

Meth.- 
pred.   I 

Meth.- 
pred.   I 

ref .Pfr. 
I 

Kfm. 
III 

Lehrer 
III 

Meth.- 
pred.   I 


Meth.pred. 
I 


Advokat  II 
Bapt.-pred. 

I  \  .. 


Diakon 
I 


w 


r 


H' 
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06.002.  Taballa  l 

KUisifisitrung 
PAPfü2PnK 

Name,   Land«   Dtnomination 

Punktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

sr 


^' 


S 

A* 


''*  t 


■i 


A 

A 

PA 

PA 


P  A 


A 
A 

P  A 
A 


P  A 
A 

,  N 

A 
A 


U  ap 


2 

z 

z 

2 
2 

2 


2 
2 
2 


Jeevaratnam.  Lam.  Pred. 

07.698.001,  03.07.022 

Jeffreys.  Eduard.         PrSs. 
07.700.001,  05.13.024 

Jeffreys.  George.         Präs. 
07.701.001,  05.13.024 
1899-1962 

Jeffreys.  Stephen.         Präs. 
07.702.001,  05.13.024, 
1876-1943 

J4quier.  Frangois.         Pred. 
07.708.001,  05.09.009, 
1924-  , 

Juillerat.  Howard  L.,      Pred. 
07.731.001,  02a.02.067, 
gest.  1918 

Kägi.  Rudolf. 
07.733.001 

Käst.  August. 
07.738.001,  01.05.005 

Käst.  Edwin. 
07.739.001,  05.28.025, 
1918- 

Keller.  Otto. 
07.744.001,  02a.01.013 

Kendrick^  Klaude.  Präs . 

07.748.001,  02a. 02. 115 

Kervinen.  Alb.  Pred. 

07.751.001,  05.08.005 

Kesteren.  Johannes  B.  van.  Pred. 
07.752.001,  05.03.008   , 

Kesteren.  P.  van.  -     ^  Pred. 

07.753.001,  05.03.008, 

1936- 

King.  Jbseph  Hillary.      Präs. 
07.759.001,  02a. 02. 110, 
1869-1945 

Klaver.  P..  Pred. 

07.762.001,  05.20.004 

Klöti.  J..  Pred. 

07.764.001,  05.28.025 

Kolenda.  J.P..  Pred , 

07.771.001,  05.07.015 


i,  > 


Pred. 

Missionar 

Pred. 

» 

Missionar 


Zeichner 

VI 


Angestellter 
III 

Kumpel 
V 

Rechtsstudium 
Direktor  II 
Bibelschule 

1 ' .  . 


ref .Pfr. 
I 

Gärtner  III 
Bibelschule 

Gärtner 
III 


B.A.,  M.A. 
Dr.phil. 


Bibelsch. 


Meth.- 
pred.  I 

Heilsarmee' 
off.  I 

Maler 
III 

Bibelschul« 
leiter 


Gärtner 
III 

Gärtner 
III 


ref. Pfr. 

Pred. 
I 

Farmer 
IV 


Missionar 
I 


1 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
P  A  Pf  U  2  F  n  K 


Name,  Land,  Denomination 


Funkt Ion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


V 


A 

A 


Pf 
Pf 


A 
A 
A 


*P 

U  Sp 

2 
2 

«P 

ap 
V   2 

.  '  '  '  i^  '  ^ 

..   >\'.[!  '     '  '■'■ 

2 

,     -f 

""  3"- 


U  2 


P  A 


tt 


Krähebühl,  Bruno. 
07.777.001,  05.09.009. 
1937- 

Krigey  A.V.. 
07.781.001,  01.36.024, 
1895- 

Krüger.  Gerhard. 
07.783.001,  05.07.017 

Kruse.   Johannes  Tschernig. 
07.785.001,  05.05.003, 
1903 

Lachet.   W.. 
07.79^.001,  05.28.024 

Lachet.   Theodore. 
07.798,001,  05.28.024 

Lahtinen.   Alfred. 
07.01,001,  05. 08. 005 

La.junen.  Antti. 
07.802.001,   05.08. 005, 
1877-1929 

Lanz^  f»<t% 
07.810,   05.28.015 

Lasco.  Umberto. 
07.816.001,  05.28.048 


Laubinger«   Peter. 
07.820.001 

Lauster.   Bobbie. 

07. 822,001 .   05.07.028 

Lauster»  Hermann. 
07.823.001,  05.07.028 
1901-1964 

Lee.  Flavius. 
07.832.001,  02a. 02. 110, 
1885-1928 

Lehtonen.  Ensio. 
07.834.001,  05.07.005, 
1906- 

Lekganyane .  Edward .  (0) 
07.835.001,  01.36.463. 
4920- 

Lekg^anyane.  Ignatius.  (ö) 
07.836.001,  01.36.463, 
gest.  1950   I 


Pred. 


Pred. 


Verkzeug- 
macher 
Bibelsch.  V 

Geologe,  II 
P.D.  Dr.phil. 


Pred. 

Xuth.  La 
pred.  I 

Pred. 

'  .  ■ 

Pred. 

Theol.  I 

/ 

t 

ref.Pfr. 

Pred. 

Lic. theol. 

ref.Pfr. 

Pred . 

skutnabb. 
Pred.  I 

I 

1 

Pred. 

Bapt.-   '. 

Pred. 

pred.  I 

X 

Pred. 

Dr. med. de nt. 
II 

•1 

Pred . 

Partisanen- 

Bahnhof- 

j ^    ^ 

f Uhrer 

vorstand 

• 

Bibelsch.  VI 

III   . 

Evange- 
list 

Zigeuner  • 

Zigeuner 

VI    1  t 

Pred. 

Bibelsch. 

Pfingst- 

^ 

pred. 

Präs. 

Weinbauer 

Landwirt 

'' ,  '   » 

IV 

IV 

Pred. 

^Formen- 
macher  V 

Redaktor 

Studium 
Geschichte 
und  Finnisch 
Redaktor  II 

Prophet 

Prophet 
I 

Prophet 

Laienevang. 
I 

' 
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06.002,  Tabelle  1 


[laseifisierung 
»  A  Pf  ü  2  r  n  K 


Name,  Land,   Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


A 
A 


U  2^ 


Pf 


2 
2 


tt 

2 

2 

ü  2 


Lekganyane.  Joseph,  (o) 
07.837,001,  01,36.464 


Prophet 


Prophet 
I 


Lemke.  Conrad. 
07.838,001,  05.07.016, 
1936- 

Bibelsch.- 
lehrer 

Matur 

LeDPänen.  Paul. 
07.841.001,  05.08.004, 
1854- 

Pred. 

Händler 

Lesn^ssa,  E.. 
07.844.001,  03.08.016, 
1924 

Vorstand 

Weltpfingst 

konferenz 

- 

Lettau.  R.. 
07.845.001,  05.07.008 

luth.Pfr. 
lic.theol.      V 

I           V...4. 

Lidman.  Sven. 
07.851,001,  05.27.003,  . 
1882- 

Redaktor 

Schriftsteller 
11 

Llndbohffl.  Voldemar. 

07.853.001 

1882 

Pred. 

Lindsay,  Qordon, 
07.855.001,  02a. 02. 159 

Reilungsev. 

r'-.'.'Xy':-   -'v  '■  ■;  "  ■■.'.  '  y  \  "^:-'i■  '':''■ 

Lit.  P.A.. 

07.859.001,  05.20.004, 
1921- 

Pred. 

Bibelschule   Inspektor 

Forstw. 

II 

Lohse.  Steffen  Steffensen. 
07.865.001,  05.05.003, 
1885- 

Pred. 

Lorenz.  Erwin. 
07.869.001,  05.07.015, 
1906- 

Mabilitsa.  Paulo,  (o) 
07.883.001,  01.36.188; 
gest.  1942  \ 

Mabilltsa.  Philip,  (o) 
07.884.001,  01.36.188 

MacMillan.  D.H.. 
07.888.001,  05.13.036 

Magnussen.  Anton. 
07.890.001,  05.27.001 

Mann inen*  Eino. 
07.898.001,  05.08.005, 
1896- 


PräB. 


Präs. 


Bischof 

Bisehof 
I 

Pred. 

Commander 

Prfd. 

• 

Präs. 

Forst ing. 

1 

II 


¥!••■    ■■ 


n 


A 


k 


/. 


.4 
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06«002,  Tabelle  1 

Klassifizierung 
P  A  Pf  ü  2  F  n  K 

Name,  Land,  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

tt 


■  «ü    "^^ 


fe 


A 
A 


2 

2 

,  ü  2 

Pf       2 


Pf 


A 
A 

P  A 


2 
2 
2 


i  *i 


P  A 
A 

P  A 


^ 


Pf 
Pf 


u 

2  F 
tt 

2 
2 


K 


Molefe.  Philippe,  (o) 
07.964.001.  01.36.019 

Molfn.  Evert  van  der. 
07.965.001,  05.20.004 

Möller.  F,P.. 
07.967.001,  01.36.017 

Montgomery«  James, 
07.971.001,  02a.01.013 

Moreno.  Jos6  Qomes, 
07.981.001,  02b.05.013 

Moro»  Giuseppe. 
07.983.001,  05.28.025 

Morris.   Paul  L.. 
07.986.001,  02a.02.D.X. 

Mosqueda.  Ignacio. 
07.990.001,  02b.2X.0O5 


Mouser.  Roy. 
07.993.001,  02a.02.D.X. 

Müller.  Fritz, 
07.998.001,  05.28.025 

Müller.  Hermann. 
07.999.001,  05.28.025, 
1921- 

Muse.  Dan  T.. 
08.006.001,  02a.02.110, 
1882- 

Mütschele.  K.W.. 
08.007.001,  05.07.008, 
gest.  1956 

Nackabah.  John,  (o) 
08.011,001,  01.12.014 

Nankivell.  Louise. 
08.014.001,  02a.02.115 

Nathan.  Henry  Gladstone 

08.015.001, 

1886- 

Nelson.  P«C.. 
08.021.001,  02a. 02. 115 

Newby,  T,C,, 
08.025*001«  02a .02. 124 

Nicolle.  Andr4. 
08.027.001,  05.09.003 


Pred. 

Räuber 
VI 

Pred. 

Lehrer 
III 

Vorstand 

Dr.phil. 
Dr.theol. 

Vorstand 

.* 

Radiopred. 

'../■■'."■                   *          'V 

Pred. 

Professor 

n 

» 

ref.Pfr.  I 

Heilungs- 

Feldpred. 

Revolutionär 

VI 

- 

Meth.-Pred. 
I 

Aeltester 

Maler 
III 

Pred. 

Maler  III    Maler 
Bibelseh.     III 

Bischof 

Drucker 

Vorstand 

Neuapostol. 

Prediger 

"I.  .,.:,,^.::. 

Bischof 

'  ■-:  :',,,■  .  '' 

> 

Heilungsev. 

,  .  ''['  '' 

Nerbah.  (o) 

Schreiner  III 

Superint • 

^ 


Präs. 
Pred. 

Pred. 

\ 


Meth.-Pred. 
I 

Bapt .-Pred • 
I 
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06. 002,  Tabelle   1 


0 


(7 


'H 


ä. 


'•^tC  '   ;■    y 


-f ''t 


Klassifizierung 
PAPfü2FiiK 

Name,  Land,  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

A  2  Nielsen.  Ferdinand. 

08.029.001,  05.05.003. 
1895- 

P     ü  2        Nikoloff.  Nicholas. 

1  08.031.001,  05.04.001, 

gest.  1964 

PA  tt  Nkonyane.   Daniel,   (o) 

08.033.001,   01.39.007, 
gest.  1935 

PA  u  Nkonyane.  Stephen,   (o) 

08.034.001.   01.39.007 

A  2  Nordquelle,   Erik. 

08.037.001,  05.21.007 
1856-1938 

P       u  F      NxumalOy  Johanna t  (o) 

08.046.001,  01.36.202, 

^^^^^  ,  ^  ,  .      gest.  1958  01.39.007 

A  tt  Wyamekye  Kwefti.    (o) 

Ä  ;    ^  ^ -y       08 .048.001 .   Ol . 12 .020, 

■ 'V/^^^^^l -f ;.:-^^^^^^^  1924-  •  ■;:  '.•. 

A  2  Nyström.  Samuel, 

r  '  08.049.001,   05.27.006, 

'-'WS^&MM'-'-'  1891-1961 
A  1  Ogivlvie.  Wilbur. 

■.■r:--:..:-:,}-,.^^^^^  08.053.001,   02a. 02. 159 

A    :^,.'-i'^v.;v§;:::;);Vi■\;':■,- ,      Olsen.  Gerhard  Martin. 
[■'CWMBMrB^       08.061.001,   05.08.005, ' 

A  2  Osboyn.   T.L.. 

08.074.001,   02a. 02. 175 

PA     u        Oshitelttf  Onunowo  Josia,  (c) 

08.075.001,  01.28.022 
1902- 

Pf   2     K  Ostes n.  John. 

08.076.001,  02a.02.D.X 

A     3  F      Osman-La  Berge»  Agnes  N.. 

08.080.001,  02a.02.06O 

A     2        Paakkarifl  Fabian,       i 

08.082.001,  05.08.004, 
1876- 

A  2  Pahls.  Werner. 

08.084.001,   05.07.019A 
1936- 


\N; 


Pred« 

Präs. 

Vorstand 

Bischof 
Pred. 

Pred. 

Bischof 


Heilungs- 
ev. 


Heilungs- 
ev. 


Pred. 
Pred. 

Pred. 


Dr .phil. 
II 


Seemann 
V 

V 

Prinzessin 
II 


Landvirt 
IV 


Bischof 


Missionar       Bibelsch. 


Goldschmied  VI 
Heilsarmeeoff. 
I 

Bauer  Bauer 

IV  IV 

Lehrer 
III 

Bapt.-Pred. 

Bibelsch. 

Bauer 
IV 

Autoschlosser 
V 
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06*002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
p  A  Pf  ü  2  F  n  K 

Name,  Land,   Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

PA        ü  3 


P 
P 


Pf 


P  A 


Pf 


P 
P  A 


2 

2 


2 

2 


2 
2 


Parham»  Charles 

08.088 ,001,   02a. 02.061V 
1873*1929 

Parkinde.  Johannes  Laurits,  Pred. 

08.092.001,   05.05.003, 

1894- 


Parlif  Hermann. 
08.094.001,  05.28.049 

Parr.  J.  Nelson. 
08.095.001,  05.13.026 


K  Pauli  Jonathan  A.A.B.. 
08.097.001,  05.07.008, 
1853-1931 

Paulsen.  Paul, 
08.102.001,  05.05.003, 
1890- 

Pearlman.  Myer. 
08.105.001,  02a. 02. 115. 
1898-1943 

K   Peters.  John  L..  *-' 

08.120.001,  02a. 02. D.X. 

Petersen.  Jens  Alfred  Holger.   Pred. 

08 .122 .001 ,  05.05 ,003, 
1888-  'V^;.'W-:v'^'fv^-.r';;'.-; 


Pred. 

Nedisinstu- 
dium 

Pred. 

kirchl.  Kreuz- 
arraee     I 

Radioey. 

Gymnasium 

Pred. 

Pred. Heili- 
gungsgemeinde 
I 

Präs. 

Theol.                 luth.Pfr. 

luth.Pfr.           I 

I 

Pred. 


Bibelsch.- 
Lehrer 


Or.phil. 
Neth.pred.I 


Pethrus.  Lewi. 
08.124.001,  05.27.006, 

Pfaler.  Väino. 
08.126.001,  €5.07.006. 
1877- 

Plessis.  David  J.  Du, 
08.140.001.  02a.02.0.X. 
1905-  ^ 

Polen.  Apollonius  van. 
08.145.001,  05.20.004. 
1923- 


Präs. 


Pred. 


Pred. 


Arbeiter  V 
Predigersem. 
Bapt.-pred.  I 

Theol. 

luth.Pfr. 

I 


K  Polhill.  Cecil. 
08.146.001,  05.13. 


023 


Polman.  Gerrit  Roelof. 
08.147*001,  05.20.004, 
1868- 


Redaktor 

Beamter  III 

Prfis. 

Gross grund- 
besitzer  II 

Präs. 

1 

Bauer     IV 
Heilsarmee- 
off.     I 

Bauer 

IV 

w- 
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06.002,  Tabelle  1 

Klassifizierung 
P  A  Pf  ü  2  F  n  K 

Name,  Land«  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des; 
Vaters 

Pf  ü  2 

A      2 

P       2 
A     2 


U      2 

A   ü  3 

U  2 

Pf   2 

A      2 


Price,  Charles  S.. 

OB. 1^6. 001,  02a. 02. 124, 

1880 

Prochanov«  I.S,. 
08.160.001,  00.02.004 

Purakka.  Anton. 
08.164.001,  05.08.005 

Purdie«  James  Eustace. 
08. 165*001.  02a.01.013 

Puutula.  Oskari. 
08.159.001,  05.08.005 


Pylkkänen.  Vilho. 
08.160.001,  05.08.005. 
1883- 

Rabe.  Paul. 
08.162.001,  05.07.015 


Raifofd.  William  A.  St.. 
08.164.001,  02a. 02. 159, 
1918- 

Ramsay.  Ray. 
08.167.001,  02a. 02. 108, 
1929-1963 


Ramsei ius.  Nils. 
08.168.001 

-V  Reed«  John  T.. 

08.172.001»  02a. 02. 099 

K  Reed.  William  Standish. 
08.173.001,  Q2a.02.177 

K  Regehly.  P.. 

08.172.001,  05.07.008 

1867-1912 

Reichenbach.  Armin. 
08.177.001,  05.28.025 

Repi.  Vihtori. 
08.181.001,  05.08.005 

Reuss.  Anton  B.. 

08.184.001,  05.28.025, 
gest.  1934      , 


Pred. 


Pred. 


Dr.iur.  II   Arbeiter  V 

Rechtsanwalt 

Math. -pred.  I 


r 


Pred. 

Metb.-pred^ 
I 

(  -^  ' 

Präs. 

anglik.Pfr.* 
I 

Pred. 

Advent ist 
Seemanns- 
missionar I 

'■'    :  ■'■•        '".       . ' 

Pred. 

Missionar 
I 

Pred. 
Komitee 
Weltpfingst 
konferenz 

Bankang.  III 

■■;■'•/;■:-,;■    ;•■,,  ■,         ; 

Heilungs- 
ev. 

Detektiv 
D.D.  III 

Indianer 
Liegenschaften 
händler  II 

Präs. 

College 
Pred .—Sem. 
Dr.theol. 
h.o. 

« 

luth.Pfr. 
I 

Präs. 

i 

Prof. 

Dr. med. 
II 

■^ 

luth.Pfr. 

Theol. 
I 

'•'  '    '■-■!'    .  '  ■  ■  ^" 

Pred. 

Beamter 
III 

Sager 

y 

Pred. 

Pred. 

College 

äf 


ij/.'i. 


I 


't-;' 


i 
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06.002,  Tabellt  1 


/  • 


Klasslfisierung 
PAPfU2PnK 


Namat  I»andt  Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


A 
A 

P  A 


P  A 


Pf 


Pf 


P  A 


«P 
2 

3 


Z 
«P 

2. 

i 

a 

t 


2 

U  2 
2 


n  2 


Richey.  Raymond  T.. 
08.187.001,  02a. 02. 147. 
1895- 

Rieder«  Bdmond, 
08.188.001,  03.28.024 

Rjggs.  Ralph  Meredith. 
08.190.001,  02a.02.113 

Roberts.  Oral. 
08.192.001,  02a.02.110, 
02a. 02. 177 
1918- 

Rtfckle.  Christian. 
08.220.001,  05.07.010, 
1883-1966 

Posch je r.  Arvid. 
08.202.001,  05.08.005 

Rougemont.  Frits  de. 
08.212.001,  05.28.048, 
05.28.024,  1878-1960 

Rougemont.  Jean  de. 
08.211.001,  05.28.048 

Ruf f.  P.  Richard. 
.08.218.001,  05.28.025, 
1884-1960 

Ruf  f.  Richard  .Ir.. 
08.219.001,  05.28.017 

Sacket.  Myron. 
08.225.001,  02a. 02. 124, 
02a. 02, 177 

Sagsträm.  Stieg  R.. 
08.226.001,  05.20.  004, 
1921- 

Salter.  James. 
08.227.001,  05.13.046 

Sandru.  Trafandir. 
08.233.001,  05.25.003 

Sarpola.  Taneli. 
08.236.001,  05.08 . 005 , 
1880- 

Schaer.  Werner. 
08.242.001,  05.28.022, 
05.28.045 

Schaufele.  Fritz. 
08.244.001,  05.28.045 


Hellungs« 

Pred. 

Vorstand 

Präs. 


College 


Leiter     Sattler  V 
Bas 1er  Missionshaus 
Missionar  I 


Pred. 

Pred. 

Missionar 

Pred. 

Aeltester 

Leiter 

Vorstand 


tJniversität 
Bukarest 

Lehrer  III 
Kantor  I 

Optiker 
Beamter 
III 


Dr.phil. 
Studien- 
assessor 


II 


1,1 


II-» 


l:^ 


Pred. 
Pred. 

skutnabb. 
Pred.  I 

Thed. 
Pfr.  I 

ref. 
Pfr. 

1 

I 

Pfr. 
Prof.  : 

Theol.  I 

ref. 
Pfr. 

I 

Präs . 

Lehrer 
III 

'  , 

:•;/;■'',';■ 

'  ■-  ■ 

Pred. 

College 

Pfingst- 
pred.  I 

fe.'l 


m 


■y  ■■^; 


-:i.-U^J't^=.i-liMv>.¥f 


' 
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^ 

■  1 
06.002,  Tabelle  I 

Klassifizierung 
PAPfU2FiiK 

Name, 

Land,  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

A     «P 

Scharre;,,  Verner. 

Hotel« 

Instr.* 

'k' 


'  k'. 


■k' 


''■^/>. 


4'ii>-* 


.ki 


■% : 


M"' 


§'■ 


2 

»P 

2 

2 

2 

Pf 


P  A 


2  r 


m 


,'^^ 


P  A 


P  A 


08.245.001,  05.28.024, 
1930- 

Schllllng.  Benjamin, 
08,250.001,  05.07.008, 
1865-1930 

Schmidt.  Herbert  G.« 
08.253.001,  05.23.004 

Schmutz.  Fritz. 
08.254.001,  05.28.024 

Schneider.  Karl. 
08.255.001,  05. 28. 025 • 
1896-1967 

Schober,  Hermann. 
08.256.001,  05.07.008 

Schoeman.  Abilenes  J.. 
08.258.001,  01.36.017, 
1911-1956 


Schönemann.  Friedrich. 
08.261.001,  05.28.038, 
05.07.031A  :   : 

Sohoongaker*Dunham.  Violet. 
08.262.001,  02a.02.115, 
03.07.021 

Schuurman.  Emmanuel. 
08.265.001,  05.20.004, 
1908-  ,;..^.,,  :.:■;;•,,>•• 

Scott.  Douglas  R.. 
08.274.001,  05.09.003, 
05.13.023   . 

Selveratnam.  B.. 
08.280.001,  05.09.009, 

05.28.045 

■■■■  ■'■;■'  \ 

Seng  Ho  Llong. 
08.281.001.  03.08.010 


Seymour.  W.J..  (o) 
08.284.001,  O2a.O2.Ö60a, 
gest.  1923 

Shadare.  Joseph  B. «  (o) 
08.285.001,  01.28.022, 
gest.  1962 


Pred.      bapt.  Pred.- 
Seminar  ,1 

Bibelschul- 
lehrer 

Pred. 

Präs.      Feinmech« 

Sticker 
V 

Vorstand    Gärtner 
III 

y 

Vorstand 
Komitee  Welt- 
pfingstkonfe- 
renz 

# 

Pred.      Theol. 
Pfr.  I 

1                             '  F    V   , 

Missionarin 

Vorstand    Kontorist 

III 

Heilsarmee- 
offizier 1 

Pred.      Jazzmusiker 
VI 

s     i 

Pred. 

Meth.- 
pred.  I 

Principal 
Bibelschule 
Komitee  \tfelt- 
pfingstkonf . 

• 

Pred.      Bibelsch. 

1    '    '■'■■', 

i 

Präs,      anglik. 

Synodaler 

A 

. 
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06.002,  Tabflle  1 


Klassifizierung 
PAPfU2PnK 


Name,  Land,  Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


Pf 


P  A 


.■„■,:':..Ä^. 


■i/ 


•I 


H^ 


Mi 


;v^>iJ 


Pf 


li. 


U  2 
2 

2  F 
U  2 


n  Shakarian.   Demos, 

08.287,001,   02a,02.115 
02a. 02 ,205,  02a. 02. 177. 
1913- 

K       Sheerwood.  William  T.. 
08.291.001,   02a.02.D.X. 

n  Siefer.  Christian. 

08.288.001,   05.28.025. 
gast .   1959 

Siafer.  Paul. 
08.289.OOU   05.28.02$, 
1903- 

n  Siefer.  Rosa. 

08.290.001,  05,28.025 

Siegrist.  Jean. 
08.291.001,  05.28.025, 
1878-1949 

S.1öblom.  Elli. 
08.301.001,  05.08.005.' 


Pf 


2  F 
2 


Präs. 


Pred. 

Pred. 

Heifflltg. 
Pred. 


Evange- 
listin 


Qrosskfm. 
II 


Theol. 

anglik.Pfr. 

I 

Schneider  V 
Chrischona* 
pred •  I 

Theol • 
Pfr.  I 

Dr.med. 
II 

Weber 
V 


Orosökfm. 
II 


Chrischona- 
pred.  I 


Sleebos,  Henri  Christoffel,  Pred., 
08.306.001,  05.20.004.      Jugend- 
1935-  sekr. 

Slemming.  Hans  Marius  Nielsen.  Pred. 

08.307.001,  05.05.003, 

1897- 


Teehn. 
Hochsch., 
Ing.  II 


Ing.  II 


Sluys^  Marius  van  der. 
08.308.001,  05.20.004. 
1915- 

Snall.  Franklin. 
08.309.001,  02a.01.013. 
02a.01.015, 
gest.  1961 

Smith.  Beulah  Argue. 
08.311.001,  02a.01.013 


Pred. 


Präs. 


Schuhm.  V 


Soltau,  Henry  J.« 
08.327.001,  02a.02.D.X. 

\ 

Meth.- 
pred.  I 

Spenee.  Hubert  T.. 
08.334.001,  02a. 02. 110, 
1898- 

Bisehof 

Sperling.  Arnold. 
08.335.001,  05.28.025 
1932- 

4 

Pred. 

Matur 
Bibelseh. 

Beamter 

III 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
P  A  Pf  U  2  F  41  K 


Naffle,  Land,   Denomination 


Punktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


P  A 


U  2 


Pf 


2 

P      '--vv  2  P 
Pf       2 

'    A   ■""■'■'    2    ^ 

■     k    ^'-.rvi    2  •  ■ 


A 
A 

PA 

t» 


«P 


X 

K 


Squire.  Pred. 
08.559,001,  05.13.026. 
gest.   1962 

Steiner,   Edvard  Feder ik. 
08.397.001,   05.05.0O3, 
1902- 


Präs. 


Pred. 


Metsger  V 
Heilsarmee- 
off.  I 


Steiner.  Heinrich, 
08.398.001,   05.28.025, 
1876-1945 

Vorstand 

Kfm.  III 

Kunstmaler 
VI 

Steiner.  Leonhard, 
08.399.001,  05.28,025, 
1903- 

Vorstand 
Komitee 
tfeltpfingst 
konferenz 

Technische 
Hochschule 
-Bibelsch. 

Pfingstpred. 
I 

Sterne.  William  P.. 
08.404.001,   02a.02.D.X. 

Pred. 

Church  of  the 
Nazarene 
(02a. 02. 020), 

, 

Stoll.    AuRUSt. 
08.415.001,   05.28.025. 
1842-1935 

Aeltester 

^  '■  ''■"              ,,  ■■"■  ''■  ■.■■■'  ■ 

Dr.med.II 

• 

1      ■  ■    ■■  yj 

Stone.   D.D.« 
08.416.001,   02a.02.206  . 

Direktor 
II 

/ ' 
1 

Stone.  Jean. 
08.416.001,  02a.02.206 

•^;^V..•:,v.;:5^^••-?'S';'i'?-:^ 

\ 

'  •  't 
•i 

Stube.   Edwin  B.. 
08.427.001,   02a.02.D.X. 

anglik.Pfr. 
I 

• 

Sumrall.   Lester, 
08.435.001,  02a.02.1l5 

Reilungs- 
ev. 

h 

Svenhard.  Josef. 
08.437.001,  05.08.007 
1898- 

Pred. 

—  • 

■             > 

Synan.  J.A... 
08.442.001,  02a.02.110, 
1905- 

Tani.  Grace.   (o) 
08.444.001,  01.12.014 

Tanner.  Otto. 
08.446.001,   05.28.025, 
1924- 

Taylor.   G.F.. 
08.453.001,   02a.02.110, 
1891-1934 

Thiessen.  J.. 
08.459.001,  03.08.030 

1870-1935 


Bischof 


Pred. 

Missionar      Gärtner, III 
Bibelsch. 

Bibelsch.-  _ 
lehrer 


Missionar 

\  • 


Medizinstud.   II 
Prodi  g^rseminar 


vt':C:"  ■.■/,: 


l)^';: 


'\-' 
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06,002,  Tabelle  1 


'■^'.; 


■  ^> 


Vi 
'n 


;■■',;':-.:;;, ;$! 


Klassifizierung 
PAPfü2FnK 

Name,   Land,  Denomination 

Punktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

Pf 


P  A 

A 

A 

P  A 

F  A 


3 

2  F 
tt 


P  A 


«p 


f  2 


P  A        ü  3 

A  2 

Pf      2 
A  2. 


P  A 


ü  2 


n  K 


Thomas^Brds.   A., 
08.462,001,   05.09 . 003 

Tomllnson,  A,J.. 
08.482.001,  O2a.02.077, 
1865-1943 

Tomllnson.  Homer. 
08.483.001,  02a. 02 .077 

Tomlli^on.  Mllton  A.. 
08.484.001,  02a .02. 077 

Trasher.   LlUan. 
08.491.001.   01,01.006, 
1887-1962  * 

Tuiiolashe.  Moses  Orlmolade. 
08.501.001,  01.28.031 

Turklngton.  Thomas  James, 
08.503,001,  02a. 02. 140. 
1903-1961 

Turnbull.   Andrew. 
08.504.001,  05.13.022, 
1872-1937 

Turner,  R.j.« 
08.508.001,  02a.02.114,     • 
gast,   1945  . 

Turner,  William  Holmes. 
08.509.001,  02a,02.110,^ 
1895- 

Valde«,  A,C,. 
08.519,001,  02a, 02. 159 

Verhoef.  W.W., 
08,530.001,  05,20.017 

Vetter.  N.. 
08.535.001.  05.20.004 

Vletheer.  Heinrich. 
08.53Ö.001,  05.07.016,     > 
1883- 

Vlngren.  Qunnar. 
08,539,001,  02b.05.012 

Vlnyard,  Richard. 
08.540.001,   02a.02.115 

Vlvier.   Eetveldt  L.M,  van. 
08.542,001,  01.36.017 


Pred, 

ref.Pfr. 
I 

Bischof 

Kolporteur 
I 

1« 

Bischof 

PflBgStl. 

Bischof     I 

Bischof 

Buchdrucker 
V 

Bischof 

Präs. 

(6) 
Bischof 

1  '  ,     '    ■  '/ 

Pred, 


Apostel 

Kohlen- 

verkättfer 

V 

Präs, 

Dr,ffled,   II 

Präs, 

l     ■ 
Bibelsch. 

Universität 

II 

Hellungs- 
ey. 

■/■■'■ 

Redaktor- 

ref,Pfr.   I 

Pred, 

.- 

Evangelist 

Ledergerber 
V 

Predr 

Hellungs- 
ev. 


Or,med.      II 


ilK 


bto 


--l: 


I  •!■ 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifizierung 
PAPfU2FnK 

Name,   Land,   Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

P       Pf       2 

PA  2 

P  A 


■s*»»^ 


P  A 


P  A 

P 


2 

ü  2 

2 


P  A 


A 

2 

1 

?t 

2 

Pf 

ap 

P 

2 

•p 


Pf 


K 


Voget,  Carl  Octavius, 
08.543.001,  05.07.008, 
1879-1936 

Voraneff.  E.. 
08.548.001,  00.02.004 

Valtke.  Wilhelm  August. 
08.565.001,   05.07.021, 
1882*1966 

Vannenmacher«  Joseph 
08.567.001,  02a. 02. 115, 
1894- 


Ward.  A.G.. 
08.568.001,   02a. Ol. 013 

Waigel.   Paul. 
08.584.001,   05.07.022 

Widmer.  Albert  J.. 
08.600.001,   05.28.025 

Widmer.   Jakob. 
08.601.001,   05.28.025 
1895- 

Wiechert.  Carl  Fr.* 

08.603.001,   05.07.008 , 
1885- 

Wigglesworth.  Smith, 
08.606.001,  05.13.023, 
1859-1947 

Wilkerson.  David  R.. 
08.612.001,  02a .02. 115 

Wilkinson.   Leoahard« 
08.613.001,  02a.02.D.X. 

Willenegger.   Robert. 
08.615.001,   05.28.024 

Williams.   Ernest  S.. 
08.620.001,   02a.02.115. 
1885V 

Winkler.  Alfred. 
08.632.001,  05.28 . 024 , 
1928 

Witt.  Otto. 
08.634.001 

Woerden.  Peter  van. 
08.637.001,  05.28.049 
1924- 


Vorstand 

ref, 
I 

.Pfr. 

Grossvater 
ref. Pfr.  I 

Pred. 

Pros . 

Chemiker 

'■ 

Pred. 

Kunst- 
schlosser III 
^  Unterhaltungs- 
musiker    VI 

Pred. 

\ 

Bibelsch. 

-x^ 

Dr.med. 

Missionar 

Vorstand 

Techniker 
III 

Vorstand 

Evangelist 

Spengler            Arbeiter 
III                      V 

Pred, 

Bibelsch.           Pfingst- 

pred.  I 

Bapt  isten- 
pred.   I 

Präs . 

ref. Pfr. 
I 

Präs. 


Pred. 


Pred. 

\ 


kfm.Ang. 
III 


luth.Pfr. 
I 

Organist 
VI 


Lehrer 
II 


üä  h. 
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06.002,  Tabelle  1 


Klassifisierung 
PAPfU2FnK 


Name,   Land,   Denomination 


Funktion 


Ausbildung 
Beruf 


Beruf  des 
Vaters 


I 


P   Pf   2 


P  A 

P  A 


2 


P  A 


P  A 

P 


2 

U  2 

2 


PA  2 

A  2 

Pf  2 

Pf  ap 

P  2 

A  ap 


y- 


# 


Pf    2 
2 


X- 


Voget.  Carl  Octavius.  ^ 
08.543.001,  05.07.008, 
1879-1936 

Voraneff.  E.. 
08.548.001,  00.02.004 

Waltke.   Wilhelm  August. 
08.565.001,   05.07.021, 
1882*1966 

Vannenmacher.  Joseph 
08.567.001,  02a. 02. 115. 
1894- 


Ward.   A.G.. 
08.568.001,  02a. Ol. 013 

Weisel,   Paul. 
08.584.001,  05.07.022 

Vidmer.  Albert  J.. 
,      08.600.001,  05.28.025 

Widmer.   Jakob. 
08.601.001,  05.28.025 
1895- 

Wiechert.  Carl  Fr.« 
08.603.001,  05.07.008, 
1885- 

Wigglesworth.  Smith. 
08.606.001,  05.13.023, 
1859-1947 

Wilkerson«  David  R.. 
08.612.001,  02a .02. 115 

K       Wilk^nson.   Leomhard. 
08.613.001,  02a.02.D.X. 

Willenegger.   Robert. 
08.615.001,  05.28.024 

Williams.   Ernest  S.. 
08.620.001,  02a.02.115, 
1885- 

Winkler.  Alfred. 
08.632.001,  05.28.024, 
1928 

K       Witt.   Otto. 
08.634.001 

Woerden.   Peter  van. 
08.637.001,  05.28.049 
1924- 


Vorstand 


Pwd. 


ref.Pfr. 
I 


Grossvater: 
ref.Pfr.  I 


Präs . 

Chemiker 
V 

Pred. 

Kunst- 
schlosser III 
^  Unterhaltungs- 
musiker VI 

Pred. 

Bibelsch. 

i 

Dr.med. 

Missionar 

Vorstand 

Techniker 
III 

Vorstand 

Evangelist 

Spengler     Arbeiter 
III         V 

Pred. 

Bibelsch.     Pfingst- 

pred.  I 

Baptisten- 
pred.  I 

Präs . 

ref.Pfr. 
I 

Präs. 


Pred. 


Pred. 

\ 


kfm.Ang. 
III 

iuth.Pfr. 
I 

Organist 
VI 

Lehrer 
II 

/• 


% 
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06.002,  Tabelle  1 

Klassifizierung 
PAPfü2FiiK 

Name.  Land,  Denomination 

Funktion 

Ausbildung 
Beruf 

Beruf  des 
Vaters 

P       Pf       2  F 

P  U  2 

PA  u 

ü  2   P 

p    Pf    e 

A  2 

P  U  2  F 

ü  2 


Pf 


2 
2 


Woodworth*Etter.  Maria  Beulah.     Pred. 

08.642.001,  02a, 02. 115, 

1844- 


Is 


Woude^  Pieter  van  der, 
08.645.001,  05.20.004 

Wovenu.  Charles,  (o) 
08 . 644 ;001,  01.12.018 
1918. 

Wreschner.  Lilly« 
08.645.001,  03.11.008 

Wyatt.  Thomas. 
08.648.001,  02a .02. 146 

Vydler.  Hermann, 
08.649.0Q1,  05.28.025, 
1912 

Yeomans.  Lilian  Barbara. 
08.653.001,  02a. 02. 115 

yippö.  Aarne. 
08.655.001,  05.08.004, 
1893 

Yonggi,  Cho. 
08.656.001,  02a.02.D.X. 

Zaiss.   Hermann. 
08.663.001,   05.07.030, 
1889-1958     . 

Zbittden.   Paul. 
08.665.001,   05.28.025 

Zopfi.  Jakob. 
08.671.001,  05.28.015 


Redaktor 
Prophet 

Missionarin 

Heilungs- 
ev. 

Pred. 

Pred. 


Pred. 
Präs. 

Pred. 
Pred. 


Pfr. 
United 
Brethren  I 

Ing.chem. 
II 

Polizist 
III 


Psycholog. 
II 

Meth.- 
pred .  I 

Schneider 

III    * 

Arzt  II 


Fabrikant 
II 

ref.Pfr.  I 


kfm.Ang. 
III 


Meister- 
knecht IV 

Petischist 
I 

Prof. 
II 


Geschäfts- 
inhaber II 


\f) 


*-.  I*,., 


n. 


■i/.  • 


1;  <;. 


\- 


i    .*  '  o 
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.j^  Beruf     des  Ffingstpredigers  vor  dem  Fx^edigtamt 


I.    Pfarrer.  Prediger 

Kath.  X 

Aneilk •  9 

Irtith.  16 

R^f .  20 

Metho  19 


Bapt.  10 

Chriechona  1 

Hellearfflee  8 

übrige  7 

kirohl.  Mitarb.  14 


105        26.25^       42o65^   (♦) 


n: 


i 


2 

Arst 

11 

1 

Re  ohtaanwalt 

5 

2 

Ingenieur 

7 

4 

Lehrer 

14 

4 

II.   Bürgertum.  Adel 

König 

Groeegrundbesitaer 

Oroeskaiufmann 

Direktor 

Profeeeor 


III.  Handwerker.  Angestellte 

Angot  Beamter        19   Maler 
Poliaiet  etOo  i        3    Schreiner 
Pfleger  1   übrige 

Gärtner  6 


4 
2 
3 


50   12.5^   2o.3S^  (*) 


38    9o5^   15.65^  (*) 


i' 


I  'i{ 


'I    1 


IV  o  Bauern 


Vo  Arbeiter 


lo2^    2ol^  (♦) 


26    6.55^   10.8^  (♦) 


5i' 


k 


yi^  Künstler  etc. 

Musiker  6 

Journalist » Sohrif tat .  3 

Kunstmaler  1 

Sportler  1 

Zeichner  3 


Photograph        1 
Partisanenführer 
Re  volut  i  onär 
übrige  2 


)   4 


21 


5.35^         8.65^  {♦) 


VII    .   unbekannt 


155        38.8^ 


VIII.    Zu^ammenfassiuig 

Total 

davon  mit  Hochschulausbildung 

Anaahl  der  bis  su  ihrem  Lebensende  (bssw.  bis 
1966}  in  einem  Pfarramt  einer  traditionellen 
Kirche  verbliebenen 

.\,  •       ■■■.:•, 


400  100  %     100  ^ 

25.79^   42  ^  (*) 


45   llo7^   18.3^  (*) 


(*)   Die  erste  Prosentzahl  bezeichnet  den  Anteil  in  Prozenten  inklu- 
sive den  grossen  Anteil  von  -unbekannt-  (VIl),  dj:e  zweite  exklusive 
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Tabelle  2b:  Beruf  dee  Pfingstpredigere  vor  dem  Predigtamt 

1 .  Generation  * 


X.  Pfarrer.  Prediger 

Kath.  1 

Anglik«  3 

Luth.  11 

Ref.  12 

Meth.  13 


Bapt. 

Chriechona 

Heilsarmee 

übrige 

kir Chi. Mitarb 


7 
1 
7 
5 
14 


74     24.6^     42.9^(*) 


ITr    Büyiffeytum, 

König  2 

Oroasgrundbeeitzer  1 

G>ro8ekaufmann  2 

Direktor  1 

Professor  3 


ArsBt 

Rechtsanwalt 
Ingenie\ir 
Lehrer 


6 

5 

5 

12 


37  12.3^  21.5^(») 


III.  Handwerker.  Angestellte 


Ang. ,  Beamter 
Poliaist  etc. 
Pfleger 
Gärtner 


9 
2 

.1 
1 


Maler 

Schreiner 

übrige 


3 

1 
2 


19  6.2%     11  J^(*) 


IV.  Bauern 


5   1,6^   2.4^(*) 


V.  Arbeiter 


18   6     %     lo.5^(») 


Zeichner 

Part  i  sanenf ührer \ 

Revolutionär 

übrige 


VI.  Künstler  etc. 

Musiker  5 

Journalisten »Schriftst  3 
Kunstmaler  1 

Sportler  1 

VII .  unbekannt 

VI I I .  Zueammenf assung 
Total 

davon  mit  Hochschulausbildvuig , 

Anzahl  der  bis  su  ihrem  Lebensende  (bsw.  bis 
1966)  in  einem  Pfarramt  einer  traditionellen 
Kirche  verbliebenen  . 


20  6.6%     11.7^(*) 


2 

4 

'■'/'■  ■■■:\ 

2 

• 

129     42.7^ 

302  100     fo  100     % 

52     17. 2#     3o     %{*) 

16   5.39^   9«2^(») 


(*)  Die  erste  Prosentaahl  beseichnet  den  Anteil  in  Proaenten  inklusive 
dc^n  grossen  Anteil  von  **unbekannt**  (VIl)»  die  eweite  exklusive. 

Die  amerikanische  innerkirchliche  Pfingstbewegung  (o2a.o2«D.X)  wird  in 
den  Tabellen  2b»  2o  und  2d  nicht  berücksichtigt. 


,•1 


•//. 


-  88  - 
abell»  3a»  Beruf  des  Vaters 


2;p  it^r^T^    Pff^di^ey 

Ltttho  5 

Refo  8 

Meth.  4 

Chrisohona  ':'. •>-■„  ':'i-\H'- -;§'■ 


Heilsarmee       ^ 

übrige     ^' ■■.v.''''ä--;':^;:x'i 
kirchl 0  Mitarbeiter 
Prophet  (u) 
PfinfiBtprediger 


II,  Bürgertum 

Grosskaufmann 
Direktor    v 
Professor 
Arat 


5 
t 
4 
I 


Ingenieur 
Kapitän 
Unternehmer 
Lehrer 


III 0  Handwerker»  Angestellte 

Ango »  Beamter       2    Gärtner 
Polisist  etco      \  1    Maler 
Pfleger  1 

f,uern  r 

y.  Arbeiter 


VI o  Künstler  etc 

Kunstmaler 
Re volut  i  onär 


1 
1 


VII o  unbekannt  (werden  nicht  aufgeführt) 

yillo  Zusammenfassting 

Total^v''-^:,.:''v-:; -;■■-■:•:■  r  j'^-v ;■;:'•.:;,;.;  :^i^.YV.:'■' v:'';:  ■■"-■.:■;'■ 
davon  mit  Hochschulbildung 


•>;  ,1  ■ 

^^■# 
2 
4 

11 


3 
X 
2 

1 


2 

2 


06.002,  Tabelle  3a 


38 


17 


8 


10 


10 


85 
18 


44.7^ 


20  ^ 


9c4  3^ 


llo8^ 


11.8^ 


2.3?^ 


100  5^ 
21  ^ 


\\ 


*■■'■'  •         —  89  - 
Tabelle  3b i  Beruf  dee  Vaters,  lo  Oeneration 


06.002,  Tabelle  3b 


I.  Pfarrer. 

Luth. 

Refo 

Meth. 

Bapt, 

Chrlochona 

Prophet  (u) 


2 

3 

1 
2 

1 

1 


10 


25.95^ 


Gr o  G  Bkauf mann 
Direktor 
Professor    "^ 
Arat  ' 
.  Ingenieur 
Kapitän 
Unternehmer 


v  '■'.■. 


yi^^g  P^t^w^rkeyy  Angestellte 

Ango p  Beamter 

'■'_/';'  Polislst  etc .  •:;' 

IV o  Bauern 
Vf  Arbeiter 


VIo  Künsi 


Kunstmaler 
Revolutionär 


A 


12    30,7?S 


V.- 


VII 


bekannt  (werden  nicht 'aufgeführt) 


VIII o  Zusammenfassung 

Total--.  .,.•  :;v:..:;'/::'V..^-'^'-:n^^:-,-'-:'.,;.'^^' 


7-63^ 


f  j  12.8^ 


17. 9?^ 


5.1^ 


39   100  ^ 
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ftll»  3o:  Beruf  dee  Vaters ,  2.  Generation 


06.002»  Tabelle  ^o 


lo  Pfarrer, 

Ref  o 
Meth. 

Chrlechona 
Heilearmee 


1 
1 


^^^ 


■.^£^ 


44.5^ 


1-  ,-•'  ^Y 


%$': 


:'\.  "'-J;' 


r: 


rertum  /■■^;^::/'':c::v.>^.''' .r.;:;^';':. , 

III,  Handwerker,  Angestellte 
,;;;;_,■,  Gärtner  •;  -■;,-.• 

;^";:;  Maler  ■,,;:::'■;:,'; ,;-';'.;'' .^'';.:' /' [.'■■] . ''  '\' " ,' ''•■'■.^ 


''■,i'£,''  •■ '■•!  '"■■ 


VI.  Künstler  eto. 


, ■/..  ,  "I- 


VII o  unbekannt  (werden  nicht  aufgeführt) 


\'   "■ 


0 


33. 


::■'    ''■''  •'■ 


'■''ii:-;'''  ■ 


11.1^ 


11.  IJ^ 


IIJ 


VIII.  Zusammenfaseimg 

'Total  ,.,:.;,,v.:-:. 


100  9^ 


.•  t' 


!«;»'■■>■:■ 


•"\: ; 


■^• 


^^X:-:>::i^ 
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X  Beruf  des  Vaters,  3o  Generation 


06.002,  Tabelle  3d 


Ref. 

Prophet  (u) 

Pf ingatprediger 


II,  Büygfytw^^ 

Direktor 
Professor  ? 
Ingenieur 
Unternehmer 
Lehrer 


1 

5 

8 


V  :l;' 


'i 

■3fc: 


yV-'Vf -.    ,■■■  ■■_;■:  <: 


14       60.9^ 


21o7^ 


■,'"V:!(- 


■fei 


III.  Handwerker»  Angestellte 

Ang« ,  Beamter  ''ß>--^!'^ 

■    Pfleger      ,;:'■"■■:',;  '''■":..■'''■'':''{': 

■■'  Maler  ^  ^-^  ■'■'■''..  :■■'■   -^  \  .^ '•,■■.;:'>■-.■■  ■■ 


yVf  Bflugyn 


■l-^ 

■!'■ 


V.  Arbeiter 


VII  c  unbekannt  (werden  nicht  aufgeführt) 
Toti 


_i 


^ 


r-:  '%] 


13  5^ 


J2J  100  ^ 


i       Ir 


■■"'    .  ■-  '    ■".•'':'/' 

' 

4.4^ 

■^::-':M'''^ 

0 

"'"  -*  !-'"\ 

■'-:':''^<\.'^"K>'''u 

-  ,;;■.    ;,„.     ■■' 

¥■"- 

•■  -  92'-  ■        ■'  i 

Tabelle  3e;   araphleohe  Synopee  der  Tabellen  2a  -  3d 


06.002,  Tabelle  3e 


Prediger 

l.Cren. 


2.Gren. 


'3,  Gen. 


Väter 


1 .  Gen  • 


2  c  Gen , 


?>Gen. 


Legende 


I :  Pfarrer,  Pred  o 

II :  Bürgertum 

III:  Handwo,  Angeat 

IV :  Bauern 


V:  Arbeiter 
VI:  Künstler 
VIII:  Hochsohulbildüzlg^, 


'  ». 


:;V-'  ;:l:.-  /v:!/' 


: 


'.'  i.  • 


■*.i 


I 


-  95  -  06.002,  Tabelle  4a 

Tabelle  4a;  Mikrountereuchimg :  Beruf  und  Auebildung  der  Prediger 

der  **3ohwelgerleohen  Pfingstmieeion**  (05o28.025) 


I.  Pfarrer.  Prediger 

anffliko 

Ref« 

Heilsarmee 


II o  Bürgertum 

Orossßrundbesitzer 

Kaufmann 

Arat 

Ingenieur 

Lehrer 


i 


1 

1 
1 

1 
1 


III o  Handwerker.  Angestellte 


Ang. »  Beamter 
Gärtner 
Maler 
Bäcker 


7 
3 
X 


'..'  -M-- 


VI.    Künetler     '^^^^^^^^^^^^^ 
Kvuxstmaler 

VI  1 1  o    Zusajmnenf aeeun^ 
Total 
davon  HoohschulbiMxmg 


.."ä'f.  '■■ 


/■••  ./-..•'■• 


■•  ■■    ■■■■•'•■'■''.■■  fii.  ■■/■  (,:,  .^■^ '■:^'■.,■;- 1/^  V/,', -Vi  .;,.., ' 


:'-K:- 


8 


32 
6 


18.75^ 


15  o  6^ 


37  o6^ 


2^  X  J^ 


3.1^ 


100     5^ 
19.75^ 


^'^  ! 


ili 


/■■ 


;  t  m 
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06.002,  Tabellen  4o,  4d 


Tabelle  4o:  Mikromitereuohmig  8  Beruf  und  Auabildimg  der  Prediger 

If   ^ftyy^r  (anglik. ) 

ITt  Büygeytuff 

Je  ein  Grossgnmdbeeitaer»  ein  Kaufmann,  ein 
Aret  und  ein  Lehrer 

III.  Handwerker«  Ang. .  (Gärtner) 

V.  Arbeiter 

VI.  Künstler  (Kunstmaler) 

Vlfi^   unbekannt   .,  :.,^^. ;.;.., ^..^^.^., .,;,,;;, ^^^,, 

VIII.  Zusammenfassung  ' "''^ :''/;^^^ :.-/-)■' ^'^XJ^^4'/^ 

Total  '^'■''^'■'r:"?^^  ^  . 

davon  Hoohschulblkiung  •   ■  ;''^''/''^':v,^^:::{.^>:''¥ 


I 


1 

11  5^ 

4 

44  % 

1 

xm 

0 

0 

1 

11  J^ 

2 

22  ^ 

9 

99  ^ 
22  ^ 

II 


L 


/ 


Tabelle  4d>  Mikrountersuohung i  Beruf  tmd  Ausbildung  der  Prediger 

der  **3chveiaeriBchen  Pf inggtmission** .  2.  Generation 


I.  Pfarrer.  Prediger 

3  reformierte  Pfarrer,  2  Heilsarmeeoff isiere 

II.  Bttrgertum 

je  ein  Kaufmann  und  ein  Ingenieur 


31.2^ 


2   12.$^ 


yil.  Handwerker.  Ang.. 

1  Angestellter,  2  Gärtner,  1  Bäcker 

IV.  Bauern 

V,  ^ybeitey 
VIo  Künstler 

VIII o  Zusammenfassung 

Total 

davon  Hochschulbildung 


25  ^ 


0 

5 
0 
0 


16 
6 


31.2^ 


99.9^ 
37.59^ 


V 
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06.002,  Tabellen  4e»  4f»  4« 


^ft?^»^Xf  4ff?  Mikrountereuchungi  Beruf  und  Ausbildung  der  Fredtaer 

der  "Sohweiaerieoherf  Pf ingetmiaaion** .  3^  Generation 


III»  Handwerker*  Ang* . 
6  Angestellte  9  1  Maler 

VII o  imbekannt 

VIII.  ZueammenffisB^g 

Total 

davon  Hochschulbildung 

Keine  Vertreter  in  der  Kategorie  I  ( Ff  euerer  und 

Frediger),  II  (Bürgertum),  IV  (Bauern),  V  (Arbei< 

ter)  ixnd  VI  (Künstler) 


9 

0 


77. 


2   22 • 3% 


100  fo 


^!^^ 


Tabelle  4f <  Mikrountersuohung ;  Beruf  der  Väter  der  Prediger  der 

**Schweiaeri sehen  Pf  ingstmission"  .  2.  (Generation 

le  Pfarrer.  Prediger  ^  3  23  ^ 

je  ein  Methodisten»,  ein  Chris ohonaprediger  und 
ein  Heilsarmeeoffisier 

''v  ■-.■'■'■'  .  V  ' 

TTt  P^rgfrtyP  (Kaufmann) 

je  ein  Gärtner,  .Maler,  Bäcker  und  Ofenbauer 

VI.  Künstler  (Kunstmaler)  '"''^^^^^^^^^^^^^^^ 

VI  I .  unbe  kannt  \/.ffC::--  '■^l  '-''t  ' -'rt-y'''-' ''i ''''-'  l^.-' ■■'- 

VI I I o  Zusammenf as sung 

Total  ■'"'-'  ''-':-,?r::}]r::'..  .3'-;''-''y' .'•■'■ 

:..■■/';  davon  Hochschulbildung 


Li  Mikrountereuchungi  Beruf  der  Väter  der  Prediger  de 
"Sohweiaeriechen  Pf  ingstmiseion" .  3.  Generation  — 


.  /■■■  • '. 


III.  Handwerker.  Ang. 

2  Angestellte,  1  Pfleger,  1  Maler   f^^^  J^^ 

VIII«  Zusammenfassung 
TotBl. 

davon  Hochschulbildung 

Keine  Vertreter  in  der  Kategorie  I  ( Pfarrer  und 
Prediger),  II  (Bürgertum),  V  (Arbeiter)  und 
VI  (Künstler) 


4  57.19^ 


5  42.9?^ 


7  loo 
0  •• 


\M 


I 


f'fH^ 


f 
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06.002,  Tabelle  4h 


Tabelle  4h:   ^raphlaohe  Synopae  dei^  Tabellen  4a*g: 


SchveiaeriBche  Pfingetmlesion  (05.28. 025) 


Beruf   der  Prediger 


gtSSSj 


2.t.g«^JL 


.-.•  .-.>« 


'K 


Beruf  der  Väter  der  Prediger 


2. Gen. 


?tg»^=?t 


M 


"■•:"•„;  :;/■ 


.\'  •■ 


•■-;  t' 


liegende 


Z  t  Pfarrer ,  Fred . 

II s  Bürgertum 

III t  Handw. 9  Angeet. 

IV  t  Baueam 


Vj  Arbeiter 
VI:  Künetler 
VIII:  Hoohsohulbildung 


'  H 

•1 
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06.002;  Tabellen  !5a,  $b 


Tabelle  5a  t  Beruf  der  Pyedlgey  der  "Broedereohap  van  Plnketergemeenten*' 

(Q5^20.004' 

1*   Prediger  (Heilsarmeeoff« ) 


II.  BüTgertmn 

1  Kaufmann,  1  Direktor,  1  Profeaeor,  2  Ingenieure, 
3  Lehrer 

III.  Angestellte  ' '    ^ 
;V,  Bftuey 

V.  Arbeiter 

VI.  KtinBtler  , 

Y|T;r,    ZuBfimmffnfftß^>m|g 

Total 
V'^  davon  Hochs ohulbildunß 


X 

4p4^ 

8 

34o9?ß 

6 

26     ^ 

1 

4o4^ 

a 

.8.7^ 

0 

<i 

5 

21o65^ 

23 
5 

loo     9^ 

21  o  6^ 

1 

I 


,',!■    ■         .*ljV)' 


>  •  ... 


■w 


Tabelle  5b:  Beruf  der  Väter  der  Prediger  der  "Broedereohan  van 
A  .•  f:^fiket^rffemeen1pe.n'*  (oS,^OyOo4j.       ^~'  -         '. 

I.  Prediger  (Heilsarmeeoffiaier) 

2  Ingenieure ,  1  Lehrer 

III.  Angestellter 

IV.  Bauern 


i  IM 


i'r 


V.  Arbeiter 

VI.  Künstler       ' 

VIII .  Zuaammenf as8\mg 

Total 
J:     davon  HochBchulbild\uig 


■«i^  'i 


1 

k  9 

^ 

3 

28 

3« 

1 

9 

5< 

2 

19 

5« 

4 

36 

J« 

0 

^ 

11 

1 

lol 
9 

5« 

Für  die  Auffächerung  in  die  1»,  2o  und  3«  Generation  sind  die 
Angaben  au  wenig  genau  o  Sie  genügen  höchstens  für  eine  graphi- 
sche Synopse  (vgl.  Tabelle  Sfo)         .   ~   . 
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Tabelle  5c;   Graphieohe  Synopee 


06.002,   Tabelle  3o 


Prediger  der   **BroedergchaT>  van  Plnketergemeenten" 
(05.20.004) 


IxSsnjt. 


gjQjSIU. 


?t^^Pt 


''  ''•:"' '.Jt.-,    ^■!;/W  (■/- 


.-'..  ''.'  '•■  (     k". 


/ 


1  I 


1  !: 


< 


\    ' 


)> 


Legende 


mattmttmjmmm'm*' 


I t  Pfarrer ,  Pred . 

IX  s  BUrgertxim 

Illt  Handw. ,  Angest. 

IV t  Bauern 


Vt  Arbeiter 
Vis  Künstler 
VIII:  Hocheohxilbildung 


i 


f 
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06.002,    Tabelle  6a 


Tabelle  6a:   Beruf  und  Ausbildiuxg  der  Pyediger  der   "G^emeindff 

für  Urohrletentum**  (o5.28oo24) 


I 0  Pfarrer  (ref.) 

II.  Bürgertum  (Direktor) 

III.  HaJid werker.  Anga 

1  Ango»  1  Instruktions^U.O. »  2  Gärtner 

IV.  Bauern         ■-'^^■''t'  •-'^■t^-v.^..^.)-- 

tanaammmmmmmtmmBmmmmmBmmmm 

Vo  Arbeiter  .  "'^'m-     '     7v.^v:^'"'^-'^"v-- 

VI,  Künstler 
VII c  unbekannt  ' 


:••'.■■.>■■.;■  V - 


■-ly 


i'5:.''4f''  '''•'*"?'  '■ 


.  ^  '  K     ■  "   ... 


VIII  o  Zugammenfaeeung  n' 

-  Total.  :„;,  v.:.:„,,„;.vv;.....,.vi    " ''  "':-,:t:^f 

:  ,,    davon  mit  Hoohsohulbilduhisr 


6 

1 


0 

5 

0 

2 


33  o3^ 


4       22     ?^ 


28  .  ?S 


11     % 


ioo 
59 


w- 


11 


i 


!,  ;\'' 


■>\>,'' 


■!|'".^  ,;v. 


*-i? 


'••  '.■-,■  ^'.'  *f  ■'  >, 


yi-f ■■'.:'  ^'■'■' 


:'-:''A 


1 

;i 
a 


:'^<'; 


Wm-^ 


'\,! 


s^  ■•>'■, 


1  T 


**><''-»:',''*i^  ')  :^' 


u 
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s  ZuB&amenfaßsiing  der  Tabellen  1-6 


_■-  ■:•/■:■.  ./-/iA'-  .  (  -  ',-V-y:, 


05 «28. 023) 


Väter  Pred. 


■  ;x 

II 

III 

IV 
Y 

VI 
VIII 


44o7 


9.4 

11.8 

11»  8 

2.5 

21 


42.6 
26. 3 
15*6 

2ol 
10o6 

8.6 
42 


4b 

Väter 

10o3 

3.4 
41.4 
13  o8 
13.8 

3.4 


Pred 
18.7 
15.6 
37  c  6 

25 

3.1 
18.7 


.'•'^}:ir'.  \,^'-y  .  ,-  4- 


21.6 


05. 28«  024} 

Pred. 
33.3 
5.7 
22 

28 
39 


Die  Zahlen  sind  Prossentssahlen;  für  Bineelheiten  vergleiche  man  die 
betreffenden  Tabellen 


I  « 

II  « 

III  « 

IV  » 

V  m 

VI  « 

VIII  - 


Pfarrer,  Prediger 

Adel  und  Bürgertum 

Handwerker»  Angestellte   - 

Bauern 

Arbeiter 

Künstler 

davon  l^t  Hoohaohulbildung 
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06. 002.006  ZUSAMMBUyASSUNQ:  DIB  MODIPIZIBRa?B  HYPOTHBSBNRBIHB 

1.  Vor  der  Brgrelfung  d«a  Pr«di gerberuf ea  gehörte  die  Mehrheit  der 
erf aaaten  Pfingstprediger  sum  Bürgerstand  (l  -f  II  «  36«7^» 
62.9^).  Viele  (l  »  26.2^t  42.6^)  waren  iiraprUnglioh  Pfarrer  oder 
Prediger  in  einer  anderen  Kirche.  Dieser  Berufswechsel  kann  im 
Rahmen  der  amerikanischen  religionssoaiologisohen  Terminologie 
nicht  als  beruflicher  Aufstieg  interpretiert  werden  (S*  21 }•  Der 
Uebertritt  einer  grossen  Anaahl  von  Ftmrrmm   und  Theologiestu- 
denten Bur  Pfingstbewegung  ist  Ausdruck  der  Suche  nach  einer 
flexiblen«  dienstftthigen  Kirchenstruktur  (S,  33). 

Die  Künstler  (VI  »  5.3^,  8.65^)  fanden  in  der  Pf ingstbewegung  für 
die  Ausübung  ihrer  Kunst  ein  befriedigenderes  Motiv  und  ein 
dankbareres  Publikum  (8.  34)« 

2«  Von  diesem  Grundmuster  gibt  es  eine  bedeutende  Ansahl  von  Aus- 
nahmen. Bine  grosse  Minderheit  der  Pfihgstprediger  stammt  aus 
dsm  Handwerker-»  Angestellten-»  Arbeiter-  und  Bauematand  (su- 
sammen  17*2^»  28.5^).  Für  diese  ist  der  Predigerberuf  ein  Auf- 
stiegsberuf (n.  21 )•  Bs  ist  möglich»  dass  bei  stärkerer  BerUck- 
sichtigimg  der  lateinamerikanischen  Pfingstbewegung  und  der  Ver- 
treter der  Bweiten  Oeneration  der  Anteil  dieser  Gesellschaf ts- 
sohichten  höher  ausfallen  würde.  Diesen  Unterprivilegierten  gab 
die  Pfingstbewegung  die  Möglichkeit»  ihre  Bntbehrung  su  artiku- 
lieren und  damit  su  überwinden  (S.  33)« 

I 
3 •  Die  sosiologische  Schichtun^t  ist  nioht  in  allen  Generationen  der 

Pfingstprediger  gleich.  Die  Ansahl  der  Hochschulabsolventen  \ind 

der  aus  dem  Bürgertum  stammenden  Prediger  nimmt  in  der  dritten 

Generation  stark  su.  Der  kleine  Mittelstand  (lll)  und  die  Arbeiter 

haben  am  meisten  Vertreter  in  der  aweiten  Generation  (S*  2l). 

Femer  ist  au  berücksichtigen»  dass  das  sosiologisohe  Grundmuster 
von  Denomination  au  Denomination  (und  nioht  von  Land  au  Land)  , 
verschieden  ausfällt,  je  nach  der  individuellen  Geschichte;  der 
betreffenden  Denomination  (S.  24). 

Bin  grosser  Teil  der  Pfingstprediger  stammt  aus  einem  religiösen 
'  Bltemhaus  (8.  27)-.  '  /,,'■  ^■^■■'•^■-:;^^^^^^^^^^^^^^^^^ 
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4«  Die  th«ologlBoh«n  Imhrmymtmmm   der  Prediger  Bind  in  Funktion  ihrer 
Biographien  au  interpretieren.  "Dbm   trifft  auch  auf  den  Fundamen- 
talismuB  Bu»  sofern  dieaer  ala  RitualiamuB  verstanden  wird.  So- 
wohl die  Variationsbreite  wie  auoh  die  besonderen  Schwerpunkte 
pfingstlioher  Frömmigkeit  lassen  sich  als  rationalisiertes  Vert- 
sohema  einer  bestimmten  Subkultur  verstehen »  sofeam  die  wichtigen 
Korrekturen  Wilsons  an  der  amerikanischen  Soeiologie  berUcksloh- 
tigt  werden  (S.  5l). 

^.  Die  ** Prophetinnen**  haben  in  der  Pfingstbewegung  eine  maximale 
Entfaltungsmöglichkeit.  Die  Predigersfrauen  stehen  meist  im 
Schatten  ihrer  Männer,  auoh  wenn  sie  begabter  sind  als  dieae* 
Bei  den  **8chauspielerisch  begabten  Frauen**  bricht  das  sonst  in 
der  Pf in^sstbewegung  verdrängte  urwüchsig  Weibliche  mit  Macht 
hervor,  sodass  einaelne  besonders  begabte  Frauen  einen  ausser- 
ordentlich hohen  Status  einnehmen,  eine  Tatsache,  die  in  merk- 
würdigem Kontrast  aur  pfingstlichen  Theologie  über  die  Stellung 
der  Frau  in  der  Gemeinde  steht  und  beweist,  daas  eine  klare 
Begabung  in  der  Pfingstbewegung  stärker  ist  als  der  rigorose 
Fundamentalismus. 

Die  "schauspielerisch  begabte  Frau**  ist  eine  in  unserer  Unter- 
suqhung  bis  jetst  nicht  berücksichtigte  Variable,  die  als  Aus- 
nahme für  die  unter  (4.)  postulierte  Uebereinstimmung  ewisohen 
Biographie  und  Lehre  au  betrachten  ist  (S.  56}. 
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06,003,001  BIHFÜHRÜNQ  IH  i)Ig  SBLBflT-  ÜMD  raBMDBARBTBLLOKmN  DBR 
FFINQBTBBWJQUNg 

In  dmn   beld«n  Kapiteln  06.003  und  06.004  wird  di«  Litttn^tuv  ttb«r 
dao  0«biet  d«r  Pfin^tb«v«£ung  in  Selbst-  (06.003}  und  Pr*ndd«r- 
8t«llunff«n  (06.004)  •ing«teilt.  Di«  Binteilung  fol^t  folg«nd«p 
Prlnaipt  Di«  S«lb8tdar«t«llungon  beginnen  mit  d«n  Qu«ll«n  xand  d^n 
v«nig«r  «napruehsrollen  Berichten  und  •ohli«8s«n  mit  d«n  wi»««n«> 
•ohaftliohen»  höh«  Aneprttoh«  Bu:fri«d«n8t eilenden  Darstellungen. 
Bei  den  Frenddaratellungen  viard  ein  IChnliohea  Farinaip  verfolgt. 
Sie  beginnen  mit  den  Polemiken  und  Reportagen»  gefolgt  von  den 
konfeaaionellen  Znterpretationovereuohen»  denen  allerdings  einige 
ökumenisch  oder  exegetisch  orientierte  Arbeiten  vorangestellt  ir«r<^ 
deni  sie  enden  mit  den  sosiologischen  Interpretationaversuohen. 
SsMsialprobleme  wie  die  japanische  ''Nioht-Kirohe-Bewegung*'  (03*  12. 
023 )>  den  indischen  Sadhu  Stindar  Singh  (03.07 .0148)  oder  die  afri- 
kanischen unabhängigen  Bewegungen  (01.36 .0421  Ol, 12. 008 i  01.28.017} 
werden  nicht  im  Binaelnen  behandelt»  da  in  den  betreffenden  Ab- 
schnitten des  «weiten  Hauptteiles  die  Literatur  su  diesen  Speaial- 
gebieten  schon  besprochen  wurde.  Darum  werden  Themen  fehlen»  die 
man  vielleicht  in  einer  solchen  Bibliographie  erwarten  würde |  s.B. 
wird  ein  deutscher  Iicser  umsonst  eine  Besprechung  der  Literatur  von 
und  über  Hermann  «Zaiss  suchen»  da  diese  im  Bineelnen  unter 
05.07.030  und  08,663  besprochen  wurde.  > 

Oleicherweise  beschränkt  sich  die  Binftthrung  sum  dritten  Hauptteil» 


von  einigen  Ausnahmen  abgesehen» 


auf  die  Litsratur  der  pfini^rstbe- 


wegung»  obschon  die  Bibliographie!^  ca.  2500  bibliographische  Bintra- 
(jungen  über  die  Heiligungsbewegting  lintl^ttlt.  Besonders  eu  beachten 
ist»  dass  die  mit  einem  Stern  (*)  versehene  Literatur  von  mir  in- 

direkt  erschlossen  wurde.  (1;  \ 

■  \ 

Diese  Aufstellung  ist  so  angelegt»  dass  sie  einem  Bibliothekar  die 


(l}  Die  Angabe  '*o.J.**  bedeutet»  dass  das  Ausgabejahr  der  betref- 
fenden Veröffentlichung  entwedier  mir  nicht  bekannt  ist»  oder» 
dass  sie  ohne  Ausgabe  jähr  publisiert  wurde. 
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Nttgliohkeit  gibt »  aminm   Bestand«  inb«su«  auf  die  Pf ing0tb«v«ffuntf 
SU  prüfen.  M.B.  sollt«  ein«  wisBensohaftliohe  Bibliothek  mit  einer 
theologiaohen,  aoeiologiaohen  oder  religionsgeeohiohtliohen  Abtei- 
lung folgende  Bestünde  über  die  Pfingstbewegung  aufweisen i  von 
Zeitsohriften  (06.003 .002)«  Zeugnissen  und  Kontroversen  (06.003*003) t 
Polemiken  (  06 .  004  •  001 )  p   Berichten  und  Reportagen  (  06  •  004 .  002  )  eine 
Auewahl I  die  übrigen  unter  06.003  und  06.004  aufgeführten  Werke 
sollten  wenn  mtf glich  vollständig  vorhanden  seini  die  anspruohsvolle- 
re  Literatur  der  Pfingstbewegung  jenes  Landes ,  in  dem  sich  die 
Bibliothek  befindet,  sollte  wenigstens  in  einer  Bibliothek  des  be- 
treffenden Landes  greifbar  sein.  Nach  meinen  Erfahrungen  trifft  man 
normalerweise  an  europäischen  und  amerikanischen  Bibliotheken  fol« 
gendes  Bildi  Die  polemischen  Premdberichte  ( 06. 004.001)  sind  am 
Bahlreichsten  vertreten,  gefolgt  von  den  theologischen  Interpreta- 
tionsversuohen  (06.004. 003).  Soeiologisohe  Interpretationsversuche 
sind  vorhanden,  aber  unvollständig.  Die  pfingstlichen  Zeitschriften 
und  Quellen  ( 06 .  003  •  002-»-003 .  004 )  fehlen  fast  gans.  Katechismen, 
Glaubenebekenntnisse  und  dogmatische  Abhandlungen  (  06 .  003 .  005  )  sind 
aus  eufälligen  Gründen  vorhanden  (Schenkungen!),  und  die  wissen- 
Schaf tli^en  Selbstdarstellungen  fehlen  in  Buropa  meist  gane,  in ^ 
den  USA  sind  sie  wenigstens  in  Mikrofilmen  sugänglich  (vgl.  daeu 
auch  00.16.001). 
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06,003,002   VBRIiAQE.  ZBITSCHRIPTB» 

Di«  Pf ingstler  fanden  fUr  ihr«  BUoher  und  BrosohUran  urspfUnglioh 
ktin«  Verleger,  s*T.  aus  atilistieohen»  meist  aber  aus  dogmati- 
sehen  Gründen«  Zudem  verkannten  die  Verleger  völlig  die  Marktlage. 
Hit  pfingstliohen  BUohern  lässt  sich  nämlioh  heute  ein  grosses 
Geschäft  machen«  Pfingstler  kaufen  fUr  sich,  fUr  ihre  Vervaadten 
und  Bekannten  BUcher«  Man  beachte  nur  die  grosse  Produktion  des 
Gospel  Publishing  Houses  (02a«02«115)o  Dia  Druckerei  dieses  Ver- 
lages druckte  1965  täglich  10  Tonnen  Literatur«  Sie  verkaufte 
schon  1958/59  für  54*  Hillionen  Dollar  BUcher  und  Zeitschriften. 
(Die  Zahlen  sind  unterdessen  erheblich  gestiegen)«  Der  brasilia«  . 
nische  pfingstliche  Verleger  0«S«  Boyer  verkauft  in  Brasilien 
Jährlich  swei  Millionen  BUcher  und  Traktate  und  gilt  als  der  meist- 
gelesene heutige  portugiesische  Autor  (2)*  Die  All  Nations  Gospel 
Publishers  (01«36«015)  drucken  Literatur  in  vielen  afrikanischen 
und  einigen  asiatischen  Sprachen* 

Das  sind  nur  einige  Beispiele«  Da  die  Pfingstler  geswungen  waren, 
ihren  eigenen  Verteilerapparat  aufzubauen,  finden  sich  ihre  Bücher 
weder  in  den  offiziellen  Bibliographien,  noch  in  den  Bibliotheken, 
noch  in  den  Listen  der  Buchhändler«  Das  ändert  nichts  daran,  dass 
pfingstliche  BUcher  in  grossen  Auflagen  gedruckt  und  gelesen  wer- 
den, und  zwar  nicht  nur  von  den  Pfingstlern«  Davon  kann  sich  Jeder 
Pfarrer  selbst  überzeugen;  es  wird  z«B«  wenige  Städte  in  der  Welt 
geben,  in  denen  der  "Herold  Seines  Kommens"  ( 05« 07« 006)  in  irgend 
einer  Uebersetsung  nicht  von  den  Gliedern  traditioneller  Kirchen 
gelesen  wird«  Es  wird  wenige  Ortschaften  und  kaum  ein  Pfarrhaus 
in  Holland  geben,  in  denen  man  "Kracht  van  Omhoog"  (05«20«009)  nicht 
findet«  Und  man  wird  nicht  viele  Itirchgemeinden  in  der  Schweiz  und 
in  Deutschland  finden,  in  denen  der  "Sieg  des  Kreuzes"  (05«07«025) 
von  niemandem  gelessn  wird«  Auch  wird  ss  wenige  Spitäler  in  Europa 
und  Amerika  geben,  in  denen  nicht  einige  Patienten  oder  Kranken- 
schwestern die  Literatur  der  Heilungsevangelisten  lesen  und  verteilen« 


(2)  «Revista  BibliogrAfioa,  Brasilien,  zit«  Penteoo^t  55,  1961, 
S«  5 
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B«  i»t  darun  nieht  ▼•rwund^rlioh/  dass  Jeda  Danoaiaation  aiaan 
oder  nahrara  Varlaga  gagrUndat  hat  (3)* 

Um  alnaa  Sinbliek  in  dio  pfingatlioha  Frömmigkait  au  bakomnaiiy 
algnan  aich  an  baatan  dia  aohon  arvähntan  Zaltaohrlf tan.  Ba 
gibt  davon  Hundarta*  Jada  Danomina tion  raröf fantliohtswiaohan 
ainer  und  ainam  Dutaand,  gelagantXich  abar  auoh  bia  au  50-40 
Zaitaohlriftan  (02a.02«115)*  Dia  Oaaaatauflaga  aämtliohar  Zait« 
achriftan  der  Aaaembliea  of  God  (02ao02«X15)  betrug  1961  über 
iwei  Millionen.  Gewiaae  Nummern  von  **Mehr  Lioht"  (05*07«05l) 
braohten  aa  auf  eine  Auflage  von  Über  100* 000.  Daa  iat  jedooh 
die  Auanahma*  Normalerweiaa  produsiert  jede  Denomination  eine 
Anzahl  Zeitaohrif tan  für  veraohiedene  Leaerkreiae»  Die  Unter- 
aehiede  in  der  Aufmaohuhg  und  Qualität  iat  groaa*  Da  gibt  99 
daa  (naoh  dem  Tode  ♦Geea  leider  eingegangene)  illuatrierte  Naoh- 
riohtenblatt  Penteooat.  den  graphiach  und  druokteohniaeh  ziem- 
lioh  anspruchavollen  Penteooat  Evangel  (02a*02.115)i  die  aehwe- 
disohe  Tageazeitung  Pagen  (05*27*006;  09*194    ),  die  reiaae- 
riaohen  Propagandaaohrif ten  der  HeilungaeTangalisten»  die  kon- 
aervativen  Heilagrttaaa  (05*Ö7*008)  und  die  bescheidene,  über 
die  internationale  Pfingatbewegung  zuverläasig  informierende 
Yerheiaaung  daa  Yatere  (05«28.Ö25)»  die  auch  politiaohe  Themen 
,auf greif enden  Blätter  Ich  komme  bald  (05* 28.024)  und  Penteooatal 
Teatimony  (02a.01.013).  Ba  gibt  Pachblätter  für  Prediger,  für 
Sonntagachullehrer,  Sonntagaohulauperintendenten,  für  Kinder, 
Teenager,  Studenten,  für  Blinde,  fUr  Taubstumme,  fUr  Soldaten, 
für  pfingstliohe  Feldprediger,  für  Nuaiker  und  Chordirigenten  (4) 
etc.  Faat  jedea  Land  und  Jede  Sprache  hat  ihre  Pfingatliteratur. 
Selbatveratändlioh  herrachen  die  englischen  Zeitaohrif ten  vor. 
Danaben  gibt  ea  aber  eine  Fülle  von  Zeitachriften  in  unerwarteten 
Sprachen:  finniach  (03.08.005),  ruaaiach,  neugrieohiach  (05.11.005), 
aarbokroatiaoh  (05«l6.b04),  rumäniaoh  (05*25«0O3),  in  vielen  afri- 
kaniachan  (O1.36o014)  und  aaiatiaohen  (03*08.016)  Sprachen. 


(3)  Adressen  unter  den  entapreohenden  Nummern  im  zweiten  Raupt- 
teil. 

(4)  Beiapiale;  02a. 02. 115',  05. 27.006 
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Bin  wichtiger  Aspekt  der  pfingetliehen  Zeitsohriftenliteratur 
ist  ihre  Intemationalitäto  Man  findet  in  pfingetliehen  Zeit- 
schriften 8«B«  leicht  Artikel  Über  die  Pfingetbewesung  in  Län- 
dern hinter  dem  Bieernen  Vorhang  oder  selbst  in  China*  Meist 
werden  diese  Artikel  über  schwedische  oder  englische  Ueberset- 
sungen  yermittelt«  Die  internationale  Zusammenarbeit  der 
pfingetliehen  Zeitschriften  kann  am  besten  mit  der  Zusammenarbeit 
der  Banken  rergl  1  chen  werden*  Manchmal  entsprechen  die  Namen 
der  Zweigfilialen  in  Hamburg  oder  Hew  York  der  Nuttergesellschaft* 
Manchmal  aber  iet  dem  Namen  einer  Zeitschrift  nicht  ansumerken» 
daas  sie  hauptsächlich  Nachrichten  aus  einer  bestimmten  amerika- 
nischen oder  schwedischen  Pf ingstdenomination  bringt«  Auch  hier 
vollsieht  sich  die  Nachrichtenvermittlung  über  ein  unsichtbares 
Pilsfädengeflecht,  das  aber  vom  Kenner  eindeutig  entwirrt  werden 
kann» 

Be  fällt  darum  einem  Redaktor  in  Stockholm,  Baeel  oder  Nev  York 
nicht  schwer,  Über  eine  laufende  Bvangelisation  in  Lagos  oder  Rio 
de  Janeiro  su  berichten*  Will  man  aber  von  ihm  frühere  Nummern 
eeines  Blattes  erhalten,  ao  könnte  sich  leicht  herausstellen,  dass 
die  Redaktion  «kein  Archiv  ihres  eigenen  Blattes  besitst*  Will  man 
von  ihm  gär  den  Namen  des  ersten  Redaktors  des  Blattes  erfahren, 
so  muss  er  sich  meist  auf  sein  Gedächtnis  verlassen* 
Das  erscnwert  natürlich  die  Rekonstruktion  der  Frühgeschichte  der 
Pfingstbewegung*  Zugegeben,  einzelne  grosse  Denominationen  haben 
mit  grossen  Anstrengungen  nachträglich  mehr  oder  weniger  vollstän- 
dige Sammlungen  ihrer  Zeitschriften  susammengestellt*  Aber  man 
stelle  sich  die  Mühe  vor,  die  ein  Historiker  aufwenden  nuss,  um 
die  frühen  Nummern  verschiedener  Denominationen  in  verschiedenen 
Städten  Buropas,  Amerikaa  und  Asiens  su  suchend  Bine  centrale 
Stelle  pfingstlicher  Zeitschriften  gibt  es  nicht  einmal  fU«  die 
deutschen  Pfingstblätter,  ebenso  wenig  wie  fli^  die  englischen, 
amerikanischen  oder  schwedischen*  Aus  diesem  Grunde  hat  die 
Oral  •»Roberte-Universität  (02a*02*177)  seit  einigen  Jahren  alte 
Jahrgänge  der  meisten  amerikaniechen  und  einiger  weniger  ausser- 
amerikanischen  Zeitschriften  gesammelt*  Bine  Auswahl  internatio- 
naler Zeitschriften  besitst  der  Verfasser*  In  der  Abteilung  07/08 
werden  pfingstliche  Zeitschriften  alphabetisch  als  Registereintrag 
eingeordnet*  Bin  Nummernvermerk  weist  auf  die  Stelle  im  «weiten 
Hauptteil  hin,  wo  die  betreffende  Zeitschrift  mit  Adresse,  Redaktion 
und  denominationeller  Zugehörigkeit  aufgeführt  wird» 
Nicht  8u  unterschätzen  sind  die  Schallplattenverlage  und  die  hunder- 

ten  von  Radiosendungen,  die  aber  in  dieser  Arbeit  nicht  berücksich- 
tigt werden* 


•llll. 
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06,005/005  ZBÜQHISSE  OHD  KONTROVBRSEW 

D«r  pfingstlloh^n  PrtfMmigkeit  ontsprieht  das  Zeugnlf .  Das  Sohrsi» 
bsn  lohnt  aioh  fUr  den  Pfiagstlar  nur,  v«aa  ar  in  ainar  dar  Sltua«- 
tloa  und  das  Gaganatand  aainaa  Bariohtaa  aagapaaatan  Fora  Zaugaia 
für  aainaa  Harra  ablagaa  kaaa« 

üatar  daa  Zaugaiaaaa  in  aagaraa  Siaa  gibt  aa  Tiala  Bakahruagaga- 
achichtaa  und  Autobiographiaa  ( 06« 002).  Paraar  fallaa  dia  thao- 
ratiaohaa  uad  dia  bariohtaadaa  BroachUraa  und  BUohar  Ubar  Kraakaa- 
hailuag  duroh  Gabat  (5)f  Totaaaufarwaokuaganl  (6),  Taufalauatrai- 
buagaa  (7)  uad  Oaiataataufaa  (Ygl*  06«002«003)  ia  diaaa  Katagoria«  . 
Pradigtaa  (8)  uad  Brbauuagaachriftaa  (9)»  daruatar  auoh  spraohlioh 
anapruohaYolla  (lO),  wardaa  abaafalla  publisiart«  Galagaatlioh  wird 
aia  aolohar  Bericht  auoh  vom  aiohtpfia^atliohaa  Buohhaadal  iaa 
Sortifflaat  aufgeacmaea  (ll).  Biaige  Pfiagataiaaioaara  habea  aioh  ua 
dia  Sohaffuag  aiaar  eiageborenen  Literatur  bamliht  (12)*  Aa  poleai- 
aoher  Literatur  gegea  aadere  Kirohea  (l5)  oder  Sektea  (l4)  hat  dia 
Pfiagatbeveguag  Terhältaiaaäaaig  vaaig  hervorgebraoht» 


.;i 


V 


(5) 

(6) 
(7) 

(8) 
(9) 

do) 

ttl) 
&2) 

tts) 


Sie  aind  laioht  unter  dem  Titel  **Reilungadanoainatioaaa**  oder 
**Heiluagaeraageliatea**  ia  sweitea  Hauptteil  aufiufiadaa«  Eia-f 
seine  wurden  unter  00*07  besprochen. 

L.  Qrubb  (07.544)i  PfingatgrUaae  (05.07.008,  Ann.  157a) 

L.  «>Sumrall  (08. 435*006);  J.  »Widmer  (08.60l)|  L.  f>JeeYerataaa| 

!  07« 698);  Olaubenahaua  ia  Warngau  (05* 07*056);  A.A.  «Allan 
07.016.001,  02a. 02. 149) 

F.N.  »Britton  (07.204.005)»  AoO  (07. 060.010);  Koraeta  BYsaga- 
liuma  Porlag  (07«776900l) 

P.  «.  Miak  (07.955) 

R«  Braooo  (o7.176);  3.  »Lidman  (07. 851.001) 

D.R.  »Wilkaraon  (Baataaller!  08.612) 

F.  Burke  (o7.235);  CO.  »Chawner  (07.271);  W.H.  »Turner  (08.509) 

kritiaehe  Auaaiaaadaraatsuagea  mit  traditioaellea  Kiroheai 

A.V.  »Krige  (07.78l);  R.W.  Harris  (07.585);  H.  Bilder  (07.625. 001 

R.  Breite  (07. 197.001);  D.H.  NaoMillaa  (07.886);  A.  »Raieheabaoh 

(08.177) 

poaitiYa  Berichte  über  traditioaelle  Kirchen:  P.  »Regehly  (08. 

176);  J.  »Paul  (08.097);  P.  Schertealeib  (O8. 246.001);  die  hol* 

läadiaohe  Pfiagitbeweguag  (07.608. 087,  07.176.001,  08.145*007, 

05.20.004)  

(14)  gegea  dea  Spiritiaaua:  H.  Oassoa  (07.495f  hoohiatareaaaatj) 


1 , 

) 


-  uio  . 


06.005. 003 


O«l«g«ntlioh  verdau  eigene  Rofflane  reröff entlieht  (15)«  Die  Li- 
teratur der  Heiligungebewegung  wird  fleissig  geleeen  (16)«  Je- 
doch epielen  Evangeliaationetraktate  nioht  die  groaee  Rolle,  die 
man  erwarten  würde,  da  die  Pfingstler^dem  geaproohenen  Vort  in 
der  Freiveraammlung,  dem  Zeugnie  Ton  Mann  su  Mann,  mehr  Ueberseu- 
gungakraf t  sutrauen.  Oaa  Traktat  wird  eher  anr  ünteratütanny  des 
geaproohenen  Wortea  rerwendet» 


i 


i- 

l 


li 


(15)  M.E.  Frey  (07.427. 001 )j  A.  Pryor  (08. 162.001) 

(16)  vor  allem  Markua  -»Häuser  (10.33^)»  A.  ♦Murray  (10.588), 
CO.  -»Finney  (l0.2$7)»  D.L.  «Noody  (1O.374),  A.  4Mahan 
(10.526),  0.  4Stook]Bayer  (10.879)  u.a. 
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06.005.004   QÜRLLBiy.  BISRICHTE.  PWOfOKOLLB 

Die  besten  Quellen  sind  die  schon  erwähnten  Zeitschriften,  Dasu 
treten  noch  die  TagebOcher  (17)  und  die  Aufzeichnungen  der  Pio* 
niere  der  Pfingstbewegung«  Sie  sind  oft  in  der  Pors  Ton  Autobio« 
graphien  geschrieben,  enthalten  abrer  manchmal  genaue  Angaben  über 
Zeit|  Ort  und  Personen ,  sodass  mit  Geduld  und  Ausdauer  eine  Kon« 
trolle  der  berichteten  Ereignisse  durch  die  gleichseitige  JBerUek-? 
sichtigung  der  betreffenden  Tagespresse  und  der  kirchlichen  Blät* 
ter  möglich  ist«  Selten  findet  man  mit  Hilfe  dieser  Berichte  Per- 
sonen, die  sich  bei  gesielten  Fragen  noch  an  Einselheiten  erinnern 
können.  Solche  frUhen  Quellen  stehen  Yor  allem  für  die  Geschichte 
der  Pfingstbewegung  in  Europa,  Amerika  und  Afrika  sur  Verfügung. 
Es  Buss  sie  auch  in  Asien  gebene  Mit  Sicherheit  ist  mit  Quellen 
aus  China,  Indonesien  und  Korea  su  rechnen. 


FrUhe  Quellen  in  Auswahli 

Europa  (inkl.  Skandinavien  und  Osteuropa) 

T.B.  «.Ba*T?att  (07.095) 

Blomquist  (07.146;  wertvolle  Quellensammlung) 
♦Boddy  (07.150) 


'l  Vi  C 


A. 
A.A. 

R. 
P. 
D. 
H, 

J. 
L. 

I.S. 
G.R. 


Braeco  (07.178) 
«^Brofeldt  (07.206) 
fGee  (07.496;  enthäl 
Nikoloff  (08,051) 
♦Paul  (08.097) 
♦Pethrus  (08.124) 
•>Prochanov  (06,l6o) 
«»Schmidt  (08.255) 


»  ■  '.,  ■  .    .■'■'  ;-i 


k  S 


Reiseerlebnisse  aus  der  ganzen  Veit) 


'6A%j.P<^i 


Nordamerika 

A.H.    tArgue   (07.049) 

D.        tAwrey   (07.07o) 

R. 

O.H. 

J.W. 

B.A. 

R. 

A.B. 

F.  J. 

R.B. 

J.H, 


n^.ß.M$i'f?SMM;i 


■^■■^■' 


'".i^.     >^'^  , 


«•  Ba r 1 1  eman   ( 07 .  096 ) 

«.Bond   (07.158)    . 

t-Buokalew   (07.226) 

«.Buokles   (07.227) 
Crayne  (07.515)      ,         :  ,. 

tCrumpler  ( 07. 524 ) 

«-Bwart   (07.428)  ;!: 

♦Heyes   (07.601) 
Ingram  (07.679;   Nissionsberichte  der  ChoG  aus  aller 
F.J.    «-Lee   (07.852) 
A.3.    «>McPherson  (07.952) 
C.H.    «>Parham   (08,088) 
W,J.    «>Seymour   (08«284) 
A.J.,   H«   und  M.    ♦Tomlanson   (08.482;   08.485;    08.484) 


i,;.  "'VÖ^;!'" 


Welt) 


ä.' 


(17)  Beispiele:  T.B.  «.Barrett  (07. 095.001);  F.J.  «.Lee  (07.852. 005); 
,^,^.:,  A.J.  «.Tomlinson  (08. 485.002) 
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06.005.004   QÜRLLBlf.  BBRICHTB,  PnOTOKOLLB 

Die  besten  Quellen  sind  die  schon  erwähnten  Zeltsohriften.  Dnsu 
treten  noch  die  Tagebttoher  (l7)  und  die  Aufseiohnungen  der  Pio« 
niere  der  Pfingstbewegung.  Sie  sind  oft  in  der  Porn  Ton  Autobio« 
graphien  geschrieben,  enthalten  a^er  manchmal  genaue  Angaben  Über 
Zeit,  Ort  und  Personen,  sodass  mit  Oeduld  und  Ausdauer  eine  Kon- 
trolle der  berichteten  Ereignisse  durch  die  gleichzeitige  BerUek-r 
sichtigung  der  betreffenden  Tagespreese  und  der  kirchlichen  Blät«! 
ter  möglich  ist.  Selten  findet  man  mit  Hilfe  dieser  Berichte  Per- 
sonen, die  sich  bei  gesielten  Fragen  noch  an  Einzelheiten  erinnern 
können.  Solche  frühen  Quellen  stehen  Yor  allem  t\Xr   die  Geschichte 
der  Pfingstbewegung  in  Europa,  Amerika  und  Afrika  sur  Verfügung« 
Es  Buss  sie  auch  in  Asien  gebeue  Mit  Sicherheit  ist  mit  Quellen 
aus  China,  Indonesien  und  Korea  su  rechnen. 


I 


yrUhe  Quellen  in  Auswahl! 

Europa  (inkl.  Skandinavien  und  Osteuropa) 

T,B.  ♦Barrett  (07.095) 

A.     Blomquist  (07.146;  wertvolle  Quellensammlung) 

A.A.  fBoddy  (07.150) 

R.     Bracco  (07.178) 

P.  ♦Brofeldt  (07.206)  1 

D.  tGee  (07.496;  enthalt  Reiseerlebnisse  aus  der  ganzen  Veit) 

H.  Hikoloff  (08.051) 

J.  ♦Paul  (08.097) 

L.  ♦Pethrus  (08.124) 

I.S.  ♦Proohanov  (O8.I60) 

O.E.  ♦Schmidt  (08.255)      - 

Wordamerika  '■,-;■ 

A.H.    ♦Argue   (07.049) 

D.        ♦Awrey   (07.070) 

R. 

O.H. 

J.W. 

B.A. 

R. 

A.B. 

F.  J. 

R.B. 

J.H. 


!-'\  X.  jfifi'  %  «'■•;!;;:;'?$■  i:i.  i 


♦Bartleman  (07.096) 

♦Bond  (07.158)  . 

♦Buokalew  (07.226) 

♦Buokles  (07.227) 
Crayne  (07.515) 

♦Crumpler  (07.524) 

♦Bwart  (07.428) 

♦Heyes  (07.601) 
Ingram  (07.679;  Missionsberiohte  der  ChoO  aus  aller  Veit) 
F.J.  ♦Lee  (07.852) 
A.S.  ♦NcPherson  (07.952)  ,^ 
C.H.  ♦Parham  (08^088)      " 
V.J.  ♦Seymour  (08.264)  rv^^--''^»*— i'^^'^-'---  ;M;.j  :5?v:«.*;..Ä:,*fev,,Äb  #te¥/:;.*s.S';Ä:,*;>0i|u;  ■.''*i^vi|, ■ '||;'^ 

A.J.,  H.  und  M.  ♦Tomlanson  (08.482}  08.465;  08.484) 


.ü^;^  t;i 


j:.   '^'.' 


■■■V  (' 


;  vv.'i,  '■*  ,i';',  ,iV 


,•.<,  .«■„ 
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a-'  '\'''\'yf>"ii'j'''"'. 


-(  * 


(17)  Beispiele:  T.B.  ♦Barrett  (07.095.001);  F.J.  ♦Lee  (07.852.003); 

A.J.  ♦Tomlinson  (08.485.002) 


1 


\i\ 


4 


.1" 
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O6.OO5.O04 


V.J.   Aroher  (07.046) 
B.      «•Berg  (07.125) 
L.      «>Frano  «80011  (07  «460) 
V.      «>HooY«r  (07*646) 


A££ikt 

J.W.    «•Appift   (07.042) 

T.O.     Rangor  (09* 568)}   litiort  Arohiralioii  la  afrlkanisohoa 

Blbliothokoa}    01.53. OOl) 
H.W.     Turaor  (09.702);   sltiort  ArohlTaliaa  in  afrikanlsohaa 

Bibliotheken}   01.2$) 
C.        ••Wovonu  (08.644) 


||,        Abrahana   (07.002) 


tvL  Japan  Tgl.   05.12; 


i-v;.-i".ÄS'i  '' A%.--:-tF-   "  -A-t 


-\~:  i.. 


fi  > 


'•'Ä-ri,w  '  «4;»jij'''vi 


.:•)■.  -j-y.  '■"'     Ä- 


^/•öt-;!?'  ^•/'"Kil^' 


Dia  aakttndägtn  Berichte  und  Üabaraiohtai|  aind  von  unteraehied* 
liohem  Wert.  Am  geaaueaten  aind  diejenigen  Arbeiten!  die  aioh  auf 
eine  Denoaination  oder  ein  Iiand  konaentrieren  (18).  Die  interna«* 
tionalen  tJeberblioke  Tormögen  auoh  beaeheidene  AnaprUohe  aiobt  an 
befriedigen  (l9).  Eine  Auanahme  bildet  ledlglioh  L.  »Steinera  6e*  V 
aohiohte  der  Pfingatbewegung  (08.599.029)»  die  aber  leider  keine 
Fundatellen  angibt.  Bbenao  aind  die  beiden  Manuakripte  Da  »Pleaaia' 
(08.140.005}  08.140.006)  avar  unentbehrlioh|  aber  aehr  unteraehied» 
lioh  in  der  Behandlung  der  einzelnen  Gruppen  (20). 


■Swü    ■«! 


..i;-'#t'a 


•■Jf  '  ?il*'j*'' 


;J    >'. 'Jv-?i 


-.?S*;'4':-\- 


Ar.'  ■&  ,»"•  ■!&■ 


(18)   Afrikat 

Braallient  -^.v.r./:^^; 
Däneaark: 
Deuteohlandt       - 

^'iW;:yOro88britannienj 
4,-^::#U,,  Holland: 
; Kanada: 

'      Norwegen: 


:,,,,.,.> 


"»«i««!  ■  ^'1 


i'#>:fe:|«!::|i^ 


^'^ZM.g 


H^.  :* 


.** 


B.A.O.    Wilaon   (08.650.001) 

B.   Conde   (07.296)         ' 

W.   f^Hagatr^a  (07.5$8) 

Chr.    f.Kruat   (07.786) 

D.   f>0ee  (07.496)}  f.H.   turabttii   (08.506) 

J.W.  Bnbregta  (07.410) 

0.  Kulbeok  (07.790.001). 

Wa.  f^Burton  (07.238)   -^^^'^^^^m^^ 

K.  Jttul  (Horwegiaohe  Miaaionen:  Til  Cordana 
ender,  Oalo,  Filadelfiaforlaget  i960,  aiolit 
in  der  Bibliographie) 
T.  Makayaovioa  (07. 694.001)}  B.  Gsaiko  (07*551 

B,  Daridaeon  (07.545.00l)}A.BJtfrk4ttiat(07*140. 

C.  BruMbaok  (07.218)}  CG.  Burnett       OOl) 
(08.552.017) 

(19)  B.  Conde  (07. 296.005)}  St.  W.  Frodehan  (07.476.002}  von  ih«  aind 
die  aeiaten  Oeaaitdaratel langen  abhängig)}  L.  »Biaanl8ffel 
(auaaer  in  den  Abaohnitten  Über  Deutaohland,  die   SttverlKaalg 
aind,  07U02.008)}  F.  Atter  (07.064. 002) 

(20)  Eine  Zuaamaenfaaaang  verauohte  er^  in  der  ROO  ( 08. 140. 027)} 
vgl.  auoh  NcAliatar  in  Bno.  Can.  (07*918.002) 


Polen: 

Schweden: 

USA: 


) 
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01«  Sitsüa^sprotokoll«!  aof«rn  si«  blbllographisoh  «rfasabar  aiad| 
findaS^Sbter  einar  baaoadaren  Katagorla  aufgafUhrt  (statutan,  >  ^^^ 
Protokolla,  Plucrblättar,  Proapakta»  RandbUehar  ato*  08«M7*001  « 
06. 391 .005) 


^.  m"^'! 


/■' 


.1         -i:" 


06.005>005KATf3CHISWI5y.    aLAöBBIfSBEKgjyilTlIISSg,    DOQWATISCHB  AB- 

HANDLOIIQBW 

I..*. '.iJiil.'.'^B^' ■   .  '  ^  ,      ' 

Wana  aia  Kaaataalar  an  aiaar  Teohaiaohaa  Hoohaohula  fUr  Arohltak« 
tur  aain  Bild  Ubar  dia  Chaapa  Blya^aavoratallaa  auaa»  wird  9r   ga* 
ivuagan,  aioh  auf  dia  Biawäada  dar  Arohitaktan  (aohiafa  Propor* 
fioaaa,  aagaaaaa  Farbaa  ato.)  aiaiulaaaan.  ladam  •r   aioh  auf  diaaa 
Diakuaaioa  aialäaatt  baaohraibt  ar  aaia  Bild  in  diaaaa  aioht  aat- 
ai^raohandaa  Katagorlaa.  waaa  ain  Pfiagatlar  anfäagt,  thaolosiaoh 
itt  argunaatiaran,  badiant  •v   aioh  dar  rationaliatiaohaa  Dankka- 
ta/;orian  dar  Puadaaentaliataa,  wail  diaa  dia  ainiigaai  iha  bakaaa« 
taa  thaologiaohaa  Dankkatagorian  aind*  Indaa  •r   diaa  mbar  tut.  ba* 
aohraibt  ar  dia  "Sacha  ait  dam  Oaiat**  ia  Katagoriea»  dia  diaaar 
Saoha  aioht  garaoht  vardaa. 

frotsdan  haban  dia  maiaten  Pfiagatdaaomiaationan  eia  Olaubaasba- 
kaaataia»  aiaiga  aogar  Kataohiamaa  (21)»  Liturgian  (22)  uad  Kir« 
ehaaordauagaa  (23)  forauliart.  Naa  muaa  aioh  dabai  bawuast  aaia, 
daaa  aioh  dia  Salbatdaratalluag  dar  pfiagatliohaa  Frönaigkait 
loa  dar  pfiagatliohaa  Prömaigkeit  vaaantlioh  uataraohaidat*  Diaaa 
Diffaraas  iat  dam  Pfiagatlar  aioht  bakaaat«  Der  Foraohar  jadooh 
vird  aioh  diaaar  Diffaraai  bavuaat  aaia  aUaaaai  waaa  lir   aioht  su 
falaohaa  SohlUaaaa  kommaa  will}  d*h«  aiaa  adaquata  Kaaataia  der 
Pfiagatbawagaag  ladiglioh  auf  Orund  ihrar  Litaratur  läaat  aioh 
aioht  ararbaitaä*  Miadaataaa  aUaaaa  dia  aoftiologiaohaa  Arbaitaa 
(06*004ir004)  aitbarUokaiohtigt  wardaa* 


(21)  Baiapiala:    07.103.002}    08.346.002 

(22)  Baiapialat   08. 348.003}   08.352.027 

(23)  Baiapial:     08.352.018 
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PI«  pfia|;stXioh«zi  01aub«nsbtk«niitnl98«  vurd«a  im  •«•lt«a  Haupt« 
tail  in  Original  sitiart  und  dar  **EinfUhrung  in  Prömnigkait,  Oa- 
aohichta  und  Lahra  dar  Pfingatbawagung**  (Bratar  Haupttail:  OO)  au 
Orunda  galagt«  Dia  foXganda  Auawahl  dar  Kataohlaman  und  dognati- 
aohan  Abhandlungan  wird  naoh  dan  Tarachiadanan  dognatiaohan  üntar« 
fanilian  aingatailt« 

Ala  Normal dogaatikan  könnan  galtan: 

yttr  Pfingatlar  mit  swaiatufigam  Hailawag  (24) 

Arbaitagamainachaft  dar  Praian  Chriatangamaindan  in  Oautaehland 

(07.044) 

Aaaambliaa  of  Ood  (tlSA,  Oroaabritannian»  Auatraliani  07.05d) 

Aaanblaaa  da  Daua  (Braailian»  07.058;  07.059) 

?•».  Boyd  (USA,  07.175) 

Broadaraohap  yan  Pinkatargamaantan  (Holland,  07.205) 

C.  Brumbaok  (üSA»  07.159) 

H«  >Cartar  (USA  und  Groasbritanniany  07.260) 

C.   La  Coaaao  (Prankraiohi  07.506);  6.  Cöada  (Braailian,  07.296) 

D*  >Oaa  (Oroasbritannian,  07.496) 

J.  T*  f.0ija  (Holland,  07.508) 

S«  Ooraan  (Oröaabritaanian,  07.524) 

H.W.  Or aanway  ( Gr oaabr i tanni an ,  07 •  1 59 )   ' '  ^SM:; -%:;: '•' ;'^::j;, ::  ^i^ 

H.  Horton  (USA  und  Oroaabritannian,  07.651)     -  f^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^'i 

W.O.  HacDonald  (USA,  07.886)  ; 

H.  Malvin  (üSA,  07.652) 

P.   f>llöllar  (Südafrika,    07.96 

P.C.  tNalaon  (nsA,  08.021) 

R.H.  Rigga  (USA,  08.190)  ''^^^'^^^:mm.-':^^^r;^^^^^^^^^^^^^ 

B.S.  «»Villiaaa  (USA,  08.620)  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^     -  f^ 

Chr.  »Kruat  (07.786)  und  L.  »Stainar  (08.599)i  gahtfrtaa  uraprling- 
lioh  aUdh  SU  diaaar  Katagoria.  Sia  haban  aioh  abar  untardaaaan  wait 
Ton  dar  pfingatliohan  Hormaldogmatik  antfarat.  Dia  akandinariacha 
Pfingatbawagung,  dia  grtfaatantaila  auoh  au  diaaaa  Typ  au  sählan  iat, 
hat  bia  jatat  kaina  Dogmatik  harrorgabraoht. 


Vj  «-,  V  J^f  ^*  '»i*- 


Pur  Pfingatlar  ait  draiatufigan  pailawag 

P.P.  »Baaohaa  (07.105) 

Publikätionan  dar  rarachiadanan  Churohaa  of  Qod  (07.281)  08.558 

08.562}  Tgl.  auaftthrlioh,  02a.02.D.l) 

R.B.  fHayaa  (USA,  07.601} 

H.  und  B.  «>Lattatar  (USA  und  Bautaohland,  07.822|  07.825) 

B.P.    Paulk   (USA,    08.098) 

Pur  dia  "Jaaua  onlV-Oruppan 

P.J.   t>Bwart  (USA,    07.428) 
0.   Vouga   (USA,   08.549) 


(24)   aur  Taraiaologia  rgl.   dia  h989n^%  au  Taballa  1,   S.   57 
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füg  tf^f  SftHtJr««»q^fyfgffftff 

K,  f^Born  (OeutaohXand»  07 •165) 

R*  fFraaar   (sUdafrika,  07.466)  ^ 

A.y«  ^Kvigm   (Südafrika,  07*761) 

Für  dia  Pfinfatlar  daa  apoatoliach^n  Typa 

Apoatolie  Churoh  (Groaabritaniiiaiii  07*058) 

8*  4.Baok  (Däaaaark,  07*111) 

W,H*  Lewis  (Oroaabritanniani  07*850) 

T.V»  Turnbull  (Oroaabritanni an,  06.506) 

R*  »Villanaggar  (sohwais,  08.615) 

▼gl.  auch  die  untor  05*15*022  aufgaftthrta  Litaratur 

Für  die   pfingatliohan  Sabbathiatan 
P.    i>Mikkoaan   (Pinnlaild,   07*946) 


\^  ..'at 


\':' 


'■«>*<»■••***" 


■*,:  c. 


Für  die  "Britiah-Iaraal-Anhanger** 

A.J.  Ferria  (Orossbritannian,  07.459)  '  i;\%mii. 

D.H.  Naomillan  (Orossbritanniaiii  07*886) 

D.H.  Houghton  (Groaabritannian,  07.654)^ 

▼gl.  05.15*056 

Für,  die  ruaaiaohe  und  polniache  Pfipgatbawegmig 
I.H.  Pejati  (06.106) 

Für  die  Pfarrer^  dtia  die  Oeifteataufe  mit  Zmigenreden  erlebt 
haben,  aber  in  ihren  Kirchen  bleiben 

L.  Chriatenaon  (USA,  07*279)  M 

J.  Janaan  (USA,  07.706) 

N.  Harpar  (Aa  at  the  Beginning,  London,  Hodder  A  Stoughton,  1965, 

nicht  in  der  Bibliographie) 

L.  f>Dalli4re  (Frankreich,  07.554) 

P.  »Lettau  (Deutachland,  07*645) 

Artikel  in  der  Zeitachrift  «'Trinity'«  (02a*02.D.X. ) 

Für  die  afrikanischen .  anabhängigen  Gruppen 

gibt  es  swar  interessante,  fUr  eine  bestimmte  Gruppe  charakteristi» 
ache  Dogmatiken,  aber  keine  für  alle  sutreff enden  Daratallungen  (25) 


!:'M 


(25)   Beiapiel:    08.644 


I 


0 
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Ss  gibt  «iii*  R«ih«  iii9s«a«ohaf tli^hon  AaaprUohan  giiaUgaad« 
Salbatdarstallmiifn,  Vaturgatttta«  aind  ala  uaao  gananar,  4a 
klalaar  daa  lu  arforaohaoda  Otbiat  var«  Daa  iat  b*B»  ttbarhaapt 
dia  Arbaitanathodai  dia  in  Zukunft  dia  Foraohung  auf  diaaaa 
aohvlarigaa  Oabiat  vaitar  traiban  vird*  I»aidar  ataht  aia  im 
Oagaaaati  au  daa  BadUrfalaaaa  dar  Tarl^gar,  dia  maiat  iatar- 
aatioaala  Daratalluagaa  varlangaa  uad  kaum  für  dia  Publik* tioa 
Toa  Spaaialuatarauohuagaa  au  gaviaaaa  aiad. 

Outa»  4iuf  gaaauan  Quallaakaaataiaaaa  baruhaada  Uatarauohuagaa 

aohriabaas 

Ch>  Coaa  libar  dia  Ghuroh  of  Ood  (07-297)  uad  ihra  Niaaioaa- 
kirohaa« 

0,T,  Hargraya  Ubar  dia  Churoh  of  Ood  ia  Maxieo  (07.579)   ^ 

BoL.   Koora  (07«97$f  ausftthrlioh»  harvorragand )  und  K,  ♦Kandriok 
ttbar  dia  amarikaniachan  Pf  ingatdanominationan 

J>  Campball  Ubar  die  Paataooatal  Holiaaaa  Churoh  (07*247t  aioht 
allan  AaaprUohan  goaUgaad) 

Bgil  Strand.  Erlia  Stri^a.  Martia  Ski  Ubar  dia  aorwagiaoha 
Pfiagatbawagung  (08. 420. 001} 

0«B«  Paul  Ubar  **Tha  Raligioua  Proatier  ia  Oklahoma:  Daa  T»  »Nuaa 
aad  tha  Pantaooatal  Holinaas  Churoh**»  Ph,D«  Thaaia»  UniTaraity 
of  Oklahoma »  1963  (nioht  in  dar  Bibliographia  anthaltan) 

Dia  Ubrigan  viaaonaohaftliohen  Salbstdaratallungan  (26)  koanta 
ioh  nioht  paraönlioh  ainaahen* 


I 


Zu  dan  wiaaanaohaftliohan  Selbatdaratallungan  ia  waitaran  Siaa 

aiad  nooh  folgenda  Arbeiten  au  aählen: 

K»  »Boke  (07«390^  Sohwenokfeld»  Reformation»  pfingatlioha  Br- 
vaokungan  ia  der  Kiroheageachiohte»  Aafäage  der  Pfiagatbavaguag) 

R>F>  Bdel  (10.228*001|  Biographie  Über  Thieraeh»  daa  PUhrar  dar 
altapoatoliaohaa  Oemeiadea  ia  Deutaohlaad) 

^^hf^^   Taa  Viviar  (08>542«001,  madiaiaiaoh-payohiatriaoha  Diaaar« 
tatioa  über  daa  Zuagaaradea) 


(26)  Baiapialet  07.511.001|  07.586.001 
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8t,  !jS4<dnooioflyeh.  (08*670,  polalsoh«  Arb«lt  Über  «»Noodiir) 


Unter  dttii  doiraatiBOh>wi««>naohaftlieh»n  Schriften  ist  lu 
untaraohaidan  sviaohan  dan  Arbsitany  dia  dia  pfingatlloha  Wor«*  ! 
■aldoffmatik  («aiat  rom   Typi  iwaiatufi^ar  Hailavai;)  in  viapan» 
•chaftliehar  Fora  daratallaa  (27)  und  Janan  Autorani  dia  Xm 
Oaapräoh  ait  dar  nautaataaentliohan  Viaaanaohaft  diaaa  Poai« 
tioa .  Ubarwiadan  vollan  ( 28) •;.>.^,:;,,,,i^:a\■.ii,1| :Mi|f|,i£:Ä|iJ*^i| .. v-    ^.f't^ii^lM^;^;, 


■■■  ■.      f       ..   .  ■       -■.   ,■■_,■■■  ■   ,.,    .''  ■    -  I   ■        .,*■■       .    '■:■■.:    ,  '      '■,■(■    <■,*-.  ■ '■  ■     !■■,■-  ''   '   ' 


t,t-'  :a, 


.;,.  )•  ■  \UIJ' 


■  .;i.  ti;  !i'-, 


' ''(  *;:;.  .i ';.  '4  ' .: 


v:^".,i,-»,;/-i^>^  ■.^>;,: 


'fv.,:','.,  ,,:}i   .^,.  ;y:  „^,:,  <;, 


-S.-'':,;->J',  'C'<i  'i'f  ''4  ^  "'^■„vii;!!'..^.  ■',.,.'" 


■  '■/■,  !■■   t'"^;^  'v^v 


i 


Iß-' 


,J '^  >,'■'* 


':.;is: 


;ffi,.  ir  .  •  '«,*';.i 


>?,i^:n||  ;/. 


(27)  Baiapiala:  Ch«  Olardon  (07»511*00l);  Naauaeript  Aaoayaa 

07.899)$  R.C.  Dal ton  (07.)53)i  O.S.  von  Bibra 
07.154);  L.  DallÜra  (07.354);  W.  Laohat 
07.798);  H.  Thalia  (08.475)  , 

(28)  Baiapiala:  P.  Oarioka  (07.504);  A.  Bittlingar  (07.157); 

J.  ^Paulaait  Aaaarkttnsaa  varaahana  üabaraatittair 
'daa  H.T.  (08.097.052) 


i 

\\ 
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06.004,001  POLBMIKEH 
Ss  lohnt  sich  nicht,  die  Tlol«n  Pol«Bik«n  g«gon  dl«  PftngctYiitY«- 
gung  in  Binsolnen  lu  b«0pr«oh«n«  B«dau«rlioh  ist  nur,  das«  m±%   in 
nioht  v«nigan  sog«  Standard¥«rk«a  und  Lazikonartikaln  als  QnaXlan 
Ubar  dia  Pfingstbavagung  angagaban  ifrd^n»   Oiaaa  PoXanikan  badia- 
naa  aioh  daa  aXtan  Nittela  dar  qiaraXiaohan  Taardäohtigung  und  dt?,.  ;,, 
gaaalXaohaftliohaa  Diaquaüfiaiarung.  Man  icaan  aia  aowohX  i^ 
ruaaiaohan  Anny^Ufit9fftJ^I  (09.X7.00X),  wia  auoh  in  dar  AUgfWffiJMn 
RyangaXiaoh-Lttthariechan  Kirahanaaitang  (09.0X4)  findan«  ManohnaX 
aind  diaaa  PoXanikan  von  Varfaaaarn  gaaohriabaa,  dia  dia  Anfänga 
dar  Pfingatbavagung  bagrUaat,  dann  abar  von  dfn  inpuXaiTan  Attabrtt- 
Chan  UbarwäXtigt  und  araohraokt  vurdan  und  nun  Xautatark  tor  dar 
dänoniachan  VarfUhrung  warnan  (x).  Uaborhaupt  apiaXt  in  diaaar  Ka- 
tagoria  diä  Furoht  vor  dam  Dänoniachan  in  dar  Pfingatbavagung  aina 
gr^aaa  RolXa  (2).  OaXagontXich  wird  mit  dan  a.is«  unbrauchbar  gawor- 
danan,  unkXaran  und  anotionaX  gaXadanaa  Bagriff  dar  Sohvärnarai|^|,, 
oporiart,  vobai  dann  dar  Xuthariaoha  Autor  nit  dan  PfingatXarn 
gXaich  auch  dia  Raformiartan  dar  Schwärmarai  ankXagt  (fh,  HardaXand« 
X0.520).  ;■■■-■■-■  ■^•■■■■:-*  •  -:.-'^'^        -P^^*.:^'- 

Andararaoita  hat  dar  BrfoXg  dar  Pfingatbavagung  und  dia  Abvarl«ung 
viaXar  OXiadar  aua  daa  traditionaXXan  Kirchan  andara  viadar  Taran» 
Xaaat  au  ihrar  PoXanik  gagan  dia  PfingatXar  ())•  Latstaraa  nag  auch 
daa  Motiv  ainigar  kathoXiachar  PoXamikan  S98^^   dia  Pfingatbavagung 
aain  (4).  x    ■w:^.'^'\:  ^    ,.     >■  ,.;;;"^;:;;:^-:vi.^^^^^ 


(1)  BaiapiaXai  B*  Lohaann  (09. 4X4).  A.  und  Höh.  t-DaXXnayar  (09.X56, 
,,.  09.X55),  J.  «»Saits  (X0.8X9}  09.627)  By.  AXXianabXatt 

(09.205t  09.582)  atc. 

(2)  BaiapiaXat  Brigadiar  da  Xa  DrOna  (09.074),  A.  MUXXar  (09.482), 

7.  RagaX  (09.489)»  PrUfat  dia  Oaiatar  (09.565) i 
BvangaXiachaa  KirohanbXatt  f\3iX   Yttrttaabarg  (09.202), 
H.  Oroaamann  (09.266),  V«  OrUn  (09.^68),  J.Rttbano- 
vitaoh  (09.592),  L.   VogaX  (09.725) i  A.  Whita  (XO.964) 
atc.,..  ....,,    ,    ,  .  '  ■ ;,,,,  ,.„,,, 

(5)  BaiapiaXai  Batandarta  (09.20X),  Bxpoaitor  CriatYo  (09.208), 

W«  Oappart  (09.245) 

<4)  BaiapiaXat  3.  Lanar,  a.j.  (09.599)»  B.  Oapina  (09.$54), 

8.  Naeohak  (09.438),  a'^o. 
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0^fO94t9O8  gPIgPTKi  ^tB?ff«TA?CT 

B«l  •iner  «orgfäXtig«!!  Ourehsloht  TOft  i^ltttagM,  Z«itse)irift«a, 
Lexika  tto4  D«rat«lXaag«ii  dar  Klrohaagaaehielita  fiadaa  «iah  a«aaaa 
Baaahraibttagaa  vaa  pfiagatliahaa  Oattaadiaaataa  aad  Orgaaiaatiaaaa« 
80  kaaa  aaa  s*B.  aia  raoht  anaohaaliahas  Bild  dar  Braagaliaatiaaa«* 
tätigkait  dar  Oabrttdar  >Jaffrays  (9)t  aBarrattt  (6),  aParhaaa  (7)t 
Ainaa  Saapla  >lloPliarsana  (s)  aad  aädarar  PflagataTaagaliataa  gavia* 
aan  auf  Grund  dar  sahlraiohan  Raportagaa  ia  dar  Tagaaprataa«  Oft 
alnd  dift  Bariahta  vaa  kritidahta  and  abXahaaadan  Baabaalitara  Tarfaatt 
(9)t  aanahmal  abar  baatthan  «la  «loh,  dla  Pfiagatlar  su  varatahaa 
und  Tartaldigaa  aia  gagan  dla  ttbliah«a  Angriff a  (lO)«  Man  fiadat  > 
diaaa  Bariahtt  an  anarvartatan  Ortan.  yi^r   wUrda  dan  "Han^a*  (09»472t 
09.2X71  09.602.1  09.595),  dia  ttgyptiacha  Zaituna  BX-Ahraa  (09.X89)i 
dan  t^sJUOJt   (09.X0X),  daa  F^giff?  liJUft^ffJJtrf  (09.^96),  dia  aaarikaai« 
aoha  IXXuatriarta  L^fa  (09.405) t  daa  kanadiaaha  Untarba^tuagaaagaaia 
Mft^tffB'f  »»Pyrtt  (09.2X6),  dia  Frankfnrtar  Rnndacbaa  (09.222) 
aabat  vlaXan  aadaran  dautaahan  Tagasaaituagaa  (XX),  daa  italiaaiaaha 
BottXavardbXatt  ^SMML^   (09.270),  Mayara  Haadbuah  ttbar  dia  Litaratar 
(09.457),  aahXraiaha  afrikaniaoha  (12)   uad  raaaiaaha  (X3)  PubXika« 


(9) 


(5)  B«ieiiialai  Daily  Bxpraaa   (09.150),   Dalljr  Chroniala   (09.147), 
N^^^^  Noming  Poet  (09*475),  Daily  Bcho  (09*149) .  Sunday 

i  Chronicla  ( 09  •672),  Suiiday  Bxpraaa  (09.673),  ata.f 

I ^^^^^^^^^^^^^^^  s  vgl.   07.701.001,   07.702.001  und  05.13.024a 

(6)  Baia^^ala t  Xanama  City  Tifflaa  (09.354),  Topa]ca  Stata  Journal 

(09.693),  Cincinnati  Znq^rar  (09.121),  ato.i 

r\/--v:;.^^.:..,^,.. .;,.::.  vgl.  02a.02..06lo  ^';;%'i; 

(7)  B»iapiala t  8oaial*Damokratan  (09.647),  Morganbladat  (14.1.1907, 

8.   1),  ata.f  vgl.   05.21.007h 

(8)  fitiaailltl  M*^  York  l^imaa  (09.508),  Lifa   (09.403),   ato.i  g 

Tgl.   02a. 02.1240  •" 

Naua  Zürohar  Zaitung  (09.500),  Bamar  S^blatt  (09. 
050),  Hallbronnar  Stioma  (09.290),  Badiaoha  Nauaata 

-V^l>:lÄ.>■/i;^,viJ  Haohrlohtan  (09*025),  ata.  ^:^.^:^v^  wv;- :•.;:? ;t ■■>-:.  ^^FIkV^^ 

(^0)  Bfiapialat  N.  Finnoohiaro  (09.217),  0.  Ruaao  (09*595),  G^*  8al*ra- 

mini  (09.602),  im  Mondof  Bund  (09*09l)l  H.  Calat  (09. 
096),  im  Figaro  Littdrairai  Braliaa  la  Carrao  (09« 
101),  im  Aurora  I  A.  Oirasrdat  ( 09  •252).  in  dar  Nourralla 
RaTua  da  Lauaannai  A.  Olardon  (09.255),  iü  Journal  da 
Hovß^B$   R.  8tdphan  (09.663),  ato.  ^ 

(U)  B«iBPiol> I  Barlinar  Tagblatt  (09*052),  Frankfurtar  Zaitung  (09. 

223),  Xialar  Nauaata  Maohriohtan  (09.36l),  Ulmar  Sag- 
blatt (09.705),  Selnfaraifttldar  Bota  (09.621),  ata. 

(12)  BaiBPialat  Afrioa  (09.OO5),  AfTioan  World  (09*007),  Afjrioan 

Ohallanga  (09.006),  Daily  Diapatoh  (09.148),  Sha 
Natal  Maroury  (09.491),  ata. 

\  -  ;   ■   ■  '  ,  J 
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tlpii«ii  «!•  Quell«  fttr  dl#  Oesohloht«  4«r  PfinMtbevecuag  verauteat 

iiiv  sohon  •nrartet«  Bau  dias  von  dea  varschiedanaa  maaianaaalt- 

aohyjftaa  (l4)i   Laxika  uad  Haohaohlagavarkt 

Illaatrarat  Raliffioaalakaikaa  (09*1941  09.660) 

Svaaak  U^palagal^ok  (09«075.00)ff i   09.194|   09.740) 

Laxikoa  dar  Chrlatliohaa  Kirohaa  uad  Saktaa  (ll*156{  Tiala  Aagal^aa 

aagaa^tt)  ■    «*■  gfpjv ' 

F.E«  Nayar  (ll«l$7|   «iaiffa  Aagaban  varaltat) 

F.  3.  Maad  ( 09*451 )  .y ■  --^  ■■•■;■,;   ,  '  '" ;^:::'>?:;"V-:v ^ 

Taarbook  of  Aaarioaa  Churohaa  (09.3Ö7)  ^^^^^^^  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^:   ^      | 

Japaa  Chriatiaa  Haadbook  (09*304) 

0.  0uarlffli«(09.269) 

K.   Sohloaaar  ( 09 •6oa* 001 1  09.608*002)  ^^^^^^^^^^^    ■  , 

Dia  Artlkal  ia  dar  RGG»  das  BKL  uad  aadaraa  thaologiaehaa  Staadard« 
laxlka  wardaa  uatar  YarfaaaaraaBaa  baaproohaa. 

I«R.  Burra  (09.092)  Abaohaitt  Ubar  dla  Pfiagatbavagaag  ia  aaiaar 
aoaat  aorgfältigaa  Bibliograpby  of  Raligioa  ia  Aaarioa  iat  aia  aa- 
Tollatäadlgaa  Koagloaarat  sufällig  auaaaaaagatragaaar  Litavatarhia- 
vaiaa. 


0^4 


.f'i''»K- 


■  S'-'JJV; 


■it  ■■^'> 


!•;;  ?■'  '%# 


''<y't.f      J,-;. 


#■ 


3/4'%-  4ät::f!lKt:'$$' 


Saktaakaadaa  uad  Daratallaagaa  dar  Kirohaagaaohiohtai 

J,  Higbat  (Sohottlaad,  09.302)  ^^^^^^^^^^^^    :f  ^^^^   y   li  i^r^^ 

f.  Blaaka  (sohvaia,  09.061)  |     v    . 

0.  Dagoa  ( Frankreich ,  09. 145 ) 

Hl  Dariaa  (OroaabritaBaiea  und  USA/  09.160)  ^^^^  ^^^^^^^  -  ^^^ 

Xm   Hütten  (Deutaohland,  09.326) 

Wertvolle  Biaaelbeaohreibuageat 

8»  Kruaka  (Polen»  09.3dl) 

F«  LoTaky  (Fraakreiohi  09.420) 

D«  Haurer  (Fraakreiohi  09.442) 

N,  Coliaoa  uad  Ph.  de  Fdlioe  (franaöaiaoha  Heiler,  09.241;  09.128) 

?•  Reea  und  C.  Waat  (Chiaa.  09.574|  09.741) 

f#  Gerber  (Sohweia^  09.244)  '    "'^'^^'        ..^  ■  ^rtt.v^,it..rrf-^,r ''^^^^^^^^^ 

H.V.  Debruaaer  (Vaatafrikat  09.162) 

J.W.C,  Bougall  (Afrika,  09.172) 

H.J.  Oreaphat  (Afrika,  09.262)  ^■'    ■  ^,i:--"s .  f  v;>  m,w '  fi^mm'y^^^i'ifm'^'- : 

!•  'Wiaehouae  (USA,  09.749)  .......^      ■;  ;v,  .  «;v,.,^.:^,.'\:..^,:....w;,v,:  .,d>;u;  ...;;..':..,..;,;/. .Je.:. ^/■^-^ 

M.B«  Oaddia  (gruadlegeadea  Werk  ttber  den  Perfektioniaaue  ia  tSS£''----71-:[ 

09.10,277)  .<™^=...........  ■■.-.■  ..:..., 


1*  i     "''•'«■'.■n;s- 


■  ^fA 


il'' 


p1 
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(13)  I.T.  BliafaYi^  (09.191),  Ivaaov^Kliohaikov  (09.335),  A.Dolotov 
(09.171),  P.  Hauptaaaa  (09.286),  B.  Oarlaad  (09.245),  R.  Stup«  . 
perieh  (09.67l)|  aua  gaaaea  vgl«  die  Lit.  uater  06«004.004 
i8JL34ff),  00.02.004  uad  die  deaaäehat  eraoheiaeade  Biaa.   ^^  ? 
(Hev  York)  voa  St»  Duraaaff. 
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(14)  beaoadera  JQI2  (09.196)  uad  UJÜ   (wertvoll  daa  daaaäehat  er- 
aoheiaeade Regieter  fUr  alle  aeit  1910  eraokieaeaen  Munmem) 
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ün«ntb»hrlioh  sind  Fleiach»  «orgfältigt  Dar8t«llttag«a  dar  daataohaa 
Pfingatbawagttng  (09«219*;  10«259)»  y>g>  Hankaa  frtthar  Aufaats  Ubar 
dla  Anfa&ga  dar  Gloaaolalia  ia  dan  USA  (09.293)t  J»T>  Hiahalf  (09. 
509*002)  Oaaamtdaratallung  dar  Pflngatbavagung  (l966)|  aöwla  dla 
auagasaiohaat  iaformlaraadan  Spaalaliaitachriftaa  t\lr   Saktaakaada, 
dar  Matarialdiaaat  (09.439)  uad  daa  laformationablatt  (09*390)i%- 
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06>004,003   THEOLOGISCHE  IWTBRPRETATIONSVBRSTyCHB    , 
Bayor  dla  thaologiaehan  latarpratationavaraucha  baaproohan  vardaai 
dla  von  ainaQ  koafaaaioaallan  hermaaautiaohan  Anaata  aua  (atva  daa 
raformatoriaehani  dam  fundamantaliatiaohan,  dan  anglikanlaehaai  daa 
nathodiatlaohen  ato«)  die  Pflagatbavagung  baurtallan,  aUaaan  aiaiga 
Arbaitan  gaaannt  wardan,  dla  In  dar  Auaalnanderaataung  alt  dar 
Pflngatbavagung  dla  Tataaoha  arnat  nehman,  daaa  dla  Blbal  alna  Pitt-« 
ralltät  Yon  Thaologlen,  Fröamlgkeltan  und  Bkklaalologlan  aathält» 
daaa  darum  dar  Pflngatbawagung  nicht  alnfach  dla  Schrift,  dar  avaa* 
gallaoha  Olauba. antgagangaatallt  wardan  kann,  via  dlaa  la  daa  aalataa 
Daratallungan  hauta  noch  gaaohlaht,  30  Jahra  nach  K.L«  Sohaldtf  ' 
**Rahman  dar  Gaachlehta  Jaau**  und  Bultmanna  **Gaachichta  dar  ayap* 
tlaohan  Tradition**  und  bald  10  Jahra  nach  Bd*  Schvalaara  "Gaaalada 
und  Gamalndaordnung  la  Nauan  Taataaant**  und  aalnaa  Artlkal  *'paauaa'* 
Im  Thaologiaehan  WOrtarbueh  (um  nur  dlaaa  fUr  dla  Auaalnandar* 
aatsung  alt  dar  Pflngatbavagung  baaoadara  vlohtlgan  axagatlaohan  Ar« 
baltan  zu  aaaaaa). 
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Ba  alad  vanlga,  abar  vartvolla  Arbaitan,  la  danan  dla  Auaalnaadar- 
aatzung  alt  Saktan  und  aaktanähallohan  Gablldan  aloht  Toa  dar  ttbrl- 
gan  vlaaenaohaftllohan  thaologiaehan  Arbelt  loagalöat  vlrd.  So  lalgt 
8«B»  Walthar  KChlar  (09*372),  dar  dla  Pfingatbavagung  aua  algaaar 
Aaaehauung  kannt  (l5),  daaa  aa  u.U.  unniöglloh  lat,  dan  Saktlarar 


(15)  vgl*  05.28,025  Ana.  453 
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IV 


•  Köhler  b«s«iohB«t  dl«  Ffingstl«r  alt  S«kti«r«r  •  alt  d«r  Blbtl 
•ohlaff«n  stt  vollen,  dann  nllBlioh,  ««na  er  *dav  Biblineh«**  ist 
(16)*  Friadrleh  Si^on  «ohriab  aehon  1908,  daaa  »an  daa  *'Zuagaa- 
6^  radan**  ia  20«  «Tahrhuadart  aar  daaa  ala  sohväraarai  sarUokvalaaa 
köaaai  vaaa  aaa  barait  aal,  aaoh  daa  Torhaadaaaaia  "ttBtarohriat- 
liohar  Baataadtalla**  ia  Vauan  Taatanant  anauarkannan«  ^'Dmr   Batha» 
aiaaaua  iat  ao  aahr  aia  vaaaatliohaa  Blaaaat  in  Labaa  dar  aaa- 
taataaantliolian  Oaaainday  daaa  aaa  aiaar  ähaliohaa  Aaaartaaa  iaaar* 
halb  dar  Oaaaiaaohaftabairairttag  aioht  daroh  aia  Zurttokrufaa  sa  aiaar 
'bibliaohaa  KUohtarahait'  Harr  vardaa  kann**«  (09«639)  A»  Braekaar 
viaa  abaafalla  aehoa  1909  darauf  hia,  daaa  **dia  Yoa  dan  Oaaainaohaf« 
tan  ala  'aataniaoh*  Tarabaohauta  Thaologia  ihr  dia  vartTollataa 
Dianata"  hätta  laiataa  köaaaa  (09*08l), 
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Binaa  Sohritt  vaitar  gahan  dia  fraaittaiaohaa  Thaologaa  f^   Briaaaad 
(09*076),  dar  ia  dar  Pfingatbavagung  aina  "Juaga  Kiraha"  aiaht;  aad 
P.  LoYaky  ( 09*420),  dar  aia  ala  aina  Aaapräguag  daa  Fuadaaaatalia- 
Bua  baseiohaat.  Baa  C antra  Protaatant  d'Btadaa  at  da  DoouBantatioa 
in  Paria  baaitat  aine  harvorraganda  Bokuaentatlonanappa  ttbar  dia 
Pfingatbawagung*  Man  hat  dort  richtig  arkanntt  **Il  aat  parfaitaaaat 
▼ain  d'oppoaar  f>Noody  (02a.02*004)  au  Pantaodtiaaa",  via  diaa  dia 
untar  06 »004* 005a   aufgaftthrtan  Autoran  imaar  noch  au  tan  pflagaa* 
Dia  franaöaiaohan  Varfaaaar  laaaaxi  ea  abar  nicht  bai  dar  obigan   - 
Faatatallung  bavandan.  Sie  aahan  dia  sohvächan  dar  franaöaiaohaa  t 
Pfingatbavagung  klar,  baatthan  aioh  abar  doch  arfolgraioh,  ähalich 
via  dia  holländiaoha  Kiroha,  ua  aia  thaologiach*kritiaohaaf  abar 
aaaaehlieh  frauadachaftliohaa  aaapräch»  Diaa  hat  FrUchta  gabracht, 
aeadat  doch  dia  Pfiagatbavaguag  aa  dia  Aaaaabl^a  Odadralada  Pro- 
taatantiaaa  Praagaia  ^availa  ihra  Baobaohtar  and  arbaitat  aia  doch 
in  rarachiadanan  Städtan  ait  daa  Ubrigan  protaatantiachaa  Kirchaa 
auaaaaaa  (17).  ^^^ 

In  Holland  iat  aüa  Oaaprächan  aviachan  dan  raforaiartaa  Kirohan 
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(16)  auafUhrlioh  unter  06,004*0040,3*  140 

(17)  Tgl.   L*   i'Balliira  (07*554),   B.   da  fParrot  (08.119)  und  09*^*026 
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und  d«r  Pfing«tb«v«gunff  (l8)  dl«  hervorragend«  Hirtenaejirlft 
(09*508)  der  reformierten  Kirehe  Hollende  entetenden.  Dieee  Hirten* 
cohrift  iet  ein  Narketein  in  Yerhältnia  ivieohen  Landeski rohen  und 
Pfingetbewegung  und  darf  in  keiner  theologieohen  Bibliothek  fehlen 
(Tgl.  06.004.005e9  3,  X26). 

Sie  eelbe  Haltung  aprioht  auoh  aue  den  Terttffentliohttngen  der 
All  Afrioa  Conferenoe  of  Churohe«  (09«289}  und  denjenigen  des 
Oekumenieohen  Rates  der  Kirchen  (09«01l).  H,W,  Turner  (09*702) 
sehrieb  Bit  eines  Foreohungsetipendius  des  Oekusenieohea  Rates 
der  Kirchen  eine  umfangreiche  und  kompetente  üntereuchung  Über  ' 
die  Aladurabevegung  (01*28.017ff)  in  Vigeria,  ihre  Besiehung  sur  n  . 
aaglikanieohen  Kirche  und  su  den  pfingstlichen  llissionaren»  Br  Ter» 
sttohti  die  Aladurabewegung  eo  positiv  vie  möglich  su  bearteileni  ,^ 
verschweigt  auch  ihre  Schwächen  nicht i  hat  aber  groese  Achtung  vor 
der  Kraft  ihrer  Frömmigkeit  und  ihrem  missionarischen  Oeechicki  das 
nicht  als  blinder  Eifer  abgewertet  werden  darf,  sondern  vielleicht 
fUr  Bigeria  eogar  politische  Bedeutung  hat,  ist  die  Aladurabewegung 
doch  neben  dem  Islam  und  dem  Kommuniemus  die  einsige  über  di« 
Stammesgrensen  hinweggehende  afrikanische  Bewegung.  Chrietian  Baita 
(o)  (09*026),  ehemals  Präsident  des  International  Niasionary  Council , 
sucht  das  Oeepräch  mit  den  unabhängigen  Kirchen  Afrikas  vor  dsm 


''S^M: 


theologischen  Urteil  aue  den  S*  13$  angegebenen  Gründen« 

Um  diesss  Gespräch  su  erleichtern,  wird  im  vorliegenden  Handbuch 
versucht,  dis  nötigen  Vorinformationen  susammensutragen  und  die 
bereite  geleistete  Interpretationearbeit  su  sichten.  In  meiner 
eigenen  theologieohen  Beurteilung  versuchte  ich,  streng  von  der 
ezegetieohen  Brkenntnie  auasugohen,  dass  das  Heue  Teetament  ver* 
schiedene  FrÖmmigkeits typen,  darunter  auch  den  enthusiastischen, 
i^nthäit.  Diss  spricht  aber  weder  t\irt   noch  würde  die  Abwesenheit 
dee  enthttsiaetiechen  Typus,  im  Neuen  Teetament  gegen  die  Pfingst« 
bswegung  sprechen«  Ee  könnte  ja  sein,  dass  eine  für  die  neutssta- 
mentliohe   Zeit  mögliche  oder  notwendige  Frömmigkeit  heute  funk* 
tionelcs  würde*  Andererseits  könnts  ss  sein,  dass  wir  heute  neue, 


(18)  Beispielet  V.  Glashouwsr  (09«256),  F«  Boerwinkel  (09«064), 

\H«R*  Beer  (09*063)t  I)*G«  Molenaar  (07*966), 
V.V.  Verhoef  (09*715),  J*  Verkuyl  (09«716«002), 
G«A*  Vumkee  (09*754),  die  Gruppe  um  die  Zeitschrift 
«Vttur«  (05.20«0178  09*715)  - 
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i»  V«u«ii  T«st«a«at  nioht  Torhandtn«  oharisfflatiaohe  fvtf«Blirlcalt««» 
foraaa  baaötigaa«  Bs  Ist  dabav  sa  prttfaa,  ob  die  pfiaffatlloh« 
FrOmnlgkalt  «ia«  theologisob  su  yaraatvortaada  Fuaktioa  arfttllt« 
Hlar  iat  dar  Puakti  vo  dia  thaologiaoba  Arbalt  aotvaadigarwaiaa 
auf  dia  Nitarbait  Toa  Soaloloffia,  Payi^bologia,  PolitoHogia  uad 
llatioaal<»*koaoaia  aagaviaaaa  iat  (06«  004« 004)« 
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Zfli  folff^adaa  vardaa  diajaaigaa  tbaolcgiaobaa  Xntari^ratatioaaa 
uatarsuohty  dia  bawuaat  Toa  koafaaaioaallaa  (raap«  waltaaaohaa- 
liohaa)  Vorauaaatsoagaa  aaag^haa* 

*^  y^ft^ft'^fftHHff^ffti  g<F!»^;^ft§o^ftftfbawaffttag  '  i|.^;^l;:^3t|ij^ 
Dia  Paadaaaataliataa  (19)  rarfolgta  dia  äuaaara  uad  iaaara  Bat-  ; 
viokluag  dar  Pfiagatbavaguag  aufaarkaaa»  wobai  baaoadara  dia  atfg- 
lioha  Aaaäharuag  aa  dia  thaologiaohaa  Viaaaaaobaf taa  uad  daa  Oaka* 


■aaiaohaa  Rat  dar  Kirchaa  aahr  uagara  gaaahaa  wird* 
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Atttoraa  aua  dar  Oaaaiaaohaftabawaguag  uad  dam  Fttadaaaataliaaaa  baar* 
tailaa  dia  Pfiagatbavaguag  uatarsohiadliob«  Bia  aagaXaächaiaohaa 
fuadamaataliataa  habaa  aia  pcaitiraa  Varhältaia  lur  Pfiagatbavaguag 
uad  Tarauohaa,  aia  f\Xr   dia  fuadamaataliatiachaa  HatioaalTarbäada. 
uad  VaXtorgaaiaatioaaa  bu  gaviaaaa  (20)f  vähraad  dia  dautacha 
Oanaiaaohaftabavaguag  mahrhaitlieh  ia  atarrar  Ablahauag  varharrt  (21)* 
Eia  diffaraAsiartaras  ürtail  bavahrtaa  aieh  A«  Baaaa  ( 09* 200)  uad 
Um   »Hichaalia  (09«45l)y  baidaa  baaohtaaavarta  JatarpratatioaaTarauoha 
in  Rahnaa  dar  Oaaaiaaohaftabavaguag« 
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(19)  Baiapialax  F.  Farral  (09.212}»  C.F.  Haary  (09*295)»  V.H«  Ouitoa 

(09*271)»  Via  Nalgo  (10.350*008;  10.550*012|  10.950. 
013) 


■^.^^,*T"'^- *-?'-^-^^"  ■ 


'.V.'.T'  ''f'Ti*!.'^/  Vfi''.-'.' 


(20)  Baiapialai  C.F.   Haary  (09*293),   B*C«   Biliar  (09*462),   T.J.HoCroa- 

aaa  (09*430),    Billy  Orahaa  (09*260) 

(21)  Baiapialai   A*   uad  Hob.   tDallaayar  (09*155;   09*156),   F.    Biobia 

(09*186),   B*T*Biokaa  (09*187),   Karl  Biaala   (09*168), 
v^  if  A*  Mttllar  (09*482),   V*   Gappart  (09*243),   B.    f*8ebraak, 

(I0.798.001f  10.798.047s  10*799*048;  09*616;  05*28o 
003b),  B.  fKttha  (09*382),  V.  und  Tb,  f>Haarbaok  (09* 
276;   09.277)  Tgl.   auch  06.004.001 


-  X25  • 


06 .004 .005 


Di«  lttth«ri«oh«a  Arb«it«a  ttb«y  dl«  Pfiagstb«vtgitiig  s«i«liafa  «loh  • 
Toa  «laig^a  Aaaaahata  abg«a«h«a  (22)  *  duroh  daa  Ytraueh  aaa,  aapo* 
l«ttl«oh|  abar  ttaaia8V«ratäadXioh  daa  Otgaaaats  avitohaa  daa  Ittthari» 
aehaa  aoXa  gratia  uad  daa  pfiagatllohaa  ordo  talutla  harattaaaarbai«» 
taa«  So  aiaht  y«D«  Branar  ia  aaiaai^  gut  dokaaeatlartaa  Diaaartatioa 
(09*082)  dia  Pfiagatbawagttng  al«  **harasy  vith  vitality"  uad  aaoht 
■it  Raeht  auf  dia  Taraohladenan  Barttnuagspnakta  alt  d«r  rOaiaoh^ 
katholiaohoa  Fr^aalgkait  aufafrkaaa*  Ia  Waitorvarfolguag  diaaaa  Aa« 
aataaa  köaata  aaa  dia  Pfiagatbevagung  aogar  ala  aiaaa  Yarauoh  ba» 
aaiehnan»  katholiach  su  vardaa  (odar  su  blaibaa),  ohaa  dar  katho«»^ 
liaehaa  Rierarehia  uatartan  su  aaia;  jadanfalXa  vttrda  diaaa  Rypo- 
thaaa  duroh  dia  atarka  Tarbraituag  dar  Pfiagatbavagaag  ia  katho* 
liaohaa  Läadara  gaotUtst* 

Aadara  baurtailt  B>  Briaa.  aia  harTorrajSondar  Kaanor  uad  objaktivar 
Baurtailar,  dia  Pfiagatbawaguag*  Biaaar  aohvadiaoha  Ltttharaaar 
aiaht  ia  der  Pfiagatbavaguag  aiaa  Abart  daa  CalTiaiaaua«  **Via  Calria 
hat  attoh  dia  Pfiagotbawaguag  aiaea  atraagaa  Biblisiaaua  auf  dio 
Spitsa  gatriabaa*  Daa  Wort  Oottaa  iat  daa  abaoluta  Oaaata  aioht  aur 
ia  gaiatigaa  Pragaa»  aoadara  ia  alias**  (09*075«O02)« 

B«  Qiaaa>  luthariaohar  Pfarrer  uad  Mitarbeiter  dee  pfiagatliohea 
••Chriatliohen  OeaeiaaohaftaTerbandea  OabR  Httlheia- Ruhr**  (05«07.008), 
▼erauoht  ia  Teraohiedenea  ArbaiteUf  besoadera  aber  in  aeiaer  Bio- 
graphie J«  «»Paula  (09«248*00l)»  au  aaigen,  daea  die  deutaoha 
Pfiagatbeweguag  aueh  ala  lutheriacher  Pietiaaua  ferataadea  verdau 
kaan«  vaa  eioh  aiadeateaa  fttr  J»  »Paul  (trots  aeiaer  Reiliguage lehre) 
vahreoheialioh  uaohen  läaati  man  bedanke  aur  eeia  sähea  Feathaltea 
an  der  Sättgliagetaufe  und  aeiaa  Ablehauag  daa  Fundaaeataliaaua* 

W«  Metager  faaat  ia  eiaea  beaerkenawertea  Auf eats  dia  **Pf iagatbeve* 
gung  ala  Frage  aa  die  Kirehe**  (09 «456)  auf  i  wie  Überhaupt  daa  gaaae 
Fuldaer  Heft  15 i  daa  Netagera  Aufaata  enthält,  mit  Vorteil  Toa  daa 
Pfiagetlera  uad  ihren  Oegaern  etudiert  vird« 


m\ 
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(22)  H.J.  Stolee  (09.667) •  O.L,  Haavik  (09.278) 
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Ab«ohli«s9«iiA  aU«0«ii  dr*i  lutharisoh«  Voraohtr  «rvaiiat  w^rd^a,  di« 
•loh  ia  b«»oad«r«ii  Haas«  an  dl«  Brforvohuac  d«r  Pfiacatl)«v«£raag 
T«rdl«a't  g«aaoht  liab«ai  K.  Ratt«a,  !•  Blooh-RottlX|  P«  Plclseh* 

Fltlaoli  (09*219)  tat  vohl  dar  baata  Kaaaar  dar  Oaaohiohta  dar 
Pfiagatbawaguag  bla  1945*  Saiaa  Arbait  vurda  auch  voa  daa  Pfiagat- 
lara  aalbar  aaarkaaat.  PUr  daa  hohaa  wiaaaaaehaftliehaa  Braat  aad 
aaiaa  baaohaidaaa  Salbatalaaohätsuag  laugt  daa  Vorvort  su  daa  9aad 
**Dia  Pfiagatbatraguag  ia  Dautaohlaad**  (09*  219 «006)1  **Voa  alaar  Baar« 
tailuag  haba  ich  abgaaahaa*  loh  vollta  aur  daa  Natarial  llafara  aad 
arhaltaa  halfaai  daa  su  alaar  grUadllohaa  thaologlaohaa  aad  payeho- 
loglaehaa  Baurtalluag  arfordarlloh  lat«** 

yart  Huttaa  hat  la  aalaaa  Taaohaabaoh  "Dlä  Olaabaaavalt  daa  Saktia« 
rara**  (09*326*007)  alna  lataraaaaata  payohologlaoha  Aaalyaa  dar 
Pflagatbavaguag  vorgelagt«  Br  wirft  dar  Pfiagatbawaguag  "rallglOaaa 
aehmalSy  oft/auoh  Sohuad"  Tor*  Zwar  baraohtlgt  daa  ürtall  *'abatoaaaad 
kl5aahtg**^^^oh  aloht  su  thaologlaohaa  Sohlttaaaa  <-  sudaa  pflagt  daa 
TJrtall  Ubar  daa»  waa  Kltaeh  lat,aahr  aubJaktlT  su  aalat  Kltaeh  lat, 
waa  alaaa  halalloh  gafälltl  *,  mm   wära  abar  für  dla  Pfiagatbawaguag 
dooh  Toa  OutaBi  waaa  sla  Ihra  apraohllohaa,  aualkallaohaa  uad  lltur- 
glaohaa  Batglalauagaa  aloht  aur  ala  balaaglosa  Aausaarllohkaltaa  ab» 
täta.  Eraathaftar  lat  Jadooh  Huttaaa  thaologlaohaa  Urtall  au  prUfaa* 
Vaok  Huttaa  baataht  dar  tJataraohlad  swlsohaa  daa  aathualaatlaohaa 
Braohalauagaa  daa  Nauaa  Taataaaataa  uad  dar  Pfiagatbawaguag  darla, 
daoa  jaaa  sporadlaohar  Art  waraa»  Dia  Pfiagatbawaguag  abar  hat  da-* 
raua  alaa  ragulära  Badatatloa  daa  ohrlatXlohaa  Vagaa  aur  Tollkoaaaa« 
halt|  ala  Syataa  gamaoht  (05«07«046)*  Huttaa  varwaadat  hlar  Quaatl* 
tat  (Häufigkalt)  uad  Qualität  (Spoataaaltät)  alaaa  aathualaatlaohaa 
Brlabalaaaa  ala  Krltärlua»  Ia  aalaar  Sloht  wird  dla  Pfiagatbawaguag 
aohaldlg  daa  Baal pull araaa  alt  Phäaoaaaaa»  dla  apoataa  aagaaaraloh 
sola  ktfaaan,  gahäuft  uad  orgaalalart  auftrataad  abar  roa  Huttaa  ala 
aaktlararlaoh  aapfuadaa  wardaa.  Warua  abar  aollaa  dla  glalohaa 
Baalfaatatloaaa»  waaa  ala  aporadlaoh  odar  apoataa  auftrataa,  waalgar 
badaaklloh  aala»  ala  waaa  Ihr  Auftrataa  gaordaati  gawlaaaa  matho* 
dlaohaa  uad  llturglaohaa  Prlaslplaa  uatarworfaa  uad  u«tT«  auoh  durah 
payohologlaoha  Maaaaahaaa  (vgl*  2*  Ktfa.  5fl50  hervorgarufaa  wird  ? 
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Vttta  sieh  ••ig«!!  ll«s««  •  vas  wahrsebcialieh  dar  Fall  lat,  •  daaa 
•ia  kttaatlioh  harbaigafUhrtaa  Zuagaaradaa  pasroholofiaoh  vartloa 
lat»  vära  allardiaga  aia  Urtail  gagaa  dia  Hanipulatioaaa  ia  fa« 
viaaaa  Pfiagatkraiaaa  gaaproohaü«  Abar  aioht  daavacaa»  vail  aia 
daa  Hailigaa  Oaiat  aaaipttliaraa,  vail  daa  "KttaatXioha**  vaaigar 
gaiatgavirkt  iat  ala  daa  **8poataaa**,  -  diaa  lat  aiaa  ia  dar  Ra* 
lifiaaagaaobiabta  vait  Tarbraitata  Aaaicht  uad  koaat  aavobl  ia 
dar  Pfiagatbavaguagt  via  auch  ia  dar  Bidaoba  uad  bai  Haraaa  Tort 
varda  abar  yoa  Paulua  (!•  Kor»  14|  27*55)  abgalahat»  vo  99   dia 
Koatrolla  daa  Tarataadaa  ttbar  dia  apaataaaa  Phäaoaaaa  fordarik  ^» 
aaadara  vail  aia  alla  ibaaa  aarartrautaa  Naaaahaa  ia  aiaa  ibaaa  "^ 
aioht  aatapraohaada  uaiforaa  Prtfaaigkait  aaaipuliaraa  vollaa«  ^ 
Trat«  diaaan  graadadtslioliaa  Eiaapruph, i#t dar  ai oh  Ubrigaaa  8^B^^ 
dia  aaiataa  Daratallaagaa  dar  Pfiagatbavagaag  aua  daa  ^rotaataati« 
aohaa  Lagar  arhabaa  liaaaai  bai  Huttaa  koaat  diaaa  Aaffaaauag  aa^ - 
dautliohataa  aua  Auadruak  «  aaaa  Huttaaa  BaaUhuag  ua  dia  Daratal« 
luag  dar  ddutaohaa  Pfiagatbavagaag  ala  gaaaua  uad  Sttvarläaaiga 
Arbait  gavttrdigt  vardaa«  lur  ¥%r   dia  uaaadliohaa  Mtthaa  kaaat.  dia  ^ 
mit  dar  Bataabaaohaffaag  ia  dar  Pfiagatbavagaag  rarbuadaa  aiad|   ; 
kaaa  Huttaaa  aavarläaaiga  Arbait  aohätiaa«  Sr  liaaa  aa  aioh  aioht 
aahaaa»  daa  Kapital  Ubar  dia  Pfingatbavaguag  ia  aaiaaa  Saktaabuoh 
▼oa  Attflaga  au  Auflaga  aau  lu  Uborarbaitaa  uad  hat  aioh  auoh  par* 
aialioh  für  kläraada  Oaapräoha  iviaohaa  daa  dautaohaa  Laadaakir- 
ohaa  uad  dar  Pfiagatbavagaag  oiagaaatst»  Darttbar  hiaaua  bariohtat 
mr   ia  Matarialdiaaat  (09*459)  laufaad  daa  Wiohtigata  (nit  Quallaa« 
aagabaal) 


;,v'-\''- 


m^;: 


■>!/'.  ■     tl 


-  w 


Blooh*Hoalla  Arbait  (09«062)  vird  allgaaaia  uad  au  Raoht  ala  daa 
daraaitiga  staadard^ark  ttbar  dia  Pfiagatbavagaag  baiaiehaat«  Zvar 
iat  dars  Tital  **Tha  Paataooatal  HoYanaat,  Zta  Origia,  DaTalopaaat, 
«ad  Diatiaotiva  Charaotar**  au  brait»  Blooh-Hoall  baaohraibt  dia 
Oaaahiohta  dar  pfiagatliohaa  Prtfaaigkait  ia  Vorvagaa,  daau  aiaiga 
Aapakta  ia  Baglaad  uiid  lordaaarika«  Abar  diaaa  Abaohaitta  hat  mr 
mit  viaaaaaohaftliohar  Saohkaaataia  baarbaitat«  Baaoadara  iataraa* 
aaat  aa  aaiaaa  Buoh  iat  dia  Aufgabaaatalluagi  aiaa  Bogmaa«»  uad 
frgmmigkaitagaaohiohta  au  tohraibaa*  Br  baautat  daau  aia  groaaaa, 
abar  bai  vaitaa  aioht  vollatäadigaa  odar  auoh  aur  dia  viahtigataa 
Orgaaiaatioaaa  iaaarhalb  dar  Pfiagatbavagaag  umfaaaaadaa  QuaXlaa* 
'■?''^^'^ :...:, :......,;..>,.  -^  ■  ^- :V .  ■•■  ■  .  '.^'^aatarial* 
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Ab«r  ••!&  Hat^rial  g«attgt  YollkoBB«a|  «*  41«  th^olofisoh«  «ad 
•otioloffiseli«  Batvioklimg  4fr  yorw iHaoh<n  und  Mfjfikmniaohan 
Pfiagstb«v«ffttiig  stt  «klsti^r«».   (g«iiatt«r#  Ch«rakt«rigi»riuig  uatar 
05.ai007g) 


m. 


"i-  Afe 


i:»^^-^,  »^  ^ifi^^ 


At  "li.  ^J 


UiS..  -Jit"  vüj'  i^ilM  Um  ." 


o)  R<fö»Miayta 

Tfater  d«a  raforai«rtaa  Forsehara  ragta  dla  HoXXäadar  harror  (23)« 
Sia  kaaa«a  dia  balläadisoh«  Pfiagstbavaguag  gvttadliob.Daa  "Har* 
darlljk  sahrijTaa  van  d«  0«a«ral«  Syaoda  äimr   9td«rlaadaa  larTarada 
Xark"  iibtr  "Da  Kark  aa  da  Piakatargrovaa**  (09*  508)  ist  daa  Basal« 
tat  l&agsrsr  Kaatakta  svisabsa  Pfiagstbaveguag  aad  rsforaiartsr 
Kiroba  la  Hollaad.  Dia  "Hirtsasohrlft**  iat  aiadsutlg  sla  rafar*^4c  { 
aiartas  Dakuasati  abar  aa  Isgt  dia  rafaraiarta  Aaffaasuag  ia  aiaar 
salobaa  Vaiaa  dar,  dass  as  fttr  dia  Pfiagatliab  atfglioh  vurda»  dia 
Rirtaaaohrift  aieht  als  ^aafgahobsaaa  Zsigsfiagar"»  aoadara  aXa^^v^ 
"aatgagsagaatraakta  Haad**  an  Ts^stsbaa  (07«205*002)« 

Aabaliobs  Raaktiaaan  9i%f   0>  Kgaaabaraay  Arbeitaa  (09»id5}  gittd  air 
bia  J^tst  aieht  la  Oasioht  gtkoaaan.  Bas  kaaa  aber  daraa  liagaa,  #^ 
daas/dis  Sehvsisar  Pfiagatlsr  waaigar  gaspräahsfähig  siad  ala  dia 
halXli^diBOhaa«  Bs  kaaa  absr  aaeh  daraa  Xiagaa,  dass  Bggaabargsr  <i^'^ 
aaohXidh  durehaua  ait  ds^  "Hirtsaaohrift"  Ubaraiastiaaaad  •  daaT 
PfiagstXsra  dsa  Yorvar^  aaobt,  Ubsr  dia  rsforaiarta  Rsahtfartiguags- 
Xahra  hiaaussugshaa,  aia  Vorwarf,  daa  kaaa  vidaraproohaa  vardsa  kaaa« 
Dis  Prags  iat  aar  -  t\ir   dis  PfiagstXar  aad  fttr  diS^fXuraXität  daa 
Baasa  Tsstaasatas  arast  aahasads  ForscJhaag  «-»ob  aioht  bastiaata  "" 
TsiXa  das  Bausa  Tastaaaataa  aad  Wsits  Kraisa  dar  raforaiartaa  Bireba 
(gaas  sa  aohvsigaa  Toa  daa  AagXikaaara  aad  Ortbodozaa)  aiobt  abaa» 
faXXs  Ubsr  dis  rsforaisrta  (tsohtfsrtiguagaXahrs  hiasttsgshsa*  Das 
wird  kXar  bsi  dsr  Lsktttrs  gswisssr  positirsr  VrtsiXs  Toa  Pfarrara 
Ubsr  dis  i'fiagstbsvsguag  (24)«  Bs  ist  gsrada  dis  Vsbsrviadaag 
(aaa  sagt  daaa  risXXsioht  uagafährXiohar  **Brgllasttag**|  absr  aiaa 
raforaiarts  RaobtfartigaagaXsbrs,  dis  srgiast «srdsa  aaaa»  iat  gaaaa 
daa,  vaas  Bggsabargar  aXa  "Ubar  dis  RsohtfsrtigaagaXahra  hiaaaa* 
gahaa"  bsssiohast)  dsr  RsebtfsrtigaafsXsbrs,  dis  gssshätst  wird« 


t 


I 


(23)  TgX,  obsa  Aaa«  X8 

(24)  BaisPiaXst  Max  BaraeaXXi  (09.093)t  0.  Witt  (08,654),  a«a. 
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Bis  VaXdsassr  B.  Misgas  (09«46X)  aad  Q.  Psyrot  (09.544)  ssigsa, 
vis  gsrads  ^isss  bsstiaata,  aiobt  strsag  aaf  dis  Rsobtfartigaag 
koBsaatrisrts  frtfaaigksit  dsr  itaXisaisohsa  Pfiagatbsvsgaag,  dsa 
attditaXiaaisohsa  KatboXikaa  dsa  Zagaag  sar  BibsX  öffaat,  vBhraad 
B.L.  Bartia  (09.455),  ia  ihrsr  Arbsit  Ubsr  dis  aaabbäagigsa, 
pfiagstlkaXiehsa  Kirohsa  Südafrikas  svar  dsa  BrfoXg  diaaar  Kirohsa 
aiobt  bastrsitst,  abar  aadsrsrssits  ihrs  Bssorgais  ttbsr  dis  Aas» 
htfhXaag  dsr  rsforaisrtsa  fröaaigkait  aioht  TorhshXsa  kaaa,  gagsa 
dis  Sias  thsoXi^gisohs  BsXshraag  arvisssasraaassa  Tordsrbaad  sia 
aataugXiohss  BittsX  ist  (2S). 


y>  BXaaka  (09*06X)  aatsrsohsidst  svisohsa  daa  "fraikirohXiob» 
ohriatossatriaohaa"  aad  dsa  *'ssktisrsrisoh«»aassehXisssXiohsa** 
Pfiagstgrappsa«  AXs  üatsrsohsidaagsasrkaaX  disat  iha  dia  Iishra 
▼oa  dsr  Osistsstaaf s  ait  obXigatorisohsa  Zaagsarsdsa  fttr  dis  ask- 
tisrsrisohsa  Orappsa«  Baa  ist  dissss  UatarsohsidaagsaarkaaX  aioht 
bsdsataagsXos.  Bs  spisXt  jsdsafaXXs  fttr  dis  Sslbatidsatifikatioa 
dsr  Pfiagstbsvsgaag  (TgX«  06.002«00)  aias  grosss  RoXXs*  Absr  BXaaka 
fuhrt  aatsr  dsa  gsattssigtsa  fast  Xaatar  Orappsa  aaf,  dis  dis  ty* 
pisöh  pfiagstXiohs  Osistsstaaf Xshrs  Tsrtrstsa»  Za  disssa  Ysrtrstsra 
gshtfrt  bskanatXioh  aaeh  dar  roa  aXXsa  BsurtsiXsra  aXs  "gsaässigt" 
bsasiohasts  BonaXd  »Oss  (07* 496).  BXaakss  Aasats  iat  dahar  foXgaa* 
dsraasssa  sa  srvsitsrat  sa  dsa  ssktisrsrisoh-aassohXissaXiohsa 
Pfiagatgruppsa  siad  disjsaigsa  Pfiagstdsaoaiaatloaaa  sa  sBhXsa, 
dis  Sias  tjpisohs  **3taBassrsXigioB**  Tsrtrstsa  aad  aioht  ia  thaoXo* 
gisohfltiaad  kaXtarsXXsa  Aaataasoh  ait  aadsrsa  SabkaXturaa  tratsa 
voXXsa,  vobsi  dsr  bssoadsrs  Typ  dsr  Osistss tauf Xahra  Tordsrhaad 
aabsrttoksiohtigt  bXsibsa  kaaa« 


(25)  Litsratur  dsr  afrikaaisohsa  aaabhäagigaa  Kirehaat  OX«56«042| 
0X«X2«008|  0X28.008 


•  *>, 
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d)  Fff?ift<mifft 

Yoa  »•thodi«ti«eh«a  Autoren  sind  vor  aXl«a  dia  yeröffaatliohaacaa 
ia  «Sehwoiaar  ETaagalist"  (26)  and  ia  "Braagdliat«**  (09«206|  10. 
244*002)  stt  arwähaaa,  di«  bia  sar  Sohaffuag  alnar  aifaaan  ptingmt» 
Xieh«a  Orgaaitatioa  dl«  PfiagstbaWagaag  positiv  baurtailaa  (iakl* 
♦Barratto  Zaagaaradaa,  09» 324*002) •  Biaa  iat  voratäadliob,  lahrtaa 
dooh  dia  aohwaisorisohoa  Nothodiotaa  aa  dia  Jahrhaadartvaada  aiaa 
Ooiotaotattflahro»  dio  ait  dor  pfin^tliohoa  baiaaha  idaatiooh  war» 
Ab  1909  aohrtOA  «iob  dia  kritisohoa  Stiaaoa  (saa  oiaialaaa  vgl« 
05*28.004).^  't^^mm.::i,,-.,  --•■^:-'.-'.  ■^' ¥;^:  ....,,,  .,^,^,_^^^ 

glaar  Olark  rovfaaot«  oin  flaisaig  fitiortoa  Staadardvark  ttbar  dia 
••kXainan  Soktaa  ia  Aaarika**  (09*123«002).  Clark  hat  fttr  dio  voa  iha 
baaobrioboao  Pariodo  gonauo  aad  farbigo  Biaoalhaitan  baigobraobt* 
Dia  aoiaton  Pfiagatlar  äohätsan  allordingo  ooia  Buoh  aioht,  woil  mr 
aieh  ttbor  dio  Oooobiobto  dor  Pfiagotbovogaag  fast  aaooohlioaolioh 
Toa  Hoaov  A*  ttoaliaooa  (08.485)  uatorriohtoa  liaoa*  laoh  dor  Dar» 
•tailttag  Toalinooa/Clark  otaaat  dio  gooaata  Pfingotbavagaag  voa 
Roaar  A*  »Toaliaooa  (06*485)  aad  oaiaaa  Vator  A*J*  »Toalinooa 
(08*482)  ab*  Biooo  Darotolluag  ist  aahaltbar,  obaohoa  aia  aatar* 
4fii|a  aaoh  Toa  4fr  BOG  Uboraoaaoii  wardf  (10*984*002)*  ^ 


s^#'*^:: 


t,fii,.lli:.'. 


'^-'m.-^ 


a)  ffflPt^fftfft,,.:^^;::^^^^^^^^^^ 

Aaoaor  twoi  aohvodioohoä  aosiologioohaa  Vatarottohaagoa  (27)  ttbar 
dia  Batatahang  dor  Pfiagotboaogaag  ia  Sohoooo  dor  aohvadioohoa 
Baptioton  und  oinor  Stroitaohrift  voa  B»  Kraiaaoki  (09*B78)  aiad 
air  koiaa  boaorkonawortoa  baptiatiaohaa  Arbaitan  bakanat»  aä  aai 
doaa,  aaa  lählo  dio  gologoatXiohan  Aaaoooraagaa  Billy  Orahaaa 
(09*260)  itt  diooor  Katagorio* 


:■■•;■% 


(26)  BoioDiolot  B*  »Mag  (09*524),  S.^i'Joohaa  (10.417),  B*  fBobarta 

(10*751),  Booliagoa  (10.245),  SB  (10.819) 

(27)  Boiaaialat  B.  Oaotaffasoa  (09.272),  0*  KJollaador  (09*567) 


•m 
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f )  ^nglikattT 

Dar  «haiiallg«  Direktor  dar  Abtalluag  fUir  ValtMissioa  uad  BTaa^ali* 
•atioa  baia  Oakuaaaiaohaa  Rat  dar  Kirohaa»  Laaalia  lavbafiai  tailta 
ia  aaiaaa  Buoh  **Toa  dar  syaituag  aar  Biahait**  dla  gaaaata  Ohrlataa« 
lialt  ia  dral  Hauptiata  aiat  ia  daa  katholiaohaa,  daa  protaataaii» 
aohaa  uad  daa  pfiagatlariaohaa  aad  fUhrta  damit  daa  voa  f«  Toa  Daaaa 
(09«iai)  aiagaftthrtaa  Bagriff  dar  «drittaa  Kraft"  ala  BaaaiohaaEC 
für  dia  Pfiagatbavaguag  vaitar«  Br  gibt  aiaa  aahr  positirai  •  vial» 
laiobt  aa  poaitira  •  uad  voa  groaaar  Aohtuag  gatragaaa  Baaohraibuag 
dar  Pfiagatbavagttagi  dia  9T   dureh  paratfalieha  Koatakta  kaaat»  uad 
plKdiart  dafür»  daaa  dia  drai  HauptatrOauagaa  daa  Chriataatuaa  aioh 
gagaaaaitig  argäaiaa«  Jai  daa  Aaglikaaara  varbiadat  aioh  oft  aiaa 
lioohkirchlicha  aaglokatholiaeha  ThaoXogia  aad  Liturgia  ait  dar  Aaa«* 
Ubuag  pfiagatlariaohar  fröanigkait  (28)«  l>i%9%r   pfiagatXieha  Biä*  i 
brach  ia  dia  aaglikaaiaoha  Kiroha  wird  allardiaga  Toa  aadarar  Saita 
kritiaoh  baurtailt  (09.410). 


'*"■  sf- -■■■■■:.$!" 


g)   Katholikaa 

Viohtigar  ala  rorarat  arvartat  wUrda»  aiad  dia  harvorragaadaa 
katholiaehaa  Untarattohttagaa,  Da  aiad  suarat  dia  Arbaitaa  daa  italia* 
aiaohaa  Kirohaaraohtlara  A«C>  Jaaole  (29)  (09* 542)  lu  arvKhaaa,  dia 
aabaa  daa  Arbaitaa  dar  italiaaiaohaa  Hiohtkatholikaa  (50)  f\Xr   daa 
Yaratäadaia  dar  italiaaiaohaa  Pfiagatbawaguag  uaaatbahrlioh  aiad 
(auafUhrlioh  05*15.006o)«  Jaaolo  bafUrvortat  aiaa  Tolkakirohlioha 
Struktur  ^•r   kathoXiaohaa  Kiroha  ia  Italiaa»  plädiart  abar  glaieh« 
aaitig  fUr  dia  raligitfaa  uad  politiaoha  Fraihait  dar  Aadaragläubigaa» 
iaabaaoadara  dar  PfiagatXar* 


7*-- 


(28)BaiapiaXar  An,A>  tBoddy  (07.X50).  C.fi.D.  DaXabiXiira  (07.55S) 

/    J«B»  f Purdia  (08.X65)»  Jaaa  ♦Stoaa  (08*4X7)  uad  dar 
Kraia  ua  triaity  (02a.02.D.X* ) 

(29)Dia  Vartff faatXiohuagaa  dar  aaiataa  Ubrigaa  kathoXiaohaa  Autoraa 
ItaXiaar'Cos.XS.OOSo)  köaaaa  hiar  ttbargaagaa  wardaa.  Sia  aohai» 
aaa  dia  Arbaitaa  JaaoXoa  uad  diajaaigaa  ihrar  auaXXadiaohaa  KoX«- 
Xagaa  lu  igaoriaraa«  (TgX*  a^B«  daa  ArtikaX  Criatiaaia  (09«156) 
ia  dar  Bao*  Cttt»)  Daa  gXaioha  auaa  Xaidar  auoh  Toa  daa  PubXi* 
katioaaa  daa  dautaohaa  kathoXiaohaa  ^aktaaforaohara  fjjraraiaaaa 
(09*0XO)  gaaagt  vatdaa. 

(^OV  Baiaaialax  it,  Miagffa  (09.460),  0.  Payrot  (09.544),  B.  Oaaaia 

(09.X04),  h.   PaataXoisa  (09.942)|  0.  Spiai  (09.658) 
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H>»Ch>  Chirr   hat  ia  ••!&•»  V«yk  ••OfftaslT«  d««  8«et«««  (09«108)  alt 
Hilf«  oiaitt  Taans  Toa  Faldarb^itara  eia«  c^nAu«  B«staaAaaattfaftlui# 
dar  fraasöaiaohaa  Pfiagatlar  Torgaaoaaaa»  Salaa  Baartailuag  bawagt 
aieh  ia  aiaaa  voa  aiaaa  f^aasöalaohaa  Priaatar  au  arvartaadaa  Kahaaa« 

Dia  katholiaohaa  Baobaohtar  dar  ohilaaiaohan  Pfiagatbawagaag  (5l) 
baaUhaa  aieh  ait  Brfolg  aa  aiaa  gaaaaa  Baataadaaaafaahaa»  Oabai  iat 
lOadtf  ttad  aadaraa  dia  Varvaadtadhaft  awiaahaa  Kathaliaiaaua  uad 
Pfiagatbavaguag  aufgafallaai  aaoh  Oafta  labaa  dia  Pfiagatlar  ia  Chila 
aiaht  Yoa  Aagriff  auf  dia  katholiacha  Kiroha,  aoadara  vaa  dai>  Ifahr- 
heit  dar  katholisohan  Kireha,  dia  aia  oft  baaaar  varataadaa  hättaa 
ala  TiaXa  KathoUkaa  (09«255)« 

Bbaaao  araohaiaaa  ia  Jttagatar  Zait  aiaiga  vartTolla  aäarikaaiäeha 
kathoXiaoha  Arbaitaa  ttbar  dia  Pfiagatbavaguag  (52). 


h)  Iääjji 

Hiar  iat  auf  dia  Vorträge  Baa  Oarioaa  (09*048),  uad  daa  Stadtpriai* 
daataa  Toa  Jaruaalaa  Iah«3haloa, ( 09* 554 )  aalHaalioh  dar  aaohataa 
Valtpfiagatkoafaraai  ia  JaruaalaB  (l96l)  hiaauvaiaaa  uad  daa  Barioht 

Übi?  diaaa  Koafaraaa  dureh  daa  Rabbiaar  A*  Oilbart  (09«249)» 

iö- ,      „ ':'• .^ 

i)  Koaauaiataa  ^'^- '■■"'■:[. 

Dia  kOBBuaiatiaohaa  Autoraa  uatar  dia  koafaaaioaall  gariohtataa 

thaologiaohaa  latarpratatioaaTarauoha  aiaauraihaa,  aag  Tiallaioht 

atvaa  gaaueht  araohaiaaa«  Naa  kaaa  diaaa  Siatailuag  raohtfartigaat 

vaaa  aaa  dia  koaauaiatiaoha  Daratalluag  dar  Pfiagatbavaguag  ala 

batx*aohtat 
Baaehraibttagif  dia  diaaa  voa  baatiaataai  valtaaaohauliohaa  Toraua* 


^,.v. 


^\  ^W  ;»i 


(51)  N«  Raairaa  (11.  159  )»  A.  Gatta  (09«25y)»  I.Targara  (09.714) 

(52)  D«J«  O'Haaloa  (09«526)«  Rauaatai  aieht  ia  dar  Bibliographia 
aufgeführte  Tertff featliohuageat  y>J.  Wahlea.  fhe  Peateooatalat 
Diaaiaaed  for  yeara  aa  *holy  rollere*  tha  Peateooatala  ara 
aakiag  aillioae  of  ooarerta  throughout  tha  vorld,  US  Oatholio 
52/10,  Fahr«  1967,  8*  12*16  *  K^ltoDoaael.  0«S«B.,  The  Bouaeaioal 
Sigaifioaaoe  of  the  Peateooatal  Novaaeat,  Vorahip  (Collag^Tille, 
Niaa.)  40/10,  Des«  1966,  S«  608-629  -  P.  vaa  Doajigea.  Kroaiek, 

De  Bhkaterbevegiag,  Oekuaeae  9/9f  1966,  S.  26-28 
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••tittiiff«n  au«  b«urt«ilt  (!^5)*  Iiiib«soad«r«  di«  it«li«iii«oli«a  Lialca- 
iat«ll«kta«ll«a  (54)»  ab«r  auch  dar  Russa  Bonetr^Braarieh  (09«068) 
baurtallaa  dla  Pfiagatlar  wohlwollaad*  Falooai  (09«209)  l«tta  aiaa 
gut  dokunaatiarta,  aprltsig  gaaehriabaaai  Toa  aiaaa  liakaorlaatiar* 
taa,  politiaohaa  Gaalohtapuakt  aua  koasiplarta  Daratalluag  Tor^  dia 
aioh  dar  klaabaakäapfariaohaa  uad  poXamiaohea  Zviacbutöaa  aathftlt« 
P»8taXo»Ba  (09*342)  aohriab  aiaa  gut  dokuaaatiarta  Apolpgla  g%g9n 
dia  Varfolgttagaa  dar  katholiaohan  Kiroha  uad  daa  italiaaiaohaa 
Staataai  di«  Br   folgaadaraaaaaa  lusaaaaafaaat:  «»Dia  Pfiagatlar 
habaa  dar  gagaawärtigaa  Gaaallaehaftaordaaag  kaiaa  koattraktiva 
AltaraatiTa  aatgagansttaatsaa»  iadaa  aia  aioh  ttbar  dia  HUhaa  diaaar 
Erda  hiavagtröatba  ait  dar  Oawiaahait  aiaar  Jaaaaitigaa  Fravda«  Dia 
■yatiaoha  Tailaahma  an  raligiöaaa  Labaa  dar  Oaaaiadai  daa  Laaaa  daa 
BrangalittBa  llbt  dia  aaaaohliohan  Problasa  aioht|  aoadara  aataohärft 
aia  h^chataaa  durch  aia  bajahtaa  Brlaidaa«  Oawiaa»  daa  aiad  rom 
Oaaichtapuakt  daa  Klaaaaakampfaa  aua  aagativa  Aapakta«  Abar  dia  iaa 
Oavaba  maridioaalar  ataviatiaohar  Suggaatioa  uad  UatardrUokaag  aiaga« 
apaaataa  Pfiagatlar  arfahraa  hiar  aiaa  Varaiadaruag  dar  gaiatliohaa 
Bavorauaduag  durah  dia  traditioaalXaa  Autoritätaa»  Baa  allaia  iat 
«ia  aosialar  Faktor,  dar  iadividualiaiaraada  Koaaaquaasaa  habaa 
wird." 


i::i':.";fc:«;j,;.;;;,' 


,..!{■.■».'■<*:'  nii.vi  wi  s .  ,v:- 


Biaaa  Üabarbliok  Ubar  dia  ruaaiaeha  Lltaratur  kaaa  ioh  aar  aohvar 
gaviaaaa*  Siohar  iat,  daaa  Boach>Bruavioh  (09*068)  aioht  dia  aiasiga 
Yohlvollaada  stimaa  uatar  daa  ruaaiaohaa  Koaauaiataa  iat  (09* 576)* 


•y/«-rt»™-.;^v^,»ff  ■ 


(35) 


Diaaar  Sata,  auf  dia  Koafaaaioaaa  Ubartragan,  aatit  '*valtaaaohau< 
lioh**  mit  ««kcafaBaianall**  glaich,  aina  viallaloht  aioht  uaar- 
laubta  Vorgröbaruag,  vaaa  aaa  baaohtat,  daaa  ia  allaa  Katago- 
riaa  (Xuthariaoha,  kathoXiaoha  und  koaauaiatiaoha^,  aXao  Toa 
aiaar  koaauaiatiachan,  wia  voa  einar  Xutheriachaa  ato.  VaXtaa« 
aöhauuag  aua,  groba  Yeraaiohauagaa  uad  TaratäadaiavoXXa  Dar-» 
ataXXuagaa  dar  Pfiagatbawaguag  aögXioh  aiad«  Waa  daa  tMr   dia 
aXXgaaaina  arkaaataiathaoratiaoha  Brauchbarkait  baiapialavaiaa 
dor  koaauaiatiaohaa,  kathoXiaohaa  odar  Xuthariaohaa  Toraua- 
aatsüagaa  auaaagt,  yaraag  ioh  aioht  au  ttbarbXiokaa  uad.  aua a 
ia  diaaaa  Rahman  aioht  vaitar  uatarauoht  vardaa» 


(54)  C*  FaXooai,  (09*209),  L*  PaataXoiia  (09*342) 


tf  ii\  'iitfjt 
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J«dooh  toli^la«»  di«  gotllsohaftlieh^a  und  aoraliseliaa  T«r«ttcXi»p* 
fttüfta  in  dar  Nahriülil  itt  ••!&•  Trotsdaa  tiad  ala  ala  daalla  fttr 
dia  faaaiaoha  Pfiagatbavagunc  Tarvandbar  (3')|  StB«  laaaaa  dia  ia 
JUagatar  Zait  ia  daa  riaaaiaohaa  Zaitaohriftaa  auftrataddaa  Föla« 
■ikaa  gagaa  aiaaa  radikaXaat  •▼•B|?^<Liatiaahaa  FlUgal  laaarhalb  dar 
Uaiiaa  dar  iraagaliaaaalirlataa/Baptiataa/Pflagatlax^  darauf  aahXiaaaaBf 
daas  paralXal  alt  aiaaa  «iaaioaariaahaa  Autaabauag  aiaa  aaua  TarfaX* 
gaagaaaXla  ttbar  dia  PfiagatXar  ia  RuaaXaad  gabt«  Daa  vird  auob  darab 
därakta  Bariahta  aui  RuaaXand  baatätigt« 


;.,  .']i.,,..J^■p  .,■,-,  s 


%  i^> 


•JS, 


\\ 


06,004,004  SOZIOLOQlSCHg  PtP  P3YCH0L0QISCHB  ifTTgRPRgyATIOirSTBRSPCH» 

Fttr  SoaioXogan  and  AatbropoXogaa  biatat  dia  Pfiagatbawagttag  barror* 
ragaadaa  Aaaabauaaga«  uad  UntarauobuagaaatariaX»  Biatalaa  Oaaaiadaa 
odar  Oaa«lBdaagrttppaa  bildaa  aia  faat  gaaabXoaaaaaa  aosiaXaa  Ssrataai 
dia  Auaatakoatakta  köaaaa  Xaiebt  typiaiart  uad  UbarbXiekt  vardaa» 
dia  taaialaa  lauanbaaUga  Xaaaaa  aicb  ia  aiaar  Pfiagatbavaguag  ait 
Qaduld  uttd  Autdauar  aufdaakaa»  da  dar  PfiagatXar  auf  attadXiaba  fra* 
gaa  aiabt  uaaagaaaba  raagiart»  vaaigataaa  aoXaaga  dar  Foraabar  roa 
daa  PfiagatXara  aXa  Hiaaioaaabjakt  Yarataadaa  wardaa  kaaa»  Diaaa  Tat« 
aaaba  iat  Ton  aiaigaa  Poraebara  auagaautat  vordaa*  Sia  voXXtaa  aiebt 
aur  daa  loaiaXa  TarbaXtaa  dar  PfiagatXar  baaabraibaa«  Naiat  giag  aa 
ibaaa  darua,  daa  aoiiaXa  VarbaXtaa  aiaar  baatiaataa  Raaaa  (96)  odar 
aiaar  aaiiaXaa  sabiobt  (97)  lu  uatarauebaa«  Da  abar  iLli  A'^^^^^'t 


•,:':  vA . 


(H)  BaiiPialai  A,  Xartaay  (09.355  ),  Xoaauaiatif aakoa  FroaTalSaaia 

(09.574),  XoaaoiiaXakaya  PraTda  (09.575),  F.  Xjraabia 
(09.487),  Frarda  (09.56X),  Putiataav  l09.566),  TgX. 
O0.02.O04 

(56)  BaiapiaXat  auatraXiaoba  Biagaboraaa  (09,097.00X),  Waatiadar 

(09.09.004),  Tawana  (0$t54p) 

(%1)   Baiaaiaii  Arbai t ar  (09.558) 
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sind,  bttsohrftakt«!!  •!•  sloh  auf  klar  aagraaabara  Oruppaa (Pf tat at« 
iraaaiadaa)  aua  dar  au  aatarattohaadaa  Sohioht«  Dia  Foraahar  baauah» 
taa  ragalaäaaig  dia  Oottaadlaaatai  bafrauadataa  aiah  alt  daa 
Pfiagatlara  «ad  Ikraa  Pradigar»  vurdaa  voa  aaaaiadagliadara  «ad 
Pradigara  aaah  Hauaa  aiagaladaai  laaaa  ihra  Litaratar  grttadXiali, 
larataa  ihra  tiladari  Ja,  aiaiga  giagaa  ao  valt  ia  dar  Xdaatifikatiaat 
daaa  ala  la  pfiagatliehar  Vaiaa  pradigaa  larataa  (30)«  8ia  aihltaa 
dia  Oattaadiaaatbaattohar  «ad  far tigtaa  Taballaa  aa  ttbar  dia  Rättfig» 
kait  daa  Baauchaai  daa  Tarhaltaa  währaad  daa  Oottaadiaaataa  ata« 
uad  baaprachaa  galagaatlioh  daa  Brgabaia  ait  daa  Pfiagatlara,  «a 
daraa  aigaaa  latarpratatiaa  aiaaa  aatapraohaodaa  Tarhaltaaa  aitba« 
rUokaiohtigaa  aa  köaaaa« 


w 


Diaaa  aoaiologiaohaa  Daratalluagaa  aiad  «aoh  fUr  daa  Thaologaa 
wartTOllt  arataaa  vail  aia  aratklaaaiga  laforaatioaaa  biataa  ttbar 
daa  Oottaadiaaat  uad  daa  auaaargottaa'diaaatliaha  Tarhai taa  dar 
Pfiagatlar;  diaaa  Baaehraibuagaa  aiad  ao  gaaaui  daaa  dar  Kaaaar 
aaltaa  MUha  hat^auf  Oruad  dar  baaehriabaaaa  Phäaoaaaa  dia  thaola* 
giaoha  üatarfaailia  dar  batraffaadaa  Pfiagatgaaaiada  au  baatiaaaa} 
aaaitaaa  aiad  dia  Baaohraibuagaa  dar  aosialaa  Puaktioaaa  aiaar 
PfiagatYaraaanluag  ia  Afrika,  ia  Italiaa,  ia  Oroaabritaaaiaa,  ia 
d«a  Taraiaigtaa  Staataa,  ia  Auatraliaa,  ia  Lataiaaaarika  fUr  daa 
fhaologaa  wichtig  (aua  Biasalaaa  rgl«  S«  138  )•     ; 
1I«B*  aollta  aia  Thaologa  arat  «ach  BarUokaichtiguag  diaaar  aoaialaa 
Paaktioa  aiaar  Pfiagatgaaaiada  •  odar  auch  aiaar  Körparaohaft,  dia 
ar  aua  roraua  ala  Sakta  baaaiohaat  »  aaia  thaologiaehaa  Urtail 
fällaa,  daaa  Bxagaaa  uad  Kirohaagaaehiahta  habaa  gaaaigt,  daaa  aiaa 
Lahra  uad  Praxia,  dia  ia  Fraakfurt  odar  ia  aoaialaa  Hiliau  daa  ga« 
hobaaaran  Bttrgaratandfa  dyafuaktioaal  gavordaa  iat,  ia  aiaaa  aadaraa 
Niliau,  uatar  daa  Yorubaa  Toa  Lagoa,  daa  fraaaöaiaohaa  Zigauaara, 
aiaa  viohtiga  huaaaiaiaraada  Puaktioa  auaUbaa  kaaa*  Vaa  TOa  aiaaa 
koafaaaioaallaa  Standpuakt  aua  Zrrlahra  iat,  kl5aata  fUr  dia  aioh 
laagvailaadan  Kauflauta  Toa  Loa  Aagalaat  daaaa  iatallaktualla 


(56)  Dia  Sohviaritfkaitaa,  dia  dabai  aatatahaa,  baaohraibt  ff^J>Callay 
auaführlieh  (09.097|  09.15«021|  04.01.015) 
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;,-..,, V  '/;(■; 


/<;^^ 


Oott«sdi«a«t«  ttasuffänglieh  tiadi  d«r  Zugang  iiu  d«a  ihr  (l«wiasaa 
■ohärf«ad«a  Vort  Gott««  «tydta.  Sollt*  di««a  Aaaaha«  atlMBaai  ao 
väroa  Kritarioa  attfiastall^a,  aatar  daaaa  •Ina  Ovthodoxla  aar 
Härasla  uad  alaa  Härtaia  aar  Orthodoxia  wird,  rur  di»  Baurtoiluag 
alaar  Sakta  argäb«  aloh  ala  viorfaehaat 

1.  Vaa  Zrrlahra  ist»  kaaa  aioht  m9hr   loagalOst  tos  iöaialaa  aad 
gtographiaohaa  Koataxt  baatiaat  vardan.  Bt  ktfaata  atvaa  ia 
Frankfurt  Xrrlahr«  aaia,  vat  ia  Loa  Aagala«  kailtaaa  Lahra  iat« 

2.  Baa  wära  abar  da«  Eada  dar  waXtuaapannaadoa  koafasaioaallaa 
Bakaaataiasa.  BiaM  vUrdan  ladiglioh  al»  Riohtungawaiaar  ia 
baatiaataa  aoiiologiaohaa  Koaatallatioaaa  geltaa« 

5.  Bia  Pfiagatbavogung  iat  tiae  Koafaasioa,  dia  aieht  durch  aia 
koafaaaioa«llas  Bakanataia  tuaaaaaagahaltaa  vird» 

4«  Bia  Batarattohuag  dar  raohtaa  L«hra  kaaa  aioht  aahr  loagal9a| 
vardaa  Toa  Oaaprüoh  ait  dan  Sosiologan  uad  JPa|rohologaa* 


.-  .): 


/■k^d 


a)  Bia  klaaaiaoha  ooiioloaiooho  Bntaranohuag 
Ia  f olgondaa  vardaa  oiaiga  Baispiala  Jaaar  Üatarouohuagaa  horaua* 
gogriffon,  dio  aioh  auf  gaaau  boatiaabara  Oaaoindan  bogroaaoa,  ihr 
Boobaohtuagaaatarial  und  ihra  Statiatikon  ▼orlagaa  uad  Aia  Hathodo 
ihrar  Untarauohuag  angaban.  Basu  gahOrt  s«B.  B.H.  Vilaona  Biaaarta* 
tion  (09*747*00X)9  aus  dor  • pät ar  dia  harTorragonda  Analyaa  dar 
Elia  Fouraquara  Ooapol  Alliaaoa  (0$.15«024|  09«747*005)  uad  aina 
Boaohraibuag  dar  Roll«  daa  Pfiagatpradigar»  (09«747.005)  harYor* 
aiairaa.  n.J.  Calloy  lernta  dia  Spraoha  dor  auotralioohaa  aiagabo- 
ronoa  Ffingatlor  und  oohriab  aia  viorbäadigaoi  «ortvolla«  Naaua* 
kript  ttbor  ihra  Ooaohiohta»  ihro  Fröaaigkoit  und  ihr  aoaialoa  l%v» 
haltoa  (09«097.00l).  Bio  gloioho  Mothodo  aaadto  or  apätar  fVir   oiaa 
Uatarouohuag  dor  voatindiaohoa  Pfiagatlar  ia  Oroaabritannian  aa 
(07.097.004).  K^tm  goM9iifff  (09.608),  ItAr  ffMf  (09.540),  uad 
Ph.  Mfrar  (11.160  )  uatorauohtoa  aiaiga  pfiagotlioho  Biagoboroaaa» 
kirchon  in  Südafrika.  Baaoadaro  intoroaaant  für  aaaaroa  Zuaaaaaa» 
hang  iat  dia  Baaohraibuag  doa  Bogorprodigora  B.  »Bhaaau  (07.152) 

durah  Kt  g?M9tiffr  (09.60a.002)  m4  PUt  »tr»?  (^>i»o)- 

W.B.  Haaa  (11.161  )  uatarauohta  Pfingotlar  ia  oinoa  Biatrikt  Kaaadaa 
und  L.  Poao  aohlooa  in  aoinoa  faasiniarandoa  tfork  <*Fabrikarbaitar 
uad  Pradigar**  (09.558)  Tialo  Boobaohtuagaa  auo  PfingotYaraaaaluagaa 
dar  Toroiaigtaa  Staaton  aia.  Oh.  Lalira  d'Baiaay  uatorauohto  ia 
oiaaa  groaaaagologtoa  Vark  ia  Auftrag  doa  Oakuaaaioohoa  Ratoa  dar 
KirohoB  dia  ohiloniaohoa  Pfiagatlar  (P9.592). 


■  m 


"^'■-  W. 


/> 
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Au«  di«s«r  Attfst^lXuAg  ««ht  harror,  das«  dl«  Pflsg«tb«v«gttac 
da«  Iat«r«s0«  dar  Sosiolocaa  ia  alXar  Valt  ()9)»  auaaar  ia  daataohaa 
SpvaoHgaMat  gafaadaa  hat»  Oabai  wUrda  aioh  dia  aurapäiaeha  Pfiagat« 
bavaguag  für  aolcha  üatarauehaagaa  harvorragaad  aigaaa*  folgaada 
Uattrattohttagaaögliohkaitaa  llagaa  uaaittalbar  auf  dar  Raadt 

-  Targlaich  Yoa  Pftagatgaaaladaa  Taraohiadaaaa  Altara  ia  dar 
Sohwais  (?ortallat  klaiaa  Diataaiaa,  dia  Daaoaiaatloaaa  aiad 
kXaia,  daruB  ttbaraohaabar) 

-  TTatarattOhuag  darjaaigaa  Pfiagatlar  Ia  Sohwadaai  dia  iaa  politi- 
aoha  Laba«  aiatrataa  odar  aiatrdtaa  vollaa  (Pradigar»  Stadaataa; 
vaa  für  politiaaha  Prograaaa  vartrataa  aia?  Vaa  fttr  Rttokvirkoa^ 
gaa  hat  diaa  auf  dia  Pfiagatbawaguagt) 

-  üataraaohuag  daa  radikalaa  Flttgala  iaaarhalb  dar  Baptiataa/lraa« 
galiuaaohriataa/Pfiagatlar  ia  Ruaalaad«  Valoha  Oruppaa  habaa  sieh 
fttr  aiaa  aggraaaiva  Bvaagaliaatioaapolitik  aataohiadaa?  Maiaa 
Tarautuag  iat,  daaa  aioh  aaa  diaaar  avaagaliatiaohaa  Haltaag  kai- 
aa  aatikoaattaiatiaaha  Propagaada  ablaitaa  lHaat«  Ia  Oagaatail,  dia 
radikalaa  Cvaagaliaehan  ia  Raaalaad  aehaiaaa  air  aooh  aa  dia  Valt- 
aiaaioa  Ruaalaada  aa  glaabaa«  Parallala  au  daa  radikalaa  Kaaau« 
aiataa  ia  Ohiaa«  ,  „  ,,,,,,-„.■,..     ■  ^ 

-  Vatarauohuag  dar  Pfiagatlar  ia  Xtallaa« 

•  8iaa  aoaiologiaoha  Uatarauohuag  dar  gaapaaataa  Varhältaiaaa  svi* 
aohaa  daa  Oaadauar  Tarbaad  uad  dar  Pf iagatbavaguag  ia  Dautaohlaad 
vUrda  Yiallaioht  dia  faatgafahraaa  thaologiaoha  Diakuaaioa  lookara» 

'  ■  -r  "  .  ■  ■■■■■''■  /■-:■,■■"',,  '.■    '  „:.<  '"  ■ .  '  "-  '^''-  -"'"^yt!  ''fV'  ■^''  ■■^■"  ';'vf ,  ""'  ■  '  5'%w  -f.     ;^(;  ■  -.^v  ^-■, .   a-  .^i''   '-<■     --i-ry.h?  :■■'■'// ^^'^-  'ii^  '   ,     /      ■■.'■'.  '.   ■  .  ■„■  "'■-,■■■  ■.'■  '  : .   .-'■'  yi:'     '     ■       ■/'■'''  V  *■  ■-  ' ;'   .  "  ■'    '■■:"'.,■■-.■■:,.■,-■  ''■'■■       ,"..  .'.■■';   /'■:,'  ■ 

'■"'■"■       ■■■.■■■'        \  ■■■•.'  .  ■„■■■.■    ^        ■  ■■  ■  ■        .        ^       ...        .4  ^  ...  .,.■(.■        ..  ■  ;         ■   j„  ■  -.^^  ■   ■  , 

Bia  hauta  liagaa  fttr  daa  auropäiachaa  Koatiaaat  arat  Anaätaa  lu 
aiaar  Uatarauohuag  dar  aoaialaa  RolAa  dar  **Xlaiaraligioaaa**  (40)  Yor« 
Vaaa  abar  aia  thaologiaohaa  ürtail  aar  aSglioh  iat  uatar  Barttok* 
aiohtiguag  dar  aoaialaa  uad  payohologiachaa  Faa)ctioaaa|  badautat 
daa  Fahlaa  gaaaaar  aoaiologiaohar  tJatarauohuagaa  auf  daa  auropäi» 
aohaa  Koatiaaat  fttr  dia  thaologiaoha  Dabatta  aa  dia  Pf iagatbavaguag 
uad  aadara  ahalioha  Oabiata  aia  aohnaraa  Raadioap» 


'  ■?<;:''H'*'f«^"f 


,m^' 


M 


»S:'?:MS. 


.■■/ 


'^S 


"i' 


>.• 


'■"^'J-A^^ 


S;.^'. 


-JSJ*: 


(59)  ah.   aäohata  Saita  : '■^^:^: :./''';V"\3.:-^ :■;.>;:"/ v 

(40)  aua  Bagriff  rgl,  8t  ▼??!  ütffr^iflftil^tlf   Roligioa  ia  Säkulariaaua, 
Stuttgart  1967»   S.   41  ^ 
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(J9)  in  d«v  folf«ad«a  g«ograpliisoh  ttat«rt«iXt«ii  Aufst«ll«iit 
wird  #ia«  AtttVAhl  der  faasea  s«  06«004»004  gehttrfadta 
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C.  Loraa  (09.417),  f.  Haag  (09.426),  L.P.  Hair  (09. 
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450),  Pb.  Najrar  (11.160),  Hpaalvaaa  (a)  (09*477), 
O.B,  lortoa  109.919),  V.  Ofttli  (09.525),  0.  Parria- 
dar  (09.559),  B.A.  Paav  (09.540),  0.  Baacar  (09.568), 
V.  Biaffvald  (09.580),  Tb«  Sabaaidar  (09.611),  K»  Sabloa- 
aar  (09.608),  R*  B«  Shepard  (09.651 ),  B«t»  Siaard 
(09.657),  B.  Suadklar  (09.674),  J.D,  Tajlar  (09.681), 
B.W.  Taraar  (09.702),  P«B.  Valboara  (09.758).  B.Vaatar«^ 
aaa  (09.742),  B.B«  Ward  (09.75l),  B.  Waaaa  (lX.153), 
B.L.H.T.TlTiar  (aad.  08.542). 

Zaaaaaaafaaaaada  Baepraahaaft  01«X2.008|  01t56.059* 
Ol. 56.0421  01.28.017 


Kanada I  V.B.  Nana  (ll.l6l) 


'ffcV^ty;. 


II.T.  Kalaay     (09.556),   B.B.  KaTity  (09.445),   L.   Popa 
(09.558),  R.L.   8bort  (ttbar  daa  barttbataa  Karikatariataa 
Paaaata,   aiaaa  fr%^iitmr  dar  Obarob  of  Ood  (Aadaraaa) 
(02a.02.0I7)   (09.654)» 
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Ttataiaaaarikat  Obr.   Lalira  d*Bpiaay  (Cbila,   09.592),   B.O.  Ldaaard 
(Braailiaa,  09.40i),  V.D.u.N.F.  Raybura  (Argaatiaiaa, 
09.578a),  tf.St.Ryoroft  (09.597),  B.  Williaaa  (Cbila, 
■'  ...      09.745)-  ,  -^My...  ,  .     , 


Aaatraliaai  N.J.   OalXey   (09.097.00X) 


:t:ir.  ;{-#ii  #:tf tl :  ■' l#ii':ftMSÄ^^ 
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Barapat  H.J.  CaXXar  (Orasabrltanaiea,  09.097.004),  Jaaaaa 

(aadiaiaiaoba  üntaraaebttaff,  BaataabXaäd,  09.540),  '^^■^'^x, 
A.  LaabXar  (■•ditiaiaaba  üatarauabaaa,  DaataabXaad, 
09.596),  J.  Iiabaaaa  (wiabtiga,  Jariatiaaba  Batar* 
auabaag,  BaataahXaad,  09.469),  B.  Liadarbala  (Sabva* 
dan,  09.407),  H.  Biagga  (Ztaliaa,  09.461),  Fr.  Habr 
(aadiaiaiaeba  Uataraaabaag,  DaataabXaad,  09.469),     \ 
L.  PaataXaiaa  (Xtalian,  09.542),  0.  Pfiatar  (sabvaia, 
09.546),  0.  Spiai  (Italien,  09.658),  Zeitaabrift  fttr 
Religiaaapayabalogie  (Baataablaad,  09.761),  B«R.Vilaaa 
(Oroeabritaaniaa,  09.747) 
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Man  kann  den  oben  Veaohriabanan  Untarsuchungaliorisoat  arvaitarii 
(Tgl*  o)  odax  aiaaiigaii«  Dia  Binaagung  kaaa  auf  alaa  Paraoa  odar 
auf  baatiaata  Phäaoaaaa  arf olgaa*  Ob  dia  Uatarauoliaag  Toa  y»B>Ma«» 
▼ity  übar  Aiaaa  fffBflttB<»Pharaoa  (09>445i  07*952)  ala  aoaiologiaclia 
Uatarauehaag  ia  klaaaiaahaa  Slaa  baariailt  wardaa  kaatti  lat  au  ba« 
svaifala«  Abar  W»B>  Wavity  lagt  aiaaa  gaaauaai  alt  Qaallaa  balagtaa 
Barloht  Ubar  daa  Laban  von  A.8*  «>lloPharaon  vor  nad  Torattoht,  dia* 
aaa  Laban  ala  Raaultlaraada  Taraohladaaar  aoslalpayohologlaohar 
Xräfta  8tt  dautaa«  Blographlan  dlaaar  Art  Ubar  harvorrgganda  Par» 
itfnllebkaltan  In  dar  PfingatbavagungV  i«i*  Ubar  Lawi  »Pathraa   ^ 
(0i>124).  Saith  »Wjgglafworth  (08,606),  f,  da  »Rougaaoat  (06.212) 


vftraa  aahr  sa  vttaaohan« 


..#:* 


W«T,  Kaleay  hat  aaina  Untarauehung  auf  alnen  kleinan  gaographlaohan 
Basirk  (salna  algana  angllkanlaoha  Oaaalnda)  und  auf  aln  baatlauitaa 
Phänoaaa  (daa  Zuagaaradäa)  alngaangt*  ßlna  aoleha  üntarauohung 
birgt  groaaa  Oafahran  in  aloh,  vor  allaai  vann  daa  Zunganradan  von 
aalnan  aoslalpayohologiaohan  Baing  laoliart  wird*  Oabal  gallngt 
baatanfalla  alna  payohologlaoha  Oantung*  Dlaaa  abar  lat  m.t.   Kalaajr 
in  harvorragandan  Haaaa  galnngan  (09* 556)*  h;  iaÄ':^.....^^.^.^ 

Bina  Khnlleha  Anfgaba  hattaa  aloh  aohon  B,  Hoalaann  (09*476)  und 
B*  Loabard  (09*416)  gaatallt*  B.L,M.v,Ylvlar  (08.542)  baaohräakta 
aloh  abanfalla  auf  daa  Phäaoaan  daa  Zunganradana  bai  alnar  Ansahl 
von  Taatparaonaut  untarauohta  abar  suaätslioh  daran  aoalalpayoholo« 
gischaa  Tarhaltan* 


■'-:*  1  -■v.v-  :L.'.'  ';fet ''.''i.:.'.  •S.i^^^  ,^ 


^;^^ß»k^:Tm^H^0- 


o)  yfyi9M»<lfnf  gf^CHft4^^^<^tayftyr 
Wann  aln  Poraohar  aalnan  Baobaohtungagaganatand  ao  auavaitati  daaa 
%T   dla  Datan  nloht  aahr  aalbar  balbringan  kann,  auaa  %t   aloh  auf 
dia  Baobaohtuagaa  andarar  varlaaaan*  Dia  Auawartung  von  Baobaohtun* 
gan  andarar  lat  nloht  unproblaaatlaoh«  da  varaohladana  foraohar 
varaohiadana  atatiatiaoha  Sohaaata  •  Ja  naoh  Oaganatand  •  varvandan< 
Ba  allaaan  dabal  Phäaoaaaa  vargllohan  vardaUi  die  nloht  unbedingt 
varglaiohbar  aind* 


J 
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Als  B«i«pi«l  •in%r   p0yohologlioh«n  Znttrprttatioai  di«  91011  auf 
BPontano,  abtr  lileht  »ytaamtisob  und  ■tatlatieeh  auagawrtata 

BaobaQhtttng»n  stUtit,  arwähaa  loh  dan  Thaologan  W.  Ktfhlayi 

**Waaa  dar  Pflngatganaindlar  tVigglaaworth  (06.606)  Katta 
atahaa  Ittaat,  dia  Kraft  aainar  Handauf lagung  Toa  arataa 
bia  sttB  latataa  Gllada  dringt,  vaan  •r   TUohar  aagaat  and 
dlaaa  bailbringand  wirkan«  ao  barlohtat  dia  Apoatalga« 
aobiobta  (l9f2l)  Ton  PauXua,  *daaa  aia  Yon  aainar  Haut  dia 
Schvaiaatttoblain  and  Bindan  ttbar  dia  Kraakan  biaXtaa,  und 
dia  Sauohan  von  ihnan  viohani  und  dia  bttaan  Oaiatar  ran  ih- 
aaa  auafuhraa*,  odar  yon  Patrua  (9,15) i  daaa  aan  ICranka  auf 
Battaa  und  Bahran  lagta,  'auf  daaa  wann  Patrua  käaa,  4ain 
Sohattan  ihrar  Etlioba  ttbarsohattata*  -  aoleba  Dihga  aind 
alao  in  altaa  Ohriatankraiaan,  Yorsichtig  auagadrUokt,  g%» 
glaubt  vordaa.**  (09*572) 

Und  ao  wia  diaaa  Fröaaigkaitofora  in  dar  aratan  Chriataahait 

ainaa  payohologiaohan  Badttrfnia  aatapraoh,  ao  antaprioht  dia 

3akta  auoh  bauta  noob  ainaa  Badttrfnia.  Dia  aratan  Chriatan  varan 

niobt  ao  grauaaa  via  aaneha  Tbaologan  bauta,  dia  aagan,  daa  Ba« 

dUrfaia  daa  Manaoban  aai  kain  Maaatab  t\ir   dia  Auaforaung  dar 

Frtfnaigkait.  **Ea  gibt  Manaoban,  dia  nur  ait  Paukan  und  Troapataa 

aua  ibraa  Eland  harauagariaaan  vardan  könn an". 

Äia  Baiapial  sosiologiaobar  Intarpratationan,  dia  aiob  auf  daa 
gaaaaaalta  Natarial  Taraobiadanar  Paldforaobar  attttsan,  könnan 
E.g.  Leonard  (09.401),  H.-Cb.Chdry  (09*108)  und  yiala  untar 
Ana.  2  arväbnta  üntarauobungan  afrikaniacbar  pfingatliobar 
PrOnaigkait  dianan.  't:-:3,''/M-.X^^ 

Bai  dan  aadiiiniaohan  TTntai^auohungan  arataunt  dia  kontroraraa 
Baurtailung.  Eina  soganannta  atrang  naturviaaanaobaftlioba  üntar- 
auobung  garantiart  jadanfalla  kain  ainballigaa  Urtail.  Man  vor- 
glaioba  B.B.  dia  Üntarauobungan  Ton  fr.  Mobr  (09*469)  und  Janaan 
(09*540)  Bit  danjanigan  B.L.M.v.Viiriara  (08.942)  und  A.  Laoblara 
(09*596).  Dia  Differans  komiBt  daroa  bar,  daaa  aa  of fanbar  in  dar 
aadisiniaoban  Wiaaaaaobaft  kaina  Kritarian  gibt,  fUr  daa, aaa  ala 
**gaaund**  und  "noraal"  au  baaaiobnan  iat,  und  aobliaaar  noob,  daaa 
aan  aiob  aobaiabar  oft  niobt  ainaal  bavuaat  iat,  daaa  dar  Nanaob 
niobt  apontan  und  natUrliobarvaiaa  dia  Granaa  aviaoban  "krank** 
und  "gaaund**  baatiaaan  kann.  Dia  nauara  aadisiniaoba  foraobuag 
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itt  d«  w«a«iitlleb  b«8eli«ld«a«r  g#vord0a  (40)«  hat  abar  «»V«  diaat 
aaaa  Optik  aoob  aiaht  ia  aiaar  Oatailuatarauabttaff  dar  pfiaaatliahaa 
#röaaigkait  aaaavaadt* 
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(40)  Maa  TaraXaioha  a«B«  daa  Buah  voa  l^aa  Schaafay  (Pia  Madiaib 
in  uaaarar  Zait|  MUaahaa  X965  )t  daa  ait  dar  lapidaraa  faat» 
atalluag  bagiantt  "Dia  Naditia  hat  aa  ait  kraakaa  Maaaahaa 
aa  tna»  Ba  wird  aioh  abar  haraaaatallaa,  daaa  aaa  aiaht  da» 
fiaiaraa  kdaa,  vaa  *Kvaakhait«  iat  uad  vaaa  aia  Baaaah 
'wirklich*  krank  iat«  Kraakaain  iat  avar  ia  aahXXaaaa  Oraaa« 
ftXXan  aia  aaturviaaaaachaf tXiah  faaabaraa  uad  baainf Xaaaba« 
raa  Phinaaaa,  aieht  abar  in  dar  Bahr aahX  dar  PttXXa«  Biaa 
*VirkXiahkait*,  dia  vir  Xraakhait  aaaaaa  köaaaat  axiatiart 
aiaht»** 
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KRITISCHES   NACHWORT 


Das  folg«ndt  Icritlsch«  Nachwort  «rurda  von  L^onhard 
»Stalnart  Miaalonaaakratär  dar  Schwaisarlachan 
Pf Ingatnlaalon  (03«28«023) «  auf  Grund  alner  Lak- 
türa  daii  aratan  und  swaltan  Haupttailea  dlaaaa 
Handbuchaa  Tarfaaat*  Ca  wird  dlaaar  Arbelt  ala  Ab- 
achluaa  balgafügt«  um  Würdigung  und  Kritiki  dla 
ala  vom  Standpunkt  alnaa  Pfingatlara  arfährt^daiB 
Laaar  sugänglleh  su  maehan* 


',?'^ 


:,::•'  ":i.. 


-^^ 


0aa  Ton  Waltar  J«  Hollanwagar  vorgalagta  '*Handbuch 
dar  Pflngatba wagung"  hat  m»W*  nicht  aainaaglaichan 
untar  dan  bia  dahin  arachiananan  Publikationan  Ubar 
dla  Pflngatba wagung*  Mit  aainan  Ubar  3500  Saitan 
blatat  aa  aina  baachtlicha  Fülle  von  Information 
und  eine  faet  yollatändiga  Dokumentation,  wie  ala 
noch  nirgends  su  finden  war.  Die  aufgewandte  Arbeit 
verdient  vorbehaltlose  Anerkennung«  ja  geradesu  Ba* 
wunderung» 

Nicht  weniger  Anerkennung  gebührt  der  dem  Werke  au- 
grunde liegenden  Absicht«  Es  will  streng  sachliche 
Kenntnis  vermitteln  und  verzichtet  auf  eigenes  Ur- 
teil« Im  Sinne  eines  fortlaufenden  Qespräches«  das 
am  Ende  dea  Werkes  nicht  abgeachtoaaen  iat«  sind 
darin  eahlreiche  Aeusserungen  von  Pionieren  und 
Führern  der  Bewegung  gesammelt  und  aus  der  erdrUk* 
kendan  Fülle  pfingstlicher  Literatur  aufschlussge- 
bände  Zaugniaaa  susamotengestellt«  Diese  sind  häufig 
vervollständigt  durch  Stellungnahmen  von  neutraler 
oder  gegnerischer  Saite«  Durch  alles  ist  die  Ab- 
sicht des  Verfassers  erkennbar,  die  vielseitige, 
dam  Theologen  geatellte  Problematik  der  Bewegung 
darzuatellen,  in  der  Hoffnung,  daaa  sich  weitere 
Fachleute  finden,  die  qualifieiert  aind,  sie  einer 
fruchtbaren  Auswertung  zuzuführen«  Denn  -  das  geht 
aus  manchen  Stellen  hervor  -  Hollenweger  glaubt, 
dass  in  der  Pfingatbawegung  starke  Impulse  aind, 
die  der  ganzen  Kirche  Christi  zunutze  gemacht  war* 
dan  könnten« 


Wiederum  ist  damit  die  Absicht  verbunden,  den 
Pfingstglttubigen  seibat  einen  Impuls  und  das  Mit- 
tel zu  geben,  ihre  eigene  Bewegung  beaaer  zu  er- 
forschen« Mit  Recht  sa;^t  er,  daas  die  Pfingatler 
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Ihrt  Bewegung  nur  sehr  oberflächlich  kennen  und 
sich  stt  wenig  interessieren,  sie  kennen  su  lernsn* 
Dass  sun  Beispiel  in  Russland  die  Zahl  der  AnhMn- 
^r  viel  grösser  ist  als  man  allgemein  weiss  -  ihre 
Zshl  durfte  swisehen  300 «000  und  13  Millionen  lie- 
gen, -  dass  es  in  Afrika  grosse  einheiaische 
Pfingstkirchen  gibt,  die  einen  beachtlichen  Ein« 
fluss  auattben,*  dass  im  Innern  Chinss  trots  der 
MaohtauaUbung  des  Kommunismus  und  trotz  Unter* 
drUckung  eine  Pfingstgemeinde  lebt  und  sich  unter 
Leiden  behauptet,  •*  dass  in  Südamerika  die  pfingst- 
liehe  Frömmigkeit  in  Tielerlei  Formen  das  christ- 
liche Leben  durchdringt  und  prägt,  -  dies  sind  nur 
einir^  dsr  Phänomene,  die  in  unseren  Kreisen  in 
ihrer  weitreichenden  Bedeutung  kaum  erfasst  wor- 
den sind« 

Allerdings  berichtet  das  Handbuch  auch  von  Erschei- 
nungen, die  uns  Pfingstlern  weniger  angenehm  sind« 
Beim  Lesen  über  die  Anfän^pe  wird  einem  hin  und  wie- 
der beklommen  su  Mute«  Es  ist  vieles  im  Gefolge 
der  Pfin^sterweckung  zutage  getreten,  das  tief  be- 
dauerlich ist«  Die  bis  heute  unter  andern  Denomina* 
tionen  anhaltenden  Bedenken  werden  dadurch  begreif- 
lich« Hollenweger  vermeidet  die  Erwähnung  von  Skan- 
dalgeschichten und  stellt  auch  die  weniger  erfreu- 
lichen Din,<7e  mit  knapper  Sachlichkeit  dar«  Trotz- 
dem wird  die  häufig  gerUhmte  und  aurUckersehnte 
Qlorie  der  Anfangszeit  ziemlich  zum  Verblassen  ge- 
bracht« Die  Zerspaltung  in  unzählbare  Zweige  und 
Qruppen  ist  unrühmlich  und  bedruckend«  Sie  ist  zwar 
kaum  eine  Folge  feindseliger  Entzweiungen,  als  viel- 
mehr das  Hesultat  des  durch  die  Bewegung  schon  in 
ihrem  Ursprung  begünstigten  Subjektivismus  und 
Autonomiamus«  Das  Qesetz,  warum  es  solche  Abspal- 
tunrren  und  separatistische  Entwicklungen  bis  in  die 
Gegenwart  immer  wieder  geben  muss,  wird  mit  scho- 
nungsloser Deutlichkeit  aufgezeigt« 


Ein  weiteres  weist  der  Verfasser  mit  aller  Deut- 
lichkeit nach,  wie  andere  vor  ihm  dies  auch  schon 
getan  habax^«  Die  Pfingatbewegung  ist  die  logische 
Fortentwicklung  der  Heiligungsbewegung«  Das  cha- 
rakteristische Harren  auf  die  Geistestaufe  geht  auf 
John  Wesley  zurttok«  In  Deutschland  und  der  Schweiz 
kommt  sie  geradlinig  aus  der  Gemeinschaftsbewegung 
hervor«  Dieselben,  die  um  die  Jshrhundertwende  ein 
neues  Pfingsten  predigten  -  wie «Stockmayer,  Moder- 
sohn, Elias  f>Schrenk,  Markus  •'Hauser  und  andere  - 
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und  dlt  la  d«n  höchsten  Tönen  jubilierten t  aXs 
die  Pfingetbewegung  kan,  aohwenkten  plötsiieh  ins 
Gegenteil  US  und  erklärten  den  durch  sie  vorbe- 
reiteten Segen  als  "von  unten*'  komuiend.  Di^se 
groteske  Wendung  der  FUhrer  der  Gerne insohaftsbe- 
wegung«  wie  sie  durch  die  ''Berlinererklärung'*  do- 
kunentiert  wurdet  steht  als  Ungeheuerlichkeit  ohne- 
gleichen da*  Hollenweger  vertritt  mit  Recht  den 
Standpunkt  V  dass  die  Pfingatbe wegung  niemals  da- 
Bonischen  Ursprungs  sein  könne«  wie  ihre  Gegner 
behaupten«  Zwar  ist  sie  nach  seiner  Ansicht  kann 
die  eine  Überragende  Geistesbe wegung  der  Cndseit 
vor  der  Wiederkunft  Christ«  wie  die  Pfingstler 
glauben»  Inwiefern  sie  eine  Erweokung  dea  Heili- 
gen Geistes  ist«  gehört  su  der  Problematik«  um 
deren  Lösung  er  sich  bemüht. 

Die  Frage  erhebt  sich:  war  dieses  Handbuch  nötig? 
Der  Sehreiber  beantwortet  aie  ohne  Zögern  bejahend* 
Ein  solches  Nachschlagewerk  kommt  sogar  einem  wach- 
senden Bedürfnis  entgegen«  Nichts  kann  sich  auf 
nachfolgende  Generationen  so  heilsam  auswirken« 
wie  die  Lehren  der  Geschichte«  Aus  den  Fehlern  der 
Vorfahren  zu  lernen  und  trotsdem  durch  ihr  edles 
Streben  angespornt  su  werden«  ist  unsere  heilige 
Pflicht«  Wie  ist  dies  aber  möglich«  wenn  das  Mit- 
tel fehlt«  um  die  Vergangenheit  kennen  su  lernen? 
Die  oft  allsu  aubjektiren  Berichte  pflngat lieber 
Ausgiessung  früherer  Jahre  aua  dem  eigenen  Lager 
helfen  au  diesem  Zweck  so  wenig«  wie  die  tendensiö- 
sen«  unsachlichen  Schauergeschichten«  die  bis  sum 
Ueberdruss  von  den  Gegnern  immer  neu  aufgetischt 
werden*  Hier  aber  liegt  nun  endlich  eine  streng 
sachliche  und  wissenschaftliche  Arbeit  vor«  die 
allen  verborgenen  Zusammenhängen  nachgeht  und  su- 
gleich  einen  alle  Kontinente  umspannenden  Ueber- 
blick  bietet« 


II 


Der  pfingstliche  Leser  wird  die  Frage  stellens 
nach  welchen  Gesichtspunkten  hat  der  Verfasser 
entschieden«  was  als  cur  Pfingstbewegung  gehörend 
SU  rechnen  ist?  Mit  Verwunderung  und  Missbilligung^ 
werden  einige  entdecken«  dass  in  das  Buch  Bewegungsn 
aufgenommen  wurden«  die  von  den  etablierten  Pfingst- 
de nomine tionen  des  Westens  entschieden  abgelehnt 
werden  -  wie  a«B«  diejenige  eines  John  Alexander 
f>Dowie«  die  Zionistengruppen  Südsfrikss«  die  Hei- 
lungsbewegung  eines  A«A«  »Allen«  die  Spätregenbe- 
wegung« Die  Nissbilligung  ist  jedoch  nicht  gerecht- 
fertigt« da  solche  Erscheinungen  als  Vorläufer 
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odT  Att0XXttf«r  ii«ohg*wi«a«ii  •lud*  D«r  V^rfmmmmr 
b««Uht  sieh  ausfUhrlloh  dl«  RlobtiglMit  Um  Kri- 
teriums iMioh8uii«i8«ii«  da«  ihn  b«i  d»r  Auswabl 
l«it«t«.  Iir  ging  naob  der  Qrundr^g«!  rort   nit  d«r 
Pf iiig8tb«w«gttng  bangt  alUs  euacMiaai  «a«  ainan 
svai-  odar  aabratttflgan  Hailswag  Tartritt  -  Raobt- 
fartigung«  Hailigung,  Qaiataataufa  -  und  was  da« 
Zunganradan  als  Pbänoman  dar  daganaart  alna  damit 
▼arbundana  Badautung  xuaohraibt*  fir  untarauobt 
farnar«  ob  biarbai  dla  pfingatlioha  Erfahrung  odar 
dia  pfingmtXioba  Labra  dan  Auaaohlag  su  gaban  hat« 
und  wandat  mit  Baobt  aint  Aasiwann  a IIa in  dia  fir* 
fabrung  su  baatinman  bättat  viala  nicht  dasu  ga- 
raobnat  wardan  dUrftan.  Er  hat  aiob  dashalb  für 
das  Kritarium  antaehiadant  Pfingstbawagung  iat 
allaa«  «aa  dar  pfingatilohan  Labra  suatimmt  •  dar 
Labra  ¥on  der  Qaiataataufa  aXa  ainar  auf  dia 
Raohtfartigung  folgandan  Hailaatufa  und  gakann- 
saicbnat  durch  daa  Auftraten  das  Zunganradans.  Da- 
bei «erden  auch  Jana  einkalkuliert i  die  entwiok- 
lungsmtfssig  mit  dar  Bewegung  auaammenbängen  und 
die  dem  Lehraats  nicht  in  dar  Üblichen  extremen 
Form  beipflichten«  Zu  letsteren  gehören  die  Elim 
Fouraquara  Allianca  (05*13 «Oa^),  der  MUlbeimer- 
Oemeinacbaftavarband  (05«07*008),  dia  pfingatli- 
oban  Quäker  in  Nordamerika,  die  Sobwaiserisobe 
Pfingatmiaaion  (05«28*025)  und  andere« 


■■■■•  .   ..  *,.'■.>; 
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Ein  Kapitel«  in  dam  man  auf  daa  eigentliche  Anlie- 
gen'des  Verfaaaara  stöeat«  wird  berechtigte  Ein- 
wendungen hervorrufen:  die  Diskussion  um  das  Bibal- 
▼aratändnia«  Wir  Pfingstlar  sind  Fundaments listen« 
wenn  auch  meistens  in  gemäasigter  Foz*m«  Zwar  will 
Hollenweger  mit  Hilfe  von  Zitaten  von  Jonathan  ^Piul« 
Donald  ^ae  und  anderer  nachweisen«  daas  sich  auch 
bei  den  Pfingatlarn  der  Unwille  gegen  den  Fundaman- 
taliamus  rage«  Wie  dem  auch  aein  mag«  so  muss  doch 
mit  allem  Nachdruck  geaagt  werden«  dass  fUr  die 
Pfingatlar  aller  Schattierungen  die  Treue  sur  Hei- 
ligen Schrift  ala  dem  Wort  Gottes  unantaatbare 
Grundlage  ist«  Der  pfingatlicbe  Fundamantalismus 
kann  wie  folgt  dargestellt  werden s 

Die  Bibel  ist  in  ihren  Urtexten  des  *?erk  des  leben- 
digen Gottes  und  seines  Heiligen  Geistes«  wie  such 
immer  der  I^osess  gewesen  sein  mag«  der  au  ihrer 
Entstehung  führte«  Wie  Tiele  Quellen  oder  Ueberlie- 
ferungsschichten  man  in  den  biblischen  Texten  ent- 
decken mag«  wie  viele  bekannte  und  unbekannte  Auto- 
ren an  seiner  Schaffung  mitgearbeitet  haben  mögen« 
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SO  ist  sie  doch  -  riohtig  T«rstandeii  -  das  «fort 
Qottss«  Di«fl  hat  auch  dort  Qttltlgkaitt  wo  sieh  dia* 
aas  Wort  mythploglsoher  Spraoha  badlant»  Ob 
dar  Peatatauoh  gasaathaf t  daa  Wark  Noaas  ist  odar 
nicht«  ob  daa  Buch  Jaaaja  alna  VaraohmalBung  voa^ 
Walaaagungen  varaohladanar  Varfaaaar  ist  odar 
nicht,  ob  dia  synoptiaohan  BTangalian  ainandar  als 
Quallan  banutsten  odar  ob  aia  auf  andara  Quallan 
BurUokwaisan,  diasaa  tat  latzten  Endaa  allaa  un- 
wichtig« Cntochaidand  wichtig  iet  abar,  dasa  alias 
in  der  Bibal  Bariohtata  unbedingt  glaubwürdig  iat* 
Dia  Eraigniaaa  und  Gaachiohtan  sind  so  gaachahan* 
wia  aia  basaugt  aindi  dia  Worta  aind  so  gaaproohan 
worden«  wie  aia  aufgaseiehnet«  und  aia  wurden  auch 
von  denen  geaprochan«  denen  aia  in  den  Mund  gelegt 
sind«  Diea  ist  doppelt  wichtig  in  Beaug  auf  allea 
von  Jesus  Christus  Bezeugte«  Alle  Wunder  im  Leben 
Jesus  haben  sich  genau  so  ereignet,  und  alle  ihm 
sugeaehriebenen  Worta  wurden  auch  ao  von  ihm  ga- 
aproohan« Ea  gibt  im  Neuen  Testament  keine  unechten  i 
Worte  Jesu,  und  ebenso  keine  nachträglich  in  dan 
Text  eingearbeiteten  lagandärai  üeberhöhunf^en«  Wo 
man  auf  scheinbar  aich  widarapra ebenda  Auasagan 
atöaat«  so  können  diese  stets  harmonisiert  werden« 
Die  Pfingatler  glauben  an  die  Harmonie  der  ganaan 
Heiligen  Schrift. 

Hollenwagar  wirbt  nun  offanaichtlich  fUr  eine  Auf- 
lockerung diaaer  unaax*er  Einatellung  cur  Bibel.  Er 
wttnaeht  sich  eine  vermehrte  Aufgeachlosaenhait  für 
die  Fruchtbarkeit  der  Bibelwiaeenachaften  und  glnnbt« 
eine  Einführung  in  ihre  Foraohungaergabnisse  in 
exegetischen  Kuraan  wäre  auch  fUr  pfingatlioha  Pre- 
diger ein  Gewinn.  \,2X':\'/ 

Gerade  hier  erhaben  aich  die  atärkaten  Einwände. 
Bai  der  Entatehung  des  gansen  Kanon  daa  Alten  und 
Neuen  Tastaaentea  war  der  Heilige  Geist  entsoheidand 
tätig,  erleuchtend,  belehrend«  sichtend«  ordnend« 
überwachend  und  bewahrend  in  der  Weise«  dass  sein 
ganaer  Inhalt  reatloa  auvarlässig  ist«  so  wie  er 
vorliegt.  Deshalb  bedarf  es  auch  desselben  Haili-  V 
gen  Geistes  zum  rechten  Verständnis  und  zur  räch- 
ten Aualagung  dar  Schrift.  Nur  mit  seinam  Beistand 
kann  dia  Botachaft  dar  Bibal  vernommen  und  weiterge- 
geben werden.  Die  tonangebenden«  modernen  Theolo- 
gan  achainen  jedoch  -  nach  ihren  eigenen  Worten  - 
wenig  daz*nach  zu  fragen.  Ea  gehe  ihnen  darum«  "das 
Bibelwort  ernst  zu  nehmen  in  seiner  einstigen  Be- 
deutung**. Man  wiaae«  belehrt  uns  Hollenweger  -  m 


A 


-  U7  • 


06.003 


4V 


•in  B«ispi«l  8u  Eitler«!!  •  da«0  **dla  arsten  Kapital 
dar  Oanaala  von  Tarsohi^danan  Autoran  su  Tarsohiada« 
nan  Zdlttn  auf  Grund  alten  nytbologlaohan  Nateriala 
▼arfaast  worden  aaian***  War  behauptet«  aolohaa  su 
«lasen?  Auf  Qrund  von  wessen  Autorität?  Wie  wenig 
oan  gerade  solches  weiss«  und  mit  was  fUr  hypotha- 
tischen  Annahmen  die  wissenschaftliche«  theologi«» 
sehe  Forschung  der  lotsten  hundert  Jahre  arbeitete« 
hat  Dr.  S*R*  KUlling  in  aeinar  Arbeit  "Zur  Datie- 
rung der  Oenasis  P^StUoke**  nachgewiesen«  ,, 


•"'^  ■"J^'.K, 


:■;* 


Bollenwager  macht  einen  Versuch«  die  Aussagen  des 
Lttkss  über  Christsein  und  Oe istempfang  den  Aussagen 
dea  Paulua  gagenüberzuatellen.  Nach  Lukas  erhalten 
die  gläubigen  Beter  den  Heiligen  Oeist«  nach  Paulus 
sind  Qebet  und  Glaube  eine  Folge  des  Geistes*  Der 
unterschied  sei  klart  t^r   Peulua  ist  -  im  Gegensats 
SU  Lukaa  -  dar  Geiat  nicht  etwas  Zusätsliches  sua 
Glauben  hin.  Hollenweger  will  auch  diesen  Gegenssta 
erklären:  daa  lukaniache  Schrifttum  aei  entatanden 
In  einer  Zeit«  da  daa  Cbrlatsein  und  Missionarsein  - 
andere  ala  bei  Paulua  -  nicht  mehr  als  selbstver- 
ständlich susammange hörte •;.  ";';"'^''^; '',;"'"' J^''^,,';?' 

Die  ünannehmbarkeit  dieaer  Theorie  fUr  una  Pflngst- 
1er  liegt  auf  der  Hand«  Lukas,  der  nach  seinen  ei- 
genen Aussagen  des  Paulus  Begleiter  auf  seinen  lete« 
ten  Missionsreisen  war«  berichtet  auafUhrlioh  über 
dea  Apostels  Tätigkeit  in  Ephesus*  Dort  stiess  er 
auf  Johannes jttncer  und  fragte  sie«  ob  sie  den  Belli « 
gen  Geist  empfangen  hätten«  als  sie  gläubig  wurden* 
Die  für  den  Fundamentalisten  entaehaidende  Frage 
ist  nun:  War  9b   Paulus«  der  diese  Frage  stellte? 
Oder  ist  es  Lukas«  dar  aie  ihm  nachträglich  in  den 
Mund  legte«  um  damit  seiner  eigenen  Botschaft  vom 
Christsein  und  Geistempfang  Nschdruck  zu  verleihen? 
Niemals  könnten  wir  Pfingatler  zulassen«  dass  in 
axegatlschen  Kursen  etwas  andarea  gelehrt  würde« 
ala  dass  Jene  Frage  in  Cphesus  in  Wahrheit  von  Pau- 
lua stammt*  Daraus  ergibt  sich  aber  auch«  dass  die 
Theorie  der  Unterscheidung  zwischen  Lukas  und  Pau- 
lua dahinfällt»  Gerada  bei  Paulus  ist  der  Gelst- 
empfang ebenso  wie  bei  Lukas  ein  konkretes«  persön- 
liches Erlebnis«  auch  wenn  es  in  seinem  Schrifttum 
weniger  auadriicklioh  mit  oharlama  tischen  Zeichen 
verbunden  ist*  FUr  ihn  ist  die  Mitteilung  des  Gei- 
stes die  Versiegelung  des  Glsubens  durch  Gott* 
(Siehe  Oalatar  <f:6  und  Epheser  1:13«) 


''v''i''f.t#': 
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]>i»s«lb«  grundsätzlloh«  Wrmgß   «rh^bt  aioh  fort» 
laufend  b«l  d«r  •x»g«ti80h«n  Erforaohung  dar  biJb* 
llaohan  Taxta  -  auf  dam  Waga  Ton  dar  SehöpfUnga- 
gaaohlöhta  und  daa  Siindanfallaa  Ubar  dia  Qaaohioh- 
ta  dar  Ursalt  und  dar  Pitriarchan«  daa  Auaaugaa« 
dar  Wttstanwandarung  und  dar  Qaaa tsgabungt  dar  Land« 
ainnahaa  und  waltar  Ubar  dla  Qaachiahtadar  Rtohtar« 
Königa  und  Propbatan  bla  Ina  Naua  Taatamant  sur 
Oaaohiohta  dar  Manachwardung«  dar  Jungf raugaburt t 
daa  Labena«  Wirkana t  Lahrana«  Laidana  und  Starbang 
unoaras  Harrn  JaaucL^bi^atua  und  «altar  su  aalnar 
Aufaratahung«  eur  filuiaXfahrt«  sur  Auagiaasung  Aa 
Hailigan  Oaiataa«  Entatanung  dar  ohrlatllehan  Kir-> 
eha  und  au  dan  Tatan  dar  Apoatal«  lat  daa  in  dar 
Bibal  Basaugta  abaolut  auTarlliaalga  i  gaaohiehtli» 
cha  Wirklichkeit?  Baaondara  brannand  wird  dia  Fra«* 
ga  hinaichtlieh  daa  prophatieohan  Wortaa*  Wia  ataht 
aa  nit  dar  Eehtbait  und  QlaubwUrdigkait  dar  bibli«- 
ohan  Prophatia?  Dia  Fra^a  nach  dar  Wiadarkunft  Ja«r 
au«  nach  aainar  kommandan  Harraohaft  auf  ErdaUf  i  r 
naoh  dar  EntrUokung  dar  Harrliohmaehung  aainar  d^^ 
mainda«  aoaia  nach  dar  Sammlung  dar  Wiadarharatal- 
lung  laraala«  und  achliaaalioh  nach  dan  latstan 
Dingan«  dam  nauan  Himmal  und  dar  nauan  Srdat  kann 
nur  auf  aina  Art  und  Waiaa  baantwortat  aaardant  waa 
dia  Bibal  auaaagt«  aoll  unvarkUrst  und  unvarfälacht 
atahan  blaiban«  Sa  aoll  ao  anganommen  wardaUf  wia 
Jaaua  und  dia  Apoatal  9B   una  basaugen»  Daa  bibli* 
aoha  SSaugnia  iat  dia  vom  Hailigan  Qa iat  dan  von 
Qott  arwiihltan  Warksaugan  mitgatailta  Offanbarung« 
Hiar  gibt  aa  f Ur  una  Pf ingatgläubiga  kaina  Auf lok« 
karung  dar  Poaition.  Eina  Annähazning  an  dia  thao« 
logiaoha  Wiaaanaehaft  wära  nur  dankbar«  wann  lata- 
tara  ibra  Einatallung  sur  Hailigan  Schrift  grundla« 
gand  SU  ändarn  barait  wära* 

Spannand  und  aufaohlusaraich  iat  Hollanwagara  Ana- 
lyaa  dar  pfingatliohan  Lahra  in  dan  Abachnittan. 
00.04  biaOOMUbar  Trinitätalahre ,  Chriatologia, 
Pnaumatologia t  Rachtfartigungt  Railigung»  Gaiataa- 
taufa«  ZunganradaUf  Prophatia«  Wundarvaratändnia« 
Däaonologia«  Tauf varatändnia «  Ethik«  Eachatologia 
und  Ekklaaiologia* 

In  dam  Abaohnitt  Ubar  Prophatia  atahan  aioh  sehain-* 
bar  widarapraohanda  Auaaagan  gaganUbart  **])ia  Propha« 
tia  apialt  in  dan  Pfingatgamainden  daa  apoatoliaohan 
Typa  und  in  varaohiadanan  afrikaniaohan  Kirohan 
aina  groaaa  Rolla"  und  **Von  ainigan  Ausnahmen  sbga* 
sahen  achaint  mir  dia  bibliacha  Prophatia  in  dar 
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Pfingstbew^gtt&g  abw«8«nd  su  saiii^«  ]••  trifft  «Uf 
dasB  unaoht«  Prophetle  Tiel  Not  und  f%rw±VTwa^ 
a&gerleht«t  hat  und  daaa  dameufolga  «ahiThaltlieh 
alna  voralöhtiga  ZurUolchaltuiig  aufgakonman  ist» 
Man  hält  alch  an  1.  Thaaaalonlohar  3*   19-20*  Boeh 
gibt  as  auch  hlarzulanda  vlala  Pfingstgamaindant 
in  daran  Qottaadianatan  dia  Prophatia  ganäaa 
!•  Korinthar  Kapital  Ik  nioht  wagsudankan  wära« 
Dia  Waiaaagung  bildat  atatst  basondara  bai  dan 
Abandouihlagottaadianatanf  ain  bagahrtas  Mittal  sur 
gaiatliohan  Btlirkung  dar  Qläubigan«  Ob  dar  Sats 
zutrifft«  daaa  "das  Snohan  naoh  hautigan  Foman 
dar  Prophatia  Pfingatbawagung  und  dia  traditional* 
lan  Kirohan  in  dam  Bakahntnia  ihrar  Amut  inaaaaanr 
bringan  könnta'S  ntisata  eingahandar  untaraueht 
wardan«   i^  ?f  -. 

Basondara  Baaohtung  vardiant  dar  Abschnitt  Ubar  - 
Hailung  durch  Oabat  und  sum  WundarYarstKndnis*  Hol- 
lanvagar  «aist  richtig  nach«  dass  dia  Lahra  Ton  dar 
göttliohan  Hailung  schon  vor  dam  Aufkommen  dar  . 
Pfingatbawagung  ihra  gawichtigen  Bafttrwortar  hatta. 
Sia  fUhrt  von  Otto  f>Stookmayar,  Bliaa  ••Schrank« 
Andraw  «^Murray,  J*  Alaxandar  i>Dowla«  Jonathan  ••Paul« 
Oaorga  iJaffraya«  Smith  »Wigglaanorth«  Douglas 
^Scott  über  F.F.  Bosworth«  Lilian  B«  Taomana  zu 
William  fBranham«  Oral  fRobarta  und  dan  amarikanl«™ 
achan  HailungsaTangaliatan«  Ihra  durch  bamarkans« 
warta  Cinhaitlichkait  gakennzaichnata  Varkttndigung 
ist  im  fundamantaliatiachan  BibalTaratftndnis  Tsr-   , 
ankart.  Wann  auch  dia  groaaan  Schwächen  dar  sodar* 
nan  HailungaaTangaliaten  ainar  iamar  aehärfar  war» 
dandan  Kritik  untarzogan  würden«  *  Carl  Brumbaok« 
Donald  «Oae«  -  ao  hätten  dieae  ihre  Gefolgachaft   • 
noch  lange  nicht  verloren.  Ba  räche  alch  jetzt« 
daaa  dia  älteren  Pfingatdenomittationan  alch  nioht 
ttberwinden  konnten«  begangene  Fehler  zuzugeben«  die 
darin  bestanden«  die  heute  verurteilte  Praxis  dar 
Heilungsevangeliaten  jahrelang  propagiert  zu  haben. 
Hollenweger  weiat  aber  auf  die  tatsächlich  unter 
dar  Verkündigung  geschehenen  Heilungen  hin  -  an* 
band  von  Beispielen  ->  und  fragt  dann  rlchtigs  i^Kann 
man  den  Zusammenhang  zwiachan  Heil. und  Heilung 
ttberaehen?  Warum  werden  Ton  Jeaua  so  Tiele  Krankan- 
hailungen  erzählt?  Warum  hat  daa  ETangalios  im  Lau- 
fe der  Qeachiohte  eine  heilende  Wirkung  auagattbt?^ 
Und  ea  nuaa  hier  bestätigt  werdens  trotz  der  sehr 
anfechtbaren  Methoden  und  Praktiken  der  Heilungs- 
aTangeliaten  ist  dia  Heilung  durch  Gebet  ein  sehr 
wesentlicher  Teil  der  pfingatlichen  Verkündigung. 
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Sie  bedarf  jedoeh  der  rlohtigen  Einordnung  In  dl« 
biblische  Hellslehre«  Jetzige  Hellungen  duroh. 
aiauben  und  Qebet  stellen  keine  In  allen  Fällen 
wlrksane  Norm  dar«  sondern  sie  sind  erst  ein  von 
Qott  gewährter«  gnädiger  Vorsohuss  der  noch  sukUnf« 
tlgen  Erlösung  des  Leibes*  Noch  muss  auch  der 
gläubige  Mensch  sterben.  Er  steht  alt  der  Welt 
physisch  unter  dem  Todesgesets  und  harrt  mit  Pau- 
lus der  Erlösung  von  der  Knechtschaft  der  Sterb« 
llchkelt.  Darum  benUtet  Qott  einerseits  auch 
Krankheit  und  Leiden  zur  Ersiehung  seiner  Kinder 
und  hat  er  dem  Menschen  anderseits  ärstllche  Hilfe 
und  Hellmittel  zum  Gebrauch  gegeben« 


Auffallend  Ist  am  Schluss  dieses  Abschnittes  die 
Thesenreihe  zum  Thema  "Wunder  und  Geistesgaben**. 
Ihr  dürften  auch  die  Pflngstler  grundsätzlich  Ih- 
re Zustimmung  geben.  Vor  allem  verdient  der  Satz 
hervorgehoben  zu  werden,  dass  Wunder  und  Zeichen 
**durch  Ihre  Einordnung  In  das  Verkiindlgungsgesche- 
hen  qualifiziert  werden  und  des  sie  begleitenden 
Wortes  bedürfen.**  Nur  so  werden  sie  als  Zeugnis  ^ 
des  lebendigen  Gottes  wirkungskräftig.  Ohne  dassel- 
be vermögen  sie  einen  gottfernen  Menschen  nicht  zu 
Überzeugen.  ,■-■■'■,    ..■  ./.^'■v  ■v:--.^;, ,  ,v'^^;--^-'..-v^-:-:  .. -..-.p-.^ 

In  den  Schlusskaplteln  versucht  der  Verfasser  abzu- 
klären, ob  die  Pflngstbewegung  unter  die  Sekten 
eingereiht  werden  müsse,  und  er  vertritt  den  Stand- 
punkt, dasa  man  sie  nicht  mit  Sekte  bezeichnen  soll« 
te.  Denn  niemand  könne  Ihr  zu  Recht  vorwerfen,  sie 
habe  eine  Tellwahrhelt  der  Helligen  Schrift  zur 
Hauptwahrheit  geoMicht.  Sie  stehe  Im  Gegenteil  so 
gut  wie  die  Landeskirchen  In  der  Mitte  der  Schrift. 
Sie  spreche  andern  das  Christsein  nicht  ab  auf 
Grund  eigener  Frömmigkeit  oder  Theologie.  Sie  habe 
Zugehörigkeit  zu  Ihr  nie  als  hellsnotwendlg  erklärt < 

Ein  anderes  jedoch  hält  Hollenweger  Im  Zusammenhang 
damit  den  Pflngstdenomlnatlonen  vor:  Die  Pflngst- 
bewegung verstand  sieh  auf  Grund  eigener  Zeugnisse 
am  Anfang  als  oekumenlsche  Bewegung.  Dies  wird  mit 
Zitaten  belegt.  Uid  der  Verfasser  kommentiert!  **Dle 
Pflngstbewegung  war  ausgezogen,  um  die  verschiede- 
nen christlichen  Konfessionen  zu  versöhnen.  Die 
dogmatischen  Schranken  sollten  nicht  durch  eine 
Minima Idogmatlk,  sondern  durch  Verzicht  auf  dogma- 
tische Fixierung  Überhaupt  Überwunden  werden.  Das 
Verbindende  sollte  die  Gegenwart  des  lebendigen 
Gottes,  die  Realität  des  Heiligen  Geistes  sein, 
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dl«  Min  in  B«k«hrangf  Heiligung«  0«i8t«st«uf«  und 
Q#l6t«sgab«n  su  «rieben  hofft« •  In  Srwartung  d«r 
baldigen  Wiederkunft  Jesu  vernlohtete  eian  auf  theo- 
loglaohe  Klärung  und  TernachlVaalgte  auch  die  poli« 
tlaohen  und  ethlaohen  Probleae.  *Nloht  Probleme  su 
▼erkundige^  sind  wir  berufen i  sondern  die  frohe  Bot- 
aebaft  dea  Hella»  Darua  gibt  ea  nur  ein  elnslgea 
legltlaea  Ziel  ror  der  Wiederkunft  Jeau  In  den 
Wolken  dea  Rlmoelat  Heiligung  und  Einigung  der 
Qotteaklnder  und  Mlaalonlerung  der  Welt  Innerhalb 
einer  Genera tlont***-  Von  dleaem  anfMngllohen  Auf- 
trag habe  aloh  die  Bewegung  heute  weltgehend  abge- 
wandt« aeint  Hollenweger.  Mit  der  Aufatellung 
pflngatllcher  Qlaubenaaätae  und  der  Organlalerung 
aur  Denomination  sei  daa  Abgleiten  eingeleitet  wor- 
den* Diese  Untreue  gegenüber  dem  urapriingllohen 
SslbatYeratändnla  sei  biaher  In  pflngatllohar  Pre- 
digt und  Literatur  kaum  je  nur  Spraohe  gekommen. 

Darauf  muas  geantwortet  wardens  Dlea  ist  In  Wlrk- 
llohkelt  kaum  antreffend«  Trank  «'Bartleman  hat  In 
aelner  Berlchteratattung  über  daa  Oeaehehen  In  Los 
Angelea  achon  vor  Jahraehnten  darauf  hingewiesen« 
Je  und  Je  erhoben  sich  aelther  Stimmen •  die  an  die 
noch  bestehende  Verpflichtung  gegenüber  dem  ur- 
sprünglichen Auftrag  mahnten«  Ob  die  unausweichli- 
chen späteren  Organisa tlonserachelnungen  und  die 
eur  Abweisung  von  Irrlehre  notwendigen  Lehrbekennt- 
nisse zu  Recht  ala  Bewela  der  untreue  angeführt 
werden  dürfen«  lat  sehr  fragwürdig« 

Wie  ist  die  Uebersohrift  ''Sektierer  oder  Enthusia- 
sten?" au  reratehen?  Die  Fragestellung  stammt  nicht 
erat  vom  Verfaeeer«  Ala  Enthusiasten  werden  die  An- 
hänger pfingstlloher  Frömmigkeit  bezeichnet«  Sie 
sind  "Christen«  die  im  QefUhlarausch  Qott  erleben 
wollen  und  dabei  in  Zungen  reden«  Visionen  schauen« 
von  heilenden  Kräften  durchströmt  werden'*«  Damit 
darf  man  ihnen  jedoch  nicht  ein  abwertenden  urteil 
anhängen«  Der  Wertgrad  richtet  sich  nach  dem  Qrund« 
auf  dem  der  chriatliche  Enthualaat  steht«  und  der 
Quelle«  aus  dem  der  En^husiaamus  stammt«  Jene  Hun- 
dert awanslg«  die  an  Pf Inga tan  mit  dem  Heiligen  Oelst 
erfüllt  wurden«  waren  mit  aeltenem  Feuer  brennende 
Enthusiasten«  Auch  Paulus  muss  unter  sie  gereohnet 
werden«  Von  der  Dynamik  jener  Snthuslaaten  gibt 
die  ganae  Apostelgeschichte  Zeugnis«  Hollenweger 
setat  sich  für  die  Berechtigung  der  pflngstllchen 
Frömmigkeit  ein«  "Solange  dieae  Enthusiaaten  ihrem 
ursprünglichen  Auftrag  gemäaa  der  ganzen  Klrohe  dla- 
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n«n  wollen«  darf  man  ala  auch  nicht  unter  dla  8tk- 
tiarar  klaaalaran«'*  und  ar  hofft«  daaa  aia  dlaa 
nioht  hindarn  attohta«  daa  Oaapräoh  mit  Frömmigkalt 
und  Thaolofla  anderer  Kirchen  fort^uaetaeii* 

Dar  Schreiber  dieaer  Zeilen  wUnacht  abachlieaaend 
dem  von  Walter  J«  Hollenweger  Tarfaaatan  **Band- 
buoh  der  Pfingatbewagung'*  eine  weite  Beachtung  und 
eine  sur  Verarbeitung  dea  achweren  Stoffea  gereif- 
te Leaeraohaft*  Möge  ea  auf  aeine  Weiae  damu  ge- 
braucht werden«  daaa  die  Kirche  Jeau  Chriati  den 
Weg  SU  den  ewigen  Quellen  dea  Wortea  und  daa  Qei- 
atea  finde«  ohne  welche  aia  weder  fortbeatehen« 
noch  ihre  Botachaft  auarichten  kann«  gemäaa  dea  Vor« 
bild  ihrea  hiamliachen  Haupteat 

**Br  wird  trinken  vom  B>ach  am  Wege«  darum  wird  er 
daa  Haupt  erhebenl"  (Paalm  llOt?*)  \ 


Baael«  dea  31*  Mai  1966 


Leonhard  Steiner 
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Walter  J.  Hollenweger 
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Abraham,  K.E.t  Dopat  1  dan  haliga  Andan,  Stoekhol« ^ 
»IW  (05.27.006) 

A.brahaaii,  Minnla«  Tha  Baptlam  of  tha  Holy  Splrlt  at 
Mukti,  Tha  Indian  Wltnass  »26.4^9061  Tha  Miaalo» 
nary  RaTlaw  of  tha  World  19/8,  Aitf.  1906,  S.  619* 

dautsoh»  Dia  Taufa  daa  halligan  Oaiataa  in  Moktl, 
Auf  dar  Warta  3/39»  23.9.1906,  8.  6-7 
(Diaaar  wlohtiga  Barieht  von  dar  arataa  Pfiiif^t» 
I  arvaokung  19  Indian  (03.07.013)  wurda  in  dar  Hai* 
'  ligungabawagung  Torarat  poaltlT  aufganonman. 
Vgl»  auch  aainan  Einfluas  in  Ohila,  02b.08,0'^9a). 

m     Tha  Baptiaa  of  tha  Hol^  Ohoat^aad  Fira^  Kagdaoai 
'■:'■■    Indian,  ea.  *1907  .S?'^:'i'^ip'';-1— ''B^^ 
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•  Qabatakrlagadianata,  BAaal,  Varaia  für  äntaehla* 
danas  ChriatantUB,  ^o.J.|  5.  Auflaga  untar  daa 
Tital:  Oaba ta«Kämpf ar,  aua  dam  Engliaohan  Ubar« 
aatat  ronB.T.B«, .Basal,  Varaln  fUr  antaehiadaaam 
Christantum,  o.J.^t  32  8.  (05.28.029) 

Abnndant  Lifa,  Publiahad  By  Oral  ♦Robart8*Evangaliatio 
■"""  Aaaociation,  Ine.,  (02a.02•177)•■'■■^-•wa.;f:■■^^  ^-^..-.-'^^^^ 

Actaa,  RaYua  intaraecl4aiaatiqua,  Organa  da**l*Aaaoeia* 
tion  da  chratiana  timoini  dan«.  laur  antrapriaa 
(A.C.T.B.)  (05.28.0'f5) 

Adama,  Agnas,  Praaant  Day  Miraclas,  Tha  Story  of  tha 
.  .  Miniatry  of  Paator  Staphan  ^affreya,  SpringfJAdt 
Mo.,  QFH,  1928,  140  8.,  (05.13.02ifa,aa) 

Adama,  Battia,  Bright  Clouda,  ClaTäland,  Tann., 
«hita  «ing  Publishing  Housa,  195^,  196  8. 
(02a.02.077) 
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*  Daily  Maditations,  Clavaland,  Tann.,  Whita  Wing 
Publishing  Hottsa,  1959,  194  8.  (02a,oa.077) 

Adai^oka  (o).  Er  wurda  ea,  1905  in  Oshogbo,  Higaria, 
gaboran.  Von  Beruf  war  er  Zimmermann.  9<^ehdam  er  von 

'  seinen  swölf  Kindern  seehs  Terlbren  hatte,  wollte 
er  Selbataord  begehen*  Duroh  Mitglieder  dar  Oheru* 
bim-  und  Seraphittgasallachaft  (01*28«031)  konnte  er 
gerettet  werden.  Er  antliaas  darauf  sieben  seiner 
seht  Frauen  und  erhielt  eine  Ausbildung  sum  Prophe* 
teil  beim  Gründer  der  Cherubim-  und  Sersphimgesell* 
so)iaft,  Moses  Orimolade  ^Tunolasha.  Dureh  Offen« 

.  barung  erhielt  er  den  Befehl,  aaoh  Ohaiia  äüssu- 

wandern  und  dort  als  Prophet  su  wirken«  Er  gründete 
die  ghanesische  Eternal  Smorad  Order  of  Qherublm 
and  Seraphim  I  (01.12.015).  Er  ist  Analphabet. 
Li?  C.B.  Bagta,  Prophetism  in  Ghana,  8.  116-117 
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Adegtt,  Francis  (o),  Rellung^spredl^r  und  Evangelist 
in  Uganda  (01.44. III).  Er  wird  durch  ••Osborns 
Association  for  Native  Evan^ellsn  (02a .02 .173) 
untarstUtzt. 

Lit  Francis  Adsyi  (o),  S^^ugnis  in  T.L.  fOsborn*8 
faith  Digast,  •7/6,  Juni  1962  -  Arthur  Dodeweit. 
Brother  ^Osborn,  We*re  Living  the  Book  of  Acts 
All  Over  Againt  T.L«  ••Osborn's  Fteith  Digest  7/12 f 
Daz.  1962,  S.  26-29 

Adklns,  Q9ortii9   H.t  Tools  for  Taaehers,  Toronto, 
"   Füll  Oospal  Publishing  House,  •o.J.,  128  S. 
(02a.01.013) 

Adoatha,  Annual  of  tha  International  Pre parat ory 
Institute,  San  Antonio,  Texas,  * 1952  (02a .02. 067) 

Advance ,  A  Quarterly  Publication  of  the  Free  Will 
Baptist  Churches  of  the  Pentecostal  Faith 
(02a.02.1o8) 

AefblL  (?)f  A.,  Vier  Tage  mit  Evangelist  D.  >Scott  in 
Zürich,  VdV  25/8,  Aug.  1932,  S.  10  (05.28.024) 

AGNI  (03.07.021) 

Ajoberu,  Aufschlüsse  übei*  die  jenseitige  Welt.  Bear- 
beitet und  mit  Anmerkungen  versehen  von  A.  Ooets, 
Hamburg,  Mehr  Licht,  o.J.  ,  96  S.  (05.07.031) 

Akinyele,  Isaac  B.,  (o)  Aremo,  Ibadan,  Nigeria,   r 
Synodaler  und  Glied  des  Diooeaan  Board  der  Angli- 
kanischen Kirche  seit  1917.  Sein  Bruder  wurde  spä- 
ter anglikanischer  Bischof  von  Ibadan.  Er  trägt 
den  Titel  eines  Olubadan  (König)  dieser  gross ten 
Stadt  des  tropischen  Afrika.  Mitarbeiter  des  Faith 
Tabernaele,  Ala dura  (01.28.022).  Sein  Heilungs- 
zeugnis  wurde  in  First  Century  Gospel,  Philadelphia', 
USA.,  1/11,  Des.  1926,  S.  6  (02a. 02. 024)  veröffent- 
licht. 

Albach,  Louise,  Brief  an  J.R.  «>Flower,  •30.8.1950 
(Ueber  ihren  Austritt  aus  der  Christian  Catholie 
Church  (O2ao02.047);  zit.  C.  Brumback,  Suddenly 
From  Heaven,  S.  72) 

Alenoar,  Raymundo,  Igreja  de  Madureirat  filantropia  e 
oultura,  A  Seara  2/6,  Nov. -Dez.  1957«  S»  51 
(Einweihung  einer  Bibliothek  und  einer  Krippe, 
02b. 05.012) 

Alexander,  Charles  D.,  The  Illusion  of  Churoh  Unlty, 
The  Pattern  2V2,  Febr.  1962,  S.  10-13  ("Rom  is 
well  disposed  toward  Protestantism  today,  beoause 
she  has  need  for  Protestant  bayonets  and  Anglo- 
Saxon  nuclear  deterrents  to  save  her  from  being 
swallo'5ed  by  the  red  tide  of  oommunism**  S.  11« 
Streng  antiökumenisch,  05.13.036) 
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Alford,  Roxie,  Ptnteoostal  Evans«l  •9.7 .1921 

(U*ber  Aroh  P-»  Colllna,  den  Pr«dtg:er«  der  in  der 
Nacht  vor  den  Türen  seiner  "Sehafe"  betete;  zit* 
C^  BrumbackB  Suddenly  From  Heaven,  S«  133) 

Allen  A^A»,  geb«  1911  als  siebtes  Kind  eines  Trinkers 
und  einer  Trinkerin  in  Sulphur  Rock,  Arkansas« 
Seine  Mutter  war  geschieden  und  hatte  sum  sweiten 
Mal  geheiratet»  Er  wuchs  in  ärmlichen  Verhältnissen 
auf«  Von  seiner  Mutter  wurde  er  als  Säugling  auf 
den  Tanz  mitgenommen«  "Musik  und  Rhythmus  waren 
seine  tägliche  Nahrung"  (Lexie  Allen,  aaO««  S«  3^^) 
In  vorschulpflichtigem  Alter  hielt  ihn  seine  Mutter 
zum  Rauchen  an  und  machte  ihn,  zusammen  mit  seinen 
OeschwiStern  mit  dem  "Heim-Gebräu"  betrunken,  um 
sich  an  den  ungeschickten  Bewegungen  der  beraushten 
Kinder  zu  ergötzen« 

193^^  wurde  Allen  bekehrt  durch  Nina  Depreist.  Sein  ^ 
Pastor  warnte  ihn  vergeblich  vor  den  Pfingstlerni  '  ' 
"Sie  werden  aufgeregt  und  reden  kräftiges  Kauder- 
welsch« Es  ist  vom  Teufel«"  (aaO«,  S«  15)«  Seine 
Geistestaufe  beschreibt  er  als  ^*ein  herrliches  Ge«> 
fühl"  (aaO.,  S.  l8). 

Aus  finanziellen  Gründen  war  ihm  der  Besuch  einer 
I  Bibelschule  unmöglich«  Er  arbeitete  als  Holzarbei- 
'  ter  für  einen  Taglohn  von  $   1«  —  ,  als  Milohverträ- 
ger  etc«  und  predigte  abends. 

Als  er  Prediger  der  Assemblies  of  God  (02a«02«115) 
wurde,  heiratete  er«  "Unsere  Stühle  waren  Apfel* 
kisten  und  die  Kissen  von  unserem  Fordwagen  waren 
unsere  Betten«"  Er  betete  nächtelang«  Er  hatte  eine 
Lichtvision«  "Schneller  als  ein  Mensch  sprechen 
kann,  sprach  Gott  zu  mir«  Mein  Herz  schrie s  Sprich 
langsamer,  damit  ich  mich  nachher  noch  an  alle& 
erinnern  kann«  Gott  sprach  so  schnell  und  so  viel 
zu  mir,  dass  ich  meinte,  es  nicht  behalten  zu 
können« • «  (Gott  sagte  zu  ihm)  Wenn  du  gehorsam  das 
Iistzte  dieser  Liste  (die  er  anfertigen  musste)  auf 
den  Altar  gelegt  hast,  sollst  du  nicht  nur  die 
Kranken  heilen  und  die  Teufel  austreiben  können« 
sondern  du  sollst  auch  mächtige  Wunder  sehen,  wenn 
du  in  meinem  Namen  das  Wort  predigst«"  (aaO« ,  S«5d- 

Eine.  Stimmbänderkrankheit  sollte  ihm  nach  Aussagen 
des  Arztes  das  Predigen  für  immer  verunmöglichen« 
Allen  erkannte  aber,  dass  ein  Dämon  ihn  am  Predigen 
hindern  wollte«  Er  wurde  befreit  durch  Handauflegung« 
Als  der  Pastor  mit  ihm  betete  "begann  etwas  inner- 
halb von  ihm  rund  um  seine  Magenhöhle  zu  flattern 
wie  ein  Vogel  in  seinem  Käfig«"  (aaO«,  S«  77) 
Als  Prediger  einer  Gemeinde  der  Assemblies  of  God 
in  Texas  erlitt  er  nach  Aussagen  seiner  Kirchen* 
pflege  einen  Nervenzusammenbruch  wegen  Ueberarbei* 
tung«  Nach  seiner  eigenen  Deutung  war  es  wieder  ein 
Dämon,  der  ihn  quälte  und  von  dem  er  durch  Handauf- 
legung seiner  Frau  befreit  wurde«  (aaO«,  S«  83-87) 
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Er  kam  mit  Oral  «»Roberto  und  dam  Kreis  um  die 
Volce  of  Heallng  (02a.02.1$9  )  zusammen«  '*Wenn 
ich  mit  meiner  Hand  in  Jesu  Namen  Kröpfe  berührte, 
dann  verschwanden  sie."  (S.  93)  "Wenn  ich  sie  zu 
allen  Lehren  über  den  Glauben  und  zum  Qlaubensge- 
horsam  führen  könnte«  würde  ich  wahrscheinlich 
1009^  von  ihnen  geheilt  sehen**  (aaO. «  S«  93).  Er 
treibt  auch  die  Dämonen  der  Armut  aus  (**rebuking 
the  demon  of  poverty  and  claimin;;  wlth  the  people, 
accordin^;  to  the  promise  of  God,  *it  is  he  that 
^iveth  thee  power  to  get  wealth*.  The  aupernatural 
power  of  God  confirmed  it  as  hundreds  were  slain 
under  the  power.*'  Miracle  Magazine  8/3 ,  Dez.  1962, 
S.  17)). 

Seine  Frau  sagt  von  ihmt  **Es  ist  erwiesen,  dass  es 
heute  wenige  Diener  in  der  Welt  gibt,  die  das 
Evangeliiun  solch  grossen  Menschenmasaen  gepredigt 
haben  und  solche  Wunder  erlebt  haben  wie  A.A.  Allen. 
Aber  mein  Mann  erhebt  sich  nicht  im  Stolz  darüber. 
Er  erklärt  demütig,  dass  er  niir  die  Oberfläche  abge- 
schabt habe.**(aaO.,  S.  102) 

Ausführlich  unter  02a.02ol'f9  (Zeichnungen  von  Teu- 
feln) und  00.07.  bei  Anm»  H;  00.08.  bei  Anm.  11. 
Li>  »Steiner,  S.  108-109  -  Lexie  Allen,  Ein  Mann 
Gottes  mit  Glauben  und  Kraft,  übersetzt  von 
C[hristia^  »R^öckl^  -  Miracle  Magazine  8/3,  Dez« 
1962,  S«  17. 

Allans  Bücher  wurden  vollständig  unter  02a «02 «1^9 
aufgeführt.  Sie  kamen  bei  A«A«  Aliens  Revival  Inc., 

Miracle  Valley,  Arizona,  heraus. 
/■ 
Allen,  Arthur  G. ,  Apostolic  Faith,  Portland,  Oregon, 

Brief  an  W«H.  •10,5#1963  (02a. 02.063) 

Allen,  C.L. ,  Th.D.,  Pentecostal  Preaching  Is  Different, 
The  L.I.F.E«  Bible  College  Alumni  Association  for 
1961,  LO0  Angeles,  Calif.,  L.I«F.E.  Bible  College, 
1961,  10^  S.  (02a. 02. 12^) 

Allen,  J.H«,  Judah*8  Sceptre  and  Joseph 's  Birtbright, 
Haverhill,  Mass.,  Destiny  Publishers,  *1917 
(Britisch  Israel,  O5.I3.B.  III) 

Allen  Lexie,  Frau  von  A.A.  »Allen  (06. 016.001) 

-  God*s  Man  of  Faith  and  Power,  Miracle  Valley,  Ari- 
zona, AoA«  »Allen  Revivals,  Inc.,  *193^  (02a. 02. 1^9) 
(Biographie  A.A«  »Aliens) 

deutsch:  Ein  Mann  Gottes  mit  Glauben  und  Kraft, 
übersetzt  von  C  [hristian]  »R [öckle),  Leonberg/Württ., 
Philadelphia-Verlag,  i960,  104  S«  (0$.07.0l8) 

Almirudis,  Hiram,  Cronioa  de  una  convencidn,  EldD, 
Sept.  1955f  S.  12-13  (02b. 22.009)  . 

-  Curso  breve  en  El.  S«E.  de  Mexico,  EldD  10,  Sept. 
1957»  S«  5  (02b. 22. 009) 
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Alonso,  B»ndlto,  Miaslonarlo  eatolleo  espanhol  tornou«* 
ae   crente!  Benadito  Alonso  eserevo,  de  proprio  pun- 
ho,  eontando  verdadas  •  fates  de  aua  vlda  e  os  moti- 
V08  de  8ua  deoleao,  Luz  do  Mundo  2/15f  Aug«-Sept. 
1963,  S.  k   (02b. 05. 025) 

Alt,  H.A.,  1883-1962.  Frau  Alt  wurde  In  s'Oravenhage 
geboren,  wuobs  mutterlos  mit  drei  Brüdern  auf,  wurde 
als  zwölfjähriges  Mädchen  während  eines  Liedes  des 
Kirchenchores  zum  Missionsdienst  berufen.  "ZiJ 
luistert  vol  aandacht  en  plotesling  rijst  een  ^root 
Terlangen  in  haar  op  om,  als  zij  groot  is,  in  de 
zending  te  gaan.**  Mit  19  Jahren  (1903)  kam  sie  nach 
Batavia.  Die  Malaria  hinderte  sie  am  Missionsdienst. 
Sie  wurde  Krankenschwester  in  Lawanf;,  durch  Gebet 
geheilt  und  fing  in  Gambang  Waloeh  zu  missionieren 
an*  Durch  Schriften  von  Jonathan  4kPaul  kam  sie  mit 
der  Pfin^^atbeweguns:  in  Berührung«  erlebte  1926  die 
Geistestaufe  an  einer  Konferenz  in  Surabaja,  wo  sie 
bis  1935  als  Predigerin  wirkte.  Ab  1935  arbeitete 
sie  wieder  in  Lawang  (O.-Java),  19^2  geriet  sie  in 
Gefangenschaft.  Nach  dem  Kriege  arbeitete  sie  mit 
Stefanus  auf  Ja^va,  1951  fi^g  sie  ein  neues  Missions- 
werk auf  Neu-Guinea  an  (O3.O8.O3d). 
Lii  Gouden  Schoven  33A»  1.4,1962,  S.  6-7  -  M.A,  Alt, 
^Herinneringen  uit  mijn  leven. 

-  In  het  volle  licht«  Beekbergen,  Arnhemsweg  578, 
Holland,  »o.J. 

-  Herinneringen  uit  mijn  leven,  Beekbergen,  Arnhems- 
weg 578,  Holland,  *o«J. 

The  Altamont  Witness  (02a.02.110) 

Alton,  W.D.,  Europadirektor  der  ChoG  (Cleveland) 
(O2a.O2,067;  05.28.032)     - 

-  Fanatismus?  Die  Wahrheit  I8/I,  Jan.  1965t  8.  8 
(05.07.028) 

-  Autbbiographical  Ske t oh  ( unverö f f  ^ )  ( 02b . 10 . 005 ) 
El  Alumne  Pentecostes,  02b.22.009 

Ambassador ,  (AoG,  Grossbritannien;  05.13.023) 

Ambassador  Productions,  (AoG,  Grossbritanniens 05. 13 «023) 

America 's  Healing  Magazine,  02a«02.177 

Amercn,  H.N.  van,  Prediger  der  Broederschap  van  Pinkster- 
gemeenten  in  Holland  (05.20.00'f),  Sekretär  des 
T.L.  ••Osborn  Komitees  (05.20.007)  •  arbeitet  heute  in 
Lausanne. 

-  i>Osborn  in  Groningen,  Volle  Evangelie  Koerier  21/4,  \ 
Okt.  1958,  S.  4,  8  (05.20.007) 

-  De  pinksterervaring.  De  PinksterbOodsehap  1/4,  Aug. 
i960,  S.  5-6  (05.20.004) 
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Aalgultoa  de  j9aviB\   02b. 22.009 

Amltie  A.F.,  Der  Blick  über  die  Grenze (  Belgien f  Der 
'   Leuchter  IV^«  April  1963«  S.  8  (05. 03. 010) 

*•  Emmanuel  Bible  Institute  Belgiun«  European  Evangel 
12/7,  Juli  1963f  S.  3-'f  (05.03.010) 

-  Qypaies  Receive  Bible  Training  in  Belgium,  European 
Evangel  12/12,  Dez«  1963t  S.  9*10  (05.03.010«  05.09« 
003) 

Anohor  Bay  Bible  Inatitute,  Footatepa  of  A«B«B«I., 
Nfw  Baltimore,  Mich«,  Anohor  Bay  Bible  Inatitute, 
O.J.,  48  S«  (02a. 07. 114) 

Andersen,  Marius,  gab«  1904  in  Kyringe  Tostrup,  bekehrt 
1916  bei  den  Baptiaten,  getauft  1917  in  der  Baptiaten- 
gemeinde  Vanl^se,  Geiateataufe  1926  in  Bornhola« 
Prediger  der  dänischen  Elimforaamlingen  (05.05.003) 
in  R^nne  (bia  1929),  Äalborg  (bia  193Ö) ,  Ränder« 
(bia  1933),  Aarhua  (bia  1934),  Srendborg  (bia  1935)» 
Aarhua  (bia  1936).  Horaena  (bia  1940)  und  aeither 
wieder  in  R^nna.  / 
Li!  Koraeta  Evang^liuma  Forlag,  Herlighedaglimt.  S,13 

•  En  trovaerdig  Tale,  im  Koraeta  Evangeliuma  Forlag, 
Herlighetaglimt,  S.  12-17 

Anderaeni  J«  Schiller,  geb.  1882  in  Rudk^bing,  gerettet 


1899,  gahörte  bis  1921  zu  einer  kleinen  Freikirche 
(De  evgl«  Lutherake  Frimenigheder  i  Danmark) ,  wurde 
1921  im  Waaser  getauft  und  gehört  aeither  zu  den 
däniachen  Elimforaamlingen  (O5.O5.OO3). 
Li 8  Koraeta  Evangeliuma  Forlag,  Herlighadeglimt, 
S>  55 

tJlydighed,  in:  Koraeta  Evangeliuma  Forlag,  Herlig- 
hedse^limt,  S.  53-56' 

Andere on ,  Edwin  P. ,  Muaic  Editor,  GPH,  Springfield, 
Mo. 

«  Making  Melody  for  Christ,  National  Muaic  Conference 
to  Emphasize  Spiritual  Ministry  of  Muaic  in  all  De- 
partments of  the  Church,  Penteoostal  Evangel  2536, 
16.12.1962,  S.  26-27  (02a. 02. 115) 

Anderaon  Eva,  The  Living  Church,  Dee  Meines,  Iowa, 

Inspiration  Press  and  Book  Store,  *o.J.  (02a. 02 .126) 

*  The  Far  Look,  Dea  Meines,  Iowa,  Inspiration  Preas 

and  Book  Store,  *o«J.  (02a.02.126) 

n 
Anderson,  Karl,  Stordalens  dotter,  O.f^bro,  Libris, 

•1963  (05«27. 005) 

Anderson,  Tom,  Straight  Talk,  •Farm  and  Ranch;  The 
Witness  and  Messenger  4/2,  Febr.  1962,  S.  3 
(02a. 02. 086) 
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Andreaen,  Klas,  Litteraturmlajon,  int  K?re  Juul  (Hg), 
TU  jordens  ender,  S.  189-172  (05.21.007)  " 

Angvicka  A.J.,  Outpourlng  in  Panama,  ChoO  Svangel, 
♦4.2.1947,  S.  6ff  (Ö2b.24.003) 

»  Pentaeoot  in  Panama,  The  Maeedonla  Call,  *Vlerte8 
Vierteljahr  1948,  S.  9tt   (02b. 24. 003) 

*  Panama  in  Downpour  of  Blessings,  ChoO  Erangel, 
♦8.4.1957t  S.  12  (02b. 24. 003) 

-  Brief  an  Conn,  ♦17.1.1959  (02b. 24. 003) 

Antony,  Fred,  Ausgieasung  dea  Geistes  im  Belgischen 
Kongo,  VdV  47/10,  Okt.  1954,  S.  5-7  (0I.I8) 

Ansah,  Samuel  Kofi  (o),  gest.  1958.  Samuel  Kofi  Ansah 
(oi  war  voh  John  t-Hackman  (o)  in  einer  feierlichen 
Zeremonie  zum  Bischof  der  Church  of  the  Twelve 
Apos^^i  (01.12.0l4)  eingesegnet  worden.  Ansah  er- 
nannte keinen  Nachfolger,  sodass  die*Kirche  der 
swölf  Apostel^ momentan  ohne  Zentralleitung  ist. 
Lit  C.Q.  Baeta,  Pirophetism  in  Qhana,  S.  10«*11 

Apostolic  Banner  02a.02»060 

.ncd 

1937»  verändert  1961',  I63  S. 


Apostolic  Church,  Its  Principles  and  Praotioes,  Brad- 
ford,  Puri tan  Press,  •loxo     »««»»«1/4^ «.4.  iqäi^.  i^x   ä 


(05.13.022) 

Bible  Readings  Oiven  at  Penygroes  Convention  1957, 
Bradford,  Puritan  Press,  ^1957  (J.B.  Clyne,  W.L. 
Rowlands,  H.  Dawson,  05.13.022), 

Bible  Readings  Given  at  Penygroes  Convention  1958, 

Bradford,  Puritan  Press,  ^1958  (McKibben,  IWLlings, 

Iveson,  Mitchel,  05.13.022)  ^ 

\'     ■        ■ 
The  Apostolic  Church  Souvenir,  Bradford,  Puritan 

Press,  ♦o.J.  (05.13.022) 

Women*s  Movement  Handbook,  Bradford,  Puritan  Press, 
♦o.J.  (05.13.022) 

WitnesB  Handbook,  Bradford»  Puritan  Press,  ♦o.J. 
(05.13.022) 

T^e  Minister *s  Manueal,  Bradford,  Puritan  Press, 
♦o.J.  (05.13.022) 

Philippians  (Bible  School  Booklets),  Bradford, 
Puritan  Press,  ♦otJ.  (4  Bde.,  05.13.022) 

HomiletieSf  Bradford,  Puritan  Press,  ♦o.J. 
(2.  Bde^,  05.13.022) 

The  Guide  Book  of  the  Apostolic  Chureh,  Bradford, 
Puritan  Press,  o.J.  52  S.  (05.13.022) 

Open  Boor,  Bradford,  Puritan  Press,  ♦o.J. 
(Protokolle  von  Penygroes  Convention,  05.13.022) 
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.•  Endurlng  Word,  Bradfopd,  Puritan  Press,  *o.J. 
(Protokolle  von  Penygroes  ConTentlon,  05*13. 022) 

«  Amazing  Love,  Bradford,  Puritan  Preos,  *o.J. 
(Protokolle  von  Penygroes  Convention,  03*13.022) 

-  The  Apoatolic  Churoh,  Hichmond,  Victoria,  Australien 
Apostolio  Church,  o.J.  (04» Ol .006) 

Apoatolic  Evangel,  (PHCh«  02a.02«110) 

Apoatolic  Faith,  Los  Angeles,  Sept«  1906;  *0kt.  1906 t 
w  Penteoost  Has  Come  (02a«02«060,  photokpiert  by 
Crayne ,  Early  20th  Century  Pentecost,  S«  19) 

Apoatolic  Faith,  BaxterSpringa,  Kansas  (02a.02«06l) 

Apoetolic  Faith  Mission  (Minneapäis) ,  Sanetifieation 

and  the  Oreat  Fundamental  Truths,  Minneapolia,  •o.J. 
'    (02a. 02. 062) 

Apoatolic  Faith,  Portland  (Oregon),  (02a«02«063«  dort 
viele  Ueberset Zungen) 

Apostolic  Faith,  Studies  in  the  Scripturea,  Apoatolic 
Faith  Camp  Ground  1958-1959,  Portland,  Oregon, 
Apostolic  Faith,  1959,  68  ß.  t? 

(Enthält  kurze  Ansprachen  Über  die  wichtigaten   - 
pfingst liehen  Lehrpunkte,  O2a.O2.063) 

»Sanetifieation,  Questions  anewered,  No.  20  (1912), 
So  2  (Portland,  Oregon,  02a. 02.063) 

-  A  series  of  Bible  Studies  by  the  Apostolic  Faith. 
A  courae  of  brief  outlines  and  notes  on  blblical 
teachings  formulated  and  eompiled  with  the  Inten- 
tion of  aiding  all  who  are  earnestly  desiring  the 
truth,  Portland,  Oregon,  Apostolic  Faith,  o.J., 
85  So   (023,02.063) 

»  The  Apoatolic  Faith,  An  International  Evangelistic 
:  Organization,  Trinitarien  -  Fundamental.  Its  Origln, 

Functions  and  Doctrines.  Apostolic  F^ith,  Portland, 

Oregon,  o«J.,  13  S.  (02a. 02.063) 

•»  (Traktate  und  übrige  Kleinliteratur,  in  vielen 
Sprachen  erscheinend  ist  unter  02a. 02.063  voll- 
ständig aufgeführt) 

Apostolic  Herald,  Published  monUily  by  the  Klssionasry 
Committee  of  the  Apostolic  Church  (05*13*022) 

The  Apostolic  Herald,  (Canada  02a. Ol .013) 

The  Apostolic  Messenger,  (02a.01.013) 

Apostolic  Rivers  of  Living  Water,  (02a«02»o60e) 

The  Apostolic  Standard  (02a«02.060e) 

The  Apoatolic  Witness  (02a.02.060e) 

Apoetoli  Hit  (02a.02.063»  05*33*004) 
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Apo»tolln»n  TTako  (0!$.08*008) 

Dt  Apoetaieche  Qlgmbe  (02a*02t063|  05*07«026) 

Het  Apoetollsch  Qeboot  (02a*02«063(  03*20*0X'f) 

Den  Apostollek»  Tro  (02a«02«063(  05»21.005) 

Den  Apoatollaka  Tron  (02a*02*063(  05«26»002A) 

Apoatolska  V:fera  (02a.02.063l  05.16.003) 

LVippel  du  Maitr4,  La  revue  ^Tangilique  de  r^Teilt 

d^ftdifloation  et  d'infopmatlon  rellgieuse  (05.2S.049) 

Applah  Joseph  William  Egyanka  (o)«  1893-1948 

(später  Prophet  JemläemlhaB  Jehu-Applah»  Akaboha  I)' 
Applah  wurde  geboren  als  Slngeborener  Ton  Abura 
Eduafa  In  der  Zentralprovlne  von  Qhana.  Sein  Vater 
gehörte  zym   Twldastamm  und  hless  Kwaa  Dual  seine 
Mutter  hless  Abena  Esuon  und  gehörte  sum  Adwenadze- 
staan.  Ihre  Kinder  waren t  Koblna  Qyan«  Abena  Asaawa, 
Taa  Oboo«  Sfua  Maansa«  Kofi  Applah  (der  spätere 
Prophet),  Kewuku  Kwaesar«  Kweku  Wudl.  Beide  Eltern 
waren  Methodisten.  Fünf  Tage  naoh  Applahs  Geburt 
kam  ein  Fremdling  und  prophezeite«  dass  der  Knabe 
einst  ein  grosser  Botschafter  Oottes  werde. 
Applah  besuchte  die  Methodlstenschule  In  Abura  Dun- 
kwa,  wurde  Lehrer  In  Abakrampa,  wo  er  seine  Frau, 
Abena  Nomaa«  heiratete.  Später  war  er  Lehrer  In  Qo- 
Boa  Dunkwa.  Der  Prophet  Samuel  «»Nyankaon  machte 
dort  einen  grossen  Eindruck  auf  Ihn.  Applah  wurde 
durch  Visionen  (Engel  die  auf  seinen  Kopf  eine  Krone 
legten)  berufen;  Visionen,  die  durch  einen  SchUler 
Kyanlcsons,  Job  Cartey,  bestätigt  wurden,  bevor  Applah 
sie  Ihm  erzählt  hattet  **Melster  Applah,  Qott  hat  aus 
dir  einen  König  gemacht.  Als  Ich  hleher  kam,  sah  Ich 
dich  In  einer  Vision,  gekleidet  wie  ein  König,  mit 
einer  Krone  auf  deinen  Haupt  und  Engel  trugen  dich 
vom  Himmel  zur  Erde,  So  sendet  mich  Oott  su  dir  um 
dir  SU  sagen,  dass  er  aus  dir  einen  König  gemacht 
hat."  (laite.,  S.  30).  Der  erwähnte  Cartey  hatte  die 
Fähigkeit  durch  Handauflegung  den  Heiligen  Oelst  zu 
vermitteln  und  wirkte  ganz  In  der  Tradition  der 
msthodlstlaehen  Camp-Meetings.  Am  l8.  April  1919 
bekam  auch  Applah  als  er  Im  "camp**  war  die  Geistes* 
taufe  und  redete  in  Zungen. 

Von  da  an  konnte  er  viele  Wunder  tum  Er  konnte  mit 
einem  Stab  auf  eine  Schlange  zeigen  und  siehe,  sie 
war  augenblicklich  tot|  er  konnte  seinen  eigenen 
Bruder  Joseph  Odum  vom  Tode  erwecken.  1920  heiratete 
er  eine  Frau,  Abena  Baawa  aus  dem  Aboradzestamm  von 
Ogiuin,  die  den  neuen  Nameii  Hannah  Barnes  bekam  und 
mit  Ihm  Prophetendienst  tat.  (Es  Ist  nicht  auszu* 
machen,  ob  seine  erste  Frau  Abena  Nomaa  unterdessen 
gestorben  war  oder  ob  er  swel  Frauen  hatte)  Ab  19^4 
trugen  Applah  und  Hanna  den  Titel  Akaboha  und  Aka- 
tltlbl,  vom  Himmel  geschenkte  Ehrennamen. 
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Hannah  wurde  swelmaX  in  den  Himmel  entrückt 
(auafUhrlicb  beeohrleben  bei  Pfita  S«  33-35) I 
einmal  entschwand  sie  vor  den  Augen  der  Gläubigen 
in  den  Himmel  (Karfreitag  1922t  03«07«01^b). 
Parallelen  su  Sundar  ^Singh  drängen  sich  auf*  Von 
da  an  wurde  sie  auch  Natholomoat  Königinmutter  ge* 
nannt* 

Bis  1923  arbeitete  Appiah  fleissig  in  der  Methodisten 
kirohe  mit«  Aber  als  er  1923  den  Anweisungen  des 
Superintendenten,  Raddiel  Aoquaah,  seine  Praktiken 
einzustellen,  keine  Folge  leistete,  wurde  e.r  ^x* 
kommuniziert^  aber  der  grössere  Teil  der  Gemeinde 
Oguan  ging  mit  ihm«  Der  Häuptling  gab  ihm  einen 
Platz  sur  Errichtung  einer  Kapelle«  Infolge  eines 
Aufruhres  der  Bevölkerung  von  Oguan,  in  dem  sich 
Heiden  und  Christen  gegen  Appiah  eusammentaten,  be- 

i  schlössen  Appiah  und  seine  Nachfolger  nach  Onyaa* 
wonsu  auszuwandern;  der  Auszug  wurde  im  Stil  des. 

•^t  Exodus  der  Israeliten  mit  grossem  Aufwand  durchge- 
I  fUhrt*  1922  wurde  die  Musama  Disco  Christo 
(01«12«020)  Kirche  gegründet« 

P  Bei  der  Geburt  seines  Sohnes  192^  sollen  sllerlei 
Wunder  passiert  seint  Der  Mond  verwandelte  sich  in 
Blut,  Kakaosamen  wucten  an  Maiskolben  und  Maiskörner 
auf  Bäumen  und  an  Pilzen«  Der  Sohn  wurde  Matapoly 
Moses  genannt,  während  sein  irdischer  Name  Kwesi 

.  «-Nyamekye  (gottgesandtes  Sonntagskind)  war«  Er  wurde 

-:  durch  Prophetie  mit  einem  1923  geborenen  Mädchen 
Matabinaia  verheiratet« 

'  Seinen  Tod  prophezeite  Appiah  zwei  Jahre  im  voraus« 
Zum  Abschluss  seines  Lebens  machte  er  die  ''Sieges- 
reise" durch  all  seine  Gemeinden,  hielt  überall  Ab* 
schiedsreden,  sprach  auch  mit  dem  nachmaligen  Präsi- 
denten Kwame  Nkrumah  über  die  Beilegung  der  Unruhen 
von  anfangs  19^  und  setzte  seinen  Sohn  Matapoly 
Moses  zum  Akaboha  (Kwesi  fNyamekye)  über  die  Kirche 
ein«  Er  wurde  in  Old  Mazano  begraben.  Als  der  Haupt- 
sitz der  Kirche  nach  New  Mazano  verlegt  wurde,  wurde 
sein  Leichnam  exhumiert  und  am  neuen  Ort  beigesetst« 

Lit  Appiah  (o),  *Geschichte  der  Musama  Diaco  Christo 
Kirche  -  Ballta,  Prophetism  in  Ghana,  28-'^2  (01«12o 
020)  .         .•■■-:  :-uv. 

-  Geschichte  der  Musaoia  Disco  Christo  Kirche  (in  der 
Fanti  Sprache),  Koforidua,  Ghana  *19'f3 

L'Aralda  de IIa  sua  Venuta  (02a«02«029;  05«15.006) 

Arbeitsgemeinschaft  der  Christengemeinden  in  Deutschland 
e>tV« ,  Wer  wir  cind  und  was  wir  wollen,  Erzhausen  bei 
Darmstadt,  Leuchter-Verlag,  o«J«,  4  S«  (05«07«013) 

Arbeltsgemeinschaft  der  Kirchen  und  Religionsgemein- 
Schäften  in  Berlin  (Hg),  Was  glauben  die  andern?    ^ 
26  Selbstdarstellungen,  Berlin  1954,  l8^  S« 
(Über  die  Pfingstbewegung,  S.  89-92,  05.07«042) 
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07.049.002 
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Archer»  <f . Willis ^  A  Motor  Trip  Where  Car«  Had  NoTer 
Böen,  ChoO  Evangol,  ^22.11.1941,  S.  8f  (02b. 22.009) 

*  Brief  an  Zeno  C.  Tharp,  *d. 5.1941  (02b.22.009) 

-  Down  Moxioo  Way«  ChoQ  Cvangal,  32«  *l6«8«194l«  S.  7t 
17  (02b. 22. 009) 

*  Down  Mexico  With  tha  AroherSf  ChoO  Evangel,  32« 
•14.2.1942,  S.  7  (02b.22.009) 

^    Brief  an  J.  Herbert  Walker,  •29.7*1944  (02b. 22. 009) 

*  Brief  an  Executive  Committee  and  Misalon  Board  of 


the  Church  of  Qod,  •16.2.1945 


■?■■■&! 


*  Ohurehea  With  Ua  Before  the  Union  with  Brother  ' 
Rueaga,  Report  to  the  Mission  Board  ^f  the  Chureh 
of  Ood,  •o.J.  (Masoh.)  (O2b.22.009) 

•  Information  Regarding  Workers  with  the  Churoh  of 
Ood  in  Mexico,  report  to  the  Mission  Board  of  the 
Church  of  Ood,  •1949-1958  (Masoh.)  (02b.22,009) 

Archer  Sibyl  Mae,  Brief  an  J.H.Walker,  •9.9.1941, 
{0^b°22.009)  'm.  "^' 
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-  Bible  Sohool  News  From  Mexico,  ChoO  Evangel  32 | 
•14.2.1942,  S.  7  (02b. 22.009) 

•  Qood  Report  From  Mexico,  ChoO  Evangel,  32,  •18.10. 
1941,  S.  7  (02b. 22, 009)   "  "  -   :  *^^^^^^^^^^ 

Arganbright  Miner,  Die  Verantwortung  des  christlichen 
Politikera,  Geschäftsmann  und  Christ  5/2,  Noy.  1964, 
S.  20-21  (05.28.045) 

Argue,  A.H.,  1868-1959«  g«b.  als  iSohn  eines  Methodisten- 
predigers in  Firthroy  ^arbour,  Ont.^ Geschäftsmann. 
1907  erlebte  er  in  Chicago  die  Geistestaufe  und  wurde 
einer  der  Pioniere  der  Pfingstbewegung  in  Kanada« 
Redaktor  von  The  Apostolic  Messenger,  Vater  von  ^ 
^  Watson  Argue,  Zelma  Argue  und  Frau  C.B.  Smith 

(02a. Ol. 013) 

Lit  Atter,  Third  Force,  S*  68  -  Brumback,  Suddenly 
*om  Heaven,  S.  85 


Winnipeg,  Canada,  Brief  an  E.N.  Bell,  Springfii^II, 
Mo.  17.11.1921,  A.L.S.,  4  S.  (Pentecoatal  File,  GFR, 
Springfield,  Mo.  02a. 02. 115) 


si'-sjni^, . 


More  Than  Thirty  Years  Ago,  Glad  Tidinga,  11/7 1 
Juli  1936  (02a. 02. 060)  \ 

Als  Gott  den  Spätregen  sandte,  VdV  31/6,  Juni  1938, 
S.  8-9»  31/7«  Juli  1938,  S.  5-7 
(Ueber  Los  Angeles,  02a. 02.060) 

AeuAa  Street  Reviveal  Reaohes  Winnipeg,  int  The 
Pentecostal  Testimony,  •37/9«  Mai  1959  (02a .02 .060; 
02a.01.013) 
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Argtt»  Zelaa,  Tochter  tob  A.H.  ««Argue 

-  Contdndlng  for  th«  Faith,  Wlnnlpag,  Manltoba« 
Canada,  »1928  (02a. Ol. 013) 

*.  Qarments  of  Strongth,  Springflald,  Mp,  OFH«  *o.J« 
(02a«02.115) 

Armatronp,  H.R. ,  Tou  Should  Know,  A  First  Courae  for 
Workers'TraliiJQgSprlngfiald,  Mo«  QFH  19^9^,  128  S. 
(02a. 02.115) 

Anaatrong«  Hart  R. ,  Wlasansohaft  und  GeneBia  •tlmmen 
jatzt  überein.  VdV  47/2,  Febr.  1953.  S»  5-7, 
(05.28c025) 

!<.„  Facta  and  Proofa  Concerning  the  Falae  Praas  Reporte 
in  Auatralia,  Abundant  Life  10/4.  April  1956,  S.  15 
r   (02a. 02. 177) 

-  It  la  A  aift  of  Qod  That  We  Can  Be^era«  6x^1 
••Roberts*  Visit  to  aermanj.  Abundant  Lifa  I6/IO. 
Okt.  1962,  S.  5-6  (02a.02.177) 


■r^i 


-  La  Vita  dl  Gristo,  II  libro  degli  atti.  Rooia« 
Nuovi  Orizsonti,  '©.J. 

«  You  Should  Kno«,  Springfield,  Mo.  OFE.  *0.J. 

(02a. 02. 115)  .:^,,, .„;,„.,,,.,,„,, '. 

•  War  Against  God,  Springfield.  Mo,  QPH.  *o«J. 
(■  ^  (02a. 02. 115)  .         .•;^::.-';.:;:^:.f..:.;..:.:,.-'i, 

«  £ven  So  Come,  Springfield.  Mo.  GPH.  1950.  128  S, 

'    C02a.02.115)  .:v•--T---^rr:■•i;^^.;:v^-^:;;-^^       ^---^r 

•  Administration  and  Organisation.  Springfield.  Mo, 
GPH,  •o.J.  (02a. 02.115)  ,. 


-  The  Tithe  Today,  Springfield«  Mo.  GPH.  *o«J. 
(02a. 02. 115) 


^^■^M%  ■ 


■.^■'■'ä: 


Armatrong  Williaa  C,  Divine  Moment.  The  Syawitness 
Account  of  the  Founding  of.Oral  f^Roberts  University, 
Abundant  Life  l6/9.  Sept.  1962,  S.  2-7  (02a. 02*177) 

Arnold  Charlotte,  Special  Programs  for  the  Sunday 
School,  Cleveland,  ChoG.  *OoJ^  (02a«02.067) 

Arthur  Mary  A.  >  Brief  an  E.H.  Bell.  ♦7.12.1921 

(«•Parham  zitiert  von  Brumback,  Suddenly  From  HeaTen. 
S.  26-27;  02a.02.060al 

Asblom,  Rune,  Rune  Asblom,  Grfjnland,  Koraets  Evangelium, 
31/19,  8.5.1954,  S.  7  (05.12.002) 

*  Jeg  har  noget  at  sige  dig,  Kopenhagen,  Koraets 

Evangelium  Forlag,  1954 
v   (auch  auf  grönländisch,  ebda  1954)  (05.12.002« 

05.05.003) 
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Aacroft,  Robert  J.,  Prediger  der  Assemblles  of  Qod 
seit  1929*  Präsident  des  Svanirel  Qolle/^e  und  des 
Central  Blble  Inatitute,  19^7-53  Lehrer  im  Central 
Blble  Inatitute.  Studium  am  North  Park  College, 
Connecticut  State  Teacher*a  College  (B.S.),  New 

Tork  ünlverelty  (M.A.)  (02a.02.115) 

'        ■   '   ■ 

ff!  »  Waya  of  Underatandlng  Ood*a  Word,  Sprlagfleld,  Mo, 
O.P.H.  i960,  103  S. 

Reg:  P.  Splttler,  Pentecoatal  Evangel  2'f79,    f  < 
I57I1.1961,  S.  22   (02a. 02. 115) 

•  Bvangel  College,  Advance  5/1  (1963)»  S.  8 
(02a. 02. 115) 

Aaaad,  George,  Lllllan  »Traaher,  Der  Leuchter  13/5, 
Mal  19627  S«  6-7  (01.01.006) 

Aaaambl^laa  de  Deua,  Caaa  Piibllcadora,  A  Vida  Ar&a  do 
Baatidorea,  Llaabonne,  AdD,  o.J.^  (05.2'f.002) 


V,tjT 


Ataa  da  Conven^So,  Rio  de  Janeirai  Caaa  Publlcadora, 
AdD,  •o.J.  (02b. 05. 012) 

Batlaao  naa  &gua,  Rio  do  Janelra,  Caaa  Publlcadora, 
AdD,  »O.J.  (02b. 05. 012) 

Confronto  doutrlnarlo,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlca- 
dora, AdD,  »o.J.  (02b. 05. 012)       .K'w:^^:':^m:f^i^:,M-  . 

Deua  e  o  honem,  Rio  de  Janelra t  Caaa  Publlcadora, 
AdD,  ♦o.J.  (02b.05.012)        --l^- 


*'?*■>,% 


iiifo^a^=^Äiw;"^i^i^^  : 


•  Dec4logo  para  edlflca^^o,  Rio  de  Janelra,  Caaa 
Publlcadora  AdD,  »o.J.  (02b. 05. 012) 

-  Qavelaa  da  dlaclpllna,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publl- 
cadora AdD,  •o.J.  (02b.05.012) 

»  Mordomla  Crlata,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlcadora, 
AdD,  »cJ.  (02b. 05. 012) 

-  Mlaeel&nla  doutrln&rla ,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publi- 
.   eadora,  AdD,  *o.J.  (02b«05.012) 

-  Noa  dominloa  da.  f^,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlcadora« 
AdD,  «o.J.  (02b. 05. 012) 

•  Oa  partldoa  politlcoa  e  a  llberadade  de  ▼otaoS'o, 
Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlcadora,  AdD, >o«J.'(02b« 
05.012) 
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0   piano  dlvino  atrayea  doa  aeeulop,  Rio  da  Janelra, 
Caaa  Publlcadora ,  AdD ,  «o.J.  ( 02b . 05 . 012 ) 

Oa  clnco  nomea  de  Jeaua,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publl- 
cadora, AdD,  «o.J«  (02b.05«012) 

Recebereie  poder,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlcadora^ 
AdD,  «o.J.  (02b. 05. 012) 

S^  tu  uma  b^noao,  Rio  de  Janelra,  Caaa  Publlcadora, 
AdD,  «o.J.  (02b. 05. 012) 
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As8«flibl4«8  d«  Bleu  tn  fVaiie««  Annuairt  d«s  Ass^nbll^s 
d«  Dlau  «n  Franet,  *19^8  (05.09.003) 

«  Comitlls  a  tta  nouvvau  Btnbrt  d'Cgllse,  ^o.J. 
(05.09.003) 

A»e<'i^ttbli0S  of  Qod«  Tht  Minister*»  Service  Bo^« 
Springfield,  Mo.,  OPH,  1942,  Xk7   ö. 
(LiturgitI  02a.02.115) 

«  The  Aeseabliea  of  Otod  in  Foreign  Laada.  A  Sarray 
of  the  Aaaembliea  of  Ood  in  Foreign  Lända.  Foreign 
Miaaiona  Department ,  Oeneral  Couaoil  of  the  Aasea» 
blies  of  Ood,  *1.7*19'fS  (02a. 02. 115) 

«  Zdea  Book«  Springfield»  Mo.«  Hone  Miaaiona  Depart« 
nent«  AoO»  •1955»  (02a. 02. 115)        - 

•  Missionary  Manual,  Springfield,  Mo,  QFH,  1956,  7^  B* 
«)2a.02.115) 

•  Pointera  f  or  All  Who  Write  f ör  the  Penteeoat^l  • -^ 
Syangela  Duplioated  paper  prepared  by  the  aditor 
of  the  Penteeoatal  Evangel,  April,  *1958f  f  .8 
(02a. 02. 115) 

•'  Tipa  to  Writera,  Springfield,  Mo,  «PH,  »1958 
(duplioated  inatruotiona  for  oontributora  to  the 
Christ 's  Aabaasadors  Harald,  prepared  by  the  editor, 
02a. 02. 115) 


i.U'. ■(.;■,•-■•'  •<j--'K-<cf., 


In  the  Laat  Daya.  An  Early  Hiatory  of  the  Aaeembliaa 
of  Ood,  prepared  by  the  Aaaenbliea  of  Ood  Publlo  ■im: 
Helationa  Department,  with  appreeiatioji  of  C.C. 
Burnett  for  original  reaearoh.  Springfield«  Mo«, 
OPH,  1962,  32  ß.  (02a.02.115)   1   m& 

Many  Menb^ra  One  Body.  Miniatriea  of  the  Aaseabliea 
of  Ood.  Prepared  by  the  Assembliea  of  God  Publlo 
Relationa  Department.  Springfield,  Mo.,  GFH,  1962, 
29  S.  (02a. 02. 115) 

Salvation,  What  the  Bible  Teaehes.  Teaoher*8  Manual, 
Springfield,  Mo.,  OFR,  1963«  96  S.  (02a. 02.115) 

The  Penteeoatal  Pulpit,  3  Bde.  v  ^«.^^^ 

(Predigten  von  Srnest  S^  fWilliaaa,  J.  Narrar  Gort* 
ner,  Wesley  H.  Steelberg,  R.M.  Rigga,  J.  Boswell 
«>Flower,  Noel  Perkin,  WoZ.  Svana,  Myer  Pearlaaa, 
P.C.  ♦Nelaon,  Gayle  F«  Lewia,  Stanley  R.  Frodahaa, 
Robert  Cumnings,  Rarvey  HfoAlister,  T.J.  Joaea,  Willi« 
am  fi.  Long,  Don  F.  Lehmann,  H.C«  MoKinnay,  Ben  Hardin, 
Aaron  A.  Wilson) 
Springfield,  Mo.,  GPH,  o.J«,  ja  60  S.  (02a»02.115) 

You  have  aecepted  Chriat.  And  now?  Brisbane,  Quid.« 
Auatralien,  BxeeutiTO  Preabytery  of  the  Aaseabliea 
of  God  in  Auatralia,  0.J..16  S.   (Oi».01.007) 

Reviyal,  London,  AoG  Publishing  House,  *o.J. 
(05.13*023) 
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t'^ri^^,  i^:  T'ti-Hi's-; 


•  Dlkeldso  Tsaka  Le  Ditokelo  Taa  Ka,  Nelspruit« 
Transvaal,  Emmänual  Press,  ^o.J. 

(Sapedit  Ermahnungen  und  Vorreohte,  01«36«019) 

•  Pallo  aa  Noaa  o  halalelang,  Nelsprult,  Emmanual 
Prass,  *OoJo 

(Sasutoi  Die  Ver he Issung  des  Vaters t  01.36 .014) 

•  Ukuthanthana  Nokuhlalisana «  Nelspruit,  Transvaal« 

Emmanuel  Press,  *OoJ. 

(Zulus  Ratschläge  für  Eheleute,  01(,36«019) 
(Sesuto:  No  Nyalana,  01o36.019) 

m    Amaqhawe  Evangeli,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel 
Press,  •ooJo 
(Zulus  Helden  des  Evangeliums,  01o36.019) 

(»  Isiplwo  Sl  ka  Moya,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel 

(Zulus  Gaben  des  Oelstes,  öi.36.019) 

Atchls^n  Robert,  Ein  gesegnetes  Missionswerk  in  den 
Bergen  von  Japan,  Pflngstgrüsse  6/12,  12. 10 «1913« 
S.  12-1'f 

Atklnson,  Maria  W. ,  geb.  1878  in  Alamos,  Mexiko, 

romisch-katholisch  getauft  auf  den  Namen  Maria  de 
los  Angelos  Rlvero,  aus  franaöslsch-spanischer  Fa«* 
mllle.  Maria  A.  war  ursprünglich  Krankenschwester 
und  Lehrerin.  Während  des  Slngens  des  Ave  Maria  im 
Laufe  der  Messe  in  der  Kathedrale  von  Alamos  hatte 
sie  im  Alter  von  vierzehn  Jahren  eine  Vision.  Jesus 
erschien  ihr  und  sl&  war  von  11  bis  drei  Uhr  nach- 
mittags entruckt.  "Thls  experience  marked  the  be- 
ginning  of  her  conversion  from  the  Mariolatry  of 
Romanlsm  to  the  simple  faith  of  evangelioal  Pro-  , 

''  .;,  testantism."  ,r:.:::\:--r,,j:r^\-\.^::^r,r:::,  /^.;;;:^';'.^ 

(Conn,  Whwre  the  Saints  Have  Trod,  S.  II8)     ■-^'^m$, 
1907  erlebte  sie  durch  das  Oebet  einer  ohristlichen 
Indianerin  eine  Heilung.  Später  wurde  sie  mit  dem 
Qeist  getauft.  Sie  heiratote  Dionisio  Jesus  Chomina. 
Beim  Tode  ihres. Mannes  wanderte  sie  nach  den 
Vereinigten  Staaten  aus  und  heiratete  dort  Max^k 
Wheeler  Atklnson. 

Seit  ihrer  Qeistestaufe  hatte  sie  protestantische 
Kirchen  besucht,  war  aber  vorerst  nleht  aus  der 
katholischen  Kirche  ausgetreten»  Zwischen  1915  und 
1920  gründete  sie  vier  Oebetsgruppen  im  Staate 
Sonora  (Mexiko),  die  sie  auch  nach  ihrer  seitweisen 
Uebersiedlung  nach  Douglas,  Ar leona. (vor  1920)  von 
den  USA  aus  betreute.  In  Douglas  wurde  sie  offisiell 
Predigerin  der  Assemblies  of  Ood  (O2a.O20ll5). 
Ab  1926  lebte  sie  wieder  permanent  in  Mexiko  und  be- 
treute ihre  mexikanlaohen  Gemeinden.  Da  sie  aber 
durch  Heirat  mit  Atklnson  Bürgerin  der  Vereinigten 
Staaten  geworden  war 9  musste  sie  periodisch  nach 
den  USA  zurückkehren,  um  ihr  Tourlatenvisum  zu 
erneuern. 
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1932  verband  sie  sich  mit  der  Chureh  of  Ood 
(Cleveland)  (02a.02.067(  02b 0 22 «009)  und  wurde  deren 
Missionarin  in  Mexiko»  Pie  antikirehliche  Politik 
der  mexikanischen  Regierung  traf  sie  tind  ihre  Ge- 
meinden hart«  Sie  liess  sieh  aber  nicht  entmutigen« 
umso  mehr  als  ihr  Schwiegersohn  ein  Cousin  des 
Präsidenten  Calleo  war» 

In  den  Intriguen  zwischen  den  rivalisierenden,  von 
ihr  angestellten  mexikanischen  Predigern  scheint 
sie  eine  weniger  glückliche  Rand  gehabt  zu  haben. 
Ueber  ihren  nordamerikanischen  Ehemann  Atkinson 
schweigen  die  Quellen  der  Churoh  of  Qod  beredt* 
Sowohl  Conn,  wie  auch  0«T.  «»Hargrave  haben  die 
hochbetagte  **dama  del  vestido  blanca"  noch  persön- 
lich interviewt.  (02b»22.009) 

Lii  Alle  unten  angeführte  Literatur  von  M.  Atkinson  » 
IB^idencio  Burgueno ,  Briefe  an  O.T.  ♦Hargrave  *ö.ll« 
1957«  •I64.I950  -  ConntWhere  the  Saints  Have  Trod, 
S.  118-119»  130  -  O.T.  »Harffrave.  History  of  the 
ChoG  in  Mexiko,  S.  6-24  -  J.H.  Ingram,  Around  the 
World  with  the  Gospel  Light,  S.  23,  50-58  -  Der»., 
Brief  an  O.T.  «-Hargrave,  •4tll.l957  •  Ders.,  My 
'^i'tp   to  Mexiko,  ChoG  Evangel  23,  4.2.1933»  So  8  • 
Derso «  Mazatlan,  Sinaloa,  Mexico,  ChoQ  Svangel  25« 
•16.6. 1934,  S«  7  -Ders. <  Spanish  Mission  Beport, 
ChoG  Evangel  23^   ♦26.1.1935»  S.  11  -  E.L.  Simmons, 
History  of  the  ChoG,  S.  126-1^7 

Notes  of  Praise  from  Nacosari  de  Garcia,  Sonora, 
Mexico,  ChoG  Evangel,  32,  •13<»9»194l,  S.  7 
(02b.22o009) 

Como  Fue  Mi  Llamamiento,  El  Evangelio  de  la  Iglesia 
^   de  Dies,  2,  »Mai  1947,  S.  15-18  (02b. 22. 009) 

•  How  I  was  Called  to  Preaeh  in  Mexico,  The  Macedonian 
Call  3»  •Zweites  Vierteljahr  1949»  S.  20*23»  28, 
(02b. 22. 009) 

-  Brief  an  O.T.  «.Hargravei  •8*1*1958  (02b. Ä2. 009) 

-  Brief  an  Vessie  D.  «-Hargrave,  •13.2.1960  (02b«22.009) 

Atteberary  Thomas  G. ,  Zur  Geschichte  der  Pfingstbewegung, 
^The  Pentecostal  Witness,  Pfingstgrüsse  1»  1909, 

s.  11-13 

(Dieser  Artikel  wurde  von  der  deutschen  Gemeiaschafte< 
bewegung  als  Beweis  für  den  dämonischen  Ursprung  der 
Pfingstbewegung  herangezogen.  02a .02. 060b|  zur  Le- 
gende vom  dämonischen  Ursprung  vgl«  05*07 »045) 

Atter  Qordon  F.,  Riverqfof  Blessing, 
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^  The  Third  Force.  A  Pentecoetal  answer  to  the  ^ues* 
tlons  80  often  asked  by  both  our  own  young  people 
and  by  the  members  of  other  churohess  '*Who  are  the 
Pentecostals?"  Peterbprough,  Out«,  The  Book  Nook, 
1962,  XI,  314  S. 

(Ein  Lehrbuch  der  Geschichte  der  Pflngstbewegung  für 
kanadische  pfingstliche  Blbelsehulen*      ^^   ^ 
Zusammengestückeltes,  «ehr  untersehledllohss  Material 
aus  aller  Welt  f.  genügt  den  Anforderungen  einer     \^ 
wissenschaftlichen  Geschichtsschreibung  nicht t  gibt 
aber  einen  guten  Einblick  in  das  pflngstliche  Selbst- 
verständnis, 02a. Ol. 013) 

•  Cults  and  Heresies.  The  Student *s  Handbook,  Peter<» 

borough,  Ont»,  Canada,  The  Book  Nook,  1963«  48  S. 

(führt  unter  den  Sekten  auch  Karl  Barth  an,  02a .01. 
013) 

-  The  Pentecostal  Revival.  Füll  Gospel  Publishing 
House  Toronto,  Toronto,  *OoJ«  (02a.01.013) 

«>  The  Student  *8  Handbooki  Divine  Healing.  An  outlined 
\   Bible  study  for  personal  or  class  use.  Peterborough, 
Ont.,  Book  Nook,  Eastern  Pentecostal  Bible,  o.J., 
164  S.  (02a. Ol. 013)  ., 

-  Qod*s  Financial  Plan,  Peterborough,  Ont«,  The  Book 
Nook,  »OoJ.  (02a. Ol. 013) 

-  Messages  For  the  Last  Days,  Peterborough,  Ont., 
The  Book  Nook,  *o.Jo  (02a. Ol. 013) 

Atter  Qordon  F«  und  Hope,  The  Student 's  Handbook:    ^ 
Friendship,  Courtship  and  Marrlage«  An  outlined  ^^' 
study  on  the  subject  of  Christian  ethlcs  with  re* 
gard  to  friendship,  courtship,  marriage  and  sex, 
especially  prepared  for  classroom  use  in  Sunday 
School,  Church  youth  meetings  and  Bible  College, 
Peterborough,  Ont«,  The  Book  Nook,  1961,  54  S. 
(02a. 01.013) 

Auf  der  Warte,  Die  vielen  Berichte  aus  den  Anfängen 
der  Pfingstbewegung  werden  unter  09  aufgeführt. 

Augetburger  Berthe,  1898-1953.  Sie  stammte  aus  einer 
dreizehnköpfigen  FamilieV  war  Arbeitsschullehrerin 
in  Signau  und  Umgebung,  hatte  1926  Erich  Augstbur- 
ger  (Prediger  "Gemeinde  für  Urchristentum"  05.28.024) 
geheiratet.  1932  zog  sie  mit  ihrem  Mann  nach  Hütten, 
um  die  Haueelternstelle  Im  Bruderhaus  von  Pred.  Hüegg 
zu  übernehmen.  1938  erwarben  sie  ein  eigenes  Helm  mit 
Gärtnerei,  1949  bezogen  sie  den  "Gnadenberg"*  1941 
wurde  die  Zusammenarbeit  mit  der  "Gemeinde  für  Ur- 
christentum" vertraglich  geregelt.  Mutter  von  Tlmo- 
theus  «-Augstburger.  Ihre  Beerdigung  ist  vom  damaligen 
Pfarrer  von  Hütten,  Hans  ten  Dornkaat,  genau  be- 
schrieben worden  (05.2B.024). 
Llt  Robert}  ««W  jllleneggeR  Eine  Magd  des  Herrn, 
Ich  komme  baldl  11,  1953 fS.  170-72 
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Attgetburger  TlmöthCTia ♦  geb.  22.10.1931  In  Konolf Ingen, 
Sohn  des  Predigers  der  **Q6melnde  für  Urohrlstentum** 
(03.28.O24)  in  Hütten  (Erich  Augstburger)  und  der 
Bert  ha  «•Augstburger«  8  Jahre  Primarschule ,  3  Jahre 
Gartenbausehule  in  Qenf«  4  Jahre  Tätigkeit  in  mehre-^ 
ren  OartenbaufirDsn,  suletzt  Vorarbeiter,  seit  195^^ 
im  Installatiohsgssehäft  der  Schwiegereltern  tätig. 
Tages-  und  Abendkurse,  um  Chef-Monteur  zu  werden« 
Bibelschule  Kolding  (03.03.002)  luid  Penygroes  (03. 
13.022)  (je  ein  Semester).  Durch  Prophetie  sum  Pre- 
diger der  "Gemeinde  für  Urchristentum"  (03 .28. 024) 
berufen,  seit  1962  in  Zürich. 

Lit  W.fScherrer,  Herr,  hier  bin  ich,  sende  mich, 
ach  komme  bald  I  20,  1962,  S.  l'f-13 

Avilez  Uriel  F.,  Ecos  de  la  VI  Convenoi6n,  Son.,  los 
Dias  del  13  al  20  de  Enero  de  19^6,  BIdD  1,  »April 
19^6,  S.  3-7  (02b. 22. 009) 

Äwrey  Daniele  Marvels  and  MiracleS,  Indianapolis,* 1922, 
(zit.  Brunback,Suddenly  From  Heaven,  S.  13-1'f,  über 
die  Anfänge  der  Pfingstbewegung) 


^^■..-•i.*' 


•  Telling  the  Lord's  Secrets   v*^^^^^^^^^^^^^^  4 

Axelsson  H. ,  Guds  församling,  Stockholm,  *o.J.  (03«27i 
006) 

; holländisch t  De  gemeente...  het  huis  Yan  6öd 
(aus  dem  Schwedischen  übersetzt  von  E.T.d.Molen) 
Rotterdam/Leeuwarden,  Stichting  Volle  Evangelie 
Lectuur,  1958  ,  53  S.  (03.20.005) 

Ayers  Sylvia,  The  Mother  of  Douglas  Ashley  Teils  Her 
Story,  The  Voice  of  Hsaling,  Febr.  1963,  S.  8-10 
(Nutter  eines  soeben  zum  Tode  verurteilten  Mörders, 
der  sich  im  Gefängnis  bekehrte,  erzählt  ihre  und 
ihres  Sohnes  Bekehrungsgesehichte •  Nimmt  Einladungen 
von  Kirchen  an,  um  zu  sprechen,  02a. 02.139) 
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Babalola  Joseph  (o),  von  Ileisha,  Nigeria,  Babalola  war 
ein  Dampfwalzenfiihrer.  Al8  er  auf  taehrmalige  audi- 
tive Aufforderungen  hin,  Prediger  zu  werden,  nicht 
reagierte^  verweigerte  seine  Dampfwalze  den  Dienst, 
so  dass  er  gehorsam  werden  musste.  Er  war  ursprüng- 
lich Anglikaner;  auf  seinen  Predigtreisen  traf  er 
Babatope,  den  Führer  des  Faith  Tabernacle  von  Ilesha. 
Er  hielt  grosse  Heilungscampa^nen  ab  und  wurde  ein 
Führer  der  nigerianischen  Ala dura -Bewegung  (01,28.0l8^ 
1953  berichtete  Parr'jtnder:  "Babalola  still  preaches 
at  Ilesha,  but  It  is  said  that  his  power  has  left 
him«  He  was  accused  of  absconding  with  two  women 
I  and  of  being  involved  with  the  police."  (aaO.,  S.  117) 
Li:  Notizen  H.W.  Turner  -  Nifterian  National  Archives, 

3/357, 


•OYO  PROF  3/357,  S.  3-'*,  1%^1930.  OP 
25«3.1931  -  Turnbull,  What  God  Hath  Wrought, 
Parrinder,  Religion  in  an  African  City,  S* 


S.  9, 

s.  78  - 

117 


Babcock  C»H.,  Christ  ExoLted,  0od*8  Bible  School, 
1926,  162  S.  (02  .02 0 127) 

Bach  Marcus,  A  Review  of  Church  of  Qod  History,  ChoG 
Evangel,  ^7»  •27o8.1956,  So  8,  10  (02a. 02.067) 

Backe  Anton,  geb.  lS75  in  Gjövik,  Norwegen,  bekehrt 
1896  in  Drammen,  getauft  l899  und  mit  dem  Geist  ge- 

I;  tauft  1907«  längere  Zeit  in  den  USA  und  in  Canada, 
1920-23  Pfingstprediger  in  Drammen,  Norwegen,  seit 

^  1932  Prediger  in  Aalborg,  Dänemark  (05.05.003) 

Li:  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt , f ^   _ 

'.'■-  s.  117  ■  •    ...■''i;;- , 

-  Naar  D^den  or  opslugt  til  Sejr  in:  Korsets  Evange- 
liums Forlag,  Herlighetsglimt,  Kopenhagen,  o.J.,   ^t 
S.  116-120  (05.05.003)  \_  ^  •       .ix0^l.^. 

Bailey  Clyde  S o ,  Pioneer  Marvels  of  Faith 

(über  Arthur  «-Parham,  zit.  Crayne ,  Twentüh  Cen-  ' 
"'  tury  Pentecost,  S«  7«  O2a.02.060a)  |%t 

Baker  H«A. ,  Gesichte  aus  der  jenseitigen  Welt,  Leon- 
berg, Württ.,  Philadelphia-Verlag,  «cJ.  (05.07.010) 
spanisch:  Visiones  mas  alla  del  velo,  übersetzt  von 
Rita2Fernändez  ü*,  Callao,  Pen,  Wm.  L.  Hunter,  •1952, 

Ü:..   OoJo  ,  120  S„ 

englisch:  dritte  Auflage  ♦19^0 

Baker  Myrtle,  The  Jamiesons,  Toronto,  Ontario,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  •o.J«  (02a,01.013) 

Bakker  Tr.,  Moeilijkheden  in  China.  Ropfaanval  door 
Communisten,  Spade  Regen  k/2^   1936,  ß«  7-8  (03.05) 

Baien  van  Ko 


Is  de  Kinderdoop  Bijbels  verantwoord? 

Volle  Bvangelie  Koerier,  22/8,  Febr.  i960,  S.  ^-5 
(05«20«00^) 
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«  hen  dopende. ••'  Is  de  klnderdoop  Bljbels  verantwoord? 
Wat  ie  besnljednls?  Wat  de  besnljdenle  van  het  Nw 
Teat«?  la  het  nodlg  gedoopt  te  worden  door  onder- 
dompellng?  Rotterdam,  Vf.,  1956,  29  S,  (vervielf.) 
(Kindertaufe  ist  keine  achrlftgemäase  Taufe,  darum 
die  Glaub  igen  ta^üfe  keine  Wiedertaufe,  05.20o004) 

•  De  plaata  van  de  goddelijke  genezing  in  de  gemeente 
van  Christus,  Rotterdam,  Ohr»  Gemeenschap  "Gemeente 
Gods",  1962,  23  S5  Pinkaterboodschap  3/6-7*  Juni/Juli 
1962,  S.  4-5 «7;  3/8,  Aug.  1962,  S.  11-12;  3/9,  Sept. 

^   1962,  S.  11-125  3/10,  Okt.  1962,  S,  10-12) 
5C':  (Nicht  immer  vom  Kranken  Glauben  fordern.  So  verber- 
d'^   gen  viele  Prediger,  dass  sie  keine  Heilungsgabe  haben 
(S.  6).  Medizinische  Wissenschaft  steht  nicht  im 
Gegensatz  zur  Krankenheilung  durch  Gebet,  Ö5«20.004) 

-  Opdat  alles  vervuld  werde...  De  profetische  beteke- 
nis  van  de  joodse  feesten,  Rotterdam,  Stichtinoj  "Vol- 
le Evangelie  Lectur",  o.J.,  47  S.  (05. 20.004) 

Ball  Henri  C. ,  Der  "Pfingstgeist"  in  Kuba,  ♦Pentecostal 
Evange^L,  VdV  44/4,  April  1951,  S.  10     -..^^^■i-;,^<-'':P.r,.:-^ :•■■.■, 

Banks  Ethel  Tulloch,  Thorn  Versus  Gross,  Sharing  31/  1 
(Jan.  1963),  S,  8  .    ^  .. 

Banks  Norman 9  Melbourne  Dia ry,  Abundant  Life  10/4, 
April  1956,  S.  19-20  (02a. 02. 177) 

Bantu-Klänge  (O1.36o0l4)       ^ '-■  -  '^■^- ^-■:z-:.:.:':  ;  ■  '  '^ ■:  ■  [  "-< ::-::::. '42=^/^ 

Barbar  H^H.,(B.A.),  What  is  a  Protestant,  an  Evangeli- 
cal,  a  Pentecostal«("A  Pentecostal  Christian  Is  an 
evangelical  believer  in  Christ  who  believes  that 
what  the  disciples  reeeived  on  the  Day  of  Pentecost 
is  for  US  today«")^Coronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  OoJe,  14  So  (02a. Ol. 013) 

Bardli ,  Johannes ,  Skolearbeidet  -  en  grunnleggende   - 
faktor,  Bibelskolen,  in  KÄre  Juul  (Hg),  Til  jordens 
ender,  Oslo  i960,  S.  176-188  (05.21,007) 

Barnabaa  S.Do,(as  told  to  John  E.  Douglas,  Sr.)  ^^^ 

I  Tried  Suicide  Three  Times!  Jesus  Appeared  Uhto  Me! 
.Angels  fed  me  with  manna  from  heaven!  Dallas,  Texas, 
Douglas,  1961,  14  S. 

Barnens  Härold  (05. 27.006) 

Barnett,  DoP«,  Methodistenprediger,  1912  mit  dem  Geist 
getauft  nach  einer  Predigt^  die  er  selber  über  die 
Geistestaufe  gehalten  hatte,  ging  1916  mit  seiner 
Gemeinde  zur  Church  of  Qod  (Cleveland)  über. 

(02.02.067) 

Li:  P.P. Barnett,  ♦Memoire,  unpublished,  (02a.02.067) 

*  ♦Memoirs,  unveröffentl.  zit  Conn,  Like  A  Mighty 
Army,  S.  124-127  ;,y  ^ 
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Barnett  Raymond  R# »  Festlegung  des  Kurses  der  europä- 
ischen Co-Rvangelisation^  Ölaubena^euge  S»  20-25 
(Undatiert)  (fOeborn,  02a. 02.175) 

Barnette  JoN«,  i'he  Pull  of  the  People,  Cleveland, 
ChoG.,  •o,J.  (02a. 02. 067) 

«»  How  to  Increase  your  Sunday  Sehool  Attendance« 
Cleveland,  ChoQ,  ♦ooJ.  (02a. 02. 06^7) 

Barney  K»nneth  D.,  Ephesians,  Ttjachers  Manual,     ""■ 
Springfield,  Moo«  QPH,  1961,  96  S.  (02a.02oll5) 

Barratt  Laura,  Minner,  Oslo  ^19^6 

Barrett  Thomas  Ball,   l862-19'^0,   Barratt  wurde   geboren 
am  22 »7. 1862  in  keltischen  Städtchen  Albaston,  Corn- 
wall,  England.  Sein  Vater  Alexander  Barratt  war  ein 
Bergwerkfaohmann.  l867  verlegte   sein  Vater  den  V/ohn- 
sitz  nach  Hardanger  in  Norwegen,   wo  er  Verwalter 
eine»  kleinen  Schwefelbergwerkes  wurde«   Barratt  be- 
^^       suchte  aber  die  Schulen  vom  11.-16.,  Jahr  in  Eng- 
land  (Wesley  College,   Taunton,   Sommersetshire). 
Englisch  war  seine  Muttersprache,,  jedoch  machte  er 
sich  als  Dichter  und  Schriftsteller  auch  im  Norwe- 
gischen einen  Namen.  Heber  seine  Schulausbildung  ^ 
sagt  er:    "I  dare  not  boast  of  any  great  attainments 
in  my  studies,  with  the  exception  of  drawing  and 
music."   (Barrett,  When  the  Fire  Fell,  S.  26)  Das   ist 
.    wohl  richtig.  Barrat ts  Begabung  lag  im  Küns^rischen. 
Wäre  er  nicht  Pfingetprediger  geworden, .so  hätte   es 
aus  ihm  einen  Schriftsteller,  Musiker  (er  studierte 
bei  Qrieg  Harmonielehre)   oder  Maler    (Unterricht  bei 
Olaf  Dahl,  Bergen)   gegeben. 

Mit  12  Jahren  wurde  er  bekehrt,,  arbeitet  in.  der  nor- 
wegischen Abstinenz^bewegung  und  hielt  Sonntagsohule. 
Nach  einer  Erweckung  1879  mit  Lars  Petersen,  begann 
er  mit  17  Jahren  Predigten  «>MoQdys  vorzulesen«  Mit 
l8  Jahren  hielt   er  seine  eigene  erste  Predigt«  1882 
wurde  er  Prediger  der  Methodistenkirche o  Ab  I885 
war  er  Methodistenprödiger  in  Oslo,   wo  er  im  Laufe 
einer  raschen  Karriere   bis  zum  Distriktsvorsteher   it 

;    des  Distriktes  Oslo  und  zum  Vorsteher  der  metho- 
. distischen  Sozialarbeit  aufstieg.  Als  Vertreter  des 
Abstinentenverbandes  war  er  auch  Mitglied  des   Osloer 
Stadtrates  (bysturet).   1902  gründete  er  die  Stadt-; 
mission  Oslo  und  19o4  die   '♦Stadtpost"  (Byposten); 
das  Blatt  wurde  ab  I906  Bannerträger  der  Pf ingster- 
weckung.  Während  einer  Kollektenreise  nach  Amerika 

_  erlebte  er  am  7 o 10.1906  die  Geistestaufe  mit  sicht- 
baren Feuerzungen  über  seinem  Kopf  (Björkquist, 
Svenska  pingstväckelsen,  S.  23,  ausführlich  03*21.007! 
Er  schrieb  begeisterte  Berichte  nach  Norwegen.   Seine 
Geistestaufe   hat  er  autobiographisch  mehrmals  be- 
schrieben« 
:^  Nach  seiner  Rückkehr  fand   die   erste   Pfingstversamm- 

i      lung  in  Norwegen  im  Saale   der  Treider 'sehen  Bewegung 
(05. 21. 001b),  Mj^llergd  20  am  26<,12.1906  statt. 
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Das  Lokal  War  gedrängt  voll  (ausführlich  03.21.007a). 
Barratt  erklärte  in  acht  verschiedenen  Sprachen  ge- 
redet zu  haben i  darunter  französisch  und  italienisch* 
Er  war  so  ausser  sich  vor  Freude,  dass  er  anfing  im 
Geist  zu  tanzen«  Die  Oe ff entlichkeit  wurde  auf  die 
Versammlungen  aufmerksam •  Die  Presse  beriohtete  auf 
der  ersten  Seite  über  die  ** Idiotenfabrik**  und  den 
"religiösen  Wahnsinn  Barratts".  Auf  Anraten  seines 
Bischofs  (Burt)  trat  er  als  Methodistenprediger  zu- 
rück, später  auch  als  Mitglied  der  Methodistenkirche* 

Anfangs  1912  noch  vertrat  er  die  Säuglings taufe» 

V   Im  September  1912  liess  er  sich  von  Lewi  fPethrus  in 

4  Stockholm  taufen» 

Im  September  1907  predigte  er  bei  Pfr*  A«A*  fBoddy 
in  der  All  Saints  Parish  Churoh,  Sunderland«  In  der 

'   darauffolgenden  Qebetsstunde  in  der  Sakristei  bis 
morgens  h   Uhr  kamen  "a  few  through  to  a  Scriptural 
Baptiam  in  the  Holy  ^host  'for  we  heard  them  speak 
with  tongues  and  magnify  Qod*«"  (Gee,  Pentecostal 

■:.^'"  Movement,  S«  22)       '^^^••'^' ^  i*.M.;--*r;^.^.*>:,j*v,^;ivfc •..,.. •  -,:...%,. ■.':..-&,i.Ä ■ .: 

Zweimal  war  er  längere  Zeit  in  Züricho  Er  war  wäh- 
rend Jahren  Ko-Redaktor  der  "Verheissung  des  Vaters'* 
(03o28o023).  Bloch-Hoell  bezeichnet  ihn  zurecht  als 
Apostel  der  europäischen  Pfittg;atbewegung«  Viele 
Pfingstführer  (Pfr.  J,  i-Paul,  Lewi  i-Pethrus,  Pfr» 
A.A.  «>Boddy)  sowie  auch  die  berühmte  dänische  Schau- 
spielerin Anna  i^Larsen-B jörner  waren  durch  ihn  für 

'^r    die  Pfingstl)ewegung  gewonnen  wordene 

An  seiner  Beerdigung  sollen  ungefähr  20*000  Personen 
teilgenommen  haben*  Barratt  bezeichnete  sich  selber 
als  Gefühlsmensch  (Kelte!)*  Darin  lag  seine  Stärke 
und  seine  Schwäche o  Leider  fehlt  bis  jetzt  trotz  der 
hervorragenden  Quellenlage  eine  Biographie  über 

;   Barratt  (seine  theologische  ]5ntwicklung  und  das  Ur* 
teil  über  ihn  unter  05.21*007). 

Li:  Die  Literatur  von  und  über  Barratt  ist  unüber- 
sehbar* Das  Wichtigste,  vor  allem  die  schwer  zugäng- 
liche, frühe  Literatur  versuchte  ich  in  O3o21<.007 
zusammenzustellen*  Bloch-Hoell  I  hat  die  norwegische 
und  englische  Literatur  ausgezeichnet  verarbeitet, 
.vor  allem  auch  die  19  Tagebücher  Barratts,  die  diesor 
auf  englisch  abgefaißst  hat$  dazu  existiert  die  ge- 
samte wichtige  Korrespondenz  Barratts  noch,  auszugs- 
weise publiziert  (in  norwegischer  Uebersetzung) 
durch  Solveig  Barratt  Lange,  T*B.Barratt  et  herrens 

'   sendebud ,  Oslo  1962 • 

«*  Svar  til  hr*  sogneprest  Sigvald  Skavlan  1  anledning 
det  af  harn  udsendte  skrift:  **0m  Methodisternes  Vild- 
farelser*"  Varalds^en,  Hardanger  •I883 
;  («Antwort  an  Herrn  Pfr*  Sigvald  Skanian  auf  seine 
von  ihm  herausgegebene  Schrift:  'lieber  die  metho- 

I   distischen  Irrtümer'*") 

-  Erik  Arnesen  eller  denstore  forvandling,  Oslo  *l899 
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Barratts  daghfilaer  Tra  ica,   1906-1910  og  andre 
etterlatte   papier.   I   fru  Solvelg  Barratt  Langes  ele. 
("Barratts  Tagebücher  von  ca.   1906-1910  und  andere 
nachgelassene  Papiere.   In  Frau  Solvelg  Barrat  Langes 
Besitz" ,   ausgewertet  von  Nils  Bloch-Hoell) • 

A  Friendly  Talk  With  Ministers  and  Christian  Wor- 
kers  On  the  Baptism  of  the   Holy  Qhost  T«B.   Barratt 
of  Kristiana,   introductory  preface  by  Rev.  Alexander 
A.   «.Boddy,    (ca,   »1957) 

The   Pentecostal  Vision«   The   Pentecost  With  Tongues  - 
Not  of  the  Devil   (ca^    •1907)  " 


]V'\l 


Pentecost  For  Childreno 
land,  (ca.  *1907)  , 


The  two  first  cases  in  fing- 


"\„'yf 


0,7.093.01^ 


-  When  the  Fire  Fell,  or  God'e  Dealings  With  One  of  His 

,.  Children  (ca«  ♦1907)  .//h..«' ,,;■.■:: '  r,  ^irv:4''m-'^&r^:i<y'^^^^^^  •:■ 

unter  dem  Titel:  When  the  Fire  Fell  and  an  OutÜne 

of  My  Life,  Larvik  »1927  (biographisch  wichtig) 

-  Da  jeg  fik  min  pintsedaab  og  tangemaalsgaven,  *üä1o 
,  •1907 

("Als  ich  meine  Pfingsttaufe  mit  Zungenreden  bekam", 
biographisch  wichtig) 

-  Indvendinger  mod  tungemaalsgaven  og  den  paagaaende 
bevaegelse  besvarede  bed.  Oslo,  *1907 
("Einwendungen  gegen  die  Gabe  des  Zungenredens...") 

-  Das  Wesen  der  Geistestaufe,  Pfingstgrüsse  *190d 
(O5o07o008)5  VdV  ^3/7,  Juli,  1950,  S«  1-3%  'f3/8, 
Aug.  1950,  S.  30-31  (05«28o025h  Sieg  des  Kreuzes 
1/9-10,  Sept.-Okto  1950,  So  3-6  (05.07.025)^  SA: 

>   Neue  Schriften  der  Volksmission  No.  ^5»  Vaihingen-Bnz, 
Karl  Fix  und  Aarburg  (AG),  H.  Lack,  15  S.  (05.07-0185 

:  -05028.030).  ^,„ ,,,,,, ,,.^^ ^,„..„,,.^  .-.,..,,.,;.,,..,....,,,.. ,....^^ 

In  the  Days  of  the  Latter  Rain,  London,  Simpkin,  ; 
Marshall,  Hamilton,  Kent  8e  Co.,  1909,  224  S.;       ' 
London,  Elim  Publishing  Co.,  1928   (rev.),  222  S. 

,  (05.13.025)    ,.  -..■■  ^  ^:  ■■-•.-.:::■-.■::  ....-r.:^:X.  .::... 

-  The  Outpouring  of  the  Spirit  in  Norway,  a  letter  fron 
.pastor  fBarratt,  in:  "Free  Gospel  Mission  Journal^ 

1   (Millvale  Station,  Alleghany  Pa)  ♦No.  10,  Leaf  3, 
zit.in  American  Journal  of  Theology,  l4,  1909, 
S.  196  (F.G.  Hencke)  (05.21.007)^^  ^^^^^^^^^^^^^^^^'  *      '   ' 

Pinsevaekkelaen.  Almindelige  principer  for  vedlige- 

holdelsen  og  forfremmelsen  af  broderakabsbaandet 

mellem  pinsevenner,  Oslo,  1911. 

("Die  Pfingsterweckung.  Allgemeine  Grundsätze  für 

Pflege  und  Förderung  der  Bruderschaft  unter  Pfingst- 

freunden.") 

-  Den  evangeliske  miasion  i  M^llergaten  38,  Oslo  ^1912 
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Hvad  jeg  trbr  og  forkynder/^Oslo  •1915 

Braendende  sp^rgsmaal«  Oslo  ^1913 

eindrücke  von  meinefli  letzten  Besuch  in  der  Schweiz, 
VdV  41,  Nov.  1913«  S.  3-5 

(beschreibt  die  Entstehung  der  Pfingstbewegung  in 
der  Schweiz)   (05.28e025) 

Dürstest  Du?  VdV  7/1,  Jan.  1915,  S.  1-2 

Sakdheten  om  '^plnsevaekkelsen'*«  Oslo  *19l6 
deutsch:  Die  Wahirheit  über  die  Pfingstbewegung, 
aus  dem  Englischen  übersetzt  von  B.v.B.  Mühlheim- 
Ruhr,  OoJ. 

holländisch:  De  Waarheid  inzake  de  Pinksteropwekkinr^. 
Pinkster-Üitgaven  2,  Amsterdam,  G.R.  ♦Polman 
(ca.  19Ö 

Aandens  daap  eller  ilddaapen  (3  foredrag) ,  Nord- 
strand »1916 

Die  Taufe  des  Heiligen  Geistes,  VdV  9/7,  Juli  1916, 
S.  3-75  9/8,  Aug.  1916,  S.  1-6 

^:  Svar  til  A.  Bjerkreim,  Oslo  *19l6 
■(Antwort  an  A.  Bjerkreim) 

*  Ledetraad  i  bibelstudium  for  ungdommen,  Osb  *19ld 

»  Den  kristne  daap,  Oslo  '1919 
(baptistische  Taufauffassung)   . 

«'Kommende  begivenheter,  Oslo  *1920 

*  Hvad  tror  "Pinseventterne"?  (De  kristne  menigheter) 
Larvik  »1926 

«*  Qg  Laura  B. .  Aimee  Semple  »-McPherson.  Liv,  virke  og 
praedikener,  Oslo  •192? 
;  (Biographie  über  Aimee  Semple «»McPherson) 

«  Helligg jfJrelsen ,  Larvik  ♦  1929 " 

*:  Pyhän  Hengen  käste  ja  tuli,  Tampere  *1929 
-:  (finnisch,  unzugänglich) 


HelliggjjiJrelsens  nadeverk.  Har  vi  to  naturer? 
Synd  -  "Syndfri".  Johannes  Brandtzaegs  bok  "Helligg- 
j^relsen",  Oslo  *1931 

("Das  Gnade nwerk  der  Heiligung.  Haben  wir  zwei  Na- 
turen? Sünde  -  "sündenfrei" 0  Das  Buch  der  "Heiligung" 
von  Johannes  Brandtzaeg") 


Et  ord  til  alle  -  noe  for  var  tid,  Prekener,  Oslo 
•1932 

De  kristne  mecLgheter,  Oslo  *1933 

■  .  ■  •■        ' 

Ahdsdap  og  Tungetale,  Oslo  •1935 

französisch;  La  Peiitecote  accompagnee  de  signes, 

Lausanne,  M.  Schwarz«  rue  du  Midi  14,  o.J.  (ca.  1935), 

(05.28.025) 
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-  Urkrlstendommen  gjenoplivet.  Pineevekkelsen,  Oslo 

CAuferstandenes  Urchristentum,  Pfingsterweckung") 

•  Rad  og  vlnk  for  forstandere  og  de  ledende  venner 
innen  pinsemenlghetene,  Oslo  *1955 

•  Star  Jesu  gjenkomst  for  d^ren?  Tusenarsrlket  og  de 
siste  ting.  Oslo  •193? 

-  "Pinsevennene"  In:  Norsk  Teologisk  Tidsskrlft  ♦1936 ^ 
S.  106ff 

«  Den  hellige  ^ndo  Svar  til  profeesor  Karl  Vold,  Oslo« 

«>  Bak  d^d  og  grav  Mellemtilstanden  og  evigheten«, 
Finne 8  de t  et  belvete?  Oslo  *1939 
deutsch:  Elntei^  Tod  und  Grabe  Gibt  es  eine  Hölle? 
Aus dem  Norwegischen  übersetzt  und  erweitert  von 
Otto  fWitt,  Reisach,  Karl  Fix,  19^8  (05.07.0l8) 

-  Beantwortung  der  Frage  No.  1,  VdV  33/3 t  März  1940, 

S.  12-14$  Eturopeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm, 
So   57-62,  66-72 

(behandelt  das  Verhältnis  von  Zungenrede  und  Geistes - 
taufe;  Walter  Jp  Holle nweger«  Nederlands  Theologisch 
Tijdsschrift  18,  1964,  S.  289-306) 

-  Beantwortung  von  Frage  No«  3»  Europeiska  Pingetkon- 
ferensen  i  Stockholm  1939,  S«  116-119 

(vgl.  Joseph  Tomi, Lehrdefinition  und  Einheit  $ 
Walter  J.  Hollenweger,  Nederlands  Theologisch  Tijds- 
schrift  lö,  196'f,  S.  289-306) 


-  Beantwortung  der  Frage  No»  4,  Europeiska  Pingst- 
konferensen  i  Stockholm  1959«  So  l6l-l64 

(vglo  ♦Pethrus,  Zentrale  Organisation;  Walter  J. 
Hollenweger,  Nederlands  Theologisch  Tijdsschrift  I8, 
196'f,  S.  289-30'f) 

-  Femti  körte  prekener  (Ved.  Osyald  Orlien) ,  Oslo  •1941 

-  Erindringer.  Ausgabe  von  Solveig  Barratt  Lange 
Oslo  *1941 

-  ^edetrad  i  Guds  ord.  /^ 

Revidiert  und  umgearbeitet  von  Osvald  Orlien,  Oslo 
♦19^8 

-  Minnentgave,  Skriftes  iutvalg,  Oslo,  Filadelfia- 
forlaget  1949/50,  4  Bde. 

-  The  Baptism  With  the  Holy  Ghost  and  Fire,  Sj)ring- 
field,  Mo. ,  GPH,  »OeJ.        .^ 

Barret  Bryn,  The  Problem  of  Denominations.  Redemption 
Tidings  38/34,  24.8.1962,  S.  iO-12;*Elim  Evangel, 
deutscht  Das  Problem  der  Denoiqineti^n  (Ein  Beitrag 
zur  Diskussion  um  die  Oekumene)  aus  Ellm^lBvan^el, 

^  VdV  55/9,  Okt.  1962,  S.  5-6,  l4. 

(Those  who  believe  in  the  final  authority  of  the 
word  of  God  have  no« common  meeting  place  with  those 
who  deny  thia)  (05.28.025;  05ol5.024;  O5ol3.025; 
00.14.004) 
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Barth  Paul  T.,  ^attie  M»  Barth,  Expressions  of  Our  , 
Love  and  Appreclatlon  of  the  Rev«  R«B«  f*Haye8,  In 
W.M.  Hayee,  Memoire  of  R.B,  Hayee,  8,  126-127 
( 02a. 02 • 110) 

Bartleman  Frank,  reisender  Evangelist,  der  im  Herbst 
1905  nach  Los  Angeles  kam«  Nach  Bloch-'Hoell  war  er 
neurotisch,  hatte  1903  Depressionen  und  dachte  manch- 
mal, er  werde  wahnsinnig«  Er  wurde  später  Anhänger 
der  "Jesus-only-Lehre"  (02a. 02,132) ,  liess  sich  nach 
4£wart  zum  zweiten  Mal  "auf  jlen  Namen  Jesu"  taufen, 
reiste  1910,  1912  und  1915  nach  Skandinavien  und  war 
auch  in  China,  Indien  und  Palestina»  Gestorben  1956« 
Er  schrieb  die  einzige  mir  bekannte  ausführliche 
Darstellung  der  anfänglichen  Pfingsterweckung  von 
Los  Angeles  (O2ao02.060c) •  Seine  Darstellung  ist  sehr 
persönlich  gefärbt,  manchmal  unzuverlässig,  aber 
dennoch  unentbehrlich« 

Li:  Bloch-Hoell  II,  32-3'^  -  £rank  J,  Ewart,  The 
Phenomenon  of  Pentecost,  S.  56  -  P«  Brofeldt,  Hellun- 
tai-herätys  Suomessa,  Mikkeli  •1933/3'^,  S,  117-18  - 
Linderholm,  'Pingströrelsen,  S.  2^6ff  -  Söderholm, 
Den  svenska  pingstväckelsens  historia  ♦!,  S«  162  ff- 

___  Toivon  tähti,  Kupio,  •191'f:  5,  S.  kG   -  W,  Schmidt, 
Die  Pfinp;atbewegung  in  Finnland,  S.  108-109  - 
DgF.  Bruner,  Doctrine  and  Experience  of  the  Holy 
Spirit  in  the  Pentecostal  Movement...  I,  S.  112-113  - 
Atter,  Third  Force,  S.  57-58  -  vgl.  auch  die  Schrif- 
ten von  Bartleman  ^^-^^^^i^^^^^^^^^^^^  :   ,  -    ' 

-  Evangelii  Härold,  •1916,  5.  II8,  I70,  173     l'^^^^^^ 

•*■  iSow  "Pentecost"  Came  to  Los  Angeles.  Los  Angeles, 
F.  Bartleman,  1925  »  I67  S.  ( 02a , 02 . 060c ) 
Rez;  W.M.  Smith,  Moody  Monthly  »Dez.  1955 
deutsche  Üebersetzung  durch  Emil  Willi  Wie  Pfingsten 
.  nach  Los  Angeles  kam,  Philadelphia  Verlag  Leonberg/ 

Württemberg  OoJ.  (05. 07.010) 
;,  norwegisch;  Dengang  ilden  falt.  Et  utdrag  av  Frank 
Bartlemans  beretnig  om  de  dager,  de  den  Hellige  And 
ble  utgytt,  og  de  hendelser  som  var  innledningen  til 
var  tids  andsdSps  bevegelser  Verden  over«  Krager, *o«J 

-  What  Really  Kappend  at  Azusa  Street?  The  true  story 
of  the  great  revival  compiled  by  Frank  Bartleman 
himself  from  his  diary,  Northridge,  Calif»,  Voice 
Magazine,  1962,  97  S.  (02a.02<,060c) 

«*  Another  Wave  Rolls  In,  Voice  in  the  Wilderness  No.  11 
Okt.-Dezc  19639  S.  17-2if  (02a.02.D  X^  02a.02.060c) 

Bass  L.J.,  They  Will  Not  Bow!  Tulsa,  Okla,  Bass,  Box 
97»  o^J«  32  S. 

-  The  Red  World,  Tulsa,  Okla,  Bass,  ^o.J. 
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Battman  Virginia,  Mrs  Thomas  WyÄtt,  in:  Th«  March  of 
Faith  15/11 •  Dez,  i960,  S.  4,  Montebello  Newa  »ö.lO. 
i960  (02a, 02.146) 

Baumgärtner  Mattias,  Europeiaka  Ptngstkonferenaen  1 
Stockholm  1939,  S.  322-328  (05. 16.002) 

Baur  Benjamin  A.,*The  Baptiam  of  the  Holy  Ghoat 

-  »What  Must  I  Do  to  Be  Saved? 

Baxter  Betty,  The  Betty  Baxter  Story,  A  19^1  Miracle 
of  Healing,  As  Told  6y  Herself,  Tulaa,  Okla.,  Don 
Heidt,  geb.  Baxter,  c/o  Healing  Wate ra,  1951f 
52  S  (mit  Vorwort  von  Oral  «-Roberta,  02a ,02. 177) 
holländisch:  unter  dem  Titel  "De  genezing  von  Betty 
Baxter",  Den  Haag,  Volle  Evangelie  Zending  (05*20. 
004),  *o«J«  und  unter  dem  Titel  Mijn  Omhoog  (05* 
20.009)  ,  ♦OaJ.   ■■^.^.=-.:  A'^:-':^-:^;--- '^^^^^^         ■ 
deutach:  Betty  Baxter,  Ein  Licht  im  Tal,  VdV  45/4, 
April  1952,  S.  3-4^  45/5«  Mai  1952,  S.  4-7 

(05*28,024)  ■';^i?,f''?p;i--!CJ^;,  • 

französisch;  erschienen  in:  •L'Appel  du  Maitre 
(05*20.049)  :^;....^;;.iv--'^  / 

Bayer  E. ,  Quelques  eclaircissements  adresses  aux  enfanta 
de  Dieu  a  propos  dea  brochurea  et  des  articlea  parua 
dans  pluaieurs  journaux  religieux  en  1920  et  1921 
contre  le  mouvement  de  Pentecote.  La  Chaux-de -Fonds, 
E.  Bayer,  1922,  l4  S.  (05*28.015) 

Entretien  de  Christ  avec  un  chretien,  La  Chaux-de- 
Ponda,  E.  Bayer,  ca.  »1920  (05*28.015) 

Sazzell  Dominicio,  Tommy  i-Hicks  in  Zürich,  Ich  komme 
"       bald!  14,  1956,  84-85  (02a.02.l65) 

Beach  Charles  R. ,  Earnest  Workers  in  Germany,  The  Mace- 
donlan  Call,  Erstes  Vierteljahr,  1950,  S.  12,15,24 

■  ■  ( 05 0 07 * 028 )  ■■•■  ■   ^ '"i ■'::■': ■  ■' -''■■■■ ":-. <:■'■•-  ,:■„ ■^.■■-.r;^-^:';/-^^- -^i,!?;!.--  . 

Beacham  Paul  F. ,  war  1908  Schuler  der  Holmes  Bible  Col- 
"    lege  (02a .02 .110) ,  wurde  1919  der  neue  Leiter  der 

Schule. 

Li;  Campbell,  PHCh,  S.  455-457  -  Melton  T.A.,  in: 
^.  The  Voice  of  Holmes,  »Nov.  1947,  S.  7 

**   Queationa  and  Answers  On  the  Scripturea,  Franklin 
Springa,  Ga,  Advocate  Publiahing  House,  1950,577  S. 
(Ein  Kompendium,  das  allen  schwierigen  Bibelstellen 
nachgeht  und  fundamentalistisch  erklärt)  (02a.02.110] 

**   Meat  in  Due  Season,  Franklin  Spring,  Qa.,  Advocate 
Publiahing  Houae,  1954,   I83  S.  (02a. 02. 110) 

«   Holmes  Bible  College  Now  Holmes  Theological  Seminary^ 
Pentecostal  Holiness  Advocate  46/33«  15*12.1962, 
S.  4-5,  10-11  (02a. 02. 110) 
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-  Scriptural  Sanctiflcation,  Franklin  Springs,  Ga.« 
Advocate  Publishing  House,  O.J.,  1^  S« 
(Schriftgemasse  Heiligung  ist  '*a  definite  experienee 
subsequent  to  regeneration",  So  12,  02a •02. 110) 

-  Advanced  Catechism.  For  the  Home,  Sunday-School  and 
Bible  Classes«  Franklin  Springs,  Ga«,  Advocate  Publi-| 
shing  Hpuse,  o.J»,  52  S.  (02a.02ollO)     ;> 

-  Primary  Catechism.  For  the  Home,  Sunday>-School  and 
Bible  Classes.  Franklin  Springs,  Ga«,  Advocate  Press, 

Oa Jo ,  31  S. 

(enthält  eine  Seite:  The  English  Alphabet,  02a*02ellO{ 

Beacham  Sara  Lane ,  Men  and  Missions,  Greenville ,  South 
Carolina,  ohne  Verlag,  Vf.  1938,  1939  ,  IkS   S. 
(Eine  üebersicht  über  die  Mission  der  PHCh,  02a402« 
110) 

Beart  Angel,  katholischer  Professor  der  Theologie,  O.P#, 
bekehrt  während  der  zweiten  Weltpfingatkonferenz  in 
Paris  19^9«  arbeitete  mit  mehreren  europäischen 
Pfingstgruppen  zusammen.  Seine  wissenschaftlich-theo- 
logische, von  einem  versöhnlichen  Geist  getragene 
gründliche  Forschertätigkeit  wurde  von  der  Pfingstbe- 
wegung  kaum  verstanden.  Er  kehrte  vermutlich  wieder 
in  die  katholische  Kirche  zurück  (05. 09. 027b). 
Herausgeber  der  Cahiers  "Le  Vent  Souffle"  (nur  vier 
Hefte  erschienen!  le  Luis  Padrosa,  Pourqud  ai-je 
quitte  le  catholicisme?  traduit  de  l*Espagnol  par 

kM  Angel  Beart  et  Noeoi  Demole,  1953  (später  aus  dem 
Verkehr  gezogen)  -  2-3«  Ecriture  Sainte,  Parole  de 

,  ;  Vie,  1953  -  '^t  A  propos  de  Fatima:  Miracles  et  appa- 

--■■^  ritions,  195M  ../■  .     '  .  •  ^  ■ . '.r'' •.^ 

-  Changer  de  Religion?  ...  NonI  Naitre  d*en  Haut, 

>  Croire  et  Servir  28 ,  1952,  Numero  special  (05-09«  001 
(enthält  seine  Biographie  und  Bekehrung,  05e09,027b) 

-  Le  temoignage  de  l'eglise  post-apoatolique ,  Textes 
recueillis  ou  traduis  par  Angel  Beart,  Cahiers  "Le 
Vent  Souffle"  2-3,  April/Sept.  1953,  S*  27-32 
(05.09»027b)  iK 


de  Fatima,  Cahiers  "Le  Vent  Souffle"  4, 
1954,  S,  39-61  (05.09-027b) 


-  . A  propos 

Okt. /Dez. 

-  (unter  dem  Pseudonym  "Apostolicus")  Satan/  etude 
psychologique ,  exegeteique  et  doctrinale,  Cahiers 
"Le  Vent  Souffle"  4,  Okte/Dez.  195^,  S.  23-38 
(05 »09. 027b) 

Beaty  James  Mo ,  ünpublished  Historical  Sketch  of  the 

Church  of  God  in  Haiti,  »OoJ.,  (02b. 16.009) 

j      ■  ■    . 

Beausay  Florence,  Bold  White  Stranger,  Springfield,  Mo., 
GoPoH. ,  »o-J.  152  S. 
(Roman,  02a*02«115) 
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Beaver  A. »  Adventuring  with  Christ  in  Canadä's  Sub- 
Arctic«  Pentecostal  Teatiniony  39 A,  Juni  *1958, 
(02a.01.013) 

Beck  Sigfridq  (Prediger  der  Apostolake  Kirke  i  Danmark, 
Vorsteher  der  Bibelsehule  und  Missionsschule  in  Kol- 
ding, Dänemark,  05»05«002) 

-  Daaben  med  den  Helligaa^nd,  Kolding,  Den  Apostolske 
Kirkes  Forlag,  19^1,  63  S«  (05.05.002) 
deutsch;  Die  Taufe  im  Heiligen  Geist,  Berlin-Neu- 
kölln, Missionsverlag  für  urchristliche  Botschaft, 
1957«  72  S.  (05..07-011) 

französisch;  Le  bapteme  du  Saint-Esprit,  Neuchatel, 
Foi  et  Victoir««  o.J.  (übersetzt  von  Pfr.  Th.  Lachat) , 
67  S.  (O5.09o009) 

«  Guddommelig  Laegedom,  Kplding,  Dänemark,  Den  Apostols- 
ke Kirkes  Forlag,  19^3,  95  So 
(Krankenheilung  durch  Qebet,  05»05.002) 

Beek  van  Wout  A.,  Breda,  Brief  an  W.H.  I7.IÖ.I963 
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Beirnea  William  F. ,  Die  Weltre gierung  ist  in  Vorberei- 
tung, Herald  Seines  Kommens  6/12,  Dez«  1962,  S«  k 
,  X05.O7.OO6,  zitiert  aus  *Midnight  Gry  Magazine, 
|-ä^  05 .13.040:  Der  Antichrist  kommt,  siahe  Ausdehnung 
,^'*  der  Macht  des  Papstes,  Vereinigte  Staaten  von  Europa 

etc./        -i.  ■"i'.'-^.  .irvs.  ■■■•.■?■■.  .■;.;.!',.,>  ■'  •■  '>  ^>:•■st/'^.ü■.:  .  „-; 

O  "  " 

Beigrage  D.O. ,  Budskap  fran  Oljeberget,  ürebro,  Orebro 
Missionsförlag,  »1^963  (05«27«005) 

Bell  Vo  AoMo ,  gebo  5 «601898  in  Helsingfors,  Volkssehul- 
lehrer  in  Niehikkäl,  1927  durch  Pf ingst freunde  er- 
weckt (O5.O80OO4)  -^  ; 

Bell  Eudorus  N«,  1866-1923,  gebo  in  Lake  Butler,  Florida, 
Waise  mit  zwei  Jahren,  John  B.  Stetson  Universität 
in  Deland,  Florida,  Baptist  Seminary  in  Louisville, 
Kentucky,  drei  Jahre  Chicago  Universität,  Geistes- 
taufe 1908  bei  William  «•  Durham  (02a.02.060c)  ,  Chica- 
go, blieb  bis  1909  Pastor  der  Baptistengemeinde  in 
Fort  Worth,  Texas.  Schloss  sich  den  Pfingstlern  an, 
wurde  Redaktor  von  The  Apostolio  Faith  (später  auf- 
gegangen in  Word  and  Witness),  Pfingstprediger  in 
Malvern,  Arkansas  1909-1914»  1914  wurde  er  der  erste 
Präsident  der  Assemblies  of  God  (02a«02«115) ,  liess 
sich  1915  sin  zweites  Mal  "auf  den  Namen  Jesu**  taufen 
durch  den  Jesus-only  Evangelisten  L.V.,  Roberts, 
distanzierte  sich  aber  später  davon.  Von  1919  bis  zu 
seinem  Tode  war  er  ein  leitender  Beamter  der  Assem- 
blies of  God. 

Li:  AoG,  In  the  Last  Days,  S«  I6  -  Atter,  Third  Power, 
So  58  -  F<,J>  »Ewart,  Phenomenon  of  Pentecost,  So   55  - 
L.V.  Roberts,  E<iN.  «-Bell  Baptized  Summer  of  1915,  in: 
»Ewart «  Phenomenon  of  Pentecost,  S«  99-100  -  Weekly 
Evangel,  *Aug.  1915  (enthält  das  Zeugnis  von  E.N.^Bell 
über  seine  zweite  Tsufe  **auf  den  Namen  Jesu**) 


07,116,002 


07 0  116.002 

07.116.003 

07.116.00'f 
07.117.001 


07.118.001 


07.118.002 


07.118.003 


07.il8.0o4 


■■^S^S' 


•  Word  and  Witness  9,  •20.12. 1913i  S.  1 

(£lnladung  zur  konstitutiven  Versammlung  AoQ, 
02a. 02.115) 

-  The  Weekly  Evangel,  ♦Aug.  1915 

(enthält  das  Zeugnis  von  E.N.  Bell  Über  seine 
zweite  Taufe  auf  "den  Namen  Jesus** (02a .02. 115)) 

-The  Pentecostal  Bvangel,  ♦7.8. 19^8,  S.  3  (02a. 02. 115) 

Bonn  Samuel  (0), Samuel  Benn  war  ursprünglich  ein  Ver- 
waltungsangestellter (Stenodaktylo)  der  ghanesischen 
Regierung»  Er  litt  längere  Zeit  an  Epilepsie.  Obschon 
er  als  Verwaltungsangestellter  gratis  behandelt  wur- 
de in  den  öffentlichen  Spitälern  und  auch  Hilfe  bei 
Privatärzten  gesucht  hatte,  konnte  ihm  niemand  hel- 
fen. Jedoch  wurde  er  geheilt  durch  die  Gebete  der 

5 >  Church  of  the  Twelve  Apostels  (01.12.01^).  Aus 
^  :^  Dankbarkeit  dient  er  jetzt  dieser  Kirche  als  "Diö- 
zesan-Sekretär"  des  Bischofs  Michael  ••George  (o). 
Sein  Vorgänger  (Henry  Smith),  sagte  er  zu  C.G.Bafita, 
habe  das  Wort  "orthodox"  in  eigener  Machtvollkommen- 
c  heit  in  den  Briefkopf  des  Bischofs  eingesetzt,  weil 
er  gerne  grossartige  Titel  habe  und  der  Ton  des  Wor- 
tes ihm  gefallen  habe.  CG.  Ba^ta,  Prophetism  in 
Ghana,  S.  14-15 

Bennett  Dennis  J.,  anglikanischer  Pfarrer,  ursprünglich 
ein  liberaler  Kongz^gationalist,  dann  ein  Anglikaner 
mit  anglo-katholischen  Tendenzen,  jetzt  ein  anglo- 
katholisch-pfingstlicher  Anglikaner  (02a,02.206) 

-  My  d#ar  people,  Trinity  1,  2,  1962,  S.  6-7 
(Hirtenbrief  von  Dennis  J.  Bennett  an  seine  Gemeinde, 
datiert  vom  5*  April  i960  nach  einer  aufsehenerre- 
genden Predigt,  in  der  er  seine  Geistestaufe  erzählt 
hatte,  02a. 02. 206)  ,,^ 

-  What  Qoes  On  When  Episcopalians  Start  Speaking  in 
Tongues,  The  Living  Church  1^2/1,  1.1.1963 f  S.  12-13; 
8/12,  Jan.  1961,  S.  10-12  (02a. 02.205) 

>  französisch»  Les  episcopaliens  se  mettent  a  parier 
en  langues,  Le  Herault  de  l'Esperance  1/1,  März/April 
->  1963,  S.  3  (05o03.008) 

(beschreibt 'sehr  gut  eine  anglikanische  Pfingstver- 
^^  Sammlung.  Die  Leute  sind  fröhlich.  Viele  von  ihnen 
^^  zahlen  den  Zehnten  und  werden  lebendige  Mitarbeiter 
in  der  Anglikanischen  Kirche,  02a. 02.206) 

*!  Tonguss  and  Healing,  Pentecostal  Testimony,  Special 
Edition  "Penteoost  in  the  Church  Today",  S.  9'*11 
(02a»01.013);  *Chureh  of  England  News pa per,  London, 
(übernimmt  die  pfingstliche  Lehre,  "that  there  is 
a  *baptism  in  the  Holy  Spirit'  that  has  to  be  dis- 
tinguished  from  the  'baptism  of  repentance*, 
Pentecostal  Testimony,  S.  10;  02a.02«204) 
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Benoni  Spade  RaHn  Boodakapper«  (01.36.03'f) 

Benaon  Alain,  Orace  Trlumphant.  Missiönary's  Ordeal 
in  the  Hands  of  Japanese  Torturers,  Vf»,  k3  Eaves 
Lane,  Chadderton,  Iianes,  Grossbritannien «  36  S* 
(05.13.023) 

Bsnson  Erwing  Q«,  How  to  Plan  Workers»  Meetings, 
Cleveland,  Tenn»,  ChoQ,  *'o*J*  96  S.  (02a .02 .067) 

Benz  Albert,  1B89-1964,  Benz  verlor  früh  seine  Eltern. 
Cr  bekehrte  sich  mit  18  Jahren  in  einer  He llsaznnee« 
yersammlung«  "Seine  Bekehrung  war  eine  gründliehe'* 
(••Schneider).  Mit  22  Jahren  wurde  er  Heilsarmee* 
Offizier.  Während  des  Militärdienstes  im  ersten  Weit- 
krieg wurde  er  lungenkrank.  "Da  sich  sein  Gesund- 
heitszustand in  den  darauffolgenden  Monaten  eher 
verschlimmerte,  suchte  er  Gott  ernstlich  im  Gebet 

,  und  las  auch  Schriften  über  Glaubensheilung«  Gott 
gab  ihm  Licht  über  dieses,  für  ihn  neue  Gebiet.  Er 
entschloss  sich,  seinem  Gott  zu  vertrauen  und  bat 
um  Entlassung  aus  dem  Sanatorium«  Natürlich  suchten 
ihn  die  Aerzte  und  die  Heilsarmee  von  diesem,  für  sie 
unbegreiflichen  Weg  abzubrlnir^en,  aber  er  blieb  fest« 
Das  bedeutete  für  ihn,  auf  jegliche  Militär-Unter- 
stützung zu  verzichten  und  auch  die  Entlassung  als 

,  Heilsarmee -Kapitän  zu  gewärtigen«  Das  war  schwer  für 
Br«  Benz,  aber  er  blieb  seiner  Vision  treu.  Und  wie 
wunderbar  hat  der  Herr  ihn  durchgebracht  I  40  Jahre 

~  lang  kam  er  ohne  ärztliche  Hilfe  aus«  Es  ward  ihm  be- 
sondere Gnade  zum  Glauben  *wider  allen  Schein*  gege- 
bene Wenn  er  etwa  winmal  am  Vorabend  diner  Predigt 
eine  Blutung  hatte,  stand  er  trotzdem  am  andern  Mor- 
gen wieder,  wenn  auch  bleich,  aber  in  Kraft  auf  dem 
Podium  und  verkündigte  die  volle  Erlösung«  Er  war 
Sin  Frühaufsteher  und  Beter«  Meistens  konnte  er  schon 
um  4  Uhr  auf  den  Knien  sein  und  die  Kraft  für  den 
Tag  erbitten«" 

Prediger  SFM  (03.28 «025)  zuerst  in  St«  Gallen,  dann 
in  Aarau«  Seine  Predigtweise  war  trocken,  präzis, 
kurz  und  klar,  ohne  jeglichen  Enthusiasmus« 
Li:  Karl  ••Schneider,  Zum  Heimgang  von  Bruder  Albert 
>Benz,  VdV  57/12,  Dez.  196^,  S«  18-19 

-  Theophil  Mayer,  VdV  3Vl«  J«»-  19*^0,  S.  I6 
(05.28«025)  . 

-  und  »Schneider  Karl.  Die  praktischen  Auswirkungen, 
VdV  kk/9,   Sept.  1951,  S«  13-15  (05.28.025) 

Benz  Hans,  Rennest  Die  frohe  Botschaft  den  Zigeunern, 
Die  letzte  Posaune  9«  1958,  S«  67 
(»Osborn-Evangelisation,  02a «02. 175 i  05. 09« 003a, cc) 
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Berg  Daniel, Nach  Yuasa  geb,  I885  in  Vargon,  SUdschweden 
in  einer  zehnköpfigen  Arbeiterfamilie,  nach  Novae ^ 
de  Alegria  geb»  1384  in  V«  Tunhom;  keines  der  Kinder 
war  getauft  worden  trotz  den  Einsprüchen  des  luth. 
Pfarrers Q  was  Berg  in  seiner  Autobiographie  Anlass 
gibt  "über  Nachteil  und  Qefahr  einer  *fe  dirigida, 
sein  liberdade  *  nachzudenken"  (Berg,  S«  13) . 
1899  wurde  er  in  der  Baptistengemeinde  Vernersborg 
getauft 9  1902  wandelte  er  nach  den  USA  aus,  1909  war 
er  auf  Besuch  in  Schwedien,  wo  er  von  einem  Freund, 
der  unterdessen  Prediger  geworden  war 9  auf  die  Oeistei 
taufe  hingewiesen  wurde  (Bergt  S«  21),  die  er  im 
gleichen  Jahr  noch  erlebte«  Zurück  in  USA«  lernte  er 
in  Chicago  Qunnar  #>Vingren,  einen  geistgetauften 
Schüler  eines  Baptistenseminars  kennen«  Die  beiden 
beteten  täglich  miteinander«  Durch  einen  Traum  wurde 
Vingren  gezeigt,  dass  sie  als  Missionare  nach  Para 

'vf gehen  sollten  (Berg,  S.  23t  nach  Du  ^Plessis  soll 

1 4  das  Wort  "para"  in  der  Zungensprache  immer  wieder 
;^ auf getaucht  sein).  / 

g: JSie  wussten  aber  nicht,  wo  Para  sich  befindet,  fan- 
I  den  jedoch  auf  der  Stadtbibliothek  Chicago  heraus, 
>  .  dase  es  sich  um  einen  Staat  in  Brasilien  handelt. 
Das  Reisegeld  von  ^  90«*— ,  das  sie  erspart  hatten, 
mussten  sie  auf  Grund  einer  Offenbarung  einer  pfingst- 
liehen  Zeitschrift  schenken,  bekamen  aber  kurz  darauf 

^  ^  wieder  genügend  Seisegeid  geschenkte 

1910  kamen  sie  in  Belem  an«  Berg  arbeitete  als  Stahl» 
arbeiter  und  lernte  daneben  portugiesisch«  Anfäng- 
lich hatten  sie  wenig  Erfolg«  Wegen  ihrer  Propaganda 
für  die  Geistestaufe  wurden  sie  1911  aus  der  Bap- 
tistengemeinde Belem  ausgeschlossen  (02b«03o012a). 
Berg  und  «»Vingren  organisierten  mit  den  elf  Getreuen, 
fdie  ihnen  verblieben  eine  Gemeinde«  Heute  hat  die 
;^Assembl^ia  de  Deus  in  Belem  'fOOO  Mitglieder. 
^Gleichzeitig  wurde  die  Missionierung  des  weiteren 
Amazonasgebietes  in  Angriff  genommen«»  Auf  dem  Weg 
nach  Bragan^a  hört  er  Weinen  aus  einem  Hause«  Er 
f tritt  ein  und  hört  sich  sprechen:  "Habe  ich  euch 
nicht  gesagt,  wenn  ihr  Glauben  hättet,  so  würdet  ihr 
die  Herrlichkeit  Gottes  sehen?  Diese  Krankheit  ist 
nicht  zum  Tode,  sondern  zur  Verherrlichung  Gottes, 
damit  der  Sohn  Gottes  dadurch  verherrlicht  werde 
(Joh.  ll/'fO)«"  Die  Leute  sind  still«  Ist  ein  neuer 
Priester  gekommen?  Aber,  flüdtern  sie,  dör  Doktor 
hat  die  Frau  aufgegeben«  Berg  kniet  nieder  und  fragt 
die  kranke  Frau:  "Glaubst  du  an  Gott  und  an  seinen 
Sohn  Jesus  Christus?"  -  "Ja"  -  "Jesus  ist  in  diesem 
Zimmer,  um  dir  zu  helfen«"  -  "Aber  ich  habe  die  Heili- 
gen schon  um  Hilfe  angerufen"  »  "Du  musst  direkt  zu 
Jesus  beten,  der  für  uns  am  Kreuz  gestorben  ist«" 
Erstaunt,  dass  das  alles  so  leicht  sei,  bittet  sie 
ihre  Kinder,  für  sie  zu  beten«  "Aber  Jesus  möchte 
deine  eigene  Stimme  hören«"  Berg  betet  mit  ihr,  die 
Frau  schläft  ein  und  erwacht  gesund«  Eine  neue  Ge- 
meinde entsteht«  (B<»rg,  S«  39»62) 
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Einem  kranken  Kinde  spielt  Berg  auf  der  Guitarre  vor; 
es  wird  gesund,  Berg  verachtet  den  Heiligenglauben 
dieser  Leute  nicht«  Er  ist  ihm  das  Tor,  durch  das  er 
das  pfingstliche  Evangelium  hereinführt. 
Berg  muss  Verfolgung  erleiden o  In  einem  Dorf  wird  er 
verhaftet  samt  seinen  Anhängern.  Man  führt  sie  auf  die 
Polizeistation  und  im  Morgengrauen  auf  den  Friedhof, 
wo  sie  zum  Qaudium  der  übrigen  Bevölkerung  die  Qräber 
reinigen  müssen.  Am  Abend  ziehen  sie  singend  heim. 
Ein  Fährmann  wundert  sich,  dass  Berg  sich  ohne  Waf- 
fen in  den  Dschungel  wagt  und  bekehrt  sieho  Dem 
Fährmann,  dem  sein  Hund  durch  einen  brasilianischen 
Jaguar  (onca)  gefressen  wurde  und  der  darum  schutz- 
und  führerlos  geworden  ist,  schenkt  er  als  neuen 
Führer  die  Bibel»  Aber  der  Fährmann  kann  nicht  lesen. 
AI®«  streicht  ihm  Berg  alle  wichtigen  Stellen  in  der 
;   Bibel  an,  damit  er  sie  sich  von  lesekundigen  Passa-  - 
gieren  während  des  Uebersetzens  über  den  Fluss  vor- 

^^  lesen  lassen  ka^n. 

Einer,  der  auf  einen  Taufgottesdienst  einen  grossen 
Ast  fallen  lässt,  muss  erleben,  dass  der  Ast  niemanden 
verletzt.  Er  selber  aber  wird  von  einem  Panther  ge- 
fressen. Wie  schrecklich  sind  die  Gerichte  Gottes 

(Compre ender am  como  e  perigoso  com  ater  a  obra  de 
Deus,  Berg,  S.  l4l) •  Darauf  besohliessen  die  Gemeinde- 
behörden  jenes  Ortes,  Daniel  Berg  und  seiner  Gemeinde 
zwanzig  Jahre  lang  Qratisstrom  zu  liefern. 
1961  wurde  Berg  anlässlich  des  50-jährigen  Jubiläums 

'   der  brasilianischen  AssemblSias  de  Deus  vor  einer 
40.000  köpfigen  Menschenmenge  hoch  geehrt. 
Lit  Daniel  Berg,  Enviado  por  Deus  -  Evangelii  Härold 
*1916i  Ny  Missionärer  i  Brasilien,  abgedruckt  in 
Blomquist ,  Svenska  Pingstväckelsen  femtio  ar  S.  25  - 
Evangelii  Härold  ♦1917«  Pionjärer  pa  missionsfältet, 

]   abgedruckt  bei  Blomquist ,  aaO. ,  S.  28  -  Emilio  Conde, 
Historie  das  Assembleias  ds  Deus  no  Brasil,  S.  11-32  - 
Kare  Juul  (Hg)«  Til  Jordens  ender,  S.  250-51  -  Du 
»Plessis ,  History  -  »Steiner,  S.  91-92  -  Kai  Yuasa, 
Notizen  zu  einer  Dissertation  über  die  Pfingstbewe- 
gung  in  Brasilien  (Masch.)  -  AdriSo  Nobre,  üna  viva 

'■■'}f    p4gina  das  Assembleias  de  Deus,  A  Seara  2/6,  Nov.- 
Dez«  1957 f  3.  33 f  ^3   (enthält  das  Zeugnis  von  Bergs 
Portugiesisch-Lehrer)  -  N.  Lawrence  Olson,  A  Half 
Century  of  Pentecost  in  Brazil,  Penteeostal  Evangel 
2^72,  24.9.1961,  S.  6-7  -  Novae  de  Alegria  21/247, 
1963«  S.  73<  Missionario  Daniel  Berg  in  memorian  - 
Vgl.  auch  die  Literatur  unter  02b. 05.012) 

-  Enviado  por  Deus,  Memorias  de  Daniel  »Berg,  S.  Paulo, 
[.AdD,  19593  ^^^   S.  (02b. 05. 012) 

Berg  Georg,  Was  ich  in  Los  Angeles  erlebte ,  Pf ingstgrüs- 
se  3,  1911t  S.  268-270  (05. 07.008;  02a.02.060b) 

Berg  Paul  L» ,  mirum  est..,  Trinity  2/3,  1963»  S.  26-27 
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-  I  Saw  Satan  Fall,  Los  Angeles«  Heallng  Hope,  *o«J. 
(02a.02.X63) 

-  Divine  Heallng  Essentlals,  Los  Angeles,  Heallng  Hope, 
*o.Jo  (02ao02.l63) 

> 

-  The  Laws  of  Prayer,  Los  Angeles,  Heallng  Hope,  *OoJ. 
(02ao02.l63) 

«  Heallng  For  Everybody,  Los  Angeles,  Heallng  Hope,  *Oo 
J.  (02a. 02. 163) 

.-  How  Trlple  Sluve   Found  Obd,  Los  Angeles,  Heallng 
Hope,  »o.J.  (02a. 02. 163) 

-  Ood  Wants  You  to  Be  Saved,  Los  Angeles,  Heallng  Hope, 
•o.J.  (02a. 02. 163)  -• 

«•  Force  Satan  to  Surrender,  Los  Angeles,  Heallng  Hope, 
♦o.J.  (02a. 02. 163)  - 

•  Flght  Off  the  Fowls,  Los  Angeles,  Heallng-Hope ,  ♦o.J. 
(02a.02.l63)  :.......,,,,.....  .....o;,.:-.... :.:.:..., ..::.. :;.,^.«'^:.>:\/fc^^^^^ 

-  Falsa  Wltnesslng  of  Jehovah*ä  Wltnesses,  Los  Angeles, 
Heallng  Hope,  *o.J.  (02a. 02.163)      si^^^^^^^' i:^^ 


I   ,.f%\l7;;. 


Concernlng  the  Blessed  Cloths  and  Prayer  Requests, 
Heallng  Hope  11/3»  Dez.  1962,  S,  5 

("Our  authority  for  sending  these  handkerchlefs  is  i;^ 
based  on  the  Word  of  Qod  as  found  In  Acts  19«11~12. .. 
If  It  could  be  done  then,  why- not  now?...  There  Is 
no  Charge  for  the  blessed  eloth  but  when  sending  for 
one,  or  expectlng  a  reply  to  your  letter,  please 
send  as  much  money  as  you  are  able .  God  knows  how 
much  that  Is.*'02ao02il63) 

Bettschen,  Convention  Blesslngs  In  Japan,  End  Times  1^^ 

Messengers  27/3«  März  I963«  S.  15-16  (02a. Ol. 016; 
/     03.12.0^2)  ^  .,,.  ,,....,.,._,..,...,;, ^.,,  ,,,.,,.,. ,^         :_  ; 

Bhengu  Nlcholas  B.Hc,(o),  geb.  1909  in  Entumeni,  In  der 
.Nähe  von  Eahowe,  Zululand  (Südafrikanische  Republik), 
hochbegabter  Zulu-Evangellst  der  Assemblies  of  (3od 
of  Southern  Afrlca  (01.36.019)«  genannt  der  "schwarze 

^  '.   Billy  Graham".  ;;.,,,,,, '^  ^  ,-,.;; ^^^^^ 

Er  Ist  der  Sohn  eines  lutherischen  Pastors  (American 
Lutheran  Mission  in  South. Afrlca,  Schreuder  Mission), 
ursprünglich  Lehrer,  und  spricht  ein  einwandfreies, 
dynamisches  Englisch,  ein  vornehmes  Zulu«  kein 
"kitchen  kafir"«  In  der  Kapprovinz  predigt  er  in 
Xhosa,  im  Swaziland  in  Swazlo  Darüber  hinaus  spricht 

'  er  shangaan,  sutho  und  afrikaans. 
.  Er  besuchte  die  Missionsschule  der  Lutheraner  in 
Entumeni,  wo  u.a.  auch  Makoba,  der  heutige  Präsident 
der  African  Congregational  Church  sein  Lehrer  war. 
Etwa  ab  1925  besuchte  er  die  römisch-katholische 
Missionsschule  in  Inkamana,  später  ein  Jahr  lang 
diejenige  von  Marianhill.  Dazwischen  verdiente  er 
sich  als  " Clerk"  bei  einem  Rechtsanwalt  Geld  für  den 
Lebensunterhalt  (den  Besuch  der  katholischen  Schulen 
erwähnt  er  in  "Revi^al  Fire"  nicht). 
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Er  Hess  sich  fUr  die  Industrlal  änd  Comniierclal 
Workers  Union  gewinnen,  und  nahm  eine  Stelle  Im  Büro 
des  Durbaner  Leiters,  Mr«  Champion,  an  •  Die  extre- 
mistische Richtung  der  Industrlal  and  Commerelal  . 
Workers  Union  stimmte  «'B!<sigu  (o)  bedenklich«  Er 
"floh"  nach  Klmberley.  Siain  Ziel  war,  "aus  dem  Eln- 
fluasberelch  schlechter  Kameraden  und  den  zu  Lethar- 
gie führenden  Einflüssen  seines  (lutherischen) 
Elternhauses  fortzukommen"  (Bhengu,  Rerival  Fire, 
S.  1-2),  geriet  aber  In  Klmberley  In  noch  radikalere 
Kreise*  Er  trat  der  Kommunistischen  Partei  bei  und 
wurde  darin  nach  seinen  eigenen  Angaben  "der  grösste 
Schreier  und  Demagoge"  (Bhengu,  Revival  Fire,  So  2). 
Auch  der  internationalen  Vereinigung  Ernster  Bibel- 
forscher trat  er  bei«  sowie  den  Sabbatlsten,  ohne  die 
Verbindung  mit  der  Schreuder-Mlsslon  zu  lösen« 
Umwälzend  für  sein  ferne:^^es  Leben  wurde  1930  seine  - 
Bekehrung  im  Verlaufe  einer  Evangelisation  zweier 
junger  weisser  Amerikaner  der  Fuss  Qospel  Church 
(01«36*013)«  Er  brach  seine  Verbindungen  zu  Kommu- 
nisten', Bibelforschern  und  Sabbatlsten«  An  der  Er- 
weckungs predigt  hatten  ihn  besonders  zwei  Dinge  an- 
gezogen: Die  amerikanische  Aussprache  und  Betonung 
der  weissen  Evangelisten  und  die  Einfachheit  der  Aus- 
le/^ng  von  Jes*  33«  Satz  für  Satz  und  Zeile  für  Zeile 
untermauerten  sie  mit  ihrem  persönlichen  Zeugnis  und 
persönlichen  Erlebnissen«  Und  als  drittes  erweckte 
die  Freude  und  die  dahinterstehende  Aufrichtigkeit, 
mit  der  sie  ihre  Botschaft  verkündeten  in  ihm  den 
Wunsch,  einer  der  ihren  zu  werden« -^^^^ 
"Ich  hatte  Freude  gesucht,  der  Teufel  gab  mir  Spass* 
Ich  hatte  Frieden  i^suoht«  der  Teufel  gab  mir  Irrtum« 
Ich  hatte  Erfahrung  gesucht,  der  Teufel  gab  mit  Er- 
regung" "Aber  würden  Leute  seiner  Rasse  und  solch 
grosse  Sünder  wie  er  je  den  beiden  jungez^  mit  Ihm 
fast  in  einem  Alter  stehenden  Weissen  gleichen  kön- 
nen?" (Bhengu,  Revival  Fire,  S«  3) 
Anschaulich  schildert  Bhengu  (o),  die  inneren  Wider- 
stände, die  er  zu  überwinden  hatte,  um  sich  zu  einer 
Unterhaltung  mit  den  Sektierern  durchzuringen«  Gern 
hätte  er  sich  beim  Aufruf  gemeldet«  Aber  er  fürchtete 
Prestigeverlust  vor  seiner  Freundin  und  den  übrigen 
J^uhörern.  Zum  mindesten  wollte  er  sich  nicht  als 
erster  melden«  und  einen  Vorgänger  fand  er  nicht« 
Aber  die  Ueberzeugung,  dass,  wenn  nicht  in  dieser 
Nacht,  er  dann  niemals  erlöst,  sondern  als  Sünder 
sterben  werde,  so  dass  das  ewige  Leben  Ihm  verloren- 
gehe, trieb  ihn  dazu,  nach  Schluss  der  Versammlung 
die  Prediger  um  eine  Aussprache  zu  bitten«  Es  kommt 
in  Bhengus  Darlegungen  deutlieh  zum  Ausdruck,  dass 
es  die  Furcht  vor  der  ewigen  Verdammnis  war,  die  ihn 
zu  diesem  Schritt  trieb«  Aus  diesem  eigenen  Erleben 
he rauflf,  hämmert  Bhengu  (o)  heute  seinen  Zuhörern  ein: 
"Zögert  nie  mit  eurer  Entscheidung!  Morgen  kann  es  zu 
spät  seinl"  -  "Wartet  nicht,  bis  ein  anderer  den 
Schritt  vor  euch  tutP* 
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Bis  zur  ErlcenntnlSi  dass  er  erlöst  sei,  waren  für 
Bhengu  (o)  noch  verschiedene  psychologische  Schwierig- 
kelten zu  überwinden:  Nach  Aussprache  und  Gebet  mit 
einem  der  Prediger  fragte  letzterer,  ob  Bhengu  (o  ) 
sich  nun  erlöst  fühle«  Bhengu      sagte:  "Bisher 
fühle  ich  noch  nichts«"  Daraufhin  fragte  der  Prediger, 
ob  Bhengu  (o)  Geld  bei  sich  habe  und  dieses  fühle« 
Und  dann  erklärte  ers  Wie  Bhengu  (o)  das  Geld  nicht 
erst  fühlen  müsse,  um  sich  zu  vergewissern,  dass  er 
es  bei  sich  trage,  ebenso  solle  er  die  Erlösung  als 
gewiss  annehmen. 

"Von  da  an  kam  Glauben  in  mein  Herz.  Ich  wartet« -''■ 
nicht  auf  Gefühle,  sondern  nahm  das  Wort  Gottes  an 
und  dankte  im  Gebet,"  (Bhengu,  Revival  Pire,  S.  5) 
Aber  sinnfälli;;^  wurde  ihm  seine  Erlösung  erst  am 
nächsten  Morgen,  als  es  ihm  unmöglich  war,  wie  üb- 
lich zu  rauchen  und  zu  trinken»  Schon  der  blosse  Ge- 
ruch von  Tabak  und  Gin  erregte  bei  ihm  Brechreiz» 
Er  fragte  sich:  "Was  fehlt  mir?  Da  kam  der  Gedanke: 
Vielleicht  ist  dies  die  Folge  der  Erlösung«  Ich  knie- 
te nieder  um  zum  ersten  Male  von  Herzen  zu  beten  und 
sagte:  *Ich  danke  dir  Gott  um  Jesu  Willen,  der  mei- 
nen Tod  gestorben  ist.  Und  jetzt  bin  ich  erlöst  und 
habe  das  Ewige  Leben.  Mein  Name  steht  im  Buche  des 
Lebens'."  (Bhengu,  aaO. ,  S.  5?   die  ganze  Beschrei- 
bung ausführlich  bei  Schlosser,  S.  ZZ^Zk) 
Als  er  in  seiner  lutherischen  Heimatkirche  Zeugnis 
ablegte,  Gott  habe  ihn  von  seinen  Sünden  erlöst, 
wurde  er  zu  seiner  üeberraschung  als  Häretiker  er- 
klärt mit  der  Begründung,  niemand  könne  das  diesseits 
des  Grabes  wissen. 

Er  versuchte  dann,  sich  der  Heilsarmee  anzuschliessen, 
nachdem  er  bei  einer  Strassenveraammlung  ihre  Zeug- 
nisse gehört  hatte»  Da  es  sich  aber  um  eine  Gruppe  '" 
Weisser  handelte,  wurde  ihm  der  Anschluss  aus  Gründen 
der  Rassenschranke  verweigert.  Darauf  veranstaltete 
er  in  Kimberley  eigene  Freiversammlungen.  Er  gewann 
Leute  zu  gemeinsamem  Bibelstudium  und  zum  Ablegen  von 
Zeugni8sen/^  Er  gab  seine  Stelle  in  Kimberley  auf 
und  wurde  Lehrer  in  Bloemfontetn.  Auf  Grund  einer 
Vision,  in  der  ihm  Jesus  zeigte,  wie  Bhengu  (o)  den 
in  einem  grossen  Meer  ertrinkenden  und  ihn  um  Hilfe 
anrufenden  Schwarzen  der  verschiedensten  Sprachgrup- 
pen Afrikas  helfen  könne,  begann  er  mit  einem  ernsten 
Bibelstudium,  1933  kehrte  er  nach  Natal  zurück  und 
bekam,  zugleich  mit  einer  kurzen  Spezialausbildung, 
eine  Anstellung  im  Department  of  Health.  Von  Februar 
195^^  bis  Ende  1936  besuchte  er  Rev.  Suters  South 
African  General  Mission  Bible  School  in  Dumia  (vglt^  ' 
dazu  Sundkler,  S.  28),  die  sich  seit  19^2  Union 
Bibl«  Institute,  Sweetwaters  Natal,  nennt.  1937 
kehrte  er  auf  seinen  Posten  Im  Department  of  Health 
zurück,  erhielt  einen  sehr  gut  bezahlten  Regierungs- 
posten als  Dolmetschen  beim  Gericht  und  kam  mit  den 
Assemblies  of  God  of  Southern  Africa  (ol.36.019)  in 
Berührung.  1938  erfolgte  seine  Ordination  zum 


07.132.001 


07 •132. 001 


„•'■U" 


'■'■'■-;  ■      ,■  ■  ■  ■ 

•  '    '. '               '  ■'■" 

••'vVv-  ,: 

^%^'.:'thf. 

•;j,  :;'■  ;^ 


.1  .■ 


Evangelisten  der  Aesembiiös  of  God»  Viele  Missionare 
halten  Bhengu  (o)  für  denominationell  nicht  gebunden, 
was  aber  ein  Irrtum  ist«  Durch  den  Eihfluss  seines 
früheren  Lehrers  Suter  lud  ihn  die 
zarene  (Olo36*00^)  in  Swaziland  zu 
feldzug  ein«  Die  erzielten  Erfolge 
Scandinavien  Alliance  Mission,  die 
die  Free  Methodists  (01.36.003)« 


die 

ihn 


Church  of  the  Na- 
einem  Missions- 
veranlassten  die 
Plymouth  Brethren, 
Lutheraner  und 


als  Redner  ein* 


die  South  Africa  Qeneral  Mission 
zuladen. 

Während  des  Krieges  war  Bhengu  (o)  wieder  als  Qe- 
richtsdolmetscher  in  Durban,  predigte  am  Wochenende 
und  half  "fast  allen"  evangelischen  Missionen  in  Na- 
tal  und  Swaziland»  Seit  19'<-5  konzentrierte  er  seine 
Tätigkeit  auf  die  Lokationen  (Bingeborenen-Wohnvier- 
.tel)  der  grossen  Städte.  Am  1«  Januar  19'f3  gründete 
er  eine  Gemeinde,  die  1930  schon  33  Aussenstationen 
hatte,  im  Oktober  1930  eine  Gemeinde  in  East  London 
(1500  Mitglieder).  Die  Einweihung  der  Kirche^  die 
L  23.000/-/-  gekostet  hatte,  fand  im  Rahmen  der 
Jahrestagung  der  Assemblies  of  God  of  Southern  Africa 
statt  (01*36.019).  3000  Eingeborene  hatten  an  der 
Einweihung  teilgenommen,  die  mit  einem  Festschmaus 
beendet  wurde,  für  den  zehn  Ochsen  geschlachtet  wor- 
den waren. 

Von  19^5  bis  19^9  hatte  er  grosse  Reisen  unternommen: 
nach  Portugiesisch-Ostafrika ,  nach  England,  Sehott- 
land und  den  USA.  9  Monate  hatte  er  an  der  metho- 
distischen Taylor  Universität  in  Indiana  studiert. 
1932  besuchte  er  Kenya  und  die  Weltpfingstkonferenz 
in  Londons  1953  war  er  in  Japan«  195^  und  1955  wieder 

in  USA  und  England.  ^,:-;,::.  =^-.:■..:V '.:..;' /i/;'^.^. ::.<.■  ,-;-^     :•;:■'*  '^'A:'- 

Seit  19^8  hält  er  grosse  Erweckungscampagnen.  Er  ge- 
niesst  höchste  Achtung  und  Unterstützung  der  Behörden 
wegen  der  Bekehrung  von  berüchtigten  Verbrechern  in 
seinen  Evangelisationen. 

Unverständlich  war  ihm,  dass  seine  lutherische 
Mutterkirche  und  andere  Denominationen  sein  Zeugnis 
nicht  begrüsst  hatten.  "Jesus  hat  an  mir  entsprechend 
seinem  Namen  gehandelt.  Er  hat  mich  von  meinen  Sünden 
erlöst.  Ich  wusste,  dass  das  geschehen  war.  Lobet 
Gott,  er  bleibt  seinem  Wort  treu«"  (Schlosser,  aaO. , 
S.  2^) 

Als  seine  Vorbilder  bezeichnet  er  Martin  Luther, 
Latimer,  Zwingli,  Calvin,  John  Knox  ,  John  Wesley, 
Evan  i-Roberts  (05.13.001),  Dr.  Livingstone,  Dr.  Moffat 
Stanley,  C  harles  G.  i-Finney  (02a. 02. 002) ,  Dwight  L. 
i-Moody  (02ao02.00^),  R.A.  t-Torrey  (02a. 02. 00^) . 
"Ich  hörte  von  der  Gabe  des  Heiligen  Geistes.  Ich  bin 
glücklich,  euch  erzählen  zu  können,  dass  mir  das  ge- 
schah, als  ich  ein  junger  Mann  war."  (Schlosser,  aaO.., 
S.  32)  I 
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Bhengu  (o)  will  seine  Evangelieationsarbeit  inter- 
denominationell  verstehen.  Nur  notgedrungen  habe  er 
eigene  Gemeinden  in  der  Kapprovinz  gegründet,  weil 
die  protestantischen  Missionen  des  Kaplandes  jede 
Zusamraenarbeit  mit  ihm  abgelehnt  hatten, 
üeber  seine  theologischen,  politischen  und  sozial- 
ethischen Ansichten,  sein  Verhältnis  zur  Pfin^stbe- 
wegung,  vgl.  Ol <►  36 •019b,  dort  auch  Lit 

-  Revival  Pire  in  South  Africa,  Afro-American  Missio- 
nary  Crusade,  Inc.,  Philadelphia |[l 9^9]  ,  15  S. 
(aufschlussreiche  Autobiographie,  01.36.019b) 

-  A  Nation  Cannot  Rise  Above  Its  Qod,  Back  to  Qod 
*l/2,  Juli  1955.  S.  3  (01.36.019b) 

-  •Briefe  vom  23.2.1955  und  29*12»1956  an  Katesa 
Schlosser  (01.36.019b) 

-  The  Youth  and  the  Word  of  6od,  Back  to  God  •1/2, 
Juli  1955,  S.  9-10  ( Ol. 36. 019b ),,,,^ 

-  Seek  Ye  First  the  Kingdom  of  God  With  All  Ita  Righte- 
ousness  and  all  Things  Shall  Be  Added,  Back  to  God 
♦1/2,  Juli  1955,  So  7   (01.36.019b) 

-  Wir  nehmen  Südafrika  für  Gott  ein,  Die  Geschichte 
der  grossen  Erweckungsbewegung  in  Südafrika, 

VdV  ^8/6,  Juni  1955,  S.  15-16;  VdV  kSß,   Aug.  1955 9 
Sa   lk\   Sieg  des  Kreuzes  6/7,  Juli  1955»  S.  7-8 
(01.36.019b)  -    _  ,- 

•  Christ  Is  the  Only  Anawer,  int  Donald  »Gee  (Hg), 
Fifth  World  Pentecostal  Conference,  Toronto  1958,   ' 
So   89-96 

deutscht  Christus,  die  einzige  Antwort,  VdV  52/9,  % 
Septo  1959,  S.  1-5 

(Bhengu  habe  auf  einmal  1^00  getauft,  auch  Weisse  in 
gehobenen  Stellungen  hätten  sich  in  seiner  Predigt 
bekehrt,  Olo36.019b) 

-  What  the  World  Says  About  Us  and  What  We  Say  About 
the  World,  Back  to  Qod,  »1958/1,  S.  3-5  (Ol.36.Oi9b) 

-  Brief  an  W.H.  9«^. 1964  (Ol. 36. 019b) 

Biagio  di  Giuseppe,  La  guarigione  divina.  Un  problema 
che  s*imponec  Risveglio  Pentecostale  12/7-8,  Juli/ 
Aug.  1957,  S.  15-18  (05.15.006) 

Bibelsk  Tidskrift(05.21.007) 

Bible  and  Prayer  Band  Topics  (02.02.075) 

Bible  Band  Guide  (02a. 02. 075) 

The  Bible  Standard  (02a. 02. 110) 

Bible  Standard  Magazine  (02a, 02. 126) 

Bible  Standard  Mesaenger  (02a* 02 ,126) 

Biblisk  manädsskrifti  Raamatullinen  aikakauskirja 
(05.08.003) ' 
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Blbra  von  O.S.,  einer  der  nicht  wenigen  deutschen 
Pfarrer,  die  im  land^skirehlichen  Dienst  stehend, 
mit  der  deutschen  Pfingstbewegung  in  enger  Verbin- 
dung blieben  (05.07.XI) 

-  (Freiherr,  Pfro)  Die  Bevollmächtigung  des  Christus. 
Das  Wesen  ihres  Dienstes  Im  Lichte  des  Neuen  Testa- 
mentes* Eine  Untersuchung  über  die  Kennzeichen  der 
echten  Diener  am  Wort  nach  dem  Neuen  Testament. 
Gladbeck,  Schriftenmission-Vgrlag,  1947,  105  S«, 
Stuttgart,  Otto  Bauder,  1958  ,  155  S. 

(mit  Geleitworten  von  Prof .D.Strathmann,  Bischof 
Dr.  Stählin,  Prof.  D.Dr.  Karl  Helm,  Miss«-  Dir.P.W. 
Brauer^  versucht  in  ständigem  Gespräch  mit  der  theo- 
logischen Literatur  der  kirchlichen  Rechte  und  Mitte 
die  intellektuellen  und  geistlichen  Aspekte  der  Voll- 
macht zu  klären) 

-  und  Lic.  Karl  Eckay  Die  Reformation  in  neuer  Sicht. 
Altdorf  bei  Nürnberg,  Pranz,  1952  (05.07.015%  05.07. 
XI) 

«  Reden  im  Namen  Jesu  (Zungenreden),  Der  Leuchter  12/10 , 
Okt.  1961,  S.  2-5  (O5o07.015;  05.07.XI) 

Bijposten  (05.21.00?) 

Bimeatre  Biblico  Dominical( 62«. 02.067) 

Birath  Karin,  Janne  pS  TungSrden,  Or^bro  *1963 
(05.27.005) 

Bischoff  Eugen,  Gehe  aus  von  Ihnen  (sie).  Die  Wahrheit 
15/9,  Sept.  1962,  S.  4-5  (05.07.028) 

-  Geschäftsleute  -  an  die  Front  für  Christus  1  Ge- 
schäftsmann und  Christ  5/8,  Mai  1965f  S.  21-25 
(05.28.043) 

•  Sehr  geehrter  Herr,  Können  Sie  es  mit  Ihrem  Gewissen 
vereinbaren,  Schmuck  zu  fabrizieren?  Geschäftsmann 
und  Christ  3/11,  Aug.  1913,  S.  15-17 
(Bischoff,  Schmuckfabrikant  lehnt  die  Verurteilung 
des  Schmucks  ab.  "Ich  mache  die  Erfahrung,  dass  mich 
Gott  wunderbar  segnet  und  es  Ihm  folglich  gar  nichts 
ausmacht,  dass  ich  Schmuck  fabriziere  und  verkaufe.** 
05o28.045) 

Bittlinger  Arnold,  Pfarrer  in  der  Pfälzischen  Landes- 
kirche, hat  nie  zur  Pfingstbewegung  gehört  und  lehnt 
ihre  Lehre  ab.  Er  gehört  zu  einem  Kreis  deutscher 
Theologen,  die  die  Erfahrung  pfingstlicher  Charismen, 
inkl.  Gloesolalie  gemacht  haben  (Bittllngers  Arbeiten 
sol]|bn  im  Gespräch  zwischen  Landeskirchen  und  Pfingst* 
bewep;ung  einen  prominenten  Platz  einnehmen),  diese 
aber  reformatorisch  interpretieren  wollen.  Ausführ- 
lich 05. 07. XI. 

-  Disziplinierte  Charismen?  Deutsches  Pfarrerblatt  65» 

1963,  s.  355-334 
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*     Di«  Bedeutung  der  Charismen  für  den  Oemeindeaufbau 
^n  R.y.-^Edel«  Die  Bedeutung  der  Gnadengaben  für  die 
Gemeinde  Jesu  Christi,    1964,  S«   5-l8 

-  Die  Gnadengaben  in  der  Bibel  (l«Kor.  12,  7-11)  in 
RnF»  »Edel,  Die  Bedeutung  der  Gnadengaben  für  die 
Gemeinde  Jesu,   1964,  S„   24-47 

-  Gemeinde  und  Charisma,  Das  missionarische  Wort  17« 
1964,  S.  231-235 

-  Der  frühchristliche  Gottesdienst  und  seine  Wiederbe« 
lebung  innerhalb  der  reformatorischen  Kirchen  der 
Gegenwart 0  Oekumenische  Texte  und  Studien  30,  Mar- 
burg aod.Lahn,  Edel,  1964,  32   S. 

-  Liebe  und  Charisma,  Eine  Besinnung  über  l.Kor»  13, 
Hannover,  Rufer-Zentrale,  o.J«,  (1965)  I6  S. 

-  Das  Sprachenreden  in  der  Kirche«  Seine  Bedeutung  und 
Problematik  in  Vergangenheit  und  Gegenwart,  29  S«, 
vervielf»  (wichtiges  Vorwort),  1965 

Bjerkreim  A«,  Sandheten  om  pinsevaekkelsen,  Oslo  *19l6 

Bjerre  Martinua,  Er  war  der  Sohn  eines  dänischen  Bauern, 
der  zwei  Höfe,  25  km  voneinander  entfernt,  su  bewirt- 
schaften hatte.  Der  kleine  Martinus  musste  oft  in  der 
Nacht  -  um  die  Tagesarbeit  nicht  zu  verpassen  -  Vieh 
zwischen  beiden  Häfen  hin  und  her  oder  auf  einen 
Marktplatz  treiben«  Dabei  betete  ers  "Lieber  Gott,  es 
macht  nichts,  wenn  ich  es  weiterhin  so  haben  soll, 
solange  ich  jung  bin*  Wenn  du  nur  dich  meiner  anneh- 
men möchtest«  wenn  ich  alt  werde,  und  ich  dann  zu  dir 

—-hinauf  kommen  darf,  wenn  ioh  sterbe«"  Er  entdeckte, 
dass  er  ein  Pflegekind  war«  Die  Kirche  besuchte  er 
selten«  Auf  die  Frage  eines  "gläubigen  Mannes",  ob 
e^  nie  daran  gedacht  habe,  sein  Herz  Jesus  zu  schen- 
ken, antwortete  er:  "Nein,  das  habe  ich  meinem  Mäd- 
chen geschenkt«"  Von  Unruhe  umhergetrieben,  machte 
er  sich  als  Bauer  selbständig«  Er  hatte  aber  kein 
Glück ,^  denn  seine  KUhe  starben  und  er  musste  Schulden 
machen«  Er  suchte  als  "verlorener  Sohn"  Hilfe  bei 
seinem  Vater,  der  unterdessen  gläubig  geworden  war« 
Martinus  wurde  bekehrt  und  evangelisierte  auch  seine 
Nachbarn«  Seine  Geiatestaufe  beschreibt  er  ausführ- 
lich (deutsch  S«  26-27^  franz«  S«  27-28)«  Er  erlebte 
eine  Levitation  (S«  28)«  Seit  seiner  Bekehrung  hatte 
er  wieder  Glück  im  Stall«  Er  beschreibt  erstaunliche 
Erfahrungen  (echte  Voraussagen,  die  sich  erfüllten), 
fand  auch  seine  Mutter  wieder«  Er  schloss  sich  der 
dänischen  "Apostolischen  Kirche"  (05.05.002)  an  und 
wurde  Prediger  der  von  ihm  gegründeten  Gemeinde  in 
Esbjerg« 
Li?  vglo  seine  autobiographischen  Schriften« 

-  Jeg  fik  deit  i  tilgift,  Den  Apostölske  Kirkes  Forlag, 
Kolding,  ♦o«J«  (05.05.002) 

deutsch:  ];ch  erhielt  es  als  Zugabe«  Missionsverlag 
und  Buchhandlung  für  urchristliche  Botschaft,  (13b) 
Memmingen,  i960,  I38  S.  (05.07.011) 


07  •139.  002 


o7a39.ooa 

07.1'fO<,001 


07^1'H.OOl 

■    ■    ■.■■■  '■'' "',             ■■  V  ■ "' 

'T''  ,  ;| i*''^.  ,0'Q'i: 

-  ■>  ■ 


franzöalach:  von  Pfr«  Theo  Laehat«  Votre  pere  salt..* 
Genf,  Pol  et  Vlctpire,  1962,  126  S.  (05«28*02^) 

BjSrkquiat,  Den  svenska  plngatväckelsen,  Stockholm, 
Förlaget  Piladelfia,  1959«  121  S.  (knappe,  zuver- 
lässige Selbstdarstellung,  aber  ohne  Quellenangabe, 
05.27-006) 

Bj^rner,  Anna  Laraen«  Anna  Larsen,  einst  eine  bekannte 
dänische  Opernsängerin,  wurde  durch  die  Predigt 
T.B.  fBarratta  bekehrt  und  "erwachte  zu  der  Wirklich- 
keit, dass  sie  eine  Sünderin  sei"  (VdV  32/6,  S*  7). 
Durch  die  Lektüre  von  Marie  Corellis,  Die  Romanze 
von  awei  Welten,  wurde  sie  1908  völlig  überzeugt, 

ft  "sprang  auf,  lachte  und  jauchzte  vor  Freude,  klatsch- 
te in  die  Hände,  ging,  Gott  preisend  in  ihrem  Zimmer 
auf  und  ab  und  sagtet  *lch  bin  geretteti  Ich  gehöre 

i  den  Herrn!  Ich  brauche  andere  nicht  mehr  zu  fragen, 
ob  ich  ein  Kind  Gottes  sei,  denn  ich  weiss  es,  dass 
ich  es  bin«  Ich  weiss,  ich  weiss  es!"  (ebda)  Als 
f'Barratt  sie  fragte,  "sind  Sie  gerettet?",  konnte  sie 
freudig  mit  "Ja"  antworten.  Aber  «-Barratt  fragte  wei- 
ter,"dann  haben  Sie  davon  Ihren  Freunden  am  Theater 


07al'H.002 
07.1^^1.003 


Zeugnis  abgelegt?"  "Nein, 
wage  es  nicht«  Sie  würden 
ches  Zeugnis  kümmern,  und 
"Sie  sollten  Gott  sie 
Geist,  dann  würde  das 


das  habe  ich  nicht.  Ich 
sich  auch  nicht  um  ein  sol- 
würden  mich  nur  auslachen." 
taufen  lasisen  mit  dem  Heiligen 
Zeugen  von  selbst  kommen."  (ebda) 


Darauf  betete  «•Barrett  mit  ihr  und  sie  empfing  den 
Heiligen  Geist.  "Mein  ganzer  Leib  bebte |  es  war,  wie 
wenn  Feuerwogen  durch  mich  gingen,  immer  und  immer 
wieder  und  mein  ganzes  Wesen  war  wie  im  Licht  geba- 
det»" (VdV  32/6,  S.  7-8)«  Sie  lud  ihre  Freunde  und 
Freundinnen  von  der  Bühne  in  ihre  Villa  ein  und  Hess 
fBarratt  zu  ihnen  sprechen.  £ine  Sängerin,  Anna  Le- 
wini, bekehrte  sich  ebenfalls  und  wurde  Missionarin 
in  Ceylon.  Auf  Anraten  fBarratts  gab  sie  ihre  Stelle 
auf«  Sie  wurde  zur  Beobachtung  in  eine  Nervenheilan- 
stalt eingewiesen,  weil  man  sie  für  verrückt  hielt« 
Der  Direktor  jedoch  sagte:  "Wenn  ich  Ihnen  ein  Zeug- 
nis über  Ihren  Geisteszustand  geben  soll,  so  wird  es 
dies  sein,  dass  Sie  die  einzige  gesunde  Person  hier 
sind,  und  wir  alle  zusammen  verrückt."  (VdV  32/6,  S«8) 
191'«'  heiratete  sie  Sigurd  «»Bj^rner  mit  dem  sie  Zelt- 
evangelisationen in  Kopenhagen  durchführte. 
Did  Bekehrung  dieser  Schauspielerin  muss,  damals  in 
Kopenhagen  ungeheuren  Eindruck  gemacht  haben.  Viele 
Kopenhagener  können  sich  heute  noch  an  die  schöne 
Frau  erinnern  und  bedauern  oder  freuen  sich  -  je  nach 
Standpunkt  -  über  ihre  Bekehrung.  iv<,h;  w;  i':C:'s4^4. /-.pfv\' ■■'■" 
Li:  vgl«  autobiographische  Schriften,  .v  ^^^^i^^  ;  ü^^^^^ 

Teater  og  Tempel,  Li vse rindringe r,  Kopenhagen  *1933 
(05.05.002)  s 

Von  der  Bühne  zur  Kanzel,  VdV  32/6,  Juni  1939,  S«  7-9 
Pentecostal  Evangel,  Sept«  »1939,  S.  2k   (05.05.002) 
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Bj<l(rner  Slfcurd.  l885-1953i  Sekretär  des  C.V.J.M.,  hei- 
ratete  1914  Anna  Larsen,  die  berühmte  Schauspielerin, 
die  durch  »Barratt  1903  bekehrt  worden  war  (vgl» 
Anna  Lareen*^Bjf(rner)  •  War  ursprünglich  Prediger  der 
Elimforsamllngen  (O5o05.003)i  trennte  sich  nach  Teil- 
nahme an  einer  Konferenz  der  Apostollc  Church  in 
Wales  (05.13.022)  von  den  Blimforsamlingen  (05.05. 003) 
und  war  lange  Zeit  Hauptleiter  der  Apostollske  Kirke 
1  Danmark  (05.05.002) 
Li:  Pentecost  24,  1953.  ß.  13 

•  Plnsebevaegelsen  -  en  Sekt?  Aarhua  *o.J.  [l945| 
(05.05.002) 

Blankenshlp  R.L.,  Should  Sinne ra  Tithe?  Bay  City,  Texaa, 
Apostollc  Churcht  *o.J.  (02a. 02.133) 

Bliasenbach  W. ,  Geistlicher  Gesang  und  geistliche  Musik 
in  unserer  Zeit,  Der  Leuchter  l4/5,  Mai  1963 i  S.  10 
(gegen  die  religiösen  Schlager,  05.07.015) 


leur  manlfesta- 
Voix  Chretienne  9, 
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Blomgren  Alvar,  Les  dona  apirituela  et 
tlon  correcte  dans  l*A8semblee,  La 
1962,  S.  193-195  (05.03.010) 

Blomquiat  Axel  (Hg) ,  Svenaka  pingstväckelsen  femtlo  ar, 
.   en  krönika  1  ord  och  bild,  Stockholm,  Förlaget  Flla- 

^  delfia, ^1957,  295  S. 

(hervorragende  Zusammenstellung  der  wichtigsten  Do- 
kumente, Briefe,  Photographien,  Zeitungsartikel  aus 
der  Geschichte  der  schwedischen  Pfingatbewegung, 
05.27.006) 

Boa  Semente  (05.24.002) 

Boatwrlght  D.E. ,  Time  Please.  It  Is  Eleven-Thirty, 
Cleveland,  Tenn.,  ChoQ,  91  S.  o.J.  (02a. 02.067) 

Boberg  Xkeo  Den  aVenaka  pingatväckelsen,  Svenaka  Troasam- 
fund,  red«  Allan  Hofgren,  Evangellaka  Forserlanda- 
Stiftelsens  förlag,  »1962  (05.27. OO6) 

Bodaly  J.E.,  Brief  an  die  ChoG  ♦10.4.1939  (p2a.02.067) 

Boddy  Alexander  A.«  1854-1930»  Anglikanischer  Pfarrer  bis 
zu  aeinem  Tode.  Seit  I886  **vlcar^*  in  All  Sainta  Pa- 
riah  Church,  Sunderland.  Am  21.9.1892  hatte  er  eine 
Qeiateasalbung  erhalten.  Stark  beelnfluast  voii  fRo- 
berta  und  der  Erweckung  in  Walea  (05.13.001),  anfanga 
1907  durch  i-Barratt  für  die  Pfingatbewegung  gewonnen. 
All  Sainta  Church  wurde  zum  Zentrum  der  Pfingatbewe- 
gung in  England.  Er  erlebte  die  Geistestaufe  am 
2.12.1907:  **Taklng  a  nape  in  the  afternoon  I  awoke 
feeling  my  jawa  worklng  on  their  own  account.  My 
jawa  and  tongue  began  to  work,  but  there  was  no  volce'V 
Um  Mitternacht  "it  seemed  me  If  an  Iron  hand  were 
lald  over  my  jaws.  Both  jawa  and  tongue  worked  by 
thls  unaeen  power."  "I  lay  on  the  floor  speaking  In 
tongues  unceasantly  einging  and  praying  wlth  very 
little  Intermiasion  until  4  o*clock  In  the  morning." 
(Fleisch  II/2,  S.  76) 
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1908  beteiligt  an  der  ersten  internationalen  Pfin^ot- 
konferenz  in  Amsterdam,  1909  mitbeteiligt  an  der 
OrUndung  der  Pentecostal  Missionary  Union  (05.13*022) . 

Seine  Augenzeuge nberi<:hte  einer  Amerikareise  1912 
sind  von  grösstem  Wert  für  die  Frühgeschichte  der 
amerikanischen  Pfingstbewegung»  Er  unterstreicht  die 
ausserordentliche  Bereitschaft  weisser  Prediger,  in 
Los  Angeles  **der  Brunnstube  geistlichen  Lebens",  in 
einer  Negergemeinde  die  Oeistestaufe  zu  suchen,  gibt 
hervorragende  Nachrichten  über  die  Los  Angeles-Br- 
weckung  (O2a«O2«06Ob,  hier  nock  nicht  verarbeitet) 
und  die  Kämpfe  um  die  Nachfolge  »Dowies  in  der 
Christian  Catholic  Apostolic  Church  (02A.02«0'f7). 

Der  Organisierung  einer  pfingstllohen  Freikirche 
widersetzte  er  sich*  **There  is  Just  as  much  danger, 
sooner  or  later  for  a  'Pentecostal  Church*  (so  ealled) 
as  for  any  of  the  churches  that  have  risen  of  fallen." 
(Boddy,  ünity,  not  uniformity  Confidence,  »März  1911« 
zit.  Bloch-Hoell  IX,  S«  210).  Er  blieb  bis  zu  seinem 
Tode  anglikanischer  Pfarrer«  Sein  Bischof  war  ihm 
freundlich  gesinnt  und  intervenierte  nicht  gegen  die 
Herausgabe  des  pfingstllohen  Blattes  Confidence, 
die  pfingstlichen  Gebetsstunden  in  der  Sakristei  All 
Saints  Chi;rch  und  die  leitenden  Funktionen,  die  Boddy 
in  der  britischen  Pfingstbewegung  ausübte«  1922 
"vicar"  in  Pittington,  Nähe  von  Durham«  Sein  Einfluss 
in  der  englischen  Pfingstbewegung  ging  durch  das  Auf- 
geben der  Pentecostal  Missionary  Union  (welche  als 
inner-*  und  interkirchliche  Organisation  gedacht  war) 
in  den  Assemblies  of  God  (unabhängige  Freikirche) 
stark  zurück«  \ 

LI;  Atter,  Third  Force,  S.  79  -  Fleisch  II/2,  75-76  - 
»Qee ,  Pentecostal  Movement,  S«  6,  20-2'f,  37-^2,  38, 
103  (zu  conscientious  objection),  13'*-  -  Wumkes ,  De 
pingsterbeweging.  So   8-9  -  »Steiner,  S«  40-^3 «  vgl. 
auch  die  Schriften  von  »Boddy  und  05.13#Oß2. 

The  Laying  on  of  Hands.  A  Bible  Ordinance«  Talks 
and  Testimonies  from  a  Northern  Parish«  Brighton, 
New  York  (Young) ,  London,  Sciety  for  Promoting  Chris- 
tian Knowledge,  1895 f  116  S. 

Tongues  in  Norway,  »cJ. [^190*^(05.13.022) 

Leaflet  on  Tongues,  Tongues  in  Sunderland«  The  Be- 
ginnings  of  a  Pentecost  in  Enftlnnd  ,  '1907 
(05.13.022) 

The  Revival  in  Scandinavia,  ^The  Layman;  The  News 
Acts  3A»  Juli/Aug.  1907,  S.  12  (05.21.007) 

Die  Hamburger  Dezember-Konferenz,  Pfingstgrüsse  1/1, 
Febr.  1909,  S.  4-9  (05. 07.003) 

Unlty,  not  Uniformity,  Confidence,  ♦März  1911 

(gegen  freikirchliche  Organisierung,  zit.  Bloch-Hoell, 

II/2,  S.  210§  05.13.022) 
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-  tfdber  Land  und  Me«r«  PflngatgrUssa  5/6«  10.11.1912« 
S.  ^7*  5/7«  17.11.1912,  S.  5^-55  (Ne.-erkirchen); 
5/8«  24.11.1912«  S.  63  (Negerproblem);  5/11,  15.12. 
1912,  S.  86-87;  5/12,  22.12.1912,  S.  9'f-95  (Los  An- 
geles);  5/13«  29.12.1912,  S.  103-10'f;  5/1^«  5.1-1913, 
S.  110-111;  5/15«  12.1.1913«  S.  116-117 J  5/l8,  2.2. 
1915«  S.  141-142  (Los  Angeles);  5/21,  23.2.1913« 

S.  164-165;  5/33«  18.5. 1913«  S.  259-60  (Zion);  5/34« 
25.5.1913.  S.   269-70  (Zion);  5/3«   29.6.1913«  S.  310- 
311;  5/45f  10«8.1913«  S.  355-56  (Mrs  «-Brown) 
(05.13*022;  02a. 02.060;  02a. 02. 047) 

Boehmer  E.J.,  Brief  an  Zenos  Tharp«   •14.8.1939 

Boer-Mastenbrosk  Th .  ( Frau) ,  Hij  over^^iron.  Een  sangerea 
kwas  tot  Jesus.  **Ik  was  artiste  en  kwam  uit  een  ge- 
8in  Yän  een  godlooohenaar.**     De  Pinksterboodsehap 
3/12,  Dez.  1962,  S.  12  .^-  % 

('*fir  überwand.  Eine  Sängerin  kai  zu  Jesus«   *Ich  war 
Künstlerin  und  kam  aus  einer  Faitilie  eines  Gottes- 
leugners*.»•  05.20.004) 

-  Musiek  en  sang  in  de  geneente.  De  Pinksterboodsehap 
4/1,  Jan.  1963«  S.  8-10;  4/2«  Febr.  1963«  S.  12)    . 
(Berichtet  Über  die  Grundsätze  des  Bingens  in  Pf ingst- 
vereammlungen  und  die  nusikalische  Ausbildung  der 
Bibelschulet  Chorsini?;en,  Solosingen,  Atamtechnik« 
Aussprache,  Dirigieren,  gute  Lieder,  die  Verwässerung 
'der  Lieder,  05.20. 004)     -i ,..  ^yi-t^m^^;^  ^---vm 
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Boss  Louise  F.«  Lotus  Leaves,  A  month  With  the  Miselo- 
nary,  London«  AoO  Publishing  House,  3^  6*  (05.13«  '^ 
024) 


':.Wf-f^  '■''■>,•• 


BShringer  Karl  Otto,  Die  Charisma tische  Bewegung,  v 
Die  Wahrheit  17/7«  Juli  1964,  S.  8  (05.07.028;  05. 
07 •XI) 


■■^h,  A'^yp^ 


■>i'?  -,'- 


Bollmann  Paul,  Prokurist  der  Schweizerischen  National- 
bank und  Aeltester  der  Baptistengemeinde  Zürich. 
Er  interessierte  sich  BB\t   vielen  Jahren  fUr  Erwek- 
kungsbewegungen,  "fand  aber  nirgends  eine  solche, 
die  nicht  an  eine  bestimmte  Benennung  gebunden  war*' 
(Zirkular  Okt»  1955)«  Durch  die  Evan^elisationsver- 
Sammlungen  von  Hermann  fZalss  für  die  **Eocle8ia** 
(O5.28.034)  gewonnen,  legte  er  seinen  Isaak,  den  i> 
er  liebte  (I.Mose  22),  **nämlich  die  Oemeinde«  der 
er  mehr  diente  als  dem  Herrn  der  Gemeinde,  auf  den 
Opferaltar^(ebda).  Nach  kurzer  Zeit  Trennung  von  der 
«»Eccle8la»»'(05.28.034)  und  Gründung  der  "Schwei- 
zerischen Ertveckungsgemeinschaft"  ( 05.28. 036XAdminl- 
stator  der  Zeltschrift  der  ''Internationalen  Vereini- 

f  gung  Christlicher  Geschäftsleute" (05.28. 045). 

-  Brief  30.10.1952  an  W.  Egli,  Zürich,  (05.28.034; 
o5. 28.036) 

-  vervielfältigtes  Zirkular  vom  Oktober  1955 
(05.28.034;  05«28.03b) 
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Bolte  J#,  Pfro,«>08born  in  Salzburg,  Mehr  Licht!  3VlÖi 
I9S0" 

(Christus  offenbart  sich  durch  »Osborn,  aber  auch 
durch  di«  Theresa  von  Konnersreuth,  durch  das  Grab- 
tuch von  Turins  sehr  oft  auch  durch  den  Papst, 
02.02.175?  05.07.031)        ^ 

Bond  Georgia,  The  Life  Story  of  the  Rev.  O.H.  ♦•Bond, 
Oakgrove,  Arkansas,  o.J.  [195^  1  I86  S.  (023.078)  l 

Bond  O.H.o  gebo  I889  in  "Will  Bill".  l4  Meilen  nördlich 
von  Table quah,  Cherokee  County,  Okla.  (damals  India- 
nerterritorium) .  Sein  Geburtshaus  stand  innerhalb  der 

~  Ansiedlung  der  Cherokee-Indianer,  wo  der  "Schrei  der 
Panther  gelegentlich  noch  gehört  werden  konnte" 
(Bond,  Life  S«  7).  Br  hatte  viele  Geschwister.  Sein 
Vater  war  ursprünglich  Bauer  gewesen.  Später  wurde 
er  Arzt.  Bond  arbeitete  in  kleineren  Zeitungen  als 
Journalist  und  Redaktor  (Miami  Record-Herald^  The 
Ottawa  County  Courier).  Gleichzeitig  war  er  Lehrer 
in  einer  Landschule,  aber  alles  ohne  eigentliche 
Ausbildung.  Sowohl  Arzt  wie  auch  Lehrer  wurde  man 
damals  in  Oklahama  noch  ohne  Ausbildung,  sondern 
indem  man  den  betreffenden  Beruf  ausübte«  Er  wurde 
rauschgif tsuchtigo  Seine  Frau  wollte  sich  von  ihm 
scheiden  lassen.  1915  wurde  er  bekehrt  durch  die 
Predigerin  Amanda  Jane  Capps,  die  mit  ihren  vier 
Töchtern,  Verde,  Flo«  Nova  und  Ivy  evangelieierte. 
Durch  Prediger  Beal,  PRCh,  Wagoner,  Okla  (02a «02.110) 
wurde  er  vom  Rauschgift  befreit  und  geheiligti 
"I  soon  realized  that  the  old  'body  of  sin*  was  gone, 
had  been  destroyed"  (Bond,  aaO. ,  S.  37).  Er  wurde 
mit  dem  Geist  getauft  und  einer  der  GrUnderprediger 
der  Church  of  God  of  the  Apostolic  Faith  (02a. 02^078) 
Li:  Georgia  Bond,  The  Life  Story  of  the  Rev. O.H. «-Bond 

Bongiovanni  Guy,  Farrell  Christian  Assembly,  Farrell, 
Penna,  Brief  5.11.1963  an  W.H.  (02a. 02. 120) 

Bonilla  Antonio  Jr.,  El  Campo  Indigena  de  Mexico  y  las 
Misiones,  San  Antonio,  Texas,  *19^9  (Masch.) 
02b. 22. 009) 

Booth-Clibborn  Arthur  S.,  Schwiegersohn  von  William 
Booth,  des  Gründers  der  Heilsarmee  und  Gatte  der 
Marschallin  Booth-Clibborn  (nach  englischer  Gewohn- 
heit übernahm  Booth-Clibborn  den  Namen  seiner  be- 
:  rühmten  Frau).  Booth-Clibborn ^arbeitete  kürzere 
Zeit  bei  f-Dowie  (02a. 02. 0^7 ^  05.28.033)  mit,  bevor 
er  Evangelist  der  entstehenden  Pfingstbewegung  wurde. 
Li;  02a.02.0^75  05.28.033 

-  Brief  'f 05.1891  und  6. 5*1891  an  Bundesrat  Ruchonnet 
(05.28.005,  in  der  Landesbibliothek  Bern  Xpq  36) 

-  "Diese  Bewegung  ist  von  unten",  Pfingstgrüsse  3# 
1910,  35-36  (aus  Confidence) 
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•-  The  Astronomy  of  Holiness  or  the  paasion  of  the  stars, 
Lausanne  o.J. 


Booth^Clibborn  William,  The  Baptism  in  the  Holy  Spirit. 
A  Personal  Testimony.  Stookport,  J.  Nelson  Parr, 
1929,  35  S?  Portland^.  Oregon,  Booth-Clibborn  Book  >^ 
Concern  »1936  ,  19^^ 

französisch:  Temolgnage  personnel  sur  raon  bapteme  du 
ßalnt  Esprit,  trad.  par  A.  Delattre,  Nizza  19^8 
(Beschreibt  seine  Oelstestaufe ,  hat  auch  ein  Kapitel 
über  "adoratlon"  und  "the  holy  laughter",  S.  ^5-'«'6. 
Ob  W.  Booth-Cllbborn  und  Arthur  S.  Booth-Cllbborn  1- 
dentlsch  Ist,  Ist  mir  nicht  klar,  02a.p2.115) 

-  Wie  man  brennend  für  Gott  bleiben  kann,  VdV  23/12, 
Dez.  1930,  S.  2-7  (02a. 02. 115;  05.23.025) 

-  Too  Much.  The  "Fllled  To  Overflowlng"  Experlence.  p 
Booth-Cllbborn  Book  Concern,  Portland  (1932),  19'^'*  t 
6if  S.  (02a.02oll5)   ■-^^^H^^^'r^T^^'"  ^'^^^  ^•■i&;.:'^>'^   ■:--;;•;.- ^r^}.«  ■,.  , 

-  How  to  Keep  On  Flre.  The  Experlenees  of  a  Preacher- 
Janltor,  Portland,  Booth-Cllbborn  Book  Concern,  19^5» 

"     The  Slnglng  Mornlng  Stars,  Pattern  23/12,  Dez.  1962,  S. 

10-12  -  .  -  ■  ■   ;  ,  \     .  ■ 

I  ■ 

-  The  New  Wine  Life,  Portland,  Oregon,  Booth-Cllbborn, 
Book  Concern,  ♦o.J., 

-  Your  Pentecostal  Blesslng,  Portland,  Oregon,  Booth- 
Cllbborn  Book  Concern,  ♦o.J. 

-  Jesus  Stopped  Twlce,  Portland,  Oregon,  Booth-Cllbborn 
Book  Concern,  ♦o.J.  v 

-  The  Case  of  Judas,  Portland,  Oregon,  Booth-Cllbborn 
Book  Concern,  ♦o.J. 

-  God's  Thunderstorm,  Portland,  Oregon,  Booth-Cllbborn 
f  Book  Concern,  ♦o.J. 

-  The  Story  of  My  Conversion,  Portland,  Oregon,  Booth- 
Cllbborn  Book  Cencern,  ♦o.J. 

-  Qod*s  Uncondltlonal  Convenant,  Portland,  Oregon,  Booth- 
Cllbborn  Book  Concern,  ♦o.J.  : 

-  The  Vision  of  Isaiah,  Portland,  Oregon,  Booth-Cllbborn 
Book  Concern,  ♦o.J.  r 

Born  Karle  Stammt  nach  seinen  eigenen  Wort  von  "recht- 
schaffenen Eltern  ab,  die  durch  ehrliche  Arbelt  weiter- 
zukommen und  für  Ihre  Kinder  treu  zu  sorgen  suchten." 
Er  hielt  es  in  seiner  Juc;end  für  seine  Pflicht,  den  Un- 
terdrückten zu  helfen.  "Infolgedessen  habe  ich  mich  ., 
längere  Zelt  In  der  Arbeiterbewegung  betätigt,  bin  aus 
der  Kirche  ausgetreten  und  habe  sogar  In  der  Freiden- 
kerbewegung mitgewirkt.  Das  schien  mir  'Christentum  in 
der  Tat  zu  sein»."  (Born,  Wahrheit,  S.  9  )  Er  fiel 
in  schwere  Sünden  und  musste  harte  Schicksalsschläge 
erhalten.  "Ich  wurde  getrennt  von  meinen  Eltern  und 
Schwiegereltern,  sowie  von  meiner  Frau  und  unserem  Kind« 
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das  uns  schliesslich  durch  den  Tod  entrissen  wurde o 
Das  war  das  Schmerzlichste  für  mich,  denn  an  ihm 
hing  ich  mehr  als  an* meinem  eigenen  Leben«**  (Born, 
aaOo ,  S«  10)  Er  erlebte  eine  Bekehrung  und  hielt  es 
vor  allen  Dingen  für  notwendig,  sich  '*dem  weltlichen 
Gericht  zu  stellen  und  ein  Strafverfahren  wegen  Mein- 
eides gegen  sich  selber  zu  beantragen«  Als  seine  Sa- 
che jedoch  am  23»  September  1935  vor  dem  Schwurge- 
richt in  Bielefeld  verhandelt  wurde«  beurteilten  die 
Richter  den  Fall  so  milde«  dass  er  durch  Anwendung 
der  Amnestie,  anlässlich  des  Todes  des  ehemaligen    ^ 
Staatspräsidenten  von  Hindenburg,  praktisch  nicht 
einmal  bestraft  wurde«"  (Born,  aaO« ,  S.  10)       in 
**Bei  meinem  ständigen  Suchen  nach  gleichgesinnten 
Geschwistern.« •  bin  ich  schliesslich  mit  gleichge- 
sinnten  Kreisen  in  Berührung  gekommen,  die  dem 
gleichen  Ziele  nachzustreben  schienen;  jedenfalls 
gaben  sie  sich,  menschlich  gesprochen«  ausserordent- 
lich Mühe,  den  vollkommenen  Willen  Gottes  hierin  zu 
erfüllen«**«««  Aber  **solange  noch  schwache  Menschen 
mitregieren,  ist  der  volle  Sieg  über  die  Macht  des 
Teufels  ausgeschlossen** (Born,  aaO« ,  S«  11-12)«  Die 
Gemeinde,  von  der  er  hier  spricht,  muss  die  Phila-   ^ 

de Iphia gemeinde  (05«07»010)  sein«         ^'  -■<rjr:..r''^n:r.^^''':^':^^ 
Es  hat  aber  offenbar  nochmals  eine  schwerwiegende 
Krise  in  seinem  Leben  gegeben:  "Wie  ich  schon  früher 
erwähnte,  habe  ich  bezüglich  der  sittlichen  Reinheit 
grosse  Schwierigkeit  überwinden  müssen,  die  zu 
schlimmen  Verwicklungen  in  meinem  späteren  Leben  ge- 
führt haben«  Zwar  hatte  ich  vor  meiner  Bekehrung  kei- 
ne klare  Erkenntnis  der  Zusammenhänge«  empfand  aber 
doch  dunkel,  dass  mich  eine  unheimliche  fremde  Macht 
beherrschte,  der  ich  gegen  meinen  Willen«  wie  ein  Ge- 
fesselter« gehorchen  musste«  Als  ich  durch  meine 
Bekehrung  unseren  Herrn  und  Heiland  Jesus  Christus 
in  mein  Herz  und  Leben  aufgenommen  hatte  und  durch 
die  Wiedergeburt  ein  Gotteskind  geworden  war,  konnte 
Er  mich  trotz  meiner  angeborenen  Schwachheit  und  An- 
fälligkeit selbst  in  den  gefährlichsten  Augenblicken 
bewahren.  Das  hat  über  zwanzig  Jahre  lang  angehalten« 
Erst  als  ich  infolge  vieler  Enttäuschungen  in  mei- 
nem Glaubensleben  ermattet  war  und  mich  besonders 
im  Bemühen  um  die  Gemeinschaft  aller  wiedergeborenen 
Gotteskinder  abgearbeitet  hatte,  konnte  der  Teufel 
die  günstige  Gelegenheit  benutzen«  mich  zu  überfallen 
und  vorübergehend  noch  einmal  zu  seinem  Sklaven  zu 
machen« '**'Die  erneute  Befreiung  konnte  Er  aber  tat- 
sächlich nur  durch  die  kraftvollen  Wirkungen  Seines 
Heiligen  Geistes  in  Seinen  bevollmächtigten  Spätre- 
genkindern verrichten«**  (Born«aa0««  S.  13;  05«07*03'f) 
Darum  ist  die  ** Herausgeburt  der  Spätregen-Gemeinde 
in  Südafrika  im  Jahre  1927"  (01.36«03^)  entscheidend 
für  Ihn  und  die  ganze  Christenheit«  \v&  das  Wirken 
des  Teufels  in  Seiner  ganzen  Gemeinde  auszuschalten o 
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Während  eines  BesucheB  in  den  sUdafrikanieohen  Olau- 
benahäuaern  wurde  er  zum  ▼ollamtlichen  Prediger  der 
Deutschen  Spätregengemeinden  (03*07.034)  berufent 
nachdem  seine  Frau  am  letzten  Tage  der  Benoni-Kon-> 
ferens  i960  noch  von  einer  finsteren  Macht  befreit 
worden  war«   die  sich  hatte  offenbaren  müssen  und 
mit  lautem  Qeschrei  susgefahren  war.  ^'Hunderte  von 
Konferens-Teilnehmern  haben  das  zu  ihrer  grossen 
Freude  miterlebt.'*  (Born«  aaO»,  S*  Id) 
Li;  Siehe  autobiographische  Werke«  unten 

"     Die  waarheid  oor  die  Spade  Reün  Qemeentes  van  Suid- 
Afrika«  Die  herstellin;^  en  voltooiing  van  die  nuwe- 
testsmentiese  Qemeente  deur  die  onbeperkte  openbarin 
van  die  Heilige  Qees.  My  persoonlike  ondervindin^s 
in  die  Buropese  en  Suid-Afrikaanse  Geloofshuise  van 
die  Spade  RsVn  Qemeente*  Benoni«  Südafrika«  Spade 
Redn  Gemeentss  van  Suid-Afrika«  I96O«  66  S« 
(01.36.034)      ^ 

deutsch:  Die  Ausgiessung  des  neutest«imentlichen 
Spätregens  und  die  Wiederherstellung  und  Vollendung 
der  neutestamentlichen  Gemeinde  durch  die  uneinge- 
schränkte Offenbarung  des  Heiligen  Geistes.  Meine 
persönlichen  Erfahrungen  in  den  europäischen  und  süd- 
afrikanischen. Glaubens Häusern  der  Spätregen-Geraeinde« 
Beilstein«  WUrtto«   Deutsche  Spät rege nmission«   o.J. 
79s.    (05.07.034) 

-     Persoonlike  Getuienis  van  Broer  Karl  t-Born«  reeds 
terug  in  Duitsland  na   *n  kort  besoek  aan  die  Oeloofs- 
huise  in  Suid-Afrika  6m  saam  te'bid  en  te  vas  vir  die 
Bespoedig  van  die  Weekoms  van  Jesus  Christus«   Om- 
sendbrief  der  Spade  ReVn  Gemeentes  van  Suid-Afrika« 
10/1-2«  Jan. -Febrl.  1961  (unpag.)  (01.36.034;  03.07. 

B^rnevennens  R^st  (05.05*003) 

B^rresen  Inger  Marie,  1955-1960  in  rfre  Juul  (Hg) « 
Til  jordens  ender  i960«  8.  I65-I69  (05;21.007«  Ol. 

,■■     I8«003),.,:v-,...,:.,.,,,,:,,,,r:.^   v  i;.  :?v^.v^;;.<■rl4..s;■  >i.^y  \  ^.^:.^i-.Kr-^  '    .' 

Sli^S^SSILSiM,^   Lsnd  og  Folk«  Pionertiden  in  Kare  Juul 
CHg),  Tii  jordens  endert  1960«  S.  141*154 
(05*21-007;  01.18.005)^^^^^^^^^^^^^^   :^^ 

Bostrom  J.H»«  The  Causes  of  Sickness  and  How  to  Get  ; 
Well«  •o.J.  (02a.02.115) 

deutsch:  Was  jeder  Neübekehrte  wissen  muss. 
Berlin-Charlottenburg  2«  Postschliessfach  80«  Harold 
♦Hermann«  o«J* 

Bosworth  Fred  Francis«  1877  (^)  -  1958  (D.D.  ?) 
Bosworth  hielt  grosse  Heilungsversammlungen«  be- 
gleitete William  »Brahham  auf  seinen  Reisen.  Er 

^-     war  ursprünglich  Anhänger  von  J«A.  fDowie  (02a.O2« 
047)  gewesen«  1914  Executive  Presbyter  der  Assem- 
blies  of  God  (02a .02.115)  geworden«  wurde  aber  19l8 

I  aus  den  Asseablies  of  God  ausgeschlossen«  weil  er 
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mcht  glaubte«  dass  nur  diejenigen,  die  in  Zungen 
redeten«  die  Qelatestaufe  empfangen  hätten«  Inbe» 
zug  auf  die  Heilung  durch  Oebet  nahm  er  eine  kom* 
profflisaloae  Haltung  an«  '*Die  moderne  Idee«  dasa  Gott 
etliohe  wolle  leiden  laaaen«  wurde  in  jenen  Tagen 
(Beginn  der  Pfingstbewegung)  nie  erwähnt«  um  dadurch 
daa  Gebet  und  den  Glauben,  der  Kranken  su  lähmen 
und  ea  zu  verhindern«  daaa  alle  geheilt  wUrden«'* 
( Boawort h«  '^Deahalb'*«  S«  13«  in  deutacher  Heber* 
aetzung  bei  Chriatian  fRöokle«  0^.07.010«  heraus- 
gekommen ,  dem  sonst  die  deutschen  Pfingstler  zu  wenig 
nüchtern  sind).  **Der  Glaube  nimmt  die  Vergebung  tind 
Heilung  an  und  preist  Gott  dafür«  wo  es  nach  Ermeasen 
der  Sinne  noch  gar  liichta  zu  preisen  gibt«**  ^^^^«^ 
(Bosworth,  Wie  erlebt  man  Gebetserhörungen«  Die 
letzte  Posaune  3/53).  ^^^^^^^^^^^^^^     ' 

Li:  ausser  den  unten  aufgeführten  ISchriften  yoh   .^  ^ 
«•Boaworth  -  AoG«  In  the  Last  Days«  S«  id  *  Lindaay« 
The  Life  of  J«A.  «-Dowie,  S«  271  -  MD  21«  1955^1     , 
S«  l5'f«-155>  Pfingatbewegung:  Tod  eines  Reilungsevan- 
gelisten 

Brief  an  J.W«  Welch  •2^« 7.191$  ^^^f^^^^^^^^^^^^^^^    ;; 
(Boaworth  glaubt  nicht  an  daa  obligatorisch  zur  ' 
Geistestaufe  gehörende  Zunf^enreden;  Brumback,  Sudden* 
ly  Prom  Heaven,  S«  216«  02a «02 «115) 

Christ  the  Healer«  Springfield,  Mo«,  GPH,  «igg^n  ^' 
Dallas,  Texaa«  R«F«  fBosworth,  Box  4402,  19'fS'^  rev«, 

deutsch:  Christus  der  Arzt,  VdV  3V10*  01^**  19^1, 
S.  11-15;  3 Vll»  Noy  19'H«  S«  7-11;  3Vl2«  Dez« 
19'H,  S.  7-11  (05.28.025)    -m^^^^^^^^^^^^^^^^^.-v  .^^ 

Die  Unterscheidung  des  Leibes  des  Herrn«  VdV  29/3« 
März  1936,  S«  'f-ö;  29/^«  April  1936,  S.  5-6 
(05.28.025) 

Sündenvergebung  und  Heilung«  Sieg  des  Kreuzes  A/9« 
April  1953f  S«  5-6 

Mit  William  ««Branham  in  Karlaruhe  und  Lauaanne« 
Sieg  des  Kreuzes  7/1«  Jan.  1956«  S«  7-8 

Glauben  bedeutet:  das  Erbetene  in  Empfang  nehmen, 
Die  letzte  Posaune  9«  1958«  S«  20-22;  und  SA 

How  to  Be  Realeased  From  Bondage«  Healing  Hope  10/3« 
Dez«  1962«  S«  2  , 

Hat  Jesus  uns  von  unseren  Krankheiten  befreit«  als  Er 
für  unsere  Sünden  starb?  Sieg  des  Kreuzes  13/11« 
Nov.  1962,  S.  6 


s. 


Do  all  Speak  With  Tongues?  *o«J« 

**Deshalb'*,  Leonberg,  Württ«,  Philadelphia-Verlag, 
•o.J.«  32  S.  (05«07.010) 
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07.168.010 
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Boulton  EoC.Wo  t  ursprünglich  Heilsarmee -Offizier,  kam 
1911  zur  Pfin^stbewegung,  seit  193^  führend  in  der 
Glim  Foursquare  Oospel  Alliance  (05«13<«024)  ,  später 
Principal  deä  Elim  Bibel  College« 
Li;  WoQ.  Hathaway,  Home  Call  of  a  Pentecostal 
Pioneer,  Elim  Bvangel  41/2,  9el.l960,  S.  20 

-  George  «»Jeffreys,  a  Ministry  of  the  Miraculous, 
London  1928,  Elim  Pu^l.  House  (05.13.024) 

-  The  Focusei^  Life,  London,  Elim  Publishing  Cy»,  1932, 
103  S. 

(erbaulich,  Ö5.13«024) 

-  The  Echo©  From  the  Sa ntuary,  London,  Elim  Publishing 
Cy.,  1933,  103  S. 

»  (erbaulich,  05-13.024) 

-  Beantwortung  von  Frage  No.  3«  Guropeiska  Pingstkon-  ~ 
ferensen  i  Stokholm  1939t  S.  121-124 

(vgl*  Joseph  Tomi,  Lehrdefinition  und  Einheit) 

-  European  Pentecostal  Congress  at  Stockholm,  Elim 
v^  Evangel  7o7-1939,  S.  424-425,  428  (05.13.024) 

"     A  Qreat  Evangelist,  in:  Edward  »Jeffreys,  Stephen 
»Jeffreys,  the  Beloved  Evangelist,  Elim  Publishing 
Cy.,  London  1946,  S.  65-68,  05.13-024) 

-  The  Conquest  of  the  Commonplaoe,  London,  Elim  Publi- 
shing Cy.,  »o.J.  (05ol3.024)  ;   > 

-  The  Qallenge  of  the  Impossible,  London,  Elim  Publi- 
shing  Cy.,  •o-.Jo  (O5.13.&4)  t  ^  "  '    '  ^^  ^^^^^^ -^ 


Jewels  of  the  King,  London,  Elim  Publishing  Cy. , 
(05a3.024)       ,- 


OoJ 


,  <■.  h: 


■m^> 


Love's  Miracle,  London,  Elim  Publishing  Cy. , 
(05-13.024)  ...--•^.V'v  ■■V^,  ;^:--v--r-^--^^^^ 


o.J 


-  The  Santuary  of  Friendship,  London,  Elim  Publishing 
Cy.,  •o.J.  (05*15.024) 

.   .    ■  :r.M^>-Q^:i,     :,  -    '^^>  *,.-■■  '%,■-  : 

Bote  der  Gemeinde  Gottes  (05.07.028) 

Der  Bote  vom  Horeb  (05.28.027)       .M:-:i^i,'>  ■  . 

Bowe'n  C >.E . ,  The  Lord 's  Supper  and  Feet  Washing,  Cleve- 
land,  Tenno[Pathway  Press),  1955,  133  S.  (O2ao02o067) 

Bowen  ToMo ,  Why  We  Baptize  in  Jesus'  Name,  St.  Louis, 
Mo.,  UPCh  (Tract  No-,  109)  (02a.02.l40) 

Bowmah  Elizabeth,  Radiocarbon  Dating  and  the  Word  of 
God,  Springfield,  Mo.,  GPH,  *o.Jo  (02a«02«115) 

-  Nothing  by  Chance,  Springfield,  GPH,  ♦o.J.  (Auto- 
biographisch, 02a.02oll5) 

Box  Paul  Ha  9  Foreign  Missionary  Offerings,  Pentecostal 
Herald  33/3f  März  1963,  S.  14-15,  I8-19 


{$   28lo797o36,  O2a«0^ol4p) 
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Boyd  Frank  Mathewe«  Qod's  Wonderful  Book.  The  Origln, 
Linedge  and  Influence  of  the  Bible,  Springfleld,  Mo., 
QPH.v  1933.  136  S.  (0231.02.115) 

-  Introduction  to  Propheey,  Sprlngfleld,  Mo.,  GFH, 
19^8,  153s.  (02a.02.115) 

f-  Prophetic  Light,  Correspondence  School  of  the 

General  Council  of  the  Aesemblies  of  God,  Sprlngfield 
Mo.,  GPH,  19^*8,  77  So  (02a. 02. 115) 

'^^zekiel,  Sprlngfield,  Mo.,  GPH,  1951«  232  S. 
(02a.02oll5) 

-  The  Books  of  the  BÜnor  Propheta,  Sprlngfield,  Mo., 
GPH,  1953f  2'f8  S.  (02a. 02. 115) 

*  Ages  and  Dispensations ,  Sprlngfield,  Mo«,  GPH, 

106  S. 

(teilt  die  Weltgeschichte,  wie  die  vorhergehenden 
Auslegungen  der  Propheten  in  'Mispensations",  Zeit- 
N  abschnitte  ein,  02a«02.115) 

•  Ecumenicity  -  Fals^nd  True,  The  Pentecostal 
Evangel  No.  2526,  7.10.1962,  S.  4-5,  19 
(antiökumeniech,  02a. 02 .115) 

-  Holy  Spirit,  Teacher*s  Manual,  Sprlngfield,  Mo., 
GPH,  1963,  96  S.  (02a. 02. 115)   ^^^^^  ^^^^  ^^^^^^^^^^.^^^   v      / 

-  Christ,  Teacher*s  Manual,  Sprlngfield,  Mo.,  GPH, 
o.J.y.963j.  96  S.  (02a. 02. 115) 

-Signa  of  the  Time,  Sprlngfield,  Mo~,  GPH,  »o.J.   : 
(02a.02oll5) 

-  The  Kenosis  of  the  Lord  Jesus  Christ,  Sprlngfield, 
Mo.,  GPH,  «cJ.  (02a. 02. 115)     ^ 

The  Book  of  the  Prophet  Isa;Jah,  Sprlngfield,  Mo., 
GPH,  »o.J.  (02a.02«115) 


i!'Xi>.. 


Boyd  Gladys,  A  Chinese  Rainbow,  Remarkable  Missionary 
Experiences  in  Yunnan,  Luton,  Bedsh.,  Redemption 
Tidings  Bookroom,  1944,  89  S.     / 

Boy er  Orlando  S.,  Opening  of  New  Church  in  Rio  de  Ja- 
neiro. Vice -President  of  Brazil  P^aent,  ♦Pentecoatal 
Evangel  (02a. 02. 115) 5  Pentecost  25,  1953»  S.  1 
deutsch:  Einweihung  einer  neuen  Kirche  in  Rio  de 
Janeiro.  Vizepräsident  von  Brasilien  anwesend.. 
Pfingsten  25,  Sept.  1953,  S.  1-3  (02b. 05^012) 

-  Atoso  0  Evangelho  do  Espirito  Santo,  Rio  de^Janeiro, 
Livros  Evangelicos,  Caixa  Postal  II65,  1961  ,  312  S. 
(02b. 05. 012) 

<»  Ancora  da  alaa,  Rio  de  Janeiro,  Editora  Boyes"  Ltda, 
Caixa  Postal  1165,  I96I  ,  30  S.  (02b.05.012) 
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Daniel  fale  hoje,  Rio  de  Janeiro,  O.S.  Boyer, 
♦o,J.,  l'fO  S.  (02b. 05. 012) 

0  Evangelho  do  rei,  Rio  de  Janeiro,  0#S«  Boyer f 
*o,J.,  280s.  (02ba05.012) 

Marcos:  0  Evangelho  do  Servo,  Rio  de  Janeiro,  0«Ö« 
Boyer,  'OcJ*,  225  S.  (02b. 05.012) 

Lucas:  0  Evangelho  do  Filho  do  honem,  Rio  de  Janeiro, 
O.S.  Boyer,  »o-J.,  287  S«  (02b«O5.O12) 

Joao:  0  Evangelho  do  Filho  do  Tve^is,  Rio  de  Janeiro, 
OoSe   Boyer,  •o<.J..«  257  S.  (02b  .0,'i.012) 
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•     A  Visao  de   Patmos«   Rio  de  Ji 
186  So    (02bo05oOV) 


fr^: 


a.S.  Boyer,  *o.J. « 


-  Esfor^a-te  para  ganhar  al^xak,  Rio  de  Janeiro,  ^OoS. 
Boyer,  »o^J.,  II6  S.   (02b.05u012) 

->  Herois  da  fe  (2  Bde),  Rio  de  Janeiro,  O.S.  Boyer, 
•o.J.,  150  und  168  So  (02b. 05. 012) 

-^     Toda  a  Familia ,  Rio  de  Janeiro,  O.S.  Boyer,  *OoJ., 
96s.  (02bo05.012) 

Braaksma  J^  (Apostolisch),  HoJo  Hegger  (Gereformeerd), 
WoW.  #>Verhoef,  (Hervormd)  P.Vod.  «-Woude  (Pinksterge- 

^—^meente) 

Aandacht  gevraagt  voor  het  herderlijk  schrijven  van 
de  hervormde  synode  over  de  Pinkstergroepen« 
De  Pinksterboodschap  2/6,  Juni  I96I,  So  6-7 
(positive  Rezension  des  "Hirtsciireibens"  der  Her- 

;.  vormde  Kerk,  05o20.00V) 

-  Het  Oebet,  *0oJ«  (05o20o002)    1-  H 


■fVi,  ■ 


..  Qods  heilgeheimniösen,  *o.J.  (05.20.002) 

Brackendridge  David  C.,  Pentecostal  Progress  in  Chile 
Pentecost  Noo  18,  1951«  S.  1-2 


Bracco  Roberto ^  langjähriger  Fuhrep/fier  italienischen 
Aasemblee  di  Dio  (O5ol5o006)  und  fruchtbarer  Schrift- 
steller; er  schreibt  einen  konservativen,  aber  an- 
schaulichen Stilo  Trennte  sich  kürzlich  von  der 

:;  .'  Assemblee  di  Dio  ^-: 

-  Ordine  di  Culto,  Risveglio  Pentecostale  8/10,  Okt. 
'  '  1953,  S.  12-13  ^■.:;'v; ,  ■■■■■^>'-  ■^^.;v•.■:Y^^  :.^^'>/'^vv>:- -::-,. ^^ 

(setzt  sich  mit  der  Liturgie  auseinandier.  Wer  darf 
beten,  Zeufinis  ablegen,  predigen?  05.15. OO6) 

—  "Non  toccate  i  miei  unti",  Risveglio  Pentecostale 
10/4,  April  1955,  S,  3-5 

(Betonung  des  Status  des  Predigers,  05. 15.006) 
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La  Glossolalia  e  la  critlca«  Rlsvegllo  Penteeostale 
11/7-8,  Juli-Aug.  1956,  S,  lOff  (05.15.006) 

Nasclta  del  Movlmento  Pentecostale  In  Italla. 
Clnquantennlo  Pentecostale,  Rlavegllo  Pentecostale 
11/11,  Nov,  1956,  S.  3-6 

(erwähnt  den  Italo-Amerlkaner  Luigl  «•Franeescon  von 
Cavaso  Nuovo  (Udlne)  als  Pionier,  sowie  Giacomo  Lom- 
bardi.  t-Francescon  hat  auch  die  Congracao  Christa 
do  Brasil  (02b. 05« 017)  gegründet  und  war  seinerzeit 
von  ««Durham  getauft  worden,  05. 15.006)       v 

Perehe  pred^ichiamo  il  battesimo  dello  Spirito  Santo? 
Risveglio  Pentecostale  11/6,  Juni  195p«  S.  3-4 
(05*15.006)  -  ;-.:-'^v   .  -;,/;.'^''^..:,;-;'/^.^-^;: ,..■■■:  ^    ■   ,i,.i.,..v'  -:-::. 

Dottrine  Nuove?  Breve  risposta  al  Dizionario  Biblieo, 
Risveglio  Pentecostale  12/5,  Mai  1957«  S.  6-9 
(Der  neue  Dizionario  Biblieo  (Prof.  Miegge)  ist  zu 
wenig  fundamentalistiseh.  "Quasi  ad  ogni  pagina  pos- 
siamo  ineontrare  dichiarazioni  categoriche  capaci  di 
turbare  la  fede  semplice..."  Vgl«  dazu  Miegge, 
ImmortalitS  o  Resurezione?  Risveglio  Pentecostale    i 
12/7-8,  Juli~Aug.  1957,  S.  18-20$  05«15.006) 

iie*^  fonti  de  IIa  potenza,  Roma,  Vf«  1958,  47  S.  ^ 

(05.15.006)   ,,^^,  ,,,„,,,. ;.  ,v..,....,.^■^,,^,..;,f.......^,.  .:£- 

Fruit  and  Capital,  in:  The  6th  Pentecostal  World 
Conference,  1961,  S.  11-17  m^ 
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AdD,  Chiesa  di  Roma,  Brief  an  W.H.  24.1.1963, 

II  battesimo.  istruzioni  per  catecumeni,  Rom,  Vf.,  . 

O.  J.  '.<.  j  ,;>,-Ji-r'  ■  ^f>y  /''. 

(hat  einige  bezeichnende  Abweichungen  vom  im  Ris- 
veglio Pentecostale  1953  publizierten  Bekenntnis  über 
Heiligung,  Fall  der  Engel,  Verbot  des  Blutessens. 
Das  Bekenntnis  verpflichtet  aber  nur  den  Verfasser 
persönlich,  obsehon  es  "als  Lehrgrund  unserer  Bewe- 
gung betrachtet  werden  kann",  S.  16;  enthält  eine 
Kirchenordhung  mit  Aufzählung  der  Rechte  und  Pflichten 
von  Prediger  und  Mitglieder;  05.15.006) 


■!)'^jf  T  Ä 


•»1,<T\('  *■■ 


-  11  Risveglio  Pentecostale  in  Italia,  Rom,  Vf.,  O.Jo 
92  So 

(enthält  viele  Einzelheiten,  konzentriert  und  gut 
geschrieben,  berücksichtigt  leider  nur  die  AdD, 
05.15.006) 

•  L*uomo  nel  tempo  e  nell*eternita,  Rom,  *o.J« 
t-.^  (05ol5.006) 

ji^  Dare,  dare,  dare,  Rom,  *OoJ«  (05. 15.006) 

i*  L'uomo,  Rom,  ♦©•J.  (05«15.006) 

*  II  Cieleo,  Rom,  ♦o.J.  (05.15.006) 


07- 178. 017 


■  '"■  '-'ly^''- 


ö.      l,. 


07.178.018 

07 o 178. 019 
07.178.020 

07^78.021 
07*178.022 
07.179.001 

07. 180.001 


/:^./ 


07. 181.001 


07.182.001 


07.182.002 


07.178.017 

-  Verita  dlmentieate  e.*.  punti  oontroversl«  Rom, 
Verf.,  O.J.,  68  S. 

("will  kein  theol.  Text  sein  noeh  eine  exegetische 
Arbeit  (trattato  dl  esegetlea),  sondern  schlicht 
und  einfach  eine  Blutenlese  (raocolta)  Ton  Medita- 
tionen, durch  die  die  Gläubigen,  was  immer  auch  ihre 
kulturelle  Bildung  sei  (preparazione  culturale)  die 

.  Qedanken  des  Autors  pflücken  können."  (Vorwort,  S.3«-^) 
Enthä  It  ziemlich  extreme  ethische  ^^Vorschriften  über 
Kleidertraeht  etc.,  05. 15.006) 

-  tTn  aiuto  convenole,  Itom,  *o<>J.  (05.15.006)   -^^^^^^^  ' 

-  Insegnaci  ad  orare,  Rom,  •o.J.  (05ol5«006)     .-'m^y _,::':,., 
*•  II  ministerio  cristiano,  Rom,  •o.J.  (05.15.006X  v 

-  Sei  cristiano?  Rom,  »o.J.  (05. 15.006)       \ 

-  Persecuzione  in  Xtalia,  Rom,  •o.J.  (05.15»006) 

BradlSy  J.To,  Bllm's  Place  in  Britain's  Life,  ini  J'^ 
Q.H.  Qreenway,  Power  Age,  S.  I8-I9  (05.15.024)|    1 

Bralde  Qarrlck  (o),  Braide  (o)  war  ein  Charismatiker  aus 
der  anglikanischen  Niger  Delta  Pastorate  Church  -y^itÄ 
(dazu  vgl.  Qroves ,  III,  l85-'l86),  in  Bakana,  Nigeria. 
Seit  1909  heilte  er  viele  Kranke  durch  Gebet  und  wur- 
de zum  Zentrum  einer  Erweckungsbewegung,  vor  allem  in 
Bonny  und  Opobo.  Auch  anglikanische  Pfarrer  unter* 
stützten  ihn«  Die  vielen  Bekehrten  wurden  >duroh  , 
Massentaufen  in  die  Anglikanische  Kirche  aufgenommen. 
Ursprünglich  war  der  anglikanische  Bischof,  James  ,, 
Johnson,  sehr  beeindruckt,  weil  die  von  Braide  (o)  '^^ 
Bekehrten  die  Götzen  zerstörten,  die  Zauberei  ver* 
Hessen,  keinen  Alkohol  mehr  tranken,  die  täglichen 
Gottesdienste  der  Anglikanischen  Kirche  besuchten. 
Bald  aber  wurde  Braide  (o)  als  Elias  II  angebetet 
und  jegliche  ärztliche  Hilfe  abgelehnt.  Die  Niger 
Delta  Pastorate  Church,  die  im  Rahmen  der  Anglika« 
nisohen  Kirche  eine  gewisse  Selbständigkeit  genoss, 
hatte  immer  ausländische  Pfarrer  aus  Sierra  Leone 
gehabt.  Braide  (o)  war  der  einzige  führende  Nigeria- 
ner in  dieser  Kirche,  ein  Grund  mehr  für  seine  Popu- 
larität« Im  Februar  1916  wurde  er  ausgestossen  aus 
der  Anglikanischen  Kirche  und  gründete  die  Christ  Army 
Church  (01.28.02^),  die  1921  ^.000  Mitglieder 
hatte«  Braide  (o)  starb  I918. 

Lli  Notizen  von  H.W.  Turner  zu  einer  Dissertation 
über  die  Aladura  Church. 

Bramblett  F.L.,  The  Passing  of  ReV.  Richard  Baxter 

fHayes,  in  WoMoHayes,  R.B.Hayes,  S.  Il8-119t  120-121 
(02a. 02. 110) 

Brandt  Robert  L. ,  How  To  Live  the  Christian  Life, 

Teacher's  Manual,  Spiringfield,  Mo.«  GPH,  1963,  96  S. 
(02a.02.115) 

•«>  Die  eigentümliche  Botschaft,  VdV  5Vl«  Ja»,  i960, 
S.  3  (05.28.025)    \ 
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Branham,  William.  1909-1966,  «ab.  1909  in  Kentucky 
ale  Sohn  einer  sehr  armen  15jährigen  Blatter  und 
des  Waldarbeiters  (?  logger)  Charles  Branham. 
Sein  Vater  war  ein  sehr  einfacher»  gütiger  Mann, 
aber  dem  Trunk  ergeben  und  verdiente  nur  fi  "•75 
pro  lag  (Pr.  3.— T 

Schon  als  Knabe  hatte  er  Visionen.  Binmal  hörte 
er  eine  Stimme,  die  ihm  sagte i  **Trinke  nie,  rau- 
che nie,  verunreinige  (defile)  deinen  Körper  auf 

;   keine  Weise,  denn  ich  habe  eine  Aufgabe  für  dich, 
wenn  du  ttlter  sein  wirst«**  (Cterdon  »L^^say. 

(   William  Branham,  S«  30) 

William  Branham  war  Wildhttter  und  im  Nebenberuf 
Baptietenprediger  in  Jef fersen  •  orddLniert  von 
Br.  Roy  Davis,  Jeffersonville  -wo  er  für  die 
Baptisten  eine  Kirche  baute,  die  noch  1950 
**Branham  Sabemaole**  hiess. 
In  der  grossen  Ohio-Ueberschwemmung  von  1937 
wurde  seine  Frau  mit  den  swei  kleinen  Kindern  >#^» 
von  der  plötslich  hereinbrechenden  Flut  über- 
rascht und  mussten  ±n   ein  Notspital  gebracht 
werden,  worauf  die  Mutter  und  ein  Kind  an 
Lungenentaündung  starben»  Wenn  immer  Branham  auf 
diesen  Verlust  su  sprechen  kam,  war  er  sutiefst 
bewegt.  Dieser  Todesfall  scheint  ihn  noch  mehr 
beeinflusst  au  haben  als  die  Engelerscheinungen. 
Am  7.  Mai  1946,  ungefähr  um  11  Uhr  nachts,  er- 
schien ihm  ein  weissgekleideter  Engel«  Er  war 
glattrasiert ,  hatte  dtmkles ,  bis  auf  die  Schttl«»iv 
tem  herabhangendes  Haar  und  ein  sympathisches , 
braungebae*anntes  Gesicht.  Er  sagte  au  ihm:  ** fürch- 
te dich  ni^cht!  Ich  wurde  a\i8  der  Gegenwart  Gottes, 
des  Allmächtigen,  gesandt,  um  dir  deinen  beson- 
deren Lebensweg  (peouliar  life)  imd  dein  unver- 
ständliches Schicksal  (misunderstood  ways)  vm 
erklären  und  dir  au  sagen,  dass  Gott  dich  ge-  ' 
sandt  hat,  den  Menschen  die  Gabe  göttlicher  Hei- 
lung au  bringen«  Wenn  du  aufrichtig  sein  wirst 
wad   die  Menschen  dasu  bringst,  dir  su  glauben,  ~ 
kann  deinen  Gebeten  nichts  widerstehen,  nicht 
einmal  der  Krebs  •**  (Lindsav.  eiaO,  S«  77 
Seither  hatte  ihn  die  Führung  des  Engels  nicht 
mehr  verlassen.  Der  Engel  gab  ihm  Zeichen,  mit 
dez*en  Hilfe  er  seinen  Auftrag  besser  ausführen  < 
könne.  Das  wichtigste  davon  war  seine  Fähigkeit, 
den  Namen,  die  Krankheit,  oft  auch  die  verborge- 
nen Sünden  von  Menschen,  die  er  nie  auvor  gesehen 
hatte,  mit  erstaunlicher  Treffsicherheit  au  xfn" 
nmn»   Es  ist  dem  Verfasser,  der  Branham  persönlich 
kannte,  kein  einsiger  Fall  bekannt,  in  dem  sich 
Branham  in  seinen  oft  sehr  detaillierten  Angaben 
getäuscht  hätte.  Es  entsprach  dabei  Branhams  gü- 
tiger Natur,  dass  er  gewisse  persönliche  Offen- 
barungen dem  um  Heilung  Bittenden  im  Flüsterton 
und  unter  Umgehung  des  Mikrophons  sagte,  weil 
sie  die  grosse  Masse  der  Zuhörer  nichts  an- 
gingen«        ....■  . . 
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Branham  hielt  rieelire  Heilungsvereammlungen  in 
d«r  ganeen  Welt  ab.  Vieles  in  den  Berichten 
scheint  übertrieben»  aber  ee  bleiben  einige  gut 
beeeugte  Fälle  von  Wunderheilungen  stehen«  Be 
werden  auch  Totenenreokungen  behauptet  (s.B* 
^indsay.  aaO»  So  93).  Als  seine  Versammlungen  in 
Nox*wegen  verboten  trurden»  protestierten  der  Ge- 
neralsekretär der  Baptisten»  GoHo  Asak- 
Christiansen,  der  lutherische  Bischof  Eivind 
Berggx^v»  der  Theologieprofessor  0.  Hallesby» 
der  Chef  der  Heilsarmee,  Ludwig  Hope,  der  Prä- 
sident der  Methodisten,  Dr.  Alf  Lier,  und  ver- 
schiedene andere  Persönlichkeiten  gemeinsam  bei 
der  norwegischen  Regierung« 

Branham  wurde  aum  Mittelpiankt  der  um  die  Zeit- 
schrift **Voice  of  Healing**  (deutsch  erscheinend 
in  AusBÜgen  in  **Hehr  Licht**;  sich  sammelnden» 
ihn  nachahmenden  Heilungsevangelisten* 
Die  Beurteilung  fällt  -  abgesehen  von  seinen  be-  . 
geisterten  Anhängern  und  vielen  oberflächlichen 
Zeitungsschreibern  -  schwer«  Offenbar  war  sein 
Dienst  auch  nicht  su  allen  Zeiten  \md  an  allen 
Orten  gleichwertig«  Gerecht  erweise  muss  man  sei- 
ne äusserst  dürftige  Bildung  und  seine  ungenügen- 
den Kenntnisse  des  Englischen  mitbez*Ucksichtigen« 
Branham  schien  sich  seiner  Grenaen  in  dieser 
Richtung  bewusst  su  sein  und  bittet  in  seinen 
Schriften  um  Nachsicht  wegen  seiner  mangelnden 
Bildung«  Br  hatte  keinen  antiär etlichen  Komplex« 
Auch  bei  mildester  Beurteilung  muss  gesagt  wer- 
den, dass  seine  Predigten  nicht  nur  einfach»  son- 
dern sehr  oft  auch  einfältig  gewesen  und  dasa» 
im  Oegensata  au  sedLnen  Ankündigungen»  nur  ein 
gans  kleiner  Proaentsats  der  Heilungsuchenden 
wirklich  geheilt  worden  sind«  Es  ist  unfair» 
diese  Tatsache  einfach  mit  dem  Unglauben  der 
Zuhörer  au  erklären« 

Es  folgte  eine  Zeit»  in  der  es  still  wurde  um 
den  gefeierten  Mann«   Sein  eifrigster  Mitarbei- 
ter» Gordon  «Lindsay»  hat  gegen  den  Ratschlag 
BraioJiams  die  Ueberreste  des  Voice  of  Healing 
Komplexes  in  eine  Denomination  organisiert « 
Branham  sagte  die  Ursache  seines  eigenen  Todes 
voraus«^ Er  wus^de  an  einer  Tankstelle  von  einem 
betrunkenen  Automobilisten  überfahren. 
(02a.02«147) 

üu*   Positive  Berichte:  Albertan.  Calvary  (kana- 
dische  Zeitung)»  *21«8«1947  -  SaaSadüJatt» 
«Jan«  1992  -  R  Pogerl  »D Fürigl .  Qui  est  William 
Branham?»  Promesse  du  Pdre  2l/7-?8»  S«  16-19 
(vgl«  auch  Umschlag)  -  Sy*ftn^ft"*^omitee «  National- 
aeitung,  *21«6«1955  -  Dass««  Antwort  des  Bran- 
hamkomitees  auf  die  Angriffe  gegen  William  Bran- 
ham und  gegen  die  Verkündigung  biblischer  Wahr- 
heiten -  Community  Newa,  Chicago,  »24.3.1949  - 
A«  Girardet  (Pfr. ).  Meroi  Mr.  le  prüfet,  in:  Im 
Nouvelle  Revue  de  ^Lausanne,  15 «10 «1999  ^   Ders « « 
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Blllet  de  l'aumOnier»  la  religion  «ux  aotuali* 
t^s»  im  La  NouvalXa  Revue  de  Laueannet  24« 9. 
1935  -  R>  Qlardon.  L*af faire  firanham»  Journal  de 
Morges,  27. 9 •1955  -  J.  Qeohwend.  Oeisteswehen  in 
Stidafrilca,  Bantu-Klänge »  »Jan.  1952 1  Sieg  des 
Kreuaea  3/2»  S«  7-8 i  loh  komme  bald!  10,  1952» 
S.  77-81  -  Ai  (j^flrfftrnM^l^l  (l>r.  iur.),  Bibliaohe 
Wunderheilungen  und  Maseenevangeliaationent  ein 
vielumstrittenee  Thema  der  Gegenwart«  Die  Letste 
Posaunet  1« 12 «1956  *  Dera . .  Rufmord»  Oeeohttfts- 
mann  und  Christ  2/2»  Nov.  1961»  3«  20-22  -  1Ia21& 
den  Heuvel>  William  Branham»  Oogst»  *M8ra  i960» 
8.  13   -  Ayne  Hinrio^een.  Til  hebredelsesm^e  hos 
William  Branham»  Koraets  Bvangelium  34/33»  17 «8. 
1957»  3.  4  -  Johannes  Holte.  Brweokungsversamm- 
lungen  William  Branhams  in  Südafrika.  Augenaeu«!^ 
genberioht  von  Missionar  Johannes  Holte»  Sieg 
des  Kreuses  3/3»  Mars  1952.  8.  7-8  ^^JChff  iHttW- 
ff9BYUlft  ft>g1f>  ♦3.11.1949  -  ijuMßL   (Pfr.)»  Wir 
müssen  Busse  tun»  Wegweiser  17/3  -  Bdwin-igast. 
Vier  Vortrttge.  Bericht  über  den  Dienst  von  Br.  1^ 
William  Branham  im  Lichte  der  Heiligen  Schrift  - 
^LJf&ftSJLi.  ^^^  Heilungsversamml ungen  Br.  Branhams 
in  Südafrika»  VdV  45/7»  Juli  1952»  S.  13-15  - 
a?rudy  Käst.  Der  Besuch  Bruder  Branhams  in  Süd-  t% 
afrika.  Persönliche  Bindrücke  von  Trudy  East» 
VdV  45/3.  MÄra  1952»  3.  4-5  -  QfFtWT»  ftTtefft 
Glaube-Hoffnung-Liebe,  »Aug.  1955  -  P.  Kubier 
(Pfr.)»  William  Branham  et  la  gu6rison  par  la  foi» 
Vie  Protestante»  8.9.1955  -  Bdmund  Kocl^  (Dr.  nat. 
oek.)»  William  Branham»  ein  Mann  von  Gott  ge- 
sandt» Die  letste  Posaune  8/6»  1.6.1957»  3.  46- 
47  -  Albert  Goeta  (Hg)»  Wer  ist  William  Branham? 
Zeugnisse  und  Berichte  -  Langenthaler  Tagblatt. 
♦12.7.1955  (Leserauschrift)  -  Die  letste  Posaune. 
1.1.1956»  1.2.1956»  1.3.1956»  1.4.1956»  1.5.1956» 
1.6.1956  -  Gordon  »Linds^y.  William  Branham»  a 
Man  Sent  Trom  God  -  deutsch  verkürst:  William 
Branham»  ein  Mann  von  Gott  gesandt  -  frana.  i  "■'  - 
William  Branham  -  holl .  t  William  Branham»  een 
meuEi  van  God  gasenden  -  ^lolenaar  (Pfr.)»  De  doop 
met  de  Heilige  Geest»  S.  190-192  -  W.P.  Mullan. 
Viaeprftsident  AoG  Südafrika»  South-Afrioa  Moved 
by  Branham  Visit  ins  Branham.  Sezmons»  S.  124- 
132  -  Pentecost  Nr.  34»  1955f  S.  7t  William 
Branham  in  Lausanne .  A  wonderfiO.  week  in     ##»» 
Switaerland  -  C.J.  Plett.  Der  Spätregen  hat  be- 
gonnen -  W.R. .  National- Zeitung»  *21. 6.1955  - 
Promeese  du  PAre  19/11.  Nov.  1955,  S.  8-lOt 
William  Branham  aux  Indes  -  Dies. .  19/12»  Des. 
1955»  S.  10-13:  Tömoignages  de  la  campagne  de 
Renens  -  Oaie  Saskatoon  Star-Phoenix  (Kanada)» 
2.8.1947  -  ifttfi  P9^'i?irfl?|-  William  Branham  and 
Party* 8  Meetings.  South  Africa  Stirred»  Pente- 
cost Nr.  19»  1952»  3.  1-3  -  Eugene  Smith  in 
Bvening  Sun»  Jonesboro»  Arkansas»  *12.6.1947  - 
jfi  ^'^ft^^lcj^.^v.  *Wil]t>iam  Branham»  a  Prophet  Visits 
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South  Afrioa  -  L. -»Steiner,  Mit  folgenden  Zeiohent 
8.  106-108  -  Tageeanaeiger  für  Stejt  WHtil  FftntCT 
Zttrieh,  »24.6.1955  C LeBeratteohylf t )  -  Qotthilf 
Tanner.  William  Branham  -  der  Mann  von  Ctott  ge- 
eandt!  in  x  Ooeta.  Wer  ist  William  Branham?» 
8.  28-33  -  3JM  44/12,  Des.  1951  f  S.  2-3 1  Maoht- 
volle  OeiateaatrSme  breohen  duroh  die  Völker- 
welt i  S.  4-5  s  84 jähriger  Kongrefamann  wirft  aeine 
KrUoken  weg  -  Robert  4Willenegger  (VDN),  Zwei 
amerikaniaohe  Bhrangelisten  im  Kreuafeuer  der 
Kritik»  loh  komme  baldl  13»  1955»  S.  149-159» 
169-187  *  Fann^iO  Wileox^.  Newa-Sun»  Waukegan» 
♦14.3.1949 

Stttggfe»  gfrtffhtff«  Blanke4,  S.  79  -  Htgff  Wf mtr 
um  im  Reformierte  Sohweia  *Nr.  8»  1955  - 
Bmmenthaler  Tagblatt»  *25.6.1955  -  Paiil  Prehner. 
Klar  begrenate  Kräfte  hellaeheriaoh-magnetopathi- 
•ober  Natur»  Tagea-Anaeiger  fVap   Stadt  und  Kanton 
Zttrioh»  2.7.1955  -  Dorothea  Hooh.  National-Zei- 
tung»  »28.6.1955  -  Diee . ,  Kirohenblatt  für  die 
reformierte  Sohweia»  »22.10.1955  (Antwort  auf  die 
** Antwort**)  -  Kurt  Kooh.  Deutaohea  Pfarrerblatt 
56/13»  S.  293-2941  ""Die  Beaiehung  mit  Wahraagerei 
und  Aatrologie  schafft  ein  magieohea  Bngramm 
(okkulte  Belastung)»  daa  in  den  Brbgang  geht.  Die 
Nachkommen  aoloher  Familien  sind  medial  veran- 
lagt» haben  also  ungewöhnliche  seelische  Fähig- 
keiten«. ••  Duroh  die  G^btirt  hat  der  Mensch 
höchstens  natürliche  Fähigkeiten  und  mediale  Ga- 
ben. Geisteegaben  werden  in  der  Wiedergeburt  und 
Heimkehr  au  Chrletus  gesohenkt.**  -  IS2  19»  1956» 
8«  243-52  -  IE  20,  1957»  S.  1-5  -  JSk  20»  1957» 
8.  153-541  Branham  und  Hioka  kommen  nach  Karls- 
ruhe -  igo  21»  1958»  S.  7-8 1  Pfingatbewegung: 
Toter  Fiaoh  wurde  lebendig  (**Mehr  Licht**»  12.12. 
1957)  -  lj£  21»  1958»  S.  55-56:  Pfingatbewegung: 
Gott  sprach  '*in  Lautspreoherstärke**  (berichtet 
über  eine  Offenbarung  Gottes  in  Takoma  in  Laut- 
spreoherstärke augunsten  Branhams  und  wider  aei- 
ne  Kritiker»  Dr.  Kooh»  Dr.  Hütten  und  andere 
deutsche  Theologen)  -  }Sl   21»  1958»  8«  226: 
Pf  ingstbewegungt  Warum  sie  nicht  nach  Deutachland 
kommen  (**Mehr  Licht**  9»*8ept.  1958»  Branham  und 
Hioka)  -  |]£  25»  1962»  S.  155:  Pfingatbewegung: 
Branham  an  der  Ausreiae  verhindert  (aua  myateriö- 
sen  Gründen  an  der  Auereise  aus  den  Staaten  ver- 
hindert) -  Neue  Wiesenechaft  »8/9»  1955  -  Neue 


^. 


Zürcher  Zeitung  »25.6.1955  -  Oetschweia.  Tag- 
blatt»  Rorachaoh»  25.7.1955  -  Pfarrverein  dea 
Kantona  Zürich.  Prüf et  alles .. •  in:  Kirohenbote 
für  den  Kanton  Zürich»  »Aug.  1955  -  TiYi  P??hirfl- 
Die  Woche  Nr.  29»  »Juli  1955  -  Schweiaer  runtlif 
Nr.  38»  1955  -  L. »Steiner.  Zürich  im  Zeichen  re- 
ligiöser Groesvsranstaltungen»  VdV  48/7»  Juli 
1955»  S.  8-9  -[Robert  4Willenegger] .  Weitere 
Stimmen  aur  Diakuaaion  um  Billy  Graham  und 
William  Branham»  Ich  komme  baldl  13»  1955»  S.  169- 
187  -  Die  Woche.  Ölten»  25.7.1955 
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-  Mein  Ruf  naoh  Afrika,  Mehr  Lioht  26/17,  1952 
(05.07.031,  02a. 02.147) 

«  Dar  reohte  aiauba,  Sieg  das  Krauaaa  6/lO,  Okt. 
1955,  B.  5-6  (05.07.025f  02a.02.147) 

-  Manaohlioha  Raligion  odar  göttlioha  Offanbarung? 
VdV  48/9,  Sept.  1955,  S.  1-3;  *Sieg  dea  Krauaea 
(05.28.025,  02a. 02.147) 

•  Von  der  wunderbaren  Hof fnung  dea  Ghlaubana, 

4  Anapraohe  in  Karlaruhe  16.8.1955.  Die  letate 
1  Poaaune,  1.2.1956,  S.  Iff 
(05.07.022,  02a. 02. 147) 

*  Anapraohen  12.8.1955 1  13.  und  14.8.1955*  Die  ^ 
letate  Poaaune,  1. 10. l?55f  1.12.1955  ^^^^^^^^  m  . 
(05.07.022,  02a.02. 147)  J, 

•f  Fin  de  la  pr6dioation  donn^e  par  W«  Branhan  le 
dimanohe,  28  aoüt,  ä  Renena.  fdP  19/11,  Nov. 
1955,  S,  6-7  (05.28.025,  02a. 02.147} 

«  Der  bibliaohe  Glaube,  Anapraohe  in  ZUrioh. 
$  Zöh  komme  bald!  10,  1955,  8.  236-240 
^;  (05.28.024,  02a. 02. 147) 

-  Wir  haben  hier  keine  bleibende  Stadt,  aondem 
die  aukttnftige  auohen  wir.  (Branham  im  Züroher 
Hallenatadioni  26.6.1955) t  Die  letate  Poaaune, 
1.6.1956,  S.  41ff  (05.07.022,  02a. 02.147)      1 

-  Wir  möchten  gerne  Jeaua  aehen.  Die  letate      ^ 
Poaaune  9»  1958,  S.  17-20  " 

;  (05.07.022,  02a. 02.147)  ^^•■-i^!"';^ft--^r  ^'..'. 

-  Hoort  u  dit?  De  Oogat,  »r.  297,  Mai  i960,  (  Äe^i^^ 
S.  4-6  j  *Herald  of  Paith  ^"^^*^^^•=^:^■■'V^^-.^^r'F-7■■,v 
(05.20.012,  02a.02.147)  ' .M,Mk:,).:-^ 

-  Der  allmftohtige  Gott  in  aeiner  Schöpfung,  in 
aeinem  Wort,  in  aeinem  Sohn,  in  aeinem  Volk« 
Die  letate  Poaaune  11,  i960,  S«  34-35     ' 
(05.07.022,  02ao02.147) 

»The  Supematural  Ooapel,  OoJ.,  31  S.      |f^^^^^^^^ 
(02a. 02.147) 
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Aa  the  Bagle  Stirreth  Her  Neat ,  Jef f eraonville , 
Ind.,  Branham  Book  Dept.  o/o  Leo  Mercier, 
P.O.  Box  315»  O.J.,  31  S.  (02a. 02. 147) 

*The  Eleventh  Commandment  ( 02a «02 .147) 

Sermona,  edited  by  Gordon  ♦Lindaay,  Dalliaa, 
Taxaa,  Voioe  of  Healing,  o.J.,  132  S« 
( 02a. 02.147) 
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nn  Türe,  I  Farten,  Orebro  •I963  (05.27.005) 

Braach  von  M.,  Völlige  Erlösung  in  Chrlstol  Broksiedt, 
Holstein,  Rotensande,  19^8,  Basel,  Verein  für  ent- 
schiedenes Christentum,  *o«J.,  107  S»  (05.28.029) 

Bra seiton  Freddy,  takes  Qod  Into  footballgamsa  with 
hin  and  comes  out  vietoriousi  Füll  Oospel  Man*« 
Voice  6/2,  März  1958,  S.  15  (Ö2a.02<,205) 

Bratskil  Vesthik  (00.02.00^) 

Braxton  L.,  The  Miraculouo  Healing  of  Wlllie  Phelps, 
Abundant  Life  Publications ,  Tulsa,  Oklahoma,  *o.J. 
;   (02a. 02.177) 

Brazier  Arthur  M. ,  (^)  The  Origin  of  the  New  Testament, 
The  Christian  Outlook  39 A»  April  1962,  S.  3 
(gibt  eine  Uebersicht  über  die  Annahme  und  Strittig- 
keit neutestamentlichen  Schriften,  zieht  aber  keine 
Konsequenzen,  02a«02el39)  f^ 

Bread  of  Life  ( 02a . 02 .  128 )  y''--'''-''[§:^^^^^^^^^^^ 

Breck  Flora,  Worship  Services  and  Programs  for  Beginners 
Toronto,  Füll  Ooöpel  Publishing  House,  226  S.  o^J», 

^^^'■'■:-;(02a.OL.013)   .,.,.„        ..^.■.:....-,.....,. 

«  Sunday  School  Ideas,  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  90  S.  (02ae01.013)   m^is «  « 

•  So  You  Work  With  Nursery  Children,  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  *o«J.  (O2a.O1.013) 

*  So  You  Work  With  Kinde rgairtners,  Toronto,  Füll  Oospel 
Publishing  House,  »cJ.  (02a. Ol. 013) 

-  So  You  Work  With  Primaries,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.J.  (02a.01.013) 

»So  You  Work  With  Juniors,  Toronto,  Füll  Goepel 
Publishing  House,  »o.J.  (02a. Ol. 013) 

-  So  You  Work  With  Junior  Highs,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  »o.J.  (02a. Ol. 013) 

-  So  You  Work  With  Senior  Highs,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.J.  (02a«01.013) 

-So  You  Work  With  Senior  High  Youth,  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  *o.Ja  (02a. 01.013) 

-  So  You  Work  With  Young  Adulta,  Toronto,  Füll  Gopsel 
Publishing  House,  *o«J.  (02a. 01.013) 

Bredesen  Harald,  ursprünglich  lutherischer,  dann  refor- 
mierter Pfarrer  in  Mount  Vernon,  New  York.  Führend 
in  der  innerkirchlichen  charismatischen  Bewegung  in 
USA  (02a.02.D.X.) 
(Molenaar,  de  doop  met  de  Heilige  Geist,  S.  230) 
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-  Discovery  at  Hlllelde,  Christian  Life,  *Jan.  1959« 
S.  I6ff  (02a.02.D.X.) 

deutsohi  Ein©  Entdeckung  in  Rillslde«  VdV  52/4, 
April  1958,  S.  5-6  (05.28.025) 

•  Aa  a  Young  Lutheran  Minister,  God  prored  bis  word  to 
me  after  ha  had  spokan  to  me  through  hia  word  this 
prpmiset  It  is  the  Lord  who  forgiveth  all  thine  ini- 
quitiaa;  it  is  the  Lord  who  healeth  all  thy  diseases! 
Füll  Gospel  Men*8  Volct  9/4,  Mai  1961,  S.  3-11 
(02a. 02.205;  02a.02.D.X.)  3? 

*  Return  to  the  Charismata,  Trinity  1/4,  1962,  S*  22* 

23,  45   .      -■^■-^-^*   '. 

-  ...  the  Foolish  Things,  Trinity  2/1,  1963,  S.  2-3 

-  Discovery  at  Yale,  Trinity  2/2,  1963»  S.   3-5 
(Oeistestaufen  an  der  Yale  Universität) 

-  Leaves  From  a  Campus  Diary,  Trinity  2/4,  1963«  S.6-9 

Brehmer  Torgny,  Backen  s junger,  Orobro,  Libris,  •1963 
(05.27.005) 

Breite  Richard,  Und  führe  uns  nicht  in  Versuchung. 
Oekumene  im  christlichen  Alltag,  Der  Leuchter  15/4, 
April  1963,  S.  4-6 

(beschwert  sich  darüber,  dass  die  kirchliche  Abdan- 
kungshalle den  aus  der  Kirche  ausgetretenen  Pfingst- 
lern  nicht  zur  Verfügung  steht  und  der  Pfarrer  durch 
den  Hinweis  auf  die  beiden  zum   Weltkirchenrate  gehörer 
den  chilenischen  Kirchen  (02b.08.05d)  02b.0d.06l) 
den  Pfingstlern  gegenüber  keine  ökumenische  Haltung 
einnehme,  und  sich  nicht  einmal  ao  entgegenkommend 
zeige  wie  dar  katholischen  Kirche  gegenüber,  05.07.015 

Bresson  BaL.g  History  of  the  Michigan  Distriet  of  the 
Assemblies  of  Qod,  •o.J.  (02a. 02. 115) 

Brewer  Philip  J.«  Letters  to  Teenagersi  Cosmeties, 
Elim  Evangel  43,  1962,  S.  586  (05.13.024) 

Brewster  P.S. ,  The  Revolutionized  Life,  London,  Elim 
Publishing  House,  *1939  (05.13.024) 

-  Is  Lasting  Revival  Possible?  London,  Elim  Publishing 
House,  »1939  (05.13.024) 

-  The  Approach  To  Divine  Healing,  London,  Elim  Publi- 
shing House,  ♦1939  (05.13.024) 

-  The  Convert*8  Handbook,  London,  Elim  Publishing 
House  »1939  (05.13.024) 

-  Why  So  To  Church?  London,  Elim  Publishing  House, 
•1939  (05.13.024) 

-  The  Ministry  of  Divina  Healing,  The  Elim  Svangel 
44/4,  26.1.1963«  S,  56-58  (05.13.024) 


07.196.001 


07.196.001 
07 «197.001 

07  •198.0011 


07.198^002 

07.198.003 
07 -.199. 001 


07. 199  o  002 
07.199.003 
07.199.00^ 

07.199.005 


Brlo«  J.I..  Pentecost,  London  •1936 

Brldal  Call  Fourequarai  15/6,  Nov.  1931 ♦  S.  22-23,  30 
Love  Letters  From  Foursquare  Friend«  (02a. 02 «12^) 

Brldegroom * b  Megaenger ,  50/11,  Aug.  1962,  S.  3-4; 
51/2,  Nov.  1962,  S.  3-'**  Mlaeellaneoüa  Thoughta  on 
the  Tithing  Flnance  Queation. 

("Qlve  untll  It  hurta  and  then  give  until  It  atopa 
hurtlng.'*  **Many  put  zero  Into  the  oolleotion  and 
then  oomplain  the  ohureh  Is  cold**.  **Salvatlon  la  free, 
but  not  cheep.**  "Xa  it  fair  to  expect  to  get  gold 
out  of  the  aermon,  when  you  put  eoppors  into  the 
ssrvice?"  (02a. 02. 999) 

-  Aasembliea  of  Qod  Workera  Among  Drug  Addieta  and 
Youth  Qanga  in  Chicago,  New  York,  Philadelphia. 
51/2,  Nov.  1962,  S.  5  (02a.02»115;  02a.02.099) 

•  50/8,  Mai  1962,  S.  5:  Peraeoution  in  Ruasi^k 
(02a.02.099(  00.02.004) 

Brink  van  den  Johannea  Emmanutll,  geb.  6.2.1909  in 
Harlem  in  einer  Qere forme erden  Familie,  Lehreraua« 
bildung,  besuchte  die  Veraammlung  der  '^offenen 
Brüder" ,  kam  in  Kontakt  mit  P.  »-Klaver,  erhielt 
1936  die  Geiateatauf e ,  apäter  auch  im  Waaaer  getauft, 
blieb  aber  bia  1944  Glied  der  Gereformeerde  Kerk, 
in  der  er  Sekretär  der  Evangelimationakoamiaaion  war. 
i960  gab  er  aeine  Lehreratelle  auf ,  um  aieh  gans  aei- 
ner  Redaktionatätigkeit  zu  widmen. 
Das  Blatt,  das  er  redigiert,  "Kracht  van  Omhoog" 
(05^20.009)  war  uraprünglich  das  Lokalblatt  der 
Pfingstgeraeinde  von  P.  «>Klaver  in  Ameterdam  (05.20. 
004)  und  hatte  anfänglich  nur  70  Abonnenten.  Heute 
hat  ea  12.000-13.000  Abonnenten  und  wird  allen  Ge- 
re formeerden  Pfarrern  gratia  zugeatellt.  In  dieaem 
Blatt  achreiben  u.a.  auch  Corrie  ten  Boom,  Jan  van 
Gija  etc. 

Lit  De  Pinkaterboodschai),  1/6,  Okt.  i960,  S.  8-lOx 
Interview  met  J.E.  van  den  f Brink  -  Zu  den  theolo- 
gischen Ansichten  von  van  den  »Brink  vgl.  05«^0fi009, 
dort  auch  Literatur. 

-  Bin  Zeugnia  aua  Holland,  VdV  39/11,  Nov.  1946,  S.7-8 
(05.20.009;  05028. 025) 

-  Divine  Healing  in  Holland,  Pentecost  23,  1953,  8.1-2 
(«•Zaias  in  Holland,  05.20.009;  05.07.03O) 

-  Bericht  vom  1.2.1963  an  W.  Hollenwe ger  über  die 
neure  Pfingatbewegung  in  Holland  (hol^ii) 
05o20o009) 

-  The  Pentecostal  Movement  in  Indonesia,  Pentecoat  68, 
1964,  S.  1-2  (03.08;  05.20.009) 
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Brinafltld  Sttwart  J..  Brit f  an  J.  Wlllla  Archer,  •17.12. 
W'fö  (02b .22. 009)  -  Brief  an  Vassie  D.  ♦Hargrave, 
•13. 11. 19*^6  (02b.22.009) 

-  Reporte  del  Saoretarlo  Ejecutlvo  del  Comite  de  Miaio- 
nes  de  la  Igleeia  de  Dios,  Relacionadö  oon  la  Conren- 
eion  Celebrada  en  Ciudad  Obregon,  Sonora,  SldD  2, 
•April  19'f7,  S.  3-^  (02b,22.009) 

Britein  E.H.«  Britain  komot  aus  einer  nichtpfingstlichen 
Familie  und  Kirehe.  Er  erlebte  eine  Lichtvision,  die 
der  Prediger  jener  Qemeinde  als  **8econd  work  of  grace" 
(Heiligungsdenomination)  interpretierte.  Er  wurde 
Laienprediger,  musste  aber  wegen  seines  ethischen  Ri- 
gorismus jene  Gemeinde  verlassen  und  besuchte  eine  wei- 
tere Heiligungskirche  und  verschiedene  Pfingstgruppen. 
Bei  den  letzteren  sah  er  viel  Fanatismus.  Er  beschreibt 
das  "Tanzen  im  Geist  bis  an  die  Grenze  des  Unanstän- 
digen". Einmal,  als  Britain  die  Geistestaufe  suchte, 
sagte  ihm  ein  "altar  worker"t  "Just  get  hold  of  your 
ohin,  brother,  and  wi^^gle  it  up  down  like  this  (he 
showed  me),  and  say  blurb,  blurb,  blurb,  and  pretty 
soon  you'll  get  itl"  Er  war  so  "disgusted",  dass  er  an 
seinen  Platz  zurückkehrte  (Britain,  The  Evidence,  S.8) 
Ein  anderer  betete  so  nah  mit  ihm,  dass  er  ihm  das  Ge- 
sicht verspuokte  etc.  Er  erlebte  aber  die  Geistestaufe 
trotzdem  und  nimmt  heute  eine  Mittelstellung  zwischen 
den  amerikanischen  Pfingstlern  und  den  übrigen  Funda- 
mentalisten ein.  Er  bezeichnet  die  Ausschliesslichkeit 
auf  beiden  Seiten  als  Sektiererei«  ebenso  wie  die  ge- 
genseitige Bekämpfung  der  verschiedenen  Pfingstgruppen. 
Das  Zungenreden  hält  er  weder  für  einen  Beweis  für 
Dämonenbesessenheit,  noch  für  die  Geistestaufe.  Zungen- 
rede ist  nach  ihm  "a  wall,  created  by/bhe  oarnal  minds 
of  men."  (Britain,  aaO.«  S«  6)  "Now  some  will  say, 
'if  we  don*t  preach  this  'evidence*  doctrine,  how  will 
people  ever  receive  the  Holy  Ghost?*  0  ye  of  little 
faith.  Know  ye  not,  that  thousands  have  received  a 
great  measure  of  the  Holy  Ghost  and  have  spoken  in 
tongues,  but  have  never  heard  that  divislonal  doctrine 
preached?"  (02a.02.1^) 

Li:  Britain,  The  Evidence  -  Ders.,  •My  Personal  Testi- 
^^°y  *  SSIBjl*   ^^^  ^^  Received  the  Baptism  of  the  Holy 
Ghost. 

-  The  Kingdom  of  God,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life 
Messages  No.  1,  •o.J.  (02a.02.1<f8) 

-  The  Israel  of  God,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life  Messa- 
ges No.  2,  •o.J.,  8  S.  (02a. 02. 1^8) 

-  The  Rapture  of  the  Chureh,  Fletcher,  Ho.,  Abundant 
Life  Messages  No.  3«  •o.J«,  16  S.  (02a.02«l4d) 

-  The  WoBjian  and  Manchild,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
.   Messages  No.  'f,  •o.J.  (02a. 02.148) 

-  The  Chureh  in  Trlbulation,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
Messages  No.  7f  •o.J.  (02a. 02. 148) 
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Manifestation  of  th^  Sons  of  God«  Fletcher,  Mo., 
Abundant  Lifa  Maasagas  No.  8,  *o.«T.  (02a.02cl48) 

My  Parsonal  Tastimony«  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
Massagas  No.  22,   *o.J.  (02a. 02.148) 

Stawardship,  Fletcher,  Mo. ,  Abundant  Life  Messagaa 
No.  35.  •o.J.  (02a. 02. 148) 

The  Evidence,  Fletchar,  Mo.,  Abundant  Life  Messages 
No.  45t  o.J«,  16  S. 

(gegen  die  Lehre,  Zungenreden  sei  das  Zeichen  der 
Oeistestaufe,  02a. 02. 148) 

^lan  -  Woman,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life  Messages 
No.  46,  «o.J.  (02a. 02. 148) 

Such  as  Should  be  Saved,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life 
Messages  No«  50,  *o.J.  (02a,02.l48) 

Baptiam  -  Feet  Washing,  -  Communion  *  Sabbath  •  Maat  ~ 
and  Drink,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life  Messages  No.51 
•o.J.  (02a. 02. 148) 

The  Abiding  Place  of  the  Redeemed,  Fletcher,  Mo., 
Abundant  Life  Messages  No.  54,  *o.J.  (02a«02.l48) 

How  We  Reöeived  the  Baptiam  of  the  Holy  Qhost,  Fiat* 
eher,  Mo.,  Abundant  Life  Messages  No.  53«  O.J.,  12  S. 
(02a. 02. 148) 

Sister  Schneider's  Testimony,  Fletcher,  Mo«,  Abundant 
Life  Messages  No.  58,  *o«J.  (02a. 02.148) 

Sunken  Submarine  Raised  by  Ferment  Prayer,  Fletcher, 
Mo«,  Abundant  Life  Measages  No.  60,  *o.J.  (02a. 02.148) 

New  Fangled  Religions,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
Messages  No.  61,  *o.J.  (02a. 02.148) 

Sectarianism,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life  Messages 
Noo  62,  o.J.  20  S. 

(Sektiererei  ist  weniger  ein  Qlaubensinhalt  als  die 
absolutistische  Art,  mit  der  er  vorgebracht  wird. 
Oeisselt  mit  guter  Sachkenntnis  die  Sektiererei  der 
Pfingstler,  02a. 02. 148) 

Chureh  Ocvernment,  Fletcher^  Mo« ,  Abundant  Life 
Messages  No.  75«  o.J.,  16  S. 

(gegen  den  Konfessic^nalismus  unter  den  Pfingstlern, 
02a. 02.148) 

How  Can  I  Know  That  I  Am  a  Christian?  Fletcher«  Mo., 
Abundant  Life  Massagas  No.  97«  *o«J.  (02a .02 .148) 

Reconoiliation,  Fletcher,  Mo«,  Abundant  Life  Measages 
No.  98,  »©.J.  (02a. 02. 148) 

Resurreotion,  Rapture,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
Messages  No«  99«  *o«J«  (02a. 02.148) 

The  Chureh  Dalivarad,  Fletcher,  Mo.,  Abundant  Life 
Messages  No.  101,  *o.J.  (02a. 02. 148) 
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TestimonV  of  Alfred  Moor«  Fletqher,  Mo.«Abundant  Life 
Message^No.  102,  *o.J.  (02a. 02. 1^8)  I 

He  Is  Ooaingl«  Fletcher«  Mo.«  Abundant  Life  Messages 
No.  103«  16  S.  o.J.  (02a. 02.1^) 

Baptiam  Wlthout  Sectarianisn«  Fletcher«  Mo.«  Abundant 
Life  Messages  No.  105f  *o.J.  (Ö2a«02.l48} 

T^e  Cause  and  Cure  of  Most  Sioknesses«  Fletoher«  Mo.« 
mndant  Life  Messages  No«  106«  *o.J.  (02a«02.l48) 

Why  I  Obaerve  Sunday  Instead  of  Saturday,  Fleteher« 
Mo.,  Abundant  Life  Messages  No.  107f  "^o.J.  (02a. 02. 
148) 

*  Eldera  of  the  Church«  Fletcher«  Mo.«  Abundant  Life 
Messages  No.  108«  *o.J.  (02a.02.l48) 

British  Pentecostal  Fellowahip,  What  is  This  Pentecoatal 
Movement?  London,  Evangel  Press«  o.J.  16  S.  (05*13.045) 

•  Spiritual  Qifts«  London,  Svangel  Press«  *o.J. 
(05.13.045) 

Britt  George  L. ,  When  Dust  Shall  Sing«  The  World  Crisis 
in  the  Light  of  Bible  Propheoy«  Cleveland,  Tenn., 
Pathway  Press,  1958,  203  S.  (02a. 02.067) 

Britton  Francis  Marion,  geb.  1§70  in  South  Carolina; 
er  hatte  10  Qeschwister.  Als  Zeltevangelist  der  Fire 
Baptized  Hollness  Church  (02a.02.110a,aa)  und  der 
PHCh  (02a .02. 110)  hatte  er  oft  nur  selbst  gepflückte 
Heidelbeeren  (huckleberries)  zu  essen,  wenn  er  keine 
Ginladung  zum  Mittagstiseh  bekam»  Er  maraehierte  oft 
50  bis  100  km  zu  Fuos,  um  von  einem  Evangelisations- 
feld  heimzukehreuo  Er  brachte  die  Pfingstbotschaft 
nach  Pleasant  Qrove«  einem  Camp«  das  von  der  metho- 
distischen Heiligungsbewegung  und  der  South  Florida 
Holinees  Association  gebaut  worden  war.  l895  war  er 
geheiligt  worden;  seine  Geistestaufe  erlebte  er  unter 
G.B.  »-Cashwell. 

Lit  Conn«  Like  A  Mighty  Army,  S»  96-97  -  Brumback, 
Suddenly  From  Heaven,  S.  84-85  -  Campbell,  PHCh« 
S.  329-331  -  F.M.  Britton,  Pentecostal  Truth 

-  Pentecostal  Hollness  Bible  Read ings  or  Text  Book 
Falcon,  N.Co«  Falcon  Publ.  Co.,  1915«  470  S. 
(02a. 02. 110) 

-  Pentecostal  Truth.  Sermons  on  Regeneration«  Saneti- 
flcatlon,  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit«  Divine  Hea- 
llng«  the  Second  Coming  of  Jesus.  Together  With  a 
Chapter  of  the  Life  of  the  Author»  Royston«  Ga.« 
PHCh«  1919,  255  S. 

(inatruktiv  fUr  die  Frühzeit  der  Pfingstbewegung« 
02a. 02. 110) 
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Broftd^rachap  van  PJnkstisrgemeentan  In  Nederland^  De 
Plnkatboodschapkalendar  X963,  Groningen  *1962, 
(05.20.00'f) 

•  De  Pinkatergemeente  an  de  Kerk«  De  Broedersehap  s 
van  Plnkatergemeenten  in  Nederland  geeft  antwoord  op 
hat  Herderli jk  schrijven  van  de  Generale  Synode  der 
Nederlanda  Hervormde  Kerk  overt  De  Kerk  en  de  Pinkater- 
groepen,  Rotterdam /Groningen,  Stiefating  Volle  Evangelie 
Leötuur,  1962,,  ..21  S«  .,.:lc.-.-'/.,v 

(wart voller  Beitrag  zum  Gespräch  mit  der  Hervormde 
Kerk,  ausführlich  unter  05«20»00'fe) 

Brofeldt  Pakka,  Brofeldt  wurde  l864  geboren,  l882  war 
er  Student  und  später  als  Journalist  in  Jyväakylä, 

^^^  Kuopio  und  Helsingfors  tätig«  £r  ist  der  Bruder  des 
bekannten  finnischen  Schriftstellers  Juhani  Abo  und 

)   wurde  1903  mit  seinem  Bruder  Kaärlo  aus  politischen 
Gründen  auagewiesen*  Er  fuhr  nach  Schweden,  wo  er  er- 
weckt wurde  und  seine  ganze  Einstellung  deutlich     ^ 
angloamerikanisch  geprägt  wurde«  1905  wurde  er  der 
erste  Schriftleiter  von  Kotimaa  (Kotimaa  31 « 12 « 1905f f , 
05«08«003at  vgl«  auch  ü«  Paunue,  Miasionatidningen 
för  Pinnland,  Helsingfors,  •1906,  S.  82).  Er  lud 
f>Barratt  nach  Pinnland  ein« 

Als  man  beschloss,  Kotimaa  nach  einem  aoaiäleren 
Programm  zu  redij^eren,  trat  er  aus  der  Schriftleitung 
von  Kotimaa  aus  und  gründete  1910  ToivoH  Tähti 
(Kotimaa  1910,  *S.  133«  Helluntaiherätys  Suomesaa, 
♦S«  19ff).  "In  dieser  neuen  Zeitaehrift,  die  bald 
diejenige  der  Pfingstbewegung  werden  sollte,  wurden 
immer  wieder  die  Notwendigkeit  eines  vollatändigen 
Bruches  mit  der  Welt  und  die  Mängel  der  Kirche  her- 
vorgehoben« Vor  der  liberalen  Theologie  wurde  gewarnt 
und  die  Einheit  des  Wortes  Gottes  wurde  betont 
(*1911tll)«  Man  sehnte  sich  besonders  nach  Erweckung 
und  Erweckungs Predigern  (*1911t2)«  Ddr  Besuch  i^Barratta 
Ende  1911  musste  hier  wie  eine  Gebetserhörung  empfun- 
den werden«"  (Schmidt»  Pfingstbewegung  in  Finnland, 
S.  79-81) «1912  wurde  der  Ton  "gegen  die  bestehende 
Kirche  schärfer«  Tritt  aus  der  Kirche  aus,  denn  die 
Kirche  betrachtet  ein  geheiligtes  Leben  und  die  Er- 
neuerung des  Geistes  als  Ungerechtigkeit! •••  Die  Ver- 
nunft führt  in  die  Irre."  (♦I912a2,  S.  24) 
191'f  gehörte  er  zum  "Bruderbund" ,  zu  den  "Pf ingat- 
freunden"  (05.08«00'f) ,  später  zu  den  "Pfingstgemeinden" 
(Helluntai-Ystävät,  05.08«005)«  Die  Geistestaufa 
erlebte  er  erst  1932  (Schmidt,  aaO« ,  S«  I68) 
Lii  Schmidt,  Die  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S«  7t>* 
71,  S«  168  -  Vgl«  auch  das  unten  angegebene  Buch  und 
die  im  Text  oben  und  unter  05*08 «004  angegebene  Litera- 
tur« 

Helluntaiherätya  Suomessa,  Mikkeli  1933/3'fr 

(gute  Quellensammlung,  finnisch  "Die  Pfingaterweckung 

in  Pinnland") 
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Brogar  John<  P.E. B.C.  -  «in  modernes  Wunder,  VdV  43/10,  ' 
Okt.  1950,  S.  4-6;  43/11,  Nov.  1950,  S.  4-8 
(Über  die  Radiostation  auf  den  Philippinen,  03.23.017) 

Brooke  James,  ehemaliger  Baptist,  Anhänger  der  British 
Israel  Theorie  (03.13.B  III)  und  des  prophetischen 
Amtes  (wie  die  Apostolic  Chureh  03.13.022).  Von  der 
Entdeckung  dieser  Wahrheiten  schreibt  eri  "The  truth 
concerning  the  body  of  Christ  as  set  forth  in  the 
Acts  of  Apostles  and  in  the  Epiatles  streamed  like 
sunlight  into  my  being."     ^^^  .« 

(Brooke ,  A  Testimony  Concerning  Israel  in  the  Last 
Days,  S.  4).  Er  ist  heute  der  Leiter  der  United 
Apostolic  faith  Church  (05.13.02B). 

-  Light  on  Speaking  in  Other  Tongues,  London,  United 
Apostolic  Faith  Church,  »1935  (05ol3.028)       ?r 

-  Light  on  the  Baptism  of  the  Holy  Onost,  London,    '. 
United  Apostolic  Faith  Church,  *1937,  »1939  ,  o.J.  ^ 

''■     (05ol3.024)  -i^'fe«t'4MÄ■  ^^'^^^^^'^-'^  ' 
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The  Prophetical  Voice,  London,  United  Apostolic 

Faith  Church,  1943  (05.13.028)  ,.,.,  ,  V 

-  Brief  an  W«H.  19o3ol963  (05.13.028)  1 

Brooks  Clara  McAlister,  Alf  and  His  Friends,  Springfield, 

Mo.,  GPH,  194Ö,  93  S.  (Jugendgeschichten,  02.02.115) 

*  The  Climber,  Springfield,  Mo.,  GEH,  *o«J.  ( Jugend -^^^ 

""■  geschichten,  02a. 02. 115)  .  0.^'.«  ,.;7--^^■^*-'-  '  .-».frT^v 
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Brooks  J.W.,  My  Impressions  of  the  Life  of  the  Rev. 
R.B«  «-Hayes,  in  W.M.  «►Heyes,  Heyes,  S.  121-124 
■  (PHCh,  02a.02.110)-  .'"^''^^''v^';^'  -•■:  -  -  ;^^'J;^-''*^ 

Brooks  N.,  Pight  for  Faith  and  Free dorn,  London  ♦1948  i 
(wichtiges,  leider  schwer  aufzutreibendes  Buch, 
das  die  Auseinandersetzungen  in  der  Elim  Foursquare 
Oospel  Alliance  im  Zusammenhang  mit  dem  Ausscheiden  ' 
von  Go  «-Jeffreys  beschreibt,  05.13.024;  05*13.036) 

Brooks  Sara  Leggetp  Free  Indeed,  Bread  of  Life,  Dez. 
1954,  S.  5 

(02a.02.128;  02a.02.047;  Sara  Legge t  Brooks  war    ,/ 
fDowie -Anhänge rin ) 

Broomhall  T.Jo,  The  Importance  of  the  Baptism  in  the 
Holy  Ghost,  Penteeostal  Testimony  43/6,  Juni  1962, 
S.  4  &  34;  ♦Elim  Evangel  {02a. 01.013;  05.13.024) 

Brown  James  H.,  Brown  ist  reformierter  Pfarrer  in  der 
United  Preabyterian  Church,  Upper  Octorora,  Parkes- 
burg, Pennsylvania.  Es  soll  eine  der  ältesten  Kirchen 
der  Vereinigten  Staaten  sein.  Er  wird  als  Professor 
und  Dr.  theolo  vorgestellt  und  beschreibt  seine 
Geistestaufe  ausführlich.  Die  Erweckung  habe  auch 
seine  Gemeinde  erfasst.  Er  vertritt  die  übliche  Lehre 
der  Pfingstler  Über  die  Geistes taufe  (02a.02.D.X.) 
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•    Every  Christian  Nuat  B«com«  a  P«nteeostal«Full 
Gospel  Moii*0  Voio«  7/8«  Sept«  1959«  8.  7-8 
(02a.02.204;   02a.02«P.X.) 
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Ein  Theologia-Profa^Bor  erlabt  Pflnsatant  OaschSftS' 
mann  und  Christ  1/8«  Mai  X96l,  S.  3-5  (05.2d.O45) 

Pulpit«  • April  1961 

(Zaugnis  der  Oeistastaufa«  02a .02 «115;  02a.02.D.X.) 

Why  I  Believe  in  tha  Füll  Oospel,  int  The  6th  Pente« 
costal  World  Conference«  1961«  S.  35-38 


■4'.:^<»AJ5'  : 


•  Into  a  Prasbyterian  Chureh  almost  two  and  a  half 
oenturiea  old«  whioh  was  fouaded  over  half  a  Century 
before  the  United  States«  an  outpouring  of  tha  Roly 
Spirit  brought  accoini)anying  gifte  and  aigna;  wondera 
and  miracles  have  nevar  ceaaadl  Füll  Goapal  Men*s 
Voice  10/4,  Mai  1962,  S.  14-15  (02a. 02. 204;  02a. 02. 
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•  The  Spirit  Worked  Among  Us  and  We  Began  to  See  Signa« 
Wenders  and  Miracles t  ins  Jerry  Janaen,  Tha  Preaby- 
teriana  and  the  Baptiaa  of  the  Holy  Spirit«  1963«  i 
S.  6-8,  25  (02a.02.D.X;  02a, 02. 205)   tH 

•  Why  I  Am  a  Witness  to  the  Holy  Spirit«  ins  Jerry 

r  Jenaen,  The  Presbyterians  and  the  Baptism  of  the  Holy 
Spirit«  1963»  S.  28-31  (02a. 02. D.X.r 02a. 02.204) 

Brown  Robert  A.  und  Maria  Brbwn-Burgaaa «  Robert  A.  Brown 
war  ursprünglich  Prediger  der  Metbodistenkirohe.  Er 
wurde  im  Geiste  getauft  in  Juni  1908.  Ende  1909  hei- 
ratete er  Marie  Burgess«  did  Gründerin  der  Pentecostal 
Assembly  in  New  York  City.  Marie  Burgesa  war  ursprüng- 
lich Mitglied  der  Catholio  Apostolic  Chureh  fDowiaa 
(02a. 02.047)  gewesen,  hatte  dann  die  Geisteataufe  in 
der  Chicago-Erweckung  (02a.02.060c)  erhalten.  Sie 
spielte  später  in  der  Pflngstbewegung  eine  bedeuten- 
dere Rolle  als  ihr  Mann.  Zusammen  mit  Robert  A.  Brown 
paetorisiarte  sie  während  Jahrasehnten  den  Glad  Ti- 
dings  Tabernacle,  New  York«  die  grössta  Pfingstver- 
sammlung  in  USA.  Nach  dem  Tode  ihres  Mannes  (1948) 
führte  Frau  Brown  die  Arbeit  weiter.  Zu  einem  unbe- 
kannten Zeitpunkt  haben  sie  sich  von  den  Assenbliea 
of  God  (02a .0^.115)  getrennt,  mit  denen  aie  ursprüng- 
lich eng  suaammengearbeitet  hatten. 
Li»  Atter,  Third  Force,  S.  58-59  -  A.A;  »Boddjr«   "*^ 
Pfingstgrüsse  5/45«  10o8.1913f  S.  355-56  -  BniMback. 
Suddenly  From  Heaven,  S.  80-8I. 

Brown  Robert  A.  (Frau) ,  New  York«  Brief  E.N.  Bell« 
Springfield,  Mo.  5.4.1922«  A.L.S.  3  8.  Pentecostal 
File,  GPH«  Springfield,  Mo. 

(wichtiger  Brief,  der  die  Anfänge  der  Pfingstbewegung 
in  New  York  beschreibt;  zit«  bei  Kendrtck,  Promise 
Pulfilled,  S.  70;02a.O2.115) 
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Brown  V.Q.t  Heal  tbe  Slek,  Toronto 9  Pull  Goaip^^  Publi- 
shing House,  O.J.,  39  S.  (02a.01.013)  ^ 

«  Why  I  Believe  in  the  Lord*8  Supper,  Toronto,  Füll 
Ooepel  Publishing  House,  •o.J.,  17  S^ 
(verbindet  die  symbolische  und  manische  Auffassung 
des  Abe ndmahls ,  02a • Ol • 013 )     / 

f   Types  of  the  Holy  Spirit,  Toronto,  Füll  Qospel^ 
Publishing  House ,  *o«J.  (02a.01.013) 

Time  Is  Running  Out,  Toronto,  Füll  Oospel  Publishing 
House,  *o.J.  (02a.01.013) 
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Miracle  or  Ferry-Boat,  Toronto, 
shing  House,  *o«J.  (02a .01.013) 


Füll  Oöspel  Publi- 


Why  I  Believe  in  Water  Baptlsm,  Tjo^onto,  Füll  Oospel 
f  Publishing  House,  *o«J.  (02a. Ol 

-  Will  Russia  Strike?  Toronto,  ^11  Qospel  Publishing 
House ,  *  o  •  J  •  (  02a  •  Ol  •  013  ) 

Bruland  Qotfred  S.,  The  OrigiX  and  Development  of  the 
Open  Bible  Chureh  in  Xcma,  unpublished  M.A.,  thesis, 
Drake  üniversity,  DeS/lloines,  Iowa,  ♦19'f5 
(02a. 02. 126)    . 

Brumback  Carl,  **What  M^aneth  This?"  A  Pentecoetal  Answer 
to  a  Pente Costa r/^uestion,  Springfield,  Mo«,  QPH, 
1946  und  London^  AoO  Publishing  House ,  19^6 
(02a. 02. 115;  05.13.023)  \   t«  ,^ 

Portugiesison;  Que  quer  isto  dizer?  Rio  de  Janeiro, 
O.S.  Boyer^  316  S.,  »o.J.  (02b. 05. 012)  1      -n   - 
(Pfingstliohes  Standardwerk  über  das  Zungenreden, 
in  dem  die  pf ingstliche  Lehre ,  dass  das  Zungenreden 
das  Zeichen  der  Oeistestaufe  sei,  ausführlich  darge- 
stellt wird)  '  i^  ,:'"'"_*    .^'•^"  ^  '^ ' 

Godf  in  Three  Persona,  Cleveland,  Tenn«,  Pathway 
^ss,  »1960,  192  S.   ^  r<,,.,,^.lP.,.,.^,^^ 

toz.;  Oloria  0.  Kulbeek,  Pentecoetal  Evangel  4l/2, 
Febro  i960,  S.  33  (02a. 02. 067;  02a. 02. 115) 

Suddenly...  Fron  Heaven.  A  History  of  the  Assemblies 
of  Qod,  Springfield,  Mo«,  QPH,  1961,  38O  S. 
Rez.;  RoP.  Spittler,  Penteoostal  Evangel  2485,  24. 12« 
1961,  So   22 

(gut  geschriebene,  übliche  Darstellung  der  Assemblies 
of  Ood,  In  der  Vorgeschichte  werden  der  Abfall  vom 
Glauben  in  der  amerikanischen  Christenheit,  das 
äussere  Formenchristentum,  die  Religion  ohne  Erfahrung, 
die  Weltliohkeit,  der  Berufsdünkel  der  Pfarrer,  deren 
Abrücken  von  den  ärmeren  Schichten  der  Bevölkerung 
als  Gründe  für  die  Entstehung  der  Pfingstbewegung  an- 
gegeben. Als  aber  die  Zeit  erfüllet  war,  kam  die 
Pfingstbewegung.  Brumback  behandelt  die  Assemblies 
of  God  als  die  Pfingstbewegung.  Er  bemerkt  ausdrück- 
lich, dass  er  die  ethischen  und  dogmatischen  Seiten- 
sprünge aus  der  Gründungszeit  unerwähnt  lasse. 
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Die  **Je6Us  only** -Gruppen,  das  **Latter  Rain**,  die 
Heilungaevangellsten  werden  sehr  negativ  dargestellt. 
Qeschlchtsdarstellung  Im  Interesse  der  Assemblles  of 
aod|al8  Quelle  unentbehrlich,  02a.02..113) 

«  Tongues  in  Churoh  Hlstory,  Pentecostal  Testlmony, 
Special  Edition:  The  Strength  of  t he  Family  -  Its 
Falth  In  Ood,  Toronto,  Füll  Oospel  Publishing  House, 
o.J.  ,  S.  10-11  (02a.02.113|  02a. 01.013) 

Brummett  A.W.,  Brief  an  ChoO  Mlsslons  Department, 
-28. 9. 1955,  •2.2.1956  (02b. 13. 007) 

w  Unpubllshed  Hlstorlcal  Sketch  of  the  Chureh  of  Ood 
In  Jamalca,  »o.J.  (02b. 13*007)  _. 

i  Brief  an  Ch.W.Conn  •27.5.1959  (02b.06.00*f) 

Brummett  J.  Wlllard,  Brief  an  ChoQ  Mlsslons  Department, 
•1.12.1953  (02b.03«001)    ^^^^ 

-  Unpubllshed  Hlstorlcal  Sketch  (ChoQ,  Bernuda, 
02b. 13. 007) 
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Bryant  Mary  Virginia,  The  Musketeers,  Sprlngfleld,  Mo., 
OPH,  19^9,  71  S.  (02a. 02. 115) 

Bnrftnt  W.F. ,  l863*19'(>9«  Bryant  war  massgebend  beteiligt 
an  der  Erweckung  der  Christian  Union  (jetst  Chureh 
of  God,  Cleveland,  02a.02.067)  in  Camp  Creek,  Chero- 
kee  County.  I896  ereigneten  sich  unter  seinem  Dienste 

-  die  ersten  Geistestaufen  mit  Zungenreden  in  der  ^« 
Chureh  of  God.  In  seinem  Haus,  das  einige  Male  unter 
Besohuss  durch  feindliche  Nachbarn  stand,  fanden  die 
ersten  Versammlungen  der  Christian  Union  (jetzt 
ChoG  02a «02.067)  statt.  Er  war  kurse  Zeit  Vorsteher 
eines  Waisenhauses  der  Chureh  of  God  (02a,.02.067). 
Li;  Conn,  Like  A  Mighty  Army,  siehe  Resister  - 
Ders.,  In  One  Lifetime,  ChoQ  Evangel  •22.1.1953,  S.3  • 
W.F. Bryant,  Work  in  the  Mountains  of  Teneesee ,  j^ .  ^ 
Evenlng  Light  and  ChoG  Evangel  •1.3.1910,  S.  8  »^ . „  '  : 
Conn,  Evangel  Reader,  S.  150  v 


:*.-** 


•  Work  in  the  Mountains  of  Tennessee,  The  Evenlng 
Light  and  ChoG  Evangel,  •l. 3. 1910,  S.  8 
(srConn,  Evangel  Reader,  S.  150;  betr.  Hilfe  an   ^ 
Glieder  der  Gemeinde  in  den  Bergen,  die  nicht  zur 
Versammlung  kommen  können,  weil  sie  keine  Kleider 
hatten,  02a. 02.067) 

Brynhlldäen  John,  1928-1938:  Rydningsarbeid,  Rlvend  Ut- 
vlkllng,  in»  rfre  Juul  (Hg),  TU  jordens  ender, 
i960,  S.  15^-55 
(Kongo,  01.18 «005) 

Buchmann  Erwin,  Mehr  denn  Sieger.» .1  Die  ganze  Fülle 
2/10,  Okt.  1962,  5.  2-5 
(übsr  Totenerweckungen,  05.28.037) 
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Bttck  Marvin«  Buek  ist  •in  Methodlst^npredigttr,  der  die 
Geistestaufe  erhalten  hat  (02a.02.D.X) 

-  Our  Services  were  dry,  our  altar  was  emptyi  I  was 
wasting  timel  Christ  said,  **these  signs  shall  follow", 
but  they  weren't,  until  I  reeeived  the  infilling  of 
the  Holy  Spirit.  Füll  Goepel  Men*s  Voiee  10/6-7, 
Juli-Aug.  1962,  So   l<f-l6  (02a.02.D,X.(  02a,02.20'f) 

-  I  feit  I  was  wasting  time,  accomplishing  aothing« 
I  was  hungry  for  a  move  of  Ood,  int  Jerry  Jensen, 
The  Methodists  and  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit, 
1965,  So  18-19  (02a.02.D.X.;  02a.02.204) 

-  This  is  What  Happened  When  the  Holy  Spirit  Game  to 
a  Methodist  Chureh,  Fentecostal  Evangel  2493«  lBo2« 
1962,  S.  6-7,  23  (02a. 02. 115«  02a.02.D.X.) 

Buckalew  J.W.,  geb.  I87O,  bekehrter  Trinker  und  Spieler, 
wurde  in  einem  Hei ligungs zeit  bekehrt  (trying  to  flee 
fron  his  overwheltning  oonviction,  then  meekly  re- 
turning  in  tine  to  answer  the  altar  call  and  be  con« 
verted),  erhielt  die  Qeistestaufe  in  einer  Evangeli- 
sation von  Frl«  Clyde  Cotton  in  Boaz,  Alabama.  1910 
schloss  er  sich  der  Church  of  Qod  (Cleveland,  02a. 
02.067)  an.  Er  arbeitete  tagsüber  als  Taglöhner  auf 
den  Baumwollf armen,  abends  wirkte  er  als  mächtiger 

;;^  Evangelist,  der  sich  auch  allerhand  Extravaganzen  er- 
laubte, 2.B.  schickte  er  manchmal  die  Bussfertigen, 
die  beim  Aufruf  am  Sohluss  der  Versammlung  zum  "Al- 
tar" kamen  heim  und  bat  sie,  wiederzukommen,  wenn  es 
ihnen  mit  ihrer  Bekehrung  wirklich  ernst  sei«  "next 
night  the  people  would  run  screaming  into  the  altar." 
Einer,  der  auf  einen  Baum  kletterte,  um  von  dort  her 

V:U  ins  Zelt  spähen  und  sehen  zu  können,  was  mit  den 
Bu8sferti.<^en  am  Altar  geschah  "wurde  von  der  Kraft 
derart  geschlagen,  dass  er  von  seinem  Baum  herunter- 

^  fiel  und  um  Qnade  schrie"  (Buckalew,  Incidents,  S. 
122-24).  Einmal  wurde  er  von  drei  betrunkenen  Poli- 
zisten verhaftet,  die  ihm  sein  Zelt  verbrannten» 
Währenddem  er  hilflos  vom  Gefängnis  zuschauen  musste, 
wie  sich  der  Himmel  von  den  Flammen  rötete,  fing  er 
an,  Gott  zu  loben  und  zu  preisen,  dass  er  dieser 
Verfolgung  würdig  gefunden  wurde  und  sang  lautt 
"Jesus  passed  this  way  before."  Den  Zuhörern,  die 
sich  vor  dem  Gefängnis  versammelten,  predigte  er  das 
Evangelium  (02a. 02.067). 

Li:  Conn,  Like  A  Mighty  Army,  S.  IO6-IIO  -  J.W. Bucka- 
lew, Incidents  in  the  Life  of  J.W.  Buckalew  -  Ders. , 
The  Evening  Light  and  ChoG  Evangel  *1.11.1910,  S.  6  - 
Buckalew,  Preachers  Behind  the  Bars  Shouting  and 
Praising  God,  Evening  Light  and  ChoG  Evangel,  15.10. 
1910 5  S.  7  «  Conn,  Evangel  Header,  S.  152-153  -  Ders., 
Teloga,  Georgia,  Evening  Light  and  ChoG  Evangel, 
19.2.1919  M  Conn,  Evangel  Reader,  S.  15^-155 
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-  The  Evening  Light  and  ChoG  Evangel,  *1. 11.1910,  S.  6 
(02a. 02. 067) 

-  Proachers  Behlnd  the  Bars  Shoutlng  and  Pralslng  Qod, 
Evening  Light  and  ChoG  Evangel,  15. 10« 1910  =  Conn, 
Evangel  Reader,  S.  152-153  (02a. 02. 067) 

•  Teloga,  Georgia,  Evening  Light  and  ChoG  Evangel, 
19.2 «1916  a  Conn,  Evangel  Reader,  S«  154-155 
(Buckalew  angeschlossen,  02a. 02.067) 

•»  Incldents  in  the  Life  of  J«W.  «>Buokalew,  Cleveland, 
Tenn.«  ChoG  Publishing  House,  ea.  «1920  (02a •02*067) 

Bttckles  E.A. ,  The  Sabbath  (^uestion«  Guthrie«  Okla., 
Press  of  the  Füll  Gospel  Message,  1923,  io  S. 
(ChoG  of  the  Apostolic  Faith,  02a.02.07d> 

-  A  Brief  History.  The  C hur oh  of  God  of  the  Apoatolie 
Faith,  Drumright,  Okla,  Buckles,  1935«  20.  S« 

■'■'  .;(02a.02.078)      .■-^•.^^^^^^:v.^^•;-:;;::^^::;^;>::■^-:.•f^ 

"-     A  Brief  History  of  the   Church  of  God  of  the  Apostolic 
Faith  (vervielf.),  3  S,,   o.J.   (02a. 02.078) 

-  God*8  Plan  of  Salvation,   Ozark,  Ark«,   R  4,  Box  178, 
O.J.,   14  S.    (02ac02.078) 

Bulletin  (02a.02.126) 
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Buntain  D.M.  u.ao,  What  the  Western  Bible  College  Hae 
Meant  to  the  Pentecostal  Assemblies  of  Canada,  The 
Qleaner  11/11,  »April  1950  (02a. Ol. 013) 

-  The  Holy  Ghost  and  Fire,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
und  London,  AOG  Publishing  House,  1956,  97  S« 
(02a. 02. 1155  O50I3.O23)   ..,  .  v..^^  ^^^^^^^  .,v  . 

Bunyan  John,  Visions  of  Hsaven  and  Hell,  Springfield, 
GPH,  o.J.  62  S.  (02a.02oll5) 

Burgess  Marie,  siehe  Robert  A.  Brown  (07.  215«  001) 

Burbank  Allison,  For  the  Lord,  Be  is  GodlT^inity  1/2, 
1962,  S.  47-48   ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^4^^^^^^^^ 

(Der  anglikanische  Pfarrer  beschreibt  seine  Geistes- 
taufe folgende rmassen:  *'We  entered  the  nave.  There 
were  people  kneeling  in  pews and  at  the  altari  others 
were  laying  on  hands  and  präying  with  thetn  that  the 
Holy  Spirit  might  be  received.  I  watched  carefully 
for  the  emotionalism  which  was  eure  to  erupt:  perhaps 
sotne  would  shout  or  roll  on  the  floor  (I  remembered 
vaguely  hearinp:  of  'holy  rollers').  As  I  looked  on, 
several  people  began  to  quietly  speak  in  langu^es 
that  were  completely  foreign  to  me.  There  was  no 
overt  excitement  or  loud  manlfeatations. . .  Most  W3rc 
rapt  or  snlling. . .  As  I  knelt  I  was  told  to  turn  my 
thoughts  to  the  Lord  and  to  relax  a  little  by 
breathing  deeply...  I  heard  someone  say,  *Take  a 
deep  breath  and  speak  whatever  words  the  Lord  gives 
you*.  I  inhaled  and  began  speakix^g  a  new  languages, 
a  Strange,  primitive  language.  I  literally  poured 
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forth  and  th«  Splrit  grlpped  me  In  such  power  that 
I  shook  the  pew  for  flfteen  mlnutee.  Swept  up  in  the 
Spirit  aa  I  was,  I  atlll  dld  not  for  a  moment  loae 
touch  with  my  sourroundlnga..."  S.  48     02a.02«D«X.) 

Burguego  Fldanolo»  Brief  an  O.T.   fHargrave,   • 8. 11 • 1957 


*gtteno  yaiaano 
C02a.22.009) 


Burke  Fred,  Miesionar  der  AoG  in  Southern  Africa, 
(01.36.019) 

-  We  Teach  Bishopa,  Fellowshlp  4/4-5«  April-Mai  I963, 

s,  11,  15 

(Burke  eröffnet  eine  Bibelsohule  für  ** zionistische 
Bischöfe",  01.36.019) 

-  Zntoabi  Yase  Ziyoni,  Pretoria,  ANQP,  *o.J.  teosa)  - 
Morali  oa  Sione,  Nalspruit,  Transvaal,  Emmanuel  Press 

^^o.J.  (seeuto)  -  Wanhwana  «a  Sione,  Pretoria,  ANGP, 
/  *'o.J.  (ahangaan) 

(Tochter  Mons.  Zum  Verständnis  das  Propheten  Jesaja, 
Sesuto  überaetat  von  August  «-Käst,  01.36 .014;  01.36. 
019)  .1 

•  Inkosi  Yokukhasifflula ,  Pretoria,  ANQP,  "^o.J. 

(Zulut  Der  König  der  Herrlichkeit,  01.36.014;  01.36. 
019) 

-  Unsindiso  alungaka,  Pretoria,  ANOP,  *o,J.  (xhosa)  - 
Ukuchaslselwa  kwe  Vangeli  Ngemi  Fanekiso,  Pretoria, 
ANGP,  «©.J.  (zulu) 

(Kreidezeichnungen  zum  Evangelium,  01^36.014;  01.36. 
019) 

-  Ozayo  Emhlabeni,  Pretox*ia,  ANQP,  •o<,J« 

(Xhosat  Wiederkunft  Christi,  01,36.014;  01.36.019) 

-  Leseli  Hollna  Lengolo,  Pretoria,  AKQP,  *o.J. 
(Sosuto:  Erleuchtung  der  Helligen  Schrift,  Ol »36.014^ 
01.36.019) 

-  Litaba  tsa  Mohlanka  Oa  Molimo,  Pretoria,  ANGP,  *o.J« 
(Sesuto:  Dar  Knecht  des  Herrn,  Ol «36 .014;  01.36.019) 

-  Moca  0  Halalelang,  Nelspruit,  Transvaal,  Emmanuel 
Press,  o.J. 

'  (Sesuto:  Dar  Heilige  Geist«  Enthält  die  Lehre  von  der 
Geistestaufe.  ITaberaetzt  von  Auguat  «•Käst,  Ol. 36. 019) 

-  Poloko  e  kaalo,  Nelspruit,  Transvaal,  Emmanuel  Press, 
*o.J. 

(Sesuto:  Sin  so  grosses  Heil,  zum  Verständnis  des 
Hebräerbriefes,  Übersetzt  von  August  «•Käst,  Ol. 36 «03 9 

-  Motlamuoa  le  tokoloho  ea  hae,  Nelspruit,  Emmanuel 
Press,  OoJ.   I 

(Sesuto:  Der  Gefangene  und  seine  Freilassungo 
Zum  Verständnis  des  Römerbriefes,  übersetzt  von 
August  «-Käst,  0106.019) 
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Burk»  Verdia,  The  Worker's  Conference,  Cleveland«  ChoQ, 
Publishing  House,  ^o.J.  (02a.02.067) 

-  Building  a  Better  Sunday  School,  Cleveland,  ChoG 
Publishing  House,  *OeJ.  (02a .02 .067) 

Burnett  CG. ,  What  Priee  a  Pentecostal  Eduoation? 
Pentecostal  Testimony  39/7«  Juli  1958,  S.  4,  28 
(Der  Vicepräsident  des  Central  Bible  Institutes 
(02a. 02 .115)  berichtet  über  die  finanziellen  Schwie- 
rigkeiten der  sehr  grossen  und  zahlreichen  kanadisohen  f 
Bibelsehulen  und  pfingftlichen  Colleges,  02i|.02.115;    i 
02a. Ol. 013)  I 


*  Forty  Tears  Ago,  Pentecostal  Evangel  208l,  März  28, 
1954«  S.  12  (02a. 02.115) 

Burr  E.  Murray,  The  Hair  Queation,  St.  Louis,  UPCh, 
Home  Miss ionary  Department,  o.J.,  I6  S« 
(ethischer  Rigorismus  in  der  UPCh,  02a .02 .1^0) 

Burton  W. ,  Signes,  prodiges  et  miracles  sensationnels 
en  Amerique  du  Nord.  Notre  reportage  sur  une  eampagne 
extraordinaire  de  A.A.  ««Allen,  PdP  20/5,  Mai  1956, 
S.  5-7,  2  (02a.02.l49*  05.28.02^) 

Burfeon  William  F.P. q  Burtons  Vater  war  Kapitän,  er 
selbst  von  Beruf  Tiefbauingenieur.  Die  Mutter  habe 
ihn  in  die  Bibel  eingeführt  und  fUr  die  Missionsar- 
beit vorbereitet.  Er  wurde  mit  James  »Salter  der 
Gründer  der  Congo  Evangelistie  Mission  (ausführlich 
Ol. 18 .006),  eines  der  erstaunlichsten  Werke  der  mo- 
dernen Missionsgeschichte.  Burton  verband  kindlichen 
Wunderglauben  mit  Ausdauer  und  praktischem  Einsatz- 
willen. Er  schrieb  ein  Wörterbuch  der  bis  dahin  uner- 
forschten Kiluba-Sprache  (weiteres  01«ld.006),  dort 
auch  Li.,  vgl«  auch  die  unten  aufgeführten  autobio- 
graphischen Werke)    " 

-  Auf  biblischem  Wege  an  den  Kongo  gesandt,  VdV  15/6-7, 
Juni- Juli  1922,  S.  14-19;  Latter  Rain  Evangel 
(01.18.006;  05.28.024) 

-  When  Qod  Changes  a  Man.  A  True  Story  of  This  Qs^eat 
Change  in  the  Life  of  A  Slave-Trader,  London,  Vic- 
tory  Press,  1929,  124  S.  (OI.I8.OO6;  05.13.024) 

*  When  Qod  Changes  a  Village,  London,  Viotory  Press, 
1933,  162  S.  (01.18.006%  05.13.024) 

-  God  Working  With  Them,  Being  I8  Years  Congo  Evange- 
listie Mission  History,  London,  Victory  Press,  1933, 
XIV  und  264  Se  (01.18.006%  05.13.024) 

-  When  God  Makes  a  Pastor,  London,  Viotory  Press,  1934, 
122  S. 

(Biographie  des  Negerpredigers  Elias  Letwaba  (o), 
dev  Gründers  der  Patmos  Bibelschule,  01.18.006%  05« 
13.024) 
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Whftii  God  Makes  a  Mlaslonary«  Baing  tha  Life  Story 
of  Edgar  Mahon  (o),  London  Vlctory  Preae,  1936« 
124  S.  ^ 

(deutsch!  Diener  Gottes  im  sohwarzen  Srdteil,  Über- 
setzt, von  J.R.  «^schwend  (01.36.014)  Wetzikon/ZH, 
Bantu-Klänge ,  1938,  127  S.  ) 
(viele  Photos«  01.18.006$  01«36.0l4|  05«28.024) 

-  What  Mean  Ye  By  Theae  Stones?  Bible  Talka  On  the^ 
Lord 's  Table«  London«  Victory  Preaa«  ^1947«  1952  « 
96  S.  (OI.I80OO6;  05.13.024) 

-  SignSpFollowing,  London«  Elim  Publishing  Cy«  *1949« 
•1950  «  1956^«  40  So  (Ol. 18. 006 ^  05.13.023) 

-  Mudishi«  the  Congo  Hunter«  London«  AoG  Publishing 
House,  «o.J.  (OI0I8.OO6;  05.13.023) 

-  Mafundijyo  a  ku  mukanda  wa  Leza«  Mwanza«  Elisabeth* 
ville,  OcJ.  (ca.  1950) 

(Kilubat  Die  Lehre  dea  Buches  Gtittes.  Enthalt  die 
vereinfachte  Dogmatik  der  englischen  AoG  (05 .13 «023) 
in  Kilubu  (OI.I8.OO6)) 

-  Congo  Sketches«  London«  AoG  Publishing  House«  *o.J. 
(01.l8.006§  05.13.023)  ^ 

■•  My  Personal  Experience  of  Receiving.the  Holy  Spirit« 
London«  AoG  Publishing  House«  ^o.J.  (Ol «18.0061  05« 
13.023) 

Burton  H<»H. «  Frau  von  William  F.P.  »Burton 

-  My  Black  Daughters«  Luton«  Beds«  AoG  Publishinjg  House« 

1949«  80  S. 

(Mission  an  Frauen  in  Afrika«  Ol .18 «006$  05.13.023) 

Buasy  Fred«  Missionar  SPM  in  der  Zentralafrikanischen 
Republik  (01.46.003)«  Prediger  der  SFM  in  Lausanne 
(05.28.025),  machte  sich  1949  selbständig  unter  dem 
Namen  Assemblees  de  Dieu  en  SUisse«  später  umbenannt 
in  Temple  de  l*Arc-»en-Ci6l(05«28.043)«  zählt  sich 
heute  nicht  mehr  zur  Pfingstbewagung«  sondern  zu  den 
Judenchriaten.  Konfuse  Britisch-Israel-Vorstellungen. 
Im  Gottesdienst Garden  liturgische  Gewänder  und  Ker* 
zen  verwendet.  Vgl.  05.23 .043,  dort  auch  Li*^ 

-  Brief  an  W.J.  Hollenweger  vom  2.12.1962 

Byus  G.A. «  One  of  the  Most  Saintly  and  Fatherly  "God's 
Men"  I  Bver  Knew  Was  Hev.  R.B.  «>Hayes«  in  W.M»  Heyes, 
Hayes,  S.  124-125  (PHCh,  02a. 02. 110) 
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Cahierg  "Le  Vent  Souffle«*  (05.09.027b) 

Ca In  Paul,  Calns  Mutf^r  soll  vor  seiner  Geburt  so  schwer 
krank  gewesen  sein,  dass  Ihr  Kind  vor  der  Oeburt 
schwer  gefährdet  war  "Both  his  Mother's  lungs  were 
rotten  with  tuberoulosls  and  her  breasta  were  füll 
of  Cancer".  (Penteoostal  Power  12/11,  Juni  1952,  S.l) 
Sie  wurde  aber  wunderbar  gerettet.  Ein  Engel  sagte 
ihr,  ihr  Kind  werde  ein  Sohn  und  ein  Evangelist  wie 
Paulus  werden«  Darum  heisst  er  auch  Paul  (02a.02.l47) 
Li:  Penteoostal  Power,  12/11,  Juni  1952,  S.  1  -^ 
H.J.  Qlover,  RevivaJL  in  Bethel  Temple  Stirs  Northwest, 
Pentecostal  Power  12/1,  Mai  1952,  S.  1-2  •  Roger 
»Dur ig,  Tommy  fHicks  et  Paul  »Cain  et  Lausanne,  PdP 
21/9,  Sept.  1957,  S.  10-12 

•  Paul  Cain  Healing  Revival,  Pentecostal  Power  12/11, 
Juni  1952,  S.  1  (02a. 02. 147) 

Cal^a  Adelino,  Brief  an  Frau  Pearl  Stark,  ♦2.3.1958 

Caldwell  William  A. ,  One  of  Greatest  Spiritual  Awakenings 
of  All  Time.  Although  it  Was  said  the  Dutch  are  une- 
motional and  would  not  respond  to  an  evangelistic 
Campaign.  Pull  Oospel  Men's  Voice  7/3,  April  1959, 
S.  12-16 

(»Osborn  in  Holland,  02a. 02.175;  02a.O2.2O4;  05.20. 
007) 

A  Call  to  Paith  (02a.02.O60e)   ^  [  l^J^ ^,u£--I^C^'i^r': 


t' 


Callahan  V.W. ,  The  Model  Sunday  School,  Workshop  Out- 
lines ,  Franklinsprings,  Ga.,  Advocate  Publishing'  ' 
House.  1952,  30  S.  (02a. 02. 110) 

Campbell  Faith,  The  Holy  Spirit  Falls  on  Tale  Students, 
^Pentecostal  Testimony,  Juni  1963,  S.  6,  32-34; 

Pento cos t  I963 

deutsch:  Der  Geist  fällt  unter  Yale -Studenten,  VdV 
i   56/6,  Juni  1963,  S.  9 

(Geistestaufen  in  Yale,  vermittelt  durch  Harald 

»Bredaen,  ref.  Pfr.«  Dr.  W.  Frost,  William  S.  Reed, 

Jean  fStone,  02ao02.D«X.) 

Campbell  Joseph  E»,  Führer  der  Penteoostal  l^iness 

Church  (02a .02. 110).  Sein  wichtigstes  Werk  ist  seine 
Geschichte  der  PHCh  (siehe  unten),  die  vom  Union 
Theological  Seminary  Richmond,  Va,  1948,  als  theo- 
logische Dissertation  angenommen  worden  war,  B.A«, 
B.D.,  Tho  M.,  Th.  D. 

-  What  to  Belle ve  and  Why  About  Sanotifioation,   . 
Franklin  Springs,  Ga.,  PHCh,  ^1941,  •1944'^,  1952*^, 

103  S. 

(Heillgungalehre  und  Autobiographie,  02a .02. 110) 

-  Can  a  Man  Live  Aboxe  Sin, ^Franklin  Springs,  Ga., 
PHCh,  •1942,  *1944'^,  1952^,  79  S.  (02a. 02. 110) 

-  Last  Revival  Attended  With  Rev.  R.B.  »Heyes,  in 
W.M.  Heyes,  1945,  S.  127-130  (PHCh,  02a. 02,110) 
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-  The  Pantecostal  Hollness  Church  l89d-X948.  Xts 
Background  and  History.  Presenting  complete  back- 
ground  material  which  adequately  ©xplains  the  exia- 
t0nee  of  this  Organization,  also  the  exlstence  of 
other  klndred  Pentecostal  and  Hollness  groups,  as  an 
•ssentlal  and  Integral  part  of  the  total  church 
eet-up,  Franklin  Springe*  Qa«,  PHCh,  573  S. 
(OrUndllche,  manchmal  etwas  langatmige  Darstellung 
der  Vorläufer  und  Entstehung  der  Pentecostal  Hollness 
Church«  Interessant  vor  allem  die  Auseinandersetzung 
mit  H«  Richard  Nlebuhr«  Social  Sources  of  Denomlna- 
tlonallsm,  New  York  1929  und  Listen  Pope,  Mlllhands 
and  Preachers,  New  Haven,  1942«  Soziale,  wirtschaft- 
liche und  psychologische  Faktoren  werden  richtig 
gesehen  und  verständnisvoll  beschx^iien« 
Theologisch  bietet  das  Buch  kaum  einen  Beitrag  zum 
Verständnis  der  Pflngstbewegung,  da  Campbell  sich  In 
der  Darstellung  des  German  Ratlonallsm  ganz  auf  ameri- 
kanische fundamentalistische  Sekundärliteratur  stützt, 
kaum  eine  Ahnung  von  europäischer  Blbelwlssenschaf^ 
hat  und  den  wichtigsten  Beitrag  seiner  Kirche  im 
Kampf  gegen  den  Liberalismus  sieht«  An  europäischen 
Verhältnissen  gemessen  schüttelt  der  Leser  mehr  als 
einmal  den  Kopf  darüber,  dass  dieses  Buch  als  theo- 
logische Dissertation  (Union  Theological  Seminary, 

:t  Rlchmond,  Va«,  1948)  angenommen  worden  ist«  Höchst 
eindrucksvoll  und  lehrreich  sind  aber  die  langen  Ab- 
schnitte über  das  Bildungsprogramm,  die  sozialen  und 
wirtschaftlichen  Hintergründe  und  die  ergreifenden 
Beschreibungen  der  einfachen  lauteren  Charaktere  der 

.,•....■  Pioniere ,  02a »02ollO)   ^^^ ■•t ■r»4irv'vh'i:-v.rv'  ■Ar-v'fm^m:*'&, ' ^mr-^  ■'t^m^^if:'^' '  ^ 

~  A  Whole  Gospel  For  the  Whole  Man«  The  Oospel  of  De- 
liverance  for  Soul,  Mlnd,  Body  and  Circumstances« 
Franklin  Springs g  Oa«,  PHCh,  1952,  29  S« 
■  ( 02a . 02 « 110)     --  '-''^ ' '■  - ■''--" '' "  '''^-'''::^- - -'-^^^  ■'-'■"''■  ^^'^  ■ 

Campbell  Ora  Mao,  Under  Hls  Shadow,  Cleveland,  Tenn« , 
White  WlxR  Publishing  House  1949,  139  S.  \. ................. ......^M.'^' 

(02a<,02«077) 


'i-    {i 


-  Them  That  Sit  In  Darkness,  Cleveland,  Tenn»,  White 
Wlng  Publishing  House  1953t  174  S.  ö?  w 
(über  Negerkriminalität,  02a. 02.077) 

Campus  Ambassador  (02a .020  115) 


*-^:'j;'':"i:'. 


,Ä  ,-dy:'%i 


Cantelon  Willard  T.,  Der  Wert  der  **neuen  Zungen",  VdV 
43/6,  Juni  1950,  S.  1-3  (02a.02«115i  05.28.025) 

•  The  Baptlsm  in  the  Holy  Spirit.  What  Is  It?  Is  It 
for  Today?  Is  It  for  Everyone?  What  Is  the  Evidence? 
Springfield,  Mo«,aPH,  1951f  34  S«  (02a. 02. 115) 
deutsch:  Die  Geistestaufe.  Was  ist  sie?  Ist  sie  für 
uns  heute?  Ist  sie  für  jeden?  Was  ist  ihr  Zeichen? 
üeber^etzt  von  0.  Sierlng,  Sehorndorf/Württ«,  Karl 
Fix  und  Aarburg/AQ,  Harfe  Verlag,  28  S.  (05. 07.018, 
05.28.030) 
Rez.t  Der  Leuchter  9/3«  März  1958,  S.  11 
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Canttto  Jciao  S.  (tJebersetser)  •  Miguel  Ivanoff  ou  Oo 
M&rtlr«8  da  Rosaiai  Lieabonnet  Casa  Publioadora  das 
AdD«  o.J.  (05.2if.002) 

•  0  p4tio  do0  an Jos  ou  0  eumprlmento  duma  promaasa, 
Liaabonna,  Caaa  Publioadora  daa  AdD,  o.J.  (05.2^.002) 

Capsula  (02a. 02.115) 

Carlng  (02a. 02 .115)  n-u- 


^  0 


Carlaon  O.E.,  Blahop«  Es  handelt  sieh  um  einen  Blsohof 
der  Evangelloal  United  Brethren  (ETangellsehe  Gemein- 
•    Schaft)    --'-   ■^■'-  ■■■'i^-^*.^v;t-  .       ;•::.  ^o^k5-^~.:,:..v^s■ä^£*,  ,,,, 

-  The  Administrator  of  the  Churoh.  The  Holy  Splrit 
oan  make  the  believer  useful,  and  keep  the  Churoh 
going  in  the  right  dlrectlon.  Füll  Qospel  Men*s 
Yolce  11/5«  Mai  1963«  S.  12*1^  (02a. 02.204;  02a. 02. 
D.X.) 

Carlaon  Jessi  B. ,  Toddlers  at  Churoh,  Toronto«  Füll 
Qospel  Publishing  House«  *o.J«  (02a. Ol .013)  - 

Carlaon  John,  How  God  Made  a  Preacher«  Life  Story  of 
John  Carlson,  Eacondido,  Calif.«  P.O.B.  1055«  o.J. 
(will  einen  am  Krebs  Gestorbenen  vom  Tode  erweckt 
haben,  vgl.  J©  22,  1959«  S.  15^-155«  02a. 02. 1^7) 

Carlaon  Raymund  R.,  Romans,  Teaoher's  Manual,  Spring* 
field,  Mo.,  GPH,  1963t  96  8.  (02a. 02.115) 


Carmlchael  Amy,  **Ray**,  Brigand  Chief,  Sprlngfleld,  Mo., 
GPH,  »cJ.  (02a. 02. 115) 

Carmlchael  Christine,  Die  folgenden  Aufsätze  der  Repor- 
terin des  Penteoostal  Evangel  (02a. 02 «115)  sind  wert- 
volle Berichte  der  Assemblies  of  Qod  Missionen.  Kei- 
neswegs aber  geben  sie  ein  Bild  der  gesamten  Pfingst- 
bewegung  in  den  betreffenden  Ländern,  iat  doch  Chris- 
tine Carmlchael  gans  auf  die  Berichte  englisch 
:  sprechender  Missionare  der  AoG  angewiesen.  Als  Dar* 
Stellung  der  Kirohengesehlchte  unter  dem  Blickwinkel 
eines  amerikanisehen  Missionars  äusserst  instruktiv. 

**•■    Progress  of  the  Gospel  in  South  Xndia,  Penteoostal 
BTangel  2if29«  27.11.1960,  S.  9-10  (03.07.021) 

•  God*s  Hour  of  Harvest  In  Jordan,  Penteoostal  Evangel 
2433«  25«12.1960,  S.  25-26  (03*13. OCf,  dürftig) 

<•  Preaohing  Christ  in  Pakistan,  Penteoostal  Evangel  ' 
2'f38,  29.1.1961,  S.  25-26  (03.22.002) 

-  The  Challenge  of  Ceylon«  Penteoostal  Evangel  2M»2,  ' 
26.2,1961,  8.  25-26  (Q3.04.001) 

-  Sgypt  1961,  Penteoostal  Evangel  2Mf6,  26.3*1961,  # 

s.  25-26 

(Die  koptisehe  Kirche  sei  geschwächt,  **by  divisiona 
and  rivalriea,  its  apirituality  haa  been  loat  in 
auperatition  and  ritual**,  01.01.006) 
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I«r««l«  P»nt«co8tal  Evangel  2451,  30«'f.l96l,  S.  25*26 
(05.11*006,  bedeutungslos) 

Belgiuffl,  Penteoostal  Evangel  2455t  28«5.196l,  S«  25*26 
(**It  haa  baan  aald  that  tha  graatastdlscoYary  in  tha 
Christian  world  in  this  oantury  is  that  Europa«  tha 
cradla  of  Christian  eultura,  is  a  major  missionfiald. 
Fe«  of  tha  European  countrles  hava  feit  the  inpaet 
of  a  Spiritual  awakaning  in  this  generation.  In  hund* 
redaof  European  citiaa  tha  Word  of  Ood  and  the  11* 
ving  Christ  are  praotieally  unknown.**  05.03*002) 

Wlnning  Souls  in  Iran,  Ponte oostal  Eyangel  2459 t 

25.6.1961,  s.  27-28  (03.10.001)         -««^ 

In  Qreeoe  Today,  Pentecostal  Evangel  30.7.1961, 

s.  25-26 

("Missionaries  believe  that  if  füll  religious  tt^^" 
doB  were  grantad,  thousanda  would  come  to  a  saving 
Knowledge  of  the  gospel***  05.11.002) 

Penteoost  in  Oermany,  Penteoostal  Evangel  2467, 

20,8.1961,  s.  25-26  /  .    ;   ; 

(*'The  ineffectiveness  of  etate-supported  ehurehes  '^f 
reaulted  in  the  establishment  of  eTsngelieal  groups, 
ealled  "Free  Churehes".  Die  grösste  deutsche  Pfingst« 
gemeinaohaft  (MUlheimer  05.07. OO8)  wird  nicht  er- 
wähnt, 05.07.015)  """^    :t 

A  Visit  to  Spain,  Pentecostal  Evangel  2472,  24.9.i96l, 
S.  ?5-26,  (05.3O.OQ3) 

Penteoost  in  Italy,  Pentecostal  Evangel  2477 t  29«10. 
1961,  S.  21-22  (05.15.006)  1 

Penteeost  in  Holland,  Pentecostal  Evangel  2481, 
26.11.1961,  S.  17-18  (05.20.004) 

Oains  in  Quatamala,  Pentecostal  Evangel  2486,  31.12. 
1961,  S.  17-18  (02b.l5.005)       .^^^^^.^^^^^^^^.^^^^^^.^^^^^  . . 

The  Belgiun  Story,  European  Herald  10/10,  Okt.  1961, 
8.3-4(05.03.002) 

Nicaragua,  Land  of  Indigenou«  dhurehes,  Pentecostal 
Evangel,  28.1.1962,  2490,  S.  25-26  (02b.23.003) 

Preaehing  Christ  the  Saviour  in  El  Salvador,  Pente- 
oostal  Evangel  2494,  25.2.1962,  S«  27-28  (02b. 12. 004) 

British  Honduras,  Pentecostal  Evangel  2503 •  25.4.1962, 
S.  25-26  (02b. 07. 003)  ,  •::..,,.  .,.,:A^.  :;..,. ,,r-r...,: 

Down  in  Mexico,  Pentecostal  Evangel  2507»  27.5.1962, 
8.  25-26  (02b. 22.012) 

Honduras«  Pentecostal  Evangel  2511,  24.6.1962,  8,23- 
24  (02b. 17-005)  ^ 

Foous  on  Spain«  European  Herald  12/1,  Jan«  1963« 
S.  9  (05'3O.OO3) 
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Carmlohael  George  H. ,  Penteeostal  Assembllea  in  Pera^a, 
PentecoÄt  15«  1951«  S.  2 
deutschi 
VdvTKT^,  April  1951«  S.  6 

Carrlngton  James  H..  anglikanischer  Pfarrer,  der  die 

Geistestaufe  im  Sinne  der  Pf Ingstler  empfangen  hatte , 
'  02a.02.D.X. 

•  Spisoopalians  Receive  the  Holy  Ghöstf  Herald  of  Truth, 
Trinity  1/2,  •1962,  S.  12-13  (02a.02.I).X.) 

•  More  people  are  praying  and  praising  God  regularly; 

-  more  are  reading  the  Bible  and  listening  to  the  Lord; 
more  are  aware  of  the  Healing  power  of  Jesus  Christ, 
since  the  Holy  Spirit  came  to  this  Episcopalians. 
Testimony  1/3,  Okt. -Dez.  1962,  3.  16-17  (02a.02.D.X.) 

Carter  E.A.,  Wie  eine  scheinbare  Kalamität  Erweckung  ^^^ 
brachte.  China*s  Präsident  ist  Zeuge  eines  Wunders« 
VdV  2V7«  Juli  1931«  S.  3-6;  »Latter  Rain  Bvangel  0# 
(Bekehrung  Tschiang  Kai  Scheks)        ^  ^ 

Carter  Howard,  geb.  I89I,  wegen  einer  Sprachbehinderung 

kam  er  in  der  Schule  nicht  recht  vorwärts;  er  wurde 
:  mit  18  Jahren  Zeichner,  1916  Prediger  in  den  Gemein- 
den, die  später  die  britischen  Assemblies  of  God 
(05.13.023)  bildeten,  1921-19'f8  Principal  der  Bible 
School  and  Missionary  Association. 
'^  Li:  H.  Carter,  When  Time,., Flow  By  'U.:Lim^'-  ■f'i^-i sAf^'^ 


I 


Questions  and  Answers  on  the  Gifts  of  the  Spirit, 
Slough,  Bucks.,  Ambassador  Productions,  Goapel  Taber- 
naele,  Pitts  Road,  19^6,  13^  S«;  London,  AoG  Publi- 
shing House  1953-^«  131  S.  (05.13.023) 
deutsch:  Die  Gaben  des  Geistes,  Ubersetst  von  Wal-; 
traut  Chmieliwski,  o.O.,  o.J.,  72  S.  .  ^ 

Beantwortung  der  Frage  No.  'f,  Europeiska  Pingstkon- 
ferensen  i  Stockholm  1939«  S.  164-172 
(vgl.  Lewi  »Pethrus,  Zentrale  Organisation.  Mit  Dis- 
kussionsbeiträgen von  »Barrett  und  «•Jeffreys,  05.13. 
023 o  Vgl.  Holle nweger,  Literatur,  Nederlands  Theolo- 
gisch Tijdschrift  18,  1964,  S.  289-293 

Beantwortung  von  Frage  No.  3«  Europeiska  Pingstkon- 
ferensen  i  Stockholm  1939,  S.  119-121   ^     r  - 
(vgl.  Joseph  Tomi,  Lehrdefinition  und  Einheit,  05.13« 
023  und  Hollenweger,  Literatur...,  Nederlands  Theo- 
logisch Tijdschrift  I8,  1964,  S.  289«.293)   ^^  v?s« .,; 

When  Time  Flew  By.  Adventures  in  Many  Lands,  Being 
the  experiences  of  Howard  »Carter  and  his  travelling- 
compagnions  in  various  parts  of  the  world.  London, 
AbQ  Publishing  House,  o.J.,  130  S.  (05.13.023) 
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Cartttr  John,  Second  World  Pentecostal  Conference«  Pente- 
cost  ö,  1949,  S.  1-.2 

•»  Dlary  of  a  Delegate  at  Stockholm,  Penteeost  33,  1955« 

S.  4,  11  '   , 

•  Dlary  of  a  Delegate,  Pentecost  46,  1958,  S*  2-3; 
♦Redemption  Tidings 
(5.  Weltpfinßstkonferenz  Toronto  1958) 

«"  Questions  and  Answere  on  Vital  Subjeeta,  London, 
AoG  Publishing  House,  »cJ*  (05«13»023) 

,-  -.-'■Yi   *  V'  ■  t  .',1-  '"y*-  .  ■  ,■.'-■  . 

Carver  T.A. ,  Social  Problems  of  the  Power  Age,  Int 
H.W.  Greenway.  Power  Age,  1951  f  S.  4-6        ,..., 
(Wurzel  der  sozialen  Probleme  sind  Alkohollsmus   t^ 
-  **There  Is  not  a  Single  social  problem  that  Is  not 
aggravated  by  drlnk".  Tanzen,  Theater  und  KlnOo 
"Thelr  productlon  conslsts  largely  of  a  glorlflcatlon 
of  the  beast  In  man,  and  are  a  round  of  murder, 
fighting,  gansterlng,  lylng  and  Impurlty»'*  05el3«024) 

Castro  Apollnar,  Brief  an  Vessle  D.  «»Hargrave,  •31«10« 


itroAp 
19571 


02b. 22. 009) 

Castro  Sergio  de,  Como  frei  Inaclo  tornou*se  crente  e 
pastor,  Luz  do  Mundo  2/10,  Nov.  1962,  S.  1-2      ' 

(02b. 05. 025)  . ;.-v^' ■■■^;'-^: .- v:  v':.   ^  '■■^'^f  ^-::.'^,         .■■:...  :.'^.. ■■^-J,  :  ■ 

Cerullo  Morris,  ursprünglich  Jude,  kam  mit  4  Jahren  In 
ein  jüdisches  Waisenhaus  In  New  Jersey.  Wollte  sich 
mit  8  Jahren  das  Leben  nehmen,  wurde  von  einer  Frau 
£thel  Kerr  gerettet,  wurde  Christ  und  erhblt  seine 
Oelstestaufe  In  der  Bothany  Assembly.  Hellungspredl- 
ger  ( 02a, 02. 147)  ^ '■■'■■■■'-        .;:;..? >^^,:,;:;v,s:,  .■;;,. ^        ,u..^,,  ^    ■ 

Llt  Morris  Cerullo,  De  angrlj^ende  levensgeschledenls 
van  Rev.  Morris  Cerullo,  Gouden  Schoven  30/5,  15 •5» 
i960,  S.  5-7  -  De  Plnkster  Boodschap  1/7,  i960,  S.  5t 
Morris  Cerullo  In  Nederlandf  1/5,  Sept.  i960,  S.  12- 
15:  Ben  opwekklng  In  Haiti.         , 

-  Prom  Judalsm  to  Chrlstlanlty,  The  Life  Story  of 
Rev.  Morris  Cerullo,  Dallas  Texas,  The  Volce  of  Hea- 
llng  1957,  56  S,  (02a. 02. 159) 

-  De  angrijpende  levensgeschledenlis  van  Rev.  Morris 
Cerullo,  Gouden  Schoven  30/5,  15«5<»1960,  S.  5-7  ;  :, 
(02a.02ol47|  03.08^0381  05.20.003)  , 

-  De  sleutel  voor  goddolljke  genezlng.  De  Plnkster 
Boodschap  1/7,  Nov«  I96O,  S.  3-4  (05. 20.004;  02a. 02« 

I  .  147)     ••:..; ■^•:-^;.i^^'i  im::<'üM/..e¥'m  ;:.:'^^^-k,  ■:^--J;  '•^■^:■•^'::4•■■':■^^■X:^■v■■K^•^^';r^^ 

Cerullo  Rudy,  Cerullo  wuchs  als  Katholik  auf,  wurde 

aber  In  einer  Pf Ingstgemelnde  bekehrt,  ging  zur  Bibel- 
schule und  wurde  von  T.L.  «•Osborn  (02a .02.175)  für  der 
Heilungsdienst  Im  Sinne  der  "Voice  of  -'eallng" 
(02a. 02. 1^9)  gewonnen. 
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*  Qod'e  Hand  Was  Upon  Me,  in  Qordoii»Llnd8ay ♦  Hen 
Who  Heard  From  Heaven,  S,  7-11  (02a.oi.l59) 

Chairman's  Ntwaletter  (02a.02«126) 

ThdjChallang«  (02a. 02,114) 

Chambers  George  Attguatus,  1879-1957 t  Chambers »Eltern 
waren  englische  Einwanderer  von  der  Insel  Wlght  und 
gehörten  nach  Chambers  *Ho  the  middle  elass  of  socie-» 
ty  on  farth«  but  wer«  of  the  aristoeracy  of  heayen" 
(Chambers t  50  years,  S.  1)  Iii  ihrer  Wahlheimat  in  Ka- 
nada  (Opps«  Victoria,  Ont.)  waren  sie  "herrlich  be- 
kehrt" worden  und  gehörten  aur  Bible  Christian  Church» 
In  seiner  Kindheit  wurde  Chambers  bekehrt  und  durch 
eine  Audition  zum  Predigtdienst  berufen«  Er  besuchte 
die  Mont  of  Blessing  Bible  School,  Cincinnati,  Ohio, 
war  kürzere  Zeit  Kolporteur  der  Upper  Canada  Bible 
and  Tract  Society«  Aber  er  war  dabei  unglücklich.  Er 
hatte  einen  ausgesprochenen  Drang  zum  Predigen.  Er 
wurde  Prediger  in  einer  kleinen  Kirche  in  Toronto 
(vermutlich  Methodistenkirche)  und  erlebte  dort  eine 
Erweckung.  Insbesondere  beschreibt  er  den  Qeistestane 
der  "Heiligen  Anna",  einer  alten  Dame,  die  hundert 
Jahre  alt  wurde,  die  in  der  Versammlung  auf-  und  ab- 
tanzte und  dabei  sagte  1  Die  Erweekung  kommt  1 
Als  er  unter  dem  Einfluss  der  Erweekung  von  Los  Ange- 
les (02a.02.060b)  die  Geistestaufe  erlebte,  wurde 
er  als  Prediger  entlassen  und  musste  eine  eigene 
Versammlung  in  Toronto  beginnen. 

Er  wurde  später  Pfingstprediger  in  anderen  Städten 
Kanadas  und  einer  der  Gründer  der  Pentecostal  Assem- 
blies  of  Canada.  Beine  Autobiographie  ist  ein  gutes 
Beispiel  dafür,  wie  ein  Pfingstprediger  die  Geschichte 
seines  Landes  ausschliesslich  unter  dem  Gesichtspunkt 
seiner  persönlichen  Erweokungen  erlebt. ( 02a 0 Ol. 013) 
^^^   g^A»  Chambers,  50  years  in  the  Service  of  the 
King« 

-  The  Mille  Poche  Revival  of  19l8,  Pentecostal  Tosti- 
mony  24/9,  Juni  1943  (02a. Ol. 013) 

•  Pifty  Years  Ago,  Pentecostal  Testimony  24/9 i  Junt*' 
1943  (02a. Ol. 013) 

-  Pifty  Years  Ago,  Pentecostal  Testimony  37/6,  Mai  1956, 
(02a. Ol. 013)      ^ 

-  50  Years  in  the  Service  of  the  King,  Toronto,/PAoC, 
i960,  48  S. 
(Autobiographie,  02a. Ol. 013) 

Champion  Dick,  Above  and  Beyond,  Springfield,  i^\   G^PH, 
"^o.J.,  80  S.  (02a. 02. 115»  für  feenage r«) 

Chant  Ken,  Advaneing  With  Christ,  Pullarton, 
""  SUd-Australien,  Crusader  Publicätiona  (04«0!|.009) , 
o.J. ,  16  So 


07  0 269 • 002 
07.269.003 

07 1 270. 001 
07 c 270 0 002 
07^270.003 


07.271.001 


ii:/-i 


■■   ■'{:' 


':'i.' 


'  1  ...  i  -  •'• 


07*271.002 


W,'r:'-;''v 


07.269o002 

•  Bible  Baptlsm,  Fullarton«  Süd-Australldn, 
Crusador  Publlcatlons  (0^.01o009) 9  o.J«,  8  S. 

•  What  Is  Death  and  Where  Are  the  Dead?,  Fullarton, 
SUd -Australien 9  Crusader  Publieatlone «  o.J. 

(04.01*009) 
Ch&vz  Enrique,  Brief  an  Theyssen»  16 06. 1962  (02b.08,054) 

-  Brief  an  W.  Hollenweger«  23olal963  (02b. 08.054) 

•  Consideracionea  sobre  la  teroera  Asamblea  del  Con- 
eilio  Mundial  de  Iglesiao  olebrada  en  Nuera  Delhi, 
India,  La  Voz  Penteeostal,  Juni  1962 «  No.  36,  S.  17* 
18 

(enthält  Ohavez*  aufsohlussreiche  Beobachtungen  in 
Neu  Delhi,  02b. 08.054) 

Chawner  C»  Austin,  1905-1964,  Austin  Chawner  wurde  1903 
in  Toronto  al^  Sohn  von  Charles  «>Chawner  geboren« 
Seine  Jugend  verlebte  er  als  Missionarssohn  unter  den 
Zulus  in  Südafrika.  Mit  13  Jahren  wurde  er  bekehrt 
ii&nd  von  seinem  eigenen  Vater  getauft.  6r  besuchte  ei.n 
Business  College,  ein  Teohnieäl  College^  wurde  Buch- 

,   halter  und  wollte  eine  kaufmännische  Karriere  ergrei- 
fen. Aber  durch  eine  Evangelisation  in  Durban  wurde 
er  zum  Predigtdienst  berufen«  Er  ging  nach  Kanada 
zurück  und  verdiente  sich  als  Angestellter  in  der  Do- 
minion Bank«  Toronto,  das  Schulgeld  für  die  Bibel- 
schule. In  der  Bethel  Bible  Training  Sohool,  Newark 
(später  Central  Bibel  Institute  02a .02 .115)  erlebte 
er  die  Qeistestaufe.  1925  kam  er  nach  Afrika  zurück. 

'   ,   Er  arbeitete  in  Mozambique  (01.26.005)«  der  Südafri- 
kanischen Republik  (01.36.019«  01.36.028;^  02a. Ol. 013) 
und  in  Süd-Rhodesien  (01.38. 012).  Er  lernte  portu- 
giesisch und  tsonga«  schrieb  Lieder  in  tsonga  (sein 

y   Liederbuch  bereits  in  6.  Aufl.  mit  50.000  Ex.  heraus- 

V^  gekommen)  und  wurde  Mitglied  des  Orthographie -Komi- 
tees für  tsonga  und  shangaan.  In  Würdigung  seiner 
Verdienste  um  diese  Sprachen  wurde  ihm  der  Dr.  theol. 
h.c.  verliehen.  Er  war  einer  der  Mitbegründer  der 
Assemblies  of  Qod  of  Southern  Africa  (01.36 .019) 

;  und  eröffnete  eine  Abendschule  für  eingeborene  Evan- 
gelisten. Unter  seinen  Schülern  ragen  besonders  Amos 
Tobakale  und  Josefa  Khosa  hervor.  In  Shingwedzi  er- 
öffnete er  einen  Buchladeh  und  eine  Druckerei  (später 
Nelspruit  Transvaal,  01.36.019). 

An  seiner  Abdankung  sagte  Nicholas  »Bhengu  (o)  (Ol. 
36.019b) t  "Nie  vorher  sind  in  Südafrika  so  viele  ver- 
jBöhiedene  Rassen  zusammengekommen."  (Pentecostal 
"^Testimony,  Jan.  1964,  S.  7) 
Lit  Q.a.   Kulbeck.  What  Ood  Hath  Wrought,  S. 239-64  - 
Q.R.  Upton,  Austin  Chawner  Called  Home«  Pentecostal 
Testimony«  Jan.  1964,  S.  7«  16-17 

-  Assembly  of  God  Erects  a  28.000  Bullding.  The  Largest 
African  Church  Building  in  South  Africa.  The  Oreat 
Work  at  East  London,  Pentecost  44«  1958,  S.  7  ^ 
deutsch I  Grösste  afrikanische  Kirche  von  Südafrika  in 
East  London,  VdV  51/8,  Aug.  1958,  S.  14-15 

(über  i.Bhengu  (o),  01.36.019b«  05.28.025) 
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•  Ho  nyalana  1«  ho  lullsana,  Nelspruiti  Transvaal, 
Emmanuel  Press,  *o«J* 

(Sesuto:  "Vom  Heiraten  und  Zusammenleben**,  01»36.019) 

•>  Wa  Hanya  xana?  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel  Press, 

(Shangaan:  **Wie  lebst  du?**,  01.36.019) 

•  Tlmhaka  ta  Xlkwembu,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel 
Press,  •o.J. 

(Shangaant  **Dle  Lehre  von  Gott**,  01436.019) 

-  Tlnguyba,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel  Press,  *o«J« 
(Shangaan:  »'Die  Zeitalter**,  01.36.019) 

-  Timhaka  ta  Butomi  Lebyi,  Nelsprult,  Transvaal,  Emma- 
nuel Press,  *o«J. 

(Shangaan:  **Die  Wahrheit  des  ewigen  Lebens**,  Ol. 36. 
019) 

•  Timhaka  ta  Manyana  e  ku  Pfumeleni,  Nelsprult,  Trans- 
vaal, Emmanuel  Press,  *o.J. 

(Shangaan:  '*Geschiehten  aus  dem  aiaubensleben*S 
01.36.019) 

1»  Litaba  tsa  Moliuaeli,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel 
Press,  •o.J. 

(Sesuto:  **Hilfe  für  den  (Kubigen**,  Katechismus, 
01.36.019) 

r    Ukukhanyiselwa  Kwom-Kristu,  Nelsprult,  Transvaal, 
Emmanuel  Press,  *o.J. 
(Zulu:  '*Die  Offenbarung  Christi'*,  01.36.019) 

-  Timhaka  ta  Mupfemeri,  Nelsprult,  Transvaal,  Emmanuel 
.  Press,  *o.J. 

(Shangaan:  '*Die  Gesehiehte  Gottes",  01.36.019) 

Chawner  Charles  W.,  gest.  19^9«  Charles  W.  Chawner  wurde 
1905  bekehrt  und  geheilt  und  1907  als  Missionar  nach 
Afrika  berufen:  **I  feit  a  shock  go  through  me  whieh 
shook  me  like  a  leaf .  I  was  made  to  laugh  and  ory 
by  turns.  I  feit  myself  under  a  mighty  power  which 
caused  me  to  shake.  Oh,  such  inexpressible  Joy  was 
minel*'  (Kulbeck,  What  God  Hath  Wrought,  S.  241) 
In  einer  Vision  sah  er  sieh  als  Missionar  in  Afrika. 
1908  kam  er  in  der  Südafrikanischen  Union  an  als 
Missionar  der  Pentecostsl  Assemblies  of  Canada   ^ 
(02a.01.013,  01o36.019«  01.36.028).  Er  lernte  Zulu 
bei  einem  anglikanischen  Erzdiakon  und  fing  seine 
Arbeit  in  Isandhlwana  an,  wo  er  auch  mit  John  G. 
Lake  (Ol.36.Oi7a) «  dem  Mitarbeiter  »Dowies,  zusammen- 
kam« Arbeitete  als  Missionar  in  Zululand,  Swaziland, 
Transvaal,  Durban  und  Natal  und  wurde  in  Komatipoort, 
an  der  Grenze  gegen  Mozambique,  begraben.  Vater  von 
C.  Austin  «•Chawner. 

Li:  G.G.  Kulbeck,  What  God  Hath  Wrought,  S«  2^1-44  - 
ktUjp,   Thlrd  Force,  S.  71t72 
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Chawner  Ingrid  Lokken,  African  Jawels«  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  Houso,  *o*J.  (Ol*36*019(02a,01*013) 

Cheek  James,  Footprints  of  Human  Life,  Los  Angeles, 
Vf.,  o«J. 

Chernef f  Q» ,  Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm 

1939,  S.  363-365  \ 

(Bulgarien  05.0^.001) 

Chile  Pentecostal  (O2bo08.0^9) 

Chiniquy,  Der  Bischof  gegen  die  Bibel«  Der  Leuchter 
12/S7  Juni  1961,  So  2,  7-8 

-  (Empfehlung  von  Chiniquy *8  Buch,  05.07*015) 

Chinn  Jack  J«,  Chlnn  war  Direktor  für  Christian  Educa* 
tion  in  der  Pentecostal  Church  of  God  of  America 
(02a«02.127),  später  Missionslehrer  in  Haiti  (02b« 

f  16«011),  B»A«  Southern  California  College,  B«D» 
Berkeley  Baptist  Divinity  School,(02b«l6«011) 

-  May  We  Pentecostals  Speak?  Christ ianity  Today  5, 
1961,  S,  880-81  (02a,02.127) 

Christensen  M^Do,  Izahluko  Ezinkulu  Ebhayibhelini, 
Pretoria ,  ANGP,  ♦o» J . 
(Zulu:  Haupt kapital  der  Bibel,  01«36«019) 

Christenson  Larry«  Christenson  ist  lutherischer  Pfarrer 
in  San  Pedro«  Kalifornien*  Im  Anschluss  an  Brunners, 
Das  Missverständnis  der  Kirche,  fragte  qtx   Wo  ist 
Kraft?  Er  fand  sie  in  einer  Pf Ingst Versammlung  mit 

;   Wayne  und  Mai^y  Westberg  (iCh'fG,  02a.02,12^),  die  für 

I  'ihn  beteten,  sodass  er  die  Geistestaufe  erlebte« 
Ursprünglich  vertrat  er  die  pfingstllche  Lehre 

^^^^'  (  s8  Zeichen  der  Geistestaufe)«  setzte  sich 

später  mit  Arnold  fBittllnger  auseinander  und  seheint 

.   von  ihm  beeinflusst^  zu  sein«  Christensons  theolo- 
gische und  allgemeine  Bildung  scheinen  ihn  zu  einer 

f.,  führenden  Stellung  innerhalb  der  innerkir  eh  liehen, 
charismatischen  Bewegung  in  Amerika  zu  prädestinieren« 

%:     (02a.02.D.X.)' 
Li!  siehe  unten 

-  A  Lutheran  Pastor  Speaks,  Trinity  1/^«  1962«  S»  32-35% 
Faith  Conquest  1/9,  1962,  S.  8 
(Autobiographisch,  02a«02»DoX*) 

-  How  a  Lutheran  Pastor  Was  Baptized  Wlth  the  Holy 
Spirit^  Foursquare  Magazine  (02a«02.12^) ,  Pentecostal 
Evangel  2^93«  l&o2«1962«  S.  25  ( 02a. 02 «115;  02a. 02« 
D«X,) 

-  I  sensed  something  in  the  early  Chrisüans  missing  in 
met  My  first  answer  came  from  the  Episcopal  healing 
minlstry«  and  my  final  answer  came  when  I  asked  for 
prayer,  because  I  #anted  a  Spirit»Filled  minlstry I 
Testimony  1/1,  Okt.-Dez«  1962«  S.  15-17  (02a«02.D«X« 
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Speaklng  in  Tongues?  Trlnlty  2/4,  1963»  S.  13-16, 
auch  SA«,  Fresno,  Callf«  6  S. 

deutacht  Die  Qabe  das  Zunt^enredans  in  d^r  Lut  he  ri- 
echen Kirche,  Ludwigahafe n/Rhein,  Christiane  Buch- 
holz, Richard  Wagnerstr.  3«  1963«  25  S.  (übersetzt 
und  vervielf*  von  Christiane  Buchholz)  -  gedruckt! 
Marburg  a«d«Lo,  Oekumenisehe  Texte  und  Studien  27, 

Edel,  1963,  ßO  Sa  C02ao02«D.X.;  05. 07. B, XI) 

■■  \-  . 

Das  Charisma  des  Zungenrede^s,  in  R#F,  Edel«  Die 
Bedeutung  der  Gnadengaben  für  die  Gemeinde  Jesu 
Christi,  I963,  S.  72-86  (05,.07.B.X.) 

"Not  Words...  but  -  Demonstration  of  the  Spirit", 
l.Cor.  2,4,  Foursquqre  Magazine  (02a.02«124)(  Pente- 
costal  Testimony,  Special  Editiont  "Pentecost**  in 
the  Church  Today,  Sc   11-13  (02a,01.013;  02ao02aD.Xo) 

Christ *s  Ambassadors  (02a«02«115)  , 

Christas  Ambassadors*  Monthly  ( 02a .02 0 115 ) 
CLhrist»e)  AUbassadorfl  Herald  (02a .02*115)  ^^^^^^^J^^^^^^^^ -  J^ 
C  Lhrist  *  sj  A  f mbassadors?  Guide  (02a  •  02  0 115) 
Christ  Faith  Mission  (      ..  .,^,^^.,  ,.^ 

The  Christian  ( 02a .  02 « 060*' ) 

Christian  Challenge  (02a. 02.164) 

The  Christian  Evangel  ( 02a. 02 «110)  St ^^^ 

The  Christian  Evangel  ( 02a. 02 «115) 

The  Christian  Outlook  (02a. 02. 139) 

Christliche  Schriftenmission  "Heimwärts**,  Das  Siegel  der 
Errettung,  Gewissheit  und  Freud,  Coaldale,  Alberta, 
Canada,  *OoJo  22  S. 

Christus  unser  König  (05.28.025) 

The  Church  of  God  (02a. 02. 072) 

The  Mount  Zion  Reporter  (03.11o004) 

Church  of  God  Evangel  (02a. 02.067) 

Churfeh  of  God  of  Prophecy,  Cyclopedic  Ind^z  of  Assembly 
Minutes  (1906-1949)  of  the  Church  of  God,  over  which 
A.J.  4>Tomlinson  was  General  Overseer  and  M.A«  4>Tom- 
linson  is  now  General  Overseer,  ^leveland,  Tenn. , 
White  Wing  Publishing  House,  1950,  485  S. 
(Protokolle  aus  der  Zeit  vor  dem  Schisma  der  Church 
of  God  (Cleveland,  02a .02 .067)  und  der  Church  of  God 
of  Prophecy  (02a. 02. 077)  mit  gutem  Register,  02a. 02. 
•  .077)       '  ■.,-;..>-..  ■^:.^. 

-  Minutes,  Cleveland,  Tenn«,  White  Wing  Publishing 
House,  1931ff  (Jedes  Jahr  einzeln,  02a. 02.077) 
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«-  Thtse  Neeeasary  Things»  The  Doctrlne  and  Praotioes 
of  the  Church  of  Qod  of  Prophecy  as  aot  forth  by  tha 
Oeneral  Aasambly,  Clevaland,  Tenn.«  White  Wlng 
Publishing  House,  i960,  68  S.  (02a.02.077) 

-  We  Found  It  in  the  Fielda  of  the  Wood,  Cleveland,  . 
Tenn»,  White  Wing  Publishing  House,  o.J«,  8  S« 
(Traktat,  über  den  Wallfahrtsort  "Pields  of  the  Wood", 
vgl.  02a. 02. 077) 

<•  Twenty-Nine  Important  Bible  Truth«,  Clereland,  Tenn« , 
White  Wing  Publishing  House,  o.J«,  12  S« 
(Erklärung  dar  Lehre,  02a .02 .077) 

•  Who  Are  These  That  Fly?  Cleveland,  Tenn«,  White 
Wing  Publishing  House,  o.J.,  6  S.  (02a. 02 «077) 

-  Did  You  Know?  It's  in  the  Bible,  Cleveland,  Tenn., 
White  Wing  Publishing  House,  o.J«,  8  a«  (02ao02«077) 

•  The  Divoroe  and  Remarriage  Question,  Cleveland, 
Tenn.,  White  Wing  Publishing  House,  o.J«,  10  S« 
(02a«02.067,  Traktat  DO.Ol)  ^^ 

-  Introducing  the  Church  of  Ood  of  Propheoy,  Cleveland, 
Tenn»,  White  Wing  Publishing  House,  o.J.,  k   S« 

(02a. 02. 077) 

Claesson  Birger,  Du  och  din  evigheit,  •ou»»f.  (05 »27*006) 
holländisch:  Qij  en  uw  eeuwigheid,  Leeuwarden,  ITlt- 

_   gevereij  Heilsfontein,  1956,  16  S«,  übersetzt  aus  dem 
Sehwedischen  von  Kees  Verbeek,  02«20»004) 

Clanton  A«L.,  The  Ecumenical  Movement,  Penteeostal  Herald 
37/2,  Febr.  19^2,  S.  2 

(kommunistisch  beeinflusst.  **The  WCC  is  shot  through 
and  through  with  mpdernism  and  a  flagrant  denial  of 
basic  and  fundamental  Christiane  doctrines.  To  seek 
unity  with  such  would  be  to  expose  ourselves  to  grave 
Spiritual  peril..«  It  is  hard  to  believe,  but  never- 
theless  true,  that  some  Penteeostal  groups  (so  far, 
only  Trinitarian  bodies)  have  already  affiliated  with 
the  WCC."  02a. 02. 1^0) 

Clark  Clara  B. ,  Sleepy  Time  Tales,  Springfield,  Mo., 
aPH,  »©.J.  (02ao02.115) 

Clark  A.X« ,  The  Penteeostal  Journal  »19^6 

(zum  'fO.  Jubiläum  der  Azusa-Erweckung,  zit.  Brumbaok, 
Suddenly  From  Heaven,  S.  61 (  02a«02«060b) 

Clark  E.C« ,  Marvelous  Healings  God  Wrought  Among  üs, 
Cleveland,  Tenn«,  ChoO  Publishing  House,  circa  *19^6, 
(02a «02 «067) 

giark  Minnie,  Model  Ways  To  Bible  Land,  London,  Slin 
Publishing  Co«,  »cJ«  (05.13.02M 

Clark  W.H« ,  In  Memory  of  Rev«  R«B«  ♦•Heye»,  in  W«M»  Hayes, 
S«  130-13^  (02a«02.110) 

Cloud  and  Witnesa  (03.07.013) 
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Olyne  J>B«t  The  New  Birth,  In«  ApostoJlc  Church,  Blble 
Readlngs  Given  at  Penygroea  Convention  1937 •  Brad- 
ford,  Puritan  Press,  ♦1957  (05«13.022) 

•  Asked  and  Answered,  A  CmtechlsBi  of  ApostcL.^.e  Prlnci* 
plea«  Bradford,  Puritan  Press,  28  S»  (03.13.022) 
holländisch;  Vragen  en  antwoorten,  Haarlem,  H«Tho  de 
Cook,  1962,  38  S«  (05o20c002) 

•  Baptism  by  Immersion,  The  Saerament  of  the  Lord's 

.  Supper  (Tenets  of  the  Apostolio  Chureh  7)«  Bradford', 
Puritan  Press«  OoJ»«  20  S»  (03«13.022) 

••  Homiletics,  Hints  and  Pointe  For  Preaehers«,  Bradford, 
Puritan  Press,  OoJ.,  ^6  S.  (03.13*022) 

Coates,  Die  wunderbare  Heilung  von  Frl.  Florence  Munday, 
wie  sie  Pastor  Coates  einer  Unterredung  nacherzählt, 
Vorwort  von  H»  Wehler  und  Dr«  £•  Lanz,  Basel,  o.J« 

■:v/(05o28o025)  ,,,,,,*,.,,,,,,:,.^^^^^^^^ 

Coe  Jack,  1918-1936,  Coe  wurde  in  Oklahoma  City  geborene 
Sein  Vater  war  ein  tUchtiger  Unternehmer,  der  eine 
Wasserklärungsanstalt  betrieb«  Obschon  sich  sein  Va- 
ter in  einer  Versammlung  von  Billy  Sunday  bekehrt  : 
hatte  und  eine  Zeitlang  ein  extrem  gesetzlicher 
Christ  war,  verfiel  er  der  Spielwut  und  Trunksucht, 
sodass  seine  Ehe  geschieden  werden  mueste  und  der 
kleine  Jack  in  ein  Waisenhaus  kam»      r*^^ 
Jack  selber  war  in  verschi<5denen  Kirchen  getauft  wor- 
den, t:rot£dem  aber  ein  schwerer  Trinker  und  Schürzen- 
jäger«  auch  nach  seiner  Bekehrung  mit  17  Jahren  noch 
(Juanita  Coe,  The  Jack  Coe  I  Know,  S«  6)«  Er  selber 
beschreibt  in  seiner  Autobiographie  nur  eine  Bekeh- 
rung, offenbar  die  endgültige  in  einer  Gemeinde  der 
Chureh  of  the  Nazarene  (02a.02o020)«  Später  erlebte 
er  inmitten  einer  Meute  gestikulierender  und  schreien- 
der Pfingstler  die  Geistestaufe  (Coe,  Story  of  Jack 
Coe,  So  2^)»  Die  einen  riefens  Entlehre  ihn,  o  Gottl 
Die  anderen:  Fülle  ihn!  Die  drittens  Lass  dich  fal- 
lenl  Die  viertem  Halte  ausi  Als  Jack  fragte,  was  er 
jetzt  tun  solle,  bekam  er  zur  Antwort! Beides I 
"  Im  Militärdienst  fiel  er  durch  seine  Hallelujarufe, 
sein  "Preis  dem  Herrn!"  auf  und  wurde  unter  psychia- 
trische Beobachtung  gestellt«  Dem  ihn  behandelnden 

;   Militärarzt  sagte  ert  Herr  Leutnant,  nur  weil  ich 
;^  nicht  trinke,  rauche,  lüge,  betrüge  und  stehle,  bin 

K  ich  doch  nicht  übergeschnappt «/Diejenigen,  die  sich 
toll  und  voll  saufen  und  am  nächsten  Morgen  in  die  ., 
Messe  gehen  zur  Sündenvergebung,  diese  sollten  Sie 
einmal  untersuchen,  ob  sie  nicht  krank  aindo  Aber  der 
Arzt  gab  ihm  zur  Antwort!  "Hier  bin  Ich  der  Doktor, 
der  zu  bestimmen  hat,  wer  krank  und  wer  gesund  is^l" 
Während  seiner  Beobachtun^szeit  im  Militärspital  be- 
kehrte er  seinen  Aufseher«  Nach  einigen  Tagen  wurde 
er  wieder  entlassen,  da  er  zwar  eine  Nvurose  habe, 
aber  nicht  gemeingefährlich  sei«  Der  Militärarzt 
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empfahl  ihm,  ab  und  zu  einen  Whisky  zu  trinken t 
was  aber  Jack  ablehnte«  da  er  dae  früher  zu   viel  ge- 
tan habe«  Ferner  wünschte  der  Arzt,  dass  er  sich  in 
die  Behandlung  eines  Psychiaters  begebe«  Jack  ver- 
stand das  Wort  vorerst  nicht«  Als  er  vernahm,  dass 
es  sich  um  einen  Spezialarzt  handle«  meinte  eri 
loh  bin  schon  in  Behandlung  und  zwar  bei  einem  Arzt, 
der  noch  nie  versagt  hat«  Sobald  ich  hier  heraus- 
komme, werd^  ich  eine  Sprechstunde  haben  bei  ihm! 
Es  blieb  seinem  Kommandanten  nichts  anderes  übrig, 
als  ihn  in  die  Küche  zu  versetzen«  Während  seines 
Militärdienstes  wurde  er  malariakrank,  an  welcher 
Krankheit  er  vermutlich  auch  gestorben  isto  Heute 
führt  seine  Frau  seine  Arbeit  weiter« 
Coe  besuchte  eine  Assemblies  of  God -Bibelschule 
(02ao02«113)o  Eindrücklich  beschreibt  er  seinen 
Aufstieg  vom  Abwart  in  einer  Church  of  Qod  (02a «02« 
067)  zum  Sonntagschullehrer,  Hilfsprediger,  Prediger 
und  berühmten  Heilungsevangelisten  mit  einem 
10«000-plätzigen  Zelt«  Selber  ein  Waisenkind,  hat 
et>  eine  Kolonie  von  Waisenhäusern  gegründete 
In  seinen  Büchern  hat  er  den  direkten,  simplen  und 
angriffigen  Slangstil  des  SUdstaatlers  beibehalten« 
Seine  Lehre  Ist  primitivster  HeiluAgs-  und  Bekehrungs 

glaube«   ;:/:., /^... ;.::./-.;  ..::..:U::y,,/,:;::,;/^;v,::._ 

Seine  Frau  beschreibt  ihn  als  Impulsiven,  grosszü- 
gigen, etwas  hartköpfigen  Aussenseiter«  "I  married 
a  man  who  set  out  to  change  the  destiny  of  the  world" 
80  beginnt  sie  die  Biographie  "The  Jack  Coe  I  Know" 
(02a,02.l6'f) 

Lit.  Jüanita  Coe,  The  Jack  Coe  I  Know  -  Dies. ,  t 
Cuaght  Elijah *s  Mantle,  International  Healing  Maga- 
zine 7/11«  Dez«  1958,  S»  3«1'^  -  Jack  Coe,  The  Story 
^,of  Jack  Coe.«  „--s ,;,.-;  ;^,  ,.■. 

Das  grösste  Zelt  der  Welt  für  Christus,  Mehr  Licht t 
26/8,  1952  (O50O7.O3I5  02a.02«l6^) 

Apostles  and  Prophets  in  the  Chureh  Today,  Dallas« 

195^,  ^5  S« 

(Polemik  gegen  kirchliche  Verfassungen,  vor  allem 
auch  gegen  pfingstliche  Qlaubensbekenntnisse ,  ^Coe 
plädiert  für  Rückkehr  zum  rein  charismatisch-pro- 
phetischen Kirchei^typ,  O2ao02ol6^) 

Baptism  By  Fire,  How  to  reeeive  power  to  walk  into 
a  sick  room,  speak  the  words  and  see  the  sick  heaM« 
(Act  -  think  -  taik  lik©  God)  Why  is  it  necessary 
to  speäk  in  toQgues  to  reeeive  the  baptism  of  the 
Holy  Ghost?  Is  the  Baptism  by  fire  oaly  for  preachers 
Dallas«  Herald  of  Healing,  ]^955f  ^8  S.  (02a. 02 «164) 

The  Story  of  Jack  «-Coei)  From  ;Pup  Tent  to  World 's 
Largest  Gospel  Tent,  Da llsts,  Herald  of  Healing, 
19551  International  Healing  Magazine  i960  (02a«02<, 
164) 
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•  Stehd  auf  •  ergreife  den  Mantel  der  KraftI  Dia  leiste 
Poaaune  9f  1958,  S.  50-52  (05.07.022;  02a.02.l6^) 

r  A  Sure  Cure«  Dallas,  Herald  of  Realing,  *o*J« 
(Predigten,  02a«02.l6'f) 

-  One  Step  Between  Sin  and  Love,  Dallas,  Herald  of 
Heallngo  *OoJ.,  (Predigten,  02a.02.l64) 

* 

-  I  Laid  Where  Jesus  Lay  (Bone,  Kairo,  Jericho,  Golga- 
tha, Bethlehem,  Gethsemane),  Dallas,  Herald,  of  Hea- 
ling,  »o.J.  (02a.02ol6^) 

-  Qod  Will  Set  Tour  Flelde  on  Fire,  Dallas,  Herald  of 
Healing,  ^o.J.  (Predigten,  02a, 02 .164) 

-  Curing  the  Inourable,  Dallas,  Herald  of  Healing,  ^ 
♦ooJ.  (02a.02^l64) 

"^  The  Solenn  Feast,  Dallas,  Herald  of  Healing,  *o.Je 
(02a.02ol64)  F 

«  Wilt  Thou  Be  Made  Whole,  46  S.  o«0«,  o.J. 
(02a. 02.164,  nach  1950) 

Coe  Juanita,  Frau  von  Jack  ♦Coe 

-  The  Jack  «•Coe  I  Know,  Dallas,  Herald  of  Healing,   :V 
Inc.,  1956,  114  So  (02a.02ol64) 

-  I  Caught  Elijah* 6  Mantle,  Internationale  Healing 
Magazine  7/11 t  Dez.  195B,  S.  3f  14 

(von  ihrem  Mann  bekam  sie  den  Mantel,  02a .020 164) 

-  Where  Revival  la  Bornl  Dallas,  ««Coe  Foundation,  o.J. 
52  S.  (02a.02ol64) 

«  Time  Is  Running  Out,  10  S.  Dallas,  ««Coe  Foundation, 
o.J.  (02a. 02. 164) 

•  On  Being  a  Real  Christian,  Dallas,  «-Coe  Foundation, 
•o.J.  (02a. 02.164) 

Coe's  International  Healing  Magazine  (02a .02 .164) 

Colbaugh  Wildon,  Practical  Christian  Living.  Teaeher*s 
Manual,  Springfield,  Mo«,  OPH,  96  S.  o.J.[l963)  , 
(02a. 02. 115) 

Coleman  CaC.,  Brief  an  Bverett  Le  Roy  Moore  vom  •13.3. 

1954  (02a. 02el36) 

■  -'         ,   ■    ■  ■  ■ 

Conforter-Trooster  (01»36«017) 

El  Companero  (02a .02,115) 

Compton  W.H.,  Compton's  75  Sermon  Outlines  by  38  Diffe- 
rent  Ministers,  Cleveland,  Tenn. ,  PathTfray  Press« 
1954,  147  S.  (02a. 02. 067) 

Conde,  Etapas  da  vida  espiritual,  Rio  de  Janeiro,  Casa 
Publioadora  da  AdD,  1951  .  110  S. 

(enthält  noch  (19510  eine  starke  Polemik  gegen  die 
Bildung,  Darstellung  des  ordo  salutis,  02b«05a012) 
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-  Pentecoste  para  tpdos,  Hlo  de  Janeiro,  Casa  Publica- 
dora  da  AdD,  1951  .  109  S. 

(übliche  Darstellung  der  Geistestaufe«  02b. 05 .012) 

•  Igrejas  sem  brllho,  Rio  de  Janeiro,  Casa  Publlcadora 
da  AdD,  1951«  82  S.  (02ba05.012) 

<-  Phenomenal  Groirth  In  Brazll,  Pentecost  kk^   1958,  S.  1 
(02b. 05. 012) 

deutsch;  Pfingsten  Im  Vormarsch  in  Brasilien,  VdV 
51/7,  Juli  1958,  S.  1^  (05.28,025);  Mehr  Licht  32/8, 
Aug.  1958  (05.07.031) 

-  0  testemunho  dos  seculos,  Hi0;.de  Janeiro,  Llvros 
Evangelicos,  0«So  Boyer,  1960^,  194  S, 

(fusst  weitgehend  auf  Frodsham ,  With  Signa  Following, 
erweckliche  Darstellung;  der  Pfinrstbewegung  In  ver- 
schiedenen Ländern«  02b. 05*012) 

«>  Historie  das  Assembleias  de  Deus  no  Brasil,  Rio  de 
Janeiro,  Casa  Publlcadora  das  AdD,  i960,  335  S« 
Rez;  Hollenweger,  Reformatio  13«  1964,  S.  506-07 
(wichtige  Quelle,  aber  keine  wissenschaftliche  Dar- 
stellung, ohne  Quellenangaben.  "Obschon  Conde  der  An- 
sicht ist,  dass  nur  der  Glaube  die  Geschichte  der 
Assembleias  de  Deus  richtig  sehreiben  könne,  ist  sei- 
ne 'Geschichte  der  Assembleias  de  Deus*  eine  merk- 
würdig trockene  Chronik   ,  ja  fast  annalenhafte 
Aufreihung  von  Namen,  Orten  und  Daten."  (02b .05. 012 
verarbeitet) 

-  Brazillan  Aosemblies  of  God  Celebrate  5oth  Anniver- 
sary.  More  than  40.000  people  crowed  Into  the  Mara- 
canazlnho  Stadium  and  at  least  10.000  were  turned 
away.  Present.  were  State  governors,  high  mllitary 
personnel,  congressmen  and  representatives  from 
other  rellglous  bodles.  Pentecost  57«  1961,  S.  1 
(02bo05.012) 

-  Caminhos  do  mundo  antigo,  Rio  de  Janeiro,  Casa  Publl- 
cadora da  AdD,  *o.Jo  (02b«02.0l8) 

-  Asas  do,  ideal,  Rio  de  Janeiro,  Casa  Publlcadora  da 
AdD,  »OoJ.  (O2bo05.012) 

-  Estudos  de  pa^airara,  Rio  de  Janeiro,  Casa  Publlcadora 
da  AdD,  »^OoJ.  (02b.05.012) 

-  As  catacumbas  de  Roma,  Rio  de  Janeiro,  Casa  Publlca- 
dora da  AdD,  »o.J.  (02b. 05. 012) 

Confidente  (05«13.020) 

Congo  Evangelist  Mission  Report  (01.l6.006;  05.13.046) 

Conn  Charles  W. ,  Direktor  des  Verlages  der  Church  of  God 
(Cleveland,  O2a«02.O67)«  Dr.  theol.  h.c. 

-  Llke  A  Mighty  Army  Movea  the  Church  of  God,  Cleve- 
land, Tenn.,  ChoO  Publishing  House,  1955«  380  S« 
(hervorragende  Geschichte  der  Church  of  God  (Cleve- 
land 02a. 02. 067)  auf  Grund  eines  sorgfältigen  Quellen« 
Studiums,  wissenschaftlichste  mir  bekannte  Geschichte 
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einer  pfingstlichen  Danomlnation,  die  von  einem 
Pfingstler  geschrieben  wurde  o  Die  faire  Darstellun/»; 
des  Schismas  mit  «-Tomlinson  und  anderer  Schwierig- 
keiten verdienen  besonders  hervorgehoben  zu  werden» 
Das  Buch  sollte  Vorbild  für  alle  künftigen  Geschich- 
ten einer  pfingstlichen  Denomination  werden.  Zu  be- 
dauern« aber  verständlich,  ist,  dass  die  Geschichte 
der  abgesplitterten  Zweige  der  Church  of  Ood  nicht 
verfolgt  wird) .  , 

-  What  Is  the  Church  of  Ood?  ChoO  Evangel  19.3.1956, 
S.  3«  X^l   Con^t  Evangel  Reader,  S.  ^7 

•  Pillars  of  Pentecost,  Cleveland,  Tenn* ,  Pathway 
Press,  1956^  l4l  S«  (Pfingstliche  Apologie,  02a«O2. 
067) 

•  The  Evangel  Header«  Selections  from  the  Church  of 
Ood  Evangel,  1910-1953«  Cleveland,  Tenn«,  Pathway 
Press,  1958,  256  S. 

(hervorragende  Quellensammlung  aus  den  Jahrgängen 
1910-1958  des  ChoG  Evangel,  von  dem  Conn  irrtümlicher- 
weise annimmt,  es  handle  sich  um  die  älteste,  heute 
noch  erscheinende  pfingstliche  Zeitschrift,  mit 
'knappen,  exakten  Anmerkungen  versehen,  02a «02 «067) 

-  'Vhere  the  Saints  Have  Trod»  A  History  of  the  Church 
of  Ood  Missions,  Cleveland,  Tenn»,  Pathway  Press, 
1959,  312  So 

Rez« !  Donald  »Gee ,  Pentecost  51«  i960,  S.  17 
(hervorragende  Darstellung  der  Missionsgeschichte 
der  Church  of  God  (Cleveland,  02a. 02, O67)  auf  Grund 
von  Quellen.  Ergänzung  zu  Conns ,  Like  a  Mighty  Army. 
und  auf  dem  gleichen  Niveau  stehend.  Gee  bedauert 
zu  Recht,  dass  die  verschiedenen  Pfingstdenominatio- 
nen,  die  auf  den  gleichen  Missionsfeldern  arbeiten, 
miteinander  nicht  in  Beziehung  stehen,  was  Conns 
Buch  klar  zeigt) 

-  The  Rudder  and  the  Rock,  Cleveland,  Tenn. ,  Pathway 
Press,  i960,  151  S.  (02a.02.067) 

-  A  Guide  to  The  Pentateuch,  Cleveland,  Tenn«,  Path- 
way Press,  1963«  109  S.  (02ao02.067) 

•  The  Bible  Book  of  Books,  Worker*s  Training  Course 
2Ö1,  Cleveland,  Tejin.,  ChoG,  o«J.,  110  S. 

(02a. 02. 067) 

Contactblad  van  de  Utrechtse  gemeente  (05.20.004) 

Cook  G.A..  Brief  an  i-Barratt,  *8. 10.1906  (05.21.007) 

Cook  Robert  F. ,  Half  a  Century  of  Divine  Leading  and 
37  Years  of  Apostolic  Achievements  in  South  India, 
Cleveland,  Tenn.,  ChoG,  1955«  257  S.  (03. 07*015* 
O2a.02o067) 

-  A  Quart er  Century  of  Divine  Leading  in  India,  Ootaca- 
mund,  Süd-Indien,  »1938  (Privatdruck,  03.07.015; 

,  02a.b2.067) 
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Coot»  LoW«,  Preabyterians  in  Korea  Are  Reoelylng  the 
Holy  Qhost,  Far  Eaat  Apoatollo  Mission,  Frühjahr 
1962  S     2. 
(Über  Taejon,  Südkorea,  03.15.005;  03.12.035) 

••  Idipossibilitiea  Beoome  Challengea,  Ikoma,  Nara  Ken 
(Japan)  und  San  Antonio,  Texaa,  USA,  *o.J. 
(Biographie  von  L.W»  Coote,  03.12.035) 

Copeland  Ruth,  Building  Better  Vacation  Bible  Schoola, 
Springfield,  Mo.,  QPH,  I96I,  112  S.  (02a.02«n5) 

Copp  H.L.c  Veratärkte  Einheitabeatrebungen  unter  Teil- 
nahne  der  englischen  Pfingatkirchen,  VdV  5^/Z*   Febr. 
1965,  S,  3-'f 

Correll  Harry  B. ,  Sohn  einea  Pfin.<Tatprediger8,  Prediger 
der  National  Pentecostal  Holineaa  Chureh  (Ö2a«02. 
110)  in  Waahington,  D«C. «Emmanuel  Junior  College 
19^1,  Holmea  Theological  Seminary  19^4  (Th.BOt  Eaat 
Tennessee  State  College  19^7  (B.S.)  (02a«02*110) 

-  The  Gif\t  and  the  Qifta,  Frankling  Springe,  Qa«, 
PHCh  Publishing  Houae,  o«J«,  24  S.  (02a«02«110) 

Cortez  F#R. ,  An  Unpubliahed  Hiatorical  Sketch  of  the 
Chureh  of  God  in  the  Philippine  Islanda  (03.23*009) 

-  Brief  an  Ch3.Conn,  ♦19.10.1953  (03.23.OO9) 

Corvin  Raymond  0.  y  Jugendfreund  Oral  «•Roberts,  bekehrt 
durch  deasen  Vater,  E.M«  Roberts,  einen  Prediger  der 
PHCh  (02a»02<>110)a  Holmea  Bible  College  in  Oreenvil- 
le,  South  Carolina,  Th.B.,  Newberry  College,  New- 
berry,  S.C.,  M.A.;  Lutheran  Theological  Southern 
Seminary,  Columbia,  S.O.,  D.B.;  Southwestern  Baptiat 
Theological  Seminary,  Fort  Worth,  Texaa,  Doctor  of 
Religious  Education,  bereitet  eine  p^dagogiaohe 
Diasertation  an  der  Univeraität  Tulsa  vor,  Kanzler 
der  Oral  ««Robert  Universität«  Tulsa,  Okla. 
(02a;02.177) 

-*  The  Pentecostal  Felloirship  of  North  America,  Ponte- 
cost  10,  1949,  S.  2 

-  David  and  His  Mighty  Men,  Grand  Rapide,  Wm.B.Eerd- 
manns«  1950,  175  S.  (02a. 02. 177) 

-  Crusader's  Bible  Courae«  Oklahoma  City,  Okla«,  Cor- 
vin, 1958,  5  Bde. 

(Bd.  1:  Geneaie  -  Ruth  -  Bd.  2 1  1*  Samuel  -  Songa  of 
Salomon  -  Bd.  3:  laaiah  -  Malachi  -  Bd.  4i  New 
Teatament  -  Bd.  5<  Anawer  Book,  02a«02.177) 

Coaaec  Le  C,  Over  2.000  Gipaies  Turn  to  Christ,  The 
Pentecostal  Movement  in  France  ia  now  touehing  the 
membera  of  this  intereating  wandering  raee  in  a  re- 
markable  way,  Pentecost  31«  1955i«  &•  6  (05.09.003) 
deutsch;  Heber  2000  Zigeuner  wenden  sich  Christus  su, 
VdV  48/6,  Juni  1955«  Si  11-12 
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*  Lo  salut  de  l*Sne  (Veritd  a  connaltre  1),  Rennes« 
Via  et  Lumiere,  O.J.,  45  3*  (05.09.003) 

*  Le  vrai  Bapteme.  L*Egllse»  La  sanetifleatlon  (Verlte 
ä   connaitre  2),  Rennes,  Le  CoaseCf  o.J.«  51  S. 
(Taufe:  "II  est  lllogique  et  non  conforme  ai  la  Parole 
de  Dleu  de  baptlser  les  petita  enfants.**  (S.  8) 
Heiligung:  "La  sanctifioation  eat  le  depouillement 
constant  du  mal  et  le  reyetement  progressif  de  tout 
ce  qui  eat  agreable  a  Dieu,**S.  28 ,   05.09.003) 

-  Le  Saint-Esprit  et  les  dona  spirituela.  Toute  la  ve- 
rite  coneernant  le  surnaturel  divin.  (Verite  i  oon^ 
naitre  3) f  Rennes,  Le  Coaeeo,  o.J.,  55  S. 

("Le  parier  en  langues  inconnuea  est  la  'manifestatioc 
du  Saint-Esprit«  normale  et  biblique,  prouvant  ex* 
terieurement  une  plenitude  Interieure"«  S.  I61,  05. 
09.003) 

-  La  guerison  miraculeuae  de  toute  maladie  et  de  toute 
infirmite  (Verite  a  connaitre  4),  Rennes,  Le  Cossee« 
O.J.,  53  S. 

("Quelle  que  soit  votre  maladie  et  aa  cause,  rouß 
avez  que  c*est  une  oppression  aatanique,  une  oeuvre 
du   diable.  Faites  confiance  a  Jesus-Chriat  qui  est 
venu  detruire  les  oeuvre s  du  diable  et  renvoyer 
libres  les  opprimes  et  vous  serez  gueri."  S.  24, 
05.09.003) 

*  Le  retour  de  «Asus-Christ  et  la  ruine  soudain  des 
nations  (Verite  et  connaitre  5)«  Rennes,  Le  Cossec, 
O.J.,  55  S.  (05.09.003) 

-  La  fin  du  monde.  Le  jugement  dernier  et  apres? 
(Verite  a  connaitre  6),  Rennes,  Le  Cossec,  o.J.,  ^'f  S« 
(05.09.003) 

Courtney  Howard  P. ,  Chairman's  Report  of  I96I  Pentecos- 
tal  World  Conference  Jerusalem,  Israel,  Mai  19-21, 
1961,  in:  Sixth  Pentecoatal  World  Conference,  Toronto, 
Testimony  Press,  1961,  S«  V-VIII 

(Ueber  die  Erleichterungen,  die  die  israelische  Re- 
gierung der  Weltpfingstkonferenz  gewährte) 

Courts  R.»,  AoG  Nagpur,  Brief  an  W.H.  l4o3.1963 

Corey  Rudolpf  0. ,  The  Night  Shineth,  Cleveland,  Tenn., 
White  Wing  Publishing  House,  1952,  l6d  S. 
(02a. 02. 077) 

Co-Worker  (02a, 02. 110) 

Cox  Clyde  C . ,  Apostolic  Commentary.  An  Exposition  on 
the  Book  of  Revelation,  Cleveland,  Tenn«,  Pathway 
Press,  1959«  351  S.  (02a. 02.067) 

-  Footpirints  of  the  Great  Tribulation.  The  Book  of 
Revelation  Reverently  Narrated.  Cleveland,  Tenn., 
Pathway  Press,  I96I,  128  S.  (02a. 02.067) 
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Cox  B«L.,  Brief  an  Everett  Leroy  Moore,  •26. 6.1953 
r02aTO2.O85) 

Cox  Herbert,  Latter  Rain  Bvangel,  ♦Okt.  1919 

(Über  Ürweckungen  und  Qelstestaufe  im  Nyack  Misslo- 
nary  Training  Institute  der  Christian  and  Missionary 
Allianoe  (02a«02«013)«  eit.  Brumback,  Suddenly  Fron 
Reaven,  S«  88;  O2a»02.113) 

Crawford  Florence  L.  (Frau) ,  In  der  Asusa  Street  Mis- 
sion für  die  Pfingstbewegung  gewonnen,  eröffnete  ei» 
ne  Gemeinde  in  Portland,  Oregon,  unter  dem  Nanen 
Apostolic  Faith  Mission  (hatte  keine  Beziehung  su 
Parhams  Gruppe),  I872-I936  (02a .02 .063) 
Li»  Autobiographie  -  F.J.  Ewart,  The  Pheaomenon  of 
Pentecost,  S.  47  **  Kendrick,  The  Promise  Fullfilled, 
S.  77 

•  The  Light  of  Life  Brought  Triumph»  A  brief  sketeh  of 
the  life  and  labors  of  Florenee  L.  (Mother)^raw* 
ford,  1872-1936,  Founder  of  the  Apostolic  Faith, 
Headquarters ,  Portland,  Oregon,  Portland,  Oregon 
Apostolic  Faith,  ♦1936,  1995  t  30  8.  (02a. 02.063) 

-  Sermons  and  Soriptural  Studies,  *o*J«,  o.O.  (02a •02. 
063) 

Crawford  Mary  K.e  The  Shantung  RoTival,  *o.J«,  o«0* 
portugiesisch?  Quando  o  fogo  eaiu*  0  grande  aviva- 
mento  espiritual  de  Xantungue,  Missao  de  Norte  da 
China  da  Conven^^o  Batists  do  sul  Tsina,  China, 
übersetzt  von  Waldemar  W.  Wey,  Belo  Horizonte,  Minas, 
Brasilien,  Edi^Ves  Renoraoao  Espiritual,  1962,  115  S« 

Crayne  Richard,  Holy  Qhost  Power  From  On  High,  1957 

->  Early  20th  Century  Pentecost,  Morristowa,  Tenn.,  i960 
(wichtige  Quelle  für  die  Erweckung  von  Los  Angeles 
(02a*O2.06Ob)  weil  er  die  Kontroversen  der  früheren 
Pfingstbewegung  erwähnt,  kritisch  zu  benutzen). 

Cressmann  A« ,  The  Pastor,  Toronto,  Füll  Qospel  Publi- 
shing, House,  o.J.  (02a •01.013) 

-  Marriage  and  the  Home,  Toronto,  Füll  Oospel  Publi- 
shing House,  *o.J.  (02a .01 .013) 

-  Paul*s  Letter  to  tjie  Romans,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.Jo  (02a«01.013) 

-  The  True  Servant,  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  *o.J«  (02a .01.013) 

Cressman  Salome,  Pentecost  in  Quebec,  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  •o.J.  (02a. Ol. 013) 

Croire  et  Servir  (05. 09.001) 

Cross  James  A. ,  The  Glorious  Gospel,  Clvveland,  Tenn«, 
Pathway  Press,  1956,  13  S.  (02a. 02.067) 
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-  Report  on  Conventions  In  Central  and  South  Aoeriea, 
ChoQ  Evangel,  •20«5.1957»  S.  10  (02a. 02.067) 

-  Pentecost  Perpetuated,  int  The  6th  Pentecoatal 
World  Conference,  Toronto  I96I,  S.  19-27 

-  Healing  in  the  Church,  Cleveland,  Tenn. ,  Pathway 
Press  1962,  l4l  S. 

(Predigten  von  ChoG  über  Heilung  sowie  Heilungszeug- 
nisse, 02a.02.067} 

Cross  Milo  P. ,  Encouraging  Mission  News,  ChoG  Evangel, 
3.7.1943,  S.  12  (02a. 02. 067) 

-  Puerto  Rico,  ChoG  Evangel,  ♦11.11.1944  <02b.27.006) 

-  Persecutions  in  Mexico,  ChoG  Evangel,  * 19 »8 .1944, 
.  S.  8  (02b. 22. 009) 

-  Dark  India,  The  Macedonian  Call,  4,  Vierteljahr, 
1945»  So  4  (03.07.015) 

-  Briefe  an  David  G.  Ruesga,  ♦1.10.1945,  ♦11«9<p1945, 
♦22.11.1945,  ♦15.6.1946  (02b. 22,009) 

The  Cross  and  the  Switchblade  (02a. 02. 115) 

Gross land  Don,  Cold  Chilis  Went  üp  and  Down  My  Body. 
I  Began  to  Think  is  This  of  God?  ins  Jerry  Jensen, 
The  Baptists  and  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit, 
S.  11 
(Zungenreden  unter  Baptisten,  02a«02.D.X.) 

Crow  Marvin,  I  Thought  This  Experience  Had  Ruined  Our 
Service,  Instead  Revival  Fires  Began  to  Burn,  int 
Jerry  Jensen,  The  Baptists  and  the  Baptism  of  the 
Holy  Spirit,  S.  19-21,  32 
(Zungenreden  bei  Baptisten,  02a.02.DeX.) 

Crowder  Charles,  God  is  Blessing  in  Birmingham,  Pilgrim 
Holiness  Advocate  43/40,  5.10.1963«  S.  635 
(02a. 02.110) 

Crowley  Pale,  The  Soon  Coming  of  Our  Lord,  Washington 
D.O.,  P.O.Box  1,  Capital  Voiee  Press,  1958,  I66  S. 

C rumple r  A.B. ,  I8 90  geheiligt,  zog  sieh  1899  aus  der 
Methodistenkirche  zurück  wegen  Schwierigkeiten 
"for  preaching  the  glorious  doctrines  of  Methodism", 
gründete  1900  die  Pentecostal  Holiness  Church  (deren 
Name  von  1901°>1907  in  Holiness  Church  geändert  wurde, 
(02ao02.110).  Er  war  ein  mächtiger  Predigers  *IJt  was 
common  occurence  for  people  to  fall  under  convietion 
in  his  Services.**  Durch  seinen  Dienst  wurden  viele 
Methodistenprediger  "geheiligt".  Heiligung  als 
wachs tUmliche  Erfahrung  wird  als  Versuch  "aus  Werken" 
gerecht  zu  werden,  verworfen«  Die  Bibel  lehre  Heili- 
gung aus  Glauben  in  einem  plötzlichen  Erlebnis«  In 
der  Tauf frage  war  er  unentschieden  (vgl«  das  Glaubens- 
bekenntnis der  PHCh  von  1901,  02a .02 .110)«  1908  sog 
er  sich  von  der  PHCh  (02a. 02.110'^  zurück,  weil  er  im 
Ztmgenreden  nicht  den  Beweis  der  Geistestaufe  sehen 
konnte.  ^ 
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Ll>  Campbell ♦  PHCh,  219-227»  2^5  «  A.j.  Cruapler, 
*The  Disclpline  of  the  Hollneaa  Churoh,  Vorwort  - 
Kendrlok,  Promis«  Fulflllod,  S.  I80 

•  The  Disclpline  of  the  Holiness  Churoh,  Ooldboro« 
N.C.,  Nash  Brothers  and  Job  Printers,  *1901 
(02a. 02:110) 

Cruz  Santiago  L> ,  Rasgos  Biogr&fieas  del  Presbitero, 
Rev*  Porfirio  Hernandez  C«,  de  su  Labor  en  la  Obra  de 
Bendito  Crucificado,  EldD  2,  Nov.  *19^7»  S.  8,9»1^ 
(02b. 22.009) 

Cuadernos  Trabajo  Manual  para  Primeros  Pasos  (02a. 
02 0 115) 

Cubella  Qerman  Ayuso,  13  deberes  de  la  verdadera  Iglesia 
de  Cristo,  La  Voz  Pentecostal  13/33«  Nov«  1960,S.l^ 
(O2bo08o05'f) 

Culbreth  J.A.,  geb.  I87I  in  Palcon,  N»C#,  I896  bekehrt« 
erlebte  1Ö99  eine  Wunderheilung  seiner  Frau,  die  von 
zwei  Aerzten  ^aufgegeben  worden  war,  gab  ein  Dank- 
opfer von  ^  230.--  für  ein  Campmeeting  (02a. 02. 110) 
in  Falcon^  die  Einweihungspredigt  über  die  Vermehrung 
von  fünf  Broten  und  zwei  Fischen  inspirierte  ihn  da- 
zu, sein  ganzes  Vermögen  zu  geben  für  die  Oründung 
eines  Waisenhauses  **to  feed  hungry  thousands**.  1902 
Gründung  der  Falcon  Holiness  Sehool,  1909  Gründung 
des  Falcon  Orphanage^  heutiger  Wert  ^   430.000.— « 
(PHCh  02a.02ell0) 
Li:  Campbell,  PHCh,  S.  360-375 

Culpepper  R.W. ,  How  You  Too  Can  Receive  Your  Healing, 
Bellflower,  California,  Vf.,  1955»  3^^  S.  (02a. 02.147) 

-  World  Wide  Revival  Crusades.  35.000  Miles  of  Mirac- 
les«  The  trilling  story  in  ploture  and  word  of  Re- 
vival in  our  time.  Bellflower,  California,  Vf.,  1959, 
63  Sa  (02a. 02. 147) 
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The  Travail  of  India. 
(02a«02.l47) 


Dallas,  Texas,  O.J.,  66  S. 


The  Magnetio  Power  of  Believing,  Dallaß,  Texas, 
Culpepper,  o«J«,  28  S.  (02ao02.l47) 

The  Sweat  and  Tear^  of  Africa.  Dallas,  Texas,  o.J., 
65  So  (02a.02«l47) 

Pentecost  is  Not  a  Denomination.  Why  speak  with 
other  tongues?  Receive  the  baptism  of  the  ,Holy  Spirit 
instantly.  How  to  be  sure  the  experience  is  for  you? 
The  critics  of  tongues  answered«  How  to  be  used  in  a 
gif  ministry?  The  gifte  of  the  spirit  explained. 
How  a  neglected  bible  truth  has  brought  power  to 
30  million  people,  Dallas  8,  Texas,  o.J.,  29  S. 
(02a. 02. 147)  ' 
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Cuaminga  Robert  Wallace,  Qethsemane,  Sprlngfiald,  Mo«, 
OPH,  London,  AoQ  Publishing  House,  19Mf,  64  S* 
(02a.02«115^  05.13.023) 

-  Unto  you  is  the  Promis«,  Springfl«ld,  Mo»,  OFH« 
London,  AoG  Publishing  House,  *o«J«  (02a»02oll3^ 
05.13.023)    ^ 

Zu  SoW»  Cummings  rglo  auch  Asaemblias  of  Qod,  Pentox 
costal  Pulpit 

Cunningham  Robert  C»,  Highlights  of  the  World  Conference 
Pentecost  46,  1958,  S.  49 

deutsch!  Streiflichter  von  der  fünften  Weltpfingst« 
konferenz,  VdV  51/11  /  Nov.  1958,  S.  5|  51/12,  Dez* 
1953,  S.  9;  52/1,  Jan.  1959,  S.  5 

CCunninghaittl  Robert  C. ,  Soriptural  ünity,  Pentecostal 
Bvangel  2526,  7ol0.1962,  S.  3 

("Nevertheless  the  ecuaenical  movement  is  spreading 
and  no  doubt  an  apostate  Protestantism,  Sastern 
Orthodoxy,  and  Roman  Catholiesm  ultimately  will  merge 
The  General  Presbyters  of  the  Assem^lies  of  Qod  mee- 
ting  in  annual  Session  at  Springfield,  August  29-^, 
decided  the  time  had  come  to  make  public  our  stand 
against  any  assooiation  or  Cooperation  with  the  «cu- 
menical  movement.  The  Presbyters,  representing  all 
States  in  the  U.S.  and  our  foreign  fields,  unani- 
mously  adopted  a  resolution  which  called  for  all 
Assemblies  of  Ood  ministers  and  churches  to  refrain 
from  participating  in  any  activity  which  would  pro- 
I  mote  the  ecumenical  movement  or  any  of  its  agencies. 
The  strongly  worded  resolution  called  the  ecumenical 
movement  a  *sign  of  the  times  contrary  to  the  real 
Biblical  doctrine  of  spiritual  unity  in  the  Church 
of  Jesus  Christ»."  (02a.02«115)) 

C  [zaikol  E  Ldwar  j.  Z  zycia  T.B.  «-Barratts,  in:  Lucyna 
Kazimierska  (Hg) ,  Kalendara  I963 ,  S .  187-190 
(05.23.006) 

•  Ruch  zielono6wiatkowy,  in:  Lucyna  Kazimierska  (Hg), 
Kalendarz  1965,  S.  79-90 

(gute  und  genaue  Darstellung  der  polnischen  Pfingst- 
bewegung,  05.23.OO6) 

-  0  Kosciele,  in:  Lucyna  Kazimierska  (Hg),  Kalendarz 
1963,  S.  207-208*5 

(Kennzeichen  der  Kirche:  Kirche  ist  dort,  wo  Christus 
ist,  nicht  von  Menschen  gebaut,  sondern  vom  Geist« 
Keine  der  bestehenden  Kirchen  ist  die  alleinselig- 
machende. Wenn  die  Kirche  den  Missionsdienst  ver- 
liert, hört  sie  auf  Kirche  zu  sein.  05«23.0dS) 
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Dabnay  E.J. ,  Was  «8  heisst:  Durchzubaten,  VdV  3V3f 
Mars  19^1,  S.  4-8;  Vd^V  38/9,  Sapt.  19^5,  S.  3-7l 
SA:  Basel,  Traktatverlag  SPM,  o.J#,  *Penteco8tal 
Evangel   (02a .02.115) 

Pagen  (05.27. 006) 

Dahl  Q.,  Den  blbllaka  f örsamlingen ,  *o.J. 

finnisch:  Raamatullinen  seurakunta«  Savonlinna  *1924 
(finnisch  von  P.  La t tn) (05. 27; 006) 

-  Korsets  Seger  »1930:10,  S.  91ff 

(Zungenrede  als  Zeichen  der  Geistestaufe  nicht  dog- 
matisieren,  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland, 
S.  219%  05.27.006) 

Daily  Blessing  (02a. 02. 177) 

Dalliere  Louis,  französischer  reformierter  Pfarrer, der 
Pfingstbewe^^ung  nahestehend  und  ihre  Oeistestauflehre< 
und  erfahrung  vertretend,  der  "Qemeinde  für  Ur- 
christentum" (05o28.0£4)  (franz.  Eglise  Apostolique, 
05.09.009)  nahestehend,  05.09.026. 
Li:  Pentecost  22,  1952  -  Pfingsten  22,  Dez.  1952, 
S.  7 

-  D*Aplonp  sur  la  parole  de  Dieu,  Valence  1932 
(05.09.024)  >i 

-  Semeur  »Nov.  1932  (05.09.026) 

-  Die  Einsegnung  der  kleinen  Kinder,  »Esprit  et  Vie; 
VdV  27/2,  Febr.  1935,  S.  6-10  (05.09.026) 

Dalton  Robert  Chandler,  B.S.  Wheaton  College  1935; 
B.D.  Eastern  Baptist  Theological  Seminary  1940  mit 
einer  Dissertation  Über  Glossolalie^  Baptistenpredi- 
ger und  Feldprediger  der  USA -Armee,  beschreibt  in 
"Tongues  as  of  Fire"  seine  Beziehungen  zu  den  Pfingst- 
lern  und  (S.  47-52)  seine  Oeistestauf et  "And  then 
having  a  cüp  of  coffee  while  ^itting  calmly  at  the 
little  bredsfast  table  in  the  kitchen  of  some  friends, 
and  while  I  was  talking  of  the  wonders  of  the  truth 
in  the  Word  of  Qod,  Qod  graciously  and  wonderfully 
poured  out  Eis  marvelous  Spirit  upon  me,  and  I  re- 

ceived  the  promise  of  the  Father  spoken  of  in  tha 

Book  of  Acts  with  like  signs."  (02a. 02. 115) 
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-  Qlossolalie 
(unpublizierte,  B.D.  Thesis  Eastern  Baptist  Theolo- 
gical Seminary  1940,  Vorarbeiten  zu  "Tongues  as  of 
Fire",  02a. 02. 115) 

-  Tongues  Like  As  of  Fire.  A  critical  study  of  modern 
tongue  movements  in  the  light  of  äpostolic  and  pa- 
tristic  times,  Springfield,  Mo.,  QPH,  1940,  127  S. 
(Ueberblick  Über  das  Zungenreden  in  der  Kirchenge- 
schichte. Dalton  ist  die  Grundlage  der  meisten 

pfingstiichen  geschichtliehen  Darstellungen  des  Zun- 
genredens. Geschichtlicher  Teil  ungenügend.  Im  dog- 
matischen Teil  wird  die  bekannte  pfingstliehe 
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Position  dargestellt«  Unkritische  Bemerkung  der 
Assemblies  of  Qod«  Myer  Pearlnans  "Knowing  the  Doc- 
trine  of  the  Bible"  wird  als  "masterpieee  of  theolo- 
gy"  bezeichnet«  S.  62«  02a «02 «113) 

Daoud  Jane  Collins  c  Frau  von  M«A«  ««Dsoud 

-  Weihnachtsleuchten  im  Erdendunkel,  Ich  komme/6ald!  11, 
1953»  S«  197r20l5  Herald  of  His  Coming,  Juli  »1953 
(02a.02ol53;  02a.02«029;  05.28.024  über  Puerto  Rico) 

-  Miraoles  and  Missions  and  World-Wida  Evangalism, 
Dallas  22,  Texas,  Daoud,  1953 •  1955  ,  1957^,  137  S« 
(02a. 02. 153) 

Daoud  M.A.,  amerikanischer  Heilungsprediger,  ca.  19^*7 
evangellsierte  er  in  Madagaskar,  wo  ihn  niemand  er- 
wartet hatte  und  ihm  niemand  helfen  wollte.  Endlich 
fand  er  einen  Uebersetzer  und  fing  mit  einer  langen 
Heilungscampagne  an,  zu  der  35.000  Leute  gekommen 
sein  sollen,  Bekehrungen,  Heilungen,  Geistestaufen; 
da  nach  Daoud  keine  Mission  oder  Kirche  in  Madagas- 
kar die  "'born-again*  salvation"  predigte  und  alle 
nur  auf  ihre  Kindertaufe  vertrauten,  musste  er  die 
Penteeostal  Füll  Gospel  Church  in  Madagaskar  gründen 
mit  dem  Jesosy  Mamonjy  (Evangeliumszentrum) • 
In  seinem  Blatt  M.A.  Daoud 's  Miraoles  and  Missions 
Digest,  finden  sich  die  für  die  amerikanischen  Evan- 
gelisten typischen  Bettel artikel  sowie  Anleitungen 
zur  Abfassung  eines  Testamentes  (02a. 02. 153). 
Li;  M.A«  Daoud,  Vision  and  Plan  Qod  Gave  Üs  For 
Madagascar,  MoA.  Daoud *s  Miraoles  and  Missions  Digest 
8/1,  Jan.  1963»  S.  2-9  -  weitere  Literatur  und  Ver- 
öffentlichungen von  M.A.  Daoud  unter  02a.02el53 

Dapozzo  Erino,  Wunder  des  Glaubens,  Erlebnisse  eines 
Deportierten  in  Hitler-Deutschland,  Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,  I963,  64  S.  (05.28.029) 

Darms  Anton,  Divine  Healing  in  the  Scriptures,  o.J.,o«0. 
"   [Dallas ,  Texas,  Voice  of  Healing,  02a. 02. 159} 

Davidson  Charles  T.,  There  Will  Be  Peace,  Cleveland, 
White  Wing,  1951f  152  S.  (02a. 02. 077) 

-  Minister* 6  Manual  Funerals,  Dedications,  Weddings 
Some  helps  for  the  busy  minister.  Cleveland,  Tenn. , 
White  Wing  Publishing  House*  1952,  91  S. 
(Liturgie,  gibt  genaue  Anweisungen,  wo  der  Prediger 
bei  einer  Abdankung  stehen  soll,  etc.,  02a.02.077) 

"     Light  in  Our  Dwellings,  Cleveland,  Tenn«,  White  Wing 
Publishing  House,  1952,  250  S.( 02a. 02. 077) 

-  America  *  s  Unusual   Spot,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing 
Publishing  House,  1954,  176  S. 

(Beschreibung  der  "fields  of  the  wood**,  wo  «-Tomlin- 
son  seine  entscheidenden  Offenbarungen  erhalten  habe; 
Ist  heute  ein  pfingstlioher  Wallfahrtsort,  soll  in 
der  Bibel  prophezeit  sein,  02a. 02 .077) 
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Darragh  RoE . ^  In  Defence  of  Hla  Word,  Ellm  Publishing 
Hous«,  London  »1932  (05.13.024) 

Davidson  Martti^  geb.  7»5.l896,  in  Äb6,  wurde  1911  durch 
die  Pfingstbewegung  bekehrt«  in  den  dreissiger  Jah«* 
ren  in  Amerika «  (Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finn- 
land, S«  101) 

Davidsaon  Birger ^  Det  började  med  ett  bönemöte«  En 
presentation  av  Missionssällskapet  Helgelseförbun- 
dets  uppkomst,  utveckling  och  verksamhet,  Kumla, 
Helgelaeförbundets  Förlag  1955 
(kurze  Qeschichte  des  Helge Iseförbundet,  05o27.001) 

Davies  Billiep  I  Was  A  Hobo  Kid,  »Satürday  Evening  Post; 
Reader 's  Digest,  •Mai  1953 

deutsch!  Ja!  "Pfingsten"  ist  heute  eine  Wirklichkeit, 
VdV  'f6/12 ,  Dezo  1953»  Sf  6-8 

(stammt  von  Zigeunern  ab,  Journalist,  heute  im  Sonn- 
tagschulwerk der  AoG,  02a .020 115«  tätig) 


: "  r*'"J*' "' 


Junction,  Springfield,  Mo«,  QPH,  ♦o.J. 
(Ethi]^,  02a. 02, 115)  x 

B«,  Brief  vom  ♦1«8<,1947  an  Eimer  T.  Clark 


Davies  W 


(betreffend  ChoG  Pulaski,:  Va.,  02a. 02. 071) 
Davis  Glenwood  Jro,  I  had  prayed  and  hae  searched  the 
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scrippures  without  ceasing,  and  in  Methodism*s  his- 
torio  Old  Millsboro  Chapel  I  cried  outt  "Oh  God, 
fill  me  with  your  SpiritI"  Testimony  1/2,  Jan. -März 
1963^  So  7-9 
(Methodist,  der  in  Zungen  redet,  02a«02.D.Xe) 

Davies  J.  Hywel,  A  Story  of  the  Dutch  Underground  and 
how  Pierre  van  «•Woerden  Found  Christ  in  a  Nazi  Pri- 
sen, Elim  Evangel  43?  1962,  S.  492-493.  508-509 
(05.20o004§  05ol3.024) 

Bavies  J.  Hywel  and  HoW.  Qreenway,  The  Editors  Talk 
About  You..th!  Youth  Challenge  1,  1962,  S.  2^-26 
(05.13.024) 

Dawidow  W « ,  The  Pentecostal  Flame  in  Russia,  Pentecost 
39,  1957,  S.  4-5  (00«02.004) 

Dawsen  H.,  Spiritual  Gifts,  in:  Apostolic  Church, 

Bible  Readings  Given  at  Penygroes  Convention  195?» 
Braciford,  Puritan  Press,  »1957  (05.13.022) 

Deamaray  Donald  E . ,  Questions  Youth  Ask,  Toronto, 
Füll  Gospel  Publishing  House,  *o.J.  (02a.O1.013) 

Decaro  Louis,  Preserving  Our  Inheritance,  The  Light- 
house  7/1,  Jan«  1963,  S.  1-2,  8 

(Unser  Erbe  wird  auf  dem  theologischen,  juristischen, 
literarischen  und  familiären  Feld  angegriffen; 
Christus  ist  nicht  Gott;  Gebet  in  den  Schulen 
verboten;  Sozialisierungstendenzen  bringen  die  Idee 
einer  "social  redemption"  und  machen  die  Erlösung 
unhötig,  02a«02.120) 
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De labillere  C.E.D.«  anglikanischer  Pfarrer,  durch  Pfr. 
A«A.  i'Boddy  für  die  Pfingstbewegung  gewonnen,  Pfarrer 
der  amerikanischen  Kirche  in  Genf,  erster  Leiter  der 
Pfingstgemeinde  ZUrich. 

Lii  In  frühen  Nummern  der  VdV,  in  den  nachgelassenen 
Papieren  «•Barratts,  mündliche  Auskunft  von  P.Hiehard 
♦Ruff ,  05.28.025 

't 

Demole  Noemie«  Qui  nous  sommes,  ce  que  nous  eroyons, 
La  Tour  de  Peilz,  Demole,  o.J«,  19  S«  (05.28.025) 

Dennoch  (O5.07.OI5) 

DePree  Leonore,  Line  Tree,  Springfield,  Mo.,  QPH, 
»o.Jo,  20Ö  S.  (02a. 02. 115) 

DeSouza  Bolivar,  ChoQ  Svangel,  *13o7.19^0,  S.  15 
(02a. 02. 067) 

-  Brief  an  Gönn,  ♦25.11.1955  (02a. 02. 067) 

•  ChoG  Evangel,  »907. 19^9,  S.  5  (02a. 02.067) 

DeSouza  Noel,  Brief  an  Missions  Department  ChoG, 
•6.9.1956,  »19010.1956  (02a.02.067) 


Deutsche  Spätregenmission,  Rundbrief  1/9,  Nov»  1959«   "  f 
Das  Blut  Jesu,  S.  l'»15 

("Der  Herr  hat  uns  auch  davor  gewarnt,  mit  einem  un- 
ausbekannten  Herzen  in  ein  Motorfahrzeug  zu  steigen." 
05.07.03'f) 

Dictyopoulos  AoA.,  Convention  Blessing  in  Greece, 
European  Herald  12/2,  Febr.  1963,  S.  9  (05.11.002) 

Dinamarca  Jorge  Rojas,  Reuni6n  de  pastores  en  la  culdad 
de  Mendoza,  Re publica  Argentina,  Fuego  de  Pente- 
costes  ^01,  Jan.  1963,  S.  4-5  (02b. Ol. 022) 

Ditls  Goed  Nieuws  Voor  ü  (05.20. 004)  ' 


N-i,t 


Dittert  Hermann,  Wege  und  Wunder  Gottes  in  der  Ent- 
stehungsgeschichte der  Zeltmission  Berlin-Lichter- 
felde e.V.  und  deren  angeschlossenen  Gemeinden,  *1936 
(05.07.016) 

-  Gott  erhört  Gebet,  Biblische  Erfahrung  heute.  Ein 
Zeugnis  und  ein  Bibelstudium,  Schorndorf/WUrtt«, 
Karl  Fix,  o.J.  ,  120  S.  (05. 07.016;  05. 07.018) 

Ditthardt  Hans ,  Ueber  die  Geschichte  der  Velberter 
Mission,  Der  Leuchter  ll/7f  Juli  I96O,  Beilage 
(guter  üeberblick,  05.07.015) 

Diamini  Filipina  Buthelezi  (o),  getauft  in  einezv 

Lutherischen  Missionskirche  1910,  verliess  sie  1928 
"because  the  ministers  fought  against  the  Spirit". 
Sie  wandte  sich  der  Christian  Apostolie  Church  in 
Zion  (Olo36.ldd)  zu«  vertrug  sich  aber  nicht  mit  dem 
Distriktsleiter.  Dieser  habe  den  Heiligen  Geist  nicht. 
Der  Leiter  warf  ihr  vor,  sie  sei  dämonenbesessen. 
"Dann**,  sagte  ich  mir,  **gehe  ich,  wenn  ich  schon  ei- 
nen Dämon  habe  und  gründe  meine  eigene  Kirche  »f' 
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1939  trat  sie  der  Holy  Apostolic  Qasa  Church  in  Zlon 
(01»26.008)  bei*  Hier  konnte  aie  schalten  und  walten, 
wie  aie  sich  «^geleitet"  fühlte,  da  der  Leiter  der 
Kirche  weit  entfernt,  in  Eatcourt  wohnte  und  ihren 
Distrikt  nur  einmal  jährlich  besuchte«  Mit  ihrer 
zweijährigen  Schulbildung  und  der  Fähigkeit,  die 
Bibel  zu  lesen,  betrachtet  sie  sich  als  den  andern 
überlegen.  Seit  19^1  lernt  sie  englisch. 
Lii  Sundkler 

Do  Frank  Kwadj^zo  (o),  Do  ist  der  Nunola  (Leiter)  der 
Btodome  Nyanyuie-Presbiteria  Harne  Gbedola  Kple  Doyo- 
Habobo  (01.12.007)  und  wurde  geboren  ca.  1910  in  Bto- 
dome in  der  Nähe  von  Hlefi,  Trans-Volta,  Ghana. 
Er  ging  in  Lome  zur  Schule,  wo  er  bei  seinem  Onkel, 
dem  Hospital  Dispenser  Do,  lebte.  1913  war  er  durch 
den  reformierten  Pastor  Aku  getauft  worden.  Oo  hatte 
die  Schulen  von  191B-1927  besucht«  Er  lernte  den 
Maurerberuf o  In  der  Schule  in  Palime,  wo  er  die  letz- 
ten Schuljahre  verbrachte,  sagte  ihm  ein  Pastor 
Quist  einmal,  die  Bibel  werde  uein  dowonu,  d.h«  sein 
Werkzeug  sein.  Aber  Do  schenkte  diesem  Ausspruch  kei- 
ne Beachtung,  da  er  ja  ein  Maurer  werden  wollte« 
s  Nach  BB ine r  Lehre  als  Maurer  wurde  er  ein  gesuchter 
Brunnenmaurer  und  -g^aber  in  Togoland.  Ueberall  wo 
.  er  arbeitete,  war  er  auch  ein  eifriges  Mitglied  der 
Reformierten  Kirche.  Als  er  in  Ziofe  arbeitete,  gab 
es  dort  keinen  reformierten  Gottesdienst.  Also  be- 

"-^  gann  er  mit  Erlaubnis  der  Kirche  nie  itung,  in  Ziofe 
Gottesdienste  zu  halten.  Da  die  Besucher  der  Lieder 
unkundig  waren,  organisierte  er  Uebungsstunden  für 
die  Kirchenlieder.  An  eine  dieser  Uebungsstunden 
wurde  ein  totkranker  Knabe  gebracht,  für  den  die 
versammelte  Gemeinde  betete  und  der  daraufhin  genas o.^ 
Prophet  frWovenu  horte  davon  und  versuchte,  Do  für 
seine  ^Apostolische  Of  fenbarungsgesellechaft'^  (01.X2o 
Ol8)  zu  gewinnen,  aber  Do  wollte  Mitglied  der  refor- 
mierten Kirche  bleiben«  Zu  gleicher  Zeit  bekam  Do 
auch  Visionen.  In  der  ersten  Vision  sah  er,  wie  sein 
Bruder  Win  von  Etodome  Zwillinge  bekan,  einen  schwarz- 
haarigen und  einen  blonden«  Ferner,  bemerkte  er,  wie 

^   die  linke  Brust  der  Mutter  keine  Milch  geben  wollte. 
Als  er  nach  seiner  Gewohnheit  über  das  Wochenende  in 

^  seine  Vaterstadt  Etodome  zurückkam,  fand  er  heraus, 
dass  die  Vision  deh  Tatsachen  entsprach.  Nun  beauf- 
'  tragte  er  seine  Tochter  Laura  gemäss  den  Instruktio- 
nen, die  er  in  seiner  Vision  erhalten  hatte,  die 
kranke  Brust  mit  einem  Tüchlein  und  einer  lokalen 
Heilpflanze^  genannt  '*snowdrop**^dreimal  zu  reiben. 
Dies  wurde  in  einem  öffentlichen  Gottesdienst  ausge- 
führt« Die  Milch  begann  wieder  zu  f Hessen. 
Do  und  weitere  Glieder  seiner  Gebetsgruppe  besitzen 
die  Gabe  der  Zungenrede..  lieber  seine  Gabe  der  Kran- 
kenheilung und  die  Gottesdienste  innerhalb  der 
Evangelical  Presbyterian  Church  in  Etodome  vgl« 
01.12.007. 
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BaVta  (o)  nennt  Do  einen  "salntly  man"  von  natür  • 
lieher«  aber  würdiger  Demut,  äusserst  bescheiden  und 
einfach  in  seiner  Lebenshaltung.  Als  religiöser 
Führer  ist  er  von  ausserdter  Sensibilität»  Ca.  1933 
verliess  ihn  seine  Frau  und  tat  sieh  mit  einem  andern 
Mann  zusammen«  weil  sie  mit  Doa  religiösen  Interessen 
nicht  einverstanden  war.  Sie  sagte,  er  sei  "dull,  un- 
interesting,  and  not  a  real  man  at  all".  Do  erklärte, 
dass  ihr  Benehmen  "due  to  ignorance  of  anything  in 
life  apart  from  t<hat  which  wi»  share  with  the  animals** 
zurückzuführen  sei«  Er  hat  vier  Kinder  und  seither 
wieder  geheiratet 
Li;  BaMta,  Prophet ism  in  Ohana,  S.  9^-112;  Ol .12 »007 

Doctorian  Samuel,  geb.  ca«,  1932,  Sohn  eines  armenischen 
Christen,  dessen  Eltern  und  Verwandbschaft  von  den 
Türken  fast  ganz  aufgerieben  worden  waren.  Wuchs  in 
einfachen  Verhältnissen  auf,  besuchte  19^  die 
Bibelschule  von  Rev«  Irish  in  Jerusalem,  weitere 
Ausbildung  in  Schottland.  Geistestaufe  S.  39  seiner 
Autobiographie  beschrieben.  Evangelisationen  in  Ameri- 

C  ka  und  Europa.  Er  trat  ursprünglich  in  Evangellsa- 
tlonen  der  "Internationalen  Vereinigung  christlicher 
Geschäftsleute"  (05.28^0^5)  auf,  die  sich  aber  ca* 
1964  von  ihm  distanzierten.  Darauf  gründete  er  die 
Bibelland-Mission  (03.17.007?  05.28.012).  Doctorian 
will  nicht  zur  Pfingstbewegung  gehören,  weil  sie  im 
Westen,  im  Gegensatz  zum  Osten,  eine  Sekte  sei.  Die 
Geistestaufe  sei  aber  eine  Erfahrung  und  keine  Sekte. 
Doctorian  vertritt  also  die  Position,  wie  sie  jede 
pfingstliche  Denomination  in  den  ersten  Jahren  vertre- 
ten hatte  (Vuur  6/7«  Sept.  1962,  S*  9) 
lieber  seine  Arbeit  im  mittleren  Osten  vgl»  O3ol7.007* 
Der  ihm  zugelegte  Doktortitel  ist  Phantasie« 

""  Li!  MD  26,  1963,  S.  129-I3O1  Samueli-Doetorian  "nun 
;  endlich  auch  in  Stuttgart"  -  (De)  W.W.  V^rhoe. 

SamuelfrDoctorian  in  Nederland,  Vuur  6/7,  5ept.'i962, 
S.  8-9  (positiv)  -  MD  27,  1964,  S.  142-143«  Eine 
Bibelschule  von  Samuelf'Doctorian  -  Johann  Maasbach  ^ 
Mljn  bezoek  aan  Samuel  .«-Doctorian,  Kracht  van  Omhoog 
36/139  II0I0I963«  S.  16-17  -  Novas  de  Alegria  21/244, 
1963,  So  40-4l:  A  Visita  do  Rev.  Dr.  Samuel  «-Doctorian 
Gerhard  Wesaler,  Begegnung  mit  Samuel  »Doctorian, 
Von  Jugend  zu  Jugend,  Aug.  1962,  S«  6-8 

-  Geschäftsmann  und  Christ  2/12,  Sept.  1962,  S«  12-20 
.  (05.28.0455  03. 17o007) 

-  0  dorn  do  Espirito  Santo,  Novas  de  Alegria  21/247» 
1963«  S.  78-79  (03.17-0071  05o24a002) 

-  Die  Taufe  mit  dem  Heiligen  Geist,  Geschäftsmann  und 
Christ  4/2,  Nov.  I963,  S.  l8-25 

("Neunzig  Prozent  von  dem«  was  ich  in  meiner  Studien- 
zeit gelernt  habe«  brauchte  ich  heute  nicht,  wenn  ich 
predigte."  Taufe  mit  dem  Hl.  Geist  istein  •♦inner- 
liches Ueberwältigtwerden".  Erkennungszeichen  der 
Geistestaufe  ist  ein,  heiligen  Leben.  "Wir  werden  ein- 
mal getauft  mit  dem  Heiligen  Geist,  aber  wir  müssen 

immer  wieder  mit  Ihm  erfüllt  werden."  05,28.0458 
03.17 o 007)  v/;?.    u  ^^ 
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•  Ueberkonfesslonelle  Zelterangellsation  in  Hannover, 
Geschäftsmann  und  Christ  3/12,  Sopt*  1963f  S«  20-23 
(05.28o0^5i  030I7.OO7) 

-  Sin,  Evangelist  V^»  J^^i  1964,  S.  3-'* 
(05.17.007) 

-  The  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  Evangelist  3/11-12, 
April/Mai  1964,  S.  20-24,  26|  4/1,  Juni  1964,  S.  12- 
13%  Juli/Augo  1964,  S.  17-18  (03.17.007) 

-  Meine  Lebensgeschichte,  Beirut,  Libanon,  Evangelistic 
Centre,  o.J.,  64  S.  (03.17.007) 

Dodzeit  Arthur,  Brother  ♦•Osborn,  We're  Living  the  Book 
of  Acts  All  Over  Again,  T.L«  «•Osborn*8  Faith  Digest, 
7/12,  Dez.  1962,  S.  26-29  (02a.02al74j  01.44.A.3) 

Dominion  Outreach  (02a. Ol. 013) 

Domus Chief  C. c  Dans  les  champs  du  Seigneur,  Viens  et 
Vois  1935 f  S.  186-189 
(über  Pfingstler  in  Osteuropa) 

Dooley  Thomas  C . ,  The  Pentecoistal  Church  of  Christ, 
Pentecostal  Evangel  Io9ol957  (02a,02.105)        ^ 

Dorrance  Edyth  Querin,  Operation  Pentecost,  The  L«I.F»E. 
Bible  College  Alumni,  Association  Lectureship  on 
Preaching  for  1962,  Los  Angeles,  Calif.,  L«I.F«E. 
Bible  College  Alumni  AaaociAlou^   1962,  105  8. 
(02a o 02 o 124) 

Dornfeld  A.G. ,  His  Will  Became  My  Desire,  Füll  Gospel 
Men's  Voice  11/4,  April  I963,  S.  20-22 
(Dieser  lutherische  Pfarrer  bekam  die  Geistestaufe 
bei  Jack  «-Coe,  02a.02al63(  02a. 02.205V  02a.02.D.X.)   ' 

Douglas  Christine  Staags,  Not  Made  of  Iron,  Cleveland, 
White  Wing  Publishing  House,  1953«  142  S. 

(02a. 02.077) 

^  '  .  I  1 

Douglas  E.J. ,  My  Early  Ministry,  Tupelo,  Miss.,  College 
Press,  OoJo ,  22  S. 

(Douglas  wurde  in  Beacon-Tenn. ,  geboren,  wuchs  n±t 
6  Geschwistern  auf,  gehörte  zur  Cunterland  Presby- 
terian  Church,  wurde  mit  15  Jahren  bekehrt,  erlebte 
1914  die  Geistestaufe,  gehörte  zu  den  Assemblies  of 
God,  02a. 02. 115) 
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'Vhen  •Vill  Jesus  Come?  Who  Will  Go  In  the  Hapture? 
Dallas,  Texas,  Douglas,  i960,  32  S.  (02a .020  147) 

This  Is  the  Rest  and  Hefreshing,  Dallas »  Texas» 
Douglas,  i960,  32  S.  (02a. 02. 147) 

God*s  Safety  and  Cur  Sin,  Danger,  Disease,  Sicknass, 
Oppression,  Dallas,  Texas,  Douglas, i960,  32  S. 
(02a. 02. 147) 

Midnight  Hour  Is  Here...  God*s  Clock  Is  About  to 
Strike!  Dallas,  Texas,  Douglas,  1962,  l4  S« 
(02a -02.147) 
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Powell,  Holy  Spirit  Baptism,  Miracle  Valley^  Ariz», 
A,A,  i-Allen  Revival  Ine,,  »cJ«  (02a. 02. 1^9) 

Dowllni;  Ralph  A.,  In  the  Philippine  Islands,  ChoQ  Evan-. 
gel,  ♦26o3«1955,  S.  7  (03. 23. 009) 

Drewitz  Arthur,  Die  gegenwärtige  La^e  in  der  Pfingetbe- 
wegung.  Der  Leuchter  15A»  April  1962,  S.  2,  8-9 
(Scharfe  Abrechnung  mit  Thiessens  kritischem  Artikel 
über  die  Pfingstbewegung  (Thiessen  ist  selber  Pfingst- 
1er).  Drewitz  sieht  die  Pfingstbewegung  im  Kampf  ge- 
gen den  Modernismus«  Es  bestehe  in  den  wesentlichen 
Heilsfragen  kein  Lehrunterschied.  Hingegen  sei  die 
lutherische  Kirche  innerlich  zerspaltener,  05.07.015) 

Drollini?er  Christian  ugd  Clara  Drollinger-Petavel, 
Clara  Drollinger  (1Ö72-1953)  wurde  in  einem  refor«^. 
mierten  Pfarrhaus  der  welschen  Schweiz  geboren.  Ihre 
Mutter  war  die  Tochter  von  Johann  Tobias  Beck,  Theo- 
logieprofessor in  Tübingen.  Sie  selbst  war  Lehrerin 
und  kam  durch  die  Missionarin  Charlotte  Hoff  in  Mött- 
linge^  "in  persönliche  Verbindung  mit  Jesus  Christus" 
(S,  35).  Sie  war  bekennt  mit  Heinrich  ♦Vietheer  und 
der  beginnenden  Pfingstbewegung.  "Ihrer  lichthungri-* 
gen  Seele  entsprechend"  ging  Frau  Pfr.  Drollinger 
dankbar  auf  diese  neue  Gottesoffenbarung  ein. 

Christian  Drollinger  (gest.  19'^3)  war  Pfarrer  in 
Ispringen  bei  Pforzheim  und  "drang  in  Möttlingen  zum  i 
lebendigen  Glauben  an  den  erhöhten  Christus  durch" 
(S.  35)'»  1919  wurde  er  in  den  Ruhestand  versetzt,  kau^ 
te  in  Frutigen  (BE)  ein  Chalet  und  gründete  mit  sei- 
ner Frau  die  "Gemeinde  für  Urchristentum"  (05.28.02'^) . 

Seine  Frau  Uberrag^^e  ihn  an  Einfluss  in  der  "Gemeinde 
für  Urchristentum".  Sie  ergänzte  oft  die  Predigten 
ihres  Mannes  (über  ihre  Predigten  vgl.  05.28.024-).  * 
"Nur  war  zuweilen  diese  Ergänzung  etwas  allzu  lang, 
manchmal  bis  zu  zwei  Stunden.  Da  hörte  man  etwa 
zwischenhinein  einmal  eine  tiefe  Stimmet  *Na,  Clara, 
hör  bald  auf I •  -  • Nur  noch  schnell...*  war  die  Ant- 
wort." (S.  39) 
Li;  Ich  komme  bald!  16,  1958,  S".  3^-'fO 

-  Offener  Brief  auf  die  Erklärung  des  Herrn  Methodisten- 
predigers Währer  aus  Signau,  vom  28.  Oktober  1937,  in 
betreff  der  neuen  Versammlung  in  Signau  und  anderwärts ^ 
23  S, 

("Wir  haben  mit  der.  Pfingstbewegung  keine  Verbindung! 
Wir  sind  von  ihr  nicht  anerkannt,  sondern  vielmehr 
scharf  abgelehnt«."  S.  15;  wichtig  für  die  Griindungs- 
geschichte  der  "Gemeinde  für  Urchristentum",  05.28.02^] 

-  Wer  von  uns  ist  schon  vor  Grundlegung  der  Welt  von 
Gott  Aus^rwählter?  in:  Johaim  Widmer,  Im  Kampf  gegen 
ätans  Reich  II,  ( 05.28. 02'f) ,  Bern  19'f9  ,  S.  43-66 
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Duffield  Q.P.Jr.«  Pentecostal  Preaching.  The  L.I.P.E. 
Blble  College  Alumni  Association  Lecturestrlp  on 
Preaching  for  1936»  Washington,  Hollywood«  Toronto« 
Vantage,  1957,  100  S.  (02a. 02.124) 

Duke  J.H. ,  The  Miraculous  Resurrection  of  Ive  French« 
in:  Frank  J.  »Ewart«  The  Pheonomenon  of  Pentecost« 
St.  Louis,  Pentecostal  Publishing  House^  19^7,  S.90- 
93  (02a. 02.1^0) 

Dunoan  Florine  and  Montgomery,  You  Oave,  Yet  Africa 
Oalls,  o.Jo,  o.O.[Franklin  Springs,  Qa.,  Advocate 
Press,  1959]«  IO6  S.  (02a.02.110;  OI.36.OI5) 

Duncan  Philip,  The  Story  of  the  Australia  Campaigna, 
Abundant  Life  10/4,  April  1956 

(über  die  Kontroverse  Oral  «•Roberts*  in  Australien, 
02a. 02. 177%  04.01.007) 

Durand  Robert  P. ,  God  Led  üs  to  a  Presbyterian  Chureh 
Where  We  Were  Saved,  Healed  and  Filled  With  the  Spi- 
rit,  ins  Jerry  Jensen,  The  Presbyterians  and  the 
Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  24-25 
(betr.  Zungenreden  in  der  reformierten  Kirche,  028^ 
02.D.X.)  ^ 

Duncombe  Alice,  Wales  Crusade,  Abundant  Life  17/10, 
Okt.  1963,  S,  2-9  (02a. 02. 177)  -\^ 

Durham  W.H. ,  gestr.  1912,  1907  mit  dem  Geist  getau^ft  in 
der  Azusa  Mission,  Los  Angeles,  brachte  die  Pfingst- 
bewegung  nach  Chicago,  Leiter  der  North  Avenue  MiSr 
sion.  Er  reduzierte  das  ursprüngliche  Dreistufensche- 
ma  (1.  Bekehrung,  2«  Heiligung,^ 3«  Geistestaufe)  auf 
ein  Zweistufenschema,  indem  er  unter  baptistischem 
Einfluss  1  und  2  zusammenfallen  liess  (ausführlich 
02a«02.060c).  Heiligung  verstand  er  als  "ein  ständi- 
ges Verlassen  auf  Gottes  Verheissung"  ("finlshed 
work  of  Christ").  «>Seymour(^) ,  der  Gründer  der  Azusa 
Mission. jagte  ihn  wegen  dieser  Lehre  fort,  obschon 
«•Seymour  (^)  seinerzeit  von  Durham  prophezeit  hatte: 
Wo  immer  dieser  Mann  predigt,  wird  der  Heilige  Geist 
auf  die  Leute  fallen« 

Durhams  Lehre  wurde  ursprünglich  bekämpft,  später  Von 
der  Mehrheit  der  Pfingstbewegung  übernommen  (Pfingst- 
1er  mit  zweistufigem  Heilsweg  im  Gegensatz  zu  den 
Pfingstlern  mit  di^eistufigem  Heilsweg). 
Li:  F.J»  »Ewart,  Phänomenen  of  Pentecost,  S.  74-75  - 
Kendrick,  Promise  Fulfilled,  S.  69  -  Durham ,  The  Pen- 
tecostal Testimony  ^2/3,  zit.  B rumback,  Suddenly  From 
Heaven,  S.  69  -  Tried  By  Fire  JJ^sTT^  Crayne ,  20th 
Century  Pentecost,  S.  55-56  -  Brumback,  Suddenly  From 
Heaven,  S.  69-70,  93-106  -  Bloch-Hoell  I,  S.  202,  Anm, 
211  -  Byposten  ♦1<.9«1909,  S.  61  -  W.  Schmidt,  Pfingst- 
bewegung in  Finnland,  S.  96,  Anm.  3  -  Atter,  Third 
Force,  S.  59  ( 02a , 02 * 060c) 
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Dürlg  Roger«  geb^  1920* Sein  Vater  war  ein  Trinker« 
Er  selber  war  den  Vergüngungen  der  Welt  verfallen 
und"kostete  von  allen  Zisternen  etwas"  (VdV  kl/9^ 
Sept«  19^8,  S«  11)«  Von  Beruf  Schreiner  in  Le  Locle, 
gab  er  seine  Schreinerei  auf,  wurde  Prediger  der 
•*S,chweize riechen  Pf ingstmiesiotf*  (05.23,025)  im  Kanton 
Neuenburg,  Redaktor  der  "Promesse  du  PSre" ,  schied 
aber  ea»  1959  aus  der  Pfingstmission  aus  und  wurde 
wieder  Schreiner« 
Li:  (folgende) 

-  Zeugnis,  VdV  ^1/9,  Sept«  19^8,  S.  11  (05.28 «025) 

-  Mit  Jesus  auf  die  höchste  Stufe,  VdV  ^5/8,  Aug«  1952, 
S.  8-10 

(über  die  Erweckungen  unter  den  "Baptistes  Pentec6ti- 
sants",  05. 09.0011  O5.28o025) 

-  Jeunesse  et  Vocation  de  Tommy  «>Hicks,  PdP  20/1, 
Jan.  1956,  S.  13 

->  Nos  reportages«  A  Sevelen  au  Congres  internationale 
de  Missions  tziganes  et  a  Paris  a  la  Convention  des 
Tziganes  evangeliques  de  France,  PdP  21/7-8,  Juli- 
Aug«  1957,  S,  ^ff  (05«07«003a,cc;  05.28.025) 

-  Tommy  ««Hicks  et  Paul  »Cain  a  Lausanne,  pdP  9,  1957» 
S«  lOff;  PdP  21/9,  Sept«  1957f  S.  10-12  (05.28.025) 

-  Qui  est  William  ♦•Branham?  PdP  21/7-8,  Juli-Aug.  1957» 
S.  I6ff  (05«28«025)        I 

-  Ce  que  fut  la  Convention  des  'tziganes  a  Montpellier 
les  8,9,10  et  11  decembre  1957,  PdP  21/1,  Jan.  1958, 
S.  2-8  (05. 09. 003a, cc;  05.28«025) 

-  Le  prochain  rassemblement  tzigane  aura  lieu  a  Rennes 
du  25  juillet  au  7  aoüt  avec  l'evangeliste  i>08born« 
PdP  21/6,  Juni  1958,  S.  12ff  (05. 09. 003a, 005  05.23. 
025) 

-  Reflexions  sur  l*article  "Les  Pentecotistes**  (von 
Pfr«  M«  Bernouili)  PdP  21/12,  Dez.  1958,  S«  l4ff 
(O5.28.O25) 

-  Le  "commando  de  la  delivrance"  en  Suisse,  PdP  21/11, 
Nov«  1958,  S«  9ff  (05.28«025) 

-  Le  Bapteme  d*eau  et  la  sanctification,  Peseux/NE, 
Les  Editions  Evangeliques,  *o«J.  (05«28«025) 

-  Le  Saint-Esprit  et  les  dons  spirituels,  Peseux/ME, 
Les  Editions  Evangeliques,  '^o«J«  (05«28«025) 

-  Le  retour  de  Jesus-Christ  et  la  ruine  soudaine  des 
nations,  Peseux/iNE,  Les  Editions  Evangeliques«  *o«J« 
(05.28«025) 

-  La  guerison  et  la  sante  selon  l*Evangile,  Peseux/NB, 
Les  Editions  Evangeliques,  *o.J.  (05.28.025) 

-  L'Eglise  et  les  sectes,  Peseux/NE,  Les  Editions 
Evangeliques,  o.J.  (05.28.025) 

-  Soyez  rempli  de  l'Esprit,  Peseux/lJE,  Les  Editions 

Evangeliques,  •o«Jo  ^  ^^   -^. 

(ist  Uebersetzung  einer  Arbeit  von  Schlink,05.2o«0'i5; 
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Dutt  David,  Jesu  Maeih  Ki  Jail  Bericht  vom  Wirken  Gottes 
in  Indien,  VdV  45/11,  Nov.  1952,  S.  11-13  (03. 07. OH; 
05.28.025) 

•  Delivrance,  Calcutta,  India  Evangelistic  Crusade, 
O.J.,  'f  So  (03.07.044) 

Dutt  N.K.,  Indien,  Pfingsten  23 1  März  1953 ♦  ^.  3-7 

(03.07.044) 
Duville  Frau,  Origine  du  reveil  des  tziganes,  Vie  et 

Lutaiere,  Noo  6,  Jan  .-Febr.  1962  (05. 09. 003a,  cc) 

Dye  M.L. ,  The  Murderous  Communist  Conspiracy.  Satan*8 
End-Time  Program,  New  Baltimore,  Michigan,  Anchor    \ 
Bay  Evangelist  Association  Ine«,  o«J«,  27  Sa 
("Darwinism  (Evolution)  is  a  denial  of  parental  au- 
thority«  Nietzescheism  (Modernism)  ie  a  denial  of 
Divine  authority.Mtf^rxism  (Atheism-Communism-Socialism' 
Bolshevlsm)  is  a  denial  of  all  aüthörity"  (02a «02« 
114)) 
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Eastlake  William  Q. ,  Thomas  F.  Sanders,  The  Christian 
Home,  Teacher*s  Manual,  Springfield,  Mo,  QPH,  1962, 
96  S.  (02a,02oll5)  \ 

-  Robert  V.  Myers,  Russell  0.  Spittler,  First  and  Se- 
«^  cond  Corinthians,  Teacher's  Manual,  Springfield,  Mo«, 

GPH,  1964,  96  S.  (02aa02.115) 

-  Thomas  F.  Sanders,  Donald  F.  Johns,  Proofs  of  Chris- 
tianity,  Teacher's  Manual,  Springfield,  Mo. 5  GPH, 
1965«  96s.  (02a,02.115) 

Eagon  Lena  B. ,  Newspaper  Reporter  Teils  of  Her  Own 

Healing  by  God,  Abundant  Life  17/1»  Jan.  1963,  S,  20- 

23. 

(und  gewann  damit  den  ersten  Preis  in  "Special  Field 

Writing'*,  gestiftet  durch  Theta  Sigma  Phi,  02a .02. 

177) 

Echoes  from  Calvary  (02a, 02 «166) 

Ecke  Karl,  1886-1952,  Sohn  des  Professor  Ecke  in  Bonn, 
\   gebo  in  Suhl,  studierte  Theologie  in  Bonn  und  Rostock, 
durch  Eva  v.  Thiele -Winckler  in  Rothenmoor  erweckt, 
fand  er  bald  darauf  Heilsgewisseheit.  Seit  1910  be- 
freundet mit  Hartin  i^Gensichen.  Arbeitete  anfänglich  ^ 
in  den  Berliner  Gemeinschaften,  seit  1922  Pastor 
in  Datteln,  Westfalen. 
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1925  schlug  Ecke  dem  Presbyteriura  vor,  dass  ein 
Bergmann,  Auß;u8t  Kniefeld,  der  ursprünglich  zu  den 
Baptisten  gehört  hatte,  dann  aber  durch  Pastor  E^ke 
für  die  Landeskirche  gewonnen  worden  war  "weil  er  ja 
tiefere  Wahrheiten  brachte  als  die  Baptisten",  zum 
Kirchenvertreter  gewählt  «erde.  Dies  wurde  abgelehnt 
mit  der  Begründung,  dass  Kniefeld  grossgetauft  sei 
und  in  Zungen  rede«  Nach  langem  Hin  und  Her  kam  die 
Sache  vor  den  Ev.  Oberkirchenrat  in  Berlin,  der  zu- 
gunsten Kniefelds  entschied. 

Der  älteste  Sohn  Eckes  ist  Pfarrer.  Ecke  war  Mitglied 
der  Provinzial-Synode  von  Westfalen« 
«>Gensichen  schildert  ihn  als  eine  überaus  nüchterne, 
alle  Phrasendrescherei  und  Eitelkeit  zutiefst  ab- 
lehnende Pastorenpersönlichkeit  .  Seine  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  über  Schwenkfeld  haben  ein  hohes  Ni- 
veau. Die  von  ihm  gedichteten  Lieder  im  Pfingstjubel 
zeichnen  sich  durch  nüchterne,  manchmal  fast  "eckige" 
Sprache  aus«  Er  gehörte  von  Anfang  an  zur  Pfingstbe- 
wegung,  ohne  sein  Pfarramt  aufzugeben  und  verteidigte 
sie  in  mehreren  Schriften.  (05. 07.008) 


■/•%   ■'S''!*^.V:'''   i 


Aufzeichnungen  eines  jungen  Theologen  aus  dem  Jahre 
1908  oder  was  in  einer  deutschen  reformierten  Gemein- 
de möglich  ist,  in:  Christian  »Röckle,  Die  Geistes- 
taufe in  Lehre  und  Leben,  I,  S.  9^-106  (05. 07.003; 
05.07.010) 
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Schwenkfeld,  Luther  und  der  Gedanke  einer  apostoli* 
sehen  Reformation,  Berlin,  Martin  Warneck,  1911« 

Wunderbare  Erweckungen  aus  alter  und  neuer  Seit, 
VdV  25/6,  Juni  1932,  S«  15-16;  (Glaube  und  Geist) 

::tji^o07.oo85  05.28.025). 

Kirchliches  Zeugnis   für  Bkirrer  Martin  >Gensichen, 
♦I80IO0I948   (05.07.008) 
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-  Der  Durchbruch  des  Urchristentums  seit  Luthers  Refor- 
mation, Altdorf  bei  Nürnberg  1950  (Erweckungsberich- 
te  mit  pfinf^stlichen  Erscheinungen  aus  der  Kirchen- 
geschichte, 05.07.008)  ,„.,,, . 

-  Die  Pfingstbewegung»  Ein  Gutachten  von  kirchlicher 
Seite,  Mülheim-Ruhr  1950  (Ü5.07.OO8) 

-  Skandal  im  Hause  Gottes  oder  die  siebte  Sekte  des 
Verderbens???  Mülheim-Ruhr,  Emil  Humburg,  1951»  ^  S» 

■l    (05.07.008) 

•  Sektierer  oder  wortvolle  Brüder,  Randglossen  eu  ei- 
nem Sektenbuch,  Mülheim-Ruhr  1951  (gegen  Hütten, 
05.07.008) 

-  und  Freiherr  O.S«  von  Bibra,  Die  Reformation  in  teuer 
Sicht,  Altdorf  bei  Nürnberg  1952  (05.07.008) 

-  Der  reformierende  Protestantismus,  Gütersloh  1952, 
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Ecob  T#R»A< ,  Ecumenism  or  Bcuraanla,  auss  *Herald  of 
Hope,  Midnight  Gry  2h,   1965,  S.  155  (05 ,13.040) 

Echola  B«E» ,  Four  Requirementa  of  the  Goapel,  Marahall, 
TdKaa,  Echola  Tract  Depot,  'f  S.  o.J» 

•  Tha  One  True  God,  Marahall,  Texaa,  B*E.  Echola  Tract 
Depot«  8  S« 

Edal  Hana  Ernat  Laraen,  ülleralev  (Dänemark),  geb#  I89I 
In  Flftfdstrup  pr*  Ülleralev,  wurde  in  der  Heilaarmee 
bekehrt,  erlebte  eine  Erneuerung  in  der  "Inneren 
Miaaion",  wurde  I916  getauft.  1918-28  gehörte  er  zu 
den  Methodlaten  (davon  6  Jahre  ala  Ermahner),  1928 
mit  dem  Gelat  getauft,  achloas  sich  den  Evangeliefor- 
aamlingen  in  Odenae  an,  die  ihn  zu  ihrem  Vorateher 
berief  (05.05.003) 
Li:  Korseta  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,S«'fl 

*  Guds  HJaelp  -  Menneakera  Hjaelp«  Hevem  har  du  til 
Hjaelper?  in:  Korsets  Evangeliuma  Forlag,  Herlighets- 
glimt,  S.  39-42  (05.05.003)      "~~^     ; 

Edel  Eugen,  1872-1951 i  geb«  I872  in  Niedersulzbach, 
Kreia  Thann  im  Oberelaass«  I885-I890  Realgymnaaium 
in  Colmar,  durch  eigenea  Bibelatudium  bekehrt,  I892- 
1896  Predigerseminar  in  Bonn  (später  Johanneum  in 
Barmen),  Gemeinschaftsprediger  in  Brieg  (Bezirk  Bres- 
lau), wo  er  der  Mittelpunkt  der  achleaischen  Gemein- 
schaftsbewegung wurde  ("Brieger  Wochen"),  1917-1918 
als  Funkerunteroffizier  in  Russland,  ab  1924  Prediger 
in  Erfurt 0  1912-1923  Schriftleiter  der  "Pfingstgrüsse" 
(weiteres  05.07«008) 
Li:  Krust  I,  S.  218-227 

-  Aus  der  Erweckungabewegung,  Auf  der  Warte  2/39* 
24o9«1905f  So  7-8  (05.13.0015  05.07.008) 

-  Die  BedUrfnisae  der  Gegenwart  Im  Lichte  der  aposto- 
lischen Zeit  (Ansprachen  und  Zeugnisse  von  der  Kon- 
ferenz 1910  in  Mühlheim  a.d.Ruhr),  Brieg,  Captuller, 
1910(05.07.008) 

-  Das  heilige  Abendmahl  und  die  Gemeinschaften,  Brieg 
(Breslau),  »1910  (05.07.008) 

-  Die  Pfingstbewegung  im  Lichte  der  Kirchengeachichte, 
Brieg  (Brealau) ,  »1910  (05.07.OO8) 

-  Der  uns  bevorstehende  heilige  Krieg,  Brieg  (Breslau), 
CaptuUes,  *1911  (05.07*008) 

-  Aus  der  Arbeit  in  der  Schweiz,  Pfingstgrüsse  6, 
1914,  S«  257-77 

(viele  Einzelheiten  über  Zürich,  welsche  Schweiz, 
Gland,  Genf,  Interlaken,  Baael,  05.07.008;  05.28,025) 

-  Grüsse  aus  dem  Heiligtum  12/11,  23.5.1929,  S.  44  und 
Beilage  (Brieger  Vorkommnisse,  05.07.008) 
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-  Der  Kampf  um  die  Pfinß;8tbewdgiihg,  Mülheim-Ruhr  19'f9» 
(05«07.008) 

-  Bist  du  dauernd  glücklich?  Brieg  (Breslau),  Captuller^ 
•o.J.  (05.07.008) 

*  Was  ist  die  Versiegelung.  Brieg  (Breslau),  Cäptuller« 
•o.J.  (05.07.008) 

-  Miss  den  Tempel  Qottes  und  die  darin  anbeten,  Dillen- 
burg, »©oJ.  (05.07.008)  /. 

*  Der  Prophet  Bileam,  Brieg  (Breslau),  Captuller,  *o.J. 
(05.07.008)  ^  ^ 

*  Das  grosse  Wunder?  Brieg  (Breslau),  Captuller,  *o«J. 
(05.07.008) 

-  Woher  nahm  Kain  sein  Weib?,  Brieg  (Breslau) ,  Cap- 
tuller, •o.J-  (05*07.008) 

-  Die  Ueberwindung  des  Verklägers  durch  das  Wort  un-^ 
seres  Zeugnisses,  Brieg  (Breslau),  Captuller,  •o.J. 
(05.07.008)    ^^ 


ifv-i'i»; 


-  Kirchliche  Bedenken  gegen  Gemeinschaften  im  Lichte 
der  Wahrheit«  Brieg  (Breslau),  Captuller,  •o^J. 
(05.07.008)  :.....,..,.. 

-  Was  ist  eine  Sekte?  Brieg  (Breslau),  Captuller,  *o.J. 
'.■  (05.07.008)  ,  T^„ ,;,:;, ;:.;:,,/;, :r ■.:  ...,.c r.: y.:^^' v-':'^'       ■  ::j' :',.■'- ^'t.-''-:rr 

-  Das  Buch  der  Offenbarung,  Brieg  (Breslau),  Captuller, 
•o.J.  (05.07.008) 

-  Gedanken  über  die  Entwicklung  und  Vollendung  der  Kir- 
che, Brieg  (Breslau),  Captuller,  •o.J.  (05.07. 008) 

-  Wie  organisiert  man  eine  Gemeinschaft?  Brieg  (Bres- 


lau), Qäptuller,  *o.J.  (05.07. OO8) 


■■•««  ;■•; ,.:  ',«•  .'■>  .;;,;,js;i;.v,* 


Edel  Heiner  Friedemann,  Pfr.Dr.theoL,  Enkel  von  Eugen 
Edel,  Verleger,  der  in  seinen  "Oekumeniachen  Texten 
und  Studien"  die  pfingstliche,  reformatorische, 
russisch-orthodoxe  und  römisch-katholische  Tradition 
miteinander  zu  verbinden  sucht« 

-  Die  Bedeutung  der  Gnadengaben  für  die  Gemeinde  Jesu 
Christi,  iMarburn;  a.doLahn,  Edel,  Ookumenische  Texte 
und  Studien  33c  196^,  125  S. 

(Beiträge  von  ArriX>ld  frBittlinger,  Larry  «"Chxfetenson, 
Heinz  Doebert,  Walter  Hummer,  Arthur  Richter  und  ei- 
nem Vorwort  von  Kurt  Kutten«  Wichtige  Arbeit,  die  die 
pfingstlichen  Phänomene  aus  der  pfingstlich-funda- 
mentalistischen  Deutung  herausnimmt  und  im  Rahmen 
einer  reformatorischen  Theologie  der' Gesamtkirche 
zugänglich  machen  will,  05.07.D.XI) 

Edaor  AoW«  (Hg),  Fouraquare  Revival  Mirror,  Elim  Publi- 
shing House,  London,  1939  (05.13.024) 
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-  The  Bcumenical  Movement  -  the  False  and  the  True, 
Pattern  Septo  I96O5  Nov.  1960;  Dez.  i960;  März  1961; 
Juli  1961 ;  Sept.  1961 

(Gegen  den  Oekumenischen  Rat  der  Kirchen,  der  frei- 
sinnig und  gleichzeitig  zu  katholikenfreundlich  sei, 
05.I30O36) 

--  A  Tribute«  Pattern  23/k,   April  1962,  S.  3-6 

(zum  Todestag  von  Q.  #-Jeffreys,  05.15«02'f;  05. 13.036) 

-  A  Statement  Relative  to  the  Report  Headed  "Pastor 
May  Be  Evicted"  and  Published  In  the  "Evening  Argus", 

'""    Brighton,  on  December  Ist,  1962,  Pattern  2k/2,   Febr. 

1963,  S.  6-9 

(Betreffend  das  Seilziehen  zwischen  Elim  Foursquare 

Gospel  Alliance  (05.13.02^)  und  Bible  Pattern  Church 

Fellowship  um  das  Kirchengebäude  in  Brighton  (05 «13« 

036) 

-  The  Common  Market  and  the  Common  Man,  Pattern  2^/1, 

Jan.  1963»  S.  1^-15      ,.ftÄ--:v>#gM";i    •   ' 
(England  hat  eich  in  der  Reformationszeit  und  später 
immer  wieder  vom  mehrheitlich  katholischen  Europa 
getrennt,  da^  immer  mehr  unter  die  Oewalt  und  Into* 
leranz  des  Katholizismus  kam,  darum  ist  eine  Zusammen- 
arbeit mit  der  EWG  undenkbar,  schon  deswegen  weil  sie 
den  englischen  Sonntag,  "the  Lord's  Day,  the  day 
which  Almighty  God  has  commanded  to  be  kept  holy" 
und  den  kein  internationales  Kommitee  aufheben  darf, 
__  gefährden  würde,  05.13 -036) 

-  Church  Members  "Ejected"  By  Former  Pastor,  Pattern 

2V3,  März  1963,  S.  6-7  \  ■^^■-:- .■■:?' '^■■'^■■ 

(Vertreibung  der  Bible  Pattern  Church  Fellowship 
(05.13O036)  in  Glasgow  durch  ihren  ehemaligen  Predi- 
ger J.  McWhirter,  der  unterdessen  Elimprediger  (05o 
15«024)  geworden  war) 
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Edwardsen  Ruth,  Tanganyika,  in:  Kare  Juul,  Til  jordens 
ender,  1960,  S.  196-202  (01.^0.008) 

Eggenbery  Kurt ,  geb«  11« 11^1933  in  Hindelbank,  5  Jahre 
Primarschule  und  5  Jahre  Sekundärschule ,  k   Jahre  Leh- 
re als  Schwachstrom-Apparatemonteur,  aufgewachsen  in 
der  "Gemeinde  für  Urchristentum"  (05*28.024),  Bibel- 
schule Kolding  (2  Semester,  05.05*002)  und  Penygroes 
(1  Jahr,  05ol3.022),  Prediger  der"Gemeinde  für  Ur- 
christentum" (05.28  «024)  in  Thun. 
Li:  W.  »Scherrer,  Herr,  hier  bin  ich,  sende  mich, 
Ich  komme  bald!  20,  1962,  So  I5-I6 

-  Interview  mit  Otto  f-Tanner,  Die  Fackel  1/5 #  Okt. 
1963»  So  18-20  (05o28.024) 

Egger  Guido a  1895-1950,  geb.  in  Mumenthal  bei  Aarwangen, 
musste  bei  einem  Bauern  sein  Brot  verdienen,  Mechani- 
kerlehre ,  Monteur«  führte  daneben  ein  Lebensmittelge- 
schäft und  eine  Bienenzucht,  "im  Jahre  1932  schlug 
ihm  Gottes  Gnadenstunde",  verkaufte  sein  Geschäft  und 
baute  ein  Eigenheim,  um  Versammlungen  halten  zu  kön- 
nen, kam  mit  Möttlingen  in  Kontakt,  während  des 
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zweiten  Weltkrieges  kam  er  mit  der  **Oemelnde  für  Ur- 
christentum" (05 «28 «02^)  zusammen,  wurde  Prediger  die- 
ser Gemeinde» 

Li«  Ich  komme  bald!  l6,  1958,  S.  115-117»  118-126, 
l55-lZ;7         " 

Eid  Gudrun,  Taiwan,  in:KSre  Juul,  Til  jordens  ender, 
'   i960,  S.  60-6^  (03o26o012) 

Eiriksson  Äsmundur,  Island,  Brief  an  W.H«  1«6*1963 

ToFnOoTJ  ~ 

Eisenlöffel  Ludwig,  geb.  1928  in  Kernel  (Jugoslawien)« 
Der  Vater  war  Schlosser  und  Maschinenmonteur o  Die 
Mutter  gehörte  zur  Pfingstgemeinde«  Vorbereitung  auf 
den  Lehrerberuf,  wegen  Kriegsdienst  unterbrochen^ 
Nach  19'f5  schriftstellerische  Tätigkeit,  Jazzmusiker, 
zuletzt  Zeitungsreporter,  schrieb  lyrische  Gedichte 
und  Essays  für  die  "Neue  Zeitung",  ebenso  ein  Schau- 
spiel, das  aber  nie  aufgeführt  wurde«  Er^ffing  umher, 
"wie  jemand,  der  eine  grosse  Last  trägt",  war  immer 
so  zumute,  als  müsste  etwas  geschehen,  ehe  er  ganz  ' 
zur  Ruhe  kommen  könne!"  (Tagebuch)  In  Eisenlöffels  ;. 
Tagebuch  finden  sich  einige  schöne  Beschreibungen  "wV 
von  "Weltschmerz-Stimmung"  des  noch  nicht  Zwanzig- |J'S 
jährigen  (die  ich  nicht  zitieren  darf). 
"Im  Kirchenchör,  den  ich  zuerst  nur  aus  Gefälligkeit 
als  Tenor  unterstützte,  sang  ich  mein  eigenes  Verlan- 
gen bald  mit  solcher  Inbrunst  zu  Gott,  dass  ich  sagen 

^  möchte,  ich  lernte  mit  Bach  und  Schütz  wieder  das  Be- 
ten» Eine  Motette  *Wie  der  Hirsch  schred,et  nach  fri- 
schem Wasser,  so  schreiet,  Gott,  meine  Seele  zu  Dir« 
Wann  werde  ich  dahin  kommen,  dass  ich  Gottes  Ange- 
sicht schaue*,  wurde  mir  zur  Brücke  auf  dem  Wege  zum 
Kreuze  meines  Erlösers."  (Tagebuch)  Unter  einem  Feld- 
kreuz in  Oberbayern,  unweit  der  Stelle,  wo  er  drei 
Jahre  früher  seinem  Leben  hatte  ein  Ende  machen  wol- 
len, bekehrte  er  sich  allein»  "Ich  stand  von  meinen 
Knien  auf  und  wusste  nun  bestimmt,  dass  mir  nicht 
nur  meine  Sünden  vergeben  waren,  sondern,  dass  ich 
V  vielmehr  auch  ein  neuer  Mensch  war."  (Eisenlöffel« 
Ein  Feuer  auf  Erden,  S»  3O5  Tagebuch-Eintrag  weniger 
schematische,  psychologisch  differenziertere  Darstel- 

/'.;■■■  lung).  ■  ■.';:;..-^-:':.r4.  :^.o 

T  Von  1951-195^  in  liiakonischer  Ausbildung  der  Evange- 
lischen Landeskiz;che«  Er  suchte  Geborgenheit  und  Fuh- 
^  rung  in  der  Diakonenanstalt,  fand  aber  junge  Menschen 
voller  Fragen,  "nicht  weil  sie  nach  der  Wahrheit 
dürsteten,  sondern  weil  sie  ihre  Zweifel  rechtfer- 
tigten wollten"  (Tagebuch,  30o7»1952)»  .^ 
Scharfe  Kritik  an  der  CDU-PolitikJ  "Sie  werden  im 
Ernstfall  auch  einen  neuen  Krieg  führen,  um  dieses 
"christliche"  Abendland  vor  den  Bolschewiken  zu  ret- 
ten»" (Tagebuch) 

Durch  seine  Erfahrungen  als  Erzieher  in  einem  kirch- 
lichen Jugendheim,  löste  er  sich  195^  ganz  von  der 
Kirche o  Kritik  an  den  Erziehungsmethoden«  Erneute 
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Berührung  mit  der  Pfingstbewegüng,  Besuch  der  pfingst* 
liehen  Bibelschule  in  Brzhausen  (05.07.015)  des  Fria 
Bibelinstitut  in  Stockholm  (05. 27.006),  anschliessend 
bis  i960  Prediger  in  Lichtenfels  (Bayern),  seit  I96O 
Lehrer  an  der  Bibelschule  Erzhausen  und  Sekretär  der 
"Arbeitsgemeinschaft  der  Christengemeinden  in  Deutsch- 
land" (O5.07o015)o  Ausführlich:  05.07.015 
Li:  Eisenlöffel,  Ein  Feuer  auf  Erden,  S.  30-33  - 
Briefe  vom  30 0^0 1963t  11-5.1963«  15-6.1964  an  W.H.  - 
Tagebuchauszuge  und  Auszüge  aus  frühen  schriftstelleri 
sehen  Arbeiten  (religionspsychologisch  wertvolles 
Material,  konnte  aber  in  dieser  Biographie  nur  einge- 
sehen, nicht  aber  zitiert  werden) 

Die  Kirche  Jesu  Christi  und  die  Pfingstleute  von  S... 
Der  Leuchter  8/1,  Jano  1957,  S.  5«7  (05.07.015) 

Brüderkonferenz  in  Velbert,  Der  Leuchter  10/1,  Jan« 

1959,  S.  4-7 

(Stellung  zur  Kirche:  "Vfir  verstehen  die  Pfingstbe- 
wegüng nach  wie  vor  als  folgerichtige  Fortsetzung  der 
Reformation  und  ringen  weiterhin  um  die  Verwirklia» 
chung  dessen,  was  die  Bibel  als  *  Idealgemeinde  *  dar- 
stellt s»  nämlich  eine  Gemeinde  des  Heiligen  Geistes  in 
Kraft  der  Liebe  und  des  Dienstes  zu  werden."  Die  Kir- 
che betrachtet  die  Pfingstbewegüng  als  'Gegner* ,  weil 
sie  in  ihren  Bestand  eingreift«  Die  Allianz  stellt 
nur  Forderungen  und  will  die  urchristliche  Botschaft 
der  Pfingstler  nicht  ernst  nehmen,  05.07.015) 

Die  Spätre genbewec^ung  "Benoni"  aus  Süd-Afrika  und  die 
Bibel,  Erzhausen  bei  Darmstadt,  Bibelschule  "Beröa", 
i960,  42  S.  vervielf.  (O5o07o0155  05.07.034) 

Soll  man  aus  der  Kirche  austreten?  Der  Leuchter  13/12, 
Dezo  1962,  S.  7-8 

("••.dass  in  der  Kirche  *auch*  wahre  Gotteskinder  sein 
sollen  ist  eine  ungewollte  Ironie.  Man  fragt  sich,  ob 
die  Gemeinde  Jesu  nicht  nur  aus  Wiedergeborenen  be- 
steht." (05.07.015)) 

Die  Einheitskirche  kommt.  Der  Leuchter  13/11,  Nov. 
1962,  S.  4-5  (antiökumenisch,  05.07.015) 

Pentecost  65,  I963 

(über  die  "Arbeitsgemeinschaft  der  Christengemeinde 

in  Deutschland»;  05.07*015)  / 

Ein  Feuer  auf  Erden.  Einführung  in  Lehre  und  Leben 
der  Pfingstbewegüng,  Erzhausen,  Leuchter-Verlag,  1963 
(vermittelnde,  die  Gegensätze  zwischen  Pfingstbewegüng 
und  andere  Kirchen  und  innerhalb  der  Pfingstbewegüng 
ausgleichende  Darstellunct,  05  •07. 015) 

Briefe  vom  30»4«1965,  11.5^1963  an  W*Ho 
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Vollmacht  «•  und  danach?  Der  Leuchter  14/1,  Jan«  1^63« 
S.  8-9 

("Im  Blick  auf  die  Pfingstbewegung  fällt  neuerdings 
auch  ein  Zug  zu  dieser  unheiligen  Grösse nwertung  auf* 
Man  sucht  *die  Anerkennung  der  Brüder*,  obwohl  es  sie 
um  sehr  ungleiche  Brüder  handelt,  weil  sie  nicht  von 
Qott  geboren  sind*  Man  hat  den  Eindruck,  dass  manche 
Prediger  sich  erst  dann  für  vollwertig  auf  dem 
kirchlichen  Parkett  halten,  wenn  sie  Griechisch  und 
Hebräisch  studiert,  einen  Doktortitel  oder  sonst 
eine  akademische  Krawatte  haben*  Und  wenn  man  das 
nicht  erreicht,  will  man  wenigstens  von  denen  aner- 
kannt sein,  die  diese  * Würden*  tragen*  Kaum  dem  Pflug 
oder  der  Werkbank  entronnen,  nennt  man  sich  gleich 
gerne  *Pastor',  wobei  man  ganz  offensichtlich  auf 
die  Aussenwelt  Eindruck  machen  möchte,  auch  wenn  man 
beteuert,*  dass  man  damit  eben  nur  ganz  unschuldig 
die  neue  Berufsbezeichnung  meint*  In  ausserdeutsohen 
Ländern  mag;  das  etwas  anders  sein«  Bei  uns  wirkt 
es  immer  lächerlich  oder  anmassend***  05*P7«013) 

Grosstaufe  oder  nicht?  Der  Leuchter  iV^t  Mai  1963, 
S.  6-7  (05.07.015) 

Mit  Schwert  und  Feuer  gegen  die  Taufe,  Der  Leuchter 

1V3,  März  1963,  So  8-9„ 

(über  Luthers  Kampf  gegen  die  Täufer,  05* 07 »015) 
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-  Brief  vom  15.6.1964  an  W*H.  ^ 

-  Nachrichten  aus  der  Velberter  Mission  (Beilage  zu 
Leuchter  15/2,  Febro  1964) 

(Pfingstbewegung  in  Jugoslawien,  05.07.015;  05.l6.004; 

-  Tagebuchauszüge  (Masch.  05. 07 #015) 

-  Auszüge  aus  frühen  schriftstellerischen  Arbeiten 
(Masch)  (O5'.07oO15) 

Ekelmann  OttOp  Jesus  in  Plötzensee,  Basel,  Verlag  für 
entschiedenes  Christentum,  1952,  15  S.  (05^28.029) 

Eksteen,  Schwester^,  Dankie  vir  die  bloed  van  Jesus, 

Omsendbrief  der  Spade  Heön  Gemeentes  van  Suid-Afrika, 
11/5,  Mall962  (unpag*)  (01.36.034|  05.07.054) 

The  Eleventh  Hour,  Newsletter  (03.07. 

Elim  Crusader  Witness  (05.13.024) 

Elim  Evangel  (05.13.024) 

Elim  Foursquare  Crusader  (05.13*024) 

Elim  Foursouqre  Gospel  Alliance ,  Elim  Lay  Preacher*s 
Handbook,  London  »1946  (05.13.024) 
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-  Constitution  of  the  Elim  Four^quqre  Gospel  Alllance« 
London  »1952  (05.13.024) 

-  The  Elim  Year  Book,  1954,  London,  »1954  (05.13.024) 
Elim  Missionary  Courier  (05.13*024) 

Elim  Missionary  Evangel  (05.13.024) 

Elim  Pentecostal  Herald  (02a .02 .121) 

Elling  B. ,  Zoekllcht  op  Staskanaal,  De  Pinksterbood« 
achap  2/3,  März  1961,  S.   8-9 
(über  E.A.  i-Graf  und  B.  Elling,  05. 20.004) 

-  Brief  vom  17.7.1963  an  W.H.  (05.20. 004) 

Ellia  Howard  W. ,  How  to  Draw  and  Speak,  Toronto,  Pull 
Goapel  Publishing  House,  *o.J^,  64  S.  (02a .01 .013) 

Ellis  J.B. ,  Lehrer  und  Methodistenprediger,  durch  J.B. 
«•Buckalew  für  die  Church  of  Ood  (02a .02 .067)  gewonnen, 
1910  wurde  er  Prediger  der  ChoG.  In  ^eionen  ersten 
Dienstjahren  musste  er  oft  unfreiwillig  fasten.  Er 
hat  der  ChoG  in  verschiedenen  leitenden  Positionen 
gedient«  als  Bible  Training  School  Principal,  Mlt- 
'  glied  des  Supreme  Council,  als  Supreme  Judge  und 
Superintendent  of  Education. 

Sechs  seiner  Kinder  (E.N.,  J.B»,  Jr. ,  Derosa  (Hunt)) 
und  4  seiner  Enkel  (Basil,  V.B.  (Vep),  Henry,  Leon) 
wurden  Prediger  der  ChoG  (02a. 02.067) 
Li>  Conn,  Like  A  Mighty  Army,  S.  110-112,  129  (vgl. 
Register)  -  Ders. ,  Evangel  Reader,  S.  32  -  vgl.  fol- 
gende Literatur. 

-  Persecution  of  Holiness,  ChoG  Evangel  21.10.1910; 
Conn,  Evangel  Reader,  S.  155-156 

(Verhaftung  von  Ellis,  02a. 02.067) 

-  Blasing  the  Gospel  Trail,  Cleveland,  Tenn. ,  ChoG 
Publishing  House,  *o.J.  (02a.02.067) 

Ellithorpe  Milton  W. ,  A  Modern  Miracle  of  Divine  Hea- 
ring, Los  Angeles,  Calif.,  Foursquare  Book  Shop, 
OoJ.  16  S.  (02a. 02. 124) 

^mbregta  JoWJ«  Zoeklicht  op  Breda,  De  Pinksterboodschap 
1/3,  Juli  i960,  S.  8-10 
(über  W.  van  i-Beek,  05. 20.004) 

-  Zoeklicht  op  Amsterdam,  Pinksterboodschap  1/1,  Mai 
i960,  So  8-10 

(über  J.  i-Versteeg,  05*200004) 

-  Zoeklicht  op  Groningen,  De  Pinksterboodschap  1/4, 
Aug.  i960,  So  8-10  1 
(über  H.N.  van  frAmeron,  05.20.004) 

-  Zoeklicht  op  Rotterdam,  De  Pinksterboodschap  1/7, 
Nov.  i960,  S.  8-10  (05. 20. 004) 
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Zoekllcht  op  D«venter.  Voorganger  Stieg  fSagström, 
jonge  Zweedse  predlker  die  in  het  ooaten  van  ons  land 
een  gezegend  werk  mag  doe«  De  Pinke terboodschap  1/5 i 
Sept.  i960,  S.  8-10  (05. 20. 004) 

Zoeklicht  op  Amersfoort,  De  Pinksterboodechap  2/9« 
Sept.  1961,  S.  8-10  (P.A.  #.Lit,  05. 20.004) 

De  betekenis  van  Finsteren,  ünieke  televisieuitzen* 
ding,  De  Pinkfl terboodschap  2/6,  Juni  1961,  S.  4-6 
(Bericht  von  einem  Gespräch  am  runden  Tisch  vor  dem 
niederländischen  Fernsehen  mit  P.v.d.  «>Woude,  Prof. 
I.A.  Diepenhorst,  Prof .Dr .P.A.  van  Stempvoort,  Da. 
W.  Qlashouwer  über  die  Bedeutung  von  Pfingsten, 
05.20,004) 

Zoeklicht  op  Qent  (Belgi^),  De  Pinksterboodechap  2/4, 

April  1961,  So  8-10 

(über  Jo  van  «-Kersteren,  05.03.008) 

Zoeklicht  op  Drachten,  De  Pinksterboodechap  2/8, 

Aug.  1961,  S.  8-9 

(A.  ♦Venema,  05. 20.004) 

Zoeklicht  op  Hilversum,  De  Pinksterboodschap  2/10, 

Okt.  1961,  So  8-9         Ar:i^7?-:Hi..T^..,,.  -'t-^?.; 'r 

(Marius  van  der  «-Sluys,  05 .2100  004)  ^  ;■  t 

Zoeklicht  op  Iten  Haag,  De  Pinksterboodschap  2/2, 
Febr,  1961,  S.  8-10 
(über  A.  van  ♦•Polen) 

Zoeklicht  op  Arnhem,  De  Pinksterboodschap  3/4, 
April  1962,  S.  8-10  i  - 

(Über  6.£.  «»Johansson,  05.20. 004) 

Zoeklicht  op  Sneek,  De  Pinksterboodschap  3/9,  Sept. 

1962,  S.  8-9 

(über  Jacob  »Rcoy,  05.20.004) 

Interview  met  een  werker  in  Gods  Koningrijk,  De 
Pinksterboodschap  3/11«  Nov.  1962,  S.  4-5 
(über  J.  «•Verwoert,  05. 20.004) 

Zoeklicht  op  Eindhoven,  De  Pinksterboodschap  3/8, 

Aug.  1962,  S.  8-10 

(über  H.Ch.  t^^leebos,  05*20. 004) 

Zoeklicht  op  Radio  IBRA,  De  Pinksterboodschap  3/3« 

März  1962,  S.  8^10 

(JoH.  «-Brohede,  05.20. 006) 

Zoeklicht  op  Utrecht,  De  Pinksterboodschap  3/1«  Jan. 

1962,  So  6-7,  10 

(über  HoAo  fLunring,  05. 20.004) 

Zoeklicht  op  ..*  alkmaar.  Voorganger  G.R.  Mik, 
De  Pinksterboodschap  4/1,  Jan.  1963«  S,  8-10 
(G.R.  fMik,  05.?0.004) 
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Emmanuel  Measenger,  halbm*«  (02a.O2e086} 

an  atomo,  (O5o07<»039) 

Endersen  Andreas,  gebo  1889  in  Rosklldo  in  kinderreicher 
Fatollie  (^  Knaben,  2  Mädchen),  vereteckte  mit  sei- 
nen Schulkameraden  einem  alten  Turnlehrer  einen  lang- 
beinigen Frosch  im  Pult,  weswegen  ihm  nachher  das  Ge- 
rissen schluga  Den  grössten  Eindrück  während  seines 
Konfirmationsunterrichtes  behielt  er  davon,  dass  er 
fUxKeinen  gut  gelernten  Liedervers  einmal  eine  gros- 
se Hi^rne  geschenkt  bekam«  Der  Konfirmationstag  er- 
fülltex  ihn  mit  Grausen. 

Grauennaft  muss  ihn  als  vierzehnjährige;»  der  Ein- 
tritt inXdie  Fabrik  erschüttert  haben,  nicht  nur, 
weil  er  züip  Gaudium  seines  Lehrmeisters,  eines  rohen 
Schmiedegesellen  den  grossen  Vorschlaghammer  nicht 
heben  konnte i  sondern  well  er  von  ihm  mit  gewaltigen 
Flüchen  und  Verwünschungen  empfangen  wurde  wegen  sei- 
ner Kleinheit.  ^Er  habe  die  grösste  Lust,  mich  in 
Stücke  zu  spalten,  so  könnte  er  wenigstens  einen  Spa- 
eierstock  aus  mir  machen. "  (Endersen,  Freist  t  havn, 
S.  11)  Durch  diesen  Vorarbeiter  wurdö  er  auch  früh 
zum  Trinken  verführt»  Er  trank  während  der  Arbeits- 
zeit bis  einen  Liter  Branntwein  (to,  tre  fire  paegle 
braendeviitO ,  kaute  Kautabak  -  '*det  var  noget  grue- 
ligt  avineri"  -  und  wettete  mit  den  übrigen  Gesellen, 
wer  am  längsten  fluchen  könne,  ohne  sich  zu  wieder- 
holeno  Seine  Not,  die  er  sehr  anschaulich  und  er- 
greifend beschreibt  in  seiner  Autobiographie,  konnte 
er  keinem  Freund  klagen,  denn  er  hatte  feinen.  Immer- 
hin betete  er  täglich  das  Ünser-Vat^r«  Neben  anderen 
Untugenden  lernte  er  von  den  jlrbeitern  auch,  {Roh- 
material zu  stehleno  Nach  fünf  jährigie>  tehre  ging  er 
nach  Dantschland  auf  die  Walz«  Trunksucht  und  andere 
Laster  quälten  ihn«  Daneben  war  er  ein  guter  Beruf s- 
manno  Ein  Blaukreuzagent,  dem  er  seine  Not  klagte, 
verschrieb  ihm  drei  Monate  Probefrist«  Aber  wie  soll- 
te er  drei  Monate  Probefrist  überstehen,  wenn  er 
nicht  einmal  dr.ei  Tage  ohne  Alkohol  leben  konnte? 
Von  einer  Volksmissions Versammlung  eines  Pfarrers 
stark  beeindrückt,  vor  allem  auch  vom  Singen  (1919)« 
betete  er  zu  Hause:  "Jesus,  wenn  es  wahr  ist,  dass  du 
lebst,  so  9tte  mich  und  mach  mich  so. willig  dir  zu 
folgen«  wie  ich  bis  jetzt  dem  Teufel  gefolgt  bin«" 
(Endersen,  aaO. ,  S.  68)  Er  wurde  schlagartig  von  sei- 
nem Laster  befreit^  sein  Platz  in  seiner  Stammbeiz 
um  10  Uhr  morgens  und  um  k   Uhr  nachmittags  blieb 
verwaist o  Dem  Blaukreuzmann,  der  ihm  hatte  drei  Mo- 
nate Bewährungsfrist  verschreiben  wollen,  erzählte 
er  von  dem  Vorgefallenen,  stiess  aber  auf  Misstrauen. 
1922  wurde  er  mit  dem  Geist  und  im  Wasser  getauft. 
1923-1925  Evangelist  und  Leiter  der  dänischen  Bllm-^ 
forsamlingen  (03«05«003)  in  Kors^r.  Er  beschreibt 
ausführlich,  wie  kümmerlich  er  sich  durchschlagen 
musste,  wie  er 'die  erste  Kapelle  auf  einem  Kirchweih^ 
platz  baute  und  oft  20-25  Personen  "unter  die  Kraf t^ 
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des  Geistes  gerieten"  (C^evelser  pS  toens  vej) 
1927  wurde  er  durch  einen  Traum  zum  Predij^er  der 
Elimforsamlingen  in  Kopenhagen  berufen,  1930  Mither- 
ausgebe  des  Korsets  Evangelium«  Führender  dänischer 
Pfingstprediger. 

Li 8  A.  Endersen,  Oplevelser  pa  toena  vej  -  Ders. , 
in  Korse ts  Evangeliums  Forla|^,  Herlighetsglimt,  S.107 
Ders.,  Freist  i  ha vn  (ausführlich)  -  Ders. ,  Min  kal- 
delse  til  K^benhavn  og  mine  forste  Oplevelser  under 
Arbeijdet  der,  in  »Hagstrji^m  und  »Endersen,  Elimfor* 
Sämlingen,  S.  1-2,  20  -  Villy  »Hagstr>^m,  Pentecost 
54,  1961,  S/,  9:  Andreas  Endersen  Retires  After  34 
Tears  Pastorate* 

-  und  V.  Hagstrg^m,  «-Levende  Vandstr^mme,  Kopenhagen, 
Forlag  Korsets  Evangelium,  *o.J.  (Ca.  1940) 
(05.05.003) 

•  Elimforsamlingen,  Jubilaeums  Haefte,  udgivet  1  An- 
ledning  af  Menighedens  20  Aars  Hftfjtid,  JKopenhagexi), 
]Korsets  Evangeliums  Forlagj,  1946,  24  S« 
(enthält  eine  kurze  Geschichte,  Statistiken  der 
grössten  Pf ingst Versammlung  Dänemarks,  05.05.003) 

Endersen  Andreas,  Oplevelser  pa  troens  vej,  Kopen- 
hagen, Korse ts  Evangeliums  Forlag,  1952,  143  S. 
(enthält  im  ersten  Teil  einige  biographische  Angaben, 
im  zweiten  Teil  übliche  Erbauung,  05.05. OOj) 

-  Min  Kaldelse  til  K^benhavn  og  mine  forste  Oplevelser 
under  Arbejdet  der,  in:  Hagstr^m  und  Endersen, 
Elimforsamlingen,  S.  1-2,  20  (05«05.003) 

-  Vi  behf^ver  at  faa  Aandens  Gaver  iblandt  os,  in: 
Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  104-115 

•  Mit  Vidnesbyrd,  Kopenhagen,  Korsets  Evangeliums  For- 
lag, ♦o.J.  (05«05.003)       r 

•  Ved  Baekken  Krith,  Korsets  Evangeliums  Forlag,  *o«J. 
.  (05.05.003) 

-  Den  nye  Kurs,  Korsets  Evangeliums  Forlag,  *o.J. 
(05.050OO3) 

-  .En  aaben  Himmel,  Korsets  Evangeliums  Forlag,  *o«J. 

(05.05.003)  u  w 

-  Freist  i  havn,  Kopenhagen,  For^get  Korsets  Evangeliui 
•o.Jo  74  S. 
(anschauliche  Autobiographie/  05.05.003) 

Enyart  Ruby,  (Hg),  Before  TheiAsyes,  Missionary  Plays 
For  Church  and  Chureh  Group  Hecreation,  Springfield, 
Mo.,  GPHe  1956,  60  S.  (02a. 02. 115) 

Eppes  James  F. ,  A  Lieutenant *s  Miraculous  Escape  From 
Death,  Franklin  Springs,  Ga.,  *o«J«  (02a.02»110) 
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Erlkoen  Lara  Christian,  geb.  I889  in  Kopenhagen,  geret- 
tet  1924,  arbeitete  bis  1926  in  der  kirchlichen 
Kreuzannee  (Kirkens  Korshaer,  offenbar  eine  kirch* 
liehe  Genossenschaft,  die  in  Anlehnung  an  die  Heils- 
armee gebildet  wurde),  1927  im  Wasser  getauft  und  im 
gleichen  Jahr  im  Oeist  getauft,  wurde  1934  Vorsteher 
der  dänischen  Elimforsamlingen  Vejle  und  ab  1937 
in  Kolding  (05.05.OO3) 
Li:  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.65 

»  Oud  ser  til  Hjertet,  Kopenhagen,  Forlag  Korsets  Evan-, 
gelium,  •o.J.  (05.05.OO3) 

Eriksson  Birger,  Larsson  Tage,  Mörerud  Ounnar,  Stenberg 
Oscarg^  Vad  mef^as  med  äldste?  Och  vad  means  med  dia- 
kon?  Orebro,  Orebromissionens  Förlag,  ♦I965  (05.27. 
005) 

Erikson  Clifton,  Bei  seiner  Oeistestaufe  habe  sein  Va- 
ter eine  Feuerzunge  über  Ericksons  Kopf  gesehen,  die 
in  seinen  Körper  hinein  verschwunden  sei.^Schloss 
sich  "Voice  of  Healing"  an.  * 

Li:  Clifton  Erickson,  An  Unusual  Call  to  Healin^  Mi- 
nistry,  in  Gordon  »Lindsay,  Men  Who  Heard  From  Hea- 
ven,  S.  12-1Ö  (02a. 02. 159; 

-  An  Unusual  Call  to  Healing  Ministry  in  Gordon  »Lind- 
say, Men  Who  Heard  From  Heaven,  S.  12 -lö  (02a. 02. 159) 

^  Supernatural  Delivrance,  Dallas,  Texas,  ^o.J. 

(02a. 02. 159)  ;  ^^^ 


Eriksson  Linne  und  Yngra  Ydreborg,  Det  Afrika  vi  sag, 
Orebro,  Libris,  «1965  (05.27.005) 

Erling  Gustavsen,  Hva  sier  Bibelen  om  dSpen?  Oslo,  *o.J. 
(05.21.007) 

Eschenmoser  Otto,  La  d£me,  Le  Lien  3/6,  Juni  1952,  S.4-5 
(05.2öe>020;  O5.280O25) 

-  Brief  an  F.  Blanke  vom  21.9.1954  (05.28.025) 

Esprit  et  Vie  (zwei  verschiedene:  05.09.026;  05.09.012; 
05.09.013;  05.03.008) 

Essler  Th. ,  I867  bekehrt.  Basler  Missionsschule,  I876 
Ausreise  nach  der  Goldküste,  l884  Rückkehr,  von 
Krankheit  geheilt,  1834-92  Reiseprediger  der  Basler 
Mission,  1892  Frei-Evangelist ,  Pfingstprediger  des 
'^Christlichen  Gemeinschaftsverbandes  GmbH,  Mülheim- 
Ruhr"  (05.07. 008) 
Li:  folgende  ^. 

-  Einige  Erfahrungen  aus  meinem  Leben,  Pfingstgrüsse 
6/2,  12. 10.1913,  S.  11-12;  6/3,  19.10.1913,  S.  21-23; 
6/4,  260IO.1913,  S.  28-30;  6/5,  2.11.1913,  S.  36-38 
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Estlander  F.A,,  1919  Mitglied  der  Baptistengemeinde  in 
AbOt  danach  Vorsteher  der  Pfingstgemeinde  daselbst, 
siedelte  1924  nach  Karis  über  und  arbeitete  danach 
unabhängig  von  den  Oemeinden  in  West«Nyland«  Er  hat 
die  Zeitschriften  Midnatts-Hopet,  Evangelii-Baniret 
(1926*1933)  und  Herde  Rösten  herausgegeben  (Vgl.  Ev. 
Ban.  »1932:  7.  S.  4)«  Prediger  der  Helluntal-Yatä- 
vät  (05.08.005) 

Lit  W.  Schmidt 8  Die  Pfingstbewegung  in  Pinnland, 
S.  iTfS 

•  Kristus,  seurakunta  ja  sinä,  Lahti  *1927 
(Christus,  die  Gemeinde  Du) ,(05 «08. 005) 

Ethridge  Hildreth,  Back  From  the  Dark  Valley,  Spring- 
field,  Mo.,  QPH,  1957,  23  S.  (02a. 02. 115) 

L'Etoile  du  Matin  (05.09.003) 

European  Evangel  (05«13»047) 

European  Herald  (05.13-047) 

The  European  Pentecostal  Perspective  (05.28.032) 

Evangeliebladet  (05.05.002) 

0  Evangelho  da  Igreja  de  Dens  (02a. 02. 067%  02b. 05.0107 

Evangelii-Baneret  (05. 08.005) 

Evangelii  Härold  (05. 27.006) 

El  Evangelio  de  la  Iglesia  de  Dios  (»EldD)  (02a.02.067| 
02b .22. 009)  ^ 

Evangelisk  Tidsskrift  (05.05.003) 

The  Evangelist  (03.17.007) 

Evangelists  Speak  (02a. 02. 075) 

Evans  Webster  Daniel,  The  Revelation  Message,  Franklin 
Springs  Advocate  Press  House,  1951«  365  S.  (02a .02. 
i       110)  i-'^..-."  ^:--'-7. 

Evans  Leonhard  H»,  My  I^rayer  Was...  Qod,  Qive  Me  Reali- 
ty  Or  Death!  in:  Jerry  Jensen,  The  Presbyterians  and 
the  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  14-15,  21 
C02a.02oD.X.) 

•  After  a  long  and  fruitless  search  for  God  and  the 
meaning  of  life,  I  discovered  that  Jesus  Christ  and 
the  Holy  Spirit  are  the  answer,  finding  them  both 
when  I  cried  out  in  my  awful  poverty  of  soul:  "Give 
me  reality  or  give  me  death I"  Füll  Gospel  Men*8  Voice 
10/4,  Mai  1962,  S.  10-12  (02a.02.D.X.;  02ao02.205) 

Evans  R.M. ,  The  EveMng  Light  and  ChoG  Evangel  *23«4.191C 
(02a. 02. 067)  ^ 
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Bvone  Rueeel. 

-  Solence  and  Chrlstlanlty  Today,  Youth  Challeng«  2, 
1963,  S.  6-7 

(Der  Vf.,  BoSCoLocturer,  Swanaea  Unlverslty,  ver- 
sucht mit  Hilfe  der  Relavlt«).tatheorie,  der  **realm8 
of  non-physlcal  reallty",  in  welchen  die  Geaetzv 
der  Kausalität  nicht  gelten, und  eines  neuen  Verständ- 
nisses der  creatio  continua  zu   einen  neuen  Verhält- 
nis zwischen  Naturwissenschaft  und  Glaube  su  kommen, 
05.13.02^) 

Evans  William  Irwin,  geh«  I887  in  Philadelphia,  Pa, 
durch  methodistische  Eltern  bekehrt,  Missionary 
Training  Institute  Nyack,  N«Y*, erlebte  die  Pfingst- 
erweckung  in  dieser  Schule  der  Christian  und  Missiona« 
ry  Alliance  (02a.02»013) ,  Prediger  der  Assemblies 
of  Qod  (02a«02oll3)  in  Richmond,  Va»,  Hörer  an  der 
Universität  Virginia,  1917  Lehrer  am  Bethel  Bibel 
Institute  Newark,  N.J.  (02a<,02.115)  i  1923  Principal 
desselben  Institutes,  1929  Principal  des  Central 
Bible  Institutes,  1948-193^^  Vicepräsident  und  Dean« 
Li>  W,I, Evans,  This  River  Must  Flow 

-  This  River  Must  Flow,  Springfield,  Mo,,  QPH,  195'*-i 
9^  S, 

(Predigtband,  02a • 02.115,  weitere  Schriften  von 
W.I.  Evans,  siehe  Assemblies  of  Qod,  Pentecostal 
Pulpit) 

Evening  Light  and  Church  of  God  Evangel  ( 02a « 02 , O67 ) 

Eventide  (02a.02»062) 

Ewald  Tod  W.,  That  Your  Joy  May  Be  Füll,  Trinity  l/'f, 
1962,  So   6-7 

(Ewald  ist  Pfarrer  der  anglikanischen  Holy  Innocent*s 
Parish,  Corte  Madera,  Calif«,  und  bischöf Hehler  Seel- 
sorger im  San  Quentin  Gefängnis  und  im  Marin  County 
Spital 0 

Zur  Geistestaufe!  "It  is  the  heart  not  the  braln 
which  dofflinates  the  experience«  To  obtaln  this  pearl 
of  rare  delight,  all  you  have  to  do  is  to  place 
yourself  in  a  receivlng  posltion,  accepting  the 
Lord  Jesus  Christ  as  Saviour,  with  the  dssire  to  be 
grafted  on  to  the  True  Vine«  Further  preparation  is 
f utile o  A  person  cannot  be  *done*  any  more  than  a 
youngster  can  be  *done*  at  a  water  Baptism«  -  How- 
ever,  beware  of  this  radiant  joy  and  contagious 
laughter,  for  it  will  change  your  entire  lifo«  The 
Scripture  now  will  burst  forth  with  the  words  of 
eternal  life  and  new  gladness»  You  will  exehange 
Cocktails  for  tithing«  The  dssire  for  smoking  will 
dlsappearo  In  making  an  auricular  Confession,  you 
will  acouse  yourself  of  sins  and  not  make  a  Con- 
fession about  sins«  The  receivlng  of  the  Body  and 
Blood  of  the  Lord  will  bring  new  strength...  Cancer 
is  eared  from  the  body;  hearing^  is  restored;  demons 
are  cast  out  -  the  glorios  are  without  numberP* 
02a«02«D«X.) 
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Ewart  Frank  J>^gebo  I876  in  Bendigo,  Victoria,  Austra- 
lidn»  Sein  Vater  war  Schotte,  aeine  Mutteir  Irin«  Be- 
geisterter Cricketspieler  und  Läufer,  wollte  er  Be- 
ruf esportler  werden,  bis  er  eine  Vision  von  Christus 
am  Kreuze  hatte;  wurde  Pionierevangelist  der  Baptis- 
ten in  Australien«  Infolge  vieler  Nachtstudien  wur- 
de er  krank  Und  musste  zur  Luftveränderung  nach  Wy- 
burn,  Saksatchewan,  Kanada* 

Er  sehnte  sich  nach  der  Qelstesausrüstung  eines 
fMoody  und  fPinney  und  empfing  seine  Geistes taufe 
in   Portland,  Oregon,'  an  einem  Campmeeting  (02a«02# 
063)  nach  21-tägigem  ununterbrochenem  Gebet«  Er  wur- 
de deswegen  von  den  kanadischen  Baptisten  ausge- 
schlossen, obschon  er  auf  Aufforderung  eines  Kommit- 
teemitgliedes  auf  übernatürliche  Weise  in  einer  dem 
Aufforderer  bekannten  Sprache  hatte  sprechen  können» 
Der  Aufforderer  sei  ganz  weiss  geworden  und  bald  da- 
rauf an  einer  Operation  gestorben« 
1908  erweckte  er  einen  gewissen  Joe  Freneh  vom  Tode 

^   (Bericht  von  JoHo  Duke,  in:  Ewart,  The  Phenomenon  of 
Pentecost,  S,  90-93) 

1911  war  er  mit  «•Durham  in  Los  Angeles  o  191^  entdeckte 
er,  dass  die  nach  Mt*  28*19  mit  der  trinitarisehen 
Formel  vollzogenen  Taufen  nicht  mit  der  in  der  Apostel 
geschichte  beschriebenen  Praxis  der  Apostel  überein- 
stimmte* Er  schloss  daraus,  dass  gehorsame  Ausfüh- 
rung des  Taufbefehls  Christi  nur  in  der  Weise  der 
ersten  Jünger,  d*h*  mit  der  Taufformel  **Im  Namen 
Jesu"  geschehen  könne«  ("Nur  durch  Befolgung  des 
apostolischen  Vorbildes  kommen  wir  zu  apostolischen 
Resultaten*"  Ewart ,  aaO. ,  S*  50)9  Er  taufte  daher  am 
13o4*19l4  Glenn  A*  Cook  zum  zweiten  Mal  "auf  den 
Namen  J*i6u",  worauf  Cook  Ewart  "auf  den  Namen  Jesu" 
taufte*  Darauf  setzte  eine  Verfolgung  von  selten  der 
Baptisten,  der  übrigen  Pfingstler  und  der  lokalen 
Halbstarken  ein,  die  sein  Evangeliums zeit  mit  Stink- 
bomben verpesteten  und  schlussendlich  verbrannten* 
Seine  Tauf formal  wurde  von  einer  Minderheit  der 
damaligen  Pfingstler  angenommen,  die  sich  "auf  den 
Namen  Jesu"  taufen  Hessen«  1916  aber  verurteilte 
der  General  Council  of  the  Assemblies  of  God  (02a* 
02*115)  seine  Lehre,  obschon  einige  der  Pioniere  der 
Assemblies  of  God  ursprünglich  zu  Ewart  gehalten 
hatten* 

Ewart  war  Herausgeber  von  "Meat  In  Due  Season"  und 
"The  Good  Report",  Pionier  und  Führer  der  United 
Pente7/08tel  C^ürch  (02a«02.l4o)o  Ueber  die  Trennung 
von  den  Assemblies  of  God  sagte  er:  "No  one  can  say 
that  we,  as  a  body  of  Pentecostal  people,  left  the 
main  body  of  our  own  free  choice*  We  were  refused 
fellowship  of  our  Brethern,  on  the  basis  of  our  new 
beliefs*"  (Ewart,  aaO* ,  S*  35«  02a*02*l4o) 
Li;  Carl  Brumback«  God  in  Three  Persons  (kritisch)  - 
Kendrick,  Promise  Fulfilled,  S.  171-175  -  Frank  J* 
Ewart,  The  Phenomenon  of  Pentecost* 
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•>     Fron  Broker  i^McAllster,  M«at  In  Due  Seaaon  *13*12« 

1915     / 

(Wledertaufe  von  RoE*   t>McAll8ter  "auf  den  Namen  Jesu" 

02a ^2. 115a «bb?   02a. 02 «1^0) 

Phenomenon  of  Pentecost,  A  History  of  the  Latter 
laln«  Sto  Louis,  Pentecostal  Publishing  House«  19^7« 
111  S. 

(Darstellung  der  Geschichte  der  Pfingstbewegung  vom 
Standpunkt  eines  Pioniers  der  " Je sus-only" -Gruppen  aue 
(02a.02.1'f0) 

El  Explorador  (02a .02«.115)''_  ■^-^^.^^:^^^^^^^^^  ■ 
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Die  Fackel  (05-28.020;  05*28.02^;  0^.28.025»  05.28.OW 
Faith  Digest  (02a.02„175)    -   ■•■         ;^^:*■i'Ä;iJ|^:^:Ä^^ 
Faith  (02a. 02.131)  ;■■'' l!'-l":' 't'?^^ 

Faith  and  Truth  ( 02a . 02 .  107 )      'U-rtJw' ' ^,  <::);::■■:  'idm  ,  '— n 
Faith  Conquest  (Organ  der  Baptisten  in  USA,  die  dUe 


Geistestaufe  lehren,  02a.02.D.X.) 

Faith  Tabernacle  Congregation,  Literatur  vollständig, 
■"   02a.02.O2'f     ,   ,^  "       :,,  ./..;,.;/:■'/::■  .:;^:  -;•:..,:., 

Faithful  Standard  (02a. 02. 

Falok  Carl,  Minner  fra  vekkelsen  i  Skiensf jorden  1907- 
1908,  Oslo  *19^5  (05.21.007) 

Falg  0.  et  G. ,  Le  mouvement  de  reveil  au  Danemark  et  en 
Suede,  Viens  et  Vois  1937,  S.  I62-I65  (05. 05.0031 
05.05.002;  05.27.006;  05.09.005) 

Falg  Ove,  Negro*s  Spirituals,  Viens  et  Vois  27/8,  1959 
Npv:^,  S.  14-16  )05.09.003) 

Family  Altar  Guide  (02a. 02. 115) 

Far  East  Apostolic  Mission  (03.15.005) 

Faro  (02a. 02. 120) 
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Fa^ught  J.   Harry,  Evangelicals  and  the  Vatioan  Council, 
The  Pentecostal  Testimony,  Jan.  I963,  S.   7-8 
(02a.01a013; 
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07.439«002 
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07.439.004 

07.439.005 
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FauTel  R^n^,  Quelques  reflexionad'ün  "frere  aöparS**  ins 
Le  Chris tlanisme  au  XX  ai^ole«  Journal  da  l*Egllse 
Reformee  de  Franc«  7« 4. 1949«  S.  II6 
(Fauvel  war  Prediger  der  Asaembleea  de  Dieu  in  Paria; 
dieser  Artikel  ist  die  Antwort  auf  denjenigen  von 
Raoul  Stephan«  vom  17.2.1949  ebda,  05.09.003) 

Fe  Apostolioa  (021^02 .063  und  die  dort  angegebenen 
spanisch-sprachigen  Lander) 

Fellowship  (01.36.019) 

Ten ton  Th  •Black  Harvest 

(über  Wade  «-Harris,  Ol .12. 014) 

Fe r n&nde z   Domingo ,  Alfrede  R.  Maohado,  Carte  aberta  a 
un  catolieo,  Lisabon  ,  Casa  Publicadora  das  AdD,  o.J. 
(05.24.002) 

Ferran  A. ,  A  Running  Commentary  in  the  Acts  of  the 
Apostles,  Calavar,  Nigeria,  Apostolic  Church,  I96I, 

299  s.  (01.28.008) 

de  Ferri^res  F.,  Wonderlike  Oenesingsverhale ,  Pretoria, 
ANOP,  »cJ.  (01.36.014)  ^ 

de  Ferrieres  Jean  C,  Die  Ood  van  die  Mossie,  Pretoria, 
ANQP,  »o.J.  (01.36.014) 

-  (Frau),  Plus  pur  que  le  diamant«  Colombes,  Seine, 
de  Ferrieres,  B.P.  44,  »o.J.  (05.09.023) 

^  deutscht  Reiner  als  der  Diamant*  Für  unsere  Jugend. 

-  Eine  begehrenswerte  Ehe,  Schorndorf/WUrtt. ,  Karl 
i-Fix*  1963«  56  S,  (05.07.018) 

afrikaans:  Skoner  as  die  Diamant,  Pretoria,  ANQP,  *o. 
J.  toi.36.Ol4) 
-  (übliche  rigoris tische  Ethik  und  Kleidertabus) 

'W-   Brief  an  W.H«  24.11.1963 

-  L«  mouvement  de  Pentecote,  Colombes,  Seine,  de  Fer- 
rieres, B.P.  44,  o.J. 

Ferris  A.J.,  B.A.,  Ing.^ vertritt  in  vielen  Schriften 
die  "British-Israel-Theorie»»  (05. 13.037) 

-  What  Is  Wrong  With  the  Churohes?...  And  the  Remedy, 
London,  Narshall  Press  Ltd.,  1946,  127  S.  (05.13.037) 

-  Delivrance  From  Russia,  How  It  Will  @ome,  ^1947« 
96  S.  (05.13.057) 

«  The  Two  Jerusalemes  in  Bible  Propheey,  1948^  64  S. 
(05.13.037) 

-  The  Assyrian  in  Bible  Propheey,  •1950,  96  S. 
(O50I3.Ö37)  ^ 

-  Danielas  Seventieth  Week,  1951f  224  S.  (05.13.037) 
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-  Elijah  the  Prophet  Is  Nigh  «t  Hand»  London,  Vf., 

1951 •  47  s.  (05.13.037) 

-  The  Revelation  ünveiled,  London,  Vf.,  1952,  192  S. 
(05.13.037) 

-  The  Jubllee  1947-58,  London,  Vf.,  1954,  l4l  S. 
(05.13.037) 

-*  Great  Brltain  and  the  USA  Revealed  as  Israel,  the 
New  Order,  London,  S.U.  3»  Vf.,  ♦o.J.  (05.13.037) 

-  Armageddon  Is  At  the  Doors,  London,  S«E.  3,  Vf.« 
•o.J.  (050I3.O37) 

•  The  Throns  of  David,  London,  S.S.  3,  Vf.,  ♦o.J. 
(05.13.037) 

*•  The  Second  Advent?  London,  S.E.  3,  Vf.,  •o.J. 
(05.13.037) 

-  The  Book  of  Revelation,  London«  S.E.  3,  Vf.,  *o*J» 
(05.13-037) 

•  The  British  Commonwalth  and  the  United  States  Fore- 
told  in  the  Bible,  London,  S.E.  3,  Vf.,  »o.J. 
(05.13.037) 

-  When  Russia  Invades  Palestine,  London,  S.E.  3,  Vf., 
♦o.J.  (05.13.037) 

•  The  Great  Tribulation,  Fast,  Present,  or  Future? 
London,  S.E.  3,   Vf.,  ♦o.J.  (05.13.037) 

-  Germany's  Doom  Foretold,  London,  S.E.  3,  Vf.,  ♦o.J. 
(05.13.037) 

-  The  Three  Headed  Eagle,  London,  S.E.  3,  Vf.,  ♦o.J. 
(05.13.037) 

-  Palestine,  for  Jew  or  Arab?  London«  S.E.  3,  Vf.,  ♦o.J 
(05.13.037 

-  The  Conflict  of  Science  and  JReiigion,  London,  S.E.  3, 
Vf.,  ♦o.J.  (05.13.037) 

-  Delivrance  from  Russia,  Hoir  It  Will  Gome«  London« 
S.E.  3f  Vf.«  ♦o.Jo  (05.13.037) 

-  The  Only  Way  of  Escape,  London,  S.E.  3«  Vf.,  ♦o.J. 
(05.13.037) 

Der  feste  Grund  (05.28. O20) 

Fiorentino  Joseph,  The  Baptism  in  the  Holy  Spirit, 
The  Light house  7/2,  Febr.  1963,  S.  1-2  (00.02.120) 

Fisher  George 0  Operation  Sky-Drop...  Christ^^centered 
literature  delivered  to  Afrioan  Natives  by  low- 
flying  airplane  as  part  of  our  missionary  outreaeh« 
Abundant  Life  l6/9,  Sept.  1962,  S.  10-11  (02.02.177) 
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Fischer  Hafold  A»,  Reviving  ReviVals,  Spz^ingf leid ,  Mo., 
QPH,  »o.Jo  (02ä.02,115) 

Fischer  W» ,  Das  Qehelmnls  des  Kreuzes  Christi,  Basel, 
Verein  für  entschiedenes  Christentum,  "^o.J.  (05.28. 
029) 

Fltch  Theodore,  Fe  y  poder  atomlco  por  medlo  del  ayuno, 
Vf.,  o.J, 

•  lios  dones  esplrltuales  restaurados,  Vf»,  o.J. 

-  Como  llegar  a  ser  un  mlnlstro  con  exlto,  Vf.,  o.J. 

Fix  Karl,  Karl  Fix,  geb.  I897,  ein  geborener  Schwabe, 
Im  ersten  Weltkrieg  Kriegsfreiwilliger,  nachher  so- 
zialistischer Schriftsteller,  wurde  1932  bekehrt  und 
schloss  sich  ursprünglich  einem  Möttllnger  Kreis  In 
Berlin  an^  1934  gründete  er  die  *Deutsche  Volksmlsslon 
entschiedener  Christen**  (heute  *Volksml6slon  entschie- 
dener Christen  05.07.018)  mit  Schwerpunkt  In  Gross- 
Berlin  und  betrieb  gleichzeitig  eine  tatkräftige 
Schriftenmission« 

Seine  Oelstestaufe^  beschreibt  er  ausführlich:  **In 
der  Stille  eines  kleinen  Gebetskrelses  geschah  es 
plötzlich»  *Wo  zwei  und  drei  unter  euch  eins  sind*« 
tJnvergessllcher  Tag  und  Stunde«  Ich  wusste  nlchli 
mehr,  wie  mir  geschah«  Ein  Strom  der  Freude  drohte 
mich  zu  sprengen«  Und  dann  pries  Ich  Gott  In  neuen 
Zungen«  *Maranatha:  unser  Herr  kommt I*  soll  das 
erste  Zeugnis  gewesen  sein,  das  Ich  redete,  sagen 
nachher  die  Zeugen  dieser  Stunde..«"  (»Elsenlöffel, 
aaO«,  S«  38) 

-  (Verlag)  und  Hans  Lack,  (Harfe  Verlag,  Aarburgr/AG 

O5.28o030)«  Das  Wort  vom  Kreuz,  eine  Seheldung  und 
Entscheidung!  Schorndorf /Württ. ,  Karl  «-Fix,  *o«J. 
No.  4  (05.07.018) 

-  »»Du  bist  der  Gott,  der  Wunder  tut!»»  Schorndorf/Württ. , 
Karl  fFlx,  »cJ.,  No,  5  (05.07. OI8) 

-  Allerlei  Glaube.  Schorndorf /Württ«,  Karl  «-Pix,  •o.J., 
No-  6  (05.07.018) 

-  Moderne  Geheimmächte.  Schorndorf/Württ»,  Karl  i>Flx, 
•o.J«,  No.  9  (05.07.018) 

-  Den  ganzen  Weg  mit  Jesus.  Schorndorf/Württ.,  Karl 
«■Fix,  »©«J.,  No.  10  (05.07.018) 

-  Der  Richterstuhl  Christi.  Schorndorf/Württ.,  Karl 
«.Fix,  »o.J«,  No.  19  (05.07.018) 

-  Das  Blut  Jesu«  Schorndorf/Württ.,  Karl  t-Flx,  *o.J«, 
No.  20  (05.07.018) 


07.445.009   "^  -  Voll  helligen  Geistes.  Schorndorf/Württ.,  Karl  i-Flx, 

♦o,J.,  Noo  21  (05.07.018) 


»'Und  sie  haben  überwunden  durch  des  Lammes  Blut...". 
Schorndorf/Württ.,  Karl  i-Flx,  »©.J«,  No.  22   (O5«O7.0l8) 
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Die  Hoffnung  der  Gläubigen«  Schorndorf/Württ* , 
Karl  i-Pix,,  ♦o.j,,  NOo  23  (05.07.Ol8) 

Die  biblische  Glaubenstaufe*  Schorndorf/Württ« « 
Karl  «-Fix,  ♦o«J.,  No«  2k   (O5o07.0l8) 

Macht  im  Gebet«  Schorndorf /Wiirtt. ,  Karl  >Ftx,  'cJ«, 
No.  27  (05.07.018) 

Bräutliche  Gesinnung«  Schorndorf /Wiirtt. ,  Karl  «-Fix, 
•o.J.,  NOo  33  (05.07.018) 

Vom  gekreuzip^ten  Lebeno  Schorndorf/Wiirtt. ,  Karl  i-Fix, 
•o«J.,  No.  35  (05o07oOl8) 

Der  Pfingstwind  und  das  Pfingstfeuero  Schorndorf/ 
Württo,  Karl  *Fix,  ♦ooJo,  Noo  36  (05.07«Ol8) 

Kindertaufe  oder  Erwachsenentaufe?  Schorndorf/Württo 9 
Karl  »Fix,  »cJ.,  No.  'fO  (05. 07.018) 


w- 


-  Kraft  aus  der  Höhe.  Schorndorf/Wiirtt.,  Karl  «-Fix, 
•ooJo,  No.  kl   (05.07.018) 

-  Die  Wiedergeburt.  Schorndorf /Württ.,  Karl  i-Pix, 
•o.J.,  No.  43,  (05.07.018)    ^ 

-  Werdet  Seelenretterl  Schorndorf /Württ . ,  Karl  i-Fix, 
•ooJ.,  Noo  k2    (05.07-018) 

-  Ein  reines  Herz  durch  Christi  Blut.  Schorndorf/Wiirtt*  .j 
•o.J«,  No.  kk   (05-07.018) 

Fix  Karlp  Worte  und  Winke  für  Kranke ,  die  göttliche  Hei- 
lung suchen.  Basel,  Verein  für  entschiedenes  Christen' 
tum,  tOoJ.  (05.07.0185  05o28,029) 

-  Frevel,  Orauen,  Grausen,  Aarburg/AG,  Harfe-Verlage 
Karl  «-Fix,  Vaihingen-Enz,  »o.Jo  (05a07oOl8?  05.28.030; 

-  Bibel  und  Krankheit,  Aarburg/AG,  Harfe-Verlag; 
Vaihingen-Enz,  Karl  «-Fix,  «^oJ.  (05.07»Ol8;  05«28.030) 

•  Millionen  Menschen  miissen  sterben!  Ein  Mahnruf  an 
alle.  Nicht  von  den  sogenannten  "ernsten  Bibelfor- 
schern". Schorndorf /Württ. ,  Karl  «»Fix;  Aarburg/AG, 
Harfe-Verlag,  OoJ.,  72  S.  (O5.O7.OI85  05.28,030) 

-  Und  stiessen  ihn  hinaus!  Die  Untersuchung  eines  Wun-^ 
ders.  Eine  zeitgemässe  Bibelbetrachtung  über  Kap.  9 
des  Evangeliums  nach  Johannes^.  Schorndorf/Wiirtt*; 
Aarburg/AG,  Harfe-Verlag,  1957,  55  S. 
(Interessante  Auslegung  von  Joh*  9  mit  vielen  Anek- 
doten aus  dem  Leben  des  Verfassers  und  der  "Deutschen 
Volksmission  entschiedener  Christen"  (05.07oOl8; 
05o28.030))  ^ 

Flanke  Arthur^Sundav  School  Officiers  and  Their  Work, 

Cleveland,  Tenn.,  Publishing  House,  »©.J.  ( 02a . 02 . O67 } 

-  Keys  For  the  Sunday  School  Superintendent  and  Offi- 
cier,  Cleveland,  Tenn.,  ChoG  Publishing  Houee ,  »o.J., 
(02a. 02. 067) 
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Flame  (O3.O7.O39) 

The  Flame  (05.13« 

Flower  Alice  R. ,  Gattin  von  J.  Roswell  «-Flower, 
(Verfasser  vieler  erbaulicher  Bücher,  sh.  unter 
JeR,  «-Flower) 

-  The  Set  of  Your  Sails,  Springfield,  Mo.,  GPH*, 
1942,  142  S,  (02ao02.115) 

•  Froffl  under  the  Treshold,  Springfield,  Mo«,  GFH, 
1947,  111  S.  (02a,02oll5) 

-  Open  Windows,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1948,  I66  S. 
(02a. 02. 115) 

-  Building  Her  House  Well,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
1949g  152  S. 

(für  Fred ige rsfrauen,  02a «02. 115) 

-  Thread  of  Gold,  Springfield,  Mo.,  GPH,  19499  150  S. 
(02a.02cll5) 

-  The  House,  A  Divine  Sanetuary,  Springfield,  Mo.» 
GPH,  1955i  185  S.  (02a. 02. 115) 

-  Straws  ?ell  and  Other  Twilight  Chats,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  OpJ.,  160  S.  (02a. 02. 115) 

-  Oil  of  Joy  for  Mourning,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
•o.Jo  (02a.02oll5) 

-  My  Mother's  Healing.  Grandmother  ♦•Flower's  Storyr — 
0.0. ,  ♦o.J.  (02a. 02. 1155  02a. 02.047) 

(Mary  A.  Reynolds,  Frau  «»Flowers  Mutter,  war  durch 
John  Alexander  «-Dowie  (02a. 02.047)  geheilt  worden. 
Zitat  bei  Brumback,  Suddenly  From  Heaven,  S.  10-12) 

Flower  Joseph  E » ,  Why  Tongues,  Redemption  Tidings 
38/40,  5 0 10 o 1962,  S.  10-11  (05.13.023) 

Flower  J.  Roswell,  geb.  I888  in  Kanada,  seit  1902  in 
«•Dowies  Zion  (02a. 02.047)  wohnhaft,  wo  seine  zukünf- 
tige Schwiegermutter  von  «-Dowie  geheilt  wurde.  Nach 
dem  Zusammenbruch  von  «-Dowies  Christian  Catholie 
Church  (02a. 02.047)  zog  er  1907  nach  Indianapolis, 
wo  er  gleichzeitig  Recht  studierte  und  eine  Rechts- 
änwaltspraxis  zu  eröffnen  versuchte.  Im  gleichen  Jahr 
wurde  er  in  einer  Evangelisation  mit  Glen  A.  Cook 
bekehrt,  1909  gab  er  sein  Rechtsstudium  auf,  organi- 
sierte ein  camp  meeting  in  Indianapolis,  wo  er  die 
Geistestaufe  erhielt.  '*Es  scheint,  als  ob  selbst 
mein  Fleisch  in  mir  vor  Freude  lachte.  Ich  war  bei- 
nahe ausser  mir  aber  zu  schüchtern,  um  es  aus  mir 
hinaus  zu  lassen.  So  entschied  ich  mich,  die  Kapelle 
zu  verlassen  und  so  schnell  wie  möglich  nach  Hause 
zu  gehen."  (Flower,  VdV  26/4,  April  1933«  S.  4) 
Er  besuchte  die  Bibelschule  von  D.  Wesley  Myland  in 
Plainfield,  Indiana,  wurde  von  ihm  ordiniert  als 
Predif^er  der  World *&  Faith  Missionary  Association, 
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wurde  Prediger  einer  Gemeinde  in  Indianapolis  und 
Redaktor  des  Christian  Evangel  (bis  1918),  dem 
ersten  Wochenblatt  der  Assemblies  of  Ood  (später 
Penteoostal  Evangel).  191^-1959  fast  ohne  ünterbruch 
in  leitenden  Stellungen  der  Asaemblies  of  6od  als 
Generalsekretär«  Präsident  ete««  (02a«02*113) 
Li:  J«R.  Flower,  Wie  ich  die  Taufe  des  heiligen 
Geistes  empfing;  VdV  26/4,  April  1933,  S.  1-5;  26/5, 
Mai  1933,  S.  12-16;  *Pentecostal  Evangel  (sit.  in 
Wjnehouae ,  AoG,  S.  67*-77)  -  AoG,  In  t^he  Last  Days, 
S*  6  -  Kendrick,  Promise  Fulfllled  -  B rumback,  Sudden 
ly  From  Heaven  -  A«R.  »Flower,  My  Mother*s  Healing 

Wie  ich  die  Taufe  des  heiligen  Geistes  empfing, 
VdV  26/4,  April  1935,  S.  1-5;  26/5,  Mai  1933, 
S.  12-16;  *Penteco8tal  Evangel  (zit.  in  Winehouse, 
AoQ,  So  67-77)  (02a. 02. 115) 


The  Origin  and  Developpment  of  the  Assemblies  of 
God,  Springfield,  Mo.,  QPH,  »1947,  (02a. 02.115) 

Birth  of  the  Pentecostal  f^ovement,  Pentecostal  Evan- 
gel, 1907,  26.11.1950,  S.  3  (asit.  Kendrick,  Promise 
Fulfilled,  S.  51) 

holländisch;  Het  begin  van  de  Pinksterbeweging,  Volle 
Evangelie  Koerier  l8/5,  Nov.  1955,  S.  3-4;  l8/6,  Dezo 

1955,  So  8;  18/7,  Jan.  1956,  S.  6 

(weist  nach,  dass  nicht  das  Pf ingsterlebnis ,  sondern 
die  pfingstterlsche  Deutung  des  Zungenredens  (Zungen- 
reden B  Zeichen  der  Geistestaufe)  verantwortlich 
ist  für  die  Entstehung  der  Pfingstbewegung,  02a. 02o 
115;  05.20.004) 

Why  a  General  Council,  Pentecostal  Evangel,  ♦12.8 «195 
S.  6  (02a. 02. 115) 

Die  gegenwärtige  Lage  in  Pfingsten,  VdV  49/5,  Mai 

1956,  S.  3-5,  10-12  (02a. 02. 115;  05-25.028) 

A  History  of  the  Assemblies  of  God,  Springfield,  Mo«? 
Central  Bible  Institute,  *o«J.  (vervielf.,)  (02a •02. 
115) 

unveröffentlichte  Notizen  zu  Course  in  Church  Orien- 
tation,  Springfield,  Mo.,  Central  Bible  Institute, 
•o.Jo,  (02a.02.115) 

Vgl.  auch  AoG,   Pentecostal  Pulpit 

und  Zella  H.  Reynolds,  Latter  Rain  Evangel,  »Mai  1910 
(über  erste  Pfihgstler  in  Japan,  zit.  Brumbach, 
Suddenly  From  Heaven,  S.  117-118) 


Flowers  Henry 

•13pl.l95i,  S«  7 


(Frau),  Missing  in  Korea,  ChoG  Evangel, 
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Fogg  Wilburg  C  The  Spirit  Glveth  Life,  Trinlty  1/3, 
1962,  Sc  17 

(Fogg  gehört  zur  Innerkirchlichen  Pfingstbewegung. 
Wir  müssen  die  Scylla  des  Fundame ntalismus  und  die 
Charybdie  des  Liberalismus  vermelden,  02a«02«D«Xo) 

-  The  Holy  Trinlty,  Trinlty  2/1,  I963,  S.  21-22 
(02a.02.DoXo) 

•  Salvation,  Christian  Unity  and  Personal  Assurance, 
Trinlty  1/4 f  1962,  S.  38-41 

(Keine  Angst  vor  den  Emotionen.  Protest  gegen  "Gefühl*' 
ist  oft  nur  Ausdruck  der  Angst  vor  dem  Gefühl,  02a « 

02eDoXo) 

La  Fol  Apoiitollque  (05.09.015) 

La  Fol  Victorieuse  (05o28.024) 

Folkersen  N.,  Guds  mangfoldige  vidsdom,  Kolding,  *o<.Jo, 
deutsch;  Die  mannigfaltige  Weisheit  Gottes,  über- 
setzt von  Dr.  G.  Leuchtmann,  Hamburg:,  Missionsverlag 
und  Buchhandlung  für  urchristliche  Botschaft,  i960, 
31  S. 

(enthält  die  typischen  Lehren  der  "Apostolischen  Kir- 
che", vor  allem  auch  die  Betonung  der  Notwendigkeit 
der  Apostel  und  Propheten  als  Amt  in  der  heutigen 
Gemeinde.  05.05.002;  05.07.011;  05.23.024) 

Follette  John  Wright,  Broken  Bread,  Springfield,  Mo», 
QPH,  1957,  216  S«  (02a. 02.115) 

-  Fruit  of  the  Land,  Springfield,  Mo.,  GPH,  OoJ.,  55  S. 
(02a. 02 o 115) 

-  Old  Corn,  New  Paltz,  New  York,  Vf.,  o.Jo  (02aeO2oll5) 

Förlaget  Filadelfla  Stockholm,  Ett  Guds  under  1  nutlden, 
Förlaget  Flladelfia,  Stockholm,  •1939  (O5.27o006) 

-  Europeiska  Pingstkonferensen  1  Stockholm,  den  5'*12 
Juni  1939 o  Tal,  samtal  och  predlknlngar,  Stockholm, 
Förlaget  Filadelfla,  1939,  436  S.  (05. 27.006) 
(wichtige  Dokumentation  der  gesamteuropäischen 
Pflngstkonferenz  in  Stockholm  1939,  deutsche  Auszuge 
(und  Ergänzungen)  in  VdV  33/2-12,  Febr. -Dez.  1940, 
Vglo  Hollenwegero  Literatur».»,  Nederlands  Theologisch 
Tijdschrlft,  lö,  1964,  S.  289-293) 

Poreberg  Co  ^  Mitä  raamattu  sanoo  kristlttyjen  yhteydestä? 
Helsinki  *1931 

(Was  sagt  die  Bibel  über  die  christliche  Einheit?" 
05.08.009) 

-  Jumalan  huone,  Helsinki  *1932 
("Gottes  Haus",  05. 08.009) 

Forster  Jakob,  in  F^rla^et  Filadelfla,  JBuropeiska  Pingst- 
konferensen i  Stöckholm  1939,  S.  242-245 
(Anfang  der  Pfingstbewe^ung  in  Ungarn,  05. 33.006) 
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-  in  Förlaget  Filadelfia,  Europelska  Finge tkönferensen 
i  Stockholm  1939,  S«.  359-363 

-  Nachrichten  aus  Ungarn,  VdV  35/9,  Sept»  1942,  S.^6- 
17  (05.33.006)  /. 

Fester  J.  Whitfield,  Israel  Have  I  Loved,  London,  AoG 
Publishing  House,  *o.Jo 
(Über  die  pfingstliche  Mission  in  Israel,  03.11.005) 

The  Foursquare  Crusader  (02a. 02« 124) 

The  Foufsquqre  Magazine  (02a. 02 »124) 

Fox  Lome  Fa.  <,  From  Death  To  Life,  Personal  Testimony, 
Pasadena,  Chr.S.  «>Price  Publishing  Cy.,  o.J«  24  So 
(02a. 02. 124) 

-  The  Last  Weapon,  NasellsD,  Wash.,  P.O.  Box  34,  15  S« 
(02a. 02. 124) 

-  This  Is  My  Story,  Naselle,  Wash.,  o.J.,  22  S. 
(02a. 02.124) 

-  Visions  of  Heaven,  Hell  and  the  Gross,  Naselle,  Wash., 
OoJo,  30  S.  (02a. 02. 124) 

Frappnents  of  Flame  (05*13.020)  \ 

Frame  George,  Blood  Brother  of  the  SwazisJ  The  Life 
Story  of  David  Hynd,  Kanaans  City,  ♦1952 

Francescon  Luigi,  gebo  I866  in  Cavasso  Nuovo  (Udine, 
Italien) ,  von  Beruf  Mosaikarbeiter,  wanderte  I890 
nach  Amerika  aus,  I89I  bekehrt  unter  der  Predigt  von 
Miguel  Nardi,  Waldenserprediger  in  Chicago.  Einige 
Waldenserfamilien  gründeten  mit  Filippo  Grilli  als 
Pastor  die  erste  italienische  Presbyterianerkirehe 
in  Chicago.  Francescon  wurde  einer  der  drei  Aeltesten. 
Durch  Kolo  2^12  und  Kontakte  mit  Mitgliedern  der 
Church  of  the  Brethren  wurde  er  von  der  Notwendig- 
keit der  Imme rsions taufe  überzeugt,  liess  sich  1903 
taufen  und  trat  mit  I8  Gliedern  aus  der  Presbyteri- 
anischen  Kirche  aus. 

1907  traf  er  mit  einem  Amerikaner  zusammen,  der  1906 
in  Los  Angeles  die  Geistestaufe  erhalten  hatte 
(vgl.  02a.02.060b)  und  der  ihn  in  die  Gemeinde 
W.H.  fDurhams  in  Chicago  (W.  North  Ave.,  943)  wies. 
Seine  Frau,  ^r  selber  und  die  übrigen  seiner  Gruppe 
erlebten  die  Geistestaufe .  Er  und  seine  Mitarbeiter 
(P.  Ottolini,  G.  Perrpu,  A.  Lencioni,  G.  Lombardi) 
organisierten  italienischsprachige  Pf ingstgemeinden 
in  den  USA  (02a. 02 «120) und  in  Italien  (05^.15.006). 
1909  besuchtet  er  Argentinien«  In  Buenos  Aires  gelang 
ihm  auf  Grund  einer  Heilung  die  Organisation  einer 
italienischen  Pfingstgemeinde.  1910  kam  er  nach  Bra- 
silien,  traf  wie  per  Zufall  auf  einen  Italiener  im 
Jardin  da  Luz  in  Sao  Paolo;  dieser  wurde  bekehrt  und 
diente  als  Brücke  zu  weiteren  Italien^erfamilien  in 
Brasilien»  Die  beiden  ersten  Gemeinden  der 
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Congregacao  Crista  do  Brasil  (02b. 05 •017)  wurden  in 
Santo  Antonio  da  Plantina  aus  ehemaligen  Katholiken 
und  in  Sao  Paulo  aus  ehemaligen  Protestanten  gegrün- 
det« 

Francescon,  eine  Apostelgestalt,  schickte  später 
noch  längere  Episteln  nach  Brasilien,  besuchte  die 
von  ihm  gegründeten  Gemeinden  ein  zweites  Mal  19'fS 
und  wurde  1961  in  hohem  Alter  von  Du  i'Plessis  inter- 
viewt, verbot  aber  diesem,  die  Photographie  Frances- 
\'ionB   zu  veröffentlichen»  Er  wünscht  weder  bekannt 
noch  berühmt  zu  werden. 

Li;  Bracco,  Nascita  del  Movimento  Pentecostale  in 
Italia,  Risveglio  Pentecostale  11/11,  Nov.  1956, 
S.  3-6  ->  Ders.,  II  Hisveglio  Pentecostale  in  Italia, 
S.  7,  13-1'f  -18  -  57  -  Du  »Plessis.  l'fOO  "Christian 
Congregations"  (Pentecostal)  in  Brazil.  Pentecost  5^, 
1961,  S.  5  -  E.G.  Leonard,  L'illumnisme. .. ,  S.  60-63  • 
Ders. ,  0  protestanismo  brasileiro,  Refista  de  Historia 
3,  1952,  No.  12,  S.  435-36  -  Yuasa,  Notizen  - 
Francescon,  Resumo... 


-  Resumo  de  una  ramifica^ao  da  obra  de  Deus,  pelo  Espi- 
rito  Santo,  no  seculo  atual,  S^  Paulo^  Congregagao 
Cristll  do  Brasil,  •19^2,  •1953  i  1958-^,  30  So 
(02bo05o017)     V 

Francis  G.Io  q  The  World 's  Next  Great  Event,  London, 
Elim  Publishing  House ,  ♦193^  (O5«13o024)|  neu  aufge» 
legt  London,  Bible  Pattern  Church  Fellowship,  *o.J. 
(O5.I30O36) 

-  A  Day  of  Memories,  The  Pattern  23/4,  April  1962, 
S.  16«.199  28 

(Beerdigung  von  G«  «-Jeffreys,  05«13«024|  05.13-036) 

Francis  W.Ho ,  Izikali  Zonke  zika  Nkulumkulu,  Pretoria, 
ANGP,  »OoJo 
("Die  Waffenrüstung  Gottes",  zulu,  Olo36.0l4) 

Franklin  A.P. ,  Schismen  inom  Pingströrelsen.  Vem.  bär 
ansvaret?  Med  forord  av  Nils  Ramselius  m.fl. 
Stockholm  ♦1930 

Franks  W.R. ,  un  unpublished  historical  sketch,  *o.J. 
(über  die  ChoG  auf  den  Bahamas,  02b.02.002) 

Franz  Robert,  Geistlicher  Gesang  und  geistliche  Musik 
inAinserer  Zeit,  Der  Leuchter  14/7»  Juli  1963«  S.  7-8 
(Beim  Vortrag  klassischer  Musik  "sitze  ich  wie  auf 
dem  Trockenen«. .Die  einfachen  Lieder,  die  von  geist- 
erfüllten Sängern  und  Spielern  vorgetragen  werden, 
erfassen  alle  Herzen  -  egal  welchen  Bildungsstand 
dieser  Mensch  einnimmt  -,  darum  sollte  man  sich  ihnen 
mehr  zuwenden«"  (05«07«015) 
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yraser  Mara  M»t  geb.  6.6.1839  im  Dtetrikt  Victoria  West 
in  der  Karoo,  SÜd-Afrlka,  Die  Eltern  waren  streng 
gottesfUrehtig*  Im  Alter  von  neun  Jahren  erlebte  sie 
die  Genesung  ihrer  Schwester  von  schwerer  Krankheit 
als  Oebetserhörung«  Durch  Teilnahme  an  Schulkonzerten 
kam  sie  aber  wieder  von  Gott  weg.  Mit  I8  Jahren  be- 
kehrte sie  sich,  fiel  aber  wieder  ab  und  besuchte 
Tansanlässe*  1913  hielt  sie  Schule  an  der  Grenze  von 
Betsehuanaland,  ging  dort  in  einen  Pfingstgottesdienatc 
hörte  später  während  eines  Tanzes  eine  Stimme:  "Wie 
wäre  es«  wenn  Jesus  Jetzt  käme?*',  litt  a|i  Kopfweh 
und  nervösen  Störungen,  von  denen  sie  durch  Gebet  ge- 
heilt wurde,  erlebte  eine  Lichtvision,  verkaufte 
ihre  Juwelen  und  gab  den  Erlös  der  Kirche  und  den  Ar- 
men« blieb  aber  immer  noch  Mitglied  der  anglikani- 
schen Kirche«  Erst  später  schloss  sie  sich  mit  ihrem 
Mann,  der  von  Beruf  Geometer  war,  der  Pfin^^stbewegung 
an«  1927  gründete  sie  die  Spätregengemeinde  (01*36« 
03^^)  in  Benoni  (Benoni  heisse  nach  Gen«  33 «I8  *'Sohn 
der  Schmersen"),  weil  die  Pflngstler  nicht  auf  ihre 
sUndenauf deckenden  Weisse f^ungen  eingehen  wollten« 
Mara  M«  Fräser  und  ihre  Nachfolr^erinnen  kleideten 
sich  in  schwarze,  hochgeschlossene,  baumwollene  und 
leinene  Kleider  und  schwarze  Strümpfe«  Diese  auf 
Grund  von  Of fenbarun^jen  angeschafften  Kleider  waren 
für  den  Sonntag  weiss,  für  den  Werktag  blau  vorge- 
schrieben« Dieser  Rigorismus  führte  zu  Streit  und  ge- 
richtlichen Auseinandersetzungen  mit  der  Pfingstge- 
meinde«  GrUndung  der  Glaubenshäuser  (01«36«03^) 
Lii,  }£  24«  1961«  S«  184-192  und  SA:  Die  Spätregenge- 
meinde -  die  folgende  Literatur  von  Frau  Fräser 

•  Getuienis  van  Geestelike  Groei,  van  Geloofslewe  en 
van  Werkinge  van  die  Heilige  Gees«  Benoni«  S«A«U«« 
Postfach  416,  »1952,  1962"^,  98  S« 

deutscht  Persönliche  Erfahrungen  über  das  Glaubens- 
leben und  die  verschiedenen  Wirkungen  des  Heiligen 
Geistes«  Benoni«  Südafrikanische  Union,  Postfach  4l6, 
Vf««  und  Beilstein,  Kr«  Heilbronn,  Glaubenshaus  der 
Deutschen  Spätregen-Mission,  OoJ«,  83  S. 
(autobiographisch  wichtig,  01«36«034;  03«07«034) 

-  Faith  Life  and  Diverse  Operations  of  the  Holy  Spirit, 
Benoni,  S«AoU««  Postfach  4l6«  1933,  93  S« 
(01.36.034) 

«  The  Deplorable  State  of  Pentecostal  Movements  in 
South  Africa«  Benoni,  S«A«U«,  The  Latter  Rain  Assem- 
blies  of  South  Africa,  1937  (unpag«) 
( kritisch  g^gsn  dl«  Ff ings tbewe4iKun«( ,  Ol  •  36 .  034  ) 

*  Verdere  Geestelike  Ondervindings  en  Lesse,  Benoni, 
StA.TJ.«  Postfach  4l6,  i960,  unpag« 

englisch:  Further  Spiritual  Experiences  and  Lessons, 
Benoni,  S«A.tJ.«  Postfach  4l6,  1962,  38  S«(01o36.034) 
deutsch:  Weitere  geistliche  Erfahrungen  und  Lektionen, 
Benoni,  S.A«U««  Postfach  4l6,  i960  und  Beilstein, 
WUrtt.«  Deutsche  Spjätregenmission,  48  S«(03*07«034) 
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Frazer  JoW^  <,   Is  It  Christian  to  Cremate  Our  Dead?  The 
Pentocoetal  Testimony,  38/8,  Aug«   1957,  S.   3,29$ 
38/9,  Sept,   1957 

(Kremation  ist  weder  christlich  noch  biblisch, 
02a.01p013) 

Freeman  D.D. ,  A  Gigant  in  the  Faith  Was  R.B»   «-Ifayes,   in 
W.Mo   Hayes,  Meraoirs  of  R.B.    «•Hqes,  S.  135-139 
(02a  o  02«  110) 

-  Observe   the  African,   Franklin  Springs,  6a.,  Advocate 
Publishing  Houso,  1937«   121  S.    (02a.02.1105   01.36.015) 

-*     Missions  On  the  March.   Pentecostal  Holiness  Church 
of  Southern  Africa,   Franklin  Springs,  Ga«,  Advocate 
Publishing  House,   o.J.,   52  S.    (02a. 02. 110;    Ol. 36. 015) 

•     Native  Cuatoms  in  Africa,  Franklin  Springs,  Ga«, 
♦o.Jo    (02a. 02. 110) 

Freemao.>-^Mjgingstone ,  amerikanischer' Heilungsevangelist 
Li/  »Lindsay,  Divine  Healing  in  the  Freeman  Cam- 
patgns   (02a.oi.l47s   02a. 02.159) 

-  TheVjy^scussion  With  the  Deli^Erance  Minister  on  Life 
and  Death,  Duarte,  Calif.,   11053/4  Buena  Vista,   1963« 
vervielf «   19  S. 

(Betro   i-Osborn,   02a. 02. 175) 

Frei-Bänninger  Karle  Rorbas,  Brief  an  Kirchenboten  des 
Kf.  Zürich,  9a2.1953 

French  O.E. ,  Conventions,  ChoG  Evangel,  ♦12.10.1946, 
So   6  (02b. 10.005) 

Frey  Mae  Eleanorp  The  Minister,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
1939«  löO  So 

(Hotnan,  in  dem  der  Wunschtraum  des  pfingstlichen 
Evangelisten  Wirklichkeit  wird.  Er  kommt  nach  Fern- 
dale  in  Kalifornien,  das  schönste  Mädchen  der  reich- 
sten und  angesehensten  Kirche  von  Ferndale  Iskehrt 
sich  in  seiner  Zeltevangelisation.  Mutig  gibt  sie 
die  Verlobung  mit  dem  berühmten  Pfarrer  ihrer  Kirche 
auf,  um  mit  den  Pfingstlern  das  volle  Evangelium  ge- 
niessen  zu  können.  Weitere  sehr  reiche  Glieder  der- 
selben Kirche  treten  zu  den  Pfingstlern  über. 
Aeusserst  instruktives  Buch,  das  die  geheimen  und  of- 
fenen Wunsche  des  jungen  Pfingstevangelisten  in  ei- 
nem leicht  lesbaren,  nicht  schwülstigen,  aber  etwas 
schablonenhaften  Stil  darstellt,  02a.02«115) 

Friberg  Erik,  Die  apostolische  Fahne  in  Berlin,  ♦Evan- 
gelibladet,^Ich  komme  bald!  8,  1950,  S.  144-146 
(05.05.002;  05.07.011) 

Fris  Rikard,  Beantwortung  der  Frage  No.  4  in  För läget 
Flladelfia,  Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stock- 
holm 1939«  S.  172-174; 
deutsch;  VdV  33/12«  Dez.  194o,  S.  6-7 
(Bstr.  die  Frage  No.  4  von  Lewi  i-Pethrus  (Zentrale 
Organisation);  der  Schwede  Fris  verteidigt  den  schwe- 
dischen Kongregationalismus,  05.27.006) 
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07-^76.007 
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Früh  (?)  Martha  E.«  Still  Fighting  for  My  King,  ChoG 
Evangel,  ♦'fa<,1936,  S.  10  (02b.l3.007) 

Frodsham  Stanley  Howard,  ursprünglich  aus  Kngland, 

lanf^jährifjer  Wedaktor  des  Pentecoatal  Evangel  (02a «02 
115)«  pfingstlicher,  erbaulicher  Schriftsteller» 
trat' im  höhen  Alter  zum  New  ^rder  of  the  Latter 
Rain  (02a.02.D*VI)  über. 

-  With  Signs  Following.  The  Story  of  the  Pentecostal 
Revival  in  the  20th  Century,  §pringfield,  Mo.,  GPH 
und  London,  AoG  Publishing  Hoh^,  1926,  23^   S;  *  '' 

^  •1928*^5  19'f6'^,  279  So   *    *   \ 

(diese  erste  Darstellung  der  Pfingstbewegung  unter 
einem  weltweiten  Aspekt  bildet  die  Grundlage  für 
zahlreiche  weitere  ^'Geschichten  der  Pfingstbewegung"« 

t     Sie  ist  lebendig  geschrieben,  bringt  gute  Detailnach- 

I  richten,  ist  aber  für  wissenschaftliche  Zwecke  nur 
mit  Vorsicht  zu  gebrauchen,  da  alle  Zitate  unbelegt 
sindf^uch  will  nicht  historisch  berichten,  sondern 

fc,J»erbauen",  02a.02„115) 

#  Jesus  Is  Victor«  A  Story  of  Grace,  Gladness  and  Glory 
in  the  Life  of  Alice  M«  Frodsham,  Springfield,  Mo«, 
GPH,  •1930  (02a o 02 ,115) 
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Zurück  zu  Pfingsten,  VdV  27/1,  Jan.  193^,  S.  10-13; 
"The  Pentecostal  Evangel  (02ao02.115;  05.23.025) 

Der  Raum,  den  das  Wort  Gottes  im  geisterfüllten  Leben 
einnimmt,  VdV  30/7,  Juli  1937,  S.  2-5  (02ae02.115; 
■O5o28,025)  ■■•.".  ,"■  -^  ■-       .,:■'.-.■  '.V-  -.  :- 


This  Pentecostal  Revival,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
19^1,  32  s«  ^'-^'^  "■■^<*''^^^^^^^^^  ■  ■-:''•■■";.,: 

(Auszug  aus  "tWith  Signs  Following',  02a. 02. 115) 

Die  Anfänge  des  Spätregens .i  Ich  komme  bald!  6,  19^8, 
S,  2-6,  2^-30,  ^3-'*59  55-59,  77-81,  106-109,  120-124 
(Auszug  aus  "With  Signs  Following") 

The  Boomerang  Boy  and  Other  Stories,  Springfield,  -^ 
Mo.,  GPH,  ♦o.J«  /:./^'^%::,A:mri.  ■':'' :  :^.  :^^' ■■■:'-' '^■.•'■^■■':^^-.,:-. . v''^' ''■' 

(Jugendgeschichten,  Ö2a. 02.115)    ^^  -.:::M'-'-^'---'''''-^-'- 

T|ie  Life  of  Joy,  Springfield,  Mo.,  GPH;  London,  AoG 
Publishing  House,  o.J«,  62  S.  (02a .02.115;  05.13.023) 

Wholly  For  God,  A  Call  ^o  Complete  Consecration. 
Illustrated  by  the  Story  of  Paul  Bettex,  a  truly  con- 
secreated  soul,  Springfield,  Mo«,  GPH,  o.J«,  63  S« 
(O2a.02oll5)  * 

und  Clara  ^.  Clark,  Slumber  Time  Stories,  Spring- 
field, Mo.,  GPH,  »o-J.  (02a. 02. 115) 

vgl.  AoG,  Pentecostal  Pulpit 
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07«'f83.001 


07.^81.002 

-     Joh«    ••Widmer,   Ich  komme  bald!    6,   19^8,  S.   101 
(05o28.024) 

Furniann  Charlea  T»,  Guatemala  and  the  Story  of  Chuce, 
Cleveland,  Tenn«,   ChoG  Publishing  House,    *19^0, 
(02ao02.067;   02bol3.003) 

Fütterer  Elisabeth«   Feldzug  gegen  Sünde  und  Krankheit, 
Die  letzte  Posaune   11 9   I96O,  S.  63*64 
(«»Osborn   (02a.02<.175)   in  Salzburg,   05.22.B#II) 
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Gaben  -  Dienste  -  Kräfte,  Zeitschrift  für  urchristliche 
Botschaft  (05. 07. 011)  , 

Gaglardi  Philip,  Challenges  Men*8  Breakfast,  Pentecost 

46,  I95Ö,  S.  6,i„,,^:.,v,.,vc 
I   (Gaglardi  verteidigt  sich  und  begründet,  warum  er 
.:  Verkehrsminister  und  Prediger  sei,  02a .01.013)     . 

Gallaway  Ruth  Kinser,  Kay  Karls,  Cleveland,  Tenn., 
White  Wing  Publishing  House,  1953 t  138  S.     %?   ' 
(02a. 02*077) 

Gaillard  Serge c  Pentecostal  Evangelism  in  North  Africa, 
Pentecost  24,  1953»  S.  1 

deutsch:  Pfingstliche  Evangelisationen  in  Nordafrika, 
VdV  46/7,  Juli  1953f  S.  7-8  (Algerien,  01.02.001) 

->  Mode  d*action  du  Saint-Ssprit  sur  notre  Esprit* 
Viens  et  Vois,  Aug. /Sept.  1959,  S.  12-13 
(05.09.003)   ■         .         ■;:•■;, •■...vr,,  ..,:;:^.^^'-..-.;./.-:r/-:v; 

Gamble  Ivan  S.,  reformierter  Pfarrer,  der  die  Geistes- 
taufe mit  Zungenreden  erhalten  hat  (02a.02«D.X) 

-  Is  Speaking  in  Tongues  Ecstatic  Utterance? 
Trinity  1/1,  1961,  S.  44-47  (02a.02.D^X) 

-  I  Want  to  Share  An  Experience  That  Will  Revolutio- 
nize  Your  Life!  in  Jerry  Jensen,  The  Presbyterians 
and  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S«  16-17 
(02a.02»DoX) 

Gammenthaler  Yolanda  Dr.  jur. ,  God  Working  Through 
FGBMFI  in  Switzerland,  Füll  Gospel  Men*s  Voice  6/1, 
Febr.  1958,  S«  20-21  (02a. 02. 205;  05. 28.045) 
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Qandoem  Mae  (O3.O8.038) 

Die  ganze  Fülle  (O5o23<,037)  ^ 

Fermln  Garcia  Convencion,  EldD  10,  Mai  ♦1955«  S,  6-7 
(02bo22.009) 

Gardine r  Qordon  P« ,  The  Origin  of  Glad  Tidinge  Taber- 
nacle,  New  York  1955  (02ao02oll5) 

Gardner  Velmer,  Nach  dem  Besuche  des  Northwestern  Bible 
College  wurde  er  ab  1938  Pfingstprediger,  vermutlich 
bei  den  Assemblies  of  God  ( 02a. 02. 115) i  19^3  zum 
He ilungs dienst  berufen» 
Vglo  O2a.02ol6l  dort  auch  Literatur.    «'^^* 

Gasser  Paula,  25-jährige8  Jubiläum  der  Biblischen  Glau- 
benüSemeinde  Stuttgart,  Bad-Cannstatt,  1962,  'f  S. 
(050O7-OI9) 

•  Glaube,  Jesus  Christus  macht  dich  gesund!  ko   Gründe, 
warum  wir  geheilt  sein  sollten.  Stuttgart,  Bad  Cann* 
statt,  Biblische  Glaubensgemeinde,  o.J«,  8  S. 
(05.07.019) 

Gasson  Raphal,  The  Challenging  Counterfeit.  A  Study  of 
Spiritualism,  London,  AoG  Publishing  House,  o.J., 
92  S.  - • 

(Darstellung  des  Spiritismus  durch  ein  ehemaliges 
Medium«  Gasson  kennt  die  verschiedenen  spiritisti* 
sehen  Organisationen  gut  und  diskutiert  die  Phäno- 
mene gründlich.  Zu  seinen  Resultaten  vgl«  05.13. 
Ö23d,cc) 

Gaston  WoT.,  The  New  Birth  and  the  Baptism  in  the  Holy 
Spirit,  Springfield,  Mo.,  GPH,  o«J.  (O2a.02oll5) 

Gause  R.H»,  My  Knowledge  of  Rev.  R.B*  «»Bfayes,  in 
W.M.  Heyes,  Memoirs  of  R.B.  ««Hayes,  S.  l42-l'f3 
(02a. 02.110)  >^  '^ 

Gee  Donald,  l891'*1966,  ursprünglich  Kongregationalist, 
wurde  er  1905  während  der  Grweckung  von  Wales  durch 
den  Methodistenprediger  Seth  ««Joshua  bekehrt.  Heber 
baptistische  Kreise  kam  er  1912  mit  der  Pfingstbe- 
wegung  in  Kontakt.  Seine  Geistestaufe  beschreibt  er 
fölgendermassen:  "Increasing  glory  now  flooded  my 
soul  in  the  meetings  as  well,  until  I  began  to  speak 
in  new  tongues  publicly«  Also  I  would  sing  very 
much  in  the  Spirit  in  new  tongues«  when  the  little 
Assembly  would  be  moved  in  this  way  by  the  Holy  Spi- 
rit during  our  times  of  prayer  and  worship."  (Gee, 
Pentecost,  B.  9)  Lange  Zeit  Prediger  der  Assembly 
of  God  Edinburgh,  1934-194^  Vice Vorsitzender  und 
dann  bis  1948  Vorsitzender  der  britischen  Assemblies 
of  God  (05.13.023)«  Ausgedehnte  Reisen  als  Bibel- 
lehrer (nicht  Evangelist)  in  der  ganzen  Welt.  Die 
Weltpfingstkonferenz  1947  in  Zürich,  beauftragte  ihn^ 
.  mit  der  Herausgabe  von  Pentecost,  einem  pf ingstlichen 
Nachrichtenblatt«  Seit  1947  Mitglied  des  Komitees 
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pfingstlicher  Weltkonferenzen«  Bis  196^  Leiter  der 
Bibelschule  Kenley  (05.13.023cv  dort  auch  weitere 

Li:    in  Auswahl:   Gee,  Bonnington  Toll  -  Ders. ,   The 
Pentecostal  Movement,  Register  -  Ders» ,   Pentecost, 
S^  3-10  -  MD  25,  1962,  S.   166-167;  27 ♦  1964,   S^  91-92; 
21,   1958,   S.  285-86;   21,   1958,  S.   131  -  Blanke    , 
S«   79  -  Atter,   Third  Force,  S.  80  -  Hollenweger,! 
Christohtum  ohne  Scheuklappen,   £Lrchenbote, 
Zürich,    52/9b,   16.9.1966,    S.   1-2 
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The  Initial  Cvidenee  of  the  Baptism  of  the  Höly 
Spirit,  Redemption  Tidings,  *Dez.l925;  SA  mit  Addi- 
tional  Considerations,  Kenley,  Surrey,  AoQ  Bible 
College 9  1959,  20  8.  (05.13.023c) 
französisch:  La  preuve  initiale  du  Bapteme  dans  le 
Saint-Esprit,  Viens  et  Vois  8-9«  1959»  S.  1-4 
(übersetzt  von  M.Ko  Hartmann,  05.09.003) 

Coneerning  Spiritual  Gifts,  *1928;  London,  AoG  Pu- 
blishing House«  1937  (05.13.023  erweitert);  Spring- 
field,  Mo,,  QPH,  119  S.  (02a. 02,115) 
deutsch:  Ueber  die  geistlichen  Gaben.  Eine  Reihe  von 
Bibelstudien,  Danzig,  Ost-Europäische  Mission,  cso 
1928,  üebersetzung  von  L«  «-Steiner  (05»23«004b; 
05.23.025);  Vaihingen-Enz,  Karl  fPix,  1946  »  über-p 
arbeitet  von  Karl  i-Fix,  05.O7.OI8;  Vaihingen-Enz ,__ 
Karl  I-Fix,  1951^,  96  S«  (05.07.018) 
französisch:  Les  dons  spirituels,  Chätenay-Malabry, 
*195^;  Les  dons  de  1 'Esprit,  Peseux/NE,  Les  Editions 
Evangeliques,  ♦o.J.  (05.28.025) 

portugiesisch:  Acerca  dos  dons  espirituais,  Rio  de  ^ 
Janeiro,  Livros  Evangelicos,  O.S.  Boyer,  ♦1950,  1958*^ 
(Übersetzt  von  Orlando  Boyer,  02b. 05. 015) 
holländisch:  Over  de  geestelijke  gaven,  Oornichem, 
Kracht  van  Omhoog,  *o.J.  (05.2O0OO9) 

The  Ministry  Gifts  of  Christ,  Springfield,  Mo», 
GPH,  1930,  110  S.  (O5.13o023c,  02a. 02*115) 
deutsch:  Die  Gaben  Christi  für  den  geistlichen 
Dienst,  Vaihingen-Enz,  Karl  «-Fix,  o.J.,  62  S. 
(übersetzt  von  Justus  Meier,  05. 07.018) 
portugiesisch:  Os  dons  do  mlnisterio  de  Cristo,  Rio 
de  Janeiro,  O.S«  Boyer,  ♦ooJ.,  100  S.  (02b. 05.013) 

Coneerning  Shepherds  and  Sheepfolds.  A  serieis  of 
studies  dealing  with  pastors  and  assemblies.  Stock- 
port, J.  Nelson  Parr,  1930,  66  S.;  London,  Elim 
Publishing  House ,  »1931  •  *1933^,  •1936^,  1952-^ 
(veränderld»89  S.  ,  auch  schwedisch,  (05*13. 023c,  05o 
13.024)  ^_^^^^^^^^   .^^^^,^^^.^_^,^^ ^^^.^^^_^,  ,^^^,,^^^_  ^     ..,^^^^^^^^^ 

The  Phenomeria  of  Pentecost  in  P.  Gee,  P.C.  Nelson, 
Myer  Pearlman,  George  «-Jeffreys,  D^W.  Kerr,  The 
Phenomena  of  Pentecost,  Springfield,  Moo,^GPH, 
1931f  S.  5-13  (05.13.023c,  02a. 02. 115) 
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07.496.020 
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07.496.007 
L*Hi8tolre  du  Mouvement  de  Pentecdte,  L*Affli  1932, 

s.  203-211  (05.13.023c)  > 

Das  Geben  und  der  Gottesdienst 9  VdV  Zp/9p   Sept*  1932, 
.s.  5-9'- (05.13.0230;  05.28.025)  ■'^'^-'^■'   %-«i:f;.i>if-?«l 

Der  reohte  Gebrauch  der  Gabe  der  Zungen,  VdV  25/5, 
Mal  1932,  S.  1-6 

("loh  liebe  es,  mit  Gott  in  Zuniiien  zu  reden,  weil 
der  Teufel  es  nicht  versteht."  S.  2,  /05.13.023c) 
05.28.025)  . 
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&ln  offener  Brief  an  einen,  der  sich  zum  Predigtamt 
"berufen  fUhlt",  VdV  25/4,  April  1932,  S.  1-7 

(05.13.023c;  05.28.025)       r   -     I:  :: 

Hennen  lahjoista,  Helsinki  •1932 
(finnisch,  unzugänglich,  05.13.023c) 

Die  Gabe  der  Weissagung,  VdV  25/6,  Juni  1932,  S.  3-8 
(05. 13o023ci  05.23.025) 

Pentecost,  Springfield,  Mo.,  GFH,  und  London,  AoG 
Publishing  House,  1932,  95  S.  (05.13.023e;  02a. 02. 115 
deutsch:  Pfingsten,  Reichsach,  Kreis  Heilbronn, 
Heilbronn,  Karl  «-Fix,  o.J.,  (05.07.OI8)    . 

Pfingsten  oder  Pfingstismus,  VdV  25/7,  JuÜ  1932^ 
S.  1-3 

("Pentecost  or  Pentecostalism".  Antwort  auf  Stanley 
Jones*  Buch,  Christus  auf  allen  Wegen,  S.  37  (gegen 
die  Pfingstbewegung),  05.13.Ö23c,  05.28.025) 

Le  bapt^me  du  Saint-Esprit,  Neuenburg, Marie  Bersot, 
o.J.  (ca.  1933),  15  S. 

(übersetzt  aus  Redemj^ion  Tidings  Juni  *1927f  05.13« 
023c;  05.28.025) 

Visionen,  VdV  26/12,  Dez.  1933,  S.  11-15 
(L5. 13. 023c;  05.28.025) 

Die  Notwendigkeit  des  Spätregens,  VdV  26/6,  Juni  1933 
S.  3-7  (05.13.023c;  05.23.025) 

The  Fruit  of  the  Spirit,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1934« 
94s.  (05.13.023c;  02a. 02. 115) 

deutsche  Die  Fruchte  des  Geistes.  Eine  pfingstliche 
Betrachtung,  Reisach,  Kreis  Heilbronn,  Karl  i>Fix, 
1949,  48  S.  (Übersetzt  von  Justus  Meier,  Ö5.07.OI8) 
französisch:  Le  fruit  de  1 'Esprit,  Ronen,  *o«J. 
(05.09.003);  Peseux/NB,  Lea  Editions  EvangeliqueSf 
♦o.J.  (05.28.025)  :■■■■■■"''■  ^^^:.':'^:^'-^-r-.im.'^Jy.rr,.^.:::^^ 

Predigt,  viv  27/3.  März  1934,  S.  5-11  (05.13.023c; 
05.28.025) 

Wolken  ohne  Regen,  VdV  27/6,  Juni  1934,  S.  7-9 
(05.13.023c;  05. 28.025)^1^04^ 

ünzeitiges  Singen,  VdV  27/12,  Dez.  1934,  S.  7-9 
(05.13.023c;  05.28.025) 
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ni«g«n  In  ddp  SÄlbe,  VdV  27/10,  Okt.  1934,  S.  13-16 
(05.13.023c;  05.28.025) 

Früchte  und  Oab«n,  VdV  27/10,  Okt.  1934,  S.  6-8 
(aus  ^Qc«,  The  Fruit  of  the  Splrlt,  05.13.023c( 
05.28.025)-  ■>^'::.  .^  .>::/.'-:-: ,.^:s.:'^^  ,,/:-.r 

Das  fröhliche  Herz,  VdV  27/9,  ^•f^f  W^t   ß*  6*.8 
(05.13*023c;  05.28.025)   '^' -^  -  ^^^^  ^'^-  '^^ 
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Upon  All  Fleeh,  Springfield,  Mo«,  QPH,  und  London, 
AoG  Publlahing  House,  1935«  107  8.,  1947«  II8  S. 
(02a. 02. 115;  05.13.023c)  , 

franzöeischx  Sur  toute  chüre^  tiens  et  Vois,  1936, 
S.  15-19«  6f-67«  87-91«  114-118,  135-139,  160-163, 
174-178,  209-213«  232-233«  251-254,  280-284  (05.09. 
003)  ■ 

(Beschreibung  von  «»Oees  Weltreisen  mit  guten  histori- 
schen Reminiszenzen  über  die  Entstehung  der  Pfingst- 
gemeinden  in  aller  Welt)  ^ 

Studies  in  Quidance,  London,  Redemption  Tidlngs, 

1936,  78  s.  (05.13.023c) 

Proverbs  for  Pentecost,  Springfield,  GPH,  1936,  83  S. 
(eine  Art  pfingstlicher  Knigge,  sehr  humoristisch  ge» 
schriebet,  O5.15o023c,  02a. 02. 115) 

Fallgruben  des  "Lebens  aus  Glauben",  VdV  31/5«  Mai 
1938,  S.  3-6  (05.13.023c;  05.28.025) 

Beantwortung  der  Frage  No.  4,  Europeieka  Pingstkon- 

ferensen  i  Stockholm  1939,  S.  174-178; 

deutsch»  VdV  33/11«  Nov«  194o,  S.  7-8;  33/12,  Dez. 

1940,  S.  k 

(vgl.  Lewi  frPethrue,  Zentrale  Organisation  und  Hol- 

lenwegero  Literatur» . . ,  Nederlands  Theologisch  Tijd- 

schrift  18,  1964,  S.  289-9:5,  05.13.023c) 

Beantwortung  der  3.  Frage,  Europeiska  Pingstkonferen- 

sen  i  Stockholm  1939«  S.  101-104; 

deutsch;  VdV  33/7«  Juli  1940,  S.  13-14 

(vgl.  Joseph  Tomi,  Lehrdefinition  und  Einheit  und 

Holle nweger,  Literatur. ..,  Nederlands  Theologisch 

Tijdschrift  I8,  1964,  S.  289-93,  05.13.023c) 

Beantwortung  der  Frage  No.  1,  Europeiska  Pingstkon- 

ferensen  i  Stockholm  1939,  So  8o-84; 

deutsch?  VdV  33/5,  Mai  1940,  S.  8-11 

(vgl.  lT  »Steiner,  Zungenreden  und  Geistes taufe  und 

Holle nweger,  Literatur. • • ,  Nederlands  Theologisch 

Tijdschrift  18,  1964,  S.  289-293;  05.13.023c;  05.28. 

This  Is  the  Will  of  Qod,  London,  Elim  Publishing 
House,  •1940.  J. 

(Ethik,  05.13.023c;  05.13.024) 
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-  Pas  Apöstdlamt.  Hat  es  aufgehört  zu  bestehen?  VdV 
33/2,  Febr.  1940,  S.  4-6;  Redemptlon  Tidings 
(05.13*023c;  05.28.025) 

•  The  Pentecostal  Movement,  London,  Ellm  Publishing 
Houae  Cy.,  »1941,  1949 

(Oee  kennt  die  meisten  Persqnen  persönlich,  gut  ge- 
schrieben, aber  kein  wissenschaftliches  Werk,  keine 
Quellen.  Weite  Gebiete  der  Pfingstbewegung  werden 
nicht  erwähnt,  05. 13«025c;  05.13.024)  . 

-.  Bonnington  Toll,  The  Story  of  a  First  Pastorate, 
London,  Victory  Press,  1943»  49  S.  ^t.:.-tm^''W:;^^:-.''iyi:xf 
(ausserordentlich  lebendig  geschriebenes  Stimmungs- 
bild seiner  Predigertätigkeit  in  Edinburg,  wo  er  1920 
eine  ganz  kleine  Versammlung  in  einem  kleinen  ge- 
mieteten Ladenlokal  zu  pastorieren  hatte.  Eindrück- 
lich beschriebene  Stimmungsbilder  einer  Pfingstver- 
sammlung  aus  der  Früh zeit,  durch  einen,  dessen  Liebe 
zu  den  Pfingstlern  eine,  genaue  und  auch  kritische 
Beobachtung  ihrer  Schwächen  nicht  verhinderte,  O5.13o 
023c;  05.13.024);,,;,,^^  ....„ov,.-^  :■.,.  r-^-- ,■,.■>;:.:,;;.•-..-■  t:^.,  ■ 

-  Why  »»Pentecost"?,  London  »1944  (05.13. 023c) 

-  After  Pentecost,  Springfield,  Mo.,  OPH,  ♦1945 
(02a. 02. 115;  05.13.023c) 

-  Laughter  and  Tears.  Bible  Studies  in  Family  Life. 

A  Sequel  to  "This  is  the  Will  of  God»» ,  London,  Vic- 
tory Press,  *1945,  1950,  97  S. 
(05.13.023c;  05.13.024) 

-  Stephen  «-Jeffreys  As  I  Knew  Hirn,  in:  Edward  »Jeffreys 
Stephen  «-Jeffreys,  the  Beloved  Evangelist,  1946, 

S.  80-84  (05.13.023c;  05.13.024) 

-  How  to  Lead  a  Meeting.  The  Breaking  of  Bread  Service», 
Study  Hour  5/2,  15.2.1946,  S.  27-29 

(gegen  eine  unliturgische  Abendmahlsfeier,  05.13.023c] 

-  Zürich  -  Review  of  Reviews, Pentecost  1,  1947,  S.  1-2 
(05.13.023c) 

-  Amsterdam  and  Pentecost,  Pentecost  6,  1948,  S.  17 

deutsch;  Amsterdam  und  Pfingsten,  VdV  4l/l2,  Dez.  1947 < 
S.  6-7  (05.28.025)     ..;...„..,■.;.   ^.v.,,.*::.„..,.,....'^':>.v,  ■■.,y:-.y:-' 

-  Die  Bedeutung  der  geistlichen  Gaben,  VdV  42/8,  Aug. 
1949,  S.  22-24;  42/9,  Sept.  1949,  S.  17-19 
(05.13.023c;  05.28.025) 

-  Historie  All-India  Conference  in  Madras»  Pentecost  7, 
1949,  S.  4 

deutsch:  Historische  All-Indien-Konferenz  in  Madras, 
VdV  42/4,  April  1949,  S.^ 14  (05.13. 023ö;  05.28.025| 
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Looking  Around,  Study  Hour  9«  1950,  S.  36-37 
(Unter  dem  Pseudonym  ^'Clrcumspectus'*  kritisiert  Gee 
jene  jungen  Pflngstler,  die  sich  In  die  überfüllten 
Bibelschulen  drängen,  um  wenn  irgend  möglich  irgend 
wo  Prediger  einer  kleinen  Versammlung  zu  werden. 
Demgegenüber  werden  die  katholischen  Arbelterprleater 
■gelobt,  05.13.023c)    '■«'-"■  ^  h^uU^-^mir.   ?/-  t^'y'^%^ 

Lobking  Around:  Communism  br  War?  Study  Hour  9, 

1950,  S.  166-167  f-/m^-:-,m'^if '■■m:tz^^iiM  s:m  ^rmm^m^f^x^ 
(unter  dem  Pseudonym  "Circumspectus»»,  05.13.023c) 

Looking  Around,  Study  Hour  9»  1950,  S.  54-55,  53  - 
(Unter  dem  Pseudonym  "Circumspectus"  kritisiert  er 
die  pflngstlichen  Biographien  und  bezeichnet  sie  als 
"worst  examples  of  unetious  flattery".  "The  type  of  7; 
cheap  *Heroes*  series  beloved  among  the  assemblies 
for  Sunday  School  prizes  Is  responslble  for  a  lot  of 
falsa  Ideals  and  ideas  about  famous  presche rs  and 
mlssionarles  and  missionary  work."  05.13.023c)      ^ 

The  End  of  Acts  2,  Pentecoat  14,  1950,  S.  17 
("We  may  find  excellent  reasons  for  rejectlng  the 
idea  of  communism,  but  those  professing  to  be  filled 
with  the  spirit  of  Christ  have  the  responsibility  of 
showlng  a  realistic  alternative."  05.13.023c)  ^ 

Switzerland  and  its  Pentecostal  Mission,  Pentecoat  13, 
1950,  S.  6-7  (05.13.023c;  05.28.025) 

Nüchternheit  mit  geistlichen  Gaben,  VdV  43/5,  Mai 
1950,  So  7-9;  ♦Redemption  Tldings  (05.13.023c;  05. 
28.025) 

Etwas  geschah  am  1.  Januar  1901,  VdV  44/4,  April  1951, 
S.  2-3;  ♦Pentecost  ^ 

Keeplng  in  Touch.  Studies  on  "Walking  in  the  Spirit", 
London,  Ellm  Publishing  Cy.,  1951,  8I  S. 
(Untersucht  die  Frage,  warum  viele  nach  ihrer  Bekeh- 
rung rückfällig  werden,  05.13.023c;  05.13.024) 

The  Initial  Evidence,  Pentecost  17,  1951»  S.  17 
(05.13.023c),..,  ,,,,  v:,;V; -,.,.:,....<,  -....t^^^e^^itar-,.«.-^.:^  / 
David  J.  Du  i-Plessis,  A  Well  Deserved  Tribute,  Pente- 
cost 21,  1952,  S.  12  (05.13,023c;  02a. 02. 208)    . 

What  Others  Are  Saying  About  Us,  Pentecost  22,  1952, (v 

s.  17  (05.13^0230) 

deutsch;  Was  andere  von  uns  sagen,  Pfingsten  22, 

1952,  s.  11-12  (05.07.015)  a^^^^^ 


-■'  ■)•■ 


The  "Latter  Rain",  Pentecost  20,  1952,  S.  17  ^« 
(05.13.023c;  02a.02.D.VD  ....fmptl 


'■%h.s 


Trophimus,  I  Left  Sick.  Our  Problems  of  Dlvlne 

Healing,  London,  Ellm  Publishing  Co«,  und  Sprlngfleld, 

Mo«,  GPH,  1952,  30  S. 

(über  Krankenheilung,   05.13.023c;   05.13.024;   02a. 02. 

115) 
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"Tongues"  and  Truth,  Pentecost  25»  1953*  S.  17 
(05.13.023c)  j?#« 

deutsch?  "Zungen"  und  Wahrheit,  Pfingsten  25«  Sept. 
1953»  S.  19-20;  VdV  46/10,  Okt.  1953«  S.  8  (05.07. 
015;  05*23.025) 

Centre  and  Circumf erence ,  Penteeost  24,  1953«  S«  17 
deutsch:  Zentrum  und  Peripherie,  Pfingsten  24,  Juni 

1953«  ß.  15-16 

(über  Du  «•Plessis  an  der  Sitzung  des  Internationalen 

Missionsrates  in  Willingen,   05.13.023c) 

Pentecost  and  Evanston«  Pentecost  30$  1954«   S.  17 

(05.13..023c)  ,^'M'--\'%^^i^s^.,'%'^-'-%-,^--^^^^^  v-^^-.;:- 

löm  "Dem  Herrn  die  Ehre  geben",  VdV  48/12,  Dez.  1955« 
S.  4-5;  •The  Volce  of  Healing  „^, 

(kritisch  gegen  die  Heilungsevangelistent' 05.13.023c ^ 
05.28.025;  02a. 02. 159) 

Speaklng  With  Tongues  and  Prophezying,  Pentecost  34, 

1955«  S.  10-11,  (05.13.023c) 

deutsch:  Zungenreden  und  Weissagung,  VdV  49/1,  Jan. 

1956,  S.  7-8«  14  (05.28.025) 

schwedisch:  in  Världpingstkonferensen  1  Stöckholm 

1  ord  och  bild  den  13-20  juni  1955,  Stockholm,  Pör- 

laget  Piladelfia,  1955,  S.  62-85  (05. 27.006) 

Kritiker  und  Kritik,  VdV  49/7,  Juli  1956,  S.  11-13; 
Pentecost  •^35«*1956,  (05.28.025;  05.07.023c)   v 

Reicht  die  Fackel  weiter!  VdV  49/9,  Sept.  1956, 
S.  15-16;  49/10,  Okt.  1956,  S.  14-15;  49/11,  Nov. 
1956,  S.  8,  14-16;  ♦Redemptlon  Tidings  (05.13.023c; 


■'  K  ■}-f 


The  "Dellverance  Campaigns"j   Pentecost  36,  1956t    . 

So  17 

deutsch:  Die  Befreiungs-Kampagnen,  VdV  49/8,  Aug. 

1956,  S.  6-9 

(Wieder  die  Heilungsevangelisten,  05.28.025;  05.13. 

023c).  _.  ■..    ..  ,  :,,,,,„;...%..,.■:-  , 
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"Blble  Schools  Are  Unnecessäry",  Pentecöstal  festl- 
mony  38/8,  Aug.  1957,  So  8  (02a. Ol. 013;  05.13.023c) 

Pentecost  and  Polltlcs,  Pentecost  7«  1957«  S.  17; 
The  Pentecöstal  Testimony  40/4,  April  1959«  S»  Z^   30; 
4/12,  Febr. a960,  8.  8  (02a. 02. 013;  05.   .023c)  . 

Das  falsche  Evangelium  der  Wohlfahrt,  VdV  50/12,  Dez. 
1957,  S.  5-6;  *Reden5tion  Tidlngs 

(gegen  die  Verwechslung  von  Segen  und  Srfolg  in  der 
Füll  Qospel  Business  Men*s  Fellowship  International, 
02a. 02. 204;  05.13.023c;  05.28.025) 
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The  Pentecootal  Experienca,  In:  The  Pifth  World 
Pentecostal  Conference,  Toronto,  Teetimony  Press, 
1953,  S.  43-52  (02a,Öl. 0X3;  05.13.023c) 
deutsch:  Die  Pfingsterfahrung.  Referat"  an  der  pri»g«*' 
liehen  Weltkonferenz  I958  in  Toronto,  VdV  50/12, 
Dez.  1958,  So  3-6,  15  (05.28.025);  Der  Leuchter  lQ/2, 
Febr.  1959;  10/3,  März  1959,  S.  6-8  (05.07.015) 
Italienisch:  L'esperienza  pentecostale,  Risveglio 
Pentecostale  13/11-12,  Nov. -Dez.  1958,  S.  3-9 
(übersetzt  von  Sara  Qorletti,  05.15»006) 
holländisch:  De  Pinksterervaring,  Volle  Bvangelie 

Koerier  21/6,  Dez.  1958,  S.  4-5;  21/7,  Jan.  1959, 
S.  5;  21/8,  ?ebro  1959,  S.  3»  5;  21/9,  März  1959, ^ 
S.  4-5  (05*20c004) 

(wichtiger  Artikel,  der  das  Besondere  der  Pfingst- 
bewegung  in  Oees  Sicht  -  nämlich  das  Zungenreden  als 
Zeichen  der  Oeistestaufe  -  hervorhebt)    1, 

The  Preaching  at  Toronto,  Pentecost  46,  1958,  S.  17 
(05.13. 023c) 

Do  "Tongues"  Matter?  Pentecost  45,  1958,  S.  17 

(05.13.023c) 

holländisch:  Zijn  "tongen"  van  belang?  Volle  Evan- 

gelie  Koerier,  21/4,  Okt«  1958,  S.  5,7;  21/5,  Nov. 

1958,  S.  3  (05. 20. 004) 

(Gee  zeigt,  dass  das  Besondere  der  Pfingstbewegung 

die  Verbindung  des  Zungenredens  mit  der  Lehre  von 

der  Geistestaufe  aus  der  Heiligungsbewegung  war)   * 

Mein  persönliches  Zeugnis  über  Pfingsten,  Die  letzte 
Posaune  9,  1958,  S.  1-3  (05o07.022;  05.13. 023c) 

What  About  the  Next  Fifty  Years?  Pentecostal  Future? 
Pentecost  43,  1958  ■; '■'i:'^r^..,;-f .  ^ 

deutsch:  Was  um  dienächsten  fünfzig  Jahre,  VdV  50/4, 
April  1958,  S.  14 

(Hg)  The  Fifth  World  Pentecostal  Conference,  Toronto, 
Canada,  1958,  Toronto,  Testlmony  Press,  1958,  I87  S. 
(enthält  die  Anspracheno  die  anlässlich  der  Welt- 
pfingstkonferenz  1958  in  Toronto  gehalten  worden  wa- 
ren; Rezo;  Holle nweger,  Literatur  von  und  über  die 
Pfingstbewegung,  Nederlands  Theologisch  Tljdschrift 
18,  1964,  So  289-306) 

Ist  Zungenreden  wichtig?  Der  Leuchter  11/6,  Juni  ^, . 

i960,  s.  9-i^  (05.13.023c;  05.07.015) 

Dlvorce,  Herald  of  Hls  Coming  20,  No.  9  (237),  Sept. 
1961,  S.  5  (02a. 02. 029;  05.13. 023c) 

All  Wlth  One  Accord,  Springfleld,  Mo.,  GPH,  1961,   '^ 

^^  ^*  SSJEjl*  R.P*  Splttler,  Pentecostal  Evangel 
No.  2457,  II06.196I,  S.  23  ''\mmwmmm:  ;....;,;..: ';;.::^ 

(Splttler:  "Subtly  drawn,  you  will  find  here  a  posi- 
tive and  constructlve  -  yet  accurately  critlcal  - 
aitltude  toward  the  modern  *Ecumenlcal  Movement* , 
the  'urge  to  merge*  found  In  resent  Protestantlsm." 
02a. 02.11$;  05.13.023c)  v-'-^ -r^^^'^-^^:!;::] :-',■' x^:^ 
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What  I  Found  in  Holland,  Pentecost  56,  1961,  S.  3,7 
(05.13.023c) 

Are  We  Fundamental  Enough?  "What  manner  of  eplrit"? 
Pentecost  57t  1961,  S.  17  (05.13#023c)    -  u-^'^^p 

Pentecostal  Blösslng  In  Indiä,  l^ehtecost  36,  1961^ 
S.  ü  (05.13. 023CI  03.07.045) 

Fruit ful  er  Barren.  Studies  in  the  Fruit  of  the 
Spirit,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1961,  89  S.       ^^-' 
Rez.:  R.P.  Spittler,  Pentecostal  Evangel  No.  2457, 

1175.1961,  S.  23  (02a. 02. 115;  05.13(»023c) 

Millions  Read  About  Reviväl  of  Speaking  With  Tongues, 
Pentecost  54,  i960  (05.13.023c)         <  .  ;^f  . 
deutsch;  Was  andere  über  uns  aagen,  Der  Leuchter  12/4, 
April  1961,  S.  2  (05.07.015) 

Pentecostal  Conference  Makes  Holy  Land  History, 
Pentecost  56,  196I,  S.  8-10  (05.13*023c) 

l8  God  Sentimental?  Pentecost  55«  1961,  S.  17 
(gegen  jene  pfin^stlichen  Wallfahrer,  die  meinten 
an  der  Weltpfingstkonferenz  in  Jerusalem  (I96I, 
"Pfingstler,  an  Pfingsten  am  Ort  des  ersten  Pfingst- 
festes!")  ein  besonderes  Pfingsten  erleben  zu  können, 
05.15.023c) 

Der  Wind  vom  Himmel  weht  weiterl  Die  Wahrheit  15/10, 

Okt.  1962,  S.  4-5 

(aus  Pentecost  59  und  60,  1962,  o5. 13. 023c;  05.07.028) 

"Ye  May  All  Prophesy" ,  Redemption  Tidinjis  38/21, 

25.5.1962,  S.  3-4  (05. 13.023c) 
serbo-kroatisch;  "Jer  meldete  prorokavati  svi" 
(l.Kor.  14,  31)«  namenloses  Blatt  der  Kristova 
Pentekostna  crkva  u  FNRJ,  Zagreb,  Dez.  1962,  S.  7-9 
05.16. 004)   ;  ■    ■•■■''*  .''■  -.•^^•--^ 

Das  Besondere  der  Pfingstversammlung,  VdV  55/7$ 
Juli  1962,  S.  4-6,  (05.28,025);  Die  Wahrheit  15/10, 
Okt,,  1962,  3o  1-2  (05o07c028);  Der  Leuchter  13/9, 

Sept.  1962,  S.  3-4  (05.07.015;  05.13.023c) 

To  Our  New  Pentecostal  Friends,  Pentecost  58,  1962, 
S.  17  (05. 07. 023c);  Trinity  1/3,  1962,  S.  51-52 
(02a.02.D.X) 

Ein  bleibendes  Pfingsten,  VdV  56/6,  Juni  1965,  S«l4- 

15;  Pentecost  ♦I963  v 

(ein  Plädoyer  für  liturgische  Formen,  05.13.023c; 

05.28.025),..  ;■  ■.,;■%..;■■■.■■:  ' '■-'-- \j:?r-- -: 

An  Intereaüng  Centenary  -  T.B.  «>Barratt  International 
Pioneer,  Pentecostal  Testimony,  44/2,  Febr.  I963«  . 
S.  6,  35-34v  (02a. 02. 013);  ♦Redemption  Tidings 
(05.13.023c);  •Korseta  Seier  (05.21.007)  m\ 
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Spiritual  Gifts  in  the  Work  of  the  Ministry  Today, 
Los  Angeles,  LoI.F.E.  Bible  College  Alumni  Associa- 
tion, 1963,  113  S.  (05.13.023c;  02a. 02. 124)  -,t— - 

Istotne  Znaczenie  Crztu  Duchem  läwi^tym,  in  Lucyna 
Kazimierska,  Kalendarz  1963»  S.  245-48  - 
("Die  wirkliche  Bedeutung  der  Geistestaufe",  pol- 
nisch, 05.13. 023cs  05.23.004). 

Remote  br  Realistic,  Pentecost  68,  1964,  (05. 13. 023c) 

The  Pentecostal  Churches  and  the  World  Council  of 
Churches,  Pentecost  67»  1964  (05.13.023c) 
deutsch:  Die  Pfingstgemeinden  und  die  Oekumenische 
Bewep:ung,  VdV  57/5»  Mai  1964,  S.  I8;  57/6,  Juni  1964, 
S.  18%  57/7,  Juli  1964,  S.  17-18  (05.28.025); 
Der  Leuchter  15/6,  Juni  1964,  S.  7  (05.07.015) 

Donald  Gee  and  the  WCC,  Pentecost  57»  1961,  S.  16; 
Pentecostal  Testimony,  Juni  1964,  S.  8,9,35 
(02a„01-013;  05.13.023c)  > 

(Gee  wurde  nach  New  Delhi  eingeladen,  musste  die  Ein» 
ladung  aber  auf  Rücksicht  auf  die  amerikanischen 
Pfingstler  ablehnen) 

Ecumenical  Pentecostalism,  Pentecost  68,  1964 
(05.13.023c) 

The  New  Pentecostal  Leadership,  Pentecost  7.I0I965 
(05.13.023c) 

The  Best  Gifts o  More  About  Spiritual  Gifts,  London, 
Redemption  Tidings,  »cJ.  (05.13«023c) 

Story  of  a  Great  Revival,  London,  AoG  Publishing 

House,  *o.Jo     ^ 

(kurze  Geschichte  der  AoG  in  England,  05.13.023c) 

The  Glory  of  the  Assemblies  of  God,  published  by 
the  Executive  Council  of  the  AoG  in  Great  Britain 
and  Ireland,  London,  AoG  Publishing  House,  19  S«  o.Jc 
(ursprünglich  in  "Study  Hour"  erschienen,  05.13.023e) 

To  the  Uttermost  Part,  The  Missionary  Results  of  the 
Pentecostal  Movement  in  the  British  Isles,  Stockport^ 
Redemption  Tidings,  o.J«,  28  S.  (05.13.023c) 

und  J.N.  Gärtner  und  H.  Picke ring,  Water  Baptism  and 
the  Trinity,  London,  AoG  Publishing  House,  o.^« 

(05.13.023C)V  ''  --:^:^       ::::::v---.v:;^...  ,U:.,' 

God*s  Graee  and  Power  for  Today.  The  Practical  Ex- 
perience  of  Being  Filled  With  the  Holy  Spirit, 
Louth,  Lines.,  D»Gee,  o.J«  und  London,  Redemption 
Tidings,  o.J*  (05.13.023c) 

deutsch;  Gottes  Gnade  und  Kraft  für. heute.  Das  Er- 
lebnis des  Erfülltwerdens  mit  dem  Heiligen  Geist, 
Vaihingen-Enz,  Karl  «.Fix,  o.J.  (O5»07.0l8)) 
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•  Dlsooursoa  evangellcos,  Rio  de  Janeiro,  O.S.  Boyer « 
228   S.  (02b. 05. 012%  05.13. Oa3c) 

-  Spiritual  Gifts  er  Spiritualism,  London,  Redempt Ion 
Tidings,  »©.J.  (05. 13.023c) 

-  The  Prophets  of  the  New  Testament,  London,  Redemption 
Tldinßs,  •o.J.  (05.13*023c)  !   ^_  ,  .  v 

-  Shall  We  Qive  Up  Tongues?  London,  Redemption  Tidings, 

•O.J.  (05.13o023c)  ....-:^-::r.^-i,,'':-:::.^^;, 

-  He  Shall  Baptize  You  in  the  Holy  Ohost,  London  Redemp- 
tion Tidinf?a,  »o.J.  (05.13.023c) 

-  Trying  the  Spirits«  London,  Redemption  Tidings, 
•o.J.  (05ol3.023c) 

-  The  New  Testament  Qift  of  Tongues,  London,  Redemption 
Tidings,  »OcJ«  (05.13»023c) 

Geheel  voor  Hem  (05.20.004) 

Gemeente  Nieuws  (05. 20.004) 

Gemeindebote  der  Pfingstgerneinden  von  Bern,  Oberland, 
ßmuental,  Seeland«  hgg«  für  die  Pfingstmission 
Distrikt  Bern  von  B.  fKast,  S.  «-Mayer,  K.  «-Hirsciki 
(05.23.025)  ' 

Gemeinde  Gottes p  Die  gefährliche  Schminke,  Krehwinkel 
bei  Schorndorf,  Gemeinde  Gottes,  o.J., 4  Sa(05. 07.028) 

George  Michael  (o)^  geb.  1888,  Analphabet,  wurde  getauft 
1914  durch  «•Harris  im  Jahre  1914  in  Axim.  Wohnte  dann 
in  Princess.  Er  erhielt  erst  1933  den  Geist,  obschon 
er  gelegentlich  vorher  mit  Kranken  gebetet  hatte. 
Das  Kommen  des  Geistes  war  ihm  klar  geworden  durch 
eine  Audition,  die  ihm  befahl,  einen  bestimmten  Kran- 
ken zu  heilen,  der  darauf  durch  sein  Gebet  geheilt 
wurde.  In  seinen  Diensten  beschäftigt  er  einen  Dio- 
zäsan-Sekretär;  1958  wurde  dieser  Posten  durch 
Samuel  «-Benn  (o)  ausgefüllt.  Michael  Georges  (o) 
Briefkopf  lautet:  "The  Twelve  Apostleo  *  Orthodox 
Church  of  Ghana,  Divine  Faith  Healing  Church,  Rt. 
Rev.  Prophet  Michael  George,  Presiding  Bishop:  the 
Reverend  Henry  Smith,  Diocesan  Secretary  (now  re- 
placedby  Mr.  Samuel  »Benn,  evangeli8t)"(01. 12.014) 
Li:  G.G.  Ballta,  Prophetism  in  Ghana,  S.  13-14 

Gensichen  Martin,  1879-1965«  Sohn  des  Direktors  der  Ber- 
liner Missionsgesellschaft,  Konfirmandenunterricht 
bei  Emil  Fromme 1,  Theologie Studium  in  Berlin,  Tübin- 
^en,   Rostock,  am  3.12.1900  durch  Stöcker  bekehrt, 
1905  Geistestaufe  «-Torrey» scher  Art.  Unter  Ohly  in  der 
Berliner  Stadtmission  tätig,  geriet  er  I908  mit  die- 
sem in  Konflikt.  Er  verlangte,  dass  Gensichen  seine 
Predigten  schriftlich  vorbereite«  Gensichen  wollte' 
sich  diesem  Verlangen  fügen,  aber,  als  er  seine     ' 
Predifiit  niederzuschreiben  versuchte,  hielt,  nach 
seiner  Darstellung,  Gott  selbst  seine  Hand  fest. 
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Oensieh«!!  gab  I9O0  sein  Pfarramt  auf  und  schied  In 
Frieden  von  ainen  Amtsbrudern  in  Berlin.  Er  gründete 
die  Berliner  Stadtmission.  Als  er  über  diese  in  Bres- 
lau berichtet  hatte,  wurde  er  im  Magdale nenpfarrhaus 
nachts  geweckt,  und  der  Herr  sprach  deutlich  hörbar 
zu  ihm,  und  zwar  nicht  in  ihm,  sondern  von  aussen  zu 
^   ihms  "loh  führe  dich  nach  Breslau".  Damit  wurde  die 
Trennung  von  Ohly  definitiv.  Ohly  meinte  dazui  "Der 
Teufel  hat  Ihnen  in  Breslau  eine  Falle  gestellt  und 
Sie  laufen  mitten  hinein."  Seither  furchtet  Gensichen 
jede  Art  von  Organisation«  1909  betete  er  systematiscl: 
für  alle  Städte  in  Deutschland  und  alle  Länder  der 
Welt  "bis  wir  Ende  März  1909  -  also  nach  13  Wochen 
anhaltenden  nächtlichen  Gebets  -  um  die  ganze  Welt 
herumgekommen  waren"  (Gensichen,  Mehr  lieht!  36/12, 
1962).  1909  empfing  er  eine  Geistestaufe  mit  Zungen- 
reden in  Glogau.  Er  hatte  oft  Visionen  und  Zungenge- 
sänge, die  er  auf  dem  Klavier  begleitete.  Später 
Mitarbeiter  von  Götz  an  der  Zeitschrift  "Mehr  Licht" 
(05.07.031) 

Li:  Gensichen,  Mehr  Licht  136/12,  1962  -  Ders . , 
* Erinnerungen  aus  meinem  Leben  -  Pentecost  71«  1965, 
S»  16 

-  Die  Liebestaufe,  Basel,  Verein  für  entschiedenes 
Christentum,  195^,  16  S.  (05.28.029) 

-  Aus  dem  Leben  eines  treuen  Zeugen  Jesu  Christi« 
Erinnerung  an  Pastor  fPaul,  Basel,  Verein  für  ent- 
schiedenes Christentum,  »1959/60  (05.28.029)        x 

-  Meine  Glaubenserfahrungen  mit  dem  Heiligen  Geist, 
Mehr  Licht 136/12,  1962  (05. 07,031) 

-  Erinnerungen  aus  meinem  Leben,  Leonberg,  Philadelphia* 
Verlag,  »o.J,^  (05.07.010) 

-  Am  Ziel,  Mehr  Licht!  26/15,  1951 
(über  i-Ecke,  05.07.03iJ,  05«07»D.XI) 

Gerber  Ernst,  bekehrt  19^*9  in  Hasli  bei  Slgnau,  1950/51 

Bibelschule  Kolding  (05.05.002),  1952  Bibelschule  in 
Oberhof en  (05.280024) ,  die  damals  einen  Monat  dauerte. 

Seit  1938  Prediger  der  "Gemeinde  für  Urchristentum" 
(05.28.02'f) 

Li;  Ich  komme  bald!  16.  1958,  S«  13'f-1375  Amtsein- 
setzung von  Ernst  Gerber 

Ge'rbert  K. ,  The  Story  of  the  Pentecostal  Movement  in 
Qermany,  Pentecost  52,  i960,  S.  8-9  ,f 

Geredja  Bethel  Indjil  Sepenuh,  Sekolah  Penglndjll  Bethel 
(Bethel  Evangelist  Training  School) ,  D Jakarta  II/6, 
Petamburan  253,  o«J.,  16  S.  (03.08.OIO)         % 

-  Tata  Geredja,  D Jakarta  II/6,  Petemburan  253,  o.Ji;15  S. 
(enthält  Verfassung  und  Bekenntnis  der  "Betheikirche 
des  vollen  Evangeliums"  03 .08. 010) 


i 


\ 


^. 


07.503.001; 


07.50^.001 


4 


'*i&i 


/ 


> 


07.504,002 


07.505.001 


07.505.002 


07.503.001 

Qeredja  Iga  Almaafa  (Sing  Ling  Kauw  Hwee)  dl  Indoneaia^ 
Buku  Peringa  tan  Berdiri  10  Tahun  Dari  19'f6-1956, 
Samarang«  Tan  Hok  Tjoan,  DJ.  Mataram  639 i  1956,  60  S. 
(**6«dankbuch  zum  10 jährigen  Bestehen  der  *Kirehe  Jesu 
Christi«,  1946-1956,  03.08.OI5) 

Ger icke  P. ,  1872-1954,  Sohn  eines  orthodoxen  Pfarrers, 
wollte  ursprünglich  Theologie  studieren,  entsohloss 
sich  wegen  des  deu  Theologiestudium  abträglichen  Ein- 
flusses des  humanistischen  Gymnasiums  (antike  Ge-^ 

I   schichte,  Naturwissenschaften)  eum  Medizinstudium,'  '" 
studierte  bei  Häckel  in  Jena.  Seine  Frau  "hatte  in 
einer  Glaubens Versammlung  eine  klare  Bekehrung  er- 
lebt" (Autobiographie  S«  202).  Während  einer  Versamm- 
lung "zerbrach  in  meinelm  tiefsten  Innern  etwas. •• 
Im  selben  Aur;enbliok  umfing  mich  ein  wunderbares  Licht 
und  der  Heilige  Geist  erfüllte  mein  Herz  und  durch- 
strömte meinen  Körper« ••"  (aaO«,  S*  203).  Er  bekam 
die  Gabe  der  Zungenrede,  betete  ausnahmsweise  auch 
mit  seinen  Patienten;  Dichter  pfingstlicher  Lieder 
(z.B.  Pfinp;st Jubel  290),  Führer  der  deutschen  Pfinr^st- 
bewegung.  Mülheimer  Richtung.  Lehnt  die  Verbalinspi- 
ration ab  (05.07.008) 

Li;  Ger icke.  Christliche  Vollkommenheit. ••  (Autobio- 
graphie S.  220-224)  -  Fleisch  II/2,  28o,  359 

-  (Dr.  med«).  Christliche  Vollkommenheit  und  Geisteser- 
lebnisse, Selbstverlag,  P.  Gericke,  Rietenau,  Wttbg. 
1950,  224  S.  (05.07.008)         '         . 

Gerok  Otto,  Geist  und  Schrift  in  der  Philadelphia-Gemein- 
de  (Ein  Wort  aber  die  Philadelphia-?Gemeinde  an  die 

-  Nachdenklichen  unter  ihren  Freunden  und  an  die  theo- 
logisch Gebildeten  unter  ihren  Verächtern),  Leonberg, 
Württbg.,  Philadelphia-Verlag,  »1949  (05.07.010) 

-  Flucht  vor  oder  zu  Gott?  Versuch  einer  Typologie  und 
Wegweisung  im  Irrgarten  christlicher  Glaubens-  und 
Lebensformen,  Stuttgart,  Steinkopf,  1956,  96  S. 
(interessante  und  wertvolle  Typologie  der  christli- 
chen Denominationen  von  psychologischen  Gesichtspunk- 
ten aus,  vgl.  dazu  05. 07.010) 

•  ■  ' . .  ^  ■.. . .  ■., ....  .  •»'  .   ..  ,■ 
Geschäftsmann  und  Christ  (05.28. 045) 
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Gesellschaft  für  Mission,  Diakonie  und  Kolportage  m.b.H 
Mülheim  a.d.  Ruhr,  Der  Kampf  um  die  Pfingstbewegung, 
Sonderabdruck  aus  den  "Pfingstgrüssen" 
("Die  Pfingstbewegung  ist  demnach  keine  neue  Kirchen 
Organisation,  sondern  eben  eine  «Bewegung*,  eine 
Geistesriehtung  im  inneren  Leben  von  Gliedern  aller 
Kirchen  und  Denominationen  auf  dem  ganzen  Erdlboden.. 
Streng  genommen  ist  eigentlich  die  Pfingstbewegung 
gar  kein  neuer  Kurs,  sondern  die  geradlinige  Fort- 
setzung der  Gemeinschaftsbewegung  gewesen"  (S.  2-3) 
Wichtig  ist  die  Erklärung:  "Als  Geistesgetaufte  sind 
nach  lo  Kor.  12 «i^  alle  wahren  Kinder  Gottes  anzuse- 
hen, die  in  den  Tod  Jesu  eingegangen  sind  und  Sein 
Leben  durch  den  Heiligen  Geist  empfangen  haben." 
R8.  6.  05.07.008) 
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Qlal  ülrloh,  Dr.,  Brief  an  W.H.  13.2.1963  (05.07.030) 

Qija  van  Jan. »  gab.  1921,  bekennan()ea  Glied  (belijdend 
lidmaat)  der  Nederlandse  HervorndaKerk,  der  er  in  ver- 
schiedenen Funktionen  diente,  s.B.  ala  Evangelisations 
Kirchenpfleger  (evangeli8atie*«ouderling).  Er  bezeic)^- 
net  sich  selber  als  einen  Reformierten  mit  einer  ^$,., 
Pfingstabweiohung  ('*hervörmd  met  een  I^inksterafwij- 
king**).  Redner  an  Jugendtreffen  und  Redaktor  von^  ^,1, 
"Kracht  van  Omhoog"  (05.20.009).  Bekam  die  Zun.fi>:enrede 
erst  nach  seiner  Geistestaufe.  "Ik  deed  mijn  mond  open 
en...  tot  mijn  onuitsprekelijke  verbasing  sprak  ik > 
eensklaps  in  nieuwe  tonp;en*. ."  (Het  feest  gaat  doorl 
S.  90)  (  05.20.009) 

Li:  Qijs,  Het  feest  gaat  door!  -  H.J.  Zweere,  «-Osbom 
ende  Bijbel,  S.  172 

-  Wat  is  spreken  in  tongen?  Kracht  van  Omhoog  24/1, 
9.7«1960,  So  4-6  ^         . 
("In  allerlei  boeken  en  brochures  kun  je  steeds  weer 
lezen  dat  het  niet  om  de  gaven,  maar  om  de  vrucht 
gaat...  Gedachtig  aan  het  spreekwoord  dat  en  halve 
waarheid  erger  is  dan  een  hele  leugen,  zou  ik  met  gro- 
ze  nadruck  willen  stellen  dat  het  niet  gaat  om  de  gavei 
of  de  vrucht,  doch  om  de  gaven  en  de  vrucht 1  " 
05.20.009) 

-  Waarom  bad  Paulus  zo  veel  in  tongen?  Vuur  6/6,  Nov. 

1962,  S«  2-5  (05.20.009;  05.20*017) 

-Het  feest  gaar  doorl  Gorinohem,  Kracht  van  Omhoog, 

1962,  154  S. 

("De  prediking  van  T.L.  «•Osborn  veroorzaakte  in  ons 
landje  een  geestelijke  revolutie.  (S.  23)  Als  reactie 
op  dit  dood-theologiseren  van  Gods  Woord,  is  de 
Pinksterbeweging  over  het  volle  evangelie  gaan 
spreken."  (S.  26)  05.20.009) 

-  Preston  Cobb  een  brok  nationale  schuld,  Vuur  7/3,  Mai 

1963,  &p  2-^ 

(An  den  Rassenproblemen  in  Amerika  sind  wir  mitschul- 
dig, denn  gerade  der  rechte  Flügel  in  der  Reformierten 
Kirche  in  Holland  unterstützte  den  Sklavenhandel  nach 
Amerika.  "Die  West-Indische  Companie  (eine  Schöpfung 
des  Contra-Remonstrantismusi)  verdiente  schwer  Geld 
an  diesem  gross  aufgezogenen  Handel  mit  raenschlicheai 
Vieh."  (S.  3)  O5o20.009;  05.20. 017) 

-  Op  zoek  naar  waarachtig  geluk,  Gorinchem,  Kracht  van 
Omhoog,  *OoJ.  (05.20.009) 

-  Het  grote  geheim,  Gorinohem,  Kracht  van  Omhoog,  *o.J. 
•v  (O5.2P0OO9)  ^  ^■y-,:'^v,j-yh\:. 

-  Geen  Woerden  maar  Kracht,  Gorinchem,  Kracht  van  Omhoog 
♦o.J.  (05.20.009)  3     ^ 
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Ginn  Mildred,  Brief  an  W,H. 
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vom  15.^.1963  (03.07.021) 
Penteeost  51«  i960,  S.  6 
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Oittisarn  Boon  Mark,  Thailand, 
(03.27.003)   ~ 

Qlad  TidingB  (02a«>02oll5) 

Glardon  Christian,  Les  dons  spirituels  dans  la  premiere 
epitre  de  Paul  aux  Corinthiens«.  These  presentee  a  la 
Faculte  de  Theologie  de  l'Eglise  evangelique  libre  du 
Canton  de  Vaud  pour  obtenir  le  grade  de  liceneie  en 
vtheologie,  Lausanne  I966,  123  S»  (vervielfe)   ?ms 
(Glardon  ist  Prediger  der  "Gemeinde  für  Urchristen- 
tum" (05o28.024)  und  unterrichtet  in  der  Bibelschule 
der  Apostolske  Kirke  i  Danmark  (05.05.002) •  Es  handelt 
sich  um  eine  der  besten,  mir  bekannten  Arbeiten,  die  l 
den  traditionell  pfingstlichen  Gesichtspunkt  zur  Dar- 
stellung bringen«  Ab  und  zu  streift  Glardon  die  äl-   | 
tere  exegetische  Literatur,  jedoch  kennt  er  die  neue- 
ren Arbeiten  nicht  (Wendland,  Conzelmann,  Dibe*lius, 
Wilckens,  Schmidthals)«  Schweizers  Artikel  "pneuma" 
aus  dem  TWB  wird  zwar  im  Literaturverzeichnis  aufge- 
führt, aber  die  Aussagen  des  Apostels  Paulus  in  der 
Apostelgeschickte  werden  unre flektiert  mit  denjenigen 
in  den  Briefen  auf  eine  Linie  gestellt,  d«h«  sie 
werden  selbstverständlich  als  Zeugnis  Pauli  und  nicht 
des  Lukas,  bzw«  seiner  Gemeinde  betrachtet«  Dass  es 
sich  bei  den  Charismen  um  "übernatürliche"  Phänomene 
handelt  wird  gegen  den  Text  des  Apostels  festgehalten« 
"Elles  n*ont  pas  leur  orlgine  en  l*homme  natural  ou 
dans  le  monde  terrestre«  Ces  interventions  provienn^nt 
de  Dieu,  de  la  gräce  divine,  et  non  d*autres  puissan- 
ces  surnaturelles"  (S*  26)«  Sie  sind  unabhängig  von 
natürlichen  Eigenschaften  des  Menschen«  Die  Lehre  von 
der  Geistestaufe  wird  aus  der  Apostelgeschichte  in 
die  Korinthe rbriefe  eingetrageno 

Vier   sich  mit  der  Lehre  der  Pfingstbewegung  auseinan- 
dersetzen will,  kann  in  Zukunft  diese  klare,  über- 
sichtliche und  die  Lehre  der  "Gemeinde  für  Urchristen- 
tum" und  anderer  Pfingstgruppen  repräsentativ  dar- 
stellende Arbeit  nicht  ignorieren,  05.23«02'f) 

Der.  Glaubens weg  (05«07.0l6) 

Der  Glaubenszeuge  (05.23,039;  02a«02«175) 

The  Gleaner  (02a«02«115)  1   i  o>  v 

Global  Cruguest^  (02a «02 «115) 


Glover  HoJ«,  Revival  in  Bethel  Temple  Stirs  Northwest, 
Pentecostal  Power  12/1,  Mai  1952,  S«  1-2   , 
(Paul  *Cain  und  W«V«  «-Grant,  02a«02<,l'f7)   ti  >  i  ?S 

Den  Gode  Herden  (05.Q8a006) 

God's  Latter  Rain  (01.36«017) 

God*s  Word  for  Today  ( 02^  o  02  «115) 

De  Goede  Herder  (05<,20«00^) 
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Qoeta  Albert»  Sohn  eines  Rektors,  besuchte  die  Handels- 
akademie und  das  Kolonialinstitut,  1905  durch  seinen 
Konfirmatpr  D«N.  von  Rucktesehell  zum  Glauben  gekom- 
men* Von  Glage,  Keller«  «•Modersohn,  ««Pubanowitsch  und 
^Paul  beeinflusst,  wurde^lnit  22  Jahren  freier  Evange- 
list und  schloss  sich  der  Hamburger  Strandmission  an« 
Er  gab  seit  1927  "Mehr  Licht"  heraus  (1936-19^5  ver- 
boten),  das  nach  dem  aveiten  Weltkrieg  Filialzeit-  ^^^ 
Schrift  von  Voice  of  Healing  (02a«02«159)  wurde»  Die 
Kritiker  der  Pfingstbewegung  zitieren  mit  Vorliebe 
die  sensationell  aufgemachten  Berichte  von  "Mehr  0?;%, 
Licht";  die  Führer  der  deutschen  Pfingstbewegung  pro- 
testierten mit  Recht  dagegen,  mit  "Mehr  Licht"  iden- 
tifiziert zu  werden«  Trotzdem  ist  "Mehr  Licht"  reprä- 
sentativ für  Tendenzen  und  Strömungen  in  allen 
Pfingstkreisen,  die  durch  die  offiziellen  Organe'^ 
nicht  erfasst  werden  können«  In  wichtigen  Punkten  ver- 
tritt Qoetz  nichts  anderes,  als  was  in  sog«  "gläubi- 
gen Kreisen"  in  den  Landeskirchen  auch  geglaubt  wird 
(vgl«  z«B«  seine  Schrift  über  den  Maharishi  vom  Kai- 
las und  Liljes  Urteil  über  Sundar  «>Singh,  03«07«01^a) 
Li:  Fleisch  II/2,  290  -  J©  28,  I965,  S.  12i  Ende  von 
"Mehr  Licht" 

-  «•Osborns  Weltmission«  Die  aussergewöhnliehste  und 
erfolgreichste  missionarische  Tätigkeit,  die  je  er- 
lebt und  veröffentlicht  worden  ist«  Eigene  Aufzeich- 
nungen von  Rev«  4-Osborn,  nebst  Berichten  von  Augen- 
zeugen« Auszüge  aus  den  «>Osborn* sehen  Werken,  Hamburg, 
Mehr  Licht,  Hamburg  19^8  (05.07«031i  02a«02ol75) 

-  Warum  müssen  so  viele  unschuldige  Kinder  leiden  und 
sterben?  Mehr  Licht  2VlO,  1950,  (05.07.031)  : 

-  Grosskundgebung  in  Düsseldorf,  Mehr  Licht  26/l'f,  1951« 
(♦•Zaiss,  05.07.030;  05.07.031)       --  ^^...,,:^.^y  _.,-.. .^:  : 

-  Warnung  vor  Feuerbestattung,  Enthüllung  unbekannter, 
psychologischer  Zusammenhänge,  Mohr  Licht  23 /Z^   1951« 
(05.07.031) 

-  Im  Herzen  der  Erde,  Eine  geologisch-biblische  Unter- 
suchung, Mehr  Licht  25/10,  1951 

(Im  Herzen  der  Erde  ist  die  Hölle,  05.07.051)  ;|efe?; 

-  Feuer  von  obenl  Tatsachenbericht  über  die  vor  50  Jah- 
ren entstandene  weltumfassende  Geistesbewegung  190^ 
unter  besonderer  Berücksichtigung  ihrer  Entwicklung 
in  Deutschland  und  der  Frage:  Haben  unsere  Führer  ^^g. 
versagt?  Ein  kulturgeschichtliches  Zeitbild  von  ,. 
Albert  Goetz  nebst  Augenzeugenberichten  von  Revo 
Osterberg  in  "The  Voice  of  Healing",  Mehr  Licht  28/ 
19-20,  195^^ 

(zit«Heitmüller,  Die  Krisls  der  Giemeinschaftsbewegung: 
"In  dem  Masse,  als  die  durch  Pastor  «•Paul  und  seine 
Lehr-  und  Gesinnungsgenossen. • •  gebrachte  Heiligungs- 
lehre und  Heiligungsbewegung  in  unserer  Gemeinschafts- 
bewegung verstummte  und  zum  Stillstand  kam,  genau  in 
dem  Masse  verlor  sie^  (die  demeinsehaftsbewegung) 
auch  ihre  Zeugnis-  und  Stosskraft«"  05.07.031). 
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Blut  essen  beeinflusst  den  Oharakter,  Mehr  Licht  29/k 
1955  (05.07.031) 

0,  wie  sie  irren!  Die  orthodoxen  Juden  einst  -  die 
"gläubip^en"  Christen  heute»  Ein  Wort  zur  Besinnung 
an  die  Aufrichtigen  unter  den  Eiferern.  Mehr  Lieht 
30/23,  1956^  (05.07.031)    ,.i.^.  ^*  «^^.  * 

Welt«-Pfin/^-sten  und  seine  bisherige  Bekämpfung  in 
Deutschland,  Mehr  Licht  31/6,  1957 
(Bitte  um  eine  Aussprache  mit  den  Gnadauern  "in  Oe« 
genwart  der  Evangelisten  «>Hiok8  und  ••Branham**  05.07. 


\f  'I.-' 


Lebewesen  von  den  Sternen  besuchen  die  Erde,  Mehr 
Licht  31/6,  1957 

(mit  Abbildungen  von  ausserirdischen  Menschen  und 
fliegenden  Untertassen,  05.07.031) 

Der  schwarze  Apostel  Afrikas,  Mehr  Licht  30/8,  Aug. 

1959 

(über  «-Bhengu  (o),  01,36.019b;  05.07.031) 

Zum  Gedächtnis  von  Hermann  ••Zaiss,  Mehr  Licht  33/5« 
(05.07. Ö30;  05.07.031) 

Erwachen  der  Geistesgaben  als  Zeichen  des  Endes, 
Mehr  Licht  36/1^,  1962  (05.07.031) 

Unsere  Zukunft  enthüllt,  Hamburg,  Mehr  Lieht,  *o»J* 
(05.07.031) 

(Hg),  Visionen  aus  himmlischen  Welten.  Gesammelte  Be- 
richte glaubwürdiger  Persönlichkeiten  über  merkwür- 
dige Erlebnisse  aus  der  jenseitigen  Welt  und  das   p 
Weiterleben  nach  dem  Tod*  Hamburg,  Mehr  Licht,  o.J.  , 

96  Sa 

(enthält  Visionen  von  W«  i>Booth,  Pastor  Samuel  Keller 
Dr.  Talmage,  K.E*  Hagin,  Paul  frCain,  Elisabeth  Bosser 
Renate  Hartmann,  L.F.  Fox,  Marie tta  Davis,  0^.07.031) 

Der  300jährige  Maharishi  vom  Kailas  als  Prophet  bib- 
lischer Wahrheiten o  Nach  authentischen  Dokumenten 
des  Professor  Heiler  und  glaubwürdigen  Augenzeugen- 
berichten von  Sadhu  Sundar  Singh,  gesammelt  und  ver- 
öffentlicht von  Albert  Goetz,  Hamburg,  Mehr  Lieht, 
O.J.,  36  S.  (O5.07.O3H  03.07.0l4a) 

Das  himmlische  Jerusalem.  Gedanken,  Eindrücke  und 
Oeffenbarungen  über  Wesen,  Zweck  und  Ziel  göttlicher 
Vollendung  der  Ueberwinder,  gesammelt  und  herausgege- 
ben von  Albert  Goetz,  Hamburg,  Mehr  Licht,  o.J», 
35  S,  (050O7.03I) 

Enthüllungen  über  die  jenseitige  Welt.  Eine  Gesamt- 
schau göttlicher  Erleuchtung  durch  die  Bibel,  For- 
schungsergebnisse, beglaubigte  Offenbarungen,  sowie 
intuitives  Erkennen  und  logisches  Denken  der  bedeu- 
tendsten Gotteäzeugen  alter  und  neuer  Zeit,  Hamburg, 
Mehr  Licht,  o,J.,  104  S.  (05.07.031)  ^ 
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Qoetze  Joan«  Let's  Look  at  Love,  Toronto,  Füll  Oospel 
Publishing  House,  »o.J.  (02a. Ol. 015) 

Qoff  H.H.,  Brain  Washing,  Miracle  Valley,  Arlz.,  A.A. 
♦Allen  Revival  Inc.,  »cJ.  (02a. 02.149) 

•  A  Blood-Washed,  Splrlt-Fllled  Man  of  God  Was  Rev« 
R.B.  fHayea,  W.M.  Hayea,  Memolra  of  R.B.  «^Hayes, 
S.  143-1*^4  (02a. 02. 110) 

Qolia  De  J.E.,  Laws  of  Life  fox^  Little  Learnera,  Spring- 
field,  Mo.,  QPH  (02a.02«115) 

Qold  Philip,  QrUnder  der  DSA  (Defense  Spirituelle  Ac- 
tive, Jugend-Bibelatudiengruppen  in  den  welschen 
Landeskirchen,  nach  kurzer  Zeit  eingegangen),  Dr.  Sc. 
Direktor  einer  pharmazeutischen  Fabrik,  FD  an  der 
Universität  Oenf,  neben  Dr.  Ad.  «-Guggenbuhl  der  lei- 
tende Mann  in  der  "Internationalen  Vereinigung 
christlicher  Geschäftsleute**  (Association  des  Chrl- 
tiena  Temoins  dans  leurs  Entreprises,  ACTE)  (05.28. 
0^5) 

-  Die  Oemeinde  in  deinem  Hause,  Geschäftsmann  und 
Christ  3Af  1963,  S.  3-7 

(Plädoyer  für  Hausgemeinden,  05.28.0^5)  rf:i^ 

-  Wissenschaft  ohne  Gewissen  ist  der  Ruin  der  Seele, 
Schäftsmann  und  Christ  1/6,  März  1961,  S.  5-7 

05.28.0if5) 


rtner ,  vgl.  AoQ ,  Pbntecostal  p^j^xpi£'^"^'  ''''''^'''^'''^  '^'  ;'^'^^ 

omes  Francisco  Assis,  0  despertar  da  aurora,  Rio  de 
Janeiro,  Casa  Publicadora  da  AdD,  1961,  104  S. 
(Eine  von  der  Eschatologie  her  aufgezogene  Dogmatikt 
Jesus  vem  breve,  Desperemo-nos,  Demus,  0  Criador 
aupremo,  Jesus,  dadiva  de  Deus  para  os  homens,  0 
Dever  de  anunciar  o  Evangelho,  0  Hörnern,  ente  de  alto 
valor,  0  dever  do  homem  para  com  Deus,  0  Amor  de  Deus 
para  com  os  homens,  0  reino  de  Deus  em  primeiro  lugar, 
A  eterna  bemaventuran^a  (bem-aventuran^a)  dos  salvoe, 
Bem-vindo  aeja,  Senhor,  02b. 05* 012) 

Qomez  Samuel,  Clausura  de  loa  Curaos  en  en  Institute 
d^  la  Iglesia  de  Dios  en  el  Re publica  Mexicana,    ^ 
EldD  1,  »Jan.  1946,  S.  2-3  (02b. 22. 009) 

Gonzalez  Fernando  A.,  Reporte  de  la  ConVencion  en  Alvaro 
Obregön,  Tabisiaoo,  BIdD  1,  Dez.  •19'fr5»  S.  3-5 
(02b. 22. 009)        t  r      ^ 

-  Briaf  an  Milo  P.  Cröes,  ♦17.8.1946  (02b. 22.009) 

Gonz&lez  Manuel  Francisco,  El  Uruguay,  Fuego  de  Pente- 
costes  402,  Febr.  1963«  S.  4-5,  13  (02b. 29. 010) 

Gonz&leg  Rafael.  El  Instituto  Biblieo  en  Mexico,  EldD, 
»April  1948,  S.  22  (02b. 22. 009) 

-  Por  Qu4  Promete  Progresar  el  Instituto  Preparatorio 
International  de  San  Antonio,  Texas,  en  el  ffuturo, 
EldD  2,  »Nov.  1947f  ^5.  2,7  (02b. 22.009) 
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gpod  Tidlngs  (02a. 02. 060«) 

Qoriettl  g.N.«  Sulla  llborta  religloaa,  Rlsveglio  Pente- 
coatala  13/U-12,  Nov. -Dez.  1958,  S.  19   .  . 
(berichtet  über  einen  gewonnenen  Prozess.  Dank  an 
Leopoldo  Piocardl,  Carlo  Artujro  Jemolo,  Giacomo  Rosa- 

i   pepe  und  Consiglio  Federale  Chiese  Evangeliohe,  05. 

:;  15.011) 

-  I^ustizla  dl  Bio  ha  trlonfato«  Rlsvegllo  Pentecostale 
9/6,  Juni  1954,  S.  2  (05.15.011) 

Qorman  Samuel,  ||  Jesus  Ruled,  London,  Vletox^  Press | 

1955       '^''''''" 

(behandelt  vernünftig  -  aber  Im  Rahmen  des  Fundamen- 
tallsmus -  den  sozialethischen  Aspekt  des  Evangeliums! 
fsperrschaft  Christi  Über  Wirtschaft,  Politik  und  Ar- 
;  ,,beito  Kein  Aufruf  zur  Gründung  einer  christlichen  • 
^'Partei,  sondern  zu  verantwortungsvoller  Mitarbeit  an 
konkreten  Problemen  in  Qrossbritannien,  05.13.024) 

«  Two  Phases  or  One?,  Christas  Second  Advent,  London, 
E^im  Publishing  House,  1946 

(behandelt  die  Frage,  ob  die  Wiederkunft  Christi  in 
zwei  Phasen  -  eii;imal  für  eine  Elite,  ein  zweites  Mal 
für  alle  Christen  -  stattfinden  werde,  05.13.024) 

-  The  Coming  World  Ruler,  IiOndön,  Victory  Press,  •o.J., 
(05.13.024) 

-  Britein  Awake,  London,  Victory  Press,  *o*3»  :',r^:'^i^A'^''^ii^v: 

(05.13.024)  :.:,......L...,.    ...  ,^,..,.' /,  .^,.;.  :,?...-:.,:./,   .:....... ...I,l.,:>v:/v  ''""" 

•  Christ  and  the  Created,  London,  Victory  Press,  *o.J* 
(05.13.024)  ^^ 

-  Christ *s  Glorious  Supremacy,  London,  Victory  Press, 
•o.J.  (05.13.024)         - 

*  Christ  the  Infallible  Exemplar,  London,  Victory  Press, 
♦o.Jo  (05.13.024) 

Gortner  J.N.  Donald  »Gee  and  H.  Pickering,  Water  Baptism 
and  the  Trinity,  London,  AoG  Publishing  House,  OoJ. 
(gegen  die  "Jesus  oi^y        Ö2a.02.132v  05.13.023c) 

-  Studios  in  Daniel,  Springfield,  Hb.,  GPH,  1948,  208  S. 
.   (028.02. 115)  ,_      .         ,.,   .  >.  .  ,  ^ 

-  Studios  in  Revelation,  Springfield,  Ho.,  GPH,  1948, 
276  S.  (02a.O2.115)  ^^^^'f^. ^^'^■^''^^■^^m^-i^^m-^^^^^^  ■     ^-^ 

*>  Are  the  Saints  Scheduled  to  Go  Through  the  Tribula* 
tion,  Springfield,  Mo.,  GPH,  »o.J.  (02a. 02. 115). 

The  Gospel  Herald  (02a.02.080) 

The  Gospel  Illuminator  (03.07.045)   r  ^ 

Gospel  Messenger  (02a.02.085) 

Gospel  Music  Banner  (02a. 02.067) 

Gospel  News  Review  (02a.02.110)         \ 
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Goapql  Publiahinff  Hottse«  A  Defence  of  the  Pentecostal 
Movement  by  a  California  poctor«  Springfleld,  Mo«, 
Q^}«  0. J.  ti^ 

(**...  I  would  Inflnitely  prefer  to  go  in  wlth  theae 
people  than  wlth  the  absolutely  rotten  atate  of  af*> 
faire  that  you  have  in  practically  all  our  great  eo- 
oalled  Sv^ngelical  denominations.  Take  the  Baptiata 
for  inetance  -  and  I  was  aved  among  the  Baptiata. 
Look  at  their  collegea...  Evez*y  one  of  them  is  honey- 
combed  with  baatard  Modemiam«*» 

Erzählt  die  Geachichte  einea  Vaters  der  aeine  Toch- 
ter in  ein  Baptiatencollege  schickte*  Dieae  kam  zu- 
rück« verbrannte  ihre  Bibel,  weil  aie  einem  Lügen- 
buch  nicht  länger  vertrauen  wolle«  02a«02*115) 

Qoapel  Tent  Newa  (O5.28.OI7) 

Qoss  Ethel  E.,  The  Winde  of  God,  The  StoryJiIl^llfiLEÄrly 
Pentecoatal  Daya,  1901-191^«   in  the  Life  of  Howard 
A«   1*0088,  New  York,  Comet  Preea,  195d,  17d  S. 
-    (02a. 02.1^)  >?^" 

Qoas  Howard  A.,  I883  in  Missouri  geboren,  ursprünglich 
Atheist,  1902  bekehrt,  einer  der  Organisatoren  der 
kohaiitutiven  Veraammlung  der  Aasembliea  of  God 

:  (02a. 02.115),  2.-12«'f.l91^  in  Hot  Springe,  Ark. 

Ebenso  war  er  führend  beteiligt  an  der  Organiaierung 
der  Pentecostal^WTaSiada  (02a. Ol. 013)*  Er  war  ein 
entschiedener  Vertreter  der  "Jes^s  only"-Lehre,  der 

f  "Taufe  auf  den  Namen  Jeau"  ( 02a .02 .132)  und  wurde  der 

erate  Generalauperintendent  der  Qnited  Pentecoatal 
"■{■■   ^hurch  (02a. 02. 1^0).  «% 

Lii  Atter,  Third  Force,  S.  60  -  E.W.  Goae,  The  Winde 

Götze  B. ,  Pfarrer,  Waa  ich  ala  Augen-  und  Ohrenzeuge  te-r^ 
über  die  Pfingstbewegung  zu  sagen  habe,  Pfinget- 
grUeee  2/4,  Weihnachten  1909,  S.  5-7 

-  Ueber  die  biblische  Begründung  unseres  Strebens  nach 
Geisteegaben,  Pfingstgrüsse  3,  1910,  41-^^2,  auch  SA. 
Mülheim-Ruhr  1910 

>^  ("Die  Pfingstbewegung  ist  aus  der  Heiligungebewe- 
'-      gung  herausgewacheen."  S.  42,  05.07.OO8) 

Götze  Bernhard,  geb.  I888  in  Pabianice  (Polen),  atammt 
aua  einer  armen  Arbeiterfamilie,  aeine  Mutter  war 
katholisch, ^aein  Vater  evangelisch.  Götze  wurde  in 
der  lutheriechen  Kirche  erweckt,  echloae  eich  aber 
achon  früh  den  Baptiaten  an.  Er  wurde  1902  getauft. 
Neben  aeiner  Berufearbeit  Laiehprediger  bei  den 
Baptiaten.  Arbeitete  mit  den  Predigern  Truderung, 
Guteche,  Brauer,  J.  Lübeck,  Fetler  zueammen.  Unter 
dem  Einfluae  der  Bücher  ^Torreya  und  der  Blanken- 
burger  Konferenz  fing  er  an,  die  Geieteetaufe  zu  au- 
chen,  1907-1909  in  der  Bibelachule  Lodz,  1909-1918 
Prediger  in  Wolhynien  (Ruasland),  1918-1922  Prediger 
in  Lodz,  seit  1922  freier  Allianzprediger.  Während 
dee  ereten  Weltkriegee  war  er  als  Geieel  von  den 
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Russen  verhaftet  worden,  predigte  aber  in  der  Ver* 
bannung  «elter.  Während  der  Revolution  wurde  er  vor 
ein  Revolutlonsgerloht  gestellt,  aber  freigesprochen, 
well  er  sagte,  er  betrachte  Jesus  Christus  als  den 
grössten  Revolutionär«  Mitbeteiligt  bei  der  Gründung 
der  Zwl^izek  Swangellesnych  Chrzefteljan  (Verband  der 
Evangellumsohrlsten,  05«23*003)#  Seine  Angaben  Über 

^   die  Kämpfe  zwischen  einer  betont  pflngstllehen  und 

Lt!i;  einer  gemässlgteren  Richtung  (der  er  selber  angehörte] 
sind  zu  wenig  genau,  um  sie  In  das  Bild  der  polnl- 

#  sehen  Pflngstbewegung  mit  Sicherheit  einfügen  zu  kön- 

"^^  nen. 

In  Verbindung  mit  P.  de  Benolt,  E.  Aebl  gründete  er 
einen  Verlag,  dei;   polnische  und  russische  Erweckungs« 
'  literatur  und  1939  eine  neue  rissisohe  Bibel  druckte. 

,  Während  und  nach  dem  zweiten  Weltkrieg  wirkte  er  un- 
ter Baptisten.       ^;:^^^^w/':^*:^.^,';^''y 
Lls  Autobiographie  *':'^''" ,:*''>  '     v^,^\u£%a■,,■i#;?■f:Jv^*.s^,^^ 

-  Furchte  dich  nicht,  glaube  nuri  JJslaur  (H9i^ 

-  Die  Himmelfahrt  einest  6« jährigen  Knaben  däm  Leben  ^^ 
nacherzählt,  üslar  (Hannover),  Vf.,  ♦o.J.''  (r ■■-:■<:''■:'■■''■  ■■■■■-^^-■-'-■\ 

-  Mein  Qotterleben.  Erlebtes  und  Qeschautes  aus  50  Jah* 
ren  des  Dienstes  für  den  Herrn,  Uslar  (Hannover),  Vf • < 
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Graf  Ernst  A. ,  geb.  1913«  von  Beruf  Koch,  kommt  ursprüng- 
lich aus  der  Zürcher  Gemeinde  der  "Schweizerischen 
Pflngstmission"  (05.23.025),  1958  Besuch  des  Inter- 
national Bible  Training  Institute  (05*13*026),  dann 
Pfingstpredlger  in  Holland  und  Direktor  der  Neder- 
landse  Plnkster  Bijbelschool  (05*20.00A^).  Verschie- 

■r-,    dene  holländische  Theologen  sind  von  Graf  für  die 
Pflngstbewegung  gewonnen  worden*      #*;  .  \  .  ^^^^^.^^^  v^ 

-  Wij  vragen  Uw  aandacht  voors  De  Nederlandse  Plnkster 
Bijbelschool,  De  Plnkster  Boodschap  2/5,  Mal  1961, 
S.  8-9  (05. 20. 004)  ,. 


-    Brief  vom  18.7*1963  an  W.H. 
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flraham  L.R. ,  Sanctification,  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Publishing  House,  1951f  ^^5  S.  (02a.02.110) 

-  A  Man  Twlce  Born  Was  Rev.  R.fi.  ••  ayes,  in  W.M.  Hayes, 
I  Memoire  of  R.B.  «-Heyes,  S.  139-1'»1  (02a. 02.110) 

-  Sanctification,  Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Pub- 
lishing House,  O.J.,  45  S.  (02a. 02. 110) 

Grant  Paul  Eo,  Aoba,  Neu  Hebriden,  Eduoation  in  New 
Hebrides,  Herald  of  Grace  20/2,  März,  April  I96I, 
S.  3'^-35  (04.09*001) 

Grant  Water  Vinson,  Li.  und  Blbgraphle  vgl.  02a.02«l62 
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Gray  Dottglae  H> ,  BSA,  aus  schottischer  Fämllld  in  Lon- 
don geboren«  langjähriger  Leiter  der  &lim  Jugendbe- 
wegung, seit  1929  Leiter  des  von  ihm  gegründeten 
Clim  Crusader  Chores*  Viele  Konzerte  in  England« 
Skandinavien,  Schweiz,  Holland,  USA  und  Kanada,  aber 
auch  am  englischen  Fernsehen,  am  BBC  und  in  Londoner 
Gefängnissen,  sowie  in  der  berühmten  Royal  Albert 
Hall«  Begnadeter  Musiker,  Glied  der  Royal  Society 
of  Art.  Seit  1962  Präsident  der  Blim  Foursquare  Gos- 
-pel  Churches  (05*13.02^) 
Li:  De  Pinksterboodschap  3/12,  Dez«  1962,  S«  7 


Prison  Evangelism,  in:  HG>  Greenway,  Power  Age,  1957, 
S.  24-25  (05.13.024) 


,«v 


Music  Handmaid  to  the  Gospel  of  Christ,  Touth  Chal- 
lenge  2,  1963f  S.  24-26 

(ttfhere  is  a  growing  body  of  learning  and  experience 
through  the  whole  Pentecostal  world  which  points  to 
the  path  the  Christian  musician  must  follow  if  he  is 
to  be  trüe  to  the  gift  in  him*  The  Chureh  must  be 
willing  to  recognize  the  validity  of  this  learning 
if  she  is  to  profit  from  her  union  with  music»  Only 
when  she  does  will  she  attract  talented  musicians  to 
her  Service.  To  sum  up:  music  is  one  of  God's  great 
gifte  to  His  people,  but  the  gift  has  not  always  been 
used  intelligently«  If  the  Chureh  is  to  derive  the 
most  benefit  from  the  Service  of  music  she  must  res- 
tore  music 's  primary  goal  -  the  glorification  of  God 
and  examine  her  every  use  of  music  in  the  light  of 
this  goal«  This  means  also  that  she  must  be  willing 
to  let  the  dedicated  chureh  musician  be  true  to  him- 
self  musically,  for  only  then  can  he  be  true  also 
•to  the  Chureh."  05.13.024) 

Green  Phijlip  N. ,  Als  er  im  Mai  1950  einen  philosophi- 
schen Text  las,  um  einen  Artikel  über  "The  Believer*6 
Approach  to  Philosophy"  zu  schreiben,  hörte  er 
Gottes  Stimme  zu  ihm  sprechen«  "Wenn  du  deine  Biblio- 

ij  fthek  zuschliessest  und  von  jetzt  an  nur  noch  ein 

'""Buch  liesest,  so  will  ich  dir  Wunder  geben,  wohin 
immer  du  gehen  wirst ^" 

-^"-Li£  Philip  N.  Green,  How  God  Spare d  and  Directed  My 
Life,  in  Gordon  »Lindsay,  Men  Who  Heard  From  Heaven, 
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S.  30-36  (02a. 02. 159) 


Greene  Archie  E.,  A  Personalized  Record  System,  Spring- 
field,  Mo.,  GPH,  »cJ.  (02a. 02. 115) 

Greenway  A.L.  (Dr.),  Philippians,  Bradford,  Puritan 
Press,  o.J.  (4  Hefte)  (05.13.022) 

Greenway  H.W. ,  Labourers  With  God,  being  a  brief  account 
of  the  activities  of  the  E lim  Movement,  London, 
Elim  Publishing  Cy.,  1946,  52  S. 
("Elim  is  a  movement,  not  a  monument",  05*13*024) 
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-  Power  Age,  London,  Elim  Publlahing  Cy«,  1951«  35  S« 
(Aufsatssammlung  von  Elimpredigern,  05.13.024) 

■m    Thls  Age  of  Power,  in:  H.W»  Greenway,  Power  Age, 
S.  2-3»  6  (05.13.024) 

«•  (Hg),  World  Penteeostal  Conference  1952,  London« 
A  brochure  setting  forth  Interestlng  aspects  of  the 
great  world*wlde  Penteeostal  Revival  and  the  Third 
World  Conference  of  Penteeostal  Churehes,  London, 
1952,  Elim  Publishing  Cy. ,  76  S.  (05.13.024) 

•  This  Emotionallsm,  London,  Vietory  Press,  1954, 

151  ß. 

(bemerkenswerte  Auseinandersetzung  mit  den  positiven 

Aspekten  des  pfingstlichen  Smotionalismus  und  kriti» 

sehe  Untersuchung  der  Üblichen  Einwände  gegen  eine 

Religion,  die  das  Q^fUhl  niteinbe zieht,  05.13.024) 

-  The  Purpose  and  Power  of  im  The  Sixth  '^ 
Pentecpstal  World  Conference,  Toronto,  Testimony 
Press,  Toronto,  1961,  S.  7-10  (02a. Ol. 013;  05.13.024) 
gekürzt  in:  Revivalist  No.  223,  Okt.  1961,  S.  15 
unter  dem  Titel:  God*s  Answer  for  the  Last  Days 
deutsch:  Der  Zweck  von  Pfin/=:sten,  VdV  54/9,  Sept. 
1961,  S.  1-3,  13-145  54/10,  Okt.  1961,  S.  6;  Der   . 
Leuchter  12/10,  Okt.  196I,  S.  4-6 

-  Teaching  the  Child,  London,  Vietory  Press,  o.J., 

79  s.  (05.13.024)  V         ^^^ 

Gregersen  Herluf  Hans  Kristjpn,  geb.  1909  in  Mosbjerg 
Sogn,  bekehrt  1922  bei  den  Baptisten,  daselbst  im 
3  Wasser  getauft  (1923).  1927  wurde  er  mit  dem  Geist 
getauft  und  schloss  sich  der  Pfingstgemeinde  Vejle 

'.  an*  Wurde  1938  Evangelist o  ;-v':^-^--.^>- 

Li:  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,   ? 

S .  31  (05. 05. 003;    Vii^:^S^r&-4..   ,i-vv  S :;., V';  .  ,,; '::t  ..:  ).      '■  ■..  >„?5 ,,.t 

•  Den  gode  Hyrde,  in:  Korse ts  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  29-34  (05.05.003) 

II  Grido  di  Meezanotte  (05.15.B.V) 

Griff in  George  G.,  A  Tribute  to  Dr.  Purdie,  The  Gleaner 
11/6,  April  »1950  (02a .01.013)        r ^  ^^^^^^^^^^  ^  ^  , 

Groom  George  (Dr.),  I  Lived  In  a  Desert  a  Long  Time, 
But  the  Lord  Sent  a  Witness  and  Now  I  Have  Found  the 
Fountain,  in:  Jerry  Jensen,  The  Methodists  and  the 
Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  9 

(Methodist,  der  die  Geistestaufe  mit  Zungenreden  ^^^^ 
erlebt  hat,  02a.02.D.X.) 

Gross  Charles  W. ,  In  a  Prayer  Meeting,  Hands  Where  Laid 
On  Me,  I  Spoke  In  Tongues,  and  a  New  Faith  Was  Born, 
in:  Jerry  Jensen,  The  Methodists  and  the  Baptism  of 
the  Holy  Spirit,  S.  16-17  ^ 

(Methodist,  der  die  Geistestaufe  mit  Zungenreden  er- 
lebt hat,  02a.02.D.X.) 
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-  Qod  tugiced  my  hospital  nighti^bwn  and  aaidi"I»ll  tak^ 
care  of  it!'*  He  healed  my  room  mate  and  slnce  haa 
healed  numerous  others,  baptlzlng  me  and  my  wlfe  with 
the  Holy  Spirit,  and  we  rejolce  that  God  is  finally 
revlaJting  the  Methodlstsl  Füll  Gospel  Men*8  Volce 
10/6-7,  Juli-Aug«  1962,  S.  8-9  (02a.02.D.X.%02a.02. 


Grubb  liura  Johnson,  Living  to  Teil  of  Death,  Memphis, 
Tenn7T~Vf77T957 ,  98  S* 

Italienlach;  Vivere  per  parlare  di  morte,  Risvegllo 
Pentecostale,  Nov. -Dez.  1958ff.  «^  <  i  ,* 

deutsch:  Mehr  Licht  18/15  (gekürzt) 
(Geschichte  einer  Totenauf erweckung,  von  der  Erweck- 
ten selbst  erzählt*  L^J.Grubb  stammt  aus  Water  Valley, 
Miss. ,  aus  einer  armen  methodistischen  Farmersfami- 
lie, wurde  in  einer  Baptistenkirche  bekehrt  und  ge- 
tauft; erzählt,  gestorben  zu  sein,  hat  die  Engel  im 
Himmel  gesehen  und  gehört,  wurde  aber  wieder  auf  die 
'Erde  zurückgesandt,  wo  "sie  leben  soll,  um  vom  Tod  zu 
erzählürn".  Sie  ist  heute  Evangelistin  der  Assemblies 
of  God  (02a. 02. 115) 

Gruppe  Hans,  Eindrücke  von  der  internationalen  «Jugend- 
konferenz in  Kolding  9.  bis  15.  Juli  19*^9.  Ich  komme 
baldl  7,  19^9,  S.  151-157 

(Abgrenzung  der  "Apostolischen  Kirche"  gegenüber  der 
"Katholisch-Apostolischen** und  der  "Neuapostolischen 
Kirche",  05.05*003;  05.28*024) 

Qrüsse  vom  Gnadenberg  (05.28.024) 

Qschwend  J.R.,  geb.  l894  in  Altstätten  (SG)  in  einer 
gut  römisch-katholischen  Familie,  Feilenbauer,  Poli- 
zist, Kutscher  u.a.,  Klosterschule  St.  Gallen,  inten- 
siver Besuch  der  Frühmesse  und  des  "Rosenkranzbetens" 
am  Abend*  "Oft  versteckte  ich  mich  in  einem  Winkel 
der  Kirche,  um  dann,  wenn  ich  allein  zu  sein  glaubte, 
in  grossen  Zügen  von  dem  sog.  'Heiligen  Wasser*  zu 
trinken. ••"  (J.R.Gschwend,  Vierzig  Jahre  Frieden, 
S.  1).  Enttäuschungen  über  die  Haltlosigkeit  junger 
Katholiken  während  des  Militärdienstes  1914-1918 
vez'stärkten  seine  latenten  Zweifel  an  der  Kirche  o 
Er  "kam  zum  Schluss,  dass  alle  Religion. ..  nichts 
anderes  als  Heuchelei,  Täuschung  und  Irrtum  sei", 
(aaO. ,  S.  2),  erlebte  aber  während  einer  irrtümlichen 
Inhaftierung  in  Deutschland  als  angeblicher  Spion, 
währenddem  er  wirklich  oder  nur  vermutungsweise  in 
Todesgefahr  schwebte,  eine  Christus-und  Lichtvision. 
"Ich  konnte  ganz  deutlich  des  HerrE  Blut  aus  den 
vielen  Wunden  f Hessen  sehen.."  (aaO.,  S.  5).  Er  kam 
durch  Smith  ♦•Wigglesworth  in  die  Bibelschule  der 
Pente cos tal  Missionary  Union,  London  (05.13.023)  u^d 
arbeitete  seit  1927  als  Missionar  in  Basutoland    ' 
(zuerst  im  Rahmen  der  "Schweizerischen  Pfingstmiasion" 
05.28.025;  Ol. 05. 005), dann  selbständig  im  Oranje 
Freistaat  und  Pretoria,  wo  er  auch  eine  Bibelschule 
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;t  gr{ind%t%   und  präsidierte.  Verbindungen  bestehen  auch 
i&ur  Apostolic  Faith  Mission  (01.36.017)  und  anderen 
südafrikanischen  Pfin^stgruppen.  Seit  1939  widmet 

,  er  sich  hauptsächlich  einer  weiten  publizistischen 
Tätigkeit.  "Der  Führer"  erscheint  2-3monatlich  in 
einer  Auflage  von  900.000  in  zwölf  Sprachen.  Sein 
Verlag,  die  All  National  Gospel  Publishers  (01.36.01'f) 
produzieren  Literatur  in  den  meisten  afrikanischen 

'und  europäischen  und  einigen  indischen  Sprachen   1 
(vgl.  01.36.014)  * 

Lii  Gtochwendt  Vierzig  Jahre  Frieden  -  Zopf i ,  Unser 
Interview:  Reinhard  Oschwend,  Christus  unser  König 
1962/3 f  S.  6-8  -  Vollständig  unter  01.36. Ol^f  -  In 
folgenden  nur  eine  Auswahl. 

-  Basutoland,  VdV  l'f/  7»  Juli  1921,  S.  13-1'l^J  C^^  S^ 

«  Afrioa*0  Baokbone,  Trooster  32/1,  Jan.  1962,  S.  21-22 
*  Briefe  sn  W.H.  vom  7.^.1964,  22.8.1962   " 

-  sesutoi  Toro  es  Jakobo,  Pretoria,  ANQP,  *o.J. 
t Jakobs  Traum) 

zului  Iphypho  lika  Jakobe,  Pretoria,  ANOP,  *o.J. 

-  Lentsoe  le  Melso  e  170  ea  Morena  Jesu  Kreste,  Preto- 
ria ,  ANOP,  »o.J. 

(sftstttot  170  Osbote  unseres  Herrn  Jesus  Christus, 

01.36.014)  i   ^^■— •■      >-:,.  -'.'-v  ■:v,t,:--  ü-'^i/ir,?;,.-,  ^-3;;r.;,.jr.;^'.,:^v:. 

-  Bohobs  Bo  Lskaneng  Letsatsi,  Pretoria,  ANQP,  ^o.J. 
(sestttot  Tägliches  Brot,  Ol. 36. 014) 

-  sesuto»  Motsoalle  oa  Moruti,  Pretoria,  ANOP,  *o.J. 
(Der  Vreund  des  Predigers) 

zulu:  Isihlobo  Somfundisi,  Pretoria,  ANOP,  *o.J. 
101756.014) 

-  Na  ua  tsebtt,  Pretoria,  ANOP,  *o.J. 

(sesutot  Welsst  Du?  01.36.014)  .,  ^^t]'rJ.■^'^■' .^''/['':.'rJ-^\. 

-  Lyding  voor  Eer,  Pretoria,  ANQP,  ^o.J. 
(^idan  kommt  vor  Ehre,  aus  Japan,  Übersetzt  von 
♦Gschwend,  01.56.014) 

Quggenbühl  Adolf,  Dr.  Jur.,  Oeschäftsmann  und  Rechtsan- 
walt aus  ZUrioh,  ursprünglich  in  Verbindung  mit  der 
"Freien  Christengemeinde"  (05.28.020),  dann  Organisa- 
tor der  ^Branham-Versammlungen  in  Zürich,  Qriinder  der 
"ITeberkonfessionellen  Vereinigung  der  an  das  volle 
Evangelium  gläubigen  Geschäftsleute"  (später  abgeän- 
dert in  "Internationale  Vereinigung  Christlicher  Oe- 
schäftsleute",  ausführlich  05.28.045;  Ö2a.Q2.205) 
in  der  Schweiz  und  anderen  Ländern  Europas. 

» Biblische  Wunderheilungen  und  Massenevangelisationen, 
ein  vielumstrittenes  Thema  der  Gegenwart.  Im  Die 
Letzte  Posaune,  Karlsruhe,  1.12.1956  (05.07«022(  05* 

;  ,07r044),. 
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:%?.^I>lo  internationale  Vereinigung  der  an  das  volle 
Evangelium  gläubigen  Geschäftsleute,  Die  letzte  Po- 
saune 9f  1958,  So  6-7  (05.07.022;  05.07.0*f*f) 

•  Qott  ruft  die  Geschäftsleute  I  Aufruf  zur  internatio- 
nalen Vereinigung  aller  bibelgläubigen  Geschäftsleute 
Ich  komme  baldl  16,  1958,  S.  51-53 1  56  (05.28.02*ft 

/-        05<,28«0*f5)   'V'.  .-^j.:,,v,-..M--r'---''7-  ■'•.; 

-  FGBMFI  Chapter  Formed  in  Stuttgart,  Germany,  Füll   i 
Gospel  Men*8  Voice  6/*f,  Mai  1958,  S.  27-29 
(05.28,0*f5;  02a.02.205) 

-  Wenn  Christus  heute  nach  ZUrich  käme,  Geschäftsmann 
und  Christ  2/9,  Juni  1962,  S.   2-5  (05.28.0*f5) 

-  Ein  christlicher  Advokat  und  der  Kampf  um  die  Reli- 
gionsfreiheit in  Italien,  Geschäftsmann  und  Christ 
2/9,  Juni  1962,  S.  1^-16 

(Über  Giacomo  Rosapepe,  Katholik  und  Mitglied  der 
FGBMI,  05. 28. 0*f55  05.15.013) 

-  Konfessionalismus  und  Einheit,  Geschäftsmann  und 
Christ  3/11,  Aug.  1963,  S.   6-11 

(aus  einem  Vortrag,  gehalten  am  3.  Europa -Kongress 
der  IVCG  I963  im  Kongresshaus  Zürich)  (05.28.0*f5) 

-  Christ  und  Wirtschaft,  Geschäftsmann  und  Christ  5/1« 
Okt.  196*f,  S.  13-19  (05.28.0^5) 

-  Immer  sollte  Christus  den  Vorrang  haben,  Geschäfts- 
mann und  Christ  *f/^,  Jan*  196*f,  S.  20-21 
(persönliches  Zeugnis  «-Guggenbühls ,  05.28 •0*f5) 

-  IVCG  in  Südafrika,  Geschäftsmann  und  Christ  *f/10, 
Juli  196*f,  S.  20-22  (05.28.045;  01.36.036) 

-  Brief  an  W.H.  vom  27.7.1965  (05. 28.0^5) 

La  Guida  Dominical  (O2a.02»115) 

Gulbrandsen  Parley,  Noen  tanker  om  den  ytre  misjon. 
Og  en  kort  oversikt  over  pinsevennenes  miajonsfeld, 
Oslo  19*^2-^  (05.21.007)  ^   ^  ^ 

Gustaf sson  Karl  Alfred,  schloss  sich  1907  der  Pfiaipst- 
bewegung  an,  Studien  auf  der  Missionsschule  in  Ore- 
bro  (05.27.005),  1913  von  der  Philadelphiagemeinde 
Stockholm  angestellt  (05.»27.006),  1929  Leiter  der 
freien  Gemeinde  in  Södermalm  in  Stockholm  (05.27.00'f) 
trat  für  Missionar  A.P«  Franklin  ein,  weshalb  er 
aus  Philadelphia  ausgeschlossen  wurde.       :  \  - 
Li:  Söderholm,  Den  svenska  pingstväckelsens  historia, 
II,  S.  Ö6f,  'f06ff  -  Schmidt,  Pfingstbewegung  in 
Finnland,  S.  195  '  -.^  . r ^n^&^  i.,rt..^m:^^^^^ 


Gustgaard  G.  und  A.,  Kenya  " juvelen  1  imperiekronen'* 
ini  K^re  Juul  (Hg) ,  Til  jordens  ender,  i960,  ^  ^  | 
S.  237-2'fl  (05.21.007;  01.17.012)        4^ 
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Qy e 1er  Albert t  Ein  Geschäftsmann  löst  das  Unterkunfts- 
problem, Geschäftsmann  und  Christ  3/Bt  Mai  I963« 

s.  30-32 

(Gysier  ist  Jurist  und  Laienprediger  der  Eglise  libre« 
Genf,  Erstellung  von  Holzhäusern  für  Spanier,  05. 28« 

-  Zeugnis  eines  gläubigen  Geschäftsmannes,  Geschäfts- 
mann und  Christ  1/7,  April  1961,  S«  19-21  .    ,ft.. 
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Ein  Pator  H....  Übt  sachlich  Kritik  daran,  dass  Jesus 
als  Bräutigam  des  Einzelnen  bezeichnet  werde.  Jesus 
sei  der  Bräutigam  der  Kirche,  Pfingstgrlisse  3«  1911, 

s.  192  (05.07.008) 

Haas  Paul,  Neues  Leben  unter  den  Zigeunern,  Christus^ 
unser  König,  Sept. -Okt.  S.  6-7;  Jan. -Febr.  S.  l4-l6, 
1962 

(05.28.025;  05.09.0C)3a,cc) 

Hacking  W. ,  Een  Engelsman  over  de  doorbraak  in  den  Ne- 
derlandes  Pinksterbeweging,  Kracht  van  Omhoog  26/14, 
25.1.1963,  So  15;  Redemption  Tidings  ♦9.11.1962 
(05.13.023;  05. 20o004) 

Hackman  John  (o),  gest.  1957»  Mitgründer  der  Churoh  of 
the  Twelve  Apostles,  hatte  seinen  Hauptsitz  in  Kad- 
jabir,  an  der  Strasse  nach  Mpoho,  12  Meilen  von  Se- 
kondi  entfernt«  ' -— ---".;     ^^-.,;,v:  vv.>c.;.,^:i:--;i,,';.-^? 

Hackman  war  von  fNackabah  (o)  getauft  und  zum  Bischof 
gesegnet  worden.  Hackmans  Nachfolger  wurde  Samuel, 
Kofi  «-Ansah  (o). 
Li:  C.B.Badta.  Prophetism  in  Ghana,  S.  9-10 

Hadley  John  E.,  Rev.,  Pen'tecost  1962,  Trinity  1/4,  1962, 

(Hadley  ist  Baptist,  Napa,  Calif.i  "The  story  began 
when  there  came  into  my  hands  Jean  «'Stone's  story, 
•What  is  Happening  Today  in  the  Episeopal  Church»* 
A  tremendous  desire  rose  within  me  to  visit  Seattle 
to  see  what  the  Lord  is  doing.  I  feit  that  I  must 
write  to  the  Rev«  Dennis  Bennett  of  St.  Luke 's 
Episeopal  Church  in  Seattle,  and  I  turned  to  the 
Blessed  Trinity  Sty  of  Van  Nuys  for  his  address <, 
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I  feit  an  urgency  to  send  the  letter  by  alr  mall, 
and  finally  I  obeyed  the  Volee  of  the  Lord«  The  Tery 
next  mornlng  Jean  i-Stone  phoned  me  with  an  invita- 
tion  to  oome  to  Marysvllle  to  hear  about  this  move- 
ment of  the  Holy  Spirlt  In  our  day.«.  Expectation 
fllled  my  heart  as  I  buried  my  face  in  my  hands  and 
walted  almost  breathlessly«  Even  though  othera  up 
frontwere  prayed  for«  and  I  was  seated  in  the  last 
row,  I  knew  that  Jean  «-Stone  would  be  the  one  to  pray 
from  me«  Suddenly,  I  knew  that  she  was  Standing  by 
my  aide,  although  not  a  word  had  been  spoken«  She 
laid  her  hands  upon  me  and  prayeds  'Lord,  baptlze  him 
with  the  Holy  Qhost  and  firel*  I  began  to  praise  the 
Lord  in  an  unknown  tongue«  Glory  has  filled  my  soul 
and  joy  unspeakable  has  oome  into  my  heart 1" 

iBagemann  P«A«,  geb.  1869»  bis  I908  Offizier  der  Heils- 
armee, kam  dann  in  Verbindung  mit  der  Pfingsterwek- 
kung,  begann  mit  einer  Anzahl  Mitarbeiter  die  Elimfor«; 
Sämlingen  in  Kopenhagen  (05.05.003)«  ab  191^  Predi- 
ger in  der  Gemeinde  Vejle 
Lii  Korsets  Evangeliums  For la^,  Herlighetsglimt,  S.ll 

-  Jesus  er  kommet,  in;  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  9-11  (O5.O5.OO3) 

Hagström  Villy,  gab«  1905  in  RjiJnne,  bekehrt  bei  den 
Baptisten  1928  und  dort  auch  im  Wasser  getauft, 
1929  trat  er  bei  den  Baptisten  aus   und  schloss  sich 
den  Elimforsamlingen  (05.05.003)  in  R^nne  an,  im 
gleichen  Jahre  wurde  er  mit  dem  Qeist  getauft,  begann 
sofort  als  Evangelist  und  Mitglied  der  Redaktion  von 
"Korsets  Evangelium"  und  "B^rnevennens  R^st" ,  nahm 
verschiedene  Stellungen  ein  im  Verlagswesen  der  dä- 
nischen Pfingstbewegung;  Korse ts  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  97«  Vf«  Hoved  op  ikke  Haie 
(Haupt  und  nicht  Schwanz)  ebda  S«  95*^03 

-  Nogle  traek  af  Elimforsamlingens  Historie  i  de  for- 
l^bne  Aar,  in:  Hagstr^m  und  Endersen,  Elimforsam- 
lingen, S«  3-9  ' 
(wertvolle  Einzelheiten  über  die  Geschichte  der 
Pfingstbewegung  in  Dänemark,  05.05.003) 

-  Pentecost  5^«  1961,  S«  9«  Andrea  «»Endersen  Retires 
After  3^   Years  Pastorate  (O5.O5.OO3) 

-  Vor  ydre  missions  nuvaerende,  Korsets  Evangelium 
39/37,  15o9.1962,  S«  6 

(Einzelheiten  über  die  Mission  der  dänischen  Elim- 
forsamlingen, 05.05.003) 

-  S^ndagsskolen  i  Elim,  K^benhavn,  1932-1962,  Bf^rne- 
vennens  Rjrfst  3'^,  1962,  S.  1^7  (05. 05.003) 

-  HelligSndes  dSb  er  for  alle,  Korsete  Evangelium  39/48, 
1962,  S.  5  (05.05.003)  ■':  ■■'■■'  -.:.:\t-l?'%^'  Xfe^*.■c^';,,./v.«^■^^  ■■;•.-£: 
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geliura  39/29,  21o7.1962,  S.  3,7  (05.O5.OO3) 

-  Menighedens  suveraenitet  i  bibelsk  belysning,  Kor- 
sets Evangelium  kO/k,   26.1.1963,  S.  5 

(vertritt  den  skandinavischen  Kongregationalisrnus  . 

;  innerhalb  der  Pf ingstbewegung,  05.05.003)  ^  5  ^  .  ^  li  r v 

-  Opening  New  Churches  in  Scandinavia,  Pentecost  71» 

1965,.  So  9 

(dänische  Mission  in  Grönland,  05.05.003;  05.13.002) 

«  Hoved  ög  ikke  Haie,  in  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  95-103  (05.05.003) 

Hahn  Fred,  Brief  an  Everett  Leroy  Moore,  *20.5.1953 
(02a. 02. 091)  /         / 

Hahn  Joseph,  Ein  Blick  in  die  himmlische  Heimat,  Basel, 
Verein  für  entschiedenes  Christentum,  ♦oiJ. (05.28.029) 

Hakkarainen  Pekka,  eröffnete  im  Mai  1913  eine  Versamm- 
lung der  Pfingstbewe^rung  in  Wiburg. Arbeitete  auoh 

unter  Russen.  191^  in  Petersburg,  wo  er  mit  der  Tauf- 
lehre des  Russen  Smarodin  bekannt  wurde  (Jesus  only). 
Nahm  diese  Lehre  an  und  wurde  aus  der  Pfingstbewegung 
ausgeschlossen  (Bromfeldt,  Helluntaiherätys,  S.  2Ö2ff) 
Li;  Bromfeldt,  Helluntaiherätys,  S.  202ff.  (05. 08. 
003e7bb5   ~~ 

Hall  Franklin,  Fasten  und  Gebet,  die  Atomkraft  Gottes, 
Bearbeitet  von  Pastor  Martin  i-Gensichen,  Hamburg, 
Mehr  Lichtl  OoJ.,  36  S,  (05.07.031) 

Hall  Henry  Lee,  geb.  1906,  von  John  ^Lake,  William 

«•Branham,  Gordon  «»Lindsay  und  A.A.  »-Allen  beeinflusst 
und  für  den  Kreis  um  die  "Voice  of  Healing**  gewonnen 
(02a. 02. 159) 

Li;  Henry  Lee  Hall^,  Reaching  a  Community  for  Christ, 
in  Gordon  »Lindsay,  Men  Who  Heard  From  Heaven,  S.  37- 
k3   (02a.02cl59) 

-  An  Emperor  Receives  the  New  Testament,  Bible  Society 
Record,  XCII  (♦September  19'f 7) 

(Betr.  die  Uebersetzung  des  Neuen  Testamentes  in  die 
MQSsi-Sprache,  Westafrika,  durch  AoG  Missionare, 
01.^5.0015  02a.02«115)  ^       v^-sv^rv 

-  The  New  Testament  in  Mossi,  Missionary  Challenge  5« 

Juli/Sept.  ♦1955,  S.  1^^-15 

(Betr.  Uebersetzung  des  Neuen  Testamentes  in  die 
Mossi-Sprache,  Westafrika,  durch  AoG  Missionare, 
02a. 02,1155  01.^5.001)  vSA^  ^^^ 

-  Dispensations  of  the  Eternal  Program  of  God,  0.0. ,r: 
J.G.  i-Hall,  1957«  158  So    (OIA5.OOI;  02a. 02. 115) 

Hällström  Artur  Rainer,  geb.  23. 12.1890  in  Helsingfors, 
Student  1911,  studierte  eine  Zeitlang  Theologie  und 
war  darauf  Beamter  der  finnischen  Staatsbahhen.  1912 
zum  Glauben  gekommen  durch  Pastor  £.  Rohrbach,  1915 
schloss  er  sich  der  finnischen  Pfingstbewegung  an. 
Li:  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  159 

(05 .00. 005)    ^ 
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Hamer  Russell«  A  Time  of  Ripehess«  Füll  Qospel  Men*s 
»Voice  11/5,  Mai  I963,  ß.  3-6,  21 
l(Hamer  ^hört  zu  den  United  Brethren  und  «rlebte 
Idie  Qeistestaufe  mit  Zun^v^nreden,  02a«02*D«X^  02a» 
%^02«205) 


07 «5660 001 


07.567.001 
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Hammack  Mary  Lo  <  How  to  Train  the  Sunday  School  Teacher, 
Cleveland,  Tenn«,  ChoG  Publishing  House ,  *'0  9J,    :f:>i',^^^ 


(02a. 02 .067) 


'■,,•■■■•'.. 


Wrc  ii'':.  iifi:   l'^'.Vflj!  v^;;.^^)!',-^..  <<?:'' 


«■*«■;. 


<i  'T'»ij;i^'ttÄ'<''4', 


S:;:^*  ■ 


K:i  t^. 


07. 568 «001 


070569.001 


07 0 570 ,001 


07.571.001 


07 o 572. 001 


Hammond  Robert  Bo,  Bondservants  of  the  Japanese«^ 

Missionaries*  Experiences  During  the  Siege  of  Hong 
Kong,  Pasadena,  Calif.,  Voice  of  China  and  Asla, 
P,0.  Box  15  M.,  95  S. 

Hampton  H»W» ,  A  Great  Soldier  of  the  Gross  Was  Rev*  R.B» 
t-Hayes,  in  W«M«  Hayes,  Memdres  of  RoB.  ««Hayes, 
S.  l^if-146  (02a. 02 ,110) 

Hanby  SoRo  9  The  Apo8tolle*8  Doctrine,  St«  Louis,  Mo», 
•o.J,  (ÜPCh,  02ao02,l'fO) 

Handford  Elizabeth g  Romance  at  Red  Pines,  Springfleld, 
Mo.,  GPH,  »o.Jov  186  S.  (02a. 02. 115) 

Hannula  Jaakko,  gebo  2'>.l.l887  in  Ylivieaka,  getauft 
1931  und  den  Pf ingstfreunden  (05.28.00^)  angeschlos- 
sen. 

Hansen  James  H. ,  The  Testimony  of  the  Rev.  James  H.  Han- 
son,  Trinity  1/^,  1962,  S.  19-20 

(Hanson  ist  lutherischer  Pfarrer  in  Glendive,  Mon- 
tana, USA.  "Then  one  day  the  Lord  com-pelled  me  to 
attend  a  prayer  meeting  in  the  basement  of  St.  Mat- 
thew's  Episcopal  Church.  I  really  thought  I  was 
going  over  to  help  out  the  priest.  I  thought  he" 
mip:ht  be  encouraged  if  I  was  there.  Imagine  my  sur- 
prise  to  See  quite  a  few  people  there««.  and  on  a 
Wednesday  morning  at  that!  It  was  the  strängest 
prayer  meeting  I  had  ever  attended.  People  were  quite 
normal« ••  not  phony  at  all.  I  kept  looking  for  the 
leader  (let  the  Holy  Spirit  forgive),  andl  couldn*t 
find  one.  Yet  the  meeting  moved  right  along  without 
an  agenda!  At  one  place  in  the  meeting,  someone 
talked  in  tongues.  Seemed  unnecessary,  but  hardly 
an  offensei  Someöne  eise  gave  an  Interpretation«  r? 
That  helpedl  But,  when  Father  t-Stübe  turned  to  me i 
andasked  if  I  would  care  to  pray  for  a  lady  who 
wished  to  have  prayers  for  her  hearing,  I  replied, 
"No,  Ed.  This  is  your  ahow."  (May  the  Holy  Spirit  i?? 
forgive)  -■■,:■;;;■  ■■'/■^^«./-■■v  ^.'^^  ■■ ; 

However,  as  he  came  around  the  table,  I  jumped  up 
and  taid,  ^I  guess  1*11  go  along  with  you«.  You  see. 
He  had  been  telling  me,  'Why  can't  you  pray?» 
So,  I  went  over  and  laid  ma  hands  on  the  ladyfs  head, 
and  she  received  her  hearing.  While,  I  was  praylng, 
the  strängest  feeling  came  over  my  hands.  Almonst  ^X 
as  if  they  were  coming  to  life  for  the  first  time. 
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Almoet  llke  gettin^  a  shock  (It  was,  of  course/  just 
that.  A  shock  from  the  Splrit...a  life-glying,  hoa-, 
llng  shock!)  A  «glft»  of  the  Spirit. 
From  that  time  on,  He  didn't  waste  much  tlme.  A  fe1r^ 
weeks  later  in  the  front  pew  of  the  nave  of  Zion 
Lutheran  Church  I  received  the  infilling  of  the  Spi- 
rit with  the  sign  of  a  new  language«  I  learkied  what 
it  means  to  be  «filled  with  the  Spirit».  Very  different 
from  being  filled  with  successes«  No  hang-over!  And 
no  desire  to  get  away,  but  rather  to  keep  coming  back 
to  himo  02a,02.D.X) 

Lutheran  Pastors  Speaks,  Faith  Conquest  1/9«  S.  9 
(Geistestaufen  unter  Lutheranern,  02a,02.D«X) 


Hanson  Melvin  B« « 
GPH,  1955,  167 


Present  Your/Bodies 
S.  (02a.02.Xl5) 


Springfield,  Mo 
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Hanson 


Minnie ,  Overwhelmed  iwith  the  Holy  Ghost:  A  Wonder- 
ful  Expexfence,  Minneapolis,  Aposiolic  Faith  Mission, 
•o.J.  (02a. 02. 062)    / 


Hanson  Nicola j  Chr. ,  l8j64-19^3»\  geb.  in  Rends  in  S^nder- 
jylland,  1893  bekehrt  in  einem  deutschsprachigen  Ge- 
meinschaftsvereinyi900  bekam  er  Licht  über  die  Taufe, 
wurde  bei  den  Baptisten  getauft,  1908  Geistestaufe  und 
gehörte  seither /zu  den  Pfingstlerno 

Li;  Korsets  Evangeliums  Forläg,  Herlighetsglimt,  S«  85 
T05.O5.OO3)   / 

•  in  Korsets  g^angeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.  83- 
90  (05.05.^03) 

Hardin  Ben,  yvglo  AoG,  Pentecbstal  Pulpit 

Hardt,  How/God  Dealt  in  My  Life,  in  Gordon  »Lindsay, 
Men  Wh/  Heard  From  Heaven,  S»   H-53 
(Hardt;  fing  schon  mit  5  Jahren  an  zu  predigen,  02a. 
02oiy9) 

Hargr^e  OoT. ,  geb.  1936  in  Mto  Vernon,  Sohn  von  Vessie 
BTfHargrave,  19^2  in  Mexiko  City,  wo  sein  Vater  als 
.ssionar  der  Church  of  God  (02b.22.009)  stationiert 
rar,  ab  19^6  in  San  Antonio,  Texas,  wo  sein  Vater 
den  lateinamerikanischen  Hauptsitz  der  Church  of  God 
einrichtete,  studierte  in  der  Bibelschule  der  Church 
of  God ,  Sem  Antonio  ,  (  02b  .22 .009)  t  in  d«r  Bibelsohule 
der  Church  of  God,  Cleveland  (02a «02.067)  und  an  der 
Trinity  Universität  (B.A.,  M.A.).1957  wurde  er  Predi- 
ger der  Church  of  God  (P2a. 02.067) 

Li;  O.T.  Hargrave,  A  History  of  the  Church  of  God  in 
Mexico,  Vita,  (Masch .  )  ?: 

A  History  of  the  Church  of  God  in  Mexico,  M.l.  Thesis, 
Trinity  üniversity,  195B  (Masch.)  159  S. 
(hervorragend,  auf  Grund  von  Protokollen,  Statistiken, 
vielen  persönlichen  Interviews,  Briefen  und  einer  ge>- 
nauen  Durchsicht  der  Mexico  betreffenden  englischen 
und  spanischen  Zeitschriftenartikel  der  ChoG,  02b« 
022.009) 
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Harpcrave  Vessie  ^B. ,  B.A.,  M.Sc,  1915  geboren  In  Hop- 
kins County,  Texas,  1922  zogen  seine  Eltern  nach  Mi- 
cos,  San  Luis  Potosi,  Mexico;  erhielt  seine  Ausbil- 
dung z.T.  in  Mexico,  z.T.  in  Texas,  studierte  am  Lee 
College  der  Church  of  God  in  Cleveland  (02a.02.067) , 
an  den  Universitäten  von  Tennessee,  Texas,  Mexico  und 
der  Trinity  University  (BA  19^9). 
Seit  1933  Prediger  der  Church  of  God  in  Texas,  bis 
1944  bekleidete  er  verschiedene  leitende  Stellen  der 
Church  of  God  in  Texas,  19^5-1962  Superintendent  der 
lateinamerikanischen  Churches  of  God,  Herausgeber  des 
"El  Evangelio" ,  Präsident  und  Gründer  des  Internatio- 
nal Preparatory  Institute  of  San  Antonio,  Texas  (Aus- 
bildungsstät;te  für  Lateinamerikaner)  Felddirektor  für 
das  europäische  Missionsfeld,  ab  196'f  Missionsdirek- 
tor der  Church  of  God  (Oau02o067) 
Li;  Autobiographie 

-  Report  of  the  Work  of  the  Church  of  God  in  Mexico, 
report  to  the  Mission  Board  of  the  Church  of  God, 
August  •19'f3  (Masch.)   (02b. 22. 009) 

-  Briefe  an  Milo  Cross^  ♦8,6.19^,  •4.12.1944 
(02bo22.009)  , 

-  Brief  an  Milo  Gross,  •31.5.1945  (02b. 22. 009) 

-  Brief  an  Mission  Board  ChoG,  •5.4.1945  (02b.22.009)  , 

-  Brief  an  Zeno  C.  Tharp,  •5.4.1945  (02bo22.009) 

-  Brief  an  J.  Stewart  Brinsfield,  •7.12.1946  (02b.22, 
009)  ^ 

-  Briefe  an  Milo  Gross,  •22.3.1946,  •9.4.1946,  •17.4. 
1946,  •2o8. 1946,  •5^8.1946  (02b. 22. 009) 

-  Briefe  an  J.  Stewart  Brinsfield,  •16.2.1947,  ♦8.10« 
1947  (02b.22o009) 

-  Brief  an  S.  Samuel  Gomez,  •23o9.1947  (02b. 22. 009) 

-  Nuestro  Comite  de  Publlcaciones,  EldD  2,  •Sept.  1947, 
S.  10-12  (02b«22.009) 

-  Latin  America,  The  Mäcedonian  Call,  2«  Vierteljahr 
1948,  S.  5  (02b«22.009)       1 

-  Briefe  an  Herbert  Walker,  •7. 11^1949  (02b.22.009) 

-  Brief  an  Herbert  Walker,  •9.8.1950  (02b. 22.009) 

-  Evangelical  Social' Work  in  Latin  America,  Thesie 
presented  to  the  Faculty  of  the  Graduate  Division  of 
Trinity  University  in  Partial  Fulfillraent  of  the 
Requirements  for  the  d»gree  of  Master  of  Science, 
1951^  "191  S.  (Masch.)-  :---:-;:•  ..-.,,..,.,,    ,,,.,::,,. o., .,  ■.■u,v--v:f  , 

(interessante  und  sehr  positive  Würdigung  der  sozialen 
Aspekte  der  Missionsarbeit  durch  einen  Pfingstler, 
02b. 26. 001)  ;   ''---  ■-' .,.„-,. ,^c  .....,:.,,,,,  ,.,,....,,:.-,..,..,, 

-  Briefe  an  Paul  H.  Walker,  •26.9.1952,  •11.12.1952  ^^ 
(02b. 22. 009) 
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-  South  of  the  Rio  Bravo  (revised  edition)  •195^,  S.35 

,     (02b.22.009)  -;r"--':   ■■---•-'-—■.  "7-  -^'•■.:-   'V- ,.  -M  --.'..   v:-./|.. 

-  Brief  an  Conn,  ♦23.11.1955  (02b.02.002)   ^   '  *  ' 

-  The  Church  of  God  in  the  Araericas  Cleveland,  Tenh., 
■...^  .ChoG,  »1955  (02a.02.067)..,,,>,,,,,,^  "•;:.Vr.:;.^n,r:t,:n,*^,  . 

-  Undaunted  by  Obstacles,  San  Antonio,  Texas,  ^1957 
(Masch.)  Autobiographie,  02b. 22. 009;  02a. 02 .067) 

-  Brief  an  Conn,  •13.1.1958  (02b.29.003) 

-  Brief  an  Ch.WoConn,  *25. 1.1958  (02b.Ö7.002y 

-  Brief  an  Ch.  Conn  ca.  "12.1.1959  (02b. 02. 002) 

-  Brief  an  Conn,  •12.1.1959  (02b. 22. 009) 

-  Brief  an  Conn,  •28.1.1959  (02b. 06. 00^) 

-  Do  Mission  Efforts  Pay?  San  Antonio,  Texas,  ♦o.J. 
(Masch.)  (02aoO2.067) 

-  Brief  31o8ol96^  an  W.H.  (02a. 02.067) 

-  Spanish  Literature,  Report  of  the  Development  of 
Church  of  God  Spanish  Literature »Cleveland,  Tenn«, 
ChoG,  •ooJ.  (O2ao02.067)  (Masch.) 

Harper  Jolly^  All  Methodism  knows  of  John  Wesley's  Holy 
Spirit  Experience!  Once  again  God  is  visiting  Metho- 
dists,  in:  Jerry  Jensen,  The  Methodists  and  the  bap- 
tism  of  the  Holy  Spirit,  S.  10-11  (02a,02.D,X;  02a. 
02.205)  ^ 

-  All  Methodism  knows  of  John  Wesley's  Holy  Spirit  Ex- 
perience, »;/hich  gave  birth  to  the  great  world-wide 
Methodists  Movement!  Oios  again  God  is  visiting 
Methodists,  and  among  many  others  I  have  come  into 

a  Holy  Spirit  Experience I  Füll  Gospel  Men's  Voice 
10/6-7,  Juli-Augo  1962,  S.  ^-5 

(Harper  ist  Methodistenprediger,  der  die  Geistestaufe 
mit  Zungenreden  erlebt  hat,  02a.02.D.X;  02a.02.205) 

Harris  Leo,  Your  Faith  Is  Power,  Fullarton,  Südaustra- 
lien, Crusader  Publications,  o.J.,  85  S.  (0^o01.009) 

-  Victory  Over  Satan,  Fullarton,  Süd -Australien, 
Crusader  Publications,  ♦o.J.  (0^.01.009) 

-  Pentecostal  Truth  Triumphant!  Reply  to  "The  Pente- 
costal  Error"  by  Cyril  H.  Maskrey,  Fullarton, 
Südaustralien,  Crusader  Publications,  unpag. 
(O^f. 01.009) 
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Operation  Outreach.  Blueprint  for  a  New  Testament 
revivalo  Secrets  of  success  for  every  local  church. 
Five  rules  for  revival  in  your  church.  The  New  Testa- 
ment pattern  for  preachers  and  people,  Fullarton, 
Südaustralien,  Crusader  Publications,  o.J.,  69  S. 
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-  Ood  Haala  To*Day.  A  aound  aorlptural  baais  for  dl* 
vlna  heallng  to-day  -  the  aecrets  of  a  faith  for  the 
miraculoua  «-  Inaplrlng  testlmonies  of  modern  heallng 
miraclea«  Fullarton,  SUd-Austrnlien,  Cruaader  Publl- 
eatlpna,  6^  S.  (0^.01.009) 

-  How  to  Recalve  Heallng,  Fullarton,  Süäaustralien, 
Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  o.J«,  8  S.  (0^.01. 

009)  „.:....•..,.  ..'■■::...•..,  ::.■  .::^,:.V....  ,.„  :  :.,..  ^  ■-■■::'''..::: - 

•  What  Salvatlon  Really  Meana,  Fullarton,  SUdaustrallen, 
Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  o.J.«  6  S.  (04.01. 

^  009)  . 

->  The  Second  Coming  of  Christ,  Seven  Wonderful  Features 
of  That  Olorious  Event,  Fullarton,  Südaustralieh, 
Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  o.J.,  10  S.  (04.01. 

^^"^y  .,.         ..,.,.  ,■■/.   > 

-  The  Oift  of  the  Holy  Spirit  and  How  to  reeeive  It, 
Fullarton,  SUdaustrallen,  Commonwealth  Revival  Cruaade 
Inc.,  O.J.,  8  S.  (04.01. 009) 

-  Divine  Oeliverance.  A  Message  of  Gncouragement  and 
Counsel,  Fullarton,  Sudaustralien,  Commonwealth  Revival 
Crusade  Inc.,  o.J.,  8  S.  (04.01. 009) 

-  The  Power  of  Positive  Believing.»  A  Message  That  Can 
Revolutionize  Your  Life,  Fullarton,  Sudaustralien, 
Commonwealth  Revival  Inc.,  o.J»,  8  S.  (04.01. 009) 

-  Belle ve  and  Be  Save,  Fullarton,  SUdaustrallen, 
Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  *o.J.  (04. 01.009) 

-  Deliverancd  From  Fear,  Fullarton,  Südaustralien, 
Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  ♦o.J.  (04. 01.009) 

-  Whys  and  Wherefores  of  Water  Baptism,  Fullarton,  Süd- 
australien, Commonwealth  Revival  Crusade  Inc.,  *o.J. 
(04.01.009) 

-  Supernatural  Equipment,  or  The  Gifts  of  the  Holy  Spi- 
rit, Fullarton,  Südaustralien,  Commonwealth  Revival 

Crusade  Inc.,  •o.J.  (04.01. 009) 

-  The  Authority  of  the  Ministry  of  Heallng,  Fullarton, 
Südaustralien«  Commonwealth  Revival  Crusade  Inc., 
•o.J«  (04.01.009)      ,  <      V 

-  Deliverance  and  Protection  from  Demon^Possession, 
Fullarton,  SUdaustrallen,  Commonwealth  Revival  Crusade 
Inc.,  •o.J.  (04.01.009) 

Harris  Ralph  W_. ,  The  Land  öf  the  Book,  Springfield,  Mo., 
OPH,  1955t  64  S.  (02a. 02. 115) 

-  The  Cults,  Teaoher's  Manual,  Springfield,  Mo.,  OPH, 

•  1962,  96  s.  ■^v,^.;:vr  -^ ■■.,;.-••  V..  ■.!^.::,.  ,■;-,...•...■./.,..■  ;;..,.■  • 

(oberflächlich,  aber  für  die  Beurteilung  europäischer 
Theologie  unter  amerikanischen  Pfingstlern  typisch. 
Barth  wird  als  deutscher  Pfarrer  und  Sektierer  vorge- 
stellt, 02a.02.IlFJ   "^ 
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Our  Faith  and  Feilowship,  Teacher^s  ManualV  löpritt^^ 
fidld,   Mo.v   aPHg   1963f    96  S.    (02a. 02. 115) 
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Harris  Wllllain  Wade   (o),   ein  Qrebu  (Kru)   von  Liberia, 
dessen  prophetisches  Auftreten  in  seiner  Heimat  nur 
Spott  erweckte,  währenddem  seine  Evangelisation  an 
der  Französischen  Elfenbeinküste  und  in  Ghana   (Ol. 
12.015)   1913-15  das  Volk  nachhaltig  aufwühlte.  Man 
schätzt,   dass  Harris  120.000  Männer  und  Frauen  zum 
Christentum  bekehrt  habe.  Die  meisten  von  ihnen  sind 
durch  ihn  getauft  worden,   ohne   je  einen  Taufunter* 
rieht  erhalten  zu  haben«    *'Mit  erstaunlich  wenigen 
Ausnahmen  blieben  aber  diese   Bekehrten  ihrem  Bekennt* 
nis  treu"   (Batfta,    Prophetism  in  Ghana,   S.   23).  Die 
meisten  schlössen  sich  der  Methodistenkirche   an, 
einige  der  Römisch-Katholischen  Kirche..   Die   vielen, 
die  von  den  Misäionskirchen  nicht  angenommen  wurden   - 
meist  wegen  Polygamie   -  mussten  versuchen,   sich  sel- 
ber über  Wasser  zu  halten,  was   zur  Gründung  von  unab- 
hängigen Kirchen  führte«    In  einigen  Distrikten 
Ghanas  sind  die  Harristen  zahlreicher  als  alle  an- 
dern Christen   zusammengerechnet.  Heilungen  hat  Harris 
nur  selten  ausgeübte 
Li;   vollständig  unter  01.12.01^ 

Hariison  Alda  B. ,  Mountain  Peaks  of  Experience,  Cleve- 
land,  Tenn.,  ChoG  Publishing  House,  *o.J.  ( 02a .02. 
067)  ^ 

Harrison  Irvine   J.,  A   History  of  the  Assemblies   of  God, 
Th.D.,    thesis,  Berkeley  Baptist  Divinity  School, 
Berkeley,  Calif.,    ♦195'f   (Wasch.) 

(Diese   wichtige  wissenschaftliche  Arbeit  war  mir  bis 
jetzt   nicht   zugänglich)  \    ^ 

Hartmann  Emilp   geh,  1913  in  Eptingen,   aufgewachsen  in 
Basel,   Buchdruckerlehre,    1923  bekehrt,   mitbeteiligt 
bei  der  Gründung  der  Pfingstmission  Basel  (05.28.025) » 
1935/36  Bibelschule  Elim  in  London  (05.13.024),   nach- 
her Missionar  der  Congo  Evangelistic  Mission   (05.13* 
046;   01.16.006),  1959  Heimkehr  in  die   Schweiz  und 
Prediger  der  "Schweizerischen  Pfingstmission"    (05. 
28.025).  Er  empfiehlt  eine  rein  evangelistische 
Mission  nicht.   Der   zukünftige  Missionar  soll  entweder 
eine  medizinische  oder  eine  pädagogische  Ausbildung 
haben.  .  ,.   -^.^^   ,  • 

Li;   Jakob  »Zopf i, Interview,  Fackel  Jan. /Febr.    1963» 

-     Bibelwoche  der  Schweizerischen  Pfingstmission, 
Ich  komme  bald!   l8,   I960,   S.   211;   VdV  53/10,   Okt. 
i960,   S.   1  (05.28.02^;   05.28.025) 
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Hart mann  Paula  In  the  British  Islee,  co-operation  prayer 
miracles,  expectancy,  slgns  of  a  Coming  revival,   . 
T.L.  «-Offborns  Faith  Digest  Juli  I963 
(Hartmann  ist  Director  of  Co-Evangelism  for  the 
British  Isles,  05.13.0^1%  02a. 02. 175)  .,  , 

-  God's  Gifts  to  the  Gypsies,  T.L.  «•Oaborn's  Faith 
Digest  7/12,  Dez.  1962,  S.  1«8       .,. 

I  deutsch;  Gottes  Gabe  für  die  Zigeuner,  Glaubenszeuge 
S.  2-7  (undatiert) 

(Ueber  die  Zigeunerevangelisationen  in  Lille,  an  der 
Tausende  von  Zigeunern  aus  Frankreich,  Spanien,  Bel- 
gien teilnahmen,  05. 09. 003a, cc;  02a. 02. 175;  05.13. 
OkX) 

Harvest  Time  (02a. 02. 155) 

Haskell  Willis,  The  Testimony  of  Willis  Haskell,  Trini- 
ty  1/4,  1962,  S.  16-17 

(Haskell  ist  Anglikaner,  Chairman  des  Department  of 
Christian  Education  in  der  Diözese  Montana,  USA, 
und  erzählt  in  diesem  Artikel,  wie  die  anglikanische 
Jugend  in  einem  Jugendlager  die  Geistestaufe  mit 
Zungenreden  erlebt  habe.  Er  hat  diese  Gabe  ebenfalls 
erhalten,  02a.02.D.X.) 

Haskin  Dorothy  C,  A  progress  report  on  the  Assemblies 
of  God  -  Fifty  years  of  Pentecost  in  Japan,  Pente- 
cost  Evangel  2^77,  29. 10. 1961,  S.  10-12 
(03.12.0325  02a.02oll5) 

Haslam  W. ,  Wenn  Gottes  Winde  wehen,  Basel,  Verein  für 
entschiedenes  Christentum,  19^9«  30  S. 
(Haslam  ist  Pfarrer,  05.28.029) 

-  Erweckungswinde.  Die  Erweckung  in  der  Kirche  von 
Baldhu,  Krehwinkel-Schorndorf ,  Gemeinde  Gottes,  1950 
(Auszug  aus  Eo  f*Ecke,  Der  Durchbruch  des  Urchristen- 
tums, 05.07.028) 

Hasmatali  Edward  D«^  Brief  an  Missions  Department  ChoG, 

•I60I20I95Ö 

(ChoGCleveland,   Grenada,    02b.l3.008;   02a. 02.067) 

Hastie  Eugene  No ,  History  of  the  West  Central  District 
'  of  the  Assemblies  of  God,  ^o.J. 
(zit:  B rumback,  Suddenly  From  Heaven,  02a. 02.115) 

Hathaway  W.G. ,  Spiritual  Gifts  in  the  Church,  London, 
Elim  Publishing  Cy.,  1933,  123  S.  (05.13.024)   . 

-  Beantwortung  von  Frage  No.  3,  Europeiska  Pingstkon- 
feransen  i  Stockholm  1939,  S.  124-128 

(vgl.  Joseph  Tomi,  Lehrdefinition  und  Einheit. 
Hollenweger,  Literatur.«.,  Mederlands  Theologisch 
Tijdskrift  18,  1964,  S.  289-293)    ^^^^^^^  ;  .^^^ 

-  A  Sound  From  Heaven,  London,  Victory  Press,  1947, 
104  S.  (05.13.024)  , 
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-  Hörne -Ca 11  of  a  Pentecostal  Pioneer,   The  Ellm  Evangel 
41/2,   9.1.1960,   S.   20  , 

(aber  E.C.W.  «-Boulton,  05.13.024)    :P^^^^^^^^^^ 

-  The  Mlracle  of  Pentecost  Again,  Revtvalist  No.  223, 
Okt.  1961,  So  7  <•   (O5.I30O255  04.01.009) 

Hatlfield  D.B.,  •Htstqry  of  the  Church  of  Qoci  in  Blble 
Lands  (unveröff.)  (bl. Ol. 005;  02a. 02.067)      - 

Hauff  Lottls  H.,  I8t*ael  in  Prophecy,  Springfield,  Mo., 

QPH,  1961,  81  B.  (ö5o .02.115)..  -vsc&'>,  ?s-^^,.  ;iy^:v.-:^.:;'.::::K/-;S. 

Hayes  Alton  L.g  Death  Struck,  But  Qod  Performed  a  Mira- 
cla ,  in  Qordon  »Lindsay ,  Kan  Who  Heard  From  Heaven, 

•■  S.  54-59  "  •■""'"■,  : '    .-'■■' ^ -•■--.,  --,:vi-,,'  ■ 

(Hayes  und  sein  Vater  waren  in  einem  furchtbaren 
Autounglück,  verursacht  durch  einen  betrunkenen  Fah- 
rer, schwer  verletzt  worden.  Zum  Erstaunen  der  Aerzte 
wurden  beide  wieder  hergestellt,  02a .02. 159) 

-  The  Ministry  qnd  Healing  of  Alton  L.  Hayess  Dallas, 
♦o.J.  (02ao02.159) 

Hayes  Doremus  Almy,   The  Gift  of  Tongues,*o.J. 

Hayes  M»E. ,  Liberation  on  Luzon,  T.L.  ««Osbarn's  Faith 
Dicrest  8/6,  Juni  I963,  S.  3-7  (02a.02.175) 

Hayes  Richard  Baxter,  l858-1937i  R.B.  Hayes  wurde  in 
Oconee  County,  S.O.,  geboren«  Sein  Vater,  Hamilton 
N.  Hayes,  war  ein  Baptistenprediger;  seine  Onkel 
Baxter  Hayes,  Lawrence  Hayes  und  Drewey  T.  Hayes 
waren  ebenfalls  Baptisteni>rediger.  Seinen  Namen  be- 
kam R.B.  Hayes  nach  dem  Pfarrer  von  Kidderminster, 
Grossbritannien,  Richard  Baxter.  In  seiner  baptisti- 
schen Heimatgemeinde  wurde  R.B.  Hayes  getauft. 
Er  sagte,  "er  sei  als  trockener  Sünder  (in  die  Taufe) 
gegangen  und  als  nasser  Sünder  herausgekommen". 
Das  erhebenste  Gefühl  (des  ganzen  Taufaktös)  hatte  er, 
als  er  seine  trockenen  Kleider  wieder  anziehen  konn- 
te. Tausendssind  so  (wie  er)  verführt  worden  -  ohne 
wahre  Sündenerkenntnis,  reine  Papierreligion  ("a 
sign-a-card  religion  and  a  pasteboard  conversion") 
(W.M.  Hayes t  Memoirs,  S.  3)  Später  wurde  er  durch  die 
Lektüre  von  Joh.  3  bekehrt.  "Er  konnte  die  Hölle  sehen 
und  das  schreckliche  Heulen  in  den  weiten  Gefilden 
dort  unten  hören  und  glaubte  jeden  Augenblick  in  die 
Hölle  hinab  zu  sinken."  (W.M.  Hayes,  aaO.,  S,  4) 
Später  wurde  er  Kaufmann  in  Seneca,  S.O.;  "he  feil 
from  grace  and  began  to  seil  on  a  credit  basis" 
(W.M.  Hayes,  aaO. ,  S.  8),  verkaufte  aber  sein  Ge- 
schäft und  nirurde  Predipjer.  In  einer  Heiligungsver- 
sammlung in  Walhalla,  S.C.,  wurde  er  geheiligt 
(W.M. Hayes,  aaO. ,  S.  13),  l893  wurde  er  Ermahner  der 
Wesleyan  Methodist  Church  (02a. 02.046)  von  Seneca, 
S.O.  "All  at  once  he  broke  the  old  ecclesiastical 
grazer,  j um ped  over  the  wall  of  consecration,  was 
sanctified,  holy  and  ran  out  in  the  green  clover     ? 
fields,  praising  Gad  and  helping  himself."  (aaO.S.13) 
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Mit  Feuer  getauft  wurde  er  In  der  Flre-Baptized  Holt* 
neas  Church  (02^ «02.110)  in  Piedmontf  S.O.  Er  wurde 
Zelte vangeliet,  sein  Zelt  wurde  mehrere  Male  verbrannt 
^.T.  durch  Brandstiftunr^  durch  Baptistenprediger, 
seine  ehemaligen  Kollegen.  Er  schloss  sich  der  Pen- 
tecoötal  Holinesß  Church  (02a ,02.110)  an. 
Li;  Catgpbell,  PHCh,  S,  327-28  -  W.H.  Hayes,  Memoire 
of  Richard  Baxter  Hayes  -  F.L#  Bramblett,  The  pas- 
eing  of  Rev.  Hayes«  aaO. ,  S.  11»-119,  120^212  - 
G#H.  Montgomery,  The  Passing  of  Rev.  Richard  Baxter 
Hayes,  aäO. <  S.  119-120  -  J.W.  Brooks,  My  Impressions 
of  the  Life  of  the  Rev.  R.B.  Heyes,  in  Hayes ,  aaO. , 
S.  121-124  -  G.A.  Byus,  One  of  the  most  Saintly  and 
Fatherly  "Ood*8  Men"  I  Ever  Knew  Was  Rev. R.B.  Hayes, 
in:  Hayes,  aaO. ,  S.  124-125  -  Paul  T.  Barth,  Hattie 
M»  Barth,  Expressions  of  Our  Love  and  Appreciation 
of  the  Rev.  R.B*  Hayes,  in:  Hayes ,  aaO.,  S.  126-127  '- 
Joe  E#  Campbell,  Last  Revival  Attended  With  Rev. 
R.B.  Häyesi  in:  Hayes,  aaO. ,  S.  127-130  -  W.H.  Clark, 
In  Memory  of  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes ,  aaO. ,  S.  130- 
134  -  D.D.  Freeman,  A  Gigant  in  the  Faith  was  R.B. 
Hayes,  in:  Hayes ,  aaO. ,  S.  135-139  -  L.R.  Graham, 
A  Man  Twiee  Born  was  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes , 
aaO.,  S.  159-141  -  R.H.  Gause,  Ma  Knowledge  of  Rev. 
R.B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO. ,  S.  142-143  -  H.H.  Goff , 
A  Blood-Washed,  Spirit-Filled  Man  of  God  Was  Rev. 
R.B.  Hayes,  in:  Heyes,  aaO. ,  S.  143-144  -  H.W.  Hamp- 
ton, A  Great  Soldier  of  the  Gross  Was  Rev.  R.B. Hayes, 
in:  Hayes,  aaO. ,  S.  144-146  -  Walter  H.  Looney,  My 
Beloved) Pastor  Was  Rev.  R4B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO» , 
S.  146-150  -  Silas  Meeks,  A  Minister  of  the  Gospel 
With  Unusual  Ability  Was  the  Rev.  R.B.  I^es,  in: 
Hayes ,  äaO.,  S.  I5I-I5JJ  -  J.D.  Messick,  A  Worthy 
Pioneer  Was  Rev.  R«B«  Hayes,  in:  Hayes,  aaO.,  S.  153- 
3.56  -  M«L.  Moor^,  Last  Days  oif  Rev.  R.B.  Hayes,  in: 
Hayes«  aaO. ,  S«  156-159  -  L.T.  Olivier,  As  I  Knew 
the  Rev.  R.B.  Hayes«  in:  Hayes,  aaO.,  S.  159-167  - 
Earl  Paulk,  My  Dear  Brotber  in  Christ  Was  Rev.  R.B. 
Hayes,  in:  Hayes ,  aaO. ,  S.  I68  -  A.E.Robinson,  A 
Sincere  Friend  and  Brother  Was  Rev*  R.B.  Hayes,  in: 
Häyes ,  aaO.«  S.  169-172  -  H.T.  Spence,  Though  Dead, 
Rev*  R.B.  Hayes  Will  Continue  to  Speak,  in:  Hayes, 
a^O*,  S.  172rl74  -  Watson  Sorrows,  A  Camp-Meeting 
Which  Will  Növer  End  With  Rev«  R.B.  Hayes,  in:  Hayes, 
aaO. ,  S.  174-175  -  O.B*  Striokland,  A  Bible  Christian 
Was  Rev*  R*B.  Hayee",  in;  Hayes,  aaO.,  S.  175-177  - 
Pearl  Burroughs -Strickland  (Frau),  Our  Home  Gretlay 
Blessed  By  Knowing  Rev.  R*B.  Hayes«  in:  Hayes,  aaO. , 
S.  177-179  -  L*M*  Tiiirkenton,  A  Friend  Indeed  of   u 
Yoiing  Ministers  'Vas  the  Rev.  R*B.  Hayes,  in:  Hayes, 
aaO. ,  S*  179-187  -  0*E*  Taylor,  My  First  Aoquaintance 
With  Rev*  R^B*  Hayes,  in:  Hayes,  aaO. ,  S*  IS6-I87  - 
Q*R.  Thomas,  A  Man  of  Prayer  Was  Rev.  R.B.  Hayes, 
in;  Hayes«  aaO. ,  S.  I87-I89  -  J.B.  Todd,  As  I  Knew 
the  Rev.  R.B*  Hayes«  in:  Hayes ,  aaO«,  S.  189-194  - 
W*H*  Turner,  I  Knew  and  Loved  Rev.  R.B.  Hayes,  in: 
Hayes ,  aaO. «  8.  19^-202* 
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Mit  Fouer  getauft  wurde  er  in  der  Fire-Baptlzed  Holt- 
neas  Church  (02k«02.110)  in  Piedmontt  S.O.  Er  wurde 
Zeltevangelist,  sein  Zelt  wurde  mehrere  Male  verbrannt 
»•T.  durch  Brandstif tunfj  durch  Baptistenprediger, 
seine  ehemaligen  Kollegen.  Er  schloss  sich  der  Pen- 
tecoetal  Holinese  Church  (02a, 02. 110)  an. 
Li:  Campbell,  PHCh,  S.  327-28  -  W.H.  Hayes,  Memoire 
of  Richard  Baxter  Hayes  -  F.L*  Bramblett,  The  pas- 
eing  of  Rev.  Hayes,  aaO. ,  S.  11»-119,  120^212  - 
G»H.  Montgoaery,  The  Passing  of  Rev.  Richard  Baxter 
Hayes,  aeO« ,  S>  119-120  -  J.W.  Brooks,  My  Impressions 
of  the  Life  of  the  Rev.  R.B.  Hayes,  in  Hayes ,  aaO. , 
S.  121-124  -  G.A.  Byus,  One  of  the  most  Saintly  and 
Fatherly  "Ood's  Men"  I  Ever  Knew  Was  Rev. R.B.  Hayes, 
in:  Hayes,  aaC,  S.  12^-125  -  Paul  T.  Barth,  Hattie 
M.  Barth,  Expresaions  of  Our  Love  and  Appreciation 
of  the  Rev.  R.B*  Hayes,  in:  Hayes,  aaO.,  S.  126-127  - 
Joe  E.  Campbell,  Last  Revival  Attended  With  Rev. 
R.B.  Hilyesi  in:  Hayes,  aaO. ,  S.  127-130  -  W.H.  Clark, 
In  Memory  of  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO. ,  S.  130- 
l)k   -  D.D.  Freeman,  A  Gigant  in  the  Faith  was  R.B. 
Hayes,  in:  Hayes ,  aaO.,  S.  135-139  -  L.R.  Graham, 
A  Man  Twiee  Born  was  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes, 
aaO.,  S.  139-1^1  -  R.H.  Gause,  Ma  Knowledge  of  Rev. 
R.B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO. ,  S.  1^2-1^3  -  H.H.  Goff , 
A  Blood-Washed,  Spirit-Filled  Man  of  God  Was  Rev. 
R.B.  Hayes,  in:  Heyes,  aaO. ,  S.  1^5-144  -  H.W.  Hamp- 
ton,  A  Great  Soldier  of  the  Gross  Was  Rev.  R.B. Hayes, 
in:  Hayes,  aaO.,  S.  1^4-146  -  Walter  H.  Looney,  My 
Beloved) Pastor  Was  Rev.  R^B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO« , 
S.  1^6-150  -  Silae  Meeks,  A  Minister  of  the  Gospel 
With  Unusual  Ability  Was  the  Reiv.  R.B.  Ilyes,  in: 
Hayes ,  äaO.,  S.  131-15J  -  J.D.  Messick,  A  Worthy 
Pioneer  Was  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO.,  S.  153- 
156  -  M.L.  Moore t  Last  Days  oif  Rev.  R.B.  Hayes,  in: 
Hayest  aaO. ,  S4  156-159  -  L.T.  Olivier,  As  I  Knew 
the  Rev.  R.B»  Hayes«  in:  Hayes,  aaO.«  S.  159-167  - 
Earl  Paulk,  My  Dear  Brotber  in  Christ  Was  Rev.  R.B. 
Hayes«  in:  Hayes ,  aaO. ,  S.  I68  -  A.E.Robinson,  A 
Sineere  Friend  and  Bi*other  Was  Rev.  R.B.  Hayes,  in: 
Heyes ,  aaO.i  S.  169-172  -  H.T.  Spence,  Though  Dead, 
Rev.  R.B.  Hayes  Will  Continue  to  Speak,  in:  Hayes, 
aä04,  S.  172rl74  -  Watson  Sorrows,  A  Camp-Meeting 
Which  Will  Növer  End  With  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes , 
aaO.,  S.  174-175  -  O.B.  Strickland,  A  Bible  Christian 
Was  Rev.  R.B.  Heyes',  in:  Hayes,  aaO.,  S.  175-177  - 

4MMHMMMMH*        . 

Pearl  Burroughs-Strickland  (Frau),  Our  Home  Gretlay 
Blessed  By  Knowing  Rev.  R.B.  Hayes^  in:  Hayes,  aaO. , 
S.  177-179  -  L.M^  TArkenton,  A  Friend  Indeed  of  *  &  v 
Young  Ministers  '''^as  the  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes , 
aaO.,  S.  179-187  -O.E.  Taylor,  My  First  Aoquaintance 
With  Rev.  H*B.  Hayes,  in:  Hayes,  aaO.,  S.  lS6-ld7  - 
G.R.  Thomas,  A. Man  of  Prayer  Was  Rev.  RiB.  Hayes, 
in:  Hayes«  aaO.,  S.  I87-I89  -  J.B.  Todd,  As  I  Knew 
tha  Rev.  R.B.  Hayes,  in:  Hayes ,  aaO.,  S.  189-194  - 
W.H.  Turner,  I  Knew  and  Loved  Rev.  R.B.  Hayes,  in: 
Hayes,  aaO. ,  6.  194-202. 
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Hayes  W.M. ,  Memolrs  of  Richard  Baxter  «»Hfiyta,  Greer,  S.O. 
Hayea,  P.O.  Box  502,  19'f5,  20'f  S.  (02a.02.110) 
(eindrUckliche  Biographie)        y 

Haywood  Q.T.  (Bishop),  Apostolic  Biböl  Reading,  The 
Birth  of  the  Splrit  and  the  My^tery  bf  the  Qodhead, 
Indianapolis,  Ind.,  Voice  in^^he  'Vilderniss  Magazine, 
o.J.  16  S.  / 

(Es  muss  sich  um  eine  pfin^stliche  "Jesus  only'*- 
Schrift  handeln,  02a. 02 .JD». III) 

Healing  Hope,  ( 02a .  02 .  I63  )/ 

Healinp;  Today  (02a. 02.167) 

Healing  Waters  Magazine  (02a. 02. 177) 

Heard  R.  Dennis,  Brief  an  Klaude  Kendrick,  Springfield, 
Mo.,  ♦3O.30I96O 

(Springfield/ AoG,  A.L.S.  (02a.02.115) .  Auskunft 
Miber  die  lyhtecostal  ChoQ  of  America,  02a.02«127) 

Hear,  0  Israel  (02a .02.029)  ^ 

Heartbeat  /(02a.02ol08) 

Heath  S.J»,  Signs  Following  Believers,  ChoG  Evangel, 
♦2i^.7.1928  , 

(^betrifft  "snake  handling"  in  der  Church  of  God 
[Cleveland) ,  vgl.  dazu  Conn,  Like  A  Mighty  Army, 
S.  191  und  ChoG,  Minutes  of  the  Twenty-Third  Annual 
Assembly,  19237  &•   ^2%  02a. 02.067) 

Hedley  Arthur,  Versiegelt  mit  dem  Geist,  VdV  5V5«  Mai 
19bl,  S.  3-5»  ♦Pentecostal  Evangel  (02a. 02. 115;  05. 
23.025) 

Hegf^elund  Kristian,  Vare  Sykdomrner  i  lys  av  Guds  ord, 
Oslo,  Filadelfiaforlaget,  1958,  23  S. 
(nüchterne  Darstellung  der  Gebetsheilung,  kritisch 
gegenüber  den  Berichten  von  Totenerweckungen,  05.21. 
;■  007)  v':  ■:;::••:;.■.::■:■'  .-.::^\.^^--:\  -:. t:-,::'^-..  ■--^-',.-:: ; ^:::- v^u-- H;-^r'-  ,^-v-^,;,:.■  .■-'...:> 

Hegger  H.J. ,  J.  Braaksme  (Apostolisch),  W.W.  Verhoef 
(Hervormd) ,  P.v.d.  Woude  (Pinkstergemeente) , 
.Aandacht  gevraagt  voor  het  herderlijk  schrijven  van  . 
de  hervormde  synode  over  de  Pinkstergroepen, 
De  Pinksterboodshcap  2/6,  Juni  I96I,  S.  6-7 

■■>■  (05.20.00^e)  \ 

Heil  L.E..  Briefean  Ch.W.  Conn,  ♦8.9.1953,  *7.3.1956 
(02a. 02. 067) 

-  The  Double  Portion,  Cleveland,  Tenn. ,  Pathway  Press, 
1961,  141  S.  (02a. 02. 067) 

Heil  Wayne,  Briefe  an  Conn,  ♦21.11.19555  •9. 12.19555 
♦löol«1956  (02a. 02. 0675  02b. 16. 009) 

-  Church  of  God  Headquarters  in  Haiti,  ChoG  Evangel, 
♦9.4.1956,  S.  2ff  (02a.02.0675  02b.l6.009) 
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Hellsfonten  (05. 20^00^)  ^ 

HellazeuRnlaae  (O5.O7.OO8) 

Helnonen  E>,  geb.  23.3.1837  in  Kullaa.  I918  durch  die 
Pfinftstbewegung  erweckt,  1919  Qeistestaufe,  seit  1920 
Prediger  der  »'Pfin/rstfreunde"  (05.03.00^) 
Li;  Schmidt,  S.  148,  Pfincstbewefcung  in  Pinnland, 

HelKeetadt  Joha.,  Hallingdal  og  pinaebevegelsen,  Oslo 
•1946  (05.21.007) 

Hellman  K.A.,  geb.  19. 12.1866  in  Pyhäjoki,  Bankdirektor 
in  Abo  und  Karhula,  Bankbeamter  in  Helsingfora,  dort 
im  Gefängnia  Sörnaa,  und  bei  der  Polizei  in  Helaing- 
fors  tätig.  Kam  1917  zum  Glauben  und  schloss  eich 
1922,  nachdem  er  durch  Gebet  geheilt  worden  war,  der 
-  Pfin/ratbewegung  an.  Hat  u.a.  die  Missionskassen  der 
Bewep;ung  verwaltet.  "Pfinpstfreund"  (05.03.004) 
Li:  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  146  v  ; 

Hellman  K.H.,  Jesus  aairaiden  parantajana,  Helsinki 

"1923     ■  -v' V  ■-'■■■■  "-v ■ 

("Jesus, der  heiler  der  Kranken")  (O5.03.004)  !4?f , 
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Helping  Hand  (02a.02.115)  .   ,  ,,   .j 

Hemmet 8  Vän  (05.27.005)  ^  ^  :   -  ? r 

Hendrick  L.H.,  Geistliches  Erwachen  in  Holland.  Bericht 
von  der  Evangeliuma-Tagung  der  Gruppe  Holland  IVCG 
(VEZA)  in  Utrecht,  Geschäftsmann  und  Chriat  4/3»  Dezo 

(ref.  Pfarrer,  F.G.U.VoHöogstraten  (HervormdeKerk) , 
P.  Homburg  (Gereformeerde  Kerk),  «-Doctorian,  Du  «-Ples 
sis  waren  anwesend,  05.20.013;  05. 23.045) 

Henny  Ho ,  Was  ich  im  Geiste  sah  und  horte  (Ein  kleiner 
Auszug  vom  hl'»  Umgang  der  sei.  Schwester  Luise  Bach- 
mann und  unserem  Herrn),  Leonberg,  Philadelphia-Ver- 
lag, »o.j.  (05.07.010)^        ;^^^^^^  '   ;  X 
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Henriqueß  Carloa  Constantino,  0  Misterio  doa  despareci- 
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dos,    Orebro,   Evangeliepress,    *1953   (05.27.005;   02b. 
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,  -  ^05.020),^,  :.,,^.  s:im'..;:tb^::rKMy^'^ 
Herald   of  Faith    (02a. 02.158)     7 
The  Herald  of  Faith   (02a. 02. 123) 
Herald  of  Grace    (O4o01.006) 

Herald  of  Hope    ( 02a . 02 . 152 ) 

(erscheint  auch  auf  apanisch,    telugu,   tamil,   malaya- 
lam  und  französisch) 

Here   is  the  News   (02a. 02. 029) 

Heraldo  de  Eaperanza   (02a. 02. 029) 

The  Herald  of  His  Coming   (02a. 02.029) 

The  Herald  of  Truth   (PHCh,   02a .02.110) 
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O7.6l8o003 
O7*6l3,00if 

07 .618 ,005 


07^619.001 


07 0620.001 
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The  Herald  of  Truht  (üPCh,  02a.02.l40) 

Herald  Seines  Kommens  (02a, 02. 029;  05.07. OO6) 

Le  Herault  de  l*Esperance  (02a .02.152;  05.03.008) 

Herde-Rösten  (05. 03.005) 

Herlewing  (02a. 02. 029;  OI.36.OO7)  ,_- ,  .l|t^^:|;^lHr^. ., :.;.j;; , 

Hermann  Haröldp  Hermann  war  bis  19*^8  Hollywood  ''pJibto 
.  editor  and  news  and  magazihe  writer".  Er  musste  sei- 
!|^nerzeit  den  Atombombenabwurf  über  Hiroshima  filmen. 
^:  Beute  ist  er  Zeltevangelist  der  Assemblies  of  God 
I  (02a. 02. 115).  Regisseur  des  Filmes  über  Lillian 
JfTrasher  (0,01.006) 
'Li!  aussen  den  folgenden  MD  20.  1957f  S.  5-6  . 

-  tebe  wohl  Hollywood,  Sie^  des  Kreuzes  7/9»  Sept.  195^ 
S.  7-8  (02a. 02. 115;  0^.07 *02^)  :iu:  -mm n   i'^föi:?j^,:^j<rr#,' 

-Vom  Film-Fachmann  zum  Zeltevangelist,  Mehr  Lichtl 
■;  33/10 ,  ,.  1959  (02a .  02  0 115 ;  05 .  07 .  03I.)  ^ ,  ,^:;;'^' ..!t v'::''«!l:  J? ''" 

"     The  Hai  Herman  iStory  By  Himself,  Voice  of  Healing 
12/5,  1959,  S.  4-5,  12-13  (02a. 02. 115;  02a. 02. 159) 

-  God  Blasses  ^Herman  Tokyo  Campaign,  Füll  Gospel  Men*s 
Voice  7/10,  Nov.  1959,  S.  18-21  (02a. 02. 205;  02a. 02. 

- 115)  ^ ./- ;-  .  /         '  ■':■':  •■■;■^>..:. :....::,, '  :yj- .:c: :..,.: ^-'''i' ■ 

Der  Herr  siehet...  (  05 .  28 .  048  )  >   ,■',  ^,.^.;:  C  1 1 :?-  e  ^\  0  ^  h->'  ■ 

Herzog  A. ,  Ein  weiteres  Zeugnis  eines  Theologen,  Phila- 
deiphiabriefe  15,  Wo.  1^5/166,  März/April  1963, 

s.  12-13 

(Herzog,  Pfr.  i.R.  setzt  sich  für  «-Röckle  ein,  05.07> 
010) 

Hewist  Jo,  Happy  and  Cherished  Memories  of  One  of  the 
Greatest  Evangelist:  Pastor  Stephen  i-Jeffreys,  in: 
Edward  »Jeffreys,  Stephen  »Jeffreys,  the  Beloved 
Evangelist,  London,  Elim  Publishing  Cy. ,  1946, 

s.  116-118  (05.07.024) 

Herne  J.  Vital,  Report  from  Haiti,  ChoG  Evangel,  *2.10. 
1937,  S.  14  (02b.  16. OÖ9). ■--../  -.-.A-^-t-  .';:.^..K,...,,.ii  -'■■:''  ■X.«'^.-'. 

Hewlett  Annie,  Von  den  Toten  erweckt,  VdV  25/3 1  März 
1932,  S.  11-15  (Yunnan,  China,  ♦Redemption  Tidings) 

Hibbard  Hell  B. ,  Eternity  From  Here,  Dallas,  Texas, 
Hibbard,  Box  2243,  o.J.,  47  S*  .^, 

..(Hibbard  ist  Heilungsevangelist,  02a, 02.147)  ,  ' J'-ivr^^^,^'^::/^^^^^^^^ 

Hicks  Tommy,  geb.  1907  als  Sohn  eines  Farmers  in  Nord 
Texas,  wurde  mit  9  Jahren  in  einer  Baptistenkirche 
in  Texas  bekehrt,  1929  Pfingstprediger  (nach  Pfr.  W, 
'Schön  in  der  IChoG,  02a. 02. 124)^194 9  erlitt  er  einen 
Blutsturz,  sodass  ihm  das  Blut  zu  Augen  und  Ohren 
herausströmte,  liess  sich  im  Vertrauen  auf  Gottes 
Hilfe  aus  dem  Bett  rollen,  weil  er  zu  schwach  war. 


\ 


^'ifc  t 


;f  :a#^  .i 


\   '  .        < 

\ 

um  aufzustehen,  lag  25  Minuten  am  Boden.  Da  befahl 
ihm  Gott,  Sünde  und  Krankheit  zu  hassen»  Er  wolle  Ihn 
im  Kampf  gegen  die  Krankheit  ausrüsten«  Er  wurde  /ge- 
heilt« 195^  wurde  er  durch  eine  grosse  F.vangelisa- 
tion  in  Buenos  Aires  berühmt,  an  der  sich  über  3 
Millionen  Menschen  bekehrt  haben  sollen*  An  der  Evan- 
gelisation geschahen  viele  vjunder*  Die  traditionel- 
len Pfin^stgemeinden  machten  nicht  mit;  jedoch  wurde 
Hicks  von  einigen  protestantischen  Kirchen  unter- 
stützt« Der  lutherische  Pfarrer  Schön  schrieb  einen 
begeisterten  Berichto  Peron  empfing  ihn  und  stellte 
ihm  Rundfunk  und  Presse  zur  Verfügung«.  Hicks  habe  mit 
Peron  auch  gebetet  und  Peron  habe  das  Gebet  "Gott  sei 
mir  Sünder  gnädig"  mit  Hicks  gesprochen« 
Nach  2-5  Wochen  wurde  das  Atlanta -Stadion  (mit  'f3*»000 
Sitz-  und  8$«000  Stehplätzen)  überfüllt«  Innerhalb 
einer  Woche  waren  alle  Bibeln  und  Neuen  Testamente 
in  Buenos  Aires  verkauft«  Man  musste  ins  Huraoon- 
Stadiun  hinüberwechseln,  welches  200*000  Leute  fasst 
und  noch  nie  voll  gewesen  sei*  Aber  für  Tommy  Hicks 
war  es  zu  klein» 

Als  der  römisch-katholische  Bischof  Präsident  Juan 
Peron  einen  Vorwurf  machte,  weil  er  Tommy  Hicks  diese 
grossen  Versammlungen  gestattete,  sagte  letzterer: 
"Warum  sollte  sich  die  mächtige  Kirche  Roms  vor  einem 
einzigen  kleinen  Protestanten  fürchten,  der  nicht 
einmal  die  Unters tützunp:  einer  grossen  Kirche  hat?" 
Darauf  der  Bischof:  "Aber  sehen  Sie  doch  die  Volks- 
mengen, die  kommen,  um  ih)ti  zu  hören  und  die  Wunier 
zu  sehen«"  Darauf  erividerte  Peron:  "Daraus  muss  ich 
schliessen,  dass  er  die  Unterstützung  des  allmächtiger 
Gottes  hat,  und  ge^en  ihn  kann  ich  nichts  ausrichten*' 

Die  Unterstützung  Hicks  durch  Peron  veranlasste  den 
^"Sarganserländer"  (25o7.1955)  zu  schreiben:  "Peron 
geniert  sich  nicht,  mit  Hicks  zu  beten,  mit  ihm  sich 
Photographie ren  zu  lassen«  Ja,  es  schien  ihm  gerade 
in  diesem  Zeitpunkt  sehr  erwünscht  zu  sein,  als  Pro- 
tektor der  christlichen  Religion  dargestellt  und  ge- 
feiert zu  werden;  gerade  in  diesem  Zeitpunkt,  da  er 
mit  der  Kirche  seines  eigenen  Landes  im  Kampf  auf  Le- 
ben und  Tod  verwickelt  war* •*  Man  musste  sich  da 
aber  auch  fragen,  was  das  für  christliche  Prediger 
sind,  die,  statt  sich  gegen  einen  solchen  unchrist- 
lichen Diktator  mit  den  verfolgten  christlichen  Mit- 
brüdern solidarisch  zu  erWären,  in  perfider  Welse 
die  Situation  für  sich  auszunützen,  um  sich  dem  Dik- 
tator anzubiedern  und  von  ihm  protegiert  zu  werden? 
*.*  Man  weiss  wirklich  nicht,  über  was  man  mehr 
staunen  soll:  über  die  Schamlosigkeit  eines  Peron*.* 
oder  über  die  Frechheit  eines  Hicks..."*  ,,:,. 

'Billy  Graham  jedoch  begrüsste  Hicks  im  Wemtley  Sta- 
dion in  London  vor  60.-80*OOO  Zuhörern  und  hob  seine 

■unvergleichliche  Kampagne  in  Südamerika  hervor* 
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Seither  hielt  er  viele  Evangelisationen  in  der  "  '    | 
Schweiz  und  Deutschland,  in  Finnland  angeblich  mit 
Unterstützung  der  lutherischen  Kirche.  Bischof  Gulin 
soll  gesagt  haben:  "Tommy  Hicks  ist  eine  aufrichtige 
Seele,  welche  an  einen  lebendigen  Christus  glaubt« 
Komm  höre  und  siehe  selbst!  Verschliesse  deine  Augen 
nicht  vor  den  Tatsachen.  Sei  aufrichtig  und  nimm  je- 
den Zeugen  an,  den  Gott  gebraucht,  in  dein  Herz  zu 
leuchten!"  (Ich  komme  bald!  15,  1957i  S.  88^  ohne 
Quellenangabe 5  Du  »Plessis,  Tommy  Hicks  in  Finnland, 
*Voice  of  Healing)o  Während  einer  Evangelisationsreise 
in  Russland  schlug  ihm  seine  kommunistische  Dolmetsche' 
rin  ins  Gesicht,  weil  sie  mit  seiner  Predigt  nicht 
einverstanden  war  und  weigerte  sich,  weiter  für  ihn 
zu  übersetzen.  Hicks  redete  darauf  in  Zungen  und 
glaubte,  aus  der  Reaktion  der  Zuhörer  zu  schliessen, 
dass  er  russisch  geredet  habe. 

Hicks  ist  eine  faszinierende  Erscheinung  mit  "eis- 
grauem Haar  und  blitzenden  blauen  Augen"  (Badisehe 
Neueste  Nachrichten  21»12«1955)  und  ein  begabter  Pre- 
diger. In  seinen  einfachen  Predigten  zielt  er  genau 
und  trifft  ins  Herz«  Wunderheilungen  sind  nachweisbar« 
Daneben  ist  seine  Berichterstattung  von  Uebertreibun- 
gen  und  Ungenauigkeiten  nicht  frei.  Privat  macht  er 
einen  sehr  nervösen  Eindruck,  "«in  Mann  mit  der  Un- 
ruhe eines  Rennpferdes»  Einer  Sturmflut  gleich 
peitschen  seine  Worte  aus  den  Lautsprechern  über  die 
Gläubigen,  die«  mit  gefalteten  Händen  auf  den  harten 
Bänken  der  Holzhalle  auf  dem  Messeplatz  sitzen" 
(Badische  Neueste  Nachrichten  21.12.1955). 
Aus  zuverlässiger  Quelle  ist  bekannt  geworden,  dass 
Hicks  der  Trunksucht  erlegen  ist,  eine  Entwicklung, 
die  leider  mit  der  nervenfressenden  Lebensweise 
amerikanischer  Heilungsevangelisten  zusammenhangen 
muss. 
Li:  vollständig  unter  02a.02ol65 

Highlights  (02a. 02, 126) 

Hilder  H.,  V/arum  ist  unsere  Kirche  unglaubwürdig  gewor- 
den? Ein  "Laie"  sieht  die  Schäden  unserer  Kirche  im 
Lichte  des  Wortes  Gottes«  Schorndorf /Württ. ,  Karl 
Pix,  1951,  1952"^ g  1953-^,  ^0  S, 

(wichtig  das  Nachwort,  in  dem  der  Verfasser  beschreibt, 
wie  er  auf  Grund  dieser  Schrift  persönlichen  Verun- 
glimpfungen ausgesetzt  wurde  und  geschäftlichen  Scha- 
den erleiden  musste,  05»07»Ol8) 

Hill  Qrace  Livingstone,  White  Orchids,  Springfield,  Mo., 
OPH,  ♦o.J.,  306  S.  (02a. 02.115) 

Hinrichsen  Arne,  Til  hebredelsesmj^de  hos  William  Branham, 
Korsets  Evangelium  3V33,  17.8.1957,  S.  k   (05.31.007) 

Hirschi-Gertsch  Marianne,  Mutter  von  Karl  ♦•Hirahi,  Ar- 
beiterin in  den  Selve-Werken  während  22   Jahren 
Li:  VdV  3V8.  Aug.  19^1,  S.  20-21 
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Hirachl  Karl,  geb.  1913»  Sohn  eines  Bäckers  und  einer 
Fabrikarbeiterin  (Marianne  ^Hirschi-Oertsoh) ,  seit 
19*fO  Prediger  der  "Schweizerischen  Pfingstmission" 
(05.28.025),  19^7/57  deren  Kassier,  von  Beruf  Ma- 
schinenschlosser, arbeitet  neben  seinem  Predigtamt 
zeitweise  als  Uhrfflacher,  hatte  die  Bibelschule  Elim 
(05.13.02^)  besucht. 


W:.yi:. 


-  Brief  an  W.H.  5.3.1963  (05.^8.625) 
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Hirzel  Daniel,  Jugend  und  Kinderarbeit  in  Schweden, 

Die  Fackel  1/2,  März  /April  I963,  S.  8-10  (05.28. 02'f; 
05.27.006)  t 

Hitzer  Arnold,  Die  sog™  "Apostolische  Kirche",  Ihre 
Lehre  und  Ordnung,  Kiel,  Vf.,  1955,  20  6. 
(kritische  Beurteilung  der  "Apostolischen  Kirche" 
(05.07.011).  Hitzer  ist  Pfarrer  und  arbeitet  in  der 
"Arbeitsgemeinschaft  Freier  Christengemeinden"  (05« 
07.015)  mit) 

-  Gedanken  über  "Amt  und  Aemter  in  der  Gemeinde  Jesu 
Christi",  Sept.  195^,  (verf.)  (05.07.015) 

-  Gedanken  über  "Apostolat  und  Kirchenleituhg  in  der 
Gemeinde  Jesu  Christi",  Sept.  195^,  (vervielf.)  > 
(05.07.015)      I  ( 

Hodges  Melvin  Lo ,  Build  My  Church,  A  manual  on  indigenouä 
church  principles  for  national  pastors,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  1957,  96  So  (028.02.115) 
portugiesisch;  Edificarei  ^('minha  Igreja,  Rio  de  Ja- 
neiro, Livros  Evangelicos  (OoS.  Boyer),  1959,  112  S. 
(02b.05>012) 

spanisch!  ♦Edificare  mi  Iglesia 

französisch!  Batir  mon  eglise,  Bruxelles,  La  Voix 
Chretienne,  *o,J.  (05.O3.OIO) 

(wichtiges  Buch,  das  das  Prinzip  der  Selbstverwaltung 
der  pfingstlichen  Missionskirchen  entwickelt) 

-  Spiritual  Gifts,  Springfield,  Mo,  GPH,  1964,  28   S. 
(02a. 02. 115) 

-  The  Indigenous  Church,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1953, 

157  S. 

' (Klare  Absage  an  die  "mission-compound-psychology" 
biblizistische,  aber  eindrUckliche  Begründung  der 
unabhängigen,  nicht  von  Missionsgesellschaften  ge- 
leiteten Eingeborenenkirche,  02a. 02. 115) 

Hodges  Serena  Mo  p  Look  on  the  Fields.  A  Missionary  Sur- 
vey,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1956,  201  S. 
(gute  Uebersicht  über  die  Missionen  der  Assemblies 
pf  God,  02a.O2oll5) 

Hodgson  E . ,  Out  of  the  Darkness.  The  Story  of  an  Indi- 
genous Church  in  the  Belgien  Congo,  London,  Victory 
Press,  19'f6,  I85  S.  (05.07.024) 

Ä  Fishing  for  Congo  Fisher  Folk,  London,  AoG,  Publi- 
shing House,  1934,  182  S.  'A  ^■■\r-'^y'^:r'r:::-'^^''''--,-'^--^':''r, 

(mit  80  Zeichnungen  von  W.F.P.  «-Burton,  OI.I6.OO6; 
05.07.023;  05.13^046) 
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Hoe  kendijk  Beng  Sohn  von  Karel  fHoekendljk  , ;, 

-  Cayenne:  Ein  Volk  sieht  Wunder,  Die  ganze  Fülle  3/12, 
Jano  1963,  S.  7-11  (05.28.037;  O2b.06.008)  ,...,.   ^ 
französisch:  Cayenne  dicouvre  le  Dieu  vivant,  Realites 
de  la  Foi  1/3 f  Febr.  I963,  S.  4-7  (05.28.057;  02b. 06. 

•  Jona  ontwaak,  Putten  Gld.  (Holland),  Hoekendljk,  *1963 
(05.20.010)      I 

-  De  grote  verandering,  Putten  (Qld,  Holland),  Hoeken- 
dljk, O.J.,  8  S.  (O5.20<,010) 

-  6od  wil  U  genezen,  Putten  (Gld,  Holland),  Hoekendljk, 
O.J.,  8  S.  (05o20o010) 

-  Dit  zegt  6od  over  uw  redding,  Putten  (Old^  Holland), 
Hoekendljk,  OoJ.,  8  S.  (05.20.010) 

-  Een  stap  van  duisternis  tot  licht,  Putten  (Gld, 
Holland),  Hoekendljk,  o.J«,  8  S.  (05.20«010) 
französisch:  Un  pas  des  tenebres  a  la  luni^re, 
Clarens/VD,  Erwin  Buchmann,  o.J.,  (05.26.037) 

-  Methesda,  Putten  (Gld,  Holland),  Hoekendljk,  o«J., 
8  S«  (05.20.010) 

französisch;  italienisch;  Bethesda,  Clarens/VD, 
Erwin  Buchraann,  boJo,  ö  S.  (05.28.037) 

Hoekendijk-La  Rlviere  Elisabeth,  Gattin  von  Karel  fHoe- 
kendijk  * 

-  Ja  ik  kom  spoedig,  Baarn,  Holland,  Strömen  van 
Kracht,  »cJ.  (05.20.010) 

-  Leven  en  overvloed,  Baarn,  Holland,  Strömen  van 
Kracht,  o.J.,  (05.20.010) 

deutsch:  Leben  und  Ueberfluss,  Baarn,  Holland, 
Strömen  van  Kracht,  o,J.  (05.20.010) 

Hoekendljk  Karel 0  Sein  Vater  war  Pfarrer;  er  selbst  war 
Missionar  in  Indonesien,  dann  Kunstmaler,  wurde  von 
einer  Herzkrankheit  geheilt,  von  seiner  Frau,  Elisa- 
beth Hoekendijk-La  Riviere,  für  die  Pfingstbewegung 

_  gewonnen. 

.Ausführlich  05.20.010 

-  Siegesleben.  Die  ganze  Fülle  2/10,  Okto  1962,  S.  9-11 
französisch:  Toutes  choses  nouvelles,  Realites  de  la 
Foi  1/3,  Febr.  I963,  S.  8-10 
(perfektionistischer  Artikel,  05c28.037)  ' 

-  Längs  de  Weg,  Strömen  van  Kracht  9/106  ( 05 0 20. 010) 

-  Ja,  wie  Hem  aanraakt,  Baarn,  Strömen  van  Kracht,  o«J. 
(05o20.010) 

-  De  doorn  in  het  vlees,  Baarn,  Holland,  Strömen  van 
Kracht,  ♦o.J.  (05.20.010) 

-  Wordt  vervuld  met  de  Geest,  Biaarn,  Holland,  Strömen 
van  Kracht,  o.J.  (05.20-,010) 
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■^  De  heilige  zalfolle«  Baarn,  Holland,  Strömen  van 
Kracht,  o.J.  (05.20.010) 

-  De  wapenrusting  Gods,  Baarn,  Holland,  Strömen  van 
Kracht,  ♦o<,J«  (05.20.010) 

deutsch:  Die  WaffenrUstung  Gottes,  Baarn,  Holland, 
Strömen  van  Kracht,  OoJ.,  50  S.  (O5.2O0OIO) 

Hoekstra  Raymond  G.,  The  "Latter  Rain",  Portland,  Ore- 
gon, Wings  of  Healing,  1950,  63  S.  (02a.02.l45) 

-  The  Ascension  Gift  Ministries,  o.O. »fPortland,  Orego^, 
1950  (O2a.02ol45) 

Hofmeister  Eugen,  Ein  stets  heller  werdendes  Licht  ist 
die  Pfingstbewegun.3.  Es  werden  gerichtet  alle,  die 
der  Wahrheit  nicht  gehorchen!  Eine  Erwiderunf<:  auf  den 
Artikel  "Schwärmerei  oder  geistliches  Leben"  von 
Dr.  Krajewski,  Krähwinkel  bei  Schorndorf ,  Württ., 
Die  Wahrheit,  [196:^ 

(eine  massive  Auseinandersetzung  mit  den  Baptisten, 
05o07o028)    ^  ' 

Hofer-Simon  J. ,  Frau,  Ihre  Werke  folgen  ihnen  nach: 

Nachruf  auf  George  i-Jeffreya,  Weckruf  25,  I96I,  S,73- 
75  (05o28.022) 

-  Gabe  des  Geistes,  Weckruf  23f   1961,  S.  75-82  (05.28. 
022) 

Hokkanen  Lauri,  geb.  21 «7* 1900  in  der  Nähe  von  Jyväskyulä 
Geschäftsmann,  1917  durch  die  finische  Freikirche  er- 
weckt, 1919  getauft,  1919  bis  1929  Prediger  der 
finnischen  Freikirche,  1929  in  die  Pfingstbewegung 
übergetreten  (05a08<,005) 

Li:  Saalem-Seurakunnan  viisivuotisjulkaisu ,  Helsinki 
*1933«  S.  22  -  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland, 

s.  178 

-  Juraalan  ja  ihmisen  osuus  kasteessa,  Helsinki,  *1932 
("Der  Anteil  Gottes  und  des  Menschen  an  der  Taufe", 
05.08.005) 

-  Jeesus  tulee  pian,  Helsinki  *1932 
("Jesus  kommt  bald",  05.08.005) 

-  öletko  uudestisyntynyt?  Helsinki,  •1932 
("Bist  du  wiedergeboren?",  05.08 «005) 

-  Mika  usko  on  oikea?  Helsinki  *1933 
("Welcher  Glaube  ist  der  richtige?",  05-03. 005) 

-  Mika  on  totuus?  Helsinki  *1933 
("Was  ist  Wahrheit?"  05. 03.005) 

-  Kuoleman  jälkeen,  Helsinki  *1934 
("Nach  dem  Tod",  O5.O80OO5) 

-  Vastasyntyneille,  Helsinki  *1934 
("Die  Neugeborenen",  05.08.OO5) 

The  Holiness  Advocate (02a. 02.110)   \ 
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Holmes  Nickels  John,  l8'f7«1919f  Holmes  stammt  aus  Spar- 
tenburg« Er  ist  der  einzige  Prediger  der  Pentecostal 

(02ao02,110)  einer  bürgerlichen  Fami- 

war  Lehrer  an  verschiedenen  Colleges 

reformierten  Kirche© 

Olive  sagte  ihm  auf  dem  Sterbebett: 
Du  musst  das  Evangelium  verkündigen  im  Süden  der  USA» 
Da  wegen  des  Bürgerkrieges  viele  Schulen  zerstört 
waren,  wurde  er  nach  Edinburg  und  Göttingen  geschickt 
(sein  Vater  sandte  zur  Bezahlung  seiner  Studien  eine 
Ladung  Baumwolle)«  Seit  I869  war  er  als  Advokat  tätig* 
Währenddem  er  sich  um  das  Amt  des  Generalstaatsanwal- 
tes bewarb,  kamen  die  Worte  zu  ihm:  Du  willst  die     | 
Menschen   wegen  ihrer  Verbrechen  anklagen.  Würdest 
du  nicht  besser  versuchen,  sie  vom  Verbrechen  zu  ret- 
ten? Er  wurde  Pfarrer  der  reformierten  Kirche,  l895   j 
durch  i>Moody&  Einfluss  geheiligt«  Seine  Gemeinde  trat  ' 
1915  zur  PHCh  (02a. 02,110)  über.  Er  gründete  I8 93  eine 
interdenominationale  Bibelschule  (vgl.  Holmes  Bible 
College,  PHCh  02ao02oll0),  1907  wurde  er  mit  dem  Geist 
getauft.  \ 

In  der  Schule  herrschte  eine  strenge  Disziplin,  die 
das  reformierte  aristokratische  Erbe  verriet:  kein 
unnötiges  Geschwätz  in  Gängen  und  Sälen,  Damen  gehen 
nicht  ohne  Begleitung  aus,  mehr  als  einmal  in  die 
Stadt  gehen  pro  Woche  braucht  Erlaubnis  des  Schulprä- 
sidenten, keine  Gespräche  über  das  andere  Geschlecht, 
ganz  zu  schweigen  vom  Gespräch  mit  dem  anderen  Ge- 
schlecht etcc  Die  Schule  verleiht  heute  den  B.Th.  und 
ist  juristisch  unabhängig  von  der  PHCh  (02ao02»110) 
Li:  Campbell,  PHCh,  passions 

-  God*s  Provision  for  Holiness,  Nashville,  Tenn«, 
Pentecostal  Mission  Publishing  Cy . ,  o.J.,  138pS5 
Greaville,  S.C.,  Holiness  Bible  College,  1952 
(revised),  131  S.  (02a.02oll0)  * 

-  The  Baptism  By  the  Spirit  and  the  Baptism  By  Christ 
and  Other  Topics,  Greenville,  S.C«,  Holiness  Bible 
College,  1952,  68  S.  (02a. 02. 110) 

-  and  Lucy  Holmes,  Life  Sketches  and  Sermons  ,  Greenville 
.S..C,,  Holmes  Bible  College,  ♦1962  (028» 02a  110) 

Holmes  Bulletin  (02a, 02^110) 

Holmgren  A.G. ,  Pingströrelsen  och  dess  förkunnelse, 
Minneapolis,  Minn.,  »1919 

Holte  Johannes  0  Erweckungsversammlung  William  i-Branham 
in  Südafrika,  Augenzeugenbericht  von  Missionar  Jo- 
hannes Holte,  Durban,  Sieg  des  Kreuzes  3/3,  S«  7-8  ' 
(05.07.025) 

Holzhey  Georg,  Auch  für  Dich  reicht  die  Gnade,  Basel, 
Verein  für  entschiedenes  Christentum,  OeJ.,  8  S. 
(05.28.029) 
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Homer  Selwyn,  Divine  Healing  for  Today,  im  H.G.  Green- 
way,  Power  Age,  S.  29,  32,  1951  (05.13.02¥J    ^"""""^ 

Hone Inge r  Howard  D. q  The  True  Ecumenical  Movement, 
The  Pentecostal  Testimony,Jane  1963,  S.  6,8932 
("The  thecflUqsical  llberals  are  bendlng  over  backwards 
to  attain  *C^urch  Union* ,  and  it  would  se^em  at  the 
expense  of  any  doctrine  at  all.  What  must  the  llvange- 
lical  do  in  the  face  of  all  this?  He  must  not  become 
part  of  this  stränge  hybrid  of  vacuous  humanism  and 
ecclesiastical  sacerdotalism."  S.  32,  02a. Ol «013) 

-  The  "Preedom"  of  the  Press,  Pentecostal  Testimpny, 
März  1963,  S.  7,32 

(Honsinger  wehrt  sich  gegen  einen  Artikel  von  Anton 
Ferry,  "Oh  Sing  It,  You  Precious  Pentecostal  People!' 
Maclean's  Reports  3<»11<»1962,  S.  20-23,  63-68,  in  wel- 
chem den  Pfingstlern  Bildungsfeindlichkeit  vorgewor- 
fen wurde,  vgl.  ^2a . Ol • 013a , ee ) 

[Qover  W.O. ,  ursprünglich  ein  methodistischer  Missionar 
in  Chile,  1907  erlebte  er  die  Geistestaufe  aufgund 
eines  Traktaten  von  Minnie  Abrahams,  Indien  (03.07. 
013)  und  wurde  während  Jahrzehnten  der  Führer  der 
chilenischen  Pfingstbewegung.  Ausführlich  02b. 08. 049- 

Historia  del  avivamento  Pentecostal  en  Chile,  Val- 
paraiso, Imprenta  Excelsior,  1948,  128  S. 
(1909  aus  dem  Englischen  übersetzt,  ausserordentlich 
wichtige,  aber  einseitige  Quelle  über  die  Entstehung 
der  Pfingstbewegung  in  Chile,  02b.08.049) 

-  Pfingsten  in  Chile,  VdV  26/8,  Aug.  1933,  S.  9-13 
(•Pentei'ostal  Evangel^  World  Dominion  Press,  *April 
1932)  , 
(wichtiger  Artikel  über  die  Anfänge  der  chilenischen 
Pfingstbewegung,  02b.o8.049) 

-  Vom  Tode  erweckt,  VdV  29/10,  Okt.  1936,  S.  21-22; 
•Pentecostal  Evangel  (02b.08«049) 

Horst  Glenn,  Grosse  Heilungskampagne  in  Liberia,  VdV 
49/4,  April  1956«  S.  9-10 

Horton  E.  Gene,  A  History  of  Lee  Junior  College,  Ver- 
million,  South  Datkota,  üniversity  of  South  Dakota, 

1953 

(unveröffentlichte  Master  of  Education  Thesis, 

02a.02o067) 

Horton  Harold,  ursprünglich  Methodistenprediger, 
dann  Prediger  der  britischen  Aseemblies  of  God 
(05. 13. 024),  jahrelang  an  der  AoG  Bibelschule  Hamp- 
stead,  London« 
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The  Gifts  of  the  Spirit,  London,  F.J»  Lamb,  193*^»t 

211  So\   London,  AoQ  Publishing  House,  19*l'6  ,  19^9  5 

Springfield,  Mo,,  GPH,  1953?  (  02a^02,115);  London, 

AoQ  Publishing  House,  »1960^,  1962 '^,  228  S. (05-13. 

02^) 

epanischt  Los  dones  del  espiritu  Santo ^-Callao,  Peru, 

W.L.  Hunter,  Apartado  I8,  19^9,  23  S.  (02b«26.007) 

französisch!  Les  dons  de  1  »Esprit,  Yverdon  ♦  19^*7 

(Uebersetzung  N«  Demole),  Peseux/NE,  ♦o.J.  (üeber- 

setzung  De  Mestral)  (05.28.025) 

serbokroatisch!  Darovi  Duha ,  Novi  Sad,  Kristova  Pen- 

tekostna  crkvena  opciva,  Petra  DrapSina  ^2,  1963» 

256  S#  (vervielf,,  Uebersetzung  Boris  Arapovic, 

O5.I60OO4) 

(Dieses  wichtige  ^uch  fasst  die  Lehre  von  den  Geistes« 

gaben  in  der  Pfingstbewegun/?  systematisch  und  .reprä-> 

sentativ  zusammen.  Es  war  während  Jahrzehnten  das 

Ttextbuch  über  Geistsgaben  in  der  Pfingstbcwegung) 

Talks  on  Oecupying  the  Land*  A  challenge  and  a  call 
to  fuller  inheritance.  Luton,  JBeds. ,  Redemption  Ti- 
dings  Bookroom,  19^^^«  ^3   S,  ( 05 o  13. 02^) 


The  Sons  of  Jeshurun 
and  Characteristics, 
Bookroom,  19^^«  27  S. 


Illustrating  Spiritual  Types 
Luton,  Beds«,  Redemption  Tidings 
(05.13.02^) 


Preaching  and  Homileticß«  Presenting  a  scriptural 
ideal  for  all  preachers  and  offering  instruction  in< 
sermon-makin^  for  those  who  are  seeking  it,  London, 
AoG  Publishing  House,  19^9  ,  119  S.  (05U3.024) 

More  About  "Gifts",  Study  Hour  9,  1950,  S.  21-25, 

^6-^9,  50 

(streng,  übernatürlich,  05.13.02^) 

"Tarrying",  Study  Hour  9,  1950,  67-71,  81-86 

(Auf  die  Geistestaufe  muss  man  nicht  warten  (to  tarry) 

wichtig!  05.13.02^) 

What  is  the  Good  of  Speaking  With  Tongues,  Redemption 
Tidings  ♦ig^'frS  SA  London,  AoG,  Publishing  House, 
1953,  36  S. 

deutsch!  Was  nutzt  das  Reden  in  Zungen,  VdV  37/5, 
MaTTWf,  S.  7-95  VdV  37/6,  Juni  19^4,  S.  6«8;  VdV 
37/7,  Juli  19^^,  S.  4-6;  VdV  37/8,  Aug.  l^kk,   S.  3-5; 
VdV  37/9,  Septo  19^k,   S.   2-4;  VdV  37/11,  Nov,  1944, 
S.  7-9;  VdV  38/2,  Febr.  1945,  S.  2-4;  VdV  38/3,  März 
1945,  S.  6-8;  VdV  38/5,  Mai  1945,  S.  7-9;  VdV  38/6, 
Juni  1945,  S.  4-5  (mit  kritischen  Anmerkungen  von 
L.  frSteiner) 

(Ausserordentlich  wichtiger  Aufsatz,  der  das  durch- 
schnittliche Verständnis  des  Zungenredens  in  der 
.Pfingstbewegung  knapp,  übersichtlich  und  systematisch 
darstellt,  05.13.024;  05.28.025) 
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-  Baptlsm  in  the  Holy  Spirlt,  A  challenge  to  whole* 
hdarted  seekers  after  God«  London,  AoG  Publishing 
House,  1956,  23  S.  (05.13.024) 

deutsch;  Die  Taufe  mit  dem  Heiligen  Geist.  Eine  klare 
handgreifliche  Belehrung  über  «ine  wunderbare,  not- 
vndige  biblische  Erfahrung,  und  wie  man  sie  erlangen 
kann;  mit  überzeugenden  Antworten  auf  allgemeine 
Fragen,  und  schriftliche  Lösungen  persönlicher  Schwie 
rigkeiten«  North  Battief ord,  Sasketehewan,  Canada, 
Christliche  Schriftenmission  "Heimwärts",  o.J«,  32  S. 

-Arrows  of  Deliverance,  London,  AoG  Publishing  House, 
O.J.,  94  S..  (05.13.024) 

-  Heceiving  Without  Tarrying,  London,  AoG  Publishing 
House,  •o.J.  (05.13.024) 

-  Chords  from  Solomon's  Song,  London,  AoG  Publishing 
House,  *o.J*   (05.13. 024) 

Horton  Stanley  Monroe,  chairman  öf   Bible  and  theology 
on  the  faculty  of  Central  Bible  Institute,  Springfiel 
Mo.,  AoG,  02a.02.115 

-  Into  all  Truth,  Springfield,  Mo.,  QPH,  1955«  l44  S. 
(02a.02oll5) 

-^  Panorama  of  the  Bible,  Teacher*8  Manual,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  96  S.  (02a.02.115) 

-  Pentecostal  Explosion.  Once  the  Spirit  feil  at  Azusa 
Street  the  waves  of  Pentecostal  power  quickly  spread 
through  the  religious  world,  Pentecostal  Evangel, 
No.  2526,  7.10.1962,  S.  8-9 

(anfänglich  waren  alle  Pfingstler  "dreistufig"  02a o 
02.115) 

-  Great  Psalms,  Teacher's  Manual,  Springfield,  Mo., 
GPH,  1962,  96  S.  (02a. 02. 115) 

-  Bible  Prophecy,  Teacher*s  Manual,  Springfield,  Mo«, 
GPH,  1963«  96  S.  (02a. 02. 115) 

Horton  Wade  H. ,  General  Overseer  der  Chtirch  of  God 
(Gleveland)  (02a. 02.067)  / 

-  Pfingstinspektion,  Die  Wahrheit  I6/I,  Jan.  I963 
(02a. 02. 067%  05.07.028)        * 

-  World  Tour:  The  Philippine  Islands,  ChoG  Evangel, 
•27.2.1954,  So  7  (03.23.009%  02a. 02. 067) 

Houghton  Henry  D. ,  The  Marks  of  Israel.  The  only  true 
test  of  identity.  Nottingham,  H.D.  Houghton  &  Sons 
Ltd»,  1941,  45  S.  (05. 13. B. III  "British  Israel") 

-.  If  the  British  Are  Israel  -  What  Good  Is  It? 
Nottingham,  H.D.  Houghton  &  Sons,  Ltd.,  *o.J. 
(05o 13 .3.111  "British  Israel") 

Household  of  God  (02a.02.060e)         , 
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Howell  Beth  Prlm,  Lady  Ona  Donkey,  Springfield,  Mo.«l;  '^ 
GPH,  ♦1961,  ZZk   S*;  Rez.:  Spittler,  Pentecoetal 
Evangel  Zkk(>,   26.3.1961,  S.  2Ö  (02a.02.115;  OI.OI.OO6) 
(ülper  Lillian  ♦•Trasher) 

Howie  Robert  D. ,  Evolution  -  Fact  or  Fiction?  Pente-, 
costal  Testimony,  April  1963,  S.  28-29 
(Der  Verfasser  ist  Pfinrjstler  und  Geologe  des  Federal 
Government  in  Kanada.  "We  feel  we  can  safely  conclude 
that  evolution  is  a  fact,  but  only  within  the  bounda 
of  the  speoieso"  02a, Ol. 015) - 

Hoy  Albert,  The  Gift  of  Tonguos,  ♦o.J. 

Hf^yland  Arne,  Swaziland  in  Kare  Juul ,  Til  jordena  ender 
(i960),  S.  125-1^0  (01.39.006;  05.21.007) 

Huba  Ladislav,  Pente cost  in  Czechoalovakia,  Pente cost 
7,  19'f9,  S.  1^  (05.31.001) 

Hucherson,  Faith  LucevRich  in  Faith,  Louisville,  Ky^, 
Pentecostal  Publishing  Co.,  19^5,  136  S.  (üPCh, 
02a. 02. 1^0) 

Hudson  H^A.,  Jamaica  Moving  Forward,  ChoG  Evangel, 
•31.10.19259  S.  3  (02a. 02.067%  02b. 13. 007) 

Hug  Eduard,  Verloren  und  gefunden.- Eines  Predigers 
Glaube.  Die  unterwühlende  Wirkung  der  Seniinarien. 
VdV  19/11-12,  Nov. -Dez.  1926,  S.  2-'f;  »The  Latter 

Rain  Evangel 

(Ed.  Hug  ist  Sohn  des  Methodistenprediger  Hug  und 
Bruder  von  Paul  *Hug,  ursprünglich  Pfarrer,  dann 
Prediger  SPM,  05.28.025)  ' 

Hug  Frida,  Göttlich  geheilt  von  Tuberkulose,  VdV  20/1, 
Jan«  19279  S.  2-75  20/2,  Febr.  1927,  S.  7-9?  20/3, 
März  1927,  S.  9-12 

(Frida  Hug,  Gattin  von  Paul  ««Hug,  nach  dessen  Tode 
Gattin  von  "Vater  Rupflin",  05.28.025) 

Hug  Paul,  (Sohn  von  Methodistenprediger  Hug),  1896-1929, 
Aus  dem  Curriculura  vitae,  verfasst  von  Pfr.  Hans  Epp- 
1er;  Paul  Hug  war  Pfarrer  unserer  zürtpherischen 
Landeskirche  und  zwar  eifriger,  innerlich  brennender 
«Pfarrer,  der  etwa  darunter  litt,  in  seinem  Kampf  ^e^ 
gen  Volksschäden  von  seiner  vorgesetzten  Behörde  ge- 
hemmt, statt  gefördert  zu  werden.  Mit  einem  scharfen 
Verstand  und  einem  leidenschaftlich  sich  hingebenden 
Herzen  vereinigte  er  eine  ungewöhnliche  Rednergabe. 
Allein,  mochten  seine  Predigten  noch  so  tief  und  le- 
bendig sein  -  das  Neue  Testament  einerseits,  die 
seelsorgerlichen  Erfahrungen  schwerer  seelischer,  und 
körperlicher  Gebundoiieiten  anderepeeits  zeigten  ihm, 
dass  eine  Kirche  des  blossen  Worts  weder  der  Schrift 
entspricht,  noch  uns  helfen  kann;  Mächte  weichen 
nur  Mächten.  Hug  glaubte  nun, ^die  neutestamentliche 
Gemeinde  in  der  Pfingstgemeinschaft  gefunden  zu  haben, 
die  sich  nach  den  von  Gott  selbst  gewiesenen  Richt- 
linidn  aufbaue  und  seinen  Gaben  nicht  verschliesse. 
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r^  Alsbald  legte  er  sein  Amt  auf  den  nächsten  zulässigen 
Zeitpunkt  nieder,  verbat  sich  die  Bezeichnung 
Pfarrer  (während  er  seine  früheren  Kollegen  weiterhin 
rso  anredete,  denn  "Gtaet  dem  Ehre  gebührt")  und  liess 
sich  aus  dem  Verzeichnis  der  zürcherischen  Kirchen- 
;:;/.  diener  streichen,  ohne  jedoch  aUa  der  Landeskirche 
'"'"-   auszutreten.  Mit  seinem  ganzen  Feuer  warf  er  sich  in 
die  neue  Arbeite  Er  freute  sich'  hoch,  unermüdlich 
aus  der  Fülle  predigen  zu  dürfen«  Er  soll  soweit  ge- 
gangen sein,  einen  Toten  auf erwecken  zu  wollen,  indem 
er  sich  drei  Viertelstunden  über  dessen  Sarg  warf •    , 

Von, sicherer  kirchlicher  Warte  aus  ist  es  nicht  schwer' 
den  jungen  Stürmer  zu  bemitleiden  oder  zu  verurteilen, 
je  nach  Temperament.  Als  Bedenken  kann  und  muss  ja 
die  Frage,  ob  er  nicht  in  der  Kirche  hätte  bleiben 
sollen,  und  ob  es  wirklieh  Heiliger  Geist  war,  dem 
er  sich  hingab,  erhoben  werden.  Als  Bedenken  jedoch 
und  nicht  als  Urteil,  denn  Richter  ist  ein  anderer. 
Besinnen  wir  aoer  lieber  auf  uns  selbst.  Sollten  wir 
die  Unruhe  nicht  kennen,  die  unseren  Kameraden  aus 
der  Kirche  getrieben  hat?  Haben  wir  uns  etwa  mit  ihr 
abgefunden?  Spüren  wir  nicht  stets  aufs  neue  an  Kran- 
kenbetten, vor  geistig  Umnachteten,  aber  auch  sonst 
auf  Schritt  und  Tritt  unsere  Ohnmacht,  selbst  dann 
(im  Grunde  gerade  dann!),  wenn  unsere  Worte  gut,  ja 
ausgezeichnet  gewählt  sind?  Ist  nicht  tatsächlich  der 
Heilige  Geist,  die  Kraft  Gottes,  Gott  selbst  (nicht 
das  Reden  über  Ihn)  das,  was  uns  fehlt,  was  wir  mit 
Bildung,  Geschicklichkeit  und  Eifer  nicht  ersetzen 
können?  Merken  wir  nicht,  dass  gegenüber  den  uns  um- 
gebenden grauenvollen  Wirklichkeiten,  gegen  die  wir 
kämpfen  sollen,  nur  die  Wirklichkeit  Gottes  etwas  aus- 
richten kann? 

Wir  leben,  so  lieisst  es,  nicht  mehr  in  der  Apostel- 
zeit. Ja  -  der  Abstand  ist  gross  genug!  Woher  wissen 
wir  nur,  was  wir  so  selbstverständlich  voraussetzen, 
dass  Gott  das  will?  Woher  nehmen  wir  die  Freiheit 
zu  behaupten,  dass  Seine  Verheissungen  nicht  mehr 
Igelten?  "Warum  wird  das  für  unglaublich  bei  Euch  ge- 
achtet, dass  Gott  Tote  auferweckt?*'  - 
Li:  Pfr.  Hans  Bppler,  Curriculum  vitae  (Masch.)  - 
VdV  20/4,  April  1927,  S.  ki   Pfr.  Hug  Pfingstprediger. 

Huges  Carl,  Gleanings,  The  Macedonian  Call,  ca«  •lolol9'«-$ 
S.  2  (02a. 02, 067^  02b. 27.006) 

Hughes  Ray  H. o  The  Latter  Day  Outpouring.  A  message 
for  these  last  days,  Cleveland,  Tenn. ,  Pormord   in 
Faith,  19  S. 

(Befasst  sich  mit  Geisteataufen  in  nichtpf ingstlichen 
Denominationen  und  gibt  die  übliche  pf ingstliche  Dar- 
stellung, 02a.02.067(  02a.02.D.X.) 

-  Workers'  Training  Course  Kb»  1,  Cleveland,  Tenn,, 
^athway  Press),  1955 1  128  S.  (02a. 02.067) 
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>  Religion  on  Fire,  Cleveland,  Tenn. ^  Pathway  Press, 
'""  1956,  159  S.  (02a. 02. 067)       ->Jf,v^^^.w^.^^«^^#^^^^^  ■ 

Huglyes  S . »  Soul  Wlnner*s  Pocket  Guide,  London,  AoG 
Publishing  Houae,  *OoJo  (05.13.024) 

Hüll  Opal  I . ,  Creative  Grafts  for  Churches,  Toronto, 
Füll  Gospel  Publishing  House,  *o.J.,  64  S.  (02a. Ol. 

013)   :..--/^^-^'-  .■.,,.,-.-,..^..  ...............  ^ 

-  More  Chalk  Talke«  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  ♦ooJ.  (02a. Ol, 013) 

Humburg  Emil,  l874  -      von  Beruf  Kaufmann,  seit  1905 
besorgte  er  die  kaufmännischen  Arbeiten  der  Deutschen 
Zeltmission,  nach  kurzer  Einführung  in  die  buohhänd- 
lerische  Tätigkeit  bei  der  Verlags-  und  Versandbuch- 
handlung P.  Ott,  Gotha,  auch  deren  Buchhan41ung. 
Als  Pastor  «»Modersohn  von  Mulheim  nach  Bad  Blankenburg 
zog  und  Pastor  *Girkon  starb,  wurde  Humburg  alleini- 
ger Leiter  der  Gemeinschaft,  in  Mülheim  und  führte  sie 
in  die  Pfingstbewegung  über. 

In  den  Pfingstgrüssen  (Krust  I,  241-243)  berichtet  er 
wie  er  eine  Frau  vom  Tode  erweckte.  Jahrelanges  Vor- 
standsmitglied der  Mülheimer  Bewettung  (05. 07.008) 
und  deren  Buchhändler. 
Llt  Krust  I,  S.  240-247 

-  Was  ist  die  Pfingstbewegung?  Mülheim-Ruhr,.  Humburg, 
o.J.,[l910}  16  s.  (05o07.008) 

-  Der  göttliche  Ausweg  aus  der  gegenwärtigen  Not, 
Pfingstgrüsse  6,  23.8«19l4,  S.  363-64  (05.07«.008) 

Hunt  lan,  Bible  Baptism,  London,  AoG  Publishing  House, 
♦ö»Jo  (05.07o024) 

Hunte r  John,  Tithe  and  Prosper,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.J«.  (02a. Ol. 013) 

Hunziker  Adolphe,  Schwager  von  Leonhard  «-Steiner,  Gründe; 
der  Eglise  Bvangelique  de  Reveil  in  Genf  (05.28.015)« 
Mitarbei  er  von  Radio  Reveil  (05. 28.049).  2796  seiner 
Geneinde^Iieder  kommen  aus  der  römisch-katholischen 
Kirche.  Er  arbeitet  mit  reformierten  und  katholischen 
Pfarrern  zusammen,  vor  allem  im  Spitaldienst» 

-  Der  Anfang  der  Versammlung  in  Lille,  VdV  27/2,  Febr. 
1935»  So   15-16  {:05o09.003)     , 

-  Nachrichten  vom  Werk  in  Lille,  VdV  27/12,  Dez.  1934, 
S.  13-14  (05.09a003) 

-  Art.  Evangelische  Kirche  der  Erweckung,  in  Handbuch 
der  reformierten  Schweiz,  1962,  S.  434-85 

«  A  l*ecole  de  la  souf-france,  Lugano,  Radio  Reveil,  •o.« 
(05.28.015;  05«28a049) 
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Hurst  Duane  V,  und  Thomas  J.  Jones <>  The  Church  Begins, 
Springfield,  Mo.v  QPH,  1959,  136  S.  (02a.02oll5f  über 
'*'*  Apostelgeschichte)  ■■?-:^-:.?uX■.-^?p;v^-*''■■''k;~'^> 

«r  Ye  Shall  Be  Wltnesseso  Sprlngfiold|  Mo*t  ^PH,  I96O, 


---  u.a. ,  Operation  Sunday  School,  Springfield,  Mo«, 
V  GPH,  1937,  138  S.  (02a. 02. 115) 

*  And  He  Gave  Teachers,  Sprlngfleld,  Mo.,  GPH,  o«J» 


185  S.  (02a.02all5) 
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Hurst 1  Arvo,  finnischer  Methodistenprediger,  Helsinki, 
1912  für  die  Pfingstbewegung  gewonnen  (Toivon  tähti, 
Kuopio,  1913/1»  S«  16)  Trat  1925  wieder  aus,  um  sich, 
wie  schon  früher,  christlich-sozialer  Arbeit  unter 
den  sozialistischen  Arbeitern  zu  widmen.  1932  kam  er« 
nachdem  er  u.a.  mit  den  Baptisten  zusammengearbeitet 
hatte,  zur  Pfingstbewegung  zurück,  und  zwar  zu  den 
"Pf ingst freunden"  (Totuuden  Kaiku.  Wasa-Tammerfors, 
•1933/4^  Voitto  Sanoma.  Helsingfors,  *1932/10) 
■  (05.08oOO?l        ""~~  Oo.-:'.-,-ÄX;;  ^--^w  ?::t.^vi:%:^!^X,-   '%i3>.;V' 

Li:  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  So  99  - 
Toivon  tähti.  Kuopio,  ♦1913/1|  S.  16  -  Totuuden  Kai- 
ku, Wasa-Tammerfors,  *1933/4  -  Voitto  Sanoma,  Hel- 
singfors, •1932/10   X 

Hygies,  Seit  wann  gibt  es  Menschen,  VdV  38/3,  März  19^5 
S.  10-11%  38/4  April  1945,  S.  5-9  (05.28 «Q25) 

Hylton  Laura  Mae,  An  Orphan  As  a  Missionary,  Franklin 
Springs,  Ga.,  1952,  207  S.  (02a.02.110) 

Hyvä  Paimen  (05.080OO5)  .;  ]r ■  ::r/::;:i ■:■-■:-./■  r:':l''/o^r^ 
Hyvä  Sanoma  (05<.08,005)      --.^  •■■...■  '.r.,^.^..     .   ^  vc 
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IBRA -Radio  (05.27.006) 

Ich  komme  bald  (05*28«024) 

Id  (02b.01o008) 

Igbagdo  Appsfll  (01c2S.003) 

Independence  1909  (05.13 <»020) 

India  awake  thy  klng  haa  come  (um  1905) 

Ingram  Jamaa  H.«  geb.  I893»  bekehrt  1918»  Prediger  ChoQ 
(Cleveland,  02a.02.067)t  arbeitete  hauptsächlich  in 
Lateinamerika  0  besuchte  die  Missionsfelder  der  ChoQ 

:  und  brachte  viele  für  die  ChoQ  wichtige  Fusionen  zu«^ 

{'Stande. 
Li:  O.T.  Hargrave,  A  History  of  the  Church  of  God 

:  in  Mexico  (Masch.),  S.  5-6  -  Conn»  Where  the  Saints 

:  Have  Trod  (vgl.  Register)  ^^^ 

Ingram  George  S.  (M.A.),  The  Pulness  of  the  Hply  Spiri^, 
Malvern  Link,  Worce.t  *o.J. ,  27  S. 

Ingram  J. He  fl  Missionary  Interest,  ChoG  Evanß;el,  •13.2. 
,1926,  S.  3  (02a. 02. 067)     ; 

*  Remember  the  Missionaries ,  ChoG  Evangel,  ♦10.4.1926, 
:S.  1  (02a. 02. 067) /■^^'^^^-'^""' '''■■"  ^'  .:.,•■" -^r^A...:::. .   ^  .■■'.:.■■..■.;  •■ 

•Work  in  Mexico,  ChoQ  Evangel,  •15.4.1933,  S.  9  ^ 
(02b. 22. 009;  02a. 02. 067) 

-  Mazatlan,  Sinaloa,  Mexico,  ChoQ  Evangel,  •16.6.1933 
<02b«22.009%  02a. 02.067) 

-  My  Trip  to  Mexico,  ChoQ  iBvangel,  •4*2.1933,  S.  8-95 
'  •11.^.1933«  S.  12-13  (02b. 22. 009 i  02a. 02. 067) 

*  Outlook  Bright  for  the  Spanish  Work,  ChoQ  Evangel, 
•24.11.1934,  S.  10  (O2ao02.067) 

-Report  from  Mexico,  ChoQ  Evangel,  31.3.1934,  S.  10, 
,  (O2bo22.0095  02a. 02. 067) 

••  -Spanish  Mission  Report,  ChoQ  Evangel,  •25»1.1935,S.ll 
t.(02a.02.067) 

-Vera  Cruz,  en  Route  to  Guatemala,  ChoQ  Evangel,  •4.5. 
1935,  S«  13-14  (02b.l5.003;  02a. 02.067) 

-  Mexico  City,  en  Route  to  Guatemala,  ChoQ  Evangel, 
•20.4.1935,  S.  8  (02b. 22. 0091  02a.02.067)^^^  ^  ^    ' 

*  Further  Reports  From  the  Spanish  Main,  ChoG  Evangel, 
•24.8.1935f  S.  11  (02a. 02. 067) 


Final  Report  on  My  Round-t he -World  Mission  Tour, 
ChoG  Evangel,  5.12.1936,  S.  10;  5.11.1936,  S.  11 
(02b. 13. 007;  02a. 02. 067) 

Final  Report  on  My;  Trfp  to  India,  ChoQ  Evangel , 
•8.8.1936,  S.  10-11  (03.07.015;  02a. 02. 067) 
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•  Our  Mexican  Missions,  ChoG  Evangel,  *30« 1.1937» 
S.  6-7  (02bo22o009i  023,02.067)  «  >  / 

-  Off  With  a  Smile  on  Another  World  Mission  Tour, 
ChoG  Evangel,  •26.6.1937,  S.  6ff  (China,  02a. 02.067) 

-  War-^Bound  in  China,  ChoG  Evangel,  •9.10.1937,  S.  6 

,  (02a:.02.067)  ,  ■  ^^,^.,       ■  -,^0^ 

•  How  Our  Second  World-Mission  Crusade  Ended,  ChoG 
Evangel,  *l8ol2.1937,  3.  6ff  (02a. 02.067)  „ 

*.i  God  Working  in  Barbados,  ChoG  Evangel, *12a6. 1937, 

:'"■!'.,  Si:  6t f   (  02b .  13 .  007  ;  02a . 02  ^067  )  ^*r  v?^¥>  it '^.-i^.^i^\rr<:--.::, 

«I  The  Bermuda  Mission,  ChoG  Evangel,  •9^7 «1938,  S.  6 
( 02b «03. 001 I  02a. 02. 067 )■ 
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«f  Around  the  World  With  the  Gospel  Light,  Cleveland, 
1  Tenn.,  ChoG  Publishing  House,  »1938,  •195'^^ 

(02a. 02. 067)  i  ^^^' 
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-  Our  Mexican  Missions,  ChoG  Evangel,  ♦7.10.1939 


(02b. 22. 009*9  02a. 02. 067) 
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-     Good  News  Prom  Brazil  -  An  Open  Door,   ChoG  Evangel, 
•3o8.1340j  S.  7   (02b.p5.OlQv  02a, 02, 


■■■i.  ■■:..    .f.v.-;  ^/•:.  ((■ 


-  New  Plashes  Prom  Mexico,  ChoG  Evangel, *4.5cl9^0, 
S.  7,1^^  (02b. 22. 009;  02a. 02. 067)  r 

-  Our  Mexican  Missions,  ChoG  Evangel,  •17. 2. 19^0, 
r  S.  7,15  (02b. 22. 0095  02a. 02. 067)    '       ' 


-  ^einper  Pidelie,  ChoG  5!lyangel,  •22.6.19^0,  S.  7 

(02a. 02. 067)         .         X 

5'    '  ^  ;  '   iri,;>   ^.(■■A   v,«-'v.  ,.':•'•■■*.  ß'  .  v,.i-  -v.-..  /..v   V  ,ji^S'  'l'^v:  Vv*  .  ;>,i.:*;  ■'■^■'•' -  .  .- 

-  A  Missionary  Trip  to  Tuxtepec  and  Valle  Nacional,  ^   * 
Oaxaca,  Mexico,  ChoG  Evangel,  *  12. 4. 19^1,  S.  7913,1'* 

'.,,  (02bo22.009§  02a.02.067)  5r^-s::^.-F;^^;'..:t?^^.v,::S^^^  - 

«  Latin  America  Responds  to  the  Call  of  God,  ChoG 
%  Evangel,  •lloia9Hl,  S.  7ff  (02a.02.067)  -  gl^^^^^^^^ 

-  Other  Information  Relative  to¥he  Work' In  JMexicb  * 
for  the  General  Overseer  and  Mission  Board,  report 
to  the  General  Overseer  and  the  Mission  Board  of  the 
Church  of  God,  »lOo^. 19^1  (Masch.) (02b. 22.009V  02a. 02. 
067) 

•  General  Convention,  Northwest  Territory,  Mexico, 
ChoG  Evangel,  •19«7. 19^*1,  S.  7  (02b. 22. 009;  02a. 02. 
067) 

-  Brief  an  J.  Herbert  Walker,  •21.3.19^1  (02a. 02.067) 

^  Good  News  Prom  El  Salvador,  ChoG  Evangel,  •7.2.19'f2« 
S.  7  (02bol2o002;  02a. 02.067) 

-  Brief  an  Ch.W.Conn,  •3.2.1959  (02b.06.00^^  02a. 02.067) 
Inhlabamkhosi  Yokubuya  Kwakhe  (Ol. 36. 007) 

The  Intercessory  Missionary  (02a. 02, 110)        ' 


\  . 


07*680.001 
07 •681*001 

07.631.002 
07*682.001 


07 0683.001 


07.68^.001 


O7.68if.OO2 
07*685.001 

er.-  r^-'. . '.  A 
070685.002 


07.685.003 

07. 686.001 


.'■'? 


07.686.001 

International  Church  of  the  Foursquqre  Gospel,  Life 
'   Prospectusi  Life  Blble  College,  *o.J.  (02a«01«012) 

International  Church  of  the  Foursquqre  Qospel,  L.I.F.E. 
Blble  College,  Student  Han^book,  Los  Angeles,  L.I.F.E. 
Bible  College,  ♦19^9,  71  S.  (02a.02.124) 

•  Historical  Data,  Los  Angeles,  ICh^G,  o.J.,  vervielf., 
6  S.  (02a. 02.124) 

Internationale  Bibelschule  Gunten,  Prospekt,  Gunten/BE, 
o.J.  (05.23.02'f)       •  ^ 

International  Healing  Magazine  (02a. 02. 164) 

International  Review  (05*13.026) 

Intlabamkhosi  Yokubuya  Kwakhe  (Ol. 36. 007) 

InwoQd  Charles,  Vom  Erfülltsein  mit  dem  Heiligen  Geist, 
Basel,  Verein  für  entschiedenes  Christentum,  o.J», 
24  S.  (05.23.029) 

Ipsen  Herluf  Christensen,  geb.  I906  in  Kieme niserk, 

Bornholm.  Bekehrt  1928  und  getauft  im  gleichen  Jahr^ 

ab  1931  Evangelist  (05.05.003) 

Lit  korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.75 


», 

).*^ 


•  "Hjaelp  i  Dagl",  in  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Her- 
.  lighetsglimt,  S.  74-77  (05. 05.005) 

Ireson  C.C. ,  Divine  Government,  in;  Apostolic  Church, 
Bible  Readings  Given  at  Penygroes  Convention  1950, 
,:  Bradford,  Puritan  Press,  »1958  (05.13.022) 

-  The  Nine  Gifts  of  the  Holy  Spirit  (Tenets  of  the 

Apostolic  Church  6/1),  Bradford,  Puritan  Press,  1957» 
^1  S.  (05. B. 022) 

•»  Pastor  or  Shephard,  Bradford,  Puritan  Press,  *o.J. 

(05.13.022)  -m-'-:^, 

Irwin  Benjamin  Hardin,  geb.  in  Mercer  County,  Miss., 
Advokat,  dann  Baptistenprediger,  kam  unter  den  Ein- 
fluss  der  Iowa  Ho^iness  Association,  wurde  von  den 
Baptisten  ausgestossen  und  wurde  Holiness-Prediger, 
las  John  Fletchers  Schriften,  wurde  überzeugt,  dass 
es  nach  dem  Erlebnis  der  Bekehrung  und  Heiligung  noch 
eine  dritte  Stufe ,  nämlich  die  Geistes-  oder  Feuer- 
taufe, geben  müsse.  Wegen  des  Widerstandes  vieler 
gegen  diese  "Third  Blessing  Heresy"  wurde  er  von  den 
einen  abgelehnt.  Mit  den  andern  gründete  er  die 
"Fire-Baptized  Holiness  Association"  (1895«  02a. 02« 
110)  in  Olmitz,  Iowa.  Viele  später  führende  Prediger 
der  Pentecostal  Holiness  Church, (02a. 02 .110)  kamen 
durch  seinen  Einfluss  zur  Feuertaufe  (z.B.  Joseph 
H.  «-King.  A.E.  f Robinson) .  Irwin  genoss  solches  Ver- 
trauen, dass  er  schalten  und  walten  konnte  wie  ein 
Bischof.  Er  lehrte  neben  der  Feuertaufe  noch  weitere 
Taufen  (baptisms  of  dynamite,  lyddite,  oxodyte.  Vgl. 
02a.02.067a),  verlangte  öffentliches  Bekenntnis 
aller  Sünden,  Wiedergutmachen  der  kleinsten  Verun- 
treuung, lehnte  ärztliche  Hilf«,  Krawatten  und  andere 
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"worldly  ornarnentation"  und  Schweinefleisch  ab 
(«•Dowie,   02a. 02. 047)   und  lehrte   einen  extremen  Perfek- 
tionismus«  1900  setzte  er  sich  selber  ab,   da  er  den 
von  ihm  verlangten  ethischen  Standard  nicht  erfüllen 
konnte.   "The  complete  detailed   facts  with  regard  tp 
Mr.   Irwin *s  intimate  private  life  are   not  known,  but 
it  seems  evident  that  the  strenuous  schedule  which 
he  maintained  in  connection  with  his  itinerant  prea- 
ching  ministry  must  have  caused  him  to  grossly  neg- 
lect  his  private  devotion. . .   he   was  still  man  enoufijh 
to  acknowledge  his  unworthiness   to  continue   in  his 
'place  of  leadership  in  the  ministry."   (Campbell, 
alP^^       S.   201)  ^"""^ 

^^^^^■^  '    .^^  Campbell,   PHCh,  S.   192-205  -  Kendrick,   Promise 
Fulfilled,  S.  33,  177-179 

Ivereon  Sylva  F. .   Releaeinp:  the  Power  l^ithin  Pprtland,' 
Oregon,   P.O.  Box  5^^2.^   o.J.,   93  S. 

;    (gewidmet   to  the  Holy  Spirit  without  whose   help  this 
book  woul4  never  hav^n  been  written;  auf  dem  Deckel 
ein  Heilandsbild  in  der  Brust  eines  Mannes«   das  elek- 

■    trische  Blitze  auBsendet) '^■'^'".'''^;':■^t^'"'''!'■^^ 

^.L.J. .   Questlons  and  Answere  On  Dlvine  Healing» 
London,   AoG  Publishing  House»    *o.J.    (05.13 .023) 

Jftokeon  Ceoil.    Lotterleben  in  der  Südeee   (Singapore) 
VdV  24/8,   Aug.   1931»   S.   12-16;   24/9,   Sept.   1931, 
S.    9-12;    24/10,    Okt.   1931,    S«   12-15 

Jackeon  Qavle  ist  einer  der  wenigen  Heilungsevange- 
listen,   der  aus  geordneten,    bürgerlichen  Ver-       \ 
hältnissen  kommt.   Er  wurde  in  der  Sonntagschule 
bekehrt  und  wusste  eich  schon  mit  fünf  Jahren 
zum  Prediger  berufen.    Wie  viele  andere  wurde   er 
in  der  Pubertät  und  Naohpubertät  rückfällig, 
bekehrte  sich  aber  wieder,    trat  sofort  ins  Pre- 
digtamt ein  \uid  schloss  sich  den  Heilungsevange- 
listen an.    (02a.02.159) 
Li;    G.    Jackson.    The  Story  of  My  Call,    ins    Gordon 

'       »Lindeay.    Men  Who  Heard  From  Heaven,    S.    60-62 

*     The   Story  of  My  Call,    in:    Grordon  »Lindsay .    Men 
.Who  Heard  From  Heaven,    S.    60-62   (02a .02 .159) 
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Divine  Deliverance,  Dallas,  Texas, 
(02a.02.159) 


*o.J. 


Jacobs  J.  Vernon.  60  Short  Talks.  Per  Superinten- 
dents  and  Youth  Leaders,  Cleveleüid,  Tenn.  ,  ChoG 
Publishing  House  ( 02a. 02. 06?) 
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Jacobson  Marius  Kristian  Lyngholm,  geb.  1893»  in  Skarrilö 
Song,  Ringkfdbing  Amt.  Bekehrt  1913  bei  den  "Freunden 
der  freien  Mission",  getauft  1913«  seit  unbekannter 
Zeit  in  der  dänischen  Pfin^stbewegung«    i 
Li:  Korsets  Evangeliums  Forlag,  He^rlighetsglimt,  S.37 
705.0570035 

\«f  Freiste  ved  Tro,  in  Korsets  Evangeliums  Fbrlag,  Her- 
lighetsglimt,  S.  35-30  CO5.05.OO3) 

Jager  de  P.Ca ,  Vingerwysings  na  die  Koms  van  Christus 
en  van  die  Antichrist  *n  Samevatting  van  die  Tekens 
van  die  Tyd  sowel  as  van  die  rampe  wat  die  gersge- 

Cv  stelde  uensdom  inwag.  Bönoni,  Die  Spade  ReSn  Gemeen- 
tes  van  Suid -Afrika,  1962,  113  S.  (01.36.03^) 
englisch:  Signpos ts  Pointing  to  the  Coming  of  Christ 
and  of  the  Antichrist.  A  Synopsis  of  the  signs  of  the 
times  and  of  the  catastrophies  which  are  awaiting 
lulled  humanityo  Benoni,  Südafrika,  The  Latter  Rain'^^ 
Assemblies  of  South  Africa,  1963,  92  S.  (01.36.03^) 
deutsch!  Die  Zeichen  vor  der  Wiederkunft  Jesu,  Beil- 
stein, Kreis  Heilbronn,  Deutsche  Spätregenmission, 

(Aus  prophetischen  Gründen  "ist  mit  der  LoslBsung 
Schottlands  (von  Grossbrit^nnien)  in  Kürze  zu  rechnen« 
Nun  müssen  sich  nur  noch  die  westlichen  Balkanländer 
.  zu  einem  Königreich  vereinigen,  dann  sind  die  zehn 
Zehen  (»  das  ursprüngliche  römische  Reich)  -  oder  die 
zehn  Königreiche  -  fertig  gebildet,  um  von  dem  Stein 
(aus  Daniel)  getroffen  au  werden."  S»  30,(05.07.03^)) 

Jamieson  Robert  (Frau,  geb.  Bingemann) ,  A  Tribute  to 

Mrs  Frances  Purdie,  The  Gleaner,  11/8,  April  »1950, 

(02ao01o013)  ., 7^ 

■  it    '  .  II  ■  '■■    ■'■■■■ 
Janssen  Eric,  En  handfull  utsade,  Orebro,  Orebro  Missione 

förlag,  ♦1963  (05.27.005)  V 

tt        n 
•  Kalle  Kula,  Orebro,  Orebro  Missionsfi^rlag,  ♦1963» 

(05.27.005) 
•*  Hemma  susa  granarna,  Orebro,  Orebro  MissionsfÖrlag, 

'.   ♦1963   (05.27-^05)  ■■  ...;,=/,^  .i^-^,,. .-...;.:  .V.,v.......^^...........7K^^ 

-  ^.Klosterkatten,  Orebro,  Orebro  MissionsfÖrlag  •1963i 
■"-#(05.27.005)  ,  .  ,,...:;:,;:.,#,/ 

Jäppinen  Evert,  g^b.  12«8,l887  in  Joraoinen,  1905  durch 
die  Methodisten  erweckt,  worauf  er  Prediger  wurde. 
1910-1912  Besuch  des  Diakoneninstituts  in  Sorte jala, 
Diakon  der  Stadtmission  der  Landeskirche  in  Üleaborg, 
1911  hörte  er  «-Barratt,  1914  im  "Brüderbund",  "Pfingst 
freund"  (O5o08.00if) 

Li:  fBromfeldt,  *Helluntaiherätys,  S.  6lf.,  2l8ff  - 
Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  105 

Jarvis  Fred,,  Unsere  Zeit  braucht  nicht  Diplomaten,  son- 
dern Propheten,v Herald  Seines  Kommens  6/12,  Dez.  1962, 
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(Jaryls  ist  Cbefredaktor  des  Internationalen  Herald. 
"Wir  brauchen  nicht  wiederum  die  Inspiration  zu  über- 
denken und  unsere  Theologie  zu  befestigen.  Wir  müssen 
wiederum  die  Schrift  lesen  und  unser  Leben  der 
Schrift  gemäss  revidieren!  Wir  müssen  mit  Qott 
Schritt  halten,  nicht  mit  den  theologischen  Sichtun- 
gen und  Lehrmeinungen.  Wir  müssen  mehr  erfahrungsge- 
mäss  um  die  Taufe  mit  Feuer  wissen  als  um  die  Theo- 
rien von  Barth  und  Brunne r«  Wir  müssen  mehr  um  Evan- 
gelisation  und  lirweckung  wissen  als  um  Üslstentialis- 
nus  und  Relativismus**  (02a •02.029) 
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Jeevaratnam  Lam,  indischer  Christ.  Schon 


sein  Vater  war 


lutherischer  Prediger«  Jeevaratnam  selber  wurde 
Zeichnunf^slehrer«  dann  Zeichnungsartist,  der  zwei 
Bilder  gleichzeitig  malen  konnte»  £r  trat  vor  dem 
englischen  König  in  Indien  und  England  auf,  bekam  eine 
Offerte  von  Fr.  1000.—  Wochengage.  In  England  wurde 
er  in  einer  Freiversammlung  der  Assembliea  of  Qod, 
Leeds  (05.13.023)  bekehrt,  besuchte  die  Bibelschule 
Hampstead  (Howard  Carter,  05*13.023),  erlebte  die 
Geistestaufe,  wurde  Prediger  der  Assemblies  of  God 
und  Exorzist  in  Indien  (03.07.022),  1936-39  Welt-:: 
reise  nach  Europa  und  Amerika, 
Li;  L.  Jeevaratnam,  Concerning  Demons, jS.v|i  j%| 
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-  Concerning  Demons.  Questions  and  Answers,  Gudlvada 

-  PoOo,^Kistna  District,  South  India,  »1936;  New  York 
•1937  $  Gudivada  P.Oo  1937"^;  Madras  19^8^,  63  S.   ^,. 
(eine  Art  Katechismus  der  Dämonologie,  gibt  auch 
Auskunft  über  die  Dämonenaustreibuni^en  der  Zauberer, 
beschreibt  viele  Austreibungen  christlicher  Exorzis- 
ten, gibt  eine  Klassifikation  der  Dämonen,  03.07.022) 

-  Miraculously  Saved  From  Human  Sacrifice,  Dallas, -^ 
■Texas, ♦Douglas,  1962,  Ik   S.  .<•,  "^'-.f.^n     r,^:   mm^t^^w^'"^     ' 

Jeffery  Richard ,  Beeinflusst  von  Dr.  John  Lake,  Mitar- 
beiter bei  Voice  of  Healins  (02a.02.159) 


"^^^^r^iY, 


-  One  Letter  Changed  My  Life,  in  Gordon  »Lindsay» 
Man  Who  Heard  From  Heaven,  S.  73-7^  (02a. 02^159) 


m^: 


07.700.001 


Jeffreys  Edward,  Sohn  von  Stephen  »Jeffreys,  bekam  die 
Geistestaufe  schon  als  Knabe  (»Gee,  Pentecostal  Move- 
ment, ^  67),  ben;leitete  seinen  Vater  auf  vielen 
Evanf:eliWitionen,  wo  er  als  Sän^^er  auftrat,  trat  in 
den  dreisssiger  Jahren  als  Evangelist  und  Krankenheilej 
auf,  übertraf  darin  seinen  berühmten  Vater  und  Onkel 
(George  »Jeffreys)  (»Gee,aaO. ,  S.  156),  gründete  mit 
den  Bekehrten  seiner  Kampagnen  die  Bethel  Evangelisti« 
Association  (05.13.002),  vertrat  die  pfingstlich  ver- 
standene Geistestaufe  nicht  mehr  (»Gee,  aaOs  "It  is 
only  fair  to  State,  however,  that,  to  the  regret  of 
many  of  his  old  colleages,  Mr.  Edward  Jeffreys  offi- 
cially  repudiated  the  distinctive  doctrine  of  the 
Pentecostal  Movement  as  to  the  baptism  in  the  Holy 
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Splrlti  or  Indeed  any  doctrine  of  that  baptlsm  belng 
a  distinct  crieis  in  the  eplritual  life  of  the Chris- 
tian, S.  156  (05.15.02'f) 

Li:  Donald»Qee,  The  Pentecostal  Movement  (vgl.  Re- 
gia te?r^^^"'27RrjJil8on,  Secta  and  Society,  S.  41-^2 

*  Stephen  i-Jeffreys,  the  Beiloved  Evangelist,  London, 
Elim  Publishing  Cy.,  19^5«  13**  Ö.  (05.13.024;  05.13. 
002) 

Jeffreys  George,  1899-1962,  geb.  in  Maesteg,  Wales, 
1904  bekehrt ,  Kongregationalist ,  1907  half  er  seinem 
Prediger,  Rev.  W.  Qlasnant  Jone^  in  Freiversammlun- 
gen. Er  war  ursprünglich  Angestellter  des  "coopera- 
tive  Store"  (Konsumverein) ,  entscheidend  beeinflusst 
durch  die  Erweckung  in  Wales,  191^  besuchte  er  die 
Bibelschule  Thomas  Myerscoughs  in  Preston  ( »Qee , 
The  Pentecostal  Movement,  S.  55)«  wurde  ordiniertet le$il 
durch  den  kongregationalis tischen  Pfarrer  Moelfryn 
Morgan,  und  arbeitete  bis  mindestens  1916  mit  den 
Kongregationa listen  zusammen.  Neue  Versammlunren  ent- 
standen wegen  des  Selbstbewusstseins  der  Neubekehrten, 
die  aus  seinen  Evangelisationen  hervorgingen,  "their 
profound  subjective  expsrience  was  a  rebuke  to  the 
Stahle  Christian  assembly"  (Wilson,  Sects  and  Society, 
S.  36).  1915  Gründung  der  "Elim  Evangellstlc  Band" 
(05.13.024)  gewaltige  Feldziige,  tausende  von  Zuhörern, 
Geistestaufen,  Krankenheilungen,  Bekehrungen,  ab  1926 
grosse  Osterkonferenzen  im  berühmtesten  Konzertsaal 
Londons,  der  Royal  Albert  Hall  (»Gee.  aaO. ,  S.  1^3-47) 
wohlwollende  und  positive  Berichterstattung  in  der 
Presse  (»Steiner,  S.  45-40;  Frodsham,  With  Slgns   t, 
Following,  S.  64-68,  viele  Bisisplele  zitiert).    wt 
Er  hielt  1933-1936  grosse  Evangelisationen  in  der 
Schweiz,  wo  er  in  den  gross ten  Sälen  predigte.  1948 
wurde  er  von  Radio  Lausanne  interviewt.  Er  gewann 
seine  Zuhörer  durch  seine  musikalische  Stimme,  aber 
.  ebenso  durch  die  logische  Klarheit  seiner  immer  kur- 
zen, aber  schlagkräftigen  Predigten.  "His  entry  on 
the  platform  produced  an  effect  that  could  be  feit 
throughout  the  audienoe.  In  this  comparatlvely  un- 
schooled  man,  who  a  few  Short  years  before  had  been 
•an  obscure  youn^  evangellst  in  Ulster,  we  gladly  re- 
eognise  there  was  manifested  a  spirltual  ^Ift  for 
minlstry  from  the  Ascended  Christ."  (»Gee.  aaO.,S.l44) 
Er  hat  innerhalb  des  Fundamentallsmus  in  seinen  jun- 
gen Jahren  eine  Ökumenische  Haltung  an  den  Tag  gelegt: 
"Thank  God,  we  are  livlng  in  days,  when,  as  far  as 
'Spiritual  people  are  concerned,  denomlnatlonal  walls 
f   are  falllng  flat  before  the  trumpet  call  to  stand 
uncompromislngly  for  the  whole  Blble  and  nothing  but 
the  blble."  (George»Jeffreys,  The  Mlraculous  Four- 
square  Gospel  II,  1929,  S.  2,  zlt.:  Wilson,  aaO.,S.4l) 
Dazu  bemerkt  Wilson:  "It  Is  not  too  much  to  say,  that, 
in  faot,  exactly  the  reverse  process  was  occurring. 
Withln  a  decade  the  public  approach  had  sufflciently 
changed  to  allow  Br^wster  -  a  rising  evangellst  an^ 
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later  President  of  Elim,  a  man  already  movtng  forward 
to  flll,  on  the  revivalistic  aide,  the  role  whleh 
Jeffreys  was  abbut  to  vacate  -  to  urge  converts  to 
joln  Ellm  because  Its  doctrine  was  sound:  'No  matter 
how  much  you  love  a  certain  denominatlon  or  partleu- 
lar  church,  it  is  danf^erous  to  your  soul  and  future 
welfare  if  its  teaching  is  not  the  füll  gospel»." 
(P.S.  Brewster»  The  Convert's  Handbook,  1939»  »it* 
und  konmentiert  bei  B.R.  Wilson,  aaO. ,  ß.  kl) 
Seit  Mitte  der  dreissiger  Jahre  kam  es  su  Spannungen 
zwischen  dem^charismatischen  Führer"  und  der  Admini- 
stration. "Offiziell  blieb  er  zwar  der  leitende  Kopf, 
privat  aber  war  seine  Macht  beschnitten  worden  durch 
die  neue  organisatorische  Struktur  (der  Bewegunn;), 
daren  Machtmittel  nun  rechtliche  Dokumente  und  ver- 
fassungatechnische  Routinearbeit  waren,  die  der 
charismatische  Führer  weder  gebrauchen  noch  vielleicht 
ganz  verstehen  konnte"  (Wilson,  aaO. ,  S.  k7)*   Jeffreys 
sagte  selber  darüber:  "Pastor  S.J.  Phillips  (der  Se- 
kretär) came  back  determined  to  fight  with  legal  wa- 
pons  for  a  continuation  of  the  System  where  as  I 
could  do  no  other  than  return  to  fight  with  the  Word 
of  Qod  against  the  System."  (N.  Brooks,  Fight  for 
Faith  and  Freedom,  S.  36-37«  Bit*  von  Wilson,  aaO., 
S«  'fS).  Das  System,  welches  Jeffreys  bekämpfte,  war 
eine  zentralistische  Kirchenorganisation  im  Gegensatz 
zu  einer  kongregationalis tischen«  Nicht  mehr  der  Hei- 
lige Geist,  sondern  eine  Oligarchie  von  Funktionären 
habe  den  Ton  angegeben.  Wilson  hält  Jeffreys  Kampf 
nicht  einfach  für  einen  Kampf  um  Macht,  sondern  er ^^ 
sei  zu  tiefst  besorgt  gewesen  über  die  Institutionali- 
sierung, als  sie  ihm  bewusst  wurde.  Andererseits  habe 
die  Bewegung,  um  im  Existenzkampf  der  Denominationen 
bestehen  zu  können,  die  unparsönliche  Maschinerie  der 
routinemässigen  Administration  einfuhren  müssen.  <^^^ 
(Vglo  dazu  auch  »Qee,  aaO. ,  S.  136^8  und  ausführlich 
03.13.023aoCc).  Diese  Darstellung  Wilsons  wird  von 
der  Leitung  der  "Elim  Foursquare  Alliance"  heftig  be- 
stritteno  Wahrscheinlich  hat  Wilson  die  Identifi-    r 
zierung  von  Heiligem  Geist  und  persönlichen  Ansichten, 
die  anlagemässig  die  grosse  Gefahr  der  Pfingstbewe- 
gung  ist,  zu  wenig  berücksichtigt* 
Im  Dezember  1939  zog  sich  Jeffreys 
te  19^0  mit  seiner  "Revival  Party" 
Church  Fellowship"  (05. 13.036)  Die 
"Elim  Foursquare  Göspel  Alliance"  (05.13.024)  waren 
zuerst  ausweichend«  Man  wollte  eine  offene  Kontro- 
verse vermeiden:  Er  sei  von  administrativen  Aufgaben 
befreit  worden,  um  mehr  Zeit  für  seine  geistlichen 
Aufgaben  zu  haben  etCo  (N.  Brooks,  Fight  for  Faith 
and  Freedom,  S.  82,  zit.  bei  Wilson,  aaO«,  S.  32) 
Seit  dem  Bruch  mit  der  "Elim  Foursquare  Gospel  Alli- 
ance" ist  Jeffreys  immer  mehr  zu  einem  Aussenseiter 
in  der  Pfingstbewegung  geworden. 
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Rom  Landau  sagte  Über  ihn:  "When  Jeffrey«  eaoe  up  to 
;he  mlerophone • • o  I  began  to  understand  why  ten 

Louaand  of  people  had  come  to  listen,  to  him.  He  was 
not\a  high  prle8l^»but  slmply  one  of  the  peoplSf** 
"  (gitXln  The  Pattern  23 A,  April  1962,  S.  20) 

Der  "Cliipham  Observer"  bezeichnete  ihn  als  den  letz« 
ten  der  Wossen  Erweckun^^sprediger  und  ein  nicht  zu 
seiner  Kir^e  gehörenden  Nachbar  schrieb  auf  seinen 
Kranz:  "Er  liebte  seinen  Mitmenschen  und  hielt  das'' 
elfte  GebQt  und  niemand  kann  mehr  tun;  wir  wissen  es, 
weil  wir  ihn  alsxTUrnachbarn  während  Jahren  beobach- 
teten." (The  PattVn  23/4,  April  19^2,  S.  19) 
Li:  Atter,  Third  Po^er,  S.  80-8I  -  Auf  der  Warte, 
Ko.  9f  1913 f  zit.  Pfingstgrüsse  5/24;  16.3.1913 t 
S.  190-91  (positiver  Bei^icht  über  eine  "neue  Erweckunf^ 
in  Wales  mit  den  Brüdern  Jeffreys)  -  E.G.  Boulton, 
Qoorge  Jeffreys,  a  MinistrJFx  of  the  Miraeulous  - 
N.  Brooks t  Fight  For  Paith  and  Freedom  -  Clapham  Ob- 
server, London,  2 .2 .1962  -  Daily  gcho,  Bournemouth, 
*Aug.  1926  -  Daily  Express  *6if^\l926.  •24.3.1927f 
•7.4.1928,  *lloll>1929  -  Daily  Nelis  and  Westminster 
Gazette,  ♦7.11.1929  -  Daily  Sketch,\3[iondon,  *30.3. 
1937  -  Elim  Eyangel  16/39,  21.9.1935  tSpecial  Crystal 
Palaee  Number)  -  A.W.  Edsor,  A  Tribute v\The  Pattem 
23/4,  April  1962,  S.  3-6  -  Evening  ArgusVBrighton, 
•23.6.1927  -  Qwilym  I.  Francis,  A  Day  of  Memories, 
The  Pattern  23/4,  April  1961,  S.  16,19,28  -  J^rodsham, 
With  Signs  Following,  S.  64-63  -  »Qee,  Pentecö^al 
Movement  (Heilster)  -  J.  Hofer,  Ihre  Werke  folg^ 
ihnen  nach,  Weckruf  25,  1961,  S.  75-75  -  Q*  Jeffr^s, 

Why  I  Resigned  Prom  the  Elim  Movement  -  Mercury 
Leeds,  •13.5.1927  -  Morning  Post,  »19.4.1927  -  News 
Chronicle ,  Welsh  Edition,  •20.10.1947  -  Pattern""g574, 
April  1962:  Principal  G.  Jeffreys  Special  Memorial 
Number  -  Picture  Post  •11.5.1926:  A  Prophet  Holds  a 
Revival  Meeting,  S.  10-13,  29  -  News  Letters,  Bel- 
fast, ^30.1101927  -  South  London  Press,  •lg.6.1929  - 
South  Wales  Echo«  •10.10.1929  -  Sussex  Daily  News, 
•30.5.1929  -  »Steiner,  S.  45^46  -  Wilson,  Sects  and 
Society  (Rez.  dazu  Macmillan,  Pattern  22/10,  Okt. 

-  the  Miraeulous  Foursqumre  Gospel  -  Supernatural. 
London,  Elim  Publishing  Cy.,  1929/30,  2  Bde.  .^. 
(05.13.024i  05.13.036)  ,^..   ratr.^t  .   a.  «   ^ 

-  The  Gospel  of  the  Miraeulous,  im  Sammelband: 
Donald  »Gee  (Hg),  The  Phenomena  of  Pentecost,  1931» 
S.  33-50  (05.13.024;  05.15.023;  05.13.036) 

-  Healing  Rays,  London,  Elim  Publishing  Cy.^  London, 
•1932;  Elim  Publishing  Cy.,  London,  ♦1935  ;  Henry 
E.  Walter  Ltd.,  London  &  Worthing,  121  S.,  1952^ 

(bringt  «»Jeffreys*  Heilungslehre  mit  guten  Zeug-  '^"^ 
nissen.  Erstaunlich  nüchterne  Behandlung  dieses  '  \ 
Themas,  05.13.024;  05.13.036) 
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Peatecostal  Rays,  XHim  Publishing  Cy.,  London,  2^933f 
Henry  £.  Walter  Ltd.,  London  and  Worthini^,  195^^  , 
,155  S.  (05. 13*024;  05.13.036)  | 

Beantwortung  von  Frage  No.  4,  Europa iska  Plngstkon- 
ferensen  i  Stockholm  1939,  S.  192-199$  | 

deutaoh;  VdV  33/12,  Dez.  19^*0,  S.  7-9 
(betr.  Lewl  »Pethrus,  Zentrale  Organleation«  ^Jeffreys 
vertrat  damals  den  Standpunkt,  dass  sowohl  eine  kon- 
gregatlonallstische,  wie  auch  eine  zentralistieche 
Klrchenore^niaation  je  nach  Umständen  zu  unterstützen 
sei.  Vgl.  Hollenweger,  Literatur. •• ,  Nederlands  Theo- 
lo«:isch  Tijdskrift  lö,  196**,  S.  289-93  (05.13.02^; 
05.13.032))  , 

Beantwortung  von  Frage  No.  3«  Europeiska  Pingstkon- 

ferensen  i  Stockholm  1939,  S.  IO8-II6 

deutsch;  VdV  33/8,  Aug.  1940,  S.  12-13 

(betr.  Joseph  Tomi,  Lehrdefinition  und  Einheit, 

vgl.  Hollenweger,  Literatur. .. ,  Nederlands  Theologisch 

Tijdskrift  lö,  1964,  S.  289-93i  05.13.024;  05.13.036) 

The  Pienteoostal  World  Conference  at  Jerusalem,  May 
1961,  The  Pattern  21/11,  Nov-  i960 
(Zusammenschluss  von  Kirchen  ist  falsch,  man  sollte 
die  Konferenz  "on  a  true  individual  basis"  aufbauen, 
05.13.024;  05.13.036) 

Six  Messages  Broadcast  Ovar  IBRA  Radio,  The  Pattern 
23/4,  April  1962,  S.  30-37  (05.13.O36;  05.13.024) 

(?),  The  Foursquare  Qospel  Movement  and  Fundamentalism 
The  Elim  Evangel  44/6,  7.2.1963,  S.  8I-82 
("We  do  not  hesitate  to  say  that  modernism  is  the  most 
pernicious  and  poisonous  influence  at  work  in  the 
Christian  Church  to-day.  It  paves  the  way  for  tJnita- 
rianism,  Spiritism,  Russe lism,  0uddhism,  Theosophy 
and  many  other  similar  delusive  doctrines.  Modernism 
invariably  means  mutilation  of  the  Book.  The  pulpits 
should  be  purged  of  this  pestilence."  (05.13.024; 
05.13.036)) 

Qod*s  Plan  of  Salvation  for  Sinners  and  Qod's  Pattern 
of  Life  for  Believers,  IBRA  Radio  Message,  London, 
Pattern,  »o.J.  (05. 13.036;  05.13.024) 

Believers  Who  Had  Not  Received  the  Holy  Spirit, 
IBRA  Radio  Message,  London,  Pattern,  *o.J. 
(05.13.036;  05.13.024)    ,  ; 

The  Evangel  in  Evangelism,  IBRA  Radio  Message,  London, 
Pattern,  »©.J.  (05.13.024;  05.13.036)        V 

Bible  Prophecy  in  Evangelism,  IBRA  Radio  Message, 
London,  Pattern,  »cJ.  (05.13.024;  05.13.036)  j,,m 

The  Second  Advent  of  Christ  in  Evangelism,  IBRA  Radio 
Message,  London,  Pattern,  •o.J.  (O5.13.024;  05. 13.036) 
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Conversion  and  After,  IBRA  Radio  Message,  London, 
Pattern,  »o.J.  (05.13.024;  05.13.056)  ^.v-wnr.  'fhM 
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-  IThree  Schools  of  Thoußht  on  the  Israel  Questiont 
IBRA  Radio  Message,  London,  Pattern,  ♦o.J.^^,,,,  ^ 
(05.13.024%  05.13.036)  .  ,,  ^ 
(Auseinandersetzung  mit  d^r  British-Israel-Fiage) 

-  Foursquare  Revivalism,  o.J.,  o.O. ,  32  S.  ; 
franzöaisch?  Le  miraculeux  evangile  aux  quatre  angle8,| 
La  Chaux-de -Fonds*  Schlatter,  o.J.,  60  S.   .    ^ 
(enthält  eine  Biographie  ♦•  Jeffreys  und  viele  dokumen- 
tierte, z.T.  erstaunliche  Zeugnisse  von  Krankenhei- 
lun.":en,  05.13.^*24;  05.13.036;  05.23.015) 

-  Why  I  resigned  from  the  Elim  Movement,  London,  •o.J. 
(05.13.024;  05.13. 036)  , 

-  Ausserordentliche  Geisteskundgebüngen  in  Enj-land. 
Basel,  Verein  für  entschiedenes  Chx^istentum,  *o.J. 
(05.13.024;  050I3.O36;  05.28.029) 

Jeffreys  Stephen,  1876-1943,  Bruder  von  George  ^Jeffreys, 
geb.  in  Nantyffylon,  Maesteg,  SUdwalea  (Nantyffylon, 
walisisch,  heisst  Groschenbaoh,  «eil  noch  zur  Zeit 
Stephen  i^effreya  Heilungsuchende  in  Jenem  Bach  bade- 
ten und  zum  Dank  einen  Farthing  (e  1/4  Penny)  in  den 
Bach  warfen).  Mit  zwölf  Jahren  nahm  ihn  sein  Vater 
ins  Bergwerk  mito  Sr  musste  seine  elf  Geschwister  er- 
nähren helfen,  umsomehr  als  sein  Vater  mit  45  Jahren 
an  Asthma  starb.  1898  heiratete  er  Elizabeth  Anne  Le- 
wis, 1904  wurde  er  in  der  leLisischen  Erweekung  be- 
kehrt durch  Rev.  Glasnant  Jones,  Siloa  Kapelle,  Nan- 
tyffylon. Er  predigte  neben  seiner  Arbeit  als  Kumpel 
in  Freiversammlungen  und  in  Gebetsstunden.  Einer  sei- 
ner Freunde  soll  dabei  einmal  folgendes  Gebet  gebetet 
haben:  "Our  Father  in  Heaven  -  Hallowed  be  Thy  name..** 
Offenbar  aber  wusste  er  nicht  weiter  und  schloss  ab- 
rupt: "Yours  truly,  John  Jones"  (Edward  »Jeffrey, 
Stephen  Jeffreys,  S.  5).  Er  hielt  seine  erste  Evangelir 
sation  in  Cwmtwrch,  Wales,  wurde  bald  berühmt  durch 
seine  prägnanten,  direkten  mit  Humor  gewürzten  Pre- 
digten und  durch  seine  erstaunlichen  Krankenheilungen, 
die  in  zahlreichen  Artikeln  der  britischen  Presse 
wohlwollend  besprochen  wurden.  Einen  ihm  angebotenen 
D.D.  lehnte  er  höflich  ab;  einer  Deputation  einer 
Sekte  (wohl  die  Apostolic  Chureh  05.13.0221 ),  die 
ihn  zu  ihrem  Apostel  ernennen  wollte,  antwortete  er: 
"Well  brethren,  the  only  qualification  I  have  for 
an  apostleshlp  is  a  good  pair  of  feet"  (Ed. »Jeff* 
reys,  aaO»,  S.  85).  Er  machte  weite  Evangelisations- 
reisen  nach  Australien,  Afrika,  USA  und  Skandinavien, 
erlebte  viele  Bekehrungen,  einmal  eine  ganze  Fussball- 
mannschaft,  von  denen  einige  Prediger  wurden  (Edw. 
»Jeffreys ,  aaO.,  S*  105).  Seine  Begabung  kam  in  wall* 
sisohen  Versammlungen  seiner  Landsleute  am  besten  zum 
Ausdruck.  Dann  riefen  sie  im  Gebet  voll  Begeisterung: 
"Xe,  dlolch  iddol"  (Ja,  Dank  sei  IHM!) 
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Ür  «rar  lang«  der  Evangelist  der  Ellmbewegung  (03.13* 
024),  von  der  er  aagte:  "J  belong  to  a  movement«  not 
to  a  monument!"  (Edw.  »Jeffreys«  aaO. ,  S.  47).  Aus 
unbekannten  Gründep,  ("through  no  fault  elther  of  his 
own  or  Elim  Headcfuarters",  Ed.  »Jeffreys,  aaO.,  S.37) 
musste  er  Elim  verlassen  und  ivurde  der  Evangelist  der 
britischen  Assemblies  of  Qod  (03.13*023}  Er  starb  . 
.;:'/■  nach  längerer  Krankheit.  ■;;-.'< --v^-;^-  /^•^■;:';^:!=-^"\r^^''^-'-'-^^ 

Charakteristisch  für  ihn  ist  folgender  Ausspruchs 
"If  a  man  gets  big  without  God  he  will  surely  burst.'* 
Donald  »Gee  nennt  ihn  eine  prophetische  Gestalt«^ 
"His  rugged  power  owed  nothing  to  art  acquired  in 
Colleges.**  (»Gee,  ^fhe  Pentecostal  Movement,  S*  201) 
Sein  Sohn  und  Biograph  wurde  ebenfalls  ein  berühmter 
und  erfolgreicher  Elimevangelist  (03.13.024) ,  musste 
aber  die  Elimbewegung  verlassen,  weil  er  die  pfingst- 
lerisch  verstandene  Geistestaufe  nicht  mehr  Vertretern 
konnte.  (Vgl.  Edward  »Jeffreys,  03.13.002) 
Li:  Aberaman  Leader  •9.11*1919  -  Atter,  Third  Foro«> 
S.  80>gl  -  Barking  Advertiser  •24.1.1925,  •31.1.1925, 
•14.2.1925  -  Daily  Chronicle  ♦24.11.1919»  Revival  Cu- 
res in  South  Wales.  Pastor  IS tephen)  »Jeffreys  And  His 
Followers  -  Frodsham,  With  Signa  #ollowing,  S.  68-70  - 
«•Gee,  Pentecostal  Movement  (Register)  -  Grimsby  Daily 
Telegraph  •10.3.1922  -  »Steiner,  S.  44-47  *  Stratford 
Express  •7.2.1925  -  Sunday  Chronicle  •24.11.1919« 
Revival  Cures  in  South  Wales.  Pastor  [StepheiJ  «"Jeffreys 
and  His  Followers  -  Sujlday  Chronicle  •16.11.1919: 
Big  Welsh  Revival.  More  ** Visions**  in  a  Colliery 
Village  -  Sunday  Express  •19.4.1925  -  Wilson,  Sect 
and  Society,  S.  37  .■  .:■'  ■ .    . 

-  Predigten  in  Zürich: 

Predigt  4.3.1934,  VdV  27/4,  April  1934,  S.  4-7 
Predigt  l4.3.1934r  VdV  27/5,  Mai  1934,  S.  1-4 
Predigt  1805.1934,  VdV  27/6,  Juni  1934,  S.  14-16 
Predigt  15.3.1934,  VdV  27/8,  Aug.  1934,  S.  4-7 
Predigt.  16.3.1934,  VdV  27/9,  Sept.  1934,  S.  10-14 
Predigt     /     VdV  27/10,  Okt.  1934,  S.  4-6 
Predigt  13.3.1934,  VdV  27/11,  Nov.  1934,  S.  4-6 
Predigt  VdV  28/6,  Juni,  1935,  S.  8-11 

Predigt  VdV  31/7,  Juli,  1938,  S.  15-17 

(05.13.024;  05.13. 023r  05.28.025) 

-  Bereit  für  die  Wiederkunft  Jesu,  VdV  30/7,  Juli  1937, 

-  S.  9-13  (05.13.023;  05.13.024;  05.28.025) 

Jelman  Don  F.,  vgl«  AoG,  Pentecostal  Pulpit 

Jenkins  Gwenda,  Latest  from  Laiagam,  Herald  of  Grace 

19/4,  Juii-Aug.  i960,  s.  83-85  (04. 08. 003;  04. Ol. 006) 

Jemison  K.M. ,  Intambo  Ebom vu ,  Pre t or ia ,  ANGP ,  • o . J • ,  ; 
(zulu;  **Da8  weiasa  Gewand**  Ol .36. 014) 

Jensen  Jerry,  The  Methodist«  and  the  Bdptiam  of  the  Holy 
Spirit,  Los  Angeles,  Füll  Gospel  Businessmen's  Fellow- 
ship  International,  I963,  32  S.  (02a.02.205) 
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•  The  Baptista  and  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  ;  , 
Los  Angeles,  Füll  Gospel  Buslnessmen's  Fellowshlp 
International,  1963,  32  S.  (02a. 02. 205) 

•  The  Presbyterlans  and  the  BaptisA  of  the  Holy  Splrit, 
Los  Angeles,  Füll  Qospel  Buslnessmen's  Fellowshlp 

££  International,  1963f  32  S.  (02a. 02. 205)        ^6*1 

Jensen  N.P. ,  Apo($tolische  Gemeinden  in  Deutschland, 
Ich  komme  bald!  8,  1950,  S.  79-89  (05.07.011;  05.05. 
002;  05.23.02^).,,..-.  ..,.    ^;,,.^,.,^,.-.-,.,„.,„^^^,,,-^,.^ 

Jequier  Frangois ,  192'f  in  Genf  geboren,  besuchte  die 
Schulen  in  Paris,  bei  Ausbruch  des  Krieges  in  die 
Schweiz  zurUckge kehrt,  durch  einen  erweckten  Pfarrer 
y^,  (Prof.  de  Senardens?)  fand  er  den  Weg  zu  Christus,  4„ 
' ^^'  Natur,  3  Jahre  Rechtsstudium,  Ausbildung  in  einer  Bank^' 
19^6/47  Besuch  bei  einer  Tante  in  USA,  Berufung  zum 
Prediger,  19^8-51  in  der  Direktion  einer  französischen 
Industriegesellschaft,  1951  Lungentuberkulose,  kam 
1952  in  Territet  mit  der  "Gemeinde  für  Urchristentum" 
(05.28.02^)  zusammen.  1952-5^  Bibelschule  Penygroes 
(05.13.022),  Prediger  der  "Gemeinde  für  Urchristentum" 
in  Neuenburg,  Genf,  ab  1955  in  Nord frankre ich  (Eglise 
o  Apostolique,  05.09.009). 

Li:  Jequier,  Aufgehende  Saat  in  Nordfrankreich,  Ich 
komme  bald!  14,  1956,  S.  156-159       , 

•  Aufgehende  Saat  in  Nord frankre ich,  Ich  komme  baldl  Ik, 

1956,  s.  156-159  (05.09.009;  05.28.02'f) 

-  und  A.  Dupont,  Missionsbrief  aus  der  Normandie^ 
.  Ich  komme  baldl  15,  1957,  S.  46-'f9t  S.  10^-111; 

16,  1958,  So  167-169  (05.09.009;  05.28. 02if) 

-  Offene  Türen  in  Frankreich,  Ich  komme  bald!  16,  1958, 
;?.  157-165  (05.09.009;  05.28.024) 
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Jernigan  John  C,  Pray  For  Deliveranoe  of  Herman  Lauster 
FroQ  Prison,  ChoG  Evangel  27.10.1945,  int  Conn, 
The  Evangel  Reader,  S.  207  (02a. 0^.067;  05.07.028)^^^ 

-  My  Visit  to  the  West  Indies,  The  Macedonian  Call, 
Zweites  Vierteljahr,  »1947,  S.  4  (02a. 02.067) 

Jesus  liebt  dich  (05.22.003)    ^ 

Jesus  Saves  (02a. 02, 148) 

Jessup  Henry  E.J.,  The  Minister  knd  Party  WLitics ,'  "^^^^ 
Study  Hour  9,  1950,  S.  25-28  "'-'' '^'^''^''': '-'--- 

%  (Gemeinde  soll  sich  um  Politik  kümmern,  aber  der  Pre- 
diger darf  keiner  Partei  beitreten,  weil  er  sonst 
Kompromisse  machen  oiuss,  05.13.023) 


Grammar  Without  Groans,  A  Review  of  Cobbett's  Easy  ^ 
Grammar  of  the  English  Language,  Study  Hour  9«  1950, 
S.  16-17 

(empfiehlt  Studium  der  englischen  Grammatik,  bekämpft 
die  Ausrede,  dass  die  AoG  Prediger  mehr  Hl.  Geist 
und  nicht  mehr  Wissen  braucWen,  05.13.023) 
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Johaneen  Qunvor  Lilly»  Paraguay,  tn  rfra  Juul,  TU  jor- 
de na  ander,  S.  265-270  (05. 21. 007;  02b. 25. 005) 

JohanaenJena,  Thalland,  in  rfre  Jttnl,  TU  jordena  en- 
der,  ä.  &9-.73  (05.21.007;  Ö3.27.ÖÖ7)  ^.^^^^^r^^^r^^-^^   .  r 

Johanaon  B.A«,  Umthandazo  Wenköa,  Pretoria,  A^-QP,  *o.J. 
'   (gulu:  Paa  "ünaer  Vater",  Ol. 36. 014)     .^^^^f  *^^^^^^^ 

-  Amaawi  Ka-Jesu  Eslphambanweni,  Pretoria,  *o.J« 
(gnlm  "Die  Worte  Jesu©  am  Kreuze",  01.36.014)  ^ 

•  izindaba  Zete s tarne nte  Blidala,  Pretoria,  ANQP,  *o.J. 
(gulu:  '^Erzählungen  aus  dem  Alten  Testament",  01*36. 

014  )  'F^3»,^  #  ij:  ■ :?  * 


!>  I 


ij  W 


•</'■'  ?'',.!i!  'i'  . »' ^  ■  ;r» '»■;-  .:,■ 


Johanaon  Hllding,  Die  Kraft  des  Geistes,  VdV  53/10«  Okt. 
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1959,  S.  3  (05.27.006;  05.28.025) 

#:  Besessenheit,  Das  Qebiet  der  Krankheit  und  des  Dämo- 
nischen im  Lichte  der  Schrift,  Der  Leuchter  13/10, 
.,  Okt.  1962,  S.  7-8  (05.07.015;  05.27.006) 

-  Erzbischof  Söderblom  über  die  Pfingetbewegung,  Der 
Leuchter  13/6,  Juni  1962,  S.  6  (05.07.015;  05. 27.006) 

Johns  Donald  F. ,  Fundamentals  of  the  Faith,  Teaoher*« 
Manual,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1963»  96  S.  (02a.02. 

.115).,.^^:.^-    "  .,;x,.,..,. -,.-■:  .■■. :v  -  ^   •--::■.::::■:- 

-  Questions  You  Will  Meet,  Teacher's  Manual,  Springfield,| 
Mo.,  QFH,  1964,   96  S.    (02a .02.115) 

-  siehe  auch  IflUiin  G,   Bastlake 


■  >  H  ^ 


Johnson  Buford  M. »Priest  of  Dagon,  Cleyeland,  Tenn.,   - 
White  Wing  Publishing  House,  1952,  I8I  S.  ^  ^   ^ 
(Roman!  02a.02.07?)  ,.,  ^/  ..•^II':-^'v.I■^ 

-  Feet  of  Clay.  A  Story  of  Saul,  King  of  larael. 
Cleyeland,  Tenn.,  White  Wing  Publishing  House,  1953« 
200s.  (02a. 02. 077) 

-  By  Bis  Stripes.  A  Story,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing 
Publishing  House,  1955,  211  S. 

;  (eine  Art  christlicher  Roman,  02a. 02. 077) 

Johnson  Elva,  Mission  U.S.A.  A  Study  of  Home  Mission, 
Springfield,  Mo.,  1957,  120  S.  (02a.02.115)  .^.,:,,.^,,,„^^-^;r, 

Johnson  May  Qould,  Stories  to  Teil,  Franklin  Springs »Ga, 
Advocate  Press,  o.J.,  72  S.  (02a.02.110)     ,  : 

Johnson  Phil.,  How  to  Obtain  and  Retain  Your  Healing« 

Johns  ton  Eva  W. ,  Pearls  of  Faith,  *o*J.  (Kran)cenheilung) 

Johnatone  George ,  Marriage  and  Money,  Pentecostal  Testi* 

mony  44/1,  Jan.  1963,  S.  28-29 

(Ratschläge  für  Brautleute,  sparen  vor  der  Heirat« 
^^  hur  im  Notfall  Abzahlungsgeschäfte,  Lebensyersicherung 

ist  unbedingt  notwendigl  02a*01.O13) 
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Jones  Byon  A.  (Dr.)«  Story  Time,  Franklin  Sprlngs^Advo- 

cate  Press,  1936«  Zk  S.   (02a. 02. 110) 

<i.  ,    ,    ,  .  ■ 

Jones  Elizabeth  B. ,  When  You  Need  a  Special  Story, 
Toronto,  Füll  Gospel  Publishing  House,  123  6. 
(02a, Ol. 013) 

-  When  Tou  Need  a  Missionary  Story,  Toronto,  Füll  Qos- 
^   pel  Publishing  House,  103  S.  (02a .01 .013) 

«  When  Tou  Need  a  Story,  Toronto,  Füll  Oospel  Publi« 
«hing  House,  128  S.  (02a.02.013) 

Jones  Frank  0.,  Oral  «»Roberts*  Visit  to  Wales,  Redemption 
Tidings  39/9,  1.3.1963,  S.  l^f  (02a. 02. 177;  05.I3.023) 

Jones  Idris  W. ,  The  Superintendent  Plans  Eis  Work, 

Cleveland,  ChoG  Publishing  House,  *o.J.  (02a.02.067) 

Jones  Len,  A  Master  Soul  Winner,  Abundant  Life  10/4^, 
•,  April  1956,  S.  9-13  (02a.02.177;( 

Jones  T.J#,  vgl.  AoG,  Pentecostal  Pulpit 

•  und  Duane  V.  Hurst,  The  Church  Begins,  Springfield, 
Mo..  GPH,  1959,  136  S.  (02a. 02. 115) 

Jones  Ozro  T.(^) ,  Our  Pentecostal  Opportun! ty  in  This 
Hour  of  Religious  Crisis,  D.  »Gee,(Hg),  Fifth  Ponte- 
oostal  World  Conference,  Toronto  1958,  S.  I'f9-'l60 
(kurzer  geschichtlicher  Ueberblick  über  die  ChoG 
in  Christ,  von  einem  ihrer  Bischöfe,  02a .02. 075) 

Jones  P.S. ,  Pentecostal  Experienoe  -  Past  and  Present, 
The  Pentecostal  Testimony,  Toronto,  Special  Edition, 
The  strength  of  the  family  -  its  faith  in  God,  S.8-9 
(**A  good  many  years  ago  now  the  writer  wasaformal 
J  religionist  and  a  striot  morallst,  but  he  beoame f    ^ 
hungry  for  God  and  His  truth"  02a. Ol. 013) 

Jones  Spencer,  Pinsevennens  f forste  mis Jonskurs ,  Oslo, 
»o.J.  (ca.  19*^1)  (05.21«007)         ^   |^^-  .t^^^^^^^^ 

Joyas  (O2a.O2.ii5f  '  ''^';/'' 

Jugendbote  .(05o22.003) 

Jugendfragen  (05.28.0^)   »^  ;  1 

Juilierat  Howard  L. ,  gest.  19l8,  stellte  eine  Sammlung 
der  Protokolle  der  ersten  JahresversammlunjF^en  der 
ChoG  (Cleveland,  02a. 02.067),  zusammen,  die  posthum 
(1922)  herausgegeben  wurde,  zusammen  mit  einer 
historischen  Einführung  zur  Church  of  God.  Er  starb 
1918  an  der  Grippe. 

Sein  Vater  F.L«  Juilierat  kam  1909  als  Pfingsimissio- 
nar  in  die  Schweiz. 

Li:  ChoG  Evangel  16. 11 «1918:  L.  Howard  Juilierat' 
Called  Home  («  Conn,  Evangel  Reader,  S.  25) 
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A  Brief  History  of  the  Church  of  God 
(Einführung  zu  einer  Sammlung  von  Protokollen  der 
Generalversammlung,  1922.  Ein  Autor  ist  keiner  ange- 
geben. Aus  Stilgründ^n  könnte  der  Verfasser  A.J. 
i>Tomlinson  sein.  Da  dies  aber  nicht  sicher  ist,,  wird 

das  Werk  unter  dem  Namen  des  Herausgebers  zitiert. 
Vgl.  Conn,  Like  a  Mighty  Army,  S.  5,  02a. 02. 067) 
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«.  (Hg)  Book  of  Mlßutes,  Annual  Asaembly  Mlnut«8,  1-13 1 
;   1906-1917 1  Cleveland,  Tenn.^  ChoO  Publishing  Heus«, 

-/  1922  (02a. 02. 067)        ■  ;-t|;,,#,s;#   , 

Juet  Betwaen  üs  (02a. 02, 115)-,  ^.ia^.''^fe'i.mr-^ 


'S  1 
!■'' ,.., 


^'■;  Ji"^--;?'-' ■■'" 


>'  .* 


<"\H 


■,'"■' ','■''  i1.''-)t  f;  ^'^ ".''.  r,' 


.'■!>«■,  v«,   •.,  yv'  .^,  ^-,  • 


. 


Kaarby  A.M. ,  Israel,  im  Kare  Juult  Til  jordens  ender, 
S.  113-121  (05.21.007;  03.11.007) 

Kägi  Rudolf,  Wir  miissen  Busse  tuni  Wegweiser  17/3 f 

März  1957  1 

(Kägi  ist  Pfarrer,  aber  nicht  im  landeskirehlichen 
Dienst.  Positiver  Artikel  über  «»Branhain) 

Kanerer  J.Z.,  History  of  the  Oospel  Publishing  House 
Achlevements  191^-19'f9.  Paper  delivered  to  the  Sun- 
day  School,  Convention,  Springfield,  Mo.,  19*^9«  6  S. 
(unveröffentlicht,  02a. 02. 115)  - 

Karew  A.,  The  Union  of  the  Evangeiical  Christian, 

Baptists  in  the  ÜSSR  and  its  Work,  in  '*The  Fraternal**, 
London,  »1955  (00.02. 004) 

Kärnä  Tapanl,  Arkkii  ja  lähetys,  Helsinki,  Ristin  Voitto 
r.y.,  1962 ,  86  S . 
("Die  Arche  und  die  Mission",  O5.O8.OO5) 

Karoll  Stanley,  My  Testimony  and  Call,  in:  Gordon  »Lind» 
say,  Men  Who  Heard  From  Heaven,  S.  79-83  (02a .02.159) 

-  Sears  and  Stripes  of  Calvary,  Dallas,  Texas,  *o«J. 
(02a. 02. 159) 

Käst  August,  stammt  aus  Rehetobel  (AR),  wo  sein  Vater 
eine  Qärtnerei  betrieb.  August  Käst  und  sein  Bruder 
Edwin  i-Kast  wurden  durch  ihren  Vater  in  die 
"Schweizerische  Pfingstmission"  (05.28.025)  geführt. 

^   August  R;ast  besuchte  die  Bibelschule  in  Danzig 

(05.23. 004b),  wurde  dann  Hilfsprediger  bei  Richard     | 
«•Ruf f  und  zog  in  den  dreiesiger  Jahren  als  Missionar 
der  "Schweizerischen  Pfingstmission"  nach  Basutoland 
(01.05.005).  Sr  schloss  sich  im  Einverständnis  mit  der 
"Schweizerischen  Pfingstmission"  den  Assemblies  of 
God  of  Southern  Africa  an  (Ol. 36. 019).  Meine  Dar- 
stellung über  die  Pfingstbewegung  in  Südafrika  wurde 
von  ihm  einer  strengen  Kritik  unterzogen  (vgl.  die 
Anmerkun^sn  zu  Ol. 36.)  Er  ist  Anhänger  der  südafri- 
kanischen Apartheid-Politik.  ' 
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-  Wahre  Früchte  der  Busse»  Gottliche  Srweckung  unter 
den  Eingeborenen  East  Londons  (Südafrika) ,  VdV  'f5/ll» 
NOV.  1952,  S,  7-3  (01,36.019;  Ol. 05.005V  05.23.025) 

•  Die  Reilungsversammlunf^en  Br.  «'Branhams  in  SUdafrika« 
VdV  45/7,  Juli  1952,  %,,  13-15  (01.36.019;  01.05.005; 

-  William  «-Branham  in  Bloemfontein,  VdV  'f5/3f  März 
1952,  S.  2-4  (01.36.019;  01.05.005;  05.28.025X  ,^Ä,;^ 

•  Erfreuliche  Nachrichten  aus  Bpsutoland,  VdV  48/3, 

März  1955»  S.  4-6  -■     ''^  ^r^:^^-.,^-^'y^'j:<''ri...  ■-■■:■.  ^a 

(Oral  ♦Roberts,  02a. 02. 177;  01.36.019;  05.05.005;  ^-^^ 
05.28.025)'  '^''^*^-^"'"'  ^^'-'^ - 

•  1$f^^  durch  Evangelist  Nicholas  «>Bhengu  (o), 
VdV  49/4,  April  1956,  S.  13;  49/5»  Mai  1956,  S.  12-13 
(01«36.019;  01.05.005;  05. 28. 025) 

-  Basutoland  am  Jahresende,  VdV  51/3,  März  1958,  S.  11- 
12  (Olo36. 019;  01.05.005;  05.28.025,  Karte) 

-  Unsere  Missionsaufgabe  in  Basutoland,  VdV  57/3« 
März  1964,  s.  9-12  (01.36.019;  Ol. 05.005>  05.23.025) 

-  Briefe  an  W.H.  23.3.1964,  16.4.1964  (01.36.019; 

01.05.005;   05.23.025)       .  ;;    ,    :  ,    .    :,  , 

Käst  Edwin,  geb.  I918  in  Rehetobel  (AR),  wo  sein  Vater 
eine  Gärtnerei  betrieb»  Der  Vaster  Käst  führte  seine 
Söhne  August  und  Edwin  in  die  Pfingstmission  St.  Gal- 
len (05.28.025)  ein.  Edwin  war  ursprünglich  Gärtner, 
längere  Zeit  Hilfsprediger  in  der  Ostsch^eiz,  seit 
1937  Prediger  der  "Schweizerischen  Pfingstmission" 
in  Uster,  Burgdorf,  Bern  und  Baden.  William  ♦Branham 
hatte  ihm,  ohne  in  zu  kennen,  im  Hallenstadion  Zürich, 
merkwürdig  präzise  Angaben  über  dessen  deformierte 
Wirbelsäule,  Biographie  und  Beruf  machen  können.  Es 
ist  undenkbar,  dass  fBranham  sich  diese  Angaben  mit 
einem  Trick  verschafft  hätte. 

W.JoHollenweger  beobachtete  alles  aus  unmittelbarer 
Nähe  und  übersetzte  für«-Branham,  Käst  war  so  beein- 
druckt, dass  er  auch  dann  noch  am  Heilungsversprechen 
i^Branham^  festhielt,  als  es  offensichtlich  war,  dass 
seine  Krankheit  immer  schlimmer  wurde.^ 
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Die  unerhörten  Gebete,  VdV  31/9,  Sept.  1938,  S.I3-I6 
(05.28,025) 


%-v%;i 


Tommy  i-Hicks  in  Bern,  22.-29.  April  1956,  VdV  49/6, 
Juni  1956,  S,  8  (05.28.025)  .^  t .. 


r-i.  f:,i  "i.ifj't  -rsf  &;«?.,. 


Versammlungen  mit  Tommy  «-Hicks  in  Bern,  Sieg  des 
Kreuzes  7/7,  Juli  1956,  5.  7  (05.23.025;  05.07.02^)^ 

Tommy  f>Hicks  in  Bern,  Ich  komme  bald!  l4,  1956, 
S.  97-105  (05.28.025;  05.28,024) 


Unsere  Jugendgruppe ,  Christus  unser  König  ,  Juni  1959, 

s.  81  (05.280O25)  :^-'■'■•:V:;^^:;::;■^::^:-^:.i-;,^1v:■;/.  ;.-:-v-^^ 
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•Wahre  Früchte  der  Busee.  Göttliche  Erweckung  unter 
den  Eingeborenen  East  Londons  (Südafrika)»  VdV  45/11» 
Nov.  1952,  S.  7-3  (Ol. 36. 019^01. 05. 005^  05.23.025) 

«Die  Reilunf^aversammlunf^en  Br.  vBranhams  in  Südafrika, 
VdV  45/7,  Juli  1952 0  S.  13-15  (01.36.019;  01.05.005; 

-  William  «.Branham  in  Bloemfontein,  VdV  'f5/3»  März 
1952,  S.  2-4  (01.36.019;  01.05.005;  05.28.025)   / 

«  Erfreuliche  Nachrichten  aus  Baautoland,  VdV  48/34 
März  1955«  S.  4-6  / 

(Oral  «.Roberts,  02a. 02. 177;  01.36.019;  O5»O5.0O5; 

05.28.025)  / 

•  Die  Erweekung  durch  Evangelist  Nicholas  «»Bhengu  (o), 
VdV  49/4,  April  1956,  S.  13;  49/5»  Mai  1956,  S.  12-13 
(01.36.019;  01.05.005;  05.28.025)       / 

-  Basutoland  am  Jahresende,  VdV  51/3 t  Mars  1958,  S.  11- 
12  (OI036.OI9;  01.05.005;  05.28.025,  Karte) 

-  unsere  Misaionsaufgabe  in  Basutoland,  VdV  57/3 t 

^  März  1964,  S.  9-12  (01.36.019;  Ol. 05.005V  05.23.025) 

-  Briefe  an  W.H*  23.3.1964,  16.4.1964  (01.36.019; 
01.05.005;  05.23.025) 

Käst  Edwin,  geh«  I918  in  Rehetobel  (AR),  wo  sein  Vater 
eine  Gärtnerei  betrieb»  Der  Vaster  Käst  führte  seine 
Söhne  August  und  Edwin  in  die  Pfingstmission  St«  Gal- 
len (05.28.025)  ein.  Edwin  war  ursprünglich  Gärtner, 

\   längere  Zeit  Hilfspredic;er  in  der  Ostschweiz,  seit 
1937  Prediger  der  "Schweizerischen  Pfingstmission" 
in  Uster,  Burgdorf,  Bern  und  Baden.  William  «-Branham 
hatte  ihm,  ohne  in  zu  kennen,  im  Hallenstadion  Zürich, 
merkwürdig  präzise  Angaben  über  dessen  deformierte 
Wirbelsäule,  Biographie  und  Beruf  machen  können.  Es 
ist  undenkbar,  dass  «-Branham  sich  diese  Angaben  mit 
einem  Trick  verschafft  hätte« 

W.J.Hollenweger  beobachtete  alles  aus  unmittelbarer 
Nähe  und  übersetzte  für«'Branham,  Käst  war  so  beein- 
druckt, dass  er  auch  dann  noch  am  Heilungsverspreohen 
^Branham^  festhielt,  als  es  offensichtlich  war,  dass 
seine  Krankheit  immer  schlimmer  wurde* 

-  Die  unerhörten  Gebete,  VdV  31/9»  Sept.  1938,  S.I3-I6 
(05.23,025) 

-  Tommy  ♦•Hicks  in  Bern,  22.-29.  April  1956,  VdV  49/6, 
Juni  1956,  S.  8  (05.28.025) 

-  Versammlungen  mit  Tommy  «"Hicks  in  Bern,  Sieg  des 
Kreuzes  7/7,  Juli  1956,  S.  7  (05.28.025;  05.07.025) 

-  Tommy  «-Hicks  in  Bern,  Ich  komme  bald!  14,  1956, 
S.  97-105  (05.28.025;  05.28,024) 

-  Unsere  Jugendgruppe,  Christus  unser  König  ,  Juni  1959, 

s.  81  (05.28.025) 
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K»lty.  Mother»  The  Evening  Light  and  ChoG  Bvangel» 
♦1.3.1910,  S.  5  (Prau  Kelty  und  ihre  Toohter  als 
unabhängige  Missionare  in  Argentinieny02a.02.067; 

Kendriok  Klaude.  B.A.  Texas  Wesleyan  College,  Porth  . 
Worth,  H.A.  Texas  Christian  University,  Porth     1 
Worth,  Ph.D.  Texas  University  Austin. 
War  in  verschiedenen  Stell\ingen  als  Lehrer  in  AoG- 
Sohulen  in  Oklahoma,  Missouri,  Texas,  während 
fünf  Jahren  am  Evfluigel  College  Dean  und  Präsident 
(Senior  Liberal  Arte  College)  Springfield,  Mo., 

02a. 02. 115.     -^   '-r  -;,...-,::::■■ 

«  The  Promise  Pulfilledt  A  History  of  the  Modeana 
Penteooetal  Movement,  Springfield,  Mo.,  GPH,  X^ 
237  3. 
Rez#;  -.. 

(Gute,  aus  einer  philosophischen  Dissertation  an  der 
Universität  Texas,  Austin,  hervorgegangene  Selbstdar- 
stellung der  Geschichte  der  Assemblies  of  God  (02a. 
02.113)  und  ihrer  Frühgeschichte.  Berücksichtigung 
dtr  Pentecostal  Chureh  of  God  (02a.02.12^),  der 
International  Chureh  of  the  FoursqUare  Gospel  (02a. 
02*124),  Open  Bible  Standard  Churehes  (02a.02.126) , 
der  United  Pentecostal  Churohes  (O2a.02ol40) ,  der 
Pientecostal  Holiness  Chureh  (p2a.02.110) ,  der  Chureh 
of  God  in  Christ  (02a .02.073) o  Er  klassiert  die 
Assemblies  of  God  (02a.02.113)  und  die  ersten  vier 
als  baptistische,  die  letzteren  drei  als  wesleyanisch- 
perfektionistische  Pfingstler,  eine  Klassifikation, 
die  von  Tarkenton  (Christianity  Today  5,  1961,  S.870) 
in  Frage  gestellt  nvird.  £r  beschreibt  die  Beziehung 
der  Pfingstler  zum  Oekumenischen  Rat  der  Kirchen, 
zur  National  Association  of  Evangelicals,  die  Ent- 
stehung der  Pentecostal  Fellowship  of  North  America 
(02a902o204)  und  die  pfingstllchen  Weltkonferenzen. 
.  Er  bemüht  sieh,  die  Fehler  der  Pfingstler  zu  sehen, 
zu  denen  er  den  Fundame hta 11 «müs  nicht  zählt,  wohl 
aber  die  Vernachlässigung  der  Mittel-  und  Hochschul- 
bildung« (Kendrick  war  Rektor  des  Evangel  College, 
ApG,  02a .02 «113)«  Er  plädiert  für  die  Anerkennung 
der  Pfingstler,  nicht  als  Häretiker  oder  Schismatiker, 
sondern  als  "sincere  followers  of  Christ.  Then  a 
desit*able  rapproehement  will  undoubtedly  be  achieved. 
It  will  result  not  only  in  a  better  understanding 
but  also  in  a  greater  aocomplishment  of  common  goals 

(S,217) 

Die  wichtige  Darstellung  sollte  in  einer  Bibliothek 

nicht  fehlen,  wenn  auch  die  Darstellung  der  nicht  zu 
den  AoG  gehörenden  Gruppen  zu  knapp  ausgefallen  ist« 
8»go:  R,P,  Spittler,  Pentecostal  Evangel  No.  2460, 

8o7ol96l9  S.  15  -  Dallas  M.  Tarkenton,  Christianity 
Today  3,   1961,  S.  57o"  '      ~~~" 
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»  The  Penteeostal  Movement:  Hopes  and  Hazards,  ^ -^ 
The  Christian  Century  80/19«  8.5. 1963t  S.  608-6IO 
.(02a. 02. 115)  ■  ^  :^Mm,  '^^^yc' ' p^j-pz:  m^>:.[ X%\ß.mya%.mm \-'' 

Kenyon  E.W.,  vollständig  unter  02a.02«l68      *  l^g  ti 

Kerr  D.W.,  The  Bible  Bvldence  of  the  Baptism  With  the 
Holy  Qhost,  in:  D.  »Gee^  The  Phenomena  of  Pentecost, 
1931»  S.  51-61  •-/:  u^.:rH-;r'^.^>  VA.  IV' ;.-,.. ;.v..;^., 

(**A8  a  Penteeostal  people,  w«  hold  t hat  the  Bible 
evidence  of  the  Baptiäm  with  the  Holy  Ohoat,  which 
is  promised  by  the  Lord  Jesus  Christ  to  his  disci- 
ples,  and  to  all  them  that  are  afar  off«  and  to  as 
many  as  the  Lord  our  God  shall  call,  is  8peakin(^  in 
other  tongues  as  the  Spirit  gives  utterance."  S.51) 

Kervinen  Alb.,  ursprünglich  Baptistenprediger  (Totuuden 
Kaiku,  *1911i2;  1912:2),  1913  Qeiatestaufe  in  Tammer- 
fors,  1915  Gründung  einer  Pfingstgemeinde  in  Helsin- 
ki, 1919  in  Wiburg,  Betonu&g  apokalyptischer  Themen 

(05.08.005) 

U:  Totuuden  Kaiku,  »1911:2;  1912:2  -  »Brofeldt, 
Helluntaiherätys  9i  S.  97ff «  212f  -  To^jAkomettinen 
•II,  8.  3'>f.  -  Schmidt ,  Pfingstbewegung  in  Finnland, 

s.  128-29 

-  Raaoatun  oppi  parannuksesta ,  uskosta,  kasteesta, 

aeurakuntajärjestyksestä,  leivänmurrosta,  vanhimmista, 
diakoneista,  kurinpidosta  j.n.e«,  Porvoo  »1919 
('*Die  Lehre  der  Bibel  von  der  Busse,  dem  Glauben,  der 
Taufe,  der  Gemeinde Ordnung,  dem  Brotbrechen,  den 
Aeltesten,  den  Diakonen,  der  Kirchenzucht  usw.  05.08. 
005) 

Kesteren  van  Johannes  Benjamin,  J.B.  van  Kesteren  stammt 
aus  einer  ursprünglich  katholischen  Familie  aus  Äie- 
megen  (Holland).  Einer  seiner  Vorfahren  war  persön- 
liche Ordonnanz  Napoleons  I,  der  mit  Napdbon  nach 
Moskau  zog  und  ebenfalls  die  Schlacht  bei  Waterloo 
miterlebte.  Sein  Urgrossvater  liess  sich  in  Beli^ien 
niederi  wurde  durch  eine  Bibel,  die  er  in  einem  Keh- 
richthaufen fand,  zur  Reformation  bekehrt.  Sein  Va- 
ter wurde  in  Horebeke  Sainte  Marie  bei  Audenaerde, 

— ^inem  Dorf  mit  einer  bis  in  die  Re forma tions zeit 

zurückreichenden  protestantischen  Tradition,  geboren. 
DervVater  Kesterens  erlebte  eine  Bekehrung  im  pi^- 
tistxschen  Sinne,  verliess  die  Welt  (d.h.  in  diesem 
Fall  den  Musikverein  von  Roulers)  und  verteilte  am 
Sonntag  evangelische  Blätter.  Er  wurde  Prediger  und 
später  Hervormde  Pfarrer.  Die  Mutter  Kesterens  war 
die  Tochter  eines  reichen  Schleusenmeisters  von 
Brugeso 

JoBo  van  Kesteren  wurde  1905  in  Chaussee  de  Tourhout 
als  viertes  Kind  von  sechs  Geschwistern  geboren.  Be- 
reits als  Knabe  für  den  Predigtdienst  geweiht,  half 
er  seinem  Vater  schon  mit  1^  Jahren  in  Freiversämm- 
lungen  und  Hausbesuchen.  Er  studierte  vier  Jahre 
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am  Methodlstenseminar  In  Brüssel  und  erlebte  1931 
die  Geistestaufe.  "Ich  empfing  die  Erfüllung  mit  dem 
Heiligen  Geist,  indem  der  Herr  mir  in  deutlichen 
Buchstaben  (als  Text  an  einer  Mauer)  die  fremde  Spra- 
che vorschrieb."  Er  musste  wählen  "entre  la  tradition 
de  l*eglise  (methodiste)  ou  les  Ecritures  Salntes. 
J*ai  choisi  le  dernier,  neme  devant  une  merveilleuse 
offreo"  (P.  van  »Kesteren,  Brief  an  W<.H.  17«8.1963). 
J«B.  van  Kesteren  arbeitete  dann  eine  SSeitlang  *Mana 
une  brauche  de  l'Eglise  de  l'Etat"  (P.v.Kersteren, 
aaO)  wurde  aber  bald  eines  der  führenden  Gründungs* 
glieder  und  der  Sekretär  der  "Union  des  Eglises 
Evangeliques  de  Pentecote"  (05.03.010)  in  Belgien* 
Er  war  Prediger  in  verschiedenen  Städten  Belgiens 
und  gründete  mehrere  Gemeinden!  Bruxelles,  Narcellis 
Si   Liege,  Menin,  Gand,  Mouscron,  Ostende«  Er  gründete 
1949  das  Institut  Biblique  "Thabor",  die  Zeitschrift 
"Le  Llen"  (1952-1962),  die  "Association  des  Egliseel 
de  Siloam"  (O5.03.OO8). 

Nach  van  Kesteren  ist  es  leichter  für  einen  Katholi- 
ken Pfingstler  zu  werden  als  reformiert«  Die 
"pfingstliche  Netyphysik",  die  Geistestaufe,  die 
Krankenheilung,  ziehe  ihn  an«  "Darum  kann  sich  ein 
römisch-katholischer  Christ  bei  uns  zu  Hause  fühlen« 
Was  ihn  aber  abschreckt  ist  die  Zerteiltheit  des 
Protestantismus«"  (van  Kesteren,  Pinksterboodschap 
2/4,  April  1961,  S«  4-5.)  Paul  van  Kesteren  ist  der 
Sohn  von  JoB«  van  Kesteren. 

Li;  J.W«  Ejjibregtd«  Zoeklicht  op  Gent  (Belgid), 
Pinksterboodschap  2/4,  April  I96I,  S«  8-10  - 
P«  van  »Kesteren,  Brief  an  W«H«  vom  17 «9. 1963  # 
J«B«  van  »Kesteren,  "Quand  Dieu  choisit  un  homme". 
Extra it  de  mon  Journal,  Vie  et  Puissance  1/2,  1963, 
S«  9-10  -  vgl«  auch  die  folgenden  Publikationen« 

-  L*Evangelie  dans  les  Flandres,  Nouvelles  sur  l*oeuvre 
de  Pentecote  dans  la  partie  flamande  de  la  Belgique, 
Viens  et  Vois,  Okt.  1959,  S.  5-6 

(O50O3.OO85  05.03.010;  05.09.003,  guter  Ueberblick) 

-  Het  evangelie  en  de  rooms  Katholieke  mens, Pinkster- 
boodschap 2/4,  April  1961,  S«  4-5 

C05.O3.OO8;  05.03.010;  05. 20. 004) 

-  "Quand  Dieu  choisit  un  homme",  Extraits  de  mon  Jour- 
nal, Vie  et  Puissance  1/2,  I963,  S.  9-10  (05.03.008; 
05.03.010) 

Kesteren  P«  van,  geb*  1936,  Sohn  von  J«  van  »Kesteren, 
Prediger  der  Association  des  Eglises  de  Siloam 
(O5«03o008),  und  Redaktor  von  Vie  et  Puissance  (05. 
03 «008)  erhielt  seine  Ausbildung  im  International 
Bible  Training  Institute  (05.13.026) 
Li:  Brie f  P.  van  Kesteren ,  17 . 8 « I963  an  tlf  •  H « llij! 

-  Back  in  Harness,  European  Evangel  11/3«  März  1962, 
S«  2  (05.03.008;  05.13.047)  .  .  m  > 
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Ketschau  H. ,  Bericht  über  die  27.  dänische^  Landeskonfe- 
renz in  der  Apostolischen  Kirche  in  KoldinF^,   y 
Philadelphia-Briefe  7/75-766,  Aug.-Öept.  1955« 
S.  17-22  (05.05.002%  05.07.010) 

Khabele  Elliot  C,  Ma  Africa  Qaudeng,  Pretoria,  ANQP, 
•o.J. 
(seaito:  Meine  Erlebnisse  in  Afrika,  01.36.014) 

Kinander  J»  9  Slummissionen,  ini  Hagstr^m  und  Endersen, 
Elimforsamiingen,  S.  18-19  (05#05.003)   ~ 

Kinde  man  G.,  Revival  Blessing  in  Polandj  European 
Herald  11/5,  Mai  1962,  S.  6-7  (05.13.0^7) 

-  Open  Door  in  Poland,  Pentecostal  Evangel  24'f3«  5*3 • 

1961,  s.  17  (05.130047) 

-  Penteoost  Behind  the  Iron  Curtain,  Pentecostal  Evan- 
gel 2429,  27.11.1960,  S.  11  (02a. 02. 115) 
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King  Biandre  Leon,  I  San  the  Highest  Mountain  and 
Stood  Beeide  the  Lowest  Sea,  Franklin  Springs, 
Advocate  Press,  1957,  159  S. 
(Weltreise,  O2ao02.110)  /  . 


Ga. 


ii. 


King  Joseph  Hillary,   1869-1945,   geb.   in  Anderson  County, 
S.O.   Sein  Grossvater  war  von  England  nach  Amerika 
emigriert 4  Als  Knabe  während  des  Baumwollpflückens 
zum  Prediger  berufen,   bekehrt  in  einem  methodistischenf 
Camp-Meeting,   am  23.IO.I885  geheiligt   ("I  seemingly 
was  taken  out  of  myself  and  thought   I  was  within  a 
few  feet  of  the   gates  of  Heaven.   When   I  eame   to  my- 
self I  was  Standing  in  the  aisle  in  silence,   but 
such  glory  that  I  feit  was  beyond  what   I  had   feit  a 
few  minutes  before:    it  was  utterly  indescribable." 
Kingp   Yet  Speaketh,   S.   38)   I889  Methodistenprediger, 
1898  Prediger  der  Fire-Baptiied  Holiness  Association 
(nachdem  er  die  Feuertaufe  erhalten  hatte),  deren 
Präsident  oder  Bischof  er  1900  auf  Verlangen  «»Irwins 
wurde«.  Verheiratet  für  einige   Tage  und  wieder  geschie- 
den«.  1920  heiratete  er  zum  zweiten  Mal«   Beim  Auftre- 
ten der  Pfingstbewegung  bekam  er  noch  das   Zungenreden, 
sodass  seine   Feuertaufe  nun  als  Geistestaufe  gewertet 
wurde«  Er  war  Herausgeber  von  Live  Goals  of  Fire 
C1904-I907,   02ao02.110),   dem  Apostolic  Evangel   (1909), 
dem  Pentecostal  Holiness  Advocate   (1925-1929 «1935-37) 
und  war  seit  1900  (mit  Ausnahme  von  I9II-I917)  Bi- 
schof oder  Assistant  General  Overseer  der  Pentecostal 
Holiness  Church   (02a«02«110) ,   resp,   ihrer  Vorgängerin 
der  Fire-Baptized  Holin^se  Association. 
In  seiner  unveröffentlichten  Autobiographie  beklagt 
er  den  tiefen  Stand  der  Christen  seiner  Zeit: 
Viele  waren  Alkoholiker.   »»To  have  an  aaaurance  of 
äalvatipn  beyonÄ  reasonable  doubt  was  look^upon  aa 
an  impossibility  in  this  life»»,   tägliches  Öibelleeen 
wurde   innerhalb  der  traditionellen  Kirchen  als  Zei  - 
chen  von  Schwachsinn  gewertet   (zit.  bei  Campbell. 
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LH  Campbell.  PHCh,  S.  202-217,  411-413  -  Conn,  Llke 
A  Mighty  Army,  S.  97  -  J.H»  King,  ♦AutobiographJ^ 
(unpubllshed  manuscrlpt)  -  J.H.  King  and  Blanche  L. 
King,  Yet  Speaketh  -  »Kendrick,  Promise  Fulfilled, 

s.  33-34,  178.80 

From  Paasover  to  Pentecoet,  Senath,  Mo«,  F.E«  Short, 
1914^  182  S«  Franklin  Springe,  Ga»,  Advooate  Press, 
1955  ,  203  S.  (02a,02.115) 

und  Blanche  L. ,  Yet  Speaketh,  Memoire  of  the  Late 
Bishop  Jcaeph  H.  »King,  written  by  himself  and  aupple< 
mented  by  Mra«  Blanche  L.  King,  Franklin  Springe, 
Qa.,  Publishing  House  of  the  PHC^h,  1949,  338  S. 
(02a. 02.110)  .:.;.:...^  -:  :^^nt£i-^i 

Doctrinal  Exegesis,  in  PHCh,  Discipline  of  the  *^^^^^^^^ 
Pentecostal  Holineas  Chureh,  S.  15-27,  1961 
(Auslegung  des  Bekenntnisses  der  PHCh,  02a •02.110)$ .4 

Twelve  Select  Sermons,  Franklin  Springs,  Oa,,  *o.J. 
(02a. 02. 110) 
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Kingdom  Bvangel  (05.13.028)  , 

Kinn  Mary,   Die  Erweckung  in  Indien,  VdV  42,  15.12.1913, 
iiid    S.  Ö-12   (05. 28.025;  03.07.013)         -«--^^^^^^^-^--:    ^*% 


Kitt lause  H.,   Der  Weg  zur  ewigen  Seligkeit.  Bewusste 
Verbindung  mit  dem  Herrn  Jesus,  256-26O.  Tausend 
Vaihingen-Enz,  Karl  Fix,  o.J.,  31  S.    (05.07. OI8) 

Klanken  des  Vre  des  (05. 20.004)         .        hr-'^ 
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Klaver  P.,  Vorsteher  der  »»Broederschap  van  Pinkaterge- 
meenten  in  Nederland"  (05. 20.004).  Ursprünglich   -- 
Heilsarmeeoffizier  ,  kam  1914  mit  der  Pfingatbewegung 
in  Kontakt,  darauf  besuchte  er  die  erste  pfingstliche 
Bibelschule  in  London,  dann  12  1/2  Jahre  Missionar 
in  China,  3  1/2  Jahre  in  Indonesien,  1933-1956  Vor- 

.   Steher  der  Gemeinde  Amsterdam..  ^ 

Klemm  Gerhard,  Nigeria  ruft!  Eahausen,  Leuchter-Verlag, 
o.J.  (1964)  (Missionsprospekt) ,(05.07.015;  01.28.013) 

Klöti  Ja,  Klöti  wurde  "am  zweiten  Sonntag  im  I>ezember 
1909  durch  Gottes  Gnade  und  Barmherzigkeit  und  durch 
den  starken  Arm  meines  Erlösers,  Jesus  Christus,  aus 
der  furchtbaren  SUndengrube  errettet"  (Klöti,  VdV 
23/5,  S.  1).  Klöti  wurde  von  der  sog.  Emmentalerbewe- 
gung, einer  Erweckung  im  Emmental,  1907-1913,  ergrif- 
fen. Seine  Geistestaufe  beschreibt  er  folgenderkassen: 
**0h  welch  seliges  Ruhen,  wenn  die  Salbung  auf  uns  ge- 
kommen ist.  Nun  zog  ich  meine  Strasse  fröhlich  aber 
halt:  wo  sind  die  neuen  Zungen,  die  als  Zeichen  der 

-   Qeiatestaufe  folgen  aollen?  Als  ich  mit  einem  Bruder 
darüber  sprach,  erklärte  er  mir,  ich  habe  sie  schon 

«  .  empfangen  und  solle  nur  reden.  Wie  aber  sollte  ich 
es  machen?"  (Klöti,  aaO. ,  S.  2).  1912  an  der  Basler 
Konferenz  "betete  Bruder  >Polman  mit  mir,  dass  Gott 
mir  zum  Durchbruch  verhelfen  möge.  Kaum  hjatte  er  mir 
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die  Hände  aufgelegt«   da  brachen  bei  mir  die  neuen 
Zungen  durch."   (VdV  23/5)   Prediger  der  "Schweizeri- 
schen Pfingstmission"  in  Burgdorf  (05.28.025) 
Li!   J,  K  liötflo  Wie  ich  zum  Qlauben  kam  und   Pfingsten 
erlebte,  VdV  23/3,  März  1930,  S.  1-3 

Mi 

-  Wie  ich  zum  Qlauben  kam  und  Pfingsten  erlebte,        )l 
VdV  23/3,  März  1930,  S,  1-3  (05.28.025)  I 

Kluzit  John  P. ,  Report  Fr om  Haiti ,  ChoG  Evangel  •21.5.    ii 
1938,  S.  7ff  (02a. 02. 067;  02b. 16.009)  Ij 

Knobel  ffeli.  Bibelschule  "Beröa",  Die  Fackel  1/4,        ? 
Augo  1963,  S.  15-17  (05.07.015;  05.28.025)  ^' 

Koch  Edmund,  Diplom -Volkswirt, Dr.,  Wäre  eine  Entmytholo-  , 
gisierung  der  Bibel  gerechtfertigt?  Die  letzte  Posau* 
ne  9,  1958,  S.  15  (05.07.022) 

Koch  Theo,  Geschichte  der  Velberter  Mission  e.V.^ Velbert, 
Der  Leuchter  8/39  März  1957,  S.  9;  8/3,  April  1957, 
S.  7-8  \ 

(Konzentriert  und  genau,  05-07.008;  05.07.015) 

Der  Köcher  (05.28.025) 

Kocka  Hermann,  Bericht   über  die  Frühjahrs-Tagunf!:  der 
"Bruderschaft:   Der  König  kommt I"  1948  in  Duisburg- 
Hamborn,   Ferndorf  (Kro  Singen),    1948,  23  S. 
(05.07.012)  l 

-  7  Psalmen,   Ferndorf,  Kr«   Singen,   fKocke,   o«J.,    16  S. 
(enthält  Psalmen,   die  offenbar  aus  insprierter  Rede 
stammen,   05.07«012) 

-  Zungenreden,   Ferndorf,  Kreis  Singen,   »o-J.    (05.07.012) 

-  Weissagung,  Ferndorf,  Kreis  Sin?^en,    *o.J.   (05.07.012) 

Kok  A . ,   Unterwegs  nach  Tibet,   Pfingstgrüsse  5/5,3 oll. 1912, 
S.  39  (05.07.008) 

Kolenda  J.P. ,   Sein  Vater,   Ludwig  Kolenda  wurde   durch  den 
ostpreussischen  Evangelisten  Christoph  Kuckat  bekehrt 
(KolenS^,  Der  Scherenschleifer,   S.   5)  J.P.   Kolenda 
wurde  1098  in  Gelsenkirchen   (Westfalen)    geboren,  1902 
zog  sein  Vater  als  Missionar  nach  Brasilien,  ab  1909 
war  sein  Vater  Prediger  der  Assemblies  of  God   (02a, 02o 
115)   in  Michigan  USA«   1939-1953  war  J.P«  Kolenda  AoG 
Missionar  in  Brasilien  (D2b* 05.012 ) ,  seit  1953  Leiter  \ 

»—-''der  Bibelschule  Beröa,  Brzhausen   (05.07.015). 

Massgebend  beteiligt  beim  Aufbau  der  neuen  Bibelschule 
und  beeinflucste  dadurch  die'^Arbeltsgemeinschaft^im 
Sinne  der  AoG. 

Li»  Ernst  »Lorenz 0   Zehn  Jahre  in  Deutschland,  Der 
Leuchter  14/3,  März  I963,   So   10-11  -  JoP.  Kolenda. 
Der  Scherenschleifer 

-  Der  Scherenschleifer  und  andere  Erzählungen  aus   dem 
Erleben  von  Brasilienmissionar  J.P.  Kolenda,  Erzhau- 
sen,  Leuchter-Verlag,   1962,   95  S.  ^ 
(Bilder  aus  dem  Leben  der  Assemblies  of  God   in  Bra- 
silien,  02b. 05. 012;   05.07.015)                          # 
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-     Vater  geht  aufs  Qanze«  Erzhauseiif  Der  Leuchter« 
♦1964  (05.07.015) 

Der  König  kommt i    (05.07.012) 

Kooy  Jacob«  Oppenhulaen,  Brief  30o7«1963  an  WoH. 
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Köpf  Ernst,  Nicht  Worte.. «Kraft,  Leonbe rg,  WUrtt., 
Nicht  Worte... Kraft-Verlag,  1950,  95  S.  (05.07.023) 

-  Oelstllches  Leben,  Fleischlicher  Tod,  Leonberg,  WUrtt o 
Nicht  Worte...  Kraft-Verlag,  o.J.,  3^*  S.  i||l 

(Ueberarbeltung  einer  Schrift  von  Dr.  Rosoh  aus  dem     ii 
Jahre  iSS'f:  Jeder  Beischlaf  ohne  die  Absicht  zum  Kin- 
de bringt  Krankheit,  05.O7.023) 

-  Nicht  Friede ...Schwert,  Leonberg,  WUrtt.,  Nicht  Worte. 
Kraft-Verlag,  »OoJ.  (05.07.023) 

Koppelle  Ko,  Ware  eenheld,  Plnksterboodsehap  ^fA«  Jan» 

1963,  S.  6-7 

(bemerkenswerte  Begründung  für  das  Spezlflkum  der 
\   Pflngstbewegung,  05.20.00'f) 

Korpl  Lydia,  geb.  9.8.I888  in  Ilttl,  1909  durch  die 
Methodisten  erweckt,  1912  der  Pflngstbewegung  ange- 
schlossen, seit  Okt.  1913  Predige z^derselben,  u.ao 
auch  In  Russland  (05.08,005) 
Li!  Schmidt,  Pflngstbewegung  In  Finnland,  So  106-07 

Korsets  budskap  (05.O80OO5) 

Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herllghetsgllmt.  Praedlkener 
af  danske  Plnsepraedlkanter,  Kopenhagen,  Korsets 
Evangeliums  Forlag,  o»J«,  120  S. 

("Herrllchkeltsschlmmer.  Predigten  dänischer  Pflngst- 
predlger"  enthält  wichtige  biographische  Angaben. 
05.05.003)  , 

-  Apoatelembedets  Betydnlng,  Kopenhagen,  Korsets  Evan- 
geliums Forlag,  ♦o.J.  (05.05.003) 

-  Aandens  Qaver,  Kopenhagen,  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
♦o,J.  (05.05.003) 

-  Johans  störe  oplevelse,  Kopenhagen,  Korsets  Evangeliums 
Forlag,  ♦o.J.  (05.05.OO3)  ^ 

-  Johans  Ff^rste  Mlsslonsreljse,  Kopenhagen,  Korsets 
Evangeliums  Forlag,  »o.J.  (05.05.003) 

-  Alt  af  Naade,  Kopenhagen,  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
♦o.J.  (05.05.003) 

Korsets  Evangelium  (05.05«003) 

Korsets  Seger  (05.08.005) 

Korsets  Seier  (05.21.007) 

Kracht  van  Omhoog  (05»20o009) 
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Krähebühl  Bruno 9  geb.  1«5.1957  in  Neuei^burg,  Primar- 
und Sekundärschulen  in  Hindelbank/BB,^  Jahre  Lehre 
als  Werkzeugmacher,  bekehrt  in  dar  "Gemeinde  für  Ur- 
christentum" (05.28.02^)  Signau.  "Dieses  Erlebnis 
war  80  überwältigend  für  mich,  daas  ich  damals  den 
Wunsch  hatte,  immer  in  der  Gegenwart  Qottes  zu  sein 
und  zu  bleiben."  (W.  »Scherrer,  Hier  bin  ich. . 0,8.17) 
6  Monate  Bibelschule  Krehwinkel  (03.07*028),  5  Monate 
Bibelschule  Kolding  (03.03.002),  dann  Missionar  der 
Sgliee  ApostoUque  (03.09.009)  in  Sudfrankreich. 
Li:  W.  »Scherrer,  Hier  bin  ich,  sende  mich!  Ich  komme 
bald  20,  1962,  S.  13-17 

Krakiewicz  Stanislaw,  Polska  Rada  Ekumeniczna,  in: 

Lucyna  Kazimierska  (Hg),  Kalendarz  1963,  S.  173-178 
(über  den  polnischen  Kirchenbund  und  die  Beteiligung 
der  Pfingetler) 

-  0  Chrzcie,  in:  Lucyna  Kazimierska  (Hg),  Kalendarz 
1963,  S.  210-223 

("Von  der  Taufe") 

Kramaric  F. ,  Hilfsverein  der  "Freien  Christengemeinden" 
Lebens-Botschaft  6/5,  Mai  1951,  S.  6  (05.22.003) 

-  9.  Jahresversammlung  der  F.C.G.  in  Oesterreich, 
Lebens-Botschaft  10/3,  März  1955,  S.  5  (05.22.003) 

-  Die  Kraft  des  Wortes  Gottes,  VdV  5I/8,  Aug.  1958, S.  4 
(  05 .  22 .  003  ) L__ 

-  Die  Geistestaufe,  VdV  52/12,  Dez*  1959,  S.  11-12; 
Lebens-Botschaft  iVli.  Nov«  1959,  S.  5-7 
(05.22.003;  05.28.025) 

-  Ist  die  Taufe  im  Heiligen  Geist  gleichbedeutend  mit 
dem  rettenden  Heilserlebnis,  Der  Leuchter  10/7«  Juli 
1959»  S«  3-6  (05.22.003',  05.07.OI5) 

-  Bericht  über  das  Pfingstwerk  in  Oesterreich,  o.J. 
(Masch.,  2  S)  (05.22.003) 

Kraut zmiiller  F. ,  Die  brennende  Frage  der  Gegenwart: 

Antisemitismus  und  Gottes  Antwort,  Basel,  Verein  für 
entschiedenes  Christentum,  193*^»  32  S.  (05.28.029) 

Der  Kreuzfahrer  (O5o07o023) 

Krige  A.V. ,  geb.  l895  in  einem  christlichen  Haus  in 
Stellenbosch,  Südafrikanische  Union,  1916-17  Lehrer, 
1921-26  Assistent  für  Geologie,  1926  Dr.  und  Dozent 
an  der  Universität  Stellenboseh,  Bekitung  1907  durch 
einen  Traume  Las  Bücher  von  I-Murray  (01.36.001,003) 
Heiligungskampf:'  \ 

"Ek  was  verlos  uit  Egipte,   "Ich  war  wohl  erlöst  von 
ja,  maar  ek  het  nou  rond-    Aegypten,  ja,  aber  nun 
gedwaal  in  die  woestyn,  waar  irrte  ich  in  der  Wüste 
ek  nog  terug  verlanghet  na   umher,  wo  in  mir  das 
die  vleespotte  van  Egipte." 
(Krige.  S.  k2) 
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Verlangen  nach  den 
Fleischtöpfen  Aegyptena 
wieder  erwachte. "(Krige, 

s.  45)       .  — ^ 


il: 


■fit'!. 


i 


ii.  i 


07.781.001 


A^-i'    -l^vs 


■,.'L;i 


/ 


07.73l.002 


07 «781 «003 


Ö7«78l«00'f 


07. 781 .005 


07.781. 001 

Durch  eine  Schwester  1927  bei  der  Christlichen  Stu- 
dent envereinigung  (Somerset  Strand)  ftuf  Jesus,  den 
einzigen  Sieger  über  den  Satan  hinge  wiesen^' 
darauf  empfing  er  die  Heiligung  (Heilig-making)  und 
war  nach  dem  Wiistenleben  '*in  das  Land  des  Sieges, 
der  Ruhe  und  des  Ueberflusses"  gelangt«  Er  musste 
allerdings  lange  um  die  Geistes-  oder  Krafttaufe 
(kragdoop),  wie  er  es  nennt,  ringen,  weil  sein 


"brein,  *n  liggaamsdeel 
waaroor  die  Hellige  Geea 
00k  beheer  moet  kry«  te 
aktief  was  om  ovoorwaar- 
delik  cor  te  ge«** 
(Kr ige.  S.  kS) 


"Qehirn,  ein  Körperteil, 
worüber  der  Heilige  Geist 
auch  die  Herrschaft  be- 
kommen muss,  zu  aktiv  war, 
um  sich  bedingungslos  zu 
übergeben."  (Krige ,  S.5I) 


1930  erlebte  er  aber  seine  Qeistestaufe  mit  Zungen- 
reden. Führer  der  südafrikanischen  Spade  Reen  Oe- 
meentes  (01.36.02^) 

Lii  A.V.  Krige,  »n  Paar  Orondwaarheide  in  die  vol- 
maakte  Verlpssingsplan  en  *n  Oetuienis,  S.  'fl-49; 
deutsch;  Einige  Grundwahrheiten  im  völlig^en  Erlö- 
sungsplan und  ein  Zeugnis,  S.  ^4-51 

*n  Paar  Grondwaarhede  in  die  volkaakte  Verlossings- 
plan  en  *n  Getuienis,  Die  Spade  Re§n  Bookskapper,  3« 
♦I93O5  SA:  Benoni,  S.A.U.,  Postfach  4l6,  Vf.,  1951t 
50  S.  (01.36.02^») 

deutsch;  Einige  Grundwahrheiten  im  völligen  Erlösungs- 
plan und  ein  Zeugnis,  Benoni,  S.A.U.,  Postfach  ^16, 

Vf.,  O.J.,  50  s.  (01.36.02'n  05.07.02^) 

englisch;  Some  Initial  Fundamental  Truths  on  the  Per- 
fect  Plan  of  Salvation,  Benoni,  S.A^U.,  Latter  Rain 
Assemblies  of  South  Africa,  *o.J.  (01.36.024) 
(auch  holländisch,  03p20.016) 

Sfere  waarin  die  mens  kan  bew^^eg  *n  sielkundige  ver- 
handeling,  Benoni,  Südafrika,  Spade  Re^n  Gemeentes, 
1947,  22  So 

(Sphären,  in  denen  der  Mensch  sich  bewegen  kann» 
Eine  psychologische  Abhandlung,  01036.024) 

Die  Lewenstaak  van  Ivan  Panin.  *n  onwe er legbare, 
wetenskaplike  bewys  vir  di^  letterlike,  woordelike 
inspirasie  van  die  bybel  in  die  oorspronkelike  tale« 
Benoni,  Südafrika,  Spade  Re^n  Gemeentes,  1948 
("Das  Lebenswerk  von  Ivan  Panin.  Ein  unwiderlegbarer, 
wissenschaftlicher  Beweis  für  die  buchstäbliche,   ^ 
wörtliche  Inspiration  der  Bibel  in  der  Ursprache^ 
01«36.024) 

Die  Bybel  en  die   wetenskap  of  Die  Wetenskap  as  spoors- 
lag  tot  geloof  in  die  goddelike  inspirasie  van  die  ^ 
Bybel,  Benoni,  Südafrika,  Spade  Retfn  Gemeentes,  1931  « 
35  S. 

('*Die  Bibel  und  die  Wissenschaft,  oder  Die  Wissenschaft 
als  Pfad  zum  Glauben  an  die  göttliche  Inspiration  der 
Bibel"  Unter  Mitarbeit  von  N.H.  Adendorff,  B.Sc, 
S.O.D.,  D.O.V.,  01^o36.024) 


11  I 


07.78i.006 


^■- 


d/*^ 


07.78l*006 
07«78l.007 


07  o  781. 008 


07.781.009 


07.782.001 


07.783.001 


07.783.002 

07.783.003 

07.78^.001 

07078*^.002 
07 .785. 001 


hfr'  ''y%fi^'.  .fe^"' 


Das  Wesen  der  Wiedergeburt  und  der  IjCern  der  Heillf^ung. 
Rundbriefe  der  Deutschen  Spätregenmission  3/7«  Sept. 
1961,    (01.36.02^;  05.07. 02'f) 

NUus  uit  Duiteland,   Omsendbrief  der  Spade  Redn  Ge- 
meentes  van  Suid-Afrika   10/1«2,  Jan« -Febr.   I96I 
(unpaginiert)  ^  , 

(gute  Karte,  05.07.024i  01o36.02'f>      .  ^  --Wk^.^.^ 

Bedeutung  und  Vollzug  der  heiligen  Taufe«  Rundbrief 
Deutsche  Spätre gen-Mission  3/10 t  Dez.  1961«  S.  I-I6 
(05.07.02^;  01.36.024)  ^^  ^^^^^^^^^  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^  ^^.  ,  , 


Ohrist  und  das  Alte  Testament,  Rundbriefe 
Deutsche  Spätregenmission  3/6«  Aug.  I96I,  S.  X- 
(p^,0|o024|  01.36.024) 

Kristen  tfagdom  (05-.27.O06)   ''  '    ^'']  "'^^>'  ■'■■\X-Am  --'^^^x^^  --^te h^^^ 

Kristitty  (O5.08.OO5)  ;        J 

Den  Kristne   (05.27.006) 
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Kroitzsch  P.«  Die  Vollmächte.  Eine  Waffe  aus  der  Höhe 
für  wahre  Christen«   Basel«  Verein  für  enischiedenes 
Christentum«  19^7  •  24  S.   (05.28.029)      r 

Krüger  Gerhard«  Krüger  wurde  in  seinem  Heimatdorf  in 
Wolhynien  (Russland)«  wo  sein  Vater  schon  im  Rahmen 
der  Evangelisch-Augsburgischen  Kirche  erwecklich  ge- 
predigt hatte«  unter  dem  Einfluss  der  '^Evangeliums- 

—  Christen"   (00 .02 .004)  bekehrt  und  hat  bis  1939  unter 
Russen«   Polen  und  Deutschen  evangelistisch  gearbeitet. 
Sammelte  nach  dem  zweiten  Weltkrieg  pfingstliche  -  ^  "- 
Flüchtlinge  aus  dem  Osten  in  der  "Freien  Volksmission" 
(05.07.017) 
Li:   Fleisch  II/2,  S.  36^-65 


■  'O  K^  '.■■ 


-  Glaube  -  Hoffnung  -  Liebe«  Aug.  •1955 
(über  i-Branham«  05.07.017) 

-  Ein  heiliges  Leben,  in:  Glaube«  Hoffnung,  Liebe  15/11« 
Nov.  1962«  S.  1-2  (05.07.017) 

Krüger  J.Q. «  sen«.  Gläubig  oder  versiegelt?  Glaube, 
Hoffnung«  Liebe  16/3 •  März  I963«  S.  4-7  (05.07.017) 

-  Brief  an  W. Ho  vom  19.3 «1963  (05.07.017)  ^^^T^'i^Ü'^ 

Kruse  Johannes  Tschernig,  geb.  1903  in  Rutsker«  Bornholm, 
1919  bekehrt«  1921  im  Wasser  und  mit  Geist  getauft. 
Wirkte  ab  1924  kurze  Zeit  in  Schweden«  dann  in  Born- 
holm und  Aarane  (1925-1927)«  Kors^r  (1928-193) 
freier  Evangelist  (1930-36),  Korsj^r  (1936-1940)  und 
an  verschiedenen  anderen  Orten  als  Prediger  der 
Elimx^^orsammlingen  in  Dänemark  (05.05.003) 
Li£  Korsets  Evangeliums  Forlag«  Herlighetsglimt« 

"''S.  1Ü=28 —  •  -4:r  ■■'.:/> 
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^  07.735.002 

.^     Ordet  om  Korset,  in;  Korseta  Eyangellung  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  1Ö-23 

Krust  Christian,  50  «^ahre  deutsche  Pfiiigstbewegung, 

Miilhelmer  Richtung,  nach  ihrem  geschichtlichen  Ablauf 
dargestellt  von  Christian  Kif uat ,Altdorf  bei  Nürnberg, 
Missionsbuchhandlung  und  Verlag,  1958,  253  S. 
(«  Krust  I.  Sehr  viel  Quellenmaterial,  darum  wertvoll. 
Krust  hatte  als  Prediger  auch  Zugang  zu  den  Protokol- 
len des  HauptbrUdertages.  Stilistisch  und  theologisch 
SU  wenig  durchgearbeitet,  05.07.008} 

«  Was  wir  glauben,  lehren  und  bekennen.  Unter  Mitarbeit 
des  HauptbrUdertages,  herausgegeben  von  Christian 
Krust,  Altdorf  bei  Nürnberg,  Missionsbuchhandlung  und  I 
Verlag,  1963,  164  S.  ,; ,.  ^^  | 

(n  Krust  II.  Hervorragende  Darstellung  <ier  Lehre  der 
deutschen  Pf in/t^stbewegung  und  einziger,  mir  bekannter 
Versuch,  pfingstliche  Erfahrung  im  Bahnen  einer  re- 

.   forma torischen  Theologie  darzustellen.  Das  Buch  bringt 
jei^eils  zuerst  die  pfingstliohen  Glaubenssätze,  die 
mit  Abscl\nitten  aus  Luther,  der  neueren  theologischen 
Forschung  und  der  Qeueinschaftsbewegung  kritisch  er- 
läutert werden«  Unentbehrlich.  05. 07.008) 

•  Ausbildung  unseres  Predigernachwuchses,  Heilszeug- 
nisse ^/l,  Jan.  1963  (05.07.008)  ^  - 

-  Brief  vom  29«3*1963  an  Hermann  Haarbeck  (05. 07.008) 

-  Brief  vom  9.6.1964  an  W.H.  (05.O7.OO8)      *  p-^ 

-  In  Rom,  Wittenberg  oder  wo?  Ein  Evangelisationsvortrag 
Altdorf  bei  Nürnberg,  Missionsbuchhandlung,  o.J.,  8  S. 

',:;■   (O5o07o008)  -,       .,.;,:,.v.:^::  ..^.i/i.- 

Kruyswijk  P.No,  jr.,  Is  dit  voor  U7  Leeuwarden,  Holland, 
Administratie  Heils fönte in,  1963 
(über  Gebet  und  Zungenreden,  05. 20.004)  :^^ 

-  Overwinningsleven,  Leeuwarden,  Holland,  Administratie 
Heilsfontein,  1963  (05. 20.004) 

Kirickula  Artturi,  Pyhällä  hengellä  Täyttyminen,  Helsinki, 
Ristin  Voitto,  1961,  118  S.  ;, 

("Die  Erfüllung  mit  dem  Heiligen  Geist**,  05.08. 005) 

Kulbeck  Earl  N.O.,  A  Tribute  to  Mrs.  Frances  ••Purdie, 
The  Oleaver,  11/8-9,  April* 1950  (Ö2a. Ol. 013) 

«  The  Pentecostal  Assemblies  of  Canada,  Pentecostal 
Evangel,  4.8.1957  (02a. Ol. 013;  02a. 02.115) 

-  A  Brief  History  of  the  Pentecostal  Assemblies  of 
Canada,  Toronto,  Penticostal  Testimony,  o.J.^9583 

15  S.  (gute  Statistik,  02a.01#013) 

ij 

-  Hlstorical  Review  Of  the  Pentecostal  Assemblies  of 
Canada,  Pentecost  45,  1958,  S.  1;  \*ChoG  Evangel 
(02.01.013) 
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The  Pope*8  Eeumenical  Proposal,  The  Pentecostal 
Teetimony  kO/k,   April  1959,  S.  2 
"This  new  pollcy  is  designed  as  a  move  to  eave 
Latin  America  for  the  Homan  church,  for  Latin 
America  has  been  becoming  nominally  Protestant  so 
quickly  that  if  the  present  trend  continueSf  and  if 
the  Lord  Jesus  tarriee,  Latin  America  will  have  a  , 
Population  with  a  Protestant  majority  within  one  I; 
■■•:v::.:.'generation»  • . •   -■   '#p^3emi:':::'p:<:  ':^'im';.'^^MW:M^'-        ■/'^ä«-:- 
What  is  the  significance  of  this  move?  Basics lly  it 
is  a  psycholoj^ical  public  relations  gesture  designed 
to  'win  friends  and  influence  people*,  calculated 
to  obliterate  many  of  the  glaring.  events  of  history, 
includi^ng  the  denial  of  basic  civil  ri^^hts  to  Pro- 
testants  in  Italy  and  Spain«  Specifically  we  believe 
this  ecumenical  pronoucement  is  aimed  at  winning 
the  allegiance  of  the  *high  church*  Orthodox  groups 
in  Eastern  lands  and  influential  Segments  of  the 
State  churches  of  Northern  Europe ,  such  as  Britein, 
the  Scandinavian  countries  and  extreme ly  *high* 
Lutherans  in  Germany  *  many  of  whom  have  the  Roman 
type  of  'confessional*  and  who  pray  for  the  dead«" 
(02a. Ol. 013) 

•  Pentecost  Outside  **Penteco8t*\  The  Pentecostal 
Testimony  'fl/ll,  i960,  S.  1,  3^  (02a. Ol .013;  02a .02« 

•  Pentecost  For  the  Whole  Body  of  Christ,  The  Pente- 
costal Testimony  ^3/6,  Juni  1962,  S.  2,  14 
(02a.01.013j  02a.02.D.X)    ,   ..,,,,       !   :'  f 

-  Edltorial:  Canada's  National  Birthday,  The  Pentecostal 
Testimony,  JuU  5.963 f  S.  2  (O2a.Ol,O13V0te  Statist ild 

kuibeck  Gloria  0,  B.A.,  What  God  Hath  Wrought,  A  Risto- 
ry  of  the  Pentecostal  Assemblies  of  Canada,  edited 
by  7/alter  E.  «•McAlister  and  George  R.  üpton,  fore- 
Word  by  A.G.  Ward,  Toronto,  PAoC,  1958,  364  S. 
(ausführliche  Darstellunfi:,  gutes  Register,  viel 
Quellen,  stellenweise  gut  erzählt,  wissenschaftlich 
ungenügende  aber  unentbehrliche,  da  bis  jetzt  einzi- 
ge Darstellung  der  kanadischen  Pf inr^stbewegung, 
02a .01.013)'.  -'^  ■'    \  '':,i-^'^itn^i-'  äü  ß-t,:^':  r^sp7'%t:'Qi^tj.^'.^  I-«^  -^'^z 
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Three  Qreat  Cänadlan  Christians, 


rhe  Pentecostal 
Testimony  41/7,  Juli  I96O,  S.  4-5 
(auch  über  Aimee  Semple  «^ePherson,  02a.02.124|>^, 
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Kunnas 


nasUnto,  Tämä  on  Amerikaa,  Helsinki,  Ristia  Voitto, 
1956-^,  199  So  (05«07.005,  "Dies  ist  Amerika")   ü 

Kunze Ima nn  G q A . ,  Im  Tal  der  Todesschatten,  Biel,Ver- 
Isreitung  christlicher  Schriften,  o.J.,  48  S.    ;^ 

Kustel  Alma  Lee,  Work  Möves  On  in  the  Gilberts,  ChoG 
Evangel,  •14.1.1957,  S.  14  (04. 05.017;  02a. 02.067) 
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Kttstel  Edward,  Brief  an  Ch.W.   Conn,    * 27. 1.1956 
(O^f. 05.0015   02a.02.067) 


!•»* 


KwlecieA  Miaczyelaw,  Ruch  Ekume nie zny,  in:  Lucyna  Kasi- 
mierska  (Hg),  Kalendarz  I965,  S.  162-17^^        ^ 
(wichtige  Artikel  über  die  Zusammenarbeit  swisehen 
Pf ingstbewegung  und  Oekumeniechem  Rat  in  Polen) 

Kwock  Charles  M.C.,  (Chinese  Congregational),  The  out- 
I  pouring  of  the  Holy  Spirit  in  our  very  old  church, 
widely  called  **the  Qost  photographed  church  in  the 
World**  has  so  revitalized  our  worship  and  our  lives, 
I  must  teil  what  this  moving  of  Ood  means  to  me! 
Testimony  1/1,  Okt. -Dez.  1962,  S.  l-'f  (02a.02.D.X) 
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A.L.,  Schweiz,  Pfingstgrüsse  3«  1910,  S.  69-70 

TSe rieht  über  die  Anfänge  der  Versammlung  in  Zürich 
und  die  Ueberwindung  der  "falschen  Offenbarungen 
und  Anläufe  des  Teufels'*,  Weissagungen  unter  Kindern, 
viele  ausserordentliche  Wunder,  VdV  habe  eine  Auf- 
lage von  500,  05.23.025;  05.O7.OO8) 

Lachat  W.,  Lachst  ist  Pfarrer  der  Neuenburger  Kirche, 
vertritt  aber  die  Geistestauf-Lehre  der  Pfingstbe- 
we^ungo  Nach  seiner  Pensionierung  näherte  er  sich 
der  '»Gemeinde  für  Urchristentum"  (05.28.02^).  Sein 
Sohn  studierte  Theologie  in  Lausanne  und  ist  heute 
Lehrer  an  der  Bibelschule  Kolding  (05.03.002), 
05.28.025;  05. 28. B. IX) 

-  Zeugnis,  VdV  'f3/7,  Juli  1950,  S.  8   ^ 

-  La  r^oeption  et  l'action  du  St.  Esprit  dans  la  vie 
personelle  et  communautaire,  Neuchatel  1953« 

(05.23. B. IX)  #  A 

Lack  Hans,  Die  StiftshUtte.  Ein  kurzes  Bibelstudiun, 
Vaihingen-Enz,  Karl  «-Pix  und  Aarburg/AG,  Harfe-Ver- 
lag, O.J.,  67  S.  (05.28.030;  05.07.018) 

-  Die  Neu-Apostolische  Lehre  im  Lichte  der  Heiligen 
Schrift,  Neue  Schriften  der  Volksmission  52,  Vai- 
hingen-Enz, Karl  «-Fix,  1952,  15  S.  (05.28.030;  05. 

■■  07.018)..^.,  ,*■,  ..,:>.,,,:.■,  /   .vJ.,.-..:,.  ,:v. ..  ,-.  ■   ■ 

-  vgl.  auch  Karl  «-Fix  ^ 
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Lände  Velkko,  KQtaomaton  ihmlnenf  Kdlslnki«  BiotiD 
Voitto,  1961,  118  S.  '''r''''''^'^-''^-^^^ 
("Der  ewige  Mensch",  05.08.005) 

«f  #Pyhän  hangen  virat  ja  valtuudet,  Helsinki,  Ristin 

■SVoitto,  1962,  90  S. 

tel( "Dienst  und  Autorität  des  Heiligen  Oeistes" 

05.08.005)  - 

Lahtinen  Alfred,  191^  zur  Pfing8tbewe^?;ung  Übergetreten 
(Sanoaia  armoeta,  Ilmajoki  •191'ff  23-2^ fS.  278), 
ursprunglich  Skutnabbianer  (05«08.001),  um  1911  einer 
ihrer  hervorragendsten  Predi^jer  (Sanomia  armosta 
•1911f  ß.  251ff)  arbeitete  192  mit  Koschier  am  Eis- 
meer  (Sanomia  armosta  *1921,  16,  20),  191^  im 
"Bruderbund"  (05.O8.OO5) 

Li:  P.fBromfeldt,  Helluntaiherätys,  S.  248ff  - 
Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  99 

Lajunen  Antti,  (l877«*1929) ,  geboren  in  der  Landgemeinde 
Sortavala.  Sein  Vater  war  Prediger  der  Renqyisitianer 
gewesen  (»Brofeldt,  Lajusen  muistoksi,  S.  11). 
*Mit  20  Jahren  kam  er  zum  Qlauben  und  wurde  1903  in 
Hammaslahti  getauft."  Er  arbeitete  darauf  in  der  Bap* 
tistengemeinde  (Ristin  Voitto  »1932:  35*36,  S.  13). 
Noch  1913  und  191**  gehörte  er  ihr  formell  an 
(Totuuden  Kaiku  •1913/2;  191^2).  Auch  später  blieb 
er  grundsätzlich  Baptist.  Er  verhalf  der  Wiedertaufe 
in  der  finnischen  Pfingstbewegung  zum  Durohbrueh. 
Pfin^st Prediger  in  USA.  Am  28.4.1929  fiel  er  dort  "in 
die  Hände  der  Kommunisten,  wurde  schwer  verletzt  und 
starb  als  Märtyrer  (Ristin  Voitto  »1929/12,  S.  kt) 

(05.08.005). 

Li:  »Brofeldt,  Evangelista  Antti  Lajunen  muistoksi, 
Lahti  »1925  -  Ders.,  A.  Lajunen  muistoksi,  Korsets 
Seger  »1929/7  -  Ristin  Voitto  •1929/12,  S.  kt\ 
1932/35-36,  S.  13  -  Schmidt ,  Pfingstbewegung  in 
Pinnland,  S.  91-93  -  Totuuden  Kaiku  »1913/2;  191V2 

Lake  John  Q. ,  frUher  Mitarbeiter  von  J.A.  »Dowie  (02a. 

'   Oa.O'f?}«  später  Pfingstpionier  in  Südafrika  (01.36. 
017;  01.36.038),  Heilungsevangelist  an  der  amerika- 
nischen Westküste  in  den  zwanziger  Jahren. 
Li:  »Lindsay,  G.  »Lindsay  Story,  S.  kk^-kS   -  Ders., 
(Hg) ,  The  J.G.  Lake  Sermons 

-  Die  sichere  Grundlage  für  die  Heilung  der  Krankan 
und  Gebrechlichen,  Zürich,  E.  Weber,  1959«  1963  , 
24  S.  (01.36.017;  01.36.038) 

(Sermons  on  Dominion  over  Demons,  Desease  and  Death, 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  »o.J.,  hgg  von 
G.  »Lindsay,  02a. 02. 159) 

Lambert  L.E.,  The  Disease  Ca lled  Clique -itis,  Youth 
Challenge  1,  1962,  S.  27  (05.13.024) 
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Lambeth  J.B.  #  "Progress  Made  In  Brazllf  Pentecostal  H- 
Herald  36/U«  Nov.  1961,  S.  8*9;  38/1,  Jan.  196^, 
S.   9»  17   (02a.O2.l40|   O2b,05.0H) 
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Tha  Lamp  (ol.38.012)     ^ 

Lano  A.C.,   Blble  Truths,   Sprlngflald,  Mo.,  AoG  (02a. 02. 

Lan»  Ö.W.,  The  Voice  of  Calvary,   Jathway  Press,  Cleve- 
land,  Tenn.,  1958,  112  ß.   (O2a.02.O67)     « 


;->.  'v.^ 


-  ...   But  Thls  Man,  Cleveland,   Tenn.,    Pathway,   i960,     ; 
105  S.    (Ö2a.02.O67)  ^   -'        ...        a..^^^^   /       ..^^ 

-  Sermons  Nugr^ets,   Flfty  Sermons  in  Outline,   Cleveland, 
Tenn«,  ChoO,  o.J««  11  S«  (02a.02.067) 

Lange  Solveig  Barratt,  T.B.  fBarrätt  et  Herrens  sende- 
bud,  Oslo,   Flladelfiaf erläget,   1962,   324  S. 
Rez.t  Frederik  Erlkeen,  Korsets  Seier  60/4,   26.1.1963, 

s.  56-S7 

(hervorragende  und  wichtige  Dokumentation,    zum 
grössten  Teil^^aus  dem  handschriftlichen  Nachlass 
i>Barratt8,   vgl.    dazu  0^.21.007,  Anm.   35) 

Langaeth  Per,  1947-195^,  Arbeidet  vokser,   in  K^re  Juul 
(Hg),  Til  Jordens  ender,  i960,  S.  I62-I65 

•    -(01.18.005)   .  ^'.^.v.,-r-/,,  ../vr::. ■-...:■- ■ 

Lanz  E. ,  Dr.   med.   dent.,   ein  Zahnarzt  aus  Neuenburg, 
trat  in  den  dreissiger  Jahren  als  Uebersetzer  vor 
allem  der  flebrüder  i^Jeffreys  im  Hahmen  der  **Schwei- 
zerischen  Pfingatmission"  (05.28.025)   und  der  Kglise 
Evangelique  de  Reveil   (05.28 .015)  auf^  eine  Zeitlang 
gehörte  er  dem  Aeltestenrat  der  SPM  an. 

-  25  Prophezeiungen,  Basel,  Verein  für  entschiedenes 
Christentum,  Basel,   *o.J.   (05.28.029) 

-  Die  Welt  in  Qeburtswehen,  Basel,  Verein  für  ent- 
schiedenes Christentum,    *o.J.    (05.23*029) 

-  Ernste  Zeichen  der  Zeit   in  aller  Welt.   Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,   *o.J.    (05.28.029) 

Lardon  Oskar,  Was  hindert's,  dass  ich  mich  taufen  lasse? 
Hamburg-Altona,   Sieg  des  Kreuzes,  o.J.    (05. 07.016) 

-  Was  in  dem  Pfingstwerk  in  Deutschland  im  Jahre  1950 
vor  sich  ging,  Sieg  des  Kreuzes  2/1,   S.   5«   8 

Larsen  A.  Verner,  Colombia   and  Ecuador,   Pentecostal 
Herald. 3 V'^t  April  1962,  S,  8-9  (02a. 02. 1^0;  02b. 20. 

■■■  ,010),  „;  ["'^''" :''■'■"  ^.^o  \.   ^; 

Larssn  Severin ,  p8  faerden  ge^nhom  Verden  i8o  8r.  . 
Oslo  «19^5 

(»»Auf  dem  Weg  durch  die  Welt   in  80  Jahren»») 
(05. 21.007) 
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La r 60g  Sven»   Dlktatsamllng  av  Sven   Larson«  Anemone. 
Ortbro,  Orebro  Misaionsförlag,  »1963  (05.27.005) 

Larsaon  Tage,  TJuv-Halvards  Grotta,  Jrebro,  Libris 

n963  (05. 27. 005) 

vgl.  auch  Birger  fErlkeson 
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Lasco  Umberto»  geboren  als  Sohn  eines  Bahnhof Vorstandes 
im  Kleinbürgertum.  Er  fühlte  sich  schon  in  seiner 
:  Jugend  zu  den  rechtlosen  Landarbeitern  hingezogen, 
wurde  ihr  Führer,  fing  mit  6  Jahren  an  zu  rauchen, 
meldete  sich  bei  Ausbruch  des  Krieges  als  Freiwilli- 
ger nach  Qriechenland,  wo  er  zum  Offizier  befördert 
wurde.  Zurückgekehrt  wurde  er  Partisanenf Uhrer,  vor 
dem  die  Polizei,  nach  seinen  eigenen  Angaben  grossen 
'  Respekt  hatt.  Nachdem  er  einen  Polizisten  auf  der 
Strasse  geohrfeigt  hatte,  wurde  er  vom  Gericht  aus  „^ 
Angst  vor  Repressalien  freigesprochen.  Von  einem, 
Bibelkolporteur  bekam  er  ein  Neues  Testament.  Er 
stellte  ihm  die  Frage:  "Sage  mir,  wo  gehst  du  hin, 
wenn  du  morgen  stirbst?"  Er  bekehrte  sich,  besuchte 
Alexanders  Bibelschule  in  Genf,  wurde  un^ter  primi-.^, 
tiven  Verhältnissen  L««hrer  in  Afrika,  Kalabrien.  "   ' 
Er  erlebte  eine  Geistestaufe  mit  Zungenreden  und 
einer  Lichtvision  und  gründete  mehrere  Gemeinden  in 
Süditalien,  sowie  ein  Waisenhaus  in  Melito.  Ein 
Priester,  der  sich  über  ihn  lustig  machen  wollte, 
wurde  zu  Boden  geworfen  und  bekehrt.  Seine  letzten 
Lebensjahre  verlieren  sich  im  Dunkel.  Er  starb  oa« 
1965.  Nach  seinem  Tode  übernahm  die  Chiesa  di  Dio 
(05.15.004}  sein  Waisenhaus.  Nach  Frau  Pfr.  de 

Ht:  »Rougemont  hatten  ihn  auch  Kommunisten  unterstützt. 
Li:  Freie  Schweizer  Mission  für  Kalabrien,  Warum 
eine  "Freie  Schweizer  Mission"  für  Kalabrien?  Biel 
17,  Freie  Schweizer  Mission  für  Kalabrien  (05.28. 048). 
Vgl.  auch  die  Rundbriefe  "Der  Herr  siehst"  (05. 28.048) 
Clara  de  »Rougemont,  Ein  Werkzeug  Gottes  in  Italien, 
Ich  komme  bald!  10,  1952,  S.  I65-I69;  11,  1953f 

-'''  s.  51-55  -^-  ^-^-^  >'  •' 

Latimer  S.W.,  In  Foreign  Fields,  ChoG  Evangel  •30.9.1933 
(02a. 02. 067;  02b. 16. 009) 

-  Wy  Trip  to  Port-aU-Prince ,  ChoG  Evangel,  •2.2.19?5f 
S.  Iff  (02a. 02. 067;  02b. 16. 009)    ;  ;  |^^^^^^^^^^^  ;  - 
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Latter  Rain  Evan/p^el  (02a. 6^ #0600)^ 

Latto  Thomas  T.  (B.A),  God's  Pattern,  The  Pentecostal 
Testimony  43/6,  Juni  1962,  S.  5  (02a. Ol. 013) 

Lattu  Pekka,  Rajankäyntiä  kastekysmykseatä,  Helsinki 

•1933  '-''■r.V'  : 

(Definition  des  Tauf problems ,  05.08.005)'*^^^^ 

-»  Sapattiko  vai  sunnuntai?  Helsinki  »1934  .^,^^--,^:^.^::i,i^, 
(Sabbat  oder  Sonntag,  05.08.005) 

«  Jumalalllnen  luonto,  Helsinki  *1934 
(Göttliche  Natur,  O5.O8.OO5) 
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tiaublnger  Peter,  Auf  einer  Wiese  als  Zigeuner  geboren,, 
mit  zwölf  Jahren  schon  im  Oefängnis,  mit  23  Jahren 
schon  15  Gefängnisstrafen,  wollte  einen  Prediger  in 
Schmalkalden  in  ThUbingen  m;it  einer  Geige  betrügen, 
dieser  durchschaute  ihn,  liess  ihm  von  seinem  Sohn 
vorsingen: **Solang  mein  Jesus  lebt.«*.*,  das  Lied  ver- 
folgte ihn.  3/k  Jahre  später  bei  einem  Zigeunerkon- 
zert spielte  er  unwillkürlich:  "Solang  mein  Jesus 
lebt...".  Seine  Freunde  waren  empört,  das  Konzert 
musste  abgebrochen  werden,  er  selber  war  ganz  ver-  . 
wirrt.  Einem  Bahnbeamten  beichtete  er  seine  ganze 
Not.  Dieser  forderte  ihn  zum  Beten  auf.  Er  antwortete: 
"Ich  bin  katholisch  und  habe  schon  oft  gebetet ^^^ 
was  mir  aber  bisher  nicht  geholfen  hat."  Er  entgeg- 
nete: "Ein  auswendiggelerntes  Gebet  nützt  Dir  gar 
nichts.  Du  musst  persönlich  zu  deinem  Heiland  kommen." 
Ich  staunte  und  fragte:  "Wie  soll  ich  das  machen?" 
Darauf  antwortete  er:  "So,  wie  du  mit  deiner  Mutter 
sprichst,  so  kannst  du  auch  mit  diesem  Jesus  sprechen" 
Und  plötzlich  konnte  ich  das  fassen."  Die  Bekehrung 
erlebte  er  darauf  im  Eisenbahnzug.  "Das  dauerte  etwa 
von  einer  StatioA  zur  andern."  Pistole  und  Messer 
warf  er  fort.  Im  Bahnhof  Frankfurt  a.M.  spielte  er 
mit  grosser  FreudeK  "Solang  mein  Jesus  lebt...". 
Er  evangelisierte  unter  den  französischen  Zigeunern 
und  unter  deutschen  und  schweizerischen  Pfingstlern. 

(05.09.003,9cc) 
Li:P.  Laubinger,  Weihnachtslicht  im  Zigeunerzelt, 
Ich  komme  baldl  10,  1952,  S.  213-217  (05.28.024) 

Laugley  Virginia,  Beyond  the  Sunset,  Cleveland,  Tenn», 
White  Wing,  Publ.  House,  195^,  155  S.  (02a. 02. 077, 
Roman) 

-  Redbird  Fly  Home,  Cleveland,  Tenn. ,  White  Wing  ' 
Publ.  House,  1959,  176  S. 

(02a. 02. 077,  Roman)  ^ 

Lauster  Bobbie,  Sohn  von  Hermann  ^Lauster  und  üeber- 
setzer  von  Tommy  «•Hicks«  Prediger  der  "Gemeinde  Got- 
tes" (05.07.028) 

-  What  FGBMFI  is  Doing  in  Central  Europa,  Füll  Gospel 
Men»s  Voice  6/12,  Jan.  1959  (05.23.0^5;  02a. 02. 205) 

-  Sollen  wir?  "So  sollt  ihr  auch  euch  untereinander 
die  Füsse  waschen".  Joh.  13,  14.  Die  Wahrheit  15/2, 

.Februar  1962,  S.  6  •■:;:u'>  -■;;,,■' r. ,,.,>:-■.:;.■  J"^  ^s^i- 

("Die  heutigen  Pfingstler  schreiben  in  ihren  Satzungen 
dass  sie  an  die  ganze  Bibel  glauben.  Wenn  sie  aber  an 
die  Schriftstelle  kommen,  wo  es  heisst,  dass  die 
Gläubigen  einander  die  Füsse  waschen  sollen,  haben 
sie  grosse  Schwierigkeiten,  sie  anzunehmen.  Aber 
trotz  allen  redegewandten  Argumenten  bleibt  Gottes 
fort  doch  bestehen."  O5.O7.OO8)   ,,,,   ,   .   ^^i. 
"  Ein  mäclitiger  Kämpfer  ist  gefallen,  Die  Wahrheit  *n 
17/11,  Nov.  1964,  S.  2-3  (05«07.003) 
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Lauster  Hermantt,  (1901-196'f) »  geboren  als  Sohn  eines 
Landwirts  in  Stuttgart-Münster.  Sein  Vater  war  Kir- 
che ngemeinde  pflege  r  und  streng  kirchlich»  Früh  ver- 
lor er  Vater  und  Mutter.  1917-20  besuchte  er  die 
Königliche  Weinbauschule,  wo. er  sich  regelmässig ^-vt 
betrank.  1919/20  bekehrte  sich  sein  ältester  Bruder. 
Dieser  lud  Hermann  in  die  Süddeutsche  Gemeinschaft 
ein,  wo  sich  Hermann  bekehrte»  Jetzt  hörte  das  sonn- 
tägliche Kinogehen  auf.  192^  wurde  er  Gutsverwalter 
über  hundert  Leute.  Er  wurde  rückfällig.  1926  be- 
schloss  er,  nach  Amerika  auszuwandern,  dfamit  ihn  nie- 
mand mehr  fragen  könne:  "Wie  geht  es  dir  innerlieh?" 
Auf  dem  Schiff  sang  er  weltliche  Lieder,  was  einen 
Kellner,  der  ihn  in  der  Bibel  lesen  sah,  veranlasste, 
zu  fragen,  ob  er  an  die  Bibel  glaube.  "Ich  sagte: 
*Ja*.  Er  antwortete:  *Dnnn  wehe  Ihnen,  wenn  Sit  as 
,  das  glauben!*  Diese  Bemerkung  ging  wie  ein  Dolch- 
stich in  mein  Inneres.  Dieser  Stewart  sah  mich,  wie 
ich  so  weltlich  auf  dem  Schiff  mich  benahm  und  dann 
noch  zum  Schein  die  Bibel  las."  (Wahrheit  15/9,  S.  7) 
In  den  USA  pachtete  er  eine  Farm,  auf  der  er  l4oo 
Bushel  (1000  Zentner)  Weizen  erntete.  Er  besuchte 
die  Gottesdienste  einer  Methodistenkirche.  Aber  der 
Prediger  predigte  nur  "Kopfweiaheit".  Eine  Farmers- 
frau, die  in  seinem  Laden,  den  er  sich  unterdessen 
erworben  hatte,  einkaufte,  fragte  ihn:  "Are  you       ! 
saved?"  Dies  führte  zu  seiner  speiten  Bekehrung.  Er 
besuchte  nun  eine  freie  Pfingstgemeinde.  Der  Predi- 
ger war  gut.  "Er  hatte  nur  den  Fehler,  dass  er  zu 
sehr  auf  seine  Frau  hörte,  die  ihn  regierte." 
(Wahrheit  15/10,  S.  6) 

Er  weigerte  sich,  weiter  Tabakwaren  in  seinem  Laden 
zu  verkaufen.  Er  erlebte  Heiligung  "als  zweites  Gna- 
denwerk Gottes".  Er  gelobte  "auch  wenn  ich  mit  meiner 
Frau  und  meinen  Kindern  im  Armenhaus  landen  sollte, 
so  will  ich  doch  tun,  Gott,  deinen  Willen«"  (Wahr-   ' 
heit  16/1,  S.  6}  Er  erlebte  die  Geistestaufe  unter 
dem  Dienst  von  Evangelist  O.G.  Messer.  1936  fühlte 
er  sich  berufen,  das  Evangelium  in  Deutschland  zu 
verkündigen.  Als  er  in  seiner  Heimat  mit  "Heil  Hitler F* 
begrüsst  wurde,  antwortete  er  mit  "Heil  Jesus!"  Bei 
seinem  ersten  Besuch  in  der  Süddeutschen  Gemeinschaft 
in  Stuttgart-Münster,  wo  er  sich  bekehrt  hatte,  ging 
er  zum  Beten  auf  die  Knie,  währenddem  die  andern 
sitzen  blieben.  Er  rief  laut:  "Hälleluja"  und  "Gloria" 
Er  wurde  abgelehnt,  weil  er  für  die  "Irrlehre"  der  v 
Gläubigentaufe  eintrat. 

Bald  jedoch  fand  er  Anhänger.  Sein  Schwager,  Hans 
Klement,  wurde  durch  Gebet  von  schwerer  Krankheit  ge- 
heilt« Wegen  des  Verbotes  der  SS,  musste  Lauster   ^ 
seine  Versammlungen  geheim  durchführen.  Seine  Zu- 
hörer« die  er  grösstenteils  aus  Gemeinschaftskreisen 
gewonnen  hatte,  erlebten  die  "Heiligung"  und  die 
Geistestaufe,  nachdem  sie  sich  vorher  hatten  taufen 


II 


V 


uä 


i  I 


lassen. 


\ 


]■':■; 


;«•'#  ■*■ 


■$w»r,:M*:^m 


M.^A 


•'%*'ii:  *^«.#*'W;#i!*i ,, 


■#::..|itf...cwB:' 


07.823.00« 

07.823.003 
07.823,00'> 

07.823.005 

07.^23. 006 


■.,!)«a;; 


:1 


"■'«■ 


'  07^823.001 

W«g«a  iui«rliittbt«n  Predigen«  wurde  «r  von  der  Oestapo 
verhaftet •  Lauater  beschreibt  die  Miaahandlungen« 
ab^r  auoh  die  Mögliehkeiten«  vor  dem  SoharfUhrer 
Braun . Zeugaia  absuXegen.  Mit  den . politieehen  HSftlin» 
geu  hatte  er  Mitleid.  Ihr  Anliegen  veratand  er  nicht» 
Mit  den  Juden  betete  er  regelinäadig  vor  dem  Eaaen. 
Ür  wurde  aua  Koch  dea  Oefängniaaea  befördert«  km 
3.3.1939  wurde  im  Blatt  der  Church  of  God  (02a*02. 
067 f  dieaer  Gemeinschaft  hatte  er  sich  in  Amerilca  an» 
geachloaaen)  ein  Aufruf  veröffentlicht«  für  seine 
Freilassung  au  beten.  Am  16 .3 »1939  wurde  er  freige* 
lassen  unter  der  Bedingung«  das  Predigen  su  lassen. 
Br  predigte  aber  heimlich  weiter«  bei  geschlossenen 
, Fensterläden  im  Flüsterton  o4ar  im  Wald. 
Bei  Kriegsbeginn  wurde  er  eingezogen  und  wegen  seiner 
Sngliachkenntnisse  auf  die  beaetste  Kanalinael 
Guernaey  dialpziert*  Bort  bekehrte  er  einige  aeiner 
Kamera'den«  darunter  auch  den  Kompanie f Uhrer,  einen 
Pfarrer.  Als  die  deutschen  truppen  vor  dem  Sueakanäl 
atanden  und  Hitler  die  Kapitulatipn  Stalingrada  mel« 
dete  (19^11.19^2)«  i^atte  er  eine  Viaion  von  der  Nie« 
derlage  Oeutschlandas  /*Die  LÜfidlkClt^  hattelA zum  Teil' 
die  Hände  in  den  Hosentaschen.  Siner  aagte  zum  andern! 
'Jetzt  iat  der  Schwindel  aus«  der  Krieg  verloren*.** 
(Wahrheit  l6/9.»'S.  7)  '  •  ^mnmM^i^mm:  ■ 

In   der  englischen  Gefangenschaft  pred.ig:^e  er  seinen 
Kameraden.  Sr  fragte  aich«  wartim  es  in  den  anderen 
Kirchen  (auch  Pf ingat gemeinden«  03.07.008) ^  so  wenig 
Klarheit  inbezug  auf  die  Verderbtheit  des  Naziregimea 
gebe.  (Wahrheit  16/12)  .cJ.k. 

Nach  dem  Kriege  kam  er  wiedei^  nach  krehwinkel  zuk'Ück« 
baute  mit  UnteratUtzung  der  amerikaniachän  Mutterkir^ 
ehe  die  Bibelsehule  und  die  Organiaation  der  **Qemein- 
de  Gottea**  in  Deutachland  wieder  auf  (03*07*008) • 

nl  lii?  Hermann  Lauater«  Vom  Pflug  zur  Kanzel«  Die  Wahr- 
heit  15/16 i  1962-63  (auch  SA)  und  weitere  unten  ange- 
gebene autobiographisohe  Werke  -  Conn«  Where  the 

I  Saints  Have  Trod«  S.  237  -  251  -  Frau  Ott-  Sonder« 

p^^rief  an  Conn,  »o.J.  -  Lydia  Lauster,  Brief  an   ' 

i  Misaiona  Department « ■ ♦o. J. 

-  The  Work  in  Germanj«  ChoG  Evangel«  *'7.8.1937«  S«  7 
(02a. 02. 067;  05.07.OO8)  , 

-  Heport  from  Germany«  ChoG  Evangel,  *26.3.1938,  S*  6 
(02a.02.067;  05.07.OÖ8) 

•ChoG  Evangel,  •15.11.19^1«  ß.  8  (02a. 02.067;  05.07. 

„  008)         .  ■;.  ''■'^;"'-^'--,^^ 

-  Wonderfttl  Revivals  in  Oermany,  ChoG  ivangel5»ll. 19^9; 
Conn,  Evangel  Reader  S«  2^.6-217  (02a .02 .067;  05.07. 
O08T 

-  The  Hand  of  God  and  the  Geetapb,  Cleveland«  Tenn»« 
ChoG  Miaaione  Department,  1952  (02a .02 .067;  05.07. 
008) 
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Brief  an  Ch.W.Coimt  •27.6*1958  (02a.02.067»  05.07« 
008)   „  , ,,  .  .  ,^j^m:^^^^  ' 


«  War  sind  Sekten,  die  Staatskironen  oder  die  Pflngst- 
gemeinde?  Die  Wahrheit  15/8,  Aug.  1962,  S.  4-5 
(auch  SA,  05. 07.008)   ,   ,  , ,,  , ^ 

-  Vom  Pflug  zur  Kanzel,  Die  Wahrheit  15/8,  Aug.  1962, 
S.  2-3;  15/9,  Sept.  1962,  ß.  7-8;  15/10,  Okt.  1962, 
S.  6-7»  15/11,  Nov.  1962,  S.  7-8;  15/12,  Dez.  1962,  t 
S.  6-7;  16/1,  Jan.  1963,  S.  6-7;  16/2,  Pebp.  1963, 
S.  2-3;  16/4,  April  1963,  S.  2-3;  l6/5,  Mai  1963, 
S.  4-5;  16/6,  Juni  1963,  S.  6-7;  16/7,  Juli  1963, 
S.  6;  16/8,  Aug.  1963,  S.  6-7;  16/9,  Sept.  I963, 
S.  6-8;  16/12,  Dez.  I963,  S.  6-7  (auch  SA,  02a.02. 
067;  05.07.008)     .  ,   . . .     e^^^^^^^^^        ... 

-  Br.  Laustera  Zeugnis,  Die  Wahrheit  17/11,  Nov.  1964, 
S.  3-4  (05.07.008) 

-  Letzte  Botschaft,  Die  Wahrheit  17/11,  Nov.  1964, 
ß.  4-5  (05.07.008) 

Lauster  Lydia,  Brief  an  Missions  Department  ChoQ 
(Cleveland) ,  »o.J.  (02a. 02.067;  05.07. 008) 

Lautz  Bill,  New  Testament  Revival  in  Japan,  A  Voiee  in 
the  Wilderness  1/1,  Jan.  I963,  S.  17-22  (02a.02.D.X) 

Lawrence  B.F. ,  *The  Apostolio  Faith  Restored,  St.  Louis,  j 
Gospel  Publishing  House,  1916,  119  S.  (02a. 02 .140) 

Leatherman  Lucy  M^,  ChoQ  Evangel,  ♦IO.8.1918,  S.  4 
""  (italienische  Pfingstgemeinde  in  Villa  Devota,  Buenos 
Aires,  02b. Ol. 006;  02a. 02.067) 

Leayitt  Q^y Jf  <> ,  Superintend  With  Success,  Cleveland, 
ChoG  Publishing  House,  ♦o.J.  (02a. 02.067) 

Lebakeng  D.P. ,  Sekoting  Sa  Lihele,  Pretoria,  ANOP,  *o.J. 
(Sesuto;  "Im  Abgrund  der  Hölle",  01.36.014) 

Lebendiges  Wasser  (05.07.021) 

Lebensbotschaft  (05 «22.003) 

Leckebusch  Siegfried,  The  Pentecostal  C hure he s  in  Austria, 
Pentecost  27,  1954,  S.  4  (05.22.003)^^  <,;. 

-  Jahresversammlung  der  "Freien  Christengemeinde  in 
Oesterreich",  Lebens-Botschaft  9/2,  Febr.  1954,  S.  7-8 
(05.22.003)  - 
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Lee  Eula,  Missionary  Play,  Des  Moines,  Iowa,  Inspiration 
Press  and  Book  Store,  *o.J. 
(über  die  Open  Bible  Standard  Churches  in  Afrika, 

"^" ,  02a. 02.126)";  ';::^^^^^^^^^^^  ':'t:ii  m,-^':^':^;-;;,. , 
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Lee  Flaviua  J.,  (1885-1928X  Lee  wurde  in  einer  frommen 
Familie  geboren.  Sein  Vater,  Sterling  Rose  Lee,  lejinri 
jeden  Sonntag  mit  seiner  Familie  zweimal  in  die 
Sonntagschule  (in  amerikanischen  Kirchen  (^libt  es  auch 
Sonntagschulen  für  Erwachsene),  am  Morgen  in  die 
Methodistenkirche,  am  Nachmittag  in  die  Bapt^isten- 
kirche. 

Flavius  wurde  mit  15  Jahren  bekehrt,  war  von  Beruf 
Formenmachen  in  einer  Qiessel^ei,  daneben  Chordirifjent 
der  First  Baptist  Church  in  Cleveland.  I908  wurde  er 
von  der  Pfinr:stbewegung  erfasst,  brach  am  "Altar" 
der  Church  ot   Ood  (Cleveland)  (02a. 02.067)  zusammen, 
wurde  mit  dem  Geist  getauft  und  redete  während  meh- 
reren Stunden  in  Zungen.  Seine  Verwandten  Hessen 
einen  Arzt  kommen,  weil  sie  seiii  merkwürdiges  Beneh- 
men nicht  erklären  konnten.  Der  Arzt  stellte  die 
Diagnose:  "About  the  best  case  of  religion  I  ever 
saw."  Lee  gewann  seine  ganze  Familie  für  die  Pfingst- 
bewe^Tiung. 

Er  war  ein  strenger  Anhänger  der  Gebetsheilung,  ob  - 
schon  er  die  Aerzte  für  "ministers  of  mercy"  hielt. 
Für  sich  persönlich  lehnte  er,  auch  als  er  schon  an 
Leberkrebs  erkrankt  war,  jede  ärztliche  Hilfe  ab. 
In  sein  Notizbuch  hatte  er  geschrieben: 
Name:  F.J.  Lee;  Name  der  Firma:  Church  of  God; 
Hausarzt:  Jesus;  seine  Adresse:  Himmel;  Telephon- 
nummer: Gebet. 

Nach  dem  Zeugnis  seiher  Freunde  muss  er  auf  seine  Um- 
gebung infolge  seiner  Frömmigkeit  einen  tiefen  Ein- 
druck gemacht  haben.  Wie  alle  Pionierprediger  der 
Church  of  God  hat  er  sich  im  Dienst  für  seine  Kirche 
verzehrt. 

Li;  Frank  W.  Lernens,  A  Hero  of  the  Faith,  The  Lighted 
Pathway,  •Nov.  1953«  S.  7  -  Frau  J.F.Lee,  »Life 
Sketch  and  Sermons  of  F.J.  Lee  -  T.L.McLain,  (Schwes- 
ter von  F.J.  Lee)  ♦unveröffentlichtes  Manuskript,  zit. 
bei  Conn,  Like  A  Mighty  Army,  S.  90  -  F.J.  Lee, 
•Tagebücher  {k   Bde,  unveröffentlicht)  -  Conn,  Like  A 
Mighty  Army,  Register; -J.B.  Ellis,  •Blaztng  the  Gos- 
pel  Train  -  Conn,  Evangel  Reader,  S.  ^4 

-  Brief  vom  •I8.6.I925  an  W.V.  Eneas, (02a. 02.067) 

-  Diary  (4  Bde)  ♦191^-1926  (unveröffentlichtes  Manus- 
kript, 02a «02.067) 

-  Book  of  General  Instruction  for  the  Ministry  and 
Memberahip,  Cleveland,  Tenn.,  ChoG  Publishing  House, 
1927  (02a. 02 «067) 
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(Frau),  Life 
land,  Tenn«, 
(O2a.02o067) 


Sketch  and  Sermon^-"^?^#J.  Lee,  Cleve- 
ChoG  Publishing  Pk)use,  ca«  1929 
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Lee  R.H.  und  G.H.  Montgomery,  Edward  D.  Reevea,  His 
Life  and  Measage,  Franklin  Springe,  Ga,  PHCh«  1940, 
268  S.  (02a.02.110) 

Lee  H.H.,  Can  a  Man  Be  Born  Agaln?  Franklin  Springs, 
Oa,  PHCh,  »o.J.  (02a. 02. 110) 

•  A  Passion  For  Lost  Souls,  Franklin  Springs,  Oa«, 
PHCh,  »o.J.  (02a. 02. 110) 

-  Tour  Friend,  Franklin  Springs,  Qa,  PHCh,  *o.J. 
(02a. 02. HO) 

Lehtonen  Enaio,  geboren  3I.6.I906  in  Taivassalo,  Stu- 
dent  1926«  studierte  danach  Finnisch  und  Geschichte 
an  der  Universität  "Turun  Yliopisto",  darauf  Zei- 
tungsredaktor und  Schriftsteller.  1923  von  dev* 
Freikirchlichen  erweckt,  1924  getauft,  1923  trat  er 
zur  Pfinrjstbewefcung  Über,  1935  Herausgeber  des  Ristin 
Voitto  (05.07.005) 
Li:  Schmidt,  Pfingstbewe^jung  in  Finnland,  S.  173 

-  Historikkia  Suomen  helluntaiherätyksen  20-vuotisesta 
kustannustoiminnasta ,  Helsinki  *1932 
("Geschichte  über  die  20- jährige  Verla .-^sarbeit  der 
finnischen  Pfingstbewegung",  05.07.005) 

-  Viimeinen  aika,  Helsinki  »1934 
("Die  Endzeit",  05.07.005) 

-  Aatu,  Helsinki  ♦1934  (0^.07.005) 

-  Lasten  kultainen  kir ja  I-II,  Helsinki  •1933 

("Das  goldene  Buch  der  Kinder";  über  Geistestaufen 
von  Kindern,  I,  68f f . ,  52,  55»  70,  87,  90;  II  22, 
32,  43ff.  auch  in  Aa^u  S.  16,22,41,51  und  in  P. 
i-Brofeldt,  Helluntaiheräty,  S.  273 1  05.07.005) 

Lekganyane  Edward  (o),  geboren  ca.  1920,  Edward  Lekgany- 
nae  wird  als  sehr  dunkelhäutiger,  grosser,  breit- 
schultriger und  wohlgenährter  Mann  mittleren  Alters 
in  einer  Offiziersuniform  von  tadellosem  Sitz,  mit 
Lederkoppel,  Fangschnuren  und  Schärpe  beschrieben. 
Er  trägt  eine  goldbetresste  Offiziersmlitze.  Seine 
weissbehandschuhten  Hände  halten  einen  grossen  Tam- 
bourmajorstab (Schlosser,  S.  I82-I83) 
Sein  Vater  war  Ignatius  i>Lekganyane,  der  Gründer  der 
Zion  Christian  Church  (01.36.463),  in  welcher  Kirche 
lüdward  auch  aufgewachsen  ist.  Wegen  eines  Zerwürf- 
nisses mit  seinem  Vater  ging  Edward  einige  Zelt  als 
Arbeiter  nach  Natal.  Als  sein  Vater  1949  oder  1950 
und  sieben  Monate  nach  ihm  sein  erster  Nachfolger, 
Edwards  Bruder  Barnabas,  starben,  kehrte  Edward  aus 
Natal  zurück.  In  einem  Machtkampf  gegen  seinen  Bruder 
Joseph  spaltete  er  die  Kirche  seines  Vaters.  Die 
Landbevölkerung  entschied  sich  vorwiegend  für  Joseph 
••Lekganyane  (o),  die  Stadtbevölkerung  für  Edward. 
Edward  L.  soll  sehr  reich  sein  und  demonstriert  auch 
gerne  seinen  Reichtum.  Er  fährt  zwei  elegante  7*8itzi- 
ge  Cadillacs,  besitzt  einen  Buick,  einen  Chevrolet 
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|-f4^  und  fünf  Lastwagen.  Für  einen  weiteren  Cadillac 
sammelte  195^  die  Kirche.  Nach  Jacqueline  Eberhardt 
soll  er  sogar  jenen  Daimler  anr-ekauft  haben«  den 
Georg  VI  bei  dem  Besuch  der  königlichen  Familie  in 
Südafrika  19^7  fuhr.  Er  besitzt  eine  Villa  mit  elek- 
trischem Licht  und  fliessendem  Wasser^  Er  hat  drei 
Jahre  die  Schule  besucht,  gilt  aber  als  allwissend. 
Er  nimmt  für  sich  das  Vorrecht  in  Anspruch,  "dass 
.  jede  Frau  der  Sekte  sich  ihm  widerstandslos  hingibt** 
(Schlosser,  S.  iS'f) 

Li;  Kateaa  Schlosser,  Eingeborenenkirchen  in  Süd- 
und  Südwestafrika,  S.  l82-l8^  -  Jacc^ueline  Eberhardt, 
Nessian^sme  en  Afrique  du  Sud,  Archives  de  Sociolo- 
gie  des  religions  4,  1957 f  S.  3I-56. 
Vgl.  auch  01.36.^635  01.36.^6^;  01.36.465 

Lekganyane  Ignatiue^j^ geetorben  1949  oder  1950.  Er 
ist  der  Gründer  der  Zion  Chrietieui  Churoh  (l) 
(01 .36 .463).  In  der  Verfassung  seiner  Kirche  wird 
er  mit  Engenae  B.  Lekganyane  beaeichnet. 
Er  war  ein  Pedi,  ursprünglich  Laleneyangelist  in 
der  Free  Churoh  of  Sootland«  Durch  den  ehemaligez^ 
Anhänger  «Dowies,  Le  Roux,  (Leiter  der  Christian 
Catholio  Churoh  (Ol. 36. Oll)  bis  1910  und  einer 
der  Führer  der  Apostolio  Faith  Miaeion  (oi,36. 
017))»  wurde  Ignatius  L.  1912  bekelirt  und  empfing 
auch  die  Geisteetaufe  (Prum.  ^Jull  1954 »S ,11-13 ) . 
1914  gehörte  er  nach  Schneider  sur  lokalen  Gruppe 
der  Apostolio  Faith  Mission  in  Serare  (einer  Ort- 
schaft vier  Meilen  westlich  der  Schweizer  Prote - 
etantisohen  Missionestation  Sohiluvan,  wo  die 
Schweizer  Miusion  einen  Aussenposten  hatte,  im 
Gebiet  des  Pedistammes  Va-Ha~Ka  des  Häuptlings 
Maake), 

Ueber  die  weiteren  Jahre  bis  1925  herrscht  keine 
völlige  Klarheit.  Entweder  gründete  er  1916  seine 
Zion  Christian  Churoh  (01.36. 463}»  um  "mehr  in 
Uebereinstimmung  mit  der  frühen  apostolischen 
Lehre  zu  leben,  der  die  Free  Churoh  nicht  gefolgt 
sei'*  (Schlosser.  S.  185)»  oder  der  erste  Versuch 
misslang;  er  hätte  sich  dann  vorübergehend  der 
Zion  Apostolio  Faith  Mission  (01.36 .01?)  ange- 
schlossen und  seine  Kirche  1925  definitiv  gegrün- 
det. (Diskussion  bei  Schlosser  und  Schneidet:  Ol. 
36.038)  Jedenfalls  war  er  erfolgreich  mit  seiner 
Kirohengründiuig . 
^  Seinen  ältesten  Sohn  netnnte  er  Jesus.  Dieser  war 
von  ihm  als  Nachfolger  ausersehen .  Nach  dem  Tode 
Jesu  Lekganyanes  •  es  ist  umstritten,  ob  er  ihn 
selber  getötet  hat  -  erwartete  Ignatius  und  seine 
Gemeinde  die  Auferstehung  Jesu.  Das  Nlohteintref- 
fen  der  erwarteten  Auferstehung  schädigte  aber 
die  Autorität  Ignatius  L.  nicht. 
Vgl.  Zion  Christian  Churoh  (01.36. 463,  Lit.), 
Joseph  «Lekganyane  und  Edward  «Lakganyane . 
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Lekganyane  Joseph  (o) ,  Bruder  von  Edward  >Lekg«nyane 
und  Sohn  von  Ignatius  «•Lekganyane,  des  Gründers  der 
Zion  Christian  Church  (01*36.463)«  trennte  sich  we- 
gen eines  Machtkampfes  von  seinem  Bruder  Joseph 
und  steht  nun  der  Christian  Zion  Church  (II) 
(01.36. 'f 64)  vor. 

Li:  Katesa  Schlosser,  Eingeborenenkirchen  in  Süd- 
und  SUdwestafrika,  6.  I82-I83  u.ö. 

Lemke  Conrad,  geboren  1936  in  Hamburg,  besuchte  die 
Oberschule  bis  zvlv   mittleren  Reife,  war  Soldat  und 
geriet  in  russische  Kriegsgefangenschaft,  1948  er- 
weckt durch  eine  Strassenversammlung,  im  gleichen 
Jahr  bekehrt,  1931-1933  Bibelschule  Stuttgart  (heute 
Erzhausen),  1933-1936  Prediger  in  Hamburg  (Rabe) 
(03.07.016),  1936  Schriftleiter  des  Leuchters,  seit 
1937  Lehrer  an  der  Bibelschule  Erzhausen  (03<.07.013) . 
Li:  TJakoQ  Zo Tpf fl»  Unser  Interview,  Die  Fapkel,  Febr. 
I9S4 ,  S .  12-14 

-  Wie  steht  es  heute  eigentlich  um  die  Pfinf^stbewegung? 
Der  Leuchter  8/5,  Mai  1957f  S.  2 

(gegen  eine  Verunglimpfung  Buschs,  03.07.013) 

-  Gruss  aus  der  Ferne.  Der  Leuchter  13/12,  Dez.  1962, 
,  S.  4-5 

(kritisch  gegen  die  Pfarrer,  05.Ö7.015) 

-  Setze  deinen  Glauben  frei!  Oral  i>Roberts  in  Frank<^ 
fürt  am  Main.  Der  Leuchter  13/8,  August  1962,  S.  2,  8 
(05.07.015%  02a. 02. 177) 

-  Konzil  -  Oekumene  -  Pfin^^stbewegimg,  Christenheit 

am  Scheidewege,  Der  Leuchter  13/7,  Juli  1962,  S.  3-5 
(05.07.015) 

-  Billy  Graham  kommt  nach  Deutschland.  Der  Leuchter 
14/6,  Juni  1963,  S.  11  (05.07.015) 

-  Alarm  um  die  Bibel,  Der  Leuchter  l4/4,  April  1963, 
S.  10-11 

(für  Bergmann,  Alarm  um  die  Bibel  und  Rodenberg^ 
Um  die  Wahrheit  der  Heiligen  Schrift  und  gegen  Zahrnt^ 
Es  begann  mit  Jesus  von  Nazareth;  einer  der  hervor- 
ragendsten Vertreter  der  Richtung,  die  den  Jesus 
von  Nazareth  endgültig  demontieren  und  an  seine 
Stelle  ein  unwirkliches,  blutleere^s,  philosophisch- 
religiöses System  setzen  wollen,  05.07.OI5) 

-  Die  Glaubenstaufe  und  das  Wort  des  Evangeliums, 
Der  Leuchter  l4/5,  Mai  1963,  S.  7-3  (05.07.015) 

-  Ostern;^ird  nicht  konfirmiert,  sagt  der  junge  Pastor 
von  der  Veddel.  "Erst  nach  freiwilliger  Teilnahme 

am  Leben  der  (gemeinde.  Der  Leuchter  14/10,  Okt.  1963« 
S.  5-6 

(Hamburger  Abendblatt  ♦28.8.63;  •29.8.63;  •3.9.1963, 
scharfe  Kritik  der  Pfinp;stler  an  der  Konfirmations- 
praxis^' der  Kirche,  05.07.015) 
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^     Protestantismus  und  Pflngstbewe  ;ungf  Der  Leuchter 
15/9,  Sept.  1964,  S.  3-5  ;'  J 

(Abrechnung  mit  den  Landeskirchen,  05#07«015) 

-  Pfingsten  1964,  Der  Leuchter  15/5,  Mai  1964,  S.  4-5 
Rez.:  zu  Alfred  Lechler,  Kampf  gegen  die  Pfingst« 
bewegung;  Reinhard  Henkys  (Hg),  Die  nationalso- 
zialistischen Gewaltverbrechen,  05.07.015. 

Lernens  D.L. ,  Mission  Fields  Sends  Missionaries,  ChoG  

Evangel  ♦17.3-1945,  S.  9 
(02a. 02. 067;  02b. 13. 007) 

Lernens  Frank  W. ,  A  Hero  of  the  Faith,  The  Lighted  Path- 
way,  »Nov.  1953,  S.  7 
(über  F.J.  i-Lee,  02a. 02.067) 

-  Our  Pentecostal  Heritage,  Cleveland,  Tenn. ,  Pathway 
Press,  1963,  173  S. 

(02a. 02. 067) 


Le 


n^osa  La  Ho  Tla  Ha  Hae,  (Ol. 36. 014) 


.Herald  of  His  Coming:  Sesuto) 

I, 

Leppänen  Paul,  geboren  16. 12.1854  in  Tyrvää,  war  an- 
fangs Händler.  l873  wurde  er  durch  den  Laestadianis- 
mus  erweckt  und  schloss  sich  1912  der  Pfingstbewe- 
gung  an,  getauft  1913,  darauf  Pfingstprediger,  ar- 
beitet» u.a.  1915-16  im  schwedischen  Lappland,  1914 
im  "Brüderbund"  (O5.08.004) 
Li;  W.  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finiand,  S.  101 

Leprestis,  La  vie  en  abondance  *1933 

Lerch  John,  Jugoslawien,  Beantwortung  der  Frage  No.  4 
(vgl.  Lewi  frPethrus,  Zentrale  Organisation) 
Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm  1939, 

s .  158-160 

Lessnussa  E. ,  bekehrt  1924  in  Sorabaja  durch  C.  Croes- 
beck  (Bethel  Temple,  Seattle,  02a .02.114) 
Predi.'^er  in  Java,  Mitglied  des  Zentralkommittees 
der  "Pentecostal  Church  in  Indonesia"  (03.O8.OI6), 
1946,  1951-1957  Mitglied  des  "Madjelis  Agung" 
(Hauptkommittee),  seit  1957  Präsident.  Kommittee 
der  Weltpfinr;8tkonferenz  1961  Jerusalem. 
Li:  Pentecost  56 ,  1961 

Lettau  R.  (Pfr.  lic.  theol.)  Kietzig,  Pommern,  Richt- 
linien über  Geist  und  Geistesgaben,  Mülheim-Ruhr, 
Htimburg  1910,  114  S. 

(gute,  theologisch  durchdachte  Darstellung  der 
Geistesgaben  im  Neuen  Testament«  Es  gibt  keine  ob- 
jektiven Masstäbe  zur  Unterscheidung  der  Geistesga- 
ben von  menschlichen  oder  dämonischen  Gaben! 
05.07.008)  ;:....,.-,;'  -:..,<::■'■.,{:,    r-e--  ;-v;^'V-v-:.-..-:'.:rr  ..■■:. 

-  DieBedeutung  des  prophetischen  Dienstes  für  den 
Aufbau  der  Gemeinde,  Mülheim,  Humburg  1910, 
(05.07.008)  ,        läu  ^^^ 
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•  Rechtfertigung  allein  durch  den  Glauben,  ein  SehlUs- 
sei  zum  ITerständnis  der  Lehre  vom  vollen  Hell  und  von 
Oelsteswirkunf^en,  PfingstgrUsse  2,  1910,  S.  153-158 
(05.07.008) 

«>  Wiedergeburt  in  der  Taufe,  Kirche  und  Gemeinschaft, 
Hefte  zur  Verständigung,  Heft  »2  (05.O7.OO8) 

Die  letzte  Posaune  (05.07.022)  ^ 

Die  letzte  Stunde  (05.22.003) 
Der  Leuchter  (05*07.015) 

Levin  Michael,  The  Words  and  the  Translation,  New  Acts 
2/2,  April  1907,  S.  2 

(bringt  verstandene  Zungenreden  mit  der  Zungenrede 
auf  syrisch,  hebräisch  und  slawisch  (slavic),  02a. 
02.060) 

Lewinson  I . ,  Another  Milestone  for  the  Church  of  God 
in  England,  New  Testament  Church  of  God  News  Bulle- 
tin, Sept.  1962  (05.13.029;  02a. 02. 067) 

Lewis  A.H. ,  The  Divine  Inspiration  and  Authority  of  the 
Holy  Scriptures  (Tenets  of  the  Apostolio  Church  8) 
Bradford,  Puritan  Press,  o.J.,  23  S.  (05.13.022) 

Lewis  Gayle  F. ,  A  Brief  Sketch  and  Outline  of  the 
Growth  of  the  Gospel  Publishing  House.  Paper  de» 
livered  to  the  General  Council  of  the  Assemblies      | 
of  God,  Atlanta,  Ga«,  1951«  3  S. 
(unveröffentlicht,  02a.02.115) 

'»     vgl.  AoG,  Pentecostal  Pulpit 

Lewis  William  Henry,  And  He  Gave  Some  Apostles.  A 
Bible  Reading  on  this  important  subject,  Bradford, 
Puritan  Press,  1954,  25  S. 

holl.x  "Eh  Hij  heeft  Apostelen  en  profeten  gegeven", 
Amsterdam,  Apostolische  Kerk  in  Nederland,  o.J., 

27  s.  (05.20.002) 

«  The  Body  of  Christ,  (Tenets  of  the  Apostolic  Church 
6/2),  Bradford,  Puritan  Press,  1954,  23  S. 
(05.13.022) 

Liberty  and  Gladness  (05.13.020) 

Lidman  Sven,  berühmter,  schwedischer  Schriftsteller 

und  einer  der  interessantesten  schwedischen  Pfingst« 
predifjer.  Geboren  I882,  jur.-fil,  kand. -Examen 
1901  in  üppsala,  Reserveunterleutnant  1903,  veröffent- 
lichte vor  seiner  Bekehrung:  Paisphaö  (1904),  Prima- 
vera (1905)»  Källorna  (I906),  Eiden  och  altaret 
(1907)«  Imperia  (Schauspiel,  o.J.) ,Härskare  (1908, 
frasbrik  och  obehärskat  sensuel  alstring,  Elovson, 
Svensk  Uppslagsbok) ,  Stensborg  (1910),  Thure-Gabriel 
Silfverstaahl  (o.J.),  Köpmän  och  krigare  (1911), 
Carl  Silfverstaahls  upplefversen  (1912,  ein  Roman, 
in  dem  das  Erotische  über  das  Moralische  dominiere), 
Tre  dräktens  barn  (1913«  bist.) 
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1916-18  redigierte  er  das  Organ  des  svenska  akti» 
vism  "Svensk  lösen"  und  gab  1916  "Den  lefvande     , 
föderneslandet,  En  bok  om  svensk  aktivism"  heraus« 

Er  wandte  sich  dem  Boligiösen  zu,  "da  sarvia  fästa 
förhoppningarna  grusades"  (Svensk  üppslabsbok  50) 
und  veröffentlichte  1913  Huset  med  de  gamla  frökar- 
na  und  1920  Sasom  genom  eld.  1921  schloss  er  sich 
der  Pfingstbewe^ung  an,  gab  Augustinus  Bekenntnisse 
(o.J«)  heraus«  Von  1922*if8  besorgte  er  die  Redak- 
tion des  Evangelii  Härold  (05. 27.006).  Als  Pfingst- 
Prediger  Veröffentlichte  er; 

Bruggan  haller  (1923)»  Pgrsonlig  frälsning  (1924), 
Bethlehemsstjärnen  och  baglampen  (1926) ,  Förgangels- 
ens  träler  och  frihetens  söner  (1928),  Människan 
och  tidsandan  (1932),  Quds  eviga  nu  (1935)«  Var 
inte  förskräckt!  (1939),  Utvald  av  Gud  (19^0), 
Olädjebudbärare  (19^1),  Fran  Conventry  tili  Bethle- 
hem (19^2),  üppenbarat  (19^3)»  Ingen  lurar  Gud  (19*^5) 
Fjäril  och  vilddjur  (19'f7)*' 

Lidman  war  einer  der  hervorragendsten  religiösen 
Schriftsteller  Schwedens«  Ephraim  Biem  und  Laurld 
Stampe  finden  die  publizierten  Predigten. Lidmans 
faszinierend.  Meyers  Handbuch  über  die  Literatur 
weist  auf  den  "besonderen  Wert"  seiner  schonungslos 
aufrichtigen, "jedoch  sehr  subjektiven  Autobiogra- 
phie"hin« 

Autobiographische  Werke:  Pa  resan  genom  livet  (193^*)» 
Blodsarv  (1937)»  Resan  tilldomen  (19^9) •  Stjärnan, 
som  landes  pa  nytt  (1950),  Ovoligt  var  mitt  hjärta 
tills  de  fick  find  i  dig,  En  jjals  biografi  i  dik- 
ter  (1933). 

Dass  eine  so  stark  geprägte  Persönlichkeit  mit  dem 
mehr  volkstümlichen  Schriftsteller  f>Pethrus  in  Kon- 
kurrenz treten  musste,  ist  klar«  19^8  wurde  Lidman 
aus  der  Flladelfiagemeinde  (05. 27*006)  ausgeschlossen! 
«•Pethrus  warf  ihm  "üngeistlichkeit",  "Herrschsucht" 
und  Kommerzialisierung  der  Erweckung  vor.  Er  wurde 
in  der  "Freien  Pfingstgemeinde  Oestermalm  (05.27.003) 
aufgenommen« 

Elovson  sieht  in  Lidmans  Entwicklung  eine  gewisse 
.Konsequenz.  Das  Verbindende  sei  sein  "lyrischer 
Aestetizismus",  "der  römische  (romanerna)  moralische 
Heroismus",  die  sich  in  der  Religion  des  Pfingst- 
predlgers  wieder  finden,  als  "Leidenschaftlichkeit, 
Abscheu  vor  Lauheit  und  Ehrsucht,  und  in  seiner 
nachdenklichen  (besinningsfull)  Menschlichkeit"« 
Li;  Ausser  der  oben  erwähnten,  Werin  und  Elovson, 
Art.  Lidman,  Svensk  üppsalgsbok  CVIII,  50-51  - 
Biem,  Art.  Pingströrelsen,  Svensk  Üppsalgsbok  XXII, 
1066-67  -  Stampe ,  Art.  Pinsebevaegelsen,  Illustre- 
re t  Religionsleksikon,  Kopenhagen  1950,  III,  125-128  - 
Meyers  Handbuch  über  die  Literatur,  Mannheim,  196'f, 
Art.  Lidman,  S.  552  -  F.  Book,  Resa  kring  svenska 
parnassen,  1926  -  J.  Landnuist,  Som  jag  minns  dem, 
19^9. 
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•  Beantwortung  von  Frage  No.  3  (vgl.  Joseph  Tomi, 
Lehrdefinition  und  Einheit),  Europeiska  Pingstkon«- 
ferensen  i  Stockholm  1939 •  S.  135-1^0  h 
(deutsch:  VdV  33/9,  Sept.  19^0,  S.  10-12)  ,   ^^^  nij^ 

•  Beantwortung  der  Frage  No.  1  (vgt.'%rlSteiner; 
Zungenrede  und  Geistestaufe) ,  Europeiska  Pingst*'' 
konferensen  i  Stockholn,  S.  72-79  Itiv i . 
(deutsch:  VdV  35 A,  April  19^0 ^S.  5-?:)   »^^ 

»  In  thy  Sight,  o  Lord,  Board  of  the  Free  Congregation 

.  ,,  of  Osteroialoi,  19'fr9f  •♦■o  S.  k,j,,j/.-v'>  ■''ffii:i;^.f'.^i^':'^nK-:;M:äi!!''  €fii''tV' 
übersetzt  von  Marcus  A,  Dellow  (05.27.063)^,.  i.,/  v^ 

-  Atombombe  og  hjertevekkelse  (aus  dem  schwed«  Uber- 
aetzt  von  Martin  Ski),  Oslo  *o.J.  (O5.27.006) 

Liebe,  Glaube,  Hoffnung  (05.07.017) 

Le  Lien  (Belgien  O5.03.OO8;  Schweiz  05.28.025)  '''  y:i/--'fy-y^'i 

The  Lifeline  (02a. 02. 110)    ^i   v   ^^ 

Life  of  Faith  (05.13.020)  V 

mmmmmmmmmmm.mm^mmmmm.mmmmmm  ..      ^ 

Llfted  Banner  (02a .02.075)  ' 

The  Light  Bearer  (OI.38.OO8)  ^ 

The  Lighted  Pathway  (02a. 02.067) 

The  Lighthome  (02a. 02. 120) 

The  Light  of  the  World  (02a.02.138)    ^     ' 

Lindblad  Frank,  The  Spirit  Which  Is  From  God,  Spring- 
field,  Mo.,  GPH,  »1923  (02a. 02.115) 

Lindbohm  tl^oldemar ,  geboren  31.7. 1882  in  Rautalampi, 
als  Sohn  eines  Länsschreibers.  Abitur  1902,  I908 
Pastor  der  evang. -lutherischen  Kirche.  Trat  in  den 
Dienst  der  evang.  Gesellschaft  zu  Sortavala.  Reli- 
gionslehrer, 1909  Pfarrer  in  Aunus  in  Fern-Karelien, 
später  von  der  finnischen  Missionsgesellschaft  ange- 
stellt, da  er  bei  dem  damaligen  russischen  Gouver- 
neur Protascheff  in  Ungnade  fiel.  Rückte  immer  mehr 
von  der  Kindertaufe  ab,  lehnte  eine  Pfarrstelle  in 
Perna  ab,  Ende  Juni  1917  trat  er  aus  der  Kirche  aus 
.und  schloss  sich  der  Pfingstbewegung  an  (*Totuuden 
Kaiku  1931/2,  S.  If:,  32/8,  S.  ^f).  Trat  aber  1931 
zu  den  Baptisten  über,  weil  er  der  Geistestaufe 
keine  so  grosse  Bedeutung  zuschreiben  konnte  und  ein 
gewisses  Weiberregiment  und  allerlei  Klatsch  nicht 
ßuthiess.  (Totuuden  Kaiku,  1931/2,  S.  11).  Er  wurde 
in  die  Leitung  der  finnischen  Baptisten  gewählt. 
(Totuuden  Kaiku  1932/8,  S.  ^f.  Vgl.  1931/5 •  8) 
Li:  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  I3I 

Lindgren  Axel  B.,  Das  Pfingstwerk  in  Bulgarien, 
VdV  18/3,  Juli-Aug.  1926,  S.  12-13  (05.0^^.001) 
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Lindsay  Qordott, 
Vater  Lehrer 
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geb.  In  Zton  City  (02a .02.0^7) «  wo  aeln 
war«  Beim  finanziellen  Zuaammenbruch 
«•Dowiea  verloren  seine  Eltern  den  grössten  Teil  ihres 
Vermögens.  Sie  zogen  nach  Siidkalifornien«  wo  sie  ein 
zweites  Mal  versuchten,  in  Pisgah  Orande,  unter 
Pr.  Pinehas  Yoakum  ein  christlich-kommunistisches 
Gemeinwesen  aufzuhäufen.  Aber  auch  dies  schlug  fehl. 
Der  Jungie  Gordon  kämpÄ  sich  durch  die  Schule  hin- 
durch. Bekehrt  wurde  er  durch  die  Predigt  von  Char- 
les F.  ««Parhaffl,  der  damals  in  Portland,  Oregon, 
•vangelisierte.  "A  fountain  of  tears  gushed  forth 
and  flowed  copiously  down  my  cheeks"  als  Gordon  an 
der  Bussbank  niederkniete.  Kurz  darauf  erlebte  er 
auch  die  Geistestaufe,  die  er  als  "pulsierende 
elektrische  T7ellen**  beschrieb,  "only  somethin| wonder- 
fully  pleasant".  --'--•'•'• -^^ 7  ,1  ,  ;^,,   , 

Lindsay  ist  bei  einer  Reihe  b^riihmter  Pfingstpioniere 
in  die  Lehre  gegangen  (Charles  F.  f>parham,  John  G. 
«•Lake,  Billy  Sunday,  Charles  fPrice,  i-Hayes).  In 
frühen  Jahren  wurde  er  Evangelist,  dann  Prediger  der 
Assemblies  of  God  (02a. 02. 115) • 
Er  wurde  enger  Mitarbeiter  von  William  »Branham, 
versammelte  die  bekanntesten  He ilungsevange listen  um 
seine  Zeitschrift  "Voice  of  Healing"  und  gründete 
neuerdings  die  Füll  Goapel  Fellowship  of  Churches 
and  Ministers  (02a«02.159) •  Mittels  dieser  Organi- 
sation zog  er  eine  international^  Heilungs-  und 
Literaturevangelisation  auf.  Unter  grosser  Propaganda 
sammelte  er  Gelder  um  "native  evangelists**  (auch 
in  Europa)  anzustellen,  die  natürlich  billiger  und 
wirksamer  arbeiten  als  amerikanische  Missionare. 
Li:  Lindsay,  The  Gordon  Lindsay  Story 

God 's  Message  to  His  Church.  A  Serles  of  prophetio 
messages  (given  by  the  Spirit  of  prophecy) »2 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  19^5,  1955  (erwei- 
tert) (02a. 02. 159) 

(Hg),  The  John  G.  t-Lake  Sermons  on  Dominion  Over 
Demons,  Disease  and  Death,  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,. 19^9,  I38  S.  (02a. 02. 159)   ;  . 

Bible  Days  Are  Here  Again.  Divine  healing  for  today 
and  God*s  plan  for  healing  sickness,  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  19^*9,  190  S. 
(alle  Kränken  sollen  geheilt  werden)  (02a.02.159) 

(in  collaboration  wlth  William  «-Branham)  William 
i-Branham,  a  Man  Sent  From  God,  Jeffersonville,  Ind., 
Branham,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  1950, 
216  S.  <Auflage:  35*000)  ^.«r?     rM 

deutsch:  William  ^Branham,  ein  Mann  von  Gott  gesandt, 
Hamburg,  "Mehr  Licht",  um  1952,  70  S. 
(Üebersetzung  von  M.  i-Genslchen,  05.07.^31) 
französisch:  William  «-Branham,  Peseux/NE,  Editions 
Evangeliques,  • omJ .  ( 05 . 28 • 025) 
holländisch:  William  «>Branham,  een  man  van  God  ge- 
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World  Evangellzatlon  Now  by  Heallng  and  Mlracles« 
Dallas,  Texas,  yoi|,<?a  of  Haaling,  1951,  1§S^  B» 
^,(  02a.  02. 159)   '   is.'^  s^<«.f  rf,  ,  .,.,....  i;!i*i^?it.iii?t'r«  / 


Present  World  Events  in  tbe  Light  of  Prophecy, 
Shreveport,  La»,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing, 

1951«  125  8.  (02a.02»159)>?s5:2'''*.^'sr  .■'^*'^'?^s^'^i^'ti-'^f^    .li^'m- ■:.:■'■' 

The  Life  of  John  Alexander  i-Dowie,  whose  triala,\/^^ 
tragedies  and  triumpha  are  the  most  fascinating  '^ 
object  lesson  of  Christian  history«  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  1951,  275  S.  <02a,02a59»  02a. 02. 
0^7)  ■   :-".,."Y'- ■----'"■  --,  •■■  ■^•— . 


<■• .  B  -f-i...   <■!  ,n^  ,.■: 


•  The  World  Today  in  Prophecy,  Dallas,  Texas,  Voice 
of  Healing,  1953f  130  S.  (02a. 02. 159)     ■"'"'- 

-  Ein  Zeugnis  des  Ostersieges  Jesu  Christi«  Ein  Knabe 
mit  künstlichem  Auge  kann  nach  Gebet  wieder  sehen. 
Ich  komme  baldl  12,  ;,95'f«  S.  33-36 

(Der  Artikel  zitiert  das  Zeugnis  des  Arztes,  er 
erschien  auch  im  Appel  du  Maltre  (05*28 •0'f9;  ur- 
sprünglich *Voice  of  RmiLing,  02a. 02. 159) 

-*  Prayer  That  Moves  Mountains,  or  nothing  shall  be 

impossible  unto  you,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing, 
1955,  122s.  (02a. 02. 159) 

-  Life  After  Death,  or  Where  are  the  dead?  1956,  113  S. 
(02a. 02.159)  (Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing) 

-  (Hg) ,  Thrilling  Faith  Adventures  of  the  20th  Centu- 
ry, 1957«  Sk   S.  (02a. 02.159)  (Dallaa,  Texas,  Voice  of 

H  ) 

-  (Frau)  300»000  Pentecostals  in  Chile,  Pentecost  39« 

1957«  S.  1-2  (Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing) 

-  21  Reasons  Why  Christians  Should  Speak  in  Other 
Tongues,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing  1958«  26  S. 
(02a. 02. 159) 

-  §£e  intichrists  Have  Come,  1958,  79  S.  (02a o 02. 109) 

-  Qod's  Master  Key  to  Success  and  Prosperity,  Dallas« 
Texas,  Voice  of  Healing,  1959«  61  S.  (02a.02.159) 
spanisch;  La  llave  maestra  de  Dios  para  el  exiot  y 

la  prosperidad,  Callao,  Peru,  Wm.  L.  Hunter,  Apt.  I8, 
O.J.,  55  S.  (Übersetzt  von  Per  Anderes)   /   : 
(Der  MeisterschlUssel  zu  Erfol/^  und  Wohlstand  ist: 

den  Zehnten  zahlen)   ,,^,  ■r',<;.  ^.^ -./■■,  oa-. ..:;,/..■'.':/:.;>..,,.■, '^'^j^  ■ 

-  The  Bible  Secret  of  Divine  Health,  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  i960,  26  S.     ^  y 

-  Difficult  Questions  Concerning  Divine  Healing 
Answered.  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  I96O, 
Z^  S.    (02a.02.159) 
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irtcan  Presidents  änd  Destlny«  Stran^ce  facta 
about  U.S*  presldents.  Will  the  next  President  die 
in  of  iceV  Shall  we  have  a  cathollo  President?  Can 
we  have  a  Christian  president?  Dallas,  Tes^as,  Voice 
of  Healing,  1960(l)  (02a.0$,159) 

Evolution  the  Incredible  Hoax«  Christ  or  Gorilla  ^ 
which?  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  i960,  23  S. 
(der  Werbetext  zu   diesem  Buch:  If  you  have  a  child 
in  school,  this  Is  a  must  book  for  your  home. 
Authoritatlve  Information  is  given  proving  that  the 
theory  of  evolution  is  fake,  02a«02.159) 

All  About  the  Gifts  of  the  Spirlt.  Are  the  glfts 
of  the  spirlt  for  the  church  today?  The  purpose    ^^^ 
of  the  gifts.  How  are  the  glfts  received?  Can  the 
glfts  be  counterfeited?  Their  ralation  to  the 
fruits  of  the  Spirlt,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Hea* 
ling,  1962,  62  S.  (02a. 02. 159)   .  . 

Should  Christians  Smoke?  Dallas,  Texas,  The  Voice  of 
Healing,  1962  (02a.02,159)  >   ?^  b-    .   •   r   ; 

What  the  Blble  Says  About  Marriage,  Divorce  and  Re- 
oarrlage«  A  compassionate,  frank  and  scriptural  sur- 
vey  of  this  important  subject,  Dallas,  Texas,  Voice 
of  Healing,  1962,  62  S.  (02a.02«159) 

The  AmazingvJ*hotograph  Take  By  the  Stepfather  of 
the  Boy  Now  Condemned  to  Die,  Voice  of  Healing, 
Dallas,  Texas,  Jan*  1963,  S.  8,10  (02a •02, 159) 

Doughlaa  Ashley*s  Story  of  His  Conversion,  Dallas, 
Texas,  Voice  of  Healing  15/10,  Jan.  I963,  S,  9 
(02a. 02. 159)  . 

All  About  the  Gift  of  Discerning  of  Spirits.  What 
four  kinds  of  spirits  are  discerned  by  the  gift? 
Is  the  gift  only  for  discerning  evil  spirits?  What 
relatlon  has  this  gift  to  the  word  of  knowledge? 
The  gift  and  the  discerning  of  spirits  of  affliction. 
Is  the  gift  for  the  purposs  of  discerning  the  faults 
of  others?  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  I963, 
39  S.  (02a. 02. 159)      ^^_  _^ 

'  Gifts  of  Healing.  What  are  the  gifts  of  healing? 
Why  are  there  multiple  gifts  of  healing?  Can  those, 
who  have  gifts  of  healing,  heal  everybody?  How 
do  these  glfts  operate?  Dallais,  Texas,  Voice  of 
Healing,  1963,  ^9  S.  (02a.02.159)^^'^    "" '^^ 

Are  the  Gifts  of  the  Spirlt  For  the  Church  Today? 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing  15/10,  Jan.  1963,   , 
S.  if-5t  10,  15  (02a.02.159)         .  ^ ■...-..... -^'.^' ''■'''■' ':^'''''^^ 

Ali  About  the  Gifts  of  Paith.  What  the  twb  kinds  of 
faith?  How  does  the  rjift  of  faith  differ  from  the 
working  of  miracles?  Can  all  belle vers  have  the  gift 
of  faith?  Can  the  gift  of  faith  give  divine  protec- 
tion and  divine  health?  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,  I963,  64  $.  (02a. 02. 159) 
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All  About  the  Qift  of  the  Word  of  Wisdom.  What  Is 
thtt  word  of  wisdom?  Why  le  thls  the  most  important 
ptft?  How  ta  the. gif t  of  the  word  of  wisdom  received? 
Is  the  ßift  för  everyone?  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,  1963f  32  S.  (02a.02.159) 

All  About  the  Word  of  Knowledge.  How  does  the  gift 
of  the  word  of  knowledge  operate?  How  maÄy  this 
gift  be  received?  What  is  its  purpoae?  Biblical  Illu- 
stration to  its  use.  The  place  of  the  gift  in  the 
church  today.  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  1963, 
30  S.  (02a. 02. 159) 

All  About  the  Gift  of  Working  of  Miracles.  Is  the 
gift  of  miracles  involved  in  the  raising  of  the  dead? 
What  is  the  Chief  difference  between  the  gift  of 
faith  and  the  working  of  miracles?  How  far  can 
Satan  imitate  the  miracles  of  Ood.  Can  the  gift  of 
miracles  be  used  in  the  woring  way?  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  1963,  71  S.  (02a. 02. 159) 

Native  Church  Crusade  Sparks  Evangelism  in  Haiti, 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  Juni  1964,  S.  6-9 
(02a.02ol59) 

The  Prophetic  Significance  of  the  Life  and  Death  of 
President  Kennedy.  A  remarkable  story  of  the  mea- 
ning  of  the  events  involved  in  the  life  and  death 
of  John  F.  Kennedy,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Hea- 
ling, 1965,  79  S.  (02a. 02. 159) 

The  Gordon  «»Lindsay  Story.  A  moving  eye-wltness 
account  of  the  great  pentecostal  revival  which  has 
reached  around  the  world  and  Into  the  hietoric  chur- 
ches,  Dnllas,  Texas,  Voice  of  Healing,  o.J.  [19651  , 
283  S.  .  / 

(wichtige  Biographie,  wichtige  Berichte  auch  über 
John  Alexander  «-Dowie,  zu  dessen  Geneinde  die  Eltern 
«•Lindsays  gehörten,  02a. 02. 159) 

Why  Do  the  Righliheous  Suffer?  Gives  twelve  reasons 
why  the  rightous  suffer.  Proves  that  Paul*s  thorn  in 
the  flesh  was  not  sickness.  Shows  why  Job  suffered 
and  how  he  got  healed,  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,  1956,  52  S.  (02a. 02. 159) 

True  Visions  of  the  Unseen  World  and  Other  Visions, 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  o.J. 
(enthält  Visionen  von  Marietta  Davis,  George 
Washington  und  eine  Totenauf erweckung,  02a .02.159) 

Praying  to  Change  the  World,  Dallas,  Texas,  Voice 

of  Healing,  o.J.,  2  Bde.  (122  S.,  128  S.)(02a.02.159) 

40  Signs  of  the  Soon  Coming  of  Christ,  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  o.J.,  63  S.  (02a. 02.159) 

Startling  Incidents  and  Amazing  Answers  to  Prayer, 
Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing,  o.J.,  84  S. 
(02a. 02. 159) 
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The   HeaX  Reasons  Why  Christiane  Are   Siok  and  How 
They  May  Oet  Well,    Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing, 
O.J.,   97  s.    (02a. 02. 159) 

französisch     •Pourquoi  les  Chretiene  sont-ile  ma- 
lades?    '  ■'"  ■  ''--^■"  '^-    ^-   ''^  ^^':'-^'"-''  -■■;■"'-  -"*    '  '  '  "'''■■'■'■- 

ÄdVentti^res  in  Revival,   Dallas,   Texas«  Voice  of 
Healing,   •c.J«    (02a. 02. 159) 

Red  Moon  Over  America,   Dallas,   Texas,  Voice  of 
Healing,   ♦o.J,    (02a. 02.159) 

Will  Elijah  Come  Again?  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,   *o.J.    (02a .02.159) 

"The  Revelation  Made  Easy**! 

1/2  The  Seven  Churches  of  Prophecy 

3  The  Judgfflent  Throne  and  the  Seven  Seas 

4  The  Day  of  the  Lord  and  the  Seven  Trumpets 

5  The  Tribulation  Temple  and  the  Iree  Woes.  Will 
the  mosque  of  Omar  come  down  to  make  way  for  the 
Jewish  temple? 

6  The  Two  Witness 

7  The  Rapture  and   the  Coming  of  Christ 

8  The  Sun  Clothed  Woman  and   the  Man*Child 

9  The  Riss  of  the  Antichrist  and  the  Mark  of  the 
Beast 

10  The  Antichrist  and  the  Beast  From  the  Bottomless 
Pit 

11  The  144.000  On  the  Mt.   Zion  and  the  First-Fruit 

12  The  Vial  Judgments  of  the  Seven  Last  Plagues 

13  The  Two  Babylons  , 

14  Armageddon  and  the  Doom  of  the  Beast 

15  The  Millennium,    the  Coming  World   of  To-Morrow 

16  The  New  Heaven  and  the  New  Earth 

Dallas,  Texas,  Voics  of  Healing,   o.J«,    (02a.02.159) 

The  Book  of  Revelation,  Dallas^   Texas,   Voice  of 
Healing,   o.J«,  513  S.    (02a«02.159) 

Crusade  For  World  Fellowship,  Dallas,   Texas,  Voice 
of  Healing,   o.J«,   105  S.    (02a. 02.159) 

Is  the  Healing  Revival  From  Heaven  or  of  Men? 
Dallas,  Texas,  Voice   of  Healing,   o.J# «   60  S. 
(02a. 02. 159) 

(Hg)  fScenes  Beyond  the  Orave,  Visions  «|  Marie tta  Da- 
Dallas   ,  Texas,   Voice   of  Healing,  o.J.      ,   165  S. 

(02a. 02. 159) 


vi& 


Entirely  New  Material  on  the  Great  Tribulation. 
The  Great  Tribulation  a  remarkable  preview  of  this 
great  event  soon  to  come   on  the  world.   Dallas,  Texas, 
Voice   of  Healing,   o.J.,  115  S.    (Q2a.pa.l59) 

Qod*s  Answer  to  the  Puzzling  Cases  or  you  ean  be 
healed,   o.J.,  52  S.    (O2a.02.159)       ,, 
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?r,  JBhould   Christiane  Drink  Alcohol?  The  Bible  answer 
to  this  question*  What  the  Bible  says  about  belie» 
vers  drinkini^  alcohol«  Did  Jesus  turn  the  water 
Into  an  intoxicating  drink?  Did  Jesus  ever  drink 
fermented  wine?  Here  is  the  most  concise  and  infor«* 
mative   book  available  on  the  subject,  Dallas,  Texas« 
Voice  of  Healing ,   0 . J . ,  32  S .    ( 02a • 02 . 159) 

-  Thunder  over  Palestine,  Dallas,   Texas,  Voioe  of 
Healing,   o.J.,  123  S.    (02a. 02. 159) 

-  What  Every  Christ iah  Should  Know  About  the  A-Bomb. 
Or:  Forty  Strange  Paets  About  the  A-  and  H*Boaibf 
Dallas,   Texas,  Voioe  of  Healing,   o.J«,   (02a.02.159) 

•  Satan,    Fallen  An^^els  and  Demons  and  How  to  have 
power  over  them,   Dallas,  Texas,  Voioe  of  Realing, 
O.J.,  160  S.    (02a. 02. 159) 

•  How  To   Peceive  Your  Healing,  Dallas,   Texas,   Voice 
of  Healing,   o.J.,   27  S.    (110.000,   02a. 02. 159) 
spanieehx  Gomo  recibir  su  aanidad,  Callao,   Peru, 
Apt.   lö,Wm.L. Hunter,   o.J.   35  S. 

-  How  Tou  Can  Have  Divine  Health.   Seven  Steps  fay 
whieh  you  can  enjoy  divine   health.  How  to  end  the 
sickness-problem,    Dalls,   Texas,  Voice  of  Healing, 
O.J.,  26  S.    (02a. 02. 159) 

-  Christ-The  Oreat  Physician,   Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,   i960,   27  S.    (02a. 02. 159) 

-  Amazing  Discoveries  in  the  Word  of  Jesus.  Research 
and  Coordination,  Dallas,  Texas,  Voice  of  Healing, 
O.J.,  119s.    (02a.02.159) 

•  Apostlea,   Prophets  and  Governments,  Are  They  In 
the  Church  Today?  Dallas,  Texas,   Voice  of  Healing, 
•o.J.   (O2a.02.159) 

•  Divine  Healing  in  the   «-Freeman  Campaigns,    Shreveport, 

Lm,  Voioe  tf  Euallng  31  S     o  ^T.    (02a. 02.159) 

-  The  Stamps  of  Propheey.   The  prophetic  signifieance 
of  the  stamps  of  Israel-Ggypt,-Russia -America« 
Dallas,    Texas,   Voice  of  Healing,   o.J.,   43  S. 
(02a.b2.159) 

-  Prayer  and  Fasting,   the  master  key  to  the  impossible, 
Dallas,    Texas,   Voice  of  Healing,   o.J.,   63  S. 
(O2.a.02.159) 

-  Nen  Who   Heard  From  Heaven.   Sketches  from  the  life    ' 
stories   of  evangelists,  whose  ministries  are  rea- 
ching  mlllions,  as  told  by   themselves.   Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing, C 02a. 02. 159) 

französisch:   Dieu  leur  parla,   Peseux/NE,  Editions 
Evahgellques,   »cJ.    (05.28.025)         .        v*      >^  ,  v 

-  The  William  i>Branham  Sermone,   Dallas,   Texas,  Voice 

of  Healing,   o.J.,    113  S.    (02a.02.159)     mm-^^<'^[mmy^^'%.~ 

-  Dramatlc  Qospel  Sketches  of  Life  and  Death,  Dallas, 
JFexas, J[olipe  of  Healing,   o.J.,   137  S.    (02a. 02.159) 
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Llndsiy  tftoiia  !^.  ♦  f ry  tbllnesa ,  IVahklin  Springs  i  0«  • , 
PHCh,   »o-J.    C02a.02.110) 

Lindvall  John,  Feldprediger  der  USA-Armee,  Major,      ' 
The  Story  of  the  Pentecostal  Testlmony  in  Spaln,    :   « 
Pentecoat  7,  19^9,  S.  1-2  (05.30.003) 

-  Serviceman  aa  Miaaionariea,   Pentecostal  Svangel 
2251»  30t6.1957.  S.  10-11  (92a.p2,U5)    ^ 

I<lnatadt  01a,  1938-19'f6.  Mia Jonen  undar  Krlgan,     Vekkal- 
aen  aprear  aig,  in  Kare  Juni,   (Hg),  TU  jordena 
andar,  i960,  S.  I58-I6I  (Ol. 18.005) 

Llt  P.A.,  geboren  1921  als  Sohn  eines  Inapektora  für 
Forstwirt Schaft  in  Indoneaien,  wo  er  auch  die 
Nittelachule  besuchte.  Später  besuchte  er  die  Bible 
School,  Manila.  Heute  ist  er  in  der  Broederachap 
▼an  Pinkstergemeenten  in  Holland  tätig  (05.20.00^^) 
Li:   Brief  P.A.   Lit  an  W.H.  31.7.1963 

mmmmmm 

Litton  Fred  R.,  ChoO  Bvangel  •15.7.19^'^,  S.   lOff 
(02b.l7.OO3;  O2a.02.067) 

-  Travels  of  Missionary  Evangelists,   The  Macedonian 
Call,  Viertes  Vierteljahr,   ig'fS,  S.   llff 

(02b. 17. 003;   02a. 02. 067) 

Litzmann  Warren,   He  Called  Me  to  "Recuse  the  Peri- 

shing"  in  Gordon  »Lindsay,  Men  Who  Heard  Froo  Heaven, 

S.  84-87 

(Litzmann  iat  Heilungaevangelist ,   02a. 02.159) 

(Die    folgende  Literatur  ist  erhältliche   Dallas  9, 

Texas,  Life  in  Spirit  Litzmann  Liberature,  382O 

Gapps  Dr.) 

-  Pentecostal  Truths,  Dallas,  Texas,  *o.J.« 
Golden  Viala,  Daälas,  Texas,  *o.J., 

The  Rebirth  of  Pentecosts,  Dallas,  Texa^,  *o.J«, 
The  Minis try  of  Tongues,  Dallas,  Texaa,  *o.J. 

Live  Coals  of  Fira  (02a.02<»110) 

Living  Watera  (02a. 02. 132) 

Living  Word  (02a. 02. 132) 

Lock  A. ,  The  Mayor  of  Capitol  Avenue,  Tulaa  2,  Oklahoma, 
Abundant  Life  Publicationa,  *o.J.  (02a. 02 .177) 

LoeVa  CAndido  R. ,  De  la  Regl6n  del  Yaqui,  EldD  2,  *Juni 
19'f7,  S.  8-9  (02a. 02. 067;  02b. 22. 009) 

LLohmann  PJ,  Das  Weib,  dar  männliche  Sohn  und  der  Drache, 
Pfincstgrüsse  5i  1912,  S.  91-92;  »Der  Freiwillige, 

(05. 07.008),. ■■.,,,,...;:.       --.;.;.:-•-:  i,<>  ..  r  ;>  ^C' -  >  ,^:  /  .i  ,  .  >;  "^-u' ' 

Lohse  Steffen  Steffensen,  geboren  I885  in  Sundstrup 
Sogn,  Vejle  Amt,  Methodist  von  I906-I923,  dann  ge- 
hörte er  kurza  Zeit  su  den  "Friamiasionens  Mf^der** 
(Veraammlungen  der  freien  Mission),  getauft  in  der 
Evangeliumsgemeinde  In  R^nne  1925  ( Pf ingst Versammlung) 
und  Im  gleichen  Jahr  mit  dem  Geiat  getauft.  1928-29 
Evangellat  in  Aerfit,  nachher  Vorsteher  der  Veraamm- 
lung  Nyk^blng  F.  '    : 

Uj  Koraets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.  5 
(05.15570557        " 
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-Jesus  drog  Igennem  J^rlko«    In  Korsets  Evangelimn 
Forlag.  Herlighedsgltmt,  S.  3-Ö   (05. 05. 003; 

Iiong  W.E.,  vgl»  AoG,   Pentecostal  Pulplt   (02a.02.115) 

Looney  Walter  H.<  My  Beloved  Pastor  Was  Rev.   R.B.   ♦Hayes, 
in  W.M.  Hayes,   S.  146-150   (02a. 02. 110) 

Loreau  Robert«  Everyone  organized  and  Dolng  Nothing, 
Füll  Gospel  Men's  Voice  11/3,  März  1963,  S.  24-25 
(re f.  Pfarrer,  der  die  Geistestaufe  erlebte,  02a« 
02.D.X.;  02a. 02. 205) 

Lorenz  Erwin,   geboren  I906  in  Berlin,  stammt  nach  sei- 
nen eigenen  Worten  aus  einem  ungläubigen  Elternhaus, 
1921  bekehrt  in  einer  Pfingstgeraeinde  durch  Benjamin 
Schilling,    1924/23  Bibelschule  in  Schweden;  Besuch 
eines  Predigerseminars  in  Deutschland  war  ihm  nicht 
möglich,   da   er  wegen  seiner  pfingst liehen  Einstel- 
lung in  Liebenzell,  St«  Chrischona,   abgelehnt  wurde, 
1930  Prediger  in  Berlin,  Wien,   Berlin«   1937  (Verbot 
der  Gemeinde  durch  die  Gestapo)   wirkte  er  geheim 
und  nebenberuflich  als  Prediger  weiter,   bis  er  1943 
zum  Wehrdienst  einberufen  wurde;   nach  der  Entlassung 
aus  der  Gefangenschaft  trat  er  1946   für  kurze  Zeit 
in  der  DDR  in  den  Prediger dienst,   leitete  1946-56 
die  Gemeinde  in  Frankfurt  a/M.,   viele   Reisen  nach 
Skandinavien,  Mitbegründer  und  Vqrsitzender  der 
''Arbeitsgemeinschaft   der  Christengemeinden  in  Deutsch«^ 
land"   (05.07.015),  welches  Amt  ihn  seit  1957  ganz  in 
Anspruch  nimmt,   seit  1957  auch  Leiter  der  Bibelschule 

.     "Beröa»'   (05.O7.OI5). 

1932-1936  Schriftleiter  und  Herausgeber  von  "Der 
feste  Grund",  welche   Zeitschrift  wegen  Schwierigkei- 
ten mit  dem  Dritten  Reich  an  Otto  Eschenmoser,   Ror- 
schach  übergeben  werden  musste  (05.28.020) • 
1948-1954  Schriftleiter  und  Herausgeber  von  "Der 
Leuchter",   welche  Zeitschrift  1954  von  der  "Arbeits- 
gemeinschaft der  Christengemeinden"  als  offizielles 
Blatt   übernommen  wurde« 

Li:   Der  Leuchter  14/1,   Jan«    I963,  S.   6  -  Brief  von 
E.   Lorenz  an  de'n  Verfasser  6.5.1963 

-  Abberufen  (Allan  «-Törnberg)  ,  Der  Leuchter  8/2,   Febr. 
1957,  S.  6  (05.21.007) 

-  Karl  Keck,   Der  Leuchter  8/6,  Juni  1957,  S.   10 
(05.07.015)  * 

-  Hermann  fZaiss,   Der  Leuchter  10/1,  Jan«   1959,  S.   2 
(05.07.015;   05.07.030) 

-  Allianz-Gebetswoche  und  wir.  Der  Leuchter  11/1,   Jan. 
i960,   S.  9,    11-12 

(positiv,  05.07.015) 

-  Eine  notwendige  Klarstellung!  Weltpfingstkonferenz  - 
Weltpfingstbewegung,  Der  Leuchter  12/9,   Sept.  1961, 
S.  5-8 

(         Gegen     Thidssen     und  a^c  Christlichen  Gemein- 
schaftsverband      Mülheim-Ruhr,  O5.07.008;   05.07.015) 
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-  Brief  an  W.H.  6.5.1963  (O5.O7.OI5) 

-  Zehn  Jahre  in  Deutschland,  Der  Leuchter  1^/3«  März 
1963,  S.  10-11 

(über  J.P.  f-Kolenda) 

Lorimier,  R.O.  Letourneau,  Dieu  dirige  mes  affaires 
(Geschichte  des  bekannten  Traktorfabrikanten  Le- 
tourneaut  der  Qott  zum  "Associe"  seiner  Fabrik 
machte),  Peseux/NE,  Editions  Eyangellques,  *o.J.« 
(05.28.025) 

Lott  Earnept  E. ,  Christian  Youth  and  Dating,  Toronto, 
Füll  Oodpel  Publishing  House,  *o.J.  (02a. Ol .013) 

Lowery  T.L. ,  (amerikanischer  Heilun^sevangelist, 
Literatur  vgl.  02a«02.171) 

Luoe  Alice  Evelyne,  Pictures  of  Pentecost  in  the  Old 
Testament,  Springfield,  Mo.,  GPH,  o.J.,  l'fl  S;, 
London,  AoO,  o.J.  (02a. 02. 115;  05.13.023) 

Ludwig  Charles,  Say,  Fellows,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
•o.J., 
(Jugendbuch,  02a .02. 115) 

Lueurs  et  Reflets  (05. 03. 010) 

Lumiere  sur  le  monde  (05.09.004) 

Lumiere  du  Monde  (05. 09.004) 

Lunn  Clara,  Brief  vom  ^22. 11.1906  an  T.B*  «-Barratt 
(02a. 02. 060 ;  05.21.007) 

Lüttich,  Das  volle  Evangelium  den  Arbeitern,  Die 
letzte  Posaune  9»  1958,  S.  69-70  (05.07.022) 

Luurlng  H.A. ,  Goddelijke  genezing.  De  Pinksterboodschap 
2/3,  März  I96I,  S.  2-3  (05-20.004) 

-  Vragen  rond  de  genezing.  De  Pinksterboodschap  2/8, 
Augo  1961,  S.  10;  2/6,  Juni  I96I,  S.  10-11;  2/5,  Mai 
1961,  S.  3;  2/4,  April  I96I,  S.  4-5  (05. 22.004) 

La  Luz  de  Esperanza  (02b.02.063) 

Luz  do  Mondo  (02b. 05. 025) 

Lyra  Jorge  Buarque,  Aos  Reporteres  Clericais,  A  Voz 
Pentecostal  7/78,  Okt.  1959,  S.  2,7  (02b. 05. 025) 


b  : 


>■  ■■■ii: 


07.882,001 
07.882.002 
07.833.001 


07.834.001 


07.885.001 


07  0886.001 


07.887.001 

07.887.002 
07.888.001 


07.883.002 


07.888.003 


07.832.001 


II 


tj;: 


Maallman  Aaret  (05. 03.005) 

Maaabach  Johan«  über  Krankenheilung,  Nleuw  Leven 
(ohne  Nummer,  1963),  S.  11  (05. 20.004) 

«  Mijn  bezoek  aan  Samuel  Doctorlan,  Kracht  van  Omjioog 
36/13i  11.1.1963,  S.  16-17  (05.20.009) 

Mabilitsa  Paulo  (o) ,  gestorben  19^2,  durch  Le  Roux 

zuerst  in  Südafrika  gewonnen  (02ao02.047;  Ol. 36. Oll), 
dann«  als  Le  Roux  die  Afrikaner  sich  selbst  Uberliess, 
gründete  Mabilitsa  die  Christian  Apostolic  Church  in 
Zion  (1920,  01.36.188).  Mabilitsa  kam  aus  einer  pro- 
minenten Bauptlingsfamilie  und  machte  Sundkler  den 
Eindruck  einer  "almost  distinguished  personality". 
Ex)6aute  eine  gute  Schule  in  Alexandra,  Johannesburg. 
Sein  Nachfolger  wurde  sein  Sohn  Rev.  Philip  Mabilitsa ,| 
B.So. 

Lit  Bengt  Q.M.  Sundkler,  Bantu  Prophets  in  South 
Africa,  S.  49        """ 

MacCennan  Stewart,  Ist  das  Interesse  für  die  Luft  nicht 
ein  Zeichen  der  Zeit?  VdV  24/12,  Dez.  1931,  S.  2-4; 
25/1,  Jan.  1932,  S.  7-9  (05.28.025) 

MacColl  Rene,  The  Queue  at  the  Vatican,  Daily  Express 
•7.4.1962 

(unter  dem  Titel  "The  Falsa  Ecumenical  Movement",  in: 
The  Pattern  22/6,  Juni  1962,  05.13.036) 

MacDonald,  William  Q. ,  (M.A.,  B.D.,  S.T.M.) 

Qlossolalia  In  the  New  Testament,  QPH,  Springfield, 
Mo.,  65802,  o.J. 

(Paper,  originally  presented  before  the  annual  mee- 
ting  of  the  Evangelical  Theological  Society,  Dec.  28, 
1963«  in  Grand  Rapids,  Michigan,  02a. 02.115) 

MTachadöi  A  flfredöl  Rfosendjl,  InauguracSo  em  Llsboa 

(Einweihung  des  neuen  Saales  in  Lissabon) ,  Novas  de 
Alegria  21/247,  19637s.  76-77  (05.24.002) 

-  sh.  unter  Domingo  Fernandez  und  Alfrede  R.  Machado 

MacMillan  DoH.,  Commander,  Hydrographie  Surveyor  des 
Southampton  Harbour  Board,  F.R.I.C.S.  (Fellow  of 
the  Royal  Institute  of  Chartered  Surveyors),  F.I.N. 
(Fellow  of  the  Institute  of  Navigation),  Präsident 
der  British-Isrs^l  World  Federation  und  Kirchen- 
pfleger der  Bible-Pattern  Church  in  Hammonds  Green, 
Totton,  Hampshire  (05. 13.036) 

(Verfasser  von  "British-Israel-Literatur"  mit  stark 
antiökumenischem  Einschlag) 
Li:  The  Pattern  21/9i  Sept.  i960 

-  The  True  Ecclesia  of  the  New  Testament  and  Her  Iden- 
tification, London,  Covenant  Publishing  Cy«,  6 
Buckingham  Gate,  S.W.  1,  1955$  36  S.  (05.13.036) 

-  True  Christian  ünity  -  or  StrongyDelusion?  •The 
Churchman  Magazine,  The  Pattern, ^Nov.  1959;  SA 
(05.13.025) 
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«•  Israel  and  Saered  Scripture.  Mlaconceptlons  of  a 
Bible  Teaeher  Answered,  Pattern  21/9i  Sept.  i960, 

S.  6-9,  12-15 

(antwortet  auf  einen  Artikel  von  Donald  i>Qee  in 
Redemption  Tidings  6.11.1942,  in  dem  er  erklart 
an  der  British-Israel-Theorie  Überhaupt  nicht  in- 
teressiert zu  sein,  05.13.023) 

-  The  Take-Over-Technique  in  Modern  Church  History. 
Transition  from  Charisma  to  legalism,  The  Pattern 
22/10,  Okt.  1961,  und  SA 

(Res.:  von  R.B.Wilson,  Sects  and  Society,  05.13.025) 

-  Shell  Roma  Rule  Again?  The  Pattern  22/2 ^   Febr.  1961 
(05.13.025) 

-  Spiritual  Wickedness  in  High  Pia ces,  The  Pattern  22/1 
Jan.  1961 

(This  article  is  particulary  significant  in  the 
light  of  ominous  developpments  in  the  Eclesiastical 
Counterfeit  of  the  True  Ecumenical  Movement,  05.13*^ 
025) 

-  I  Interview  a  Roman  Cathoiic  Bishop,  *The  English 
Churchman;  The  Pattern  23/6,  Juni  1962,  SA 
(05.13.025) 

Macpherson  lan,  The  Punctuality  of  God,  Bradford,  Puri- 
tan  Press,  1946,  144  S.  (05.13.022) 

-  Paired  Parables,  Companion  Pictures  From  Jesus 
Portrait  Oallery,  Bradford,  Puritan  Press,  1946, 

65  s.  (05.13.022) 

-  On  the  Wings  of  the  Wind.  Bradford  Addresses,  Brad- 
ford, Puritan  Press,  1958,  87  S.  (05.13.022) 

-  The  Future  Life,  Riches  of  Grace  15/5«  Mai  1962, 

s.  134-138  (05.13.022) 

-  This  Man  Loved  Me,  Bradford,  Puritan  Press,  "^o.J. 
(05.13.022) 

-  No  Other  Name,  Bradford,  Puritan  Press,  *o.J. 
(05.13»022) 

-  The  Bürden  of  the  Lord,  London,  Epworth  Press; 
New  York,  Abingdon  Press,  »cJ.  (05.13.022) 

-  The  Shfi^pe  of  the  Sermon,  Bradford,  Puritan  Press, 
•o.J.  (05.15.022) 

El  Maestro  (02a. 02.115) 

El  Maestro  Pentecostes  (02a. 02.067) 

Magnussen  Anton,  1927  Mitglied  der  Redaktion  von  Kor- 
sets Seger,  Helsinki,  1928  siedelte  er  nach  Schweden 
über  (Korsets  Seger,  Helsinki,  1927/1,  34;  Toukomet- 
tingen  I,  S.  118).  Arbeitete  auch  im  schwedischen 
»'Helgelseförbundet"  (05.27.001;  O5.08.OO5) 
Li:  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  I60 
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Magnusson  John<  Under  Ouds  Ledning.  Orf|brÖ  Mlsslonsföro* 
nings  framträdande  och  verksamhet.  Orebro«  Missions- 
förtntngs  Pörlag,  1957  ^05. 27.005) 

Magttire  Clyda  Merrll,  Magnify  Your  Offiee,  Cleveland, 
Tenn.,  ChoO,  »o.J.  (02a. 02.067) 

Magyar  John«  The  Situation  in  Hungary,  European  Herald 
10/8,  August  1961,  S.  3  (Oy.33.003) 

•  One  Parcel  -  and  Codi  European  Evangel  12/8,  Aug. 
1963,  S.  9-10  (05.33.003) 

Maksymowicz  T. ,  Kosciöik  CJu'tescijan  Wiary  Ewangelicznej 
w  Polsce  (maschinen8cj;l^^rif tliehe  Qeschichte  der 
"Kirche  des  evangeliachen  Glaubens  In  Plen"  5.  8.) 
(05.23.004)        y 

Malate  S.M.D. ,  Timhaka  ta  manyana,  Pretoria,  ANOP, 
♦o.J.  / 

("Zusammengewürfelte  Lehren"  Ql.37.Ol4) 

Malmström  W.J.,  e/it  1929  Pfingstprediger  in  Schweden, 
seit  1950  in  sfolland,  zuerst  als  Missionar,  dann  als 
Prediger  der/pfingstgemeind^  Arnhem  (05.20«004) 

Mamadi  S.A. ,  /Why  We  Belle ve  the  Bible  Is  0od*s  Book, 
Back  to  Go4,  1958/1,  S.  5-6  (Ol. 36. 019) 

El  Mana  Escc^ndido  (05. 28.041) 

Manna  Na sc^os ta  (05. 28.041) 

Le  Manne /Ca c he e  (05. 28.041) 

Manninen  Eino,  geboren  7.9.1896  in  St.  Michel,  Student 
in  Wiburg  1917»  wurde  1920  Forstmeister,  kam  1917 
durxh  die  Pfingstbewegung  zum  Olauben  und  trat  1925 
a^  Prediger  in  ihren  Dienst  (05.08. 005) 

,;  Bromfeldt,  ♦Helluntaiherätya,  S.  2l4  -  Schmidt, 
»fingstbewegunf^  in  Finnland,  S.  14S 

Lentäen  yli  neljän  Maaraosan,  Helsinki,  Sistin  Voitto, 
1959f  231  S.  (05. 08. 004) 
("Flug  über  4  Kontinente") 

For  or  Against  US?  in  »Qee  (Hg)  The  6th  Pentecostal 
World  Conference,  I96I,  S.  29-33  (05. 08.004) 

-  Pfingsten  in  Finnland,  Der  Leuchter  l4/6,  Juni  I963 
S.  9-10  (05. 08. 004) 

Manuscript  anonyme,  "Le  Bapteme  du  St.  Esprit" 

(anonymes  Manuskript,  das  die  welches  innerkirchliche 
Pflngstbewegung  theologisch  begründet«  Näheres  unter 
05.28.048) 

Maranatha  (05. 05.0031  05.07.013;  05.28.025) 

Maranat haglocken  (05.07.013)      , 

Maranatharuf  (05.07.013) 

The  Marc h  of  Faith  (0?a.Q2.l46) 
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Maret  A.  und  H. .  Aus  der  Arbeit  in  Frankretah|  VdV  27/9, 
Sapt.  X93^vS.  1^-1?  (05 .  03 .  00^)   y, )   ^  ,, ,  -  /   1 

Margot  Claude« 'Premiere  Convention  apoatolique  de  Suisse 
Romande,  La  Foi  Viotorieuse  1,  1962,  S.  171-172 

(05.28.024)  .,     ,  c  .,, 

Marker  Emil  Christian,  dänischer  Pfing8tpredi<?er,  geb. 
109^^«  bekehrt  1909«  getauft  1910  bei  den  Baptisten, 
mit  dem  Heiligen  Geist  getauft  1926,  war  Aeltester 
in  der  Evangeliums gemeinde  ( Pf ingst gemeinde)  R^nne, 
ab  1932  als  Aeltester  daselbst. 
Li;  Korse te  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.25 

TO5.O5.OO3)        :  -,  ,,:•■■  ■.,-:.--  .;;■". 

-  Da  vi  var  Fjender,  in«  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  24-2b  (05.05.003) 

Marsh  F.E. ,  Emblems  of  the  Holy  Spirit,  Springfield, 
Mo.,  OPH;  London,  AoG,  Publishing  House,  *o.J. 
(02a. 02. 115;  05.13.023) 

Marth  Jack  (B.A.),  Where  in  the  World...  is  God?  'o.J. 

(05. 13. 025) 
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Martin  Earl,  God*s  Move  Among  the  Methodists,  Faith 
Conquest  1/9»  S.  6-7 

(Dr,  Martin,  ein  Methodistenprediger,  beschreibt  die 
charismatische  Bewegung  innerhalb  des  amerikanischen 
Methodismus,  02a.02.D«X.) 

-  I  Pray  For  the  Day  When  the  Methodists  Will  Come 
Back  to  Their  Birth,  int  «Jerry  Jensen,  The  Metho- 
dists and  the  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  2dff 
(02a.02.D.X.) 

Martins  Syr  O.E. ,  Seja  curado  agora!  3.  Paulo,  Publioi- 
dade  Los  Angeles  Editora,  1958,  88  S. 
(Der  Vf.  war  20  Jahre  läng  krank,  kam  1953  mit  Ray- 
mond Boatright  und  Harold  Williams  zusammen,  wurde 
geheilt,  wurde  Prediger  und  Präsident  der  Cruzada 
Nacional  de  Evangelizapao  (02b. 05.025).  Direkter 
Bezug  auf  T.L.  «•Osborn,  Oral  »Roberts,  Tommy  «»Hicks, 
A.A.  «-Allen,  William  ««Branham) .  Martins  behandelt  die 
Ursachen  der  Krankheit!  Krankheit  ist  vom  Teufel  ver- 
ursacht, gelegentlich  wurde  sie  von  Gott  zu  seiner 
Verherrlichung  gesandt.  Seelsorgerliehe  Anleitung, 
wie  man  für  die  Kranken  beten  soll.  Kein  Gegensatz 
zur  Medizin.  In  Martins'  Zeitschrift  ix^serieren 
auch  Aerzte  und  Zahnärzte) 

-  Trooou  a  batina  pela  biblia.  Luz  do  Mondo  1/7« 
April/Mai  1961,  S.  1-2 

(Bekehrung  von  orthodoxen  Priestern,  02b. 05. 025) 

-  Terrivel  profecia  se  oumpre,  da  volta  de  Cristot 
Materialismus  e  oorrup^So,  Luz  de  Mundo  2/10,  Nov.- 

(gegen  die  Kandidatur  des  Predigers  Levi  Tavares, 
geistgetaufte  Prediger  gehören  nicht  in  die  Politik, 
eine  in  seiner  Kirche  nicht  allgemein  akzeptierte  ^  . 
i  Haltung,  05.28.025)    .,.  .      * 
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^  Pelo  clilculo  do  numero  666s  Ja  sa  sabe  quem  e  a 
besta  do  Apocalipse,  Luz  do  Mundo  2/15,  Sept. -/Aug. 
1963,  S.  8  (02b. 05. 025) 

•  Fome  de  Justi^al  Sede  de  revolu^So!  Luz  do  Mundo 
2/15.  Aug. -/Sept.  1963,  S.  1-2 
(Auseinandersetzung  mit  dem  Sozialproblem,  02b.05.025)| 

Mason  C.H. ,  (j^)  (ca.  1865-1961),  stammt  von  ehemaligen 
Sklaven  ab,  hatte  schon  als  Knabe  Träume  und  Visio- 
nen, die  ihn  auf  seinen  zukünftigen  Dienst  vorberei- 
teten, 1893  Prediger  aber  ohne  Ausbildung,  die  er 
im  Arkansas  Baptist  College  nachholen  wollte,  ver- 
liess  aber  die  Schule  nach  drei  Monaten  wieder^,  Es 
war  ihm  klar  geworden,  *'thät  there  was  no  salvation 
in  schools  and  Colleges"  (Mary  Mason,  History  and 
Life  Work  of  Bishop  C.H»  Mason...,  S.  17«  zit 
»Kendrick,  The  Promise  Fulfilled,  S.  197).  Die  Bap- 
tisten lehnten  ihn  wegen  seiner  einseitigen  Beto- 
nung der  Heiligung  ab«  Mit  seinem  Freund  C«P.  Jones 
gründete  er  ld95  eine  Nenier-Heiligungsgemeinschaft 
mit  dem  Namen  Church  of  Ood.  Um  sich  von  den  anderen 
Churches  of  God  zu  unterscheiden,  wurde  der  Name 
1897  in  Church  of  God  in  Christ  (vgl.  l.Thess.  2.14) 
abgeändert.  1906  bekam  er  in  Los  Angeles  die  Geistes- 
taufe, was  zu  Abspaltung  des  nichtpfingstlichen  Tei- 
les seiner  Gemeinschaft  führte.  Er  starb  fast  100- 
jährig.  12.000  sollen  an  der  Beerdigung  des  berühm- 
ten Negerführers  teilgenommen  haben.  (02b.02.075) 
Li:  »Kendrick,  The  Promise  Fulfilled,  S.  79,  197-199  - 
Mary  Mason,  »The  History  and  Life-Work  of  Bishop 
Ch.H.Mason,  Chief  apostle  and  his  co-laborers,  1934  - 
Mead,  So  76-77  -  Moore ,  S.  174  -  Brumback,  Suddenly 
From  Heaven,  S«  83-84  -  Atter,  Third  Force,  S.  61 

Mason  Mary  (fJ),  The  History  and  Life-Work  of  Bishop 

C.H .Mason,  Chief  Apostle  and  His  Co-Laborers,  Memphis, 
Tenn.,  »1934  (02a. 02. 075) 

Masowe  John,  alias  Shoniwa,  alias  Jack  Sithole, 

Gründer  der  Apostolic  Sabbath  Church  of  God,  alias 
Apostolic  Sabbath  Church  Furniture  Factory  Pty  Ltd. 
Ursprünglich  hiess  er  Shoniwa,  aber  als  Shoniwa  in 
den  Hunger Jahren  in  Rhodesia  um  1932  herum  "starb", 
wurde  er,  während  sein  Grab  geschaufelt  wurde,  er- 
weckt. Er  zog  sich  darauf  in  die  Marimba  Berge  zurück 
undr kehrte  angetan  mit  einem  langen  weissen  Mantel 
und  einem  Stab  in  der  Hand  zurück.  Von  nun  an  nannte 
er  sich  Johannes  Masowe,  Johannes  der  Täufer  aus  der 
Wüste  mit  der  Botschaft:  die  Stunde  des  Gerichtes 
und  das  Reich  Gottes  ist  genaht«  John  war  Analpha- 
bet, hatte  aber  einige  Ideen  von  den  Zeugen  Jehovas 
aufgeschnappt.  Er  gewann  etwa  tausend  Anhänger  mit 
welchen  er  über  Betschuanaland,  nach  Port  Elizabeth 
auswanderte.  Er  ist  ein  "verborgener"  Messias  und  die 
Hinweise  auf  seine  Oottessohnschaft  sind  zweideutig 
und  verhalten. 

Lij.  Sundkler,  S.  323-325  -  Q.  Shepperson,  Independent 
Africa,  Edinburg  1958,  S.  4ll 
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Magtro  Micha»! ,  Sohn  eines  römisch-katholischen  italie- 
nischen Auswanderers  nach  Amerika,  Berufstänzer, 
hatte  eine  Vision  von  Jesus,  wurde  in  einer  Pfin"-st- 
versammlung  bekehrt,  besuchte  das  Central  Bible 
Institute  in  Springfield,  Mo.,  (02a.02.115).  Durch 
Qordon  ••Lindsay  and  T.L.  ««Osborn  für  Voice  of  Hea- 
ling  gewonnen  (02a.02.159). 

Li;  Michael  Mastro,  I  Wanted  to  Know  That  Man  Colled 
"Jesus",  in  Gordon  »Lindsay,  Men  Who  Heard  Prom  HeS- 
ven,  S.  88-95 

Matthia  Erwin,  Auferbaut  auf  dem  Orund  der  Apostel  und 
Propheten  in:  Urchristliche  Botschaft  2,  1955«  S.19« 

23 

(aus  dem  Dänischen,  05.05*002;  05.07.011) 

Mayer  Samuel,  seit  1936  Prediger  der  SPM  (05.28.025), 
geboren  I906  als  Sohn  des  Malers  Theophil  «-Mayer, 
von  Beruf  Gärtner,  Ausbildung  in  der  Bibelschule 
der  AoG  in  ^ampstead,  London  (05.13.023)         , 

-  Die  Schmuck-  und  die  Haarfrage  (vervielf.)  o.J. 
C1953]  ,(05.28.025)  \ 

Mayer  Theophil,  1880-19^0,  Gründungsmitglied  der  Pfingst- 
mission  St.  Gallen  (seit  vor  1911) «  Vater  von  David 
und  Samuel  ^Mayer  x 

Li;  A.  »Bjsnzl,  Theophil  Mayer,  VdV  3Vl»  J«»-  19^1, 
S.  16  (O5.2Ö.025) 

Mg>Afee  Wayne,  Brief  an  Paul  H.  Walker,  »23.6*1953 
(02a. 02. 067;  02b. 05. 010) 

-  Breve  Historia  da  Igreja  de  Deus  no  Brasil  0  Evangel- 
ho  da  Igreja  de  Deus,  *Juli-Aug.  1957«  S.  3  (02a.02. 
067;  02b.06.010)  ■        \     .     ■ 

McAlister  Harvey,  berühmter  kanadischer  Pfingstprediger 
und  Heilunf^sevangelist  (02a. 01.013) ,  war  1915  zum 
zweiten  Mal  "auf  den  Namen  Jesus"  getauft. 
Li;  Mehr  Licht I  •15/2,  »13/13  -  MD  19«  1956,  S.  203  - 
Haywood ,  Living  Word  -  »Ewart,  Due  Season  15,12.1915« 
zit.;  bei  »Ewart,  Phenomenon  of  Pentecost,  S.  98-99 

-  Natürliche  und  übernatürliche  Heilung,  *Elim  Evangel; 
VdV  25/8,  Aug.  1932,  S.  11-16;  25/9«  Sept.  1932, 

S.  9-12;  Okt.  1932«  25/10,  S.  6-10;  25/11,  Nov.  1932« 
S.  5-10  N 

-  Was  Gott  in  China  getan  hat,  VdV  30/8,  Aug.  1937« 

s.  13-15 

-  Zeugnisse  über  den  Dienst  des  Evangelisten  Harvey 
McAlisters  in  Japan«  VdV  44/12,  Dez.  1951«  S.  5-6« 
15-16. 

-  Die  Vernünftigkeit  der  göttlichen  Heilung,  VdV  1953« 
Mai,  S.  m   und  Juni  S.  15 
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-  The  Faith  That  Bringe  Healing,  The  Pentecostal  t> 
Testimony  W^,  April  1959t  S.  ^  (02a.01.013) 

-  ▼gl«  AoG,  Pentecostal  Pulplt  (02a.02.115) 

McAlleter  John,  kanadiecher  Pfin^stplonier«  Bruder  von 
Robert  E.  fMcAlister  und  Vater  Von  Walter  und  Hugh 
♦McAlistert  gestorben  19^3  (02a. Ol. 013) 
Li;  Atter.  Third  Force,  S.  73-7'fr    * 

McAlister  Robert  Edward,  l880-1953»  3eine  Eltern  waren 
James  und  Margaret  McAlister,  schottische  Reformierte. 
Robert  Edward  wurde  mit  21  Jahren  bekehrt  "from  a 
fun*loving  prankster  to  a  deeply  serious,  dedicated 
Christian"  (Kulbeck) .  Eine  Ausbildung  im  Bible  College 
Cincinnati,  Ohio,  musste  er  aus  Gesundheitsrücksich- 
ten abbrechen.  In  Los  Angeles  (02a  .02.060)  erlebte  er  |l 
die  Qeistestaufe.  1915  zum  zweiten  Mal  "auf  den  Namen  I 
Jesu"  getauft.  Er  wurde  einer  der  Gründer  der  PAoC 
(02a .01.013)  und  war  ursprunglich  ein  Anhänger  der 
"Jesus  only" -Lehre.  Sein  Bruder  war  John  «•McAlister« 
Li;  Frank  »Small,  Living  Waters,  zit.  durch  »Ewart, 
Phänomenen  of  Pentecost,  S.  9^^-95  -  DerS.,  Meat  in 
Due  Season,  *  15 « 12 .  19.15 «  From  Brot  her  McAlister« 
zit.  von  »Ewart,  aaO.,  -  Q.T.  »Haywood,  Living  Word, 
zit.  durch  »Ewart,  aaO.,  S.  76,  9o-99  -  Atter, 
Third  Force,  S.  7^ 


-  As  Dimensoes  da  fe  Crista ,  Um  curto  resumo  da  fe  e 
da  pratica  na  comunha'o  Pentecostal  mundial,  Rio  de 
Janeiro,  Caix  Postal  273^«  Cruzada  de  Nova  Vida,  1962, 
1^2  (02b. 05. 012)  \ 

-  I^eguntas  e  respostas  söbre  cura  divina ,  Rio  de.Ja- 
neiro,  Caixa  Postal  273A,  McAlister,  i960,  1961^, 
32  S.  (02bo05.012) 

-  Medo.  Un  exame  des  cauSas  e  e feitos  deste  grande  ^ 
problema  espiritual,  e  uma  orienta^ao  söBre  as  so- 
lucOes,  Rio  de  Janeiro,  Cruzada  de  Nova  Vida,  Caixa 
Postal  273^0  1963t  79  S, 

(eine  psychologische  Untersuchung  über  die  Gründe  der 
Angst,  insbesondere  auch  bei  den  "Gotteskindern"  und 
deren  Ueberwindung,  02b .05. 012) 

-  Where  Do  We  Go  From  Here?  Toronto,  Füll  Gospel      , 
Publishing  House,  *o.J«  ( 02a .01.013) 

-  What  the  Bible  Teaches  Concerning  the  Apostles, 
Toronto,  Füll  Gospel  Pbublishing  House,  *o.J., 
(02a. Ol. 013) 

-  God*s  Sovereignty  in  Healing,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.J.,  (02a.01.013)  ,■  . 

-  Heaven*s  Fixed  Lews,  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  ♦o.J.,  (02a .01.013)       rr  .,.^__^,^. 
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#^a  Penteoostalisn,  What  Saith  the  Serlpture?  TorontOi 
Füll  Goapel  Publishing  House,  *o.J.  (02a.01.013) 

-  As  Leia  Fixaa  doa  c4ua,  Xtio  de  Janeiro,  Caixa  Postal 
273^*,  "Crucada  de  Nova  Vida",  o.J.,  29  S.(O2b.05.O12) 

-  How  You  May  Be  Filled  With  the  Spirit«  Toronto,  Füll 
Qospel  Publishing  Höuse,* o.J. 

portugiesisch ;t  0  Batismo  pelo  Esplrito  Santo,  Rio 
de  Janeiro,  Caixa  Postal  273^^«  Cruzada  de  Nova  Vida, 

OoJ.  ^'''-'.^ ■>-•'■  ■  ■•■.;.■■-. 

(übersetzt  von  Eliezer  Puglia,  02b.03.012} 

McAlister  Walter  E#,  kanadischer  Pfingstpionier,  Sohn 
von  John  «»McAlister  (02a. 01.013) 

-  Art.  Pentecostal  Assemblies,  Encyelopedia  Canadiana, 
Ottawa,  The  Canadiana  Company  Limited,  VIII,  1958, 
S.  1^9-150  (02a.01.013) 

-  Report  of  Committee  on  Divoroe,  Pentecostal  Testi* 
mony  ^1/11,  Novo  i960,  S.  9 

(Geschiedene  können  kein  Amt,  auch  nicht  das  Dia- 
konenamt bekleiden.  Ob  sie  Glieder  sein  können  und 
inwieweit  sie  in  der  lokalen  Gemeinde  aktiv  sein 
können  muss  von  der  einzelnen  Gemeinde  entschieden 
werden,  02a .01.013) 

-  What  Every  Christian  Should  Know  Concerning  the 
Baptism  With  the  Holy  Ghost,  published  by  the  Na- 
tional Publications  Committee  of  the  PAoC  under 
authority  of  the  General  Conference,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  Toronto,  o.J.,  10  S.  (02a. Ol. 013) 

McConkey  J.H«.  <,  Anvertrauen,  Basel,  Verein  für  ent- 
schiedenes Christentum,  19^8,  I6  S.  (05.28.029) 
englisch;  Committal 

-  Das  dreifache  Geheimnis  des  Heiligen  Geistes, 
Basel,  Verein  für  entschiedenes  Christentum,  19'^8, 
116  S.  (05.28.029) 

englisch:  »1896 

-  Le  triple  secret  du  Saint  Esprit,  Bruxelles,  Mission 
evangelique  beige,  11  rue  du  Monitaur,  *o.J« 

McCracken  Horace  (Hg) ,  History  of  the  Church  of  God 
Missions,  Cleveland  (Tenn) ,  ChoG  Missions  Depart- 
ment, •19^3  (02a. 02. 067) 

McCullough  Ineze,  Brief  an  Conn,  ca.  *1.2.195'^ 
(02a. 02. 067;  02b. 17. 003) 

McDonald  Hector,  When  I  studied  again  Paul 's  Letter  to 
the  Corinthians,  I  learned  I  had  missed  his  testi- 
mony,  for  he  declared:  "I  speak  with  tongues  more 
than  ye  alll"  Testimony  1/3,  April-Juni  1963,  S. 10-11 
(McDonald  ist  Kapitän  der  Heilsarmee, der  die  Geistes- 
taufe mit  Zungenreden  erlebt  hat,  02a.02.D.X) 

McGee  John,  vgl.  Samuel  M.McKibben. 
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McQillivray  V.E . ,  Missionar  auf  Formosa,  Mongolla 
Evangellstlc  Mission  (Now  operating  in  Forfflosa) 
englische  Zirkulare:  Tottenham,  London, 
deutsche  und  französische  Zirkuläres  La  Chaux->de-   / 
Fonds  (eingegangen)  (03.26.009) 

«-  Challen^ing  Heights,  London,  Slim  Publishing  Cy., 
•o.J.  (03.26.009) 

McOowman  CM.  (Mrs),  Another  Echo  frocn  Azusa,  *o«J. 
(02a.  02  .060)  7 

McKay  W.B.,  In  Paul  F.  «>Beachams  Bibelschule,  dann 
Mitarbeiter  von  Voice  of  Healing 
Li;  W.B.  McKay,  I  Spant  Seven  Hours  in  Heaven, 
Qordon  »Lindsay,  Men  Who  Ueard  From  Heaven,  S.  96-100 
(02a. 02. 139) 

-  Christ *s  Deliverance  for  Soul  and  Body,  Dallas,  Texas, 
Voice  of  Healing,  *o.J.  (02a. 02. 139) 

McKee  David  und  Berti,  waren  auf  der  niohtpfingstlichen 
Bibelschule  Beatenberg  (Schweiz)  ausgebildet  worden, 
hatten  als  Missionare  in  Indien  die  Oelstestaufe  er« 
lebt,  wurden  Missionare  der  SFM  (03.28.023).  David 
McKee  holte  das  Theologiestudium  in  Nordirland  nach, 
ab  1967  Pfarrer  der  Nordirischen  Reformierten  Kirche 

(03.07.033) 

Li:  Lebendige  Wasserbrunnen  für  Indien,  Missionsrund- 
brief Steffisburg/BB 

-  Reich  beschenkt  durch  den  Heiligen  Geist,  VdV  46/2, 
Febr.  1953,  S.  14-15 

(Beschreibt  ihre  Oelstestaufe  als  Freudentanz, 
03.07.035) 

-  Daselbst  will  ich  ihr  geben,  VdV  49/1, ~ Jan.  1956, 
S.  1-4  (Zeugnis  03.07.035) 

McKeown  James,  Eine  Totenerweckung  an  der  QoldkUste, 
Ich  Komme  bald!  7,  1949,  S.  175-178;  The  Apostolic 
Herald,  »Nov.  1949  (01,12.003) 

-  Brief  an  W.H.  9.1.1964  (01.12.003) 

McKibban  S.M. ,  Tithing  in:  Apostolic  Chureh,  Bible 
Readings  Green  at  Penygroes  Convention  1958, 
Bradford,  Puritan  Press,  »1958  (05.13.022) 

-  Hugh  Mitch^^ll,  MoGee  Jofan,  The  Ütter  Depravity  of 
Human  Natura,  the  Necessity  for  Repentanee  and  Re- 
generation; and  the  ^ternal  Doom  of  the  Finally  Im- 
penitent  (Tenets  of  the  Apostolic  Chureh  2)  Brad- 
ford, The  Puritan  Press,  1954,  27  S.  (05.13.022) 

McKinney,  vgl.  Aog,  Pentecostal  Pulpit  (02a. 02. 115) 

McLain  T.L.,  Diary,  ♦unveröffentlicht 

(McLain  ist  Schwester  von  F.J.  «-Lee,  02a.02.067) 
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MePherson  AI«»»  Seapl»,  1890-19'*'»«  Almee  Sample  MoPher- 
8on  "Helchegottas-Star**,  Svangellstln,  Radio-Spr«- 
eherln,  Organisatorin,  eine  Frau  mit  starken  Schul- 
tern, weitem  Busen,  geschwungenen,  sinnlichen  Lip- 
pen, leuchtenden  Augen  und  schimmerndem,  kastanien- 
braunem Haar,  ist  einer  der  umstrittensten  Führer 
der  neueren  amerikanischen  Kirehengeschlchte«  Ihr 
Lebeiyböte  Stoff  genug  für  drei  abendfüllende  Kriminal« 
filme«  In  armen  Verhältnissen  aufgewachsen,  später 
8u  grossem  Reichtum  gekommen,  verleugnete  sie  ihre 
Jugend  nie  und  verachtete  weder  die  Armen,  noch  die 
Schwarzen,  im  Qegentrf.1,  die  vom  Leben  Benachteilig- 
ten, die  Witwe,  die  selber  nur  einen  vierjährigen 
Hut  tragen  konnte,  freute  sich  an  der  durch  ihr 
Opfer  möglich  gewordenen  Eleganz  Aimees«  **Dass  es 
ihr  gelungen  ist,  Verbrecher  in  Kirchenglieder  und 
Hauschgiftsüchtige  in  gesunde  Menschen  zu  verwandeln, 
kann  nicht  bezweifelt  werden."  (Navity,  S*  XX) 
Jugend!  Sie  wurde  geboren  in  Inge r soll,  Ontarlo 
(Kanada)*  Ihre  Mutter,  Frau  Kennedy,  war  ursprüng- 
lich Methodistin,  dann  Salut Istin  und  hatte  ihr  Kind 
für  den  Dienst  des  Herrn  geweiht,  weil  sie  selber 
wegen  Familienpflichten  nicht  Predigerin  werden  konn- 
te« Der  Vater,  ein  einfacher  Farmer,  kam  aus  der  Fa- 
milie eines  Methodistenpredigers«  Nach  ihrem  eigenen 
Zeugnis  ist  sie  durch  ihre  Tätigkeit  als  kirchliche 
Schauspielerin,  durch  Novellenlesen,  einen  Kinobe- 
such, Tanzen  und  Evolutionstheorie,  das  Qeologiestu- 
dium,  weltlich  geworden.  Die  Wahrheit  ist,  dass  sie 
schon  als  Mädchen  einen  Sinn  für  das  dramatische  hat- 
te, den  sie  später  immer  mehr  entwickelte.  "She  had 
a  rare  ability  for  personelizing  every  event  and  a 
lively  eloquence  gave  to  everythlng  she  seid  em- 
broldery  and  high  coloring«  These  glrlhood  propensi- 
ties  were  the  blueprint  for  Sister's  future  teoh- 
nique,  the  recognlzed  symptons  for  her  charm  and 
human  appeal«"  (Bach,  They  Found  a  Fäith,  S.  6l) 
Anstatt  sich  auslachen  zu  lassen,  well  ihre  Mutter 
zur  Heilsarmee  gehörte,  erfand  sie  ein  Heilsarmee- 
spiel« Und  es  gelang  ihr  schon  damals,  ihre  Kameraden 
für  das  neue  Spiel  zu  begeistern«  Noch  als  reife 
Frau  erzählte  sie  mit  £tolz,  dass  der  reformierte 
Pfarrer  sie  am  Schulball  als  erste  zum  Tanz  einge- 
laden hatte«  ^ 

Mit  17  Jahren  wurde  sie  bekehrt  durch  Robert  Semple, 
den  sie  nach  ihrer  Bekehrung  heiratete  und  den  sie 
als  hochgewachsenen,  breitschultrigen  Mann  mit  einem 
ernsten  Qesicht  und  einem  Paar  aufrichtiger  blauer 
Augen,  als  einen  richtigen  Mann  mit  einem  starken 
Charakter  und  starker  Ueberzeugungskraft,  beschreibt 
(McPherson,  In  the  Service  of  the  King,  S.  76). 
In  der  flammenden  Liebe  für  Robert  Semple  vereinig- 
ten sich  Religion,  Liebe  und  Ehrgeiz,  die  drei  Orund- 
kräfte  die  ihr  erlaubten,  das  eiserne  Tor  zur  weiten 
Welt  aufzubrechen« 
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Die  aeistestaufe  erlebte  sie  unter  dem  Einfluss  von 
W.H.  fDurham  in  Chicago  (MoPherson,  Thie  is  That, 
S.  56).  "Alnoat  without  my  notice  my  body  slipped  to 
the  floor,  and  I  was  lying  under  the  power  of  God, 
but  feit  as  though  caught  up  and  floating  upon  the 
billowy  clouds  of  glory.  My  lungs  began  to  fill  and 
heave  under  the  power  as  the  Comforter  came  in« 
The  cores  of  my  throat  began  to  twitch  -  my  chin  be- 
gan to  quiver,  and  then  to  shake  violently.  My  ton- 
gue  began  to  move  up  and  down  änd  sideways  in  my 
mouth.  üntelligible  aounds  as  of  stammering  lips  and 
another  tongue«  spoken  of  in  Is.  28.11,  began  to 
issue  from  my  lips."  (McPherson,  This  is  That,  S.  43) 

Missionarin  in  China  1  Kurze  Zeit  war  sie  AoO-Predi- 
gerin  (02a .02. 113) ,  dann  arbeitete  sie  mit  ihrem 
Mann  als  Missionarin  in  Hongkong,  wo  Robert  Semple 
an  der  Malaria  starb.  Nach  dem  Tode  ihres  Mannes 
wurde  ihre  erste  Tochter,  Roberte,  geboren.  Nach  den 
USA  zurückgekehrt,  wurde  sie  schwer  krank  und  ver- 
sprach Gott,  als  Predigerin  zu  wirken. 

Ehe  mit  Harold  McPhersont  Harold  McPherson  konnte 
der  jungen,  mittellosen  Witwe  ein  Heim  bieten,  aber 
er  hatte  kein  Verständnis  für  ihre  Ambitionen  als 
Evangelistin.  Er  war  "a  kindly  person",  der  für  die 
.  Familie  sorgte  (»Kendrick,  Promise  Pulfilled,  8.15^), 
der  aber,  vor  allem  nach  der  Geburt  des  Sohnes  Ralph 
weder  willens  Koch  fähig  war,  mit  Aimee  durch  ganz 
Amerika  zu  ziehen«?  Er  liess  sich  von  ihr  scheiden, 
weil  sie  ihn  böswillig  verlassen  hatte  (desertion) 
und  bedauerte  seine  Scheidung  später  nie«  im  Gegen- 
teil er  äusserte  sich  einmal  äusserst  scharf:  "Ever 
since  Mrs  McPherson  made  her  fight  for  prominence  in 
the  World,  she  has  used  her  friends  for  all  she 
could  get  -  then  dropped  and  forgotten  them."  (Mavity, 
McPherson,  S<,  25) 

Gründerin  des  Angelus  Tempels >  Seit  1917  predigte  sie 
wieder«  In  einer  Stadt  stand  sie  unbeweglich  auf 
einem  Stuhl  an  einer  Strassenecke,  mit  aufgehobenen 
Armen,  geschlossenen  Augen  und  betete.  Als  sich  ge- 
nügend Leute  um  sie  versammelt  hatten,  veranlasste 
sie  sie,  in  ihr  Versammlungslokal  zu  kommen  und  liess 
die  Türen  schliessen« 

Eiiie  kurze  Zeitlang  war  sie  Baptistenpredigerin, 
1921  aber  gründete  sie  die  IC4G  (02a. 02. 124);  end- 
lieh hatte  sie  den  "verlorenen  Akkord"  gefunden, 
das  vierfache  Evangelism  (McPherson,  *The  Foursquare 
Gospel,  S.  22-23).  1922  liess  sie  den  Angelus  Tempel 
in  Los  Angeles  erbauen:  Wert  Fr.  6 .000* 000.  — ,  3300 
Sitzplätze,  zwei  Chorlogen  für  100  Sänger,  rote 
Spannteppiche,  grösster  säulenfreier  Dom  in  den  USA, 
Gebetsturm,  wo  Tag  und  Nacht  gebetet  wird,  ca. 
23.000  Fürbittgesuche  pro  Monat,  1924  Gründung  der 
ersten  kircheneigenen  Radiostation  in  den  USA  und  der 
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dritten  in  Kalifornien  überhaupt  auf  dem  Dach  des 
Angelus  Tempels,  1923  Gründung  des  Evangelistic  St 
Missionary  Training  Institute,  1926  geändert  in 
L.I.F.E.  (sLight  house  of  International  Foursquare 
Evangelism),  Bible  College,  Loa  Angeles,  das  bis  jetzt 
6000  Prediger  ausgebildet  hat.  Sie  betrieb  ein  gros-  i 
ses  Hilfsprogramm  für  die  Armen  und  unterhielt  Missi- 
onen in  aller  Welt.  "Ein  Stab  von  hochgeachteten 
Pfarrern  und  Prediger  umgab  sie",  darunter  Dr.  Ch. 
♦Price  (f-Steiner).  Fancy  Barr  Mavity  bezeichnet  den 
Angelus  Tempel  als  ein  ausserordentlich  hässliches 
Qebäude ,  das  aber  die  Sehnsucht  nach  Schönheit  zum 
Ausdruck  bringt.  Die  Oottesdienete  empfand  sie  als 
"orgiastic  release  of  emotion  (uslng  the  adjective 
in  its  strict,  not  its  derivative  sense)'*  (S.  43). 

Die  grosse  Liebe:  Jahrelang  hatte  Aimee  gearbeitet 
ohne  den  Halt  persönlicher  Freundschaft,  denn  das 
Verhältnis  zu  ihrer  Mutter  war  nie  ein  herzliches  ge- 
wesen. Da  kamen  die  Worte  des  Radiooperateurs  am 
Angelus  Tempel,  Ormiston,  nach  einem  ermüdenden  Abend- 
gottesdienst zu  ihr:  "Ihre  Stimme  tönte  heute  Abend 
als  wären  sie  müde,  Frau  McPhereon.**  Ormistons 
menschliche  Anteilnahme  traf  Frau  MoPherson  mitten 
ins  Herz.  "Sie  wurde  zu  tiefst  gerührt  durch  kleine 
Gesten,  die  eine  andere  Frau  für  selbstverständlich 
hingenommen  hätte  -  dass  er  ihr  in  den  Mantel  half, 
ihr  den  Stuhl  zurechtrückte,  hatte  all  den  Charme 
des  Ungewohnten  und  Unerwarteten  für  eine  Farmers- 
tochter aus  Kanada,  die  bis  jetzt  nur  dem  Menschen 
als  Masse,  aber  kaum  dem  charmanten  und  freundlichen 
ümganfTston  der  gehobeneren  Mittelschicht  begej^net  war. 
(Mavity,  McPherson,  S.  63)  Kurz  und  fjut,  Frau  McPher- 
son  verliebte  sich  in  Ormiston.  Ihre  Mutter,  Frau 
Kennedy  protestierte.  Der  Chor  tuschelte  bereits,  weil 
er  entdeckte,  dass  während  des  Singens  lan^e  vertrau- 
liche Gespräche  zwischen  der  Kanzel  und  dem  Kontroll- 
raum des  Radios  geführt  wurden.  Ormistons  Frau,  die 
samt  ihrem  Mann  nicht  zu  Aimees  Gemeinde  gehörte, 
drohte  mit  einer  Scheidungsklage.  Da  Aimee  selber 
während  Jahren  gegen  die  Verheiratung  Geschiedener 
gepredigt  hatte,  solange  der  erste  Partner  noch  lebt, 
kam  sie  durch  diese  Liebe  in  ein  schweres  Dilemma« 
Sie  floh  auf  eine  Evangelisationsreise  nach  Europa 
und  dem  Heiligen  Land.  Sie  durfte  ihre  Gläubigen  nicht 
enttäuschen,  denn  "sie  selber  war  Im  tiefsten  Sinne 
des  Wortes  der  eigentliche  Gegenstand"  ihres  eigenen 
Glaubens  und  des  Glaubens  ihrer  Nachfolger  (Mavity 9 
McPherson,,  S.  39).  Es  war  daher  für  sie  undenkbar« 
dass  der  Glaube  weiterbestehen  könnte,  wenn  sie, 
Aimee  McPherson,  ihn  verriet.  Aber  die  Europareise 
heilte  ihren  Liebesschmerz  nicht.  Nancy  Barr  Mavity, 
deren  psychologische  Deutung  des  Phänomens  McPherson 
alle  Beachtung  verdient,  erklärt  das  Folgende  so: 
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Es  muaste  ein  Plan  entwickelt  werden«  der  beide 
Welten,  die  Welt  des  Qlaubens  und  die  Welt  der  Liebe 
rettete«  **Let  her  mother  have  the  money,  the  Tempel« 
What  matters?  She  could  bear  to  be  less  than  a  saint 
to  her  people  -  let  them  hold  her  in  sacred  memory. 
She  would  leave  them  the  image  whioh  she  had  created« 
She  would  disappear,  forever  and  from  some  far  shore 
she  would  know  that  they  worshiped  her  still." 
(aaO.  S«  72) 

Sie  ^ing  mit  ihrer  Sekretärin  an  Jenem  denkwürdigen 
18«  Mai  1926  an  den  Strand,  um  2u  baden,  schwamm  ins 
Meer  hinaus  und  -  war  verschwunden«  Vergeblich  such- 
te die  Polizei  ihren  Körper«  Vergeblich  aber  auch 
veranstaltete  die  Tempelgemeinde  Gebets-  und  Klage- 
gottesdienste  am  Meeresstrand  und  erwartete  sie  die 
Auferstehung  ihrer  auf  den  Meereswogen  zu   ihnen  zu- 
rückkehrenden Gründerin«  Sie  blieb  verschwunden« 
Aber  die  Gerüchte  verdichteten  sich,  dass  sie  mit 
Ormiston  an  verschiedenen  Orten  Kaliforniens  gesehen 
worden  sei«  Bald  verlangten  fiktive  Briefe,  von 
fiktiven  Entführern  geschrieben,  ein  Lösegeld«  Am 
25*  Juni  tauchte  sie  an  der  mexikanischen  Grenze  wie- 
der auf  unter  dem  Vorwand,  sie  habe  ihren  Entführern 
entfliehen  können« 

Ihre  Erzählung  von  der  Entführung  und  ihrer  Gefangen- 
schaft in  einer  Hütte  (shack)  war  so  phantaätisch  und 
zugleich  80  ungenau,  dass  die  Journalisten  Verdacht 
schöpften.  Da  sie  ferner  behauptete,  wider  ihren  Wil- 
len über  die  Grenze  nach  Mexiko  geschmuggelt  worden 
zu  sein,  weitete  sich  die  Angelegenheit  zu  einem  Po- 
liticum  aus«  Die  Mexikaner,  insbesondere  der  mexi- 
kanische Generalkonsul  G«A«  Lubert  in  San  Francisco 
und  der  Presidente  Municipale  von  Auga  Prieta,  E« 
Boubion,  betrachteten  die  Entführung  einer  bekannten 
amerikanischen  Dame  vor  der  Nase  der  mexikanischen 
Grenzpolizei  als  eine  nationale  Beleidigung  und  stell* 
ten  fest:  Es  ist  unmöglich  durch  unsere  Zollsperren 
eine  Frau  wider  willen  zu  schmuggeln«  Es  war  ferner 
nicht  möglich,  die  von  ihr  beschriebene  Hütte  in  dem 
von  ihr  angegebenen  Umkreis  zu  finden«  Kenner  der 
(iortigen  Steppenverhältnisse  können  sich  nicht  vor- 
stellen, dass  sie  -  wie  sie  behauptete  -  Meilen  durch 
die  Wüste  geirrt  sei,  ohne  dass  ihre  Kleider  und  ihr 
Körper  die  geringsten  Spuren  von  diesen  Strapazen 
davontrug« 

Diese  und  viele  weitere  Indizien  machten  ihre  Ge- 
schichte unglaubhaft« 

Einstweilen  aber  wurde  sie  mit  grösserem  Pomp  als 
seinerzeit  der  belgische  König  oder  Präsident  Wilson 
in  Los  Angeles  empfangen«  Ein  Flugzeug  streute  Blumen 
über  ihren  Zug«  Auf  dem  Bahnsteig  war  ein  Teppich 
von  Rosen  ausgelegt,  die  "Silver-Band"  des  Tempels 
spielte  und  100«000  jubelten  ihr  zu« 
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Vor  Gericht«  Ihr  Rechtsberater»  Roland  Rieh  Woollay 
beschwor  sie,  ihre  EntfUhrungage schichte  nicht  vor 
Gericht  zu  wiederholen,  denn  in  diesem  Fall  müsste 
eine  Untersuchung  und  eine  Fahndung  nach  den  Ent- 
führern eingeleitet  werden.  Hätte  sie  einfach  ge- 
schwiegen, so  wäre  die  ganze  Geschichte  im  Sande  ver- 
laufen. Aber  das  konnte  sie  nicht.  Sie  konnte  nicht 
verstehen,  dass  die  Gesellschaft  ihr  zwar  ein  Liebes- 
abenteuer vergeben  konnte,  dass  aber  die  Üntersuchunga 
richter  mit  aller  Macht  dafür  kämpfen  würden,  nicht 
Fabeln  für  Fakten  aufgetischt  zu  bekommen«  Jedoch 
Aimee  Semple  Mc-Pherson  beschlossi  "My  story  must 
stand I"  und  identifizierte  die  Ehre  Gottes  mit  ihrer 
Geschichte. 

Der  Fall  wurde  also  vor  dem  "grand  jury*'  von  Los 
Angeles  aufgenommen,  der  trotz  der  Beteuerungen  von 
Aimee  McPherson  und  von  ihr  angestellten  Zeugen  ent-  j 
schied,  dass  nicht  genügend  Grund  zur  Einleitung 
einer  Verfolgunfr  der  Entführer  vorhanden  sei. 
Unterdessen  wurde  ein  Ferienhäuschen  in  Carmel-by- 
the-Sea  (bei  Monterey)  entdeckt,  in  dein   Ormiston 
und  Aimee  sich  versteckt  gehalten  hatten.  Die  Nach- 
barn konnten  sie  identifizieren,  beim  Spezereihänd- 
1er  wurde  eine  Bestellung  in  Aimees  Handschrift  ge- 
funden. Das  war  der  Moment  für  Ormiston,  aus  seinem 
bis  jetzt  streng  gehüteten  inkognito  herauszutreten. 
Er  rettete  Aimees  Ruf,  indem  er  sich  selber  aufs 
äusserste  exponierte.  Er  gab  zu  Protokoll,  dass  er 
wirklich  in  der  fraglichen  Zeit  in  Carmel  gewesen 
sei,  jedoch  sei  seine  Begleiterin  eine  Miss  X  gewe- 
sen, von  der  er  hoffe,  dass  sie  sich  selber  melden 
werde,  um  Aimee  von  dem  unberechtigten  Verdacht  des 
Meineides  zu  befreien.  "He  behaved  like  a  gentleman" 
(aaO)  I 

Nun  ging  die  Jagd  nach  der  rätselhaften  Miss  X  los. 
Verschiedene  Miss  X  tauchten  auf;  Aimee  stützte  sich 
nur  auf  eine  Frau  Wiseman,  die  Aimee  äusserlich  glich 
und  gegen  entsprechende  Bezahlung  bereit  war,  die 
Rolle  der  Miss  X  zu  übernehmen.  Frau  Wiseman  wurde 
aber  vom  Besitzer  des  Ferienhäuschens,  Mr.  Benedict, 
nicht  als  Begleiterin  Ormistons  identifiziert,  umso 
inehr  als  sie  sich  in  wichtigen  Punkten  völlig  unin- 
formiert  über  sein  Häuschen  erwies.  |Iingegen  war  sie 
von  Aimee  über  einige  Einzelheiten  informiert  worden, 
die  sie  sich  zur  Verblüffung  des  Gerichtes  und  Mr. 
Benedicts  "erinnern"  konnte.  Frau  Wiseman  bekam  für 
ihre  "Spesen"  von  Aimee  McPherson  nur  ^  750.  —  .  Der 
Grund  war  folgender:  Unterdessen  waren  die  Zeitungen 
den  Spuren  von  Frau  Wiseman  nachgegangen  und  hatten 
den  Beweis  erbracht,  dass  sie  in  der  angegebenen 
Zeit  sich  in  Los  Angeles  als  Checkfälscherin  betätigt 
hatte.  Damit  fiel  Aimee  McPhersons  Haupt zeugin  aus 
und  musste  direkt  ins  Gefängnis  wandern. 
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In  dieser  kritischen  Lage  versuchte  der  Oerichts- 
präsident  Asa  Keyes  (district  attorney)  Aimee  McPher- 
son  und  ihre  Mutter  in  einem  privaten  Gespräch  zur 
Vernunft  zu  brincren.  Aber  die  beiden  Damen  erschie- 
nen nicht  auf  seine  Einladung*    ' 

Darauf  gab  er  folf^ende  Erklärung  heraus:  "Mrs  McPher- 
8on  kam  nach  H'^use  nach  einer  Abwesenheit  von  einem 
Monat  und  erzählte,  sie  sei  entfuhrt  und  gefangen 
gehalten  worden  durch  einen  gewissen  Steve  und  eine 
gewisse  Rosa,  von  denen  wir  wissen,  dass  beide  nicht 
existierten»  Sie  hat  nie  nur  ein  Iota  eines  Beweises 
für  ihre  erstaunlichen  Behauptungen  liefern  können« 
Dessenungeachtet  ging  sie  vor  Schwurgericht  (eounty 
grand  jury)  und  versuchte  dieses  Gericht  für  ihre 
Zwecke  zu  missbrauchen  (to  make  that  body  a  play- 
thing) ,  indem  sie  Anklage  gegen  Entführer  verlangte, 
die  nicht  existierten." 

Am  17 «9« 1926  erhob  Keyes  Anklage  gegen  Mrs.  McPherson, 
ihre  Mutter  Frau  Kennedy  und  Frau  Wiseman  wegen  ver«^ 
brecherischer  Anstiftung  zu  falschem  Zeugnis  (crimi- 
nal  conspiracy  to  commit  subornation  of  per jury, 
preparing  false  evidence)  und  wegen  Komplottierens 
zum  Zwecke  der  Bechtsverdrehung  und  Rechtsverdunkelung 
(conspiracy  to  pervert  or  obstru^ct  justice  in  the 
due  administration  of  the  law)  und  weil  "sie  frei- 
willig vor  Gericht  erschienen  war  und  unter  Eid  ihre 
Entführer  beschrieben  hatte  mit  didm  Zweck,  die  wah- 
ren Fakten  während  der  Zeit  ihrer  Abwesenheit  zu  ver- 
bergen,", ferner,  dass  sie  "Lorraine  ^^iseman-Sielaff 
angestellt  (hired)  hatte,  ihre  (McPhersons  Rolle  in 
Carmel)  zu  übernehmen  zum  Zwecke  der  Verwirrung  der 
Augenzeugen  von  Carmel."  (Mavity,  S#  291) 
Frau  Wiseßian  erklärte  sich  geständig,  währenddem   ^. 
Aimee  McPherson  und  ihre  mitangeklagte  Mutter,  FrehL^^ 

Kennedy 9  nicht  geständig  waren. ^ 

Die  Beweise  gegen  Aimee  waren  erdrückend  und  wurden 
im  Laufe  der  Untersuchung  noch  schwerer,  indem  ein 
Koffer  Ormistons  mit  Wäsche  von  Aimee,  sowie  ein 
Brief,  den  sie  kürzlich  unter  einem  Decknamen  an  ihn 
gesandt  hatte,  gefunden  wurde«  Keyes  musste  folgen- 
des feststellen:  "Ich  bin  der  Ansicht,  dass  kein  ver- 
nünftiger Mensch  zu  einem  andern  Schluss  kommen  kann, 
als  dass  die  Angeklagtsi  sich  des  Meineids  schuldig 
gemacht  haben."  (aaO.  S.  30k) 

Schliesslich  gelang  aber  der  Verteidigung  mit  Hilfe 
eines  formal Jurist ischen  Einwands  die  Suspendierung 
des  Verfahrens«  Nach  kalifornischem  Recht  ist  eine 
Lüge,  auch  wenn  sie  beschworen  worden  ist,  nur  dann 
ein  Meineid,  wenn  dam^t  ein  Verbrechen  gedeckt  werden 
will.  Im  Falle  von  Aimee  McPherson  konnte  es  sich  da- 
her nicht  um  einen  Meineid  im  juristischen  Sii^ne  han- 
deln, da  ein  Ferienaufenthalt  einer  geschiedenen  Frau 
mit  einem  verheirateten  Mann  kein  Delikt  ist«  Die 
Richter  waren  froh,  den  Fall  auf  diese  bill:^ge  Weise 
erledigen  zu  können,  denn  im  Grunde  hatte  sich  Aimee 
eher  als  dummes  Kind  denn  als  Verbrecherin  benommen« 
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Am  4.  Januar  1927  wurden  die  Akten  geschlossen«  Im 
Februar  vrurde  Frau  Ormlstons  Shescheidun^sprozess 
durchgeführt.  Durch  aussergerichtliches  Schiedsge- 
richtsverfahren bereits  befriedigt,  verzichtete 
Frau  Ormiston  darauf,  Aimee  McPherson  als  Liebhaberin 
ihres  Mannes  anzugeben. 

Dos  Gerücht  geht  um  in  Los  Angeles,  dass  die  formal- 
juristisch begründete  Suspension  des  Gerichtsverfah- 
rens Aimee  ^  30.000«—  gekostet  habe«  Beweise  für 
das  Gerücht  liegen  keine  vor«  Die  ganze  Verteidigung 
hatte  über  $   lOO.OOO«—  gekostet«  Sieher  sind  aber 
während  des  Verfahrens  auffallend  viele  Unregelmässig« 
keiten  passiert:  Dass  Frau  McPherson  ihre  Anhänger 
bat,  nicht  zur  Gerichtsverhandlung  zu  erseheinen,  war 
schliesslich  ihr  Recht«  Aber  sie  wollte  mehr:  sie 
führte  über  ihren  Radio  einen  Grossangriff  nach  dem 
anderen  gegen  Zeitungen  und  Gericht  durch«  Unglück- 
licherweise waren  die  Hauptexponenten  der  Unter- 
suchung Katholiken,  wa^  ihr  die  Möglichkeit  gab,  von 
einem  Komplott  des  Papstes  mit  der  Unterwelt  von  Los 
Angeles  zu  reden«  Und  diese  Darstellung  wurde  und 
wird  in  weiten  Kreisen  der  Pfingstbewegung  geglaubt« 
Ferner  verschwand  während  der  Verhandlung  das  wichtig« 
ste  Beweisstück,  die  Bestellung  Aimee  McPhersons  beim 
Spezereihändler  von  Carmel«  Judge  Hardy  erfafelt 
^2300«  —  .  Die  Aufdeckung  dieser  Tatsache  sollte  ihm 
einige  Jahre  später  die  Mitgliedschaft  zur  "American 
Bar  Association"  und  bei  der  nächsten  Wahl  sein  Rich- 
teramt kosten«  Nancy  B«  Mavity  meint,  dass  ein  Rich- 
ter des  Superior  Court  sich  so  stark  für  Aimee  ein- 
setzte spricht  mehr  für  sein  weiches  Herz  als  seinen 
klaren  Kopf  (aaO.  S«  228). 

Von  da  an  folgte  in  Aimees  Leben  ein  Skandal  dem 
anderen«  Sie  gab  eine  Erklärung  heraus,  in  der  sie 
ein  Verhältnis  ihrer  Mutter  mit  einem  verheirateten 
Mann,  Mr«  Whittebeck,  aufdeckte,  was  Frau  Kennedy  zu 
der  Bemerkung  veranlasste:  Ich  habe  Aimee *8  Geheim- 
nisse immer  gehütet  und  ich  sehe  nicht  ein,  warum  sie 
meine  persönlichen  Angelegenheiten  an  die  Oeffent- 
lichkeit  zerren  sollte«  Es  folgte  ein  jahrelanger 
Streit  mit  ihrer  Mutter  und  ihrem  Tempel.  Zudem  warf 
man  ihr  den  Besuch  von  Night-Clubs  und  eine  teure 
Schönheitsoperation  vor«  Gin  Teil  ihrer  Anhänger, 
inbegriffen  ihre  Mutter,  glaubten  ihre  Geschichte 
nicht« 

Ehe  mit  Hutton:  1931  heiratete  sie  zum  dritten  Mal« 
Diesmal  war  es  David  L«  Hutton,  Bariton  aus  dem  Ange- 
lus  Chor«  Aber  schon  nach  vier  Wochen  liess  sie  sich 
wieder  von  ihm  scheiden«  Trotz  .dieser  schweren  Nieder« 
lagen,  trotz  finanziellen  Einbussen  duroh  Fehlinvesti- 
tionen wurde  ihr  Ruhm  nicht  geschmälert«  Sie  predigte 
weiter  in  einem  weissen  Kleid  mit  blauem  Mantel  und 
baute  ihre  1927  gegründete  Organisation,  die  bald 
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riesige  Ausmasse  annahm,  weiter  aus«  Ihre  Kirche  wur- 
de grösser,  die  Begeisterung  ihrer  Anhänger,  darun- 
ter nicht  wenige  (amerikanische)  Akademiker,  immer 
feuriger«  "'Schwester*  fesselte  ihre  Nachfolger  mit 
stählernen  Fassreifen  an  sich.  Deren  Hingabe  wurde 
nicht  erschüttert  durch  die  vielen  notorischen  Sei- 
tensprünge, die  sie  sich  leistete,  Familienstreite- 
reien, Prozesse*. •  Verurteilungen  (criminal  prosecu- 
tion),  Wiederverheiratung,  Scheidungen  etc«;  Skandale, 
die  jeden  anstandigen  religiösen  Führer  zu  Fall  ge- 
bracht hätten,  wurden  durch  diese  Prophetien  zu  ihrem 
Vorteil  ausgewertet. ••  Her  whole  career  was  an  inte- 
resting  study  in  sexual  charm  and  religious  devotion** 
(Clark,  Small  Sects,  S.  116) 

Ihre  Organisation:  Sie  wurde  zum  Präsidenten  der  De- 
nomination auf  Lebenszeit  gewählt  und  hatte  fast  un- 
beschränkte Macht.  Ihre  Beschlüsse  konnten  nur  durch 
ein  einstimmiges  Veto  des  von  ihr  eingesetzten  Board 
of  Directors  rückgängig  gemacht  werden.  Sie  bestimmte 
die  Löhne,  sie  stellte  alles  Personal  an,  sie  unter- 
schrieb die  Ordinationsurkunden  (*Four8quare  By-Laws, 
1952,  S.  28-29; »Kendrick,  Promisö  Fulfilled,  S.  159) 

Tod;  Sie  st^rb  19^*^  nach  einer  Evangelisationsver- 
sammlung  in  Oakland,  California,  vermutlich  an  einer 
üeberdosis  Schlafmittel.  Ihre  Beerdifrunn  gehörte  zu 
den  grössten  Sensationen  Hollywoods  (Life  17,  20.10* 
ig'f^,  S.  35-89) 

Ihre  Tochter  Roberts  hatte  sich  auf  einer  Seereise 
in  den  Purser  verliebt  und  schied  als  die  geplante 
Nachfolgerin  aus,  sodass  die  Führung  ihrer  religiösen 
»Unternehmung  auf  Kalph  McPherson  überging* 

Beurteilung;  Sie  sagt  von  sich  selber;  "My  life  and 
work  are  built  along  lines  never  duplicated  by  ejiher 
man  or  woman;  many  have  seid  that  a  woman  could  not 
have  built  Angelus  Temple..*  but  I  did*"  (Mavity, 
McPherson,  S»  xvi)  Ihr  zweiter  Mann,  Harald  McPherson, 
sagt:  "••  Ido  not  wish  to  come  in  contact  withter  in 
any  way  shape,  or  form«.**  It  would  much  rather  give 
up  the  pleasure  of  seeing  my  own  son  than  put  up 
with  even  the  slighterst  connection  with  my  former 
wife."   (Mavitiy,  S.  25) 

Einiges  scheint  Donald  «•Gee  eher  zu  einem  verrückten 
Schulmädchen,  als  zu  einem  Prediger  zu  passen*  Immer- 
hin müsse  sie  gegen  ihrei  eigenen  Hintergrund,  die 
Filmindustrie  von  Hollywood,  beurteilt  werden. 
(»Gee,  The  Pentecostal  Movement,  S.  121) 

Li;  McPherson,  In  the  Service  of  the  Kin<y  -  Dies. , 
This  is  That  -  Dies.,  The  Story  of  My  Life  -  VdV 
19/5-6,  Mai-Juni  1926,  S.  12  -  VdV  19/7-8,  Juli-Aug. 
1926,  S.  13  -  VdV  19/9-10,  Sept-Okt*  1926,  S*  2ff  - 
VdV  19/11-12,  1926,  S.  16  -  McPherson,  The  Foursquare 
Gospel  -  Atter,  Third  Force,  S.  7*^-75  -  L.  »Steiner, 
Die  weltbekannte  Evangelistin  Aimee  Semple  McPherson, 
VdV  37/11,  Nov»  19^^^  S.  24  -  Caroly  Come  11, 
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Evangelist  Preaofaes  in  Dance  Halls,  Winnipeg  Tribüne 
1920  -  Kulbeok«  Three  Great  Canadian  Christians« 


civan^exxsv  rreaones  xn  j^ance  naxxsf  nxanx,pos  af 
1920  -  Kulbeok«  Three  Great  Canadian  Christians 
Pentecostal  Testimöny  'H/?»  Juli  i960«  S.  4-5  - 
T.B.  »Barratt,  Aimee  S.  McPheraon,  Oslo  1927  - 
»Steiner,  S.  28-29  -  »Qee«  Pentecostal  Movement« 
ß.   120-121  -  Markus  Bach,  They  Havfe  Pound  a  Faith« 
S.  57-87  (sehr  anschaulich)  -  Nancy  Barr  Mavitiy« 
Sister  Aimee  (best  dokumentierte^  genaue  Darstellung.« 
verständnisvolle  psychologische  Deutung«  endet  leider 
ca.  1930)  -  fKendrjck«  Promise  Fulfilled,  S.  152-163 


ca.  1930)  -  fKendrjck«  Promise  Fulfilled,  S.  152- 
(von  einem  Pfingstler«  wissenschaftlich^-Julia  N.Bud 
long«  A.S.  McPherson«  Nation  127,  •19.6.1929«  S.737 
Carey  McWilliams«  A.S.  McPherson;  "Sunli^ht  in  my 
Soul**«  in  I.  Leighton  (Hg)«  The  Aspirin  Age  -  Histo- 
ry  of  Foursquaredom,  vervielf •  Manuskript  L.I.F.E. 

Bible  College  Los  Angeles  -  Times  ;^5.7.1926,  S.  19: 
«_^ *«  «  n^**/-  «  ,  «  ,0.  .  «_,.... Ordered 


in 
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Qerichtsakten;  McPherson  preliminary  he^iring  ^1926 
(Masch.«  unveröff.«  k   Bde  Los  Angeles)  -  Transcript 
öt   the  impeachment  trail  of  Judge  Carlos  Hardy  •1929, 
Masch. I  Los  Angeles,  l400  S. 

This  is  That,  Personal  Experiences«  Sermons  and 
Writings«  Los  Angeles,  Calif.«  Echo  Park  Evangelistio 
Ass.«  1923  •  791  S-.«  mit  vielen  Photographien 
(enthält  eine  Art  Biographie,  ausfiihrliciie  Beschrei- 
bungen ihrer  evangelistischen  FeldzUge«  Gründung  des 
Angelus  Tempels«  Zeugnisse  von  bekannten  amerikanischei 
Kirchenfiihrern«  Predigten  von  A.S.  »McPherson«  02a.02. 
124) 

In  the  Service  of  the  King,  Story  of  My  Life,  New 
York,  Boni  and  Liveright,  1927,  316  S.  (02a. 02. 124) 

The  Holy  Spirit,  Los  Angeles,  Challpin  Publishing  Co., 
1931,  287  S.  (02a.02.124) 

Oive  Me  My  Own  God,  New  York,  B.C.  Klnsey  &  Co.  Inc. 
1936,  310  S.  (02a. 02. 124) 

The  Foursquare  Gospel«  Los  Angeles«  Echo  Park  Evange- 

iistic  Ass.  Inc.  1946«  199  S. 

(Unter  Mitarbeit  von  Georgia  Stiffler,  Th.  D.  \02a„02. 

124) 

The  Story  of  My  Life,  In  Memoriam,  «Los  Angeles,  Echo 
Park  Evangelistio  Association,  1951t  246  S. 
(bearbeitet  von  Ralpf »McPherson,  02a. 02 .124) 

Debate  Between  Aimee  Semple  »McPherson  (Fundamentalist) 
and  Charles  Lee  Smith  (Atheist),  Los  Angeles,  Calif. 
O.J.,  46  S.  (oa.02.124) 


•  i. 


;"'^.,-,.''.,'  :'-.:•. t:  -, 


07.932.009 


07-932.010 


07.932.011 

07.933.001 

07.93^.001 
07.935.001 

07.935.002 
07.935.003 

..  ■  '  -V 

07*936.001 


07 »937.001 
07.938.001 


07.938,002 

07.938.003 
07.938.00'f 
07.938.005 
07. 938 ,006 
07.939.001 

07. 9^*0, 001 


07.9^^1.001 


■■tS0: 


Dlvlne  Heallng  Sermona,  Los  Angeles,  6. J.«  146  8» 
(02a.02.r24) 

Lost  and  Reatored,  The  Dispensation  of  the  Holy 
Splrit  ttom   Christ 's  Aacension  to  Hia  Coming?  Deseen- 
sion,  Los  Angeles,  Bridal  Call  Fouraquare,  o,J.« 
32  S.  (02a. 02. 124)       .       v^i   7  . 


■-jt 


i*-  ■ 


-  Deelaration  of  Faith,  Loa  Angeles,  ICh40  (02a.02«124) 

McRae  E.M. ,  The  Problem  Clinic  Denominationalism,  End 
Times*  Messenger  27/6,  Juni  I963,  S.  17 

McRaa  Qlennp  vgl.  Charlee  Marion  Roaa 

McWhirter  J«,  Britain  and  Paleatine  in  Prophecy,  London 
1937  (05.13.025) 

-  Is  Christ  Coming?  London  19^0  (05.15.025) 

-  The  Bible  and  War,  •19^0 
(Pazifismus  ist  unbiblisch,  05.13.025) 

Mededelingenblad  van  de  Volle  Evangelie  Gemeente  in 
Alkmaar  (05.20.004)    ~"  ^"~     ~~ 

Meeka  Silas,  A  Minister  of  the  Qospel  With  Unusual  Abili- 
ty  Was  the  Rev.  R.B. «-Heyes,  in  W.HoHayes,  S.  151-153 
(02a. 02. 110) 

Mehr  Licht  (05.07.031) 

Melching  W.F.B.»,  Vanderbylpark,  SAU,  Brief  8.7-1963  an 
W  a  n  o 

Mello  de  Manuel,  junger,  aber  sehr  einflussreicher 
braailianischer  Pfin/^stprediger  und  Politiker,  der 
gegenwärtig  die  gröaste  Kirche  der  Welt  baut 

(02b. 05. 025)  ; 

-  Catolicismo  Romano,  So  Paulo,  Jorge  Lyra,  R«  Con- 
sola^ffo,  ♦o.J.  (02b o 05. 025) 

-  Historie  ISeral  da  Biblia,  »o.J.  (02b.05.025) 

-  100  Mensagens  de  Deus,  'cJ.  (02b. 05.025) 

-  0  romanismo  a  barra  do  Evangelho,  *o.J.  (02b«05.025) 

-  JSalvaqlo  pelo  fe,  »cJ.  (02b«05.025) 

Mendoza  Armando,  Biograf ia  de  Genaro  Rios  Campos,  El 
Tiempo  Cumplido,  Aug.  1958,  S.  10-^11  (02b.08.0l8) 

Menigheten  i  Filadelfia,  Oslo  1916-41,  Oalo,  Filadel- 
fiafor läget,  »1945  (05.21 «007)   ^   . 

Mensageiro  da  Paz  (02b,05.012) 

Message  of  the  Open  Bible  (028,02,126) 

The  Measenger  (02a^02.104) 

Messick  J.D.,  A  Worthy  Pioneer  Was  Rev.  R.B.  «•Heyes, 
in  W.M. Heyes,  Hayes,  S.  153-156  (02a. 02. 110) 
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M«tcalf  Vicky,  ünwanted  Legacy,  Springfiald,  Mo«,  OPH, 
*o«J«  (02a «02 «113)  ^'''■'■:  ^: '  ■■'^:-  ■  "■^■^^'^  -'C^?,  ■  i^,  ';^-;, 

Meyer  F«B>,  Aandene  Qaver«  Oslo  •1902i^^^''^^^^*;:i  ^ 

(OeistJsgaben ,  05.21.007)  "    '  l,^^^ 

-  Hemme lighe den  ved  Selr  over  Synden,  Oslo  *1902   , 
("Verheimlichung  der  Sünde  oder  Sieg  über  die  Sünde'*, 
05.21«007) 

Michelaon  Dr#  Arthur  ü«.  Ein  messiasgläubiger  Jude , 
früher  ein  Advokat  in  Deutschland,  nun  durch  die 
Gnade  Gottes  der  Sekretär  einer  Jüdenmission,  VdV 
20/7,  Juli  1927,  S.  5-11 

Midnatts-Ropet  (05.08,005) 

Midnight  Gry  (02a.02.060e  und  O5*13.04o) 

Mik  Gerrit  Roelof,  geb.  1921,  Lehrer  an  der  Technischen  ! 
Schule  Amsterdam  und  Leiter  der  Jugendbewegung  der 
Broederschap  van  Pinkstergemeenten  (05.20«004) 
Li;  Brief  von  Mik,  Alkmaar,  an  W.H.  vom  9«8«1963 

Mikkonen  Pekka,  finnischer  Baptistenprediger  in  Lehmo 
in  der  Nähe  von  Joensuu  (nördliches  Karelien)«  1912 
trat  in   Beziehung  zur  Pfingstbewegung*  Ab  1914  vertrat 
er  die  Fusswaschung  und  die  Sabbatheiligungo  Er  wur- 
de im  selben  Jahr  vom  finnischen  Baptistenkomitee  ge^- 
warnt  wegen  dieser  Praktiken  und  1915  schlössen  ihn 
die  Baptisten  aus. 

Nach  Mikkonen  ist  das  Sabbatgebot  nichts  Hartes  und 
Strenges,  sondern  es  ermöglicht  uns,  "am  siebenten 
Tage  frei  von  unseren  natürlichen  Aufgaben  zu  ruhen" 
(Mikkonen,  Vapauden  laki,  S.  3).  Er  sieht  nicht  ein, 
warum  das  vierte  Gebot  aus  dem  Dekalog  herausgenommen 
werden  könne  (aaO«,  S.  4),  "denn  wie  ich  auch  suche, 
habe  ich  doch  nirgends  im  Neuen  Testament  die  Worte 
gefunden,  nach  denen  dieser  erwähnte  Tag  der  Woche 
anstatt  des  siebenten  Tages  vorgeschrieben  wäre 
(aaO.,  S«  6).  In  seinen  "Liedern  in  den  Spuren  des 
Lammes"  (Lauluja  Karitsan  asekeieissa) ,  die  er  alle 
selber  gedichtet  hat,  besingen  die  Lieder  512-522 
den  Sabbat«  ^  ^  ^ 

lieber  die  Fusswaschung  sagte  er:  "Wenn  wir  nun  das 
herrliche  Beispiel  unseres  lieben  Jesu  gehen  und  die- 
ses segensreiche  Gebot  hören,  wie  segensreich  und 
selig  ist  es  dann  nicht,  also  zu  tun,  Halleluja." 
(Mikkonen,  Vapauden  laki,  S»  15f;  ders.,  Kehotus 
Herran  kansalle...,  s«  4).  In  seinem  Liederbuch 
sind  die  Nummern  523-540  Abendmahls  und  Fusswaschungs- 
lieder.  Die  Nichtbe folgung  dieser  und  anderer  Gebote 
kann  die  Wiederkunft  Jesu  verzögern«  (Mikkonen«  He 
huusivat  suurella  äänellä,  S«  8)«  Schmidt  meint, 
Mikkonens  Advent ismus  sei  auf  baptis tischen  Einfluss 
zurückzuführen*  Dieser  ist  aber  m.E*  ebenso  sehr 
eine  Konsequenz  seinem  Funds mentalismus«  Der  end- 
gültige Bruch  zwischen  Mikkonen  und  der  Pfingstbe- 
wegung  erfolgte  1919/20,  als  man  in  der  Pfingstbe- 
wegung  eine  grössere  dogmatische  Einheitlichkeit 
erstrebte  (O5«0d«003e,oo)*  '        . 
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Lli  Schmidt,  Pflngatbewegung  in  Finnland,  S.  99« 
S.  122-123  -  Tolvon  Tähtl,  •1914/6-7,  S.  61;  •1916/ 
10,  ß.  87;  •1921/3;  • 1922/3  -  Kriatlnkanaen  Kalenterl; 
•1926,  S.  130  -  Rlstln  Voitto  •1926/6;  ^1927/0;      ^ 
1929/13  -  Totuuden  Kaiku,  Wasa-Tammerfore,  ^1914/14; 
•1914/16;  »191^16;  •  1914/124;  •  1915/2;  •1915/13. 

Vapauden  laki,  Porvoo  ^1918 

("Oesetz  der  Freiheit«,  05.08.003e,cc) 


-  I  Rakkauden  Voima,  II  Tb^i  oneen  johto,  Porvoo  *19l8 
("Kraft  der  Liebe,  II  «'Wahre  Führung  des  älUcks" 
05oOd,003e,cc) 

-  Kehotus  Herran  Kansalle.  Jatkuvaa  Herran  työtä, 
Porvoo  ^1919 

(^'Ermahnungen  an  das  Volk  des  Herrn.  Weitere  Arbeit 
des  Herrn,"  05 '.08.003e,cc) 

-  He  huusivat  suurella  äänellä,  Porvoo  *1919 
("Sie  riefen  mit  lauter  Stimme",  05.08.003e,cc) 

-  Kuka  hän  on,  Porvoo,  ^1919  o 
("Wer  ist  er?",  05.08.003e,cc) 

-  Lauluja  Karitsan  asekelelssa 

(Lieder  in  den  Spuren  des  Lammes,  alle  von  Mikkonen 
gedichtet,  05.08,003e,cc) 

Miller  Basil,  Qrappling  With  Destiny,  Los  Angeles, 
Wings  of  Healing,  •o.J. 
(Biographie  über  Thomas  «-Wyatt,  02a. 02. 1^6) 

Miller  Blanche  Lee,  •The  ünbroken  Reed,  Springfield, 
Moo,  GPH,  •o.J.,  215  S.  (02a. 02. 113) 

Miller  Ernest  L. o  Victory,  Aracoma,  ChoG,  o.J.,  kS   S. 
(02a. 02. 067) 

Miller  L.  Sigsbee  (Dr.),  The  Bridcjrooms  Messenger  50/12, 
Septo  1962,  S,  1-5;  51/1»  Okt.  1962,  S.  2-4,  6 
(02a.02o099) 

Miller  R.  Edward,  The  Argentina  Revival,  West  Monroe, 
Louisiana,  World  Missionary  Assistance  Plan  Digest, 
1963  (02a. 02. 116) 

Milien  G.,  La  Bible  et  les  Fouilles,  L*Appel  du  Maitre 
19,  1962,  Extraits,  •Lien  Fraternel,  4697-4702, 
4737  (O5.0280O49) 

Hugh  Mitehe 11,  vgl«  S«M.  Mc.Kibben  ^ 

Mörernd  Gunnar^  vgl.  Tage  Ijrsson 

Mink  Paul,  geb.  1905  in  Reichenbach  bei  Bensheim  im 
Odenwald,  als  Sohn  eines  Fabrikdirektors,  1910  in 
Gent,  Belgien,  f laotisch  und  französisch.  Bas  ge- 
plante Studium  wurde  durch  den  Krieg  verhindert. 
Rückkehr  n^ch  Reichenbach,  nach  Fleisch  "ein  Kind 
der  Gemeinschaftsbewegung",  in  seiner  eigenen  Beur- 
teilung früh  ein  Sonderling,  der  "dem  Vater  gern 
die  Unarten  (anderer)  hinterbrachte"  (Mink,  aaO.,S.8) 
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Seine  Eltern  seien  kirchlich  gesinnt  gewesen,  aber 
Kinopjänger«  Mink  "wollte  immer  fromm  sein",  war  des- 
halb männliches  Mitglied  eines  weiblichen  Jur:endlbun- 
des  für  entschiedenes  Christentum  in  Reichenbach 
(mit  19  Jahren),  für  den  er  viele  jun^e  Männer  ge- 
wann* Die  Evolutionstheorie  im  Lehrerseminar  ärgerte 
ihn«  Die  Auseinanderset zunr?  mit  dem  Religionslehrer 
hat  ihm  den  BaKreis  geliefert,  "dass  man  die  wahre 
Theologie  nicht  studieren  kann"  (Mink,  aaO.,  S.  15). 
1925  Lehrerexamen«  Er  wäre  gerne  Missionslehrer  ge- 
worden, aber  sein  Vater  war  dagegen«  Ab  1927  Lehrer« 
Beeinflusst  von  Liebenzeil,  Stanger,  Möttlingien« 
Auseinandersetzung  mit  dem  Pfarrer,  Studium  der  Na- 
turheilkunde, Augendiagnostik,  Physiognomik  (sie)« 
1929  machte  er  den  "Qehoröamsschritt"  und  trat  aus 
der  Kirche  aus  und  verweigerte  den  Hitlergruss. 
z.Z«  der  Bekennenden  Kirche  trat  er  wieder  in  die 
Kirche  ein,  später  distanzierte  er  sich  wieder  von 
ihr«  1935  las  er  Markus  t'Hausers  "Kraft  aus  der  Höhe" 
und  erlebte  die  Qeistestaufe.  "Plötzlich,  es  war  et- 
wa in  der  Nacht  1/2  2  Uhr,  spürte  ich  das  Wehen  des 
Geistes  Gottes  wie  ein  Wind  über  mir,  dass  ich  den 
Atem  anhalten  musste«  Dann  durchdrang  mich  ein  Feuer- 
strom wie  der  Strom  einer  elektrischen  Batterie,  dass 
mein  ganzer  Leib  von  heiligem  Schauer  erbebte.  'Je- 
sus, Jesus,  Jesus',  so  ertönte  es  immer  wieder  von 
Herz  zu  Mund.  Das  Feuer  Gottes  war  über  mich  gekom- 
men« Meine  Zunge  wurde  leise  bewegt  und  ich  spürte, 
dass  etwas  Uebernatürliches  vor  sich  ging«  Am  näch- 
sten Tage«.,  war  es  mir,  a^s  bräche  in  meinem  Inneren 
eine  Quelle  auf,  und  plötzlich  ergossen  sich  aus  mei- 
nem Munde  unbekannte  Laute,  die  ich  selbst  nicht  ver- 
stehen konnte,"  (Maranatha,  •1951»  Heft  1) 
Gleichzeitig  erkannte  er  Jesus  als  seinen  Arzt  und 
verbrannte  seine  "Götzen",  die  Heilkräuterbücher« 
19'^3  zum  Wehrdienst  eingezogen« 

Da  er  in  der  Gemeinschaftsbewegung  mit  seiner  Gabe 
abgelehnt  wurde,  blieb  er  bis  19^6  Lehrer,  gab  dann 
seinen  Beruf  auf  und  gründete  in  Frankfurt  den 
"Bund  Freier  Christengemeinden";  diese  Gründung  war 
ein  Misserfolg«  Im  zweiten  Analauf  gelang  ihm  vor 
allem  durch  seine  Andachten  "Maranatha"  die  Gründung 
des  "Missionsbundes  zur  Ausbreitung  urchristlichen 
Evangeliums"  (05.07«013). 

Li:    Paul  Mink,  Denksteine  am  Wegrand  -  Paul  MiAk, 
•Maranatha   1951»   Heft  1  -  Fleisch,   II/2,   S.  371-72 

Das  Leben  Josefs,  Maranatha   •12/3,   3*   (Quartal  1957 
(05.07.013) 

Römerbrief, 
(05«O7.013) 


Maranatha   ♦12/3,  3.   Quartal  1957 


Jakobusbrief,  Maranatha   *13/3,  3.   Quartal  1958, 
(05.07.013)  ^ 
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Wiederbringung,  Maranatha  '*lV3f  3*  Quartal  1959f 
(05.07.013) 

Der  Zustand  nach  dem  Tode?  Maranatha  *lV3«  3.  (Quartal 
1959  (05.07.013) 

Das  fünfte  Buch  Moses,  Maranatha  *lk/k^  k»   Quartal 
1959  (05.07.013)       ( 

Denksteine  am  Wegesrand,  Skizzen  aus  meinem  Leben, 
Hirzenhaln,  Oberhessen,  Maranatha  Mission,  1959, 
kS   S.  (05.07.013) 

Die  sieben  Sendschreiben,  Maranatha  *15/1,  1.  Quar- 
tal i960  (O5.070OI3) 

Wiederbringung,  Maranatha  ♦15/2,  2,  Quartal  i960, 
(05.07.013) 

Epheserbrief ,  Maranatha  *15/3,  3»  Quartal  i960, 
(05.07.013)  ( 

Unser  Glaubensbekenntnis,  Maranatha  •15/4,  k   Quar- 
tal i960  (05.07.013) 
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Qlaubensgestalten  des  19.  und  20.  Jahrhunderts, 
Maranatha  «lö/l,  1.  Quartal  I96I,  (05.07.015) 

Gottes  Liebesplan  für  die  Zeitalter,  Maranatha  ♦l6/2, 
2,  Quartal  1961  (05. 07.013) 

Die  Entruckung  der  Gemeinde,  Maranatha  •16/3,  3.  Quar- 
tal 1961  (05.07.013) 

Engelwelt,  Maranatha  •l6/4,  4.  Quartal  I96I 
(05.07.013) 

Oekumenisches  Konzil  (Joho  17),  Maranatha  •l6/4, 
4.  Quartal  I96I  (05. 07.013) 

Lösen  und  Binden,  Maranatha  *17/2,  1,  Quartal  1962, 
(05.07.013) 

Das  Vaterunser,  Maranatha  ^17/2,  2.  Quartal  1962, 
(05-07.015) 

Das  Johannesevangelium,  Maranatha  •17/3,  3.  Quartal 
1962  (05.07.013) 

Berufung  der  Frau,  Maranatha  ^17/2,  2.  Quartal  1962, 
(05.07.013) 

"Die  Geistlichen",  Maranatha  •17/3,  3.  Quartal  1962 
(05.07.013) 

Die  Innewohnung  des  Heiligen  Geistes,  An  ihren  Früch- 
ten werdet  ihr  sie  erkennen!  Mt«  7/15-23,  Maranatha 
17/4,  4.  Quartal  1962  (05.07.OI3)  1 

Der  Fels  der  Kirche,  Christus  der  Weinstock,  Die 
Innewohnung  des  Heiligen  Geistes,  Gottes  Verheissun- 
gen,  Maranatha  •17/4,  4«  Quartal  1962  (05.07.013) 
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*  Der  Fels  der  Kirche,  Maranatha  •17A»  ^.  Quartal  1962 
(05.07.013) 

-  Dein  Wort  ist  meines  Fuases  Leuchte!  Maran»tharuf 
1962,  No.  35i  S,  1-6  (05.07.013) 

-  Una  Sankta,  Maranatha ruf  1962,  No.  36,  S«  1-^ 
(05.07.013) 

-  Neuteatamentliche  Oemeinde,  Betrachtungen  über  den 
ersten  Korintherbrief ,  Hirzenhain,  Oberhessen, 
Naranatha-Mission,  o.J«,  117  S.  (05.07.013) 

-  Ich  bin  der  Herr,  dein  Arzt!  Betrachtungen  über  die 
Heilung  durch  den  Glauben  nach  dem  Wort  Gottes, 
Hirzenhain^  Oberhessen 0  Maranatha -Mission,  OoJ», 

48  S.  (05.07.013) 

-  Wird  die  Einheitskirche  kommen?  Hirzenhain,  Ober- 
hessen, Maranatha -Mission,  OoJ.,  8  S« 

("Die  Gemeinde  Jesu  lehnt  also  jegliches  Staatskir- 
chentum  ab!"  05.07.013) 

-  Wann  wird  das  Ende  kommen?  Gedanken  aber  die  grosse 
Endrede  Jesu  in  Mt.  24-25  und  das  "Tier"  der  Endzeit 
in  Offb.  13-17  (m.  Potr.  von  Mink) 

Hirzenhain,  Oberhessen,  Maranatha-Mission,  o.J* 
(05.07.013) 

-  Der  gerade  Weg  des  Evangeliums,  Hirzenhain,  Ober- 


hessen,  Maranatha-Mission,  *OaJ 


(05.07.013) 


-  Apokalypse,  Hirzenhain,  Oberhessen,  Maranatha-Mission, 
♦o.J.,  134  S.    (05.07.013) 

-  Aposteltaten?  Hirzenhain,  Oberhessen,  Maranatha- 
Mission,  »o.J.,  88  S.  (05.07.013) 

Minton  QoW. ,  Heads  of  Power  and  Feet  of  Fire ,  Oceanlak , 
Or,  Minton,  1959,  28  S.  (02a. 02.1^7) 

Miracle  Magazine  (02a. 02.149) 

Miracle  Revival  Fellowship  (02a. 02.149) 

The  Miracle  Worker  (02a. 02.182) 

Miscolty  Jacob,  0  Esplrito  Santo  e  suas  influencias  na 
nossa  vida,  Una  seria  de  estudos  biblicos,  Buenos 
Aires  (Druck:  S.  Jose  R.  Galvao  Bueono,  230,  o.J. 
127  S.) 

(Vorwort  von  Rarold  Edwin  Williams,  gewidmet  dem 
"Jardim  de  OracKo  "Eluiland  de  Alvarenga". 
Der  Heilige  Geist  im  Alten  Testament  als  Inspirator 
der  Schrift,  Inspirator  der  Erbauer  der  Stiftshütte, 
der  Propheten,  dieTrinität  im  Alten  Testament,  Person 
und  Werk  des  Heiligen  Geistes«  Die  Geiatestaufe  wird' 
ausführlich  behandelt.  Ihre  Beweise  sind:  Erneuerung 
(renova^ao)  durch  den  Heiligen  Geist,  Belebung 
(vivifica^3o)der  Seele,  Kraft  zum  Zeugnis,  Frieden, 
Geistesgaben,  Liebe  für  die  Verlorenen,  Verlangen 
zum  Dienst,  Hingabe  und  Gebetsleben,  Haas  der  Sünde 
(odio  ao  peoado).  Das  Zungenreden  als  Beweis  der 
Qeistestaufe  wird  nicht  erwähnt) 
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Mlsaen  Alfred  F> »  Problems  of  a  Pentecostal  Churoh« 
A  Serles  of  Artlcles  Based  on  the  First  Eplstle  to 
the  Corinthlans,  Luton,  Beds«,  AoG  Publishlni^  House« 
04J.,  79  S.  (05.13.025  Ethik) 

•  The  Sunday  School,  London,  AoQ  Publishing  House, 
o<.J.  (05.13.023) 

T    Notes  on  the  Second  Coming,  London,  AoQ  Publishing 
House,  o.J.  (05.13.023) 

Missionary  Action  (02a. Ol« 013) 

The  Missionary  Challenge  (02a*02,115) 

Missionsbaneret  (05.27.005) 

Miesionsfactelan  (05. 27.006) 

Missionary  Outlook  (02a. Ol .013) 

Mitchell,  The  Jew«  in  :  Apos tolle  Church,  Bible  Readings 
Qiven  at  Penygroes  Convention  1958,  Bradford,  Puritan 
Press,  »1958  (05. 13. 022)         / 

•  The  Vision  Qlorious,  Bradford,  Puritan  Press,  *o.J. 
(05.13.022)  / 

Mitchell  R.  Bryant,  The  Revolution  in  Pentecostal  Edu- 
cation,  The  Pentecostal  Testimony  43/9,  Septo  1962, 
So  11  (O2a,01o0135  02ao02.126) 

-  Three  Dollars,  Des  Meines,  Iowa,  Inspiration  Press, 
•ooJ.  (0Sao02<,126)      / 

Mitteilungen  der  Ürgemeinde  Gottes  (05.07.04l) 

Mittelstadt  Ad»,  Wunderbare  Errettungen  vom  Tode,  *Gos- 
pel  Call;  VdV  33/5f  Mai  1940,  S.  16-17  (05. 23.004) 

Modersohn  E« ,  Szenen  aus  dem  Jenseits,  Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,  *o«J.  (05.23«029) 

Moe  Harry,  Salem  s^ndagssskole  gjennom  50  ar.  Oslo, 
•o.J.  (1948)  (05.21.007) 

Molefe  Philippe  (o),  Südafrika,  Ursprünglich  Glied  der 
Tsotsis  Räuberbande,  bekehrt,  Pfingstprediger,  unter- 
stützt durch  T.Lo  ♦■Osborns  Association  for  Native 
Evangelism.  Viele  Bekehrungen  und  Heilungen«  Seine 

Anhänger  sind  oft  bekehrte  Kriminelle.  Durch  seinen 

Dienst  sind  einige  Dutzend  eingeborene  Evangelisten 

gewonnen  worden» 

Li:  ToLo  »Osborn's  Faith  Digest,  Out  of  Violence... 

Victory  7/12,  Dez«  1962,  S«  22-25  (01«36.019;  02a. 02. 

175) 

Molen  van  der  Evert,  In  gläubiger  Familie  aufgewachsen, 
im  CVJM  in  die  theologische  Debatte  eingeführt,  aber  - 
wie  er  selber  schreibt  -  von  der  Sünde  nicht  erlöst 
und  jeden  Abend  nur  10  Minuten  betend,  kam  er  bei  sei- 
ner Auswanderung  mit  einem  anderen  Christentum  ,  mit 
der  indonesischen  Pfingstbewegung  ,  in  Berührung« 
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Sine  Bekehrung  während  der  japanischen  Kriegsgefan- 
genschaft hielt  nicht  an.  Auf  die  indonesische  Insel 
Amben  zurückgekehrt  hielt  er  die  Pfingstfröomigkeit 
gut  für  die  Bewohner  der  Insel  und  für  Amerikaner, 
aber  nicht  für  einen  sich  selbst  respektierenden 
holländischen  "gereformeerde"  Schulmeister.  Anläss- 
lich eines  Bussrufes  zum  Altar  in  einem  pfingstlichen 
Gottesdienst  hatte  er  eine  Christusvision  und  ging 
nach  vorn.  Viele  seiner  Fragen  wurden  ihm  dort  durch 
eine  malaiische  Zungensprache  beantwortet. 
Bevor  er  sich  taufen  liess,  las  er  Barths  Schriften 
über  die  Taufe. 

In  seiner  Qemeinde  wurde  eine  Prophetie  abgegeben, 
dass  die  Stadt,  in  der  die  Gemeinde  sich  befand,  zer- 
stört werde,  was  dann  auch  während  des  ünabhängigkeits 
krieges  geschah.  i 

Lit  v.VoMolen,  Het  is  geen  geheim  (05. 20.004) 

-  De  Pinksterbeweging,  'sGravenhage,  Volle  Evangelie 
Zending,  o.J.,  20  S. 

(enthält  Geschichte  und  Lehre  der  holländischen 
Pfingstbewegung,  anerkannt  auch  die  Schwächen  der 
Pfingstbewegung,  05.20.004)  , 

-  Het  is  geen  geheim,  Leeurwarden,  Uitgeverij  Heils- 
fontein,  OoJ.,  32  S. 

(Autobiographie,  gibt  einen  schönen  Einblick  in  eine 
indonesische  Pfingstgemeinde,  05.20.004) 

Molenaar  D.G^ ,  De  doop  met  de  Heilige  Geest,  Kampen, 
J.H.  Kol£,  1963,  272  S. 

(Molenaar  ist  holländischer  Pfarrer.  Der  erste, 
exegetische  Teil  des  Buches  zeichnet  sich  durch  eine 
erschreckende  Unkenntnis  der  neutestamentlicben  For- 
schung der  letzten  30  J^hre  aus.  Darum  unterscheidet 
Molenaar  auch  grundsätzlich  zwischen  Geistempfang 
und  Wiederf^eburt  und  gibt  damit  dem  Grundanliegen 
der  Pfinf!:stler  recht:  "Die  Taufe  mit  dem  Heiligen 
Geist  ist  ein  «Plus»"  (S.  34) 

Interessanter  ist  seine  philosophische  und  psycholo- 
gische Beurteilung  der  Glossolalie,  der  Gebetsheilung 
und  der  Prophetie.  Sein  Ziel,  das  er  allerdinf^s  nicht 
erreicht,  ist  die  Ueberwindung  des  Gegensatzes  zwi- 
schen natürlich  und  übernatürlich.  In  Auseinander- 
setzungen mit  und  Weiterführung  von  Werner  Gruehn 
(Die  Frömmigkeit  der  Gegenwart)  und  H.C.  Rümkes  Ar- 
beitshypothese ("Unglaube  ist  eine  Wachstumsstörüng") 
versucht  er  die  Notwendigkeit  des  religiösen  Erleb- 
nisses für  bestimmte  Personen  auch  im  parapsycholo- 
gischen und  emotionalen  Bereich  nachzuweisen.  Insbe- 
sondere macht  er  darauf  aufmerksam,  dass  nicht  nur 
Schizophrenf.e Visionen,  Zungenreden  und  dergleichen 
erleben,  sondern  dass  diese  Erscheinungen  sowohl  in 
der  Bibel  wie  auch  heute  in  den  Rahmen  einer  bib- 
lischen Theologie  und  Frömmigkeit  eingebaut  werden 
können.  Seine  Beispiele  wählt  er  allerdings  etwas 
willkürlich  aus.  Er  erwähnt  nebeneinander  William 
«•Branham  und  Blalse  Pascal,  Tommy  i>Hlck8  und  Johannes 
Calvin.  05.20o004e) 
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Möller  F.P. ,  Sekretär  der  Apostollc  Faith  Mission  in  der 
Südafrikanischen  Republik  (01.36.017) f   und  als  sol- 
cher Anhänger  der  südafrikanischen  Apaxttieid-Politik. 
Er  hat       in  Südafrika   zum  Dr.   phil.   und   in  Rolland 
zum  Dr.    theol.   promoviert«   ohne  die  grundsätzliche 
fundamentalisllttohe  Haltung  der  PfingstbSwegung  auf- 
zugebeno   Die  Darstellung  der  Pfingstbewe^ng  durch 
Holle nweger   (insbesondere   in  Südafrika)   wurde  von 
ihm  heftig  kritisiert. 

-  Die  volle  gestalte,  Johannesburg,  Evangelie   Uitge- 
wers,  1956,   79  S.   (OI036.OI7) 

-  Die  apostoliese   leer,  Johannesbürg,  Evangelie  ITit- 
gewers,   I96I,  73  S,  . 
(interessanter  Versuch  eines  pfingstliehen  Katechis- 
mus,  besonders  bemerkenswert  seine  Ausführungen  über 
das  Zungenreden,   das  er  zwar  als  erstes,   nicht  aber 
als  genügendes  Zeichen  der  Geistestaufe  anerkennt; 
ausführlich  01.36.017) 


■\ 


-  Brief  an  Gordon  F.  Atter  20.3.1962,   z^t.t  Q.F.»Atter, 
Third^ Power,   S.   201-202   (01.36.017) 

-  Brief  an  W.H.   4.6ol964  (Ol. 36. 017)  ' 

<-     Ken  y  Bybel,   Johannesburg,  Evangelie   Uitgewers,    *o.J. 
(Ol. 360 017) 

Mondschein  L.M.J»,   United  Evangelieal  in  Poland,  Euro- 
pean Herald  10/10,   Okt.    1961,   So   11-12   (05.25c001) 

Money  Herbert,   The  Church  in  Peru  Today;   •Religion  and 
Life;   Pentecost«   Septo   1958,  S.   13   (02b. 26.007) 

Montgomery  Qranville  Ho,   Prediger  der  PHCh   (02a o02oll0) , 
ab  1937  Hedaktor  des  Pentecostal  Holiness  Advocate, 
später  Mitarbeiter  bei  Oral  i-Roberts   (02a. 02  ,177) 
Li;   PHCh,   S.    551-52  , 

-  Millioner  s^gte   freie,  Evangelist  Tommy  «•Hicks  for- 
taeller  om  vaekkelsen  i  Argentina,   Korsets  Evangelium 
32/23,  1955,   S.   5-6 

("Tomray  «-Hicks  erzählt  von  der  Erweckung  in  Argenti- 
nien," 02b,  Ol  «003 ) 

-  Tou  Have   Read  the  Press  Reports  From  Australia... 
New  Read   the  Truth  About   the  Melbourne  Campaign, 
Abundant   Life   10/4,   April  1956,  S.    I6-I8 

(«^ber  die  Oral  4-Roberts  Kampagne  in  Australien, 
02a,02ol77;   04.01.007) 

-  Art  Thou  Sanctified?  Franklin  Springs,   Ga,  Advocate 
Press,   *o.J.    (02a„02«110) 

-  After  Armageddon  What?  Franklin  Sprini^s,   Ga,   Advo- 
cate  Press,   ♦ooJ.    (02a. 02. 110)     ' 

-  The  Speckled  Bird,   Franklin  Springs,  Ga,  Advocate 
Press,    'cJo    (02a. 02. 110)        y 

-  Steps  to  the   Üpper-Room,   Franklin  Springs,  Ga, 
Advocate    Press,    •o.^. 

(beschreibt  den  ordo  salutis  in  der  Pentecostal 

Holiness  Church,    02a. 02. 110) 
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f^^^  Practica  1  Holiness,  Franklin  Springs«  Qa^  Advocate 
Press,  ♦o.J.  (02a. 02. 110) 

->  Bibld  Holiness,  As  Exemplified  by  the  Heroes  of  Faith, 
Franklin  Springs,  Qa,  Advocate  Press,  •o.J.    tv  ? 

■.  ;'^  (02a.02.110)  ,  c,::^,.;^v-u.,,'v:v,  . •...,:,  v^r^^f,.^^^^^^^^ 

•  A  Natural  Read  to  ä  Spiritual  Blessing,  Franklin 
Springs,  Qa,  Advocate  Press,  *OkJ.  (02a.02.110, 
Zehnten) 


The  Passing  of  Rev.  R.B< 
S.  119-120  (02a. 02 .110) 


i>Hayes,  in  W.M. Heyes,  Hayes, 


-  Q.H.  Montgomery  vglo  R.H.  Lee 

Montgonery  James,  geb»  in  Nord-Irland  von  anglikanischen 
Eltern  fromm  aufgewachsen,  mit  vierzehn  Jahren  be* 
kehrt«  nach  seiner  Bekehrung  erlebte  er  "ein  Pento- 
costal  experience",  trat  »Jeffreys  Elim-Church 
(03.13.024)  bei,  mit  19  Jahren  w«inderte  er  nach  Ka- 
nada aus,  kam  in  die  Upper  Home  Mission,  Montreal, 
arbeitete  mit  Q.A.  ^Chambers  zusamme'n.  Prediger  der 
Pentecostal  Assemblies  of  Canada,  wo  er  wichtige 
Vorstands Posten  innehatte  (02a«01.013) 
Li:  O.Q.   Kulbecko  What  Qod  Hath  Wröught,  S.  43-^5 

Monthly  Rays  (02a. 02, 110) 

Montoya  Ramona  M.,  Brisas  del  Campo,  BIdD,  April  •19^8, 
S.  19-20  (02b. 22.009) 

Moody  W.C.,  Butler,  Pa,  Brief  an  E.N.  Bell,  Springfield, 
Mo.,  17«11.1921  A.L.S.,  7  S.,  Pentecostal  File,  GPH, 
Springfield,  Mo. 

(wichtiger  Brief  über  die  Anfänge  der  Pfingstbewe- 
güng  in  Chicago,  02a «02.060,  02a. 02. 113) 

Mooneyham  T.D. ,  Brief  an  das  Missions  Department  ChoG, 
"10.2cl95^  (02aa02.007) 

Moore  Everett  LeRoy,  Handbook  of  Pentecostal  De nomine - 
tions  in  the  United  States,  ünpublished  M.A.  thesis, 
Pasadena  College,  193^«  3^6  S. 

(genau  dokumentiertes  und  gründliches  Lexikon  der 
nordamerikanischen  Pfingstbewegung.  Es  ist  ein  Jammer, 
dass  dieses  ausgezeichnete  Werk  nicht  gedruckt  wurde. 
Es  ist  wohl  die  beste  mir  bekannte  Darstellung  der 
amerikanischen  Pfingstbewegung.  3  Exemplare  des  Wer- 
kes befinden  sich  in  der  Bibliothek  der  Oral  i>Roberts 
üniversity,  Tulsa,  Okla,  02a,02<,177) 

Moore  H.L. ,  The  Mark  of  the  Beast,  Toccoa,  Ga,  o.J., 
'fO  S.  (02a. 02. 110) 

Moore  M.L.,  Last  Days  of  Rev.  R.B.  i'Hayes,  in  W.M. Hayes, 
Hayes,  S.  156-159  (02a. 02.110) 

Moorehead  Will.G.,  Outline  Studies  in  the  New  Testament, 
Springfield,  Mo,  GPH,  »cJ.  (02a. 02. 115) 
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Moorhead  M.Wo,  Der  Spätregen  in  Indien  mit  mitfolgenden 
Zeichen,  Pfingstgrüese  3,  1910,  S.  5^-55 
(03.07-015) 

-  Miaslonary  Pioneering  in  Congo  Foreats«  A  narrative 
of  laboura  of  William  F<.P«  i-Burton  and  bis  compani- 
ona  in  the  native  villagea  of  Lüba-Land,  compiled 
from  lettera,  diariea  and  articlea 
(viele  Bilder,  OI.I6.OO6;  05.13.0^6) 

Morel  R» ,  uraprUnglich  Docker  in  Le  Havre,  Berufung  in 
den  Predigtdienat  1928,  eröffnete  eine  Pfin/^atver- 
aammlung  in  Le  Havre,  1933  in  Argenteuil,  apäter  eine 
weitere  in  Paria,  unabhängiger  Pfingst]^rediger 
(Brief  an  W,H.  29o7.1963,  05.09.025) 

Moreno  Joae  Gomea,  Moreno  war  Spieler  in  der  Fuaaball- 
mannachaft  "Korinth"  in  Sao  Paulo,  kickte  einea  Ta- 
gea  den  Ball  anatatt  ina  Tor  in  die  Zuschauer,  wo  er 
eine  Frau  ao  achwer  verletzte,  dass  sie  bewuaatloa 
ina  Spital  verbracht  werden  musste.  Vom  Gewiesen  ge- 
plagt beauchte  er  aie^  aie  überachuttete  ihn  mit  Be- 
achimpfungen:  "Du  Nichtanutz;  pasa  auf,  daes  du 
nicht  noch  ein  Mörder  wirst .""Einige  'Crentae'  von 
der  'Asaembleia  de  Deus' haben  mir  gesagt,  dass  Jesus 
gestern,  heute  und  in  alle  Ewigkeit  derselbe  aei  und 
daas  80  nichtanutzige  Leute  wie  Du,  von  ihnen  wieder 
auf  den  rechten  Weg  gebracht  werden  können."  Die 
Kranke,  Dona  Amelia,  betrachtete  sich  als  gute  Katho- 
likin und  brauchte  die  Hilfe  dieaer  "crentes"  nicht. 
Gehorsam  r^ing  Moreno  in  die  ihm  befohlene  Versamm- 
lung und  dachte  sich:  "Ich  habe  Jesua  im  Zirkua,  im 
Theater  und  im  Kino,  aber  nie  in  einer  Kirche  geaehen. 
Wie  sieht  er  wohl  aua?"  Er  meinte  nämlich  Jesus  aei 
ein  Schauspieler. 

Der  Prediger  machte  Moreno  die  Hölle  heisa,  indem 
er  in  einer  Predigt  dessen  ausachweifendaa  Leben  be- 
achrieb.  "Du  wirat  deinen  eigenen  Vater  noch  töten." 
Am  Schluss  zeigte  er  auf  ihn  und  sagte:  "Dieser  junge 
Mann  aollte  nach  vorn  kommen  und  sein  Herz  Christus 
geben."  Moreno  ging  nach  vorn  und  bekehrte  aich. 
Nach  drei  Tagen  kehrte  er  zurück  und  bat  um  Fürbitte; 
er  hielt  aich  nicht  für  normal,  weil  er  drei  Tage 
lang  nicht /hatte  rauchen  können,  wurde  aber  dahin 
belehrt,  daas  für  einen  Christen  das  Nichtrauchen  nor- 
mal sei. 

Nach  einigen  Monaten  besuchte  er  Dona  Amelia  wieder, 
betete  für  ihre  Gesundheit.  Sie  wurde  augenblicklich 
geheilt  und  bekehrt. 

1936  wurde  er  Prediger  der  A.d.D.  in  Sao  Paulo  und 
einer  ihrer  Radioprediger. 

Li:  N.  Lawrence  Olson,  A  Half  Century  of  Pentecoat 
in  Brazil,  Pentecostal  Evangel  2^72,  2^.9.1961,  S.  6-7 
(02b. 05. 013) 


/ 


07.987.005 
07.987.00^ 
07.988.001 

07-989.001 

07.990.001 


07.990.002 
07.990.003 
07. 991 o 001 


O7o992.001 
07 o 993. 001 


07 «99^. 001 
07.994.002 

07.995.001 

07.995.002 


07.987.003 

->  The  Seripture  On  Tongued,  Franklin  Springs  Qa«, 
Advooate  P^ess,  •o.J.  (02a. 02.110) 

•  New  Testament  Penteoost^  Franklin  Springs,  Oa«,  r 

Advocate  Press,  S  S»       '^  %§in,  ^Mri^imm^'^^W' ■ 

Morse  Odine,  unpublished  autobiographicaX  sketoh,  *o.J. 

"■  "  frxptt     'rip"(\(in\     ^■'^•^-'■^f^-'^'*   ,/i!:'^"fe'»i^'-\  Ä^'r^^f'V^!?^  ■■■:;rri^if:m,'^^,^ß'^:i,  ^^■':t^r;^..p:i,'>^:  ■% 

Möschinger  Hans,  Kann  Gott  auch  heute  noch  Wunde r>tun7 
Basel,  Verein  für  entschiedenes  Christentum,  Klin- 
gentalgraben 7.  2a  s.  o.J.  (05.28.029)  ,^ 

Mosqueda  Ignacio,  Schulkamerad  des  kubanischen  Diktators 
Fidel  Castro,  war  Prediger  der  Iglesia  de  Dios 
(02a .02 «067;  02b. 21 «005)  und  Feldprediger  in  Castros 
Revolutionsarmee,  weil  er  empört  gewesen  sei  über 
De  Batistes  Verbrechen.  Er  sei  kein  Kommunist  gewor- 
den, aber  **separated  from  God  because  of  my  pclitical 

,   connections".  Sein  Artikel  "Can  Communism  Triumph 
Ove|*  the  Church?"  ist  ein  Musterbeispiel  einer  unter 
nordamerikanischer  Indoktrination  stehender  Naivität 
(02b. 21. 001) 

Li;  Can  Communism  Triumph  Over  the  Church?  - 
I  Was  Castro's  Chaplain.  H  ?* 

-  Can  Communism  Triumph  Over  the  Church?  Voice  of  Hea- 
ling,  März  1962,  S.  9,11,1^  (02a. 02,159) 

-  I  Was  Castro's  Chaplain,  Voice  of  Healii^g,  März  1962, 
S.  8,11  (02a. 02, 159) 

Mose  Harold  H. ,  North  Bergen  ,  N.J.Brief  an  E.N.Beil, 
Springfleld,  Mo»  24o4al922,  L.S.,  5  S.  Pentecostal 
File,  GPH,  Springfield,  Mo. 

(über  die  Geistestaufen  unter  den  Anhängern  der 
Christian  and  Missionary  Alliance  und  im  Nyack 
Misaionary  Training  Institute,  02a. 02. 013,  »Kendrick, 
Promise  Fulfilled,  So  70,  02a. 02.115) 

Mosaberg  Hardy,  K jenner  du  Chile?  in  KSre  Juul,  Til  jor- 
i  dens  ender,  S.  281-286  (02b. 08.012) 

Mouser  Roy»  I  am  a  better  Methodist  since  receiving  the 
Holy  Spirit.  I  re-read  our  "Articles  of  religion", 
which  States,  we  must  disseminata  the  Pentecostal 
Spirit,  in:  Jerry  Jensen,  The  Methodists  and  the 
Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  6-8 
_^ (Methodist,  der  >die  Geistestaufe  mit  Zungenreden 
erlebt  hat,  02a.02.D.X.)  \         ^.  : 

Moxley  L.A.,  Teachings  of  the  Church  of  God  Explained, 
Cleveland,  Tenn.,  »19^9  (02a. 02.067) 

-  Teachings  of  the  Church  of  God  of  ProphieJey  Explained, 
,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing  Publishing  House,*1952 

;|;(02a.02.077),,,,,.,,,,,,..,,.,,,,.;,,^^ 

Mrozek  Josef ,  Wieczerza  Panska,   in:   Lycyna  Kazimiereka 
(Hg)  Kalendarz  1963,   S.   22^-244  ;^ 

(»'Das  Abendmahl",   O5.23.OOI) 

-  Ustroj  zjednoczonegb  Kosoioäa  Ewangelieznego  w  PRL,in: 
Lucy  na  Ka  zim  ie  rska   (Hg)  Kalendarie  1963,   S.   101-103 

g    ^"?^®ii^^05^|S*'oM5   'Vereinigten  Evangeliumskirche'   in 
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Mullan  Shells ,  Police  Shown  Stolen  Good  Restored,  h J 
Pentecoat  22,  1952,  S.  7  (01.36.019b) 

Müller  Erwin,  Gott  mahnt  zur  Eile  -  Sein  Tag  ist  nahe 

(Diese  Weissagung  wurde  vor  kurzem  in  einer  Gemeinde- 
versammlung in  Karlsruhe  durch  Bruder  Erwin  Müller 
gegeben),  Karlsruhe,  Pie  letzte  Posaune,  o.J.,  k   S. 
(05.07.022) 

-  Brief  an  W. Ho  vom  2.1.1963  (05.07.022) 

Müller  Fritz,  Aoltester  der  Gemeinde  Aarburg  der  SFM 
(05.20.025) ,  seine  Bekehrung  erlebte  er  19l8  während 
eines  Militärdienstes  in  Kloten,  als  er  "aus  seinem 
oberflächlichen  Christentum  aufgeweckt  wurde**.  Vater 
des  Predigers  Hermann  fMüller. 

Li;  H. »Muller,  35  Jahre  Pfingstbewefjung  in  Aarburg, 
VdV  ife/ll,  Nov.  1953t  S.  6-7 

Müller  Hermann,  geb.  1921  als  Sohn  des  Malermeisters 
Fritz  »Müller,  Aarburg,  ursprünglich  Maler  wie  sein 
Vater,  besuchte  er  nacheinandisr  die  Bibelschule  des 
nichtpfingstlichen  Fundamentalisten  Alexander  in 
Genf,  die  Bibelschule  der  Elim  Foursquare  Gospel 
Alliance  in  London  (05-13. 02'f) ,  die  Volkshochschule 
der  schwedischen  Pfingstbewegung  in  Kaggoholm  (05. 
27.006),  sowie  für  kurze  Zeit  die  italienische 
Pfingstbewegunfi:.  Er  amtete  als  Prediger  der  SFM 
(05.23.025)  in  Zürich,  Winterthur,  Uster  und  Burg- 
dorf. Er  gehört  zu  einer  Gruppe  Prediger  innerhalb 
der  SPM,  die  zur  alten  Lehre  und  Praxis  der  Heili- 
gungsbewegung zurückkehren  wollen  (Geistestaufe  als 
Heili;?:unf>-6erlebnis,  nicht  notwendigerweise  mit  Zun- 
genreden verbunden;  er  war  jener  Prediger,  der  sich 
anlässlich  einer  sehr  lautstarken  Gebets Versammlung 
in  Vaumarcus  in  die  Küche  verzog,  um  dort  Kartoffeln 
zu  schälen,  00.06.00^,  S.  Qk) 

-  33   Jahre  Pfingstgemeinde  Aarbrug^  VdV  ^6/11,  Nov. 
1953.  S.  6-7  (05*23.025) 

-  Was  ist  und  will  die  Pfingstbewegung,  Badener  Tag- 
blatt, 13.6.1959  (05.28.025) 

-  .Ein  gefährliches  Feuer,  Christus  unser  König,  Mai 
1959,  So  56-57  (05.28.025) 

-  Ströme  in  der  Einöde,  VdV  Sept.  1953,  S.  £-10; 
51/10,  Okt.  1958,  S.  8-10;  51/11 ♦  Nov.  1958,  S.  10-12 
51/12,  Dez.  1958,  S.  8-9;  52/2,  Jan.  1959,  S.  3-5; 
52/2,  Febr«  1959,  S.  2-^;  52/3,  März  1959,  S.  9-11; 
52/'f,  April  1959,  S.  9-11;  52/5,  Mai  1959,  S.  7-9; 
52/6,  Juni  1959,  So  1-3;  52/7,  Juli  1959,  S.  5-6 

Müller-Bohn  Jost,  Also  doch  vom  Affen?  Dennoch  3/k^   ^ 
April  1962,  S.  7-8;  3/6,  Juni  1962,  S.  7-8;  3/7, 
Juli  1962,  S.  7 

(massive  Polemik  gegen  die  Evolutionstheorie,  05.07. 
015)  ,  * 
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Murphy  Herschel»  1  was  not  disobedlent  te  tli  heavenly 
Vision.  How  God  gave  me  this  ministry.  I  fought  this 
way  33  years.  Ho«  God  changed  a  sehool-teacher. 
Episodes  froo  life'a  story.  After  the  way  they  call 
heresly.  Dallas  21,  Texas,  «>Grant,  Box  353t  o.J.,  '^-'ß' 
30  S.  (02a. Ol. 162) 

Mttsama  Christo  Disco  Churoti,  l>rogramme.  Peacsful  Year 
Celebration  1963«  Accra,  Ghana  Graphic  Press,  1963« 
unpaginiert 

(über  diese  interessante  unabhängige  afrikanische 
Pf ingstkirche ,  ausführlich  01.12.020) 

-  Constitution«  Mozano,  P.O.  Box  3«  Gomoa  Eshiem,  via 
Swedru,  Ghana,  o^J.«  3ß   S*  Als  Herausgeber  wird  an- 
gegeben: The  Prophet,  Dr.M. Moses  Jehu-Appiah,  The 
Akaboha  II  (gedruckt:  Guinea  Press  Ltd.,  Accra) 
(01,12.020) 

Murphy  Horace  E.,  Carnal  Ordinances  Abolished,  Rye,  Co- 
lorado, Vf,  PoO.  Box  11,  O.J.,  ^2  und  8  S. 

Murphy  Owen,  When  God  Stepped  Down  Fron  Heaven,  Port- 
land, Oregon,  3001  S.E.  113th,  Portland,  Oregon, 
O.J.,  ^7  3. 

Muse  Dan  T. ,  geb.  l882  in  Booneville,  Mississippi,  mit 
vier  Jahren  von  seinem  Grossvater  auf  dem  Totenbett 
zum  "minister  of  the  Gospel"  gesegnet,  wurde  DrucKer 
und  vergass  des  Grossvaters  Segen.  Durch  einen  Mitar- 
beiter wurde  er  bekehrt  (18.1.1913)«  in  darauffolgen- 
den Februar  geheiligt  und  am  13 «.3 .1913  nit  dem  Geist 
getauft.  Er  hatte  verschiedene  Aemter  in  der  FHCh 
(02a«02.110)  inne,  zuletzt  dasjenige  eines  Bischofs 
(seit  19^3)«  Er  hatte  die  Familie  «•Roberts  stark 
beeinflusst  und  Oral  «-Roberts  (02a«02«177)  und  dessen 
Vater  zum  Prediger  ordiniert. 

Lil  Campbell,  PHCh,  S.  4l3-4l6  -  E.M^Claudisu  Roberts, 
Cur  Ministry  and  Cur  Son,  Oral  «-Roberts,  S.  31  «67-60 

-  The  Song  of  Songs,  Franklin  Springs,  Ga,  JLdvocate 
Publishing  Press,  19^7«  231S  (02a. 02. 110) 

-  I  Have  Sealed  My  Own  Doom,  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Press,  *o«J.  (02a ,02.110) 

-  Divine  Healing  -  Fact  or  Fad,  Franklin  Springs,  Ga«, 
Advocate  Press,  o.J.  (02a .02.110) 

Miitschele  K.W. ,  gest«  1956,  Miitschele  gehörte  ursprüng- 
lich zur  Neuapostolischen  Gemeinde  Leipzig  und  war 
Redaktor  der  '^Apostolischen  Rundschau".  Als  man  aber 
in  der  "Meuapostolischen  Gemeinde"  1919  behauptete, 
das  Kommen  Christi  im  Fleisch  sei  als  Kommen  seiner 
Apostel  zu  interpretieren,  op|..&>;aierten  mehrere  Ge- 
;i  meinden,  darunter  auch  die  Gemeinde  Leipzig  unter 
der  Führung  von  Mütschele.  Mütschele  wurde  aus  der 
"Neuapostolischen  Gemeinde"  hinausgedrängt.  Er  ver- 

I   band  sich  zusammen  mit  anderen  "NiauapoBtolischen 

Gemeinden"  mit  der  dcAitschen  Pfingstbewegung  und  wur- 
de bald  einer  ihrek-  Führer  (05.07.OO8). 
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In  zweiten  Weltkrieg  fiel  er  durch  ungewöhnliche 
Lobreden  auf  den  Führer  auf:  "Möge  ea  (das  Jahr  19'»1} 
unserem  heisageliebten  Volke  mit  unserem  geliebten 
Führer  Adolf  Hitler  an  der  Spitee  und  allen  Völkern 
eine  Aera  des  Friedens  bringen.  ••**  (zitt  Fleisch  II/2« 

Li:  Fleisch  II/2,  S,  265-66;  S.  3'>6        '-^-%^m'' 

<-  Die  Qabe  des  Heiligen  Geistes  (Apg.  2.38)  und  die 
Gaben  des  Heiligen  Geistes  (l.Kor.l2.7->10)«  VdV  42/1, 
Jan.  19'f9,  S.  1-3;  '^^/Z,   Febr.  19^9,  S.  'f-7;  ^2/3, 
März  1949,  S.  4-6;  42/4,  April  1949.  8.   5-7;  42/5, 
Mai  1949»  S.  4-6;  42/6,  Juni  1949,  S.  12-14;  42/7, 
Juli  1949,  S.  12-13  (05.07.008;  05.28.025) 

-  Aufklärungsschrift  No.  2  über  die  re forma toris che 
Bewegung  in  den  Neuapostolischen  Gemeinden,  Leipzig, 
•o.J.  (05.07.008) 

Myers  Dora  P. ,  T.M.  Varughese,  A.K.Varughese  und  CK. 
Oommen,  A  CollaboratMd  Historieal  Sketch  of  the  Church 
of  God  in  India  (unveröff.)  *o.J.  (02a. 02. 067;  03.07. 

015)  ..  n...."  . 

Myers  Robert  V. ,  vgl.  William  Q.  Eastlake 

Myland  Wesley  Do,  The  Latter  Rain  Oonvenant  and  Pente- 
oostal  Power«  Chicago,  Evangel  Publishing  House,  1910 
(02a. 02. 060) 

-  The  Latter  Rain  Covenant  and  Penteeostal  Power,  Chi- 
cago III,  Evangel  Publishing  House,  36I6  Prairie 
Avenue,  1910,  l84  S.  (02a. 02.060) 

-  The  Book  of  Revelation  Chicago,  *o.J.  (02a .02.060) 
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Nackabah  John  (o),  von  Essuawua  in  der  Nähe  von  Enohi 
(Ghana),  Mitgründer  der  Church  of  the  Twelve  Apostles 
Nackabah  taufte  John  i'Hackman  (o)  (01.12oOl4) 
Li:  CG.  BaBta,  prophetism  in  Ghana,  Sw  9   /^  . 

Nadolny  Paul,  Frontbericht  aus  Hamburg,  Ich  komme  bald! 
11,  1953«  S.  117-119  (05.07.011) 

Nagel  Albert,  Offener  Brief  an  Otto  Kaiser,  in:  Chr. 
»Röckle ,  Pfingstbewegung-Philadelphiabewegung?  S.9-12 

(05.07 <.oio)  :.     :  ■■\:^  ;:;v':v^'^■t,-v:':^•^l^.:^.^;^- 
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Nankivell  Louise,  Predif^erin  der  Apö  (02a.02.115yÄf  ? 
'  In  schwerer  Krankheit  legte  sie  ein  OelUbde  ab,  sie 
,,  werde,  wenn  sie  gehellt  werde,  nur  noch  in  Sackklei- 
:!  1  dem  predigen*  Sie  hatte  eine  Vision,  wurde  geheilt 
und  predigte  seither  in  Sackkleidern.  Mitarbeiterin 
▼on  Voice  of  Healing  (02a. 02. 139) 
Li>  MD  19»  1956,  S.  194  -  E.  Welford,  Apostolische 
Wunder  und  Zeichen  heute,  Mehr  Licht!  •1951/9; 
Ich  komme  baldl  9»  1951,  8.  93-96  -  Mehr  Licht!  27/7, 
1933  -  Qordon»Lindsay,  Men  Who  ^eard  Fron  Heaven,  . 
;  S  .•  lOl-IoT 

•!•  Ungewöhnliche  Erfolge  einer  Frau,  Mehr  Licht  27/7« 
1953  (03.07. 03I;  02a.02.l49;  028*02.139) 

*  The  Appearance  of  Christ  to  Me,  in  Qordon  »Lindsay, 
Men  Who  Heard  From  Heaven,  S.  101-106  (02a. 02. 159; 

Nathan  Henry  Qladstone  Nerbah  (o),  geb.  I886  als  Sohn 
eifriger  Methodisten  in  Discove  (Ohana).  Er  wurde 
getauft  in  der  Methodistenkirche  und  besuchte  ihre 
Schule.  1902  kan^  ^^^^  seinem  Onkel,  einem  Bauschrei* 
ner  (timber  contractor)  in  Grand  Baasam  an  der  Franz. 
Elfenbeinkuste«  Bort  kam  er  unter  den  Einfluss  des 
Propheten  f'Harris  (o).  Er  war  einer  der  Tausende  , 
die  1914  von  t'Harris  getauft  wurden  ohne  irgendwel- 
chen Tauf Unterricht  (im  Falle  von  Nathan  war  es  Wie- 
dertaufe). 
Während  des  ersten  Weltkrieges  wurde  er  zur  Franz« 

rmee  eingezogen  und  war  mit  den  franz.  Besatzungs- 
t^uppen  in  Deutschland«.  Nach  Ohana  zurückgekehrt 
wurde  er  1923  als  "assistant  inspector"  vom  Land- 
wirtschaftsdepartement Ghanas  (damals  Goldküste) 
angestellt.  Gleichzeitig  evangelisierte  er  im  Sinne 
fHarri^  (o)«  19'f3  gab  er  seine  Stelle  bei  der  Regie- 
rung au^  und  widmete  sich  ganz  dem  Evangelisations- 
werk.  In^aeiner  (polit.)  Gemeinde  hat  er  die  Stel- 
lung eines  "Chief  Farmer**.  Heute  ist  er  Superinten- 
dent-in-charge  der  Chureh  of  the  Twelve  Apostles 
(01.12o01'f). 

Seine  Frau,  Sarah  Emissa  (o)  kam  aus  Adwaa,  in  der 
Nähe  von  Sekondi,  und  war  früher  Fischhändlerin. 
Li:  CG.  BaHttt,  Prophetism  in  Ghana,  S.  12-13 

National  Youth  Pilot  (02a. 02. 075) 

Neat  H.R.,  Lodi,  Calif.,  Brief  27.2.195^  an  Everett 
Leroy  Moore  (02a ,02. 126) 

Needham  George  C,  Shadow  and  Substance,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  »OcJ. 
(Allegorische  Au8le;:;ung  der  Stiftshütte,  02aX2.113) 

* 

Neighbour  Robert  E.,  The  Baptism  In  the  Holy  Spirit, 
or,  Before  and  After  Pentecost,  Cleveland,  Ohio, 
♦1930  (02a. 02.067)     .  .  .,    ...    1 
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H» Ilsen  Qeorke«  Indla  Work  Progressea«  End  Times*  Kessen- 
ger  27/3 »März  1963,  S.  16-17  (03. 07. 037 »  02a. Ol. 016) 

Nelson  E.,  By^et  an  W.H.  ^. 2. 196'^  (01.28.011) 


Hj">r.i'vy  ,  ^f;"?"-.»"*." 


Nelson  P.C. ,  geb.  In  Dänemark,  immigrierte  früh  nach  den 
USA,  war  ursprünglich  Baptist,  wurde  dann  Evangelist 
bei  den  AoO,  Grün  lor  von  Southwestern  Bible  Institute 
(02*. 02. 115)  ^^^    , 

-  Is  the  Baptism  in  the  Holy  Spirit  a  Necessity  ,  in: 
D.  »6ee,  The  Phenomena  of  Pentecost,  1931f  S.  1^^-19 
(02a. 02. 115)   ...,.: 
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->  Bible  Doctrines,  a  Handbook  of  Penteeostal  Theology 
Based  on  Scriptures  and  Following  the  Lines  of  the 
Statement  of  Fundamental  Truths  as  Adopted  by  the 
General  Council  of  the  Assemblies  of  Ood.  ^  ^^^^^^^  v«>> 
Enid,  Okla,  Southwestern  Press,  *1934i  revised  and 
enlarged:  Enid  Okla, Southwestern  Press,  *1936  ,  177  S. 
Springfield,  Mo«,  QPH,  *1940;  revisedt  Springfield, 
Mo,  OFH;  London,  AoQ  Publishing  House,  1962,  160  S. 
'(02a. 02.115)'''  ■  ■■'■.  V  '^■-)'  ^-^-v^^i  ^:nm.^  ^   fS'Xn   fi-^^^ris:^-  ::4mr  ^,:^-iy 
spanisch:  Doutrinas  Blblicas.  A  Exposi^io  de  una 
declSra^o   de  verdades  fundamentais,  Sao  Paulo,  -  'f<^^ 
Livraria  dos  Evangelicos,  Rua  do  Riachuela,  3^2, 
O.J.  99  S.  .•.^;,,  ;:^v>',.'-^^.  v. 

(Uebersetzung  E.  Adiens,  02b. 05.013)  -fL.  S  h  :5 

*  Does  Christ  Still  Heal  Today,  Dallas  Texas,  Herald 
of  Healing,  Inc.,  ♦o.J. 
(Vorwort  von  Jack  Kloe,  02a.02.l64;  02a. 02. 115) 

vgl.  auch  AoQ,  Penteeostal  Pulpit. 

Nesma,  Vor.  stilling  til  filmen,  Evangelisk  Tldsskrift  19, 
1963,  S.  39-^0  ^   .     ./ 

(setzt  sich  mit  religiösen  Filmen  wie  ien   RÜr,  The 
King  of  Kings,  auseinander  und  kommt  zu  folgender 
Schluss folge rung:  1.  Distanziere  dich  von  allen  re- 
ligiösen Filmen,  die  von  weltlichen  Schauspielern 
gespielt  werden.  2.  Zeige  keine  religiösen  Filme  in 
unseren  Versammlungen.  3.  Zeige  auch  Missionsfilme 
ausserhalb  unserer  Versammlungen,  05*21.007) 

Ness  Henry  H» ,  Demonstration  of  the  Holy  Spirit,  *o.J. 
(über  die  Aufsätze  der  nordamerikanischen  Pfingstbe- 
wegung,  zit.  bei  Brumback,  Suddenly  From  Heaven,H^,,^^^i 

New  Acts  (02a .02.060c)   ■■;»>¥'.tÄ.i"  ^^.ivtmä:Mi  ;;''fti"\.-'>?:t-/Ä/;mifef«'.feÄfc-  -i 

Newman  Floyd  M.A.,  An  Episcopalian  becomes  Penteeostal, 
Trinity  2/2,  1962,  S.  l8,20. 

(**..  We  all  sat  down  to  discuss  something  of  a  Spiri- 
tual movement  that  is  defrosting  a  frigid  chureh;... 
that  is  Converting  cocktail  Christians  into  tithers; 
...  that  metamorphizes  social  butterflies  into  Spiri- 
tual dynamos.»*  Zeugnis  eines  anglikanischen  Pfarrers, 
der  die  Geistestaufe  mit  Zungenreden  erlebte,  02a. 02. 
D.X.)  \ 
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Newby  T.C.,  Erster  Assistant  Pastor  des  Angelus  Tempels 
von  Ainee  Semple  fMoPherson.«  ;^ ^.■^^i^'^>:<r%i:::r>,s.,:.:^„^f' 

^  Hewby  war  ursprünglich  Methodistenprediger,  hatte 
seine  Gemeinde  in  Sacramento  (Calif.)  wegen  Teilnahne 
an  einer  i>McPherson-Evangeli8ation  zurechtgewiesen 
mit  dem  Hinweis«  sie  könnten  auch  in  der  Methodisten» 
kirche  von  ihren  Krankheiten  geheilt  werden,  worauf 
acht  nach  vorne  kamen  und  um  Fürbitte  für  ihre  Krank- 
heit baten«  Alle  acht  seien  geheilt  worden;  an  einer 
Warteversammlung  mit  Sister  »MePherson  in  der  Kongre- 
gationalistenkirche  in  Lodi,  an  die  er  aus  Neugier  '  I 
gegangen  war,  bekam  er  die  Qeistestaufe  "falling   - 

1'  head  and  Shoulders  in  the  lap  of  one  of  the  most  ^» 
aristocratic  members  of  my  churohl"  Als  ein  Kirchen«^ 
pf leger  sie  fragte:  "Is  he  your  boy",  antwortete  sier 
**No,  he  isn*t;  he  is  my  pastor  and  I  don't  want  hin 
to  disgrace  himself  by  sprawling  all  over  the  floor 
like  these  others."  Aber  der  Kirchenpfleger  sagte: 
Wenn  Sie  ihn  wirklich  lieben,  lassen  Sie  ihn  los, 
dass  Gott  mit  ihm  machen  kann,  was  er  vorhat  mit  ihm 
(let  God  have  his  way  with  himi)  Sie  Hess  ihn  fal- 
len, wie  eine  heisse  Kartoffel.  Das  war  seine  Geistes- 
taufe. Darauf  wurde  er  zum  Assistant  Pastor  des  Ange- 
lus Tempel  ernannt. 

Li:  T.C.Newby,  Nail-Keg  Days  at  Angelus  Tempel, 
The  Foursquare  Magazine  36/2,  Febr.  1963,  S.  4-5 
(02a. 02. 124)  y 

New  Horizons  (02a. 02.156) 

Newsletters  (02a. 02.149;  02a.02.115,  Harold  ««Hermann) 

New  Testament  Church  of  God  News  Bulletin  (05.13.029) 

Nickel  Thomas  R. ,  When  the  Füll  Gospel  Young  People 
planed  a  rally  and  asked  Demos  «-Shakarian  to  help 
them  raise  money  little  did  they  reallze  that  this   1 
was  the  beginning  of  how  God  raised  up  our  Fellow- 
ship.  Füll  Gospel  Men*s  Voice  5/12,  Jan.  1958,  ;. 
S.  2'r~25,  30  (02a.02.D.X;  02a. 02. 205)       i   IK 

-  Das  wunderbare  Zeugnis  von  Demos -iShakarian,  Auszug 
aus  der  Broschüre  von  Thomas  Nickel  "The  Amazing 
«rShakarian-Story**,  Geschäftsmann  und  Christ  1/5«  ti^ 
Febr.  1961,  S.  3-6,  14  (02a.02.D.X;  02a. 02. 205) 

-  In  fnbse  Days,  Monterey  Paz^,  Calif • ,  Great  Commission 
International,  1962,  72  S.  (02a.02.D.X) 

Nicolle  Andre,  ehemals  Baptistenprediger,  dann  zusammen 
mit  Pierre  Nicolle  einer  der  Führer  der  französischen 
Pfingstbewegung  (05.09. OO3) 

-  Von  der  Erweckung  in  Nord frankre ich,  VdV  39/1«  Jan. 
1946,  S.  12-16;  39/2,  Febr.  1946,  S.  5-6  (05.09.003) 


jDe   apostolische  arbei^  van  Douglas  »Scoti,  Volle 
Bvangelie  Koerier  l8/4,  Okt.  1955«  S.  4  (05. 09.00; 
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Nie  olle  Jeanne  und  Pidrre^  The  Pefiteeostal  Sevival  in 
France,  Pentecost  3f  19^3,  S.  3  {03»09»0O^)ii^?^^.*rc:^^^.^^^^%^r 
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Aux  granda  maux,  le  grand  remede.  L'lmpoaltlon  des 
mains  et  la  gueriaon  divlne.  La  Volx  Chretlenne  9« 
1962,  S.  93-9'f  (05.09.003;  05.03.010)   i?^  MPiWpt 


-  Qui  sommea-nous?  Le  Lien  3/3$  März  1952,  S.  5-6   "^ 
(unter  dem  Titel  "Las  Assemblees  de  Bleu**  in  Rereil 
Digeste  Chretien,  X2.10*1951f  S.  40-'f3  (05.09.003) 

-  Le  Bapteme,  Elbauf,  Carpentier,  12  rue  L^veille,  o«J. 

Nielsen  Ferdinand,  geb.  1895  in  Kvaerndrup  bei  Fyn«  ge- 
rettet 1915  in  der  Inneren  Mission  Rudkf^bing,  bekam 
1927  Licht  über  die  Taufe  und  wurde  im  gleichen  Jahr 
in  der  Pfingstgameinde  Svendborg  getauft,  erhielt  die 
Qeiataataufe  1928.    , 

1937  wurde  er  Vorateher  der  Evangeliumagemeinda 
(Pfinf^rstgemeinde)  Svendborg. 

Li:  Evangeliums  Korsets  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.45 
T05.O5.OO3)         ""■"" 

-  Vil  du  blive  rask?  im  Korsets  Evangeliums  Forlag, 
Herlighetsglimt,  S.  43-'fr6 

("Willst  du  gesund  werden?"  O5.05.OO3) 

-  Lidt  om  vor  Litteratur  og  Korsets  Evangelium,  int 
»Hagatr^m  und  »Endersen,  Elimforsamlin/^en,  S.  14-16 
(05.05.003) 

Nieuw  Leven  (05.20.011) 

Nikhanen  Hill ja,  20  r.  Keltaisen  Kanaan  keskundessa, 
Helsinki,  Histin  Voitta,  1938,  I38  S. 
("20  Jahre  inmitten  des  Gelben  Volkes"  05.O8.OO5) 

Nikoloff  Nicholas,  gest.  1964,  bulgarischer  Pfingstpre* 
diger,  erlabte  die  Oeistestaufe  als  er  in  New  York 
studierte  (Glad  Tidinga  Tabernacle,  Mrs.  ••Brown),  war 
von  1935*-1938  Prediger  in  Bourgas,  Bulgarien,  dann 
Vorsteher  des  Danziger  Bibelinstitutas  (05.23.004b). 
1956  promovierte  er  mit  einer  Arbeit  über  die  Bogo- 
milen  an  der  Universität  New  York  zum  Dr.  phil., 
1962*1964  war  er  wieder  Pfingstprediger  in  Bulgarien 
(05.04.001)  ^■';.^:^--^.-'-.,-  ..;.;,■■■..■--  v<-'^'^.     -^v,  ,:.r  ■■.,:,,,,,,:.iVXr. 
Li:  Pentecost  71»  1965«  S.  16   1  5 

-  Kleine  FUchse,  VdV  28/1,  Jan.  1935f  S.  11-13        , 

(05.04.001)  ^_;__.,  ..  .,.,„,„„..,,  ,,,..,..,„;  ,.,•./.. ...,,.:,..,., ';":!r'''''v 

-  Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm  1939« 

(berichtet  über  die  Anfänge  der  Pfingstbewegung  in  > 
.i Bulgarien,  05.04.001),,;;,,  ^.;,..  .-..:^;,i..*:.,...;,..,,v..v..,,...v.,,..;.^^ 

-  Beantwortung  der  Frage  No.  4  (vgl.  Lew!  ««Pethrus,  *' 
Zentrale  Organiaation),  Europeiska  Pingstkonferensen 
i  Stockholm  1939,  S.  153-158 
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deutsch;  VdV  33/10,  Okt.  194Ö,  S.  6-7 
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Hit  ^M\'T->>y^'^ 
Wllsaon  Ingalilq  DJup  Sr  flod«n,  Orebro«  Misslonsförlag, 

•1963  (05. 27. 005) 


1933«  Jünger  von  Le  HouXf 
Christian  Catholie  Apoe tolle 
Zion  (01.36.027;  01.39.008) t 
sein  Sohn  Stephen  «•Nkonyane, 
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08.035.001 
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Nkonyane  Danielt(o)  gest- 
ein  Zulu,  OrUnder  der 
Holy  Splrlt  Church  In 
Sein  Nachfolger  wurde 
Charlestown« 

Daniel  Nkonyane  ermUehtlgte  seinen  Brüder  Andreas v 
Ihn  In  Swaziland  zu  repräsentieren.  Daniel  und  An- 
dreas werden  als  die  Kirchenväter  der  Swaslchrlsten 
betrachtet.  Man  kann  in  allen  unabhängigen  Gruppen 
▼on  Swaziland  hören:  "Daniel,  und  Andreas  Nkonyane 
sind  die  Gründer  unserer  Kirchen.*' 
Der  erste  Konvertit  Daniels  war  Johanna  ♦Nxumalö  '5 
(gest.  ca.  1930)«  die  mit  der  Familie  Nkonyane  in 
Charlestown  gewohnt  hat  und  dort  von  1910-13  Lehrerin 
gewesen  ist.  Sie  gehörte  zu  einer  der  berühmtesten 
und  begabtesten  Familien  Swazilands« 
Li!  Sundkler«  S.  k%,   315-16  -  vgl.  auch  01.39.007 

Nkonyane  Stephen  (o),  Sohn  von  Daniel  »Nkonyane  und 

enger  Verwandter  von  König  Sobhuza,  seit  1933  Bischof 
der  Christian  Catholie  Apostollc  Holy  Splrlt  Church 
in  Zion  (01.36.202;  01.39.008). 

Durch  Stephen  Nkonyane  entstand  eine  enge  Bindung 
der  Zionfeten  und  Insbesondere  der  CathoS^ie  Apostollc 
Holy  Splrlt  Church  in  Zion  mit  dem  Swazi-Königshof . 
Durch  Nkonyanes  (o)  Teilnahme  am  Incwala  und  am 
Mhlanga  (zwei  Swazi  Nationalfeste)  wird  der  landes- 
kirchliche Status  dieser  Kirche  unterstrichen 
(01.39.007) 
Lit  Sundkler,  S.  315-16 

Noad  Maggla  Q.t  Conquerlng  Kalembe  for  Christ,  London, 
AoG  Publishing  House,  o.J.,  6^  S. 
(viele  Photos,  05.13.023) 

Nobre  AdriSo,  Una  viva  pSgina  da  hlstorla  das  Assembleias 
de  De US,  A  Seara  2/6,  Nov. /Dez.  1937 1  S.  33,  ^3 
(02b. 03. 013) 

Nordquelle  Erik  («Erik  Andersen) ,  I856-I938,  hiess  bis 
1917  Erik  Andersen,  nannte  sich  von  da  an  Nordquelle. 
Sein  Vater  war  Landwirt,  Nordquelle  wurde  I872  in 
Larvlk  konfirmiert,  war  dann  Seemann,  wurde  1879  be- 
kehrt, war  ein  begeisterter  Anhänger  von  Fr.  Franson, 
seit  1888  Prediger  (yrkespredikant)  der  Frimisjon 
Larvlk  und  Bergen,  später  in  Oslo.  Er  erlebte  am 
2.  Nov.  1891,  abends  6  Uhr  unter  dem  Einfluss  des  ;  .t 
schwedischen  Freipredigers  Otto  Witt  die  GelstestaU^e 
und  bekam  das  reine  Herz  (ausführlich  unter  03.21.OO'f)< 
Wegen  Widerstandes  gegen  seine  Lehre  vom  reinen  Her- 
zen in  der  Frimisjon  trat  er  aus  und  gründete  mit 
seinen  Anhängern  die  vrle  venner.  Redaktor  von  Gode 
Budskap,  Herausgeber  des  Liederbuches  Schibboleth. 
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V    Mit   f-Barratt  befreundet  und  einer  seiner  erstell  " 
Mitarbeiter.   Die   vrie  venner  ginyjen  s|)äter  in  der 
norwegischen  Pfinr;8tbewegung  auf   (05.2i»007). 
Der  Methodistenprediger  Ole  Olsefi  bezeichnet  ihn 
als  "einen  Sektierer  bis   in  die   Fiftp;erspitzen** 
(Kristelig  Tidende  *  12.4,1937»  S.  II8;   Bloch-Hoell  I, 
S.   118).   Seine  Polemik  gegen  die  Stantskirche  und 
die   übrigen  Freikirchen  war  oft  ungezügelt. 
Li>  Aftenpoeten  •6.1.1938;  •15.1.1916,  S.  72; 
1.9.1904,  S.  72;   11.1.1907i  S.  2%  Vgrt  Land  •27.6.  . 
1951»  S.   4  -  Missionaeren  •5.2.(25.2.?)    1909,  S.   4 
(Ludwig  Ellingsen) 

-  Det  öude  Budskap,    »109.1904,   S.   72;    •15.5.1904,  S.36 
(gegen  das  Rauchen);    •15 «6.1904,   S.    48  (gegen  Thea- 
ter); •15.3.1905  (gegen  Blutesöen);    •1.5.1907,  S.33 
(gegen  die  Saatskirche);    ^5. 9.1916,   S.  72;   •1.1.1917 
(Biof^raphisches  über  f-Nordque lle ) ;   •1.1.1937,  S.   4 
(Oeistestaufe);   •4.1.1937«  S.  4   (gegen  die  Staats- 
kirche);  •15.1.1938  (05. 21. 004) 

->     Altsa  justum  facere,    ikke   justificare,  pet  Qude 
Budskap  •1.9.1934,  S.   4  (05. 21.004) 

-  Guds  rike  og  organieationerne,  Det  Qude  Budakap 
•1.11.1916,  S.  8lff;^1.5.1907,  S.  35;  1^6.1917»  S.44 
(gegen  Baptisten  und   Pfingstler,   05 «21 .004) 

Norton  Albert,  Speaking  in  Tongues  in  India ,  Inter- 
cessory  Missionary,  Juni  1907  (Fort  Wayne,  Ind., 
USA)    (03.07.013) 

Noseworthy  Alpheua,   The  Deathless  Blood  of  Atonement« 
Franklin  Springs,   Oa.«  Advocate   Press,   •o.J. 
(02a. 02. 110) 

Notiziario  Villaggio  Betania    (05. 15.006) 

Nousialnen  Tapio,  Miksi  en  ole  Luterilainen«  Helsinki, 
Ristin  Voittoj   1959»    80  S.   (05.08.OO5 
("Warum  ich  kein  Lutheraner  bin") 

-  Onko  aikakantemme   kelle  12?  Helsinki,   Ristin  Voittö," 
1962,  88  S.  -^ 

("An  der  Weltenuhr  12   Uhr?"  05. 08.005)     , 

-  Ettar  yntar  olesivat.    Kura  Ja   sona.   Helsinki,   Ristin 
Voitto,    1963 

("Dass  sie  eins  seien!"  05.08. 005) 

Novak  Joseph,  Vescica,  Jugoslawien,  Dem  Herrn  dienen, 
bringt  Verfolgung.  Wort  und  Zeugnis,  Okt.  1940, 

(Verfolgung  durch  den  lutherischen  Pastor,  05.16.002) 

•*•  Volle  Glaubensfreiheit  in  Jugoslawien,  VdV  46/7« 
Juli  1953»  S.  3  (05.16.002) 

Novas  de  Alegria  (05.24.002)     <  ^-Ah^AJ^s^r^ 


-■i  y. 


1 !.: 


nnn^ 


■I.  -«       ^        m 


nm    I  g 


I  m 


I.  ♦  j   •  ■■Ä 


;*.v. 


08.0^2.001 


/ 


08.0^2.001 


08.0^2.002 


, ,.-,  t '!  .,  ■  f  , 


08.043.001 
08. 044. 001 
08. 045. 001 


08. 045. 002 


08.045.003 


08. 045. 004 


08. 046. 001 


08. 047. 001 


;&.tfi>i^,'' 


Nüchter  Franz »  Ausgewählte  ausserblbllBcha  Jesusworte« 
Leonberg,  Wiirtib.«  Philadelphia -Verlag,  •o.J.     rv 

..v-;-(05.07.010) -w"  fi\'.ti.nit>th^^^  i.xj^ii^^n  Vi%A,'^\\l%Hn,'H   *»!■ 

♦•Offener  Brief  an  Otto  Kaiser,   int   Chr.   »Rgckle, 
Pfingatbewef^uiig-Philadelphiabewegung?  S.  12-15 
Leonberg,  WUrtt.,   Philadelphia -Verlag,   o.J.    (05.07. 
010) 
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Nuneaton  Füll  Qospel  Church  Magazine   (05.13.026) 

Nunn  David,  Li.  und  Biographie  ToJ.lftändig  u&t^r  ^^    ^  ' 
O3a,f02.15O         ,  ...om:^'g'U:^\X%:%ß^  %$:^kM»^^^^ 

Nuutinen  P. ,  Auttava  Jumala,  Vaasa  •1932  ^-^-<^€^m^^^h,m 
"     ("Helfender  Gott"  05.08.004) 
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Nuzum  C.  (Frau),  The  Life  of  Faith.  Pithy  paragraphsi^*^ 
many  of  whioh  have  been  heretofore  sent  forth  in  the 
form  of  tracts,  compiled  by  filiner  Ferguson  Nuir, 
assisted  by  Elizabeth  Day  and  Ida  B.  Holman,  Spring- 
field,  Mo.,  QPH,  1928,  95  S.  (02a.02.115)  vs^e^^r*  t^m 

-  Durch  Seine  Striemen  sind  wir  geheilt,  *Triumphsof 
Faith;  VdV  32/5,  Mai  1939,  S,  13-14  (02a.02.115| 

,.1,  ,.,^_05.28.025)    ,  -"■"'■  <;.^:^  n:i .  .r, . .-.A  -:-^-  •fiia.ati.fö??, 

-  Das  Wort  Gottes,  VdV  33/1,  Jan.  1940,  S.  r^^--'-''--'\ 
(02a. 02. 115;  05.28.025)  ,  ,    i:  .  J!!!!>I 

-  Wie  man  die  göttliche  Heilung  erlangt,  ^Triumphs  of 
Faith;  VdV  33/1,  Jan.  1940,  S.  6-7  (02a .02.115;  05. 


Nxumola  Johanna  (o) ,  sie  kam  aus  einer  der  bedeutendsten 
und  begabtesten  Familien  Swazilands.  Sie  wurde  durch 
den  JUnger  Le  Roux*,  Daniel >Nkonyane  (o)  zur 
Christian  Catholie  Apostolic  Holy  Spirit  Church  in 
Zion  (01.36.202;  01.39.008)  bekehrt.  Sie  lebte  mit 
der  Familie  i>Nkonyane  (o)  in  Charlestown,  wo  sie  von 
1910-1915  Lehrerin  war.  Ihr  Bruder  Benjami  «•Nxumalo 
gründete  1929  die  Swaziland  Progressive  Association 
und  vertrat  1942  seine  Kirche,  die  African  Methodist 
Episcopal  Church  an  einer  Konferenz  in  USA. 
Johanna  hatte  noch  zwei  berühmte  Schwestern:  die  —■ 
Königin  Lomawa  «>Nxumalo  (gest.  1933),  Mutter  des 
späteren  Königs  Sobhuza  und  Nukwase  «•Nxumalo  (gest. 
1958),  Sobhuzas  Tante,  Königinmutter.  (01.38.007) 
Li:  Sundkler,  S.  315-16 

Nxumalo  Nukwase  (gest.  1958)  (o),  Swazi,  Königinmutter, 
1911  von  Blindheit  geheilt  durch  Daniel  «"Nkonyane  (o), 
Bischof  der  Catholie  Apostolic  Holy  Spirit  Church  in 
Zion  (01.36.202;  01.39.008),  Schwester  von  Johanna 
^Nxumola,  der  ersten  Konvertitin  von  Daniel  i^Nkonyane, 
Erbauerin  einer  grossen  nationalen  christlichen 
Swazi -Kathedrale  in  Lobabma.  "Nie  werde  ich  eine 
Kirche  verlassen,  die  mir  derart  geholfen  hat",  war 
ein  Versprechen,  das  sie  königlich  gehalten  hat. 


V 


08.0^7.001 


K^i     K>  ^^'■- 


;::v:'' 


08.0^8.001 


08.049.0 


08. 049. 002 


1 


Im  übrigen  versucht«  die  Königinmutter  unparteiisch 
SU  sein  allen  Kirchen  gegenüber.  Ai^^rund  einer  Vision 
trägt  sie  zum  Gottesdienst  eine  Stola,  die  die  Far- 
ben sämtliener  zionistischen  Kirchen  Swazilands  ent- 
hält. Drei:  Predigers  freuen  verschiedener  Kirchen 
brachten/ihr  das  entsprechende  Material  ihrer  Kirchen, 
und  nähten  es  zusammen.  Das  ist  ihr  ökumenischer  Bei- 
trag in  Swazi-Denkkategorien  (01.39»007)»t  ö£  thi 
Li£  Sundkler,  S.  317  -^^   ;*«,;'/ ■■^: '  ^-/v^j'..'  '^-^  '^  ^äh^ 

e  Kwesi  (o)«  (auch  Akoboha  II,  Matapoly  Moses) , 
1924  unter  wunderbaren  Begleitumständen  (vgl. 
iographie  seines  Vaters  Joseph  William  Egyanka 
••Appiah  (o)).  Kwesi  Nymekye  bedeutet  "gottgesandtes 
Sonntagskind".  Von  seinem  Vater  wurde  er  1948  zum 
Akoboha  der  Musama  Disco  Christo  Kirche  (01.12 .020) 
eingesetzt.  Bei  seiner"himmli8chen  Taufe",  d.h.  nach 
der  Oelung  zum  Propheten  der  Kirche  durch  seine  Mut- 
ter, erschien  eine  Kristallkugel  von  der  Orösss 
eines  Fussballs  über  seinem  Haupt.  Sie  zerbrach  über 
seinem  Kopf  und  ergoss  ihren  Inhalt  über  Nymekye  und 
die  zunächst  dabei  stehenden.  ^ 

Lii  C.Q.  BaBta,  Prophetism  in  Ghana,  S.  42 

Nyström  Samuel.  I89I-I96I,  wurde  Mitglied  der  Jfiladelfia 
Versammlung  in  Stockholm  1913«  Bibelschule  Orebro, 
Evangelist  in  Schweden,  1916  Brasilien,  wo  er  wäh- 
rend dreissig  Jahren  arbeitete,  später  in  Portugal, 
1943  Missionssekretär  seiner  Heimat gemeinde  in  Stock- 
holm, starb  auf  dem  Weg  zu  einer  oekumenischen  Ver- 
sammlung in  seinem  Auto  plötzlich,  als  er  bei  einem 
Lichtsignal  einen  Augenblick  warten  musi^te  (03.27«006) 
Li:  Pentecost  34,  1961,  S.  3i  Sudden  Death  of  Samuel 
Nyström. 

-  Apostolisk  väckelsen  i  Brasilien,  Stockholm  *0'aJ. 
(03.27.006) 
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Oden  Margaret  llaaet  Step  to  ihe'Süii,  l^x^^ikflii  Springe « 

Oa.,  Advocate  Press,  1955 
'■';."'  (Autobiographie ,  02a . 02 .  110> - ;-*  Ht-n .; mM%^   ....... :.:,%M,-^:, 
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Oeaterreichische  Zeltwagen-Mission »  Jahresbericht  1950/51 
Seeboden  (Kärnten),  J.  de  Wilde,  1951  (05.22.005) 

Officttr  San  E.,  "The  Jeaus  Chiiroh**,  The  Light  of  the  ^^^ 
World,  7/9»  Nov.  •1953»  S.  3  (02a.02.138)  v«  täfe#l 

Ogilvle  Wilbur,  bekehrt  193^^  in  seiner  Heimatstadt  4^,,,, 
Deadwood,  South  Dakota.  Ala  er  um  die  Oeiatestaufe  . 
betete,  hatte  er  zweimal  eine  kurze  Vision  von  Jesus 
(höchstens  zwei  Minuten  lang) ,  deren  stärkster  Ein- 
druck die  Majeatät  und  richterliche  Hohheit  Jesu  war. 
Seine  Beachreibung  der  Vision  macht  einen  sachlichen 
Eindruck.  Er  wurde  später  ein  Heilungsevangeliat. 
Li:  Wilbur  Ogilvie,  I  Saw  the  Lord,  im  Qordon  »Lind- 
say.  Man  Who  Heard  Prom  Heaven,  S.  116-120,  auch 
Sonderdruck  Dallas,  Texas,  (02a .02.159) 

Ogiya ,  Niasionsarbeit  in  Japan,  Die  Wahrheit  I8/I,  Jan. 
1964,  S.  4-5  (02a.O?.067;  03.12.024;  05.07.028) 

O'Quin  C.M.,  Briefkasten,  The  Pentecostal  Measenger 
30/IO,  Okt.  1964,  S.  13 
(betreffend  Raaaenvermischung,  02a. 02.127)      ^ 

Olivares  Enrique,  Medios  que  nos  prestan  faeilidad  para 
loa  trabajos  de  evangelizaci6n,  Fuego  de  Pentecostes 
No.  402,  Febr.  I963,  S.  8-9  (02b.08.045) 

d* Olive ira  Joanyr,  Minha  Lira,  Rio  de  Janeiro,  AdD, 
»o.J.  (02b. 05. 013) 

Oliver  L.J.,  Is  Jesus  the  Father?  Franklin  Springe,  Qa., 
Advocate  Press,  *o.J.  (02a.02.110) 

-  Aa  I  Knew  the  Rev.  R.B.  »Bayes,  in  W.M.  Heyes, 
Heyes,  S.  159-167  (02a. 02. 110) 

-  What  Saith  the  Scriptures?  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Press,  *o.J.  (02a. 02 .110) 

-  Are  the  "Jesus  Only*  People  Correct?  Franklin  Springs, 
Ca.,  Advocate  Press,  *o.J.  (02a.02.110)   ' ' 

w  The  Qolden  Age,  Franklin  Springe,  Ga.,  Advocate  Press, 
♦o.J.  (02a. 02. 110) 

Oleen  Daniel,  Basutoland,  in:  Kare  Juul  (Hg),  TU  jor- 
dens  ender,  S.  228-238  (01.05.004)  .-   . 

Olsen  Frances  E.,  Church  of  God  Jamaica  School  of  Theo- 
logy,  ChoG  Bvangel,  ♦14.1.1957»  S.  5  (02a. 02. 067; 
O2b.i3.OO7) 
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Oleen  Gerhard  Martin,  alias  Gerhard  Olsen-Smldt ,    ^ 
geb.  1878  ph   Bergen,  Lehre  bei  einem  Goldschmied, ^\ 
1897  trat/er  in  die  Heilsarmee  ein,  wurde  Kapitän, 

'"'     19o4  in /Amerika,,  trat  sur  Pfingstbewe«^un^  Über,  nahm 
den  Nairien  Smidt  an,  der  ein  Familienname  mUtterlicher- 
aeita^war,  iSoistestaufe,  Prediger  in  MinneapoliSf   - 
1911  in  Norwegen  und  Finnland,  1912  Veraammlungen  in 
Helsinki,  Heilungen.  Beurteilung  durch  Toivon  Tähti 
ioBtttv   (1912/5«  S.  86f),  durch  Kotimaa  (1912/7^) 
und  die  andern  ablehnend.  Trat  schon  um  1913  iii  Gegen- 
satz zu  ^Barrett  (anderea  Temperament),  leitend  tätig 
bei  den  "Helluntaiherätys"  ( Pf inpist erweckung). 
Wurde  1925  ausgeschlossen  (05. 03.005). 
Li:  Huf rudstadsbladet .  Helsinki,  •22.3.19]K5  - 
foivon  Tähti,  ♦ 1912/5 1  8.  86  f  -  Kotimaa  •1912/74  - 
Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  88-89«  157 

Olsen  Kenne th  G. ,  The  Cure  For  Bmpty  Pews,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  1939.  112  S.  (02a. 02. 115) 

Oleen  N.  Lawrence q  A  Half  Century  of  Pentecost  in  Brazil, 
Pentecostal  Evangel  2^72,  24.9.1961,  S.  6-7 
(02a. 02. 115;  02b. 05. 013) 

Olason  Sture ,  Lewi  «-Pethrus  6o-Jährig,  VdV  37/8,  Aug. 

1944,  S.  8-9  (05.27.006) 

o  " 

Olsson  Walter,  Pojken  fran  vildmarksbyn,  Orebro,  Mia- 

sionsförlag,  »1963  (05.27.005) 

Omsendbrief  der  Spade  ReÜn  Gem'eentee  van  Suid-Afrika^ 
(01.36.034)       ""■"   "~   ~"^    '.      ~""~~" 

La  Onzieme  Heure  (05.09«003) 

De  Oogst  (05.20.012) 

Oommen  CK.  vgl.  Dora  D.  Meyers 

Open  Bible  Messenger  (02a .02.126) 

Open  Bible  Standard  Churches,  Inc.,  Des  Meines,  Iowa, 
Inspiration  Press  and  Book  Store,  o.J.,  4  S. 
(02a.02ol26) 

-  Loan  Procedure,  Des  Meines,  Iowa,  Inspiration  Press 
and  Book  Store,  o.J.,  9  S.  (02a. 02.126) 

V  Ministerial  Benefit  Plan,  Dea  Meines,  Iowa,  Inapira- 
tion Press  and  Book  Store,  o.J.«  7  S.  (02a.02.126) 

-  Missions  on  the  Möve,  Des  Meines,  Iowa,  Inspiration 
Prese  and  Book  Store,  o.J.,  6  S.  (02a. 02. 126) 

•  It's  an  Idea,  Des  Moinea,  Iowa,  Inspiration  Press  and 
Book  Store,  o.J.,  (02a. 02. 126)        »       «^ 

- What  Can  I  Do?  Des  Meines,  Iowa,  Inspiration  Press 
and  Book  Store«  o.J. .  (02a. 02.126) 

-  Tour  Missionary  Program,  Des  Moinds,  Iowa,  Inspira- 
tion Press  and  Book  Store,  o.J..  (02a. 02. 126) 
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03.067.010 
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08.067.015 
08.067.016 

08.067.017 
08.067.018 

08.067.019 
08.067.020 


08.068.001 


08.069.001 
08.070.001 


03.071.001 


08.067.008 
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«  How  to  Organiza  a  W.W.F.  Qroup,  D«8  Molnes,  Iowa, 
Inspiration  Praas  and  Book  Stora,  o.J.  (02a. 02.126) 

m     Quallflcatlon  of  a  Foreign  MisBionary«  Das  Moinas, 
Iowa,  Inspiration  Prass  and  Book  Store,  o*J.  (02a .02. 

m     How  Shall  They  Hear?  Des  Moinea,  Iowa,  Inspiration  , 

-  Praas  and,  Book  Store ♦  o.J.  (02a.02.126)  ^i^'^im^m^^i:^ 

•  Two  WaysyDes  Moinas,  Iowa,  Inspiration  Press  and 
Book  Store,  o.J.  (02a.02.126) 

•  Tithing,  Des  Moinea,  Iowa,  Inspiration  Press  and 
Book  Store,  o.J.  (02a.02.126) 

•  I  Wiah  My  Monny  Didn*t  Saoka,  Dea  Mbines,  Iowa«  In- 
spiration Press  and  Book  Store,  OoJ.  (02a«02»126) 

-  Why  You  Should  Attend  Sunday  Sehool,  Des  Moines,  Iowa, 
Inspiration  Press  and  Book  Store«  o.J«,  k   S.  (02a » 

-  Open  Door  to  Suaeeas,  Des  Moines,  Iowa,  Inspiration 
Press  and  Book  Store,  o.J.«  k   S.  (02a.02.126) 

^  What  Goes  On  in  Sunday  Sohool?  Des  Moines,  Iowa, 
Inspiration  Press  and  Book  Store,  o.J«,  k   S.  (02a« 
02«126)  .,.,:.,...... 

•  Standard  of  Progress,  Des  Moines,  Iowa,  Inspiration 
Prass  and  Book  Store,  o.J«,  16  S«  ( 02a. 02« 126)   . 

-  Workers  Training  Program,  Des  Moines,  Iowa,  Inapi- 
ration Press  and  Book  Store,  o«J.,  8  S.  (02a. 02.126) 

-  Policies  and  Principles,  Des  Moines,  Iowa,  Inapiration 
Press  and  Book  Store,  o.J.,  (02a«02«126) 

-  Constitution  and  By-Laws  for  Local  "Men  of  Vision" 
groups,  Des  Moines,  Iowa,  Inapiration  Press  and  Book 
Store,  o.J«  (02a«02.126) 

Open  Bible  World  Vision  (02a. 02. 126)      . 

Oppermann  Johannes,  Vom  Zirkus  zu  Christus,  Traktat,  6S. 
Kehl/Rhein,  Johannes  Oppermann,  Poatfaeh  ^53 i  o.J« 
(auch  französisch,  italienisch  und  englisch) 

Opwekking  (05.20«olO)  - 

•I  « 

Orebro  MiSsionsförlag,  Skatter  i  lerkärl,  Orebro« 

Missionsfärlag,  «1963  (05.27.005,  Predigten) 

Orellana  Luis,  Jira  Missionera  de  la  Iglesia  Evangelica 
Pentecostal  de  La  Paz  (Bolivia),  Fuego  de  Pentecostaa 
i960  (keine  genaue  Nummer  angegeben)  (02b.08«0'f5; 
02b. Ol. 019)  . 
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Orlien  Oavald,  De  Sndelige  nadegaver,  Oslo  *19^2 
r  (Die  geistlichen  Onadengaben,  05.22.007) 
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«i  ^The  Pentecostal  Revival  and  Supernatural  Healing,r  fl%; 
"Penteqoat  36,  1956,  S.  8-9  (05.21.007) 
deutsch;  Die  Pfingstbawegung  und  die  göttliche  Hei- 
lung, VdV  kSß,   Aug.  1955,  ß.  11-13  (05.28*025) 
holländischg  De  pinateropwekkin^  en  bovennatuurlijka 
genezing,  Volle  Evangelle  Koer^Ler  X9Af  Okt.  1956, 
S.  k\   19/5,  Nov.  1956,  S.  'f     -  ■-"■-   ^-^^^^^ --^^^^--  -  -- 
(bemerkenswerter  Vortrag  des  bekannten  norwegischen 
Arstes  und  Pfingstpredigers  an  der  Welt pfingstkonfe - 
rena  in  Stockholn  1955)  ,^  "'■■'^■^  ■  -  ^.-'-^■;-"^;-'^-'^  >  •■  *^Vi-i'M  •r.Ar  , 

-  Sykehuaet  inya  Kaeiba,  in  xSre  Juul  (Hg),  Til  jor- 
dens  ender,  i960,  S.  169-170  (OI.I8.OO5)        .   V 

Orr  J.  Edwin,  Tro  och  vetande  i  harmoni,  Orebro,  Orebro 
Missionaförlag,  »1963  (05. 27.005)         ^^ 

-  Helande  händer,  flera  författare,  *1963«  Orebro 
Missionaförlag  (05.27*005) 

Ortega  Jose,  Pentecostal  Herald  37/2,  Febr.  1962«  S.  6-7 
(Der  Missionssekretär  der  Apostolic  Chureh  of  the 
Faith  in  Christ  Jesus  Mexiko  (02b. 22.019),  einer  Mis- 
sionsgemeinde der  ÜPCh  (02a.02.l40)  berichtet  über 
Miss ionser folge  in  Mexiko,  Nicaragua  (02b .23 .006) 
und  Guatemala  (02b. 15. 007) 

Osborn  T.L.,  geboren  in  einem  Bauernhaus  in  Pocassett, 
Okla.  Er  war  das  siebente  Kind  in  einer  einfachen 
fünf  zehnköpf  i^r^en  Bauernfamilie.  In  einer  Evangelisa- 
tion wurde  er  gebeten,  Klavier  zu  spielen.  Am  selben 
Abend  bekehrte  er  sich.  Aber  die  Landarbeit  verhin- 
derte ihn  oft  in  die  kleine  Kapelle  zu  gehen.  Beim 
Weiden  wurde  er  unter  vielen  Tränen  zum  Prediger  be- 
rufen. Er  war  längere  Zeit  Pfingstprediger  in  USA 
und  Indien.  Als  er  hörte,  dass  Dr.  Charles^Pric^ , 
*'Wief?losworth  und  andere  grosse  Heilungsevangelisten 
gestorben  waren  (er  erwähnt  auch  J.A.  »Dowie),  fing 
er  an,  sich  zu  fragen,  ob  dieser  He ilungs dienst  nun 
aussterbe.  Nach  einer  Predigt  von  Hattie  *>Hammond 
über  "Seeing  Jesus**  hatte  er  eine  Christusvision. 
Christus  **wa8  altogether  lovely**.  Diese  Vision  und 
die  Bekanntschaft  mit  fBranham  überzeugten  ihn, 
^ass  die  Heilungsgabe  nicht  ausgestorben  sei.  In 
einer  Audition  sagte  ihm  Gott:  **So  wie  ich  mit  ^Price 
und  «"Wigglesworth  war,  will  ich  mit  DIR  sein.** 
Er  inszenierte  riesige  Heilungscampagnen,  eine  unvor- 
stellbare internationale  Tätigkeit  und  baute  in  Tulsa, 
Okla.  einen  sehr  schönen,  modernen  Hauptaitz.  Seine 
Bücher  wurden  in  70  Sprachen  übersetzt  und  in  riesi^ 
'gen  Auflagen  verbreitet.  .,..^ 
Zu  seiner  Theologie:  02a. 02. 175  (dort  auch  sämtliche 
Literatur  von  ihm  und  über  ihn)  (05.20.007)  ?* 


T.Lt  »Osborn*s  Faith  Digest  (02a. 02. 175) 
T.L.  »Osborn *s  Glaubenszeuge  (02a. 02. 175) 
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Öshitalu  OnunOwö  Joala  (o),  ßeb«  cä*  1902,  L'ihrer  In  der 
4n;5likanischerr  Kirche  van  VVest-Klgerlen,  predlficte 
seit  ;i929;  am  25*7«1930  traf  er  ralt  ♦Babalola  (o) 

•   in  Oßare  züsa-ncien  (vgl.  aeln  Taf:ebuch),  entzweite 

sich  aber  später  mit*  deü  Faith  Tabernaole  (01.2d«022) 
und  »S ha dar e  trotz  grosser  Wunder,  die  durch  ihn  im 
Faith  TaWernaele  geschahen«  Seit  der  entscheidenden 
Auseinanderaetzun;;  mit  den  Führern  des  Faith  Taber- 
naole vom  23 «1.1931  (Protokoll  dieser  Sitzung  durch 
TöA.Ao  Shadare,  Sohn  von  Jos«  «•Shadare),  wurde  der 
Riss  zwischen  Oshitelu  und  deid  Faith  Tabernacle 
immer  grösser,  sodass  sich  Oshitelu  selbständig  mach- 
te und  die  **Church  of  the  Lord  (Aladura)  (Throughout 
the  World)**  (Ol .23 .013)  gründete.  Er  wird  im  Katechis- 
mus der  Kirche  als  *'The  Most  Rev*  Prophet  and  High 
Priest,  J.O.  Oshitelu,  Primate  and  Pounder"  bezeich- 
neto  Er  erscheint  auch  als  "Ollunowo,  der  letzte 
Elia,  der  ihnen  das  Wasser  des  Lebens  geben  wird.*' 
Hauptunterschiede  zum  Faith  Tabernacle  sind:  Oshitelu 
toleriert  Polygamie,  den  Gl«iuben  an  Hexen  und  ver- 
wendet heilige  (fremdsprachige  oder  phantastische 
Wörter)  bei  Heilunn^en« 

Lii  H.W«  Turner,  The  Catechism  of  an  Independent 
West  African  Church,  The  Sierra  Leone  Bulletin  of 
Religion  22/2,  Dez^«  i960,  S.  ^5-^7;  auch  vervielf. 
als"  Occasional  Papers,  Studienabteilung,  WCC,  196I  - 
PerSo ,  Notizen  und  Entwürfe  zu  einer  Dissertation 
Über  Aladura  (unpubl.,  unpag«)  vgl«  auch  die  folgende 
Lit«  von  Oshitelu  -  BaMta,  Prophetism  in  Ghana,  S.120* 

-  Awon  Ashotele 

(teilweise  enp;li8ch,  Uebersetzung  davon  in  Nigerian 
National  Archives  *0P  3/357«  31«d.l931  und  Beurtei  - 
lung:  OYO  PROF  »3/357,  5. 9ol931,  30.3.1931  &  20.10. 
1931»  nach  Turner,  Olo28.0l8) 

-  *Tagebuch  (auszugsweise  zit«  bei  H.W.  Turner) 

Osteen  John,  Baptistenprediger,  der  die  Geistestaufe  mit 
Zun;2;enreden  empfangen  hat  (02ao02»D«X«)       .   .^ 

-  How  God  Bapti&ed  a  Baptist  Minister  in  the  H0I7 
Spirit,  Pentecost  5^«  1961,  S«  k^   Voice  of  Healing, 
•Aug.  i960  (02a«02.159;  02a.02«D.X.) 

-  Pfinf^sten  -  keine  Denomination  -  eine  Erfahrung! 
Geschäftsmann  ^nd  Christ  1/9«  Juni  1961,  S.  11,  14  - 

18  (02a.02.p;X.;  05.28.0^5)       .,ou  ^:^M%r,- n,:su^-,.^.„, 
französische  La  PentecSte  n'est  pas  une  dSnomination, 
mala  une  experience,  Le  Herault  de  l'Esperance  1/1, 
MärzApril  1963,  S.  2  (05.03.008)    „v^.. 
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Thls  Southern  Baptist  Preacher  Wept,  Shook  and  Listend 
As  ^e  Heard  God  Speak,   in:   Jerry  Jensen,  ^he  Baptists 
and  ^h^  Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.   6-10,  30  *   '"^ 

(.02a»02.D.X.>"''^  '■•  ■•■-;■    -/'-^y-^'.   >-■■--.■.,.  ^„-....m-...  ^^.f-  ,,;^,.,.,...;v*,Ä-'{r.^'^v^ 
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08. 079. 001 


08. 080.001 
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Osterberg  A.Q. ,  The  Azusa  Bevival,  Voice  öf  Heallng, 
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•Juli  195*^1  S.  5  (02a.O2.060) 

deutsch:   Tränen  -  das  Phänomen  der  ••Aausa  Strest^'if 

Brweckung,  VdV  ^8/11,  Nov»  195^,  S.   15-16 

(05.028.025)  v:,,v,:,.,.,^,,c,  •- >•:,,.,,;::  ;.-,,,.::..^.  ■,,■,,,,;,.;■,..  '  ■•■ 

Times,  Los  Angeles,  *  9. 12  <,193^ '.':''' V^'''' ,'lX■^^ 
(Über  fSeymour,  02a. 02.060) 
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*  Wie  die  weltweite  aeistesausgiessung  vom  Jahre  1907 
entstand«  Ich  komme  baldl  13,  1955,  S.  I6l«l65  ariii^e^, 
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(05.28.02^) 


■  ''If-i'',  'C  '}'/  •'>■'■•] 


Ottthred  L.A. ,  The  Apostolio  Church  Believes  in  the 
Baptism...  A  Pentecostal  Experience, Herald  of  Qraee 
18/5,  Sept.-Okt«  1958,  S.  114-115  (0^.01*006) 

Overoomer  (02a.02.126) 

Overseas  Tidings  (05.13.023) 

Oyarzikn  Arturo,  Reminiscencias  Historicas  de  la  Obra 
Evangelica  en  Chile;  Temueo  (Chile),  Imprenta  y  Sdi- 
torial  Alianza,  1921  (02b. 08.002) 

Ozman-La  Berge  Agnes  N.<  jgeb.  in  Albany,  Wisc. ,  von 

methodistischen,  gläubigen  Eltern.  1892-1893  besuchte 
sie  C«  Horton *s  Bible  School  St.  Paul,  Minnesota. 
Dort  kam  sie  mit  der  Heiligungsbewegung  (02a.02.B.) 
in  Berührung.  1893-9^  besuchte  sie  A.B.  ^Simpson *s 
Bible  SchodL  in  New  York  (02a.02.013) ,  aber  sie  hielt 
sich  auch  bei  John  A.  fDowie  in  Zion  City,  111  (02a. 
02.047)  auf.  Zuletzt  war  sie  in  «•Parhams  Bethel  Bible 
College  (O2a.02.060a) ,  wo  sie  als  erste  in  der  neue- 
ren Pfingstbewegung  die  Oeistestaufe  erlebte.  Sie 
schreibt  darüber:  "It  was  |is  hia  («•Parhams)  hands 
were  laid  upon  my  head,  that  the  Holy  Spirit  feil 
upon  me  and  I  began  to  speak  in  tongues,  glorifying 
Ood.  I  talked  several  languages,  and  it  was  clearly 
manifest  when  a  new  dialect  was  spoken.  I  had  the 
added  joy  and  glory  my  heart  longed  for  and  a  depth 
of  the  presence  of  the  Lord  within  that  had  never 
known  before«  It  was  as  if  rivers  of  living  waters 
were  proceeding  from  my  innermost  being.  The  follo- 
w.ing  morning  I  was  accosted  with  vestions  about  my 
experience  of  the  nig^t  before.  As  I  tried  to  answer 
I  was  so  füll  of  glory  that  I  pointed  out  to  them  ^ 
the  Bible  references,  showing  that  I  had  received  the 
baptism  according  to  acts  2,  4  and  19,  1-6 
(»Parham,  S.  66-67;  La  Berge,  What  Qod  Hath  Wrought, 
ö«  29;  »Kendrick,  Promise  Pulfilled,  S.  53)   es^ 
Sie  hatte  gebetet:  "Lord,  you  know  our  former  tea-  #jr 
ching  how  that  we  were  taught  that  we  received  the 
baptism  of  the  Holy  Ohost  when  we  was  (sie)  converted. 
Then,  afterwards,  we  were  taught  „that  we  received  the 
Holy  Qhost  when  we  were  sanctified.  Now,  Lord,  if  we 
have  not  received  the  Holy  Ghost,  give  it  to  usif  v  «*> 
And  she  said  she  went  into  another  language.** 
(nach  Crayne,  Early  20th  Century  Pentecost,  S.  4-^ 
zit.  aus  i-Buckl'es) 
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Obaohon  Agnes  Ozman  nicht  die  erste  Person  gewesen 
war,  die  in  Zungen  redete,  so  war  sie  doch  die  erste 
Person  in  der  Kirchengeachiehte«  die  ein  solches  Er- 
lebnis machte,  weil  sie  die  Qeistestaufe  mit  dem  Zei- 
chen des  Zungenredens  erwartete.  "From  this  time 
Pentecostal  believers  were  to  teach  that  the  'bap- 
tism  in  the  Holy  Spirit'  should  be  sought  and  that 
it  would  be  received  with  the  evidence  of  'tongues*.** 
(»Kendriclc,  Promise  Fulfilled,  S.  33) 
Li:  »Kendd-ckg  Promised  Fulfilled,  S.  48-53  -»Parham, 
♦•Parhaa«  S.  66-6?  -  F.J.  »Ewart,  Phenomenon  of  Pente- 
eost, S.  31  -  Agnes  N.  (OzmanJ^La  Berge,  What  Ood 
Hath  Wrought  t  Crayne ,  Early  20th  Century  Pentecost, 
S.  4-7  -  Pale  Bruner  I,  S.  111-112  - 

-  First  to  receive  baptism  of  the  Holy  Ghost,  Apostolic 
Faith  28/4,  Baxter  Springs,  April  1951,  S.  15 

(02a. 02.061;  02a.02.060a) 

-  What  Ood  Hath  Wrought,  Chicago,.  Herald  Publishing 
Co;  *f»^J»,  (02a.02.060a) 

Owen  Lonnie,  It  is  my  firm  conviction  that  every  belie- 
ver  should  have  a  personal  pentecost,  in:  Jerry  Jen- 
sen, The  Baptists  and  the  baptism  of  the  Holy  Spi- 
rit, s.  12-13 

(Baptisten,  die  die  Oeistestaufe  mit  Zungenreden 
erlebt  haben,  02a.02.D.X.) 
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Paakkari  Fabian,  geb.  7 #11 .1876  in  Mäntyharju,  Bauer, 
kam  1907  durch  die  Skutnabbianer  zum  Glauben,  1909 
getauft,  1913  Pf infjst freund,  Prediger  (05 .08.004) 

Padgett  Carl  M.,  •Diary  (unveröff.) 

Pahls.  Werner,  geb.  1936,  Evangelist,  nach  Schulent- 
lassung eine  Lehre  als  Autoschlosser,  1956  durch  ein 
Traktat  von  Heukelbach  bekehrt,  ging  fleissig  zur 
Kirchcf  und  hatte  auch  Aussprachen  mit  dem  Pfarrer, 
wollte  Evangelist  werden  wie  Werner  Heukelbach,  Mit- 
glied, des  CVJM  und  des  Jungendbundes  fUr  Entschiede- 
nes Christentum,  dann  einer  freien  Christengemeinde. 
Mit  F.  Lange  zusammen  und  anderen  kam  er  allabendlich 
zu  Gebet  und  Bibele^rbeit  zusammen,  daraus  entstand 
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das  Miasionawerk:  "Evangeliumsdienat  •Die  Bruderhand»»» 
e.V.  (O5.07.O99A),  wo  er  eeit  I96I  in  vollamtlichem 
Dienst  ateht.  "Die  Bruderhand"  will  keine  eigene  Ge- 
meinde aein,  aondern  der  geaamten  Qemeinde  dienen. 
Stark  von  i'Finney  beeinflusst. 

Li:  Werner  »Scherrer,  Unser  Interview,  Die  Fackel  1/3, 
Juni  1963,  S.  15-16  (05-07.019A) 

"  Pakanain  Huuto,   (05«08.005) 

Palacios  Pascual,  Cuarta  Convenoion  en  el  Territorio  Sur 
de  la  Re publica  Mexicana,  EldD  k,   Juni  •19'f9,  S.8-11 
(02a. 02.0671  02b. 22.009) 

Panton  D.M.,  Die  Nephilim,  VdV  23/6,  Juni  1930,  S.  13-16 
*The  Dawn,  *The  Latter  Rain  Evangel 
(Das  Produkt  der  Enge leben,  die  Nephilim.  Daa  gibt 
•a  auch  heute  noch  (Mt.  2^,37)  wie  in  den  Tagen 
Noaha.  £a  werden  angeführt  die  Spiritualiaten, 
Schriften  über  Frau  Eddy.  Succubi  und  Incubi  haben 
tataächlich  eine  Grundlage.  03«28.023) 

-  Irvingiam,  Tonguea  and  the  Gift  of  the  Holy  Ghoat, 
London,  *o.J. 

Papadopoulou  Maria,  A  Teatimony  From  Greece,  European 
Bvangel  12/9,  Sept.  19^3 «  S.  ^ 

(typiachea  Zeugnia,  Frau  einea  Trinkers,  bekehrt, 
als  Orthodoxe  kannte  sie  den  Weg  zu  Gott  nur  über 
die  Ikonen,  half  ihr  aber  nicht.  Als  Analphabetin 
hatte  sie  MUhe  zum  Lesen.  Sie  betrachtet  es  als 
Wunder,  dass  sie  lesen  lernen  konnte,  03*11«002) 

Parham  Chaies  Fox,  1873-1929,  geb.  in  Muscatine,  Iowa. 
Seine  Mutter  war  deutscher  Herkunft.  Noch  unbe kehrt, 
fUhlte  er  sich  schon  mit  9  Jahren  zum  Prediger  beru- 
fen, mit  13  Jahren  war  er  Laienprediger,  mit  I6  Jah- 
ren trat  er  ins  Southwestern  College,  Kansas,  ein. 
Er  wollte  Arzt  werden.  "The  devil  tried  to  make  me 
believe  I  could  be  a  physician  and  a  Christian  too." 
(Parham, Parham,  S.  6)  Seit  seiner  Jugend  war  er  immer 
kränklich  gewesen.  An  welcher  Krankheit  er  litt  geht 
aus  den  Texten  nicht  klar  hervor.  "At  six  months  of 
age  I  was  taken  with  a  fever  that  left  me  an  invalid. 
For  five  years  I  suffered  with  dreadful  spasms,  and 
enlargement  of  the  head,  until  my  forehead  became 
abnormally  large»  At  nine  years  of  age  I  was  stricken 
with  the  first  case  of  inflammatory  rheumatism,  vir- 
tually  tied  up  in  a  knot;...  "  (Parham,  Parham,  S.  2) 
Während  seines  Studiums  litt  er  unter  einem  weiteren 
Schub  seiner  Krankheit,  erkannte  dies  ala  Strafe  da- 
für, daas  er  hatte  Medizin  atudieren  wollen  und  er- 
klärte aich  bereit,  Methodiatenprediger  zu  werden. 
Er  heiratete  eine  Quäkerin.  Unter  ihrem  Einfluaa 
lehnte  er  die  Lehre  der  ewigen  Verdammnia  der  Un- 
gläubigen ab.  Mit  aeinen  kirchlichen  Behörden  hatte 
er  Schwierigkeiten.  Er  wurde  freier  Heilungaprediger 
und  hatte  immer  eine  atarke  Abnei/^ung  gegen  jede 
kirchliche  Organiaation.  Er  lehz*te  Heiligung  ala 
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"sdcond  doflnlte  work  of  graee'S  welche  die  "liibre4 
Bin»»  (Erbsünde)  völlig  zerstöre  ( Sermons ♦  51-63). 
Eröffnung  des  Bethel  Heallng  Home  in  Topeka,  Kansas, 
inspiriert  durch  J.A,  i-Dowie.  Seit  I898  gab  er  die 
Zeitschrift  "The  Apostolic  Paith"  heraus,  1900  wurde 
das  Bethel  Healing  Home  in  das  Bethel  Bible  College 
ungewandelt*  Das  einzige  Lehrbuch  war  die  Bibel«  Für 
Nahrung  und  Unterkunft  wurde  ein  freiwilliger  Bei- 
trag erwartet.  Das  Gebet  stand  im  Vordergrund.  Par- 
ham  war  der  einzige  Lehrer  der  Schule«  Gegen  Ende  v 
1900  erlebten  die  Schüler  einen  enthusiastischen  Ge« 
betsausbruoho  Sie  bekamen  von  Parham  den  Auftrag, 
zu  untersuchen,  ob  es  nicht  ein  besonderes  Zeichen 
der  Geistestaufe  gebeo  "To  my  asthonishment  they 
all  had  the  same  story,  that  while  there  were  diffe- 
rent  things  occured  (sie),  when  the  Pentecastal  (sie) 
blessing  feil,  the  indisputable  proof  on  each  occa- 
sion  was  that  they  spake  with  other  tongues  (Parham, 
Parham,  S»  58 j  vgl.  auch  J.R.  »Flcwer,  Pentecostal 
Evangel  1907«  26.11.1950,  zit.  bei  »Kendrick,  Pro- 
mise  FulfiUed,  S.  51). 

Beschreibung  der  ersten  Geistestaufe  unter  Agnes  N. 
«•Ozman.  Sichtbare  Feuerzungen  sollen  aufgetreten  sein 
(Brief  Howard  D«  Stanley,  Topeka,  an  £«N.  «-Bell^^ 
Springfield,  Mo«,  17.1.1922,  Pentecostal  File,  GFH 
Springfield;  Parham,  Parham,  S.  53«  61;  »Kendrick, 
aaO.,  So  3^) 

Parham  wurde  berühmt  aber  auch  von  vielen  abgelehnt. 
Zu  der  Zeitungskontroverse  vgl.  die  Lit.  Parham  be- 
gann seine  neuen  Erkenntnisse  in  den  Vereinigten 
Staaten  zu  verbreiten,  zuerst  ohne  Erfolgt  "Verhasst, 
verachtet,  ignoriert,  während  Wochen  nie  wissend, 
wo  die  nächste  Mahlzeit  herkommen  sollte«  aber  im 
Bewusstsein,  dass  wir  den  Heiligen  ein  für  allemal 
überlieferten  Glauben  aufrechterhalten  mussten. 
Hatten  wir  das  Fahrgeld,  so  fuhren  wir  mit  dem  Zug. 
Hatten  wir  keines,  so  gingen  wir  zu  Fuss.  Wenn  man 
uns  die  Versammlungsräume  verweif^erte ,  predigten  wir 
auf  den  Strassen."  (Parham,  Apostolic  Faith,  Juli 
19263  S.  3,  zito  Parham,  Parham,  S.  8I) 
Der  Cincinnati  Inquirer  (27.1.190'f)  berichtete  von 
800  Geheilten.  "Da  knien  Damen,  die  bis  anhin  gesell- 
schaftlichen Anlässen  und  dem  Vergnügen  gelebt  hatten, 
neben  einer  gefallenen  Schwester  und  versuchen,  sie 
himmelwärts  zu  weisen.  Da  erhalten  andere,  was  sie 
ihr  *Pfingsterlebnis*  nennen  und  sprechen  in  Zungen, 
d.h.  in  einer  Sprache,  die  ihnen«  wenn  nicht  unter 
dieser  Kraft  stehend,  völlig  unbekannt  ist."  Erwähnt 
werden  verstandene  Indianersprachen:  "But  of  all  the 
wonderful  things  which  has  (sie)  transpired  in  connec- 
tion  with  these  meetings  nothing  has  attracted  the 
attention  of  the  people  as  has  (sie)  the  'Healings* 
which  have  not  been  vonfined  to  an  ignorant,  unedu- 
cated  olass  of  people.  On  the  contrary  some  of  the 
most  conservative,  intelligent  persons,  not  only 
here  but  within  a  r(sidius  of  over  100  miles,  have 
visited  »the  healer»,  with  wonderful  results  . 
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(Cincinnatl-Inquirer  S? •1.1904,  zit.  in  Parham,  Par-  ,^ 
harn,  S.  96-100)«  Parham  schätate,  dass  500  geheiligt 
und  mindestens  230  mit  dem  Heiligen  Geist  getauft 
worden  seien« 

1905  gründete  er  in  Houston  eine  neue  Bibelschule« 
Unter  seinen  Schülern  war  der  farbige  Heilungspredi- 
ger W«J«  *Seymour  (o)  (vgl«  02a .02.060) ,  von  dem  sich 
Parham  aber  später  trennte.  .  ^^^  ■  ^^  '^^-.^'■'''irry':'>^^s, 

Parham  war  ebsnfalls  verantwortlich  für  die  Gewinnung 
vieler  Anhänger  «-Dowies  in  Zion  für  die  Pfingstbewe- 
«jjung  (1906)«        / 

Parham  stand  im  Mittelpunkt  einer  Bruderschaft 
("The  Apostolio  Faith")  mit  E.N.  i-Bell,  H«A.  «-Goss, 
Arch.P.  Collins,  D.CwO«  Opperman« 

Als  er  sah,  dass  sich  der  "Apostolic  Faith"  zu  einer 
Organisation  entwickelte,  setzte  er  sich  selber  ab 
als  "Projector  of  the  Apostolic  Faith  Movement"  und 
distanzierte  sich  von  den  entstehenden  Assemblies 
of  God  (02a«02.113)«  Die  Familie  Parham  blieb  im 
Mittelpunkt  der  kleinen  Bewegung  "Apostolic  Faith" 
(Baxter  Springs)  (02a«02«06l). 

HoJ«  Stolee  (Pentecostalism,  S«  63)  nennt  ihn  "a 
man  of  unsavory  reputation«  His  morals  and  ethics 
were  such  that  the  civil  authorities  of  more  than 
one  State  had  charges  preferred  against  him«" 
Haavik  (Pentecostalism,  Lutheran  Herald  *1934«  S.961, 
zit.  Bloch-Hoell  II,  S«20),  der  sich  auf  E.N«  «-Bell 
bezieht  (Pentecostal  Evangel  •Jan«  1922)  berichtet, 
dass  der  Leiter  der  Pfingstarbeit  in  Houston,  Texas, 
in  der  Pionierzeit  (jüweifellos  Parham)  "suddedy  feil 
in  disrepute"«  "Haavik  alleges  that  reference  is  made 
to  *orimes*that  are  now  considered  unmentionable, 
but  are  quite  fully  described  in  the  first  chapter 
of  Romans«  And  not  only  did  this  leader  fall  in  dis- 
repute in  this  respect,  but  we  have  recently  received 
Information  which  we  consider  reliable  that  he  was 
not  free  from  sin  in  the  same  line  when  carrying 
on  the  Bible  School  in  Topeka  in  earlier  years." 
Es  ist  mir  nicht  möglich,  den  hier  erwähnten  Tatbe- 
stand abzuklären,  da  ich  den  Pentecostal  Evangel  vom 
Jan«  1922  nicht  finden  kann« 

Die  "History  of  Kansas  State  and  People"  (1922) 
nennt  Parham  "one  of  its  honored  and  influential  Ci- 
tizens, the  distinguished  and  world-famed  evangelist«** 
Parham  ist  einer  der  interessantesten  Pioniere  der 
Pfinrrstbewep;ung«  Zu  Recht  hat  «•Rendrick  an  die  Er- 
forschung seiner  Biographie  viel  Mühe  gewandt.  Je- 
doch ist  nicht  geklärt,  aus  welchen  Gründen  die 
Assemblies  of  God  und  andere  Pfingstgemeinden  Parham 
totgeschwiegen  haben,  obschon  er  der  einzige  unter 
den  Pfingstpionieren  ist,  der  der  beginnenden  Bewe- 
gung ihr  Charakteristikum  gegeben  hat,  die  Lehre  vom 
Zusammenfallen  von  Zungenrede  und  Geistestaufe.  Im 
übrigen  hat  Parham  an  allen  Punkten  der  ursprüng- 
lichen Pfingstbewegung  festgehalten,  die  heute  als  ^^ 
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Irrlehre  oder  mindestens  als  ünnU cht erh  in  1er  -p 
Pflngstbewegung  gelten  (Brttish-Israel-rTheorie; 
Protest  gegen  die  ewige  Verdammnis  der  üngläubif?:en; 
dreistufiger  Heilsweg;  Ablehnung  der  Organisation; 
Ablehnung  der  ärztlichen  Medizin).  ' 

Li;  vollständig  unter  02a. 02.061    '<■■■■.  ^■^  ■^'.•^^■^.-^^■.^■'■•'^': -^•■^/^a^^-s'- 

Kol  kare  bodoldbar^KA  Voice  Crying  in  the  Wilde rness, 
•1902,  »1910  ,  1944  (Robert  L.  Parham,  D.D.),  Baxter 
Springs,  Kansas,  Robert  L.  Parham  D.D.,  1^8  S.) 
(enthält  eine  Biographie  Parhams,  eine  lückenlose 
Qeneaologie  von  Adam  über  David  bis  zur  englischen 
Königin  Victoria,  02a. 02.061) 


The  Everlasting  Qospel,  Baxter  Springs,  Kansas, 
xas,  Apostolic  Faith  Paper  (1911  o.O.),  19^2  , 
122  S.  (02a. 02. 061) 


Te- 


-  The  Story  of  the  Origin  of  the  Original  Apostolic 
or  Pentecostal  Movements,  Apostolic  Faith  *3/7, 
Juli  1926,  S.  5;  zit.  in  (Mrs)  Ch. F. Parham,  Ch.R. 
Parham,  Founder  of  the  Apostolic  Faith  Movement, 
1930,  S.  52-56  (02a. 02. 061) 

-  The  First  Shower  of  the  Latter  Rain,  in:  Apostolic 
Faith,  »Juni  1927,  S.  6-7  (02a.02.06l) 

-  (Mrs.)  The  Life  of  Charles  F.  i-Parham,  Founder  of  the 
Apostolic  Faith  Movement,  Joplin,  Miss.,  Tri-State 
Printing  Company,  1930,  452  S. 

(viele  Photographien,  viele  vollständige  Zitate  aus 
religiösen  und  Tagespresse,  wichtig  für  die  Anfänge 
der  Pfingstbewegung,  02a. 02 .061) 

-  The  Apostolic  Faith,  Dez.  195^^  -  Jan.  1951 

(über  die  Geistestaufen  in  seiner  Bibelschule,  zit: 
Brumback,  Suddenly  From  Heaven,  S.  22-23,  02a .02.061) 

-  The  Latter  Rain,  The  Apostolic  Faith,  Baxter  Springs, 
Kansas,  Texas,  28/4,  April  1951«  S.  3-4,  I3 

(02a. 02. 061) 

-  Parhams  scrapbook  (enthält  Zeitungsausschnitte,  Briefe ^ 
Traktate,  inbezug  auf  Parhams  Predigttätigkeit. 

Im  Besitz  seiner  Tochter,  Frau  Pauline  Parham,  Baxter 
Springs,  Kansas,  zit:  »Kendrick,  Promise  Fulfilled, 
S.  47  passim.  O2a.02.O?r5 

Parham  Robert  L.  (Hg),  Charles  F.  and  Sarah  E.  Parham, 
Selected  Sermons  of  the  late  Charles  F.  Parham  and 
Sarah  E.  Parham,  compiled  by  Robert  L.  Parham,  o.O«, 
(Herausgeber),  »1941  (02a. 02.061) 

Parizet  Claude,  Pourquoi  il  nous  faut  des  miracles, 
Vie  et  Lumiere,  Mai/Juni  I96I,  No.  3«  S.  26-27 
(O5.090OO3) 

Parkey  W.Co,  Do  We  Need  an  Educated  Ministry? 

(Der  Artikel  antwortet  auf  der  ganzen  Linie  mit  "ja" 
02a.07.l40),  Pentecostal  Herald  36/11,  Nov.  196l,S.3,l6 
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Parklnd»  Johanns  Laurite^  gtb«  l894  In  Frede riksbarfTt 
gerettet  1933«  sehloas  sich  der  '^Klrkene  Korshaer" 
an  (vgl.  SrUuien),  alt  welcher  er  bis  1936  suaaamen- 
arbeitete.  Wurde  1935  alt  dea  Geist  und  1936  ia 
Wasaer  getauft«  Schlosa  sieh  der  Qeaeinde  'HSbeneser** 
an  bis  1937t  worauf  er  Mitglied  der  filloveraeoalung 
in  Kopenhagen  wurde. 
Ab  1939  Prediger«  Llederkooponiat. 
Li:  Korseta  ÜYangelluas  Forlag,  Herlighetsgliat« 
S.  69  (05.05.003; 

-  #aate  1  Troen«  im  Korsets  Evangeliuaa  Forlag« 
Herlighetsgliat ,  S.  6Ö-73  — — 

Parklnaon  J.M.,  Help  Wanted  in  Jaaaioa«  ChoQ  Evangel« 
»29.4.1922«  S.  3  (02b. 13. 007;   02a. 02.067) 

Parll  Hermann,  Der  Puachlarer  Heraann  Parli  besuchte 
daa  dyanasiua  in  Chur  und  wollte  ursprünglich  Pfarrer 
werden.   Ia  Qe folge  einer  Evangeliaation  versichtete 
er  auf  daa  Studiuo  und  wurde  Pfingstprediger  in  SUd- 
frankrelch.  Während  des  Krieges  kehrte  er  In  die 
Schweis  auriick  und  gründete  einige  Gemeinden  ia 
TeaalUf   auerat  in  Zuaaaoenarbelt  oit  der  Schweia. 
Pfingstmission  (05.28.025)«   dann  aelbatändig.  Er 
gründete  zuaaomen  alt  Predigern  der  Eglise  Evang^- 
lique  da  Reveil  (05.28.015)   die  Radiogesellsohaft 
Radio  S^vell«   die  Sendungen  in  französischer« 
italienischer«   apaniacher  und  deutacher  Sprache  aua- 
atrahlt.  Vor  einigen  Jahren  schied  er  aua  dem  Werk 
Radio  R^ell  aua«  uo  den  Eaetteur  Proteatant  Inter- 
national (E^I)  au  gründen.  Aua  mir  unbekanten  Grün- 
den verlieaa  er  diese  Arbeit  wieder  und  ist  heute 
freier  Evangelist. 

Parli  ist  ein  hochbegabter  Evangelist«  der  flieasend 
deutsch«   französisch«   englisch«  italienisch«  romanisch 
spanisch  und  andere  Sprachen  apricht. 
Li:   siehe  unter  05. 28.049 

-  Die  Pfingataiaaion  in  Frankreich«  VdV33/l«  Jan.  1940« 
S.  18-22  (05-28.049;  05.28.025;  05.09.003) 

-  Der  Aufruf  dea  Tessin«  VdV  36/4«  April  1943«  S. 17-18 
(05.28.049;  05.28.025) 

-  Drei  Wochen  in  Italien«  VdV  39/2«  Febr.  1946«  S.  25-29 
39/4«  April  1946,  S.  17-20;  39/5«  Mai  1946«  6.  8-12; 
39/6,  Juni  1946«  S.  4-10;  39/7«  Juli  1946«  S.  4-9 
(05.28.025;  05.15.006) 

-  Ici  Radio  Reveil,  Bellinzona  195X 
(Radiopredigten  von  Radio  Reveil,   05.28 .049) 
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Parr  Jo  Nelson <  axkomuniziert  aus  einer  Helligungsver* 
Sammlung  in  Manchester,  weil  er  Oebets Versammlungen 
angefangen  hatte,  um  die  Oeistestaufe  2^u  suchen,   r^^ 
bekam  seine  Geistestaufe  1910,  nachdem  er,  um  sich 
zu  demütigen,  gebeten  hatte,  die  Liederbücher  am 
Eingang  verteilen  zu  dürfen  und  aus  dem  gleichen 
Orunde  gesungen  hattet  '*Gentle  Jesus,  meek  and  mild, 
look  upon  a  little  child."  Er  sprach  von  20.30  bis 
ein  Uhr  morgens  in  Zungen,  wurde  später  Prediger  der 
grössten  Pf ingst Versammlung  in  Qrossbritannien 
(Bethshan  Tabernacle,  Manchester,  über  1000  Mitglie- 
der), half  1924  die  Asserablies  of  God  (05.13.023) 
gründen,  arbeitete  eine  Zeitlang  mit  Fred.  H«  *>Squire 
(05.13.026)  zusammen,  vor  allem  in  der  Jugendorgani- 
sation der  Füll  Gospel  Testimony  Churches  (Youth 
Evangelistic  Society). 
Li:frGee,  Pentecostal  Movement,  S.  65 

-  DiVine  Healing,  An  Exhaustive  Series  of  Bible  Stu- 
dies^  on  This  Important  Subject,  Springfield,  Mo., 
GPH,  1955»,  80  s.  (02a.02.115*  05.13.023) 

-  Report  on  Russia,  Pentecost  53 t  i960,  S.  1-2 
(00.02.004) 

-  Death*s  Mystery  Solvend,  Leamington  Spa,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  o.J.,  ko   S.  (05.13.026;  05.13.023) 

-  Conditional  Security,  Springfield,  Mo.,  GPH,  o.J«, 
62  S. 

(gegen  »»Eternal  Security»'  02a. 02. 115;  05.13.023) 

-  Spreken  met  tongen  en  andere  gaven  van  Pinksteren 
tot  de  20e  eeuw.  Volle  Evangelie  Koerier  20/11,  Mai 
1958,  S.  7*^   20/12,  Juni  1958,  S.  4-5 

(aus  Redemption  Tidings  ♦1958/1,  05.13.023;  05.20. 
004) 

-  From  Pentecost  to  the  Twentieth  Century,  London,  AoG 
Publishing  House,  ♦o.J.  (05.13.023) 

-  Divine  Healing,  Springfield,  Mo.,  AoG  Publishing 
House,  London,  *o.J.  ( 02a. 02. 115;  05.13.023) 

Parker  C.L. ,  Covet  Earnestly,  London,  AoG  Publishing 
House,  »o.J.  (0^». 13.023) 

TheJPattern  (05.I30O36) 

Paul  Jonathan  Anton  Alexander  Benjamin,  1853-1931» 
Pauls  Vater  stammte  aus  einer  Arztfamilie,  Pauls 
Mutter  aus  einer  Pfarrersfamilie.  Pauls  Vater  war 
ursprünglich  Schulrektor,  1847  wurde  er  als  Diakonus 
und  Prediger  an  der  Stephanskirche  in  Gartz  a«d« 
Oder  eingeführt.  r 

Jonathan  Paul  wurde  am  29.5.1853  geboren«  Sein  Vater 
gab  ihm  bei  der  Taufe  den  Namen  Joi^athan,  "indem  er 
mich  dazu  weihte,  dermaleinst  ein  Prediger  des  Evan- 
geliums zu  sein.  •  ."."Mein  Vater  hatte  im  ganzen  «^ 
fünf  Söhne»  Mich  allein  hat  er  nach  Gottes  Vorsehung 
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zum  Paatorenberuf  geatempelt«  Ich  bin  auch  allein 
darauf  eingegangen*  Ich  kann  demnach  nicht  leugnen« 
daas  ea  nach  Oottea  Ratachluas  prophetisch  zugegangen 
i8t>*»  (Heilazeugniaae  •1931f  S.  l65,  auch  S.  3»  »it: 
Qleae,  Paul,  S.  10}  Dieaes  positive  Urteil  über  die 
Säuglinge  taufe  ist  charakteristisch  für  Paul»     f^t^ 
Paul  war  ein  Musterknabe  und  hat  "seinen  Eltern  nie 
auch  nur  eine  Stunde  Kummer  bereitet**  (Kruat  I,  201) 
"Bewusst  erweckt  wurde  er  als  kleines  Kind  durch  eine 
Predigt  seines  Vaters."  (Krust  I,  204).  Er  besuchte 
das  Marienstiftgymnaaium  in  Stettin,  wo  er  die  Liebe 
zu  den  Dichtern  aeiner  deutschen  Muttersprache  ent- 
deckte. 1872  Maturität.  ^^^^^^-^^^^^^^^^^^^^^^^^^   -  -*  -- 
Eigentlich  hätte  er  lieber  Medizin  atudiert  und  aah 
sich  während  seiner  Studienzeit  auch  gründlich  um 
in  der  medizinischen  Fakultät.  "Darum  kannte  er  sich 
in  Krankheitsbildern,  besonders  in  pathologischen 
Verbildungen  gut  aus  und  schätzte  auch  während  sei- 
nes ganzen  Lebena  die  ärztliche  Kunst  sehr.  Aber 
aua  kindlichem  Gehorsam  zu  seinem  Vater  erwählte  er 
nun  doch  daa  Studium  der  Theologie."  (Giese,  aaO. , 

S.   17).  .,.,,,,..,;,      .  , 

Studium  der  Theologie  in  Greifswald  und  Leipzig, 
Unteroffizier  in  Leipzig,  1878  zweite  theologische 
Prüfung,  in  der  er  eine  lateinische  Abhandlung  über 
"Die  Lehre  vom  Heiligen  Geist"  schreiben  musste. 
Kandidat  in  Belkow,  Pommern,  wo  er  aeine  Frau  fand. 
Bevor  er  aie  heiratete,  erprobte  er  sie,  indem  er 
den  weissen  Schal  der  Jungen  Dame  von  der  Stuhllehne 
nahm  und  die  Bierlachen  auf  dem  Tisch  abwischte. 
"Warum  ich  das  tat?  Ich  hätte  Ja  auch  Papier  oder 
mein  Taschentuch  nehmen  können«  Aber  ich  wollte 
feststellen,  ob  sie  mir  ganz  gehöre.  Sie  hat  mir, 
auch  später  als  meine  Frau,  nie  deshalb  einen  Vor-  , 
wUrf  gemacht."  (Giese,  aaO. ,  S.  21) 
1880  Rektor  und  Hilfsprediger  in  Nörenberg,  Hinter- 
pommern. Obschon  er  in  seiner  Jugend  tüchtig  Sport 
getrieben  hatte,  ging  er  gesundheitlich  durch  eine 
Krise  und  glaubte,  nur  noch  zwei  Jahre  leben  zu 
können.  "Bei  Kinderbegräbnissen  pflegte  er  jene  ernste 
Bibelstelle  vorzulesen:  Wie  sich  ein  Vater  über  seine 
Kinder  erbarmt,  so  erbarmt  sich  der  Herr  über  die, 
so  Ihn  fürchten,  -  bis  zu  den  Wortent  Bei  denen,  die 
Seinen  Bund  halten  und  gedenken  an  Seine  Gebote,     ^^ 
dass  sie  darnach  tun.  -  0  wie  oft  musste  ich  diese 
Worte  hören:  *Dass  sie  darnach  tun.*  Sie  schlugen  an 

,  mein  Herz.  Dies  war  ein  fortwährendes  Mürbemachen 
für  mich.  *Du  Pastor*,  hiess  es  in  mir,  'willst  du 
denn  nicht  einmal  anfangen  darauf  einzugehen?* 
Ach  dieses  Gotteswort  war  mir  höchst  unbequem,  und 
dieses  Mürbemachen  brachte  es  dahin,  dass  ich,  wenn 
wieder  ein  Kinderbegräbnis  war,  schon  vor  dem  Vor- 
lesen mich  vor  diesen  Worten  fürchtete.  Da  merkte  ich: 
In  deiner  Seele  und  in  deinem  Christentun  steht  es 
noch  nicht  richtig."  (Heilungszeugnisse  1931 f  S.I65/66J 
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l889  wurde  er  Pfarrer  in  Ravenstein.  Er  wurde  vom  - 
Rauchen  befreit«  "Was  loh  bisher  verraucht  habe,  gebe 
Ich  jetzt  der  Mission* ••  Ich  möchte  aber  zugleich 
bemerken:  Ich  will  nicht  das  Rauchen  an  und  für  sich 
als  einen  Götzendienst  hinstellen,"  (Heilungszeug« 
nlase  1931 9  S.  I66)  Damit  hing  ein  Erlebnis  zusammen, 
das  er  als  ein  "Pniel"  oder  "Durchströmung  mit  dem 
Heiligen  Geist"  bezeichnete  und  als  Vision  des  himm- '' 
lischen  Jerusalems  beschrieb  und  später  auf  ver- 
schiedene Weise  interpretierte«.  (Die  Heiligung  1, 
S.  166p  als  "Heiligung",  später  als  "Wiedergeburt"). 
Qiese  bemerkt  mit  Recht:  "Dieses  Kernerlebnis  ist 
in  keiner  Weise  von  mystisch-ekstatischer  Art. 
Liest  man  diesen  Bericht  genau,  so  ist  eindeutig  zu 
erkennen,  dass  von  keiner  besonderen  Gemütsbewegung, 
von  keiner  Steigerung  des  Gefühls,  sondern  von 
einer  durchaus  nüchternen  Selbstkritik  berichtet 
wird,  die  dieses  Kernerlebnis  auslöst.  Paul  hat 
sich  darum  auch  niemals  als  Mystiker  oder  Ekstatlker 
angesehen."  (Glese,  S.  27) 

1899  wurde  er  freier  Evangelist  mit  Sitz  in  Berlin. 
Er  leitete  die  pommerschen  Gemeinschaften  der  Reichs- 
brüder in  die  organisierte  Gemeinschaftsbewegung 
über* 

Unter  dem  Einfluss  von  «>Stockmeyer  (Hellazeugnisse 
1931»  S«  171)  und  Dorothea  «-Trudel  (Die  Heiligung  71, 
So  7-8)  entwickelte  er  eine  Vollkommenheitslehre  im 
Sinne  Wesleys  und  erklärte  in  seiner  Schrift  "Jesus 
wird":  "Schon  seit  einer  Reihe  von  Jahren  hatte  ich 
in  der  Erfahrung  gelebt  und  sie  auch  bezeugt,  dass 
man  nicht  sundigt,  wenn  man  in  Jesus  bleibt 
(lo  Joh«  396)0  Bei  alledem  jedoch  fehlte  mir  noch 
das  ununterbrochene  Bleiben  im  Herrn."  Das  änderte 
sich  aber  später«  "Jetzt  ist  mein  Glück  grenzenlos« 
Der  sündliche  Hang  ist  von  mir  genommen,  und  statt 
dessen  bin  ich,  wie  es  in  2«  Petr.  1,'f  bezeugt  wird, 
der  göttlichen  Natur  teilhaftig  geworden.  Das  ent- 
spricht gens^u  dem,  was  Paulus  2»  Kor.  ^ol7  sagt..." 
(Krust  I,  206) 

1919  Hess  er  seine  Heiligungslehre  fallen  (Fleisch  I, 
S.  259«  Heiligung  »Septo  1919;  Krust  I,  133«  209; 
Glese,  218-222,  vgl.  03o07«008aT  " 
Paul  war  die  überragende  Persönlichkeit  in  der  deut- 
schen Pfingstbewegung  gewesen.  Freund  und  Feind  hatten 
bei  ihm  den  Eindruck  eines  heiligen  Menschen. 
Bemerkenswert  ist,  wie  sich  bei  ihm  osteuropäische 
mit  angelsächsischer  Frömmigkeit  verband.  Seine  Dich- 
tungen sind  von  volksliedhafter  Schlichtheit  ohne 
aufs  Niveau  des  "religiösen  Schlagers"  abzusinken 
und  meist  aus  konkreten  Situationen  entstanden. 
Krust  urteilt:  "Er  war  ein  Mann,  der  sich  nicht  fürch- 
tete, mit  Gott  vorwärts  zu  gehen."  (Krust  II,  S.  208) 
Glese  verteidigt  Paul  m.E.  erfolgreich  gegen  den  Vor- 
wurf der  Schwamgeisterei.  Er  hat  nach  Glese  nicht  nur 
eine  ganze  Generation  zum  lebendigen  Glauben  an 
Christus  gerufen,  sondern  auch  erzogen,  aus  diesem 
Glauben  heraus  als  Christen  zu  leben  (Glese,  S.  332). 
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ßein  Schwiegersohn  Vietheer  aber  sagte:  "Pastor  Paul 
ist  in  den  letzten  20  Jahren  seines  Lebens  einen  ver«* 
kehrten  Weg  gegangen«  Er  gehörte  nicht  in  die 
Pfingstbewegung,  die  i-Humburg,  Oeyer,  fBdel^und  zu- 
letzt «-Voget  und  «•Schober  gemacht  haben«  Pastor  Paul 
wurde  gänzlich  lahmgelegt«  ..«In  den  letzten  Jahren 
seines  Erdenlebens  bat  P«  Paul  mich  um  Vergebung, 
mich,  der  ich  nicht  wert  bin,  ihm  die  Schuhriemen  auf- 
zulösen« Da  fanden  wir  uns  völlig«  Denn  da  sah  er 
wieder,  dass  er  von  diesen  Führern  der  sogenannten 
Pfingstbewegung  betrogen  worden  war«"  (Nach  Fleisch 
II/2,  S.  350-51)         :^....^..-:.J.r^J^r^.-'^  ■■^■^■^1'-^ 
Am  besten  wird  ei?  durch  sein  kurz  vor  dem  Tode  ver- 
fasstes,  inzwischen  im  Pfingstjubel  vertontes  "Ge- 
ständnis und  Bekenntnis"  charakterisiert: 

"Einer  von  den  Deinen,  die  Du  Dir  erwarbst. 
Als  in  Kreuzespe inen.  Du  für  Sünder  starbst« 
Einer  von  den  Deinen,  der  sich  selbst  nicht  traut 
Und  auf  Edelsteinen  Qold  von  Dir  nur  baut« 
Einer  von  den  Deinen,  der  sich  selbst  verflucht 
Und  in  Loerbeerhainen  keinen  Kranz  mehr  sucht«" 

Bedauerlich  und  erstaunlich  ist,  wie  wenig  die  heu- 
tige Generation  Pfingstprediger  mit  Paul  anfangen 
kann  und  wie  schnell  seine  ökumenische  Gesinnung, 
seine  theologische  Offenheit,  seine  Kultur,  seine 
Sportbegeisterung,  seine  Verteidigung  der  Säuglings- 
taufe, sein  Verzicht  auf  gesetzliche  Verurteilung 
der  Raucher  etc«  bei  der  Pfin^^stbewegung  und  ihren 
Gegnern  bekannt  ist« 

Lii  Wissenschaftliche,  auf  Quellen  beruhende  Bio- 
graphie von  E«  Giese  -  Autobiographisches  (siehe 
unten)  -  Krust  I  und  II  -  Fleisch  II/2  (Register) 
siehe  auch  Fleisch  I  und  I/l  -  Fleisch  RGG  ,  IV  1015  - 
Michaelis,  Erkenntnisse  und  Erfahrungen,  S«  211-21'f  - 
von  Eicken,  Hl«  Geist,  Menschengeist,  Schwarmgeist« 
S«  Ö6-Ö7  -  Beilszeugnisse  1931,  S.  164-167  (Kurz- 
biographie) 

Die  Gabe  des  Heiligen  Geistes,  Ein  Herzenswort  über 
die  Neubelebung  unserer  Kirche  zumal  an  alle  Geist- 
lichen der  evangelisch-lutherischen  Kirche,  sowie 
an  die  Kandidaten  und  Studierenden  der  Theologie« 
Berlin,  Verlag  der  Deutschen  Ev«  Buch-  und  Tractat- 
Gesellsohaft,  I89I,  32  S«  (05«07oA;  05*07«008) 

Schon  hier  selig,  Berlin  *l896,  Altdorf  bei  Nürn- 
berg o  «  J  «  ,  ( 05  •  07  •  A ;  05  •  07  •  008 )  , .  ^.  , ., ; .  ,, 

(Hg)  Verhandlungen  der  vierten  Gnadauer  Pfingstkon- 
ferenz  über  das  Einwohnen  des  Heiligen  Geistes,  den 
Gehorsam  des  Glaubens  und  Gemeinschafts pflege  in  ^ 
Deutschland,  hgg  im  Auftrag  des  Konferenz-Komitöes, 
Berlin,  Deutsche  Ev«  Buch-  und  Tractat-Gesellschaft, 
1894,  1096,  1898  (05.07oA;  05.07.008)  ^^^^^^^^  ^^^^^^  ^^^  ?  - 
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Taufe  und  aeistestaufe.  Ein  Beitrag  zur  Lösung  einer 
ungemein  wichtigen  Frage,  besonders  auch  für  solche» 
welche  in  Gewissensbedenken  sich  befinden.  Berlin, 
Deutsche  Evangelische  Buch-  und  Tractat-Gesellschaft, 
1895,  87  S.  (05.07.A;  05.07.008)^^^^^,^,  ..ar  ;4^t  ,^;.p#-^  ;,  •■ 

Ihr  werdet  die  Kraft  des  hl.  Geistes  empfangen,  ?n^ 
Berlin,  Ev.  Traktatgesellschaft  und  Elmshorn 
(Holstein),  Bramstad,-*l896,  5^0  S.;  Altdorf  bei 
Nürnberg,  Pranz,  1956*^,  22k  S.   (gekürzt)  v  r  rtf  ?  ? 
(grundlegend,  05.07.A;  05.07.008)  .        f 

Wie  kommst  Du  zur  Ruhe?  Hamburg  1897;  Altdorf  bei 
Nürnberg,  Pranz,  o.J.  (05.07. A;  05. 07.008) 

Ich  habe  das  Paradies  gefunden,  Berlin  ♦1897*  *1902 
(Festvortrag,  05o07.A;  05. 07.003) 

Die  Einheit  der  Kinder  Gottes,  Berlin  »1898 
(05.07.A;  05.07.008) 

Feuerfunken,  Berlin  »1899  (05. 07.008;  05.07.A) 

Das  Buch  Gottes,  Berlin  »1901  (05.07.A;  05. 07.008) 

Am  Scheidewege,  Berlin  ♦1903  (05.07.A;  O5.O7.OO8) 

Die  Notwendigkeit  der  Taufe  mit  dem  Heiligen  Geist. 
Erst  geleert  vom  Ich,  und  dann  gelehrt  von  Ihm. 
Gottes  Führung  fordert  Stille. 

Drei  Aufsätze  in:  Unser  Verhältnis  zum  Heiligen  Geist, 
Konferenzberichte  Königsberg,  Osterode, ♦ 1903 
(05.O7.A;  05.07.008) 

Lebensneuheit o  Ein  Pfinr:stgeschenk.  Die  Heiligung, 
Aug.  190'f,  S.  1-16 

(Etliche^:!  ist  die  in  dieser  Monatsschrift  ausge- 
sprochene Lehre,  dass  Christus  uns  von  der  Sündenna- 
tur erlöst  habe,  um  deswillen  so  schrecklich  gewesen, 
weil  sie  meinten,  ich  habe  damit  gesagt,  dass  Sündi- 
gen für  einen  Erlösten  eine  einfache  Unmöglichkeit 
sei.  Jedenfalls  ist  es  diesen  lieben  Seelen  nicht 
klar  gewesen,  dass  unsere  "Versuchlichkeit"  nichts 
mit  der  Sündennatur  zu  tun  hat.  Man  kann  aber  ver- 
suchlich sein  und  braucht  doch  nicht  zu  sündigen." 
(Beruft  sich  darauf  mit  Recht  auf  Dorothea  tTrudel, 
S.  7-8,  Anmerkungen),  05.07. 008) 

Pfingsten  wie  zur  Apostelzeit,  Die  Heiligung  110, 
Nov.  1907,  S.  1-16  (05.07.008) 

Beantwortung  von  Fragen  (Zungenreden),  Pfingstgrusse 
2/1,  Okt.  1909,  S,  8  (05.07.008)  ^^^^^^^^^^^  V   --^ 

Was  sollen  und  wollen  die  Pfingstgrusse?  Pfingst- 
grusse 1/^,  1909,  S/  1-2  (Febr.  1909)  (05^.07.008)  .^,,j 

Faderens  forjaettelse,  übersetzt  und  herausgegeben 
von  Olaf  Amlie  (O5.O7.OO8;  05. 21.006)'    |.i^^^^  ;. 
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^    Vortrag  auf  der  III.  Pfingstkonferenz  In  Miilheim, 
PfingatgrUss«  2/2,  Nov.  1909,  S.  2-5;  2/5,  Dez.  19Ö9, 
S.  1-4  (über  Zungenreden,  O5.07o008) 

-  Pfingsten  wie  zur  Apostelzeit,  1909        jl^^^i 
("Ein  zweimaliges  Kommen  Jesu  scheint  mir  die  Bibel 
deutlich  zu  lehren"  (nämlich  1.  Thess.  4,17  und  Jud« 

14-15)»  05. 07.008)   *,-v)(,lÄ-im^,;  «Ml'J'^Ä.<*».  t^^^        /y/ ^ -,.:[■;'': :V 

-  In  Jesu  Händen,  Beiträge  zu  2.  Mose  15,  26:  Ich  bin'* 
der  Herr  dein  Arzt,  Elmshorn  (Holstein),  Bramstedt« 
*1910;  Altdorf  bei  Nürnberg,  Pranz,  o.J.«  79  S. 
(05.07.008)  ': 

-  Das  reine  Herz,  Die  Heiligung  139,  April  1910, 
S.  1-20  (05.07.008^  ,    ,  ,  ^ 

.7,/ :_i*  V  ■•■.0' y  .,:c.-!-i.'.r  .•>.?.#  f  ...  , 

-  Ein  wichtiges  Hilfsmittel,  um  zur  Freiheit,  zu«,^^,  ;i  , 
Frieden  und  zur  Freudigkeit  zu  gelangen,  Berlin  *o.J. 
•1910^,  67  ß.  (05.07.008) 

-  Die  Wahrheit  des  christliehen  Bekenntnisses,  beleuch- 
tet aus  Erlebnissen  und  Tatsachen  der  Erfahrung,  - 
Berlin,  Deutsche  Ev.  Buch-  und  Tra etat -Gase Ilsehaft, 
•1910"^  (05.07.008) 

-  Das  Buch  Qottes,  MUlheim  *1910  (05.07. OO8) 

-  Warnung  vor  ungöttlichem  Gebrauch  dieser  heiligen 
Wahrheiten,  PfingstgrUsse  3«  1911,  S.  301-302 
(Lehre  von  der  Krankenheilung,  05.07.008)     ;;« 

-  Haben  wir  echte  Gaben?  Pfinrstgriisse  3i  1911,  S.  137- 
138,  148-149,  153-156,  161-162,  172-173»  183-190, 
195-197,  210-211,  223-29,  234-35  '    ^   ^  '  ^^ 
(betrifft  vor  allem  Zungenrede,  05.07. 003)   ; 

-  Füx*wahr,  Er  trug  unsere  Krankheit!  Unsere  biblische  1^ 
gottgewollte  Stellung  zu  Krankheit  und  Tod,  Pfingst-  ' 
grusse  3,  1911»  S.  297-299  (05.07.OO8) 

-  Vier  Jahre  in  der  Pfinß;stbewegung,  Pfingstr<;rü8se  4/l8, 
28.1.1912,  S.  139-141  (05.07.008),,^^^^^  ^,,^.^^ 

-  Zur  Dämonenfrage.  Ein  Wort  zur  Verständigung,  ^1912  'r 
(Paul  weist  Ungenauigkeit  in  den  Daten  bei  ^Seitz 

;  nach,  05.O7.OO8)      ..      ..,,  ,: .„.-*  ..„:.,:,„■  ,:■..  .,^..,^, .,..|,^, '  , 

-  Wie  ich  in  die  Pfingstbewegung  kam,  PfingstgrUsse'^^" 
5/26,  30.3.1913»  S.  201-203;  5/27,  6.4.1913,  S.  210- 
213;  «uch  SA,  Mulheim-Ruhr,  Humburgt  o.J.,  16  S. 


■V  f^-      *'J 


*-*"..i(i'*i?i- .ii':ii  x<  ^a^'i^A"- 


Mm  I 


Das  Neue  Testament  in  der  Sprache  der  Gegenwart t^|^^ 
Mülheim/Ruhr  »1914;  Altdorf  bei  Nürnberg,  Pranz^ft  *^ 

O.J. 

(diese  Uebersetzui^g  des  Neuen  Testamentes  mit  vielen 
Anmerkungen  gehört  zum  interessantesten,  was  die 
Pfingstbewegung  hervorgebracht  hat.  Sie  spielt  aber 
nur  in  der  deutschen  Pfingstbewegung  eine  Rolle.  Die ^ 
Gegner  der  Pfingstbewegung  haben  sie  ignoriert, 
05.07 «008) 

•  .   .  \    '•  ■  ^  ^ 


08.097. 033 


08.097.033 

08.097. 034 

08. 097. 035 

08.097.036 

08.097.037 
08.097.038 

08.097.039 

08. 097. 040 

03. 097. 041 

08. 097. 042 

08.097.043 


Das  Verhältnis  von  natürlicher  Begabung  und  Oelstes- 

faben,  Pfinf-stgrUsse  8/26,  26.3.1916,  S.  201-203; 
/27,  2.4,1916,  S.  209-211  (05.07.008) 


08. 097. 044 


08.097.045 

08. 097. 046 

03. 097. 047 

08.097.048 


fc^5^^;  V*'' 


-  Konferenzbericht,  QrUsse  aus  dem  Heiligtun  ll/22# 
2.11.1919,  S.  94;  ähnlich  Heiligung  »Sept.  1919 
(Widerruf  der  Paul*sohen  Heiligungslehre ,  O51O7.OO8) 

«Die  Taufe  in  ihrem  Vollsinn,  Mülheim  1930 

(Dieses  Bekenntnis  Pauls  sur  Säuglingstaufe  ist  sehr 
wichtig,  05.07.008)  r^  ^  ,   V 

•  Klänge  aus  alter  und  neuer  Zeit,  Lauter  *193l 
(05.07.008)  , 

-  Kanpf  un  die  völlige  Heiligung,  in  Heils Zeugnisse 
11/12,  I5.60I93I  (05.07o008)  .^^^^^. 

-  Siegreiches  Leben  durch  das  Blut  Jesu,  Basel,  Verein 
für  Entschiedenes  Christentum,  X958  ,  32  S. 
(05.07.008;  05.28.029) 

-  Unsere  Botschaft  an  die  Kranken,  Basel,  Verein  für 
Entschiedenes  Christentum,  *1959/60  (O5.O7.OO8;  O5.28. 

029)    _^:^,._ 

-  Glaube  und  Heilsgewissheit,  Berlin-Steglits,  o.J. 
(05.07.008) 

-  Das  Blut  Jesu,  Mülheim/Ruhr,  o.J.  (O5.O7.OO8) 

-  Die  göttlichen  Gaben  in  biblischer  Beleuchtung, 
Mülheim/Ruhr,  »cJ.  (05. 07.008) 

-  Das  Geheimnis  der  fünf  Bücher  Mose  durch  neueste 
Forschungen  enthüllt.  Ein  Zeugnis  eines  von  der 
Tagesmeinung  unabhängigen  Theologen,  Elmshorn  bei 
Hamburg,  Bramstedt,  o.J.,  96  S. 

("Der  Wahrheit  eine  Gasse"  ist  sein  Motto,  das  heisst, 
die  Verfasserschaft  Moses*  muss  bewiesen  werden, 
anonym  erschienen,  O5.07.OO8) 

•  Christus  und  die  Gemeinde  ein  Geheimnis  (Ein  Wort  an 
alle,  die  auf  das  Wiederkommen  Jesu  warten), 
Altdorf  bei  Nürnberg,  Missionsbuchhandlung  und  Verlag, 
28  ß.,  o.J.  (05.07.008) 

-  Prophezeiungen  und  Botschaften  (aus  einer  Ansprache 
gehalten  auf  der  Welt*Pfingst*Konferenz  in  Sunderland) 
Mülheim-Ruhr,  Humburg,  o.J.,  4  S«  (O5.07.008) 

-  Der  Ueberwinderstand,  Verein  fü^  int sohiedenettChri** 
stentum,  Basel,  o.J.,  (05. 07.008;  05.07.029) 

-  Daniels  Weissagungen  und  ihre  Erfüllung,  Ein  Zeugnis 
aus  Babel  für  4ie  Bibel,  88  S.,  Mülheim/Ruhr,  Emil    ' 
Humburg,  ♦o.J.  (05.07.008):-;-$uf .  i,«?ä  trmr/'Mm^M, 

-  Die  Einheit  der  Kinder  Gottes  und  der  Austritf^Ser 
Kirche  oder  Kirchengemeinschaf t ,  *o.J.  (05.07.OO8) 


08.09^v049 


08.097-0^9 
08 »097 #050 

08.097.051 
08.097.052 

080097.053 
08.097.05'f 

080  097. 055 

080 097. 056 
08.097.057 

08.097.058 

08.097.059 
08.097.060 

08 .097.061 
08.097.062 

03.097.063 
08. 097. 064 

08.097.065 


Ihr  sollt  heilig  eeint  Grundgedanken  U]^er  die  Heili- 
gung, Elmshorn/Holstein,  Bramstedt  und  Mülheim/Ruhr« 
Emil  Humburg,   •o.J.    (05.O7.OO8) 


■k^^'^'V 


Zum  Tiel  hin!  Gedanken  über  die  Durchheiligung  der 
Kinder  Gottes,  Elmshorn/Holstein,  Bramstedt  üi|d 
Mülheim/Ruhr,  Emil  Humburg,  ♦o.J.  (05.07.008) 


Die  göttlichen  Gaben  in  biblischer  Beleuchtung, 
Mülheim/Ruhr,  Emil  Humburg,  o.J.,  6k   S.  (05. 07.008! 

JSEUS  heilt  die  Kranken,  Basel,  Verein  für  Entschie- 
denes Christentum,  '©.J.  (05.07.008) 

Innewohnende  Sünde  und  Erlösung,  Elmshorn/Holstein, 
Bramstedt,  »©.J.  (05*07.008)   v  ;  '        1  >  v  , 

Durch  den  Glauben.  Betrachtungen  über  die  Art  des 
Glaubens,  Mülheim/Ruhr,  Emil  Humburg,  o.J.,  53  S« 
(05.07.008) 

Der  Gott,  der  alle  Wunder  tut,  Basel,  Verein  für 
Entschiedenes  Christentum,  o.J.,  (05.0?.008(  05.28« 

029)  ■        ,  ,..v;,.- 

Der  Sabbat  der  Seele,  Elmshorn/Bramstedt ,  *o«J« 
(O5.O70OO8)  .-'  ' 

In  Jesu  Nachfolge,  2.  verkürzte  Auflage  von  "Ein 
Leben  in  der  Nachfolge  Jesu",  Bramstedt,  Elmshorn, 
♦o.J.  (05.07.008) 

Ihr  sollt  heilig  sein,  Grundgedanken  über  die  Heili- 
gung (SA  aus  "Heiligung"  1,  16,  5,  11,  12,  6), 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  ♦o.J.  (05. 07.008) 

Zur  Selbst-  und  Gotteserkenntnis.  Zwei  wichtige 
Betrachtungen  für  Gläubige  (SA  aus  "Heiligung"  15,17) 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  ♦o«J*  (O5.O7«0O8) 

Durch  den  Glauben,  Betrachtungen  über  die  Art  des 
Glaubens  (SA  aus  "Heiligung"  8,  30,  19,  33)«  Elms- 
horn, Holstein,  Bramstedt,  ♦o.J.  (O5.O7.OO8) 

Geistliche  Erweckung  (SA  aus  "Heiligung"  ^7) ,  Elms- 
horn, Holstein,  Bramstedt,  ♦o.J.  (05.07.00d) 

Werntiittet,  empfängt,  Gedanken  über  das  Gebet 
(SA  aus  "Heiligung"  31«  38),  Elmshorn,  Holstein« 
Bramstedt,  ♦o.J.  (O5.07.OO8) 

Die  Brautbitte  (SA  aus  "Heiligung"  49),  Elmshorn, 
Holstein,  Bramstedt,  ♦o.J.  (05. 07.008) 

Nur  Er  (SA  aus  "Heiligung"  51)«  Elmshorn,  Holstein, 
Bramstedt,  ♦o.J.  (O5.O7.OO8)  ^..   rr^ 

Die  Priester  des  neuen  Bundes  (SA  aus  "Heiligung" 
50  (Das  Sündopfer),  5^  (Drei  Opfer),  56  (Unterm 
Blut),  59  (Ihre  Anstellung),  Elmshorn,  Holstein, 
Bramstedt,  ♦o.J.  (05. 07.008) 


''Ä^ät:^^^}:i 


.  :t'L.s:-fU.,-y/i^%:..nr:.A 


08.097. 066 


\ 


fij;;' 


i 


08 •097.066? 

08.097.067 
08.097.068 

08.097.069 

■■  ,■■■  ■-  ■'',■ '  '■■■;■   ,  I 
08.097.070 


08.097.071 
08.097.072 
08.097.073 

08.097.07'f 

08. 097.075 

08.097.076 

\- 

08.Q98.001 


08.098.002 
08.098.003 
08.098.o6'f 

08.098.005 
08.098.006 
08.099.001 


■:'".\i' 


*  Gottinnigkeit  (SA  aus  »»Heiligung«  55 j  •  iimsEorn, 
Holstein,  Bramstedt,  »OoJ.  (05. 07.008) 

-Apostolische  Freudigkeit  (SA  aus  »»Heiligung»'  57)  t; 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  *o«J.  (05. 07.008) 

-  Salbung  (SA  aus  »»Heiligung»»  64),  Elmshorn,  Holstein, 
Bramstedt ,  •  o . J . ,  (  05 .  07  •  OO8 )  ,^   . 

WH' Jesus  wird  (SA  aus  »»Heiligung*»  67)«  Elmshorn,  Holstein» 

Bramstedt,  1904  (05.O7.OO8)    ,.  ^  ü   ..^^^^^^^ 


'-  Ml-, 

,.  ■/  'A 

..W.uv.. 


„.;.<J^  .^g  i4' 


^^'^'^'''■Zum   Ziel  hin,  Qedanken  über  die  Durchheiligung  der 
Kinder  Gottes  (SA  aus  »»Heiligung»*  60$  Innewohnende  $ 
SUnde  und  Erlösung,  6I:  Wer  ist  frei  von  der  inne- 
wohnenden Sünde,  62:  Von  der  SUnde  frei,  63:  Völlige 
Reinigung),  Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  *o.J. 
(05.07.008)  V 

-  Im  Betkämmerlein  (SA  aus  »»Heiligung»»  65)»  Elmshorn, 
Holstein,  Bramstedt,  *o.J«  (O^.07«008) 

-  Der  Vater  im  Verborgenen  (SA  aus  »»Heiligung»»  66),*,^,  .^ 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  *o.J.  (05. 07.008) 

-  Vollkommenheit  (SA  aus  »»Heiligung»»  68),  Elmshorn, 
Holstein,  Bramstedt,  'o.J.  (0^. 07.008)  -^^^  ? «. 

-  Ein  volles  Pfingsten  (enthält  die  Hefte  67-76  und 

110  der  Monatsschrift  '»Heiligung»»),  Elmshorn,  Holstein, 
Bramstedt,  •ooJ.  (05.07.008) 

-  Apostolisches  Christentum  (SA  aus  »»Heiligung»»  70),  ;: 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  *o.J.  (05^07.008)  ^^ 

-  Zungenreden  einst  und  jetet  (SA  aus  »»Heiligung»»  109)  § 
Elmshorn,  Holstein,  Bramstedt,  »cJ.  (05. 07.008)  ^'^»"^^ 

Paulk  Earl  P.  (Hg),  Your  Pentecostal  Neighbour,  Cleve- 
land,  Tenn.,  Pathway,  1958,  237  S. 

(gute,  moderne  Einführung  in  die  Lehre  der  Pfingatbe- 
wegung  durch  einen  Pfingstler,  02a. 02.067)  '  v  r* 

-  Forward  in  Faith  Sermons,  Cleveland,  Tenn«,  Pathway 
i960,  275  S.  (02a.02.067)       ■■;-   ■■^^^•*"-;  ■^■ä-  ^"^^^^^'^S-.,  - 


» 


My  Dear  Brot  her  in  tShrist  Was  Rev.li.B.  VHayes,  in 
W.M.  Heyes,  Heyes,   S.   I68   ( 02a. 02 .110) 


t,rft,  < 


-  The  Pentecostal  Baptism,  Cleveland,  Tenn«,  Pathway« 
*o.J.  (02a. 02. 067) 

-  Sanctification  t  Cleveland,  Tenn.,  Pathway,  *o«J. 
(02a. 02 .067)  2  Ma 

-  The  Godhead  and  its  members,  Cleveland,  Tenn.,  Path- 
way, *9.J.  (02a. 02.067)   .yy.\y; ■ -.o '....■■.  :..:^:..ii:.,-.:^^  .■ 

Paulo  Maria;  »Brief  an  Frau  Pearl  Stark,  27.8.1958 


M/. 


08.100.001 


00,100.001 


08.100. 002 


08 ,101 .001 


08.102.001 


08.102.002 
08.103.001 

08.103.002 

08. 104.001 
08.105.001 


08.105.002 
08.105.003 
08.105.004 

08.105.005 
03.105.006 


Paula  W. ,  "Ich  wollte,  daas  Ihr  alle  mit  Zungen  reden 

könntet"  (l.Kor.  14, 5)»  "Der  König  kommt!"  13/5-6,   , 
•  llai/junl  1959  (05.07.012) 

-  "i»^^«  Am  meisten  aber,  daas  ihr  weissagen  möchtet!" 

(l.Kor.  14,1),  "Der  König  kommt!"  13/1-2,  Jan. -Febr. 
■  1959,  S.  1-16  (05.07.012) 

Paulsen  Mathilda,  Brief  an  Veasie  D«  Hargraye,  *15»4« 

1954  (02a. 02, 067)  ^  ^,  ■■;^,,,;,iv:,.^:^'. ■  ■  ^''''' ■ ' •:^.*^^^\ -'^.^'^^ U-^t 

Panlaen  PanJo  gelb.  I890  in  Seest  bei  Kolding^  bekehrt 
1905  in  der  Innern  Mission,  kam  1909  mit  der  Pfingst- 
bewegung  in  Berührung,  1910  im  Wasser  getauft,  1926 
geistgetauft 

Lit  Korse ta  Evangeliuma  Forlag,  Herlighetaglimt ,  S.93 
T05.O5.OO3) 


-x^'ßü'i 


-  7i  maa  beere  Frugt,  Koraeta  Üvangeliuma  Forlag,  Her- 
lighetaglimt, s.  91-94  (05.05.003) 

Payne  Joaeph,  I  Beheld  the  Mountaina,  London  Victory 
Preaa,  1948,  130  S.  (05.13.024^  03. 05. 001,  Pfingat- 
miasion  in  der  Mongolei)  '-"■'-  -'"■:-■  .-v :>:,.': iv^-^i« 

-  Whv^t  Manner  of  Man  is  This?  The  Church  of  Our  Lord 
Jesus  Christ,  Hemlock  Street,  Porterdale,  6a.,  o.J« 
20  S« 

Pearlman  Irene,  Myer  Pearlman  and  His  Frienda,  *o«J. 

Pearlman  Myer,  I898-I943,  geb.  I898  in  Schottland,  ur- 
aprUnglich  o^ade,  ca»  1920  bekehrt,  1925-1943  Lehrer 
am  Central  Bible  Inatitute  der  Aasembliea  of  Ood, 
Springfield,  Mo«  (02a. 02. 115) 

Li;  Atter,  Third  Force,  S.  63  -  I.  Pearlman,  M.  Pearl- 
- Seeing  the  Story  of  the  Bible,  Springfield,  Mo.« 
QPH,  1930,  123  S.  (02a. 02. 115) 

-  The  Power  of  the  Holy  Spirit,  lnt»Qee,  The  Pheno- 
mena  of  Pentecoat,  1931«  S.  20-32  (02a. 02. 115) 

-  The  Heavenly  Gift,  Studiea  in  the  Work  of  the  Holy 
Spirit,  Springfield,  Mo.,  aPH,  1935«  57  S.  (02a.02. 


115) 

Through  the  Bible  Booy  by  Book^r^.  Bnde.  Springfield 
Mo.,  GPH,  135«  98,  112,  92,  116  S.  (02a. 02. 115) 

Knowing  the  Doctrinea  of  the  Bible,  Springfield,  Mo., 
GPH,  1937,  399  S.  ■i.^,:r^>.mA^:..^'.      ■   .  --b..'.. 
(klaasiache  Daratellung  der  Lehre  der  Aasembliea  of 
God,  z.B.  s  "In  addition  and  aubaequent  to  converaion 
a  bellever  may  experience  an  eduement  of  power  ^hoae 
initial  oncomlng  ia  aignalised  by  a  miraculoua  utte- 
rance  in  a  language  never  learned  by  the  apeaker" 
S.  310.  Daa  Buch  iat  eine  Geaa:i]tauagabe  einea  ur-   ; 
aprUnglich  dreibändigen  Werkea,  02a.02.115) 


V 


08.105.CX)7 
08.105.008 
08.105.009 

08.105.010 

08 •105.011 

08.105.012 
08.105.013 

08.105.01'^ 
08.105.015 
08.105.016 


08.106.001 
08.107.001 


08.108.001 


08.109.001 


08.105.007 

•  Suoceaful  Sundax  Sehool  Teaohing,  Sprlngflald,  Mo.« 
aPH,  193*^9  1935  •  109  S.  (02a.02oll5) 

-  Studying  tha  Pupil,  Sprlngfield,  Mo.,  OPH,  19'»0t  ; 

•  Windows  Into  tha  Futura.  Davotional  Studias  In  tha 
Book  of  Ravalatlon,  Sprlngflaldi  Mo«,  aPH,  19^1« 

■  176  s.  (02a. 02. 115)  -^''-  Nv*ii>->-»^  -  ca^^,;/;  ^^^'f} 


-  Daniai  Spaaks  Today,  A  Bayotlonal  Commantary  o&  tha 
Book  of  Danialo  Springfiald,  Mo.,  QPH,  19^3«  II8  3. 
(02a. 02. 115)  .;,.,,„.,..,,.  .,,.,.-  ,..v..v...^-.^^  ■.. ^, r-. :.:-'. ..s.^.^ 

•  Safa,  Sacura  and  Satiafled,  Sprlngflald,  Moo,  QPH, 

(für  Naubakehrta,  02a. 02.115) 

-  Whara  Is  tha  King  of  laraal,  Sprlngflald,  Mo.,  OPH, 
*o.J.  (02a. 02.115) 

-  How  To  Spaak  Effaetlraly,  Sprlngflald,  Mo.,  QPH, 
♦o.J.  (02a. 02. 115) 

•  Tha  Synagoga  of  tha  Nazaranoa,  Sprlngflald,  Mo., 
OPH,  »o.J.  (02a. 02.115) 

•»  Why  wa  Ballava  tha  Blbla  la  Qod^s  Book,  Sprlngflald, 
Mo.,  QPH,  *o.J«  (02a. 02.115) 

-  Tha  Llfa  and  Taachlnga  of  Christ,  Sprlngflald,  Mo., 
QPH,  O.J.,  118  S.  (02a. 02. 115) 

-  vgl.  AoQ,  Pentaoostal  Pulplt 

Paaraon  L.T.,  Through  tha  Holy  Land,  London,  Ellm 
Publishing  Cy.,  »cJ.  (05.13.02^) 

Padarsen  Signa,  Blant  plnsavennar  1  Jugoslavla,  Korsats 
Salar  60^,  26.I.I963,  S.  6O-6I 

(**Untar  dan  Pflngstfraundan  In  Jugoslawlan** ,  05.16. 
002) 

Pajstl  N.I.,  äasady  wlary  Kosolola  Chrsasoljan  Wlax^  1 
Swangallosnaj  w  Polsea,  Katrzyn,  woj.  olsstynskla, 
skrs«  pocBt.  N-4,  19'fr8,  Zk  S. 

(Qlaubansgrundaätza  dar  "Klrpha  dar  Chrlstan  das 
Evangallsohan  Qlaubans"  In  Polan(  Uabarsatzung  aus 
dam  Russlachan,  05*23.00'»-;  sahr  wlohtlgas  Dokumant 
fUr  dla  Kanntnls  dar  polnlschan  und  ruaslsehan 
-  Pflngstbawagung)         -^.^^'.y  ■':-.-  .t,,v..,.:^s^;  .^. :,..>.-. ....^t,^,^- 

Parlca  Wlllard  C.  and  Lolna  C.  Honda r Ick,  Qoing  wlth 
tha  Qospal.  A  Manual  on  Sunday  Sohool  ETangallsmt 
Sprlngflald,  Mo.,  QPH,  19'^9t  228  S.  (02a. 02. 115) 

Panjulah  (03.o8.010)-''^--''''-':"^f ft^"^^^     •.•■' ■  f "^''^f  ^^^--^^ J-'^^"  ■: 
Tha  Pantacost  (02a.02.060)  |v^!'■-!:(«.,:,:i.K;^«^:^*^^^^        --. 
Pantacost  (05.13.023)  ' 
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:'{lifii 
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08.110.001 


03.110.002 


08.110.003 


08.110.00^ 


08.110.005 
080 110. 006 

08.111.001 

08.111.002 


08  »112.001 


08.113,001 


08  «113 0 002 


08.110,001 

Pentecoatal  Aasembllea  of  Canada,  Charge  GBO  [Canadian 
Broadeaatlng  Corporation)  Usea  Taxpayers»  Money 
Promoting  Amorality,  Pentecoatal  Testlmony  ^3/12 ♦ 
Dezo  1962,  S.  6-7,  33 

(Protestieren  mit  Unterstützung  eines  Ministersv 
der  in  Kanada  zu  den  Pfingstlem  gehört,  gegen  die 

pv  Verschwendung  von  Steuergeldern  und  unmoralische! 
Sendungen  am  kanadischen  Fernsehen,  02a.01«013)  i  c 

-  The  Support  öf  Pioneer  National  Workers,  Toronto, 
Füll  Qospel  Publishing  House,  o.J.  (O^a.01.13) 

-  Departmental  Reports  and  Financial  Statements 


,;ti  W''f:„*i 


(jährlich,  02a  .01.013 )  ■.^^«■■fv,  f^s"*ft-a7i-Ä.4w,  ■sfÄi,.-.^.«»'-;^;«*  ■'<..:^.2- 

Waiting  Harvest,  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing 
House,  o.J.  ''-■  '  ''—-^   '■■'^  '■^■"'•'"^  ' 

(kurzer  Ueberblick  über  die  Mission  der  PAoC,  02a. Ol. 

013)   ^  •        ^■-  '■■'-     --■■'••^''':,.- 


-  Pentecostal  Crusaders,  Toronto,  Füll  Qospel  Publi- 
shing House,  o.J.  (02a. Ol. 013) 

-  Learning  Ood's  Truth,  Toronto,  Füll  Qospel  Publi- 
shing House,  *o«J.  (02a. 01.013) 

Pentecostal  Church  of  Qod  of  America,  Pentecostal 

Young  People*s  Association  Kansas  City,  Mo.,  Joplin, 
OoJ.  (02a. 02.127) 

-  This  We  Believe...  Joplin,  Mo.,  The  Pentecostal 
Church  of  God  of  America,  o.J. 
(Glaubensbekenntnis,  02a. 02.127) 


'iri'-'--- 


The  Pentecostal  Evangel    (02a .02.113) 

Pentecostal  Evangel,  Was  heisst  durchbeten?  VdV,  Hüni- 
baoh  bei  ThunV'^o.J.  (O5o28.025)^  Basel,  Verlag  flPM, 
•ooJ.   (05o28*025);  Vaihingen-Bnz,  Verlag  Karl  «-Fix, 

':;    »O.J.    (05«07.0l8)      '■         ^■^•'-^--■•^.:i^^rt-,:,   ^.:;mi^^'-...^:^n  ,^ 

Pentecostal  Free-Will  Baptist  Messenger  (02a. 02.108) 

Pentecostal  Herald   (02a.02.l4o) 

Pentecostal  Holiness  Advocate    (02a . 02 •  110)   '  -     ^^  1         ;^ 

FHChfl  Year  Book,  Franklin  Springs,   Qa«,  Advocate  Press 
^es  handelt  sich  um  Kompilation  verschiedener  Jahr- 
bücher,  nicht  durchgehend  paginiert.  Enthält  wichtige 
und  detaillierte  Angaben  über  die  PHCh,   Finanzen, 
Stetietiken  etc.   Die  einzelnen  Jahrgänge  wurden  besorgt 
von:   R.Ho   i-Lee   (19^0-44),  Dan  T.   i-Muse   (19^*6  und  19^9) 
J.A.   «.Synan  (1957,  1959,  i960)    (02a.02.110)     . 


s  ■>»• 


Pentecostal  Holiness  Church  (PHCh),  A  Pentecostal 

Anthol  ogy,  Composed  of  Twenty-Six  Sermons  By  ^^^^4  v 
Pentecostal  Preachers,  Franklin  Springs,  Qa.,    v 
Advocate  Press,  1950,  1953,  2  Bde  (02ao02.110) 


r'^*«^V #*)»:,.'  :'K.. 
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m 


08. 116 .001 


08.117.001 


08.118.001 

03.119.001 


08.120.001 


The  Pentecostal  Hollness  Herald  (02a ,01.011) 

———11      1  ■'       '  "  ' 

The  Pentecoetal  Messenger  (02a.02ol27) 
Penteoostal  Power  (02a.02.1l6) 
Pentecoetal  Pulplt  (02a. 02. 110) 

Pentecoetal  Pnlplt,  Springfield,  Mo.,  QPH,  o.J. 

Bd.  li  Seven  Sermons  By  Seven  AoG  Ministers 

(Ernest  «»Williams,  J.  NarTer,  Qortner,  Wesley  R. 

«•Steelberg,  R.M.  Riggs,  J.  Roswell  ♦Flower«  Noel^  ^ 

Perkin,  W.I.  Evans) 

Bd.  28  Myer  «»Pearlman,  P.O.  Nelson,  Qayle  F.  Lewis  1 

Stanley  H.  Frodsham,  Robert  Cummini^e«  Harrey  »Mo 
-'-.',  Allster,  ToJ.  Jones  ■  ^^ '':■'"■'"■:-■■■  ^'^"5 '■:•-•  ^:o 
,  Bd.  3>  William  E.  Long,  Don  F.  Lehnann,  H.C.  MeKin- 

ney.  Send  Hardin,  Aaron  A.  Wilson  (02a .02.115) 

The  PentecQstal  Record  (02a.02.060) 

The  Penteoostal  Testimöny  (02a. Ol. 013)  ^^^     ;> 

The  Penteoostal  Teßtimony  (02a.02.060) 

The  Penteoostal  Trumpet  (Ö2a.02.060)  ■ 

Penteoostal  Truths  (03.05.OOI) 

Penteoostal  Youth  ( 02a • 02 . 115) 

The  Penteoostal  Witness  (02a. 02. 105) 

Pentecost  in  the  Twincities  (02a .02.0606) 

Percy«»Hioke  W.,  B.D.,  Pfr.,  Was  ist  die  Oxford-Gruppen« 
Bewegung?  VdV  26/3»  MOrs  1933,  3.  4-7 

Perna  Alfred  J. ,  Powerful  Evangelistio  Campaign  in  Roma, 
Penteoostal  Evangel,  Pentecost  58,  •1962,  S.  2  mm'm.xM 


X  ,*, 


^^ 


(die  Oxfordgruppe  wird  als  moralisches  Surrogaf 
für  die  echte  üebergabe  an  Christus  abgelehnt« 
05.28.025) 


i'S;?'%  *,*?Ü'' 


(05.15.006) 


M''''!"^'i;>kä^.f^.  ;t.J-  JS#.4't'^Ä.^2-  ■  .4  "ii^XC 


Perkin  Noel,  John  Qarlock,  Our  World  Witness.  A  Survey 
of  Assemblies  of  Qod  Foreign  Missions.  Springfieldt  ' 
Mo.,  aPH,  1963,  118  S.  (02a. 02. 115)         /  V  ^^^ 

Perkin  Vgl«  Penteoostal  Pulpit  ".  ^  .  ^ -.t^fjy^;*  teU'  »Vi^fs^  n'\rc'.'>.* 

Perrault  Lawrence,  Die  Stunde  vor  der  Ernte  auf  den  .  t' 
Philippinen,  Glaubenszeuge  11,  S.  3*5  (03.23.013) 

Perrot  de.  Nicht  der  Pfingstismus,  sondern  Pfingsten, 
VdV  25/10,  Okt.  1932,  S.  1-2  *^^^ 

(Pfr.  de  Perrot,  Plan  s/Bex,  VD,  berichtet  von  der 
Zusammenarbeit  der  Landeskirchen  mit  «»Scott  in 
Nlmes,  La  Chaux-de -Fonds  und  andernorts  in  der  wel- 
schen Schweiz,  05.28.0^8;  05.28.025) 

TPiters  John  L.,  I  Found  the  Aynamio  I  Needs,^  Füll  Gospsl 
Men's  Voice  llA,  April  1963,  S.  23-25 
(Peters,  Ph.D. ,  Methodistenprediger,  erzählt  seine 
Geistestaufe  mit  2(ungenreden,  02a.02.D.X.) 


08.120.002 


03 10,20 .002 
08.121.001 
08.122.001 

08.122.002 

08.123.001 

03.124. 001 
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-  I  Was  Ready  to  "tarry"  Untll  I  Pound  t he  Dynamic  I 
Need«d,  Füll  Goapel  Men's  Voice  11/4,  April  1963, 
S.  23-25  (02a.02.D.X.) 

Peters  Willig  Der  Heilige  Geist  als  Brautwerber,  Vai- 
hingen-Enz,  frFix,  Aarburg/AG,  Harfe -Verlag,  o.J. 
(05.28.030;  05«07.008) 

Petersen  Jens  Alfred  Holger,  geb.  l888  in  Ring  in  Syds- 
jaelland,  seine  Eltern  gehörten  zur  Inneren  Mission. 
Bekehrt  1908,  schloss  sich  ebenfalls  der  Inneren 
Mission  an.  1932  im  Wasser  und  im  Geist  getaufe, 

^'  wurde  1936  Aeltester  in  der  Elimgemeinde  (05*05.003) 
Li;  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimty^ 

«  Nfidvendigheden  af  at  praktisere  alt  Gada  Ord,  in: 
Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S.  47-52 
(05.05.003)      "' 


.-1;  '(v* 


fm'.^. 


Petersen  Knut,  Redd  dem  somhentes  til  d^den,  Oslo  ^1941 

"■'  -.  I ^^^^*  ^li.v.€3&*-..m''4*?-^*'  ■mm.-i:  A:%^i...'  ■is.k  ,i-  ^     .f^*./^  ,.■■■ '  ■; 

Pethrus  Lewi,  geb.  l884  in  Västra  Tunhem.  Sein  Vater  ^ 
Johan  Johnson  Petersdotter  war  Baptist  und  Lewi 
Pethrus  fing  mit  13  Jahren  an,  sein  Brot  als  Fabrik- 
arbeiter zu  verdienen.  1902  wurde  er  Evangelist,  be- 
suchte das  Betheiseminar  in  Stockholm  und  war  wäh- 
rend fünf  Jahren  Baptistenprediger  in  Lidköping,  ab 
1911  an  der  baptistischen  Filadelfiakirche  in  Stock- 
holm.        ^^ 

Die  Geistestaufe  erlebte  Pethrus  1907  nach  einem  Be- 
such bei  ToB.  «•Barratt. 

Blpoh-Hoell  beseichnet  Fethrue  au  Recht  als  die 
hervorsteohendste  Persönlichkeit  in  der  eohwedi- 
Bohen  Ffingstbewegung.  Auf  Pethrua*  Initiative 
geht  die  Gründung  vieler  Untemehmiui£;en  der 
echwedischen  Pfingstbewegung  aurüok:  Hilfswerk 
der  Filadelfiakirche  1911,  Filadelfia  Bibelschule 
1915,  Zeitschrift  Svangelii  Härold  1916,  Kagge- 
holma  Folkhögskola  1942,  Tagesseitung  "Da^en** 
1945,  Allmänna  Spar-  und  Kreditkaesen  1952,  IBRA 
Radio  1955,  Kristen  demonkratisk  samling  (mlss- 
glückter  Versuch  einer  christlichen  Partei)  1964. 

''"    1950  wurde  er  vom  Wheaton  College  mit  dem  Ehren- 

.  doktor  ausgeseichnet.  Pethrus*  Bücher,  Gedichte 
und  Kompositionen  aeiohnen  sich  durch  volkslied- 
hafte Schlichtheit ,  Humor  und  Versieht  auf  Senti- 
mentalität aus.  Andererseits  ist  er  als  starke 
Pionierpersönlichkeit  in  Konflikt  mit  seiiier  Be- 

,  wegung  geraten,  der  aber  -  wenigstens  von  der 
Schweia  aus  -  nicht  offen  au  beobachten  ist.  Je- 

^  denfalls  aber  erschten  sein  neuestes  Buch  in  sei- 
^^^   eigenen  Verlag.  Eine  wissenschaftliche,  au- 
verlässige  Biographie  wäre  wünschenswert.  Meine 
Kenntnisse  des  Schwedischen  und  vor  allem  der 
internen  Spannungen  in  der  schwedischen  Ffingst- 
be wegung  genügen  nicht,  um  die  daau  nötigen  Vor- 
arbeiten au  bewältigen. 
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03  o 124. 011 
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Li;    »Elsenläffelt  Bin  Feuer  auf  Erden,  S.  21-22  - 
Blooh-Hoell  II,   S.   l8l  -  Atter,  Third  Force,   S.  84-85- 
Ich  komme  bald  7»    1949,  S.   72  -  Bloch-Höell  II,  S.lSl- 
V.Carl  Kjellander,  En  bok  tilägnad  Guda   ord  hade 
f romgang,  Stockholm  1944   (Gute  Autobiographie  mit 
vielen  Zitaten  aus  der  Presse   (vgl.  unten) (05 «27 «006) 

Hngstväckelsens  rlktlinjer.   ütgiven  av  en  pingst- 
konferens  1  Berlin  med   forord  av  L[ew$  P[ethru8|< 
Stockholm  1917  (05-27.006) 

Die  Wiedergeburt  und  die  Geistestaufe,   VdV  19/5*6« v?iii 
Mai-Juni  1926,  S.  4-6;   »Der  Heilsbote  (05. 27.006; 

05.28.025)  "se 71.. äs;? i;i 4 ;i?Ä*  '??#'nSÄt-i;^:'^*   H^-^  s^m^mM:.' ^'^P\--^^>y"' .   ■  ■."' 

Allianz  oder  geistliche  Einheit,  VdV  20/7.  Juli  1927, 
S.  13-15;  ♦Der  Heilsbote  (05. 27.006;  05.28.025) 

Pingstväckeisen.  och  gudomlig  helbrägdagörelse , 
Stockholm  •1933  (05. 27.006) 

Beantwortung  der  Frage  No.  1  (vgl.  L.  ♦•Steiner, 
Zungenrede  und  Geistestaufe),  Europeiska  Pingstkon- 
ferensen  1  Stockholm,  S.  62-66 
deutsch;  VdV  33/3,  März  1940,  S.  14-16 

Beantwortung  von  Frage  No.  3  (vgl.  Joseph  i-Tomi, 
Lehrdefinition  uhd  Einheit),  Europeiska  Plngstkon- 
ferensen  1  Stockholm  1939,  S.  129-132 
deutsch;  VdV  33/8,  Aug.  194o,  S.  15-16 

Einleitung  zu  Frage  No.  2  an  der  Europäischen 
Pfingstkonferenz  in  Stockholm  1939. 
deutsch;  In  welchem  Masse  haben  wir  das  Zentrale 
In  der  Pfingstbewegung  erfasst  und  uns  um  dasselbe 
gesammelt?  VdV  35/6,  Juni  1940,  S.  16-17;  33/7, 
Juli  1940,  S,  11-12 

Einleitung  zu  Frage  No.  4  an  der  Europäischen 
Pfingstkonferenz  In  Stockholm  1939«  Europeiska 
Plngstkonferensen  1  Stockholm  1939,  S.  143-153 
deutsch;  Ist  eine  Organisation  neben  oder  über  der 
lokalen  Gemeinde  verwerflich?  Welche  Form  der  Organi- 
sation ist  am  biblischsten  und  deshalb  erstrebens- 
wert? VdV  33/10,  Okt.  1940,  S.  3-5 

Beantwortung  von  Frage  No.  4  (vgl.  Lewl  «•Pethrus: 

Zentrale  Organisation),  Repllc  an  Kumin  und  Bergholc, 

Europeiska  Plngstkonferensen  1  Stockholm  1939« 

S.  207-208,  210 

deutsch;  VdV  33/11«  Nov.  1940,  Ö.  6-7  '  . 

Beantwortung  von  Frage  No.  4  (vgl.  Lewl  «-Pethrus; 
Zentrale  Organisation)  Replik  an  ••Qee,  Europeiska 
Plngstkonferensen  1  Stockholm  1939«  S.  I83-189 
deutsch;  VdV  33/12,  Dez.  1940,  S.  4-6 

Die  Taufe  im  heiligen  Geist,  die  normale  Erfahrung 
des  Christen,  VdV  39/5,  Mai  1946,  S.  1-6;  ♦Evangelll 
Härold  (05.23.025;  05. 27.006) 
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08 .124. 017 


08. 124. 018 


08.124.019 


08.124. 020 
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-  08.124.013 

Dlou  n*a  pas  oublie  le  vent.  Etüde  sur  1«  baptene  du 
Salnt-Esprit,  Actes  8,14-17,   L'Appel  du  Maltre  9f 
1952,  1778-1780  (aus  »Tralt  d'ünion)   (Q5t28.049r 

05.27.006)  ,j;/-^,,,..  n,.l:,--  ^      ■  ■'■-•■■■-'' ii^:/^-t-;..r^^^    .'^M 

FräiBingivisshet 9  Stockholm,  Förlaget  Flladelfia, 

•o.J. 

holländisch:  Heilszekenheid,  Stoekholn,  Förlaget 

Flladelfia,  1953f  15  3.  (05.27.006i  05. 20.004)    » 

Memoarer,  5  Bde,   1953-1956,  Stockholn,C.E.  Fritzes 
Bokf örlags  Aktiebolaget .  ^;,.;. /s~.. r^^v,.  /5«,i,^v ^.■:.< -r'^.'^  -  |yvi:i'c^'^   ?^ ':b,¥.:"a''. 

I  Den  anständige  sanningen.  En  början  pa  hii^torien 
;    om  vallpojken  som  blev  herde,1953 

(Die  anständige  Wahrheit«  Ein  Anfang  der  Oe- 
schichte  vom  Hirtenjungen,   der  Hirte  blieb)       '    ' 

0   ^  ■ 

II  Nedan  du  stärnorna  räknar.  Vallpojken  och  var 

i  Herre,1953« 

(Wenn  du  die  Sterne  zählst.  Der  Hirtenjunge 
und  unser  Herr) 

III  Hänryckningens  tid.  Vallpojken  som  ble  herde, 
1954 

(Die  Zeit  der  Begeisterung.  Der  Hirtenjunge  der 
Hirte  bleibt) 

IV  Hos  Herren  är  makten,  1955. 
(Bein  Herrn  ist  die  Macht) 

y   En  saningsman  gick  ut,  1956. 
(Ein  Säemann  ging  aus) 

(wichtige  Memoiren«  05. 27.006) 

Samlade  skrifter,  Förlaget  Flladelfia,  Stockholm 

* 1958/59,  10  Bde. 

(Gesammelte  Schriften,  05. 27.006) 

The  Wind  Bloweth  Where  It  Liste th,  Chicago,  Philadel- 
phia Book  Conwern  1945  (02a.02.120r  05. 27.006) 
holländisch:  De  wind  blaast  waarheen  hij  wil,  Rotter- 
dam, Volle  Evangelie  Lectuur,  1958,  48  S. 
(05.20. 004;  Vorwort  P.v.d.  i-Woude) 

The  Holy  Spirit  Glorifies  the  Lord  Jesus«  »Qee  (Hg), 
Fifth  World  Pentecostal  Conference,  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  1958,  S.  I6I-I7I 
(02a. Ol. 0135  O5o27.006)  :  C    , 

Die  Wiedergeburt  und  die  Taufe  im  Heiligen  Geist  sind 
zwei  Erfahrungen,  Der  Leuchter  11/6,  Juni  i960, 
s7T-7;  11/8,  Aug.  i960,  S.  8  (05.07.015*  05.27.006) 

The  Proraise,  »Qee  (Hg),  The  6 th  Pentecostal  World 
Conference,  Toronto,  Füll  Goe  pel  Publishing  House , 
1961  (02a. Ol. 013%  05.27.006)  ,,  ,.:,ru.A^:.^^^;'::  hu^'.. 
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I*     The  Penteeostal  Movement  and  the  World  Council  of 
Churchea«  Dagen  ♦2.3»1963i  European  Evangel  12/5 f? 

I  Mai  1963.  S.  5 

(Du  i'Plessis  kann  nicht  für  die  Pfingatbewef^ung  reden, 
er  iat  swar  ein  rechter  Mann  und  war  auch  einmal  Se- 
kretär des  Vorbereitungskonmitees  für  die  Weltkonfe- 

I  renz,  "welches  Amt  er  als  Sekretär  für  die  Welt- 
Pfingskonferenz  auslegte"  (S.  5)*  ^r  versuchte  den 
Eindruck  zu  erwecken,  dass  er  einen  Auftrag  habe, 
im  Auftrag  der  Pfingstbewegung  zu  reden.  Das  soll 
kein  Angriff  gegen  Du  «•PlessiB  sein  aber  eine  Rück- 
Weisung  der  Art,  wie  gewisse  Leute  seine  Aktivität 
innerhalb  des  WOG  missinterpretieren,  05*27«006)  %}■ 

-  Kvinnefiendtlig  noraXt  Korsets  Seier  60/4«  26*1«X963« 

So   49-51f  61      -•^-M>.r/....-.,:,.......^U;,.:%..:.....,,^  -:'-::    -■ 

(gegen  die  laxe  Sexualethik  in  Skandinavien,  05«27* 
006) 

-  Ry  mark,  Sl^ockhölm,  Lewi  «-Pethrus*  förlag  AB,  1966 
(enthält  das  politische  Programm  Pethrus*,  Haupt- 
begriindung  für  politisches  Engagement  des  Christen 
ist  die  Sorge  Pethrus*  in  Richtung  der  Auflösung 
einer  christlichen  Moral,  05.27.006) 

-  Jesus  kommer,  Kopenhagen,  Evangeliums  Korsets  Forlag, 
•o.J.  (05.05.003;  05.27.006) 

-  Qods  smaa  Juveler,  Kopenhagen,  Evangeliums  Korsets 
Forlag,  «o.J.  (05.05.003;  05. 27.006) 

Petree  Arlie  E.,  These  Who  Fall,  Oospel  Herald,  Jellioo, 
Tennessee ,  Gospel  Herald  ♦1962  (02a.02.08o) 

Pfaler  Väino,  geb.  l877»  Student  1897.  Früh  war  er  von 
der  Heilsarmee  beeindruckt  worden.  1903  wurde  er 
lutherischer  Pfarrer.  1906  besuchte  er  die  Gottes- 
dienste der  finnischen  Missionsgesellschaft  und 
Lundes.  Er  las  mit  Interesse  «»Torreys  Schriften. 
Als  fBarratt  nach  Finnland  kam  (1911),  besuchte 
Pfaler  dessen  Gottesdienste  ebenfalls.  Kaplan  in  Psl- 
tamo,  später  lutherischer  Pfarrer  in  Leppävirta, 
Seemannspfarrer  in  Hamburg.  1917  trat  er  zur  Pfingst- 
bewegung über  und  spl*ilte  als  rechte  Hand  fSmidts 
-  eine  führende  Rolle.  1930  wurde  er  ausgeschlossen 
und  gründete  eine  eigene  Bewegung  mit  dem  Organ 
"Ristin  Voima"  (05.07.OO6).  Er  versuchte,  sich  von 
der  pfingstlichen  He iligungs lehre  und  ihrem  Biblizis- 
mus  zu  lösen.  Am  Ende  seines  Lebens  stand  er  einsam 
und  verlassen  da.  Er  geriet  zudem  in  finanzielle  ^^  ^' 
Schwierigkeiten.  1934  nahm  ihn  die  finnische  Frei- 
kirche in  ihren  Dienst  auf.  r,  f--r'.^i^.>^  .#w^.i.^.^^*^^a:  -s:?^'l  \ 
Li:   Ristin  Voima  »1931/12  -  Ristin  Voitto  •193Ö/1, 
>  sTTff;  »1930/6,  S.  46f;  »1931/10-11;  S.  79  - 
-   Schmidt,  Pfingstbewegunr^  in  Finnland,  S.  197-98  #^^^ 
(05.07.005;  05.07.006) 
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Pfingsten,  (O5o07ibl5) 

Pfingstgrüese  (05.07.OO8) 

P.F.N.A.  Newa  (02a. 82.20^)  %, 

Philadelphia ^Briefe   (05.07.010) 

Philadelphia -Verlag,  Konferenzreden,   Leonberg/WUrtt., 
Philadelphia-Verlag,    ♦1950ff  (05.07.010) 

Phillips  A.M0,   Report  of  My  West  Indies  Trip,  ChoCf 
Bvangel,   »2o7-1955t  S.  6  (02b. 13. 007;  02a. 02.06?) 

Philip  K.Jo ,   Pentecost  in  India,   Forest  City,  North 
Carolina,  A.&  M.Press,   ♦1953(03.07.015;  02a.02«067) 

Pickering  H.,  JoNo  dortner,  Donald  »Cfeeg  Water  Baptism 
and  the  Trinity,  London,  AoQ  Publishing  House,   o.J. 
IrCgegen  dif'Mesus  only"-Lehre,   02a. 02. 132;   05.13.023c) 

Hckthom  William  E.    (Hg),  Minister 's  Manual,   Springfield, 
Moo,   GPH,   3  Bde,   je   I30  S.    (02a.02oll5)     ,4  .-   ;/le  tr 

Piccini  Enrico,  ün  exsaoerdote  cattolico  ci  scrivs, 
Risveglio  Pentecostale  9,  7-8,  Juli/Aug.  195'^t  3«  7"^ 
(050I5.OO6) 


'?;.:>> 


Pierce  Burton  W. ,  Chris tianity  at  the  Crossroads« 

The  dam  is  breaking.  Pentecostal  blessing  is  flowing 
into  new  seetions  of  the  Christian  Church  as  Metho- 
dist, Baptist,  Epiecopalian,  and  other  believera  are 
being  filled  with  the  Holy  Spirit.  Pentecostal 
Evangel  2M7,  2.^.1961,  S.  4-5  (02a.02.D.X;  02a«02. 

Pijpker  Jo ,  Verslag  van  de  Zendingsvergadering  van 

"Kleine  kracht".  De  Pinksterboodschap  3/9,  Septol962, 
S.  6-7  (05.20. 004) 

The  Pilot  (02a. 02. 067)  ,  ::':'.  ^v'  -  -  '■     ""  '^sr^Ji^  .'4/v.U^r 
Pinksterboodschap  (O5.2O<.004)  ^      .  5 

Pinksterklanken  (05.20.004)  I;   *' ' 

Pinkster-Skakel  (01<,36.017)      ^-^.r:^?i\-r:--i^^'y'ytm::i   £e.-a;l< 

Pinseliljen  (05«21c007)''*I,;^^!-;l'"t't-'^^ 

Pinsevekkelse n  i  Norge  gjennem  30  ar.  En  kortfattet  i  H; 
oversikt  over  pinsemenighetene  og  deres  virksomhet. 
Oslo,  Piladelfiaforlaget,  •1937   «?k  v^  r  vq  .m^a   ^  ^J 
(30  Jahre  Pfingstbewegung  in  Norwegen o  Eine  kurzge-  ' ' 
fasste  Uebersicht  über  die  Pfingstgemeinden  und  ihre 
Wirksamkeit,  05«21.007) 
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Piper  J.D.,  Successful  Christian  Llving,  Toronto  Füll 
Oospel  Publishing  House,  »o.J.  (02a.02.01J)     7 

Pires  Antonio  Gonzales,  Dr.,  Ex-Priester,  jetzt  Pf ik^t« 
Prediger  (02b »65. 025 )  .- 
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"Conoillo  Ecum^nieo",  Luz  do  Mundo  2/10,  Nov.-Des. 
1962,  S.  1-3  (02b. 05.025)  ; 

Un  "padre**  puer  a  pena  de  moria,  Luz  do  Mundo  2/13« 
Aprtl/VLa±   1963»  S.  7;  2/14,  Junl/jull  1963«  S.  7 

\02u. 02.025/      ^■^•■'",i»T  ■•■  !j'%f»^j«f  ,*'';:»x!  v-*:*  *"A 

ii.  ou  erenta,  ou  nada!  Luz  do  Mundo  2/15«  Aug./ 
•'Sept.  1963«  S.  7  (02b.02.025) -i^^^^^^^^^'^iv*  iS'«^;  ,r>^vJ.|,0i|;S:  •:: 


PJras  Julia  Ouriqua  da  Melo«  Uma  fralra  daixou  ae  <« 
trevas  do  convento.  Jesus  salvou  a  frelra  **Iniil  i?-^v 
In^s  da  Jesus«  o  bom  pastor",  Luz  do  Mundo  2/12, 
Pebr./>1ärz  1963«  8.  1-2  (02b. 02. 025) 

■>.  -"j-   ;j  ,■  .  .  .  ,■  .!?'  ;>:.vi,  AS'.'  '.,.'>, 

Pitt  Paul  C.«  ChoO  Evangel,  ♦7.8.1937«  ♦30.10.1957« 
♦6.11.1937  (03. 03. 001;  02a.02.067)      . 

Plessis  Du  David  J.«  geb.  1905  in  Südafrika.  Seine  El- 
tern waren  eingewanderte  Hugenotten.  Bekehrt  wurde 
er  1916  durch  das  Zeugnis  von  Afrikanern.  *'I  was  a 
little  white  heathen  saved  by  the  life  and  minist ry 
of  black  Christians."  (Du  Pleseis,  The  Spirit  Made 
Me  Oo«  S.  10)  Durch  den  Dienst  dieser  afrikanischen 
Pfingstler,  «rurd^  er  kuch  auf  die  Oeistestaufe  auf- 
merksam« die  er  I918  erlebte.  1920  begann  er  zu 
predigen»  1928-'f8  war  er  Prediger  der  Apostolie 
Falth  Mission  (01.36.017)  in  Südafrika,  nachdem  «eine 
Eltern  aus  der  Holländisch-Re formierten  Kirche  aus- 
geschlossen worden  waren.  In  der  Apostolie  Fäith 
Mission  war  er  u.a.  Missionsinspektor«  Präsident 
der  Jugendorganisation«  Sonntagschulsuperintendeatf 
Chefredaktor«  1935-19'f8  Oeneralsekretär.  Seit  19^9 
lebt  er  in  USA«  19'f9**50  war  er  Lehrer  am  Lee  College 
(02a. 02. 067)«  1955  wurde  er  Prediger  der  AoO  (02i|.02. 

I  115)«  19'f9  war  er  Konferenzsekretär  der  Weltpfingst- 
konferenz  in  Paris,  1952  in  London«  1958  in  Toronto. 
Geladener  Gast  oder  Beobachter  an  den  Konferenzen 
des  Internationalen  Missionsrates  in  Willingen  (1952) 
und  Ghana  (1958)«  an  der  Vollversammlung  des  Oeku- 
menischen  Rates  in  Evanston  (195^^)«  an  verschiedenen 
Faith  and  Order  Konferenzen«  am  Vatikanischen  Konzil« 
an  Weltkonferenzen  des  Reformierten  Weltbundes  v^^r  . 

.  (Princeton  195^«  Sao  Paulo  1959).  Gaatdozent  an  ver- 
schiedenen theologischen  Fakultäten  (Tale  University« 
Union  Theological  Seminary«  New  York;  Oekumenisohes 
Institut«  Bossey/QE«  etc.).  1962  wurde  er  von  den  AoG 
wegen  seiner  ökumenischen  Kontakte  "disfellowshlpped**« 
blieb  aber  Mitglied  der  "Broederschap  van  Pinkster- 
gemeenten"  in  Holland  ( Pinksterboodschap  3/9«  Sept. 
1962«  S.  1^).  ,  .       .  ■..s.^.r  •  --"V-   ■■*--  .<■■   -if.-  - 

Er  war  massgebend  betiftillgt  an  der  Vex^Draitung  dss 
pflngstlichen  Zeugnisses  in  den  traditionellen 
Kirchen^  Seine  Vorlesungen  korrigierten  in  den  Augen 
vieler  Pfarrer  das  Bild  des  bornierten  Sektierers« 
das  sie  sich  von  einem  Pfingstprediger  gemacht  hatten« 
obsohon  er  inbezug  auf  seine  theologischen  Aussagen 
nie  ein  Jota  von  der  pflngstlichen  Lehre  abwich. 
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(Zum  Oanzen  vgl.  02a. 02.208) 

LI:  Du  »Plaagla,  Pentecoat  Outalda  "Penteoost"  ^  ^' 

Dera.,  The  gplrit  Bada  Ma  öo  -  vollatändig  02a.02o2l6 

Christlich  Qemainechaft  in  Nord-Amerika^  VdV  42/5« 
Mai  1948/  S.  13-14  (02a.02.D.X.|  05.23.025) 

Bericht,  VdV  43/7f  Juli  1950,  S.  6-7  (05.28. 025)  ^^ 
Italien  (05.15)  Par  Baat  Broadeaating  Cy.  03.23*017) 

A  Statement  by  Pentecoatal  Leadera  laaued  by  the 
World  Conference  of  International  Pentecoatal  Chu|!* 
ehaa,  London,  5.7.1952,  aubmitted  by  Dayid  J.  du 
Pleaaia,  obaerver  at  the  Gnlarged  Committee  of  the 
/international  Miaaionary  Council,  Willingen  1952, $r^ 
and  until  July  1952,  the  Beere tary  of  the  World 
Conference  of  International  Pentecoatal  Churchea," 
int  Norman  Qoodall  (Hg) ,  Miaaiona  under  the  Croaa, 
Addreaaea  delivered  at  the  Enlarged  Meeting  of  the 
Commitbea  of  the  International  Miaaionary  Council  at 
Willingen,  in  Qermany,  1952,  with  atatementa  iaaued 
by  the  meeting.  London,  Edinburgh  Houae  Preaa,  1953, 
264s.  (Du  Pleaaia.  S.  249-250) 

A  Brief  Hiatory  of  American  Pentecoatal  Movamenta, 
maach«,  unveröff.,  unpag.  { 

(enthält  unterschiedlich  gute  Informationen^  8.1^« 
aua  eigenen  Beobachtungen,  a.T.  auf  grund  von  Selbat- 
daratellungen  der  Pf ingatler,  unterschiedlich  i   jour 
gehalten,  aber  keine  älteren  Angaben  ala  1954; 
wird  Bit.  Du  «'Pleaaia,  Hiatory.  Dieae  und  die  inter- 
nationale Daratellung  der  Pfingstbewegung  war  mir  be- 
aondera  für  das  Adressenmaterial  unentbehrlich. 
Du  fPleesia  hat  mir  aeine  Arbeit  während  mehreren 
Jahren  groaazügig  zur  Verfügung  geatellt.  )  ^  1 

A  Brief  Hiatory  of  Pentecoatal  Movementa,  maach«, 
unveröff«,  unpag. 

(enthält  unterachiedlich  gute  Informationen,  s.T. 
aua  eigenen  Beobachtungen,  a.T.  aufgrund  von  Seibat- 
daratellungen  der  Pf ingatler,  unterschiedlich  d  jour 
gehalten,  aber  keine  älteren  Angaben  ala  1954;  be- 
trifft die  Pf Inge t gemeinden  auaaerhalb  der  Vereinlg- 
,  ten  Staaten) .  ..4 ,  ■..  ■'■"'. ,:. ,     ...  .,-■..  ' ,  -....',■:.   .• ....:;.....:.. . -  *l.^:.,:^-'   . 

The  World  Council  of  Churehee,  Pentecoat  30,  1954, 
S.  Ip-U  (02a.02.D.X.) 
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Are  We  Qoing  Back  to  the  Churches,  Pentecoat  35 i' 
1955«  auch  ins  David  J.  Du  Pleaaia,  Pentecoat  out- 
aide  "Pentecoat",  S.  26-29  (02a.02.D.X^)  ,.^  s  .  n 

Aauza  Street  Revival  of  1906,  Pentecoatal  Taatimony 
♦37/2,  Mai  1956  (02a. Ol. 013;  02a.02.060)  .-.m^^^^^.:^' ■,■::■' 
holländiach:  De  opweeking  in  de  Azuaaatraat  in  1906« 
De  Volle  Bvangelie  Koerier  19/2,  Aug.  1956,  S.  3-4 
(05. 20.004) 
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Inlzlo  della  Penteeostale  In  Oermanla,  Rtsvegllo 
Pentecostale  11/10,  Okt.  1956,  S.  3-5  (05.07;  05.15« 
006)  ^ 

Death  of  Abllenes  J.  Schoeman,  Fenteeoat  36«  1956, 

Pinksteropwedlclngen  over  de  sehele  wereld  1906-1956, 
Volle  Bvangelle  Koerler  19/8,  Febr.  1957t  S.  6-7 


■^  > 


(05.20.004)  W'i:^^-^^  fiü'^^'mmii^:  M'r^^'-gifT  ■■r#^Ji;;^.;.>^:f 

Confidential  report  to  pantecostal  leadera  7ol.l957, 
6  S. 

(enthält  wlohtlgea  Material  über  Du  Pleasia*  Ökumeni- 
aohe  Gespräche  in  Qhana  und  Nigeria,  Über  die  unter» 
stUtsung  Tommy  «•Hioks  durch  die  Lutheraner  in  Finn- 
land (05«08.009b).  £r  verteidigt  den  Oekumenischen 
Rat  der  Kirchen  gegen  den  Vorwurf  der  Superkirche, 
indem  er  aus  ihren  Statuten  sitiert) 


/'•  fl'.  ''■:. 


Tommy  ^Hicks  in  Finnland,  Ich  komme  baldl  15,  1957 1 
S.  87-89;  *The  Voioe  of  Healing 
(Bischof  Gulin:  **Tommy  ^ioks  ist  eine  aufrichtige 
Seele,  welche  an  einen  lebendigen  Christus  glaubt* 
Komm,  höre  und  siehe  selbst!  Verschliesse  deine  Augen 
nicht  vor  den  Tatsachen.  Sei  aufrichtig  und  nimm  je- 
den Zeugen  an,  den  Qott  gebraucht,  um  in  dein  Hers 
zu  leuchten!"  zit«  S.  88  ohne  Quellen,  05.08. 009b; 
05.23.024) 

World  Awakening.  Thousands  outside  the  movement  re- 
ceiving  Acts  2,  4  experience,  Pentecost  44,  1958, 
S.  2-3  (02a,02.D.X.) 

deutsch:  Welterwachen.  Tausende  ausserhalb  der 
Pfingstbewegung  empfangen  eine  Erfahrung  nach  Apg. 
2,4,  VdV  51/7,  Juli  1958,  S.  12-14  (05.28.025) 

In  einer  afrikanischen  Pf ingst gemeinde  in  Aeera, 
Ghana,  VdV  51/6,  Juni  1958,  S.  14-16;  51/7,  Juli 
1958,  S.  10-11 

(Beschreibung  eines  langen  Gottesdienstes,  Bibel- 
lektionen in  verschiedenen  Sprachen,  Opfermarsch  ^  ^ 
mit  Jauchzen  und  Tanzen,  alle  gaben  ihm  die  Hand, 
die  Neubekehrten  gaben  allen  Aeltesten  die  Hand, 
ihre  Namen  wurden  laut  gesagt,  Pastor  Lawson,  Lees- 
Strasse,  Accra) 

Statistique  de  l*expansion  du  Mouvement  de  Pentecdte 
dans  le  monde,  Promesse  du  Pere,  Juli  1958,  S.  14  . 

Golden  Jubilees  of  Twentieth-Century  Pentecostal 
Movements,  International  Review  of  Missions,  April 
1958  jm    ■  i  ^  ■.-;..;;:  ■  '^^  -     ^"' ■■  -y-  ■■.,'   ■>•;■-  ""M  ^:---.^:--^^ 

Het  vuur  van  de  Heilige  Geest  contra  Diepvriestheo- 
logie.  Volle  Evangelie  Koerier  21/2,  Aug.  1959,  S.4-5 
(05.20.004)  i:.ftrÄ::::.,r..:.,::>te-::i;. 
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-  Pentecostal  Reviväl  Inside  th«  Historie  Chürches, 
Pentecost  50,  1959«  S.  1-2  (02a.02.D.X.) 
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An  Ever  More  InsistQnt  Challenge,  Zii*k;ul9ri  *o«J* 

[j.96ql  (02a»02.D.x.)  ' -■':-\ ..,,,,,    .te#^s , 'd ..i'/ 5:4u: ■■> ,.,a):;J 

•Zur  Aufklärung  der  evangelischen  Christenheit 
Deutachlands  betreffs  Umstellung  der  Kirchenlei- 
tungen im  Ausland  zu  den  neutestamentlichen  Qeistes- 
gaben,  Mehr  Licht  34/19t  i960  (05.07.031) 

Developments  Within  the  Ecumenical  Scene.  The  World- 
Wide  Penteeostal  Movement.  A  Paper  read  by  David  J. 
Du«Ples6is  on  August  5«  i960,  at  St.  Andrews,  Scot-   ! 
land,  before  the  Commission  of  Faith  and  Order  of 
the  World  Council  of  Churches,  in:  David  J.  DuiPlessis 
Pentecost  Outside  "Pentecost",  S.  21-25  und  in: 
David  J .  Du »plessis ,  The  Spirit  Bade  Me  Go,  S.  29-34 

^C02a.02.D.X.)    "/rfv.,?^; -ä'Ä?.,ts¥ _.,  ■^Av^Vt,,  '^^fe-i^-A-i^  km'-. :,  -^-'i  ■■■■\ 
Ood  Has  No  Grandsons,  Dallas,  Texas,  Selbstverlag, 
O.J.,  Traktat,  8  S.,  in:  David  J.  Du-frPlesais« . 
The  Spirit  Bade  Me  Qo,  S.  63-70   ■/:..:;-,  '  V/-/''''^,:, 
deutsch:  Gott  hat  keine  Enkelkinder,  Leuchter  ll/l, 
Jan.  i960,  S.  6-7  j 

The  Spirit  Bade  Me  Go,  Selbstverlag,  Dallas i  TexaSt   I 

1961,  96  S.  (02a.02oD.X.)  .,^^,,:jy':XZta^$rJ 

1400  "Christian  Congregations"  (Penteeostal)  in 
Brazil,  David  J.  Du^Plessis  talks  with  the  94  years 
old  founder,  Pentecost  54,  1961,  S.  5 
deutsch;  Eine  wenig  bekannte  Pfinf^stbewegung,  VdV 
54/^,  April  1961,  S.  8  (02b. 05. 017) 

Art.  Mission  der  Pfingstbewegung,  HGG*^  (196l), 

(Voraussetzungen  für  einen  solchen  Artikel  waren  ^  @ 
1961  noch  nicht  erfUllt)         .   .      ,  .    i^ 

Pastöor  David  Du^Plessis  skryf ,  Trooster  32/10,  Okt. 

1962,  S.  6-7  ■'-■    ^>::--'-f--k^kt.i'lii   Ti^i'y-,-  ;^nf'-x:mrf:iiiM,.  '-■■''-' 

(über  seine  ökumenischen  Kontakte,  01.36.017) 

Un  tour  du  monde  qui  porte  beaucoup  de  fruit  pour  le 
Seigiieur  et  pour  l*unite  de  l'Eglise,  Le  Traitd* Uni- 
on ,  April  1962,  S.  3-4  (05.28. 048) 

The  "changed  climate" towards  the  Penteeostal  Testi- 
mony,  Pentecost  58,  1962,  S.  8-9  .  ,,  i  .i*^f  ä  * 
deutsch:  Das  veränderte  Klima,  VdV  55/3 1  Hltrz  1962, 
S.  Ö-9  (02a .02.D.X. ) 

n  Brief  van  Pastoor  David  J.  duiPlessis,  in:  Trooster 
32/4,  April  1962,  S.  28-29  (01.36.017) 

Glossolalia,  Penteeostal  Testimony,  Febro  1963«S«7-9; 
März  1963,  S.  4,34 

(Einleitung!  "This  article  is  published  with  a  view 
to  the  reverent  recognition  of  the  ministry  of  the 
Holy  Spirit  in  the  ohurch  today.  The  views  express 
those  of  the  writer,  and  do  not  reflect  the  official 
Position  of  the  Penteeostal  AssOblies  of  Canada  in 
•very  particular,  02a .01 .013) 
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Pentecost  Outside  "Pentecost",  The  Astounding  Mova 
of  Qod  in  thd  Denominational  Churchest  o.J.  (oa.l96l)« 
O.O.,  30  S.  (02a.02.D.X.) 
(wahrscheinlich  Dallas,  Texas) 

The  Spirit  Bade  Me  Oo«  Oakland,  Calif.,  Du  Plessis, t 

1963,  122  S. 

(faszinierende  Erzählung  seiner  Kontakte  mit  Kirchen- 

führern  aller  Konfessionen,  Theologie Professoren, 

dein  Oekumenischen  Rat  der  Kirchen,  viele  Berichte  von 

Qeisteetaufen  mit  Zungenreden  in  allen  Kirchen,  029. 

03.P.X.} 


:'y»:»!>)'»5i;-'  :S 
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Plaut  J.,  Wunderbare  Führungen  Gottes,  Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,  *o.J.  (05*28.029) 

Plett  J.C.,  Errettung  von  Armut,  Bccsel,  Verein  für 
entschiedenes  Christentum,  1939,  36  S.  (03.28.029) 

-  Der  Einbruch  in  das  Haus  des  Stärkeren,  Satana 
Hauptquartier  blossgelegt,  Basel,  Verein  für  ent* 
schiedenes  Christentum,  *o«J.  (03. 28.029) 

-  Eine  Beschreibung  kosmologischer, Welt  und  Kirche  bis 
in  ihre  Grundfesten  erschütternder  Ereignisse,  Basel, 
Verein  für  entschiedenes  Christentum,  *o.J.-,>i.  ^^«r. 

-  Der  Spätregen  hat  begonnen,  Leonberg/Württ.«  Phila- 
delphia-Verein, »cJ.  (05.07.010)   r  ::  '7"^^ 

-  Neue  Kapitel  zur  Apostelgeschichte,  Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,  *o.J.  (0$«2d.029) 
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Siehe  das  Schwert  kommt!  Ein  Aufruf  an  meine  Brüder 
in  Canada,den  Staaten  und  Europa,  Coaldale,   Alberta, 
Canada,   Homeward  Mission;   (7541)  Neusatz,  Kr.  Calw, 
Württ«,  Deutschland,  Josef  Frank,   15  S.,   o.J. 
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Plymire  David,  High  Adventure  in  Tibet,  Springfield,  >. 
Mo.,  GPH,   1959,   224  S.    (02a. 02. 115;   03.28) 

TTo St  ^Cj   KpccTO  ( Pobeda  kresta  s  Sieg  des  Kreuzes) 

(05.28.003)  ,.  .);i. 

Poder  (02a.02.115)  -^^^^r^  "v^^ö- ^«^  »i'-  ;i^Vä<*  Y,w,^  * 

Pohjakallio  K.Ao,  "Kansan  villitsijä",  Helsinki,  Ristin 
Voitto,  1952,  152  So  ("Troublemakers"),  Jesus  kämpft 
gegen  Tradition,  O5o08.005''':*"5^^-  '      ^^■:  :m:0'^:r:ii:kfy:.r'^ ^ 

-  leurakuntaa  seulotaan,  Helsinki,  Ristin  Voitto, 
J.957,  145  S.  (05. 08. 005) 

-  kirkko  koetudeessaan,  Helsinki,  Ristin  Voitto,  i960, 
145  S. 

("Die  Kirche  wird  auf  die  Probe  gestellt",  05.O80OO5) 

Polen  van  Apollonius ,  geb.  1923,  Beamter,  seit  1953 

nebenamtlicher  Prediger  der  Broederschap  visin  Pinkster« 
gemeenten  (05*20.004)  in  Holland,  Redaktor  der 
Pinksterboodschap. 
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08. 145. 005 


08 .145.006 


08. 145. 007 


08.145. 008 

08. 145. 009 

08. 145. 010 


08.145.01X 
08. 145. 012 


08.145. 002 

De  wereld  waarin  wij  leven.  Berichten  van  het 
geeatelijk  front.  De  Pinksterboodechap  2/3%  Mär«    _ 
1961,  S.  6-7,  :'.  ;  ,-^v-,..     ,  .,^,:4;:.Cv;r-.  . 

(über  Island,  Jugoslawien,  Polen,  05. 20. 004)  i*l# 

IsraOl  en  de  te  Pinksterwereldconferentie.  Reis  naar 
Jeruzalem,  De  Pinksterboodschap  2/7,  Juli  1961,  S.3-5 
(Du  fPlessis  sprach  und  Mahalia  JaeXson  sang  am 
Radio  Israel,  05o20o004)  #^P»i 

Zoeklioht  op  Amsterdam,  De  Pinksterboodschap  2/1,  .^ 


Jan.  1961,  S.  8-10 
(über  i>Polman,  05.20o004) 


i .  ;*>   1  i'i  s;  t  ^ '*»', f',  i. '.  t '''  i  "^  *;. »« ? j    ^' 
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«Osborn  in  Den  Haag.  Duiaenden  luisteren  naar  het^^ 
volle  Evangelie.  Volle  Evangelis  Koerier  21/4,  Okt,  ,^^ 
19?8,  ß.  2-3  (05.20.004;  02a, 02. 175)  -'^-'^"^r-^^s^-^^^^^^fm 


"S'ii«; 


.'>>:■■  ^i.5;v  it'i.- 


.1.  ; 


l|s|?9ö«5^'^  ^l?5*: 


Pinkstercommentaar:  Hot  werk  van  de  Heilige  Oeest. 
De  Pinksterboodschap  2/8,  Aug.  1961,  S.  6-7 
(05.20.004)      ^ ^  ^    .   .,  ^, 

De  Pinkstergemeente  en  de  Kerk,  de  Pinksterboodschap 
3/11,  Nov.  1962,  S.  2-3  .. 

(Die  Hirtenschrift  der  Niederländischen  He rvormde 
Kerk  ist  "kein  aufgehobener  Zeigefinger**  (geen  be-  ^ 
schuldigende  vinger)  sondern  "eine  entgegengestreckte 
Hand",  der  man  anmerkt,  dass  sie  nicht  leichtfertig 
geschrieben  worden  ist  und  die  die  Botschaft  der 
Pfingstgemeinden  ernst  nimmt.  "Wir  sind  als  Bruder« 
Schaft  erfreut,  auf  eine  positive  Schrift  positiv 
antworten  zu  können."  Der  Artikel  schliesst  mit  fol- 
gendem Oebet:  "Herr,  segne  die  Hervormde  Kerk  in 
unserem  Vaterland.  Segne  die  Synode,  die  sich  so 
deutlich  aussprach  über  die  Notwendigkeit  mit  dam ^ 
Heiligen  Geist  erfüllt  zu  werden«  Qib  der  Kirche  ;^'^ 
die  Fülle  Deines  Geistes.  Gib  ihn  allen  Kirchen f^ 
Herr,  auch  uns,  dass  wir  alle  eins  werden."  05*20. 
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Pinkster-Commentaar:  "Rumoer"  in  Dordrecht,  De 
Pinksterboodschap  3/12,  Dez.   1962,  S.  JL2  (05.20«004)i 

Pinkster-Commentaar:  "Eenheid"  in  hat  Volle  Evangelie, 
De  Pinksterboodschap  3/12,  Dez.   1962,  S.  12 
(05.20.004)    .,      .  ;     .. 
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Pinkstercommentaar.  Volledige  terugkeer  naar  de      ^ 
Bijbel...!  De  Pinksterboodschap  4/1,  Jan«  1963,  S»  3 
(Ist  ein  Kommentar  über  die  "Gemeinde  Christi"  (Oe- 
meente  van  Christus),  die  sagt,  dass  Wunder  und  «t% 
Zeichen,  insbesondere  Zungenreden,  Krankenheiluhg, 
Prophetie,  zum  Kindheitsstadium  der  Gemeinde  gehören. 
05. 20. 004) 

Onze  Bijbelschool.  Centrum  van  onze  Bewe gingt  Da 
Pinksterboodschap  3/11«  Nov.  1962,  S.  6  (O5.20«O04) 

De  Plnksterbeweging  en  de  N.C.R.V.  Reden  tot  dliffi- 

baarheid  om  het  werk  van  one  Chrlstelijke  Omroep. 

De  Pinksterboodsoh«\p  3/1«  Jan.  1962«  S.  10  (05. 20.004) 
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Polhill  Cedit  Esq.«  war  Missionar  In  China  und  Tibet 
als  einer  der  "Cambridge  seven"  (darunter  CT.  Studd), 
hat  seine  Qelstestaufe  In  Los  Angeles  erbalten; 
Freund  von  Alexander  A.  «-Boddy,  war  glelohseltlg 
Im  Komitee  der  China  Inland  Mission  und  Präsident 
der  Pentecostal  Mlsslonary  Union  (03*13«023)«  beein- 
druckte die  Pflngstler  dadurch«  dass  er«  als  der  •' 
reiche  Qrossgrundbesltzer  und  angesehene  Aristokrat« 
in  ihren  Frei Versammlungen  predigte«  sein  Liederbuch 
mit  einem  Dienstmädchen  teilte  etc.  Mit  dem  Ueber^- 
gang  der  inner*  und  interkirchlichen  Pentecostal 
Mlsslonary  Union  in  die  denominationeil  organisierten 
Assemblies  of  Qod  (03.13.023)  schied  Polhill  aus  der 
Führung  der  britischen  Pflugs tbewegung  aus. 
Li:  »Qee«  Pentecostal  Movement«  S.  48-49«  80-83«  I03 
(gegen  Conscientlous  Öbjectlon) 

-  Fragments  of  Flame 

(mit  positiven  Bemerkungen  von  Dr«AoB.  »Simpson  über 
die  Pflngstler,  O5.13o023;  02a. 02. 013) 

Polman  Gerrit  Roelof «  geb.  I868  in  Westenholte  in  der 
Kirchegmelnde  Zwolle«  Sein  Vater  war  Bauer.  "Toen 
hij  zestien  jaar  oud  was«  voelde  hij  zlck  diep  onge- 
lukklg«  daar  het  gewicht  der  eeuwlgheid  als  een  cen- 
tenaarslaast  op  siejn  ziel  drukte*'  (Wumkes,  S.  9)« 
Durch  den  Evangelisten  Linthout  wurde  er  erweckt. 
Im  Militärdienst  betete  er  vor  seinen  Kameraden  das 
Tischgebet.  Als  man  ihm  sagte,  "hier  wird  nicht  ge- 
betet, wir  sind  liberal",  antwortete  ert  "dann  sind 
die  Kühe  meines  Vaters  auch  liberal."  Er  wurde  mit 
dem  Spottnamen  "bllkken  domlne"  (Blechpfarrer)  be* 
legt«  In  Zwolle  evangellsierte  er  im  Park«  statt 
am  Sonntagmorgen  zur  Kirche  zu  gehen.  Als  die  Heils- 
armee nach  Zwolle  kam«  schloss  er  sich  ihr  an.  Er 
wurde  zum  Offizier  bestimmt.  Auf  seinen  Einwand«  er 
mUsse  den  Bauernhof  des  Vaters  übernehmen«  antwortete 
der  HeilBarmeeoffizier:  "Landwirtschaft  betreiben 
kann  jedermann«  Sünder  retten  nicht."  I89I  wurda  er 
Heilsarmeeoffizier  in  Arnhem«  Oronlngen  und  Amsterdam« 
Er  heiratete  Johanna  Helena  Brinkham.  Im  Hauptquartier 
der  Heilearmee  unterrichtete  er  die  Fächer  "Statuten 
für  Feldoffiziere  der  Hellsarmee"«  "Bibelkunde"  und 
"Geographie"«  Durch  f>Booth-Clibborn  kam  er  unter  den 
Einfluas  von  John  Alexander  »Dowie  und  besuchte  des- 
sen Bibelschule  in  Zion  (02a«02a047)(  well  er  sich 
nicht  von  »Booth-Clibborn  distanzieren  wollte«  wurde 
er  aus  der  Hellsarmee  ausgeschlossen  (Krankenheilung 
durch  Gebet).  1906  "gründete  er  eine  Filiale  der  "All- 
gemeine Chrlstelijke  Apostolische  Kerk"  in  Amsterdam« 

Durch  Alexander  »Boddy  und  Cecil  «-Polhill  kam  er  mit 
der  Pfingstbewegung  in  Berührung.  Er  kaufte  eine  Fa- 
brik in  Amsterdam,  brach  sie  ab  und  baute  an  deren 
Stelle  eine  Kapelle  (1912).  Von  Amsterdam  aus  wurden 
Missionare  nach  Tibet«  Hussland  und  China  musgesandt. 
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Polman  war  eine  markante  Fif^ur  der  frühen  Pflngst» 
bewef^unf^  und  spielte  eine  grosse   Rolle  auf  Ihren 
ersten  Konferenzen.  Sein  weiterer  Lebenslauf  Ter- 
Uert  sich  Im  Dunkeln.  **' 

Lli   »Qee<   Pentecostal  Movement  -  Wumkea «    Pinkster- 
beweging  (ausführlich)   -  Plnksterb^oodschap,   2/5« 
Mal  1961,  S.   14-15:   Zuster  W.   Polman-Blekklnk  heen- 
gegaan  (05.20.004) 

Pongaa  Hlus  H. ,  0  vlollno  de  Roque,  Llsjsabon,  Casa 
Publieadora  AdB,  o.Jo   (05.24.002) 

Portes  Ouvertes   (05.28.037) 

La  Porte  Ouverte   (05. 09.018)        ''^^^  tth^tfUl^^f  ^'U 

Portugal  Alejandro  Jr.^  Ecos  de!  Terrltorlo  Central  de 
,1a  Re publica  Mexlcana,  BIdD  8,  Febr.   •1953»  8.  3-5 
(02a. 02 .067;   02b .22 .009) 

«     La   Iglesla  Slgue  Camlnando,  EldD  1«  Jan«    *1946«'^ 


: 


t>y: 


S.   7-9   (02a «02,067$   02b. 22. 009) 


»AW* 


•     Segunda  Convenclon  de  la  Iglesla  de  Dios  en  el 

Terrltorlo  Central  de  la  Repübllca  Mexleana,  EldD  4^ 
-    NOY.  •1949,  S.  8,  11,  1?   (02^.02.067;   02b.22.OO9)''' 

m    ir^ef  an  Vössie  D     i^argrave,  ♦l0«9.1946,  *26.li«i9469| 
^♦8.1.1947   (02b. 22. 009;   02a.02.067) 
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-     Campaifa  por  la  Sierra  de  Sahuarlpa,  Sonora,  Mexico, 
BIdD  ll.Okto   •1956,   S.   7   (02a. 02. 067;   02b. 22. 009)       C 

Posplsll  William.   Brief  an  C.W.  Conn*  1.3 «1956        #*M  « 


^ 


02a. 02. 067;  03.07.015)      ,  ,,  /|  Ät^f^te'.ir^M^^^ 

Poteat  Dorothy,  Emmanuel  College,  Franklin  Springs,  Oa., 
Brief  an  W.H.  8.6.1964  (02a. 02. 110)  .    ,      ^  .  .  .  ..  . 

Potenza  ( 05  •  28 .  037 )  ■  '-  - ''  "^  '^-^    '   ^'•"  ''  '*  -^  '  ^  *'  ''"^  ^^^  ^^^  *^ 

Powell:  Don.  Footprints  of  Jesus,  Tampa,  Florida, 
„"Miracles  Thru  Faith",  1956,  79  S.  (02a. 02. 173) 


hlV  *!■  •n   Si»  ' 


-  Faith  in  the  Fire«  Daytone  Beach,  Florida,  World 
Evangelism  Press,  1961,  4o  S.  (02ac02«173) 

PoweHIvoro  Blble  Camoes,  Clncinnatl  10,  Ohio,  Qod*« 
.  Blble  School  Bopk  Room,  *o«Jo  (02a .02 »027) 

-  Blble  Plnnacles«  Clncinnatl  10,  Ohio,  0od*s  Blble 
Bchool  Book  Room,  *o.J.  (02a. 02. 027) 

-  Blble  Treasures,  Clncinnatl  10,  Ohio  God's  Blble 
School  Book  Room,  •o.Jn  (02a. 02. 027) 

•  Blble  Windows,  Clncinnatl  10,  Ohio,  God*s  Blble 
School  Book  Room,  ^o.J.  (02a. 02. 027) 

-  Don*t  Loose  That  FlsM  Clncinnatl  10,  Ohio,  God'a 
Blble  School  Book  Roä»,  *OoJo  (02a«02«027) 
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FoyetlvEarlf  Bringe  Oood  Newa  Out  of  Poland«  Pentecoat 
5C1961,  S.  9 

Pranliik  Alekalo,  Hiatoria  de  la  Igleaia  de  Dioa  en  El 
Chaco«   iibera.  von  Maria  Godinea,    *o.J«   (unveröffentl.) 
(02b. Ol. 006;   02a o 02. 007) 

-     Carpeta  (•unveröffentl.)    (02b.01.006?   02a. 02. 06?) 
The  Prayer  Tower  (02a.02.073)  ^,.    , 

Preacher'a  Help  (02a. 02. 110) 

Prende  et  Lia  (05p28oO'f3)  "^^ % 

Price  Charlea  S.,  geb.  ca.  I880  in  Sheffield.  Sein  Groaa- 
vater  und  aeine  Onkeln  waren  Arbeiter  in  der  Sheffiel-*^ 
der  Stahlinduatrie ,  aein  Vater  hatte  ein  kleinea  Ko« 
lonialwarengeachäft.  Seine  Mutter  war  die  Tochter 
einea  Bauunternehme ra«  atarb  aber  ala  Charlea  swei 
Jahre  alt  war.  Man  erzählte  apäter  Charlea,  aeine 
Mutter  habe  ihn  vor  ihrem  Tode  in  die  Arme  genommen 
und  dem  Dienet  dea  Herrn  geweiht.  Zu  seiner  Stief- 
mutter hatte  er  ein  auageze lohne tea  Verhältnia. 
Charlea*  Eltern,  die  in  äuaaerat  beacheidenen  Verhält- 
niaaen  lebten,  beachloaaen,  ihren  Sohn  in  Oxford 
Rechtawiaaenachaft  studieren  su  laaaen.  Nach  Abachluaa 
arbeitete  er  ala  Subatitut  bei  einem  Rechtsanwalt« 
wanderte  dann  aber  nach  Kanada  aua,  wo  er  arbeitaloa 
war.  Mit  Qelegenhe itaarbeiten  (Elsenbahner,  Bonbona- 
koch)  achlug  er  aich  durch«^'  ^   m*^j>  ^ahU  r  t 
Obachon  in  einem  frommen  Hauae  aufgewachaen«  war  er  • 
wie  er  aelber  achreibt  -  durch  das  Studium  vom  schma- 
len Weg  abgekommen.  Durch  eine  Straaaenveraammlung 
("Life  Line  Miaaion'*)  wurde  er  in  eine  Veraammlung 
der  Free  Methodiat  Church  (02a .02 .026)  in  Stokane  ein- 
geladen» Vor  allem  die  ältere,  welashaarige  Dame, 
die  daa  Harmonium  apielte,  hatte  aa  ihm  angetan«  Sit 
aagte  ihm:  Oott  will  Sie.  Price  beachreibt  seine  Be- 
kehrung ala  ein  aehr  nüchternea  Erlebnia.  Es  gab  keine 
Tränen,  keine  Ergriffenheit,  ea  war  die  einfache  Un- 
terarf.ohung  einea  Vertragea. 

Bald  wurde  er  Prediger  der  Free  Methodiat  Church, 
apäter  der  Biachöf liehen  Methodiatenkirche. 
•Von  einem  Theologen  wurde  er  in  die  modernistische 
Theologie  eingeführt«  '*I  very  aoon  got  to  the  point 
where  I  could  explain  every  religioua  emotion  from 
V  the  Standpoint  of  paychology**  (Story  of  my  life,  S.23)* 
Er  unteratrich  die  aozialethiachen  Implikationen  dea 
Evangeliuma.  Da  aeine  Predigt  für  die  Methodiatenkir- 
che  zu  liberal  war,  wurde  er  Pfarrer  der  Congregatio- 
nal  Church«  Er  trat  ina  geaellachaftliche  Leben  der 
höheren  Qeaellachaft  ein,  veranataltete  Billardspiele 
in  seiner  Kirche,  sprach  in  vielen  Theatern  und  an 
Filmstarempfängen,  wurde  Mitglied  vieler  Vereine  und 
Kommiaaionen  (Lion'a  Club,  United  Statea  Committee  on 
Public  Information). 
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Als  er  Pfarrer  in  Santa  Roaa  (Kalif.)  war,  besuchten 
einige  seiner  Qemeindeglieder  die  Evangelisationen 
von  Ainee  Semple  i^McPherson  (02a. 02«  124).  Da  er  Über 
"diesen  Humbugf  predigte  und  einen  Vortrag  über  "Di- 
vlne  Healing  Bubble  Explodes"  angezeigt  hatte,  nusste 

er  sich  diese  Evangelisation  selber  anschauen.  Als 
er  ankam,  fand  er  nur  noch  Plats  auf  den  Sitzen,  die 
für  Krüppel  reserviert  war'en.  "Dorthin  gehörte  ich 
auch,  aber  das  wusste  ich  damals  noch  nicht.**  (Story, 
iv  35)  Er  wurde  tief  beeindruckt  durch  die  Menschen, 
die  während  des  Aufrufes  nach  vorne  kamen«  um  sich 
zu  bekehren.  Am  nächsten  Abend  ging  er  wieder»  Sei- 
vHi  liberale  Theologie  wurde  von  der  Evangelistin 
zusammengeschossen,  bis  sie  durchlöchert  war  wie  ein 
Sieb.  Am  nächsten  Abend  ging  Price  beim  Aufruf  nach 
vorne  und  kniete  an  der  Bussbank  nieder.  *'Something 
burst  within  my  breast.  An  ocean  of  love  divine 
rolled  across  my  heart.  This  was  out  of  the  ränge 
of  psychology  and  actions  and  reactions.  This  was 
roall  Throwing  up  both  hands  I  shouted,  *Hallelujah! * 
(Story,  S.  36)  Vor  Freude  ramite|er  durch  das  ganze 
Zelt  hindurch  '*through  the  oorridors  of  my  mind 
there  marched  the  heralds  of  Divine  truth  carrying 
their  banners  on  which  I  could  see  amblazoneds 
'Jesus  Saves*  'Heaven  Is  Real*,  *Christ  Lives  Today*** 
(Story,  S.  37)«  Bald  darauf  erlebte  er  auch  die 
Geistestaufe,  die  er  folgendermassen  beschreibt! 
**When  my  hands  were  up  for  a  little  while  I  feit  an 
electrical  feeling  starting  down  my  fingers  and 
when  it  got  to  my  arms,  my  hands  commenced  to  tingle 
and  I  looked  at  them  and  there  they  were  shaking. 
I  ^as  surprised.  I  couldn*t  have  stopped  if  I  had 
wanted  to,  and  wouldn*t  resist  the  Spirit...**  (S.4l) 

Sr  gründete  einen  unabhängigen  Evangelisationst^mpel 
in  Lodi  (Kalif.),  hielt  unzählige  Evangelisations- 
feldzUge  in  USA  und  Europa,  heilte  viele  Kranke  und 
erreichte  durch  seine  Zeitschrift  **Golden  Orain** 

viele  Tausende,  ■''''^''■^^^^■"^^^^■■'■^'■^^■■■■r^  ^i^MÄ^M/^ii-v; 
LI:  Price,  Story  of  My  Life  -  Price ,  Real  Faith; 
deutsch;  Der  wahre  Glaube  (sh.  unten)  *  »Eisenlöffel 0 
Ein  Feuer  auf  Erden,  S.  18-21  -  Atter,  Third  Force, 
8*  64  (alle  haben  nur  die  Autobiographie  von  Price 
benutzt,  02a. 02 .124) 
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Als  die  Berührung  der  durchbohrten  Hand  Wunder  wirk- 
te,  VdV  27/lg  Jen.  1934,  S.  7-10;  »The  Latter  Rain 
Evangel  (02a.02«124;  05«28.025) 

Der  zerbrochene  Leib  und  das  vergossene  Blut  des 
Herrn,  VdV  27/10,  Okt^  1934,  S.  9-12;  VdV  27/11* 
Nov«  1934,  S.  1-4  (05.28.025;  02a. 02. 124) 

Ist  die  Heilung  in  der  Versöhnung,  VdV  27/2,  Febr« 
1934,  S.  2-4;  27/3 •  März  1934,  S.  11-13;  •The  New 
Zealand  Evangel  (02a. 02 .124;  05.28 .025) 
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The  Story  of  My  Life,   Pasadena,  Kalif.,  Price,   1935» 

19Mf^,  79  S. 

(wichtige  Autobiographie,  02a .02 .124) 

The  Battle  of  Armageddon,  Pasadena,  Kalif.«  Price, 
1938,  119  S.  (02a. 02. 124) 

The  Creative  Word,  Pasadena,  Calif.,  Price«  1941, 
110  S.  (02a. 02. 124)     :■•^■v■^^-.^^cms■::^i-;^*:;^^■:y 

The  Potter  and  the  Clay,  Pasadena,  Calif.,  Price, 
19**'3f  52  S.  (028.02.124/      .iy^y9^i^r.jki0fi^ß,^^ 

Diyine  Intervention,  Pasadena,  Calif«,  Price,  1944, 
128  s.  (02a. 02.124)  •^>.:J.,m.:,  ^ 

Made  Alive,  Pasadena,  Calif«,  Price,  194^,  127  S. 
'(02a .02.124)    '' '    '*'« '^'^^^"^V  iM^f^-^ri^    i4?j>  |'*i'llü^  5,  ä.  1 

Two  Worlds,  Pasadena,  Calif.,  Price,  1946,  173  S. 
(02a. 02. 124)  ,. 
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Spiritual  and  Physical  Health,  Pasadena,  Calif •,  M 

Price ,,  1946 ,  174  S «  ( 02a . 02 .  124 ) '^'i- .v ?^  m^.  m^mm-  ' ■ 

You  Can  Know  Qod  Here  and  New,  Pasadena,  Calif . , 
Price,  1956,  47  S,  (02a. 02. 124) 
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-The  Real  Faith,  Pasadena,  Calif.,  Price,  ♦o.J. 
deutsch:  Der  wahre  Glaube,  Sieg  des  Kreuzes  10/2^ 
Febr.  1959,  S.  5-6s  10/3,  März  1959»  S.  S\    10/4, 
April  1959»  S.  5-65  10/5,  Mai  1959»  S.  5;  IO/6,  Juni 
1959»  S.  4-5;  10/7»  Juli  1959»  S.  5-6;  10/8,  Aug.1959» 
S.  4-5;  10/9»  Sept.  1959»  S.  5-6;  10/10,  Okt.  1959» 
S.  5-6;  10/11,  Nov.  1959,  S«  5;  10/12,  Dez.  1959, 
S.  5-6;  11/1»  Jan.  i960,  S.  5-6;  11/2,  Febr.  i960, 
S.  5-6;  11/3»  März  i960,  S.  5-6;  11/4,  April  i960, 
S.  5-6;  11/5»  Mai  i960,  S.  5;  11/6,  Juni  i960,  S.5-6; 
11/7»  Juli  i960,  S.  4-5;  11/8,  Aug.  i960,  S.  5-6; 
11/9»  Sept.  i960,  S.  5-6  (Biographie)^  U/10,  Okt. 

•  i960,  s.  4-5,.,y.^  [^■^■t'.k.,..,..:....,^,,   ...a^t^',,, ....;/ 

Price  Marvin  D. ,  I  Opened  My  Heart  to  Ood*s  Dimension, 

Füll  Gospel  Men's  Voice  11/5»  Mai  I963»  S.  10-11 
i-^v(M.Do  Price»  Prediger  der  Evangelischen  Qemeinschaft, 
»erlebte  die  Geistestaufe  mit  Zungenreden,  02i|>.02.D.X.) 

Priebe  Dolores  J.»  A  dignif ied  Episcopal  priest  exer- 
cises  the  gift  of  Glossolalia,  as  he  lays  hands  on 
people»  praying  for  their  filling,  and  the  Holy 
Spirit  operates  in  St.  Paul*s  Cathedral,  Testimony  1, 
Okt. -Dez«  1962,  So  25   (02ao02.D.X.) 

Priaeros  Pesos  (02a. 02. 115)^ 

Prince  Derekp  Pentecost,  Chicago,  111. ,  Faith  Tabernacle, 
817  West  Grace  Street,  •o.J.  (3  Bde) 

Prochanov  I.S.,  berühmter  russischer  Führer  der 

"Evangeliumsschriften"  (00o02.004).  Ein  Teil  seiner 
russischen  Schriften  liegt  in  der  Universitätsbiblio- 
thek in  Basel 
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»     In  the  Cauldrön  of  Russia,  New  York  •1933 

Prochnow  Herbert  Vo  q   The  Speakers  Treaaury   for  Sunday 
School  Teachera«  Toronto,  Füll  Ooapel  Publishing 
Houae,  •ooJo,    175  S»   (02a. 01.013) 

La  Proaease  du  P^re  (05.28.025) 

Prophet Ic  Age   (02a.02.l88)      _ 

The  Promiee    (02a  «01.013) 

The  Promiee  of  the  Fat her  (Jeruealem)  arabisch  und 
engliaeh  um  1908 

Pryor  Adel,  Tangled  Paths,  Sprlngfield,  Mo»,  GPH,  192  S. 
'   ("The  love  etory  of  Dawn  Ashley,  an  exquisite  model, 
and  Martin  Shann,  the  young  paator  who  falls  in  loTe 
I  with  her.  A  faw  daya  after  her  conversion  Dawn 
"  V  narries  the  suave,  debonair  London  aophiaticate , 
'^  Keil  Falrfield.  Unhappineas,  disilluaion  and  tragedy 
follow,  ending  with  her  husband*s  death,  before  ahe 
ultimately  finds  true  happiness  with  the  devoted  r  r 
young  man  who  had  been  the  meana  of  her  conversion** 
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Roman  der  Pfinatler!  02a .02.115) 


Puhakainen  A. ,  Finnischer  Methodistenprediger,  wegen 
'   Zusammenarbeit  mit  den  Pfingstlern  1913  ausgeachlos- 
■■.^rsen.  -■  :'^''-r' 

J-i*  Bromf eldt ,  Helluntaiherätya,  S.  I80,  222ff  m  :. 
Bauhan  Sanonia,  St.  Michel,  •1913:8-9,  S.  lO'fff  - 
Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  105 
■■  ; .  (05.08oOOif)   ^;-:,:,;,..■•,„   ■^■v::>:,f.:::.::.v;,;:.i,, 
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Ristin  valossa,  Helalnki  •1933 
(**ImLichte  des  Kreuzes'*,  05«08.004) 


Puhakka  Anton,  finnischer  Methodist  aus  Wada ,  1913  d«! 
der  Pfingstbewegung,  zog  sich  bald  wieder  zurückf^. 
191^  war  er  Methodiatenprediger  in  S:t  Michel. 
Li!   Rauhen  Sanomia,  Sit  Michel,   •1911:9t   S.   102; 
•1913:5t  S.  56;  •191'f:l  -  Schmidt,  Pfingstbewegung 
in  Finnland,  S.  101  (05«08o005) 

Puipit  (02a. 02.115)     i  ■:    -  u     i,  ;.ia 

Purdie  Jamea  Eustace,   anglikanischer  Pfarrer  der  St. 
James  Kirche  in  Saskatoon,   Sask.  Durch  den  Dienst 
von  Frau  Crouch  empfing  er  1911  die  Geistestaufe 
und  wurde   1925  Prediger  der  Pentecostal  Aasemblies 
of  Ca  na  da    (02a .01.013)   und  einer  ihrer  hervorragen- 
den Bibellehrer. 

Li:  Atter.Third  Force,   S.  75-76  -  Griffin,  A  Tribute 
toDr.   Purdie,  The  Qleaner,   11/6,  April  *1950-'  Ro- 
bert Jamieao^.   Tribute   to  Mrs.   Frances  Pnrdie, 
The  Gleaner  11/8,  April  * 1950  -  Kulbeck,   What  God 
Hath  Wrought,   S.  259  -  Trinity  1/3,  1962,  S.  ^25 

-    The  Spiritual  Gifts,  Toronto  '1921 


i  I 


!'    Ilii 


I 


'  \ 


03  •156.003 

08.156.004 

08.156.005 
08.156.006 
08.156.007 


03.157.001 
08.157.002 


08.153.001 
080 159. 001 


:\,:^ 


08.156.003 

The  Reports  of  the  National  Commlsslon  on  BlbXe 
Colleges  and  Schools  to  the  Oeneral  Conference« 
Pentecostal  Testtoony  29/6,  Okt*  15/*1948  (02a. 01013) 

What  Ood  Hath  Wrought,  The  Gleaner  11/2,  April  •1950, 
(02a. Ol. 013) 

Christianity  and  the  Supernatural,  Trinity  1/3«  1962, 
S.  24-25  (02a. Ol. 013;  02a.02.D.X.) 

Concerning  the  Faith,  Toronto«  Füll  Gospel  Publishing 
House,  *o.J.  (02a .01.013) 

(Hg)  What  We  Believe.  A  summary  of  the  foundation 
truth  of  the  Christian  faith  with  coneise  explanations 
Toronto,  PAoC ,  o.u.,  32  s.     vs.w.i^-'.'a-,^;*^//;», .•/.iwVitev^^ 
(Komaentar  zum  Bekenntnis  der  PAoC,  (>2a •01.013} 


Purdie  Frances,  Frau  von  James  Eustace  fPurdie 
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«^  ^History  of  '*The  Oleaner"  and  Alumnia  Assooiationii 
!The  aieaner  11/19,  April  »1950  (02a. Ol. 013) 

Purity  Guide  (02a. 02. 075)  '*!:  ^«Ä 

" fi    ■•  - -,jj.- ■-  ■m.M-.;' 

Puttcamp  Rita,  Polly,  Orebrp«  OHs  Förlag,  •1963c^')  äü 
(05.27.005)   '      '^^■''  4Vit  ::.^'^'7'  •>>^\':^  n^%:,..^::j'''.: 

Putttula  Oskari,  ursprünglich  Adventist,  dann  SeemahnB- 
^missionar  in  San  Francisco.  Im  Juli  1904  kehrte  er 
^nach  Finnland  zurück,  wurde  1905  Missionar  der 
^Finnischen  Missionsgesellschaft  in  China,  wo  er  Rila 
Mattia  heiratete.  Der  Tod  seiner  Frau  (1907)  war  für 
ihn  ein  schwerer  Verlust.  Sr  hörte  durch  «>Barratta 
: Zeitschriften  von  der  Pfingsterweckung  in  Norwegen 
und  Finnland«  knüpfte  Beziehungen  zu  einer  kanadi* '^'' 
sehen  Holiness  Mission  an  und  erlebte  üa.  1912  die 
^ Geistestaufe  in  einer  regnerischen  Nacht.  Er  betete 
mit  Kranken  und  wohnte  in  einer  Höhle  in  der  Nahe  von 
Tsilih«  Der  Missionar  E.  Sihvonen  charakterisierte 
jihn  als  einen  echten  Gefühlsmenschen,  "dessen  Reli- 
igiosität  das  Gepräge  einer  beinahe  sexuellen  Jesus* 
Iliebe  trug**  (Schmidt).  1913  wurda  er  in  Schanghai 
^ als  Erwachsener  getauft,  kam  1913  nach  Finnland  zu- 
xück,  wo  eich  ihm  die  Lehrerin  Lydi  Tapio  aus  Lahti 
Janschloss.  Heirat  1914.  Lydi  Tapio  **zeigte  deutliche 
''^Spuren  von  Geisteskrankheit**  (Schmidt).  Sie  prophe* 
|zeite  der  Stadt  lisalmi-Runni  einen  Krieg.  Aus  der 
I  finnischen  Pfingstbewegung  wurde  er  1914  ausgeschlos- 
£een«  weil  Tapio  **8o  viel  Lü^en  prophezeit  und  gere- 
^  ^det  hat,  indem  sie  die  Menschen  verführte,  dass  man 
^Öffentlich  vor  ihr  warnen  musste.  Sie  war  in  die 
I Gemeinden  eingedrungen  und  hatte  behauptet«  nur  durch 
^eie  bekäme  man  Reinigung.  Das  ganze  Benehmen  ihres 
I  Gefolges  war  sehr  ungesund  und  falsch.  Später  ging 
:der  falsche  Geist  so  weit,  dass  er  Tapio  und  Puutula 
ganz  zum  Wahnsinn  trieb**  (Bromfeldt). 
Schmidt  urteilt:  **Tapio  war  natürlich  dl«  Bestimmende. 
Später  glückte  es  Puutula,  sich  etwas  von  ihrem  Ein- 
fluss  zu  befreien.  Er  starb  I918  verlassen  und  in  Ar- 
mut in  Sbo.**     \ 
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Li;  MlBsiönstldnlng  för  Flnland,  telsinki,  •1905» 
S7"l60;  ^1906,  S.  12f ,  133 f;  •1913,  S.  59,  82,  123, 
155f.,  19*^,  205f  -  »Bromfeldt,  Helluntaiherätys, 
S.  1^2  -  Schmidt,  Pflugs tbewe^ung  in  Pinnland,  S.  111- 
113  (05.08.005) 

Pylkkänen  VilhOo  geb.  1883,  1907  trat  er  in  den  Dienst 
der  Finnischen  Missionsgesellschaft  in  China  ein, 
anfangs  kritisch  gegen  Korhonen,  f>Puutula  und  die 
Pfingstbewea:ung;  nach  einer  Krankheit  sehnte  er  sich 
nach  der  Feuertaufe,  1913  für  die  Pfingstbewegung  ge- 
wonnen. Qeistestaufe  mit  Zungenreden,  wurde  vom  Mis- 
sionsobersinspektor  aufgefordert,  seinen  Abschied  zu 
nehmen  (1913^«  kam  zurück  nach  flAnla ndl.  Schildert 
seine  Qeistestaufe  folgendermassen:  *'Im  Februar  des 
Jahres  1912  redete  Oott  kräftig  zu  uns  durch  Bruder 
0.  fPuutula...  Unterzeichneter  war  dagegen  gleich- 
gültig, ja  sogar  feindlich.  Aber  gerade  als  ich  bei 
einer  solchen  Versammlung  übermütig  einen  Bruder 
widersprach,  der  behauptete,  dass  die  'Verheissung^  -"^ 
des  Vaters*  (Schmidt,  der  den  Terminus  technicus 
nicht  kennt,  übersetzt  mit  'Gelübde  des  Vaters*)  auch 
uns  und  unserer  Zeit  gelte,  demütigte  mich  Gott. 
Dies  geschah  als  Bruder  «-Pttutula  in  fremden  Zungen 
redete  oder  betete...  Da  hörte  ich  so  etwas  zum  ersten 
Mal,  und  schon  als  ich  die  ersten  Worte  Ternahmf/ 
war  es,  als  ob  ein  eisiger  Wind  durch  mich  hindurch- 
ginge.. •  In  meinem  inneren  Menschen  geschah  ein  sol- 
cher Umsturz,  dass  er  sehr  schwer  zu  beschreiben  ist. 
Ich  bekam  eine  ganz  entgegengesetzte  Auf fassung  von 
der  Geistestaufe...  Zwei  Jahre  wartete  ich  und  betete 
um  die  Taufe  mit  dem  Heiligen  Geist,  und  am  28.  Janu- 
ar um  1/2  11  Uhr  abends  erfüllte  Jesus  sein  Gelübde 
und  taufte  mich  mit  dem  Heiligen  Geist.  Dies  ist  das 
grösste  Erlebnis  meines  Lebens  gewesen • . • .  als  ich 
plötzlich  empfand,  wie  meine  Schultern  zuckten,  und 
zugleich  kam  es  wie  ein  elektrischer  Schlag  von  aussen, 
der  durch  meinen  Körper  und  mein  ganzes  Wesen  ging. 
Ich  begriff,  dass  der  hellige  Gott  sich  mir  genähert 
hatte.  Ich  fühlte,  wie  die  untere  Hälfte  meines  Kör- 
pers an  allen  Gliedern  zu  zittern  anfing,  und  ich 
.fühlte,  wie  unfreiwillige  Bewegungen  und  eine  ausser- 
gewöhnliche  Kraft  mich  durchströmten.  Durch  diese  ^4 
Kraft  nahm  das  Zittern  meines  Körpers  immer  mehr  zu, 
und  zugleich  stieg  die  Andacht  meines  Gebets,  so  dass 
ich  niemals  so  etwas  erlebt  hatte.  ...  Mein  Reden 
zerfloss  in  meinem  Mund,  und  die  stillen  Gebetslaute 
nahmen  an  Stärke  zu  und  verwandelten  8ich„in.eine 
fremde  Sprache.  Es  schwindelte  mir.  Meine,  aie  ich 
zum  Gebet  gefaltet  hatte,  schlugen  gegen  die  Bett- 
kante. Ich  war  nicht  mehr  ich  selbst,  obgleich  ich 
mir  die  ganze  Zeit  bewusst  war,  was  geschah.  Meine 
Zunge  zuckte  so  heftig,  dass  ich  glaubte,  sie  würde 
mir  aus  dem  Munde  gerissen,  aber  mit  eigener  Kraft 
konnte  ich  doch  meinen  Mund  nicht  öffnen.  Aber  plötz-  ^ 
lieh  fühlte  ich,  wie  er  sich  öffnete,  und  nun  ström- 
ten aus  ihm  Worte  in  fremden  Sprachen.  Zuerst  ab  und  zu 
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und  still,  aber  bald  schwoll  meine  Stimme  an,  und  die 
Worte  kamen  in  aller  Klarheit;  wie  ein  Strom  kamen 
sie  von  meinen  Lippen.  Die  Stimme  wurde  immer  lauter 
und  klang  zuerst  sohön,  aber  plötzlich  verwandelte 
sie  sich  in  ein  schreckliches  Klagegeschrei,  und  Ich 
merkte,  dass  ich  weinte.  Ich  war  wie  ein  Hörn,  in 
das  man  bläst.  Vor  mir  war  eine  grosse  Oe ff nung,  In 
die  ich  hineinrief 9  und  ich  verstand  gleich  den  Sinn 
von  dem,  was  ich  äusserte,  wenn  die  Worte  mir  auch 
fremd  waren.  Dieses  Reden  und  dieses  Singen  dauerte 
nach  der  Behauptung  von  Personen,  die  in  einem  an* 
grenzenden  Zimmer  waren,  etwa  10  Minuten.  Als  es  auf- 
hörte, wurde  es  ganz  still,  es  folgt  nun  ein  beinahe 
lautloses  Qebet,  das  auch  in  fremder  Sprache  geäussert 
wurde. ••  Als  es  vorüber  war,  erfüllte  sich  meine  See- 
le mit  einem  unaussprechlichen  Oefiihl  des  Ol'dcks  und 
der  Seligkeit.  Ich  konnte  nicht  anders  als  danken  und 
laut  danken.»'  (Toivon  tähti,  Kuopio  •191'f,  8,  S.68ff; 
Schmidt,  S.  113-117) 

Pylkkänen  ist  ein  typischer  Vertreter  der  ersten  Oe« 
neratlon  Pfingstprediger,  der  enttäusc^ht  war,  als  die 
Pfingstbewegung  den  Charakter  einer  Bewegung  veirlor 
und  einö  Freikirche  wurde. 

Li;  Mlesionstidninf^en  för  Finland,  •1907,  S.  184; 
*1910f  S.  10,  2^»  -  ToiVon  tähtTr*191^«  8,  S.  68ff  - 
Schmidt,  Pfingstbeweßung  in  Pinnland,  S.  113-117 
(05.08.00^) 
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Raatamaa  Oskar,  Fran  Laestidian  tili  pingstvän« 
Stockholm  ♦1933 

Rabe  Paul,  im  ersten  Weltkrieg  an  der  Westfront, 
Bankangestellter,  bekehrt  in  der  Zeltmission  in 
Berlin,  Mitbegründer  der  Elimgemeinden  (05«07«0l6), 
1927-31  Prediger  in  Hamburg,  1931-35  Königsberg, 
1935-38  Dresden,  1938ff  Hamburg.  Mitglied  des  Welt- 
ifLngstkonf erenzbüro  1955  (Stockholm)  • 
Li;  Paul  Rabe,  35  Jahre  im  Weinberg  des  Herrn,  Der 
Leuchter  13/11 1  Nov«  1962,  S.  11  (O5.07.015i  05.07. 

016) 

^ .''■■,...,•.. 

-  Biblische  Richtlinien  für  den  Empfang  der  Taufe  des 
Heiligen  Geistes  (Weltkonferenz  Stockholm),  VdV  kSß^ 

»  Aug.  1955 f  S.  7-8  (05.07.016;  05.28.025) 

englisch;  Scriptural  Principles  for  Reeeivlng  tlie 
paptism  in  the  Holy  Spirit,  Penteoost  38,  1956,  S.B*9 
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Rader  P.  Dr. <   Life 's  Greatest  Adventure,  London  Ello 
Publishing  Cy,*o.J.   (05.15.024)  -^  t 
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Ao,  Sr/,  D.D.,  jelbo  19l8  in  Bufaula» 


Okla«,  Seine  Eltern  waren  indianischer  Abstammung* 
Sein  Vater,  Arthur  E.  Raiford  war  ein  Mitglied  des 
Creek  Tribal  Council,  Liegenschaftenhändler  und 
Indianerdolmetscher.  Raiford  hat  seinen  Namen  von 
seinem  Groasvater.  Sein  Grossvater  mütterlicherseits 
war  ein  Missionar  der  Southern  Missionary  Baptists. 
Raiford  erzählt  in  seiner  Autobiographie  Erinnerun* 
gen  seiner  Grossmutter  von  christlich-indianischen 
Tanzgottesdiensten  "wo  sie  tanzten  und  jauchzten". • . 
"bis  die  Haarnadeln  ihnen  aus  dem  Haar  fielen  und 
das  lange  Haar  sich  auflöste"  (Raiford,  Fr om  De teo- 
tive  Sergeant« ••  S.  4).  Raifords  Indianername  ist 
Fus  Hutka  (Weisser  Vogel,  wegen  seines  blonden  Haa* 
res).  In  der  Schule  war  er  Captain  der  Fussball» 
mannschaft«  Später  führte  er  ein  liederliches  Leben, 
obschon  er  schon  ziemlich  jung  bei  den  Assemblies 
of  God  (02a .02.115)  in  Springdale  mitmachte. 
Von  Beruf  wurde  er  Detektiv  in  Tulsa,  Okla.  Er  spe- 
zialisierte sich  als  "radio  dispatcher"  und  Grapho- 
loge. Er  war  als  grober  Detektiv  bekannt  und  wurde 
zur  Erlangung  von  Geständnissen  roher  Verbrecher 
eingesetzt.  Seiner  Frau  machte  er  das  Leben  sauer, 
weil  sie  den  Zehnten  "jenem  dicken  alten  Prediger 
(der  AoG)  brachte,  der  ein  besseres  Auto  hatte"  als 
Raiford.  Nachdem  er  in  betrunkenem  Zustand  in  eine 
Schlägerei  verwickelt  worden  war,  die  beinahe  zum 
Tode  seines  Gegners  geführt  hätte,  bekehrte  er  sich 
endr^Ultig«  Er  wurde  nebenberuflicher  Evangelist  bei 
den  AoG  ( 02a .020115)*  War  er  vorher  als  Grobian  zur 
Erlangung  von  Geständnissen  eingesetzt  worden,  so 
zweifelten  jetzt  seine  Vorgesetzten  daran,  dass  er 
dafür  noch  brsuchbar  sei.  Aber  sie  täuschten  sich. 
Er  setzte  jetzt  sein  Bekehrungszeugnis  ein  und  führte 
mit  psychologischem  Geschick  viele  Verbrecher  sowohl 
zur  Bekehrung,  wie  auch  zum  Geständnis  ihrer  Verbre- 
chen. Bei  seiner  Kandidatur  als  demokratischer 
Kommissär  in  Tulsa  wurde  er  mit  nur  SOO  Stimmen  Vor- 
sprung geschlagen.  -  Das  war  für  ihn  das  Zeichen 
vollamtlicher  Evangelist  und  Predin;er  zu  werden  bei 
den  Assemblies  of  God  (02a.02.115)  in  Pryor,  Okla 
und  Baxter  Springs.  1962  organisierte  er  die  Füll 
Gospel  Fellowship  of  Churches  and  Ministers  Inter- 
national (vgl.  02a.02.159),  deren  Generalsekretär 
er  ist.  Seine  theologische  Ausbildung:  Bibelkurs  ia 
Revival  Tabernacle,  Tulsa,  Okla;  dreijähriger  Korres- 
pondenzkurs der  AoG;  Korrespondenzkurs  der  Colonial 
Aoademy  of  the  Pioneer  Theological  Seminary  of  Rock- 
for^,  III,  die  ihm  den  Doctor  of  Divinity  verliehen 
"because  of  my  previous  education  and  experienoe" 
( Raiford, aaO • ,  S.  51).  Raiford  evangelisierte  auch 
in  Skandinavien  und  Kubs,  wo  er  mit  Castro  zusammen- 
gekommen war,  über  den  er  recht  phantastische  Anga- 
ben machte.      ..   .^  -  ..-„  v .  „%  .. 
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LI:   William  ÜL.   Raiford,   From  Detective  Sergeant  tö 
Delivvranee  Preaeher  -  Ders. ,  I  Witnessed  to  Castro 
in  1959,   Voice  of  Healing,  April  1963,  S.   4,  10-11  - 
weitere  LI.  unter  oaa.02»153  j 

-  I  Witnessed  to  Castro  in  1959«  Voice   of  Healing, 

,   April  1963,  S.  4,  10-11  nm-'i::uuur.'i.:-.  mnß%m"^: 

(beschreibt  ein  langes  Interview  Raifords  mit  Castro, 
in  dessen  Verlauf  Castro  bekannt   habe,  an  Gott   su 
glauben,   kein  Kommunist  zu  sein  etc.   02a •02.159) 

-  From  Detective  Sergeant  to  Deliverance  Preaeher« 
A  thrilling  story  of  what  God  did  for  a  tough 
detective  Sergeant  on  the  Tulsa,   Oklahoma«   pollce 
force,  Dallas  16/Texas,   Raiford,   Box  8990,  Il96ä,    ^ 
32  S.    (02a. 02.159) 

-  A  moet  important  announcement  about  the  new  Füll  

Gospel  Fellowship  of  Churches  and  ministers  inter- 
national,  Voice  of  Healing,   Dez«   1962,  S.   1-2 
(02a. 02. 159) 

-  Progress  of  the  Füll  Gospel  Fellowship  of  Churches 
and  Ministers,   International,   Voice  of  Healing  15/10, 
Jan.   1963,  S.   14;   15/11,   Febr.   1965,   S.   2-3 

(02a. 02. 159) 

-  Brief  an  W.H.   21.9.1963   (02a. 02. 109) 

Rajdut    (ssBotschaft  des  Königreiches) 

Ramabai  Pandita,  Ströme  des  S^ene  in  Indien,  Pfingst- 
griisse  3o  1910,  S.  45-46  (vgl.  dazu  O3.07.OO8;  03. 
07.013) 

-  VdV  6/13,   lo7ol9l4,  S.  16  (03.07.013) 

Ramoneng  Daniel,  Ein  Lebdnsabriss  unseres  Kvanrrelisten 
auf  Thusong,   von  ihm  selbst  erzählt.   VdV  38/9,   Sept. 

1945,  s.  19-20  (01.05.005;  05.28.025) 

Ramsay  Ray,  (1929-1963),  geb.in  Toccoa,  besuchte  die 
Toccoa  High  School,  Coker  College  Hartsville  und 
Northern  Baptist  Theological  Seminary  of  ChicagOtlll. , 
Superintendent  der  Free  Will  Baptist  of  Pentecostal 
Faith  (02a. 02. 108),  Redaktor  ihrer  Zeitschrift 
•  "Advance**,  eine  Zeitlang  Präsident  der  Ministerial 
Association  von  Florence,  wo  er  einer  Gemeinde  der 
Free  Will  Baptist  of  Pentecostal  Faith  vorstand, 
1962  wurde  er  Dr.  theol.  h.c.  (William  Carter  College, 
Ooldsboro,  N.Co) 
Li:  Advance  5/1,  1963,  S.  1,11  (02a. 02.108)       ,  ^ 

-^  Fundamentals  of  the  Faith  (Student  *s  Manual  1-2), 
Florence,  South  Carolina,  Free  Will  Baptist  Church 
Conference,  Pentecostal  Faith,  o.J.,  je  40  S. 
(02a, 02. 108) 

Ramseliue  Nils,  1925  Missionar  in  Island,  bis  1923 
Pfarrer  der  schwedischen  Staatsklrohe,  1930  trat  er 
zur  freien  Gemeinde  in  Södermalm  über  undHerausgeber 
der  Zeitschrift  "Missionsfacklan»». 
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Llt  Söderholm,  Svenska  plngstväckelsens  historia  I, 
339f  -  Schmidt,  Pfin^Btl)»weKU»|  in  Fimiland,  S«  196 

{05.27.005)      .:,!:# '^■■''':^^'^^ '-""''S;  m  ''*  /#$;!':.,'■■■■' ■' '''^'■"'  ■■■<-'^'''^- -''-'■■' 


Ratz  Charles  Arthur,  Outlined  Studies  in  Hebrews,  Onta- 
rio,  College  Press,  1956,  312  S.  ( 02a. Ol. 013 L*.^^.«,, 

«-  Bible  Doctrines  of  Salvation,  The  Student 'sHandboolL 
Peterborough,  Ont.,  College  Press,  ,1961,  kO   S.  "  * 
(02a. Ol. 013) 

-  The  Student*s  Handbook,  Outlined  Studies  in  tha ' '  .^'^  ' 
Four  dospelso  An  outlined  Bible  study  for  personal 

or  class  use.  Peterborough,  Onto,  College  Press« 
1961,  89  S.  (02a. Ol. 013)  ^. 

•  The  Person  of  Christ,  The  Student 's  Handbbok, 
Peterborough,  Ont.,  Book  Nook,  1962,  I36  S« 
02a. Ol. 013) 

-  The  Bible  -  Supreme  Autibority,  Peterborough,  Ont., 
Book  Nook,  »o.J.  ( 02a. Ol. 013) 

Ready  Jewell,  The  Connie  Story,  Springfield,  Mo.,  OPH, 
1955»  öö  So  (02a. 02.115) 

Realites  de  la  Toi  (05.28.037) 

Redemption  Tidings  (05.13-023) 

Read  Qlenn  A. ,  Pentecostal  Truths  322:  Mineographed 

Notes  to  a  Course  Taught  at  Central  Bible  Institute, 
_   Springfield,  Mo.,  GPH,  »1949  (02a. 02.115) 

Read  John  T. ,  Herausgeber  des  Bridegroom*s  Messenger, 
Vorsteher  des  Beulah  Heights  Bible  Institute  und 
Präsident  der  International  Pentecostal  Assembly, 
bereitet  eine  Dissertation  über  die  Taufe  der  Qläubig- 
gewordenen  vor  (02a .02.099)      i 

-  Water  Baptism  Formulai  Matthew  28.19  versus  Acts 
2.380  Bridegrooin*s  Messenger  51/3«  Dez«  1962,  S.  3-4 
(gegen  die  " Je sus-only" -Lehre,  02a .02.132;  02a.02.099) 

•  History  of  Tongues,  Bridegroom's  Messenger  50/8, 
Mai  1962,  S.  3-^5  50/7,  April  1962,  S.  3-'^ 
(02a.02o099) 

Read  William  Standish,  Dr.  med.,  Verwaltungsratsmitglied 
des  St.  Lukas  Ordens  (02a. 02. 209)«  Mitglied  der 
amerikanischen  chirurgischen  Gesellschaft,  erklärt, 
dass  immer  mehr  Aerzte  und  Krankenpfleger  zur  üeber- 
Zeugung  gelangen,  dass  ihr  Beruf  in  erster  Linie 
ein  geistliches  Amt  sei  und  dass  kein  Zweifel  darüber 
bestehe,  dass  Gott  der  Vater,  der  Sohn  Jesus  Christus 
und  der  Heilige  Geist  die  Kranken  heilt«  Dozent  an 
der  Oral  «•Roberts  Universität,  Tulsa,  Okla,  (02ä.02o 
177)«  gehört  zur  innerkirchlichen  amerikanischen 

Pfingstbewegung  (02a.0^.D.X.)      ;;;;,:i;;C^.  '^ 

Li: die  folgende  -'  ...^.^  ....  ..^ ......  ^^^  =.,.., 
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Neue  Erkenntnisse  über  Krankenheilung,  Geschaftar.;;]: 
mann  und  Christ  1/5»  Febr.  1961,  S.  15-17  g  #j^ 
(02a.02.D.X.;  02a.02.20§;  05. 28.045)       W*.^  wtf: 

Bij  mij  op  kantoor  is  een  kapel.  Er  kommen  mensen 
voor  wie  Ik  bid  dat  zij  de  Heilige  Geest  ontvangen, 
auss  Füll  Gospel  Men*s  Voiee,  Dez.  *1962|  strömen 
van  kracht  9i  No.  IO6  (02a. 02.209;  02a.02.D.X.;  05. 
20.010) 
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«-  Die  Notwendigkeit  dos  Heiligen  Geistes  im  menschlichen 
Leben,  Geschäftsmann  und  Christ  3/6 t  März  1963«   -  ^^ 
S.  21-24  (02a.02.D.X.;  02a. 02. 209t  05.28.045) 

*  Ein  Arzt  und  Christ,  Geschäftsmann  und  Christ  3/llf 
Aug.  1963«  S.  3-5  (02a.Q2.D.X.;  02a. 02.209;  05.28. 
045) 

-  ^A  Docter's  Thoughts  on  Healing 

-  We  Must  Save  the  Sick  To  Save  Souls,  Tulsa,  Okla. 
Abundant  Life  Publica t ions ,  o.J.  (02a.02.D.X.;  02a. 
02.177) 

Rees  Thomas,  The  IJnity  of  the  Godhead  aiid  the  Trinity 
of  the  Persons  Therein,  (Tenets  of  the  Apostolic 
Church  1),  Bradford,  Puritan  Press,  1954,  20  3. 
(05.13.022) 

-*  Short  Meditations  on  Christ  Cur  Life,  Bradford, 
Puritan  Press,  o.J.,  39  S.  (05.13.022) 

Reesor  James  B. ,  First  Glimpse  of  the  Philippines, 

ChoG  Evangel,  ♦9.7.1956,  S.  5  (03.23.009;  02a. 02.067) 

-  Good  News  Bearer,  ChoG  Evangel,  *21.10. 1957t  S.  9 
(03.23.009;  02a. 02. 067) 

-  Brief  an  Ch.W.Conn,  ♦27ol.l959  (O3.23.OO9;  02ao02o 
067) 

Regehly  P.,  1867-1912,  landeskirchlicher  Pfarrer  in 
LUben/Kiederschlesien,  seit  l897  an  der  dortigen  Ge- 
meinschaftskonferenz mitwirkend,  seit  1902  stellver- 
tretender Vorsitzender  des  Gesamtbrüderrates  der  Ge- 
meindchaftsbewegung  in  Schlesien,  1902  gründete  er  das 
Zufluchtsheim  Pella  bei  Lüben  für  Männer  und  Jüng- 
linge in  schwierigen  und  verfehlten  Lebensverhält- 
nissen. Regehly  arbeitete  auch  im  "Jugendbund  für 
entschiedenes  Christentum"  und  im  Blauen  Kreuz  mit. 
Mitbegründer  des  "Missionsbundes  für  Südosteuropa** 
(1903),  Leiter  der  innerkirchlichen  ''Christlichen 
Gemeinschaft"  in  Breslau,  trat  von  diesem  Posten  1909 
zurück,  ^weil  er  gelehrt  habe  -  so  stellte  e*  wenig- 
stens der  Vorstand  der  Christlichen  Gemeinschaft  zu 
Breslau  in  seiner  Erklärung  dar  -t  "das  Zungenreden 
ist  das  Siegel  der  Geistestaufe. ..  Nur  wer  Gaben  emp- 
fangen hat,  ist  versiegelt  und  wird  entrückt." 
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UPB  voFsitnem  Tode  sehrleb  Regehly  an  seinen  fplihe- 
ren  Mitarbeiter  Kloses  "Ich  kann  micht  nicht  länger 
der  doppelten  Erkenntnis  verschliessent  1.  Was  wir 
als  Oeistesgaben  jubelnd  begrUsst  haben,  ist  zu  999^ 
nichts  anderes  als  rein  natürliche  Aeusserung  rein 
menschlichen  Seelenlebens  und  darum  allen  menschli- 
chen Irrtümern  ausgesetzt«  meistens  sogar  krankhaft 
und  krank  machend;  2.  meine  Krankheit  im  Frühjahr 
1911  ist  wesentlich  als  Folge  der  aufregenden  Pfingst* 
Versammlungen  hin  und  her  zum  Ausbruch  gekommen« 
wenn  sie  auch  schon  vorher  in  mir  gesteckt  haben  mag. 
Ich  kann  mir  nicht  verhehlen«  wir  sind  auf  einen  ^^^ 
Holzweg  geraten,  von  dem  wir  alle  so  schnell  wie  mög- 
lich herunter  müssen«  wenn  wir  nicht  mehr  Schaden 
nehmen  sollen.  Es  ist  nur  gut«  dass  unsere  Qemein- 
sohaft  mit  unserem  Herrn  Jesus  nicht  abhängt  von  un- 
serer Irrtumlosigkeit  in  Nebenfragen«  z.B.  in  der 
Beurteilung  der  'Oaben'«  die  den  biblischen  wohl  äh- 
neln, aber  nicht  gleichen."  Regehly  wäre  gerne  ins 
Pfarramt  zurückgekehrt.  Dazu  kam  es  aber  nicht«  da 
er  am  6.3*1912  starb  "in  Frieden  mit  den  flüheren 
Freunden  wie  mit  den  Pfingstlern."  (Fleisch) 
Li:  Fleisch  I/l|  Il/l  (Register)  -  Erklärung  des  Vor- 
standes der  Christlichen  Qemeinschaft  zu  Breslau  betr. 
Pastor  Regehly  (Flugblatt)  -  von  Eicken«  Heiliger 
Geist«  Menschenge ist«  Schwarmgeist«  S.  88-89  (03 •07* 
008) 

-  Sehend«  Auf  der  Warte  3/31,  29.7.1906,  S.  'f-5 

("Wenn  so  viele  sagen  können,  wir  werden  unsere  Sünden 
nicht  los,  so  bekommt  der  Teufel  das  letzte  Wort, 
dann  ist  der  Streich  des  Teufels,  den  er  im  Paradies 
spielen  wollte«  gelungen.  Dann  ist  der  Teufel  mächti- 
ger als  Qott«  Doch  das  sind  Gedanken,  die  an  Gottes- 
lästerung grenzen.  Die  Erlösung  besteht  darin,  dass 
die  Folge  des  Sündenfalles  vollständig  aufgehoben 
ist."  05.07.002;  05.07.008) 

-  Ist  das  moderne  Zungenreden  spiritistisch  oder  bib- 
lisch, Pfingstgrüsse  3,  1916,  S.  7^-76;  auch*SA 

-  •Warum  bleiben  wir  in  der  Kirche?  Kirche  und  Gemein- 
schaft, Hefte  zur  Verständigung,  Heft  1  (05.07.008) 

-  *Was  erwarten  wir  von  unseren  Mitgliedern?  (05.07.008) 

Reichenbach  Armin,  geb.  1920  in  Saanen  (BE),  als  Sohn 
eines  Landwirts  und  Sagers,  1  Jahr  Bäcker,  dann 
kaufmännischer  Angestellter,  15  Jahre  Beamter  des 
städtischen  Gesundheitsamtes  St.  Gallen;  1959  Be*^  ^^  "^ 
rufung  zum  vollamtlichen  Prediger  SPM  (05.28.025)« 
Seine  Gemeinde,  die  der  SPM  angeschlossen  ist,  trägt 
den  Namen  "Freie  Christengemeinde  Aarau",  hat  aber 
nichts  mit  der  "Freien  Christengemeinde"  (05.28.020) 

■  zu  tun.      ■"' '1^1 -■"^'* 

Lit  Jakob  »Zopfi,  Unser  Interview,  Die  Fackel  l/'f, 

Aug.  1963,  S.  13-1^ 

(wichtig  für  Reichenbachs  Verhältnis  zur  Kirche) 
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•i  Die  Erfahrung  mit  dem  Heiligen  Oeist  seit  Pfingsten« 

27.6.1959  " 

(vervielf.^  Ordinationaarbeit,  bemerkenswert,  weil** 
hier  Reichenbach  versucht,  das  Zweistufenschema  der 
pfingstlichen  Geistes tauf lehre  aufsuheben«  05.28 o025) 

-  Sind  wir  deshalb  eine  Sekte?  VdV ^5/^0      1962» 
S.  3-5t  14-15;  VdV  55/11«  Nov.  1962«  S.  12-14;  auoht 
SA:  Basel«  Mission  fUr  das  volle  Evangelium«  o.J..  .^ 
24s.  ■' 
(wichtig  fUr  das  Bibelverständnis  der  SFM«  05.28. 045) 

-  Lobpreis  Gottes  in  der  Gemeinde«  VdV  58/I«  Jan.  1965« 

S.  1-3  (05.28.045)  ^:'.;^.n  v.Tri.:.-:.:KTj..,v-,,..:,:.-...  . 

Reid  Albert ,  Vier  Stunden  in  der  jenseitigen  Welt  ' 
(Eine  Fahrt  in  den  Himmel  ähnlich  derjenigen  Dantes) 
Mehr  Licht  36/14,  1962  , 

(übersetzt  von  Kurt  Jensen  aus  *Voice  of  Healing) 
(02a. 02. 159;  05.07.031) 

Reinert  Charles  A. ,  Seven  Important  Steps  to  Enjoy  Hea- 
ling« Weekly  Sermon  19/6«  I963«  o.J.,  Philadelphia 
FSith  Tabernade  Congreoation 

Rennie  payid  T.«  The  Triumphant  Resurreotion,  Ascension« 
and  Abiding  Intercession  of  Our  Lord  Jesus  Christ. 
(Tenets  of  the  Apostolic  Church  3/2)«  Bradfonl«Puri- 
tan  Press«  1954«  22  S.  (05.13.022) 

Repi  Vihtori,  finnischer  Skutnabbianer«  von  »Smidt  in 
Kuopio  1912  stark  beeinflusst 

Li:  Sanomia  armosta,  Ilmajoki,  *1912:20  -  Schmidt , 
Pfingstbewegung  in  Findand,  S.  101  (05.O8.OO5) 

Repko  Dick  R. ,  Religious  Holland *s  Spiritual  Upheaval 
T.L.  «-Osborn's  Faith  Digest  3/12«  Des.  1958«  S.  2-11 
(02a. 02. 175;  05.20.007) 

Repss  Zdgisifeaw,  Vereinigte  Evangeliumskirche,  Bericht 
Über  den  Zusammenschluss  einiger  freikirchlicher  De- 
nominationen, Polnische  Oekumenische  Rundschau  2/3« 
Juli-Sept«  1963«  So  4-7  (05.23.006) 

Reuse  Anton  B.,  gestorben  1934,  geboren  in  England  von 
vornehmen  Eltern,  aufgewachsen  mit  7  Geschwistern« 
bekehrt  während  der  Schulzeit  im  16«  Alters jähr. 
''Plötzlich  kam  es  eines  Tages  mitten  im  Unterricht 
über  ihn«  dass  er  glauben  konnte«  und  Frieden  bekam. 
Einer  der  Professoren  stellte  ihm  ein  Schulzimmer 
zur  Verfügung«  damit  er  dort  sein  Zeugnis  vor  seinen 
Mitschülern  ablegen  konnte.  Begann  mit  Strassenver- 
sammlungen  in  seinem  Heimatstädtohen.  "Das  verursachte 
kein  geringes  Aufsehen«  als  diese  begUterten  Herren- 
söhne« eine  Blechmusik  formierten  und  Strassenver- 
sammlungen  hielten;  denn  sie  knieten  mit  den  armen 
Sündern  auf  der  Strasse und  freuten  sich  der  Siege  und 
Segnungen  des  Evangeliums  unter  den  Niedrigen."  (VdV 
27/7,  S.  2) 
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Predigte  in  Amerika,  Italien»  legte  mit  T.B.  «.Barratt 
den  Grund  für  die  Pfingstbewegung  in  der  Schweiz» 
Mit  seinem  Freund  Pastor  de  Labilliere  wurde  er  Pre- 
diger in  Zürich.  1910  verheiratet  steh  Anton  Reuse 
mit  der  Schwester  von  P»  Richard  fRuff  (Pionier  der 
SPM,  05. 28,025) .  Emma  Reußs-Ruff  (gest.  1936)  war  das 
elfte  von  achtzehn  Kindern  gewesen  (vgl.  P.R.  «»Ruff); 
in  ihrem  15»  Lebensjahr  hatte  sie  sich  bekehrt* 
"Als  16-jähriges  Mädchen  brachte  eie  einen  hoffnungs- 
los der  Trunksucht  Verfallenen  nach  Rämismühle,  damit 
er  dort  zurechtkomme.  Sie  hatte  als  erste  Gc^betserhö- 
rung  das  Reisegeld  geschenkt  erhalten.. •  Oft  packte 
sie,  wenn  sie  mitten  in  der  Nacht  von  einem  Kranken- 
bette heimkehrte,  diei  Not  der  Menschen  so  an,  dass  sie 
auf  der  Strasse  niederkniete  und  in  der  Stille  der 
Nacht  zum  Heiland  schrie  für  diese  Seelen."  (VdV  29A, 
S.  9)0  Als  1907  «"Barratt  nach  Zürich  kam,  erlebte  ^  ^ 
sie  die  Geistesi^aufe«;;  .  ,  .. .^  '■„.■■.--.na.  s«;;;  ■ 

1911  amtete  das  Ehepaar  Reuss  als  Waiseneltern  in 
Armenien.  191^  kehrten  sie  in  die  Schweiz  zurück. 
Reuss  wurde  kurze  Zeit  Prediger  in  Zürich  und  später 
in  Goldiwil  bei  Thun.  1927  arbeitete  er  in  Frankreich 
und  Aegypteno  Trotz  vollherziger  Unterstützung  der 
Lehre  von  der  Glaubens  he  ilunip  blieb  Reuss  sein  Leben 
lang  von  schwächlicher  Konstitution,  insbesondere 
hatte  er  unter  chronischem  Kopfweh  zu  leiden.  Zwei 
seiner  drei  Kinder  verlor  er  im  zartesten  Alter, 
was  Ra  ^Ruff  sen.  in  seinem  Nekrolog  zur  Bemerkung 
veranlasste:  "Wir  können  es  nicht  leugnen  und  ändern, 
dass  der  Herr  viele  Seiner  Heiligen  in  leiblichen 
Leiden  läutert  und  bewährt,  ja  zubereitet  für  die 
Herrlichkeit.  Und  das  trotz  der  fortschreitenden  Ver- 
breitung des  herrlichen  Segens  der  göttlichen  Heilung, 
die  in  der  ganzen  Welt  gepredigt  wird  und  -  trotz 
der  törichten  Modeströmung  oder  sektiererischen 
Parteieinstellung,  die  Gesundheit  und  Heilung  durch 
den  Glauben  geradezu  zur  sittlichen  und  christliehen 
Pflicht  macht.  Die  Rede,  ein  rechtes  Gotteskind  sei 
nicht  krank,  bedarf  der  Korrektur  wie  diejenige  auch, 
die  behauptet,  ein  rechtes  Gotteskind  gehe  nicht  zum 
Arzt."  (VdV  27/7,  S.  3)  — 

Der  aristokratische  Engländer  hat  der  Pfingstbewe- 
gung während  zwei  Jahrzehnten  im  Kanton  Bern  das  Ge- 
präge gegebene  Nicht  frei  von  paternalis tischen  Zügen, 
war  er  ein  gradliniger  Charakter,  von  ehrlicher  und 
unbeirrbarer  Männlichkeit.  Auf  seine  Anregung  geht 
das  erste  Missionswerk  der  SPM  in  Basutoland  (01.03« 
005)  zurück. 

Li»  VdV  13A-5»  April/Mai  1920,  S.  15-16  -  P.R.  »Ruf f. 
sen.  Anton  B«.  Reuss,  VdV  27/7«  Juli  193^«  S.  1-^  -   ' 
Dera.,  Emma  Reuss-Ruff,  VdV  29A,  April  1936,  S#7-10  - 
mündliche  Angaben  von  P.R.  fRuff  _^^   ■s:'^:ti.ru.:-|9'/'äJSi 
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-  PoRichard  *-Ruff,  Erklärung,  VdV  4l,  Nor.  1913,  S.1-2 
(05.28.025) 

Revell  Digeste  Chretlen  (05.09.012)  7^ 

Revellle  (02a.p2oll5) 

Revival  Mesaenger  (05.13.036) 

Revlval  News  (02a.02.060e)  1  ?x^4b|>^ 

Rice  Robert  F. «  The  Penteeostal  Witness  in  Latin  Ämeiriea^ 
•o.J.  (02a.02.D.X.) 

-  The  Charismata  -  Clue  to  a  Christian  Et hie  for  cur 

Day 

(es  handelt  sich  um  Vorarbeiten  für  eine  Dissertation 
über  das  Verhältnis  zwischen  Charisma  und  Sozial- 
ehtik,  02a.02.DoX.) 

Richards  W.ToH.»  101  Ideas  Por  Toung  Peoples  Meetings. 
Slough  BuckS9  Ambassador  Productions;  London,  AoG 
Publishing  House,  o,Jo  (05«13o023)        ^v 

-  Door  Bell  Evangelism,  London,  AoQ  Publishing  House | 
Slough  Bucks.,  Ambassador  Productions,  o.J. 

(05.13.023)  r  ; 

-  Reaching  the  Cliild  for  Christ  Through  Branoh  Sunday 
Schools,  London,  AoG  Publishing  House,  *o.J. 
(05.13.023) 

•  Effective  and  Eeonomical  Ways  of  Advertising  the 
Church  Services,  London,  AoO  Publishing  House,  »cJ. 
(05.13.023) 

Richea  of  Grace  (05.13.022) 

Richey  Raymond  T.,  geb.  I893  in  der  Nähe  von  Atwood,  111, 
ursprünglich  von  JoA.  «-Dowie,  Heilungsevangelist 
(02a. 02, 147) 

Li!  Richey,  What  God  Hath  Wrought,  in>»Lindsay,  Hen 
Who  Heard  From  Heaven,  S.  129-142  -  J©  22,  1959, 
S.  190-191  -  MD  20,  1957,  S.  224-225 

Riohezza  di  Grazia  (05.15.007) 

Rieder  Edmond,  Rieder  kam  1951  an  einer  Konferenz  der 
Union  pour  le  Reveil  (05. 28.048)  mit  Pfr.  Robert 
l>Willenegger  (05.28,024)  zusammen,  der  rUr  die 

\  "Gemeinde  für  Urchristentum"  (05.28,024)  gwwann. 
1954  besuchte  er  die  Volkshochschule  der  dänischen 
Apostolischen  Kirche  (O5o05.002).  Er  arbeitet  heute 
als  Prediger  der  Eglise  Apostolique  in  Frankreich 
(05.09.009) 
Li:  Ich  komme  bald!  19«  1961,  S.  240 

*  Unser  neuer  Mitarbeiter  Edmond  Rieder  stellt  sich 
vor.  Wie  lernte  ich  die  urchristliche  Bewegung  dex^ 
deutschen  Schweiz  kennen?  Ich  komme  bald!  19,  I96I, 
Ö«  240  (05.09. 009r  05.28.024) 
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Rietdijk  J.,  Aangedaan  met  kracht  uit  de  Hoogte,  •o.J. 
(Rietdijk  ist  belgischer  Pfarrer  uad  Pfingstler, 
ivgl.  auch  05 •20.004) 

Riggs  Ralph  Meredith,  langjähriges  Vorstandsmitglied 

der  AoQ  (02a. 02 .115)  und  Vertreter  eines  rigoristisch- 
en  Heiligungsyerständnisses 

'!t. 

*  I  Those  *Store*-Front*  Churches:  A  Phenomenal  Develop- 
^ ment  in  the  Religious  Life  of  America,  United  Evan- 
gelical  Action  ♦l«.8.1945i  S.  4  (02a. 02. 115) 

«  A  Suocessful  Sunday-School,  Springfield«  Mo.,  GFH« 
1934,  128  So  (02a o 02.115) 
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The  Bible's  Backbone,  Springfield,  Mo«,  GFHs  London, 
AoG  Publishing  Houöe,  1945t  140  S.       b;^vy;  ä^^.. 
(He ilsgeschichte ,  02a . 02 .  115 \   05 .  13 •  023 )  ^^  JJtp itii I - 

The  Spirit-Filled  Pastor *s  Guide,  Springfield,  Mo«, 
GPH,  1948,  287  S.  (02a. 02. 115)  *"   ''  ^  '"^ 
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-  The  Spirit  Himself,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1949t 
208  S.   (02a. 02.115)  ....   rv >V^ 

-  We  Believe...  A  Comprehensive  Statement  of  Christian 
Faith,  Springfield,  Mo.,  GPH;  London,  AoG  Publishing 
House,  1954  (4  Bde  in  einem);  revised  I96O 
portugiesisch;  A  cria^ao  de  Deus,  dnteni,  joje  e  Aman- 
ha,  S.  Paulo,  Livraria  dos  Evangelicos,  O.S.  Boyer, 
o.J.  (02b. 05*012) 

-  What  My  Churoh  Believes.  The  Bible  Story.  Facta  About 
the  Bible.  An  Indoctrination  Course  for  AoG  Children, 
AoG  Cornerstone  Series  1,  Springfield,  Mo«,  GPH; 
London,  AoG  Publishing  House,  1954,  1959 t  39  S*  , 
(vier  verschiedene  Ausgaben,  eine  Art  Katechismus 
für  verschiedene  Altersstufen,  02a.02.115;  05.13o023) 

-  Heiligung,  VdV  55/llt  Nov.  1962,  S.  1-3    -    ^^^^ 
(02a. 02. 115;  05.28.025)  .        ^^^j  t 

-  vgl.  auch  AoG,  Pentecostal  Pulpit 

Ristin  Voima  (05.O8.OO9)      :        !   '^'^  ''-::;''''■- 
Ristin  Voitto  (05.08<»005)     ''^'    '^''' -■''■^y:J':^-:^^^^^^^^ 
Risveglio  Pentecostale  (05. 15.006)  ;     ^   &pf;t>r 
Robe^t8_Ji/S^^,  E.N.  «-Bell  Baptized  Summer  of  1915; 
zit.  in:  F.J.  fEwart,  The  Phenomena  of  Pentecost, 
S.  99-100  (02a ^02. 115;  02a.02.l40)  ?      ^.  .^^^^^^^  .^^^^^^^^ 

Roberts  Oral,  geb.  19l8,  seine  Urgrossmutter  war  eine 
Indianerin,  sein  Vater  E.M.  Roberts  ein  Prediger  der 
Pentecostal  Holiness  Churoh  (p2a.02«110).  Er  hatte 
vier  Geschwister«  — •'-. ---'^--  --.v-- .--^^'-,  ^.-*-  1...:.^ 

Von  seiner  Mutter  muss  er  die  überdurchschnittliche 
sprachliche  Begabung  geerbt  haben;  sie  dichtete  be- 
merkenswerte Balladen,  z.B.  über  den  Spezereihändler, 
der  ihnen,  den  kleinen  Baumwollfarmern,  die  Spezereien 
zu  teuer  verkaufte,  weil  sie  alles  auf  Kredit  kaufen 
mussten  (E.M.  und  Claudia  Roberts,  S.  10-11). 
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Seine  Mutter  beschloss,  keinen  Bauern,  sondern  einen 
Prediger  zu  heiraten. 

Roberts  wollte  als  Knabe  Rechtsanwalt  und  Gouverneur 
von  Oklahoma  werden  und  legte  sich  darum  früh  juristi- 
sche Bücher  zuo  Sein  Grossvater  war  der  Richter  Ampi^ 
Pleasant  Roberts  gewesen;  dieser  hatte  Alabama  mit  " 
20  Jahren  verlassen,  ib  Arkansas  eine  Stadt  namens 
Robertsville  gegründet,  wo  E.Mo  Roberts  geboren  wurde, 
war  dann  weiter  nach  Texas  gezogen,  wo  er  Aeltester   ., 
in  einer  Methodistenkirche  und  Kandidat  für  das  Amt 
eines  Bundesrichters  wurde •' .         '^■■•>^'\:;rV-"rr'';\V;'v.^ 
Oral  Roberts  betätigte  sich  früh  politisch  und  kam 
zu  einer  gewissen  Reputation  als  Stimmenfänger  bei 
den  Wahlen. 

Er  besuchte  mit  seinem  Bruder  die  Versammlungen  sei- 
nes Vaters,  welche  in  primitiven  Sälen  ohne  elektri- 
sches Licht  stattfanden.  In  einer  solchen  Versammlung 
schnitt  sein  Bruder  Vaden  einmal  einem  Jungen,  der 
ihm  trotz  vorheriger  Warnung  seine  Steppdecke  wegriss 
kurzerhand  ein  Ohr  ab,  worauf  der  Vater  sagtet 
"Buben  kommt  nach  vorn  an  die  Bussbank  (the  mourners* 
bench);  das  übrige  werdetihr  zu  Hause  erfahren.** 
**Our  daddy  believed  in  the  stars  and  stripes.  He  put 
on  the  stripes  and  we  saw  the  stars i^**  (Anspielung 
auf  das  Sternenbanner;  Roberts,  My  Story,  S.  7) 
Ebenso  nagelte  einmal  Vaden  Orals  Hand  an  einen 
Baumstrunk  (aaO  S.  7-8)- 

Auf  den  **graduation  day"  wurde  er  zum  König  der  Schule 
gewählt;  da  seine  Eltern  aber  als  Heiligungsprediger 
arm  waren,  konnten  sie  ihm  keine  Festkleider  kaufen. 
Er  musste  sie  selber  verdienen;  er  staffierte  sich 
für  $  2.16  mit  einem  neuen  Hemd,  einem  Paar  Ueber- 
hosen  und  weissen  Tennisschuhen  aus.  Die  Königin,  sin 
aus  einer  reichen  Familie  stammendes  Mädchen  » 

erschien  dagegen  in  einem  weissen  Satinkleid.  Kein 
Wunder,  dass  die  Lehrerin  ihm  sagtet  **Oral,  solltest 
du  nicht  noch  schnell  heimgehen  und  dich  anziehen?** 
(aaO.  S.  31-32) 

Er  war  ein  Stotterer.  Mit  l6  Jahren  lief  er  von  zu 
Hause  fort,  verdiente  sich  sein  Collegegeld  selbst 
als  Küchenbursche  (handy  man),  bei  einem  Richter, 
als  Samstagsaushilfe  in  einem  Laden  und  als  Reporter 
für  die  Lokalzeitung,  Ada  Evening  News«  Er  wurde 
zum  Klassenchef  seiner  Klasse  gewählt  und  stellte 
eine  erfolgreiche  Basketballmannschaft  zusammen. 
Zusammenbruch  bei  einem  Basketballmatch  wegen  Tuberku- 
lose, worauf  er  3  Monate  das  Bett  hüten  musste,  be- 
schreibt anschaulich  die  frommen  Besuche,  die  er  wäh- 
rend seiner  Krankheit  bekam  (They  generally  agreed 
that  God  had  tracked  me  down  and  had  put  this  on  me  , 
to  punish  me)  und  die  ihm  auf  die  Nerven  gaben.  ^ 
Er  lernte  seine  Heilungstheologie  von  seiner  Mutter. 
Er  wurde  bekehrt,  versprach  sein  Leben  Gott  zu  weihen 
und  wurde  geheilt  in  einer  He ilungs Versammlung. 
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Dabei  erlebte  er  eine  Lichtvision  und  legte  vor  dem 
Mikrophon  Zeugnis  abo  Er  entdeckte,  dass  er  vom  Stot- 
tern ebenfalls  geheilt  worden  waro  Untersuchung  und 
Bestätigung  der  Heilung  durch  die  Poliklinik  von  Ada. 

Beginn  seines  Evangelisations-  und  Heilungsdienstes, 
zuerst  mit  seinem  Vater,  der  ihm  sagte s  Oott  will  dir 
die  grösseren  Versammlungen  schenken  als  allen  deinen 
Zeitgenossen«  Sein  Hauptpunkt:  Alle  Heilung,  sowohl 
medizinische,  wie  Heilung  durch  Gebet,  kommt  von  Oott« 
Erstaunliche  und  unglaubliche  Heilungsgeschichten  ^x 
werden  von  ihm  publiziert  (z«B.  plötzliche  Heilung 
eines  beinahe  abgetrennten  Fusses).  Er  legt  grossen 
Wert  auf  ärztliche  Nachprüfung  und  Bewährungsfrist 
vor  Publikation  von  Heilungszeugnissen. 
Heirat  mit  einer  Lehrerin  aus  Texas  mit  ^1  Jahren. 

Es  scheint,  dass  er  sein  Oollegestudium  eine  Zeit- 
lang weiter  betrieb  und  auch  Vorlesungen  an  der  Uni- 
versität besuchte.  Die  Bemerkung  eines  Soziologen 
an  einer  Vorlesung,  die  Erschaffung  der  Frau  aus 
einer  Rippe  des  Adam  sei  eine  wissenschaftliche  Un- 
möglichkeit, scheint  ihn  stark  erschüttert  und  für 
den  Bau  der  Oral  Robert-Universität  mitbestimmt  zu 
haben o 

Er  spricht  jeden  Sonntag  30  Minuten  über  ^00  Radio- 
(potentielle  Zuhörerschaft  SOH>   der  Bevölkerung  von 
USA)  und  Fernsehstationen  (potentielle  Zuschauer 
509^  der  Bevölkerung  von  USA) ,  davon  90  ausländische 
Missionsstationen»  Oft  kritisiert,  aber  von  vielen 
hochstehenden  Persönlichkeiten  geachtet  (spraph 
z.B.  zu  den  Aspiranten  der  Militärschule  von  Charles- 
town  auf  Einladung  von  General  Mark  Clark,  betete 
und  sprach  mit  dem  Präsidenten  Magsaysay  deV  Philip- 
pinen, mit  Tschiang-Kai-Schek,  Ben-Gurion,  diem  pol- 
nischen Kultusminister  etc. 

Er  durchzieht  mit  seinem  Riesenzelt  ganz  Amerika 
(12.500  Sitzplätze,  Gesamtlänge  der  Seile  6l  km, 
der  Zeltleinwand  I60OOO  m,  über  6OO  Zeltpflöcke, 
7  Traktoren  und  Lastwagen,  175  Tonnen;  Wert  1  Mio. Fr.) 
Filmproduzent.  Beteiligt  seine  Zuhörer  mit  einem 
"Blessing  Pect"  an  der  Finanzierung  seiner  Evangeli- 
sationen (Wer  Geld  gibt,  darf  von  Gott  den  Gegenwert 

oder  ein  Mehrfaches  des  Opfers  erwarten.  Sollte 
dies  nicht  eintreffen,  gibt  Oral  Roberts  das  Geld 
nach  Jahresfrist  zurück). 

Evangelisationen  in  Formosa,  Japan,  Deutschland  etc. 
In  Australien  hatte  er  eine  schlechte  Presse  0  Die 
Zeitungen  brachten  Interviews,  die  er  abstreitet, 
gewährt  zu  haben,  sodass  die  Kampagne  frühzeitig 
abgeb*>ochen  werden  musste.  In  einer  der  letzten  Ver- 
sammlungen wurde  er  von  Counselbr  Bens  öffexitlich 
interviewt:  "What  a»  your  credentials  to  preaoh  the 
Gospel  of  Christ?"  Oral  Roberts  wies  auf  seine  Be- 
kehrung, Heilung  von  der  Tuberkulose,  Berufung  und 
Ausrüstung  mit  dem  Heili|en  Geist  und  seine  Liebe 
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au  den  Menschen  hin.  Bens:  "In  welchen  Colleges« 
wenn  Überhaupt«  haben  Sie  studiert,  sodass  Sie  zum 
Predigtdienst  qualifiziert  sind?"  Roberts  antwortete« 
.<er  sei  zwar  an  zwei  Universitäten  gewesen«  dass 
^  laber  die  wahre  QualiflKatipn  aus  der  Salbung  des 
Geistes  komme. 

Der  Melbourner  Radio-Kommentator«  Norman  Banks« 
^wies  in  seinem  "Echo  der  Zeit"  auf  die  ungenaue  und 
.^tendenziöse  Presseberichterstattung  hin  und  schloss« 
obschon  er  sich  als  Gegner  der  Heilungskampagne 
erklärte«  mit  den  Worten: "Der  Bestseller  aller  Zei- 
ten wurde  durch  einen  Mann  inspiriert«  der  teilte. 
Vielleicht  ist  es  nicht  unangebracht«  daran  zu  er- 
innern« dass  dieser  Mann  auf  Verlangen  eines  un- 
wissenden« föu   oben  her  angestachelten  Pöbels  ge- 
kreuzigt wurde...  Das  war  vor  2000  Jahren«  aber 
einige  Leute  versuchen  immer  noch«  den  zu  kreuzigen« 
der  von  Herzen  versucht«  in  seinen  Fusstapfen  zu 
wandeln." 

1962  Einweihung  der  Oral  Roberts  Universität  du^ch 
den  Gouverneur  von  Oklahoma  (Edmondson).RobsrtsBot- 
schaft  lautet  zusammengefasstt  Gott  ist  ein  guter 
Gott  und  der  Teufel  ist  ein  böser  Teufel.  Gott  ist 
gut  und  der  Teufel  ist  böse.  Darum  kommt  das  Gute 
(Gesundheit«  Reichtum«  Wohlbefinden)  von  Gott  und 
das  Böse  (Krankheit«  Armut«  Unlust)  vom  Teufel. 
Li;  von  und  über  Roberts  vollständig  unter  02a. 02o 

Roberts  Philemon,  B.A.«  B.D.«  God's  Will  For  God*s 
Pebple.  A  Treatise  on  Sanotification«  Cleveland« 
Tenn.«  Pathway  Press«  1958«  122  S.  (02a.02o067) 

Roberts  Th.pR^veil  ou  evangelisation«  Revue  de  l*Evan- 
gelisation  13«  1957*  S.  46-52  (O5o09.012) 

Robertson  Sidney  A.q  Work  Moving  Along  Nicely  in  Jamaiea« 
ChoG  Evangel,  *26.2ol927«  S«  4  (02a.O2.067$  02b.l3o 
007) 

Robins  Jack 8  Ein  Spross  aus  17  Rabbiner-Generationen 
nimmt  Christus  an«  Geschäftsmann  und  Christ  1/3« 
Dez.  i960«  S.  3-7  (02a. 02. 205t  05. 28.045) 

Robinson  Albert  Ernest,  The  Layman  and  the  Book,  Takoma 
Park«  Maryland«  Robinson«  1936«  192  S.  ^  Washington 
11;  D.C.«  Robinson  849  Upshur  Str.  N.W.«  1950«  I6OS. 
(Robinson  ipt  nicht  Prediger  und  versucht  in  diesem 
Buch  die  Lehre  der  PHCh  (02a. 02 .110)  vom  Standpunkt 
des  "Laien"  aus  darzustellen)  \  ;,,/ 
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A  Sincere  Friend  and  Brother  Was  Rev.  R.B.  «»Hayes« 
in  W.M.Hayes.  S.  169-172  (02a.02oll0)  t^^^  iwa 

Problem  Helps  For  Young  People«  Franklin  Springs« 
Ga«,  PHCh.  o.J.«  64  S.  (02a. 02.110) 
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Storles,  Springfield,  Mo«,  QPH,  1936,  96  S. 
(02a. 02. 115) 
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"     The  Adventures  of  Hush-Wlng  the  Owl,  Springfield,  Mo., 
QPH,  19'f2,  78  So  (02a. 02. 115) 

-  God  and  Hie  Bible,  Springfield,  Mo.,  GPH,  o.J«f 

160  S.  (02a.02.110)  ;u^5  vi?;vriv:R.i.!:=^?'j.;;e?,?i;^/i:f  ,  >^röft;ti^^ 

*  A  Modern  Pentecost,  London,  Elim  Publishing  C7.1 
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•o.J.  (05.13.024) 


-  Eis  Olorioua  Church,  London,  Elim  Publishing  Cy. , 
*o.J.  (05.13.024) 

•  Keo  the  Colt,  Springfield,  Mb.,  OPH,  o.J.,  89  S« 
(02a. 02. 115)  ■■  '-;:■■■:;•  ..,..,..,...,,,. ...^^;^;H^1. 

•  Praying  to  Change  Thinge,  Springfield,  Mo«,  GPH, 
•o.J.  (02a. 02. 115) 

-  A  Pastor's  Diary,  Springfield,  Mo.,  GPH,  •o.J. 
(02a. 02.115) 

Robinson  R.  Hunter,  Dr.  med.,  Heilung  Geisteskranker 
durch  den  alles  überwindenden  Namen  Jesu,  VdV  27/7 t 
Juli  1934,  S.  4-6;  •The  Pentecostal  Evangel 
(05.23.025%  02a. 02. 115) 

Le  Roc  (05.28.015) 

Röckle  Christian,  I883-I966,  geb.  in  Bitingen,  Württ., 
erweckt  durch  den  hahnischen  Lehrer  Schmidhuber. 
Dieser  hatte  den  Spruch  erklärt!  "Freuet  euch,  dass 
eure  Namen  im  Himmel  geschrieben  sind."  "Aber  die 
Namen  von  bösen  Kindern  sind  nicht  im  Himmel  ange- 
schrieben und  diese  kommen  auch  nicht  hinein.  Da  war 
es  mir  völlig  klar,  dass  auch  ich  nicht  hineinkommen 
würde  und  eine  grosse  Traurigkeit  bemächtigte  sich 
meiner«  denn  ich  wollte  doch  in  den  Himmel  kommen." 
(Pusspuren,  S.  15)  Sattlerlehre  l897-l899,  beein- 
flusst  vom  methodistisohen  Schuhmacher  Bellen  und  be- 
kehrt durch  die  Predigt  des  Pastors  Sartorius  von 
Sterbfritz:  "Als  der  Pastor  dann  im  Verlauf  der 
Predigt  von  der  Kanzel  herunterrief 1  Wie  lange  hat 
er  dich  schon  gerufen,  von  deiner  Kindheit  an,  wie 
oft  sol^er  dich  denn  noch  rufen?  Folg,  wenn  er  dioh 
ruft!  -  Da  war  ich  bei  diesen  Worten  bis  ins  Innerste 
erschüttert,  sodass  ich  von  der  übrigen  Predigt  nichts 
mehr  hörte"  (Geistestaufe  in  Lehre  und  Leben,  S.27). 
Fünf  Pfennig,  die  er  gefunden  und  dem  ihm  bekannten 
Verlierer  nicht  zurückgebracht  hatte,  musste  er  zu- 
rückerstatten. Er  studierte  die  Apostelgeschichte 
und  i-Torreys  Schrift  über  die  Oeistestaufe.  1901  '  Im.^ 
wurde  er  berufen,  das  Evangelium  zu  verkündigen, 
1905  erlebte  er  die  Geistestaufe,  aber  ohne  Zungen- 
reden, sondern  mit  der  Gabe  der  Weissagung.  1903 
trat  er  ins  Basler  Missionshaus  ein.  Von  1909-1911 
arbeitete  er  als  Missionar  der  Basler  Mission  an  der 
Goldküste.  Es  kam  zu  Spannungen  mit  seinen  Vorgesetz- 
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Roblneon  Charles  E.,  The  Qnat's  Llfeboat  and  other  ^  ^s"i 
Stories,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1936,  96  S.  -  ;   1 
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-  The  Adventures  of  Hush-Wing  the  Owl,  Springfield,  Mo., 
GPH,  19^2,  78  So  (02a. 02. 115) 

-  God  and  His  Blble,  Springfield,  Mo.,  GPH,  o.J«, 

160  s.   (02a. 02. 110)  .  -,-v'  ,.-.^;^..:;.-  ^,,:---X,.:;V:.  .   :'>, -Jo  tt 

-  A  Modern  Penteoost,  London,  Elim  Pub IIa hing  Cy. , 
♦o.J.  (05.13.024)  ,      ;     . 

-  His  Glorlous  Church,  London,  Elim  Publishing  Cy«, 
♦o.J.  (05.13.024) 

-  Keo  the  Colt,  Springfield,  Mö.,  GPH,  o.J.,  89  S. 
(02a. 02. 115) 

-  Praylng  to  Change  Things,  Springfield,  Mo«,  GPH, 
♦o.J.  (02a. 02. 115) 

-  A  Pastor^s  Diary,  Springfield,  Mo.,  GPH,  ♦o.J. 
(02a. 02, 115) 

Robinson  R.  Hunter,  Dr.  med.,  Heilung  Geisteskranker 

überwindenden  Namen  Jesu,  VdV  27/7» 


Pentecostal  Evangel 


durch  den  alles 

Juli  1934,  S.  4-6;  ♦The 

(05.23.025%  02a. 02. 115) 

Le  Roc  (05.28.015) 

Röckle  Christian,  I883-I966,  geb.  in  Eltingen,  Württ., 
erweckt  durch  den  hahnischen  Lehrer  Sohmidhuber. 
Dieser  hatte  den  Spruch  erklärt:  **Freuet  euch,  dass 
eure  Namen  im  Himmel  geschrieben  sind."  "Aber  die 
Namen  von  bösen  Kindern  sind  nicht  im  Himmel  ange- 
schrieben und  diese  kommen  auch  nicht  hinein.  Da  war 
es  mir  völlig  klar,  dass  auch  ich  nicht  hineinkommen 
würde  und  eine  grosse  Traurigkeit  bemächtigte  sich 
meiner«  denn  ich  wollte  doch  in  den  Himmel  kommen." 
(Fusspuren,  S.  15)  Sattlerlehre  I897-1899,  beein- 
^  flusst  vom  methodistisohen  Schuhmacher  Bellen  und  be- 
kehrt durch  die  Predigt  des  Fastors  Sartorius  von 
Sterbfritz:  "Als  der  Pastor  dann  im  Verlauf  der 
Predigt  von  der  Kanzel  herunterrieft  Wie  lange  hat 
er  dich  schon  gerufen,  von  deiner  Kindheit  an,  wie 
oft  solVer  dich  denn  noch  rufen?  Folg,  wenn  er  dich 
rufti  -  Da  war  ich  bei  diesen  Worten  bis  ins  Innerste 
erschüttert,  sodass  ich  von  der  übrigen  Predigt  nichts 
mehr  hörte"  (Geistestaufe  in  Lehre  und  Leben,  S.27). 
Fünf  Pfennig,  die  er  gefunden  und  dem  ihm  bekannten 
Verlierer  nicht  zurückgebracht  hatte,  musste  er  zu- 
rückerstatten. Er  studierte  die  Apostelgeschichte 
und  «»Torreys  Schrift  über  die  Geistestaufe.  1901 

^   wurde  er  berufen,  das  Evangelium  zu  verkündigen, 
1905  erlebte  er  die  Geistestaufe,  aber  ohne  Zungen- 
reden, sondern  mit  der  Gabe  der  Weissagung.  1903 
trat  er  ins  Basler  Missionshaus  ein.  Von  1909-1911 
arbeitete  er  als  Missionar  der  Basler  Missio^  an  der 
Goldküste.  Es  kam  zu  Spannungen  mit  seinen  Vorgesetz- 
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weil  er  gerne  mehr  gepredigt  hätte •  1919-19^3  war  er 
im  Altpietistischen  Gemeinschaftsverband •  19^0-45 
Stellvertreter  für  Pfarrer  im  Kriegsdienst  in  der 
wUrttembergischen  Landeskirche«  Ueber  zwei  Jahre 
lang  predigte  er  als  Vikar  neben  dem  Dekan«  der  sei- 
ne Predigten  in  sachlicher  Weise  widerlegte  und  von 
dem  Röekle  trotzdem  ein  gutes  Andenken  bewahrte» 
Wenn  der  Dekan  über  die  Enthusiasten  predigte,  wusste 
die  Gemeinde«  dass  er  den  Vikar  Söckle  meinte*  Röek- 
le berichtet:  "Was  sachliche  Berichterstattung  anbe- 
langt« könrten  manche  gläubige  Kreise  der  Gegenwart 
etwas  von  ihm  (dem  liberalen  Dekan  Weller)  lernen«** 
(Fusspuren«  S«  123) 

1902  hatte  er  eine  Offenbarung  bekommen«  dass  er 
"vor  der  Wiederkunft  Jesu  noch  eine  Aufgabe  bekommen 
werde  in  der  alten  Christenheit**«  'fO  Jahre  später 
erhielt  er  Belehrungen  und  Auftrag  diese  niederzu- 
schreiben ( Philadelphiabriefe  99/100«  1957). 
Er  hatte  ein  Traumgesicht  von  der  Kartoffelstaude, 
die  ?illmählich  verdorrt:  **Wie  die  Kartoffel  in  aller 
Verborgenheit  im  Boden  weiterwachsen,  ohne  dass  man 
von  ihrem  Wachstum  etwas  sieht,  so  wird  auch  deine 
Ausrüstung  und  Vollmacht  in  aller  Verborgenheit  wach- 
sen, während  das  äussere  Ansehen  immer  mehr  abnimmt** 
(Bericht  über  die  Allianzkonferenz  der  Philadelphia- 
gemeinde 19^6,  S«  37)*  Dazu  kam  noch  ein  dreifaches 
Wunder  während  seiner  Zeit  als  Pfarrverweser  in 
Archshof en  19^1*  **In  zehntägigem  Abstand  sei  bei 
frischem  Hemden,  die  er  über  Nacht  unter  das  Kopf- 
kissen gelegt  hatte,  um  sie  am  nächsten  Morgen  anzu- 
ziehen, der  rechte  Aermel  bis  zum  Ellbogen  vollstän- 
dig durchnässt  worden,  obwohl  kein  Wasser  in  der  Nähe 
war«  Von  nun  an  habe  ihm  das  Schreiben  keine  An- 
strengung mehr  gekostet,  denn  mit  diesem  Wunderzei- 
chen habe  er  die  Befähigung  dazu  bekommen«  da  *die 
Nässen  an  dem  rechten  Hemdärmel  die  Vollmacht  des 
Geistes  zum  Schreiben  dieser  Schriften  darstellt« 
denn  Wasser  ist  nach  Jes«  kk/3   und  Joh.  7/37-39  und 
Offb«  22/7  ein  Sinnbild  des  Heiligen  Geistes***     - 
(Röekle,  Der  neue  Tempel  der  Gemeinde,  S«  3;  Hütten  , 
S.  1Ö5-186)« 

Gründung  der  Philadelphia -Gemeinde  19'f6  (05.07.010), 
nachdem  es  schon  19^5  zu  einem  Bruch  mit  den  Ebtisten, 

später  zum  Ausschluss  aus  dem  Verband  der  Reichs- 

gekommen  war 
gottesarbeiter  und  1952  die  württembergisohe  Landes- 
kirehe nicht  mit  ihm  zusammenarbeiten  wollte« 
Hütten:  *'Ira  Gegensatz  zu  manchen  Starevangelisten 
duldet  er  nicht,  dass  man  ihn  beweihräuchert,  in  den 
Vordergrund  schiebt  und  seine  'Erfolge*  ausposaunt. •• 
Wunder  zu  tun  sei  noch  kein  Beweis  für  die  göttliche 
Gesinnung  des  Wundertäters«**  (Hütten  ,  S.  I87) 
Röekle :**Dass  ich  heute  sowohl  von  den  Methodisten 
als  auch  von  der  Kirche  weithin  abgelehnt  werde,  kann 
meine  Stellung  zu  beiden  nicht  erschüttern.  Sie  mögen 
mich  hassen,  aber  ich  liebe  sie  trotzdem,  dem  ich 
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verdanke  beiden  das  Orbsste  und  Beste,  was  ein  Mensch 
auf  dieser  Welt  finden  kann.**  (Philadelphia -Briefe 
75/76,  »1955)  q 

^i*  fleisch  II/2,  S.  37^-76  -  Hütten  ,  S.  185-202 
Tgenau)  -  Philadelphia-Briefe  99/100,  »1957;  75/76, 
*1955  -  die  i^olgende  und  0^.07 «010,  hier  auch  eine 
Interpretation  zu  Röckle) 

Berichte  über  die  Philadelphia -Konferenzen  •1946ff 
(05 »070 010) 

Die  Geistestaufe  in  Lehre  und  Leben,  Leonberg,  WUrtt., 
Philadelphia-Verlag,  Bd.  I  (Heft  7)«  •19^7,  ♦1948'^, 
1948-^,  112  S.;  Bdo  II  (Heft  9)t  19^9,  40  S. 

Entriiokungsfragen,  Heft  6,  Leenberg,  Württ.,  Phila- 
delphia-Verlag, •1948  (05.07.010) 

Die  Zukunft  von  Philadelphia  und  Laodizea,  Heft  8, 
Leonberg,  WUrtt.,  Philadelphia -Verlag,  •1948 

Der  neue  Tempel  der  Gemeinde,  Heft  12,  Leonberg,    n 
Württ.,  Philadelphia-Verlag,  ^1948  (05.07.010) 

Die  Einheit  der  Gemeinde  und  ihre  Notwendigkeit  und 
Hindernisse,  Heft  16,  Leonberg,  Wurtt.,  Philadelphia- 
Verlag,  ^1948  (05.07.010) 

Philadelphia -Brief  13/14,  »1950 

(über  die"Gemeinde  Gottes",  05.07.028;  05.07.010) 

Beantwortung  von  Fragen,  die  immer  wieder  gestellt 
werden.  Ist  es  nicht  Kleinglaube  oder  Unglaube,  wenn 
man  bei  Krankheiten  anstatt  seine  Heilung  allein  bei 
Gott  zu  suchen,  seine  Zuflucht  zu  Heilkräutern 
nimmt?  Philadelphia -Briefe  7/69-70,  März/April  1955, 
S.  9-12 
(Gott  lässt  die  Kräuter  wachsen,  05.07.010) 

Unsere  Stellung  zu  den  Heilungsevangelisten,  Phila- 
delphia-Briefe 99/100,  Sept. /Okt.  1957,  S.  22-25 
(05.07.0105  02a. 02. D. VII) 

Was  ist  die  Philadelphiabewegung?  Philadelphia -Briefe 
99/100,  Sept. /Okt.  1957,  S.  10-22;  •SA,  Heft  17 
("Sie  ist  keine  von  einem  Menschen  erdachte  und  ins 
Leben  gerufene  Bewegung,  sondern  verdadst  ihre  Ent- 
stehung einer  göttlichen  Offenbarung.  Offenbarungen 
aber  müssen  zunächst  an  der  Bibel  geprüft  werden,  - 
ob  sie  mit  dem  Worte  Gottes  übereinstimmen." 

O5.07o010) 

Die  Fusspuren  Gottes  in  meinem  Leben,  Leonberg, 
Philadelphia-Verlag,   1962,   272  S. 
(wichtige  Autobiographie,   05.07.010) 

Die   falschen  Propheten  der  Endzeit,   Leonberg, 
Philadelphia -Verlag,    ^1963   (05.07.010) 
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Dia  blblisohen  und  die  geistige  Entrlickun^alehret         ) 
Philadelphia-Briefe  I5/I65-I66,  März/Appll  1963« 

s.  2-13 

(Auseinandersetzung  mit  Huttens  Darstellung  der 
Philadelphiagemeinde,  03«07*010) 

Zweierlei  Geister  in  Gläubigen«  Leonberg,  Philadel- 
phia-Verlag, »1963  (05.07.010) 

Die  Geistestaufe,  Philadelphia -Briefe  I5/I67-I68, 
Mai/Juni  1963«  S.  12-20 

(zit.  f-Finney  und  «•Hauser.  Von  letzterem  sehreibt  er 
mit  Recht,  dass  er  nicht  in  Zungen  geredet  habe  und 
widerlegt  damit  die  Theorie  der  Pfingstler,  jede 
Geistestaufe  müsse  mit  Zungenreden  verbunden  sein, 
täuscht  sich  aber,  wenn  er  meint,  «•Hauser  habe  des- 
halb die  Pfingstbewegung  in  Zürich  abgelehnt,  deren 
Anfänge  er  noch  erlebt  habe,  denn  «»Häuser  starb  vor 
der  Entstehung  der  Pfingstbewegung.  Nach  ••Hausers 
Tode  wurden  postum  von  seinem  Schwiegersohn  viele 
Schriften  herausgebracht  (z.T.  in  stark  veränderter 
Gestalt)  05.28.001;  05.07.010) 

Die  Spätregen-Gemeinde  im  Lichte  der  Bibel,  Phila- 
delphia-Briefe 15/165-166,  März/April  I963,  S.  13-19 
(05.07.010;  05.07.034) 

Krankheit  und  Krankenheilung  im  Lichte  der  Bibel 
und  der  praktischen  Erfahrung,  Leonberg,  WUrtt., 
Philadelphia-Verlag,  o.J.,  4o  S.  (05.07.010) 

Was  ist  die  Philadelphia -Gemeinde?,  Weckruf  2/10, 
(05.07.010) 

Die  Vollendung  der  Philadelphia -Gemeinde  der  Bndzeit 
und  ihre  Entriickung,  Leonberg,QWUrtt.,  Philadelphia- 
Verlag,  »1943/44,  •1950'^,  o.J.^,  48  S.  (05.07.010) 

Albert  Nagel,  Franz  Ndchter,  Pfingstbewegung  -  Phila- 
delphiabewegung? Offener  Brief  an  Otto  Kaiser,  Leon- 
berg, WUrtt.,  Philadelphia -Verlag,  o.J.,  I6  S. 
(Antwort  auf  Otto  Kaisers"Erlebnisse  und  Erfahrungen 
mit  der  Pfingstbewegung**,  05.07.010) 

Der  bevorstehende  Untergang  des  Abendlandes  und  unsere 
Errettung,  Leonberg,  WUrtt.,  Mladelphia-Verla^^, 
•o.J.,  (05.07.010) 

Der  Weg  dem  Lamme  nach,  Leonberg,  WUrtt.,  Philadel- 
phia-Verlag, »cJ.,  (05.07.010) 

Perlen  göttlicher  Ver he issungen,  Leonberg,  WUrtt. « 
Philadelphia-Verlag,  »o.J.,  (05.07.010) 

Tägliche  Andachten,  Leonberg,  WUrtt.,  Philadelphia- 
Verlag,  »o.J.,  (05.07.010) 

Sabbatt  oder  Sonntag?  Ein  Wort  der  Liebe  an  die 
Adventisten,  Leonberg,  WUrtt.,  Philadelphia -Verlag, 
•o.J.,  (05.07.010) 
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•  Schwai^mgeistlge  Bewegungen  der  Gegenwart«  Leonberg, 
Württ,,  Philadelphia-Verlag,  ♦o.J.  (05. 07. 010) 

-  Wissenswertes  für  Raucher,  Leonberg,  Württ«,  Phila- 
delphia-Verlag, »o.J.  (05.07.010) 

-  Was  man  von  den  Neuapostolischen  wissen  muss,  Leon- 
berg, Württo,  Philadelphia-Verlag,  ♦o.J.  (05. 07. 010) 

-  Zwei  wichtige  Fragen,  Leonberg,  Württ.«  Philadelphia- 
Verlag,  »©.J.  (05.07.010) 

-  Die  Versiegelung  der  klugen  Jungfrauen,  Leonberg, 
Württ.«  Philadelphia-Verlag,  Heft  ^,  »o.J.  (05.07.010) 

-  Die  Gerichte  Gottes  und  Beantwortung  von  Fragen« 
Leonberg,  Württ.,  Philadelphia -Verlag,  Heft  5»  *OoJ.« 
(05.07.010) 

-  Wie  wird  es  sein«  wenn  der  Bräutigam  kommt  (Neuaus- 
gabe von:  Wie  haben  wir  uns  das  Ereif^nis  der  Ent- 
rückung vorzustellen?  Leonberg,  Württ.,  Philadelphia- 
Verlag,  Heft  10,  *o«J.  (05.07.010) 

-  Wie  komme  ich  zur  Wiedergeburt,  Leonberg,  Württ«« 
Philadelphia-Verlag,  Heft  11,  ♦o.J.  (05.07.010) 

-  Die  kommenden  Ereignisse,  Leonberg,  Württ.«  Philadel- 
phia-Verlag, Heft  13,  »o-J.  (05.07.010) 

-  Völlige  Weihe  und  Hingabe  an  Gott,  Leonberg,  Württ«, 
Philadelphia-Verlag,  Heft  l4s  •o.J.  (05.07.010) 

-  Göttliche  Botschaften  von  oben«  Leonberg«  Württ. , 
Philadelphia-Verlag,  Heft  15,  •o.J.  (O5.07o010) 

Höh  Robert  L. ,  Conference  Held  in  Germany,  Pentecostal 
Herald  37/10,  Okt.  1962,  S.  9  (05.07.029^  02a.02.l40c5 
05. 15.010;  05.20.015) 

-  Ministering  in  Germany,  Pentecostal  Herald  37/9« 
Septo  1962,  S.  9«  12  (05.07.029;  02a. 02. 110) 

-  The  Gospel  Preached  in  Europa«  Pentecostal  Herald 
38/3,  März  1963«  S.  9«  19  (05.05.00'f;  05.13.0^14; 
05.20.015;  02a. 02.140) 

Roschier  Arvid,  Skutnabbianischer  Prediger,  trat  1912 
in  Beziehung  zur  finnischen  Pfingstbewegung  und  ar- 
beitete 1912  mit  fLahtinen  am  Eismeer 
Li;  Sanomia  Armosta,  Ilmajoki  ♦1912tl6,  20  - 
Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  99  (05. 08. 
OO5T 

Rosenbe rge r  Anna ,  Brief  an  W.H.  31.5.1963«  Füll  Gospel 
Mission  (7th  day) ,  Zephyrhills 
(sabbatistisohe  Pfingstversammlung,  02a.02.177A) 

-  Die  vollbradhte  Erlösung,  Basel,  Verlag  für  Missions- 
schriften, Postfach;  Frankfurt  a/M.  Verlagsbuchhand- 
lung des  Missionsbundes  zum  Dienst  am  vollen  Evange- 
lium« Unterlindau  69,  o.J.«  64  S. 

(enthält  Kranke nheilungeaerlebnisse  und  Geistestaufe 
der  Verfasserin:   ,      . 
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'  "Der  Sünder  hat  ein  Anrecht  auf  die  Hellung  seine«! 
Leibes,  genau  so  wie  auf  die  Vergebung  der  Sünden" 
(S.  ZZ)  Der  Pfahl  Im  Fleisch  des  Paulus  "darf  nie«» 
mals  alt    'Krankheit*  ausgelegt  werden"   (S«   29) 
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Rosenberg  ErlH,  Nils  Dahlbeck,  Slgfrld,  Durango,  Carl, . 
Fredrlk  Lunfjewall,  Qarl-Cedrlc  Coulianos,  Europas 
djurvärld«  Orebro,  Orebro  Mlsslonsförlag,  *1963 
(05.27.0Q5) 
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-  Nils  Dahlbeck,  Förtrollande  Natur,  Orebro,  Orebro  ' 
Mlsslonsförlag,  »1963  (05.27.005)     >  . 

Ross  Charles  Marlon  and  Qlenn  McRao,  The  Superintendent 
Faces  Hls  Task,  Cleveland,  Tenn. ,  ChoQ  Publishing  '^ 
House,  »OcJ.  (02a. 02. 067)  u  :  f  -m- 

Rosser  Ivor«  Qraee  Gifts,  London,  AoQ  Publishing  House, 
•o.J.  (05.13.023) 

Rosso  del  A.,  Nachrichten  aus  Italien,  VdV  31/9«  Sept. 

'         I93Ö«  S.  17-19     -  ■  ..■•■'^   ::.l  :,.....;,   ..:-.V^r 

Rossvally  M.L.,  Der  sterbende  Tambour  und  sein  Oebet, 
Blei  o,  Verbreitung  christlicher  Schriften,  32  S.  o.Jo 

Roth  Wally.  On  the  Hallelujah  Slde,  Bread  of  Life  6/11, 
Nov.  1957,  S.  7-8  (05.07.025;  02a. 02. 128) 

Rothenbühler  H.,  Ihr  Weiber,  seid  Untertan  euren  Männern 
Weckruf  25,  1961,  S.  109-111  (05.28.022) 

Rougemont  de  Clara,  Qattln  von  Fritz  de  i>Rougemont 

•  Ein  Werkzeug  Gottes  In  Italien  (Umberto  «»Lasco) , 
Ich  komme  bald!  10,  1952,  S.  I65-I69;  11,  1953« 
S.  51-55  (05. 28. 02'f5  05<.15.004) 

Rougemont  de  Jean,  Sohn  des  Frederic,  Pfarrer  In  Dom- 
bresson  und  Bruder  des  Fritz  de  fRougemont,  Pfarrer 
in  Neuenburg.  Studium  in  Neuenburg,  Berlin,  Halle 
(Kahler),  Paris  und  Edinburg,  Pfarrer  in  Belgien, 
dann  in  der  Egllse  Independante  NeuchStelolse ,  mit 
27  Jahren  Professor  in  Neuenburg,  gehört  zur  "Union 
pour  le  revell"(05. 2800^8) 
Li;  Le  Christianlsme  au  XXe  sl^cle  37,  1908,  S.28o- 

25T 

-  Eindrücke  über  die  Erweckung  in  Wales,  Vortrag  ge- 
halten bei  der  Konferenz  christlicher  Freunde  in 
Baden  am  16»  Mal  I906,  Base,  Kober,  1906,  25  S. 

(Im  Gegensatz  zur  Keswick-Bewegung  und  der  Konferenz 
in  Llandrlndod  habe  die  Erweckung  in  Wales  ursprüng- 
lich keine  festgelegte  Lehre  über  die  Geistestaufe 
gehabt,  05.13.001) 

W  L*Eudemonlsme  dans  la  predication  de  Jesus,  Evangile 

•  et ^ Liberte ,  *19Q^   (05.|8.048)..^^^^^^.^ ,  _.^^^^  "oi./v.r.  .ßimu  : • 
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-  Je  reviens  de  Rouen...  Des  "Eglis«  Primitives»'*  1^^"* 
en  plein  XXe  siecle«  Une  oeuvre  de  Dieu  en  France, 
La  Vie  Protestante  •l4o7.1944;  L»Appel  du  Tessin 
deutsch:  ürchristliche  Gemeinden  im  zwanzigsten  i„  1 
Jahrhundert,  VdV  57/10,  Okt.  1944,  S.  1-9|  Ich  komme 
bald!  3,  1945«  S.  57-62,  65-73 

(über  die  französische  Pf ingstbewegungt  "Der  soziale 
Fortschritt  vollzieht  sich  bei  den  neuen  Christen 
ganz  automatisch".  Man  kauft  Biographien,  die  Kinder 
lernen  englisch  und  nehmen  Violin*  oder  Harmonium- 
unterricht. "Ist  das  nicht  die  wahre  Lösung  der  so- 
zialen Frage?"  05. 28. 048;  05.28.024;  05.23.025) 

Rougemont  de  Fritz,  I878-I96O,  Bruder  des  Jean  de  i- Rouge • 
mont.  Sein  Vater,  Frederic  de  Rougemont  war  54  Jahre 
Pfarrer  in  Dombresson  gewesen,  seine  Mutter  war 
Emma  von  Schulthess-Hechberg,  Zürich.  Studium  an  der 
theologischen  Fakultät  der  Eglise  Independante  in 
Neuenburg,  1903-1912  Vikar  bei  seinem  Vater,  1909 
Heirat  mit  Clara  Berthoud,  Pfarrer  im  Blauen  Kreuz, 
Sekretär  der  Christlichen  Studentenvereinigung,  beein- 
flusst  von  John  Mott  und  dem  Schweden  Wilder,  ab 
1924  Pfarrer  in  der  Eglise  Independante,  Neuenburg, 
nach  deren  Vereinigung  mit  der  Eglise  Nationale 
(1943)  bis  1946  Pfarrer  in  der  vereinigten  Kirche, 
Agent  der  Basler  Mission,  Präsident  der  Evangelischen 
Allianz,  Gründer  der  Union  pour  le  Reveil  (05. 28.048), 
Er  war  entscheidend  am  Aufbau  der  innerkirchlichen, 
französisch^'Schweizerischen  Pfingstbewegung  betei- 
ligt (ausführlich  O5o28.048)  und  ist  vermutlich  auch 
der  Verfasser  des  die  Geistestauf-Lehre  dieser  Gruppe 
darstellenden  "Manuscript  anonyme"  (Abkürzungs Ver- 
zeichnis M.A.!^  05«28.048).  Gegen  Ende  seines  Lebens 
schloss  er  sich  der  "Gemeinde  für  Urchristentum" 
(05.28.024)  an  (Abschiedsbrief  unter  05. 28.048). 
Li:  Helene  von  Orelli-de  Rougemont,  Manuskript  und 
05.28.048     ' 

-  Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm,  1939, 
So  302-304  (05.28.048) 

-  Satan  et  la  chute,  courte  etude  biblique,  Cahiers 
"Le  Vent  Souffle"  4,  Okt. /Dez.  1954,  S.  20-22    _ r 

'(05.09.027b;  05.28,048) 

-  Supplement  au  Trait  d'Union,  cJ. 

(Berichte  von  i>Zaiss,  fOsborn,  «-Graham,  «-Branham 
05.28.048) 

Rowlands  WoL. ,  Sanctification,  in:  Apostolic  Church, 
Bible  Readings  Given  at  Penygroes  Convention  19579 
Bradford,  Puritan  Press,  »1957  (05.13.022) 

Roy!  Mabelc  Bhenguza  Bhengu!  Phakathi  Kwethu.  Back  to 
God  1/2,  Juli  •1955i  S.  5 
(ein  sog.  "isibongo",  ein  Preislied,  01.36.019b)   ,.  v 
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Ruesga  David  G. ,   Carta  Abierta   al  C.    Pdte   de   la  Repü- 
blica,  EldD  2,   ♦lo7-1944,   S.    1-4   (02a. 02. 06?;   02b. 

-  Carta  Abierta   al  Senor  Arzobispo  de  Mexico,   Supple» 
mento  de  EldD  1,   ♦Juli  I9H,   S.   1   (02a. 02.067;   02b. 

'■■  22.009) „/     ^  ,       ■/'■"■,  ^  ■  ;,  .,■ 

-  Brief  an  Mission  Board  Church  of  God,   •12.6ol946.    n  » 
(O2a.02o067;   02b.22«009)  .  .  ^^  ^^^^^  .     v^^^ 

Rubio  Joaue  B. 9     Nuestra  Gran  Convencion  Regional  en 
los  Estados  de  Oaxaca,  EldD  4,    »Jan.   1949,   S.   4-5    * 
(02a. 02. 0675   02b. 22, 009) 

-  Oasis  Anual,   EldD  2,    »April  1947,   S.   10-11  v    ^ 
(02a. 02. 067^   02b, 22. 009)                                                  "     /^ 

-  Brief  an  Conn,    ca.    •1.11,1955   (02a. 02. 067;   02b. 22. 009) 

-  Octavo  Aniversario  de   la   Iglesia   de  Dios  en  Honduras, 
O.A.,   EldD,    »März  1959,   S.    8   (02a. 02. 067;    02b. 22. 009) 

Der  Ruf   (05.28.025) 

Rufer  Margot,  Das  Feuer  ist  gefährlich,  Christus  unser 
König,  Juli/Aug.  1959,  S.  95ff  (05.28.025) 

Ruff  P.  Richard,  1884-1960,  P.  Richard  Ruff  wurde  in 
'   Bassersdorf/ZH  geboren.  Er  war  das  dreizehnte  Kind 
seiner  Eltern.  (Bruder  der  Emma  »Reuss-Ruf f )  Seine 
Mutter  hatte  während  der  Schwangerschaft  gebetet: 
"Mache  aus  diesem  Knaben  einen  Knecht  und  Diener 
Gottes!"  (VdV  29/8,  S.  12)  In  der  Wohnung  seines 
Vaters  gründete  Prediger  Abraham  Lerch  (Vater  von 
Pfr.  Dr.  David  Lerch,  Hallau)  die  Methodistengemein- 
de Bassersdorfo  Bekehrt  wurde  Richard  Ruff  an  einer 
Zeltevangelisation  von  Jakob  t-Vetter,  war  aber  schon 
vorher  gläubig  gewesen. 

Er  wäre  gerne  Arzt,  Pfarrer  oder  Kaufmann  geworden. 
Aus  finanziellen  Gründen  kam  aber  nur  eine  Lehreraus- 
bildung in  Frage.  Mutter  Ruff  war  ihrer  Sache  so  si- 
cher, "dass  sie,  als  meine  Entscheidung  für  die  Er- 
lernung des  Lehrerberufes  fiel,  mich  nicht  ins 
evantjelische  Seminar  ünterstrasse  schickte,  sondern 
nach  Küsnacht,  das  als  rationalistisch  und  religions- 
feindlich verschrien  war,  als   Lehrstatte  von 
Thomas  Scherr  und  Heinrich  Wettstein,  die  absolut 
auf  dem  Boden  des  Umbruchs  der  dreissiger  Jahre  des 
19*  Jahrhunderts  standen,  philosophisch  und  natur- 
anschaulich in  der  Entwicklungstheorie  des  damaligen 
Zeitalters  stehend,  dessen  Sterne  Darwin,  Hegel, 
Häckel  und  Kossuth  waren."  (VdV  29/8,  S.  15)  Das 
antireligiöse  Klima  des  Seminars  focht  aber  den  jun- 
gen Ruff  nicht  an.  "Ich  holte  mir  meine  Einsichten 
und  Erkenntnisse  aus  der  Meditation  (denkender  Be- 
trachtung) in  der  Natur,  und  aus  der  Beobachtung 

-  der  Menschen  und  meiner  selbst,  und  nicht  in  Büchern. 
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Dabei  führte  mich  die  Salbung  in  die  innere  Wahrheit, 
deren  Lehren  ich  in  der  äusseren  Anschauung  der  Na- 
tur und  der  Menschen  stets  bestätio:t  fand."  (ebda) 
Nach  der  Ausbildung  zum  Lehrer  (1900-1904)  stand  er 
in  Schottikon,  Schwerzenbach  und  Af foltern  a/Albii 

im  Schuldienst.  ■^-:^;n-^.^'^--"-,^^^'^r-^^.  •^■;--  ••«-vvC';;..-  ^.  -cÄt^p'^U: 
In  der  Methodistenkirche  Affoltern  a/Albis  war  er 
"Ermahner".  Von  de i>Labi liiere,  dem  Gründer  der  Pfihsrst 
mission  Zürich  (05«»28.025)  und  Anton  B.  i-Reuss  wur- 
de er  1910  aufgefordert,  die  Leitung  der  jungen 
Pfingstgemeinib  Zürich  zu  übernehmen.  "So  amtierte  ich 
gleich  schon  am  ersten  Sonntag  (nach  dem  Weggang  de 
«•Labillieres) ,  obwohl  ich  mein  letztes  Schulexamen 
noch  nicht  gehalten  hatte,  als  'Pastor'  der  Gemeinde 
in  Zürich.  Und  das  war  also  Ende  März  1911"  (VdV 
29/5,  S.  11) 

Unter  seiner  Leitung  erlebte  die  Pfingstmission  in 
der  Schweiz  einen  seither  nicht  mehr  gesehenen  Auf- 
schwung. Ueberall  in  der  Ostschweiz  wurden  Gemeinden 
gegründet.  1921  erfolgte  die  Gründung  der  Missions- 
gesellschaft der  SPM  (05.28.025),  deren  erster  Präsi- 
dent Ruff  war. 

Auseinandersetzungen  in  der  Pfingstmission  Zürich, 
und  "allerlei  betrübliche  Vorkommnisse  führten  zu- 
letzt (1936)  zur  Aufgabe  der  Predigertätigkeit  und 
zur  Rückkehr  zum  Lehramt"  (Abdankung  Pfr.M.A.  Lutz). 

Mit  seinem  Sohn  Richard  Ruff  jun.,  der  als  Evangelist 
in  Skandinavien  und  Osteuropa  tätig  gewesen  und  nach 
dem  Zweiten  Weltkrieg  als  Missionar  der  Aasemblies 
of  God  (02a. 02 o 115)  in  die  Schweiz  zurückkehrte, 
gründete  er  1959  das  "Evangeliumszentrum"  (05.28.017). 

Richard  Ruff  sen.  war  ein  hochbegabter,  einfallsrei- 
cher und  gütiger  Prediger  gewesen.  "In  jedes  Men- 
schen Leben  gibt  es  rätselvolle  Zeiten  und  dunkle 
Führungeno  Richard  Ruff  hatte  wie  selten  einer  diese 
Tatsache  auszukosten."  (M.A.  Lutz) 

Li;  M.A.  Lutz,  Abdankung  (Manuskript)  -  Richard  Ruff, 
sen.,  Soli  deo  Gloria,  VdV  29/5f  Mai  1936«  S.  10-11; 
29/8,  Augo  1936,  S.  12-13  s 

Auch  ein  Zeichen  der  Zeit,  VdV  6/1,  1.1.1914,  S.  8-10; 

6/2,  15olol9l4,  S.  9-10 

(Gegen  die  Anmerkung  in  der  Zürcherbibel  zu  Mt.  I,l6, 

O5.280O25) 

Die  Taufe  im  Namen  Jesu,  VdV  10/12,  Dez.  191^»  S.  2-7 
(Taufgelübde  wird  aufgeführt,  Ablehnung  der^Jesus- 
only"-Lehre,  02a. 02. 1375  05.23.025) 

Evangelist  Jakob  i-Vetter,  VdV  12/1,  Jan;  1919,  S.  10- 
13  (05. 23. Q25) 

Meine  Schwedenreise,  VdV  l6/5,  Sept. -/Okt.  1923, 

S.  10-12;  17/1-2,  Jan. /Febr.  1924,  S.  10-14  (05.23.02^ 
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Aus  der  Arbelt  In  Zürich,  St.  Annahof,  VdV  20/2, 
Febr.  1927,  S.  3-4  (05.28.025) 

Zum  Heimgang  von  P. «ug,  VdV  22/8-9,  Aug.-/Sept« 

1929,  S.  8-10  (05.28.025)     . 

Krystallpalast  -  Demonstration  in  London,  VdV  23/9« 

1930,  S.  1-2  (05.28.025;  05.13.024) 

Aus  der  Arbeit,  VdV  2V3.0»  Okt*  1931»  S»   1-2    S-  li 
(«•Wigglesworth  in  Zürich,  05.28.025) 

Anton  Bo  i-Reuss,  VdV  27/7,  Juli  1934,  S.  1-4    '.  *- 
(05.28.025) 

Deutschlands  religiöser  Kampf,  VdV  27/6,  Juni  1934, 
S.  13i  27/7,  Juli  1934,  S.  14-16 
(Kritik  an  den  "Deutschen  Christen"  und  der  "Be- 
kennenden Kirche",  05.28.025;  05.07.008) 

Stephen  «-Jeffreys  in  Zürich,  VdV  27/3,  März  1934, 
s.  15-16  (05.28.025;.  05.13.024) 

Glaubensheilung  -^  Wunderheilung,  VdV  27/8,  Aug.  1934, 

s.  11-13  (05.28.025) 

i-Jeffreys  Campagne  in  Zürich,  VdV  27/4,  April  1934, 
S.  1-2  (05.28.025;  05.13.024) 

Fra gekästen,  VdV  28/11,  Nov.  1935»  S.  18-19 
(Ueber  den  Kriegsdienst,  05.28.025) 

Dr.  med.  A.  fStoll,  Zürich,  VdV  27/10,  Okt.  1935» 
S.  8-9  (05.28.025) 

Zum  29.  Jahrestag,  VdV  29/1,  Jan.  1936,  5.  1-2 
(Ueber  die  etwas  turbulenten  Anfänge  der  Pfingstbe- 
wegung  in  Zürich,  05.28.025) 

Jahresbericht  1936  der  Schweizerischen  Pfingst- 
missions -Gesellschaft,  VdV  30/1-2,  Jan. /Febr.  1937, 

s.  28-31  (05.28.025) 

An  die  evangelische  Christenheit  und  an  die  Obrig- 
keit in  Deutschland,  VdV  29/9,  Sept.  1936,  S.  11-14 
(gezeichnet:  Koch,  Bek.  Synode  der  D.E.K.  und 
Müller,  D.E.K. ,  mit  Nachwort  und  Aufruf  zur  Fürbitte 
^9n  Ruff) 

Soli  Deo  Gloria,  VdV  29/5,  Mai  1936,  S.  10-11;  29/8, 
Aug.  1936,  S.  12-14  (05.23.025) 

Die  Gruppenbewegung,  VdV  29/1,  Jan.  1936,  S.  I5-I6 
(positiver  Bericht  im  Anschluss  an  E.  Brunner,  05.28« 
025) 

Missionsberichte,  VdV  29/5»  Mai  1936,  S.  22-23 
(05.23.025) 
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Ruff  Clara  und  Richard  jr.,  Berichte  aus  Polen,  VdV  36/10 
Okt,  1937,  S.  22-24  C05.23a025)  -  fe^^  -"'"^ '  ''■''' -^— ■-:^^13f^i^ 

-  Richard  jun. V  Mt  der  Bibel  Iri  Polen,  VdV  30/10,  Okt. 
1937,  So  22-24;  3C/12,  Dez.  1937,  3.  11-13 

-  Unter  den  Russen  in  Polen,  VdV  3^1f  Jan.  1938, 
S.  17-19 

*  Mit  der  Bibel  in  Finnland,  V^  31/1,  Jan.  1938,  S.  19- 
20 

-  Mit  der  Bibel  in  Schweden/  VdV  31/3 •  März  1938,  S.  9- 
16 

-  Mit  der  Bibel  in  Schufen,  VdV  31/7,  Juli  1938, 
8.  21-23 

Rundbriefe  der  Deutsc>ien  Spät regen-Miss Ion  e.V. , 
(05.07.034)    y~  "    ~~" 

Rusthoi  Esther  Kerr,  Listen  For  Whispers!  Päsadena  19, 
Cal.,  P.O.  Box^647,  M,  1952,  156  S. 

-  Light  in  the  Night,  195^^«  Päsadena  19,  Cal.,  P.O.  Box 
64,  163  S. 

-  AnasBing  Grace,  Päsadena,  Cal.,  Rusthoi,  P.Oc  Box 
647  M.,  o.J. 

-  Overwhelming  Unmerited  Divine  Favor,  Päsadena,  Cal., 
PiO.  Box  647  M.,  OoJ.,  41  S. 

-  Why  Pray,  A  Challenging  Call  to  Prayer,  Päsadena, 
Cal.,  P.O.  Box  647  M,  o.J.,  3^  S. 

Rüssel  Ruth,  The  Locket,  Springficld,  Mo.,  GPH,  ♦o.J. 
(Roman,  02a «02 .115) 

Ruth  Qleaner  (O2a.02oll5) 

Rutschi,  achreibt  über  die  Göttliche  Heilung,  VdV  36, 
Juni  1913«  S.  7-8  (05.28.025) 
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Saalem-Seurakunnan  vllsivuotisj ulke lau,  Helsinki  *1933 
(Fünf  jahreapubllkation  [|^oder  5'*Jährige  Jubiläumapublika- 
tioxijder  Saalemsgemelnda,  05*07. OO5) 

Sacewicza  Jerzego»  ZJednoczenie  Ko&clo3:6w  Chrystuao- 
wych,  inä  ZJednoczony  Kosclo^!  Ewanf^eliczny  Kalen- 
darz  1963»  S.  91-99 
|Verband  der  Christuskirchen,  05.23.001) 

Sackett  Myron,  Prediger  der  ICh^fG  (02ä.02.124) ,  Mitar- 
beiter von  Oral  i-Roberts  (02a.02.177)        .i^s. 

-  My  Call  to  Witness  and  Bring  Deliveranoe  to  Jewish 
Rabbis,  Abundant  Life  16/9»  Sept.  1962,  S.  17-19 
(02a. 02. 177)  I      CM-; 

-  Some  of  My  Experienees  With  Jewish  Leaders,  Abundant 
Life  16/9»  Sept.  1962,  S.  20-23  (02a. 02. 177)      /> 

-  Deliverance  from  Poverty,  Tulsa,  Okla,  Abundant  Life 
Publications  (02a.02.177) 

-  "Shalom",  Tulsa,  Okla,  Abundant  Life  Publications 
(02a. 02. 177) 

Sagström  Stieg  R. 9   geb.  1921,  schwedischer  Pfingstpre- 
diger  seit  1953«  heute  in  Holland  stationiert 
(05.20.004) 

-  Het  Brandpunt  en  de  Pinksterbeweging,  Volle  Evangelie 
Koerier  19/2,  Aug.  1956,  So  7  (05. 20.004) 

-  De  plaats  van  het  spreken  in  tongen  in  onze  samen- 
komsten,  Volle  Evangelie  KoBrier  19/7«  Jan.  1957$ 

,      S.  3-4  (05.20. 004;  00.02. 004) 

-  De  eenheid  der  Christenen,  De  Pinksterboodschap  1/3, 
Juli  i960,  S.  6-7  (05. 20. 004) 

-  De  Sowjet-pers  en  de  Pinkstergemeente.  De  situatie 
van  de  Pinkstergroepen  in  Rusland.  De  Pinksterbood- 
schap 2/8,  Augo  1961,  S.  11-12  (00.02.004;  05. 20. 004) 

-  Pinkstercommentaar,  Oodsdienstvervolgingen  in  de 
Sowjet-Ünie.  De  Pinksterboodschap  4/2,  Febr.  1963, 
S.  6  (00.02.004?  O5o20.004) 

Salter  James,  Pioniermissionar  der  Congo  Evangelistic 
Mission  (05. 13.046),  seit  1915  io  Kongo,  wo  er  unter 
abenteuerlichen  Bedinf^ungen  eine  blühende  grosse 
Eingeborenenkirche  aufbaute  (01.l6.006).  Schwieger- 
sohn von  Smith  fWiggleswQrth 
LiJ  vgl.  Ol.l6o006§  05.13.046    1  r«^^  / 

-  Zum  Heimgang  von  Smith  ••Wigglesworth,  VdV  4o/4, 
April  19479  S.  10-13;  •Redemption  Tidings  (05.13.023) 

•  Your  Gift  and  How  to  üse  it,  Leamington  Spa,  Pull 
gospel  Publishing  House,  »cJ.  (01.16.006;  05.13.026) 


|)u 


n 


''i:-'i;if  z^i.  'T^:it:  ;'* ■  . ■«•■*«  ii¥ 


■:j' 


08.228.001 

08.229.001 
0^.230.001 


08.230.002 

08.231.001 
08.232.001 
Ö8. 232 .002 

08.233.001 

08.233.002 
08.233.003 


08.23^.001 

08,235.001 

08.235.002 
03.236.001 


03.237.001 

I 

08 . 238 . 001 


'■'■■■'■/:  .    ■  08.228.001  '-;'''\^;'';:>::'-i;;(  , 

Sanders  Raymond  Ira,  Meet  the  Moesi,  Springfield,  Mo., 
GPH,  ♦ooJ.  (02a.02oll5l  01.45.002)  ' 

Sanders  Thomas  F.,  siehe  William  0.  Eastlake    ^   ■ 

Sandtfren  F.A. ,  One  Sunday  in  August  I906 

(iinzelblatt,  gedruckt  ♦1917  durch  F.A.  Sandgren 
in  Chicago  zur  Information  seiner  Gemeinde,  Anfang 
der  Pfingstbewegung  in  Chicago,  02a.02.115(  02a. 02. 
060.)  .        ,      ,c-;-... 

•  Brief  an  E.N.  fBell,  Springfield,  Mo.,  19.11.1921, 
Springfield,  Mo.,  OPH,  Pentecostal  File,  A.L.S.,  3  S. 
(Pfingstbewegungsanfänge  in  Chicago,  02a. 02 .115) 

Sa lerne  Joseph,  What  Will  Your  Answer  Be?  European 
Herald  11/12,  Dez.  1962,  S.  2-3  (05.13.0'f7) 

Samuel  P.M.,  Zion  Bible  College,  Qospel  Illuminator  1/1, 
Jan. /März  i960,  S.  13-15  (03.07.0^5%  05.20.012) 

«  Gods  Gheimenis  -  nu  onthuld  -  triomf  over  zonde, 
ziekte,  demonen,  gebondenheid,  int  De  oogst,  Mai 
i960,  No.  297i  S.  6-8  (05.07.0^5) 

Sandru  Trafandir,  junger  rumänischer  Pfingstprediger, 
der  an  der  Universität  Bukarest  studiert  hat 
(05.25.003) 

-  About  500  Pentecostal  Churches  in  Roumania,  Pentecost 
6,  19^8,  S.  5  (05.25.003) 

-  Good  News  From  Roumania,  Pentecost  7^«  1966,  S.  6 
(05.25.003) 

Sangens  Härold  (05. 27.006) 

Santos  dos  Antonio  Petronilo  u.a.,  Dois  tipos  de  ecume- 
nismo,  Mensageiro  da  Paz  33/3»  Febr.  1963t  S-  ö 
(02b.05.012) 

Sargent  John  Henry,  77  Parable  Talks  to  Young  Folks, 
Toronto,  Füll  Gospel  Publishing  House,  *o.J. 
(Q2a.01.013) 

-  52  Parables,  Toronto,  Füll  Gospel  Publishing  House, 
•o.J.  (02a. Ol. 013) 

Saypola  Taneli,  geb.  23.1.1880  in  lisalmi,  Volksschul- 
lehrer in  Voikka.  Hatte  das  Kantorexamen  abgelegt. 
1912  Mitglied  der  Freikirche  in  Kouvola,  1913  zur 
Pfingstbewegung  übergetreten.  Bis  1926  Gemeinde«^ 
ältester  in  Voikka  (Finnland)  (05.O8.OO5) 
Li;  Schmidt,  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  14 

Sauer  J.Gg,  Question  Box,  The  Midnight  Cry  24/1,  Jan. 
1963,  S.  24  (05. 13.040) 

Sawders  J.E. ,  The  Bible  Setting  of  the  Doctrine,  The 
New  ActsII/2,  April  1907,  S.  2 
(bringt  die  unterdessen  aufgegebene  Auffassung, 
Zungenrede  erspare  den  Missionaren  das  Lernen  der 
Sprachen,  02a .02.060) 
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Säwe  Willi,  Skärvor,  Stockholm,  Filadelfia,  »o.J. ' 
("Splitte]?»»,  05.27.006) 

Sawyer  Carl,  I  Was  a  Leper,  Dallas,  Texas,  Voice  of 
Healing,  •o.J.  (029.02.159) 

Scalzl  Qddo,  ursprünglich  Franziskaner,  jetzt  Predi- 
ger AdD  in  Italien  (05.15.006) 

-  Unita  non  Uniformita,  Risveglio  Pentecostale 
11/12,  Dez.  1956,  S.  3-^^  (05.15.006) 

-  Incontro  con  Dio,  Rom  *1957  (05*15.006) 

Schaer  Werner,  von  Beruf  Optiker,  ging  zu  einem  "un- 
gläubigen Pfarrer"  in  den  Unterricht,  ca.  1920 
in  einer  Pfingstversammlung  bekehrt,  Mitbegrün- 
der der  Erweckungsliga,  Leiter  der  "Freunde  der 
Erweckung"  (05. 28. 022),  "höherer  Beamter"  PTT, 
einer  der  Führer  der  Internationalen  Vereinigung 
Christlicher  Geschäftsleute  (05. 28.045).  "Wäh- 
rend einer  Strassenversammlung  vor  vielen  hundert 
Zuhörern  schrie  mir  plötzlich  ein  Mann  mit  lauter 
Stimme  zui  *Schweig  still,  du  bist  ja  dem  Teufel 
vom  Karren  gefallen!'  Ohne  Besinnen  rief  ich  ihm 
noch  lauter  zui  'Jawohl,  das  stimmt,  aber  du 
sitzest  noch  drauf P" 
Li:  die  folgende  ' 

-  Sin  Leben,  das  sinnvoll  wurde,  Geschäftsmann  und 
Christ  5/5.  Febr.  I965.  S.  19-21  (05. 28.045 

-  Erfahrungen  in  der  Nachfolge  Christi,  Geschäfts- 
mann und  Christ  5/6,  März  1965%  S.  11-15 

"Wenn  du  vorwärtskommen  willst,  dann  bete.  Unser 
Gott  ist  ein  Gentleman."  (05. 28.045) 

Schat  J.H. ,  Spreken  met  andere  tongen,  Haarlem, 
Pinkster-Kerkgenootschap  1963,  6  S.  (05-20.004) 

Schatzkiste  (05.07.015) 

Schaufele  Fritz,  Mitarbeiter  von  "Geschäftsmann  und 
Christ".  ( Internationale  Vereinigung  Christlicher 
Geschäftsleute  (05*28.045)),  Studienassessor,  Dr. 
phil. 

Er  stammt  aus  einer  kirchlich  gleichgültigen  Fa- 
milie, hatte  am  Gymnasium  "überwiegend  Religions- 
lehre i'\  die  selbst  nicht  glaubten,  was  sie  lehr- 
ten. Sie  versuchten  die  Wundertaten  Jesu  mit  dem 
Verstände  zu  begreifen  und  zerstörten  dadurch  in 
unseren  jungen  Herzen  jeglichen  Glauben.  So  hatte 
ich  es  schwer,  den  Weg  zu  Jesus  zu  finden  und  ein 
gläubiger  und  entschiedener  Christ  zu  werden. 
Aber  die  Gebete  der  Schwiegereltern  blieben  nicht 
ohne  Wirkung."  (S.8)  Im  zweiten  Weltkrieg  in  Kriegs« 
gefangenschaft  geraten,  fing  er  an  in  einem  von 
einem  Pfarrer  geschenkten  Neuen  QJestament  zu  lesen. 
Sein  Sohn  schrieb  ihm:  "Lieber  Papa,  ich  habe 
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Jesus  gefunden!"  Zu  Hause  hatte  er  Schwierigkei- 
ten mit  den  Hausbewohnern  und  musste  um  "sein 
nacktes  Leben  bangen".  Ein  Prediger  nahm  ihn  da- 
raufhin in  seinem  Haus  auf.  In  diesem  Prediger.« 
haus  lernte  er  Dr.  «•  Guggenbühl  kennen,  durch 
dessen  Zeugnis  er  sich  bekehrte. 
Li;  Fritz  Schaufele,  Ihr  sollt  meine  Zeugen  sein, 
Geschäftsmann  und  Christ  4/10,  Juli  1964,  S.7-9 
(05.28.045) 

Schaufele  Fritz  und  Wolf gang,  Zehn  Jahre  "Die  letz- 
te Posaune"  -  was  nun?  Die  letzte  Posaune  11, 
1961,  S.  11-12  (05. 28. 045;  05.07.022) 

Scherrer  Werner,  geb.  1930,  ursprünglich  Fourier 
und  Instruktor  der  Verpflegungstruppen,  bekehrt 
1950,  jetzt  Verwalter  des  Parkhotels  Gunten  (Kon- 
ferenzstätte und  Heimstätte  der  "Gemeinde  für  Ur- 
christentum" 05.28.024) 

-  Herr,  hier  bin  ich,  sende  mich.  Ich  komme  bald 
20,  1962,  S.  13-17   (05.28.024;  Alfred  «.Winkler) 

-  Die  Bibelschule  Gunten  ruft  Dich...,  Ich  komme 
bald  20,  1962,  S.  I6-I8  (05.28.024) 

-  Unser  Interview,  Die  Fackel  1/3,  Juni  1963,  S, 
15-16  (05.28.024;  05.07.019A) 

Schertenleib  Paul,  Frohlockende  Pfingstgemeinde  in 
der  Landeskirche,  VdV  51/11,  Nov.  1958,  S,   13-14 
(Distriktskonferenz  in  der  Kirche  Heimiswil  Burg- 
dorf. "Mit  trefflichen  Worten  würdigte  unser  Hir- 
te  das  grosse  Verständnis  der  Kirchenvorsteher- 
schaft  für  das  Pfingstwerk  und  dankte  in  schöner 
Weise  für  die  offene  Türe,  um  an  dieser  gottge- 
weihten Stätte  unsere  Pflngstkonferenz  abzuhal- 
ten. Auch  der  Organist,  Herr  Lehrer  Bütlkofer, 
wurde  begrüsst",  05.28.025) 

Scheurenbrand  Erich,  Vom  Hollywood-Reporter  zum 
""  Zelt-Evangelisten,  Die  letzte  Posaune  11,  i960, 

S.  87-88  (Hai  «.Herman  02a. 02. 147;  02a. 02. 115; 

05.28.024;  05-07.022) 

Schickling  Wanda  G.,  My  Little  Chatterbox,  Spring- 
field,  Mo,  GPH,  *o.J. 
(Mädchenbuch,  02a. 02. 115)     i 

Schilir6  (Dr.),  Liberta-te  dos  demonios! 

Säo   Paulo,  Sociedade  Evangellstica  Mundial, 
Calxa  Postal  9251,  i960,  56  S^  (02b. 05. 025) 

•Da  Rolita  ao  Pulpito,  Sao  Paulo,  Sociedade 
Evangelüsbica  Mundial,  Calxa  Postal  9251,  i960, 
56  S.  (02b. 05. 025) 

Schilling  Benjamin,  I865  -  1930,  geb.  in  Regalien, 
1885  in  Elbing  bei  baptistischen  Verwandten  be- 
kehrt. Nach  dem  Militärdienst  auf  dem  baptlsti- 
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sehen  Pre diversem j^ar  in  Hamburg.  1905  für  die 
Erweekung  in  Wales  (05*013.001)  gewonnen,  dann 
Pf ingstler . 
Li;  Fleisch  II/2,  S.  I36  (05.07.008)      ^ 

Schleuder,  Die  (05.28.025)  >  ' 

Schley  Richard,  Geistesfeuer  fällt  in  Jugoslawien, 
Mehr  Licht  36/I8,  1962  (05.O7.03I;  05.16.002) 

Schmidt  Arnold,  Fred  »Squire  (Nekrolog) 

Der  Leuchter  14/^»  April  1963,  S.  8-9  (05.13.026; 
05.07^015) 

Schmidt  Q.  Herbert,  Amerikanischer  Bibellehrer  im 
Danziger  Bibelinstitut,  von  den  Deutschen  19'fO 
verhaftet  (05.23.004) 

-  Ich  komme  bald  4,  1946,  S.  171-176,  178-184, 
Wiedergeburt  und  Qeistestaufe  (05. 23.004) 

-  Lobgesänge  in  der  Nacht,  Mehr  Licht  27/12,  1953 
(05.23.004) 

-  Lieder  der  Nacht  39/1,  Jan.  1946,  S.  19-21 
(05. 23. 004) 

-  Brief,  VdV  29/7,  Juli  1946,  S.  15  (05.23. 004) 

-  Songs  in  the  Night,  »o.J.  (05. 23.004) 

Schmutz  F.,  Sekretär  "Gemeinde  für  Urchristentum", 
Brief  12.9.1962  an  W.H.  (05.28.024) 

-  Die  dritte  Einheitskonferenz  am  Thunersee,  VdV 
56/12,  Dez.  1963,  S.  5-6  (05.28.024) 

Schneider  Karl,  I896  -  1967,  geb.  in  Birwinken  (TO) , 
als  Sohn  eines  Stickers,  der  aber  schon  drei  Mo* 
nate  vor  seiner  Geburt  starb,  Berufslehre  als 
Feinmechaniker,  später  Abteilungsleiter  des  Stö- 
rungsdienstes im  Telephonamt  Winterthur. 
"Es  war  in  den  ersten  Tagen  des  Monats  August 
1914.  Der  erste  Weltkrieg  brauste  über  Europa. 
Die  Ratlosigkeit  und  Haltlosigkeit  des  Durch- 
schnittsmenschen von  damals  gaben  dem  I8 jährigen 
Karl  Schneider  viel  zu  denlcen.  War  das  Christen- 
tum? Hatte  das  mit  Glauben  etwas  zu  tun?  War  da 
Sicherheit  zu  finden  und  wo?  Sie  konnte  nur  in 
Gott  sein.  Unser  Bruder  rief  den  Namen  des  Herrn 
an  und  bekehrte  sich  von  ganzem  Herzen  zu  Jesus 
Christus..."  (VdV  6O/3,  S.  1).  Gehörte  ursprüng- 
lich zur  "Freien  Evangelischen  Gemeinde". 
Zuerst  nebenamtlich,  von  1930  an  hauptamtlich  wur- 
de er  Prediger  der  Pfingstmisaion  Winterthur,  1938 
Präsident  der  SFM  (05.28.025)  und  Leiter  der  Zür- 
cher Gemeinde,  anfangs  der  sechziger  Jai^re  Präsi- 
dent der  Einheitskonferenz  (05. 28.044).  Unter  de- 
nen, die  er  für  die  Pfingstbewegung  gewann,  ist 
besonders  Dr.  phil.  Lilly  «•Wresehner  zu  erwähnen. 
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Karl  Schneider  war  ein  Vertreter  jener  Genera- 
tion Pf ingst Prediger,  die  das  Asketische  der 
pfingstliohen  Frömmigkeit  unterstrichen.  Ziel 
dieser  Heiligungsfrömmigkeit  ist,  "dass  wir 
einmal  ganz  stille  werden«  von  allem  nur  äusse- 
ren Betriebe  loskommen,  denn  Er,  der  Herr,  will 
ja  an  uns  etwas  tun,  und  nur  wo  das  menschliche 
Ich  ausgeschifft  wird,  tritt  das  allmächtige  Du 
ein..."  (Schneider,  Jahresbericht,  VdV  3V^f 
April  19^1,  S.  13) 

Li;  VdV  60/3,  März  19^7,  ß.  Iff  -  ♦  Hollenweger, 
Quer  durch  die  Schweiz,  VdV  44/3»  März  1951,  S. 
12-13  -  die  folgende 

Die  Geistesgaben,  VdV  29/7,  Aug.  1936,  ß.  9-11; 
29/8,  Aug.  1936,  S.  6-8;  29/9,  Sept.  1936,  S.  6-9; 
29/10,  Okt.  1936,  S.  6-8;  29/11,  Nov.  1936,  S.  12- 
14;  29/12,  Dez.  1936,  S.  12-15,  30/1-2,  Jan. -Febr. 
1937,  S.  6-8;  40/10-11,  Okt. /Nov.  1947,  S.  9-10; 
Der  Leuchter  13/3,  März  1962,  S.  5-6;  13/4,  April 
1962,  S.  5-7  (auch  SA)  (05.28.025;  05. 07. 015) 

Jubiläumsfeier  in  Winterthur,  VdV  32/11,  Nov.  1939, 
S.  14-17  (Entstehung  der  Pfingstmission  Winter- 
thur, 05.28.025) 

Jahresbericht  der  Schweiz.  Pfingstmission,  VdV 
32/2,  F«br.  1939,  S.  16-17  (05.28.025) 

Unter  den  Soldaten,  VdV  34/9,  Sept.  1941,  S.  17-21, 
("Der  Kontakt  mit  den  Soldaten  war  sehr  schwer,  die- 
ser von  allen  Hemmungen  gelösten,  scherzenden, 
Possen  reissenden,  spottanden  Schar,  deren  Geist    > 
man  die  Herkunft  sofort  abspürte  . • .  die  ganze 
Nacht  einen  ein-  bis  mehrstimmigen  Gesang  der 
Schnarcher  ...  Der  Oberleutnant  ist  sehr  lieb  mit 
mir  und  ich  bete,  dass  er  sieh  doch  bekehren  möch- 
te." (05.28.025)) 

Jahresbericht  des  Distriktes  ZUrich,  VdV  34/4, 
April  1941,  S.  12-13  (05.28.025) 

Jahresbericht  der  Schweiz.  Pfingstmissionsgesell- 
schaft,  VdV  34/3,  März  1941,  S.  15-I6  (05.28.025) 

Jahresbericht  der  Schweiz.  Pfingstmission,  VdV 
34/3,  März  1941,  S.  13-14  (05.13.025) 

Jahresbericht  der  Schweiz.  Pfingstmission,  VdV 
35/2,  Febr.  1942,  S.  15-16  (  fHirschi,  «-Wydler 
und  fFeller  ordiniert,  05.28.025) 

Jahresbericht  von  Winterthur  und  Zürich,  VdV  36/3, 
März  1943,  S.  20-21  (05.28.025) 

Jahresbericht  des  Vorsitzenden,  VdV  39/2,  Febr. 
1946,  S.  15-19  (05.28.025) 
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VdV  39/11,   Nov. 


Sind  wir  ein 

sion  und  Evangelisehe  Allianz 

19^6,  S.  8-10  (05.28.025) 

Jahresbericht  des  Vorsitzenden,  VdV  39/2,  Febr. 
19^6,  S.  15-19  (05.28.025) 

J.  «.Siegrist,  VdV  kl/k,   April  19^9,  S.  8-9 

(05.28.025)      ■-.',:^-^i;4-'         •^.rr-y-^...   ■   .     ■^]^-   :'■•:■ 

tt.i^.»Benz.  Die  praktischen  Auswirkungen,  VdV  kk/9f 
Sept.  1951»  S.  13-15  (05.28.025) 

Unsere  Antwort  an  Pfarrer  L.  Vogel,  VdV  kk/k, 
April  1951,  S.  7-9  (05.28.025) 

Krankheitsursachen  und  Krankenheilung,  VdV  44/9« 
Sept.  1951»  S.  20-21. 

("Unsere  Abhängigkeit  von  den  Aerzten  (und  auch 
den  Zahnärzten!)  ist  oft  ein  Beweis  unseres  Klein- 
glaubens." 05.28.025) 

Brief  an  Vf  10.4.1953  (05.28.025) 

Jahresbericht  des  Vorsitzenden,  VdV  26/2,  Febr. 
1953i  5.  2-7  (05.23.025) 

Brief  vom  26.2.1954  an  F.  Blanke  (05.28.025) 

Scheinende  Christen  oder  Scheinchristen?  VdV  46/10, 
Okt.  1956,  S.  4  (05.23.025) 

Die  Qemeindeordnung  nach  dem  Neuen  Testament,  VdV 
51/2,  Febr.  1958,  S.  1-5  (und  SA)  (05.28*025) 

Aeltestenratskonferenz  in  St.  Gallen,  VdV  53/9» 
Sept.  1959,  9f  (05.28.025) 

Die  Zungen  zum  Zeichen  für  die  Ungläubigen,  VdV 
52/10,  Okt.  1959,  S.  4  (05.28.025) 

Abschied  von  Martha  Schneider,  VdV  53/7,  Juli  i960, 
S.  9-10  (05.28.025) 

Voran  zur  Geistesfülle I  VdV  53/10,  Okt.  i960,  S.  2- 
4.  ("Leider  besteht  in  manchen  Kreisen  die  Auffas- 
sung, dass  man  auf  den  Glauben  hin  ganz  automatisch 
den  Heiligen  Geist  empfange.  Wir  in  unseren  Krei- 
den sind  der  Ueberzeugung,  dass,  wie  zur  Zeit  der 
Apostelgeschichte,  man  gläubig  geworden  sein  kann,  > 
ohne  den  Heiligen  Geist  zu  besitzen." 
Schneider  unteirscheidet  dann  drei  Stufent  Glaube, 
Geistestaufe,  Geistesfülle.  05.28.025) 

Jahresbericht  des  Vorsitzenden»  VdV  53/2,  Febr. 
i960,  S.  1-4,  13-14  (05.28.025) 

Wo  stehen  wir?  VdV  55/8,  August  1962,  S.  1-2,  12- 
14;  Lebensbotschaft  17/8,  Aug.  1962,  S.  3-6 
(gegen  den  Oekumenisohen  Rat  der  Kirche  05.28.025; 
05.22.003) 
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-  "Begegne  mir  heute!"»  VdV  56/XO,  Okt.  I963,  S.  - 
^•5  ("Wieviele  von  den  Qeistgetauften  unter  uns 
reden  regelmässig  in  Zun.o;en,  wenn  sie  diese  Ga- 
be haben?"  S.  5,  05.28.025) 

-  Zum  Heimgang  von  Bruder  Albert  i-Benz,  VdV  57/12, 
Dez.  1964,  S.  18-19  (05.13.025) 


'fe'? 


Schober  Hermann,  Prediger  und  Vorstandsmitglied  der 
MUlheimer  Bewegung  (05. 07*008),  als  Waise  von  sei- 
ner Orossmutteip  erzogen,  nach  seiner  Konfirmation 
Qärtnerlehrling,  in  der  Christlichen  Gemeinschaft 
Mülheim-Ruhr  bekehrt  und  mit  dem  Geist  getauft, 
seit  1912  Prediger  der  MUlheimer  Bewegung  in  Stutt- 
gart. 

Schober  hat  an  den  Bezirks-  und  Landeskonferenzen 
viele  prophetische  Botschaften  und  Gesichte  abge- 
geben (viele  davon  sind  in  der  pfingstlichen  Lite- 
ratur abgedruckt  worden) 
Li:  Krust  I,  S.  227-239  (05. 07.008) 

Schoch  W.A.,  Die  Gabe  des  Heiligen  Geistes  in  der  Ge- 
genwart, Lorch,  Württemberg,  Karl  Lohm,  [ca.  *1909] 
(05.07.008) 

Schoeman  Abilenes  J.,  1911-1956,  Bruder  eines  Kabi- 
nettministers in  Südafrika,  1933  wurde  er  Pianist 
in  einem  Gvangelisationsteam,  evangelisierte  in 
Australien,  1937  war  er  Prediger  in  Holland,  1938 
ging  er  nach  Südafrika  zurück.  Wurde  District  Su- 
perintendent, dann  Feldsekretär  des  General  Secre- 
tary'  und  bekleidete  andere  hohe  Funktionen,  einge- 
schlossen Generalsekretär  der  Apostolic  Fäith  Mis- 
sion (01.36.017),  Mitglied  des  Weltpfingatkonfe- 
renz-Komitees  1952  in  London.  Befürworter  der  Apart« 
heid. 

Lit  David  J.  du  »Pleasis,  Pentecost  Nr.  36,  1956, 
S.  11  (01.36.017) 

-  Pentecost  in  South  Africa,  Pentecost  Nr.  5»  19^*8, 
S.  1  (01.36.0X7) 

-  William  Branham*8  Meetings.  South  Africa  Stirred« 
Pentecost  Nr.  19,  1952,  S.  1-3 

Schoffield,  Ueber  den  Beginn  der  Pfingstbewegung  in 
Indien,  Pfingstgrüsse  2/6,  23.10.1910,  S.  6-7 
(03.07.0135  05.07.008)        ^ 

Schofield  Joseph  A.  jr.,  A  Year  of  Children's  Ser- 
mons, Toronto,  Füll  Gospel  Publishing  House,  *o.J. 

Dynamic  Sunday  Talks  to  Children,  Toronto, 
Füll  Gospel  Publishing  House,  *o.J.,  184  S.  :, 

(02a. Ol. 013) 

53  Sunday  Talks  to  jChildreh,  Toronto,  Füll 
Gospel  Publishing  House,  *o.J.,  203  S.  (02a. Ol. 013) 


^f 


il 


m 


I  --^. 


08.261.001^ 


03. 261. 001 


08. 261. 002 


08.262. 001 


08.262.002 


08.263. 001 
08.26^.001 

08.265.001 


Schönemann  Friedrich.  Schönemann  wurde  1921  in  Geis* 
lingen  (WUrtt.)  geboren,  studierte  von  19^5  -  1950 
Theologie,  wurde  1952  Pfarrer  in  Qeifertshofen, 
Dekanat  Gaildorf«  besuchte  1955  die  fBranhamver* 
Sammlungen  und  wurde  1957  Mitglied  des  Tommy 
«•Hieks-Komitees.  Er  betätigte  eich  aktiv  für 
die  pfingstlichen  Heilungsevangelisten,  predigte 
in  der  »»Gemeinde  Gottes"  (05.07.028)  und  der  »»Bib- 
lischen Glaubensgemeinde»»  (05.07*019)«  liess  Tommy 
••Hicks  am  16.12.1957  in  seiner  Kirche  predigen  und 
hielt  zur  selben  Stunde,  in  welcher  der  nach  Gei- 
fertshausen  entsandte  Pfarrverweser  Gottesdienste 
in  der  Kirche  hielt,  in  seinem  Pfarrhaue  Versamm- 
lungen. Nach  längeren  Verhandlun^^en  wurde  er  durch 
Urteil  der  Disziplinarkammer  der  Württembergischen 
Landeskirche  vom  21. 5» 1958  wegen  fortgesetzter  Ver- 
letzung des  OrdinationsgelUbdes  aus  dem  Dienst  ent- 
fernt. 
Weiteres  und  Li:  05. 23. 038;  05.07.031A 

-  Wir  sind  Jesusleute,  Das  volle  Heil*  1/2,  Aug. 
i960; 

MD  23,  i960«  S.  250  (05.28.038;  O5.07.O3IA) 

Schoonmaker-Dunham  Violet,  geb.  in  Staate  New  York  in 
einer  Landgemeinde,  fühlte  sich  Violet  Schoonmaker 
früh  zur  Missionarin  berufen*  1920  ging  sie  als 
Missionarin  nach  Indien«  1919  wurde  sie,  die  in- 
zwischen Mutter  von  sechs  Kindern  geworden  war, 
Witwe  (2a. 02. 115;  03.07.021) 

-  Light  in  India»s  Night,  True  stories  of  India  and 
her  people,  written  especially  for  young  folk, 
Springfield«  Mo.,  GPH,  1957«  236  S.  (02a. 02. 115? 

03.07.021) 

ti 

Schulthess  Emil«  Afrika«  Orebro,  Missionsförlag  ^1963 
(05.27.005) 

Schulz  Chr. ,  Ist  des  Herrn  Wiederkunft  unmittelbar 
nahe  bevorstehend?  Leonberg«  Philadelphia-Verlag« 
•o.J.  (05.07.010) 

Schuurman  Emmanuel,  geb.  1908,  sein  Vater  war  Heilsar- 
meeoffizier« dann  Pfingstprediger.  Emmanuel  Schuur- 
man war  ursprünglich  Kontorist«  dann  wurde  er 
Pfingstprediger.  Er  ist  heute  Vorstandsmitglied 
der  Broederschap  van  Pinkstergemeenten  (05«20.004). 
Er  bedauert«  dass  er  nie  Theologie  studieren  konnte. 
»»Ich  habe  aber  ein  riesiges  Interesse  dafür.  Noch 
mit  meinen  35  Jahren  möchte  ich  gerne  Theologie 
studieren«  obschon  das  äusserst  schwierig  sein 
dürfte.  Ich  benütze  jede  Möglichkeit«  die  sich  mir 
zum  Selbststudium  bietet.»»  (Brief  an  W.H.  15.7.1963) 
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S  fchutlH.,  (Pfr.),  aaloofsÄdnezlng,  Vuur  7/3i  Mal' 

(Rez.  von  "Vragen  rondom  W  gebedsgenezlng"  (Sam- 
melband der  Hervormde  Kerk)  und  A.  Hljman» 
Qeloofsgenezing,  05.20.004)  \ 

Schwärt z  Qustaw^  Brat  i-Goetze  odi^zedä  do  Pana, 

ChrzeÄcijaninin,  März  1962,  S.\12-l4  (05. 23.004) 

Schweltz  Erik,  Sven-Gösta  Johansson«  Undret  1  Qröndal, 

Se  (Stockholm)  11,  10  (4.-10.  März  194S  (Grönland, 
■ -'  05.12.004)  -  \  -'--r'   -'■"-'■-'■,,■ 

Schweizer  Joh. ,  Tommy  fHicks  in  Basel,  Ibh  komme 
bald!  14,  1956,  S.  73-80  (05.28.024;  02a. 02.165) 

Sciam  Ellia  L. ,  UPCh  Adur,  Indien,  Brief  an  W.H.  vom 
3.9.1963  (02a. 02.140;  03. 07. 038)      \ 

Scism  Harry,  The  Growing  Church  in  India,  Pentecostal 
Herald  37/10,  Okt.  1962,  S.  6-7  (03.07.038j 
02a. 02.140)  \ 

Scott  Chaa.  W.  H.,  Our  Schools  -  a  Spiritual  Bulwark, 
Pentecostal  Evangel  2472,  24.9.1961,  S.  12-1>, 
(Ziel:  firm  adherence  to  strict  doctrine,  education 
which  is  not  naturalistio  and  man-centered  but  \ 
8upe>rnaturali8tic  and  God-centered.  02a. 02 .115) 

Scott  Don,  I  found  there  is  reality  in  knowing  Jesuit 
and  being  filled  wlth  the  Spirit 
in:  Jerry  Jensen,  The  Methodists  and  the  baptism 
of  the  Holy  Spirit,  S.  23 
(Methodist,  der  die  Geistestaufe  mit  Zun^enreden 
erlebt  hat,  02a.02.D.X) 

Scott  Douglas  R»,  ehemaliger  britischer  Jazzmusiker, 
der  durch  Zungenreden  und  Weissagung  in  den  Mis- 
sionsdienst berufen  worden  war.  Er  evangelisierte 
erfolgreich  in  Frankreich,  Belgien  und  der 
Schweiz.  Besonders  in  Frankreich  entstanden  gros- 
se Gemeinden  (Ronen  z.B.  1100  Mitglieder).  Später 
verlegte  Scott  seine  Tätigkeit  nach  dem  Belgi- 
schen Kongo  und  Algerien.  Scott  redet  französisch 
mit  stark  englischem  Akzent.  jLn  der  Weltpfingst- 
* konf erenz  in  Paris  (1949)  hörte  ich  ihn  franzö- 
sisch sprechen,  worauf  die  Zuhörer  rlefent  Traduc- 
tion,  s.v.pl.  Trotzdem,  oder  vielleicht  deshalb, 
erreicht  er  Tausende,  die  von  den  traditionellen 
Kirchen  nicht  angesprochen  werden  können. 
Li;  »Qee,  Pentecostal  Movement,  S.  l6lf  -  »Steiner, 
S.  68f  -  Chery,  Offensive  des  Sectes,  S.  335  - 
Andre  Nicolle ,  De  apostolische  arbeid  van  Douglas 
Scott,  Volle  Evangelie  Koerier  lS/4,  Okt.  1955»  -^ 
S.  4  (05.09.003;  05.13.023)        V      >      ^ 

-  Die  vier  grossen  Wunder  der  christlichen  Religion: 
Die  Wiederf^eburt ,  die  Taufe  des  Heiligefn  Geistes, 
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\f\    die  göttliche  Heilung,  die  EntrUckung  der  Kirche, 
VdV  25/8,  Aug.  1932,  S.  1-2  (05.13.023;  05.28.025) 

Scott  Jackie  R. ,  History  of  a  New  Church,  Choa- 
Bvangel,  ♦21.10.1957»  S.  8  (02a. 02.067) 

Scotti,  Un  convegno  dl  zingari,  Risveglio  Pente- 
coetale  12/7-8,  Juli/Aug.  1957,  S.  13  (05. 15.006) 

Scotti  Richard,  La  dime  de  tous  se&  biens,  Viena  et 
Vois,  April  i960,  S.  3  (05.09.003) 

Scovell  Normann  G.,  Baptized  With  the  Holy  Ghost, 
The  Teetimony  of  a  Franciscan  Priar.  Trinity  1/3, 
1962,  S.  2-^  ;. 

(Scovellu  ist  anglikanischer  Pfarrer  in  USA,  Fran- 
ziskaner und  lehnte  die  Pf ingstbewegung  wegen 
ihren  Wanderevangelisten  ab.  Bei  Frau  Jean  i-Stone 
traf  er  mit  Du  fPlessis  zusammen  und  wunderte 
sich  über  dessen  Verständnis  dem  Katholizismus 
gegenüber  (Apostolische  Sukzession,  Fasten,  Beich- 
te, Klöster).  "I  knelt  on  the  floor,  hands  were 
laid  upon  me  and  I  spoke  in  a  tongue."  02a.02.D.X) 

Scuola  Dominieale  (05.15-006) 

Seara  A  (02b. 05. 012) 

Sehested  C. ,  Apostolisk  Tro's  Mission,  Kopenhagen, 
Brief  2.8.1963  an  W.H.  (05. 05. 001) 

Selvaratnam  B. ,  Sein  Vater  war  Methodistenprediger. 
Er  kam  durch  das  Ingenieur-Studium  in  Paris  in 
schwere  Konflikte  zwischen  Vernunft  und  Glaube. 
Bradlaugh*s  "Das  Geheimnis  des  Universums"  löschte 
in  ihm  die  letzten  Spuren  des  Glaubens  aus.  Er  war 
Präsident  der  Rationalisten.  Anlässlich  einer  ihrer 
Konferenzen  rief  er:"* Wenn  es  einen  lebendigen 
Gott  gibt,  möge  er  doch  beweisen,  dass  er  existiert, 
indem  er  mich  totschlage.*  Ich  gab  Gott  60  Sekun- 
den Zeit  für  diesen  Beweis.  Aber  er  hat  mich  nicht 
totgeschlagen.  Wissen  Sie  warum?  Damit  Er  später 
durch  mein  Zeugnis  Seine  Existenz  beweise." 
Durch  die  Heilung  seiner  Mutter,  die  seit  12  Jah- 
ren invalid  war  und  nach  Aussagen  der  Aerxte  nur 
'  noch  zwei  Monate  zu  leben  hatte,  wurde  er  1927  be- 
kehrt. Versuchte  am  2.  Dezember  1927,  abends  um 
11  Uhr  zu  beten:  "0  Gott,  wenn  Du  doch  existierst« 
so  offenbare  Dich  mir,  und  ich  will  mein  Leben  hin- 
geben für  Dich."  Hatte  eine  Kreuzesvision.  "Die 
Hypothese,  auf  die  ich  gebaut  hatte,  wurde  Wirklich- 
keit." -.  ..  /■'..„.;.  ■.' ,:.,..,, 
Li;  B.  Seivera tnam.  Ich  gab  Gott  60  Sekunden  Zeit, 
um  mich  zu  erschlagen  -  zum  Beweis,  dass  er  existie- 
re, Geschäftsmann  und  Christ  3/11«  Aug.  I963,  S.  12- 
14  (05.09.009;  05.28.045)  ..,.  f.  .   . 


l 


li 


y-xn 


08.281 ,001 


08.28l.OOX 


08.282. 001 


08.283.001 


08.28^.001 


"Ö'äÖ  ''''^' 


Seng  Ho  Liong,  Principal  der  Bethel  Bvangelistio 
Training  School  in  D Jakarta,  Komitee  der  Welt- 
pfingstkonferenz  Helsinki  1964  (03.08.010) 
Lit  Penteoost  Nr.  56,  1961  f  I 

Sekolah  Pengindjil  Bethel  (Bethel  Bvangelistie 

Training  School) ,  D Jakarta  II/6,  Petamburan  253» 
O.J.,  16  S.  (03.08.010)        • 

Senda  iluminada,La  (02a. 02.067;  02b. 22. 009) 

-1' 

Sendero  Evangelico,  El  (02a. 02.115)  ,k 

Sentinelle,   oü  en  est  lajiuit?  (05.09.020) 


.",4 ,'  t ' 
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Serge  Qaillard,  Mode  d^action  du  Saint-Esprit  sur 

notre  Esprit,  Viens  et  Vois,  Aug. /Sept.  1959« 
•   S.  ■■12-13  (05.09.003)  vrc'i^'-    ''■y^i:^^::^hm%mi--'   hl« '.d4^'i%sv.:,. 


The  Macedonian 

S.  6-7  (02a. 02.0671 


Seyda  R.R. ,  Bibel  School  in  Germay, 
Call,  Viertes  Vierteljahr,  19^9, 

05.07.028)  ■  ■' ''^' •':';■  7 j!/ .:!■''' T'"'''^^^^^^^ 

Seymour  W.J.  (|[$),  gest.  1923 

Seymour  wurde  in  Louisiana  geboren,  gerettet  und 
"geheiligt"  bei  den  "Evening  Light  Saints".  Der 
einäugige  Seymour  war  der  Führer  der  berühmten, 
von  den  Pfingstlern  als  Beginn  ihrer  aeschichte. 
bezeichneten  Erweckung  von  Los  Angeles  (1906).  Ur- 
sprünglich war  Seymour  Heiligungsprediger  gewesen. 
In  f-Parhams  Bibelschule  (02a.02.060a)  wurde  er  für 
die  Pfingstbewegung  gewonnen.  Er  brachte  die 
Pfingsterweckung  auf  Einladung  einer  Negerpredige- 
rin  (Neeley  Terry,  |iJ,  Church  of  the  Nazarene, 
02a. 02. 020)  nach  Los  Angeles.  Als  Seymour  mit  sei- 
nein beiden  Assistentinnen  (J.A.  Warren,  ^  und 
Lucy  F.  Farrow,  ^)  nach  Los  Angeles  kam,  predigte 
er  über  Act.  2.4:  "Wer  nicht  in  Zungen  redet,  ist 
nicht  mit  dem  Heiligen  Geist  getauft"«  obschon 
Seymour  selber  die  Geistestaufe  mit  Zungenreden 
noch  nicht  empfangen  hatte.  "Die  älteren  Glieder 
fder  Church  of  the  Nazarene,  02a. 02. 020)  aber  hat- 
ten schon  seit  Jahren  das  Erlebnis  der  Geistestau- 
fe für  sich  in  Anspruch  genommen.  Und  nun  kam  da 
ein  hergelaufener  Prediger  und  sagte  ihnen,  dass 
'  sie  noch  nicht  einmal  'geheiligt',  geschweige  denn 
mit  dem  Geist  getauft  seien.  Das  konnten  sie  nicht 
ertragen  ..."  (Kendrick,  Promise  ^ulfilled,  S«  65) 
Die  Predigerin  Neeley  Terry  (fO  jagte  Seymour 
fort,  worauf  er  Versammlungen  in  Privathäusern    . 
hielt.  Am  9.  April  I906  "fiel  das  Feuer"  in  einer 
Gebetsversammlung  an  der  Bonnie  Brae  Street  (Bond, 
Life  of  f>Bond,  S.  158).  Es  scheint,  dass  der  erste 
Geistgetaufte  ein  Negerknabe  von  acht  Jahren  war. 
Viele  Glieder  der  Church  of  the  Nazarene  und  ande- 
rer Heiligungsgemeinschaften  erlebten  die  Geistes«* 
taufe.  Seymour  mietete  eine  alte  Methodistenkirche 
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an  der  Asusa  Street  312«  Diese  Azusa-Mission  wird 
von  den  pfingstlichen  Publizisten  als  Ausgangs- 
punkt der  weltweiten  Pfingstbewegung  betrachtet. 
Während  drei  Jahren  fanden  hier  ununterbrochen  Ge- 
be tsver  Sammlungen  statt  mit  Zungenreden,  Zungen- 
singen  und  Prophetien.  Am  27.8#1906  lud  Seymour 
«.Parham  ein:  "Wir  erwarten  ein  Erdbeben"  (»Parham, 
frPai^ham,  S.  15^^-155) •  Reichlich  legendäre  Berich- 
te zirkulieren  über  das  stattgefundene  Erdbeben! 
"Drei  Tage, und  drei  Nächte  jauchzten  (shouted)  sie. 
Es  war  an  Ostern«  Von  überall  her  kamen  die  Leute« 
Am  andern  Tage  war  es  unmöglich  in  der  Nähe  des 
Hauses  zu  kommen.  Wer  trotzdem  ins  Haus  gelangen   ^^ 
konnte,  fiel  unter  die  Kraft  Gottes«  Die  ganze 
Stadt  war  aufgewühlt.  Sie  jauchzten,  bis  die  Fun<v 
damente  des  Hauses  wankten;  es  wurde  aber  niemand 
verletzt«"  (Pent.  Evangel  6^. ^19^6,  S«  6) 
Die  ekstatischen  Ausbrüche  in  der  primitiven  Kir- 
che, deren  Boden  mit  Sägemehl  bestreut  und  deren 
Bänke  aus  über  leere  Nagelkisten  gelegten  Brettern 
bestanden,  kannten  zuweilen  keine  Grenzen  mehr.  Die 
Sekretärin  von  Alma  fWhite  (Pillar  of  Fire,  02a«02. 
0^0)  weiss  gar  von  zwischen  Männern  und  Frauen  aus- 
getauschten Küssen  zu  berichten  ( Linde rholm, 
Pfingströrelsen  I,  266;  Berichte  von  Alma  fWhite 
sind  vorsichtig  zu  verwenden!).  Die  beginnende  Er- 
weckung stiess  auf  den  erbitterten  Widerstand  der 
Heiligungsdenominationen  und  anderen  Kirchen.  Von 
der  Presse  wurde  sie  lächerlich  gemacht.  Die  erste 
Ausgabe  des  Apostolic  Faith  identifizierte  darum 
die  Presse  mit  dem  Teufel. 

Ursprünglich  war  fParham  der  Leiter  der  Azusa-Er- 
weckung  (auf  den  frühen  Briefköpfen  des  Apostolic 
Faith,  Los  Angeles  aufgeführt).  Ab  November  1906 
erscheint  er  nicht  mehr  auf  dem  offiziellen  Brief- 
kopf. Er  warf  Seymour  vor,  dieser  sei  mit  einem 
"spirit  of  leadership"  besessen  (»Parham,  «-Parham, 
S.  16'f ) .  1908  zogen  sich  die  Weissen  zurück.  Ca. 
1911  schloss  Seymour  i-Durham  aus. 
Der  weitere  Lebenslauf  Seymours  verliert  sich  im 
Dunkeln.  Es  scheint,  dass  er  wegen  seiner  dunklen 
Hautfarbe  und  wegen  seiner  naiv-ekstatischen  Fröm- 
mif^keit  durch  die  beginnende  Verkirchlichung  in  der 
amerikanischen  Pf in/;7Stbewegung  verdrängt  wurde.  Er 
wird  zwar  in  allen  Selbstdarstellungen  erwähnt  als 
einfacher  Negerprediger,  der  hinter  zwei  aufgestell- 
ten Seifenkisten  predigte  und  während  des  Gebets  ' 
seinen  Kopf  in  der  oberen  Kiste  versteckte.  Aber 
die  älteren  Pfingstgemeinden  lehnen  die  Methoden 
der  Los  Angeles -Erweckung  heute  ab,  was  nicht  hin- 
dert, dass  Azusa-Street-Erweckung  heute  in  roman- 
tischer Verklärung  weitertradiert  wird.  *  -  y  %?  %*  r 
Li:  ]^loch-Hoell  I  und  II  (genau)  -  »Steiner  4^^  lfet>  ■ 
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Söderhola  I»  162  -  f Parham ,  frParham,  S.  154  - 
155,  161ff  -  »Bartleman  -  Oaterberg,  Asuaa  Revi« 
val,  Voice  of  Healing,  Juli  1954  ^  »Kendrlck, 
Promise  Fulfilled,  S.  64-68,  F.J.Ewart,  Phenomenon 
of  Pentecost,  S.  36-42  -  R.  Crayne,  Early  20th 
Century  Pentecost  -  Q.A.Cook,  Apostolic  Falth  Mia- 
aion,  Brief  an  «-Barrat t  •  ö .  10. 1906  -  Rev.  Smeland, 
Kristelig  Tidende  •22. 3.1907f  S.  95  -  Georg  Sver- 
drup,  Kristelig  ügeblad  ♦20.4,1907,  S.  62  - 
Missionaeren  •3«1«1907»  ß.  6-7  -  Apostolic  Faith, 
Sept.  I9O6  -  Pentecostal  Evangel  31*7 »1948,  New   • 
York  American  3*12.1906  -  Byposten  ♦1.9.1909» 
S.  61  -  Korsets  Seier,  Oslo  ♦15.11.1912,  S.  171  - 
Pent.  Evangel  1613,15.4.1946}  -  7.8.1948;  Evangelii 
Härold  1916,  S.  II8,  170  -  Byposten  26.1.1906; 
1.9.1909  -  »Boddy ,  VdV  5/12,  22.12.1912,  S.  94-95  - 
Diskussion  der  (Quellen  bei  02a.02#60  und  Bloch- 
Hoell  .II.'  .  /  -'  ^  '       .'.,:'.%.: 

-  Los  Angeles,  an  Bruder  Carothers,  Houston,  Texas, 
L.S.,  12.7*1906,  1  S.,  Parham's  Scrapbook  S.  I08. 
(Seymour  bittet  um  "credentials"  (Ausweis,  dass  er 
ein  Geistlicher  ist),  um  die  üblichen  Ermässigun- 
gen auf  den  Eisenbahnen  zu  bekommen,  02a.02.060b) 

-  Brief  an  Ch.  F.  >Parham,  27*8.1906,  zit.  in  »Parham, 
Parham,  S.  154-155  (02a.02.060b) 

-  (^),  Brief  an  Byposten  ♦23.3.1907,  S.  3,  ♦22. 12.1906, 
-T-    S.  107  (02a.02.060b)  _-^_ 


Shadare  Joseph  B.  (o),  Joseph  B.  Shadare  (später 
Eshinshinade)  war  Vorstandsmitglied  er  anglikani- 
schen St.  Saviour's  Church  in  Ijebu-Ode,  4o  Meilen 
südlich  von  Ibadan  (Nigeria),  Synodaler  seit  1913 
und  seit  I918  auch  Mitglied  des  Biocesan  Board.  Er 
war  Mitglied  jener  kirchlichen  Kommission  gewesen, 
die  den  Pfarrer  von  St.  Stephen,  Benny,  ausge- 
schlossen hatte,  weil  dieser  ein  Anhänger  Braides 
(01.28.024)  gewesen  war.  Aber  schon  1918,  zwei  Jah- 
re später,  sah  er  in  einem  Traum  zwei  Sorten 
Christen  in  seiner  Kirche 1  Beter  und  Nichtbeter. 
Er  gründete  eine  Qebetsgruppe  (aladura)  innerhalb 
'  der  Kirche  mit  Erlaubnis  des  anglikanischen  Pfar- 
rers. Zu  dieser  innerkirchlichen  Gebetsgruppe 
stiess  Fräulein  Sophia  Odunlami  (o,  später  Frau 
Ajayi),  Lehrerin  in  der  Nähe  von  Ijebu-Ode.  Sie  be- 
hauptete auf  Grund  von  Eingebungen,  dass  viele  in 
der  Kirche  durch  das  Einnehmen  von  ärztlicher  Me- 
dizin, das  Essen  von  Kolanüssen,  das  Trinken  von 
Palmwein  und  das  Tragen  von  schönen  Sonntagsklei- 
dern und  Zaubergürteln  sündigten.  Wer  sich  auf  Me- 
dizin verlasse,  werde  von  der  Pest  getötet  (die 
damals  in  Nigeria  wütete),  wer  aber  dem  von  ihr 
bezeichneten  Regenwasser  vertraue,  werde  geheilt* 
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Als  elnigd  getaufte  Säuglinge  starben,  wurde  dies 
als  Flnf^erzelg  gegen  die  Kindertaufe  gedeutet. 
Durch  einen  Traum  wurde  ♦Shadare,  der  von  Beruf 
Ooldschmied  war,  der  Name  seiner  Qebetsgruppe  ge- 
offenbart. Sie  sollte  Edelstein-  oder  Diamanten- 
gesellschaft (Okuta  iyebiye,  "Preciöus  Stone") 

heissen.  ^i..,;.;,  k- ;  :•■.'■.■->  ^'v':''i'ir^-uv-^-'^i^-i' M''^yr.,Kif'  -'7^..r<^i'  Ä^^Ä^^niii.ii^ii  ■/ 
Der  anglikanische  Bischof,  Melvill  Jones  von  Lagos, 

verhandelte  mit  dem  Führer  der  "Bdelsteingesell- 
sohaft".  Er  schätzte  seinen  Eifer,  aber  er  forder- 
te Einstellung  der  Polemik  gegen  die  Kindertaufe 
und  die  ärztliohe  Medizin.  Die  "Edelsteingesell- 
sohaft"  lenkte  nicht  ein,  umso  weniger,  als  sie 
jetzt  von  veraohiedenen  Heiligungsgemeinden  in 
USA  unterstutzt  wurden  durch  Zusendung  ihrer  Lite- 
ratur (Einzelheiten  01.28.022). 
Shadare  nusste  als  Synodaler  der  anglikanischen 
Kirche  zurücktreten.  Die  '*Edelsteingesellsohaft** 
spielte  eine  grosse  Rolle  bei  der  Formierung  der 
einheimischen,  nigerianischen  Aladaru-Bewegung. 
Shadare  starb  am  10.1.1962. 
Lii  Notizen  von  H.W.  Turner,  ausführlich  01.28.022 

Shadare  T.A.A.  (o)  (Sohn  von  Joseph  B.  Shadare), 

Minutes  of  a  maeting  23«1*1931  between  J.O.  ^Oshi- 
telu  and  the  other  leaders  of  the  Faith  Tabernaele 
(teilweise  zit.  in  Turner,  Notizen,  01.28.022) 

Shakarian  Demos,  Shakarian  stammt  aus  elnor  armenischen 
Familie  aus  Kara  Kala  (Hussland) .  Im  Jahre  1333 
hatte  ein  elfjähriger,  des  Schreibens  und  Lesens 
unkundiger  Knabe  eine  Prophetie  erhalten;  auf  einem 
heute  noch  erhaltenen  Blatt  (photokopiert  in 
Nickel,  Demos  Shokarian,  S.  8)  hatte  er  sie  auf ge- 
schrieben .Er  forderte  seine  Landsleute  auf,  Arme- 
nien zu  verlassen  und  nach  Amerika  auszuwandern, 
da  Krieg  Über  Armenien  hereinbreohen  würde. 
Die  Prophetie  wurde  durch  Shakarian *s  Vorfahren 
tradiert.  Diese  waren  durch  russische  Pfingstler 
evangelisiert  und  für  die  Pfingstbewegun,«;^  gewonnen 
worden.  Zwischen  1900  und  1912  wanderten  alle  arme- 
nischen  Pfingstler  aus  Kara  Kala  mit  Berufung  auf 
die  Prophetie  nach  Amerika  aus. 
Sie  liessen  sich  in  Los  Angelesnieder  und  wurden 
von  der  Los  Angeles -Erweckung  (1903)  (02a. 02.060) 
erfasst.  Demos'  Vater,  Isaac  Shakarian,  wurde  ein 
erfolgreicher  Farmer  (3000  Kühe),  Liegenschaften- 
händler, Warenhausbesitzer  und  Grosskaufmann. 
Demos  Shakarian  wurde  1913  in  diese  begüterte  ar- 
menische Pfingstlerfamilie  geboren.  Seine  Schwe- 
ster wurde  durch  das  Qebet  von  Charles  ^Price  von  / 
den  Folgen  eines  schweren  Verkehrsunfalles  ge- 
heilt. 
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rr  Seil  19^0  unterstützt  Demos  Shakarian  verschl»« 
dene  Heilungsevangelisten  finanziell,  oa.  19'^8 
gründete  er  die  Füll  Oospel  Business  Men's 
Fellowship  International  (02a.02.205) 1  die  gros- 
se Heilungskaoipagnen  finanziert  und  auch  massge- 
'  bend  beteiligt  war  bei  der  Gründung  der  Oral 
♦Roberts  Universität  (02a. 02. 177) 
Li:  Th.  Nickel,  The  Shakarian  Story,  Los  Angeles 
1964  -  Auszug  in  "Geschäftsmann  und  Christ"  1/5, 
Febr.  1961,  S.  3-6,  Ik 

-  Ein  Jahrzehnt  göttlicher  Bestimmung,  Geschäfts- 
mann und  Christ  k/k,   Jan.  1964,  S.  7-9  (05. 23. 0^5; 
02a. 02. 205) 

Shelton  Louis,  Studles  in  Dispensatlons,  Liberia, 
AoG,   O.J.,  144  S.  (Ol. 20. 004)  ) 

Shenouda  Ayad  K. ,  General  Superintendent  der  Assem-  ^ 
blies  of  Qod  in  Aegypten,  Komitee  der  Weltpfingst- 
konferenz  Helsinki  1964  (OI.OI.OO6;  02a. 02. 113) 

Sharril  John  L. ,  They  Speak  With  Other  Tongues,  An 
age-old  miracle  on  the  march  in  a  scientific  age  - 
and  what  happened  to  the  re porter  in  search  of 
its  Story,  McGraw-Hill  edition  1964;  1965;  Pyra- 
mid  edition  1965«  Spire  edition  1965,  Westwood, 
N.J.,  Spire  books,  I965,  143  S. 
(erzählt  die  spannende  Geschichte  der  Entstehung 
der  innerkirchlichen  amerikanischen  Pfingstbewe- 
gung.  Sherril  ist  Anglikaner  und  war  Mitarbeiter 
von  Norman  Vincent  Peale.  02a.02.D.X) 

Sherwood  William  T. ,  anglikanischer  Pfarrer,  der  die 
Geistestaufe  mit  Zun<;enreden  empfangen  hat 
(02a.02.D.X) 

-  Father  Sherwood  writes,  Trinity  1/3,  1963 1  S.5, 
38  (02a.02.D.X) 

(Episc),  I  was  nearly^  seventy  and  I  know  that  if 
ever  I  was  to  be  used  by  the  Lord  again  ...  it 
must  Start  now!  Füll  Gospel  Men*s  Voice  11/2,  Febr. 
1965»  S.  10-14  (02a.02.D.X;  02a. 02. 205) 

Shirer,  Die  Geschichte  einer  bemerkenswerten  pfingst- 
lichen  Ausgiessung  in  Nigeria,  VdV  32/4,  April 
1939,  S.  1-4;  32/5,  Mai  1939,  S.  4-5   \ 
♦Pentecostal  Evangel 

Short  David  William,  The  Orthodox  Christian  Spiritual 
Church,  Canon  Creed  and  Doctrinces,  *1939,  29  S. 
Ders,  Brief  an  Everett  Leroy  Moore,  •6.11.1953 

Shreve  Charles  A.  (Dr.),  Some  Things  I  Learned  While 
Seeking  the  Baptism  of  the  Holy  Ghost,  Los  Angeles, 
ICh  4  G,  »o.J.  (02a. 02. 124) 


1 


|i 


;  •.;> 


.  i  1 
:M;' 


-  t 


M^ 


- 

1 

i 

"Ar 

■kr 

08. 238  •001 


08.289.001 


08.289.002 


-i 


'1' 


08.289.003 

08 , 289 . 004 

08.289.005 

03.290. 001 


08.291.001 


■J-v' 


08.288.001 

Sie f er  Chrietiaft,  gest.  1939$  ursprünglich  Elsässer, 
kam  Ende  des  letzten  Jahrhunderts  nach  Genf,  "wo 
er  das  Schneiderhandwerk  erlernte  und  schon  in 
den  Jünglingsjahren  auch  den  Heiland  fand."  Ver- 
suchte mit  seinem  Z  immergenossen  die  Bibel  zu  le- 
sen und  zu  beten.  Durch  einen  Bericht  Otto 
«•Stockmayers  über  die  Erweckung  in  Wales  (05.13»0'^1) , 
wurde  seine  Frau,  eine  geborene  Pariserin  dazu  ge- 
führt, um  die  Geistestaufe  zu  beten.  Sie  war  dem 
Deutschen  feind  und  unkundig,  sang  aber  nach  H. 
«•Steiner  bei  ihrer  Geistestaufe  das  Lied  "Harre  mei- 
ne Seele"  auf  deutsch.  Siefer*s  Haus  in  Qland  (Vd) 
wurde  eine  Zeitlang  Mittelpunkt  der  welschen 
Pfingstbewegung,  ohne  dass  die  Beziehung  zur  Lan-  i 
deskirche  abbrach.  Eine  Zeitlang  Chrisohonapredi- 
ger  (05.28.001) 

Vater  von  Paul  «•Siefer  und  Stiefvater  (nach  dem  To- 
de seiner  ersten  Frau  heiratete  er  ein  zweites  Mal) 
-  von  Fredy  «»Bussy  (05.28.0^3) 
Li;  H.  »Steiner,  Christian  Siefer,  VdV  32/12,  Dez. 
1939,  S.  2-4 

Siefer  Paul,  Pfr. ,  geb.  1903  als  Sohn  des  Christian 
4Siefer,  Theologie Studium  in  Strassburg,  Abschluss 
1925.  Seit  1935  Prediger  der  SPM  (05.28.025)  im  El- 
sa ss.  Während  des  Krieges  im  Konzentrationslager  we- 
gen unerlaubten  Betens  mit  Kranken.  Seine  Frau  ist 
Aerztin. 

-  Die  Taufe  nach  der  Heiligen  Schrift,  VdV  32/2,  Febr. 
1939,  S.  3-7;  32/3,  März  1939,  S.  7-9;  32/5,  Mai 
1939,  S.  6-8;  32/6,  Juni  1939 1  S.  8-10;  32/7,  Juli 
1939,  S.  2-4;  32/8,  Aug.  1939,  S.  2-4  (05. 23.045) 

-  Getstgetaufte,  die  Fehler  machen,  VdV  31/9,  Sept. 
1958,  S.  16-21  (05. 23. 045) 

-  Gottes  Gnade  im  Konzentrationslager  von  Dachau,  VdV 
39/3,  März  1946,  S.  4-8;  39/4,  April  1946,  S.  3-11 
(05.23.045) 

-  Das  sterbende  'Veizenkorn,  Sonntagabend-Andacht,  ge- 
halten im  Konzentrationslager  Dachau,  VdV  39/1,  Jan. 
1946,  S.  2-5  (05.23.045) 

Siefer  Rosa  (Gattin  des  Paul  «-Siefer),  Drei  Jahre  mit 
dem  Herrn  im  Konzentrationslager,  VdV  38/8,  Aug. 
1945,  S.  5-9;  38/9,  Sept.  1945,  S.  7-8;  38/12,  Dez. 

1945,  S.  4-10; 39/1,  Jan.  1946,  S.  5-12;  39/2,  Febr. 

1946,  S.  6-14  (05. 28. 046) 

Sieg  des  Kreuzes  (05.07.025) 

Siegrist  Jean,  I878  -  1949,  bis  1937  Weber,  dann  Predi- 
ger der  SPM  (05. 21.045 

Silent  Ambasßador  (02a. 02.115) 
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Sllveatre  George  L. ,  Notices  From  the  Dominiöem  Re- 
public,  ChoG  Evangel  "13- 1.19^*0,  S.  7  (02b. 10. 005; 
02a. 02. 067) 

Dera. ,  Brief  an  Missions  Department  ChoG  •25.6.19^0 
T02b.lO.005;  02a. 02. 067) 

Silvernale  James  P. ,  Bible  School  Program  at  the  Con- 
ference, Pentecostal  Herald  37/12,  Dez.  1962,  S» 
18  (02a. 02.140) 

Simmons  E .  E . ,  Our  Trip  to  Jamaica,  ChoG  Evangel, 

♦6.6.1925,  S.  1  (02b. 13. 007;  02a. 02. 067) 

Ders. ,  Report  of  Our  Work  in  Jamaica,  B.W.I.  ChoG 

Evangel,  •8.8.1925,  S.  1  (02b.l3.007,  02a. 02.067) 

Simmons  E.  L. <  History  of  the  Church  of  God,Cleveland, 
Tenn.,  Publishing  House,  *1938,  157  S. 
(davon  exisitiert  eine  unveröffentlichte,  redigier- 
te Ausgabe,  ChoG,  Cleveland,  02a .02.067) 

Simpson  W.  W. ,  Jetzt  wie  am  Anfang  (Geistestaufen  in 
China),  VdV  9/3,  MärÄ  1916,  S.  ^f-ll;  ♦The  Latter 
Rain  Evangel 

-  China,  VdV  29/4,  April  1936,  S.  19-21  (Tsingtao) 

Sinclair  John  C,  Portland,  Oregon, an  E.  N.  Bell, 
Springfield,  Mo. ,  ♦3.1.1922,  Los  Angeles 
Springfield,  Mo.,  G.P.H.,  Pentecostal  File,  2  S. 
(über  die  Erweckung  in  Los  Angeles  02a.02.060b) 

Siroki  Stephen  (Ungarn) ,  Beantwortung  von  Frage  Nr. 
3  (vgl.  Joseph  «-Tomi:  Lehrdefinition  und  Einheit) 
Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stockholm  1939,  S. 
141-142 

Sisemore  John  T.,  The  Ministry  of  Visitation,  Cleve- 
land, ChoG  Publishing  House,  ♦o.J.  (02a. 02.067) 

Sjöberg  Tage  (Finnland) ,  Beantwortung  von  Frage  3 
(vgl.  Joseph  fTomi,  Lehre  und  Einheit)  VdV  33/9, 
Sept.  1940,  S.  9-10,  Eurpeiska  Pingstkonferensen  1 
Stockholm  1939  S.  132  -  135 

Sjöblom  Elli,  1913  geheilt  und  mit  dem  Geist  getauft, 
später  finnische  Pfingstevangelistin,  von  i-Barrat 


n 


"zum  geistigen  Leben  erweckt 

Li;  frBrorafeldt,  Helluntaiherätys.  S.  82  -  Schmidt, 

Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  102  (05.O8.OO5) 


Skaggs  Norva  E.,  unpublishd  historical  aketch  of  the 
Church  of  God  on  Uitla  Island,  »o.J.  (02a. 02.067) 

Ski  Martin  und  »Orlien  Oavald,  Kriatus  eller  Kaos. 

Pinaevennens  verdenskonferanse  i  Sveits  1947.  Ved  - 
Oslo,  Filadelfia,  ♦o.J.  (05.21.007) 

Skibstedt  Werner,  Ändens  dap  i  bibelena  lys.  Oslo, 
Filadelfia  *1939  (05.21.007) 
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'  dttttBOht  (von  Pf r.  Otto  fWitt)  Die  Gelstestaufe 
im  Lichte  der  Bibel) 

1946:  Vaihingen-Enz,  Karl  l-Flx  und  Reisach,  Kr. 
Heilbronn,  Württemberg 

(von  f:Witt  mit  einer  Einführung  und  Er^jänzung  ver- 
sehen, 125  S.)  - 

2.  Aufl.  o.J.  Schorndorf,  Württemberc?,  Karl  i-Pix, 
71  S.  (ohne  Einfuhrung,  05. 07.018) 
(«grundlegendes  Werk  für  das  Verständnis  der  Gei- 
stestaufe in  der  norwegischen  Pfingstbewegung) 

-  Tyvefirsrapport  i  anledning  "Pinsemenigheten  i 
Salem  Halden 's"  tyvefirsfest  den  29de  august  1931« 
Halden  »1931  (Jubiläumsbericht,  05.21.007) 

-  Sannheten  cm  tungetalen,  Oslo,  Fila^elfia,  *1939 
("Die  Wahrheit  über  das  Zungenreden",  05*21.007) 

-  Oskar  Halvorsens  liv  og  virke.  Ved  -  ,  Oslo.  Fila- 
delfia,  ♦1947 

(Biographie  Halvorsens,  05 .21 ,007)     ^ 

Slant  (02a. 02. 115) 


Sla 


James  L. ,  Rescue  the  Perishing,  Clevelahd,  Tenn. , 
thway  Press,  1961,  I66  S.  (02a. 02.067) 

Sleebos  Henri  Christoffel,  geb.  1935,  nebenamtlicher 
Prediger  der  Broederschap  van  Pinkstergeineenten 
(05*20.004)  seit  1958,  Sekretär  der  Jugendbewegung. 
Seih  Vater  war  Ingenieur,  er  selber  besuchte  die   — 
Höhere  Technische  Schule,  Haarlem  und  ist  von  Be- 
ruf Ingenieur  -  Betriebstechniker. 
Li:  Brief  Sleebos ,  Eindhoven,  23.9.1963  an  W.H. 

«  Exclusief  interview  met  een  bekend  Evangelist.  Oral 
fRoberts  in  Duitsland,  De  Pinksterboodschap  3/8, 
Aug.  1962,  S.  6-7  (02a.02.177f  05. 20.004) 

Slemming  Hans  Marius  Nielsen,  geb.  l897  in  Hammelev 

pr.  Grenaa,  bekehrt  1909  in  der  Inneren  Mission,  f?e- 
tauft  in  der  Evangeliumsgemeinde  (Pfingstgemeinde) 
Grenaa  1927  und  geistgetauft  im  gleichen  Jahr. 
Seit  1937  Vorsteher  der  Pfingstgemeinde  (Filadelfia- 
menigheden)  in  Tejn,  Bornholm  (Dänemark,  05.05.003) 
■  Li:  Koraets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetsglimt,  S« 

-  At  kende  mere  af  Lidesessamfundet  og  Opstandeses- 
kraften,  in  :  Korse ts  Evangeliums  Forlag ^  HerlighetS' 
glimt.  So  57-61  (05.05.003;       — -— « 

Sluys  Marius,  van  der,  geb.  1915«  seit  1941  Prediger 
der  Broderschap  van  Pinkstergemeenten  (05.20»004). 
Sein  Vater  war  Schuhmacher 
Li:  Brief  van  der  Sluys,  Hilversum  an  W.H.  27.80I963 
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Small  Franklin,  gest.  1961,  Small  arlebte  die  Oei- 
stestaufe  1907  und  war  bis  1921  Prediger  der  PAoC 

;,  (02a. Ol. 013).  Er  trennte  sieh,  als  in  der  PAoC  die 

^   "Jesus  only" -Lehre  als  Irrlehre  abgelehnt  wurde, 
well  er  nur  die  Taufe  "im  Namen  Jesu"  anerkannte. 
Er  wurde  Präsident  der  grössten  "Jesus  only"*Deno- 

^  nination  in  Kanada  (Apoatolic  Churoh  of  Pentecost, 

02a.01.015)l  •:--■>      -':  'tr^l  ■.:;;;.;:;■  X,  ;.;■•,  r^  .._-•:  :-ä '-  '^r^.UrK'i'^VJ^/^^^'. 

Lit  Atter,  Third  Force,  S.  76 

-  Living  Waters,  (zit.  bei  F.J.  »Ewart,  The  Phenooe- 
non  of  Fentecost,  S.  9^*93«  02a .01. 013 1  02a. 02 .140) 

Snit  J.J.,  Brief  12.11.1963  (über  A.  van  «»Polen, 

05.20.00'»)  ^ 

«gmith  Beulah  Argue ,  Tochter  von  A.H.   i-Argue  (02a .01.013) 

•     Background  Material  f  or  C  [anadiaij    B  jroadeastingj 
C  [onpanyj    Interview,  4.3*1960,   13  S.   (Maüoh.  1 
02a. Ol. 013) 

Smith  Claude  W.,  Brief  an  Ch.O.  Conn  *9. 4,1959 

roSr7o27o55T  02b.  13.007) 

Smith  David,  üniversity  and  the  Christian,  Pentecostal 
Testimony,  Sept.  I963,  S.  28  (02a. Ol. 013) 

Smith  Edward  F. ,  Los  Angeles,  *Brief  an  Everett  LeRoy 
Moore  vom  19.2.1954 

Smidt  Qerhart  Olsen,  siehe  unter  ^Olsen,  Oerhart  Martin 

Smith  Philip  L.C.,  Reotor  Describes  Evangelistic  and 
Divine  Healing  Services  in  a  Parish  Church,  Pente- 
cost  71«  1965»  S.  7 
(Smith  ist  anglikanischer  Pfarrer,  05.13.020) 

Smith  Sid,  Freedon  riders  of  the  I96O  Pony  Express, 
The  March  of  Faith  15/11,  Dez.  I96O,  S.  10 
(antikommunistisch,  02a. 02 .146) 

Smith  Sylvia,  Testimony,  Youth  Challenge  1,  1962,  33- 
35  (05.13.024) 

Smith  Norman  L. ,  Apostolische  Tage  in  Puerto  Rico,  Ich 
komme  bald!  8,  1930,  S.  127-133«  Herald  of  His 
•  Coming,  »April  1950 

Smith  W.  Swinburne,  The  New  Birth,  London  AoG  Publi- 
shing House,  »o.J.  (05.13.023) 

Snow  Jimmy,  How  Christ  Found  a  Radio-TV  Star,  The 
Pentecostal  Testimony,  Toronto,  Special  Editiont 
"Pentecost"  in  the  Church  Today,  S.  2-4,  »70100  of 
Healing         ■,■-,,■  "/  .:■■;-"'■■ -vv^^-  >>;.-  ■ 

(enthält  Jimmy  Snows  Bekehrung,  Geistes taufe  und 
die  Aufgabe  des  "show-business" .  Elvis  Presley  ver- 
suchte, ihm  seine  Bekehrung  auszure.den,  02a. Ol. 013; 
02a. 02. 149) 


08 .322.001 
08.323.001 

08.323.002 

08.323.003 

08 .323.  00*1. 


08.323.005 

w 


08.323.006 

08.323.007 
08.324.001 

08.324.002 
08.325.001 


08.326.001 

08.3270 001  " 


08.327.002 


Snoxell  Stuart«  Pentecost  in  £lrei  Penteoost  57f  » 
1961,  So  10  (O5.I3A.OOI) 

Sgderholm  G.  E.,  Pingstväckelaena  rlktlinjer,  utglvn« 
av  an  plngstkonferena  1  Berlin,  Stockholm,  Piladel- 
fia,  »1917  (05.27.006) 

-  Plngstörelsen.  Föredraget  hfillat  p£  anmodan  av 
Stockholms  stads  präaterskap  vld  deaa  aamnanträda 
den  ♦ 11.  febr.  1924. 

-  Den  avanska  plngstväckalaens  historla  1907-33«  2 
Bda,  Stockholm,  Piladelfia  •1929,  •>933 
(wichttgea  Qua llanwerk, 05.27. 006)/ 

"     Den  avanaka  pingstväokalaena  apt*idning  utom  och  inon 
Svarlga.  Supplemant  tili  Den  avanaka  pingstväckal- 
sens  historla,  Stockholm,  Filadelfia,  *o.J. 
(05.27.006)  /  . 

-  Tjugo  Sr  undar  Guda  tröfaathet.  Filadalfia-föraam- 
lingans  i  Stockholm  tjugoarsberättelae  2ran  1910- 
1930.  Pa  föraamliiigena  uppdrag  av^attad  av  0. 
Södarholm,  Stockholm,  Filadalfia-Förlaget,  *1930 
(05.27.006)   / 

-  Syndfullhe^  och  ayndfrihat,  Stockholm,  Filadelfia 
•1941  (05.27.006) 

*  Huru  jag  kommit  tili  klarhet  i  dopfrltgan,  Stockholm, 
Filadelfia,  »o.J.  (05. 27.006) 

SSder^olm  Hilding,  Bibliskt  dop  och  barnbegjutning, 
relainki  •193'f  (05. 03.005) 

I  tidene  afton,  Helsinki  »1934  (05.o8.005) 

Solhodunkantaja  (05.08.005) 

Solle rman  Erik,  Av  Stoft  och  ande,  Örabro,  Llbria 
•1963  (05. §7. 005) 

Ders.,  I  var  Herrea  atelj4,  Örebro,  Libris,  •1963 
(05.27.005) 

Sollerapan  Samuel,  Hon  vände  ater,  Örebro,  Miaaionaför^ 
lag  •1963  (05.27.005) 

Soltau  Henry  J . ,  I  had  been  praaching  many  yeara 

without  knowing  that  thia  bleasing  ia  ours,  today, 
in:  Jhrry   Jensen,  The  Methodists  and  the  baptiam  of 
the  Holy  Spirit,  S.  26-27 

(Mathodiat,  der  die  Oeisteataufe  mit  Zunganreden  er- 
lebte, 02a.02.D.X) 

-  I  was  an  unbelieving,  powerless  and  diacouraged  Me- 
thodist minister  until  I  aought  and  raceivad  the 
Baptiam  of  the  Holy  Spirit  and  in  re joicing,  I 
spoke  in  a  haavenly  languaga 

Füll  Gospel  Men»8  Voice  10/6-7,  Juli-Aug.  1962,  S. 
10-11  (02a. 02.205;  02a.02.D.X) 
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Somaya  H.C. ,  AoG  Jamshadpur,  Brief  vom  24 #11 .1964  an 

— W.ä*  (03.07.021) 

S'örh'ö   Anna,  ütan  avek,  Örebro,  Librta  •I963  (05.27.005) 

-  Britt,  Örebro,  Libris  •1963  (05^27.005) 

-  Arets  S(5rbÖ-Bok.  Det  lyser  fran  Randemo,  Örebro, 
Örebro-Misstoneförlag  »1963  (05.27.005) 

Sorrow  Wataon,  The  Piain  Goapel,  Franklin  Springs,  Cia, 
Advocate  Press  1950,  244  S.  (02a. 02. 110) 

-  Through  the  Bible,  Franklin  Springs,  Cia,  Advocate 
Press  1952,  342  S.  (02a. 02. 110) 

-  A  Caoip-Meeting  Which  Will  Never  Bnd  With  Rev.  R.B. 
fHayes 

in  W.M.  Heyes.  S.  174-175  (02a. 02.110) 

->  Some  of  My  Experiences,  Franklin  Springs,  Cia,  Advo- 
cate Publishing  House ,  o.J.,  94  S. 
(Autobiographie,  02a .02. 110) 

Sosselink  Marion  Q. ,  52  Three  Minute  Talks  to  Children 
Toronto,  Füll  Gospel  Publishing  House,  'o.J.,  l4o  S. 
(02a. Ol. 013) 

Southwestern  Pentecostal  Holiness  News  (02a.02.110) 

Souza,  de  Elizeu  Queiroz,  Qavelas  da  Disciplina  e  da 
Doutrina  Cristd,  Sao  Paulo,  Casa  Publicadora  das 
AdD 

(behandelt  u.  a.  das  **Sohlafen  in  der  Kirche",  über- 
haupt Fragen  des  Benehmens  und  des  Anstapdes  ("0 
modo  de  an  dar  na  Igreja**)  wie  man  sich  an  Hochzei- 
ten, Beerdigungen,  nationalen  Festtagen  etc.  beneh- 
men soll,  02b.05.012) 

Spade  ReBn  Gemeentes  van  Suid  Afrika,  Lig  op  Die  Ware 
Uitverkiesing  en  op  Die  Uitwerking  van  -Vanbegrippe 
Daaromtrent,  Benoni,  S.A.U.,  Spade  ReSn  Gemeentes 
van  Suid-Afrika,  Postfach  4l6,  ♦1944,  1958^,  unpag. 
(01.36.034) 

Spaade  Regen,  De  (05. 20.004) 

Specter  Ruth  Rachel,  The  Bud  and  Flower  of  Judaism, 
Springfield,  Mo,  GPH  1955»  310  S. 
(über  jüdische  Gebräuche,  02a. 02. 115) 

Spence  Hubert  T.,   Spence  wurde  I898  in  Harne tt  County, 
N.C.,   geboren,    1909  bekehrt,   rückfällig,    1920  wieder 
bekehrt,    1921  geistgetauft  und  Prediger  der  PHCh 
(02a. 02. 110) .  Er  bekleidete  verschiedene  Aemter  in 
der  PHCh,   u.a.   dasjenige  eines  Bischofs. 
Li»   Campbell,   PHCh,  S.   4l7-4l8 
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-  The  PÄi'son,  Work  and  Witneiis  of  the  Hbly  Spirit, 
Franklin  Springs,   Ga,     FHCh,  1944,  61  S. 
(saggaated  aa  Textbook  for  Blbla  Study, 

02a. 02. 110) 

-  Twelva  Radio  Sermons,  Washington,  D.   C,  Spenee, 
ca.   1945,   72  S.    (02a, 02. 110) 

-  The  Work  and  Ministry  of  the  Holy  Spirit,   Five  Ra- 
dio Messages,  Memphis^  Tenn.,  Fundamental  Book 
Shop,   1952,  39  S.   (02a. 02, 110) 

*  Pentecost  Is  Not  a  Tangent,   Franklin  Springs,  Gra., 
J»HCh,    OoJ.-^,   11  S.    (02a. 02. 110) 

•  Though  Dead,  Rev.  H«B.   fHayes  Will  Continue  to 
Speak 

In  W.M.  Hayes,   S.  172-174  (02a. 02. 110) 

Speranza  d 'Israels   (05. 15.006) 

Sperling  Arnold,   geb.   1932,   besuchte  das  Gymnasium  in 
der  DDR,  Matur,    IBTI^  Burgess  Hill   (05.13.026), 
seit  1958  Prediger  der  SPM  (05.23.025).   Sein  Vater 
war  Angestellter. 

-  Rez.   Hans  Bruns,  Das  Neue  Testament,   VdV  53/9,   Sept. 
i960,   ä.   15  (05.28.025) 

-  Einheitskonferenz  in  Gunten,VdV  57/12,  Dez.   1964, 
S.  15-16  (05.28.044) 

-  Israels  Bodenpolitik  in  Moses  Fusstapfen^,  VdV  57 /If 
Jan.   1964,  S.  6-7 

(berichtet   über  das   israelitische  Bodenrecht,   ohne 
Konsequenzen  für  die  Schweiz  zu  ziehen,   05 #28 .025) 

Spirit  of  Truth  (05.13.020) 

Spittler  Russell  P. ,  vgl.  William  G.  Eastlake 

-  Pentecost  Outside  "Pentecost",   Pentecost  52,   i960 
S.  1-2 

deutsch:   Auf  alles  Fleisch,  Der  Leuchter  11/9«  Sept. 
i960,   S.   2,9  (02a. 02. 115;   02a.02.D.X;   05.07.015) 

-  The  Church,  Teacher's  Manual,  Sprinc:field,  Mo.,   GPH, 
1961,    96  S.    (02a. 02.115) 

-  The  Cults,   Teacher*s  Manual,   Springfield,  Mo.,  GPH, 

1962,  96  S. 

(behandelt   auch  Karl  Barth  unter  dem  Titel  "Sekten", 
vgl.    02a. 02. 115) 

-  Qod  the  Father,   Teacher^s  Manual,  Sprin^-^field,  Mo., 
GPH,    o.J.     [1963],   96  S.    (02a. 02. 115) 

Spooner  K.E.M.    (Frau),    Paul  F.    »Beschäm,  A.E ^Robinson, 
Sketches  of  the   Life  of  K.E.M.   ••Spoonef,  Missionairy 
to  South  Africa,  Franklin  Springs,   Ga,,  Advocate 
Press,   O.J.,  108  S.    (02a. 02. 110;   01.36.015) 
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Squintua ,  Look  at  it  with  Squlntua,  Ellm  Evan^el  ^3^ 
1962 i  S.  581 
(wider  die  Jenseitslieder,  05.13.024) 

•  Look  at  it  with  Squintua«  Ellm  Evangel  43,  Nr. 

51/52,  25.12.1962,  S.  82k 

(Fundamentalisten  und  Liberale,  05.13*024)      ^ 

Squire  Fred,  gest.  1962.  Oeb.  in  London,  uraprünglioh 
Met2ger,  1927  Militärschule  der  Heilsarmee,  Heils- 
armeeoffizier,  Prediger  der  AoO  (05.13*023),  1931 
Svangelist  und  Begründer  der  Füll  Ooapel  Testimony 
Churchea  (05.13.026),  seit  1932  zog  er  grosse  Scha- 
ren an.  Sr  gründete  70  Qemeinden  und  war  einer  der 
ersten,  der  nach  dem  Krieg  in  Holland  ein  Hilfswerk 
organisierte  (1945) .  An  der  Weltpf ingstkonferenz  in 
Zürich  (1947)  besohloss  er,  seine  1943  gegründete 
Bibelschule  auf  internationalen  Boden  zu  stellen 
(International  Bible  Training  Instituie,  03 .13* 026) 
und  BibelschUler  aus  aller  Welt,  wenn  n^tig  gratis» 
zu  schulen.  Durch  seinen  Pienst  sollen  neben  vielen 
Krebskranken,  Tauben  und  Stummenfl50  Blinde  geheilt 
worden  sein.  Er  selbst  aber  starb  an  den  Folgen  ei- 
ner Magenoperation,  die  durch  aein  rastloses  Evan- 
gelistenleben nötig  geworden  war. 
Seine  Füll  Gospel  Testimony  Churches  hatte  er  wie- 
der aufgelöst.  Sie  schlössen  sich  den  AoG  (05.13*023) 
oder  den  Elimgeme luden  (05.13*024)  an. 
Squire  war  ein  hinreissender,  klar  und  kurz  formu- 
lierender Evangelist  und  sprach  ein  für  aeine  Her- 
kunft sehr  gepflegtes  Englisch. 

Lit  A.  Schmidt,  Der  Leuchter  l4/4,  April  1963,  S.  8- 
9  -  I*.  »Steiner,  VdV  55/11»  Nov.  1962,  S.  15-16  - 
Daily  News,  Sussex,  24.6.1952  -  D.H.  ^Vildrianne , 
Penteoost  54,  S.  12  (I96I)  -  »Qee,  Penteeostal  Mo- 
vement, Hegister 

-  Krankheit  und  dämonische  Besessenheit,  VdV  43/7« 
Juli  1950,  S.  4-5t*Revival  Newa  (05.13*026) 

-  Divine  Healing  Today,  London 1  Victory  Press  195^» 
86  S.  (05.I30O26) 

-  The  Revelation  of  the  Holy  Spirit,  Leamington  Spa, 
Füll  Oospel  Publishing  HoUse,  *o.J.  (05.13*026) 

-  The  Healing  Power  of  Christ,  Leamington  Spa,  Füll 
Gospel  Publishing  Houee,  ♦ö.J.  (05*13*026) 

-  Evangelising  for  Christ,  Leamington  Spa,  Füll  Go- 
spel Publishing  Höuse,  *o.J.  (05*13.026) 

-  The  Fred  Squire  Hevival  Crusade,  Silver  Jubilee, 

25  Years  of  International  Evan^elism,  Bürge ss  Hill, 
Sussex,  •o.J.  (05.13.026) 
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"     Fruit  or  Leavea«  Salvation«  Water  Baptisi&t  The    . 
Second  Coming 

alles   Leamlii<:;ton  Spa,   Füll  Ooapel  Publishing:  House, 
•o.Jo   (05.13.026) 

«     Si/;nposts  to  Safety,  London,  Marshall,  Morgan  & 
Scott,  O.J.,   121  S«   (O3ol3.026) 

Stadaklev  J. ,  William  i>Branhani,  a   Prophet  Viaita  South 
Afrlca,  Minneapolis  •1953   (02a. 02. 159) 

Stahlber/!,  Tage,  Dar  mandelträden  blommar.  Bn  misslo- 
närs  memoarer,  Stockholm,    Förlaget  Flladelfia,  i960 
(05.27.006;   05.24.002) 

•  Portugal.  Dia  Pf ingat gemeinde  In  Lissabon  zählt 
Über  2000  Glieder,  Der  Leuchter  l4/8,  Aug.  I963« 
S.  10-ril   (05.24.002) 

•  A»  des  virgena,  Lissabon,   Caaa   Publicador«  das  AdD, 
o.J.    (05.24.002) 

Stalker  James,  Life  of  Chrldt,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
•o.J.   (02a. 02. 115) 

Stanley  Howard  D.,  Topeka,  Brief  an  E.N.  Bell,    »l?.!. 
1922,  Springfield,  Mo.,  Penteoostal  Pile,  GPH 
(über  sichtbare  Feuersungen  Im  Bethel  Blble  College 
1900,  zit.  Kendrick,  Promise  Fulfilled,   S.  54  und 
Brunback,   Suddenly  From  Heaven,  S.   23 

St  farij  Q . .  Reise  nach  Griechenland  und  Jugoslawien, 
Der  Leuchter  11/2,   Febr.  i960  (05.11.001;   O5.l6.004) 

Stalrs  W,T.    fTUCM^  CUnH  ^ 

Adur,  Quilon  District,   Kerala  State,  Indien,   UPCh, 
Mission  Bungalow,   o.J.   15  S. 
(Tamil;  Wer  ist  Gott?  03.07.038) 

Standard  Bearer 

Starz  Hubertus,   Irrtum  oder  Betrug?  Die  Geschichte  der 
heiligen  Philomena  als  menschliche  Erfindung  ent- 
larvt. Krähwinkel  bei  Schorndorf,  Gemeinde  Qottea, 
o.J.    (05.07.028) 
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Statuten,  Prototeolle »  Flugblätter,  Proapgkt«t  Handbü- 
cher etc. 

Aachor  Bay  Evangelist Ic  Aeeooiatlon^  Inc. 

Artlcles  of  Falth,  New  Baltimore«  Mich«,  Anchor 
Bay  Evangelistic  Association,  Inc.,  o.J« 
(02a.02.11'f) 

-  The  Anchor  Bay  Bible  Institute,  A  Füll  Gospel  Fun- 
damental Oenter  of  Christian  Education,  C.ourses 
and  Curriculum,  New  Baltimore,  Mich.,  Anchor  Bay 
Bible  Institute,  o.J.,  12  S.  (02a. 02. 114) 

Apostolic  Church 

The  Apostolic  Church,  Its  Principles  and  Practices, 
Bradford,  Puritan  Press,  •1937«  verändert  1961^, 

163  s.  (05.13.022) 

-  Fundamen ta Is ,  being  "Things  most  surely  bislieved", 
A  brief  Statement  of  fundamental  truths  contained 
in  the  scriptures  and  believed  and  taucht  by  the 
Apostolic  Church,  Bradford,  Puritan  Press,  o.J.,  i 

30  s.  (05.13.022) 

-  The  Minister* 8  Manual,  Bradford,  Puritan  Press, 
•ooJ.  (05.13.022) 

-  Women*8  Movement  Handbook,  Bradford,  Puritan  Press, 
♦o.J.  (05.13.022) 

-  The  Guide  Book  of  the  Apostolic  Church,  [Bradford, 
Puritan  Press]  ,  o.J.,  52  S.  (05.13.022) 

-  Witness  Handbook,  Bradford,  Puritan  Press,  *o.J. 
(05«13.O22) 

-  Dootrine  and  Discipline,  Bay  City,  Texas,  Apostolic 
Church  Publishers,  »o.J.,  29  S.  (02a.02.lH) 

Apostolic  Overcoming  Holy  Church  of  God 
Manual,  *o.J. 
(25it.  Clark,  S.  122,  02a.02.135) 

Assemblee  di  Pio  in  Italia 

Statuto  delle  Assemblee  di  Bio  in  Italia,  Koma,  Ti- 
pografia  Ferraiolo,  1957»  30  S.  (05. 15.006) 

-  Protokolle  und  Archivalien  aus  italienischen  Gerich< 
ten  unter  05 .15 «0060  aufgeführt 

Aasemblles  de  Dieu  en  France 

Annuaire  des  Assemblee s  de  Dieu  en  France,  *1943 
(05.09.003) 

Assemblies  of  God 

Minutes  of  the  General  Council  of  the  Assemblies  of 
God,  Springfield,  Mo.,  GPH,  191^  ff.   (02a. 02. 115) 

-  Central  Bible  Institute,  Catalog,  Springfield,  Mo«, 
GPH,  1922  ff.  (02a. 02. 115) 
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Christ *0  Ambassadora  Manual«  Springflald,  Mo.» 
GPH,  •19^6,  90s.  (02a. 02. 115) 

Vortrag  zwischen  den  Assemblies  of  Ood,  Sprini^^- 
field  und  den  Aasemblee  di  Dio,  Roma,  1947 
(enthält  finanzielle  Bestimmungen  tiber  die  Hilfe 
der  AoO  an  die  italienische  AdD,  Kanzeltausch  zwi- 
schen den  beiden  Organisationen  und  Verpflichtung 
auf  das  aiaubensbekenntnis,  02a .02. 115;  05*15.006) 

Reports  and  Financial  Statements,  Springfield,  Mo., 
OPH,*1947  ff.  (02a. 02. 115) 

The  New  Gospel  Publishing  House  (Brochure  publlshed 
by  the  Qoapel  Publishing  House),  Springfield,  Mo., 
aPH,  »1949  (02a. 02. 115) 

Christ *s  Ambassadors,  Y out h  Organization  of  the 
Assemblies  of  God  (duplicated  Information  prepaared 
by  the  CA.  Department),  Springfield,  Mo.,  GPH, 
♦1951  (02a. 02. 115) 

Educational  Institutions  of  the  Assemblies  of  God, 
Springfield,  Mo.,  Educational  Department,  Assemblies 
of  God,  *1951«  16  S.  (02a.02.115) 

Facta  and  Figur^s,  Springfield,  Mo«,  Foreign  Missions 
Department,  AoG,  ♦1953i  4  S.  (02a »02 .115) 

Assemblies  of  God  Home  Missions,  Springfield,  Mo., 
National  Home  Missions  Department,  AoG,  *1953 
(02a. 02. 115) 

Workers  Together,  Springfield,  Mo«,  GPH,  1954,  64  S. 
(02a. 02. 115) 

ipvangel  College,  Minutes,  Meeting  of  Board  of  Direc- 
tors  of  Evangel  College,  December  28  *  30,  1954, 
Springfield,  Mo.,  AoG,  1954  (02ao02.115) 

Mlssionary  Manual,  Springfield,  Mo. ,  National  Home 
Missions  Department,  AoG,  1955»  50  S.  (02a. 02. 115) 

History  and  Objectivea,  National  Home  Missions  De- 
partment, Springfield,  Mo.,  Home  Miesions  Depart- 
ment, AoG,  ♦1955  (02a.  02.  115) 

Spreading  the  Pentecostal  Message  Across  America 
and  Aroünd  the  World,  Duplicated  paper  prepared  by 
the  editiorial  Office  of  the  Pentecostal  Evangel, 
Springfield,  Mo.,  Pentecostal  Evangel,  * 1956,  3  S. 
(02a. 02. 115) 

"The  General  Council,  its  Organization  and  Belle fs'S 
GPH,  Springfield,  Mo.,  GPH,  Traktat  4660,  1959 
(02a. 02. 115) 

Early  History  of  the  Assemblies  of  God,  Springfield, 

Mo.,  GPH,  1959,  23  S. 

(Forschungsergebnisse  von  Dr.  CO.  Burnett, 

02a. 02. 115) 
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Constitution  and  By-Laws  of  the  General  Council  öf 
the  Assembliea  of  6od«  Springf ij»ld ,   Mo.«  GPH«  o*J.| 
revidiert  1961  (02a. 02. 115) 

Many  Menbers   ....One  Body   (Minlstries  of  the  Assem- 
blies  of  Ood),  Sprin(^f  ield ,  Mo.,  GPH,  1962,   30  S. 
(02a. 02. 115)  / 

In  the  Last  Daya«..,   (an  early  history)  ,  Assemblies 
of  Ood  Public  Relations  Department,    Sprlngfleld, 
Mo.,   GPH,   1962,  32  S.    (02a. 02. 115) 

* 

Suggested  Constitution  and  Bylawa  f or  local  Assem- 
blies, Springfield,  Mo«,  QPH,  o.J.  (02a. 02.113) 

Werke rs  Training,  Aaaembllea  of  God,  Springfield, 
Mo«,  National  Sunday  Sohool  Department,  AoG,  o.J. 
(02a. 02. 115) 

The  General  Council  of  the  Assemblies  of  God,  Its 
Organisation  and  Belief,  Springfield,  Mo.,  QPH,  o. 
J*  (02a. 02. 115) 

The  Story  of  the  Sunday  Sohool  Department  (manus- 
cript  prepared  by  the  Sunday  Sohool  Department,  AoG), 
Springfield,  Mo.,  AoG,  *o.J.  (02a.02.115) 

Concernlng  the  Assemblies  of  God,  Springfield,  Mo., 
QPH,  Traktat  'fl02,  o.J.,  6  S.  (02a. 02. 115) 

A  Brief  Introduction  of  the  Assemblies  of  God, 
Springfield,  Mo.,  AoG,  Public  Relations  Department, 
o.J.  (02a, 02. 115) 

The  Minister "s  Service  Book,  Springfield,  Mo«,  GPH, 

o.J. 

(Liturgie!  0Ä02.115) 

Personal  Workers  Course,  Prepared  for  Preachers, 
Sunday •School-Teachers  and  other  Christian  Workers, 
Springfield,  Mo.,  QPH,  o.J. 

(das  weitere,  sehr  umfangreiche  Sonntagschulmaterial 
wird  hier  nicht  aufgeführt,  siehe  02a .02. 115) 

The  Misslonary  Manual,  Published  by  the  Foreign 
Missions  Department  Assemblies  of  God,  Springfield, 
Mo.,  AoG,  o.J.  64  S.  (02a.02.115) 

Offlcial  Statistics  of  the  Assemblies  of  God, 
(current),  Springfield,  Mo.,  AoG  (02a.02.115) 

How  We  Rank,  current  release  by  the  Assemblies  of 
God  Public  Relations  Department,  Springfield,  Mo., 
AoG,  o.J.  (02a.02.115) 

Qrowth  of  the  Assemblies  of  God,  current  release  by 
the  Assemblies  of  God  Public  Relations  Department, 
Springfield,  Mo.,  AoG,  o.J«  (02a.02*115) 
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•>  ünlted  Constitution  of  the  Aasembll««  of  God  in 
Australiat  o.O.«  o.J. 
(▼trylelf.,  04.01. OO7) 

Aseooiated  BrothThood  of  Chrietlana 

Artielea  of  Fnith,  o.O.«  *o.J.  (02«. 02.136) 

Bethal  Templa  Bible  School 

Katalog  1962/63«  Saattla«  Waab.«  Be the 1  Sample  Bt- 
bla  School,  1962  (02ä.O2.1l6) 


08.355.001    (  Brudarachaft  "Dar  König  kokmt!»» 

Barloht  über  dia  Harbat-Tagung  1948  der  Bruaeraehaft 
**I>ar  König  konuBtl**»  Dulaburgi  SaarbrUekaratr.  33» 
W.  Paulua«  o.J.  (O5o07o012) 

-  "Brudaraohafts  Dar  König  kommt  I**  [Ferndorf «  Kr.  Sie- 
gen, H«  Kooks,  19441 
( Olaubanabekanntnia ,  05.07.012) 


Chriatlicher  GeaeinachaftaTerband  OmbH  (Mülheim/Ruhr) 
Erklttrung,  Pfingstgrttaae  3«  1910,  09^91 
(sog.  **Vandaburgar  firklKrung** ,  auch  bei  »Kruat  I, 
83  ff.  &  Flelach  II/2,  176-100,  05^67 i' 


*  Dia  BadUrfnisae  dar  Gegenwart  im  Lichte  der  apoato- 
Ilachen  Zeit,  Bericht  der  Mülheimer  Konferenz  vom 
23.  -  26.  Aug.  1910,  MUlheim-Rtthr,  ^1910  (05.07. OO8) 

•»  ITnaere  Ziele  und  Sicht linien  für  die  Erbauung  und 
Vollendung  dea  Laibea  Ghrlati,  hgg  vom  HauptbrUder- 
tag  der  deutachen  Pfingatbewegung  au  Berlin  1917« 
Mülheim-Ruhr,  •1917(05.07.008) 

**  Protokolle ;  Sitzung  vom  4. 60 1959  In  Hagen  zwischen 
Vertretern  dea  Mülheimer  Gemeinaehaftaverbandea  und 
dar  Deutachen  Ev.  Allianz  (O5.O7.OO8) 

**  Protokoll!  Sitzung  vom  17.3.1960  in  Hagen  zwischen 
Vertretern  der  Deutachen  Ev.  Allianz ^  dem  Gnadauer 
Gameinachaftaverband  und  dem  Christi.  Gemeinaohafta- 
verband  Mülheim/Ruhr  (05.07.008) 

**  Protokoll:  Sitzung  vom  30.10.1963  zwian6hen  i-Kruat« 
fHaarbeck,  von  Eioken  in  Darme tiadt  '(05. 07 «008) 

Christian  Church  of  North  America 
Manual,  »1950/51  (02tf. 02.120) 


Churoh  of  God 


Enaenänsää«  diaciplina  y  gobierno  de  l^^^Xgleaia  da 
Dloa,  San  Antozilo,  Texas,  Editorial  Evangelica,  I96I, 
67  S.  ( 
(spanlach,  02a .02.067)       , 

Ettsinos,  diaciplina  o  gov^rna  de  Igrieja  da  Daus,  San 
Antonio,  Texas,  Editorial  Evang4lipa,  1961,  58  S. 
(der  engl.  Text  wurde  in  früheren  Jahrgängen  dar 
"mlnutea"  veröffentlicht,  port.,  02a«02*067) 


\t 


O8o358.003 
08  03580  004 

08.358.005 
08.358.006 
08.353.007 

08*358.008 

08.353.009 

08o353aO10 

080358*011 

08.359.001 

080 360. 001 

O8a360o002 

080 361 -001 
080362.001 


08a362.002 

08  „363. 001 
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•  Nlnutea  ot   the  G9neral  Assembly  of  the  Church  of 
God,  Cloveland,  Tenn.t  ChoQ,  I906  ff.  (02a.02«067) 

•  Northwest  Blble  and  Muaio  Aoademy,  Cleveland«  Tenn*, 
ChoG,  1953  ff. 

(Kataloge  1  02a.02«067) 

-  Sentinelt  Annual  of  tha  West  Coast  Blbla  Sohool, 
Fresno,  California,  1952  ff.  (02a .02 .067) 

«  Vindagua,  Annual  of  Lee  College,  CleYeland,  Tenn«, 
ChoG,  19'f2  ff.  (02a.02.067) 

-  Menorabilla,  Annual  of  International  Bible  College, 
Estevan,  Saskatchewan  (Canada),  19^7-19^8 

(02a. 02. 067) 

-  International  Preparatory  Institute  of  the  Church  of 
God,  Catalogue,  San  Antonio,  Texas,  19^9  ff« 

(02a. 02. 067) 

-  Actos  de  la  Saptima  Convenciön  Regional  del  Noroeste 
de  Mexico.  Mimeographed  Report,  *26 •1.1947 

(02b. 22. 009) 

-  Minutes  of  the  19^6  Nexioan  National  Congress  of  the 
Church  of  God,  mimeographed  report,  * 12. 6 .1946 
(02b. 22. 009) 

-  Unification  Agreement,  terms  of  the  compact  between 
the  Church  of  God  and  the  National  Christian  Church 
of  the  Assemblies  of  God,  »506.1943  (02b, 22. 009) 

Ghuych  of  God  (Pul&ski) 

Declaration  of  Bible  Order  of  the  Church  of  God, 
Pulaski,  Va,  *o.J.   (02a. 02. 071) 

Church  of  God  in  Christ 

Manual  of  the  Church  of  God  in  Christ,  Memphis,  0. 
T.  Jones  (^) ,  J.B.  Bryant  (^) ,  »19^7  (02a.02.075) 

•  Tearbooks,  Memphis,  Tenn. ,  mindestens  1951  ff* 
(02a. 02.075) 

Church  of  God  of  Prophecy 

Hinutes,  Cleveland,  Tenn.,  1923  ff.  (02a.02.077) 

Church  of  the  Lord  (Aladura) 

Catechism  of  the  Church  of  the  Lord  (Aladura) 
•«••And  The  Holy  Litany.. • «with  the  Church  Prayer 
Drill,  Ogere  Headquarters ,  Nigeria,  •1948) 
(01.28.018) 

-  Constitution,  *o.J. 
(Ghana,  01.12.011) 

Church  of  God  of  the  Mountain  Assembly 

Minutes  of  5äth  Annual  Assembly  1962,  o.J.  (I962), 
O.O., ^ellico,  Tennesse,  USAJ ,  46  S«  (02a.02.080) 
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Congre^&o  Crietl  do  Braall 

Estatutos  aprovadoa  am  4-  da  Marpo  da  1931  •  rafor- 
nadoa  an  23  Abrll  da  1943«  29  da  Novambro  da  1944 
at  da  Dasambro  da  1946«  am  Assamblala  Garal,  Sao 
Paulo  (02b.03o017) 

-  Rasumo  Convan^So  raalizada  am  20«  21«  22,  24«  4  25 
da  Fayarairo  da  193^  a  BaunlÖnas  da  Enainamantoa 
raalisadaa  am  23«  26,  27  do  Har^o  da  1948«  Sao  Paulo 
(02b.05«017) 

Congregational  Holina aeChurch 

Dlaeipllna«  *1930«  16  S.  (02a*02o0d5) 

Egllea  Evanrfllgua  da  Ravell 

Baaaa  Blbllquaa  da  l'Egllae  Evang^llqua  da  R^yail« 
La  Chaux-da-Fonda  (03*28.013) 

Ellm  Föuraquar»  Qoapal  Alllanca 

Ellm  Lay  Preacher'a  Handbook«  London«  Ellm,  *1946 
(05.13.024) 

*  Conatittttlon  of  tha  Ellm  Fouraquapa  Oospal  Alllanca, 
London,  Elim,  »1952  (05.13.024) 

•  Ellm  Idar  Book,  London,  Ellm,  1954  ff.  (05.13.024) 

-  Chartar  of  tha  Ellm  Youth  Moyemont,  London,  Slim, 
o.J.  (05.13.024) 

-  Tha  Catachlam  of  tha  Elim  Churoh,  London,  Ellm,*Oo 
J.  (05.13«024) 

Elim  Miaaionary  Aeaambliaa 

Constitution  and  By-Laws^  Naw  York,  o.J.,l4  S. 
(02a. 02. 121) 

-  Elim  Bibla  Inatitute,  Catalogna,  Baiton,  Naw  York, 
Burt'a  Printing  Sarvioaa953«  35  S.  (02a. 02. 121) 

«  Statamant  of  Faith«  Naw  York«  *o.J.  (02a. 02. 121) 

Emmanual  Holine aa  Church 

Biaoiplina  of  the  Emmanual  Holinaaa  Church  and  Mi"- 
nutas  of  the  1959  Asaemblies  of  tha  Alabama,  Georgia, 
North  Carolina  and  South  Carolina  Converanoea  of  tha 
Emmanuel  Hollnasa  Church,  o.O.,  o.J.,  ^95^  65  S. 
(02a. 02. 086) 

Pentacoatal  Frea  Will  Baptist  Church 

Faith  and  Government  of  the  Free  Will  Baptist 
Church  of  tha  Pentecoatal  Faith,  o.O.,  I96I,  48  S.   v 
(O2a.02.1o8) 

-  1962  Minutea  of  the  Frea  Will  Baptiat  Church  Confe- 
rence of  the  Pentecoatal  Faith,  o.O.,  1962,  37  S. 
(02a. 02. 108) 
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Fttll  QoBp»l  Fgllowahlp  of  Churche«  md  MlnlatTs  In* 
tTnational  / 

Conatitutlon,  [Dalla«  Taxaa,  Volbo  of  Raaliag,  o.JJ 
(02a. 02. 159) 

Fttll  Salvatlon  Union 

Manual,   ^l^Mf,  12o  8.   (02a.02.1'>2) 

Qarr  Auditor Ina 

Twantiath  Annlvaraary  of  tba  Qarr  Auditorium, 
Charlotta,  North  Carolina«  Qarr  Naaorial  Churoh, 
1950,  kO  S.  (02a.02.194) 

Iglaaia  Evang^lica  da  la  Aaamblaaa  da  Dioa  an  la  Rt  pu- 
blica Dominicana 
Raglamanto  looal,  27  ß. 

(gaaohriaban  1932  von  Rafaal  D.  Williana  und  Fran- 
ciaoo  ArblBt  (Samta  Ana,  El  Salvador)  und  gedruckt 
I9H  in  Trujillo,  O2b.lO.O08) 

Iglaaia  Pantacoatal  da  Chile 

Eatatuoa  y  reglamentoa  de  la  Iglaaia  Ponte ooatal  de 
Chile,  Curic6  -  Chile,  i960,  29  S.  (02b.o8«05M 

-  Manuel  del  Miniatero,  Curio6,  *o.J.  (02a.08.05^) 

International  Churoh  of  the  Fouraquare  Qoapel 

L.I.F.C  Bible  College,  Catologuea,  Loa  Angeles, 
1926  ff.  (02a. 02. 12^) 

•  Articlea  of  Incorporation  and  By-Lawa,  Loa  Angeles, 
ICho4G,  •ISkS,   1952  (02a.02.12if) 

International  Ponte coatal  Aaaembliea 

Statement  of  Policy,  o.O.,  i960,  10  S.  (02a .02.099) 

*  Oeneral  Principlea  of  the  International  Penteooatal 
Aaaembliea,  o.O«,  o.J.,  11  S.  (02a.02.099) 

Jesua  Churoh,  The 

Aaaembly  Reports  Oeneral  Views  and  Teachinga  of  the 
Bible  and  Churoh,  Cleveland,  Tann.,  The  Jeaua  Churoh 
Publiahing  Houae,  1953«  ^9  S.  (02a.02.138) 

Kriatova  Pentekoatna  Crkva  u  F  N  R  Jugoalariji 

Temeljne  iatine  Svetog  Pisma  o  Tjeri  i  nauoi  Kriato- 
ve  Pentekoatne  Crkve  u  F  N  R  Jugoslaviji,  Oaijek, 
Kiristoya)  P  j^ntekostnc}  C  [rkva],  1959«  15  S. 
(vervielfältigt,  grundasLtsllehe  Wahrheiten  der  Hei* 
ligen  Schrift  Über  Olauben  und  Lehre  der  Kriatova 
Pentekoatna  Crkva  (Pfingatlioh-Chriatliehe  Kirohe) 
in  der  Föderativen  Volkare publik  Jugoslawien 
(Federativna  Narodna  Republika  Jugoslavija) 
05. 16.004) 

Open  Bible  Standard  Churohes 

Offioial  Minutes,  Manuacript  minute  book  of  the 
r  Open  Bible  Evangelistic  Aaaooiation,  Des  Moinea, 

Iowa 

(unveröffentlicht,  02a. 02.126) 
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-  Minister* 8  Manual,  Daa  Moines,  Iowa,  OBStCh,  *19^9t 
♦195^  (02a. 02 .126) 

-  Opan  Blbla  Institute,  Annual  Catalog,  Des  Moines, 
Iowa,  OBStCh,  19^9  ff.  (02a. 02. 126) 

-  Policies  and  Prlneiples  of  the  Open  Bible  Standard 
Churches,  Des  Moines,  Iowa,  OBStCh,  I96I  (02a .02 .126) 

->  **0'*  Guide«  Des  Moines,  Iowa,  OBStCh,  *o.J. 
(02a. 02.126) 

-  Introduoing...Open  Bible  Standard  Churehes,  Des 
Moines,  Iowa,  OBStCh,  o.J.  (02a .02. 126) 

•  Bible  Truth  Series  *  a  two-year  Bible  doctrine  cour« 
se,  eight  undated  books,  eaoh  oontaining  thirteen 
lessons  for  Sunday  Sehool  Bible  Studies,  etc..  Des 
Moines,  Iowa,  Inspiration  Press  and  Book  Store,  o. 
J.  (02a.02.126) 

]^ntecostal  Assenblles  of  Canada 

Looa^l  Church  Constitution,  Toronto,  Füll  Gospel 
Publishing  House,  *o.J.  (02a. Ol. 013) 

Penteoostal  Assenblies  of  the  World 

Minute  Book,  o.O«,  1963«  126  S.  (02a. 02. 139) 

-  Ministerial  Reoords,  Godified  Rules  and  Minutes,  o. 
0.,  1952,  82  S.  (02a. 02.139) 

Penteoostal  Church  of  Christ 

By-laws,  Bell,  California,  19^2,  35  s.  (02a, 02.106) 

Pentecostal  Church  of  Qod  of  America 

Minutes  of  Meeting  Held  February  15$  1922,  Chicago, 

Illinois,  Chicago,  Pentecostal  Church  of  God,  *1922, 
19  S.  (02a. 02. 127) 

-  General  Constitution  and  By-Laws,  ♦19^7t  *1950, 
♦1953  (02a. 02. 127) 

•  Pentecostal  Young  People's  Association,  Kansas  City, 
Mo.,  Joplin,  Mo.,  Pentecostal  Church  of  God,  *o.J<* 
(02a.02.127) 

-  This  We  Believs . • • . ,  Joplin,  Mo.,  Pentecostal  Church 
of  God  of  America,  o.J.  (02a .02.127) 

Pentecostal  Fire  Baptiged  Holines  Church 

Minutes,  Fifteenth  Session,  Whiteville,  North  Caro- 
lina, »18.301953  (02a. 02. 107) 

Pentecostal  Holiness  Church 

Discipline,  Franklin  Springs,  Ga.,  PHCh,  *1901  (hgg 
▼on  A.  B.  «>Crumpler;  Holiness  Church) {  1925«  I06  S.; 
1929,  88  S.;  1933,  73  S.|  1937»  100  S.;  19^5,  I06 
S.  (inkl.  «>King,  Doctrinal  Exegesis)!  19^9,125  S.; 
1957«  125  S«t  1961,  110  S.  (inkl.  ♦Synan,  Doctrinal 
Amplf ications ) 
(wichtig,  02a. 02. 110) 
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•  Qeneral  Conference  Minutes«  Franklin  Springs«  Qa., 
PHCh,  1911  ff.  (02a. 02. 110) 

-  Annual  Conference  Minutes«  Franklin  Springs«  Oa.« 
PHCh«  X911  ff.  (02a. 02.110) 

•  Year  Books«  Franklin  Springs«  Qa.«  PHCh,  1929  ff. 
(02a. 02. 110) 

•  Manual  of  the  Franklin  Springs  Institute«  Franklin 
Springs«  aa.«  PHCh«  *1933  (02a. 02 .110) 

-  Catalogues  of  the  Smotanuel  College«  Franklin  Springs« 
6a. ,  Emmanuel  College«  19^7  ff.  (02a .02. 110) 

-  Catalogues  of  the  Holmes  Blble  Sohool«  Franklin 
Springs«  Qa.«  Holmes  Blble  College«  19^7  ff. 
(02a. 02. 110) 

-  What  You  Should  Know  About  the  Pentecostal  Hollness 
Church«  Franklin  Spring«  Oa.«  Advooate  Press«  o.J.« 
8  S.  (02a. 02. 110) 

Schweizerische  Pflngstmlsslon 

Protokolle  der  Sltsungen  des  Aeltestenrates«  ver- 
vielfältigt (nicht  vollständig  erhalten  und  der  Oef- 
fentllohkelt  nicht  zugänglich,  vorhanden  bei  L. 
f-Stelner,  Basel,  03.28.023) 

-  Protokolle  BrUderrat  Pflngstmlsslon  Zürich 
(fragmentarisch  Im  Besitz  des  Vf ,  03.28.023) 

-  Grundsätze  der  SFM,  ZUrlch  19^3  (03.28.023) 

-  Statuten  der  SFM,  ZUrlch  o.J.  (03.28.023) 

-  Orundsätze  der  Pflngstmlsslon  Zürich«  ZUrlch  19^6 
(05.28.025) 

-  Ordlnatlonsurkunde  der  SFM  (05.28.025) 

-  Orundsätze  der  Lehre  und  der  Mitgliedschaft  der 
Pflngstmlsslon«  Distrikt  Bern,  Bern  o.J.  (05.28.025) 

-  Statuten  der  Pflngstmlsslon  Bern«  Bern  19^6 
(05.28.025) 

-  Protokoll  einer  Sitzung  zwischen  Vertretern  der  **Qe- 
melnde  fUr  Urchristentum'*  (05.28.024)  und  der  SFM 
(05. 280 025)  unter  dem  Vorsitz  von  Pfr.  F.  de 
i'Rougemont«  Ölten  26.1.1952  (05.28.025) 

Union  des  ggllses  de  Pentec6te  Belgl^ue 

Annualre  1962,  Fleurus,  3Ö«  rue  des  Robots«  1962« 

26  s.  (05.03.010) 

United  Pentecostal  Church 

Manual«  The  whole  Gospel  to  the  whole  world«  Artlc* 
les  of  Falth.  Constitution  St.  Louis«  United  Pente- 
costal Church,  »1949,  1963»  94  S.  (02a. 02.140) 
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World  Pento coetal  Conferences 

Europelska  pingatkonferensen  1  Stoekholm  1939«  TaI« 
samtal  oc|i  j^edlknlngar,  Stockhola«  Förlaget  Flla- 
delfla,  1^39»  ^36  S.  (03.27.006) 

-  Weltpfingstkonferen«  In  Zürich  19^-7 
(vervielfältigte  Protokolle) 

•  Weltpfingstkonferens  in  Paria  19^9 
(vervielfältigte  Protokolle) 

•  World  PenteooBtal  Conference«  London«  British  Pente- 
costal  Fellowship«  1932,  76  S.  (compiled  and  edited 
by  H.  W.  fOreenway  in  collaboration  with  Donald 
fGee  and  lan  «•Macpherson,  03«13«043) 

•  Världpingstkonferensen  Stockholm« 

Förlaget  Filadelfia«  1933«  130  S.  (03.27«006) 

-  Fifth  World  Fentecostal  Conference«  pablished  by  the 
Advisory  Committee  for  the  Conference«  edited  by 
Donald  Mxee«  Toronto«  Testimony  Press«  1938«  I88  8. 

-  The  6th  Penteeostal  World  Conference«  published  by 
the  Conference  Advisory  Committee«  Toronto«  Testi- 
mony Press«  1961  (02a. Ol .013) 

(eum  Ganzen  vgl.  W.  J.  Hollenwege r«  Literatur«  Ne- 
derlands  Theol.  tijdsohrift  lö«  196^«  289-93) 

Zion  Christian  Chnrch 

Constitution,  Pretoria«  ♦o.J.  (01.36.^3) 


08.392.001 

08.393.001 
08.393.002 


08.39^.001 


Stark  S.  M. ,  Briefe  an  das  Missions  Department«  ChoG« 
•  18. 5. 1938«  •IA..5.I938«  •28.2.19^8«  ♦10.4.19^9« 
♦if .7.19^9  (02a. 02.067) 

Steelberg  Ruth«  Erweckung  in  Bl  Salvador«  Mehr  Licht I 
157217155?  (T.  L.  fOaborn) 

-  Tausende  bekennen  sich  zu  Christus  in  Zentral -Ame- 
rika, VdV  46/7«  Juli  1953»  S.  9-11  (Bl  Salvador) 

-  vgl.  AoQ«  Penteeostal  Pulpit 

Steen  Frieda«  Frauenspiegel,  VdV  56/4«  April  I963«  S. 
3-6  (03.28.025) 
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Steil  Harry  f«tltthioplen  gegen  Italien /  VdV  28/12, 
Dez.  1935«  S.  7-II9  Penteoostal  Gvangel 

(05.28.025)  ; 

-  What  will  Happen  Next?  Springf leid ,  Mo.,  QPH,  *o. 

-  A  Guide  to  Olory  Land,  Springfield,  Mo.,  OFH,  *o. ^ 
J.  (02a. 02. 115) 

Steggerda  Oryille»  Eaoh  Day  la  New,  Springfield,  Mo», 
GPH,  o.J. 
(Roman,  02a.02.115)  i;o 

Steiner  Edvard  Federik,  geb.  1902  in  Bergen,  Norwegen, 
gerettet  1932  bei  den  Baptisten.  Reiste  einige  Jah- 
re als  Evangelist  in  Norwegen  umher,  kam  1935  nach 
Bornholm,  Prediger  der  dortigen  Tab or gerne inde ,  bis 
sich  diese  mit  der  Evangeliumsgemeinde  zusammen« 
schloss,  dann  Pfingstprediger  in  Vejle  (05 «05 «003) 
Iii:  Korsets  Evangeliums  Forlag,  Herlighetaglimt, 
S*  7? 

«  Da  blev  mit  HJerte  r^rt  for  hans  Skyld,  in:  Korsets 
Evangeliums  Forlag,  Herlighetaglimt,  S.  78«82 

Steiner  Heinrich,  I876  •  19^^51  geb.  in  ZUrioh  als  Sohn 
des  Leonhard  Steiner  (I836  «  1920).  Leonhard  Steiner 
war  Maler  und  Dichter,  "infolge  widriger  Umstände** 
wandte  er  sich  erst  48jährig  der  Kunst  zu  (Autobio- 
graphie). Themen  seiner  Bilder  sind  vor  allem  der 
Hochgebirgslandschaft  entnommen.  Er  verfasste  eine 
grössere  Anzahl  von  Lustspielen  und  Dialekts tUoken, 
die  z.T.  von  ihm  selber,  z.T.  von  anderen  vertont 
wurden  (in  der  Zentralbibliothek  Zürich  erhalten). 
Als  virtuoser  Aquarellist  wollte  er  die  erhebend- 
sten und  intimsten  Schönheiten  der  Natur  **möglichst 
getreu  wiedergeben"  (Autobiographie).  Er  wurde  ge- 
schätzt von  König  Karl  v.  Rumänien  und  der  schwei- 
zerischen öffentlichen  Hand.  Daneben  galt  sein 
Hauptinteresse  dem  Zürcher  Vereinsleben  (NZZ). 
Heinrich  Steiner,  von  Beruf  Kaufmann,  verheiratete 
sich  mit  Hedwig  von  Muralt  (1879  -  1957).  Nach  der 
Totgeburt  seines  Töchterchens  bekehrte  sieh  Heinrich 
Steiner  bei  Jakob  i-Vetter  in  der  Zeltmission  und 
seine  Frau  gleichzeitig  zu  Hause  im  Wochenbett.  Seit 
191^*-  fanden  in  ihrem  Hause  regelmässig  Evangalisa- 
tions Versammlungen  statt.  Seit  191^  war  Heinricht 
Steiner  Prediger  der  Schweizerischen  Pfingstmission 

(05.28.026)  St.  Gallen  (191^  -  1921),  Wädenswil 
(1921  -  193'f)  und  Bern  (195^  -  19^5).  Er  gründete 
viele  Gemeinden,  war  Missionssekretär  der  SFM  seit 
1921,  Redaktor  der  VdV  seit  1938  und  war  hoehge- 
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Er  starb  an  elnam  aohwer^n  Ldbarleidan  und  daraus 
rasultlerendar  geistiger  Varwirrung.  Sein  Soha#- 
Laonhard  ♦Stainar,  schrieb  daaui  "Dia  gaaea  Prttfttng 
baswaekt  vielleicht  beim  einen  oder  andern  unter 
uns  eine  Korrektur  einer  allzu  einaeitigan  Einstel- 
lung in  der  Frage  der  gStaichen  Heilung"  (VdV  38/2« 

Li:  Apuenaellert  SKL  III,  2^2  ff.  -  HBLS  VI,  535 ^-^ 
Neue  Zttroher  Zeitung  14 .12 •1920,  2063  *  Beekar,  Kaue 
ZUroher  Zeitung  9«11«1906«  311  -  Autobiographie  Ton 
Laonhard  Steiner  (I836  -  1920)  im  Katalog  dar  Aus- 
stellimgen  der  Zürcher  Kunstgeaellschaf t ,  I906«  Serie 
VIII  -  Zürcher  Post  1920,  Nr.  391  -  L.  »Steiner« 
Spalte  des  Schrifileiters,  VdV  38/I»  Jan.  19^5,  S. 
5-6;  38/2,  Febr.  19^5,  S.  7^9  •«>  Ders,  Hedwig  Stei- 
ne r-voir  Muralt ,  VdV  50/10,  Okt.  I957f  S.  3-5 

-  Reiaabericht,  VdV  24/11»  Not.  1931.  S.  2-4|  25/1, 
Jan.  1932,  S.  3-5;  25/2,  Febr.  1932,  S.  9-13;  25/3 1 
Hära  1932,, S.  s9-ll|  25/4,  April  1932,  S.  10-12 
(über  Polen) 

-  Aus  der  Arbeit,  VdV  27/10,  Okt.  1934,  S.  2-5 
(über  Oastarreieh)   1 

-  Stephen  «Jeffreya  in  Bern,  Thun  und  Wädenswil,  VdV 
27/10,  Okt.  1934,  S.  9-11  (05.13.024) 

-  Bericht  der  OeneralTersammlung  der  Schweiserischen 
r  Pfingst-Misaionagesellschaft,  VdV  29/1-2,  Jan.  - 

Febr.  1936,  S.  31-32  (05.28.025) 

-  Christian  fSiefer,  VdV  32/12,  Des.  1939,  S.  2-4 
(05.28.025) 

-  Hermann  »Wydler,  VdV  36/5»  Mai  1943,  S.  16-17 
(05.28.045) 

-  Stephen  «Jeffreys,  VdV  37/3»  Mära  1944,  S.  1-2 
(05.28.045) 

Steiner  Leonhard,  Leonhard  Steiner  wurde  1903  in  Lon- 
don  ala  Sohn  des  Heinrich  »Steiner  geboren.  Während 
des  Studiuma  an  der  Eidg.  Technischen  Hoohaehula 
wurde  er  bekehrt  und  aum  Dienst  am  STangalium  beru- 
fen (1923).  "Aber  das  wusste  ich  auch  klar:  Die  6ei- 
ateataufe  war  daa  nicht  gewaaen.  Wenn  ich  Tor  Qott 
mit  der  offenen  Bibel  kniete,  ao  fand  ich  nichts  in 
meiner  Erfahrung,  noch  in  Gottea  Wort,  daa  mir  ba- 
wiaaen  hätte ,  dasa  ich  schon  mit  dem  Heiligen  Geist 
getauft  worden  aei....**  In  einer  Versammlung  sah  er 
ein:  "Jetst  bin  nicht  mehr  ich  es,  der  wartet,  es 
ist  ja  der  himmliache  Vater,  der  auf  mieht  wartet P* 
Zwei  Tage  später  empfing  er  die  Gabe  dar  Zungenre- 
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dei  **W&hr6ndd«iii  loh  mit  einem  Freund 
im  Qebet  war«  öffneten  sich  Hers  und  Hundt  suerst) 
gans  lelae«  dann  lauter,  und  empor  zu  Gott  stieg/ 
daa  anbetende  Lob  meiner  Seele  in  neuen  Zungen."  ^ 
(VdV  21/4-3t  S.  4*6)  Sa  war  ein  rein  geistlicher 
Vorgang:  Eine  tiefe,  von  oben  sieh  einsenkende  Qs« 
wisaheit  teilte  sich  meinem  Qeist  mit.  Meine  Seele 
wurde  vom  Wesen  Qottes  Über flutet.. ..Meine  Geistes* 
taufe  war  buchstäblich  die  Erfüllung  mit  der  Liebe 
Qottea.  Ich  musste  jubeln,  hüpfen,  in  die  Hände 
klatachen.  Ich  hätte  alle  Menschen  umarmen  können." 
(VdV  56/5»  Mai  1963«  S.  5-6,15) 

1925  besuchte  er  die  Bibelschule  der  Assemblies  of 
Ood  in  London  (05.13.023).  Seit  1927  war  er  Predi- 
ger der  Schweizerischen  Pfingstmission  (05.28.025)« 
immer  in  Basel.  Seit  19^5  Missionssekretär  der  SIf< 
und  Redaktor  der  VdV.  Er  war  einer  der  Initiantea 
der  ersten  Weltpfingstkonferens  (194?  in  Zürich) 
und  viele  Jahre  lang  Mitglied  dea  Beratenden  Aus«  , 
Schusses  der  Weltpfingstkonferensen. 
Seit  mindestens  1935  lehnte  er  die  Zweistufentheorie 
der  Pfingstbewegung  mit  dem  obligatorischen  Zeichen 
des  Zungenredens  der  Geistes taufe  ab  und  trat  in 
Wort  und  Schrift  für  eine  nüchterne  Eeilungspraxis 
ein.  Er  ist  ein  Aristokrat  unter  den  Pfingatpredi- 
gern,  was  ihn  in  neuester  Zeit  besonders  sum  Vermitt- 
ler ewischen  Pfingstbewegung  und  Landeskirehen  bs- 
f ähigte •  Seine  Kinder  scheinen  den  Weg  zurück  in  die 
Landeskirche  gefunden  zu  haben. 

Li>  L.  »Steiner,  Wie  ich  meine  Geistestaufe  erlebte, 
VdV  21/4-5«  April/Mai  1928,  S.  4-6  (auch  in  »Eisen- 
löffel ,  Bin  Feuer  auf  Erden,  S*  27-30)  -  Ders., 
Pfingsten  tiefer  erlebt,  VdV  56/5«  Mai  1963,  S.  5-6, 
15 

Wie  ich  meine  Geistestaufe  empfing,  VdV  21/4-5, 
April/Mai  1928,  S.  4-6  (05.28.025) 

Weitere  Erweckungsberichte  aus  der  Schweiz,  VdV  25/8, 

Aug.  1932,  S.  8-10 

(»Scott  und  Pfr.  B.  de  Perrot  in  Lausanne,  05.2d.o45) 

Erweckungsfeuer  in  Belgien  und  Nor df rankreich,  VdV 
25/5«  Mai  1932,  S.  6-9;  L'Ami,  »März  1932 I 
Brigadier  de  la  DÖme,  Pour  ou  eontre  1* Antichrist, 
Le  Martin  Vient,  *Jan.  1932 

Anzeichen  einer  Erweckung,  VdV  25/6,  Juni  1932,  S. 

(Frankreichs  in  Nimes  150  Pfarrer  und  20  Theologie- 
studenten samt  den  Professoren  in  den  Pf ingstyer- 
sammlungeki) 
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Erwdokungsoampagn«  de  Pvrrot  ~  Scott  in  Basel«  VdV 
26/6,  Juni  1933»  S.  10-11 

(Pfr.  de  Wormi  Pfr.  de  Perrot,  Douglas  t'Seott, 
Schweleerlsche  Liga  zur  Vorbereitung  einer  gejbfcli- 
ohen  Erweekung  (Lans),  05*28.025) 

QeräuschTolle  Qebetsveraamnilungen,  VdV  26/6,  Juni 
1933»  S.  7-10  (05.28.0^5) 

Stephen  »Jeffreys  in  Basel,  VdV  27/^^«  April  193'i^t 
S.  l'f-15;  27/10.  Okt.  193'^»  S.  11-12;  27/11,  Nov. 
193^»  S.  11-12 

Fragekasten,  VdV  28/7«  Juli  1935.  S.  23-2^ 
(Zungenreden  ist  nicht  das  einsige,  nur  das  häufig- 
ste Zeichen  der  Oeistestaufe ,  schreibt  Steiner, 
fügt  aber  die  Ansicht  des  Penteopstal  Evan^el  an, 
der  der  Ansicht  ist,  es  sei  das  anfängliche  Zeichen 
(initial  sign)) 

VdV  27/2,  Febr.  1935f  S.  13-15.  Bericht  von  der  De- 
legiert en-Versammltuig  in  Zürich  am  12«  Januar  1935 
(05.280O25)  . 

Die  verschiedenen  Auf erstehungsberichte ,  VdV  29/5« 
Mai  1936,  S.  19-21  (05.28.045) 

Bericht  von  der  Generalversammlung  der  Schweizeri- 
schen Pfingstmission,  VdV  30/1-2,  Jan ./Febr.  1937 
(05.28.025) 

Warum  so  wenig  Bekehrungen?  VdV  31/8,  Aug.  1938,  S. 

16-18  (05.28.025) 

Ders»,  Die  Kranken,  die  nicht  geheilt  werden,  VdV 

31/8,  Aug.  1938,  S.  18-21  (05.28.025) 

Einleitung  zur  Frage  Nr.  1  an  der  Europäischen 
Pfingstkonferens  in  Stockholm  1939s  Ist  es  richtig, 
unsere  Auffassung  von  der  Geistestaufe  auf  die  Apo- 
stelgeschichte und  die  Erfahrung  der  zwölf  Jünger 
aufzubauen?  Kann  dieselbe  auch  aus  den  apostolischen 
Briefen  hergeleitet  werden?  VdV  33/2,  Febr.  19^0,  S. 
15-19 

Schwedisch:  Europeiska  Pingstkonferensen  i  Stock- 
holm, s.  50-57 

Was  lehrt  das  Neue  Testament  über  die  Organisation 
der  Gemeinde,  VdV  32/11,  Nov.  1939»  S.  3-5 
(05.28.025) 

Bericht  von  der  Generalversammlung  der  Schweizeri- 
schen Pfingstmission  und  Pfingstmissionsgesellschaft, 
VdV  33/2,  Febr.  19^^),  S.  11-14  (05.28.025) 

Generalversammlung  der  Schweiz.  Pfingstmission  und 
Pfingstmissionsgeselliichaft  in  Zürich,  VdV  34/2« 
Febr.  1941,  S.  14-16  (05*28.025) 


08.599. 018 

08.399.019 

08.399.020 
08.399.021 
08.399.022 

08.399.023 
08.399. 024 

08.399.025 

08.399. 026 

08a399-027 

08.399.028 
08.399.029 


08.399.030 

08.399.031 
08.399.032 

08.399.033 


08.399.017 

-  Qeneralversammlung  der  Sohwe leer Ischen  Pfingstols* 
sion  und  Pfingstmisslonsgesellsohaft  In  Zürich« 
VdV  35/2,  Febr.  19'f2,  S.  10-15  (05.28.0^5) 

-  Die  weltbekannte  Evangellstla  Alm^e  Semple  «>MoPher- 
son,  VdV  37/11,  Not.  19^4,  8.  2k 

(enthält  sich  eines  Urteils,  05.28.025;  02a.02.12'f) 

-  Nachrichten  von  Bruder  H.  ••Steiner,  VdV  38/4,  April 

1945,  S.  23-24  (05.23.025) 

-  Spalte  des  Schriftleiters,  VdV  38/I,  Jan.  1945,  S. 
5-6;  38/2,  Febr.  1945,  S.  7-9  (05.28.025) 

-  Erinnerungen  und  Eindrucke  von  unserer  Frankreich- 
Reise,  VdV  39/10,  Okt.  1946,  S.  4-7l  39/11,  Not. 

1946,  S.  1-7 

-  Viersehn  Tage  in  Schweden,  VdV  4o/8,  Aug.  1947,  S. 
17-20 

-  Heise  durch  die  Vereinigten  Staaten  Nordamerikas, 
VdV  40/12,  Dez.  1947,  S.  16-18|  4l/l,  Jan.  1948, 
S.  6-12 

-  Unsere  beiden  Miss ionsf eider  in  Afrika  (Ein  Ueber- 
blick),  VdV  4V7,  Juli  1951,  S.  12-13  (01.05.005; 
01.46.003) 

-  Der  Empfang  des  Heiligen  Geistes,  VdV  45/6,  Juni 
1952,  S.  1-2  (05.28.025) 

-  Gesundheit  durch  das  ETangelium,  VdV  46/8,  Aug.  1953, 

s.  11  (05.28.025) 

-  Joseph  Payne,  VdV  48/12,  Dez.  1955,  S.  15 

-  Mit  folgenden  Zeichen.  Eine  Darstellung  der  Pfingst- 
bewegung,  Basel,  Mission  für  das  Tolle  ETangelium, 
1954 

Rez.i  A.J.  Appasamy,  IHM  46,  1957,  S.  325-26 

schwedischt  Met  XtfÖljande  tecken,  Stockholm,  Fila- 

delfia,  1955 

(beste  deutschsprachige  Selbstdarstellung,  leider 

ohne  Quellenangaben,  aber  auf  gutem  Quellenstudium 

beruhend) 

-  Arthur  «.Bergholz,  VdV  50/9,  Sept.  1957,  S.  4-5 
(05.23.004) 

-  Bericht  von  der  GeneralTersammlung  in  Zürich,  VdV 
50/3,  März  1957,  S.  7-9  (05.23.025) 

-  Hedwig  Steiner-Ton  Muralt,  VdV  50/10,  Okt.  1957, 
S.  3-4  (05.28.025) 

-  The  Pentecostal  MoTement,  World  Dominion  35,  1957, 
51-54 
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-  Das  Geheimnis  des  Leibes  Christi,  VdV  52/3«  Mttrs 
1958,  So  2-4;  52/4,  April  1958,  S.  6-9 
(Oeistestaufe  und  Wiedergeburt  sind  identisch, 
05.28.025)  I 

-  Emil  Schwarz  I868  -  1955«  VdV  48/12,  Dez.  1955«  S. 
9  (05.28.025) 

-  Zürich  im  Zeichen  religiöser  Orossveranst^iltungen, 
VdV  48/7,  Juli  1955f  S.  9  ff. 

(kritisch  über  «-Branham) 

-  aiaube  und  Hellung,  VdV  50/4,  April  1957»  S.  7-8» 
10-11  j  50/5»  Mai  1957»  S.  2-7;  Der  Leuchter  8/8» 
Aug.  1957»  s.  5-7;  8/9»  Sept.  1957»  S.  5«^;  8/10» 
Okt.  1957«  S.  7 »9;  auch  SAs  Basel,  Mission  fUr  das 
volle  Evangelium,  o.J.  (05.28.025) 

-  Die  Botschaft  des  leeren  Grabes,  VdV  51/4,  April 

1958,  s.  1  (05.28.025) 

'\  ■ 

-  Das  Osterwunder  und  seine  Bedeutung,  VdV  52/4,  April 

1959,  s.  1  (05.28*025) 

-  Was  bringt  uns  Pfingsten?  VdV  52/5»  Mei  1959,  S.  1 
(05.28.025) 

-  Brief  an  Vf  20.2.1960,  14.4.1960  (05.28.025) 

-  Generalversammlung  der  Schweizerischen  Pfingstmis- 
sion  in  Zttrich,  VdV  53/2»  Febr.  i960,  S.  5-6 
(Buhestandskasse ,  05.28.025) 

-  Sind  wir  nun  keine  Pfingstler  mehr?  Vervlelf .  Memo- 
randum i960  zur  Versendung  an  alle  wichtigen  Pfingst- 
ftthrer  der  Welt  bestimmt  (05.28.025) 

-  Generalversammlung  in  Zürich»  VdV  54/2,  Febr.  I96I, 
S.  6-7  (05.28.025) 

-  Die  zweite  Einheitskonferenz  in  Guten,  Ich  komme 
baldl  20,  1962,  S.  I6-I8  (05.28.025) 

-  Nachruf  Fred.  H.  «>Squlre,  VdV  55/11»  Nov.  1962,  S. 
15-16  (05.13.026) 

-  Pfingsten  tiefer  erlebt,  VdV  56/5»  Mal  1963,  S.  5-6, 
15  (05.28.025) 

-  Unsere  Missionsaufgaben  -  ein  ITeberbllck,  VdV  56/11, 
Nov.  1963»  S.  7-9 

-  Mission  in  Peru,  VdV  57/7»  Juli  1964,  S.  9-12 
(05.28.025;  02b. 26. 009) 

-  Le  bapt^me  de  l*esprlt  et  l*appartenanee  au  Corps 
de  Christ,  d* apres  1  Cor.  12/13  (une  explieation  de 
la  doctrlne  du  bapt^me  de  l'Ssprit)  i 
(Auseinandersetzung  mit  der  "Eglise  Apostolique*' , 

7  S.,  vervlelf.,  05.28.025)  \ 
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Sttame  Hrry»  Pent«co8t  To4ay  «ind  Falth  of  a  Paat^co* 
•tal  Chrlattan  -^'^     -v^'' f■c;•^^^ -.,,,. o^v;),  ; 

Stanbarg  Oacar»  vgl.  Taga  Laraaan  'i^..-i       ^H^t^: '^iti^^.^^ 

Stanholn  QttetaVf  Svanaka  pingatvännarnaa  akola  1  Kongo 
under  agat  tak  aftar  tio  ara  yarkaanhat«  Dagan 
8.2.1956t  eit.  in  Axal  Blomqulat,  (Hg),  Svanaka 
plngatrAckalean,  S.  264  (05.27. 006)  ? 

Starnallt  R.B. f  Whan  Ood'a  Fira  Brought  tha  Flra  Dapar- 
tament  to  Churoh,  Pentaooatal  Taatimony,  57/8 y  *Mal 
1956  (02a.01.013) 

Starna  Willlan  P. ,  Noir  I  Am  Flttad  For  Sarvloal  Fall 
Qoapal  Bttainaaaoian'a  Voloa  10/9«  Sapte.  1962,  S.  19- 
22 

(Starna,  uraprUnglieh  Pradigar  dar  Chureh  of  tha 
Nasarana  (02a. 02 .020)  arzählt  daa  Erlabnia  dar  Qai- 
staataufa,  02a. 02.205) 

-  A  raport  of  tha  Füll  Qoapal  Bttainasa  Man*a  Saattla 
Convantion.  Tha  Holy  Spirit  ia  braaking  down  dano« 
ttlnatlonal  barriara.  Abundant  Llfa  16/10,  S.  8*9 
(02a. 02. 205) 

Stargjg  P>,  Dia  Wiadarkunft  Jaau  Chriati  zur  Snt- 

rliokang,  Baaal,  Varain  für  antaohiadanaa  Chriatentua, 
•o.J.  (05.28.049) 

Stavanaon  Sdith  C,  Tha  Pantacoatal  Taatimony,  Juli 

1963«  S.  32  (Bae.  daa  Oxford  Bibla  Atla»,  02a.01.013) 

Stavanaon  Kannath  V.,  What  tha  Waatarn  Bibla  Gollaga 
Has  Maant  to  tha  Oyaraaaa  Work  of  tha  Pantaooatal 
Aaaambliaaof  Canada,  Qlaanar  11/13,  April  1950 
(02a. Ol. 013) 

Stavanaon  T.  H.,  Svidanoaa  of  Baing  Fillad  With  tha 
Spirit,  Elim  Evangal  43,  1962,  S.  584-585 
("..whila  aoma  may  amphaaiaa  thia  aign  (Zunganradan) 
aa  baing  tha  only  firat  avidanca,  it  ia  of  äqual 
importanoa  to  amphaaiaa  that  it  iaonly  tha  firat  avi- 
danca. Racaiving  tha  baptiam  of  tha  Holy  Spirit  ia 
not  a  goal  to  ba  raachad;  it  ia  a  gataway  to  i>a88 
through.  Muoh  alaa  muat  follow  aa  valid  avidanoa 
that  »»thia  ia  that»»"  05.13.024) 


Stawart  Qladya,  Notiean  aua  dan  «»Branham-Varaammlungan 
in  Kapatadt,  VdV  45/4,  April  1952,  S.  11-12, 
*Radamption  Tidinga 

S taward  Jama a  J . ,         Sunriaa  On  Quam,  Clavaland, 
Ofann.,  Whita  Wing  Publ.  Houaa  1950,  136  S« 
(02a.02.077)  ^^ 

-  Miaty  Mountaina,  Clavaland,  Tann.,  Whita  Publ.  Houaa, 
1952,  157  S.  (02a.02.077«  Roman) 
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-  So  High  the  Wall,  Cl«veland,  Tann.,  White  Wing  ; 
Publ.  House,  1954,  152  S.  (02a. 02. 077)  ,  va«  ^«^i  i    - 

■r     They  Also  Sarve...,  Clevaland,  Tann.«  White  Wing  ^ 
I   Publ.  House,  1959,  163  S*       -^^^^^^^^.  .  ..^^ 

(Roman,  02a. 02. 067)  ^  ^        ■  "   '    :    ^ v;.v 

-  Die  dynamiache  Kirche,  VdV  57/11,  Noy.  1964;  ^  ^t 
57/12,  Dez.  1964,  S.  6-7l  58/1,  Jan.  1965    d 

Stewart  Leon  0. ,  Too  Lata,  A  Stioulating  Relij^us  Novel, 
Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Publ.  House,  1958, 
207  S.  (02a. 02. 077) 

Stewart  Sterling,  Crowded  out!  This  ie  a  pity:  not 
enough  room  to  receive  those  young  people  who  have 
the  call  of  Ood  to  win  their  countrymen,  Pentecostal 
Evangel,  4.6.1961,  Nr.  2456,  S.  14  (02b. 12.004) 

Stieb  Philipp,  Pfingstt reffen  in  Linz,  Lebens-Bot- 
echaft  Juli/Aug.  1959»  S.  7  (05.22.003) 

->  13«  Jahresversammlung  der  F.C.O.  in  Oesterreieh, 
Lebens-Botschaft  14/2,  Febr.  1959,  S.  1-3 
(05.22.003) 

-  15*  Jahresversammlung  der  F.C.Q.  in  Oesterreieh, 
Lebens-Botschaft  16/1-2,  Jan . /Febr •  1961 ,  S.  5*6 
(05.22.003) 

-  Bethauseinweihung  in  Linz,  Lebens-Botschaft  16/12, 
Dez.  1961,  S.  4-7  (05.22.003) 

Stiles  J.E.,  The  Qift  of  the  Holy  Spirit,  Burbank, 
Calif.,  Vf.,  o.J.  ß.963],  156  s. 

-  (Frau),  Why  Receive  the  Holy  Spirit  and  How  to  Re- 
ceive it,  Burbank,  Calif.,  P.O.Box  3147,  Vf.,  22  S. 
(Die  richtige  Einstellung  ist:  **I  am  expecting  to 
receive  the  Holy  Spirit,  and  speak  with  other  tongues, 
so  I  absolutely  refuse  to  say  one  word  of  any 
language  I  know,  S.  19) 

spanisch!  Como  recibir  el  don  del  espiritu  santo  con 
nuevas  lenguas  (vervielf.) 

Stokes  Louie  W. ,  The  Oreat  News  From  Argentina«  Huge 
orowds  nightly  in  Buenos  Aires  Stadium.  Pentecost 
29,  1954,  S.  1-2  (fHicks,  02a«02.l65) 

Stoll  August,  1842  -  1935,  Als  /irzt  flitglied  der 

Schweiz.  Pfingstmission  (05.28.025).  "Er  ehrte  unse- 
ren Helrrn  und  Heiland  als  Arzt  des  Leibes  und  zog 
eine  strenge  Grenze  zwischen  der  dienenden  Aufgabe 
und  Tätigkeit  des  Arztes  als  Vertreter  der  Wissen- 
schaft und  dem  souveränen  Herrn  und  Schöpfer  wie 
auch  Erhalter  des  Lebens  selbst,  der  Wunder  tun  will 
und  kann  als  Antwort  auf  das  Gebet  des  Glaubens" 
(VdV  27/10,  S.  8).  Aber  "er  konnte  mit  Heobt  nicht 
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schweigen  gegenüber  der  oberflächlichen  und  un-  ni^ 
gründlichen  Weise  eo  mancher  Gläubigen,  von  Hei- 
lung SU  zeugen,  wo  keine  vorlag,  oder  gegenüber 
der  pharisäischen  und  lieblosen  Erhebungssucht, 
die  Andere  richtet,  weil  sie  den  Arzt  an  ihr  Bett 
riefen  bei  Krankheitsfällen."  (aao)  Ursprünglich  . 
hatte  er  in  der  Reformierten  Kirche  mitgearbeitet 
und  war  erst  in  vorgerücktem  Alter  zur  Pfingstbe- 
wegung  gestossen,  nachdem  er  für  "seine  tieferen 
Bedürf niese"  (in  der  Landeskirche)  kein  Verständ- 
nis gefunden  hatte.  Er  vermisste  in  der  Kirche 
und  bei  ihren  Dienern  das  Heilserlebnis  in  Chri- 
stos zumeist,  ferner  die  Bibelgläubigkeit,  sowie 
die  Oabe  und  die  Kräfte  des  Heiligen  Oeistes.  Wie 
oft  bezeugte  er,  dass  erst  in  unseren  Versammlun-   - 
gen  ihm  die  wirkliche  Heilsgewissheit  und  Glau- 
bensfreudigkeit geschenkt  worden  sei.. ..In  den 
letzten  Jahren  besuchte  er  oft  unsere  lieben  Kran- 
ken, ohne  ihnen  Rechnung  zu  schicken."  (aao,  S.  9) 
Li:  R  achar  j  »R  fcf fl,  Dr.  med.  A.  Stell,  VdV  27/10, 
Okt.  1935 •  S.  Ö-9 

-  ttiB   Geheimnis  der  Menschwerdung  und  der  Erlösung, 
VdV  27 A»  April  193^.  S.  2-4;  27/5  •  Mai  193^.  S.  10- 
12|  27/7,  Juli  1934f  S.  H-l^  (05.28.025) 

Stone  D.D. ,  The  Speaking  in  Tongues  and  the  Episcopal 
Church,  Trinity  1/3»  1962,  S.  8-10 
(Ehemann  von  Jean  Stone,  02a .02.206) 

Stone  Jean,  Frau  eines  Marineoffiziers  a.D.,  der  jetzt 
Direktor  bei  den  Loekhead-Flugzeugwerken  ist. 
Mutter  zweier  Kinder,  Chef redaktorin  von  "Trinity" 
(02a.02.206).  Obschon  sie  die  in  der  anglikanischen 
Kirche  verlangten  Gebete  fleissig  las,  alle  Gottes- 
dienste besuchte,  viel  Geld  opferte,  "war  eine  Lee- 
re in  ihrem  Leben,  welche  durch  nichts  als  durch 
mehr  von  Ihm  erfüllt  werden  konnte".  Sie  bedauerte, 
dass  sie  als  Frau  nicht  (anglikanischer)  Pfarrer 
und  -  da  verheiratet  -  nicht  anglikanische  Nonne 
werden  konnte.  Da  ihr  Mann  keinen  Ruf  aufs  Missions- 
feld verspürte,  konnte  sie  auch  nicht  Missiona- 
rin werden.  Aber  als  sie  mit  dem  Heiligen  Geist  er- 
füllt wurde  (Geistestaufe  mit  Zungenreden) ,  merkte 
sie,  dass  es  ihr  nicht  verhängt  war,  lebenslang  die- 
se ungestillte  Sehnsucht  mit  sich  herumzutragen. 
Ihre  Zungenrede  ist  einmal  als  Lateinisch  identifi- 
ziert worden,  das  sie  nie  gelernt  hat. 
In  ihrer  Wohnung  traf  sich  die  "bessere  Gesellschaft" 
Kaliforniens.  Viele  von  ihnen  erlebten  die  Geistes^  ^^ 
taufe.  Sie  hielt  Vorträge  in  ganz  Amerika  und  gewann 
viele  für  die  innerkirchliche  Pf ingstbe wegung.  Dog- 
matisch steht  sie  -  wie  die  amerikanischen  Pfingst- 
gemeinden  -  auf  dem  Standpunkt  des  Fundamentalismus 
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und  Ithrt  dl«  G«l8t«atauf6  alt  obligatorisehaa  Zun- 
**   g«nr«den.  Ea  Icann  kaina  Rada  davon  aain,  daaa  ala 
alnan  aog.  "samäaaigtan  Standpunkt"  alnnimnt.  Hin- 
gagan  wird  an  ihran  Qabatastonden  nicht  gaaehrian  , 
und  ga jauchst  I  da  dia  Tailnahmar  nicht  aua  dan  0^» 
•tllaohaftaaohiohtan  konman,  wla  dlajanigan  dar  frU- 
han  Pflnatgenaindan. 

Lli  Trinity  1/4,  I962,  S.  30;  1/2»  I962,  S.  8-11  - 
Mahr  Licht  36/12.  1962  ■....), 

-  What  ia  Happanlng  in  tha  Epiaoopal  Church?  Chriatian 
Lifa,  November  *196l,  Trinity  1/2,  1962,  S.  8-11 
(02a. 02. 206) 

-  Dtar  rathtr  -,  Trinity  1/3«  1962,  S.  22-23 

(aur  Oaiataataufa  gehört  daa  Zunganreden,  02a. 02 .204) 

-  California  Epiacopaliana  Raoaira  Pantacoatal  Baptiaa, 
Ptntacoatal  Taatimony  43/6«  Juni  1962,  S.  8-9f  31-32 
(02a. 02.206) 

-  By  My  Splrit,  aaith  tha  Lord,  Trinity  1/4,  1962,  S. 

,52-53 

(berichtet  von  Chriatian  Advanca  Konferenzen.  In  Ber- 
keley, Calif.,  Mai  1962,  waren  225  nit  den  Oaiat  ge- 
tauft worden,  darunter  viele  Pfarrer  veraehiedener 
Konf aaaionan  ,  02a . 02 . 206 ) 

Stoppe  H.C..  Brief  «30.1.1959  an  Ch.W.  Conn  (02a.02.067) 

Stowell  Jerome,  Ein  erataunlichaa  Experiment,  VdV  47/2, 
Febr.  1953 t  S.  1-3 

(Gedanken  einea  Gottloaen  regiatrieren  auf  einer  von 
ihm  konatruierten  Maachine  negativa  Auaaohläga,  die 
Gedanken  der  Chriatan  poaitive,  durch  dieae  Experi- 
mente und  die  Heilungavaraammlungen  ^Lindaaya  wurde 
er  bekehrt,  05.28.025) 

Strand  Egil,  Erlin  Str^m,  Martin  Ski  (Hg) ,  Pram  til 

urkriatendommen ,  Pinaavekkelaen,  gjennom  50  ar,  Oalo, 

Filadelfiaforlagat,  1956-59,  3  Bde 

(Hervorragende  Dokumentation,  Geachichte  der  norwa- 

giachen  Pfingatbewegung  im  Ueberblick,  Miaaionaga- 

flchichte,  Geachichte  einzelner  Gemeinden,  Statistik, 

05.21.007) 

StrandaJÖ  G8te,  Danarytmer  i  väckeseaang,  Hemmeta  Van 
66/Ö,  21.2.1963,  5.  8 

(Tanzrhythmen  und  Erweckungalieder,  alle  grossen  Er- 
weckungaaängar  haben  Tanzrhythman  gebraucht, 
05.27.006) 

St x^ickla nd ,  0 . B . ,  A  JBible  Chriatian  Waa  Rev.  R.B.  «»Bayae, 
in  W.M.  Hayea,  S.  175-177  (02a. 02. 110) 
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Strlokland,   Pearl  Burrougha  (Frau) ,  Our  Homa  Oreatly 
Blaaaad  By  Knowlng  Rar.  R.B.    •'HayaSf   in  W.M.  Hayea, 
S.  177-179  (02a. 02. 110)      Ä.^  -a» 

Stroa thof f  A .' f  cina  Stlouia  aus  Holland.  Erlabta  Wunder 
aua  dar  Erwaokung  im  Rheinland,   (holl.;  San  wonder- 
bare  Reia) ,  Mehr  Lieht  I   26/20,  1932 
(05.07. 030|  05. 07. 031;   05.20.012) 

Stroethoff  J.A. ,  Mit  Hermann  ••Zaiaa  durch  Rolland, 
Mehr  Licht  27/6,   1953 

(05.07.301  05. 07. 31;  05.20.012)  ;     i^:>^  H.»i^ 

Str^n  Erling,  Sykdommena  hTorfor?  OalOt  Filadelfiat   , 
»1943^  (05.21.007)  .,  .  ^  ' 

•  Tunge lande  lutharake  preater,  Koraeta  Seier  60/4« 

26.1.1963,  s.  52-53 

(aua  Companion,  American  Lutheran  Church,  05.21.007; 
02a.02.D.X) 

-  Sr  gjenf^delae  og  Sndadap  en  og  aamme  opplevelaa? 
Oalo,  Filadelfia,  •o.J.^  \  „ . . ,  a  v 
Clat  Wiedergeburt  und  Qeiatestaufe  ein  und  daaselbe 
Erlebnie?",  05.21.007)  \  u  >r  r^ 

Strömen  van  Kracht  (05.20.010)  \ 

Stube  Edwin  B.,  anglik.  Pfarrer,  der  die  Geisteataufe 
mit  Zun^enrede  erlebt  bat,(02a.02.D.X) 

-  Opening  Addreaa  by  the  Counsel  for  the  Defense, 
Trinity  1/4,  1962,  S.  14-15  (02a.02.D.X)  ^^ 

-  aod*a  Move  Among  the  Epiacopaliana,  Faith  Conquast 
1/9,  S.  13  (02a.02.D.X) 

-  The  Ministriea  of  the  Holy  Spirit  in  the  Otiuroh, 
Trinity  1/3,  1962,  S.  39-46  (02a.02.D.X) 

Stucki  Chr.,  Zum  Heimgang  von  Bruder  H.  «-Steiner,  VdV 
3Ö/7,  Juli  1945,  S.  9-10  (05.28.025) 

Student  Stateaman,  The  (02a. 02.146) 

Studiea  in  the  Scripturea,  Aa  given  at  the  Apostolle 
Faith  Camp  Qround,  19^2,  Portland  Oregon,  Apostolic 
Faith,  1962  (02a.02.063)    -  ^^^      . .  .  .^^^^ 

Study  Hour  (05.13.023) 

Sturg^on  Iiieg,  Giva  Me  This  Mountain«  Öakland,Calif., 
Hunter  Advertiaing  Co.  Inc.  i960,  175  S. 
(über  Pfingatbewegung  auf  den  Philippinen) 

Stutg  Hanaruedi,  Ein  neues  Miaaionswerk  in  Südamerika, 
VdV  56/12,  Dez.  I963,  S.  9-11  (02b. 26. 009) 

Stutzman  Paul  und  D'Arlene,  The  Teatimony  of  Paul  and 
D'Arlene  Stutsman,  Trinity  1/4,  I962,  S.  21 
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(SaTeral  months  lat^r«  through  an  Episeopal  prltst 
we  Bat«  we  both  r«oeiv«d  the  Holy  Spirit  and  spok« 
with  tonguea  and  Qod  ohanged  ua  eonplately....In 
the  Great  Falls  araa,  Qod  ia  fllllng  many  peopla 
with  Hia  Spirit.  Our  fellowahip  includes  a  Ronan 
CatboliOi  aone  Lutherana,  an  Evangelical  United 
Brethren...»»  02a.02.D.X)   '  -  -- 
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8ttamers  Luke  R. ,  Brief  an  Ch.W.  Conn,  ♦24.2.1959 
(02a. 02. 067"  02b. 13. 007) 

Smnrall  Laster,  Evangelist  der  AoO  (02a.02.1l5)«  Rel- 
lungaevangelist ,  besonders  su  beachten  ist  aeine  Be- 
hauptung, er  habe  ein  besessenes,  tob  Teufel  gebis- 
'  senes  philippinisches  Mädchen  geheilt 

Li;  die  folgende  und  Hütten  ,  Heilung  durch  den 
Geist,  MD  19.  1956,  8.  207 i  Mehr  Licht I  I7/I8 

-  Auf  Abenteuern  Bit  Christus,  VdV  33/12,  Des.  1940, 
S.  19;  34/1,  Jan.  1941,  8.  14-15) 

(in  Mandsehuko) 

-  Worshippers  of  the  Silver  Screen,  with  foreword  by 
Edith  Mae  Pennington,  national  beauty  queen  and  con- 
▼erted  aovie  actress,  Grand  Rapids,  Mich»,  Zondervan 
Publ.  House,  1940,  64  S. 

da  Vorwort  erzählt  die  Filaschauspielerin,  wie  sie 
als  Schönheitskönigin  yon  Aaerika  in  die  exquisite- 
sten Clubs  eingeladen  wurde  und  zua  Theater  und  Fila 
kaa.  "I  grew  so  restless  and  tired  of  dances, 
luncheoas,  flowers,  cars  and  cereaony...!  was  dseply 
horrified  by  the  apparent  iaaorality  on  eyery  aide.*' 
Sie  wurde  bekehrt  und  wurde  Predigerin,  02a.02.115) 

-  Fishers  of  Men,  a  Handbook  for  personal  workers, 
Grand  Rapids,  Mich.,  Zondervan  Publ.  House,  1946« 
54  8. 

(praktische  Anleitung  zur  Seelenrettung,  02a .02 .115) 

-  Lillian  Trasher  Nile  Mother,  Springfield,  GPH,  1951, 

177  S. 

(viele  Bilder,  01.01. OO6) 

-  The  True  Story  of  Ciarita  Villanueva.  How  a  seven- 
•teen  year  old  girl  was  bitten  by  devils» Bilibid  Pri- 
son,  Manila,  .Philippines.  v=' l.., ■,;:-:•. :■^.,^^.      i.?K^:(t^,u^t:.;^ 'Sunv 
In  collaboration  with  Dr.  Mariano  B.  Larra,  Chief 
Medical  Examiner,  Manila  Police  Departaent,  Profes- 
sor and  Department  Head  of  Pathology  and  Legal  Medi- 
cine,  Manila,  Central  University,  aüd  by  Rev.  Rüben 
Candelaria,  former  Superintendent  of  the  Manila  Di- 
strict  of  the  Methodist  Conference  and  now  pastor 

in  Bethel  Teapls  ( 02a. 02. 115) t  South  Bend,  Ind., 
Sumralli  o.J.,  177  6. 
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d»ttt>ch>  Die  Reilungt  welch«  une  die  Treundeohaft 
einer  Nation  verschaffte,  VdV  48/8,  Aug.  1955*  6. 
9-11?  48/9,  Sept.  1955»  S.  3-5  (aue:  America »e 
Eealing  Magazine*  05.28.025) 

•  The  Life  Story  of  Wealey  Rowland  Steelberg,  Spring- 
field,  Mo.,  QFH,  260  S.  (02.02.115) 

•  La  Verdad  acerca  de  loa  Angeles,  La  Vob  Pentecostal 
13/53»  Nov.  i960,  8.  2-3»  9,  (02b. 08.054) 

•  Sumrall's  Short  Stories,  Springfield,  OPH;  und  Qrand 
Rapids,  Zondervan,  o.J.,  97  S.  (02a .02.115) 

Sunday  School  Progreaa  (02a. 02. 126) 

Sunday  School  Teacher's  Handbook  (05.13.023) 

Sunday  School  Councelor  (02a. 02 .115) 

Sun  Shine  Band  Topics  (02a .02.075) 

Suojelus-Enkeli  Pyh&kou  lulehti  (05.O8.OO5) 

Superintendent *s  Planner  (02a.02.115) 

Svenhard  Josef,  geb.  I898,  bekehrt  durch  die  finnische 
Pfingstbewegung  1917»  in  folgenden  Jahre  bekam  er 
die  Qeistestaufe;  danach  war  er  neun  Jahre  in  der 
Oileadgemeinde  in  Qotenburg  tätig,  wurde  1932  Leiter 
der  achwedisch-spraohigen  Qemeinden  in  Finnland 
(05.03.007) 

Li;  Schmidt,  Die  Pfingstbewegung  in  Finnland,  S.  83 
SÖderholm,  Den  svenksa  pinstväckelsens  historia  I, 
423  ff.  II,  477  -  Korse ts  Seger,  Helsinki  ♦1932:4 

-  Pingstväckelsen  bland  svenskarna  i  Finland  in  **Sofjnar'} 
Stockholm,  »1934  (05. 08.007) 

S  [yendsoxj  W. ,  Tekstforklaringer.  Jesus  sidste  dage  og  - 
se^Jr,  Evangelisk  Tiddskrift  19»  1963»  S.  44-49 
(Eine  Art  Evangelienharmonie  der  Passionszeit,  die 
Differenzen  werden  nicht  berücksichtigt,  05.21.007) 

Swan  William  0. ,  Theology,  Psychology,  Common  Sense« 
Trinity  1/3»  1962,  S.  16-17 

(Swan,  anglikanischer  Pfarrhelfer  mit  Seminarausbil- 
dung und  Physiker  in  der  Forschungsabteilung  eines 
chemischen  Unternehmens  untersuchte  sein  eigenes  Zun- 
genreden psychologisch  und  kam  zum  Schluss:  Speaking 
in  tongues  is  prayer,  02a.02.D.X) 

-  The  Practical  Value  of  Tongues,  Trinity  2/2,  1963»  S. 
37-39  (02a.02..D.X) 

Swart  O.T., Pastor.  Mein  Erlebnis  auf  dem  Weg  nach  Jo- 
hannesburg, Bantu-Klänge ,  Juni  I96I,  Nr.  93»  S.  2 
(schildert,  wie  Swart  einen  Fremden  im  Auto  aufnahm, 
der  ihm  sagte:  **Freund,  das  Kommen  des  Herrn  ist 
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nahe....'*....Plötslioh  war  der  Freud«  aus  den  fah- 
randan  Auto  Taraobwunden.  "Nur  swai  Spuren  in  Auto 
zeigten  deutlich,  wo  aelna  FUaaa  geruht  hatten." 
01.36.014) 

Symonda  A.M. ,  Why  We  Belleve  in  Monogany»  Ghana,  AoQ 
Evangel  1/6,  Juni  1964  (01.12. 004) 

Synan  J.A. ,  geb.  1905  In  Tasewell  County,  Virginia. 
UrsprÜnglioh  Methodist,  mit  16  Jahre  bekehrt  und  ge- 
heiligt, 1922  geiatgetauft,  1924  Prediger  in  der 
Pentecoatal  Holinesa  Chureh,  seit  1941  Assistant  Oe- 
neral  Superintendent  der  PHCh 
Li>  CanpbeU,  PHCh,  S.  4l6-4l7  (02a. 02. HO) 

-  Tha  Oood  Minister  of  Jesus  Christ,  Franklin  Springs, 
Qa«,  Advocate  Preaa,  1950,  59  S.  (02a. 02.110) 

-  The  Purpose  of  Ood  in  the  Pentecostal  MoTsment  For 
This  Hour,  Fifth  World  Penteoostal  Conference,  To- 
ronto 1938,  S.  27-36  (02a. 02. 110) 

deutsch:  Der  Zweck  Gottes  in  der  Pfingstbewegung  für 
diese  Stunde,  VdV  51/10,  Okt.  19^8,  S.  1-4,  15-I6 

-  Doctrinal  Anpliflcatlons,  Discipline  of  the  PHCh, 
1961,  S.  27-36  (02a. 02. 110) 

-  Three  Elements  of  Sanctif lest Ion,  Franklin  Springs» 
Ga.,  Advocate  Press,  o.J.  8  S.  (02a. 02.110) 

Syyerson  H.S.,  ChoG  Evangel,  •17.8.1940,  S.  7 
(02b. 24. 003) 

-  Autoblographleal  Sketch  (unveröff.),  •o.J. 

Ders. ,  History  of  the  Chureh  of  God  in  El  Salvador, 
*o.J.  (02b. 02. 002) 
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Tanl  Qrace,  (o)  ron  Ankobra  Mouth,  Ghana,  Mit^rUnder 
der  Church  of  the  Twolve  Apoatlaa 
Li:  C.Q.  Balfta,  Prophetlam  in  Ohana,  S.  9 
151.12.014) 

Tanner  Martin,  Aus  der  Mlaalonaarbelt  im  Franzöal- 
achen  Kongo,  VdV  48/3,  Mar«  1955,  S.  1-3 
(Karte,  01.46.003) 

Tanner  Otto,  geb.  1924,  aufgewachsen  in  Thalwil,  Gärt- 
ner, Bibelaohule  Kolding  (05.05.002)  und  Penygroea 
(05.13*022),  Prediger  der  "aemeinde  für  Urchriaten- 
tuo**  (05.28.024),  i960  Niaaionar  in  Nigeria,  inner- 
halb der  Apoatolie  Churoh  (01.28. 008) 
Li;  K  [urt]  «•£  fegenberg],  Interview  mit  Otto  Tanner, 
Die  Fackel  1/5,  Okt.  I963,  S.  18-20 

-  Die  göttliche  Leitung  der  Gemeinde,  Ich  komme  baldl 
15,  1957,  S.  83-35,  lU-113 

CEine  Gemeinde  organiaatoriaoh  andere  einrichten 
ala  diea  bei  den  ersten  Chriaten  geachah  iat  ao  ab- 
aurd,  wie  ea  dem  Kapitän  nicht  gleichgültig  aein 
könnte,  ob  daa  Steuerruder  aeinea  Schiff ea  blockiert 
tat  oder  nicht."  Plädiert  für  die  Notwendigkeit  von 
heutigen  Apoateln,  05*28.024) 

-  Der  bibliache  Zehnte,  Ich  komme  baldl  I8,  I96O,  S. 
lH-145,  190-198  (05.28.024) 

Tapia  Raftl  Frez,  Gira  a  Argentina,  Fuego  de  Pentecoatea 
Nr.  401,  Jan.  1963,  S.  5  (02b.08.045) 

Taraldaet  Nila,  Pinaevennene ,  Norak  Teologiak  Tidaakrift 
•1935,  S.  243  ff.  (05.21.007) 

-  Pinaevennene.  Hvordan  atille  seg  til  dem?  Oalo  *1947 
(05.21.007) 

Tarkenton  Dallae  M.,  The  Model  Sunday  School  Workahop 
Outlinea«  Franklin  Springe,  Ga«,  Advocate  Preaa, 
1952,  30  S.  (02a. 02. 110) 

Dera.,  The  Sunday  School  Guide,  Franklin  Springe, 
Ga.,  Advocate  Press,  1952,  109  S.  (02a.02.110) 

Tarka na on ,  Pentecostal  Holiness  Church,  in  Du  Plessis, 
Hiatory  (02a. 02. 110) 

Tarkenton  L.M. ,  A  Friend  Indeed  of  Young  Miniatera  Was 
the  Rev.  R.B.  Hayea,  in  W.M.  Hayea,  Hayea  S.  179- 
187  (02a. 02. 110) 

Täte  J.A.,  The  Apoatolie  Church  Believea  God  Speaka 
To-Day  Anywhere,  Herald  of  Grace  I8/5,  Sept. -Okt. 
1958,  s.  107-109  (04o01.006) 

Taylor  George  Floyd,  1891-1934,  Taylor  wurde  in  Dublin  ) 
County,  N.C.,  geboren.  Er  war  von  Geburt  invalid, 
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konnte  schon  mit  vier  Jahren  rechnen«  ging  aber 
erat  nlt  9  Jahren  sur  Schule,  welche  er  nur  36  Mo- 
nate lang  beauchen  konnte,  weil  in  der  Nähe  aeinea 
Wohnortea  keine  Volkaachulen  waren.  Sein  eigener 
Kampf  für   Bildung  weckte  in  ihm  den  Entachlusa  Bil- 
dungaatätten  für  arme  Kinder  zu  achaffen;  1903  - 
1907  war  er  daher  Präaident  der  Bethel  Holineaa 
Sohool,  Roae  Hill,  N.C.  ( 02a. 02. 110) ,  190?  -  19l8 
Lehrer  in  einer  Holineaa  School  in  Faloon,  NeC, 
1919  -  1934  mit  kurzen  Unterbriichen  Leiter  und  Leh- 
rer von  Franklin  Springe  Inatitute,  eine  Art  Progym- 
napium  der  PHCh  (02a. 02 .110). 

Er  hielt  sich  nicht  an  die  allgemeine  Meinung  aei- 
ner  Nachbarn,  dasa  es  unmöglich  sei,  in  diesem  Le- 
/  ben  schon  "geheiligt"  su  werden.  "One  old  man  aaid 
/    he  had  read  the  Bible  through  aeyen  timea,  and 
/   that  *aanotify*  waa  in  thereibut  othera  said  he  was 
a  liar,  becauae  no  man  on  earth  had  ever  read  the 
Bible  through  aeven  times."  Taylor  selber  hat  die 
Bibel  über  100  Mal  durchgeleaen.  "If  a  aanctified 
paatorhad  holineaa  revivala  on  his  work  one  year, 
the  next  year  an  anti-holineas  paator  would  preaoh 
it  out  of  the  membera"  (Pent.  Hol.  Advocate,  10.2* 
1921,  S.  9) 

1926  holte  er  den  B.A«  und  den  H.A.  an  der  ÜnlTer-  . 
aität  von  North  Carolina  nach. 

1904  gründete  er  Verlag  und  Druckerei  der  PHCh  un- 
ter unvorstellbar  primitiven  Verhältnieaen.  Er  war 
lange  Zeit  Redaktor  dea  Pentecoetal  Holineaa  Advo- 
cate (02a. 02.110)  und  bekleidete  andere  Aemter  in 
seiner  Kirche.  Von  sich  selber  sagte  ert  "My  subscrip« 
tion  list  may  run  low,  my  financea  may  fall,  but  if 
I  can  just  serve  Hirn,  it  is  all  right.  Life  will 
soon  be  over  anyway,  and  I  want  to  meet  Him  with  a 
finiahed  work."  (Pent.Hol.Adv.  20.1.1921,  S.   10) 

Li;  Campbell,  PHCh  216-219,  477-496,  532-551»  56o 

-  The  Devil,  Franklin  Springe,  Ga.,  Advocate  Press , 
•1906,  76  S.  02a. 02. 110) 

-  The  Spirit  and  the  Bride,  Franklin  Springe,  Ga.,  Ad- 
vocate Press,* 1907  (02a .02.110) 

-  The  Second  Coming  of  Jesus,  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Press,  *19l6,  264  S.;  1924^  (223  S.,  ge- 
kürzt,unter  dem  Titel:  The  Rainbow);  195o'  (Neu- 
druck der  ersten  Auflage,  02a. 02. 110) 

-  A  Tour  of  Bible  Lands,  Falcon,  N.C.,  Cape  Fear 
Printing  Co.,  1929,  136  S.  (02a. 02. 11p) 

-  The  Sabbath,  Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Press, 
•o.J.  (02a. 02. 110) 
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-  A  Prlmary  Catechism«  Franklin  Springs,  Oa.,  Advocata 

Preaa,  *o.J.  (02a. 02. 110) 

« 

-  Danial*8  Savanty  Waaka,   Franklin  Springs,  Qa.,  Ad- 
vocata  Praas,   *o.J.    (02a. 02 .110) 

Taylor  O.E. ,  My  Firat  Acquaintanea  With  Rav.   R.   B. 

«•Bayas,   in  W.M.  Hayas,   Hayaa,  S.   I86-I87  1 

(02a.02.110l 

Taam   (02a. 02.115) 

Tanplaton  J.S. ,  Tha  Oloriaa  of  tha  Christ,  Bradford 
Praaa,  Puritan  Pvbb^   1959  (05.13*022) 

Tannay  Tom  Frad,  What's  Wrong  With  tha  Paintad-Facad 
Wooan?  A  fflassage  to  Christian  young  ladias  on  tha 
subjaot  of  oaka*-up,  Pentacoatal  Harald  38/3«  Märe 
1963.  S.  10,  12  (02a. 02.140) 

Tasta  L. ,  Dia  Katholischa  Kirchs  und  ihra  Abwaiohungan 
von  dar  Hailigan  Schrift,  Dia  Wahrhait  l4/9*  Sa|>t. 
1961,  S.  4-6; 

SA:  Krahwinkal  bai  Schorndorf,  Oenainda  Oottas,  14  S. 
(05.07.028) 

Testimony  (02a.02.D.X) 

Tharp  Zano  C. ,  Pray  Earnastly  for  Our  Miseionarias, 
ChoG  Evangal,  •29.10.1938,  S.  7  (02a. 02.067) 

-  Aide-de-Champ  to  J.B.  Camp,  ChoG  Evangal,  *14, 12.1940, 
S.  11  (02a. 02. 067;  02b. 13. 007) 

-  Mission  Board  Visits  Mexico,  ChoG  Evangel, 
•20.1.1940,  So  7  (02b. 22. 009) 

-  Response  to  the  Mission  Call,  ChoG  Evangel, 
•30.11*1940,  S.  7  (02b. 13. 007;  02a.02.067) 

-  Favorite  Stories  and  Illustrations,  Clevaland,  Tenn., 
ChoG  Publishing  House,  1956,  144  S.  (02a. 02 .067) 

»  Inspirational  Short  Sermons,  Clevaland,  Tenn«,  ChoG 
Publishing  Housa,  1956,  I50  S.  (02a .02.067) 

Thiessen  J. ,  I87O  -  1953«  geb.  in  Kitschkas,  Südruss- 
land. Seine  Vorfahren  waren  deutsche  und  holländi- 
sche Mennoniten,  früh  bekehrt,  theologische  Ausbil- 
dung auf  St.  Chrischona  bei  Basel,  Medizinstudium 
in  Holland,  Mennonitenmissionar  in  Sumatra,  kam 
während  eines  Urlaubes  ca.  1922  mit  Pfingstlern 
(«•Paul)  zusammen  und  erlebte  die  Geistestaufe.  Als 
Missionar  nach  Java  berufen,  baute  er  die  indonesi- 
sche Pfingstbewegung  auf.  Während  der  japanischen 
Gefangenschaft  verlor  er  seinen  Sohn  Theophilus. 
"Er  besass  eine  mächtige  Gabe,  Teufel  auszutreiben. 
Es  ist  den  überragenden  geistlichen  FUhrerqualitä- 
ten  und  dem  nüchternen  Sinn  des  später  überall  in 
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Indonesien  bekannten  und  hochgeachteten  'Vater 
Thleaaen*  su  verdanken,  daaa  die  Pflngstbewegung 
eine  gewaltige  Ausdehnung  fand  und  ron  Anfang  an 
▼on  echwärmeriachen  Auswüchsen  bewahrt  blieb." 
(^Steiner)  Verkuyl  bezeichnet  ihn  als  feurigent 
J  aber  diktatorischen  Prediger. 

Als  es  ans  Sterben  ging,  propheseite  ihm  eine  ein- 
geborene Christin:  "Noch  swel  Tage,  und  achte  auf 
vier  ührl" 

An  Sterbetag  fragte  er  seihen  eingeborenen  Dienen 
"Saleh,  djao  berapa?"  (Welche  Stunde  ist  es  jetzt?) 
Er  antwortete:  '*Djam  tiga'*(drei  Uhr,  mein  Herr). 
Da  sagte  er:  Noch  eine  Stunde.  Genau  um  yier  Uhr 
warf  er  sich  mit  einem  Ruck  in  die  Arme  seines 
Sohnes  und  starb.  (VdV  46/7«  Juli  1953«  8.  13-14) 
Li:  vgl.  03.08.030 

Thiesschftper  Friedrich,  Christ  auch  bei  Existenzbedro» 

hungTDie  Geschichte  eines  deutschen  Tischlermei- 
,   sters  aus  der  Nazi -Zeit,  der  das  christliche  Zeug- 
nis gegenüber  den  verfolgten  Juden  um  Jeden  Preis 
aufrecht  erhielt,  Geachaftsmann  und  Christ  3/6, 
März  1963«  S.  17-20  (05-28.045) 

Thistlethwaite,  Lillian,  Schwester  von  Frau  ^Parham« 
eine  der  ersten  Geistgetauften  der  amerikanischen 
Pfingstbewegung;  bei  ihrer  Geistestaufe  sollen 
feurige  Zungen  gesehen  worden  sein. 
Li:  Bloch-Hoell  II,  S.  ^^--Z^i   ( 02a . 02 . 060a ) 

-  The  Wonderful  History  of  the  Latter  Rain,  The  Faith- 
ful  Standard,  *Juni  1922,  The  Apostolic  Faith« 
Baxter  Springs  28/4,  April  1951«  ß.  8-9«  11« 
in  »Parham,  Parham,  1930,  S.  58-68  (02a.02.060a) 
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^Thomas-Bre's  A. ,  ursprünglich  reformierter  Pfarrer  in 
Frankreich,  dann  Baptistenprediger  in  la  Chaux-de- 
Fonds,  wo  er  mit  seiner  ganzen  Gemeinde  zur  Eglise 
Evangelique  de  Reveil  (05.28.015)  überging,  darauf 
Prediger  der  Assemblees  de  Dieu  in  Nizza  (05.09.003) • 
95  %  seiner  Gemeinde  in  Nizza  sind  ehemalige  Katho- 
liken, die  grösstenteil  als  Folge  einer  Gebetshei- 
lung für  die  Pfingstbewegung  gewonnen  wurde. 
Li:  VdV  45/10,  Okt.  1952,  S.  1-3 

-  Campagne  de  reveil  de  la  Chaux-de -Fonds,  Viens  et 
Vois  1933«  S.  112-113  (05.28.015) 

-  Le  Bapteme  du  St.  Esprit,  Nizza  *1946  (05.09.003) 

-  Wirkungen  der  Geistestaufe  im  Leben  des  Christen, 
VdV  45/10,  Okt«  1952,  S.  1-3  (05.09.003) 

-  Clartes  sur  l*au-delal  Causeries  radiodiffusees, 
Lugano,  Radio  Reveil,  fl96ä«  44  S.  (05.09.003; 
05.23.049) 


^ 


¥' 


\ 


08  .if  62. 006 


08.462.006 


08.^63.001 

08 .464. 001 
08.^65.001 

08.466.001 

08 .467.001 

08. 468. 001 

08.469.001 


08.469.002 

08.469.003 
08. 469. 004 

08.469.005 
08. 469. 006 
08.470.001 
08.470.002 
08. 471 o 001 

08.472.001 
08.473.001 


-  Qeorge  Jeffreys  au  Comptoir  Suiese,  Journal  edltl 
par  1 * Union  pour  le  Revell  a  l'occasion  de  la  Vi- 
site du  principal  0.  Jeffreys  a  Lausanne  du  14  au 
18  octobre   (05.28.OI5)  ' 

Thomas  CT.,  Evangelist  Nalini^'KuDiar  Dutt,  Calcutta/ 
India  Evangelistio  Crusade,   o.J.  4  S.   (03*07.044) 

Thomas  Francis,  The  World  Church!    (05. 13.036) 

Thomas  Q.R.,  A  Man  of  Prayer  Was  Rev.  R.B.   fHayes,  W. 
M.   Havea,   Hayes  So   I87-I89   (02a. 02. 110) 

Thomas  J.B.,   Necr^og  Ishmiel  Adam,   o.O.,   o.J. 
(05.10.002) 

Thomas  Tom,   ünfading  Memories,   in  Edward  »Jeffreys, 

Stephen  «-Jeffreys,   the  Beloved    Evangelist  S.   92- 

98   (05.13.024) 
>-,  * 

Thomas  W.J. ,  A  Great  Man:    pastor  Stephen  «»Jeffreys,   in 

Edward  »Jeffreys,   Stephen  »Jeffreys,   the  Beloved 

Evangelist,   S.   IO8-II6   (05.13.024) 

Thomas  W.R.,   The  Virgin  Birth,   the  Sinless  Life  and  the 
Atoning  Death  of  the  Lord  .Je,^p  Christ,   Tenets  of  the 
Apostolic  Church  3/1»  BradfoW,  Puritan  Press,   1954, 

25  s.  (05.13.022) 

-  Die  Fahne  des  Urchristentums  in  Italieni  Ich^omme 
bald!  13,  1955»  S.  37-41  (05. 15.008)   ' 

«  Erntezeit  in  Italien,  Ich  komme  bald!  14,  1956,  S« 
153-156  (05.15*008) 

-  Italien  sehreit  nach  dem  Brot  des  Lebens,  Ich  komme 
bald!  16,  1958,  So  152-155  (05.15.008) 

-  II  Paraeleto  -  la  persona  e  l*opera  dello  Spirito 
Santo,  Napoli  ♦ 1961  (05.15.008) 

-  Sicilian  Lesson,  The  Apostolic  Herald,  Okt.  1962, 

s.  152-155  (05.15-008) 

Thompson  J.F.D.,  Brief  vom  24.4.1963  an  W.H. 
(04.01.006 

-  History  in  the  Making,  Herald  of  Grace  20/4,  Aug./ 
Sept.,  1961,  S.  85-87  (04.09.001) 

Thompson  Leslie,  Testimony,  Youth  Challenge  1,  1962, 
S.  37-38  (05.13.024) 

Thörnberg  E.H. ,  Pingstväckelsen  och  Sveriges  religiösa  ^ 
folkrörelser,  Svensk  Tidskrift  ♦1926,  S.  302  ff. 
(05.27.006) 

Thulin  Henning,  En  präst  vaknar,  Stockholm  *194l 
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Krlng  Kyrkan  och  plngstväckelsen,  Stockholm  *1944 
(05«27.006) 

Predigt  und  Zeugnis,  VdV  37/8,  Aug.  1944,  S.  9-13 

(05.27.006)    -  '      v^     .   -/.  ^    ^   .    r,-,.  ,r,'t. 
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Finge trörelsen  -  en  sociologisk  orientering«  För«^ 
läget  Filadelfia,  Stockholm  *1945  (05. 27.006) 


Till  Jacob  E»,  Working  With  Young  People,  Franklin  a|^ 
Springs,  Qa.,  Advocate  Press  1948,  59  S. 
.■  <02a.02.110)  ,,  ,  .V-l^i^:::rivT 

-  (Hg),  Sermons  From  S.A.,  Bishop,  Franklin  Springs, 
Ga.,  Advocate  Press  1963i  60  S.  (02a. 02. 110) 

Titterington  E.J. ,  The  Baptism  In  the  Holy  Spirit,  Lon- 
don, AoG  Publishing  House,  »o.J.  (05.13.023) 

Tladi  S.S.,  Likhothatso  Liphuthehong ,  Pretoria,  ANOP, 
♦o.J. 
(sesuto:  Trostworte  für  die  Gemeinde,  01.36. Ol4) 

Tobler  R.,  Brief  an  W.H.  28.5.1965  (05. 28.042) 

Todd  J.B.,  As  I  Knew  the  Rev.  R.  B.  «-Hayes,  in  W.M. 
Heyes,  Hayes  S.  189-194  (02a.02.110) 

Toivon  Tähti  (05.O8.OO5) 

Tolstad  Philip,  Our  Work  in  Uruguay,  Pentecostal  Herald 
34/4,  April  1962,  S.  11  (C)2b.29.011) 

Tomi  Joseph,  Budapest,  Wir  gehen  vorwärts,  VdV  31/6, 
Juni  1938,  S.  9-11  (05.33.003) 

-  Einleitung,  Frage  Nr.  3  an  der  Europ.  Pfingstkonfe-t 
renz  in  Stockholm  1939:  Kann  eine  Definition  der 
Pfingstwahrheiten  dazu  beitragen,  unnötige  Sonder- 
auffassungen zu  vermeiden,  welche  nur  zu  Zersplit- 
terungen und  Slörung  der  wahren  Einheit  führten? 

VdV  33/7»  Juli  1940,  S.  12-13;  Buropeiska  Pingstkon- 
ferensen  i  Stockholm  1939,  S.  98-99  (05.33.003) 

.inson  A.J. ,  1865-1943,  Tomlinson  war  Kolporteur  der 
amerikanischen  Bibelgesellschaft.  1902  stiess  er  zur 
kleinen  Holiness  Churoh  of  Camp  Creek  (02a.02.067a). 
1903  wurde  er  ihr  Prediger.  Die  Gemeinde  wuchs  und  ^ 
versuchte,  sich  unter  Tomlinsons  Führung  straffer 
zu  organisieren.  Nach  fast  zwanzig  Jahren  sturmi- 
schen Wachstums  -  unterdessen  nannte  man  sich  Church 
of  God  und  hatte  den  Hauptsitz  nach  Cleveland,  Tenn., 
verlegt  -  kam  es  zu  einer  schweren  Erschütterung, 
als  die  Jahresversammlung  den  Vorschlag  des  auf  Leb- 
zeit gewählten  General  Overseers,  A.J.  Tomlinson  an- 
nahm, in  Zukunft  alle  Zehnten  direkt  an  Tomlinson 
zu  bezahlen,  der  sie  dann  an  die  einzelnen  Prediger 
zurückzahlen  wollte.  Diese  Praxis  führte  beinahe  zum 
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finanziellen  und  religiösen  Ruin  der  Organisation. 
Ob  Unvermögen  in  der  Verwaltung  grössere  Beträge 
oder  unlautere  Motive  von  selten  Tomlinsons  die  Ur- 
sache dafiM waren,  ist  für  einen  Aussenstehenden 
schwer  zu  entscheiden«  Sicher  ist,  dass  Tomlinson 
sich  von  Anfang  an  gewaltig  überschätzt  hatte.  Er 
machte  Andeutungen,  dass  ein  Lichtglanz  über  ihm 
erscheine  und  dass  verschiedene  Mitglieder  seiner 
Kirche  Offenbarungen  von  Christus  und  Engeln  erhal- 
ten hätten,  denenzufolge  er,  Tomlinson,  aus  Qottes 
Willen  General  Overseer  sei  (Conn,  Llke  A  Mlghty 
Army,  S«  169;  Conn  zitiert  aus  dem  handschriftli- 
chen Tagebuch  Tomlinsons)«  I^  gedruckten  Tagebuch 
Tomlinsons  (herausgegeben^von  seinem  Sohn  Homer 
A«  Tomlinson,  Diskussion  02ä«O2«O72}  finden  sich 
noch  stärkere  Aussagen  der  Quellenlage,  z«B«  soll 

Tomlinson  nach  seiner  Taufe  (30 «10 «1897)  eine  Stimme 
gehört  haben,  die  sagtet  "Dies  ist  mein  geliebter 
Sohn,  an  dem  ich  Wohlgefallen  habe"  (Diary  III,  S. 
13)*  Ob  sich  solche  Aussagen  in  Tomlinsonac  Tagebuch 
fanden,  ist  aber  nicht  sicher,  da  Homer  A«  Tomlin- 
son das  Tagebuch  stark  überarbeitet  hatte« 
Tomlinsons  Selbstbeweihräucherung  nahm  immer  kras- 
sere Formen  an«  Er  war  gleichzeitig  General  Overseer, 
Vorsteher  des  Verlages,  Chefredaktor  des  Monats- 
blattes, Vorsteher  des  Waisenhauses  und  der  Bibel- 
schule und  verteilte  die  SaläLre  (zwischen  ^  70*000« — 
und  ^  80.000« —  jährlich)  selbstherrlich« 
Die  Prediger  der  Church  of  God  versuchten,  durch 
verschiedene  organisatorische  Aenderungen  die  schier 
unbegrenzte  Macht  ihres  General  Overseers  einzudäm- 
men, welche  Massnahmen  Tomlinson  aber  als  unbliblisch 
erklärte«  Die  Jahrelangen  Streitereien  endigten  mit 
dem  Ausschluss  Tomlinsons«  Verschiedene  Prozesse 
mussten  gegen  ihn  geführt  werden«  Tomlinson  gründete 
darauf  mit  seinen  Anhängern  eine  neue  Kirche,  die 
Church  of  God  of  Prophecy  (02a«02«077)» 
Ein  kleiner  Teil  der  Glieder  der  Stammkirche  und 
der  grössere  Teil  der  Missionsgebiete  folgten  ihm« 
Jedoch  verlor  er  alles  Eigentum  der  Stammkirche,  vor 
.allem  den  Verlag  und  die  Bibelschulen.  Durch  gerlcU>- 
llchen  Entscheid  wurde  ihm  die  Führung  des  Namens 
Church  of  God  verboten«  Ab  1929  hiess  die  Kirche 
(Tomlinson)  Church  of  God,  ab  1933  Church  of  God  of 
Prophecy,  weil  die  Entstehung  der  Kirche  bereits  in 
der  Bibel  prophezeit  worden  sei« 

Die  Entdeckung  des  Namens  Church  of  God  als  bibli- 
schen Namen  der  Kirche  wurde  von  der  Church  of  God  of 
Prophecy  später  dramatisch  beschrieben  und  legendär 
ausgeschmückt«  Tomlinson  sei  am  frühen  Morgen  des 
13*  Juni  1903  auf  einen  erhöhten  Platz,  genannt 
"Fields  of  the  Wood**,  gestiegen,  wo  er  nach  einer 
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qttUrmlachan  Gebetsselt  die  ßtlBune  Gottea  vernommen, 
habe.  Dann  sei  er  zu  4er  ihn  erwartenden  kleinen 
Schar  zurückgekehrt,  "worauf  ein  Ahnen  der  Heilig- 
keit dieses  Augenblicks  in  ihnen  hervorbrach,  gleich 
dem  hervorbrechenden  Morgenrot."  (Mehr  dazu  und 

Quellen  02a. 02. 077) 

Als  A.J.Tomlinson  1943  starb,  entstand  ein  Streit 
um  die  Nachfolge  des  Amtes  des  General  Overseers 
zwischen  seinen  beiden  Söhnen,  Milton  A.  und  Homer 
A.  Tomlinson,  der  mit  der  Exkommunikation  von  Homer 
A.  Tomlinson  und  der  Entstehung  der  Church  of  God 
(Queens  Village)  (02a. 02. 072)  endete. 
Tomlinson  war  eine  interessante,  eigenwillige  Per- 
sönlichkeit. Wie  viele  Pfingstpioniere  wurde  er  als 
extrem-charismatischer  Führer  von  seiner  eigenen 
Kirche  ausgeschieden. 

Eine  zuverlässige  Biographie  fehlt.  Jede  der  ver- 
schiedenen Churches  of  God  erzählt  Tomlinsons  Bio- 
graphie 60,  dass  ihre  eigene  Kirche  dadurch  ge- 
rechtfertigt wird.  Am  zuverlässigsten  ist  Qonn, 
aber  leider  führt  Conus  Darstellung  nur  bis  1922, 
dem  Datum  des  Schismas  mit  der  Church  of  God  (Cle- 
veland)  (02a. 02.067)*  Die  Behauptung,  die  gesamte 
Pfingstbewegung  gehe  auf  Tomlinson  zurück,  ist  über- 
trieben (vor  allem  Homer  A.  Tomlinson,  von  diesem 
hat  sie  Clark,  Small  Sects,  übernommen). 
Li:  Minutes  of  Annual  Assembly  of  the  Churches  of 
East  Tennesse,  North  Georgia  and  Western  North  Ca- 
rolina, Held  Januar  26  and  27,  1906  at  Camp  Creek, 
N.C.,  Fascimile  gedruckt  23«7«1943  (A.J.  Tomlinson, 
The  Church  of  God  Marches  on.  History  of  the  Batt- 
les  and  Victorias  of  the  Church  of  God  from  1903  to 
1939»  Cleveland,  Tenn. ,  o.J.^)-  Bloch-Hoell  II,  S. 
101   (Referat  und  Diskussion  der  frühesten  Quellen)  - 
Conn,  Like  a  Mighty  Army  -  Brumback,  Suddenly  From 
Heaven,  S.  57  -  Atter,  Third  Force,  S.  65-66  - 
weitere  Quellen  und  Li:  02a. 02.067,  02a. 02.072, 
02a. 02. 077  und  die  folgende 

Journal  of  Happenings,  5  Bde,  1901-1923  (Manuskript, 
vorhanden  in  der  Library  of  Congress,  Washington, 
zum  Druck  vgl.  Homer  A.  i^Tomlinson,  02a. 02. 077; 
02a. 02. 072) 

The  Church  of  God  Marches  On,  Cleveland,  Tenn., 
White  Wing  Publishing  House,  ♦1939»  127  S. 
(O2a.02.O77) 

God*s  Twentieth  Century  Pioneer,  A  compilation  of 
some  of  the  writings  of  A.J.  Tomlinson,  Cleveland» 
Tenn.,  White  Wing  Publishing  House,  1962,  200  S. 
(02a.02.077) 
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The/Laät  Days  Churoh  öf  God,  Cleyeland,  Tann.,  White 

WlEig  Publishing  Houae,  o.J.  8  S.  (02a. 02. 077) 

p/ra . %   How  Many  Churchea  Doea  the  Bible  Reeognisa,  ^ 

nd  What  Are  Thair  Nameo?  Cleveland,  Tenn.,  White 
%iiig  Publishing  Houae»  o.J.  8  S.  (02a. 02. 077) 

Speaking  in  Tonguea,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wlng 
Publiehing  Houae,  o.J.,  8  S.  (02a.02.077)  ,  ,  ,-' ^,^r,.,f^,f 
Dera. »  He  Has  Shed  Forth  Thia  Which  You  Now  See'^/T^ 
and  Hear,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing  Publiahing 
Houae,  o.J.,  4  S.  (02a. 02. 077)  n/ 

Dera.t  The  Signa  That  Follow,  Cleveland,  Tenn.,  White 
Wing  Publishing  Houae,  o.J.,  8  S.  (02a. 02. 077)   ^  ..,j, 

Anawering  the  Call  of  Qod.  The  marveUous  experienees 
of  J.A*  fTomlinaon.  Aa  farmer  in  Indiana,  mountain 
preacher  and  genertiioveraeer  of  the  Churoh  of  God. 
Written  by  his  own  hand,  Cleveland,  Tenn«,  White 
Wing  Publishing  House,  »o.J.  (02a. 02. 077) 

•  The  Wonderfu\  Hiatory  of  the  Latter  Rain,  *o.J. 
■  (02a. 02. 077)   '    /..---■■  ^:/  -^.w:  ':-p  .::^  k.--.   v:'.;3.  c::.„t;; 

-  The  Holy  Ghost  and  Fire,  Cleveland,  Tenn.,  White 
Wing  Publishing  House,  o.J«,  4  S.  (02a.02.077) 
Ders. 1  Feet  Waahlng,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing 
Publishing  Houae,  o.J.  4  S.  (02a. 02. 077) 

Ders. ,  Sanctification,  a  Second  Work  of  Grace,  Cle- 
veland, Tenn.,  White  Wing  Publiahing  House,  o.J.,  4 

S.  (02a. 02. 077) 
«  Ders.»  The  Covering  Removed,  The  Churoh  We  Honor, 
Cleveland,  Tenn.,  White  Wing  Publishing  House,  o.J«, 
12  S.  (02a. 02. 077) 

-  The  All  Nations  Flag,  Cleveland,  Tenn.,  White  Wing 
Publishing  House,  o.J.  (02a. 02.077) 

Tomlins on  Homer  A . ,  Sohn  von  A.J.  ••Tomlinson,  nach  des- 
sen Tod  zu  seinem  Nachfolger  eingesetzt.  Von  48  State 
Overeeera  der  Churoh  of  God  of  Prophecy  (02a .02.077) 
lehnten  aber  34  Homer  A.  Tomlinaon  als  ihren  Führer 
ab,  weshalb  Homer  vorschlug,  seinen  jüngeren  Bruder, 
Nilton  A.  Tomlinson,  einen  Buchdrucker,  zum  General 
Overseer  der  Churoh  of  God  of  Prophecy  zu  machen. 
Dieser  Vorschlag  fand  Zustimmung.  Milton  machte  aber 
mit  den  unzufriedenen  State  Overseera  gemeinsame 
Sache  und  exkommunizierte  aeinen  Bruder  aus  der  Kir- 
che. 1943  gründete  Homer  A.  Tomlinson  die  Chureh  of 
God  (Queens  Village)  (02a .02 .072).  Noch  mehr  ala 
sein  Vater  scheint  er  seine  und  seines  Vaters  Bedeu- 
tung masslos  zu  überschätzen.  Er  behauptet,  44 
pfingstliche  Organisationen  im  American  Yearbook  of 
Churchea  hätten  ihren  Ursprung  in  seiner  und  seines 
Vaters  Arbeit.  Er  hat  in  den  wichtigsten  theologi- 


:V  ^M' 


.^3. 001 


■  ij'.-.';  .J>>/ 


08.483.002 


aehen  Seminaren  Amerikas 


esungen  gehalten 
(Tale,  Harvard  etc.).  Alle  Pfingatpionlere  hätten 
ihre  Ordination  von  ihm  oder  seinem  Vater  erhalten« 
Seine  Kirche  sei  die  grösste  der  Welt.  Vor  dem 
Hauptbahnhof  Zürich,  im  Hydepark  in  London  und  In 
anderen  Städten  liess  er  sich  zum  Weltkönig  ausru- 
fen. i960  bewarb  er  sich  um  die  Präsidentschaft 
der  Vereinigten  Staaten.  Man  sagt  ihm  auch  allerhand 
Wunder  nach:  übernatürliche  Auelösung  von  Ke^^en«  mi* 
rakulöse  Fruchtbarmachung  von  Wüsten  etc. 
Er  liess  die  Tagebücher  seines  Vatez^s  drucken  (kri- 
tisch zu  benutzen).  Clark,  Sma 11  Sects,  hat  offen- 
bar zu  wenig  berücksichtigt,  dass  Homer  A.  Tomlinson 
an  der  Qrenze  einer  krankhaften  Selbstüberschätzung 
steht.  "" 

Li],  02a. 02. 072  .\ 

Diary  of  A.J.  «•Tomlinson,  3  Bde,  New  York,  Church 
of  God  (Queens  Village) ,  19^9-1955  (26?  S.,  128  S., 
168  s.) 

Band  I  bringt  die  Tagebücher  von  1901  bis  1923 i  die 
"A.J.  «•Tomlinson,  wie  vierhundert  Jahre  vor  ihm  — 
Martin  Luther  und  200  Jahre  vor  ihm  John  Wesley,    ^ 
wegen  der  Grösse  der  Geschehnisse  getrieben  wurde, 
zu  schreiben."  (Deckel  zu  III)  ^ 

Band  II  bringt  die  Ta^yebücher  von  1923  bis  19'f3  und 
den  Bericht  der  Spaltung  zwischen  Homer  und  Milton 
«•Tomlinson. 

Band  III  bringt  Tagebücher  von  1897  bis  1923  und 
1924  bis  1943  und  macht  den  Eindruck  einer  Fälschung. 
"There  are  entries  in  Volume  Three,  Bishop  Homer  A. 
«•Tomlinson  sald,  so  startling  in  thelr  signif icance , 
of  'manifestations  of  the  presence  of  God,  I  did 
not  feel  the  world  was  ready  to  receive  them.  With 
my  father*s  testimony  so  well  established,  by  publi- 
ca tion  of  Volumes  One  and  Two,  I  believe  the  time 
has  come  when  they  become  something  of  wonder  the 
disciples  can  now  receive.'"  (Deckel  III) 
Sicherheit  liessesich  nur  durch  Vergleich  mit  dem 
Manuskript  A.  J.  «"Tomlinsons  (Journal  of  Happenings 
5  Bde,  ♦1901-1923)  gewinnen. Die  handschriftlichen 
Tagebücher  A.J.  fTomlinsons  befinden  sich  heute  in 
der  Library  of  Congress,  Washington. 
Da  aber  Homer  A.  «-Tomlinson  seitenlang  aus  dem  Ma- 
nuskrupt  seines  Vaters  zitiert  und  ausführlich  über 
die  verschiedenen  Streitereien  in  den  Churches  of 
God  erzählt,  sind  die  drei  Bände  als  unentbehrliche, 
wenn  auch  kritisch  zu  verwendende  Quellen  für  die 
Geschichte  der  Churches  of  God  zu  betrachten. 
(02a.02.067j  02a. 02. 072;  02a. 02.077)   " 
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-  Win  Million  a  Minute  for  Christ,  Bis  Church  Already 
Reaohed  the  Million  a  Day  Foretold,  The  ChoQ  20/7« 

;   l.if.l963»  S.  1-2  (02a.02.072),  ,,^,^^^^^^^^^^^.  ,^  ^^^ 

-  Brief  an  W.H.  19.3.1963  (02a. 02. 072) 

-  Book  of  Doetrines«  New  York,  ChoG  (Queens  Village), 
*o.J.  (02a. 02. 072) 

•  There  Shell  Be  Wings«  New  Torki  ChoQ  (Queens  Villa- 
ge)« •o.J.  (02a.02.072) 

-  The  Church  Marches  On«  New  Yotk«  Chog  (Queens  Vil- 
lage), '©»J.  (02a.02.072) 

-  Banner  of  Righteousness,  New  York,  ChoQ  (Queens 
Village),  »o.J.  (02a. 02. 072) 

-  The  Qreat  Speokled  Bird,  New  York,  ChoQ  (Queens 
Village),  *o.J.  (02a. 02. 072) 

-  Weapons  of  Our  Warfare,  New  York,  ChoQ  (Queens 
Village),  »o.J.  (02a.02.072) 

-  Burger  Mountain  Network,  New  York,  ChoQ  (Queens 
Village),  /o.J.  (02a. 02.072) 

-  Mountain  of  the  Lord*8  House,  New  York,  ChoQ  {Queens 
Village),  »o.J.  (02a. 02. 072) 

-  Amazing  Fulfillments  of  Prophecy,  New  York,  ChoQ 
(Queens  Village),  *o.J.  (02a.02.072) 

-  The  Qreat  Vision  of  the  Church  of  Qod,  New  York, 
ChoQ  (Queens  Village),  *o*J.  (02a. 02. 072) 

-  Miracles  of  Healing  in  the  Minis try  of  Hev.  Fransis- 
co  Olozabal,  New  York,  ChoQ  (Queens  Village),  *o.J. 
(02a. 02. 072) 

-  Theocracy,  New  York,  ChoQ  (Queens  Village),  o.J. 
(02a. 02. 072) 

Tomlinson  Milton  A.,  Sohn  von  A.J.  «•Tomlinson,  nach 
dessen  Tode  19'f3  General  Overseer  der  Church  of  Qod 
of  Prophecy  (02a.02.077) «  ursprünglich  Buchdrucker. 
Vgl.  02a. 02. 077 

-  Basic  Bible  Belle fs  of  the  Church  of  Qod  of  Prophe- 
cy, CleTeland,  Tenn.,  White  Wing  Publishing  House, 
1961,  128  S.  (02a. 02. 077)  t     u   £^  ?  ^      i 

-  Speaking  in  Tongues  in  the  20th  Century,  White  Wing 
Messenger  ifO/if9«  31.8.1963,  S.  2,  lif-15  (02a.02«077) 

Toppi  Francesco,  Die  Erweckung  in  Italien,  Der  Leuch- 
ter  13/11 t  Nov.  1962,  S.  6-7  (05. 15.006) 
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-    Agil  inizl  del  seeolo«  Risvegllo  PenteVostale  8/9» 
Sept.  1953 •  S.  8-10  (05. 15.006)  '^ 

TSrnberg  Allan,  1907  -   •  bekehrt  1927,  hat  über  40 
Lieder  ge|dichtet  und  komponiert,  langjähriger  Mis«^ 
sionsaekretär  der  norwegiaohen  Pfingatbewegung 
(05.21.007)  ; . 


,■*  'rt  ,  äf- 


-  Barndop  eller  vuxendop?  Stockholm  *1945 
(05.21.007) 

-  Voiei  le  ohemin.  Quelques  conaeila  ^  oeux  qui      ^ 
cherchent  le  aalut,  et  aux  nouveaux  conyertis,  mem- 
brea  d'^gliaea  evang^liquea 

(Aus  dem  Schwediachen  überaetzt  von  Qeorgea  Houaaeau) 
Bruxellea«  La  Voix  Chr^tienne«  o.J.  (05.21*007; 

05.03.010)  j      rV 

Toukomettinen,  2  Bde  (I  ^1928  Tampere;  II  *1932  Helein- 

(über  die  finnische  Pfingatbewegung) 

Townaend  Arthur  H. «  How  to  Conaider  the  Church  Evange- 
liat«  Thalequah,  Okla,  Pan  Press  i960,  53  1^. 
(02a. 02. HO) 

Townaend  J.H.,  (Dr.)  Die  abentiBuerliche  Getdiiehte  einer 
Bibel,  Biel,  Verbreitung  chriatlicher  Schriften, 

^  s. 

( Interna tioiil  Mission  to  Miners,  Northwood,  Midd,  -  — 
05.28.028) 

Tozer  A.W.,  Decline  of  6ood  Readlng,  Penteoostal  Testi- 
mony  44/10,  Okt.  1963,  S.  9 

(Auseinandersetzung  mit  dem  religiösen  Kitsch, 
02a. Ol. 013) 

Le  Trait  d« Union  (05. 28.048) 

Traaher  Lilian,  1837  -  1962,  geb.  in  Jacksonville ,  Flo- 
rida. Ihre  Mutter  war  Quäkerin,  aie  selbst  wurde  ei- 
ne Zeitlang  katholisch,  sah  1903  bei  einer  Freundin 
zum  ersten  Mal  eine  Bibel  auf  dem  Tiach,  wünschte 
sich  eine  Bibel  und  bekehrte  sich  durch  die  Bibel- 
.lektüre  hinter  einem  Busch.  Sie  besuchte  1905  -  I906 
God*e  Bible  School  in  Mt.  Auburn,  Cincinnati 
(02a. 02. 027)  und  1903  -  I9IO  Fräulein  Mattie  E. 
Perry'a  Ehanan  Orphanage,  Marion,  N.C.       ^  ^^ 
Mit  einem  Prediger  verlobt,  brach  sie  die  Verlobung 
10  Tage  vor  der  Hochzeit,  weil  ihr  Bräutigam  nicht 
mit  ihr  in  die  Miasion  ziehen  wollte.  Erst  23 Jährig 
reiste  sie  allein  nach  Aegypten.  Daa  Reiaegeld  ver- 
diente aie  durch  evangelia tische  Vorträge  unterwega. 
Sie  fing  ihre  Miaaionstätigkeit  zusammen  mit  einem 
AoO-Miaaionar,  Bielaford,  an  (OI.OI.OO6).  Aua  Mit- 
leid mit  den  ägyptiaohen  Waisenkindern  eröffnete 


ai«  ihr  später  berühmt  gewordenes  Waisenhaus  1911 
alt  bescheidensten  Mitteln«  In  kO   Jahren  sorgte  sie 
fUr  6000  Waisen  und  Witwen.  **I  try  to  transmlt  to 
them  a  llfe,  to  know  that  If  they  can  trust  aod#' 
everythlng  will  be  all  rlght«*«!  would  llke  to  show 
these  chlldren  the  greatness  and  grandneas  of  sacrl- 
flee:  how,  If  I  had  not  oome  to  Sgypt,  eren  they 
mlght  have  dled  of  neglect."  (»Sumrallt  S.  28)  "Zu 
Ihrer  gewöhnlichen  Ausbildung  bekommen  die  Kinder 
noch  eine  aussergewöhnllche  Einübung  Ins  Christen- 
tum (dlsclpllne  of  falth) ,  Indem  sie  mit  der  Haus- 
mutter zusammen  täglich  für  die  nötigen  Geldmittel 
vertrauen  müssen«  Sie  beteten  sogar  um  mehr  Abwechs- 
lung In  Ihrem  Menü,  als  es  einmal  wegen  Geldknapp- 
heit längere  Zelt  sehr  eintönig  war:  *¥a,  Bob,  Tebart 
le  lu  lahn.*  (0  Herr,  sende  uns  ein  wenig  Fleisch)«" 
(Frodsham,  S.  l^ö-l^f?)  1927  und  1936  brachen  Er- 
weekungen  mit  Geistestaufe  und  Zungenreden  unter 
den  Kindern  aus«  "They  were  praylng,  crylng  and  tal- 
klng  In  tongues«  I  went  to  the  big  glrl*s  room; 
they  were  all  on  thelr  faces  crylng  to  God  or 
shoutlng« • ««But  the  most  wonderful  slght  I  ever  saw 
In  my  llfe  was  when  I  followed  the  nolse  up  to  the 
housetop«  There  were  dozens  and  dozens  of  llttle 
glrls  shoutlng,  crylng,  talklng  In  tongues,  rejol- 
clng,  preaohlng,  einging  -  well  just  everythlng  you 
can  thlnk  of,  praLeing  God«  Several  of  the  chlldren 
saw  vlslons««»«lt  Is  as  the  roarlng  of  mlthty  waters. 
Eternlty  alone  can  teil  results« « « «They  pray  In  the 
flelds,  on  the  canal  banks  and  In  all  the  rooms« 
The  house  and  grounds  have  become  a  *house  of  God'« 
God  Is  dolng  wonderful  thlngs  wlth  these  llttle 
orphans."  (Frodsham,  S«  1^7-1^8) 

Lllllan  Trasher  nahm  auch  blinde  Mädchen  und  Witwen 
auf  (Statuten).  Sie  Hess  die  Kinder  In  den  Elemen- 
tarfächern, plus  Englisch  und  biblischer  Geschichte 
unterrichten«  Die  Fähigsten  wurden  Ins  Gymnasium  ge- 
sandt« Heute  hat  das  Waisenhaus  II60  Kinder.  Von 
1910-195^  wurden  ^  1«353. 695-8^  ausgegeben.  Davon 
kamen  jf   353 •61^*5'^  aus  Aegypten  selbst  (hauptsäch- 
lich Regierungssubventionen)  und  ^  800«08l«30  von 
Christen  aus  aller  Welt« 

In  der  Schweiz  wird  das  Waisenhaus  vom  Deutsch- 
Schweizerischen  Hllfsbund  für  das  Lllllan-Trasher- 
Walsenhaus  In  Aselut  (03*28«009,  Schweizerische 
Mlsslonsgemelnde)  unterstützt«  Vorsitzender  Ist  Sa- 
muel «-Unger«  Weitere  Vorstandsmitglleder  sind: 
Georg  Hausmann,  Oeschenau  (Baptist),  Pfr«  Otto 
•^Itt,  Alfred  Blatt«,  ?  y- 

Harold  «-Hermann,  ein  früherer  Hollywood-Kameramann 
und  jetzt  Pf Ingstevangellat ,  drehte  Im  Auftrag  der 
AoG  (02a«02«115)  einen  Film  über  die  "Nil-Mutter"« 
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Jerome  Beatty  echrieb  ioi  American  Magazine:  "Ägyp- 
ten ist  ein  Land  der  Wunder.  Für  mich  ist  Lillian 
\    Trasher  das  grösste  Wunder  Aegyptens.'*  (zit.  in  i 
Trasher»  S.  4),  Lord  Maclay  sagte  zu  Lillian  Tra-»  A 
sher:  "Any  title  I  may  have,  shrinks  to  insignifi- 
cance  before  the  nobility  of  your  character  and  your 
work."  (Frodsham,  S.  152-153)  D«r  ägyptische  Gene- 
ralkonsul sagte  anlässlich  der  Uraufführung  von   ^ 
"Nil-Mutter"  in  Pasadena,  Kalif.,  am  17.5.1955: 
"Wie  ich  die  Hand  von  Miss  Trasher  küsse,  so  küs^e 
ich  die  Hand  eigner  jeden  Amerikanerin,  die  sieh 
solchem  Dienst  an  der  Menschheit  widmet."  (Reader 's 
Digest)  "Man  nennt  sie  die  grÖsste  Frau  Aegyptens. 
(»Steiner)  Julian  Trasher  sagte  über  sich  selbst: 
"Während  vierzig  Jahren  versuchte  ich  so  zu  leben, 
dass  ich  einer  neuen  Generation  etwas  von  bleibendem 
Wert  hinterlassen  würde."  (»Steiner) 
Li;  Frodsham,  With  Signa  Following,  S.  143-153  - 
»Steiner,  S.  99-103  -  L.  Trasher,  Ein  Werk  des 
Glaubens  und  der  Liebe  in  Aegypten  -  L.  »Sumrall, 
Lillian  Trasher,  Nile  Mother  -  Wilson,  Making  Many 
I  Rieh,  S.  17-34  -  Jerome  Beatty,  American  Magazine, 
^  Juni  1939  -  MD  25,  1962,  S.  91,  l89,  199-200  -  £^ 
Lemke,  Der  Leuchter  12/3,  März  1961,  S.  9-10  - 
Brumback,  Suddenly  From  Heaven,  S.  339  -  Pentecostal 
Evangel  11.2.1962,  2492,  S.  16  -  Beth  Prim  Howell, 
Lady  On  a  Donkey  -  Carmicheal,  Pentecostal  Evangel 
26.3.1961,  2446,  S.  25-26  -  Conde.  0  Testemunho  dos 
seculos,  S.  147-149 

-  Ein  Werk  des  Glaubens  und  der  Liebe  in  Aegypten 
(Freie  Uebersetzung  aus  dera  Englischen)  Zuäammenge- 
Stellt  aus  Briefen  von  Lillian  Trasher,  die  sie  in 
der  Zeit  vom  3*  September  1932  bis  heute  an  Freunde 
und  Gönner  ihres  Waisenhauses  gerichtet  hatte. 
Zürich,  Schweizerische  Missionsgemeinde,  1958,  36  S. 
(01.01.006;  05.28.009) 

TrettisSrshögtiden,  Stockholm,  Filadelfiaförlaget,  •1940 
(05. 27. 006) 

Tried  by  Fire  (02a.O2.060e) 

Trinity  (02a.02.D.X) 

Trinity  Society ,  The  Origin  and  Meaning  of  Confirmation, 
Van  Nuys,  Calif . »  The  Blessed  Trinity  Society  1962, 
8  S.  (02a.02.D.X) 

-  Why  Tongues,  Why  divisions,  Van  Nuys ,  Calif. ,  The 
Blessed  Trinity  Society,  o.J.,  8  S. 

("If  we  only  wish  to  perform  the  barest  minimum 
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•asentlal  for  llfe  oyerlastlng,  thtn  onoe  we  hava 
rapanted  of  our  slns  and  aooaptad  Jasus  Christ  as 
our  paraonal  Savlourt  wa  nay  llva  a  nominal  Chrl- 
atlan  Ufa  and  obtaln  Ufa  atarnal.  But  how  much 
mora  thara  is  for  tha  aarlous  Christian!  How  much 
mora  raarding  is  tha  lifa  of  oommitmant  and  sarvi- 
oa  a  dadicatad  Child  of  Qod  may  participata  in... 
8«  1.  For  suraly  tha  unknown  tongua  is  tha  initial, 
~  audibla  avidenoa  of  the  infilling  of  tha  Holy  spi- 
rit.  Thara  is  a  differanca  batwaan  tha  *8ign  Tongua* 
and  the  *gift  tongue*.  02a.02.I).X) 

—  What  Has  Happand  to  tha  Trinity?  Van  Nuys,  Tha 
Blessad  Trinity  Söciatyt  Calif.,  o.J.,  4  S. 
(02a.02.D.X)     ''^''"''■""-    '  --'•-..  .^--^  -...^-y-.,,..; ,   1, 

•>  Raturn  to  tha  Charismata,  Van  Nuys,  Tha  Blessad  Tri- 
nity Society,  Calif.,  1962,  8  S.  (02a.02.D.X) 

-  Hava  Ye  Recaived  the  Holy  Qhost  Sinoe  Ye  Belle ved? 
Van  Nuys,  The  Blessad  Trinity  Society,  Calif«,  o«J., 

-  The  Ministries  of  the  Holy  Spirit  in  the  Church,  Van 
Nuys,  Tha  Blessed  Trinity  Society,  Calif.,  o.J., 

34  S. 

Triumphs  of  Faith  (02a.02.060e) 

Tro8rsberattelse  1910-1920,  Stockholm,  Flladalfiaför- 
läget,  »1921  (05.27«0O6) 

Trombley  Charles,  A  Life  Long  Study  of  Theology  Tom 
Out  By  a  Wadge  in  My  Foundation,  Füll  Qospel  Men*s 
Voice  11/3»  März  I963,  S.  2-6,  21-23 
(Ein  Zeuge  Jehovas  bekommt  die  Geistastauf a , 
02a. 02. 205) 

Trooster-Comf orter  (Ol. 36. 017) 

Trust  (02a.02.060e) 

Trumbull  Charles,  Das  erfolgreiche  Leben,  Basel,  Verein 
für  entschiedenes  Christentum,  1948,  24  S. 
(05.28.029) 

Tucker  Jean  Syencer,  Where  Was  Mary  Whan  The  Lights 
Went  Out?  Des  Meines,  Iowa,  Inspiration  Press  and 
Book  aore,  ♦o.J.  (02a. 02. 128) 

Tucker  John  T. ,  Brief  an  das  Missions  Department,  ChoG 
1,  10.4.1949,  14.4.1952  (02a. 02. 0675  01.31. 001) 

Tunolasha  Moses  Orimolada ,  (o),  Timolasha  gründete  mit 
Fräulein  Christiana  Abiodun  Akinosowon  (später  Frau 
Emmanuel)  eine  der  "Cherubim-  und  Seraphimgesell- 
schaften" (01.28.031) 
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Li;  Report ,  Thlrd  Session,  Third  Synod,  Bloosss  of 
Lagos,  Mai  1928,  S.  3»  23  -  G>  Parrindsr,  Religion 
in  an  African  City,  S.  119-122  -  Nigeria  53»  1957» 
S.  119-134  -  Africa,  Lagos,  12,  Febr.  1962,  S.  19- 
22  -  Ba^ta,  Prophetism  in  Ghana,  S.  116-117 

Tuomenoksa  N. ,  Rüppamattomat  hengelliset  liikkeet 
naassamme.  Kristinkansan  kalenteri  *1926,  6.  117* 
132 

("Die  unabhängigen  Oeistesbewegungen  in  unserem  Len- 
de." 05.08.005)  / 

TurldLngton  Thomas  James,  1903-1961,  für  die  Jesus-only- 
Pfingstler  1950  gewonnen  durch  George  White  in  Java, 
nachdem  er  schon  vorher  mit  einer  trinitarischen 
Pfingstgruppe  gearbeitet  hatte,  1955  ksm  er  nach  Au- 
stralien und  war  Prediger  der  United  Pentecostal 
Church  in  Sidney. 

Li:  Pentecostal  Herald  36/10,  Okt.  1961,  S.  6   ^ 
To2a.02.140) 

Turnbull  Andrew,  1872-1937 ^  War  Kohlenverkäufer  in 

Hawick,  wurde  1902  durch  Baptisten  auf  die  Taufe  auf- 
merksam gemacht.  I908  erlebte  er  die  Geistestaufe, 
gegen  5.30  h  an  einem  Sonntagmorgen  in  der  Eisenbahn- 
mission. Er  fühlte  sich  plötzlich  von  einer  Wolke  um- 
geben. Als  er  wieder  daraus  auftauchte,  entdeckte  er, 
dass  er  in  Zungen  redete  (05.13.022) 
Li!  I.  MacPherson,  Dans  les  pas  du  laboureur,  La  Foi 
Viptorieuse  2,  I963»  S.  31-32,  51-52 

Turnbull  Frank,  Twenty  Years  of  minist ry  had  brought 
only  sad  disappointment,  but  God  sent  Spirit-filled 
Presbyterians  to  our  rescue,  and  then  the  Holy  Qhost 
came  to  our  Ghost  Townl  Füll  Gospel  Men's  Voiee  10/4, 
Mai  1962,  S.  24-25 

auch  in:  Jerry  Jensen,  The  Presbyterians  and  the 
Baptism  of  the  Holy  Spirit,  S.  32 

(Turnbull  ist  reformierter  Pfarrer,  der  die  Geiates- 
taufe  mit  Zungenreden  erlebt  hat,  02a.02.D.X) 

Turnbull  Thomas  Napier,  The  Second  Coming  of  Christ  and 
Hls  Millennial  Reign  Upon  Earth  (Tenets  of  the  Aposto- 
lic  Church  3/3) •  Bradford,  Puritan  Press,  1954,  19  S. 
(05.13.022) 

-  What  God  Hath  Wrought,  A  short  hiatory  of  the  "Aposto- 
lio  Church",  Bradford,  Puritan  Press,  1959,  I86  S. 
(wichtiges  Quellenwerk,  05.13*022) 

-  Nlgerien  -  Land  der  offenen  TUren,  Ich  komme' bald! 

18,  i960,  s.  205-211  (OI.280OO8) 

Turner  Luther,  The  Blessed  Hope 

in:  Fifth  World  Pentecostal  Conference  55-66 
(02a«02.067) 
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Turner  R.J. ,  geet.  19^5«  Dr.  med.  (Michigan  College 
of  Medioine  and  Bürge ry ) ,  D.D.,  war  praktizieren- 
der*^ Arzt,  erlebte  die  Geistestaufe  unter  Frau  M. 
B.  i>Woodworth->Etter,  gründete  1922  den  Bethel-Tem- 
pel  in  New  Baltimore,  wurde  vorübergehend  Prediger 
der  International  Church  of  the  Foursquare  Qospel 
(02a «02 .126),  gründete  19^0  das  Anohor  Bay  Bible 
Institute  (02a.02.11'f).  Mit  den  angeschlossenen  Ge- 
meinden und  Missionsfeldern  bildet  es  die  '*Anchor 
Bay  Evangelistic  Association,  Inc."  (02a.02.11'f) 
Li>  Prospekts  Footsteps  of  A«B.B.I.,  S.  2-3 

I 

Turner  William  Holmes,  geb.  in  den  "Blue  Mountains'* 
lö95t  wiedergeboren  1901,  wurde  wieder  rückfällig, 
aber  1910  wieder  gerettet  und  zum  Predigtamt  beru- 
fen. Er  besuchte  1922  ff.  das  Altamount  Bible  Col- 
lege, die  University  of  Kalifornien  und  die  Univer- 
sität von  Georgia.  Er  schrieb  23  Bücher  und  k   Trak- 
tate auf  englisch  und  IS  Bücher  und  Broschüren  auf 
Jhinesisch. 
eit  1919  Missionar  der  Pentecostal  Holinees  Church 
(02a. 02. 110)  in  China,  19^1-194?  in  japanischer 
Kriegsgefangenschaft,  davon  7  Monate  in  einem  Kon- 
zentrationslager . 

Li;  Turner,  The  Finished  Work  of  Calvary  of  the  Se- 
cond  Blessing  -  Which. 

Six  Thousand  Years  of  Tithing,  Franklin 
Springs,  Ga»,  Advocate  Publishing  House  19^5?  138  S. 

-  2000  Years  of  Pentecost,  Franklin  Springs,  Ga.,  Ad- 
vocate Publishing  House  19^7«  ^2  S. 

Pentecostal  Manifestations,  Franklin  Springs, 
Ga.,  Advocate  Publishing  House  19^7f  51  S. 

-  The  Finished  Work  of  Calvary  or  the  Seeond  Blessing 
-  Which,  Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Publishing 
House  19'f7«  62  S. 

-  Is  Pentecost  Scriptural?  Franklin  Springs,  Ga«,  Ad- 
vocate Publishing  House  19^7«  ^8  S.  (02a .02.110) 

-  What  the  Churches  Say  About  Sanctificatlon  as  a  Se- 
eond Blessing,  Franklin  Springs,  Ga»,  Advocate  Publi- 
shing House  19^7*  ^6  S.  (02a.02.110) 

-  How  May  the  Experience  of  Sanctificatlon  Be  Obtained, 
Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Publishing  House 
19^7,   ^0  S.  (02a. 02. 110) 

-  The  Sanctified  Way  of  Life,  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Publishing  House  19'f8,  220  S.  (02a.02.110) 

•  What*s  Next,  Andrews,  S.C,  P.O.Box  155«  Vf.,  1963, 
^  ^0  S.  (02a. 02. 110) 
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-  Ploneering  in  China,  Franklin  Springs,  Oa.«  AdTO- 
eat*  Publishing  House,  *o.J.  (02a. 02 .110) 

•»  Relationßhip  of  tha  Pastor  and  Foreign  Missions, 
Franklin  Springs,  Qa.,  Advocate  Publishing  Houso« 
•o.J.  (02a. 02. 110) 

-  I  Knevr  and  Loved  Rev*  R.B.  i-Hayas  in  W.M.Hayaa< 
Hayas  S.  194-202  (02a.02.110) 

«  Christ,  the  Qraat  Physician,  Franklin  Springs,  Oa.» 
Adyocate  Publishing  House,  *o.J.  (02a. 02.110) 

•  I  Was  Exohanged  For  a  Jap,  Franklin  Springs,  Ga., 
AdTocate  Publishing  House,  *o.J.  (02a«02.110) 

•  Building  for  Qod  in  Blood,  War  and  Death,  Franklin 
Springs,  Ga.,  Advocate  Publishing  House,  ^o.J* 
(02a. 02. 110) 

•  5000  Years  of  Healing,  Franklin  Springs,  Ga.,  Advo- 
cate Publishing  House,  *o.J.  (02a .02.110) 

-  Pentscost  and  Tongues,  Franklin  Springs,  Ga.,  Advo- 
cate Publishing  House,  *o.J.  (02a .02. 110) 

-  I  Am  the  Lord  thy  God  That  Healeth  Thee,  Franklin 
Springs,  Ga.,  Advocate  Publishing  House,  *o.J. 
(02a. 02. 110) 

-  I  Was  a  Prisoner  of  the  Japanese,  Franklin  Springs, 
Ga.,  Advocate  Publishing  House,  *o.J.  (02a .02 .110) 

-  What  Must  I  Do  to  Be  Healed?  Franklin  Springs,  Ga., 
Advocate  Publishing  House,  *o.J.  (02a. 02. 110) 

-  The  Difference  Between  Regeneration,  Sanctification 
and  the  Pentecostal  Baptism,  Franklin  Springs,  Ga«, 
Advocate  Publishing  House,  *o.J.  (02a .02. 110) 

-  How  May  the  Bxperience  of  Sanctification  Be  Obtained, 
Franklin  Springs,  Ga. ,  Advocate  Publishing  House, 
•o.J.  (02a. 02. 110) 

-  Is  It  the  Will  of  God  to  Heal  All  Who  Are  Sick? 
Franklin  Springs,  Ga.,  Advocate  Publishing  House, 
•o.J.  (02a.02.110) 

-  Are  Ws  Baptized  With  the  Holy  Ghost  When  Converted? 
Franklin  Springs«  Ga.,  Advocate  Publishing  House, 
•o.J.  (02a. 02. 110) 

-  Shell  God*s  People  Take  Medicine?  Franklin  Springs, 
Ga.,  Advocate  Publishing  House,  •o.J.  (02a.02«110) 

-  Why  Are  Not  All  Healed?  Franklin  Sprinlgs,  Ga.,  Ad- 
vocate Publishing  House,  •o.J.  (02a. 02. 110) 

Tuthill  Henry  G. «  The  Faithful  Standard,  •July  1922 
(über  ♦Parham) 


Äk,,: 


♦■'.-.-•■ 


\m 


1 


08.511.001 


08. 511.001 

Tweed  Robert  Oordon,  A  Tribute,  Pattern  23/^»  April 
1962,  S.  12-13 
(über  0.  «-Jeffreys,  05.13*024) 
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Ulonaka  Reinhold,  Mission  in  Deutschland,  Der  Leueh- 
ter  11/7,  Juli  i960,  S.  3-4,  7  (05.07.OI5) 

*  Unser  Interview,  Christus  unser  König  5i  Sept./Okt* 

1962,  s.  16-18  (05.07.015) 

Pngdomslys  (05.21.005) 

Pnited  Pentecofttal  Churcht  Indien 

uFCh,  Nission  BUngalow,  Adur,  Quilon  Distriet,  Kera- 
la  State,  Indien.  11  S.,  o.J.  (03.07.038) 

(Taotil:  Qott  schaute  auf  uns) 

UFCh,  Mission  Bungalow,  Adur,  Quilon  District,  Kera- 

la  State,  23  S. 

(Das  selbe .Büchlein  In  Malayalam: 

O.J.,  18  S.  (03^07.038)) 

This  is  That,  St.  Louis  I8,  Mo.,  o.J.  (02a. 02 .140) 
Uomini  nuovi  (05. 28.049) 
Upper  South  Carolina  Conference  Newe  (02a. 02 .110) 

Upton  Q.R.,  Austin  «>Chawner  Called  Home,  Pentecostal 

Teetinony,  Jan.  1964,  S.  7,  16-17  (02a .01 .0131 
ÖI.36.028) 

Urch  Walter  H.,  The  Place  of  Spiritual  Oifts  in  Pente- 
costal  Churches ,  London,  Elim  Publishing  Co.,  1955« 

31  s.  (05.13.024) 

Urohristliche  Botschaf t ,  Gaben  -  Dienste  -  KrSfte 
(05.07. 011) 
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Pehahldl  wa  Pentekoate  ( Ol »36 • 028 )  .  ü         :  t 

ütiger  Edwin,  Interview  des  Redaktors  mit  Dr«  Philip   # 
Oold-Attbert|  Geachäftsmann  und  Christ  1/6,  März 
1961,  S.  3-^  (05.23.0'f5) 

-  Mit  Samuel  i-Doctorian  durchs  Land  der  Bibel,  KUa- 
naoht/ZH,  J.  Affolter,  ♦196'f  (05. 28. 0^5?  05^28.012) 
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Vainis  Hjalmar,  vgl.  Jalmari  t-Kauppala 

Valdeg  A.C. ,  Valdez  war  Prediger  der  Assembliea  of  God 
in  Phoenix  Arizona  (02a.02.115)«  als  er  zwei  Visio- 
nen hatte,  die  bestimmend  wurden  für  seinen  Heilungs- 
dienst. Gott  knüpfte  zwei  Bedingungen  an  die  Aus- 
rüstung mit  der  Heilungsgabe:  (1)  sollte  Valdez  sei- 
ne Gemeinde  verlassen  und  ein  reisender  Evangelist 
werden  (2)  sollte  er  öffentlich  verkündigen,  dass 
er  die  Heilungsgabe  von  Gott  bekommen  habe.  Zusam- 
menarbeit mit  Voice  of  Healing. 
Li:  A.C.  Valdez,  Visiona  of  the  Lord,  in  Gordon 
»Lindas y,  Ken  Who  Heard  from  Heaven,  S.  153-155  - 
Hütten,  m   19,  1956,  S.  197-198  -  Mehr  Licht  I8/8 
(02a. 02. 159)  ' 

-  How  Jesus  Walked  Into  My  Boom  in  Jerusalem  and 
Talked  with  me,  Voice  of  Healing  15/10,  Jan.  I963, 
S.  2-3  (02a. 02. 159) 

-  Divine  Health  in  the  Light  of  God*a  Word,  London, 
AoG  Publishing  House,  o.J.,  73  S.  (05.13.023) 

Valley  James,  La,  Something  Better  Than  Psyohiatry« 
The  personal  salvation  that  Christ  offers  a  man  or 
woman  is  vastly  superior  to  the  help  psyohiatrists 
ean  off er  because  it  taps  a  far  greater  source  than 
seif,  Pento  cos  tal  Evangel  2'f50,  23  •4.1961,  S.  15 
(02a. 02. 115) 

Valojen  Ja  varjojen  Lappi  (05.08. 005) 
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Valton  Fridtjof  0. ,  Menlghetsllv  blant  de  forste  kristn« 
Oslo  •19'fl 

^Gemeinschaftsleben  unter  den  ersten  Christen« 
05.21.007) 

•  Kristendommens  verdenshistorie.  Et  kort  omrlss  fra 
begynnelsen  til  idag,  Oslo,  o.J.«  ca.  *19^1 
(Weltgeschichte  des  Christentums.  Ein  kurzer  Aufrlss 
vom  Anfang  bis  heute«  05*21.007) 

-  De  norske  vekkerlsers  historie.  Et  kortfattet  over- 
bllkk  over  det  krlstelige  liy  i  Norge  fra  begynnel- 
sen inntil  vare  dager«  Oslo  *19'^2 

(Die  Geschichte  der  norwegischen  Erweckten.  Ein 
kurzgefasster  Ueberblick  über  das  christliche  Leben 
in  Norwegen  vom  Anfang  bis  heute«  05*21.007) 

-  Statskirken.  Hvordan  stille  seg  til  den?  Oslo  *19^8 
(05.21.007) 

-  Har  du  klarhet  i  dapsspf^rmalet?  Oslo,  *o«J. 
(Hast  du  Klarheit  in  der  Tauf frage?  05.21.007) 

Varnpihes  A.K.S.T.M.,  vgl.  Dora  P.  Myers 

Vasconcelos  A.P.«  Paracletologia,  Rio  de  Janeiro«  AdD« 
«o.J.  (02b.O5.O12) 

VAsQueg  Daniel,  Brief  an  Milo  P.  Gross,  ♦27.3-19^6 
(02a. 02. 067) 

Valeflzuela  Juan  C . ,  V  Convencidn  de  la  Iglesia  de  Dios 
en  al  Territoria  Central  de  la  Repöblica  Mexicana, 
EldD  8«  »Juni  1953 t  S.  10-13  (02b. 22. 012) 

Vegni  Artemio,  Heilung  eines  Blindgeborenen  durch  den 
Namen  Jesu,  Ich  komme  Bald!  19«  I96I,  S.  118-121 
(05.28.024) 

Verborgenes  Manna  (05.28.0^1) 

Vereide  E.B. ,  Power  for  Presbyterian  Minis try,  Trinity 
1/4«  1962,  S.  46-51;  Faith  Conquest  1/9«  S.  10-11 
(Vereide«  B.D.,  Missionar  auf  den  Philippinen  unter- 
scheidet zwischen  Zungenreden  als  Zeichen  der  Gei- 
stestaufe und  Zungenrede  als  Gabe  des  Heiligen  Gei- 
stes: "The  Spirit  will  begin  to  fall.  You  will  feel 
Him  begin  to  move  upon  your  very  being.  There  may  > 
eveh  be  a  tingling  Sensation.  As  you  are  immersed 
in  the  Spirit  your  whole  body  may  feel  the  electri- 
city  of  Bis  power.  Breathe  deeply.  Drink  in  of  the 
Spirit.  Let  yourself  relax  in  the  ocean  of  God*8  ' 
love.  Let  your  tongue  be  lose. ...Let  the  Spirit  take 
it  over.  Your  tongue  will  begin  to  move.  You  will 
want  to  be  utterly  honest,  not  causing  anything  to 
happen  yourself,  but  you  will  find  that  you  will  no 
longer  want  to  stop  the  movement  of  your  lips." 
Gehört  zur  innerkirchlichen  Pfingstbewegung, 
02a.02.D.X) 
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Verein  für  entachledenee  Chrlsfntttm«  Das  beständige 
ErfUlltwerden  mit  dem  Heiligen  Oeist,  Basel,   Verein 
für  entschiedenes  Christentum  1933«  30  S. 
(05.28.029) 

-  Wie  kann  dar  Friede  unter  den  Völker  komnen?  Die 
Lösung  der  sozialen  Frage.  Aus  dem  Englischen 
übersetzt  von  S.S.,  Basel,  Verein  für  entschie- 
denes Christentum,   o.J* ,  Ik  S«   (05.28*029) 

Der  überschwengliche  Reichtum  seiner  Gnade« 
Basel,  Verein  für  entschiedenes  Christentum,  o.J«, 
16  S.   (05.28.029)  ' 

Was  die  Gnade  vermag,  üebarsetzt  aus  dem 
Englischen  von  E.  Mönche,  Basel,   Verein  für  ent«* 
sehiedenes  Christentum,   o.J«,  2k  S.   (05.28.029) 

-  Traktate: 

Göttliche  Botschaften  von  oben  «- 

Hast  du  diese  Erfahrung  auch? (Die  Bekehrung  Ton  Hud- 
son Taylor)  - 

Hast  du  Heilsgewissheit?  * 
Hast  du  nachgedacht?  « 
Haus  ihn  ab!  «- 
Heilung  fUr  alle!  - 

Jesus  liebt  dich!  *  ' 

Ihr  Ende  schauet  an!  - 
Ist  die  Bibel  ein  Buch  für  Dich?  -> 
Keine  Zeit!  - 
Kennst  da  den  Namen?  - 
Kremation  oder  Erdbestattung?  - 

Müssen  wir  unser  ganzes  Leben  arme  Sünder  bleiben?  - 
Nicht  ein  Wort!  Sieben  Männer  gingen  singend  In  den 
Himmel  -  1 

Taufblatt  - 

Vier  Dinge,  welche  Gott  verlangt,  dass  du  sie  kennst 
Völlige  Uebergabe  und  Weihung  für  Gott  - 
Vom  Versicherungswesen  - 
Warnungssignale  vor  dem  grössten  Unglück  • 
Warum  der  Satan  die  Gebetsstunden  nicht  leiden 
kann  - 

Warum  fluchen  Sie?  -> 
Warum  ist  das  Fasten  wichtig?  * 
Was  würde  geschehen,  wenn  wir  Gott  glaubten?  « 
Welch  ein  Freund!  - 
Wer  sind  die  im  Himmel?  - 
Wie  hältst  du  deine  Morgenwache?  - 
Wie  werde  und  bleibe  ich  ein  Kind  Gottes?  * 
Wird  man  glücklich  ohne  Beligion?  - 
Bist  du  reisefertig?  - 

Das  genügt,  aber  das  ist  die  Bedingung!  - 
Der  Steppenbrand  * 
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Der  unsohuldlg  Verurteilte  freigesprochen  - 

Die  kommenden  Ereignisse  - 

Die  Kraft  dea  Blutes  Jesu  Christi  und  ihre  Anwendung* 

Die  Macht  des  Oebets  -     i 

Die  wunderbare  Entdeckung  der  Arche  jNoa^hs  (Suohak* 

tion  Ton  19^9)  -  '.;..-/.  r '.,■'•'' ^h,^ ■'"'' '^p-rt: 

Drei  schreckliche  Träume  - 
Eine  wahre  Gottesoffenbarung  - 
Eines  Trinkers  Traum  - 
Erlebnis  eines  Scheintoten  » 
Frau  Mode«  ein  Gedicht  - 

Gewamt«  wo  fängt  der  Teufel  die  meisten  Seelen?  • 
Gott  lässt  sich  nicht  spotten  - 
Aus  Pfarrer  Blumhardts  Leben  und  Wirken  « 
Berufen  zum  Waschen  und  Predigen  - 
Der  Weg  zum  Glauben  • 
Die  biblische  Oeistestaufe  - 
Die  wunderbare  Heiliuig  von  Frl.  Munday  •  . 
Eine  Bibelstudie  zur  He iligungs lehre  * 
Für  aufrichtige  Bibelforscher  • 
Gibt  es  eine  christliehe  Vollkommenheit  - 
Nach  der  EntrUckung  -* 

Erfahrungen  einer  auf  den  Herrn  wartenden  Christin  «- 
Die  Lösung  des  Rätsels  der  Gegenwart  • 
Geheimnisse  des  Glaubens  - 
Die  Hinwegnahme  der  Gläubigen  yon  der  Erde  - 
Gottes  Liebesplan  mit  den  Menschen  im  Leben  und  nach 
dem  Tode  - 

Die  nahe  Wiederkunft  Jesu  Christi  und  unsere  Zuberei- 
tung 

alle;  Basel«  Verein  fUr  entschiedenes  Christentum« 
•o.J.  (05.28.029) 

Verheissug  des  Vaters«  Die  (VdV) «(05.28.025) 

Verhoef  W.W. «  holländischer«  hervormder  Pfarrer«  Heraus- 
geber von  Vuur«  eines  "ökumenischen  Monatsblattes**« 
das  das  charismatische  Anliegen  der  Pfingstbewegung« 
das  Liturgische  des  Katholizismus  und  das  VerkUndi- 
gungsanliegen  des  Protestantismus  miteinander  ver- 
binden will  (05.20.01?) 

-  In  gesprek  met  Pinksterbroeders«  Vuur«  ''Sept.  1959 
(05.20.017) 

Verhoef  W.W.  (Hervormd) «  J.  Braaksma  (Apostolisch«  H. 
J.  Heteer  (Gereformeerd) «  P.v.d.  »Woude  (Pinksterge- 
meente)«  Aandacht  gevraagt  voor  het  herderlijk 
sohrijven  van  de  hervormde  synode  over  de  Pinkster- 
groepen«  De  Pinkster  boodschap  2/6«  Juni  1961«  S.  6* 
7  (05.20.00^) 
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•  Tegen  de  duivels-voor  Ooet  en  West,  Vuur«  Okt.   1962 
(05.20,017) 

•  Hat  waagstiik  van  de  profetie,   Vuur  6/3«   Mal  1962,  S« 

(Ist  sich  klar  über  die  subjektiven  Einflussmöglieh- 
keiten  in  der  Prophetie,   das  sei  aber  auch  bei  den 
alttestamentlichen  Propheten  nicht  anders  gewesen. 
Dennoch  müsse   die  Prophetie  gewagt  werden. 
05.20.017) 

•  Senheid  der  gelovigen  of  eenheid  der  kerken?  Vuur 
6/7»  Sept.  1962,  S.  2-5   (05.20.017) 

-  (Ds)  Worden  geheimen  onthuld?  Vuur  6/10«  Dez.   1962« 
S.  2-6  (05.20.017) 

-  Samuel  «•Doetorian  in  Nederland,  Vuur  6/7 1  Sept.  1962, 
S.  8-9  (05.20.017) 

-  Uit  de  praktijk  van  het  spreken  in  tongen,  Vuur  6/12, 
Febr.   I963,  ß.   11-13;  7/1«  März  1963,  S.   2-^?    7/2, 
April  1963«  S.     8-10;  7/5-6,  Juli/Aug.  1963,  S.  2-'f 
(05.20.017) 

-  Pinksteren,  Rijswijk-ZH,   Vuur,'*o.J.    (05«2O.O17) 
Ders . ,  Door  een  Geest  tot  een  lichaam  gedoopt, 
Rijswijk-ZH,   Vuur,    »cJ.    (05*20.017) 

Verlag  der  Gesellschaft  für  Mission,   Diakonie  und  Kol- 
portage m.b.H.,  Der  Kampf  um  die  Pfingstbewegung, 
Sonderdruck  aus  den  **Pfingstgrü8sen*',  MUhlheim+Buhr , 
o.J.   (05.07.008) 

Vernaud  G. ,   Heveil  au  Gabon,   Les  Andelys  (Eure),   Viens 
et  Vois,    o.J.   67  S.    (01.09.002) 

-  Le  plein  evangile  au  Gabon,   Peseux/KB,  Editions 
Evangeliques,    »o.J.    (05-28.025;   01.09.002) 

Verne  J.  Vital,   Haiti  Convention,   ChoQ  Evangel  •29.9« 
193^,   S.    ö   (02a. 02. 067;    02b. 16. 009) 

Verword  W.W.   (Da),  De  reformatorische  houding  jegens  de 
roomskatholieke  kerk  en  haar  leden,  Vuur  6/5-6,  Juli- 
Aug.   1962,  S.   11-13   (05.20.017) 

Vetter  N. ,   ursprünglich  11  Jahre   in  Venezuela  als  Missio- 
nar,  Pfingstprediger  von  1935-19^5  in  Haarlem.  Aus 
dieser  Gemeinde  kamen  Peter  van^oerden,   der  Evange- 
list Maasbuch,  Arend  Venema,  Jacque  Venema  und  viele 
andere  mehr. 

Li:   J.W.    »E/mbregtcD,  Zoekli^cht   op  Haarlem,  De   Pink- 
sterboodschap  2/7,  Juli  I96I,   S.  8-10  (05-20.00^) 

Viberg,  A.,   Oletko  Kaste ttu?  Helsinki  ^1925 
(Bist  du  getauft?  05.08.OO5) 
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Vlctory  (05.13.020;   02a. 02. 110) 

Vie  tt  Lmniere   (05.09.OO3) 

Vie  et  Pttlaaance  (05.03.OO8)  r 

von  Viabahn  Q. ,  Unseras  Kalaara  1.   Siegaedapaacha, 
♦Allianzblatt,   Pfingst.'srüese  7/3,  22.11.191'f»   S. 
57-58  (05.07.008)  - 

Vlane  at  Voia  (05-09. 003) 

Viathaar  Halnrloh,  gab.  l883  in  tJataraan,  in  dar  Häha 
von  Hamburg.  Sa Ina  Muttar  gehörta  zur  Qnadauar  Oa- 
ma ins 0 ha ftaba wagung,  eein  Vatar  war  Kirchanältastar 
und  zaitweise  Stadtverordnatar.  Viathaar  wuchs  in 
gaordnaten  Varhältnissan  mit  sachs  Gaachwistarn  auf. 
Er  sollta  dia  vätarlicha  Ladargerbarei  Ubarnahman. 
Nach  sainar  Bakahrung  in  Berlin  auf  Grund  einer  Evan* 
gelisationsansprache  und  eigener  BibellektUre ,  sagte 
ihm  seine  Mutter:  "Du  wirst  wohl  noch  einmal  ein 
Prediger  des  Evangeliums  werden."  Mit  Jonathan  «-Paul, 
dessen  Schwiegersohn  er  später  wurdet  evangelislerte 
er  im  Zelt.  Bibelschule  Chrischona.  Er  arbeitete  in 
Frankfurt  a.M«,  ülm,Beval.  Von  der  Organisation  der 
Mülheimer  Bewegung  aagte  er  sich  los.  Graf  Eduard 
von  ••PUckler  nahm  ihn  1919  in  den  Dienst  des  mähri- 
schen Brüderrates.  1921  gründete  Vietheer  die  Zelt- 
mission e.V.  Berlin-*Licbtj»rfelde  unter  dem  Vorsitz 
von  Obs rpost Sekretär  Szeraws.  Ursprünglich  evange- 
lislerte er  im  Rahmen  der  Allianz.  Da  er  aber  die 
Gläubigentaufe  praktizierte,  musste  er  eigene  Ge- 
meinden gründen.  Zudem  versuchte  Heitmiiller  in 
Altona,  ihn  wegen  eines  früheren  Fehltrittes  mora- 
lisch immöglich  zju  machen.  Vietheer  tat  sich  1926 
mit  Hermann  «-Dittert  zusammen  und  gründete  die 
"Bliw-Gemeinden"  (05.07.016).  Von  der  Gestapo  wurde 
er  mehrere  Male  verhaftet.  Vietheer  trat  später  im- 
mer mehr  in  Gegensatz  zu  der  deutschen  Pfingstbe- 
wegung  und  seinem  Schwiegervater  Jonathan  «»Paul 
(vgl.  f>Paul)  "Man  schaue,  wie  diese  Prediger  im  gan- 
zen leben,  in  welcher  Ich-Sucht  und  oft  welch  ein 
Schlemmerleben  sie  führen"  (Viether,  Unter  der  guten 
Hand  Gottes,  S.  l^k) ,   Ihre  Predigten  bleiben  "an 
der  Oberfläche,  ganz  Limonade"  (aaO.,  S.  I58). 
Vietheer  beklagt  die  Folgen  der  fPaul^sohen  SUnd- 
losigkeitslehre ,  besonders  auch  im  Blick  auf  seine 
Ehe  (aaO.,  S.  159) 
Li:  Autobiographie  -  Fleisch  II/2,  S.  28^+5,  350/51 

-  Wage  und  Wunder  Gottes  in  der  deutschen  Elimbewegung, 
Ich  komme  bald!  15,  1957t  S.  125-1^^2,  1^5-151 
(05.07.016;  05.28.02^) 
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Dera. ,  Wege  und  Wunder  in  der  Entstehungsge schichte 
der  Zeltmisaion  Berlin-Liehterfelde  e.V.  und  deren 
angesohloasenen  Gemeinden«  *1936  (05 »07 «016) 

Das  Hohepriesterliche  Gebet  Jesu,  Sieg  des  Kreuzes 
10/3,  Mfirz  1959,  S.  5;  10/4,  April  1959»  S.  4; 
10/5,  Mai  1959.  &<>  Si   10/6,  Juni  1959,  S.  6; 
10/7,  Juli  1959,  S.  4;  10/8,  Aug.  1959,  S.  5-6} 
10/9,  Sept.  1959, S.  6 

Unter  der  guten  Hand  Gottes,  Berlin  H.  Vietheer, 
Lef^vrestr.  29  I,  1962,  188  £(. 

(Ale  Testament  eines  pfingstlerischen  Evangelisten 
aufschluasre ich  nach  Stil  und  Inhalt.  Vietheer  geht 
in  dieaer  Autobiographie  mit  seinen  Kollegen  hart 
ins  Gericht,  05*07 #016) 

Sieg  in  den  Versuchungen,  Berlin,  H.  Vietheer,  1 
Berlin  4l,  Levevrestr.  29  I,  •o.J.  (05.07-016) 

Wie  werde  ich  ein  Seelengewinner?  Berlin,  H.  Vietheer, 
1  Berlin  41,  Levövrestr.  29  I,  ♦o.J.  (05.07.016) 

Kanal  oder  Damm?  Berlin,  H.  Vietheer,  1  Berlin  4l, 
Leveyreatr.  29  I,  »cj.  (05. 07. 016) 
Sage  es  Jesu,  Berlin,  H.  Vietheer,  1  Berlin  4l, 
Levevreatr.  29  I,  »cJ.  (05. 07. 016) 

Praktische  Winke  fUr  das  neue  Leben  aus  Gott,  Berlin, 
H.  Vietheer,  1  Berlin  41,  Levevreatr.  29  I,  *o.J. 
(05.07.016) 

Nützt  das  Beten  etwas?  Berlin,  H.  Vietheer,  1  Berlin 
41,  Levevreatr.  29  I,  •o.J.  (05. 07.016) 

Ist  die  Kindertaufe  biblisch?  Berlin,  H.  Vietheer, 
1  Berlin  4l,  Levevrestr.  29  I,  »cj.  (O5.O7.OI6) 

üeberredet,  Berlin,  H.  Vietheer,  1  Berlin  4l, 
Levevrestr.  29  I,  •o.J.  (05. 07.016) 

Der  Mutter  Fluch  oder  Segen,  Berlin,  H.  Vietheer, 
1  Berlin  41,  Levevrestr.  29  I,  •o.J.  (05.07.OI6) 

Selbstoffenbarung  führt  zur  Gottesoffenbarung,  Ber** 
lin,  H.  Vietheer,  1  Berlin  4l,  Levevrestr.  29  I,  •o. 
J.  (05.07.016) 

Welcher  Glaube  ist  der  rechte  Glaube?  Berlin,  H. 
Vietheer,  1  Berlin  4l,  Levevreatr.  29  I,  * o.J. 
(05.07.016) 

Verlustbringender  Gewinn  -  gewinnbringender  Verluat, 
Berlin,  H.  Vietheer »  1  Berlin  4l,  Levevrestr.  29  I, 
•o.J.  (05.07.016) 

Können  Kinder  sich  bekehren?Berlin,  H.  Vietheer, 
1  Berlin  41,  Levevrestr.  29  I,  •o.J.  (05. 07.016) 
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«*  Antwort  an  die  Gegner  der  Geistesbewegung,  beson- 
ders an  Prediger  W.  Meyer,  Sup.  der  bischöflichen 
Methodistenkirche,  *o.J.  (05.07.OI6)       ,]  <^>  ^ 

-  Pas  Geheimnis  der  Wiedergeburt,  Basel,  Verein  tiir 
entschiedenes  Christentum,  o.J.  (35.Tauefend) 
(05.23.029;  05.07.016) 

Vingren  Gunnar,  Schwedischer  Pfingstpionier  in  Brasi- 
lien und  Freund  Daniel  f-Bergs  (02b .05. 012  und  Daniel 
i-Berg)  j 

-  Die  Verkündigung  des  Evangeliums  Inmitten  von  lär- 
mendem Pöbel.  Das  Ausgiessen  des  Heiligen  Geistes 
in  Brasilien,  VdV  10/1,  Jan.  1917»  S.  13-18,  the 
Latter  Rain  Evangel 

(wichtige  Nachrichten  Über  die  Frühgeschichte  der 
brasilianischen  Pfin£;8tbewegung  und  die  Biographie 
i-Bergs  und  Vingrens,  02b .05. 012) 

Vinyard  Richard  (evancelist  of  Assemblies  ot   Qod) ,The 
Kingdom  of  Haeven  a  Present  Reality 
("Friends,  we  oan  get  into  the  kingdom  of;  heaven 
tonight.  I  am  glad  that  God  said  that  the  earth  is 
His  footstool,  that  makes  us  part  of  Eis  kingdom 
My  friends  tonight,  you  don't  have  to  die  to  have 
a  miracle.  You  cripples  don*t  have  to  walt  tili  you 
get  to  heaven  to  be  healed.  Tou  don*t  have  to  wait 
until  you  die  to  find  out  whioh  way  is  rlght.  Jesus 
has  brought  the  kingdom  of  heaven  right  down  to  us. 
...If  you  will  turn  your  faith  loose  tonight  you  can 
take  heaven  home  with  you.  If  there  is  going  to  be 
any  healing  for  that  body  in  that  heaven,  there  is 
heallng  down  here  now.  If  all  heartache  and  sorrow 
is  going  to  be  banished,  It  can  be  banished 
how,  because  Jesus  said  to  teil  you  the  kingdom  of 
heaven  is  at  band.  You  can  walk  right  into  it  tonoght. 
You  can  belle ve  God  right  now. 
...Friends,  we  are  going  to  pray  for  the  sick 
toniffht.  He  is  God  now.  He  is  King  now,  He  is 
Master  now.  Martha  and  Mary  found  it  out,  the  Sama- 
ritan  woman  found  it  out ,  the  man  at  the  pool  of 
Bethesda  found  it  out  and  friends,  tonight,  if  you 
belle  ve  you  can  find  it  out.'*  (02a  .02.115) 

-  When  Christ  Opened  a  Door  for  Me,  in:  Gordon 
»Lindsay,  Men  Who  Heard  From  Heaven,  S.  I56-I6O 

Virginia  Messenger  (02a. 02. 110) 

Vivas  Roberto,  Hermosa  Conveniön  de  la  Ciudad  de  Mexico, 
EldD  11,  Januar  *1956,  S.  10-11,  17 
(02a. 02. 067;  02b. 22. 009) 
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VlvlTt  van  Eetvaldt  L.M«,  Qlosaolalla,  Med.  Dias. 
Univaraity  of  Wltwatarerand«  Südafrika,  I96O 
(Vlviar  tat  Mltgllad  der  siidafrikanlachan  Apoatollc 
Falth  Miaalon  (01.36.017)  und  achrie'b  eine  nadlBl-*; 
niach-paychiatrlacha  Diaaartatloa  Über  Zunganraden. 
Er  untarauohta  swal  Taetgruppan:  eine  Gruppe  von 
aolchan,  die  ragalmäaaig  in  Zungen  redetan«  aina 
Oruppa  von  aolohan«  die  nicht  in  Zungen  redeten. 
Dabei  kam  er  su  folgenden  SohlUaaen*  Personen,  dla 
folgende  paychologiacha  Bedingungen  erfüllten,  re- 
deten in  Zungen: 

1.  A  complate  projaction  of  one'a  neede  to  aoma* 
thing  bayond  onaaalf 

2.  Tha  abaanca  of  any  formalisad,  traditional  con- 
oepta 

3»  Tha  laok  of  any  egotiatical  manipulation  of  tha 

anvironnent 
h.   Suffioiant  emotional  intanaitiy 
5»  A  "dynamic  ayatam**  whioh  could  cauae  a  disaooia- 

tive  State 
Sr  basohraibt  die  zungenradande  Kontrollgruppa  f ol- 
gende roasaan: 

1.  Thara  are  fawar  formaliaad  thoüght  proaaesaea 

2.  Thare  ia  leaa  agotiatic  manipulation  of  tha  an- 
vironment 

3«  Thay  show  mora  prafarenca  for  faeling  than 

thought 
k.   Thare  ia  more  protection  of  feellng  and  thought 
5»  Tha  diraction  of  aggrasaion  following  upon 

fruatration  ia  impunitiva 
6.  Tha  mathod  of  rapraaaion  ia  uaed  for  purpoaea  of 

adjuatmant,  mora  than  agoiatic  aelf-asaertiveneas 
7«  Thay  show  an  intraat  for  tha  unusual  and  axtra- 

ordinary 
8t  Thay  show  thamsalvaa  not  to  be  bound  by  tha 

traditional  and  tha  orthodox 
9«  Thay  have  developed  long-circuitlng  ranunciative 
habits 
10.  Thay  are  more  sensitive  to  chan^e  in  the  Stimu- 
lus Situation 
Viviers  Buch  ist  in  medizinischer  und  psychiatriacher 
Fachterminologie  gaaohrieban  und  mir  nicht  überall 
▼aratändlieh.  Eina  Kontrolle  der  Ergebnisse  Viviera 
durch  ainan  psychiatrischen  Fachmann  wäre  sehr  wün- 
schenswert. 
Rez.:  Farral,  Christianity  Today  7,  I963,  S.  II66) 

VogattCarl  Octaviua,  1879  -  1936,  Paator  der  reformier- 
ten Kirche.  Sein  Qrossvatar  war  reformierter  Pfar- 
rer, seine  Orossmutter  war  die  Tochter  eines  frei- 
kirehlichan  Pradigera.  Beide  Groaseltern  haben  Voget 
ala  Kind  baeinflusst.  Voget  kam  In  Berührung  mit 
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der  Heilsarm««,  der  Oemelnaohaftsbewegung,  Kohl« 

i  brüffgeaoher  Theologie  und,  ale  er  als  refornierter 
X'p:   Pfarrer  mehrere  Jahz^  in  Amerika  (Oregon)  arbeitete, 

^^  mit  der  amerikanischen  Heillgungsbewegung  (02a»02*A) 
1906  wurde  er  Pastor  In  Bunde  (Ostfrlesland) ,  wo  er 
eine  tiefe  Erweckung  erlebte.  **Woher  kam  es,  dass 
starke  Männer  später  bekannten,  sie  hätten  mit  ge- 
:  ballten  Fäusten  auf  der  Kirchenbank  gesessen  und  ^: 

'^  seien  doch  immer  gekommen,  well  sie  das  Wort  nicht  ^; 
losgelassen  habe?"  Sein  Schwager,  Pastor  Heinrich 
oitmann-Logam,  der  ebenfalls  zur  MUlhelmer  Bewegung 
gehörte  (O5«07*00d),  gab  darauf  an  der  Abdankung, 
folgende  Antwort 1  Man  merktet  "Da  kämpft  ein  Mann   , 
mit  brennendem  Herzen  für  Christus  und  die  Brüder   f 
um  nichts  anderes,  als  -  echt  reformiert  •  um  die 
Anerkennung  der  Bhre  Oottesl"  (Krust  I,  S.  21^) 

(Von  1920-1929  stand  er  der  Pflngst gemeinde  Brleg 
▼or,  um  so  besser  der  f;e8amten  deutschen  Pfingst- 
bewegung  dienen  zu  können.  Von  1929  bis  zu  seinem 
Tode  war  er  wieder  reformierter  Pfarrer  In  Stapel* 
moor  (Ostflesland)  ohne  seine  Beziehungen  zur  Pf Inst- 
bewegung abzubrechen. 

Seine  klare  Haltung  gegen  das  nationalsoziallstisohe 
AntiChristentum  Icam  durch  den  Protest  fEdels  und 
der  Leser  der  Hellszeugnisse  nicht  zum  Durohbruch«  ^ 
Sein  Traum  einer  neuen  deutschen  innerklrchllohen 
Heiligungsbewegung,  an  der  die  Pflngstbewegung  ent- 
scheidenden Anteil  haben  sollte,  ging  -  nicht  mu-  ° 
letzt  wegen  des  Starsinns  des  Qnadauer  Gemeinschafts- 
verbandes -  nicht  in  Erfüllung.         t  r^if; 
^^*  Fleisch  II/2,  S.  78  -  Krust  I,  S.  211-21? 
T05.O7.OO8)    t 

Vogt  mine  Lam  ( 05 • 05 • 002 ) 

Volce  Magazine  (02a.02.D.X) 

Voice  of  Healing,  The  (02a. 02. 159) 

Volce  of  Holmes  (02a. 02. 110) 

Volce  of  Revival  (02a. 02. 17^) 

Voltto  Sanoma  (05.03.00^) 

Volx  Chr4tlenne,  La  (05. 05. 010) 

Vold  Karl,  Den  hellige  And,  Andsledelse,  andsdap 
ttndsfylde«  synd  mot  den  hellige  And.,  Oslo  *1937 
(05.21.007)  , 

Volf  Dragutln,  geb.  1926,  seine  Mutter  war  eine  deut- 
sche Baptistin  in  Jugoslawien,  sein  Vater  römisch-  ^ 
katholischer  Arbeiter.  Dragutln,  von  Beruf  Konditor, 
'  gix^S  ^n  <^^^  Sonntagschule  der  Baptiaben,  kam  dann  in 
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dl«  jugoBlawiseha  Armee,  bekehrte  sich  19^5  durch 
das  Zeugais  eines  Pflngstlers«  wurde  19^6  Id  Waseer 
und  In  Qeist  getauft«  besuchte  das  Baptlstensemluar 
In  Zagreb  (Jetzt  In  Novl  Sad)  ,  und  ist  jetzt  Preji^- 
ger  der  Kriatova  Pentekostna  Crkva  in  N07I  Sad*  ^^ 
(persönliche  Mitteilungen  von  Dra^utin  Volf , 
05.16.004) 

'•  Er  liebt  unser  Volk«  Der  Leuchter  iV^t  ^^S*  ^963 9 
Missionsbeilage  (05.l6.00'f;  05.07.013) 

Yolksmiesionar  (05.07.Ol3)       ■/■•'■•'K::W^<^-^^^^^^^^^^^^^ 

Volle  Evangelle  Boodekapper  (01.36.017),  ;;/vii 

Volle  Evangelie  Kosrier  (05. 20.004) ^    ^:::6mi..Mmw^^l  ■ 

Volle  Hell,  Das  (.05 . 07 . 03U ^Tm^^^m^%>^  m^m^^iM^y^^^^^^^ •■  V 

Von  Jugend  zu  Jugend  ( 05 .  07 .  Ö15^  *' ;5^S"':if  ^  •^■:^'..?':£;S#''^^^ 

Vonlanthen  Peter,  Jugendferlenlager  des  Distriktes 
Schaff  hausen  in  Grindelwald,  VdV  47/10,  Okt.  1954  ^^ 
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Voraneff  E.  und  A» »  De^  Amerikarusae  E*  Voraneff  Ter* 
liess  1920  mit  seiner  Frau  die  USA.  Er  eröffnete  in 
Bulgarien  I8  Pflngstgemeinden  (05.04.001)  und  evan- 
gelislerte  darauf  während  10  Jahren  in  Russland.  Am 
6.1.1930  wurden  er  und  seine  Frau  verhaftet  und 
nach  Sibirien  deportiert.  Seine  Frau  wurde  von  ihm' 
getrennt  und  in  einem  2000  Meilen  entfernten  Konzen« 
trationslager  untergebracht.  Endlich  wurde  dem  Ehe- 
^0,  paar  erlaubt,  in  selben  Arbeitslager  zu  leben.  Aber 
!^  ;  1949  wurde  Anna  Voraneff  erneut  verurteilt,  angab- 
'^-  lieh  wegen  Spionage.  Sie  hatte  an  ihre  Kinder  in  -^ 
Amerika  geschrieben*  E«  Voraneff  starb  in  der  Ge- 
fangenschaft (0O.02.004).  Aus  schwerer  Kerkerhaft 
wurde  Anna  V.  1953  beim  Tode  Stalins  befreit.  Sie 
kehrte  nach  Odessa  zurück.  Die  amerikanische  AoQ 
(02a .02. 115)  sammelte  Qeld,  um  sie  aus  Bussland 
ausreisen  lassen  zu  können.  Durch  Intervention  Ei- 
4  senhowers  wurde  ihre  Ausreise  ermöglicht.  Sie  starb 
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Vouga  Oscar t  Our  Gospel  Message,  St.  Louis  Mo.,  Ponte- 
eostal  Publishing  House,  o.J.,  31«  S.  *'**^^-«*^*^^^^^^^ 
(enthält  die  Lehre  der  ÜPCh,  O2a.02.l40)  *^^s^^  t^'^4 

Voa  Pentecostal,  La  (02b. 08.054) 

Vog  Pentecostal,  A  (02b .05.015) 

Vr.  M.M.,  De  Spade  Regen,  Pinkster  Cohferentie  te  Rot- 
terdam, Spade  Regen  4/2,  1936t  S.  3-6  (05. 20.004) 

Vttur  (05.20.017) 
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W.  S.I.,  N«W8  From  Poland,  European  Bvangel  12/8t  Augf 

Wagar  A.T. ,  The  Churoh  Buslnass  Guide.  For  all  mlnisters 
and  members    of  the  Church  of  God  of  Propheoy.  Cle» 
veland«  Tenn. ,  White  Wing  Publ.  House,  o.J.«  l4l  S« 
"    (02a.02.O77) 

Wahrheit,  Die  (05.07.028) 


f-?;'.^s"'fi>??-;,.VA'n:- 


Wakeford  Joan,  A  Call  to  Prayer,  ChoG  Evangel«  ^2X.10. 
1957t  ß.  9  (02a. 02. 067)     ..        ^  v 

Waldvogel  Q*A.,  Die  Kraft  Seiner  Auferstehung,  VdV  31/6, 
Juni  1938,  S.  11-13  (05.28.025;  02a. 02. 128) 

«  Die  Taufe  Bit  dem  Heiligen  Geist,  Sieg  des  Kreuzes 
-  3/10,  Okt.  1952,  S.  5-6  (05.07.025;  02a. 02. 128)  ^^/ 

Waldvogel  Hans  R.,  Great  Events  in  Stuttgart  and  Zurieh, 
Bread  of  Life  6/10,  Okt.  1957 t  S.  7  (02a. 02 .128} 

-  Pfingsten  -  damals  und  heute,  Hamburg,  Sieg  des  Kreu- 
ses,  o.J.  (05.07.025;  02a. 02. 128) 

*  Das  volle  Heil  in  Christo  der  ganzen  Welt,  Hamburg, 
Sieg  des  Kreuzes,  o.J.  (05.07.025;  02a.02.128) 

-  Betrachtungen  Über  die  Seligpreisungen,  Hurtigen  a. 
N.,  195^  (02a. 02. 128) 

<-  1925  «•  1950  Twenty«f if thAaniversary  Ridgewood  Pente- 
costal  Churoh,  New  York,  Ridgewood  Pentecostal  Church, 
1950  (02a. 02. 128) 

Walker  F.D.,  The  Day  of  the  Harvest,  London  *1925 

Walker  John  Herbert,  More  News  About  One  of  Our  Missio- 
naries,  ChoG  Evangel  *19.11.1938,  S.  5  (02a. 02.067) 
Ders. ,  God  Most  Marv€(Uou8ly  Answers  Prayer,  ChoG 
Bvanc>;el  •15.^.1939,  S.  9  (02a.02.067) 

*  Our  Midsionaries  in  India,  ChoG  Evangel  *4.6.1938, 
S.  6  (02a. 02. 067;  O3.07.OI5) 

Walker  J.  Herbert  Jr.,  Mexican  Group  ünites  With  Churoh 
of  God  as  Overseers  Shake  Hands,  ChoG  Evangel  31, 
'^2.3. 19^0,  8.  8-9»  15  (02b. 22.009;  02a. 02.067) 
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Mks  Observaoiones  E  Impreslones  de  la  Convenei6n  de 
la  Iglesia  de  Dios  enM&cico,  EldD  1,  ^September  19'(-6, 
S.  ^-5  (02b. 22. 009;  02a. 02. 067) 

L*Eglise  de  Dieu.  Enseignements  et  Organlsations ,  o. 
0.,  19^9.  69  S.  (02a. 02. 067;  02b. 16. 009) 

Convention  in  the  Dominican  Re public,  ChoG  Evangel 
•21.5.19^9,  S.  5  (02b.l0.005;  02a.02.067) 
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<»  Haiti.  Its  Land,  Ita  Paopla,  Ita  Government,  Ita 
Relgiiona  and  the  Hiatory  of  tha  Churoh  of  Ood  in 
Haiti,  Cleveland,  Tann.,  ChoQ  1950,  6?  S. 
(02b. 16. 009;  02a. 02. 067)  :' 

■*  ,  ■ '  ■ 

m    Pray  for  Japan,  ChoG  Evangel  *3.3.1951,  S.  5 
(05.12.02^;  02a.02.067> /^^^.^^  ^^^^^^^^^       ,,   , ,,;. 

•  Four  Miasionariaa  to  Germany«  ChoG  Evangel,  *8.9. 
1951»  ß.  7  (05.07.028}  02a. 02.067) 

Walkar  Louiee  Jatar,'Alliance  for  pro^raea«  Emerging 
Among  Bibla  Schools,  Pant.  Evangal  2536,  16.12.1962, 

s.  12-13 

(AoG  Bibelachulen  in  Latfinaoiarilsa,  02a.p2.115} 


*<?& 


Mj;.);- 


Walkar  Paul  H.,  Haiti  Enjoya  Spiritual  Awakaning,  ChoG 
Evangel  •18.3.1939 •  8.  6  (02b. 16.009;  02a.02.O67> 

4  Cbureh  of  God  Entere  Dominican  Re public,  ChoG  Evan- 
gel •30.9.1939»  S.  6  (02b.l0.005;  02a.02.067)   -^^^^ 

-  Great  Conventions  in  Bahamas  and  Jamica,  ChoG  Evan- 
gel •'f.3.1939,  S.  6  (02b. 13. 007)    ^  , 


Fifty  Sermon  Outlinea  From  Scriptures,  Cleveland, 
Tenn.,  Pathway  Press,  o.>J.,  I39  S.  (02a. 02.06?) 
Ders.f  Reading  With  Records,  CleTeland,  Tenn.,  Path- 
way Preaa  1961,  203  S.  (02a.02.o67) 


!?MI 


Walker  R.R.,  Ny  Testimony,  Cleveland,  Tenn.,  ChoG^-rT 
Publiahing  House,  ca.  19^2  (02a .02.06?) 

Wallding  Sigge,  Fliokoma  1  lilXa  paradiset,  Orebro, 
Miasionsförlag,  •1963  (05.27. 0Q5) 

Wallis  Arthur,  In  the  Day  of  His  Power,  Northridge, 
Calif.,  Voice  Magazine,  «©.J.  2^8  S.  (02a.02.D.X) 
frans«;  Manifea  ations  Spirituals,  La  Porte  Ouverte 
9»  Juli  i960,  S.  1,  12  (Aussttg,  05.09.018) 

Walther  Johannes,  Hast  Du  heute  Zeit  für  Jesus?  Biel 
8,  Verbreitung  christlicher  Schriften,  ♦o.J.,  68  S» 

(05.28.028)   ■  -   ^y--^;  :;:'v-./.^'  . 

Waltke  Wilhelm  AngiMt  (l882i  -  ca.  1966),  war  I896  vwi 
seinen  Eltern  nach  Amerika  gesandt  worden,  um  dort 
auf  einem  lutherische^  Predigerseminar,  an  dem  sein 
Onkel  Lehrer  war,  auagebildet  zu  werden.  Er  wurde 
anstatt  dessen  Chemiker  und  Seifenfabrikant,  190^ 
empfing  er  "eine  klare  Berufung  vom  Herr'*,  in  Deutsch- 
land das  Evangelium  zu  verkündigen.  Er  suchte  sich 
dem  Ruf  zu  entziehen,  der  sich  aber  1909  und  dann 
191^  noch  einmal  wiederholte.  Er  bereitete  aioh  ein- 
sam mit  der  Bibel  Tor,  hielt  Freiversamnlungen  in 
New  Orleans,  machte  Besuche  im  Gefängnis,  kam  1932 
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Mit  Pf  Inga  tkr  eisen  in  Berührung,  erlebte  1933  <iia 
Geistestaufe  und  kam  1937  oder  1936  nach  Deutseh- 
IW  land,  wo  er  19^3  die  "aemelnde  Jesu  Christi" 
^^  (05.07.021)  gründete.  1955  wegen  fahrlässiger  Tö- 
tung (Qebet^elXung)  su  sechs  Monaten  Gefängnis  ver- 

'     -      urteilt.  ^'■^■•■'^■'^'-"■■■'^-^^■^'^'  ...--■^■.''■-:-^'^',  <-=--^-^  .~-:-'  ^'..,.;;  •■,:  - 

Li:  Fleisch  II/2,  S.  354  -  Hütten  8,  S.  ^98  ö^ 

.;■  '  (05*07 .021)  f':-%M''^;^p^^^:M^''^f-tf^^  ,.  :;»-l:'9Ä.4^^^«?:f  ^1>'S^'?^^^ 

-  Das  Geheimnis  der  Kinder  Gottes,  StammheltB  Kreis 


Calw.  WUrtt.,  W.A.  «>«altke,  1955  «57  S. 
(05.07.0211 


^j!:ift.o''^%lc? 


k>i s :!'•>  %iä. S'5,£til.C-.^.v l,.'te Ä'^Sk-:i" J« 


Wang  Leland,  Durch  die  Gnade  errettet,  Lebensbild  des 
chinesischen  Evanga listen  Lelan  Wang,  aus  dem  Eng- 
lischen iibersetst  von  fi.B.,  Basel,  Verein  für  ent- 
schiedenes Christentun  1951«  30  S.  (05.28.029) 

Wannenmacher  Joseph  P> ,  geb.  189^  Im  ehemaligen  Oester- 
relch-üngarn.  Mit  drei  Jahren  verloren  er  und  seine 
▼1er  Geschwister  Ihre  Mutter.  Sein  Vater  war  Kapell- 
meister und  wanderte  1909  nach  den  USA  aus. 
J.P.  Wannenmacher  hatte  von  seiner  Mutter  den  **Kno- 
chenfrass"  geerbt.  Er  konnte  seinen  Beruf  als  Kunst- 
schlosser nicht  mehr  ausüben  und  wurde  Unterhaltun^s- 
muslker.  In  der  **Chrlstllchen  Wissenschaft*'  suchte 
er  umsonst  Hilfe.  Wannenmacher  war  praktizierender 
Katholik,  Ministrant,  sein  Vater  war  Organist  In 
der  Kirche.  Mit  l3  Jahren  bekam  J.P.  Wannenmacher 
eine  Bibel  geschenkt.  Er  las  sie,  hatte  eine  Chrl- 
stusTlslon  und  wurde  In  einem  pflngstllchen  Gottes- 
dienst gehellt.  "Die  Gotteskraft  durchflutete  mich 
und  offenbarte  sich  In  Ihrer  Übernatürlichen  und  un- 
aussprechlichen Macht."  (Ich  komme  bald!  I8,  I960 
S.  99) 

Seither  durchsieht  er  die  Welt  als  pflngstllcher 
Prediger  und  Musiker.  Seine  Gottesdienste  sind  nach 
der  "Liturgie"  des  Unterhaltungsmusikers  gebaut: 
Er  spielt  mit  schmelsendem  Zigeunerton  eine  Melodie 
auf  der  Geige,  sagt  etwas  über  das  Lied,  dessen  Kom- 
ponisten oder  dessen  Dichter  oder  über  sein  eigenes 
Leben,  spielt  die  nächste  Melodie,  lädt  die  Gemein- 
de zum  Mitsingen  ein  etc. 

LI:  J.P.  Wannenmacher,  Ein  Katholik  erlebt  das  volle 
Evangelium,  Ich  komme  bald!  I8,  i960,  S.  91-100  und 

■■•      Autobiographie  ::.■*ft.^>*^^ ^:l:    r^^er-  ■fiV::'^':r:.,vj'',v..    Thr:.  -U.:tf^r-.aMor':^''.-   ■ 

-  Als  die  Liebe  Gottes  erschien,  Sieg  des  Kreuses  3/5« 
Mal  1952,  S.  7-8  (05.07.025) 

-  Jesus,  mein  Arat,  Brzhausen  bei  Darmstadt,  Leuchter- 
Verlag,  O.J.,  6  S.    (05.07.015)      .     ^,  ,,  4 

-  Ein  Katholik  erlebt  das  volle  Evangelium,  Ich  komme 
baldl  18,  i960,  6.  91-100  (05.23.024) 
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«*  Jesus, mein  Arst  (Autobiographie),  Die  Fackel  l/3i 
*  Juni  1963»  S.  Xl-14  (05.23.025X  "" '  "^"""^^^^"" '"^^^ 

Ward  A.Q. ,  gest.  I96I.  Nach  seiner  Bekehrung  besuchte 
er  eine  Holineaa  Bibelachule  und  wurde  darauf  Pre«^, 
diger  der  Chriatian  and  Miasionary  Allinace 
(02a. 02. 013).  1919  wurde  er  Prediger  der  AoG 
(02a.02.115),  1926-28  war  er  Prediger  an  der  Cen- 
tral Aesembly  in  Springfield,  Mo.,  1928-29  Lehrer 
am  Central  Bible  Institute,  Springfield,  Mo., 
(02a. 02. 115.  Ab  1930  bekleidete  er  verschiedene 
Funktionen  in  den  Pentecostal  Assembliea  of  Canada 
(02a  .01 .013).  1950  zog  er  aieh  aus  Qesundheitsriick- 
sichten  zurück.  Er  ist  der  Vater  des  Radiopredigers 
CM.  «-Ward.  ':■".-■;■•■ 

Li:  Pent.  ISvangel  2437,  22.1.1961*  S.  20-21:  A,a. 
Ward  Bnds  His  Earthly  Pilgrinage     i 

-  Maintaining  the  Glow  and  Other  Studie e  on  the  Over- 
coming  Life,  Springfield,  Mo.,  GFH,  *1936 

(02a. 02. 115) 

-  Our  Golden  Anniversary  in  Pentecost,  Pentecostal 
Testiaony  38/7«  •Okt.  1957  (02a. Ol. 013) 

-  Through  the  Days  With  the  Song  of  Solomon,  Spring- 
field, Mo.,  6PH,  O.J.,  144  S.  (02a. 02.115) 

Ward  A.Q.  und  Ward  C.M.,A  Twofold  Picture  of  God, 
Springfieldj  Mo.,  GPH,  o.J.,  I3I  S.  (02a.02.115) 

Ward  CM. ,  Sohn  von  A.G.  ««Ward,  bekannter  Radiopredi- 
ger der  AoQ  (02a.02*115t  Re vivaltime ) 

-  Will  You  Have  a  Nervous  Collapse ,  Springfield,  Mo., 
GPH,  1955,  30  S.  (02a. 02. 115 

Marriage,  Insurance,  Springfield,  Mo.,  GPH, 
1955,  32  S.  (02a. 02. 115) 

Radio  Sermons,  Springfield,  Mo.,  GPH,  *1955 
(02a. 02. 115) 

Answers  Vital  Youth  Questions,  Pentecostal 
Testitnony  59/7,  Juli  1958,  S.  24,  26 
(behandelt  Sexualethik,  02a «Ol .013) 

Religion  in  Russia,  Springfield,  Mo«,  GFH, 
1959,  21s.  (02a. 02.115) 

I  Sxperienced  Four  Miracles:  The  testimony 
of  Dr.  Harry  Goldsmith,  Prefessor  of  Psychology. 
Escape  froin  Nazis.  Conversion  fx>m  Judaism. Drama tic 
Healing.  Baptista  in  the  Holy  Ghost,  Springfield, 
Mo.,  GPH,  1961,  35  S.  (02a. 02. 115) 

«*        Arthur  Godfrey  Made  Me  a  Preacher.  The  sto- 
ry  of  Marty  Knrl.  Baritone  in  TV*s  famous  Mariner'a 
Quartet,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1962,  45  S. 
(02a. 02. 115) 
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«  Th«  Hai  fHerman  Story,  **Oood->buy  make-believal**  . 
Sprlngfield,  Mo.,  GPH,  •o.J.  (02a. 02. 115) 
/  dautech:  Gott  kam  nach  Hollywood.  Harold  «•Hermana 
^¥^  Wag  vom  Hollywoodphotographen  zum  WelteTangellsten, 
I   Der  Leuchter,  ♦196'f  (05.07.015) 

•  lahmael  and  laaac,  Sprlngfleld,  Mo.,  QFH,  *o.J. 
(über  die  politiache  Lage  in  larael,  02a. 02. 115) 

•»The  True  Helationahlp  Between  the  Pentecostal  Be-  ■ 
lleyer  and  the  Medical  Dootor,  Sprlngfleld,  Mo», 
Qm,   o.J.  22  S.  (02a. 02.115) 

-  Is  Ood  a^oo  Good  to  Send  Anyone  to  Hell  and  Too  Jiiat 
to  Keep  Anyone  There  Forever,  Sprlngfleld,  Mo«, 
GPH,  O.J.,  21  S.  (02a. 02. 115) 

-  The  Leon  Milea  Story,  "Expendable ,  but..."  Sprlng- 
fleld, Mo.,  GPH,  »o.J.  (02a. 02. 115) 

The  Major  Jamea  fradley  Story,  "Flve  tlmea 
reprlaved'*,  Sprlngfleld,  Mo«,  GPH,  *o.J.  (02a.O2.115) 

The  Captaln  Borgen  Story,  "God  was  with  me 
in  the  firey  furnace,  Sprlngfleld,  Mo«,  GPH,  *o.J. 
(02a.O2.115) 

-  The  Minister  and  His  Work,  Sprlngfleld,  Mo.,  GPH, 
•o.J. 

(Predigten,  02a. 02. 115) 

-  Clash,  Sprlngfleld,  Mo«,  GPH,  *o«J. 

(Ein  Buch  für  Teenager,  über  KUssen,  Sport  etc., 
02a. 02. 115) 

-  According  to  Tour  Faith  (Lessons  in  divine  healing) 
Sprlngfleld,  Mo.,  GPH,  o.J.  (02a.02.115) 

-  Mother,  Chief  of  Staff,  Sprlngfleld,  Mo«,  GPH,  o.J. 
(02a. 02. 115) 

Ward  T.N.,  Brief  an  Ch.W.  Gönn,  •3.2.1959 
(02a. 02. 067;  02b. 13. 007) 

-  Brief  an  Ch.W.  Conn,  •3.2.1959,  St.  Vincent 
(02b. 13. 007;  02a. 02. 067) 

Warne  Frank  W. ,  The  Revival  in  the  Indien  Church,  New 
York,  •1907 

Warren  John  W. ,  Answering  God's  Call  to  Africa,  Frank- 
lin  Spring,  Advocate  Publishing  House,  o.J.,  I08  S. 
,  (01.36.0155  02a. 02. 110) 

Warwiok  Harir»  Reisebericht  (Skandinavien) ,  VdV  29Alf 
Nov.  1936,  S.  21-22  -  :-.^tr.--.-^'n   v..;  .-'-.:,;.■■•,  .■,.wq-i:w' ..-,;  „ 

Waahburn  A.V. ,  Outreach  for  the  Unreached,  Cleveland, 
ChoG  Publishing  House,  •o.J.  (02a.02.067) 
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Watts  J.M. ,  What  Bo  Thaa«  Faebla  Pentecoatals?  Penteco- 
atal  TeatlBony  37/12f  Mai  1956  (02a.01.013)  ^^^-  ,,,  . 

Way  of  Falth,  The  (02a.02.060e;  02a. 02. 110) 


i,%t%  ■ 


Webb  E.J.t  On  OuardI  Toronto«  Füll  Gospel  Publlahlng 
Houaa,  •o.J. 
(Geschichteii  f  Ur  SonntagachUler,  p2a.01*013)  ^-^^^^-^^^^-^^^  A  r 

Vfebber  A.W. «  Revlval  of  1903  in  Galena,  Kaneas,  in:  Apo- 
stolic  Faith  21/5,  Mai  19^4,  S.  11  (029.02.060) 

Waber  Ernst  G. ,  Mit  Evangelist  Hans  R.  Waldvogel  in 

Hamburg,  Stuttgart  und  Kirchheim/Teck,  Sieg  des  Kreu- 
zes 3/11,  Nov.  1952,  S.  6-8  (05.07.025;  02a. 02. 123) 

Weber  Ruth,  Le  parier  en  langues  fait  peur  a  l'Eglise 
reformee  Hollandaiee,  Le  Herault  de  l^Esp^rance  1/1« 
März/April  1963,  S.  3  (05.20.00^;  05. 03.003) 

Weckruf  (05.28.022) 

Weddle  Joan,  I  went  to  aleep  entirely  satisfied  with  my 
way  of  life,  but  I  awoke  the  next  morning  oompletely 
transformed,  all  because  during  the  early  morning 
hours  in  my  bed  I  had  a  Vision  of  the  Coming  of  Christi 
Testimony  1/2,  Jan. -März  1962,  S.  5-6  (02a.02.D.X) 

-  A  Fentecostalist  Becomes  Episcopal,  Trinity  1,2,  I962, 

s.  19-20 

(Hatte  die  Geistestaufe  schon  lange  in  der  Pfingstbe- 
wegung  gesucht,  fand  sie  aber  durch  die  Handauflegung 
zweier  Anglikane rinnen,  obschon  sie  gelehrt  worden 
sei,  dass  die  Geistestaufe  ausserhalb  der  Pfingstbo- 
wegung  nicht  zu  erleben  sei.  Sie  besuchte  später  die 
anglikanische  Messe,  deren  stille  und  gesammelte 
Frömmigkeit  ihr  einen  solchen  Eindruck  machte,  daaa 
sie  besohloss  zur  anglikanischen  Kirche  überzutreten, 
02a.02.D.X) 

Weekly  Evangel  ( 02a. 02. 115)  .  ^^#  ,  vvvVi 

Weigel  Paulus,  Bei  Gott  gibt  es  kein  Unmöglich,  Die  letz- 
te Posaune  9/6,  Juni  1959  und  SA  ^^^^  ^^^^^^^^^^^^  -     ^^^^ 
(Weigel  ist  Dr.  med.s  "Halte  dich  an die  Lebensge- 
setze deines  Gottes  und  versuche,  danach  zu  leben, 
so  wirst  du  dir  viele  Krankheiten  nicht  mehr  zuziehen. 
Wenn  du  schon  in  Krankheit  gefallen  bist,  dann  wende 
dich  zu  Gottl  Denn  er  will  dich  heilen!"  05.07.022; 
O5.O7.OH) 

Weiss  Alfred,  ld8o-196l,  aus  der  Gemeinde  Brieg,  dann 
Pfingstprediger  in  Neustadt,  Oberschlesien,  bis  19^6; 
nach  der  Vertreibung  in  Obersetzen  im  Siegerland« 
1956-1961  im  Alters-  und  Pflegeheim  Weidenau. 
Lit  Otto  Oehlke,  Heils Zeugnisse  47/4,  April  1962  i 
T05.07.OOÖ) 
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W»l8s  Ellaa,  Neue  Missionare  fUr  Peru,  VdV  57/11«  Nov. 
lISTTsT  9-U  (02b.26.009;  05.23.025)  ,^^^^^^..,^^ 

Weiss  Walter,  geb.  1909«  Prediger  der  SPM  (05.07.025) 

seit  19^0 1  Ton  Beruf  Kaufmann.  Sein  Vater  war  Fabrik.- 
*     arbeiter. 


^.j,  j 


Ä  Brief  an  W.H.  I9.2.I965  (05.28  »025)  :  :   :n.u,   ;.^   - 

Weif ord  E . »  Apostolisehe  Wundei*  und  Zeichen  heute,  loh 
komme  baldl   9,  1951,   S.  93-96 

(Louise   fNankivell,  Mehr  Licht  ^1951/9,  05.28.02^1 
02a .02.147) 
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We Hinge  Vivian,  The  Baptism  of  the  Holy  Splrit  with 
3igns  Following  (Tenets  of  the  Apostolio  Church  5)» 
Bradford,  The  Puritan  Press,  195^,  12  S. 
(**...that  the  speaking  with  tongues  is  the  sign  or 
STidence  that  the  recipients  have  been  baptised  with 
the  Holy  Spirit  with  signs  following."  S.  11, 

:■  05.13.022);,  ,,.  ,,., ...  ,  ,        ,    ,  ;':"'-^"r  .■ 


V.  .t:;\:i,. 


-  The  Christ  ■::  ^^■  •.: .-  ^'i-^^^-  >    ''^^■''    .-V,,^  ,;:...,,.,-;:....■.      /:---:•■.. ^^•,..  :■:,.,. 
in:  Apoetolic  Church,  Bible  Readings  Qiven  at  Peny- 
gross  Convention  1958,  Bradford,  Puritan  Press, 

l.»1958  (05.13.022)    ■:•   V,  .,,,,;,.  ,vv,-.,  ..,,,.  -:-;■:■■■<  ^,:'^,-.r.. ::. 

Wells  Paul  M. ,  The  Rapture  of  the  Church,  Santa  Paula, 
Calif.,  Vt,  O.J.,  12  S. 

The  Power  of  Positive  Faith,  Santa  Paula,   ^•- 
Calif.,  Vf.,  O.J.,  49  S. 

-  :  why  We  Preise  the  Lord.  The  Bible  Way  to  f  ' 
Complete  Victory,  Santa  Paula,  Calif«,  Vf.,  *1957, 

31  S. 

Wells  P.M. ,  A  Personal  Testimony  of  Salvation.  When  Ood 
Sets  Your  Barley  Field  on  Fire,  Santa  Paula,  Calif., 
Vf.,  O.J.,  13  S. 

'^l[..,:';':.^i:.::^^z,„    20th  Century  Book  of  Acts.  Power  packed,  dyna- 
mie  Penteoostal  sermons  with  a  solid  scriptural 
foundation.  Messages  on  penteoostal  power  by  one  of 
America *s  outstanding  pentecostal  preachers,  Santa 
Paula,  Calif.,  Wells,  Box  506,  o.J.,  ^7  S. 

Wessels  Q.R. ,  GeisterfUlltes  Christentum  im  Vormarsch, 
VdV  46/4,  April  1953,  S.  1-3  (01.36.017;  05.23.025) 
(Wessels  ist  Anhänger  der  Apartheid) 


-:-.^V 


^'C  V  - 


-  Die  Taufe  im  Heiligen  Geist  -  Ein  Ziel  oder  ein 
Durchgang?  VdV  48/8,  Aug.  1955,  S.  1-3»  8 

■  ( Ol w ^6. 017 r  05.28.025)      .. ;/'i?' ■'■"'". :'f 5  ::'"'f'''?.J"'' ■•■'-'' 

Wessler  Gerhard,  Oral  fRoberts  in  Frankfurt  a. Main,  Von 

Jugend  zu  Jugend,  Sept.  1962,  S.  6-11  (05.07.015; 
^  02a. 02. 177) 
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«•  Begegnung  mit^Sanael  fDoetorlan,  Von  Jugend  zu  Ju- 
gend, Aug.  1962,  S.  6-8  (05.07.015;  05.28.012) 

West  Robert  Irwin,  Archaeology  and  the  Bibel, Bridal 
Oall  Fourequare  15/6,  Nov.  1931»  S.  19-20,  30 
(02a. 02. 124),.,,,.  --  :''"v,^^;' :-./:•  y:> 

Westgarth  J.W> ,  geb.  I876  in  Eaat  Hedley  Hope,  Durhaa 
(OB) ,  I8Ö5  bekehrt  in  der  Wesleyanischen  Kapelle 
von  Hedley  Hill  Terrace«  nach  einer  Zeit  des  geist-« 
liehen  Rückgangs  übergab  er  sein  Leben  neu  Chri- 
stus in  der  Wesleyanisohen  Kirche  Park  Road  und  be- 
nutzte seine  Freizeit,  um  der  Slumbevölkerung  eu 
helfen  und  zu  predigen.  1904  kam  er  in  das  Bible 
Training  Institute  Olasgow,  I906  trat  er  in  die  Qua 
Iboe  Mission  ein.v^ '..-v --i .,..,.  r^-.'^f-. '.x. ';,;.- u.^:      -;^re!».,  f. ?;■'-;.  ,• 

Li:  J.W  .Westgarth,  The  Holy  Spirit  and  the  Primitive 

-  The  Holy  Spirit  and  the  Primitive  Mind,  A  remarka- 
ble  account  of  a  spiritual  awakening  in  darkest  Afri- 
ca,  Springfield,  Mo.,  QPH  and  London,  AoG  Publishing 
House,  1946 

(Beschreibt  eine  pf ingstliohe  Krweckung  in  einer 
nichtidentifizierten  nigerianischen  pfingstliehen 
Missionskirche,  02a. 02. 115;  05.13.023) 

Westphal  P.,  Mathematischer  Beweis  für  die  göttliche 
Inspiration  der  Bibel,  Mehr  Licht  25/10,  1951 «Hamburg 
(05.07.031) 

White  R.J.,  Benefits  of  Speaking  in  Other  Tongues,  Pen- 
tecostal  Testimony  43/6,  Juni  1962,  S.  6-7 
(02a. Ol. 013) 

Whole  Truth  (02a. 02.075) 

Wider  Joseph,  Verstoss  mit  dem  Evangelium  in  Japan« 
VdV  57/2,  Febr.  1964,  S.  9-10  (03.12.039?  05.23.025) 

Widi  Carina ,  Tonen  frSn  oran,  Örebro,  Missionsförlag, 
•1963  (05.27.005)  ^  ^.  ... 

Widmer  Albert  J.,  ursprünglich  Missionar  der  Schweiz.  ^ 
Pfingstmission  (05*23.025)  im  Amazonasgebiet,  wurde 
dann  von  dieser  fallen  gelassen,  kam  in  Kontakt  mit 
der  Church  of  God  (Cleveland)  in  Buenos  Aires   1  ^ 
(02b. Ol. 006)  von  1951-54  deren  Missionar,  wurde  aber 
auch  von  der  Church  of  Qod  wieder  fallen  gelassen. 
Li;  Albert  J.  Widmer,  Brief  vom  *12. 10.1954  an 
Charles  W.  Conn  ;-?  ^;r'x'^ ..;  .s  ^^ -.  ■' 

Wayne  McAfee,  Breve  Historie  da  Igreja  de  Deus  no 
Brasil,  0  üvangelho  da  Igreja  de  Dens,  *Juli-Aug. 
1957,  S.  3  -  Church  of  Qod,  Minutes  of  the  Missions 
Board,  »17.1 «1955 
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Enillo  Cond»,  Hlstörla  das  Assemblelas  da  Daus«   S. 
295  ■*  Cohn/  Whare  tha  Salnts  Hava  Trod,  S.   I67- 
173  -  dia  folganda 


'  .>i',j.J'J!>  ^„\: 
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Pflngstan  im  Braallianlachan  Urwald  von  Amazonaai 
VdV  28/5»  Mai  3,935f  fl«  >-8  (05.28.02$;  02b.O5.O12) 

Aua  alnaa  Barleht  aua  Braallian,  VdV  28/10,  Okt*., 
1935»  S.  20-22  (05.28.025;  02b. 05. 012)  , 


Braalllant  VdV  29/2«  FÄbr.  1936,  S.  22-23  -4^  l^i^l 

(  05 . 28  •  025  J  02b .  05 .  012 )  SSXlÄ-:ii?:-<i,  :m  äs;&.s; m.0  -''ki^'imm 
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Pinkataran  in  *t  brazillaanaeha  oarwoud  van  Amasonast 
Spada  Ragan  3/1«  Juni  1935«  S.   2-^ 
(^^2b^p5.012;  05.28.025;   05.20.00^)    .\ 

Bryarlngan  In  Zuld-BraeillD,  Spada  Ragen  k/Z^  1936« 
S.  2-3  (02b. 05. 012;   05.28.025;   05.20.00^) 


iii'  X'' 


\\ 


-  Barloht  Ubar  Braailian,  VdV  29/12«  Da k.  1936«  S.  22- 
2k  (05.29.025;   02b. 05. 012)  .  ^      .^.^^ 

-  Pamambüoo,  VdV  31/3«  März  1938,  S.  18-20 
(02b. 05. 012;  05.28.025) 

-  **Untar  falaohan  verlaumdarlaohan  Anklagan  in  GafSng- 
nia",  VdV  3V2«  Fabr.  19^*1«  S.   16 

(02b. 05. 012;  05.28.025) 

-  Dia  Indianer  SUdamerikaa,  VdV  37/6,  Juni  19^«  S. 
21-2^;  37/7«  Juli  19^,  S.  22-2if  (05.23.025; 
02b. 05. 012) 

-  trief.  VdV  38/8,^ A^^       S.  20-22 
(Verheiratung  mit  Lydia,  05.23.025;  02b. 05.012) 

-  Brief  vom  *12.10.195^  an  Charlea  W.  Conn 
(02a. 02. 067;  02b. 01.006) 

Widmar  Jakob,  wurde  1895  geboren.  Sein  Vater  war  Ofen- 
baumeiater,  er  selber  war  von  Beruf  Maschinenteohni- 
ker. 

Ala  Kind  aehnte  er  sieh  nach  der  ^'unvorstellbar 
schönen  Himaelawelt" ,  wo  er  mit  dem  Sohne  Gottas 
und  vielen  Heiligen  wandeln  wird,  **umsohwebt  von  un- 
sählbaran  Engelscharen.**  Am  liebsten  wttre  er  beim 
Tode  seiner  Mutter  in  den  Himmel  gefahren,  **etwa  so 
wia  der  Prophet  Slia  im  feurigen  Wagen  mit  feurigen 
BoasanP*  .V:  :"-^  y''  ■):^'^.,":   ''■:■,;:•■.,■.■,  ^ 

Himmel  und  Hölle  beschäftigte  ihn  schon  in  der  Ju-' r 
gendzeit.  Diese  Vorstellungen  wurden  durch  den  Reli- 
gionsunterricht bestärkt.  Seine  Bekehrung  beschreibt 
er  folgendermassen:  **Vom  Stammtisch  meiner  Freunde 
herkommend,  befand  ich  mich  gegen  Mitternacht  auf 
dem  Wage  nach  Hauae.  Aus  der  Dunkelheit  der  Nacht 
sprach  mich  plötzlich  eine  klare  Stimme  ans  *Wenn 
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du  alr  Jetzt  nicht  nachfolgst«  dann  werden  delaera^ 
Pläne  und  Gedanken  wohl  In  Erfüllung  gehen«,  .«.«r ^^^^^ 
aber  das  Snde  wird  sein:  Ewiges  Verderben!*  •••• 
'Wenn  du  mir  aber  jetzt  nachfolgst,  dann  will  loh  i>, 
dir  meine  Herrlichkeit  offenbaren! •  (VdV  53/5i  S. 
13-1^)  Vor  ihm  öffnete  sich  die  Erde,  "und  aus 
einem  ca.  drei  Meter  breiten  Schlund  quer  Über  die 
Strassen  quollen  schweflige  Feuerflanuien  und  Hauch* 
dampf  hervor.  Krstarrt  aa  ganzen  Leibe«  stund  ich 
▼or  diesem  Abgrund  der  Hölle  und  vertaochte  keinen 
Schritt  weiter  zu  gehen."  (ebda) 
Diese  "Damaskus-Stunde"  war  seine  Bekehrung.  Spä- 
ter erlebte  er  auch  die  Oeistestaufe,  brach  seine 
Beziehungen  zur  Methodistenkirche  ab  und  wurde  Pre- 
diger der  Schweis.  Pflngstmission  in  Sohaffhausen 
(05.28.023) •  1936  wurde  er  ordiniert:  "Einer  lich- 
ten Wolke  gleich  kam  der  Hellige  Geist  auf  die  er- 
wartungsvolle Versammlung  herab  und  erfüllte  alles 
mit  der  Herrlichkeit  des  Herrn,  als  Bruder  P.  Rieh. 
•>Suff ,  im  Heiligtum  seines  Bischofsamtes  waltend, 
uns,  d.h.  mit  mir  auch  meine  bluterkaufte  Ibw.  Frau 
als  Diakonisse  einsegnete."  (VdV  29/5«  S.  11-14) 
Von  1956-1964  war  er  Vice Präsident  der  SHf,  196?  zog 
er  sich  aus  Altersgründen  aus  dem  Predigtamt  zu- 
rück. 

Jakob  Widmer  war  kein  besonders  begabter  Redner, 
aber  ein  beliebter  Seelsorger,  dem  der  Kontakt  mit 
allen  Schichten  der  Bevölkerung  leicht  fiel.  Er 
gründete  ein  Dutzend  Gemeinden  in  der  Ostsohweiz. 
1942  weihte  er  die  (erste)  Kapelle  der  SFM  in 
Schaffhausen  ein. 
Lit  die  folgende 

Pfingsterleben  vor  115  Jahren  im  Kanton  Schaff hausen. 
Nach  schriftlichem  Naohlass  und  einer  Biographie  über 
David  Spleiss  von  C.  Stokar,  Diakonus  am  Münster  in 
Schaff hausen  aus  dem  Jahre  I858,  mitgeteilt  von  Ja- 
kob «.Widmer,  VdV  26/1,  Jan.  1933 •  S.  10-14;  26/4, 
April  1933.  S.  13-16;  26/5 t  Mai  1933t  S.  ll-12f  26/6, 

Juni  1933,  s.  1-3;  26/7,  Juli  1933»  s.  1*5;  26/9 1 

Sept.  1933»  S.  1-3  (05.23.025;  05.28.001) 

Aus  der  Arbeit  in  Schaff hausen,  VdV  29/5 t  Mai  1936, 
S.  11-14  (05.23.025) 

Mitteilungen  aus  dem  Arbeltsbezirk  Schaff hausen,  VdV 
35/3»  März  1942,  S.  13-15 
(Binweihung  der  Kapelle,  05*28. 025) 

Damaskus-Stunde,  VdV  53-*-5i  Mai  i960,  S.  13-14 
(05.23.025)  ;';:'•  :'-"^':^'*^c'-'!\/\: 
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WidmT  Johann»» t  3i873-19^»  Ortlnder  der  "Gemeinde  für 
Urohrietentum»»  \(05.2J8>02V)  und  Spezialist  für  Teu- 
felauBtreibungeo^ 
LI;  J.  Fürer,  Jol^  Widme r,  Ich  kommt  baj.4l$»lj48, 

-  Im  Kampf  geged  S^tana  Reich  ''Ti''t:iM^:fi^:M 

li   1938,  13/  S.   (unter  dem  Titel  »•Mein  ICampf  gegen 

itans  Beich")»  19^',  119  S.    .rr-^'::^i,.^Av<- - 

III:  n9^  19522. 231  s.^  j^::;z   ''  -:':x:?li;l,..f^ 

alle  itrei  Bände,  Bern,  aemeinde  für  TTrciiriaiieniwi  '"^' 
i(05yi3.024) 


'i5!<Ä't:^.-";i^^2''  d'K;  .';Sil;3S, 


■-.:*;:;:  vi.  tj^'.äiä?,  'i>«R^t  5.  ?;>; 


WiacHert  Carl  Fr.,  geb.  I885  in  Königsberg,  mit  174 
ahren  bekehrt.  Er  begann  mit  Evangelisationaarbelt 
untar  den  Vagabundierenden  und  Entwurzelten.  Miaalone' 
haus  in  Llebenzell.  Darauf  erlebte  er  die  Geistea- 
taufe,  Prediger  der  MUlheimer  Bewegung  (05. 07.008) 
in  Karlsruhe,  191^-18  an  der  Westfront  als  Artil*  -. 
lerist.  '- 

Während  des  Hitlerregimes  wurde  er  verhört;  die 
Verhaftung  konnte  wegen  eines  schweren  Bombenan» 
griff es  nicht  durchgeführt  werden« 
Li:  Krust  I,  S.  2^7-250 

Wiggins  Pat,  The  Bat  Wiggins  Story  as  Told  By  Himself , 
Tulsa,  Okla,  Abundant  Life,  1962,  6^  S. 
(Heilung  eines  Krüppels  mit  vielen  Beglaubigungen, 
02a. 02. 177) 

Wierwille  Victor  Paul,  Reoeiving  the  Holy  Spirit.  A 
Series  of  studies  in  how  to  receive  the  Holy  Spirit, 
pneuma  hagion,  power  from  on  high  and  its  eorraspon- 
ding  manifestations  and  Operations,  New  Knoville, 
The  Way  Inc.,  1962^  ' 


;  Jv 


(Wierwille  ist  ref.  Pfr.  und  Th.D.,  02a.02.D.X)  u 

Wigglesworth  Smith,  1859-19^,  geb.  in  Menston,  York* 
shire,  in  einer  sehr  armen,  sechsköpfigen  Familie« 
Mit  sechs  Jahren  musste  er  bereits  helfen  mitzuver- 
dienen, indem  er  weisse  Rüben  (turnips)  ausreissen 
.und  reinigen  musste.  Mit  sieben  Jahren  trat  er  in 
eine  Baumwollweberei  ein,  wo  er  zusammen  mit  seinem 
Vater  von  morgens  sechs  bis  abends  sechs  arbeitete. 
"Nie  werde  ich  jene  langen  Winternächte  und  -morgen 
vergessen,  wenn  ich  morgens  um  fünf  Uhr  aufstehen 
musste,  schnell  etwas  hinunterwürgte  und  dann  die 
drei  Kilometer  Weg  unter  die  FUsse  nahm,  um  um 
sechs  Uhr  mit  der  Arbeit  beginnen  zu  können. •••Ich 
sagte  oft  zu  meinem  Vater:  'It's  a  long  time  from 
aix  until  six  in  the  mill.*  Er  antwortete  mir  mit 
Tränen:  *'Well,  six  o*clock  will  always  come.*  Aber 
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ointhmal  kam  mlir  «in  soloner  Ta|  wie  ein  ganasai^ 
Monat  vor  (Frodaham,  Sf  2).  Mit  seiner  Grosamuttar 
ging  er  z\x  den  Weelayan  Methodiata;  «r  erzählte  ein* 
mal  von  einem  Tanzgotteadienst  In  dieser  Methodi«- 
stengeneinda   (Frodaham,  S.  3)*   In  dieser  Kapelle  ' 
konnte  jeder,  der  wollte,   Zeugnis  ablegen«  Wigglea- 
worth  versuchte  ea  mehrere  Male,  brach  aber  nach  den 
ersten  Worten  immer  in  Tränen  aus.  Eines  Tagea  be- 
teten drei  alte  Männer  mit  ihm,  sodass  er  von  dieser 
aebundenheit  frei  wurde.  Weil  er  von  jung  auf  In- 
der Fabrik  arbeiten  musste,  bekam  er  keine  Schulbil- 
dung. Lesen  hat   ihm  später  seine  Frau  beigebracht, 
im  Schreiben  hat  er  ea  nie  auf  einen  grünen  Zweig 
gebracht.  (Das  Buch  **Ever  Increasing  Faith"  wurde 
von  Hörern  seiner  Predigten  geschrieben.  Er  hat  es 
selber  nie  gelesen) .  Sein  Vater  wollte ,   dass  er  in 
die  Anglikanische  Kirche  ging,   obschon  er  selber 
nicht  in  die  Kirche  ging.  Aber  Ael^  eShätste  den  ang- 
likanischen Pfarrer,  weil  er  mit  ihm  im  selben  Wirts« 
haus  Bier  trank. 

Wigglesworth  war  schon  früh  ein  grosser  Menschenfi- 
scher, vor  allem  unter  der  ärmsten  Bevölkerung.  Er 
war  ein  tüchtiger  Spengler  und  predigte  daneben.  Er 
erlebte  an  eich  und  anderen  mehrere  wunderbare  Hei- 
lungen. Er  trieb  einer  Frau  37  Teufel  aus.   Seine 
Frau  beschloea,  ihn  für  den  "ministry"    zu  bilden. 
Sie    feuerte  ihtn  zum  Predigen  an.  Er  musste   seine 
Spenglerarbeit  aufgeben,  weil  er  nach  der  in 
Sunderland  (A.A.    fBoddy)  empfangenen  Geisteataufe 
in  der  jungen  Pflngatbewegung  bald'  ein  begehrter 
Evangelist  wurde«  Er  arbeitete  in  der  gansen  Welt 
mit  grossem  Erfolg,  auch  in  der  Schweiz,  wo  er  zwei- 
mal ine  Oefängnia  kam.  Er  war  bekannt  für  seine  un- 
erwarteten und  originellen  Evangelisatlonsmethoden. 
Z«B«   sagte  er  zu  einem  Priester,  der  ihn  durch  die 
Katakomben  Roms  fUhrtei  "Du  wärest  ein  guter  Christ, 
wenn  du  bekehrt  wärest.  Knie  hier  nieder  auf  den  Bo- 
den,  und  ich  will  Gott  bitten,   dass  er  dich  rettet." 
Der  Priester  kniete  nieder  und  küsste  seine  Hand, 
nachdem  Wigglesworth  mit  ihm  gebetet  hatte.   Seine 
einfältige,  manchmal  fast  primitive«  aber  unter  sei- 
nen aua  den  untersten  Klassen  kommenden  Zuhörern 
wirkaari^e   Theologie  wird  am  beaten  in  seinen  eigenen 
Worten  zusammengefaasts   "If  you  aak  God  seven  times 
for  the  8aae|thing,  aix  timea  are  in  unbelief* 
(Frodaham  dl)  .  "Making  a  living  ia  the  amall,  time- 
aerving,   dfarfed  and  paralyeed  man's  objeet.  Making 
a  life  is  the  kingly,   z^ighteous  and  holy  nan*s  ob- 
jeot »»(Frodaham  83).     '*If  the  Spirit  does  not  moye 
me,   I  move  the  Spirit."  (Frodsham  Sk)  "I  have 
haeven*8  smile,  and  that  la  worth  a  million  of  dol- 
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^iara."  (Frodehaa  88)  **areat  faith  is  tha  produet 
of  graat  fighta.  Oraat  taatimoniaa  ara  tha  outeoma 
of  graat  taata.  Graat  trlumpba  can  only  cona  out 
of  graat  trlala."  (Frodeham  9X)  Sain  Elnaats  für   \ 
dla  Mlaaion  und  aaina  Llaba  für  dla  Arman  könnan  ° 
kaum  Ubarbotan  warden.  Zu  aalnam  70.  Qaburtatag 
fordarta  ar  In  ainar  groasan  Konfaranz  In  London 
aaina  Zuhörar  auf:  "Ihr  Frauan  habt  mahr  Klaidar 
und  HUta  ala  ihr  braucht.  Ihr  Männar  trKgt  aura  ^  . 
Röoka  atwaa  Xängar.  Daa  dabai  gaaparta  Oald  gabt 
ala  main  Gaburtatagagaaehank  dar  Mlaaion'*  (Frodaham 
89)«  Sr  aalbar  faaat  aain  Laban  folgandaroiaasan  su- 
aamman:  **  Ich  nur  da  garattat  bai  dan  Methodiatan« 
ala  ich  aoht  Jahra  alt  war.  Etwaa  apätar  wurda  Ich 
durch  ainan  anglikaniachan  Biachof  konf irmiart • 
Spätar  wurda  ich  ala  Baptiat  gatauft.  Bibliaehan 
Untarricht  rranoaa  ich  bai  den  Plymouth  BrUdarn.  Ich 
marachiarta  untar  dar  Blut-  und  Fauar«*Fahna  dar 
Hailaarmae  und  larnta  Saalan  rattah  in  dan  Fraivar- 
aamutlungen.  Ich  bakam  dan  "swaitan  Sagen"  dar  Hai* 
ligung  und  ain  rainaa  Harz  durch  dan  Untarricht  von 
Raadar  Harria  dar  Pantacoatal  Laagua  (05*13 •020). 
Abar  in  Sundarland  im  Jahre  1907  kniete  ich  vor  Gott 
und  machte  ein  Apoatalgaachichte  2,^-Erlebnia.. .. 
That  puta  my  experience  outaide  the  ränge  of  argumant « 
but  inaida  tha  ra oord  of  God*a  Holy  Word."  (Frodaham 
79)  Er  war  dar  Schwiegervater  von  Jamea  «-Salter« 
Lix  Stanley  Howard  Frodaham,  Smith  Wigglaaworth, 
1949  »  Qea,  t>antacoatal  Movement,  19^1,  S.  223*224, 
135-136,  24f  (zitiert  einen  Brief,  in  dem  W.  aai- 
na Gelateataufe  beachreibt)  -  »Steiner,  S.  41-42  - 
Atter,  Thtrd  Power,  S.  82 

Evar  Incraaaing  Faith,  Springfiald,  Mo.,  GPH,  1924, 

158  s.  (05.13.023) 

deutech!  State  wachaender  Glaube,  Uberaetzt  von 
Paul  Hoatettler,  Baael,  Verain  fUr  entachiedenea 
Chriatentum,  1957  (05.28.029) 

Göttliohea  Leben  brin(^t  göttliche  Heilung,  VdV  24/6, 
Juni  1931*  S.  13*15  (05.28.025?  05.13.023) 

Aua  einer  Anaprache  von  Br.  Wiggleaworth  in  ZUrich, 
VdV  25/6,  Juni  1932,  S.  12-13  (05.23.025;  05.13.023) 

Faith  That  Prevaila,  Springfield,  Mo.,  GPH,  London, 
AoG  Publ.  Houae,  1933«  1938,  64  S.  (02a. 62. 115; 
05.13.023) 

Dar  bibliacha  Auaweia  fUr  die  Gelateataufe,  VdV  28/6, 
Juni  1935f  S.  1-4  (05.28.025;  05.13.023) 

Waa  die  Gelateataufe  für  mich  bedeutet,  Sieg  dea 
Kreuzea  6/5»  Mal  1955»  S*  5-6  (05.13.023;  05.07.025) 
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Wilder-Snith  A,E.  (Prof.  Dr.  F.H.I.C.)  Hat  die  biblt- 
achd  Sintflut  tatsächlich  stattgefunden?  Ihre  Oe« 
schichtliehkeit  ist  heute  wissenschaftlich  naeh«;«- 
wiesen.  Qeschäftsmann  und  Christ  3/10,  J  uli  1963« 
S.  3-12  (05.23.02ifj  05*28. 0^5)   . 

ii|i  Ein  Naturwissenschaftler  auf  der  Kanzel,  Biel,  Ver- 
breitung christlicher  Schriften,  •o.J.,  146  fi.  ^ 

-  '  >  ;  Itettferkenntnis  und  Liebe  su  Jesus  Christus« 
diel,  Verbreitung  christlicher  Schriften,  *^o.J. 
(03.2Ö.028) 

Wilder  J.C>  (Frau) ,  Not  Merely  a  Money-Making  Organi- 
sation, Ruth  Qleaners  3i  Okt.  1939«  S.  1 
(02a.02oll5) 

Wildrianne  Doreen  H» ,  The  Fred  «»Squire  Crusade  Party 
at  Bangor  World-Wide  Missionary  Convention,  Pente- 
cost  Nr.  3^^   1961,  S.  12  (05.13.026) 

Wiles  Philip,  Suceess  and  Trials  in  Italy,  European 
Evani^el  12/8,  Aug.  I963»  S.  3 

Wilhetosen  Jean,  Trails  Through  Trinidad,  Des  Meines, 
Iowa,  Open  Bible  Standard  Misaions,  Inc.,  o.J.,  43 
S.  (C2a.02.123) 

Wilkerson  David  R.,  geb.  in  Hammond.  Ind.,  Sohn  eines 
Predigers,  beachloss  Prediger  zu  werden,  nachdem 
sein  Vater  von  schwerer  Krankheit  genesen  war,  Cen- 
tral Bible  College  in  Springfield,  Mo.  (02a. 02.115), 
1952  ordiniert  als  AoG-Prediger  (02a. 02.115).  1958 
öffnete  Wilkerson  eine  Nummer  von  Life  und  sah  darin 
das  Bild  eines  siebzehnjährigen  Jungen,  der  wegen 
Mord  zum  Tode  verurteilt  wurde-  Dies  veranlasste 
ihn,  Teen  ChaUlenge  Centers  in  Brooklyn,  Chicago, 
Los  Angeles  und  eine  '*rehabilitation  farm"  in  der 
Nähe  von  Rehrersburg  (Penns.)  zu  gründen.  Seine  Ar«> 
beit  unter  rauschgif taucht igen  Teenagers  ist  welt- 
berühmt geworden. 

-  On  the  Sidwalks  of  New  York,  Trinity  1/3,  1962,  S. 
12-13 

(Mission  unter  den  Rauschgiftschmugglern  und  banden- 
massigen  Jugendkriminellen  in  New  York.  *Ut  one 
Such  rally,  last  August,  a  bystander  wae^  murdered 
in  cold  blood.  This  little  army  of  workers  wept 
at  the  sight  of  tkman   atanding  bef ore  them  with  his 
throat  Wide  open  as  a  result  of  being  cut  from  ear 
to  ear  by  a  razor.»»  02a.02.115j  02a.02.D.X)      v 

-  (und  John  Eli aabeth  Sherrill) ,  The  Gross  and  the 
Switehblade,  New  York,  B.  Geis  Associates,  distri- 
buted  by  Random  House,  I963  (GPH  edition) ,  217  S.; 
Pyramid  Publications  USA  I963,  17^  S.( 02a. 02.115) 
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d^utsehs  Kreuz  und  Messerhelden,  ürshausan«  Leuoh*> 
tep,  »1966  (05.07.015)  ^^^^^^^-^^^-    .   -    ... 

<-  Twelve  Angela  From  Hell,  Westwood,  M.J.,  Fleming 
fi.  ReveU,  1963,  1§2  S*  (028,02 •IIJX 

WllMnaott  Leonhard,  "Here  and  Now  I  reoeive  the  H0I7  ' 
SpiritP*  I  was  aaved  in  a  Baptist  Churoh  and  atten« 
ded  Baptiat  Schoola,  but  aa  Paator  of  a  Baptist 
Churoh  in  Alaska  I  waa  disoouraged  until  I  began 
praaching  on  the  book  of  Aots  and  told  the  Lords 
**Here  and  Now  I  reoeive  the  Holy  SpiritP*  Testino- 
nj   1/2,  Jan ./Mars  1963 i  S.  1-4 
(Wilkinaon  iat  ein  Baptiat,  der  die  Qeistestaufe 
mit  Zungenreden  empfangen  hat,  02a.02.D.X) 

-  Witneasing  Had  Alwaya  Been  Difficult  For  Mto,  Now 
There  la  Power  to  Speak,  Füll  Oospel  Men*s  Voice 
11/3,  März  1963 I  S.  7-9  (02a.02.D.X) 

Willenegger  Margrit,  Qattin  von  Robert  fWillenegger 

-  Zehn  Jahre  Dienet  für  Qott  in  Oberhof en,  Ich  komme 
baldl  16,  1958,  S.  10-22 

(Ist  ein  biographiaoher  Aufsatz  mit  vielen  persön- 
lichen Weiasagungen,  05 «23 «024) 

-  Von  der  Bauernstube  zur  Konferenzhalle.  Ein  ^- 
schichtlioher  Rückblick,  Ich  komme  bald!  1?«  1959« 
So  33 

(Entstehung  der  "Gemeinde  für  Urchristentum**  in 
Signau,  05.28.024) 

Willenegger  Robert,  Nach  Beendigung  aeines  Theologie- 
atudiuma  in  Basel  war  Willenegger  unbefriedigt  über 
die  Arbeit  in  der  Landeskirohe.  Er  kam  mit  Vertre- 
tern der  *'Qemeinde  für  Urchristentum*'  (05.2d.024) 
zusammen,  die  ihn  beeindruckten.  In  seiner  Autobio- 
graphie achrieb  er:  *'Ioh  sitze  vor  meinen  Scharfrich« 
tern  im  Ausapraohezimmer.  Wie  göttliche  Photographen 
umgeben  sie  mich  und  knipsen  das  Bild  meiner  Seele 
mit  unheimlicher  Präzision!  Eigensinn,  Trotz,  Hoch- 
mut« Ungehorsam,  Zauberei,  Spiritiamus,  Freimaure- 
Tel,  Unkeuachheit,  Selbstbetrug.**  (S.  13)  Zuerst 
hielt  er  das  Bild  fUr  dasjenige  seines  Zwillings- 
bruders, erkannte  sich  aber  immer  mehr  in  dieser 
Weissagung.  Er  schreibt,  er  habe  die  Gemeinde  wia- 
senaohaftlich  geprUft  und  für  biblisch  befunden. 
Auf  die  Anfrage  des  Synodalrates  der  Berner  Landes- 
kirche vom  29.11.1941,  ob  er  gewillt  sei,  **in  Haus 
und  Gemeinde  im  Sinne  der  Landeskirche  zu  leben  und 
zu  wirken*'  (aaO.S.  16)  antwortete  er,  dass  er  sich 
nicht  entschliessen  könne,  eine  solche  Erklärung  ab- 
zugeben, ^at  aber  gleichzeitig  um  Zusicherung  der 
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**Vttrk{indlgung8frelheit  Im  Sinn«  der  Schrift",  worauf 
ihn  zu  verstehen  gegeben  wurde,  dase  unter  diesen 
Umständen  sein  Dienst  in  der  Landeskirehe  nicht 
mehr  erwünscht  sei  (aaO.) 

Er  wurde  bald  einer  der  leitenden  Köpfe  der  **Oeoieln- 
de  fUr  Urchristentum",  vertrat  ihre  Lehre  von  heu- 
te notwendigen  Aposteln,  Hirten,  Lehrern,  Evangeli« 
sten  und  Propheten,  aodifizierte  aber  diese  Auffas* 
sung  gleichzeitig  beträchtlieh,  vertrat  einen  ge- 
mässigten wiasenschafts-  und  kultur freundlichen 
Kurs,  Hess  sich  als  Nationalratskandidat  portierea 
(und  wäre  beinahe  gewählt  worden,  vgl.  05.23.02^) • 
Er  arbeitete  intensiv  in  der  Binheitskonferens  y  . 
(05o28*0M),  an  der  Verständigung  mit  anderen 
schweizerischen  Pf Ingstgruppen  mit  und  suchte  auch 

immer  wieder  das  Gespräch  mit  den  Landeskirchen  und 
der  Oekumene . .■"'^■"'  -..,....:^J,.. :.../..  ,,;,,>.,;. :;-i:..,,- ,,..  .,-..„„--.:., ...   ^.;.'....  ^^c. ^,;^,. 

Li:  die  folgende  und  Autobiographie  in:  Ein  Theolo- 
ge sucht  das  Urchristentum,  in  Johann  Widm^r,  Im 
Kampf  gegen  Satans  Reich,  III,  »19^1,  1952*^,  S.  11- 


-  Ein  Theologe  sucht  das  Urchristentum,  in  Johann 
Widaer ,  Im  Kampf  gegen  Satans  Reich,  III,  ♦19^1« 
1952^,   S.  11-18 

«*•  Urchristliehe  Gemeinde,  Ich  komme  baldl  3f  19^3 1 
S.  9-11,  18-19,  26-28,  37-39,  51-5^,  62-64,  73-78, 
87-88,  9^^-96  (Apostel,  Propheten,  Evangreliaten,  Leh- 
rer, Hirten,  Diakone,  05*28 .024) 

-  Die  Hapt lehren  der  Schrift,  Ich  komme  bald!  4,  1946, 
S.  103-111,  115-119,  124-127  (05.28.024) 

r  Eindrücke  aus  Dänemark«  Ich  komme  baldl  ^,  1947« 

s.  250-256  ■■  ^'-'-■'^■:  ■     '"•=      ■■'"'"•-  ~  ^  ■  ■'      '^•'''''  -""        '■  ■■■  -   '■  - ' 

(Apostolische  Kirche  in  Dänemark  (05.O5.O02)   ist 
"eine  grossartlKS  Synthese  von  Geist  und  Zucht,  von 
Freiheit  und  Ordnung."  05.23.024) 

-  Austreibung  der  Dämonen,  VdV  40/10-11,  Okt.   -  Nov. 
1947,  S.  21-24  (05.28.024;  05.28.025) 

-  Es  grüsseh  Euch  die  Brüder  aus  Italien,  Ich  komme 
baldl  7«  1949»  S.  94-99  (05.23.0245  05.15.007) 

-  Gemeinde  des  Neuen  Testamentes ,  in  Joh.^nn  Widmer« 
Im  Kampf  gegen  Satans  Reich  II«  Bern  1949^«  S.  7- 
42  (05.28.024) 

«»  "Urchrlsten"  vor  Schwurgericht«  Ich  komme  baldl  8« 
1950,  S.  113-121 

(Der  Todesfall  des  Kindes  P.  in  H»,  dessen  Eltern 
an  die  göttliche  Heilung  glaubten  und  darum  den  Arst 
nicht  beisogen,  habe  nichts  mit  der  "Gemeinde  für 
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Urchristontum"   zu  tun«  da  der  ele  betreuend«   '*Qe-  c 
pundbeter"  ein  Einzelgänger  war  "mit  allen  damit 
Verbundenen  Gefabren  der  Einseitigkeit  und  maiigeX- 
haften  Kontrollmöglichkeit" ,  05.28.02^)  ^  ' 

Blsküesiön  um  die  Chrletliche  Wissenschaft,  ^Volka- 
Zeitung  25.8.1950,    loh  komme  baldl   8,  1950,  S.  123- 

124     (05.28.024)  :..v,,,q.',,  ,■,,•■,,  :r  .r^m'^^ir:..  ■,..:.. ,^^ 
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Erwiderung  (an  den  "Gemeinde-Boten*^,   Organ  der 
Cvang.  Gerne Ineohaft  des  Gemeindebezirkes  Thun*Spiez)» 
loh  komme  bald!   8,    1950,  8.  6?  (05*23.024) 


;*Ä' , 


Urchristliche  Gemeinde.  Die  GrundzUge  der  Urgemelnr 

de,   Ich  komme  baldl   9«  1951 1  S.  ^6-108    1 

(Über  Apostel,   05.28.024)  v  . 

Daa  Volk,  das  In  Finstern  wandelt  sieht  ein  grosses 
Licht.  Tagebuch  von  unserer  Reise  nach  Italien,  Ich 
komme  baldl   11,   1953»   So  172-181  (05-28.024;       .   .    , 

05.15.007)  ,,,,, ,.,,.,,,,,,,,,, ^: .,,,.  .,..,,  ....,.;^,.....^,-;-''' ' 'V 

Eindrücke  von  der  Internationalen  Landeskonferenz 

in  Kolding,   Dänemark,   Ich  komme  baldl    11,   1953 1  S. 

16-23 

(Über  Pfr.  »Lachat,  05.05.002?  05.28.024) 

Religionsgeapräch  In  Bern,.  Ich  komme  bald!  11,  1953« 
S.  188-189  '--^   ^^-'■::r,^.Ußs:.  ■  -c',  i.  ^.m-.  h>:^  ■.  .r<  ■„./>,.  -,-^v. 

(Zwischen  Prof.  Dr.  H.  Dürr  und  der  "Gemeinde  fiir_^„ 
Urchristentum**  f  05. 28 .  024) 

Eine  Magd  des  Harm.  Zum  Heimgang  von  Schw.  Bertha 
«•Augstburger,  Ich  komme  baldl  11,  1953 1  S.  170-172 
(05.28.024) 

Eine  notwendige  Erwiderung,  Ich  komme  bald!  I3,  1955« 

s,  97-98      ^ 

(wegen  Hermann  e-Zalss  an  Republikanisohe  Blätter  34, 
19.3.1955.  05.28.024) 

Zwei  amerikanische  Evangelisten  im  Kreuzfeuer  der 
Kritik,   Zum  Besuch  von  Billy  Graham  und  William 
fBranham  in  Zürich,   Ich  kotamt  baldl  13,  1955,   S*    ^ 
149-159  (05.28.024)  -  -^ 

Weitere  Stimmen  zur  Diskussion  um  Billy  Graham  und 
William  >Branham,  Ich  komme  baldl   13,   1955«  8.  I69- 
187  (05.^^8.024)  ^4^^^^^> 

Tommy  fHicks  -  der  feurige  Erwecker,  leh  komme  baldl 
14,  1956,  S.  3-8  (05.23.024)  , 

Dia  Geschleohterfrage  in  biblischer  Sicht,  Ich  komme 
bald!   15,  1957,   s.   129-138         \ 
(vernünftige  EhaeSiik,  05.28.024) 
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08. 615^022 

Biloäm  In  Langnau,  loh  konma  baldl  15 1  1957$  Deckt 1 
(Vortrag  Pfr.  Oerbar  wurde  su  einem  Prestige erfolg 
fUr  die  «aeneinde  für  Urchriatentum'* ,  05.28.02^) 

Die  dritte  Kraft,  loh  komme  baldl  16,  1958,  S.  105- 
107,  113-126,  U5-147  (05.28.02^) 

Die  Nationalratswahlen  im  Liohtf  der  Bibel,  loh  kom- 
me baldl  16,  1958,  S.  235-239   *'''  ^ 
(Wlllenegger  war  ein  Nationalratskandidat  der    -'^ 
"Ueberparteiliohen  Bewegung  Christlioher  BUrger** 
(Josef  Sohmld).  Die  Liste  konnte  66.1^3  Stimmen  ge-»:^ 
winnen,  05.28.02^)  o^^'l-  '■,:::.; l-'-^';-^''^^^^ 

ifans  Ihirer  seehzigjKhrig,  tcli  komme  bald!  18,  i960, 
S.  111-112  (05.28.024)    _^^.   .  ^  ,   ,.       ,,^« 

Unter  einem  geöffneten  Himmel,  VdV  53/11,  Nov.  i960, 

(^ir  haben  in  unseren  Versammlungen  viel  mehr  Leute, 
vielleioht  auch  Mitglieder,  die  nur  Vergebung  der 
SUnden  haben,  aber  die  nicht  wiedergeboren  sind  und 
den  Heiligen  Oeist  nicht  empfangen  haben,  05.28.024; 
05. 28. 0251       .  . 
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Ein  Qnadenjahr  für  die  Sehweis,  loh  komme  bald!  l8t 

i960,  S. ^125-141 

(Billy  Graham,  Janz-Team,  T.L.i>Osborn,  05*23.024) 

Nigerien  stellt  sich  vor,  loh  komme  bald!  18,  i960, 

s.  185-189 

(guter  Bericht  Über  Nigerien,  05.23.024) 

Erich  f'Augstburger  sechzig  jährig.  Ich  komme  bald!  I8, 
1960,  S.  221-223  (05.28.024)  ^  ^^,^^t  ....  .^-..^^.w-^^m^,^ 

Die  moralische  Schweiz,  Ich  komme  bald!  19,  1961,  S. 
154-153:'"- -^'.  ■   ' 

(über  MRA,  05.23.024) 

Zun  Heimgang  Von  Pastor  fFriberg  sen.,  Dänemark^' 
Ich  komme  bald!  19 r ,1961,  S.  156^ 

Zur  Ooldenen  Hochzeit  unserer  Geschwister  eBleuer, 
Ölten,  Ich  komme  tald!  19,  1961,  S.  107-113 
(05.28.024)  ,^,^  ,,, 


U^i^:"* 
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Die  politische  Schweiz,  Ich  komme  bald!  19,  196l,t 
8..  .158-161 ' (05.28.024)^: ^■;4.:m-,:mrmBMm-immrrr^^^:,^ 

Gedanken  zum  schweizerischen  Nationalfeiertag,  loh 
komme  bald!  19,  1961,  S.  141-146 

(Zusammenhang  zwischen  christlicher  Kultur  und  Demo- 
^uratie,  05.28.024) 

Einheit,  VdV  56/II,  Nov.  1963,  S.  1-4 

< positiver  Artikel  über  den  World  Council  of  Chur- 

ehes,  05.28.024) 
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WillTJoh.v  Berlin.  Brief  an  W.H.  20.9.1963 

Williams  Brian t  Christiana  Are  Slseping  While  CommunistB 
Work»  Focua  22,  S.  2  (05ol3.042>  ,^  -j?^^^^^^ 
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Tour  Saerifioial  Qift  Could  Win  Thousands  of  Söuls t 
Foous  22,  S«  ^   ',  , 


r 


;f1 


*•  The  Significanoe  of  the  Divlne  Healing  Ministxsr 

and  Why  I  Pray  For  the  Slck,  Birmingham,  Vf.,  *o«J. 
\  '■'  (05.15.042),,,.,..,,.,.  .,■  .,„... ,...  , ....:.     ,     '       .      .   ^ 

¥     How  to  Reoeive  Tour  Healing  From  Christ,  Birmingham, 
Vf.,  »o.J.  (05.13.042) 

Williams  Bruce,  The  Story  of  Creation*  The  biblical    — . 
aooount  of  the  creation  of  nan  is  more  plausible  and 

^^  |;|  satisfying  than  the  theory  of  natural  evolutioa, 
Pentecostal  Fivangel  2471i  17.9.1961,  S.  4-5 
(Polemik  gegen  prelhistorlache  Funde  und  Evolution, 
■-.■02a. 02. 115)   ■■'"'■"■-• 

Williams  P.P.,  And  They  Shell  Prophesy,  Penygroes, 
1959^,  39  S.  (05.13.022) 

-  The  Sanctuary  of  the  Christian  life,  Bradford,  Puri- 
:  y  tan  Press,  »o.J.  (05.15.022) 

Williams  Ernest  S.,  geb.  I885,  I906  kam  er  mit  der 

Pfingstbewegung  in  Berührung  und  erlebte  die  Geistes* 
^^ taufe,  war  während  etwa  50  Jahren  Qeneral  Superin* 

tendent  der  Assemblies  of  Qod  (02a.02.115),  sog 

sich  1949  aus  Altersgründen  zurück. 

Li:  Atter,  Third  Force,  S«  67 

-Kot  I,  but  Christ.  Praotical  Thoughta  on  Viotorious 
Living,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1939,  64  S. 
(0?a.02.115) 

-  Syatematic  The ology,  Springfield,  Mo.,  QFH,  London, 
AoG  Publishing  House,  1933 t  3  Bde,  284  S. ,  299  S* , 
298  S. 

(pfingstlich-fundamentalietische  Normaldogma tik,  un- 
entbehrlich zum  Verständnis  des  pfingstlichen  Selbst- 
Miaoverständniases,  02a. 02. 115)        / 

-  Tour  C^estions,  Pentecostal  fivangel 

(Williams  betreute  lange  Zeit  den  "Briefkasten"  im 
P<»ntecostal  Evangel.  Einige  besonders  interessante 
^   Frat?;en:  Sasa  (Hebr.  10.12)  oder  stand  Christus  zur 
Rechten  Gottes?  (2482,  3.12.1961,  S.  12).  Wann  wurde 
-der  Mensch  erschaffen?  (2444,  12.3.1961,  S.  13). 
Kriegsdienst  (2440,  12.2.1961,  S.  11).  Schminken  der 
Prtdigersfrauen  etc.  (2448,  9.4.1961,  2449«  16.4.1961) 
Werden  Kinder  bei  der  fintriiekung  dabei  sein?  (2443, 

5.3.1961,  S.  11).  Warum  wurde  David  bestraft,  als  er 
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^||attf  Oehelsa  0ott«8  daa  Volk  sählte?  (2488,      > 
14.1.1962).  Gaht  dl«  Seele  bei  der  Empfängnia  in 
den  Körper  ein?  (2536,  I6. 12.1962,  S.  11).  Welchea 
iat  die  rechte  Kirche?  (2536,  16.12. 1962,  S.  11). 
;  Mt  16.  29  (2502»  22.4.1962,  S.  11)  (02a. 02. 115)   " 

•  Encouragement  to  Faith,  Springfield,  Mo«,  OPH,  *o. 


J.  (02a. 02. 115) 


i.i,.:-,i- 


'  W?V(V  ,A,  .1 -/S  Hl' 


-  A  Faithful  Minister,  Springfield,  Mo. ,  QFH,  *o.J. 
(Paatoraltheologie,  02a. 02. 115) 

*■  vgl.  Aaaembliee  of  Qod«  Pentecoatal  Pulpit 

-  Temptation  and  Triumph,  Springfield,  Mo.,  OPH,  o.J.« 
80  S.  (02a. 02. 115)   , 

Williams  F.H. ,  The  Church  of  the  First-Born,  Bradford, 
Puritan  Press,  1959  (05.13. 022) 

Williams  Lawrence  D.,  (jl<),  Presiding  bishop  of  the 
Church  of  Qod  in  Christ  of  the  Second  Diocese  of 
Virginia,  First  Century  Pentecost,  In:  The  6  th 
Pentecoatal  World  Conference,  S.  45-50,  I96I  (02a .02. 
075) 

Williams  Rafael  D.,  Francisco  ArbizÄ,  Reglamento  local 
de  la  Iglesia  Evangelica  de  la  Asambleas  de  Dios  en 
la  Gepublica  Dominicana^  27  S.  . 

(geschrieben  1932,  gedruckt  1944  in  Trujillo, 
02b. 10. 008) 

Williams  W.  Jones,  The  Good  Minister  of  Jesus  Christ 
§radford,  Puritan  Press}  34  S.  (05.13.022) 

Willing  Ora  Mae,  Light  at  Evening  Time,  Cleveland,  Tann., 
White  Wing  Publishing  House  1958,  176  S. 

-  The  Finishinglbuch  and  Other  Stories,  Cleveland, 
Tenn.,  White  Wing  Publishing  House  1957i  145  S. 
(02a. 02. 077) 

Willis  Lewis  J. ,  The  Verbal  Inspiration  of  the  Bible, 
ChoG  Evangel  5^ß^   23.4.1962,  S.  4-5  (02a. 02.0.67) 
(spanisch:  La  in8piraoi6n   verbal  de  la  Biblia, 
EldD  18 /l,  Jan.  I963,  S.  3-4  (02b. 22. 009) ) 

Williver  Don,  The  Church  -  His  Spiritual  Body,  North- 
ridge,  Calif.,  Voice  Magazine,  ♦1963  (02a.02.D.X) 

Wilson  Aaron  A.,  vgl.  AoG,  Pentecostal  Pulpit 

Wilson  Arthur  E.,  Developing  Native  Evangelism  in  Mossi 
Land,  Pentecostal  Evangel  1057«  *14.7.1934,  S.  11,  ; 
14  (02a.02.1155  01.45.002)      ,4       ■'■'.,'. -U.'j^:-,sy"^" 
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Wilaon  Ellzab»th  Ä^"Qall#yt  Maklng  Many  Rieh,  Spring- 
fiald,  Mo.,  GPH,  1955,  257  S.  .       v 

(Miaslona^eflohlobta  der  AoQ  in  Afrika,  02a. 02. 115) 

Wileon  Tom,  A  Penteooatal  Move  la  On  in  Auatralia,  Pen- 
tacoat  57t  1961,  S.  6  - 

.     SomeOlimpaas  of  Stephan  «>Jeffreya,   in  Edward  »  ^^ 
Jeffreys,  Stephen  fJeffreya,   the  Beloved  Evangeliat 

I9557s7  106-108  (05.13.02if) 

Winkler  Alfred,  geb.  1928  in  I^uaaikon  (ZH),  k   Jahre 
Primarachula  und  5  Jahre  Sekundarechule ,  5  Jahre 
kaufmänniache  Lehre,  Mitarbeiter  im  Ausaendienst 
einer  Hutfirma.  Seit  I96O  war  Winkler  Mitarbeiter  von 
Emil  Kttonsy  in  Oberhof en  und  wurde  dann  Prediger  der 
'«Gemeinde  für  Urchristentum"  (05.28.02^)  in  Bern. 
Er  war  in  dar  Schweiz.  Pfingatraiaaion  (05.28.025) 
aufgewachsen,  durch  Heirat  zur  "Gemeinde  für  ürehri- 
atentum*'  gekommen  und  durch  "apostolische  Gaben"  in 
den  Pradigtdienat  berufen  worden. 
Li:  W.  »Scharrar,  Herr,  Ktex  bin  ich,  sende  mich. 
Ich  kowme  bald!  20,  1962,  S.  13-17 

Winter  J.B.,  Newa  About  St.  Vincent,  British  Weat  In- 
diea,  ChoG  Evangel,  * 2. 11. 19^0,  S.  7ff. 
(02a«02.067;  02b. 15. 007) 

"  und  Ford  C.N.,  ChoQ  Evan<;el,  •15.11.19^5,  S.  7 

(02a. 02. 067;  02b.l5.007)  7 

-  Another  Island,  ChoG  Evangel,  •15.1.19'^^«  S.  9 
(02a. 02. 067;  02b. 15.007) 

-  ChoG  Evangel,  i^.3.19^'f,  S.  9  (02a. 02.067;  02b. 13.007) 

«  Brief  an  V.D.  f-Hargrave,  •7.9ol9'f9  (02b.0ö.00^; 
02a. 02. 067) 

-  Brief  an  Veasie  D.  Hargrave,  •7.9.19^9  (02a. 02.067; 
02b. 06. 00^) 

-  *Autobiographical  Sketch  (unveröff.)  (02a.02.067) 
Witneas  and  Meaeenger,  The  (02a.02.085) 

Witt  Otto,  deutacher  Pfarrer,  kam  während  des  Krieges 
in  Norwegen  mit  der  Pf ingstbewegung  in  Berührung  und 
wurde  für  deren  Lehre  gewonnen.  "Verglichen  mit  dem 
urchriatlichen  Gemeindeleben  fehlte  es  bei  uns  (in 
den  deutschen  Kirchen  während  des  Krieges)  offen- 
sichtlich an  einer  tieferen,  tatsächlichen  Erfahrung 
dea  Heiligen  Qeiatea  ala  der  von  Christua  auagehenden, 
belebenden,  mutmachendett,in  alle  Wahrheit  leitenden 
Wirklichkeit,  -  nicht  ala  'zweiter  Segen»,  der  die 
grundlegende  Recht fertlgungagnade  zu  überhöhen  hätte. 
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sondern  als  kraftvollt  Entfaltung  dss  neuen  Seins 
nach  allen  Seiten •**  In  seinem  Buch  über  die  Kran- 
kenheilung näharte  er  sieh  den  Ansichten  der  aneri- 
kaniaohen  Heilungsevangelisten.  '^  ^:«''"'  *?aÄ.;i%^^;.«MÄft:fe,; 
Li)  »Eisenlöffel,  Sin  Feuer  auf  Erden,  S.  34-36 
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Vernichtet-  und  herrlich  gemacht«  iSin  tiSbenebild  ,  , 
von  Pastor  T.B.  »Barratt,  int  Werner  Skibstedt, 
Die  Qeistestaufe  im  Lichte  der  Bibel,  1946,  S.  120- 

123,  o.;f^^.S^rM-7^   ; 


_■*' Vi.  ..j  ,, 
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-  Komm  heiliger  Geist,  in:  Werner  Skibstedt,  Die  Gei- 
stestaufe im  Lichte  der  Bibel,  1946,  S.  7-54      - 
(Diese  Einleitung  fehlt  in  der  aweiten  Auflage  von 
Skibstedt,  deren  Uebersetsung  aus  dem  Norwegischen 
Otto  Witt  besorgt  hatte.) 

-  Vaumarcus  1951«  Eindrücke  eines  deutschen  Pfarrers, 
VdV  44/8,  Aug.  1951»  S.  1-3  (05.23.025) 

-  William  fBranham,  Prophet  oder  Wahrsager,  Marburg 
a.d.L.,  Rathmann,  1937 

(sehr  positiv) 

-  Krankenheilung  im  Liohte  der  Bibel,  Marburg  a.d.L., 
Rathmann,  Bd.  I,  1957 

-  Krankenheilung,  Eine  Frage  an  Kirche,  Gemeinschaften 
und  Heilungsbewegung t  Marburg  a.d.L.,  Rathmann,  Bd. 
!!•  1959,  334  S. 

(gründliche  Arbeit,  den  amerikanischen  Heilungsevan- 
gelisten nahestehend.  Rez.:  Leuchter  10/11,  Nov. 
1959«  Beilage,  05.07.015) 

Wittich  Marion  E. ,  Pionierarbeit  unter  Kriegsgefahr, 
VdV  13/2-3.  Febr. /März  1920,  S.  21-26,  »The  Latter 
Rain  Evangel  (vgl.  Marion  fKeller,  01.17.013; 
02a. Ol. 013) 

Wlttwer  Alfred,  Eindrücke  von  Penygroes,  Ich  komme  bald! 
9,  1951.  S.  195-201  (05.28.024;  05.13.022) 

Woerden/  van  Peter,  geb.  1924  in  Harlem  (Holland)  als 
viertes  Kind  einer  Lehrersfamilie.  '^Als  ich  zur 
Welt  kam,  war  ich  nicht  allein  -  ein  Zwillingsbru- 
der traf  mit  mir  zusammen  ein,  der  aber  nach  einer 
Woche  starb.  Wicf^'apäter  erfuhr,  fehlte  ihm  ein  Wlr-\ 
bei,  der  dann  auf  eigentümliche  Weise  bei  mir  zuta- 
ge trat,  und  zwar  im  Alter  von  13  Jahren.  Da  bekam 
ich  nämlich  so  etwas  wie  einen  dritten  Arm.  Ich 
^  dachte  zunächst,  das  sei  mir  sehr  willkommen,  weil 
ich  doch  Organist  werden  wollte  und  mir  vorstellte , 
mit  diesem  dritten  Arm  die  Register  ziehen  zu  kön- 
nen. ...Ich  war  ein  Junge  wie  alle  andern  auch  -  was 
die  Intelligenz  betraf,  vielleicht  sogar  ein  wenig 
unter  dem  Durchschnitt,  dafür  aber  für  die  AusfUh- 
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rang  von  Streichen  gewlas  überdurchschnittlich  be- 
gabt." (Weg  mit  Jesus f  S*  6)  Er  war  als  Knabe  ein 
begabter  Oeschäftsoiann«  So  durchlöcherte  er  die 
Velopneus  seiner  Kameraden  heimlich  und  reparierte 
sie  für  20  Pfennig»  Da  er  sieh  genau  gemerkt  hatte, 
wo  er  den  Nagel  reinsteckte,  war  der  Sohade%  ^ 
schnell  behoben.  In  der  Musik  liebte  er  das  Inpro- 
▼isieren  und  hasste  das  systematische  Ueben«  Zu  . 
letsterem  kam  er  erst,  nachdem  er  wegen  Geldmangel 
einer  Dame  angeboten  hatte,  ihrem  Töchterchen  Kla- 
vierunterricht zu  erteilen*  Nun  musste  er  tüchtig 
arbeiten,  dass  er  mit  seiner  Schülerin  Schritt  hal- 
ten konnte«  Er  kam  mit  der  MRA  in  Berührung  und  ^ 
unterschrieb  mit  seinem  Freund  zusammen  mit  seinem 
eigenen  Blut  einen  Vertrag,  dasa  sie  nie  mehr  sün- 
digen wollten« 

Während  der  deutschen  Besetzung  war  er  Organist  in 
Velsen«  Am  zweiten  Jahrestag  der  deutschen  Besetzung 
Hollands  spielte  er  die  holländische  Nationalhymne. 
Er  wurde  verhaftet.  Während  der  einmonatigen  Haft 
las  er  die  Bibel  und  bekehrte  sich.  **Ich  kam  mir 
vor  wie  ein  Mann,  der  eine  Anweisung  über  ein  paar 
Millionen  jahrelang  in  seiner  Tasche  herumträgt, 
ohne  zu  wissen,  dass  diese  Anweisung  auf  seinen  Na- 
men lautet."  (Weg  mit  Jesus,  S*  2?)  Nach  der  Haft- 
entlassung ging  er  voller  Erwartung  in  die  Kirche, 
aber  "diese  Stunde  wurde  für  mich  zu  einer  grossen 
Enttäuschung.  Der  Pfarrer,  wie  er  in  seinem  Talar 
auf  der  Kanzel  stand,  bot  eine  durchaus  sympathische 
Erscheinung.  Seine  Rede  war  eine  Interessante  Dar- 
bietung einzelner  biblieeher  Wahrheiten,  seine 
Sätze  waren  sprachlich  geschliffen  und  jede  Formu« 
lierung  gut  gewählt*  Was  loh  jedoch  schmerzlich  ver- 
mieste, war  die  praktische  Anwendung  dieser  so 
glänzend  vorgetragenen  theologischen  Wahrheiten. 
Man  konnte  ihn  mit  jemand  vergleichen,  der  einer Men- 
ge hungriger  Leute  einen  ausgezeichneten  Vortrag 
über  Brot  hält..."  (Weg  mit  Jesus,  S.  28)  Er  be- 
suchte eine  Pfingstversammlung  (Prediger  Vetter, 
Immanuelskapelle,  03.20.00'fi|  •  Obächon  der  Prediger 
seine  Muttersprache  nicht  beherrschte  und  die 
pfingstliche  Art  des  Singens^  dem  Musiker  van  Woer- 
den  auf  die  Nerven  gab,  fand  er  bei  Prediger  Vet- 
ter und  seiner  Gemeinde  den  geistlichen  Halt,  den 
er  suchte.  Vetter  gab  ihm  zweimal  wöchentlich  priva- 
ten Bibelunterricht  1   ^>    ^ 
Um  der  Deportation  nach  Deutschland  2u  entgehen, 
verkleidete  er  sich  als  Mädchen. 
Da  seine  Familie  zu  Widerstandsbewegung  gehörte 
und  Juden  versteckte  (Corrle  ten  ist  seine  Tante), 
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ward«  «r  wl«der  verhaftet  und  grauaaoi  nlsshande^t« 
Dem  Untersuchungarlchter«  der  ihn  verhörte,  sagte 
er:  "Hier  auf  Erden  erwarten  wir  kein  leichtes  Le« 
ben«**.Aber  wir  sehen  dem  Tag  entgegen,  an  dem 
Jesus  Christus«  der  Sohn  Oottes  wiederkommt«**  "Der 
Mann  hinter  dem  Sehreibtisch  schien  vergessen  su 
haben,  warum  ich  hergerufen  worden  war*  Er  stell- 
te eine  Frage  nach  der  anderen«**  Zum  Schluss  frag« 
te  ihn  van  Woerden:  **Wenn  Jesus  heute  käme  «-  wUrden 
Sie  bereit  sein?'*  (Weg  mit  Jesus,  S«  6l<»62)  Anläss-* 
lioh  einer  Evangelisationsversammlung  in  Brecien 
traf  er  diesen  Vernehmungsoffizier  wieder  an« 
Kaoh  dem  Kriege  besuchte  er  das  Missionsseminar  in 
Leiden«  **Aber  es  dauerte  gar  nicht  so  lange,  da 
tauchten  die  ersten  Zweifel  auf,  Zweifel  an  der  . 
Echtheit  der  ganzen  Heiligen  Schrift.  Zuerst  waren 
es  nur  kleine  spitase  Pfeile,  die  sich  Mcht  wieder 
herausziehen  Hessen;  dann  wurden  es  grosse  mit 
Widerhaken«««**  (aaO«,  S«  73)  *'I>ie  Bibel  wurde  se- 
ziert wie  ein  Leichnam.  Ihr  Anfang  war  natürlich 
in  den  Bereich  des  Mythos  zu  verweisen,  ein  weite- 
rer Teil  war  das  Ergebnis  von  gewissen  Literatur- 
Stücken,  die  man  später  eingefUgt  hatte«**  (aaO*,  S. 

7^). 

Er  verliess  das  Missionsseminar  in  Leiden  und  be- 
suchte die  Bibelschule  Beatenberg« 
Seither  evangelisierte  er  in  Europa  und  Amerika  in 
deutsch«  französisch,  englisch,  holländisch,  flä- 
misch und  italienisch«  Als  Mitarbeiter  von  Radio 
Heveil  (03«23«0^9)  baute  er  Kinde r-Hadiosendungen 
auf«  Später  machte  er  sich  selbständig.  Mit  seinen 
vier  Kindern  durchsieht  er  im  Sommer  ganz  Europa 
und  hält  überall  Kinderevangelisationen«  (Seine 
Frau  unterrichtet  in  dieser  Zeit  ihre  Kinder  sel- 
ber: mündlich  während  der  Fahrt,  schriftlich  wäh- 
rend der  Aufenthalte^  Dabei  kommt  ihm  sein  erstaun- 
liches musikalisches  Talent  zu  statten«  Er  ist  ein 
hochbegabter  Improvisator,  der  irgend  einen  weltli- 
chen oder  pfingstlichen  Schlager  improvisieren  kann« 
Dazu  ist  er  ebenfalls  ein  hochbegabter  Pianist,  der 
äie  klassische  Musik  liebt  und  sie  kongenial  wieder- 
geben kann« 

Sein  Sinn  für  Witz  und  Komik  geht  aus  vielen  Seiten 
seiner  Autobiographie  hervor. 

Li;  die  folgende  und  Autobiographie  in  mehreren 
Sprachen  -  J«  Hywel  Darios,  A  Story  of  the  Dutch  Un- 
derground, Elim  Evangel  ^3«  1962,  S.  492-93.  508- 
509.  .,._^,.  ■ ,.,,„M..  „,.  . 

In  the  Secret  Place«  A  Story  of  the  Dutch  Under- 
ground, Wheaton,  Jll«,  Van  Kampe n  Press,  193'^«  64 
'S.  (Autobiographie) 
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#  Stuurman  kom  aan  hoovdt^otä»   (AMtobtosraphi^) 

•  Mein  W«g  mit  Jesus,  Stuttgart,  Christliches  Verlags- 
-  haus  OmbH,  1965»  176  ß».,^:,-.'^:,^^ ..  _:M':.::-.^  '^:ißn4'r\'  -m-^^   ä.  ■ 

(autobiographische  Zusammenfassung  der  in  gleichen 
Verlag  erschienenen  Teiles  Wie  Jesus  mich  fand,  Wie 
Jesus  mich  rief,  Wie  Jesus  mich  sandte.  Wie  Jesus  ^ 

'.  ^     mich  führte)  i:,r.^;0-i-*fcSs-  ^ly-^^^/^v-^-ns  ■'y-;/T;.&.'$T¥   ■ 

französisch;    ....Pierre  le  süi Vit,  Genf,   l'Eau  Vi- 
■    ve,  -o.J. 

spanisch:   Avenluras  de  guerra  y  päz.  Tradueldo  per 
Samuel  Vila,  Tarrasa,  Editorial  CLIE  M.   Barret,   o. 

,  J.,  1940  S.  -      ,.  ^,_^^^,,   ^^:j 

-  Conference  Mondiale  des  Eglises  de  Pentecote  *'La    ' 
parole  de  Dieu  n*est  pas  liee",  L*Appel  du  Maltre 
9,  1952,  S.  1734-1786  (05. 23. 049) 

Wolfe  0.0«,  Bible  School  in  Jamaica,  ChoG  Evangel, 
•14.4. 1945 f  S.  10  (02b. 13. 007;  02a. 02.067) 

*  Brief  an  Ch.W.  Conn,  •9.11.1953  (02b. 07. 002; 
02a. 02. 067) 

Wolfe  Osmond  Oliver,  A  Brief  Unpublished  Manuscript 
(02b. 07.002;  02a .02.067) 

Woodrua  Loa,  Eternity  in  Their  Heart,  Springfield,  Mo. , 
QPH,  »o.J.  252  S. 
(Roman,  02a. 02. 115) 

Woods  Wm,  Claim  Your  Miracle,  Chicago  24,  111. 

Wm.  Woods  Evangelistic  Assoc.  Inc.  4119  W.  Washing- 
ton Blvd,  1962,  35  S.  (02a.02.D.VIl) 

Woodworth-Etter  Maria  Beulah,  geb.  1844  in  New-Lissa- 
bon,  Ohio.  Ihre  Eltern  gehörten  zu  den  disciples. 
Sie  wurde  mit  13  Jahren  bekehrt.  Von  ihren  sieben 
Kindern  blieb  nur  eines  am  Leben.  Zuerst  arbeitete 
sie  mit  J.A.  i>Dowie  zusammen,  wurde  dann  Predigerin 
der  United  Brethren  und  berühmte  Evangelistin  der 
beginnenden  Pfingstbewegung.  Ihre  Evangelisationen, 
Heilungen,  Visionen  und  Predigten  hat  sie  mehrere 
Male  beschrieben. 

Die  "Verheissung  des  Vaters"  (05.23.025)  ist  der 
Meinung,  die  "Taten  des  Heiligen  Geistes,  wie  Schwe- 
ster Etters  Lebensbeschreibung  mit  Recht  betitelt 
ist,  verzeichnen  Erfolge,  neben  denen  die  Leistun- 
gen eines  i-Moody  oder  f>Torrey  durchaus  verbleichen." 
Der  selbe  Artikel  der  VdV  beschreibt  auch  eine  Vi- 
aion von  Frau  Woodworth-Etter,  in  der  sie  die  Hölle 
sah,  "den  bodenlosen  Abgrund  der  voller  Geheul  und 
Zähneknirschen  war"  (VdV  6/1,  1.1.1914,  S.  1-5) 
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«»  Acta  af  the  Holy  Qhoet  or  The  Life,  Work  and  ü^xpe* 
rienqe  of  Mra  M»B*  ♦•^oodworth-Etter^  Bvaa^elist«^ 
■"  IndianapoLiö,  Vf.,.  1912,  53l  S.  .--V-v     '^ftä^'M^^ 
Zwlte  Auflage;  Indianapolia,  Vf.,  ♦19l6^f  584  sV* 
unter  dem  Titels  Signa  and  Wondera  God  Wröught  In 
■■  the  Miniatry  for  Forty  Yeara.  '■(;^:'/:mty/:-^}{\.isrxm'^'-''T^^^^^^^^ 
Dritte  Auflage;  Indianapolia  1922,  unter  den  Titel; 
Marvela  and  Miraeles,  Signa  and  Wondera   ^   ^ 
deutsch;  Daa  aind  die  Zeichen!  4o  Jahre  Arbeit  mit 
Gott.  Baael,  Verein  für  entechiedenea  Chriatentum, 
1943^,  30  S.  (05»23.029),  Hamburg,  »»Mehr  Licht", 
*o.J.  (Ueberaetzung  von  Martin  i-Gensichen,  03*07.031) 
frangöaisoh;  Voici  lea  aigneal  Quaranta  ana  de  mar- 
'     ohf -  dveo  Dieu,  Le  Havre  »1920  .j-r  .r\>ssr:-^T  ,. 

-  Mra.  Woodworth-Etter,  VdV  6/1,  1.1.1914,  S.  1-5 
(05.28.025) 

•  Queationa  and  Anawera  on  Dlvine  Healing,  Indianapo- 
lia« Ind.,  2114  Miller  Street,  Woodworth,  o.J.,40  S* 

Word  and  Witneea  (02a. 02. 115) 

Word  and  Work  (02a.02.060e) 

World  Challeage  (02a. 02.115)  ^. 

World  Evangellem  (02a. 02.133) 

World  Miaaionary  Aasiatanoe  Plan  Digeat  (02a.02.1l6) 

World  Viaion  (02a. 02. 128) 

World-Wida  Revival  (02a. 02. 171) 

Wort  und  Geist  (05.07.008)  r  j   ; 

WoudeiVan  der,  Pieter,  Redaktor  der  "Pinkaterboodachap" 
(05.20.004).  Sein  Vater  war  Meiaterknecht,  van  dar 
Woude  aelber  war  Chefchemiker. 

«  Die  Pflngatgemeinden  in  Holland  während  des  Kriegea 
und  heute,  VdV  33/12,  Dez.  1945,  S.  13-19 
(05.28.025;  05.20.004) 

*  Internationale  Konferenz  Über  göttliche  Heilung  in 
Holland  (Hattem) ,  VdV  46/11,  Nov.  1953,  S.  7-3 
X03. 20.004?  05.23.025)   ,,:  ,  :,,  a^i- 

-  Wat  ia  Pinkateren?  Volle  Evangelie  Koerier  20/1, 
Juli  1957»  S.  2  (05. 20. 004)    ;   1      ,  ;   ;     ^ 

•  De  kark  en  het  appel  der  Pinkatergroepen,  Volle  Evan- 
gelia  Koerier  21/11,  Mai  1959,  S.  3  (05. 20.004) 

*  De  doop  met  da  Heilige  Qeeat,  Volle  Evangelie  Koa-  ^^ 
rier  21/4,  Okt.  1959,  S.  2  ^^^^^^^^-^^^^^.^  ;    ^*  .^^^^^^^^^^ 
(Geieteataufe  iat  nicht  reine  Glaubenaauasage  ohne 
ein  äuaaerea  nachprlifbarea  Kriterium,  auch  nicht  ao, 
indem  man  sagt,  in  der  Bibel  atehe;  aie  begannen  in 
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n«u«n  Zungen  zu  reden  und  die  Leute  auffordert 
einfach  in  Zungen  zu  reden.  Diese  verc^ssen,  daes 
es  dort  (Apg.  2«*f)  heisst:  **eo  wie  der  Oeiet  ihnen 
auszusprechen  gab**.  Sondern  so:  Suche  eine  bibli-; 
sohe  (spontane)  Erfahrung  und  sei  nicht  sufried|ii 
mit  einem  mensobllotion  Surrogat*  05» 20» QO*f)  *  ;;'" 

•  Onse  belijdenls  toegelicht,  Unser  Bekenntnis  er- 
klärt, De  Pinkster  Boodschap  1/1,  Mai  i960 

(Von  dieser  Artikelserie  erschienen  nur  sweit 

•  De  Pinksterbewoging  en  de  Korken,  Volle  Svangelie 
Koerier  21/5,  Nov.  1959,  S.  2,  8 

(Ueber  Dr»  Boerwinkels  Artikel  in  Woord  en  Dienst, 
De  Kerk  en  het  Appel  van  de  Pinkstergroepen, 

05.20.004)  ,..■.._,,,.:.,:....:.■.:.  ■.,_;.:  •,.:/:.,.......  "•:.^.. :;";'.■;" i^„  ; 

-  Oesprek  tussen  predikanten  en  plnkstervoorgangers , 
'      De  Pitoter  BoodsohaiTl/l ,  Mal  i960,  S»   6 

(05.20.004)   ■  ■    --:  ^i  ^s  .  ^^.■^.^■w.t-.;:^'^''v.'^iv-*   '^'-^'  '-' 

-  De  kerk  en  de  Pinkstergroepen,   De  Pinksterboodschap 
2/3»  Mär«  1961,  S.   2   (05.20.004) 

••     (Pinkstergemeente),  J.  Braaksma  (Apostolisch),  Ho 
J.  Hegger  (Qereformeerd) ,  W.W.Verhoef  (Hervormd), 
Andacht  gevraagt  voor  het  herderli jk  schrljven  van 
de  hervormde  synode  over  de  Pinkstergroepen,   De 
Pinksterboodschap  2/6,  Juni  1961,  S.  6-7  (05 »20 .004) 

-  Briefe  an  WoH.    15.8.1963»   14.2.1963  (05. 20.004) 

Wo venu  Charles,  Kwabla  yatornutls  (o),  meistens  Prophet 
Wovenu(s  der,  der  Onade  empfangen  hat)  oder  Mwu  fe 
ame  (Oottesmann) genannt. 

Geb.  1918  im  Dorf  Anyako  (Anlo).  Seine  Eltern  waren 
Heiden.  Seine  Mutter  Mikayanawo  war  eine  ''dasi" 
(Schlangengeaahlin,  d.h.  Priesterin  eines  Schlangen-* 
kultesX  Mikayanawo  war  unfruchtbar.  Wovenu  kam  auf 
die  Prophetie  eines  Unbekannten  zur  Welt,  der  seinem 
Vater  gesagt  hatte ,  dass  ^'seines  Sohnes  Kopf  höher 
stehen  werde  als  sein  eigener**.  Deswegen  hasste  ihn 
sein  Vater  (Kutornutsi,  unter  den  Heiden  als  Torbo- 
kor  und  Adra  bekannt),  weil  er  meinte,  die  Geburt 
seines  Sohnes  bedeute  seinen  eigenen  Tod.  Wovenu 
ging  in  die  Regierungsschule  in  Kibi  (1930-35)«  wo 
er  bei  seinen  Onkel  Alfred  Kpodo  lebte.  Später  be- 
suchte er  die  Schule  in  Anyako.  Als  Sohn  einer  Fe- 
tischistin  wollte  ihn  kein  Missionar  taufen. 
Schliesslich  gab  seine  Mutter  ihren  Fetisch-Geist  auf 
und  wurde  Christin.  Wovenu  wurde  darauf  von  Robert 
Baöta  (o)  getauft.c.^;..v.A.;w,  ,;,•,.-:..•;,,;; .^.-.     -#;...  r,i....-..>..w,i:';. ■, 
Von  Beruf  war  Wovenu  Briefträger,  Polisist,  d^efäng- 
niswMrtsr,  Anr^estellter  des  Landwirtschaftsdeparte- 
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mentes  und  des  Bergwerkaamtee  in  Akwatla.  "^er 
mich  kannte  aus  meiner  Kindheit«  aagte  mir,  dass 
ich  schon  als  Kind  gern  'prophezeite*,  Zeichen  und 
Wunder  tat,  aber  ich  erinnere  mich  an  diese  Dinge 
nicht.'*  (Ba|ta,  S.  77)  193^  begann  er  öffentlich 
SU  beten,  verstand  aber  selber  nicht,  was  er  pre- 
digte. "Das  ganze  war  wie  wenn  einer  in  ein  Born 
bläst,  oder  wie  wenn  einer  eine  Reise  unternimmt 
im  Traum..."  (Bajfta,  S.  77) 

In  seine  Heimatstadt  Tadzewu  zurückgekehrt,  fand  er 
nur  zwei  Christen.  Er  organisierte  eine  Schule  und 
versuchte  die  nötigsten  sanitären  Einrichtungen  zu 
organisieren.  "Ich  begann  mit  einer  Gebetsgruppe". 
Später  wurde  die  Oebetegruppe  in  eine  Katechumenen- 
klasse  der  Ewe  Presbyterian  Qhurch  verwandelt.  Die 
Katechumenen  wurden  durch  Pfr.  Elias  ^.  Tamakloe  ge- 
tauft. Er  gründete  ferner  ein  Dispensaire  und  betete 
gleichzeitig  mit  den  zu  behandelnden  Kranken.   >-' 
1939  gründete  er  die  Apostolowofe  Se^efia  Hab^bd 
(01.12o01d  ausführlich) •  Er  unterstreicht,  dass  sei- 
ne Kirche  nicht  von  Ausländern  gegründet  wurde,  son- 
dern afrikanischen  Ursprungs  sei.  Trotzdem  will  er ^ 
Qemeinsohaft  haben  mit  andern  christlichen  Kirchen. 
"Der  kleine  Unterschied  zwischen  unserer  Gesellschaft 
und  anderen  Kirchen  besteht  in  den  Kleidern,  aber  je- 
der versteht,  dass  Unterschiede  in  den  Kleidern   . 
nicht  dazu  führen  sollen,  eine  Kirche  abzulehnen.  Es 
mag  noch  andere  Unterschiede  geben  inbezu^^  auf  die 
Sakramente,  aber  das  hängt  vom  Heiligen  Geist  ab, 
der  jeden  mit  besonderen  Gaben  erfüllt."  (Wovenu, 
ApostolowoTe  De^efia  Habdbo,  S.  8) 
Weitere  Einzelheiten  unter  01. 12.018 
Li:  die  folgende  und  unter  Ol. 12.013 

Fundamental  Teachings  About  the  Apostolic  Hevelatlon 
Society,  Tadzewu  via  Denn,  Ghana,  Apostolic  Pevela- 
tion  Society  1950,  51  S. 
(gedruckt  Guinea  Press  Ltd.,  Acera,  01.12»0l3)  f 

Sr'Sgbensn^  ^uti  nufiafiawo,  Tadzewu,  Ghana,  Apostolowo 

JTe  Sedefia  Hab3b>,  1959,  29  S. 

(gedruckt  von  Guinea  Press,  Ring  Koad,  Acora,  Ghana, 

01.12.018)  .,..,  ,;:;:,,./■:.. s,, ..;.:.,;:, ..,,,^,,^:,.^ 

Nufiafia  tso  dzidegbe  Satana,  kple  vedzefe  9uti, 
Tadzewu, via  Denu«  Ghana,  Apostolowo fe  De^efia  Habsbs, 
1961,  19  S.  '''-'■■ 

(gedruckt  von  Mfantsiman  Press  Ltd.,  P.O.  Box  3^«   '' 
Cape  Coast,  Ghana,  01.12.018) 

The  Apostolic  Pevelation  Society,  Tadzewu,  Apostolic 
Revelation  Societv,  1962,  23  S*     ./.-..,  '^^' ■...,.,:  ^■•.■^...:^,^^^ 
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2«o:   ApostoXowo  |*e  ü^ietta  HabDb3«  Tad2«wu,  Aposto- 
Tic  Revelatlon  Society,  1962,  26  3.  (01.12. Ol8). 
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%  yeylyi  vevlo  la,  dae  kp^,  Tadsewu,  Ghana,  1963«  20 

f  „..,..  .     ,..^.  ,,:,,„   ,^    ,.  ■ ■.        ,  ,  ,     .,    „    - 

gedruoltt  bei  Hfähtöimän  Press  Ltd.;  P.O.  Box  34^ 
,;.  .Cape  Coaet,   Ghana,  01.12.018),^,^^.^^^^^^.^,^,  ^^,: :,,,,,, ^^:^^^^^^ 

»  The  Mediation  Symbol  in  Unglish  and  ßwe,  Accra,  Mia- 
■  ■' sion  House,  1963«  52  8»''^^is-:mv::%^^:f'^»:'fm>!ki}^^^ 

(gedruckt  von  Presbyterian  Press,  P.O.  Box  3255i  ^^  ^ 
Accra,  enthält  eine  Krankheitsgeschichte  Wovenus  und 
eine  Erklärung,  warum  Gerechte  auch  krank  «erden |^> 

-  Adz>gbe^e4e  na  mawu,  Tadzewu,  Ghana,  Apostolio  Rela» 
tion  Society,  1963,  24  S.     ^  '  .  .  .  -.,^.,^. ,  ,^^^^^^ 

(gedruckt  durch  Abura  Printing  Works  Ltd.,  P.O.Box 
325«  Kumasi,  Ol. 12.018)  ':-----:-^.,  -^'^-r  •■[■;--- ^</^-''-'^ 
enf^lisch:  Vowing  to  God,  Tadsewu,  Ghana,  Apostolio 
Hevelation  Society,  1963,  24  S.  (Ol. 12. 018) 

-  Briefe  an  W.H.  27.1ol964,  12.3*1964  (01.12.018) 

-  M3n*s  Adversary.  Ewe:  Amegbetofe  ketd,  Tadzewu,  Ghana 
Apostolio  Revelation  Society,  o.J.,  15  S. 
(gedruckt:  Presbyterian  Press,  P.O.  Box  3253,  Accra, 
01.12.018) 

"  Studies  in  the  Catechism  of  the  Apostolio  Pevelation 
Society,  Tadzewu,  Ghana,  Apostolio  Hevelation  Socie- 
ty, O.J.,  16  $•  'f- ;-■:-'    -A  -•■.;■:■ ':-;;. -^v'-i,.  --^^  l'.-v^.  :^.^^,.;:\  hlh.^^^-^;h-im:^^::. 

(gedruckt:  Presbyterian  Church  Printing  Department, 
P.O.  Box  3255 I  Accra ,  Ghana ,  Ol • 12 . 018 ) 

-  Apostolowofe  9e^efia  Hab  3b 3  ^utinya  1939-1954,  ^ 
Tadzewu  via  Denu,  Ghana,  Apostolowofe  Be^sfia  Hab^b?, 

o. J. ,  44  S.      ''  ^- '- •  ■■^■-'..^■•^"■; ^^"  ■'■•"  ■      ''    '  '■''  ''■'-'-' '  '■'■■■  ^ 
(gedruckt  von  Mfantsiman  Press  Ltd.,  P.O.  Box  34, 
Cape -Coa s t ,  Gha na ,  Ol . 12 • Ol8 ) 

Wreschner  Lilly,  Dr.  phll. ,  Lilly  Wreschnf r  ist  die 
Tochter  des  bekannten  jüdischen  Professors  für  Phi- 
losophie und  Psychologie  in  Zürich.  Von  ihm  schrieb 
die  Neue  Zürcher  Leitung  am  15«7«1926:  "In  ihm  ist 
die  Erkenntnis  lebendig,  dass  Erfahrungswissenschaft 
ohne  Philosophie  blind,  Philosophie  oiine  Erfahrungs- 
wissenschaft leer  ist."  **So  hat  Professor  Wreschner 
in  vielen  Studenten  InpuSaezu  klarem,  systematischen 
Durchdenken  von  Lebens prob lernen  geweckt,  viele  zur 
kritischen  Besinnung  geführt  und  andere  wiederum  aus 
der  Spezialisierung  der  Einzelwissenschaft  zur  ISrfah- 
rung  weiterer  Zusammenhänge  verwiesen.  Das  Bekennt«, 
nis  zu  einem  wurzelechten  Idealismus,  der  sich  in 
dunkelschattenden  Tagen  bewähren  und  Ziele  setzen 
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kannt  bat  dieser  Lehrer  nie  gescheut**' 
Den  selben  Durst  nach  Wahrheit  finden  wir  auch  hs|. 
seiner  Tochter»  "Wahrheit  liebte  ich  von  jeher." 
Von  ihrem  Vater  wurde  sie  in  die  hebräische  Bibel   ^^ 
und  in  die  jüdische  Oeschichte  eingeführt.  Unter  ^ 
der  Leitung  ihres  Vaters  studierte  sie  Psychologie. 
"Ich  begehrte  für  das  Leben  gerüstet  su  werden «  ua 
leidenden  Menschen  beistehen  su  können,  dass  sie 
wahres  Leben  und  Oeeundheit  für  ihre  Seele  finden. 
Aber  *  ich  schloss  nein  Studium  ab  in  bitterer  Snt- 
täuachung  und  hatte  die  Gesundheit  meiner  eigenen 
Seele  eingebüsst*  Ich  war  dahin  gekommen,  dass  ich 
glaubte,  es  gäbe  überhaupt  ks ine  Wahrheit,  dis  vä.  \; 
Wahrheit  sei  et*vas  Relatives,  jedermann  hätte  seine  \ 
eigene  Wahrheit.  Alles  schien  mir  hoffnungslos  ge- 
worden Bu  sein.  Ich  hatte  bei  diesem  Suchen  nach 
Wahrheit  meine  ganze  Existens  aufs  Spiel  gesetzt, 
auch  meine  Zukunft,  denn  nun  hatte  der  Beruf,  für 
welchen  ich  studiert  hatte,  die  Anziehungskraft  ver- 
loren. Ich  hatte  daa  Qefühl  eines  Arztes,  der  eine 
Operation  mit  einem  schmutzigen  Nesser  ausfuhren 
sollte.**  ( Autobiographie ,  S.  2)  Hilfe  suchte  si« 
umsonst  bei  einem  Professor,  einem  Arzt,  einem 
Rabbiner,  in  den  Vorlesungen  für  Heilpädagogik. 
Eine  Hörerin  der  selben  Vorlesung  setzte  sich  ständig 
neben  sie  und  betete  mit  ihrem  Pfarrer  für  sie.  Auf 
Einladung  dieser  Hörerin  besuchte  sie  deren  Pfarrer. 
*In  der  Gegenwart  dieses  gelehrten,  intelligenten  urd 
auch  tiefgläubigen  Geistlichen  fing  mein  Atheismus 
zu  wanken  an.  Eines  Ta^es,  nachdem  ich  alle  meine 
Not  vor  ihm  ausgeschüttet  hatte,  faltete  er  seine 
Hände  und  -  betete.  Rr  redete  zu  Eineta,  der  in  dem 
Raum  anwesend  war. •• «Bald  darauf  ging  ich  zu  seinem 
Gottesdienst.'*  (Autobiographie ,  S.  3-^)  Sie  studier- 
te die  Bibel,  schrieb  ihre  Dissertation,  ging  nach 
Paris,  liess  sich  taufen,  besuchte  eine  Bibelschule 
in  Schottland  und  Hess  sich  als  Missionarin  der 
Church  of  Scotland  nach  Israel  senden.  In  den  vier- 
ziger Jahren  erkannte  sie,  dass  ihre  landeskirchliche 
Besprengung  gar  keine  biblische  Taufe  gewesen  war, 
unterzog  sich  bei  den  ''offenen  Brüdern**  der  Unter- 
tauch-Taufe  (ca.  19^4-if9)  •  Durch  i-Pinneys  Schriften 
auf  die  Qeistestaufe  aufmerksam  gemacht,  fuhr  sie 
192^9  itj^Q  ^^^   Schweiz,  heisafaungrig  nach  dem  Heiligen 
Geist**  (Autobiographie ,  So  16)  **Nach  vergeblichem 
Suchen  nach  der  Geistestaufe  in  nichtpfingstlichen 
Kreisen  nahm  ich  eines  Tages  den  Telephonhörer  und 
läutete,  zitternd  wie  Espenlaub,  Herrn  Karl  f Schnei- 
der in  Winterthur  an,  dessen  Namen  ich  in  Beatenberg 
erfahren  hatte  und  von  dem  man  mir  gesagt  hatte, 
dass  er  zu  den  'nüchternen  Pfingstlern'  gehörte 
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Am  8.  J'uni  1949  erlebte  loh  in  Studierzimmer  unse- 
res lieben  Bruders  fSohneider  den  Durchbruoh.  Eine    S' 
neue  Welt  tat  sich  vor  mir  auf«  eine  Welt  des  Lo- 
bens  und  Dankens« ••  .Ich  war  versetzt  in  eine  höhe«*> 
re  Sphäre ..."  (Autobiographie ,  So  13)  ••Endlich  hat- 
te ich  die  Gemeinde  gefunden,  wo  ich  hingehörte.'* 
(aaO). 
^: — Der  ^'^eg  von  Lilly  Wreschner  ist  In  jeder  Beziehung 
bemerkenswert.  Man  kann  natürlich  versuchen,  ihn 
unter  psychologischen  Kategorisn  zu  veratehen  (Va** 
terersatz).  Trotzde^  bleibt  die  Tatsache  bestehen, 
dass  hier  ein  gleichzeitig  intellektuell  und  emo« 
tionalhochbe gaber  Mensch  vor  der  Verzweiflung  gs» 
rsttst  und  im  besten  Sinne  integriert  wurde.  "Ich 
kam  wohl  in  diese  Mission  in  einer  Art  Rauschzu- 
stand dsr  Freude,  dass  ich  *es*  gefunden  habe! 
Aber  nun  ist  der  Rausch  schon  lange  verweht  und  was 
geblieben  ist,  ist  ein  tiefes  ^Nissen,  dass  der  Herr 
die  Pfingstbewegung  ins  lieben  gerufen  hat,  als  ein 
Anfang  Seiner  Erfüllung  der  Verheissung..  •**  (VdV 
42,  S.  13**l4)  Heute  ist  Lilly  Wreschner  Missionarin 
dsr  Schweiz.  Pfingstmlssion  (05.28.025)  in  Israel. 
(03.11.008) 

Li:  S5U  Prof.  Wreschner:  Jlid.  Pressezeitschrift,  Zü- 
rich 1932,  39»  Nr.  711  •  Neue  Zürcher  Zeitung 
15.7.1926,  Nr.  1145:  Akademisches  -  W.  Qfenzj.  Art. 
Arthur  Wreschner,  HBLS  VII  (1934),  S.  593  -  Werks 
von  Wreschner  in  der  Zentralbibliothek  Zürich  - 
zu  Lilly  Wreschner:  folgende 

-  Pfingsten  müss  kommen  (05*23.025;  03*11.007) 

-  Eine  bedeutungsvolle  Konferenz,  VdV  44/1,  Jan.  1951 t 

s.  13-15 

(Judsnchrlstl.  Allianz,  Abram  Poljak,  Rabbi  Daniel 
Zion,  03.11*007;  05.28.025) 

-  Tsmoignage  de  Melle  L.  Wreschner,  Le  Lien  3/6,  Juni 
1952,  8«  1-3  (05*28.025;  03. 11.007) 

-  Was  mir  die  Feuertaufe  bedeutete,  VdV  45/8,  Au/^ust 
1952.  S.  7-8 
(emotional  bemerkenswert,  05*23.025;  03.11*007) 

-  Wie  Qott  mein  Suchen  nach  Wahrheit  erfüllte,  VdV 
57/4,  April  1964,  S.  12,  16;  VdV  57/5^  Mai  1964,  S. 
6-7;  VdV  57/6,  Juni  1964,  S.  6-7;  VdV  57/7,  Juli 
1964,  S.  6-7;  VdV  57/9,  Sept.  1964,  S.  5-6  - 
auch:  Baden,  Mission  für  das  volle  Evangelium,  o«J., 

(interessante  Autobiographie,  05.28.025;  03.11*007) 

Wright  Dorothy  Qregg,  Havs  tou  Itecsivsd  the  Holy  Spirit? 
Elbetbel  Magazine,  Trinity  1/1,  I96I,  ß.  10-12 
(02a.02.D.X) 
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Wulff  Trolli  Netttzaky.  Fllckan  frfin  klippön,  Övebro 
Mlssionaförlag,  •I963  (05.20.005) 
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Wyatt  Thomas,  Dr»,  ursprünglich  Methodistenprediger,  Grün- 
der der  Wings  of  Healing,  Inc.  ( 02a. 02. 146) ,  suerst 
in  Portland,  Oregon,  dann  in  Los  Angeles«  Er  fing 
1942  mit  Radiosendungen  über  Heilung  durch  Gebet  an; 
1953  bediente  er  bereits  557  Stationen,  1957  schloss 
er  ein  Fernsehprogramm  an,  1958  stellte  er  eingebo* 
rene  Evangelisten  in  Indien  an.  Kr  schrieb  einen 
Brief  an  den  Präsidenten  der  USA  (I960),  der  durch 
die  Pony  Sxpress  Freedom  Hiders  auf  der  Treppe  des 
**Veis8en  Hauses  den  Präsidenten  Übergeben  wurde.  Er 
gründete  viele  antikotninunistieche  Gruppen,  ist  stur 
sntikomfflunis tisch,  anerkannt  aber  die  sozialen  und 
wirtschaftlichen  Aufgaben  des  Christen. 
Li!  Wyatt,  Milestones  of  a  Ministry,  March  of  Faith 
1775 f  Mai  1962,  S.  4  -  Basil  Miller,  Grappling  With 
Destiny  (Biographie  Wyatts)  *  Virginia  Battman, 
Mrs.  Th.  Wyatt,  March  of  Faith  15/11,  Dez.  i960,  S. 

4,  Montebello  News  •6.IO.I96O  (02a. 02. 146) 

•  Milestones  of  a  Ministry,  March  of  Faith  17 /5f  Mai 
1962,  S.  4  (02a.02.l46) 

-  Brief  an  W.H.,  10.4*1963  (02a. 02. 146) 

-  Thunder  Before  Bawn.  This  stortny  era  precedlng  the 
dawn  of  God's  new  day,   Los  Angeles,  Wings  of  Healing, 
•o.J.   (02a. 02. 146) 

•  The   Flood  Tides  of  Destiny.  The   tidal  wave  of  desti- 
ny swelling  on  the  horizon,  Los  Angeles,   Wings  of 
Healin/5,   ♦o.J.    (02a. 02. 146) 

-  Dead  Men  on  Furlough.   Concise  expose   of  anti-Christ 
cottmunism,  Los  Anff:eles,  Winj^s  of  Healing,   *o.J* 
(02a.02ol46) 

■  '  "  ■  ' 

•  While  Freedom  Weeps.  The  internatione^.  conapiracy 
to  enslave  mankind,  Los  Angeles,  Wings  of  Healinc;, 
•o.J.  (02a. 02. 146) 

-  The  Birth  and  Growth  of  a  World-Wide  Ministry,  Los 
Angeles,  v;ings  of  Healing,  o.J.,  15  S.  (02a. 02. 146) 

-  The  Balm  of  Gilead,  March  of  Faith  15/11,  Dez.  i960, 

5.  6-7,  16 

(Verkauf  der  von  Wyatts  gesegnet 3n"Salbe  von  Qilead", 
02a. 02. 146) 

-  Are  American  Children  Being  Sacrified  on  the  Altar 
of  ünbelief,  March  of  Faith  15/11,  Dez.  I96O,  S.  10| 
SAi  Los  Angeles,  Wings  of  Healing,  o.J. 
(Amerikanische  Kinder  werden  geopfert  und  fUr  den 
Kommunismus  vorbereitet  durch  die  öffentlichen  Schu- 
len, weil  ihnen  da  gesagt  wird,  '*that  there  is  no 
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basla  for  rlght  and  wrong;  that  man  haa  hlmself 
aatabllehed  tha  moraa  peculiar  to  hls  own  eulturat 
that  eaoh  aociaty  variaa  on  tha  rlght  valuaa  of  11- 
fa;  and  that  thera  ara  no  God-givan  moraa".  Sogar 
im  Engllschunterrloht  warden  Zwaifel  an  dar  buch* 
atabllch  varatandanen  Hölla  vorgabracht,  02a. 02. 146) 

-  Kaya  to  tha  Klngdoia.  Tha  Kingdom  of  Qod  in  praaant 
raallty  and  futura  potential,  Loa  Angalaa«  Winga  of 
Haallng,  *o.J.  (02a.02»l46) 

-  Wlnga  of  Haalln(j;.  Clariflaa  Ood*8  will,  pronlaa  and 
powar  to  haal«  Los  Anc:ela8«  Wln/^a  of  Haaling,  *o.J.« 
(02a. 02. 146) 

-  Qiva  ffla  Thia  Mountain.  Tha  author'a  peraonal  axparl- 
encaa  wlth  Qod,  Loa  Angelea,  Wlnga  of  Haallng,  *o. 
J.  (02a.C2,l46) 

-  Than  Jaaua  Cama.  Uniqua  Inalght  Into  Jaaua'  paraonal 
mlnlatry,  Loa  Angeles,  wlnga  of  Haallng,  *o.J. 
(02a.02;i46) 

-  The  Mlracla  Harvaat.  God'a  mlracle  plan  for  reaplng 
the  whltenad  harvest.  Loa  Angeles,  Wlngs  of  Heallng, 
•o.J.  (02a. 02. 146)  _  I 

-  Tha  Many-Splendorad  Gospal.  Sheds  new  llght  on  tha 
oany  faoeta  of  tha  Goapel,  Loa  Angeles,  Wlnga  of 
Heallng,  •o.J.  (02a. 02.146)  — 

•  Hldden  Treaaure.  The  boundlasa  potantlala  withln  you« 
Loa  Angales,  Wlngs  of  Heallng,  *o.J.  (02a. 02.146) 

•  Paaslng  Thoughta.  Dr.  f^Vyatt'e  own  poema,  born  in  tha 
vicissltudas  of  llfe,  Loa  Angeles,  Wlnga  of  Heallng, 
•o.J.  (02a. 02. 146) 

-  Wlnga  of  Haallng  over  Afrlca.  The  author'a  mlnlatry 
in  tha  dark  contlnent,  Los  Angeles,  Wlngs  of  Heallng, 
•o.J.  (02a. 02. 146) 

-  Commandlng  Power.  Kevaala  the  bellaver*a  authorlty 
In  Christ,  Loa  Angeles,  Wlnga  of  Haallng,  •o.J. 
(02a. 02.146) 

-  The  Fläming  Sword.  The  Sword  of  tha  Splrit  llberating 
manklnd,  Los  Angeles,  Wlnga  of  Heallng,  •o.J. 

(02a. 02. 146) 

«  A  Table  In  the  Wllderness.  God*6  abundant  aupply  for 
every  need  of  man,  Los  Angeles,  Wlnga  of  Haallng,  •o. 
J.  (02a .02. 146) 

^  Manna  on  the  Ground.  God*8  promlsea  made  avallabla 
to  every  balle ver,  Los  Angeles,  Wlngs  of  Heallng, 
•o.J.  (02a. 02. 146) 
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*•:    Poverty  or  Prospertty.   Sets  forth  the  dlvine   prtnct- 
ple  of  prosperity,  Los  Angeles t  ''Vlngs  of  Healing« 
•o.J.    (02a. 02. 146) 

•    Worda  That  Work  Wonders.  Xiearn  how  to  speak  words 
that  work  wonders,  Los  Angeles,  Wlngs  of  Healinjp, 

■:.i';*0»J.       (02a.02.l46)-.   .■,.      "\r  -;....:^V.  ..;■      ^>*:.v?..M    ''^'^..-....^vriii;-    «*;>;v'      ',, 

-  Qod*a  Provision  For  You  •  the  abundant  llfe,  Los   , 
Angeles,  Wlngs  of  Heallng,  *o.J.  (02a. 02.146)    ^   ' 

Wydler  Hermann,  1912  in  Wädenswil  geboren,  aufgewachsen 
und  konfirmiert  in  der  Methodistenkirche t  Schneider 
von  Beruf,  nach  der  Rekrutensohule  Hilfsprediger  in 
Oerlikon  und  Oster,  Predigerseminar  Frankfurt  a»M. 
Wegen  einer  Brustfellentzündung  musste  er  sein  Stu* 
dium  unterbrechen.  ?:egen  seiner  gefährdeten  Qesund- 
heit  nahm  die  Methodistenkirche  Abstand  von  einer 
Kandidatur.  Durch  &wei  seiner  Tanten  und  seine  Braut 
kam  er  mit  der  Pfingstbewegung  in  Kontakt,  Hess 
sich  in  der  Pfingstmission  taufen,  heiratete  1941 
Hulda  Oberholzer  und  wurde  Prediger  der  SFM 
(05.28.025),  zuerst  in  Zürich,  dann  in  Heiden«  Aber 
schon  1942  wurde  er  wieder  krank  und  starb  für  die 
Pfingstler  unerwartet  rasch«  "Hatte  er  wohl  seine  ihm 
zur  Verfügung  stehenden  Kräfte  überschätzt  und  zu- 
gleich auch  die  in  ;jenem  Landesteil  besonders  wirk- 
samen dunklen  Mächte  unterschätzt,  ge{>;en  die  er  zu 
Felde  ziehen  wollte?"  (Steiner) 

Li;  H.  »Steiner.  Heraann  Wydler,  VdV  36/5,  Mai  19^2, 
S.  iZ^ 

Wyninegar  James  C,  A  Baptist  Minister  Receives  His 

"Pentecost'S  Pentecostal  Bvangel  I6.7.I96I,  No.  2462, 
S.  5»  Pentecost  Nr.  57»  1961»  S.  16  (02a.02.D.X) 
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Ydraborg  Yngre  und  Llnn4  Eriksson,  JDgi  Afrika  vi  stg« 
Orebro,  Missionsförlag,  ♦1963  (05.20.005) 

Yearbook  of  the  Pralris  Apoatolic  Bible  Scfaool«  Saska- 
toon,  Kanada,  *19't7  (02a. Ol. 016) 

Yeomano  Lilian  Barbara,  Dr.  med.,  Frau  Yaouans  war 
schwer  morpbiumsUohtis.  Sie  gibt  die  Dosen  und  dil 
Art  des  Morphiums  genau  an,  die  regelmässig  konsumier* 
te.  Nach  einer  erfolglosen  medizinischen  Behandlung  . 
durch  yersohiedene  Spesialisten  wurde  sie  durch  J. 
A.  «-Dowie  (02a.02.0^7)  geheilt.  Sie  ist  Ubereettgt, 
dass  der  Christ  nicht  krank  bleiben  kann.  "Many  of 
US  have  been  tought  to  pray,  *If  it  be  Thy  will  heal 
me.*  That  wasn*t  the  way  David  prayed;  (Ps.  6.2-9).. 
..There  were  no  ifs  nor  buts  In  that  prayer. ...And 
we,  God's  people  of  this  day,  should  be  as  free 
from  doubt  regarding  our  Father*8  will  for  cur  bo- 
dies  as  were  they,  f or  it  is  as  olearly  revealed  in 
the  viord  as  His  will  concerning  the  salvation  of  our 
souls."  (Healin^-  from  Heaven,  S.  22-23)  Sie  war  Evan- 
gelistin der  Assemblies  of  God  (02a.02.115) 
Li;  die  folgende 

-  Lillian  Yeomans,  Leaves  of  Healing  *k^   1897«  S*   350 
(Heilungazeugnis«  02a .02.115;  02a. 02. 0^7) 

-  HiBiing  from  Heaven,  Siringfield,  OPH,  1926,  139  S., 
m.  Portr.  (02a. 02. 115) 

-  Resurrection  Rays,  Springfield,  Mo.,  OPH,  1930, 
109  So,  m.  Portr.  (028.02.115) 

-  Divine  Healing  Diamonds,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1933» 
96  S.  (02a. 02.115) 

-  Balm  of  Qüead,  Springfield,  Mo.,  GPH,  1935 1  86  S. 
(02a. 02. 115) 

-  Wie  soll  ich  dem  fluchen,  dem  Gott  nicht  flucht?  VdV 
28/5»  Mai  1935t  S.  8-10;  Pentecostal  Evangel* 

(02a. 02.115;  05.2^.025) 


Der  Ort  ....  genannt  Golgatha,  VdV  31/5t  Mai  1938, 
S.  7  (02a. 02. 115;  05.28.025) 

The  Royal  Road  to  Health  Ville ,  Some  Simple  Talks 
About  Divine  Healing,  Springfield,  Mo«,  GPH,  1938, 
62  S.  (02a. 02.115) 

The  Hiding  Place,  Springfield,  Mo., GPH,  19^0,  6'f  S. 
(02a. 02.115) 

Resurrection  Rays,  Springfield,  Mo.,  GPH,  »o-J. 
(02a. 02. 115) 


1 


m 


Ihr 


# 


:« 


m: 


i 


1 


.J. 


08 ,65^ .OCX 


rw.'  '■ 


08.655.001 


08.656.001 


08.657.001 

08.658.001 
08.659.001 


08.660.001 


08.65'f.ooi 


Yltniua  K.A.,  aus  Ylaotaro,  aus  fraikirchllchen  Kral» 

aan  sur  Pfingatba wagung  gakomman,  gest.  1932 
%  üi  Riatin  Voitto  ♦1932,  17,  58  -  Schmidt,  Pflngat-  ; 
'^:  l^ewagung  in  Finnland,  S.  101  (05.oä.OO^)    h  ^   n 

tl£göJUrna,  ga1>oran  ii.l2.l393  in  Toijala«  atudiarte 
Jura,  aait  1921  Lahrar  am  Konnun8UO«>6afängnia»  Wur- 
da  1919  durch  dla  Pfingstbewagjng  arweckt*  Hat  In 
dan  Oafängnissan  ga pradlgt.  (05.08.00^) 
Li;  Voitta  Sanoma,  ^1927  *  Schmidt,  Pf ingstba wagung 
in  Finnland«  ^»  I85  1 

Yonggi  ChOt  Qod  Savad  and  Healad  a  Dylng  Buddhist,  Ta- 
atimony  1964,  zwaitaa  Viartelj«,  S.  1«*10 
(durch  «•Richards  wurda  Cho  Yonggi  gahailt,  bakahrt 
und  mit  dam  Qaiet  gatauft.  Er  ist  jetzt  Prediger  dar 
Füll  Ooapal  Central  Church,  Söul,  mit  2500  Mitglie* 
darn,  fast  alias  ehemaliga  Buddhiaten,  03*15*006, 
02a.02.D.X) 

Yorka  B.E.,  Oaschlchta  dar  Musama  Disco  Christo  Kirchs 
(in  dar  Fante-Spracha;  Ghana;  *unveröffantlichtas 
Manuskript,  01.12.020) 

Young  Ethyl,  Brief  vom  10.5*1963  an  W.H.  (01.01.02) 

Young  J.  Ca eil,  Whan  Qod  intarvanas.  Tha  remarkabla  ato* 
ry  among  tha  gypaias  of  France,  Rademption  Tidings 
38/17,  27. 'f. 1962,  S.  5-6  (05*13.023;  05.09.003) 

Young  Folk  (05*13.023) 
Young  Folks'  Evangal  (05*13*024) 
Youth  Challanga  (05*13*024) 
Youth's  Leadar  (02a.02*110) 
Youth  Masaenge^r  (02a. 02.104) 
Y. P.W.W. Toplca  (02a. 02. 075) 

Yumiyama  Kiyoma,  Sairai  ron,  Tokio,  Japan  Assembly 
^ess,  *1^6^ 
("Der  Heiliga  Qaiat",  03*12.032) 
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Z.  (Pfr.)«  Eine  W«lhiiaehtapredlgt  für  jeden  Tag,  Weck- 
ruf 25»  1961,  So  39-^*6  (05.23.022) 

Zaies  Clara,  Das  Zeugnis  einer  christlichen  Fabrikantint 
Geschäftsmann  und  Christ  V3t  I>«z*  3.963«  3»  17«19 

Zaiss  Harmann,  I089  -  19^8,  Zäiss  wurde  in  ^ntertürk- 
heim  geboren,  wo  er  durch  einen  christlichen  Schmid, 
genannt  **Halleluja-Schmid**  (Christian  Stürmer)  im 
Knabenalter  bekehrt  wurde.  Dieser  sagte  zu  ihn: 
"Wenn  du  ein  gans  feiner  Kerl  bist  und  dir  keine 
Vorwürfe  machen  kannst,  nie  gelogen  noch  gestohlen 
hast  und  noch  nie  unrein  warst. •••,  dann  bist  du 
gerade  recht  für  den  Teuf eil ••••Wenn  du  aber  so  ein 
richtiger  Lump  bist,  dann  bist  zu  gerade  recht  für 
Jesus •"  Darauf  sagte  Zaiss:  "Ja,  Herr  Jesus,  dann 
bin  ich  gerade  recht  für  dich  und  nehme  dich  an^** 
Mach  seiner  Bekehrung  verschlang  er  täglich  30  -  kö 
Kapitel  der  Bibeln  Seine  wohlhabenden  Eltern  musste 
er  verlassen  und  wurde  Missionskaufmann  an  der 
Goldküste,  wo  er  einen  Drang  zur  Evangelisation  zeig- 
te •  Im  Anschluss  an  den  Ersten  Weltkrieg  geriet  er 

'  in  englische  Kriegsgefangenschaft,  wo  er  aber  seine 
Mitgefangenen  evangelisierte  und  wunderbare  Heilun- 
gen erlebte^  1923  war  durch  "Verschulden  seiner  Frau" 
(Hütten  ,  S*  3^3)  seine  erste  Ehe  geschieden  worden* 
Kurt  Kochs  Angriffe  gegen  Zaiss  (Zaiss  habe  sich  von 
seiner  Frau  scheiden  lassen,  im  Geschäft  habe  er 
Bankrott  gemacht,  seine  Schulden  habe  er  nicht  be- 
zahlt (Wunderheilungen  heute,  zit.  MD  19«  1936,  S. 
209)  wurden  durch  Hütten  und  Otto  «-Witt  ins  recht e— 
Licht  gerückt:  Zaiss  hat  wirklich  Bankrott  gemacht, 
aber  seine  Gläubiger  zufrieden  gestellt  (MD  20,  1937, 
S.   12)  ~ 

1924  wurde  er  rückfällig:  "Ich  schaute  auf  Brüder 
und  Schwestern.. Da  sah  ich  Fehler,  nichts  als  Feh- 
ler, frommes  Gerede  und  Getue.  D<^s  stiess  mich  so 
sehr  ab,  dass  ich  bewusst  von  Gott  fortging.  Ich  hat- 
te mir  vorgenommen,  20  Jahre  lang  nicht  mehr  zu  beten, 
keine  Bibel  zu  lesen,  mich  von  jeder  Gemeinschaft 
fern  zu  halten.  Das  habe  ich  durchgeführt.  Ich  sag- 
te zu  Gott:  *Wenn  du  lebst  und  ein  Interesse  an  mir 
hast  und  deine  Liebe  zu  mir  so  grossolst,  dann  hole 
mich  nach  20  Jahren  wieder*»  (Hütten  ,  &•  342-43). 
Am  22.  Juli  1944,  an  dem  Tage,  an  dem  diese  20  Jahre 
abgelaufen  waren,  kniete  er  mit  seiner  Frau  in  der 
ausgebombten  Kirche  von  Ohligs  nieder  und  betete: 
"V/enn  du  uns  wiederhaben  willst,  hier  sind  vir!"  ^ 
Von  da  an  wirkte  er  als  volkstümlicher  ^Svangelist  und 
Krankenheiler  in  Deutschland,  der  Schweiz,  Holland, 
Indien,  Oesterreich  und  Frankreich.  Er  wurde  der 
einzif^e  deutsche  Evangelist  mit  internationalem  Wir- 
kungsfeld. _ 
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Sr  ^ar   der  Meinung:  **Jede  Krankheit  kann  beseitigt 
werden,  denn  a«r  Herr  ist  der  Herr.**  (Mehr  Licht 
12/3)  Er  kannte  Gottes  Telephonnummer*  Es  ist: 
Himmel  No«  1«  FUr  eine  krebskranke  Frou  bittet  er 
ohne  Umschweife:  "Vater  im  Himmel,  bitte  schick 
doch  dieser  Schwester  ein  Paket  Antikrebsin«  denn 
sie  ist  krebakrank*»»  (Fröhliche  Nachrichten  •1.3. 
1936).  Er  wollte  "Radau  machen  fUr  Jesus**«  die  Men- 
schen aufreisen«  sich  entweder  fUr  oder  gegen  ihn 
zu  entscheiden  (MD  19«  1936«  S.  217)* 
Am  l<f.ll.l93d  verunglückte  er  tödlich  auf  der  Fahrt 
nach  Hannover.  Der  von  seiner  Sekretärin  gesteuerte 
Wagen  stUrete  bei  nebliger  Witterung  in  der  Nähe 
von  Bad  Nenndorf  von  der  Autobahnböschung  und  Uberr, 
schlug  sich.  Zaiss  war  sofort  tot.  Sein  Tod  wurde  : 
von  seinen  Anhängern  -  angeblich  auf  Grund  des 
Poliaeirapportes  -  als  ''seltsamster  Autounfall,  den 
sie  (die  Polizei)  in  den  letzten  Jahren"  gesehen 
habe«  verklärt.  Eine  Tageszeitung  habe  geschrieben« 
das  Auto  sei  **Wie  von  Geisterhänden  gezogen"  quer 
über  die  Autobahn  gelenkt  und  weit  in  die  Luft  hin- 
ausgehoben worden.  Der  Polizei  sei  gleich  "der  ehr- 
f urohtsgebietende «  hoheitliche  Gesichtsausdruck  des 
Verstorbenen  aufgefallen. •• «Nach  Feststellung  der 
Aerzte  soll  der  Tod  bereits  in  der  Luft  eingetreten 
sein."  (m   22«  1939«  S.  10-11)  Es  besteht  die  Ten- 
denz« den  Tod  Zaiss*  im  Ansohluss  an  Prophezeiungen 
über  die  Himmelfahrt  des  Elias  ("Das  war  des  Elias 
feuriger  Himmels-Mercedes«  womit  Gott  ihn  in  den 
Himmel  beförderte;  glaubst  du  nicht«  dass  Gott  das 
auch  noch  tun  »tann?"  MD  22^   1959«  S.  11)  zu  verklä- 
ren. In  Wirklichkeit  war  der  Unfall  durch  eine  fahr- 
läuBslge  Geschwindigkeitsüberschreitung  (110  km« 
statt  kO   km)  verursacht  worden,  wobei  zwei  unschul- 
dige Fussgängerinnen  verletzt  wurden. 
Erwin  f Lorenz  (03*07»013)  bezeichnete  Zaiss  als  Ein^ 
zelgänger.  Pfr.  Wilhelm  Busch  hat  ihn  heftig  be- 
kämpft (Licht  und  Leben.  Febr.  1)57«  vgl.  05. 07. 030). 
Hütten  bezeichnete  ihn  bei  aller  Kritik  als  "origi- 
nalen Kopf  und  geistlich  vollmächtigen  Mann"  (Hut- 
tsn««  S.  3^2).    „v .  ■.^■■^  X a^;  s  ■ 

lTPmD  19«  1936«  S.  208-33:  Heilung  durch  den  Geist  - 
MD  22«  1959«  S.  9-12:  Gemeinde  der  Christen  **Eccle- 
sla":  Nach  dem  Tod  von  Hermann  Zaiss  -  MD  22,  1939« 
S.  128-129:  Gemeinde  der  Christen  **Ecclesia":  Tat- 
sächlicher Hergang  des  Verkehrsunfalles  von  Hermann 
Zaiss  -  Hütten^,  S.  5^2-5^7  -  Koch«  Wunderheilungen 
heute  -  MD  20«  1957«  S.  12:  "Dunkle  Periode"  im  Le- 
ben von  Beraann  Zaiss  -  {fl^  22«  1959«  S.  32-33:  Ge-  , 
meinde  der  Christen  **Ecolesia":  Nachrufe  fUr  Hermann 
Zaiss  -  H.v.d.  »Brink«  Divine  Healing  in  Holland« 
Pentecost   23,  1953«  S.  1-2  -  Frankfurter  Rundschau 
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•31.3ol95'f  -  Hcilbronner  Stlaittt»  •10.5.1955»  •9.12. 
1955  -  RepttbllkanlBChe  Blätter'''34,  19.3.1955  - 
Schwarawäldar  Bote  •13.12.1955  -  R.  »Wlllenegger, 
C  Eine  notwendige  Erwiderung,  Ich  komme  baldll3«  1955« 

5.  97-98  -  W.  Busch t  Was  halten  Sie  von  Zaiss, 
Licht  und  Leben,  »Febr.  und  Mal  1957  -  MD  20,  1957« 

6.  162-168:  Gemeinde  der  Christen  >*Eocle8ia** ,  Kon- 
troverse zwischen  Pfr.  W.  Busch  und  Hermann  Zaiss  - 

-  Fröhliche  Wachrichten  5»  1.3.1957  -  M£  20,  1957t  , 
S.  213«-1'^:  Gemeinde  der  Christen  "Ecclesia":  Uner- 
wünschter Zeuge  -  Informationsblatt  für  die  Gemein- 
den in  den  Wiederdeutschen  Lutherschen  Landeskir- 
chen 8/10,  Mai  1959«  So  161:  Zum  Tode  von  Hermann 
Zaiss  -  MD  22,  1959«  S.  9-12:  Gemeinde  der  Christen 
..   **£cclesia":  Nach  dem  Tod  von  Hermann  Zaiss  -  MD  21, 
1958,  So   155-56:  Gemeinde  der  Christen  "Ecclesia»»|.^ 
Hermann  Zaiss  in  Indien  -  Mehr  Licht  27/3,  1953:   ' 
Die  holländischen  Kirchen  und  Hermann  Zaiaa  -  Mehr 
Licht  27/20,  19532  Zaie^-Versammlungen  in  Zürich  - 
vgl.  auch  zu   lehre  und  11:  05.0? •03Q 

-  Wunder  und  Zeicheh  im  Rheinland,  aus  •Mehr  Lieht, 
persönliche  Briefe,  Ich  komme  bald!  7«  19^9 1  S.  8I- 
93»  139-1^5;  8,  1950,  S.  85-89  (05.07.030;    ,,   , 

05.28.024;  05.07.031)  . ,.   :.,::r..^  -,-.r^.,....... ...... y'^iZ'^t:^:'^ 

-  Was  geschah  in  Württemberg,   Fröhliche  Nachrichten 
_   1/7»  1.4.1953,  S.  1-2;  1/8;  1/9,  1.5.1953,  S.  3-4 

:— (05.07.030)  ...:...._:„  ;•■■..■'?.::.'  ;.,:::;,";.. : 

-  Die  Endzeit,  Marburg  a.d.L«  1956,  Rathmann 
(05.07.030) 

-  "Wir  haben  diesen  Mann  als  eine  Pest  befunden,  als 
einen,  der  Aufruhr  erregt  und  als  einen  Anführer 
der  Sekte  der  Nazarener!"  Fröhliche  Nachrichten  5/5, 
März  1957  (05.07.030)  ,       .^   .    .,   H> 

-  Kann  Gott  denken. ...Die  Schöpfung,  Marburg  a.d.L. 
Rathmann,  1958,  I36  S.      ^ 

(Frage  an  die  Evolutionstheorie,  05.07.O30) 

-  Einmütig  beeinander.  Pf ingst predigt.  Fröhliche  Nach- 
richten 10/11,  Juni  1962,  S.  1-3 

(nicht  erst  Heiligung,  dann  Geisteetaufe,  O5.O7.03O) 
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Gottes  Imperativ,  Sei  Gesund!  Die  Bibel  als  Schlüs- 
sel zu  einem  gesunden  Leben  der  Freude  und  Kraft. 
"Eine  biblische  Therapie", Marburg  a.d.Lahn,  Rathmanh, 
•o.J.,  96  S.  (05.07.030) 

Wie  werde  ich  ein  Kind  Gottes,  Marburg  a.d.Lahn, 
Rathmann,  o.J.,  4Ö  S.  (05.07*030) 

Die  zwei  Naturen  in  dem  Kind  Gottes,  Mt^rburg  a»d* 
Lahn,  Rathmann,  68  S.  (05. 07*030)    '  '    "^ 
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•  Das  Blut  JesUf  Marburg  a.d.Lahn,  ßathmann,  *o«J. 
(O5.c7.O5O) 

•  Heilig  dem  Herrn«  Marburg  a.d.Lahn,  Kathmann,^o.J.« 
(05.07.030) 

Zanon  John»  *'Eu  fui  um  eaoerdote  cat61ioo..*'  Lus  do 
Mundo  2/14,  Juni/Juli  I963»  S.  1-2  (02b. 05.025) 

Zbinden  Paul,  Pfr.,  Zbinden  war  urspriinslich  Pfarrer 
der  Eglise  Peform^e  de  France,  trat  dann  in  den  ' 
Dienet  der  SFM  (05.23.025)  in  Lausanne.  Nach  mehre- 
ren Zerwürfnissen  trennte  er  sich  1957  von  ihr. 

-  Die  Gabe  der  Erkenntnis,  VdV  40/10-11,  Okt. -Nov. 
1947,  s.  13-15  (05.28.025)     ,  r>.mm.^ 

Zsegers  J.,  Oemeenschappelijke  getuigenis  dienst  van 
hervormden  en  Pinkstergelovigen  te  Haarlem,  De  Pink- 
sterboodschap  2/7»  Juli  I96I»  S.  7  (05. 20.004) 

-  Het  Volle  Evangelie  in  de  9.K.  Kerk,  De  Pinksterbood- 
schap  3/4,  April  1962,  S.  13 

(Zeegers  ist  von  der  röm.Kath.  Kirche  eingeladen 
worden  Über  das  Thema  zu  sprechen:  Der  Wert  der  Bi- 
bel in  meinem  Leben  als  Protestant.  Die  Veranstal- 
tung war  von  der  Niederländischen  Bibelgesellschaft 
und  dem  "H.K.  Parochieraad"  zur  Verbreitung  der  Bi- 
bel organisiert  worden,  05. 20.004)     -        ^ 

Zhidkov  Yakov,  Moskau,  in  Baptist  World  Alliance,  Gol- 
den Jubilee  Congress,  London  1955«  bgg.  von  Arnold 
Ohm,  London,  1956«  S.  260-262 
(5400  Gemeinden,  520.000  baptiaed  members) 

Zimmermann  J. «  Karte  an  F.  Blanke  22.7*1954;  Brief  an 
F.  Blanke  51.  Mai  (o.J.)  (05.28.023) 

Zimmermann  Thomas  F. «  General  Superintendent  der  Assem- 
blies  of  God«  Präsident  der  National  Association  of 
Evangelicals) 

-  Apostolic  Christianity.  A  Photographie  interview 
with  T.F.  Zimmermann,  General  Superintendent  of  the 
A06,  compares  cur  present  Situation  with  that  of  the 
early  Churoh,  Pentecostal  Evangel  2454,  21.5.1961, 
S.  4-6 

(Our  purpose  as  Spirit-filled  people  is  not  to  build 
a  large  Organization  of  our  own  but  rather  to  see  the 
entire  body  of  Christ  expanded  and   edif ied  through 
the  power  of  the  Holy  Spirit,  02a.02.115)       ^  ^i 

-  Twentieth  Century  Penteoost,  in:  The  6th  Pentecostal 
Y/orld  Conference,  S.  51-55«  1961  (02a. 02.115) 
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NAß  Isader  Says  Vatican  Is  More  Perceptive  Than  Some 
Protestants,  Pentecostal  Evangel  21.1.1962,  2489«  ,y 
S.  10  (02a. 02. 115)  t 
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-     Plea  for  the  Peiiteooat«llat0|  Chris tlanltyTod«y 
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Zlednocgonych  Stanach  AP,  D-l».  ♦Möody  jako  awadgellsta 
na  tle  syola  religijno-koAolalnego 
(Master«>The6ia  an  der  Akademia  Taologiecna,  War-  ' 

.  :;■  aehau  1962»  05.23 .006)  .....,..,:,  ■-a^;.^,..^.,^...,,,,^^...^,;.^      .j'k-''( 

Zopfl  Jakob t  junger  Prediger  der  SFM  (05.28.025).  Sein 
Vater  war  Inhaber  einea  Spielwarenj^eschaftea.  Er 
aelber  absolvierte  eine  kaufmännische  Lehre,  liess 
sich  als  Sänger  ausbilden  und  besuchte  die  Bibel- 
achule  Erzhausen  (05.07.015). 

-  Unser  Interview:  Heinhard  i^Oschwend,  Christus  unser 
König  1962/3 I  S.  6-8  (05.23.025) 

-  unser  Interview:  Helge  Staby,  Christus  unser  König, 
Dez.  1962,  ß.  17-18 

(über  OeBK  und  Oekumenisohes  Institut  BoBBeyz      - 
05.2S.025) 

-  Unser  Interview:  E.  i-Hartmann,  Die  Fackel,  Jan./ 
Febr.  1963,  S.  11-13  (05.23.025) 

-  Unser  Interview:  »Reichenbach,  Die  Fackel  1/^,  Aug. 
1963,  S.  13-1^  (05.23 ,025 

-  Jugend  ruft  Jugend,  Die  Fackel,  Juni  1964,  S.  11-13 
(05.23.025) 

-  Unser  Interview:  «-Lemke,  Die  Fackel,  Febr.  1964,  S. 
12-14  (05.28.025;  05.07.015) 

Zuck  Roy  B.  (Dr.)  Why  Do  Teens  Quit  Chureh?  The  Lighted 
Pathway  34/1 1  Jan.  1963«  S.  16-17 
(ursp.  *Link,  O2ao02.067) 

Zweers  HoJ.,  Osborn  en  de  Bijbel,  Gods  nodlging  tot  ge- 
bed  om  genezing.  Den  Haag,  J.N.  Vorhoeve,  o.J.,  231 
S. 

(Zweers,  Notar  in  Den  Haag,  Mitglied  der  "Qerefor- 
meerde  Kerk**  und  des  evangelischen  Lukasordens 
( 02a • 02. 209)f versucht  mit  diesem  Buch  den  Proteat 
vieler  reformierter  Pfarrer  gegen  die  Evangelisation 
fOsborns  in  Holland  zu  widerlegen.  Obschon  er  die 
Arbeit  der  Pfarrer  nicht  gering  schätzen  will,  ist 
er  durch  ihre  Reaktion  darin  bestärkt  worden,  "dass 
die  kirchliche  Formulierung  biblischer  Wahrheiten 
(Ln  der  reformierten  Kirche)  oft  unvollständig  und 
dadurch  unrichtig  ist"  und  dass  dies  eines  der  Hin- 
dernisse für  eine  Erweckung  der  Kirchen  sei.  Er 
steht  der  reformisrten  Trennung  von  "Wunderglauben" 
und  seligmaohendem  aiauben  kritisch  gegenüber  und 
findet,  die  beiden  ^rten  von  Qlauben  hätten  mehr 
miteinander  zu  tun,  als  man  oft  denke.  Er  koromt  hart 
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an  die  These   der  amerikanischen  Hellun^sevangeli- 
eten  (02a. 02. D. VII)   heran:   wenn  einer  auf  das  Ge- 
bet nicht  geheilt  wird,   so  muas   irgend  ein  Hinder- 
nisa,   Sünde,    Unglaube  oder  Unwissenheit  die  Ursache 
sein;   05.20.009.) 

Handoplegging  en  Goodeli;Jke  genezing,   Den  Haag,  J. 
N.   Voprhoeve,    [1962]     ,   63  S. 

Het  volle  £vangelie.   Den  Haag,  J.N.   Voorhoeve,   *o. 
J.,   14^  S.,   Rez.?    Pinkaterboodschap  2/6,  Juni  I96I, 

s.  1^  (05.20.009;  05.20.00^) 
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Walter  J.  Hollenweger 
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A\>^f ftffftffi  ttft4f r  ♦9.11.1919  'n;:-'-S:,l:i-K:;  ■^j-:'.,:-  ,:,v  .|%,j,,;v 
Ub«r  Sttph«n  fJ«ffr«y»,  05.15.024) 

Aby  Anon  d»  1»>  La  COt«  d*lTpir#  daaa  la  oit4  afi^i« 
oalna»  Paris  «1951»  S.  150-55 
(Ubar  i-Harria»  01.12.014) 

Ad^ms  Jaaa«  Luthar.  Art.  Abarglauba  in  Valtkirohaa« 
laxlkon  1960,  Sp.  7-8 

("lanarhalb  daa  Protaataatlamua  und  an  aainan 
Räadarn  bildan  dia  fandanantaliatlaohan  Saktan» 
dia  Zaugaa  Jahovaa,  dia  Irvingiaaar  und  dia  Pfin^at 
bavagung  in  varaohiadanar  Vaiaa  rallgiöaa  Vaban- 
gruppan,  ain  Chriatantum,  daa  falaoha  Sioharhaitan 
auohti  abar  aia  atallan  auch  ainan  Protaat  gagan 
dia  TTabarabatrakthait  daa  konyantionallan  Cbriatan- 
tttaa  dar  und  g9g%n   dia  Binaaskait,  untar  dar  Tiala 
Hanaohan  hauta  laidaa*") 

idloff  A^  A.B. ,  Hoy^  hnuti,  «ylna  "latnioni**  sraa^, 
▼a  ayatla  Piaaa  Sv.  a  jaho  ylaatnioh  dajia,  y  aouh«. 
laau  a  Crik.  yyboraa  ayob,  Rafora.  Cirkya.t  ^'«ffi 
lakladaa  Cirk.  Vyboru  Syob.  Raf.  Cirkya,  (1911)1 
24  S.  >   -^ 

("Bina  naua  Bawagungi  irrtttalioharvaiaa  **Pfingatlai< 
ganannt,  ia  Liohta  dar  Hailigan  Schrift  und  ihrar 
aiganan  Oaaohiohta,  ia  Auftrag  daa  Auaaohuaaaa  dar 
Praian  Raforaiartan  Kiroha.**  Ton  Dautaohlaad  ab- 
hängiga  ablahnanda  Baurtailung  05.51*001) 

Afrioa.  Lagos,  «12,  Pabruar  1962 

(Ubar  Charubia  und  Saraphia,  Ol. 28.051) 

T|i^  Afrioftn  (?^^ftlJ^fnga,  «April  1957 

(Ubar  Church  of  tha  Twalya  Apoatlae,  01.12.014) 

Afrioan  World.  «Juli  1957 

(Apoatolio  Rayalation  Sooiaty,  01.12.018) 

AMrioh  Roy  L..  **Ia  tha  Pantaooatal  Moyaaant  Panta- 
ooatal?**  Bibliothaoa  Saora,  «108  (l95l)  (Dallas) 

Alaaaandrini  Padarioo.  II  Quotidiano  «21.2.1955 
(Yartaidigung  dar  Varfolgung  italianiaehar 
Pfingstlar,  05.15.B.IV) 

A:f.garaiaaan  Konrad.  Art.  Pfingstbavagung,  LThX  VIII » 
L1956J  S.  202.05 

-  II  Protastantaaiao  iari  a  oggi,  Roaa,  P.Parrari, 
«1958 

«  Daa  Saktanvasan  dar  Oaganvart  (Dar  Ghriat  in  dar 
Valt  Xyx/5),  Aaohaffanburg,  Paul  Pattlooh,  i960, 
(ubar  Pfingstbavagung  94-107,  sohlaoht) 

-  Art.  Qaaainda  Oottaa  (Churoh  of  Ood)  LThK  X? 
(i960),  645-646  (02a.02.067) 

All  Afrioa  Confaranoa  of  Ohurohfa.  Conaultation  on 
Afrioan  Indapandant  Churoh  Noyoaants,  Sapt.  1962t 
Tha  Afrioan  Israal  Churoh  History,  Oanf  1962, 
yaryialf.,  2  3.  (01.17.019) 
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^llan  Tom4  «Olatgov  BT^niag  CitlB«n|  lit.  in  P«at«- 
■■  cost  50,  1959 1  3.  1«»2  '^   i^^v'Jv^^>^-'^^^Ä?v:(in^^^ 

AUyyff  ?wUtt  ^9V^r^%lf  «27.1.1907 

l «.Barrat t,  05.21,007)  ''''■  m,S'4^M  uf   t^r^'^- 

40|  1907,  110-112,  261-62,  520-21  tIorv«««n,,^ 

-  40,  1907,  764-65,  788-89,  800-05,  814-15,  905-06, 
980-81t  Kassttl  (05.07.002o,aa)      .  ^  .  .^  >  , , .  , 

-  40,  1907,  851-5 9t  Ton  Irv^okung^n  und  von  Zuagen- 
r«d«n 

-  40,  1907,  876-781  Di«  Blank«nburg«r  Alliaaskonfa- 
raaa  und  das  dautaoha  OaBainaohaftavasan 

0,  1907,  9}5«54,  1246;  45,  1910,  502-05t  Valas 
in  latttaraa  Artikal  «>Boody  arwähnt,  05.15.001| 

1907,  S.  1246  vardaa  "aaoraa  Varluata**  dar  Xirohaa 

•rwähnt) 

-  40,  1907,  188-90S  J>9r   Kanpf  gagan  dia  nauaata 
aehvaragaiatiga  Bavagung  (Vldarruf  »DallBayava, 
05. 07.0020) 

-  43»  1910,  927i  Dia  Blankanburgar  Alliaaskoafaraaa 

-  44,  1911,  285,  618-19 t  Oaadauar  Oaaaiaaohaftakoa- 
f araaa 

-  45,  1912,  257,  474-75t  Pfiagatbawaguag 

-  45*  X912,  502t  «.Ragahly  gaatorban  (05.07.008) 

-  46,  1915,  618-I9t  Dar  Kaapf  dar  Oaaaiaaohaftaa  ga- 
gaa  dia  falaoha  Hailigungalahra 

-  46,  1915f  689-690t  T>%r   lunahaanda  liadargang  dar 
Pfiagatbawaguag 

(**Viayial  harvorragaadt  ftthrar  dar  Bavaguag  aiad  ia 
80  kursar  Zait  gafallan  bsv«  auagaoobiadaa.** 
Sohlaohta  Polaaik) 

Aadaraoa  8ir  Robart,  K.O.B.,  LL.D.,  Spirit,  Maai- 
faatatioaa  aad  **Tha  Oift  of  Toaguaa**,  Loadoa, 
Braagalioal  Allianoa  und  Marahall,  1909  ,  56  8. 
4aytaoht  Kuadgabuagaa  daa^  Oaiataa  uad  **dia  Oaba 
dar  Zuagaa**,  Svaagaliaohaa  Alliaaablatt  19,  1909f 
S.  571-72  (Autoriaiarta  üabaraatsuag  fttr  daa  Alli- 
aasblatt aaoh  aiaar  ia  Varlag  dar  Iraagaliaohaa 
Alliaai  ia  Loadoa  aroohiaaaa  BroaohUra  voa  P.Toll- 
rath) 

(Aadaraoa,  PoliaaiprKaidaat  voa  Loadoa,  stallt 
fast,  dass  dia  Yuadar  aufgahOrt  habaa) 

A44fyti9ffi  Bfri^Bi  Afrikaaaa  vÄljar  Kriatus.  ÖBTäadal- 
iaa  hoa  aaturfolkaa  i  Koago.  Svaaska  aiaaioaaftfr- 
baadrita  förlag.  Stookhola  »1945 

AinyflUt9ff«^l.ll  1951,  Vo.  10,  S.  59 

(Bia  BaptistaafUhrar  dar  Krim  war  aia  Vartar, 
00.0^.004) 
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AntifTP  CM.  ▼on>  Di«  8*paratisti«s#  Xarklik«  B«v«<>  t^ 
ging  oadar  dl«  Baatu  Tan  Sttld«Afrlkai  «1958,  i^^^g 
uttTaraff*  Haattskrlpt  (01«36«B) 
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Artt  AlOTf^^  Kt  rfrftMtfif  Tha  Slgaifloaaoa  of  tha 
Ohilaaa  Paataoostals*  Adaitalon  to  th«  World 
Oounoll  of  Ohurohaa,  ZRN  204,  1962,  8.  480-482 
4fatooht  Dia  Badautuag  dar  Aufaahaa  dar  ohilo&i- 
aohanPfiagatlar  in  dan  Oakuaa&iaohaa  Rat  dar 
Kirohan,  Natarialdionat  dar  Oakuaanioohaa  Oontrala 
1/56,  Okt.  1962|  VdY  56/9,  Nai  1965,  8.  9-10 
(02b. 08.054) 

^rnapargar  Klaua.  Jaaga  Kiroha  24,  1965,  8.  111-112, 
BUddautaoha  Eoituag  «5/6. 1.1963 
(ruoaiooha  Pfingatlor,  00.02.004) 

Aabary  Williaa  f. (Hg).  Tha  Japan  Cbriatiaa  Taarbopk, 
Tokio,  Tba  Christian  Litoraturo  8ooiaty,  lav  Tork 
10|  law  Tork  ^riaadabip  Praaa,  450  8. 

Auf  dar  Warta  *Ho.  9,  1915f  Pfingitgrttaaa  »5/24, 
16.5.1915,  8.  190-191 

(poaitiTar  Barioht  Ubar  oina  '*noua  Brvaekang  in 
Walaa**  ait  dan  BrUdorn  «>Jaffraye,  05.15.001,  05.15. 
024) 

«  Bariohta  Ubar  dia  Anftlngo  dar  Pfingstbawagung 

Ii'AYfffttff  ♦'m^tftt  Boltigna,  »17.6.1952,  ♦16.11.1951 
(05.15.B.TI; 

Aiaaaai  K. .  Waa  ist  dar  MukyokaiioauaT  (japaniioh) 
Tokio  «1954  (05. 12. 025b) 
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l,  ♦27.12.1955«  Noch  ain 

Naaehinangawahr  Oottäa  untar  dam  Titalt  Bagagnung 
mit  Tommar  ♦Hiaka  int  Zoh  komma  bald!  14,  1956, 
8.  49-52 

Ba8ta  C.§p>  Parophatiam  in  Ghana.  A  Study  of  Soma 
*;Spiritual**  Ghurohaa.  London,  80M,  1962,  169  B. 
(harvorraganda  Dairatallung  unabhtfngigar  ghanaai- 
aohar  Kirohan  i  auaftthrlioh  dargaatallt  und  dia- 
kutiart  untar  01.12) 
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BaUta  OhriBtian  0,  (o),  Coafliot  in  Nltsions  Histori- 
oal  and  Saparatiat  Churohaa^  in  Qarald  H.  Andar» 
•on  (Hg),  Tha  Thaology  of  tha  Ohrlatlan  Niaaloni 
\   London  MoGpaw-Hlll,  1961,  S.  291-99  ,  ^  *. 

■^A'   (Batta  will  dan  Tarninua  **3akta"  yarniildan 
apriqht  darum  von  **Saparatiatan**,  vobai  ar  dia 
von  amarikanisohan  Niaaionagaaallaohaftan  ttntar* 

^>  atUtstan  S^paratiatan  nioht  bahandalt  und  aioh 
auf  dia  unabhängigan,  afrikaniaohan  Saparatiatan 
baaohränkt.  Daa  Yarhältnia  iat  in  Ghana  AmBumg^n 
'-  problamatiaoh,  wail  ainiga  dieaer  Kirohan  üb  Auf- 
nahma  in  dan  National  Council  naehauohtan.  Haoh 

:;  Batta  baatoht  aber  ein  fundamentaler  Untaraohiad 
im  Veratändnia  daa  ETangaliumat  Für  dia  hiatori* 
aohan  Kirohan  iat  daa  Evangelium  in  eratar  Linie 
Buaaruf ,  für  die  neueren  Separatiatan  "power  for 
overooming  the  illa  of  the  aeoular  aapeot  of  lifo**. 
SUnde  iat  infolgadeaaen  nur  ala  Störung  der  pay- 
ohiaohen  und  phyaiachen  Oeaundheit  in  Sioht,  und 
Glaube  iat  die  Ueberseugung,  daaa  die  in  der  ba- 
treffenden Gruppe  gültigen  Praktiken  hilfreioh  und 
heilkräftig  aind.  Batta  läaat  die  Frage  der  Zu- 
aammenarbeit  offeni  Der  aohwierigate  Punkt  iat  die 
offen  gelehrte  Polygamie  in  yielen  aeparatiatiachen 
Kirohan) 

Biaa-Camargo  G. .  Art.  Mexiko  EKL  II  (1956)  1524-27 

Bakker  H.*  Stromingen  en  Sekten,  S.  161-167,  Utraoht, 
*o.  J. 

Balandier  Georgea.  Meaaianiamaa  et  Nationaliamaa, 
Oahiera  Interna tionaux  da  Sooiologie  14,  1955 • 

i  behandelt  Südafrika,  und  vor  allem  den  Kongo 
Kimbangu,  Amioaliamua  und  Kakiamua).  unabhängige 
Kirohen  treten  auf,  wo  die  ohriatliohe  Hiaaion  am 
atärkaten  iat  und  die  Raaaenaegegation  am  auaga- 
prägteatan) 

Bamberaer  Otto.  Die  Gabe  der  Krankenheilung  und  dia 
übrigen  Geiateagaben  naoh  l.Kor.  12,  4-11, 
Der  Gärtner,  Sonntagablatt  für  Gemeinde  und  Haue, 
Seilsaohrift  Freier  Evangeliaeher  Gemeindan,  Witten 
64,  1957,  466-467,  486-489,  506-509,  525-529, 
545-549  ..  ^^y,;,.-,  ,..-.,..,;,-„<.:..,.:,  ?,,yi.:^,.-.,^ ,.,   f.^-  T'^-^ 

The  Bantu  World.  "Leloko",  Johanneabupg,  «■25.4.1955 
(Bin  groaaea  Feat  in  der  Zion  City  Moria,  01.56«:^ 

p^pUffVT4ifff  »22.7.1954  ;    :  ;  :£ 

(über  Baptiaten  in  Moakau  und  Stalingrad; 
-  »18.4.1929  ■"^''"■'-  .,>.........,,... :...^..  ■....,. ^^ 

(die  ruaaiache  Zeitaohrift  "Baptiat**  wurde  während 
16  Jahren  eingeatellt,  ebenao  "Baptiat  TTkrainy** 
und  Chriatianin",  1929  wurde  auch  dia  Bibalaohule 
geaohloaaen)  -.Vu^s;;;  §fk^-r-:',   i^rt'Ä;ra#t  ■■it^'^tfed  i-*-^-^*?*:t#«..^;  •■•j^- 

Baptiat  World  All^ianca.  f b^onlo  Woügf iai i  tor onto , 
London,  «1928 

(S.  77,  die  Baptiaten  allein  betrügen  200.000  in 
Ruaaland) 
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Siookhola  Congr«««,  London  *1925 

(8.  98|  Kttohbrook  oagt|  in  Rutaland  «xlatiortott 

1.000.000  Srangoliunsohriston  und  Baptiotaa)  i- 


Barbiori  Santo  Uaborto.  Dio  Lago  dar  OTaagoliaohon 

Chriaton  In  Argontinlon,  Bolivian  und  Uruguay 
''^'-(ttbor  Pfingatlar  in  Bolivion  8.  156)  ^^^*-#: toiÄii'-'-^^ 

Barila  P. .  Appunti  aulla  oondisiona  dal  eultl  ioattö* 
liof  in  Italia,  Dir.  Booloa.  »1952,  I,  522 


S-it     A-:-    ''*Ji^it'.  .1^ 


iBJÜk 


tftg  A^t^f^t^ifT  24.1.1925.  51.1.1925t  14.2.1925 
Ubor  Stophon  tJaffraya,  05.15.024) 


}' 


Barnaa  Vora  P.  nnd  Q.  Littl^>  Brwaokung  in  Argonti- 
nlon, Volt-Bvangaliaation  5/9,  Sopt,  1954,  8.  11« 

poaitiT  Ubar  Tonmy  »Riokal  02a.02.l69  ) 

»fyrt9Hfff  PffftiiHi  ffyfyt  Wadlng  Pollowahip  with  Paato- 
ooatala,  Etarnity.  Nagasino  of  Ohriatian  Trutb, 
♦April  1958,  8.,  8-10   '^  -  ^-  .  r.. ■....,..,,  ^  r^r'^.r:^  h,|:  ' 

g^i9^^*fir^  ftftfft9«^fi  h^\K%   ?iiP(»M  *'»ffPtft9g§t  9irtft 
(liannataaio.  La  CoatitUBiono  Xtaliana,  ooeaonto 

analitioo,  Pirania,  Moooioli;  1949|  476  3. 

;   (S*  55  Ubor  ungloi oho  Bohandlung  dar  **nuoTi  oulti**) 

Baalar  Miaaion,  Baaal,  Rundbriafo  Ton  Pfr.  B.  Baoh, 
Tahiti 

(baaondora  7.  (2.7.1964)  und  11.  (21.10.1964) 
(04.04. 001) 

^i^at  Honry.  Chnroh  Rorald  Juna  2,  1961;  Trinity  l/4, 
8.  45 

Baatida  Rogor.  Loa  roligiona  afrioaina  au  Brdsil, 
Bibliothftqua  da  aooiologiojoontonporaino,  Proaaog 
VniToraitairoa  da  Pranoo,  Paria  i960,  578  8. 
(Ubor  Pfingatlar  514f) 

«  Dana  loa  Aaariquoa  noiroa,  Afriquo  ou  Buropo,  int 
A  travara  laa  Aadriquoa  Latinaa,  Cahiara  daa    > 
Annaloa,  Paria,  Vorlag  Luoi an  Fobyra,  8.  17*54 

Bataa  M.  Saarlo^  Roligioua  Libortyt  An  Inquiry, 

London,  Intornational  Hiaaionary  Oounoil,  1945tit; 
604  8. 

(ttbor  Paaoiat  Italy,  S.  42-49.  Bataa  fuaat  auf  dan 
Vntorauohungon  doa  katholiaohon  Profoaaora  fUr 
Raohtagaaohiohto  an  dar  üniroraität  Bubiin,  Banial 
A.  Binohy  (Churoh  and  Stata  in  Paaoiat  Italy,  Loa- 
rdon,  OUP  1941,  774  8.).  Br  fragtt  Vaa  t^x   oina # 
fraihait  blaibt  dan  Riohtkatholikon,  vonn  faaohiati- 
aohor  Totali tariaaua  und  dia  Röaiaoha  Kiroho  aioh 
in  dio  Horraohaft  lu  toilon  anaohiokon?  (s.  48)^ >^ 
**Tho  Popo  hiaaalf  rapaatadly  protaatad  againat 
I   tha  govarnaant'a  toloranoo  of  tho  Protoatant  pro- 

m^^.t'pmi^nAtk   oarriad  on  throughout  Italy  and  in  Roao 
itaalf  aa  a  Tiolation  of  tho  Coadordat,  and  tha 
Tatioan  organ  haa  ofton  roturnad.  to  tho  ohargo**, 
aagt  Binohy  (s.  595.  alt.  Bataa,  S.  49) 
^futaohi  Olaubanafroihoit,  Bino  Vntorauohung, 
doutaoh  Ton  Riohard  N.  Honig,  Baw  Tork,  Churoh 
World  SorTioo,  1947,  880  8. 
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09«096«001 

09.057.001 


I  DiHoalBitioiis  «t üet««,  <i  l*adai.» 

rabl«  A  l*laaoo«ptabl««.»,  Pari«  (Llbrairi«  Pro* 
t60tanta)|  Brttaaal  (Librairia  "Las  SaBalllaa«*),  . 
RoSyCLlbrarla  dl  Oultura  RaligioaaX  Laaaanaa 
(Librairia  da  1«A1«) 

(ttbar  Pfingatlar,  8«  51-75{  •ialga  Ihrar  Lahraa 
"aotta  paraiaa«nt  diaoutablaa**»  vai  abar  aioht  bin« 
|)  dart|  daaa  aaa  Ibaaa  dla  Haad  raiobaa  aoll)  ^"^^^ 

BaailBrBat  (Hg).  1i«aaiaaiaoba  Xirohi,  'Saktaa  uad  Ba« 
vaeuagaa  ia  hautigaa  Afrika,  Laidaa»  Brill|  196$  , 

BaTiaclt  J.U..   Q.  Brillaabwg  Wnrtb,  P.  Prina. 
.  Da  Hailiga  Oaaat,  »1949  ^. .:.-^. ;-■/-.. *.;■  ....■■..■*.■.:,,.:.':? 

Bayar  1« «  Batratiaa  da  Chriat  avao  ua  ohr^tiaa,  La  ^ 
Cbaux-da-foada,  B«  Baytr,  oa»  »1920 

Baa  Qurioa«  Briaf  aa  dia  Valtpfiagatkoafaraai      ^ 
(aagl*  Uabaraatsuag  daa  babräiaohaa  Taztaa)  iai 
Tha  6th  Paatacoatal  Vorld  Ooafaraaoa,  8.  XVII-xyill 

Baaaoif  Oakar.  Lärobok  i  ajabolik,  Stookhola  *1955'f 

Baraar  Tagblatt.  Bo*  112,  «24.4.56,  Toaaj  >Rioka} 
loh  koua  baldl  14,  1956,  8.  107*108 
(8ollta  ±m   Zttaaaaaahaag  ait  diaaaa  Kuadgabaagaa 
dar  alta  Torwurf  gogaa  aasora  Kirohaa  arhobaa  war- 
daa,  aäa  arfttlltaa  ihra  Aufgabaa  aohlaoht,  ao  a«i 
faatgahaltaa,  daaa  ai«  di aaa  Aafgabaa  ia  dar  Art 
aiaaa  Orahaa,  »Braabaa  odar  tHioka  gar  aiobt  •T'* 
fttllaa  dttrfaa) 

Umrifr   Hareal.  Loa  boradoloi  da  la  a^daoiaa,  lt%   Caa* 
turioa  »1956 

BnUfttr  TMMfttt  «16.8.1907 
(ttbar  Kaaaal) 

aaaaa  27.9«195  ,    . 

daataoht  Dia  Pfiagatlar,  ?dY  5l/l2,  J>%n.   1958, 

8.  6,  7 

Baaaoa  Jaaa>  A  propoa  du  BoaTaaaat  da  Paataoöta,  Dia« 
logua  par  J.N. ,  publik  par  la  Coaaail  ayaodal  Bar- 
aoia,  lauTaTillo  1921 

Baaaoa  Jaaa>  L*Riatoira  da  HouToaaat  do  PoataoOta  aa 
Alloaagaa  da  1907*1912,  La  VauTOTilla  1921 

haaa  P. .  Vhat  ia  Our  Aaavar  to  8oota,  Hiaiatry 
Thaologioal  Raviav,  Horija,  Baautolaad  l/4,  Juli 
1961,  8.  4-15'  ;.v  ., 

^aataoht  Toa  Oorbard  Hoffaaaat  Vaa  iat  uaaara  Aat* 
vort  auf  dia  Boktaa?  BXZ  1961,  8.  65*80 

Bialar  Tagblatt,  24.10.1955,  Xirohlioho  Ruadoobaa, 
Daa  Valtaoktoatoa 


,  Loa  PaataoOtiataa,  La  BoHOur,  Laa- 
,  8.  2*3 
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09«0$d.001l 


09*098.00X 
09. 059.001 
09.060.001 
09 .061 »001 


MHy  Mf   flfti   »»  cot«  d'lTOlr«,   Pari»,   »o.J^ 

■     -1?'  .,:,  i%^-    '(Ubar  tHarylSi   01.12.014) 

Binohy  Danial  !> .   Churoh  aad  StfH  ii|  'asoiat  Italy, 
London,   OW,  ♦194X|  7T4  S#        jr     !> 

y.lTkroi«  A« .   Sandhatan  oa  piaaaraakkalaan,   Onlo:u$-^n 
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09.062.001 


yianka  yrita.  Kirohan  «ad  Saktan«  VUhrar  durch  dia 
raligK^aan  Oruppaa^dar  Oagaavart.  ZUrlohi  Zvingli- 
?arlag,  1954,  1955^,  1959^,  1963^,  125  S.    r 
(Knapp,  ganau  und  nla  polaaiaoh  wird  dar  Laaar  Ubar 
alla  in  dar  Sohwali  Torkoaaandan  kirohllohan,  fral- 
kirohlichan,  aaktiararlaohan  aovio  Ubar  die  nioht- 
ohriatliohan  aaiatlaohan  Raliglonagamalaachaftan 
orlantiart«  Daa  Buoh  iat  aua  jahralangoiD  lltarari« 
aohaa  und  paraönliohaa  Uagang  Bit  dan  darin  ba- 
aohrlabanan  Oruppan  harTorgagangan»  Ob  ^b   alch  um 
dia  **aTangaliaohaa  Ordan**,  ua  Brangaliatan  und 
Tolkaaiaaionara,  um  dan  **SalbatTarlag  göttliohar 
Offanbarungan"  odar  dia  Soolaaia  Gnoatioa  Catholi- 
oa  handalt,  atata  wird  man  ganau  und  koniantriart 
inforaiart*  Daa  Buph  will  und  kann  auf  dam  gadräng- 
taa  Raum  nioht  auafUhrlioh  aain,  baachrttnkt  aioh 
auoh  in  dar  thaologiaohan  Baurtailung  auf  daa  un« 
badingt  lotwandiga«  Hiagagan  varda  Tarauoht,  in 
dar  Baratallung  dar  ttbaX  draihundart  Oruppan  und 
im  Ubar  2000  laman  umfaaaandan  Ragiatar  dia  in  dar 
Sohwaia  wirkandan  Raligionagamainaohaftan  ao  toII« 
atändig  via  m()glioh  au  arfaaaan» 

Dia  Pfingatbavagung  vurda  in  fraikirohlieh-chriato» 
aantriaoh  dankanda  und  in  aaktannäaaig-auaaohliaaa- 
lioha  Pfingatgaaainaohaftan  untartailt) 

Blooh-Hoall  Hila.  Pinaabaragalaan.  En  undora/kalaa 
aT  PinaabaTagalaana  tilbÜTalaa.  utvikling  og 
aaarprag  mad  aaorlig  hanblikk  pa  ba^agalaana  ut-> 
formning  i  Vor gm ^   Oalo,  ITniTaraitataforlagat,  1956, 
?II,  459  S. 

angliaoht  Tha  Pantaooatal  Hovamant,  Zta  Origin, 
DaTalopaant,  and  Diatino tiva  Oharaotar«  Tha  lor- 
vagian  Raaaaroh  Counoil  for  Soianoa  and  tha  Humani- 
tiaa,  Kopanhagan,  Stockholm,  Oötaborg,  VniToraitata 
forlagat  (soandinavian  Uniyaraity),  London,  Allan 
und  Unvin,  1964^,  256  S. 

(angliaoha  üabaraataung  Tom  Autor  atark  ravidiart) 
Ras>t  |iorton  Daviaa.  Pantaooataliamt  Thraat  or 
Promiaa,  Bxpoaitory  Tiaaa,  N&ra  1965,  S«  197*199  <* 
Hollanvagar.  Radarlanda  Thaologiaoh  Ti^daohrift  19, 

1965,  S.  326-27 

(auaftthrlioha  Charaktariaiarung  daa  viehtigan  Bu«  ' 

ohaa,  05.21.007g) 
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09.065.002 
09.064.001 

09.064.002 


09.065.001 


09.066.001 


09.067.001 
09. 068. 001 


09.066.002 


B0ay  H#nry  R..  Ptat«oott  «ad  Xisiloa^»  wlth  a  fora« 
¥ord  by  V.A.  ?iaaar*t  Hooft,  Loadoai  Lattarvorth, 


'Ö^-ii;. 


JL9al I  Zfv  3.     ,  •!■  ■■ ;  "'sfe^ts' i^^t"*'4«.i«'^«*i^i'S^        

(baaprloht  phftaoaaaala  Aaabraiiaaf  dar  Pfiagatba» 
vairang»  H«duktiaa  dar  Bataohaft  aaf  Sotarialogia 
ia  aagataa  Siaaa  daa  Vartaai  **parhapa  it  haa  baaa 
a  graat  fault  of  ua  waatara  aiaaioaariaa  that  ¥a 
hava  not  baaa  abla  to  ooaoalTa  that  tha  aottatio 
aaa  ba  dasoaat  aad  ordarly**!  8»  226) 


•j*   'iM'j^'**'*  ■''"  '■;■■' 


fba  Spirits  Toagttaa  aad  M%9Baig9f   Chrlatlaalt/  To* 
day  7/7,  4.1.1965,  8.  514-15 


89fyy4tf^fl,  Ftt  Kork  aa  Saata,  BoakaaoaatroB  I.?., 


I 


a'Oravaahaga  1955 

(ttbar  Pfiagatbavagttng  la  HoUaad,  8.  51-52,  150-51) 

*  Ba  Piakttargroapaa,  Oakuaaaiäohar  Laargaag  lo.  5$ 
Baa  Haag,  Plaia,  1965,  15  8. 

(Uabarbliok  Ubar  dia  holläadiaoha  Pflagatbavagttag« 
Boerwiakal  uataraohaidat  svlachaa  altaa  (goaäsaig- 
tan)  uad  aauaa  (radikalaa)  Pfiagstgruppaa.  Br 
aimat  daa  pfiagatlioha  Aaliagaa  auf  uad  bftlt  aa 
dar  Hotv«Bdlgkait  hautigor  labaadigar  Oaiataagabaa 
ia  daa  Kirohaa  faat,  gagan  dia  laadläufiga  kiroh- 
lioha  Auffaasuag,  dia  Oaban  tob  1.  Kor.  12  uad  14 
hättaa  auf höroa  aUaaany  Br  aattt  aioh  abar  ^•g%n 
dia  pfiagotlioha  Lahra  ab,  aar  war  ia  Zuagaa  rada 
haba  daa  Hailigaa  Oaiat  arhaltaa.  *'Ohaa  dio  Brfttl- 
luag  daa  Hailigaa  Ooiataa  iit  daa  Vort  dar  Kiraha 
aiohta  aahr  ala  aia  gutaa  huaaaiatiaohaa  Xaaoohaa- 
vort.  Obsohoa  daa  aioht  aiohta  igt,  iat  aa  aioht 
dar  Auftrag  dar  Kiroha  (aaa  kaa  hat  ook  aldora 
Tiadaa).  lur  duroh  dia  Baaaaluag  ait  daa  Hailigaa 
Oaiat  kaaa  daa  Vort  au  Kraft  wardaa,  dia  araauart, 
au  Olut,  dia  arwärat  uad  au  Burdhbrttohaa  durah 
Biaaraa  «lad  aadara  Yorhäaga.**  8«  15) 

Boia  Jula^^  Yha  lav  Raligioaa  of  Aaarioa  1  -  Tha  Holjr 
Rollira,  tha  Aaarioaa  Barviahaa  Forua  75/2,  «fahr« 
19;i5,  8.  145-155 


Bryya  99Hn  Vt>  *Pontaooatalia« 


▼arvialf.  Maauakript  Toroato  Baptiat  Baaiaary, 
o.J.) 
(kritiaoh)  '  ..■:.  J. --(■-;  ^v.r:  t.    .  _..  ry'^"' !:1. ,., 

IffttOf  ft  gi8P>fHt  Wka  Waraa  0a^»8paakiag  ia  Toaguaa" 
Saa  Praaoiaoo  Ohroaiola  99/126,  6.5.1965 

Boaoh-Bruavioh.  PraTda  1924,  lo.  108 

(baaohraibt  dia  Baktiarar  ala  "baiapialhafta"  Ar- 
baitar,  dia  ala  kulturaBa  uad  virtaohaflioha  Blitt 
fUr  Buaalaada  Vi adarauf bau  aiagaaa tat  wardaa  atta* 
aaa)  ..-....-.^  ,.--:.,, ...-;^..-...-..--^-i 


Za  aira  aaktaatoT,  Xoakau  «1922 
(«Aua  dar  Valt  dar  Saktiarar«) 
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09«075*003 

09* 073.004 
09« 073« 005 
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09. 079 • 001 
09. 076« 001 


09«069*00), 
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\§  Artftir»   2ttr  Frag«  d«r  «OM^iiiseliaf t«a« , 
0hri«tlioh#  V«lt  23,  1909,   8«  469-473 

Braoht  Vilhala  (Pfr«),  Stalluagnahaa  das  Starkaabur» 

gar  OaaaiaaohaftaTarbaadaa  aar  Oakuaaaiaoliaa  Ka- 
ll rlaaaohwaataraaohaft  ia  Daraatadt«Bbaratadt,  3  8« 
(Maauakript  Yllh^la  Bracht  Baaapatal-Toarda,  Lo» 
haraöokaaatr*  19,  kritlaoh  wagaa  dar  Tarbiadaagaa 
au  Pfiagailara) 

IffiOtft  ghirtti  gl t  Oaatrlfagal  Ohrlatiaa  Saota, 
Raligloa  ia  Llfa  23/3,  1956,  8«  337 

grfBt  yt^ttKtffl  gt^yffH^O^t  21.8.19641  A  Siga  of  faith 
"  (05.15.029r  "  ^^    ..,■ 

«  21«6«1964t  Xaaigraatal  Vaw  Hot  Ooapal  Oharch 

Briaa  Bfraia.  Baa  aodaraa  plagatröralaaa*  8tookliola, 
8Taaaka  Biakoaiatyralaaa  Bokförlag,  *1924 

•  Baa  avaagaliaka  kyrkaa  ooh  da  autlda  mokalaarSral« 
aaraaf  Protokoll  rld  aordiaka  präataiStat  i  Halaiag« 
fora  1933,  Ralalaki  «1933 

(Briaa  führt  dia  Pfiagatbavaguag  latgQ.ioh  auf 
Calvia  aurUok  (s.  76ff)«  "Via  CalTia  hat  auoh  dia 
Pfiagatbavaguag  daa  atraagaa  Bibliaiaaua  auf  dia 
Bpitaa  gatriabaa«  Baa  Wort  Gottaa  iat  daa  abaoluta 
Oaaata  aioht  aur  ia  gaiatigaa  Pragaa,  aoadara  ia 
allaa."  8.  79) 

•  Art«  Oloaaolali,  Sraaak  üppalagabok  XI,  839 
(uataraohaidat  drai  Gruppaat  1*  aakla,  oaaaaaaaatta 
0«,  2«  koaatlada  0«,  3.  Xaaolallaa  ) 

«  Art.  Piagatrtfralaaa,  STaaak  Üppalagabok  ZXIZ 
(1951),  1066-67 

•  Art«  Thoaaa  Ball  i»Barratt|  Sraaak  Vppalagabok  ZZZ 
(1947),  175        i 

-  Art«  Lavi  «.Pathrua  XXZI  (l95l),  913-14 

(Briaa  iat  aia  harvorragaadar  Kaaaar  uad  objaktirar 
Baurtailar  dar  aohmliaohaa  Pfiagatbavaguag) 

Brjgadiar  ^a  Ia  Br6aa,  Pour  ou  ooatra  l'Aatdohriat, 
La  iatia  Vi aat,  *Jaa«  1932|  VdV  25/5,  Hai  1932,  8«7 
(«Baa  Vark  8oott*a  iat  aiaa  Bavaguag  daa  Aatiohriat 
uad  aia  aiad  aoiaa  obarataa  Lautaaäta«**«««  "Biaa 
PfiagatTaraaaaluag  iat  aia  Hiaohaaaoh  voa  Vaaaatäa- 
digkait  uad  koaiaohar  Yaraarruag,  Toa  Tragik  uad 
Toratadthaf  tan«  ** )         ^ 

Brilla^bura  Vurth  Q« .  Galoof  aa  gabadagaaaaiag,  »1937 

Briaaaud  f.,  Boa  rapporta  avao  loa  Paataodtiataa, 
^  ^K";  da  l'Bvaagdliaatioa  12/67,  1956,  8.535-538 
(aprioht  v^oa  Zuaaaaaaarbait  ait  der  lokalaa  Pfiagat 
gaaaiada  Toa  Oaroaaaoaaa«  Hat  aia  baauoht«  8ia  ha- 
baa  Oliadar  aiaea  baauohaadaa  bayariachaa  Kiröfeoa- 
ohoraa  aufgaaoaaaa«  **•««  oa  aoat  authaatiquaaaat 
da  *Jauaaa  dgliaaa*  ooaaa  aoua  Ia  diaioaa  au  ay- 
aoda  rdgioaal  da  l'autoaaa  daraiar«  Caa  jauaaa 
dgliaaa  aoua  poaaat  biaa  daa  quaatioaa,  aoua  foat 
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09.077.002 

09.078.001 

09.079.001 

09.079.002 
09.080.001 

09.081.001 


09. 082. 001 


09. 076. 001 


r4tl4chir.  J«  p«iis«  qu*«ll#s  ooattitu«at  par  l«tar 
•il«i  l^itr  ▼!•,   l«ttr  ••&•  d«  la  eouiuaattt^t  da  la 
pri^ra»  at  da  l*dTpaff<liaatioa|  oa  appal  da  Bla« 
k  aaa  Yialllaa  ^fliaaa.«*  3.   557-58) 

tnn§^  miijy  »25.7.1955 

{\khmr   Pfiagatlar) 

(Uatar  daa  italiaalaoh«n  Pflaffatgaaaladaa,  YdT 
46/12,  Oat.  1955f  8.  2-5) 


,„,„B,H9Siytfc,WtgT  TMi  Oaaatalijka  atroalagaa  la 
hat  ohriatalijk  cultuurbaaldt  Aaatardaa,  «a.J. 


Braakaa 

hat  oiin.axaiijK  cttituuraaaiat  Aaataraaa,  *a.j.  . 

>rM  AlMM^tfft  Bt?t>  S«^M  !*•  prapüdtiaaa  daaa  laa 
dffliaaa  protaataataa  d'Afriqua,  RaTua  d'Hlataira 
daa  Kitsia&a,  Paria,  8,  1951,  71-85 
(bahaadalt  ligarla,  Südafrika,  Vyaaalaad,  Taafaayi- 
ka,  Kaaara,  Angala  uad  ia  Biaialaan  dia  Ohriat  kvmv 
Gharah  (01.28.024),  dia  Unaoad  Saaiaty  (01,28.022;, 
i>Braid  und  ^Harria.  Br  urtailti  i*0*aat  <iU9   l*Bt« 
liaa  aatholiqua,  farta  da  aa  diaaipliaa,  toat  an 
Tiaaat  k   arganiaar  l*Bgliaa  afriaaiaa  noira,  a  au 
aa  paa  aa  hltar,  na  paa  donnar  trap  t6t  h  aaa  paup- 
laa  a^aphjtaa  daa  iddai  d'autonaaia,  qai  fatala« 
aaat,  tu  laur  aaatalitd,  aa  pauTaiant  aaaar  qa'^ 
l'aaarohia.**  3.  84) 

«  Aaaaag  aua  aainaa  Artikal  ia  Oaaga  *1, 1951, 8. 719-20 

Braaf  Df>  Barioht  Ubar  dia  franttfaiaoha  Pfiagatbawa- 
guaa,  Aotaa  du  Synada  Bational  da  l*B«R*f»  Paria- 
Aataail,  «1955f  3.  205-09 

Braaknar  A. >  Bnraakangabawagttagan«  Fraaht  aad  Oaaahiali 
ta,  Haaburg  1909 

(harvorragaada,  laidar  faat  aabaaahtat  gabliabaaa 
latarpratatioa,  dia  ait  allar  vttaaahaaavartaa 
Dautliahkait  aaigt  -  bai  allar  Syapathia  fUr  Oa- 
aaiaaohafta-  und  Pfingatbavagung  -,  daaa  dia  Tar- 
urtailaag  dar  Pfingatbawagung  ala  "dämaaiaah**  darah 
dia  ptyohalagiacha  Uavisaaahait  dar  Oaaaiaaahafta- 
thaalogaa  uad  dia  Ablahauag  dar  hilfraiahaa  kritl- 
aohan  Thaalagia  badiagt  var«  05.07.002b,aa) 

Brmn  fyt4frA9)f  gfr|f  >  *ä*  Daatrlaa  and  Bxpariaaaa  af 
tha  laly  Spirit  In  tha  Paataaoatal  Rf^Taaant  aad 
Oarraapaadiaglj  In  tha  Vav  Tastaaaat,  2  Bda,  fhaal. 
Piaa.  Baaburg  1965  (üanuakript) 

(Bruaar  kaaat  aar  **oonolttaioa,  that  Paataaaataliaa 
ia  haraay  vith  Titali ty"  (l,  588)}  mr   aiaht  aia  ia 
folgariahtigar  Waitarantviakluag  dar  Bailigaagaba- 
vagang.  Br  arkanat  auah  riahtig  and  balagt  diaaa 
Baabaahtungan  ait  gutan  aaarikaaiaahaa  Quallaa- ^ ^ 
aaahvaiaan,  daaa  katholiaaha  Frtfaaigkait  ia  dia 
Pfiagatbaaagung  aingadruagaa  iat.  Bahada,  daaa  dia 
aargfältiga  Arbait,  dia  allardiaga  ainan  aar  aaah 
fttr  Lutharaaar  brauahbaran  Bagriff  Tan  "Bäraaia" 
Tarvandat,  aiaht  gadruokt  vurda}'  .^cj::'.'^,^^y,%h,rA.^yn-.,k^f.^/»'^s.^ 
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09.093*002 
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09.083,001 


BrnniiT  «Mil.  A  Word  of  Introduotion  to  th«  !•«  Bdi« 
tioB  of  th«  Vorks  of  Kaaid  Uttohiaurai  las  Ptaehi* 
■ura.  Ohotakuabü  XX,  1953  (03*12.023) 

•  Dia  ohristllcho  Hioht-Kiroha-Bavaguaff  ia  Japaa. 
Brangaliaoha  Thoologia  1959,  147  ff   (03.12.023) 

Bruna  H«.  Pandita  Ramabai,  Baaal  «o.J.  (03.07.014| 
03*07.008) 

Brutaeh  J,R,.  Art.  Fraastfaisoh-Waatafrika  ROO^  ZZ 
1958,  Sp.  1064 


(♦Rarria) 


laa 


Sfifüf 


Bbarhard.  Dia  Pfiagstlauto,  Cbriatlioba  Yalt 


3.  29**34 


»  Bai  daa  Zuagaarodaara  Yoa  Orossalaaroda,  Haaaiaoha 
Poat  uad  Caaaalor  Stadtaasaigar  «13.9.1907  (09.07. 
008) 

Badbaaroraa.  Daa  luth.  frikirka  i  lorga,  Araadal, 
*1. 5.1907,  S.  65 


g  Julia  B.  >  Aiaao  8aapla«>NoPbaraoa,  Matioa, 
128,  »19.6.1927,  S.  737 


iHlifia 


Batll  Raymond  Laalia.  Tbt  Batira  Problaa  ia  Afrioa, 
2  Bda,  Bov  York  1928 
(♦Harria,  IX,  8.  66ff) 

Baff  Chriatoph.  Brlaf  aa  P.  Blaaka  9.4.1964 

Dar  Baad.  *Bo.  270,  12.6.1956s  Promaa  Jugaad  aua  tia* 
boa  Läadara.  Bin  raligitfao«  Troff aa  ia  Baraf 
auoh  ias  Xoh  komao  bald:  14,  1956,  3.  178*79  aad 
Bd.  Qorbor.  Pfr.,  Kurs  aar  Saktoakaada,  1962, 
Tarviolf.,  3.  1 

«  Bo.  191,  25.4.1956t  Bo.  199,  30.4.1956  Toaay  »Bioka 
Xoh  koaao  baldj  14,  1956,  3.  108*109 

Barr  Balooa  R. .  A  Critioal  Bibliograph/  of  Raligioa 
ia  Aaorioa,  Prinoatoa,  B.J. ,  Priaootoa  tJaiToraitj 
Praaa,  1961,  4  Bda. 

(ttbar  Pfiagotlor  XY/2,  S.  327^29)  boi  waitaa  aa- 
▼ollotttadiga  und  sufälligo  Augwahl  diaaar  aoaat 
gut  informlorandan  Bibliographio) 

Buaoh  Wilhala  (Pfr.),  Was  haltaa  Bio  Toa  ♦Zaiaa? 

Lioht  uad  Labaa  «Fabr.  1957 

(Yaruagliapft  »Zaisa  aufgruad  voa  Artikala  ia 

»Mahr  Lioht») 

«  Biliar  Orahaa,  Oorrio  taa  Booa,  BraagoliUB,  Aktuali- 
tät uad  Kraft,  hgg  Ulrioh  Parsaay}  Oladbaok,  Yaatf. 
Sohriftaaaiaaionararlag,  1963 

(■Buaoht  Dio  Oaaeiado  auao  oiaa  poaitiva  Botaohaft 
höraa.  Bio  varlaagt  mit  Rooht  **Brot».  TTad  it%v  ron 
dar  loraatsaadon  Bibolkritik  aioht  loikoaat,  dar 
•oll  vaaigoiaao  daa  aagaa,  vaa^ia  dam  Tazt  gahBrt 
hat  *  abar  raraohoao  dia  Oaaaiada  ait  aaiaaa  thoo- 
logisohaa  Btftaa.  Dio  Oanaiada  wird  iha  duroh  ihraa 
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9f     B««uoh  od«r  duroh  ihr  V«gbl«ib*A  tehoa  kuiidtuai   ob 
dl«  Supp«,   dl«  «r  ihr  Torir«««tst  hat|  ftr  su  dttaa 
govaton  ist*"  8«    52) 
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Byan  L>,  ♦STäraiaka  raligitfaa  rOralaar 

(kritiaoha  Baartailung  dar  finniaohan  Pfiafatlar 
duroh  ainaa  finniaohan  JBkrvr) 
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09. 098. 001 

CaldwaXl  Brnaat  und  Wargarat  Bourka^Whitf .  Tou  Hava 
Saan  Tnair  Faoaa»  Vav  York»  Nodarn  Aga  Booka« 
1937 

(ttbar  virtaohaftlioha  Hintargrttnda  dar  Saktiarar, 
baaondara  8*  38*39) 

Calat  Hanri>  Bn  oharohant  la  aantd  au  aoa  das  Jittar- 
bugo,  Figaro  littdraira»  Paria,  203« 1934,  S.  3 
(Ottt  baobaohtatar  Bvangaliaationagottaadianat 
ainar  Aaoaablda  da  Oiau  in  Paria,  a.B.  "toutaa 
laa  daaaa  ^taiont  ohapaautdaä*;  iat  in  dan  franaO- 
aiaohan  Aaaaabl^aa  da  Diau  obligatoriaoh,  l.Xor« 
11, 5J  aonat  wohlvolland  bia  ironiaoh) 

Callay  Malool«  J. >  Aboriginal  Pantaooataliaa«  A  Study 
of  Changaa  in  Raligion«  M,A*  Thaaia,  tJniTaraität 
Sydaay,  1955,  4  Bda. 

(grundlagonda,  anthropologiaoha  tTntarauohung  ttbar 
pfingatlioha  Eingaborana  in  Auatralian,  auaftthr» 
lioh  untar  03.01.012  -  0$.01.015) 

-  Waat  Zndian  Churohaa  in  England,  Vav  Sooiaty, 
6.8.1964,  S.  15-18 

*  Pantaooatal  Saota  Anong  Waat  Indian  Migraata, 
Raoa,  9ha  Journal  of  tha  Inatituta  of  Raoa  Kala» 
tiona  3f  1962,  3«  55«64 

*  0od*a  Paopla.  Waat  Indian  Pantaooatal  Saota  in 
Baglaad,  Loadon  und  Bav  York,  OVP,  1965f  182  S« 

RdtL.sl2UllU£ft&S£f  IRK  60/218,  S.  228-251 
(baata  Baratallung  dar  vaatindiaohan  Pfingatlar 
in  England  und  viohtigar  Intarpratationavarauoh, 
vgl.  05.15.021) 

Caippallo  r.M.  >  Raligiona  oattolioa  a  oulti  aaaaaai 
aaooondo  i  Patti  lataraaaaai,  OiTilt^  Oattolioa, 
«1934,  II,  S.  155«145|  «1955,  I,  S.  461-468 
(Baratalluag  dar  Protitataataa  (iakl.  Pfiagatlar?) 
"allo  apirito  olarioo-faaoiata") 


k^.mm 


*  ■  n.l.^-t» 


•t^-^f 


.^l-'t^.-' 


:.U>: 


v./'v'C^ 


09*099«001 


09*099.0pX 
09. 100. 001 

;.""Vn  'K  ..•''[  '^i  ?-.',■'*,■;■ 

09. 101 «001 
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09. 104* 002 


09« 105« 001 
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09a07.001 


09. 108. 001 


Oaron,  Oahitrs  du  Natla      Tl^atf  *J«at/f«1>r«  19M 


;  'j!v     ,'■?'<-,  ■>#';■ 
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^ .»^Ixpoli  TÖi  li*ti«1992  ftl  Ihpoeilviitori 

d«llA  Rtpubblio«  a  Ntsaiaa  duroh  d«a  AdT»  0*  Oarrc» 
■.;  iÄ,|i|^^  Auf  tragt  df^ fflagstlar.^^^^  .... . .  ^..,.. ,  .....,., 

Carrae  Kvaliaa  la^  Tanut  das  quatra  ooina  da  la  Fvaa* 
oa  2000  Tsigaata  oat  fait  halta  li  Poataarrd  .4. 
(&•  at  N«)  afia  da  partlolpar  au  pdldriaaga  iTaa* 
gdllqua  orgaaiad  par  ua  pastaur  braton,  L^Aurara 
*19«3«1957t  Proaaaaa  da  P4ra  21/7*8,  Juli-Aug* 
1957,  S.  6-9 

^aaticht  Gras« traf f an  daa  avaagaliaohan  Zigauaar« 
ralkea,  VdT  90/9,  Sapt.  1957,  S«  1-4  (05.09.005a, 
oa) 

Cartar  Riohard.  That  Old-Tla«  Rallgion  Coaaa  Baok, 
Ooroaat  Magaslaa,  Ptbruary  «1958,  pp«  125'»150 

0ary  0««  TIahiaura,  Viithiaa  and  Aaharst,  Raoaatly 
DlaooTarad  Oorraspondanoa,  Japan.  Ohriatlaa  Quar- 
tarljr  «IZI,  Okt.  1956  (O5a2.025) 

Caaain  Bltna.  Qualquaa  faotaura  hiatorlquaa  at  aooiaux 
da  la  diffuaion  da  protastaatisaa  an  Italia  adrl- 
dionala,  Arahlras  da  Sooiologla  daa  raligioaa, 
lo.  2,  1956,  S.  55-72 

-  La  Tita  raligiosa,  in  Jaan  Mayriat  (Hg),  La  Cala- 
bria  1960,  S.  525-572 

(vlohtiga  Analysa  dar  aosialpiyohologiaohan  and 
kalturalltn  Hintargrttnda  dtr  Pfingatbavagang  in 
Kalabrian) 

Tha  Oatholio  Chureh  in  Aaarioan  Lifa.  «Juli  1959t 
Oan  tha  Churoh  Hold  Hov  Tork*i  Puarto  Rioana? 
Trinity  I/4,  1962,  S.  22 
(paarto-rikaniooha  Pfingstlar  in  Vav  York) 

Contra  Protoatant  d'^tudaa  at  da  doounantation.  Pari». 
La  Pontaodtiaao 

iXaaoh.  und  violo  Zoitungsauaoohnitto) 
Dia  Pfingatbavagang  iat  oin  Aopak t  daa  Fundaaanta- 
liamua  '^II  aot  parfaitamant  yain  d*oppooor  ^Noody 
au  Pontaoötiofflo**.  -  Torbroitungt  Soino  Inf^riouro, 
La  HAvra,  Rouan,  Oalaia,  Li^ga,  Midi,  Kontpollior, 
Rieo*  Pfingatlar  un  1959  daa  Yarbreitungogobiot 
dar  Mathodiatan  im  19«  Jahrhundart.  -  Harrorragaa- 
da  Dokumontation)  .^ 

phaoffo  Q..  Tho  loolatad  Saot  aa  an  Objaot  for  Sooial 
Raaaaroh,  Aaorioan  Journal  of  Sooiology  55/4,  1950 
(Biographion  und  **poroonal  doouaanta**  nötig)  ' 

Qhin   Bfgfrff  0>g*i  OffanaiTo  daa  Saotos,  Paria, 

Ranoontroa  44,  1954 
U  (ftuagaoaiohnot  inforaiart  duroh  oin  Taaa  von  fold- 

arbaitorn,  ganau,  vohlvolloada  Kritik) 
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09.108.002 


«     las    Chroniqu«  Soolal«  d«  Vrano«,  «Vor. •]>••.  1952 

*     !••  Seot««,   LttBl^r«  «t  71% ^   R#vtt«  d«  foraatioa 
dootrinal«  ohr^tlena«»    Saiat«Alba&*L«y8«#  (SatoI«) 

10.  6»  Okt.  1952»  S.  67-108 

»  h%m   aaotaa  aoua  aoousaaty  Slgaas  du  Taapa,  Paris, 
Jaa.  i960,  S.  9*11 

Chiarotti  F. .  Sulla  lagittiaitl^  dl  uaa  aaor^sioaa 
lapldaria  iadloaata  ua  oratorlo  aoa  autoriaiato, 
iat  Aroh.,  paa.  *1955,  644 

-  Sulla  aagaalatioa«  dalla  aada  dl  ua  oratorlo  aoa 
autoriiaato  di  eulto  aoattolioo,  Aroh.  paa.  «1956, 

11,  11 

-  La  libartk  raligioaa  ad  1  diritti  dagli  aati  oha 
ai  propoagoao  aoopi  di  oulto  a  di  ralifioao, 
Aroh.  paa.  «1956,  II,  145 

Chiaiaalli  Piero,  Protaataataaiao  a  aua  pattuglia  di 
puata  ia  Italia,  Roma.  Paoliaa  «o.J. 
(S.  97-114  Pfiagatlar) 

.2 


Ohr 


iatali Jk  BaoTOlopadia .  Kaapaa,  J.H.  Kok,  Y,  i960 
456t  art.  godadiaaat-vaaaia 

Chriataaaofi  Larry.  Danoaatratioa  of  tha  Spirit,  Bad 
Tiaaa*  Maaaaagor  27/5»  Närs  1965,  3.  4 

tf  ghyitUfit^ffft  %^  U^   8»^9^f  57»  1908,  S.  280-2811 
Jaaa  da  Rougaaont 

qhriatiaaity  Today.  »22.5.1961,  3.  25 

(Dia  Braagelikalaa  aiad  aioht  arbaut  ttbar  das  Flir- 
taa  dar  Pfiagatlar  ait  dam  WCC) 

•  «21.6.1965»  Babaraaaaaat  at  Talai  ?oioa  ia  tha 
Yildaraaaa  lo.  11»  Okt.-Bas.  1965»  S.  29 

T>l^.g»yiltnM  BfffiH»  «Auguat  1956 
(Ubar  Churoh  of  Ood) 

-  «1960/61,  Statiatio  Aaalyaia  of  Orowth  ia  Paata- 
oostal  aad  Eatabliahad  Churohaa 


Sä 


r,,^«^  ^^>,.   »April  1951»   S.   54-56 
ttbar  dia  Varfolguagaa  ia  Kolunbiaa) 

Chriatiaa  Maifapapar>  Loadoat   Tha  Churoh  ia  Ruaaia 
b7  4844, 


lo.  4844,  18.1.1965»  S.  5»14 

Chroaiela>  Saa  Fraaoiaoo,  99/150,  10.5.1965t 
Maria  Prayar  Naetiag  ia  Toaguaa 

Tha  Ohurohaaa  «1963»  Paataooatal  Spteopaliaaat  ait.iai 
Paataooatal  Taatlaoay»  Juai  1965»  S.  7 »17 

ff^^ff?»^  9t   Iftrti?!^  Kf^iP^Pffff  «8.9.19611  Toaguaa  aad 
Haaliag 

gin?1^ft?lftn  laqiitrfFf  «27.1.1904 

XfParnaiii  Brvaekuag  ia  Oalaaa,  Xaaaaa; 


'1       1: 
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09.122.001 
09a25«001 
O9.X23«002 


O9.129*O03 
09.125*004 
09.X23.005 
09« 123« 006 
09.123.007 

09«124.00X 
09.X29.00X 

09.X26.00X 


09.X27.00X 

09.X28.00X 
O9.X20.OO2 


09.122. OOX 

n^I  Xlf^if^i  Rtdwood;  CaXif •,  XXo5.XM3V  Kind  R«. 
aains  Oontolous  Vh«ii  *Sp«akliic  in  Tonguas"      ^ 

fft^rfc  Haty  Tt  #  V^«  PsyohoXocr  ot   RaXigiou»  ivnk«ninc, 
9«v  Tork,  NaoniXXnn  Oo. ,  ♦X929 

-  Tha  SanXX  Saot«  in^Amarioa»  law  Tork,  Abingdon 
Pr#M,  ♦X937,  X949^,  256  S. 

(CXark  hat  viaX  MatariaX  sttsamBangatragan.  Sein« 
Arbeit  giXt  aXt  Sivdardvark  in  USA  auf  dam  Oabiat 
dar  Saktan.  Vabar  dia  Pfingatganaindan  bariohtat 
•V   tahr  ainaaitig,  da  •r   aioh  au  atark  auf  Honar 
A.  fToaXinaon  (02a.02.072)  attttst,  dar  aXXa 
Pfingatganaindan  von  aainar  aiganah  Arbait,  raap. 
darjanigan  aainaa  Tatara  abXaitat) 

«-  Art*  Tha  IntarnationaX  Churoh  of  tha  Fouraquara 
OoapaXy  Sohaff-Harsogi  X955t  439 

-  Art.  PantaeoataX  Charohaa,  Schaff »HarBog.  X955f 
864-866 

-  Art.  RoXinaaa  Ohurohaat  8ohaff«Harsog,  X955t 
520-522 

«  Art.  Nodarn  Spaaking  Vith  Tonguaa.  Sohaff-Harsog, 
X955,  XX48 

-  Art.  Churoh  of  Ood,  VaXtkirohanXaxikon  X960.  243* 
244 

(unganau) 

CXark  8.D«,  Churoh  and  Saot  in  Canada,»X948 

Cobb  John  B..  Jr.^  Variatiaa  of  Protaatantian,  PhiXa* 
daXphia,  Waatainatar  Praaa,  *X960 

Coornar  (Paator,  LiabanaaXX),  Kaina  dtaXXung  lur 

Pfiagathawaguag,  im  Ohr.  »RgokXa>  Pfingatbavagung- 
PhiXadaXphia-Bavagung?  S.  X5-X6,  Laonbarg/Yttrtt. 
PhiXadaXphia-VarXagi  o.J. 

CoXaooi.  IX  Xibaro  aaaroiaio  dai  ouXti  aanaaai  a 
Part.  X9  daXXa  Coatituiiona,  Aro.  Rio.  giur. 
X954,  II,  379 

CoXlnon  Maurioa,  Paus  proph^taa  at  aaotaa  d'aujourd' 
hui,  Paria,  PXon,  X953 

•  hmm   Cu^riiaaura,  CoXXaotiO^ü  BiXan  du  Nyat^ra,  pub- 
lica aoua  Xa  diraotion  da  Oaatan  BarnoYiXXa  avao 
Xa  ooXXaboration  da  Robart  Anadou,  Vo.  X,  Oraaaat, 
Pario,  X957 

(Vaoh  sahn  Jahran  Analyaa  iat  dar  7f  parpXaxar  aXa 
am  Anfang.  Dia  ZahX  dar  "HaiXar**  iat  in  Staigan 
bagriffan.  Haoh  NoaX  Byon  gaba  aa  in  Frankraioh 
40.000  HaiXar  und  38.000  Aarita,  nach  Fi arra  lau« 
▼iXXa  wanigar  aXa  400  HoiXar,  nach  CharXaa  da 
Saint-Savin  ungafähr  30.000) 
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09.129.001 


09.150.001 


O9.131.0O1 


09a52.001 


09.155.001 


09.154.001 


09.155.001 


09.156.001 


09.157.001 
09.157.002 
09.158.001 
09.159.001 


i.A.' 


09.128.002 


Ufffttft^q^H  >tti^^yt>  AroblY«  <!•  Sooioloffi«  d«s 
Rttligioai  5/5»  Jan.-Juni  1958»  f.  178-791  "ün« 
tttll«  r«oh«roh*  ••lytit  l*tta  des  ohanps  prlaoipatix, 
d'un«  •oolologle  dr  la  raligloa  populair«  trop  sou- 
Tant  n4glig4%   dana  noa  paya  an  fayaur  d*una  aoolo- 
logia  daa  affiliationa  oonfasalonalla«.** 

Eplaoopal  Dlooaaa  of  Loa  Angalaa  Raport  datad 

♦25  April  i960 

(Zit.  Trinity  l/5,  1962,  S.  lO) 

C90^fify  fthMi   At  WPlfyJliht  An  Afrioan  Prophati 
tha  iTory  Ooaat  Novamanti  Villiaa  Vada  »Harria, 
London  »1954  \ 

Oornall  Carolyn,  Erangaliat  Praaoha«  in  Banea  Ralla^ 
Vinnipag  Tribuna  *1920 
(über  Ainaa  »NoPhoraon,  02a.02«124) 


CoTanant  Coapanion  52/20»  17.5.1965t  Oroapa  of  Chioa« 
go  loutb  Exparianoa  Phanoaanon  of  **Spoaking  in 
Tonguaa"  (02a.02.D.X. ) 

Cox  Earbart.  Lattar  Rain  Erangal  *Okt«  1919 

(Ubor  dia  Brwaokung  und  Oalstaataufa  ia  Vyaok 
Hiaaionary  Training  Inatituta  dar  Cbriatian  and 
Niaaionary  Allianoa,  02a.02.115|  02i^.02.015) 

Crabtraa  A.R.  ä   A.R.  da  Meaauita.  U±Bt6iie^   dos  Batia- 
taa  no  Braail,  3.  Paulo,  *1940 

(S.  156-57  Über  Pfingatlar  in  Bal^a  (fBarg),  frans, 
üabaraatsung  bai  Leonard,  Zlluminisme^S.  65*64 , 
02b. 012. 005; 

CriatXo  15/51,  »15.-50.  Juni  1952 

Ckongragationalistisohas  Blatt  in  Brasilian,  ba- 
riohtat  über  Irmandada  Bvangtflioa  Apoatdlioa  da 
Jaada  Oriato,  02b. 05. 058) 

Criatiani  Laotta.  Art*  Pantoooatali,  Enoiolopadia 
Cattolioa  9,  1952,  1155-54 

( unbrauchbar ,  bahandalt  ia  gaaohiehtliohan  Tail 
nur  dia-iPraa  Mathodiat  Churoh  (02a.02.026),  dia 
Pilgria  Holinaaa  Churoh  (02a. 02.059)  und  dia 
PHOh  (02a. 02.110),  aohaint  Ubar  dia  Bntwioklung 
in  Buropa  Ubarhaupt  niohta  lu  wissan  (aoarso  auo- 
oaaso  in  Europa)) 

Crivalli  Caaillo.  a,J. >  I  protaatanti  in  Ztalia, 
2  Yol.,  laola  dal  Liri,  Naoioca  a  Piaani,  «1956- 


58 


-  Sguardi  aul  aondo  protastanta,  Röaa,  I,  1949, 
(S.  21,  22,  51»  59,  65,  109,  125,  22l) 

Crookatt  Hora0a  L.«  Conyaraationa  on  tha  "Tonguas", 
Louiayilla,  Ky,  »o.J« 

Croaa  F.L..  Art.  Pantaeoatal  Chürohas,  Oxford  Dioti 
nary  of  tha  Christian  Churoh,  London,  «1957, 
S.  1045 


o- 


jtife**^ 


-H.«-*" 


09a40.001 


09.140.001 

09.141.001 

09.142.001 
09.143*001 
09.144.001 


,  'i''  '&: 


Cruegtiro  (Sao  Paulo),  *10.  A  17. 6,1950, 

(Irmandade  Syang^lioa  Apoatölioa  da  JaaAa  Crlsto, 
02b. 05. 058) 

Cttllum  Conoly.  Trinity  NoTanant  Told  By  Spaakcv  in 
Sallaa,  Tha  Dallaa  Timaa  Harald,  30.1.1965 
(02a.02.D.X.) 

Cunard  Whita  Star  Lina.  Brlaf  an  daa  Nlaaiona  Dapart- 
mant  GhoO  «18.5. 1956 

Cnrran  Franc la  Y« .  Hajor  tranda  in  Anarioan  Hlatory, 
Haw  York,  Tha  Aaarloan  Praaa,  *1946 

Cttttan  Oaorga  B. .  Spaaklng  Vlth  Tonguaa,  lav  Havan, 
Yala  ünlv.  Praaa,  1927 
(vartvolla,  hiatoriaoha  Oaratallung) 


09.145.001 


09.146.001 


09.147.001 


09.148.001 


09.146.002 


.,  PatltoB  Agliaaa  at  grandaa  saotas  an 
Franoa  «ujourd'hui,  Paris,  Soci6t6  Cantxmla 
d*Bvanff41isation,  1951 

(Assambltea  da  Diau,  8.  26.*36|  dan  AdD  (05.07. 
004)  fahla  dia  SolidaritlCt  mit  dan  andam 
Kirohan,  sonst  positiv) 

PftAly  AflYfrti^gfrt  Sprin«fiald,  Mo..  16.12.1954.  8.  1, 
Bvansal  Collaffa  May  Oat  Studants  f±*om  Bibla 
Sohools  (02a. 02.115) 

Daily  Chroniola.  *24.11.1919»  Ravival  Curas  in  South 
Walas.  Pastor  ( Staphan)  «Jaffrays  and  his 
followars  (05.13.024)  ^ 

Daily  Dispatch.  Bast  London,  *25.12.1957,  Naw 
Nativa  Chxiroh  Opans  Tomorrow  ( 05.13. 021) 

"     «27.12.1957.  3000  at  Qpanin«  of  Naw  Nativa 
Churoh  (05.13.021) 
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09a46«003 


k 


09.148.005 

09.X48.004 
09.X49.001 
09.X$0.00X 


09.150.002 

09.150.005 
09.150.004 
09.150.005 
09.151.001 

09.152.001 
09.155.001 

09.154.001 
09.155.001 


->     *15.2.19$2i  Nuob  Stolta  Proptrty  Surr«iid«r9d  tp 
Ohuroh,   Polio«.   HatlToo  vant  aoa  of  it.Roliiriotto 
Roaaiooaaoo  Anong  E.L.   latlTOo 

-  «15.4. 1952t  Many  Baptisod  at  RiTor  Sorvioo,  Toaro 
Rollod  Unehookod  aa  Sinnara  Ropaatad 

Daily  Boho>  BoarnaBOuth  «Aug.  1926      * 


\ 


Oanrgo  »Jaffrayo,  05. X 5. 024) 

Daily  Biipraaa  (sohottlaad),  «25. 1.1965t  Charoh  Boabara 
"ajaotad**  by  foraar  paator 

(ttbar  dia  Vartraibuag  aiaor  Bibla  Pattara  Charoh 
Pallowahip^Oaaaiada  aua  ihrar  grooaaa  Kiroha  daroh 
ihraa  ahaaaligaa  Pradigar  J.  MoWhirtary  dar  aatar* 
daoaaa  Bliapradigar  gavordaa  tar,  aitt  Tha  Pattara 
24/5f  Nära  1965«  S.  6-7»  05.15. 024|  05.15.056) 

-  ♦6.4.1956 

(Oaorga  t-Jaffraya»  05.15.024) 

-  »24.5.1927 

(Oaorge  t-Jaffrays,  05.15.024) 

-  «7. 4. 1928 

( Oaorga  ^Jaffr^yo,  05.15.024)  j 

-  »11.11.1929  — 

(Oaorgo  ^Jaffrayoy  05.15.024) 

paily  Rawo.  Saaaaz»  »4.6.1952,  Rayiyaliat  Caapaiga 
froaa  Caayao  Tabaraaola 
(Ubar  Frad.  «>Squira,  05.15.026) 

Daily  Hawa  aad  Vaataiaater  Qaaatta. »7.11.1929 
(Qaorgo  »Jaffraya,  05.15.024) 

Daily  Waifo.  Spriagfiald,  Mo.,  »14.12.1954,  S.  1,  4 
0*Railly  Roopital  Traot  to  2  Oroapa 
(Bau  doa  Byaagal  Colloga  dar  AoO,  02a. 02. 115) 

Tha  Daily  Skatoh.  Loadoa,  »50.5.1957 

(Ubar  dia  grooaa  Oaterkoafarans,  05.15.024) 

pallaayf r  Auijrao t >  Briafkaatan,  Roiohogottaaarbaitar 


2/  1906,  17-19 

2,  1906,  157-159 

5,  1906,  116-119 

5,  1906,  157-159 

5,  1906,  157-159 

5,  1906,  178-180 

4,  1907,  155-159 


4,  1907,  175-179 


(Zurliekhaltuag  gagaaübar  ♦Paal) 
(♦Piaaay  aapfohlaa) 
(Oaiataataufa) 

("göttlioha  Ordauag**,  vaaa  Tia^a 
■itaiaandar  bataa) 

iProtaat  Cdaar) 
««Ea  war  dia  Kraft  Oottaa,  dia 
aioh  ia  diaaaa  Tagaa  ia  daa  '^•t* 
aaaalaagaa  offaabarta.  Mala  Bra- 
dar  iat  dar  aigaatlioha  Trägar 
dar  Arbait  ia  Xaaaal  gavaaaa." 
fHaarbaok  uad  aSohraak  artailaa 

foaitiv) 
**Aota  2  baohatäblioh  aaf  aaaara 
Yaraasaluag  Aavaadaag  fiadaa 
kaaa") 


1 


>'• 


^S.t.J^U7«fe''>l'fj£.^/a 


)  .-: 


09.155.001 


09.3t55.001 


4,   1907,   196-198 


W' 


4,   1907,   221*2)8 


6,  1909.   57-59 


6,  1909, 

6,  1909, 

6,  1909, 

6,  1909, 

6,  1909, 

7,  1910, 
7,  1910, 


57-60 

157-140 

195-199 

216-220 

218-220 

17-18 

57-40 


7,  1910,  56-58 


7,  1910,  99-100 


7,  1910,  117-120 


7,  1910,  156-159 


7,  1910,  155-159 
7,  1910,  166-179 


(Antwort  an  Sohopf t  *'Zoh  bin 
in  d«r  Xass«l«r  B«Y«ciinc  tl#- 
fmr   gasagn^t  vordan  alt  j%   in 
■•inas  L«ban.**  Schopf  haba  un- 
ffanau  «itiart«  Oaffantlieha 
Irvähnuttg  Toa  Sttadan  arkaanta 
•r   «ala  aia  hailiffaa  Tortahan 
daa  Rarra.** 

(Daa.  1907t  Sataa  uatar  dan 
Hailie«n.  Di«  Kaaaalar  Bava- 
gung  ia  Liohta  dar  Srfahraag« 
Auch  SAt  Vaaattnatar,  Ihloff , 
24  S.  (Torvort  J,  ••Saits)) 
(flaiaohs  Sohriftan  "aind  aa 
virklioh  nioht  wart,  daaa  vir 
auf  diaaalban  surttckkoMian. 
Sohriftan  Ton  hiotoriaohan 
Vart  aind  aa  nicht  und  vanadtor 
Tarfaaaar  daa  glaubt,  ttbar- 
aohätat  «r  acina  aigana  Arbaiif 
' Pf ingatbavagung) 

flaiaoh) 

Pfingatbavaguag) 

Pfingatbavagung) 

Barlinar  Erklärung 

Pfingatbavagung) 
.Antwort  aa  Bdal,  Pfingatgrtta- 
aa  2/1,  S.  5t  Varua  ich  aioh 
Ton  dar  Pfingatbavagung 
nicht  aurttoktiahan  kann 
(*'Dia  payohologiaoha  IrklK- 
rung  dar  Bavtgung  iat  aiohar 
nicht  dia  raohta  Irklirung  für 
daa  OahaiaaifTolla  in  ihr. 
Diaaa  Brklttrung  hätta  laapak- 
tor  tHaarbaok,  dar  galbat  in 
dar  Bavagung  atand,  ihr  aioht 
gaban  aollaa.") 
(Dia  payohologiaoha  BrklBrung 
wird  Ton  aolohan  gagabaa, 
"dia  ainaal  aalbat  daa  Qaiat 
dar  Bavagung  diantan  und  nun 
Stallung  gme^n   ihn  nahaan, 
ohna  aioh  gründlich  durch  ai- 
nan  aht^liohan  Rttckgang  von 
daaaalban  galdat  lu  habaa.**) 
(Oibt  SU,  daaa  Blankanburg, 
Alliansblatt,  »Binda,  daa 
Pfingatgaiat  atark  rorgaarbai- 
tat  haban) 

(Auaaiaandaraataung  ait  dar 
Aatwort  Yoa  fBiada,  alttha 
(Alliaaablatt)  und  Blankanburg 

(Pfingatbavagung  vird  aioh 
Tarlauf an) 
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09.156.001 


09.156.002 


09.156.003 


09.156.004 
09.156.005 
09.156.006 
09.157.001 


09.158.001 


09.159.001 


09.160.001 


09.156oOCa 

Dallmayr  Hob.«  Dia  Oameinsohaftsbavagung,  ihrt  Irbtlt 
und  Aufgabe,  NaumUnatery  Ibloff,  '*^1915»  47  S. 
♦1914,  55  S.  .       - 

-  (Hg)  Die  sog.  Pfingstbewegung  im  Lichte  der  Heili- 
gen Schrift,  Gotha,  Ott,  1922,  61  S. 

(enthält  Aufaätse  iron  i>8eitB  und  »Ktthn,  mit  einem 
Vor-  und  Hachvort  von  Dalimeyer) 

«  Die  Zungenbevegung.  Ein  Beitrag  su  ihrer  Oeachioh- 
te  und  eine  Kennzeichnung  ihres  Geistes,  Lind- 
horst (Sohaufflburg-Lippe),  Adastra -Verlag  und  Hanno- 
X9T^   Buchhandlung  der  Landeskirchlichen  Gemein-^ 
Schaft,  1924,  144  S. ;  Langenthai,  Schweis,  o.J.  , 
143  S. 

-  Sonderbare  Heilige,  ♦o.J. 

-  Erfahrungen  in  der  Pfingstbewegung,  NeumUnster,  o.J< 

-  Kraft  von  oben  und  von  unten,  «o.J. 

Dammann  Ernst.  Das  Christusverständnis  in  nach- 
christlichen Kirchen  und  Sekten  Afrikas,  int 
M^.  Bens.  (Hg)  Nessianische  Kirchen,  Sekten  und 
Bewegungen  im  heutigen  Afrika,  leiden,  Brill, 
1965,  S.  1-21 

Das  Amar.  (Distriet  Superintendent,  Methodist  Church) 
Report  of  the  Bulandshahr  Campaign  Sponsored  by 
the  Methodist  Church,  as  appeared  in  the  "Indien 
Witnesa",  July  26,  1956,  Revival,  S.  11-12| 
Pentecost  38,  1956,  S.  11 

(Bericht  über  eine  Evangelisaticn  mit  Dutt  unter 
Mitarbeit  der  Church  of  India,  Burma  A  Ceylon, 
Zenana  Bible  Mission  und  den  Methodisten,  03.07. 
044) 

Davies  David.  Post-Advocate,  Alhambra,  California, 
15.9.1962s  Monetery  Park  Editor-Publisher  Starts 
Own  National  Magazine 
(über  Entstehung  von  "Testimony",  02a.02.D.X) 

Davies  Horton.  Christian  Deviations.  The  Challenge 
of  the  Seots,  London,  SCM,  «1954,  «1955,  «1956, 
♦1957,  1961  (erw.) 

(it  is  important  at  the  outset  to  make  clear 
that  Penteoostalism  is  not  a  heretical  group 
Mithin  Protestantism.  Its  articles  of  belief  are 
indistinguishable  from  those  of  any  oonservative 
Protestant  group...  (folgt  Aufzählung  der  **doo- 

tostalists  de  not  add  to  reve- 


trines'*).  The  Penteci 

lation  like  Mormons,  nor  de  they  radically  reIn- 
terpret the  Christian  revelation  like  the  Christi 
an  Scientists.**  S.  83*98  BerechtiAli  Kritik  an  • 
"flight"  statt  »»fight") 


^■■TTT 


09.161,001 


09a61.001 


09.162.001 


09*162.002 


09.165.001 

09.164.001 

09.165.001 
09.166.001 

09*167.001 

09.167.002 
09.168.001 


09.169.001 
09.170.001 
09.171.001 


Davla  J.  Herl»^  How  th«  Churoh  Orovg  in  Brasil ,  A 
study  of  th«  soonomio  and  social  basis  of  tha 
Eyangalioal  Churoh  in  Brasil,  London,  IMG,  1943 t 
167  S. 

Dabrunnar  Hans  V. .  Vitohcraft  in  Ohana.  A  study  on 
tha  baliaf  in  dastruotiva  vitchaa  and  its  affaot 
on  tha  Akan  tribaa.  Thaol.  Diss.  ZUrioh.  Kumasii 
Ghana,  Prasbytarian  Book  Dapot,  1939,  209  S. 
(wiohtiga  Baratallung  afrikaniaohar  Bräuoha,  ba* 
V  handelt  auoh  dan  Zuaafflmanhang  mit  ainigan  unab- 
hängigen Kirchen) 

*  A  Churoh  Batween  Colonial  Povera.  A  study  of  tha 
Churoh  in  Togo.  World  Studies  of  Churohes  in  Mis- 
sion, London,  Luttarworth,  1965,  368  S. 
(Geschichte  der  Kirche  in  Togo,  enthält  wichtige 
Informationen  über  pfingatliohe  ETangelisten  und 
pfingstliohe,  unabhängige  Kirchen,  suverlässige 
viasensohaftliohe  Darstellung  von  einem  ehemaligen 
Hiasionar,  tMr   Togo  unentbehrlioh) 

Delattre  M. ,  L'Ami,  «April  1932,  S.  75,  Nov.  1932, 
S.  219,  Mai  1933,  S.  110 
(positiv  Über  Pfingstler  in  Frankreich) 

Deeohampa  Herbert.  Les  Religions  de  l*Afrique  noir, 
Paria  «1954 

Deeroehe  H. ,  Art.  Nessianismus,  RGG*  lY,  895-900 

DiArio  da  Noite  da  Sao  Paulo  »16.5.1950 

(Irmandade  Evang^lica  Apost61ica  de  Jestis  Cristo, 
02b. 05. 038) 

Dietrich*  Ueber  die  **Pfingatbewegung**.  Allgmeine 
Evangelisch-Lutherische  Kirchenseitung,  43,  1910, 
S.  64 

«  Philadelphia  «1910/1 

(über  Krankenheilung  bei  den  Pfingstlern) 

D.1aya  «Febr.  1933  (Zeitachrift  des  Java-Institutes) 
(Kontroverse  svischen  Dr.  F.D.K.  Bosch  und 
Dr.  H.  Kraemer  Über  die  Zulassung  der  Nissionare 
in  Bali) 

Dlepu  B.3. .  The  Native  Separatist  Churoh  Novement 
Report,  General  Nissionary  Conference  «1925 

yolmann  P. .  Pfingstbewegung,  «Israels  Hoffnung} 
Der  Weg  l/l  (2.1.1910),  S.  11-12  , 

polotov  A. .  Zerkov  i  Sektantskvo  v  Sibiri,  Novosi- 
birsk  «1930 

(**Kirche  und  Sektierer  in  Sibirien**.  Die  Baptistan 
hätten  **hunderte  von  Anhängern  unter  den  Kasaken 
der  Semipalatinisohen  und  Akmolinisohen  Provin- 
sen«*,  S.  122) 
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Dottgall  J.y.C.  Afrioan  Separatist  Churohasi  IRM  45» 
1956,  S.  257-266 

(Dr.  Varnon  Stona  ...  raoalla  how  tha  Churoh  in  an 
UnioiTiliaad  and  suparatitioua  aga  of  Oragory  of 
Tours 9  sharad  tha  baokground  and  baliafa  of  tha 
paople,  but  baptiaad  thoaa  baliafa  into  Chriatian- 
ity^  Can  tha  Afrioan  Church  in  our  ganaration  do 
anything  likä  thia  unlaas  to  soma  axtant  it  can 
aharo  thoaa  baliafa?  265) 

Dottglass  Harland  Paul.  Cultural  Diffaraneaa  and  Ra- 
cant  Raligioua  Diyiaionsi  Chriatandom  *10/l,  1950, 
3.  90-91,  100 

DragQ  Q. ,  La  chiaaa  oriatiana  dal  ailansio  in  Italia 
Ocoidanta  9,  «1955,  S.  280-282 

Drapar  Qeorga.  Sunday  Chronicla,  San  Franeiaoo  99/152, 
12.5ol965s  **Tongua**  Chants,  A  Dangar  to  Sound  Doo- 
trlne  (02a.O2.D.X. ) 

-  Chroniola,  San  Pranoiaoo  99/151,  11.5.1965s  A  Sa- 
oret  Report  to  Biahop  Pika  (02a.02.D.X.) 

Drairs  Paul .  Aus  dar  Gamainaohaftabawagung,  Chriatlioha 
Walt  22,  1908,  S.  244-247,  271-276 
(yiale  Quallanaitate  aus  dar  frühen  Pfingstbavegun 

Drum,  Johanneaburg,  Juli  1954,  S.  11-15,  Mr.  Drum 
Visits  the  "Zion  Christian  Churoh**  (01.56.465) 

Drummond  Andrew  Landale.  Edward  Irying  and  his  cirola. 
Inoluding  aome  conaideration  of  the  **tonguea'*  move- 
ment in  the  light  of  modern  payohology,  London 
♦1934 

Dubb  A.A. >  Dnterauehung  über  die  halb-unabhängigen 
Bantukirohen  in  Bast  London.  Cape  Town,  Oxford 
Univeraity  Preaa  («oa.  1964) 

Duboie  P. .  Oa  Panteooataia  oonapiram  oontra  a  Biblia, 
Pe^tropolia  »1942 
(Kritisch,  kath.,  allgemein  anti-proteatantiaoh) 

Duaen  van  Henry  P. .  Oreat  Worldwide  Phenomenon,  Life 
24/15,  7o7.1958,  S.  80-82 

-  Carribean  Holiday,  Chriatian  Century  «17.8.1955 
Dver  Helen  S. .  Revival  in  India,  London  »1907         \ 
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^berhardt  JaeQtt«line.  MessianisiBO  «n  Afriaue  du  Sud, 
Arehiy«8  de  Sooiologi«  das  Religlont  2/4 »  Juli- 
DtB.  1957»  3.  51-56 

(Soeioloffisoha  Unttrauohungi  aber  wartvolla  thao- 
logische  Interpratation,  01.56.042h) 

Bokardt  V. .  Kirohenrati  Klare  7ronten,  klare  Begriffe, 
Gnadauer  Verlag*1951 

gggenberger  Oswald.  Evangelischer  Glaube  und  Pfingst- 
bewegungy  Zolllkon  1946;  Res.«  Wort  und  tat  1!^> 
1959»  S.  174*176s  50  Jahre  Pfingstbewegung 

(wohlwollend  kritisch) 

\' 

«  Brief  an  7.  Blanke  5o9.1952,  Uebersicht  über  die 
in  der  Schweiz  existierenden  Pfingstgruppen 

*  Srweokungspredlger  H.  fZaiss  im  Hallenstadion, 
Kirohenblatt  8.10.1953 

•  Zur  Beurteilung  der  Pfingstbewegung,  Kirohenbote 
des  Kantons  Zürich,  5*11*1955 

-  l^ie  Geistestaufe  in  der  gegenwärtigen  Pfingstbe- 
wegung, Theologische  Zeitschrift  11,  1955,  S.  272- 
295 

-  Die  Pfingstbewegung,  Mitteilungsblatt  des  Protestan- 
tischen Volksbundes,  -"-Aug.  1956 

«>  Pfingsten  «  Pfingstbewegung?  Kirchenbote  Zürich, 
Juni  1957 

(erwähnt  die  positiven  Verdienste  der  Pfingstbewe- 
gung kaun) 

-  Art.  Pfingstbewegung,  RGG^,  V,  1961,  S.  508-510 

Bio hin  Fritg.  Prüfet  die  Geister,  Bine  kleine  Hilfe 
in  grossen  Fragen  in  Form  von  Thesen,  Zürich, 
Landeskirchlicher  Evangelisationsverlag,  o.J., 
37  S. 
(gegen  »Branham) 

Eioken  von  Erich,  unsere  theologifiche  Stellungnahme 
8u  Chr.  Krusts  "50  Jahre  Pfingstbewegung-Mülhei- 
mer  Hichtung**,  28  S.  vervielf.  (ca.  1963) 

Bisele  Karl.  Das  Zungenreden  -  Der  biblische  Tatbe- 
stand und  das  geschichtliche  Zeugnis,  Wort  und 
Tat,  Zeitschrift  für  den  Dienst  am  Evangelium 
und  an  der  Gemeinde  9,  1955,  S.  70-76 
(übliche  Verharmlosung  der  entsprechenden  Stellen 
bei  Paulus) 

El-Ahram,  #9.7.1955 

( Aegyptische  Tagesseitung,  über  Lillian  tTrasher, 
Hilfflutter) 

Ellis  William  Ji. .  Have  Gifts  of  Tongues,  Chicago 
Newa,  «14.1.1908 

deutscht  Als  es  in  Indien  Pfingsten  wurde,  VdV 
45/4,  April  1955,  S.  5-7,  15 
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BliaXtrilS  I.Y..  Prarda  o  Surikova  i  fiurikovtaaoh| 
Lanlngrad  *lS2^:u.-2^yuy.--'2\.<.    '^'•■.i- .  tt  ■:  ;-■  r_ '^^^v,.-.  r*.-' 
(Brate  raligiOaa  Kolohoaaa) 

Ellfij^vili.  Religiya  y  borba  sa  raboohuyu  aolodolii 
Lanlngrad  «1928 

(Buoharin  gibt  die  Uabarlaganhait  dar  ohriatliohan 
Arbaltar jugand  au  und  maint,  wann  dia  kommuniati- 
aoha  Jugandorganlaation  dan  Kampf  nicht  g^i^Bn   den 
Alkohol  aufnimmt,  wird  aia  von  dar  chriatlichan 
Jugend  waitar  Ubartroffan  wardan,  S.  156) 

Ellingfan  Ludvig.  Miaaionaaran  ♦5.2.  (23.2.?)  1909» 
S.  4 
|[«>Hordqualla) 

E  [lovaon  Haralä.  Art.  Dagan,  in  Svanak  Uppalagabok  6, 
■"1958,  799-800 
(**Dagan'*  iat  dia  Tagaaaaitung  dar  aohvadiaohan 
Pfingetlar.  Bamarkenswart,  daaa  daa  aohvadiaoha 
Nachaohlagawark  einen  längeren  Artikel  Über  **Dagan' 
bringt) 

Emmet  Dorothy,  Propheta  and  Thair  Society ,  The  Henry 
Myera  Leotura  1956,  Journal  of  tha  Royal  Anthro- 
polog.Ual  Inatitute,  86,  1956,  S.  13-25 
(Haupttheaei  Ein  Prophet  kann  aeine  Funktion  nur 
erfüllen,  wann  er  ein  Prophatenbewuaataain  (Be- 
rufung) hat,  daa  ihn  aua  dar  aaaallachaft  haraua- 
hebt,  ohne  ihn  von  ihr  zu  iaolieren) 

BMZ  8,  1951 9  56-571  Chriatliohe  Kommuniaten  in  China 
(wichtige  Nachrichten  über  Jeaua-Familia,  03.05. 
006)  ^^ 

-  14,  1957,  16-17:  Nachrichten  und  Streiflichter 
(Pfingatler  in  Aegyptan) 

-  19,  1957 

(Pfingatler  in  Labrador.  Sie  verachaffan  dan  Leu- 
ten Arbeit. "Vir  brauchen  dann  nicht  überraaoht  au 
aein,  daaa  die  meiaten  Harrnhuter  cur  Pfingatga- 
meinde  gehören.") 

-  14,  1957p  179-180:  Nachrichten  und  Streiflichter: 
Thailand 

(Pretel,  Narburger  Niaaion  und  Church  of  Chriat 
in  Thailand,  aohildert  die  Schwierigkeiten,  die 
durch  die  Pfingatbewegung  antatehen^  aohwach) 

-  i960,  155 

(über  Pfingatler  in  Italien) 

Engelder  Th. .  W.P.  Arndt«  Th.  Qraebner  and  P.E. Havarie 
Populär  Symbolica,  St.  Louia,  Concordia,  Publi- 
ahing  Houae,  «1934 

Epplar  Hana.  im  aemorian  varbi  divini  miniatri 
Paul  f>Hug  (Hanuakript) 
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Brvin  Howard.  The  Testimony  of  a  Baptist  Churoh  Mi- 
nister, inj  D.  Dn  ^Pleasis.  The  Spirit  Bade  Me 
Ooe,  S.  6  (02a.02.D.X.) 

Bssen  Adolf,  Dir«  der  Cv.  Gesellsohaft  für  Deutsoh- 
land,  Oemeinschaftsbewegung:  und  Zungenbevegung  in 
Sohlesien,  «1931 

("Was  wir  nioht  festhalten  können,  sondern  aufge-* 
ben  müssen,  ist  die  Meinung,  dass  in  dieser  Bewe- 
gung alles  satanisch  oder  dämonisch  sei««»  Das  ist 
eine  unhaltbare  Vorstellung,  die  nioht  bestehen 
kann  vor  dem,  was  die  Schrift  über  Besessenheit 
sagt,  und  die  auch  durch  die  Entwicklung  der 
Zungenbewegung,  jedenfalls  was  die  durch  tPaul  ver- 
tretene gemässigte  Richtung  angeht,  und  endlich 
auch  durch  das,  was  wir  über  den  Lebensausgag  der 
beiden  Rauptführer  tRegehly  und  f>Paul  gehört  haben 
widerlegt  ist«"  sit.  Krust  I,  S.  227) 

Es tandarte.  *7. 1.1945 

(Blatt  der  Igreja  Presbiteriana  Independente  do 
Brasils  Sondernummer  gegen  die  Infiltration  der 
Pfingstler) 

Evangelisches  Kirchenblatt  für  Württemberg.  68,  1907, 
S.  379*380:  Die  Kasseler  Bewegung 
(Vgl«  auch  No«  35,  S.  278  und  No.  36,  S.  287) 

-  72,  1911,  S.  31:  Pfingstbewegung 

»  72,  1911.  S.  38:  Gegen  die  Pfingstbewegung 
(fVetter) 

-  72,  1911,  S.  197-98 
(Totenerweokung  von  Kattowitz) 

-  72,  1911,  S.  166-167 

("Eine  andere  Meinung,  der  man  entgegentreten  muss, 
ist  die:  Weil  die  Tracesustände  der  Pfingstleute 
offenbar  nioht  vom  Geiste  Gottes  gewirkt  seien,  so 
müssen  sie  durch  teufliche  Wunder  gewirkt  sein« 
Nein,  sie  entstehen  aus  der  Natur  des  Menschen 
auf  natürlichem  Wege,  womit  allerdings  far  nicht 
ausgeschlossen  ist,  dass  der  Vater  der  Lüge  dieses 
Gaukelwerk  benutzt,  Betrüger  und  Betrogene  in  sei- 
ne Sohlingen  zu  ziehen«") 

Evangelisches  Allianzblatt.  Erschütternde  Mitteilun- 
gen zur  "Pfingstbewegung"  19|  1909,  S«  572-374 
(pfingstbewegung  dämonisch)  ^ 

-  *1912/4  und  15 
(schwach) 

Evangelische  Welt  *13/l962i  Pfingstklima  in  der 
Qekumene? 

Evangelisch-Reformierter  Kirchenrat  Basel-Stadt. 
Brief  an  W«H«  21«8.1963  (über  Tommy  «.Ricks) 


^Jl45S 


\      A' 


'^'^'Q^'l^.. 


•1. 


09*206.001 


09. 207* 001 
09. 208* 001 


09.206.001 


':^;if 


L'EYanig^llata  57/57,  13.9.1907,  S.  146,  ün  r^veil  en 

Allemagn«  ^  :•  ;•"  ■^■'      --.""^  '^  ^ ..:.„-..  r  ■ 

(posltivar  Barloht  Ub«r  Kassal,  Tgl.  Ch.  OorraTon, 
frans.  Pfr.  in  Frankfurt  (sHalTetlous)  in  L*Bgliaa 

Evaning  Argna.  Brightoa,  »25. 6.1927 
(Oaorga  tJaffrays)  -;. 

S3USiOjitii9£JSliMiis,9   *22. 6.1950 

(das  Bathodiatiaoha  Blatt  Brasillans  bariohtat 
Ubar  Irmandada  Bvang^lioa  Apost61ioa  da  Jasüs 
Cristo,  02b. 05. 038) 
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Palooni  Carlo.  La  Chiasa  a  la  organissasioni  oatto- 
lioha  in  Italia  1945-1955.  Saggi  par  una  storia 
dal  oattolioasifflo  italiano  na  dopoguarra,  Turin, 
0.  Binaudi,  1956,  670  S. 

(gut  dokumantiärta,  spritsig  gaacl^riabana  Dar- 
stallung  von  alnam  linksoriantiartan  politisohan 
Oaaichtspunkt  aus,  abar  ohna  klasaankämpfarisoha 
und  polaiDiacha  Zwischantöna) 

Falsoni  Y. ,  La  Costituziona  ad  i  oulti  non  oattolioi, 
Nilano  »1953 

Paris  B. .  Saot  and  Sactarian,  *1957 

Farral  Frank.  Outburst  of  Tonguaa:  'i!ha  Hav  Panatra- 
tion,  Christianity  Today  7/24,  13.9.1963,  S.  3-7 
(1163-1167) 

(2000  Anglikanar  spraohan  in  Zungan  in  Sttdkalifor- 
nian,  600  Raformiarta  in  dar  grösstan  raformiartan 
Kiroha  dar  Valt  (First  Prasbytarlan  Churoh,  Holly- 
wood). Auoh  dia  Intarvarsity  Christian  Fallowship, 
Yala,  ist  arfasst.  Dia  Höglichkait  ist  gross, 
dass  dia  Lahra  vom  obligatorisoh  cur  Caistastaufa 
gahörandan  Zunganradan  Ubarnomman  wird) 

Pauset  A.H. .  Blaok  Oods  of  tha  Hatropolis,  -"-1944 
(pfingstlioha  Hagar)  ,    ___ 

F^lioa  da  Pli. .  Poisons  saor^as,  ivrassaa  divinas. 
Essai  sur  4u^^<iua  formas  inf 4$riauras  da  la  mysti» 
qua.  Paris«  A.  Hiohal,  1936 
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09.214.002 

-  Fottles  An  d^lir«.  Bxtaaos  colleotivea.  Essai  sur 
quelquos  formas  inf^riauraa  da  la  mystlqua,  Paris i 
A.  Michal,  1947,  405  S. 

-  L*anohantamant  dea  danaaa  at  la  magle  du  varba. 
Eaaai  aur  qualquaa  formaa  inf^riaures  da  la  nyati- 
qua,  Paria,  A.  Michal,  1957,  417  3. 

FargttBon  Charlaa  W. .  Tha  Confüaion  of  Tonguaa,  Hav 
York,  Doubladay,  «1929,  464  S. 

Farry  Antony.  **0h,  aing  it,  you  praoioua  Pantaooatal 
paoplaj**  A  Portrait  of  a  ehuroh  that  avinga  -  tha 
Pentacoatal  Aaaamblias  -  and  tha  naw  kind  of  old- 
tima  raligion  that  is  awaaping  Canada  and  tha 
vorld.  Naolaan*a  Raports,  Ganada *8  National  Haga- 
sina  5.11.1962,  S.  20-25,  63-68  (02a. 01.015) 

Finnoohiaro  Wallo.  Communisti  a  Protaatanti,  II  Non- 
do,  Rom  9/412,  8.1.1957,  S.  5-6 

Fiachar  Max.  Dar  Kampf  um  dia  Geiataataufa,  Stutt- 
gart *1950        I 

Flaieoh  Pkul>  Das  Zunganradan  in  Norwagan,  Hambur- 
giachaa  Kirchanblatt  4,  1907,  289-293 

•  Daa  Zunganradan  in  Loa  Angalaa,  Chriatiana  und 
Kaaaal,  Allgameina  Byangaliaoh-Lutheriaoha  Kir- 
ohenzaitung  41,  1908,  12-14,  54-56,  59-62,  1089- 
91  (Amarika),  1115-16  (England,  Raadar  Harria), 
1159-41  (Dautachland) 
(genau,  aahr  gute  Quelle,  baaonnanaa  Urteil) 

-  Die  modernen  "Pfingatbewegungen**,  Allgemeine 
Eyangaliaoh-Lutheriaoha  Kirohanaeitung  42,  1909, 
1089-91,  1115-16,  1159-41  , 

(aahr  genaue  Angaben  über  die  Afänge  in  Amerika) 


Dautachland, 
in  Dautach- 


Die  moderne  aemeinaohaftabewegung  in 

2.  Band,  1.  Teilt  Die  Zungenbewegung 

land,  Laipsig  1914^ 

(sit.  Fleiach  Il/l.  Unentbehrlichaa  Quallenv^rk 

für  die  Oeachiohta  der  Pfingstbewagung  in  Deutaoh- 

land) 

Art.  Jonathan  fPaul,  ROa^,  IV,  1015-16  (1950) 

Dia  Pfingatbevegung  in  Dautachland,  Band  II, 
2.  Teil  von  Fleischt  Die  moderne  Oemeinaohaftaba- 
vagung  in  Dautachland,  HannoYar  1957 
(sit.  Fleisch  Il/2,  umfassende  Quellenkenntnis, 
sehr  genau,  enthält  aich  einea  urteilst  "Von  ei- 
ner Beurteilung  habe  ich  abgeaehen.  Ich  wollte 
nur  daa  Material  liefern  und  erhalten  helfen,  daa 
SU  einer  gründlichen  theologiachen  und  psycholo- 
gischen Beurteilung  erforderlich  ist."  (S.  6) 
Man  Tergleiche  dieaea  surUckhaltende  urteil  des 
besten  Kenners  der  deutschen^  Pfingstbawegung  mit 
den  oberflächlichen  Verurteilungen  anderer  Autorenj 
FUr  die  Zeit  nach  1945  ganUgt  Fleiach  nicht  mehr) 
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Rtg. :  Heins  Brttnott».  Informationsblatt  für  die 
Gemeinden  der  Niederdeutaohen  Lutherischen  Landes- 
kirchen 3t  1959t  S*  ^36  «  C.  Lemke.  Leuchter  8/6, 
Juni  1957t  S.  2  («ein  objektiv-sachliches  Bild", 
die  Pfingstbevegung  sollte  allerdings  im  Zusammen- 
hang mit  der  Entwicklung  im  Ausland  dargestellt 
werden)  -  Wort  und  Tat  15,  1959,  S.  174-176:  50 
Jahre  Pfing8tbevegung.( Weitere  Literatur  von 
Fleisch  unter  10.259.001  -  10.259.026) 

Förster  J. .  Brief  an  W.H.  5. 8.1965 

-  One  Baptism,  One  Body,-M^unveröff .  Biss.  (Th.B.  and 
Saored  Theology),  Canada 

Francke  R. .  Bie  Versammlungen  im  Kasseler  Blaukreus- 
haus  in  nüchterner  Beleuchtung,  Kassel,  RiSttger, 
♦1907,  59  S. 

Frankfurter  Rundschau  »51.5.1954  (»Zaiss) 

Frankfurter  Zeitung  »51.7.1907;  »5.8.1907;  »22.10.1907 
(über  Kassel) 

Franks  J.D.  (Hg),  European  Baptists  Today,  Rttschlikon, 
1952* 

Frehner  Paul.  Klar  begrenste  Kräfte  hellseheriech- 
magnetopathi scher  Natur,  Tages-Anseiger  von  Stadt 
und  Kanton  Zürich,  2.7.1955 
(f>Branham) 

Friachtj^Gustav.  Bie  Eingeborenen  SUd-Af rikasf  »f 89I , 
1892* 
(Htsikana) 

Frrfyshov  Ragnvald.  Pinsevennene,  ins  B.  Munke.iord! 
Den  kristne  arbeidsfront  i  Borge,  S.  295  ff,  Oslo 
»I95Ö 

Fuldaer  Hefte  15,  Schriften  des  Theologischen  Konvents 
Augsburgischen  Bekenntnisses,  Berlin  und  Hamburg, 
Lutherisches  Verlagshaus,  1964,  94  S. 
(darin  besonders  Wolf gang  Metgger.  Bie  Pfingstbe- 
wegung  als  Frage  an  die  Kirche.  Zur  Lehre  yom  Hei- 
— ligen  öeist,  46-90,  wichtig! ) 

Furlotti  L. .  La  libert^  religiosa  in  Italia,  Lumen 
Vitae  »1956,  P.  5,  p.  105 

Fuchs  Emil.  Ber  moderne  Enthusiaamus,  Christliche 
Welt  21,  1907,  972-975 
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Qabri^lll   P.P. «   Tutela  d«lla  lib«rtk  costituzional«, 
la   liberU  dl  fida  raligioaa,   Oalatlna  »1951 

Qaddls  Marrill    Elmar.   Chrlatlan  Parfaotioniam  in  Amari- 
oa,    Dootoral  Diaaartation,    Univeralty  of  Chicago, 
1929,   Maaoh.,   Llt«,    MikrofilA  1947 
(grundlegendaa,    laldar  ungedrucktea   Werk) 

Oaata   Arturo.    S.  J. ,   tJn  oaa   d'adaptiont    Lea   '^Pantaooa- 
talaa'*  au  Chili,    in:    R.P.   Abd*al»»Jali.    Daniel-Rop^o 
R.R.   Houang.    Oliviar  Laoomba.    Pierre«»Hanri   Simon, 
L'Egliae,  l*oooidant,   la  monda  S.   142-149 
(gute  Analysa  der  ohilanioohen  Pfingatlar,   02b. 08. 
001) 

Qalvaaton  Daily  Newa.    30.10.1905,   3.   5:    Apoatolioa 
at  Aloin 
(«•Parham) 

.12.1905,   S.   10:   Apoatolioa  Faith  Maating  Today 
fr Parham) 


20.11.1905,    S. 
(tParhate) 


8:    The  Apoatolie   Faith 


-      17.^1. A905,    3.    4:   Apoatolio    Band  and  Thair  Crvad 
(i>  Parham) 

0  IjBingl  w/,   Art.    Arthur  «-Wraachner,   HBLS,    VII,    1954, 

595  , 

(Lilly  «•Wrasohnar) 

Qarratt  John«  Pantaooat,  Forgottan  Featival?  im 
A  /relaaaa  fpom  the  Vorld  Council  of  Churchaa, 
Hält   York  1 

Qarriaon  Winifred  Erneat.  The  Maroh  of  Faith,  New 
/tork,  Harper  and  Brothara,  1955,  552  S. 
/(fDotfie,  289-290$  A.S.frHcPheraon,  295-294) 

OWatonla  Qagette  *4.6,1958  (02a.02.067) 

oAigjMtta  da  Venato  »20.6.1952 

aggettino  del  ]fiunadi»  Yanaaia  *2.6.1952 

/Gelder  yan  B. »  3poor  soeken  Inden  bonte  verlad  van 
geloven  an  danken,  Amaterdam,  J.M.  Neulenhoff, 
*1962 

Reg. :  J.W.  »B  TiBbregtel.  Da  Pinkaterboodaohap  5/6-7, 
Juni-Juli  1962,  3.  16 

(«»Bmbregta  raeenaiert  freundlich,  obachon  daa  Buch 
aohon  bei  aeinem  Eracheinen  in  beaug  auf  die 
Pfingatbewegung  veraltet  war.  Schlieaalich  könne 
van  Oelder  nicht  allea  wiaaen  und  daa  Buch  enthal- 
te a6aat  viel  Vertvollea) 

Qemeenachap  der  Kerken  *No-4/l962:  David  Du  f>Plaa8ia 
over  de  Plnkaterbevegung  en  de  Vereldraad  van 
Kerken 
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Ob PPT t  W. «    Di«   Pflagstbtvtgung  weder... ,    noch..., 
nur  fflenschlioh-allBumenaohlloh,   Veuffen/vttbg« 
Soniienwes«Verlag|    40  S. »    o.J. 

(Heft   3  ^9^  Reihet    Irrläufer  frommer  Sehnsüchte 
und  religiöser  Leidenschaften)  * 


Gerber 


religiöser  Leidenschaften)  * 

Ed. .  «Bernisohe  Tagesr*Nachriohten  *5*  5.1962, 
Münsingen,  Bit.  int  loh  komme  baldi  20,  1962,  3.3"*^ 
(über  ••Gemeinde  für  Urchristentum**,  05.28.024) 

•  Kurs  zur  Sektenkunde  1962s  **Gemeinde  für  Urchristei 
tum**,  yervielf • 
(gut  dokumentiert,  freundlich,  05.28.024) 

Qerland  Brigitte.  Grosse  christliche  Jugendbewegung 
in  Rusaland,  VdV  1956,  4,  S.  5  (aus  «**Vart  Land** 
Oslo,  ^**Korsets  Seier**,  Oslo,  «Redsnption  Tidings, 
London) 

Geyrand  Pierre.  Sectes  et  rites,  petites  ^glises, 
religions  nouvelles,  sooi^t^s  seorites  d/  Paris, 
Emile-Paul  Frire,  o.J.  (l954?) 
(über  Pfingstler  29-35) 

Giacchi  0« .  La  Legislazione  italiana  sui  oulti  ammes* 
si,  Milane,  Vita  e  Pensiero,  ^1934,  104  S. 
(Darstellung  der  Protestanten  und  Pfingstler  im 
**spirlto  clerioo-faaoista**) 

Giese  Ernst.  Pastor  Jonathan  tPaul,  Leben  und  Werk, 
Altdorf  bei  Nürnberg,  Missionsbuchhandlung,  1963, 
354  S. 

(Der  kriegserblindete,  lutherische  Pfarrer  und 
Dr.  theol«,  der  »Paul  gut  gekannt  hatte,  rerf asste 
eine  hervorragende,  wissenschaftliche  Biographie 
über  den  Gründer  der  deutschen  Pfingstbewegung, 
vgl.  zum  Inhalts  J.  «»Paul) 

m     Leser  schreiben  uns,  VdV  58/2,  Febr.  1964,  3.  4 
(verteidigt  Martin  NiemSller  gegen  den  Vorwurf 
des  Unglaubens) 

Gilbert  Arthur.  Pentecost  Among  the  Penteooetals. 
An  American  Rabbi's  Eyewitness*  Desoription  of  an 
International  Conference  of  Penteoostal  Christians 
Held  Recently  in  Jerusalem.  Christian  Century  78, 
1961,  S.  794-96 
(kritischer,  intelligenter  Kommentar) 

Gillen  J.L. .  A  Contribution  to  the  Sociology  of  Seots 
American  Journal  of  Sociology  16,  1910 
(sect  a  social  product) 

Giordani  Igino.  I  Protestanti  alle  oonquista  in  Italic 
Mailand  ^1944 

-  Crisi  protestanti  e  ünit^  della  Chiesa,  Brescia 
*1945 
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<|firard»t  A. .  Billet  d«  l*auBi6nler,  La  raligion  auz 
aotualitisy  Rouvello  Ravuo  de  Lausanne,  24*9.1955 
(poeltiye  Beurteilung  «•Branhame) 

*  Neroi  Nr  le  prüfet,  Nouyelle  Revue  de  Lausanne, 
15.10.1955 
(positive  Beurteilung  ^Branhams) 

Guidioe  Del  Yinoengo>  Manual«  di  Diritto<  Eoolesias- 
tioo,  Mllano,  GiuffrÄ,'  *1951 

Gladius  (pseud.).  I  Penteooetall,  Rovlgo,  Istituto 
Padano  di  Arti  Gräfiohe,  «1946,  158  S. 
(feindselige  Polemik)  < 

Qlardon  A. .  L*Af faire  ••Branham,  Journal  de  Morges, 
Norges  27.9.1955 
(positive  Beurteilung  ♦Branhams) 

Glashouwer.  De  Kerk  en  de  Pink8tergroepen,Vuur,*196l, 
*1962  (Radioansprachen) 

Qoldeohmidt  Walter  R. .  Social  Struoture  of  a  Califor- 
nia Rural  G^ommunity,  unveröffentlichte  Disserta- 
tion in  Anthropologie,  The  üniversity  of  Califor- 
nia, Berkeley,  Cal.  «1942 
(wichtige  sosiologische  Analyse) 

Qollock  G.A. .  Sons  of  Africa  «1928 

deutsch:  Söhne  Afrikas,  Berlin  «1930 


by  the  Meeting. 

1953,  264  S. 

(darin  Ansprachen  von  Du  »Plessis) 

Graham  Billy,  äusserte  sich  verschiedentlich  positiv 
Über  die  Pfingstbewegung  und  .unterstrich,  dass  die 
traditionellen  Kirchen  viel  von  den  Pfingstlern 
SU  lernen  hätten 

-  Ich  komme  bald!  16,  1958,  S.  145  (Billy  Graham  im 
Parkhotel  Gunten/BS,  05.28.024) 

-  Billy  Graham  Speaks  to  the  Churohes,  A  Sermon 
delivered  by  Evangelist  Billy  Graham  to  the  Minis- 
ters at  Sacramento,  Califoj^nia,  in  Eis  1958  Crusa- 
de, Penteoostal  Evangel  238,  10.5.1939,  S.  6-7; 
Revivalist  223,  Okt.  1961,  S.  6;  Pull  Gospel  Men*s 
Voioe  9/12,  Jan.  1962,  S.  20-21; 

deutsch;  Pfingsten  macht  sich  bemerkbar.  Verbor- 
genes Manna  9/4,  Des.  1962,  S.  11-12;  Geschäfts- 
mann und  Christ  l/9,  Juni  1962,  S.  5-6; 
französisch:  Paroles  de  l'^vang^liste  mondial 
Billy  Graham  k  une  assembl^e  de  pr^dicateurs  en 
California,  Actes  l/l,  Sept.  1963^  S.  35 
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•  Heine  Predigt  wurde  andere»  Geeehäftemann  und 
Chriet  3/5,  Febr.  1965,  S.  7 

(Beaohreibt,  wie  er  die  Inspirationetheorie  blind- 
linge angenommen  habe.  '*Von  da  an  habe  ich  keine 
Zweifel  gekannt,  denn  Jetst  grUndet  sich  mein 
Dienet  auf  den  Glauben.  Du  magat  aagen,  dae  eel 
intellektueller  Seibatmord.  Vielleicht.**) 

-  Baptised  VTith  the  Holy  Spirit,  Pentecoetal  Teati- 
mony,  Juli  1963,  S.  5$ 

deutech:  Billy  Graham  Über  die  Pfingetbewegung, 
Geechäftamann  und  Chriat  3/8,  Mai  1963,  S.  36 
franzöaiaoh;  La  Penteo6te  ee  fait  aentir,  La  Voiz 
Chrötienne  9,  1962,  S.  96;  Le  Hörault  de  l/Eep^- 
ranoe  l/l,  März/April  1962,  3.  2 

deutachi  Mit  dem  Heiligen  Geist  getauft,  VdV  56/8, 
Aug.  1963,  S.  11 

-  Something  ia  Happening,  in:  Jerry  Jensen.  The 
Baptiats  and  the  baptiam  of  the  Holy  Spirit, 
S.  16»18,  31 


Grass  Karl  Konrad,  Die  rua 
Leipzig  *1907/14 


siechen  Sekten,  2  Bde. 


Greschat  Hana-JUrgen.  **Wit«chcraf t**  und  kirchlicher 
Separatismus  in  Zentral -Afrika,  in  B.  Benz  (Hg) 
Messianische  Kirchen,  Sekten  und  Bewegungen  im 
heutigen  Afrika,  Leiden,  Brill,  1965,  S.  89-104 

-  Vorläufige  Bibliographie  zum  Problem  nachchrist- 
licher Kirchen,  Sekten  und  Bewegungen  in  Afrika, 
in  E.  Benz.  aaO.,  S.  105-127 

Greulich  Horst,  Sekten  in  der  Oekumene?  Potedamer 
Kirche,  Sonntagablatt  für  evangelieche  Gemeinden 
in  der  Mark  Brandenburg  No.  39,  30.^.1962;  Die 
Christenlehre-Zeitschrift  für  den  kiitechetischen 
Dienst  15/11,  Nov.  1962,  S.  U214-16  (02b.26.012) 

Grimsby  Daily  Telegraph  ♦10.3.1922 

'       (über  Stephen  «»Jeffreye,  05.13.024) 


Gro 


sser, Brockhaus «  Art. 
1933  ',  XIV,  444 


Pfingstbewegung«  Leipzig, 


G-roeemann  H. .  Ist  das  heutige  Zxangenreden  bibliaoh? 
oder:  Furchtbare  Erfahrxangen  tanter  den  Zungen- 
rednem,  Berlln-Rixdorf ,  Welohseletr.  10,  Vf., 
o.J. ,  10  3. 

Qroves  C.P. .  Art.  Prot eetant lache  Mission  im  19o 
und  20.  Jahrhundert,  RG03  i,  1957,  153-163 

-  The  Planting  of  Christianity  in  Africa,  London, 
Lutterworth,  IV,  1958,  S.  122 
(Kongo) 

grün  Willis  Und  die  Ztingenrede?  Wort  und  Tat  18, 
1964,  S.  50-52 

(Res.  au  K.E,  Koeh.  Unter  der  Führung  Jesu, 
Meine  Erlebnisse  auf  vier  Kontinenten) 
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Ouarlglio  Qttglitlaoo  Prophatlsmus  und  H^iiltt^rwartunss- 
B«vagungen  als  völkerkundllohoa  und  raligionaga- 
aohlohtliohaa  Problem* (Vlaner  Balträga  aur  Kultur- 
gosohiohte  uad  Llngaiatik  13),  Horn-Wian,  F«  Bayar, 
1959 

(Kataloglsiarung  dar  mala tan  unabhäaglgan,  pro- 
phatisohan  Bavagungano  Wichtig) 

Qullaoa  Qino.  II  r^   dai  guaxitori«  Oral  i>Robarta  i 
uoDo  di  affariy  guariaoa  i  malati  aotto  una  gran- 
da  tanta  illuminata  da  potanti  lampada,  Oggi  13/l» 
3.1.1957,  S.  31 
(obarfläohliohar  Journaliarnua) 

Quiton  V>H. .  La  '*Mouvamant  da  Pantaodta** 
tisma)  at  la  Bibla,  Paria.  Edition  daa 
o.J.  (ca.  1935),  57  3. 
( f uadamantaliatiacha  Oaganaohrif t ) 

Quatafaaon  Borndt»  Sranak  Kyrkogaografi  mad  aamfunda- 
baakrirning,  Nalmö,  Olaarupa  Förlag  ^1957 
(Statiatikan) 

-  Tha  Pantacoatal  Movament  and  tha  Swadiah  Baptiat 
Union  1907-1920,  Bulletin  of  tha  Diviaion  of 
Studiaa,  Vl/l,  Spring  1966.  VCC,  Oanf,  9-l'2 
(genau  und  aufaohluaaraioh) 

Qutmann  B>  >  Sektenbildung  und  Raaaanerlebnia  in 
Ostafrika,  EMM  78,  1934,  277-292 
(••Der  Eingeborene  erlebt  Gott  nicht  denkend,  aon- 
dern  fühlend.  •*) 


(Pentec5- 
Bona  Sameura, 


■^ 


d*H|  Colette.  William  i*Branhaffl  in  Renena-Lauaanne, 
Tribüne  de  Lauaanne;  VdV  48/9,  Sept.  1955,  S.  12- 
13$  Sieg  des  Kreuzes  6/ll,  Nov.  1955,  S.  7-8 

Haarbeok  Wilh. .  Die  Gaben  dea  Geiataa,  in:  "Der  Jo- 
hanneumabota**  No.  22,  Juni  1909,  S.  1-15 

-  Die  aoganannte  Pfingatbewegung,  Johanneabote  No.25 
Dezember  1909,  S.  1-6 

(Anhänger  der  Pfingatbewegung  werden  aua  dem  Jo- 
hanneufflskreia  ausgeschloaaan) 

-  FUr  einen  Toten,  Johanneabote  No.  28,  Dezember 
1910,  S.  1-6 

(Antwort  auf  Bdela  "Die  Pfingatbewegung  im  Lichte 
der  Kirchengeachichte**) 
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Haarbeck  H. .  Brief  an  W.H.  6.1.1963 

Haarbeok  Th. .  Die  geistlichen  Gaben  oder  Onadengaben 
nach  l.Kor.  12  und  14.  (Abschnitt  aus  der  4.  Aufl. 
meiner  Glaubenslehre),  Der  Johanneumsbote  No.  25, 
Mars  1910,  S.  1-2 

Die  Pfingstbewegungy  Barmen  ^1910 

Haavik  O.L..  Pentecostalism,  Lutheran  Herald.  Minnea- 
yolis,  Minn.,*1934,  S.  959ff 

(nach  H.J.  Stolee  (Pentecostalism)  eitiert  Haavik 
B.N.  f'Bell  (Pentecostal  Evangel  »Jan.  1922).  Nach 
letsterem  soll  f>Parham  homosexuell  gewesen  sein. 
Bloch-Hoell  II.  20,  02a. 02.060) 

Hadern,  über  RUtsohy  im  Kirchenfreund  27.10.1911, 
S.  46ff 
(positiv,  05.28.005) 

Hagivari  Ytsue.  Brief  an  W.H.  1964 

-  Kanso  Utschimura  (Masch.  Dissertation,  05.12.023b) 

Hahn  Carl  J. .  in;  »The  Christian;  Pentecost  22,  1952, 
S.  4s  Pentecostals  in  Brasil 
deutsch;  Pfingsten  22,  1952 

Hamburger  Fremdenblatt.  **Zungenreden  in  England** 
*29.11.1907 

Hansen  3. .  Bibelsk  tungetale.  Et  indlaeg  i  dagens 
spi^rgsmaal,  Oslo  *1908 

Hardmeier  Rudolfe  Die  Lage  der  Protestanten  in 
katholischen  Ländern,  Zürich  -»1953 

Haseiden  Kurt.  The  World  Council  Grows,  The  Christian 
Century,  *15.12.1961,  S.  1487 
(Chile) 

Hauptmann  Peter«  Symbolik  der  ostkirchlichen  Sekten, 
in;  E.  Hammeraohmidt.  P.  Hauptmann«  P.  Krü/?er. 
L.  Ouspensky«  H.-J.  Schulz«  Symbolik  des  ortho- 
doxen und  orientalischen  Christentums,  Stuttgart, 
Hiersemann,  1962,  S.  91-119  (fieft  10  der  **Symbelik 
der  Religionen**) 

(behandelt  auf  Seiten  115-117  die  Symbolik  der 
**Evangeliumsohristen-Baptisten*') 

Hausen  Olaf.  Protestant  Missiona  in  Japan  1948-1958 
in;  Hirai,  1958,  S.  75-96  (05.12. 025) 

Hawes  J.F. .  üchimura  Kansso  1861-1950,  A  Bd©graphical 
Sketch,  Columbia  University,  H.A.  Thesis,  «1953 
(03. 12. 025b) 

-  The  No-Church  Christian  Movement  in  Japan,  Tokio, 
Asistic  Society  of  Japan  V/5f  Kenkyusha  -1(^1955 
(03. 12. 023b) 

Hayward  Victor  B.W..  Statement  on  Independent  African 
Church  Movements  IRM  52,  1965,  165-172;  Bcumenical 
Review,  Jan.  1963 

(wichtiges  policy-Sitatement  über  das  Verhältnis 
zu  den  unabhängigen  Kirchen) 
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Hallbronner  Stimme  ♦10.5.1955,  *9. 12. 1955     - 
(«>Zai88) 

Heiland  3.K. .  «Morgenposten,  Oslo  (Tagessoltuag), 
zit.  ins  "M-Korsets  Saier|  ins  Pfingsten  No»  22, 
Des.  1952,  3.  3-4 

(Evangolioation  der  Pfingstler  während  der  Olymp. 
Spiele)   •   . 


Hellwioh  Frans. 
2.1.1904,  S. 


Das  Zungenreden y  Wahrheitsseuge, 
5;  7.1.1904,  S.  9  (05.28.006) 


Henke  Frederiok  Q« .  The  Gift  of  Tonguea  and  related 
phenomeüa  at  the  präsent  day,  American  Journal 
of  Theology,  13,  1909,  193-206 
(frühe  Beaohreibüng  und  sachgemässe  Interpreta- 
tion des  Zungenredens) 

Henning  Liemar.  Götterdämmerung  im  Sonnenaufgangsland 
ENZ  6,  1-2,  Närs  1949,  S.  36-39 
(Verhaftung  von  200  Pfingstpredigern.  weil  sie 
den  Tenno  nicht  als  Gott  anerkannten) 

H  fenry?  C  farllc  Pexlteoostal  Meeting  Makes  Holy  Land 
History,  Christianity  Today  5,  1961,  737,  742 
("Conference  leaders  had  publicized  in  advance 
an  offloial  message  by  the  World  Council  of  Chur- 
ches  that'it  is  possible  that  they(the  Penteods- 
tals)  have  a  central  truth  of  the  Christian  röli- 
gion  at  the  heart  of  their  sucoess  story.'  None- 
thelesB,  the  Ü.S«  Assemblies  of  God,  whose  more 
than  500.000  members  make  it  easily  the  largest 
of  the  Pentecostal  bodies  tends  to  lock  upon  Du 
«>Plessis,  whom  it  ordained,  as  a  roving  seif-   „ 
appointed  eoumenical  explorer^  and  stresaes  its 
identiffication  with  the  National  Association  of 
Bvangelicals.  General  Superintendent  Thomas  F. 
f-Zimmermann  is  also  ourrently  President  of  N.A.B. 
Although  Pentecostal  theology  has  not  been  codi- 
fied  there  is  scant  sympathy  for  an  inclusive 
theological  commitment. ") 

Herättäjä  *1911,  42  (Äbo) 

(«iBarratt  predigt  in  Abo  im  Festsaal  des  früheren 
Akademiegebäudes  in  Anwesenheit  von  Pfarrern  der 
Staatskirche) 

Hermann  (Pred.).  Zungenreden,  Vächtersimmen,  April 
1908,  S.  39  (05. 28.004) 

Hess  Q.  (Pfr.),  Looarno,  Brief  an  F.  Blanke  29.8.1952 

Hessische  Poet  und  Casaeler  Stadtanzeiger  *21.8.1907; 
*25. 8.1907;  *18.8.1907 
(über  Kassel) 

Heuvel  van  den  M..  William  «Branham,  Oogst^ *März  i960, 

?.  15  --_-. 

(abgedruckt  bei  Molsnaar.  De  doop  met  de  Heilige 

Geest,  a.  191-195) 
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euBzlngf   Biat  een  ten  geleid«  van 
Hery.  Synode,  Den  Haag,  Uitgave 


0§*509>Ö01 


09.510.001 


09.510.002 


Hidemura  K. .  Nukyokallsmus  und  das  Urohrlstentum 
(jap.),  Nukyokal-Serle  5t  195P  (05.12.025b) 

Hlghet  John.  The  Scottlsh  Churohee,  London,  Skef fing- 
ton, 1960,  224  S. 
(genaue  Angaben  über  Pflngstler  in  Sohottland) 

Hill  P. .  The  Native  Separatist  Churoh  Movement» 
Report-Oeneral  Nissionary  Conferenoe  *1955 

atrftt  KtYPiM  (Hg),  The  Japan  Christian  Handbook, 

TokiOf  Christian  Literature  Sooiety  (Kyo  Bun  Kvan}, 
2  Oinsa  4-ohome;  New  York  10,  New  York  Friendship 
Press,  257  Fourth  Ave.,  1957  (424  S.),  1958  (556S.) 
1959  (616  S.) 

Hiyane  K. .  An  Outline  Life  of  Kanso  üchiftüra,  tr.  by 
T.  Matsumoto,  Japan  Christian  Quarterly  *1957    ^ 
(05.12.025b) 

H.lelm  e.G. .  Den  troende  och  döpta  ftfrsamlingen  genom 
tva  artusenden,  üddevalla  *1954 

Hi.1mans  A. .  Oeloofsg 

het  Noderamen  der  nerv,  sy 
Boekencentrum,  88  S.  ^1965 

Hirtensohrift.  De  Kerk  en  de  Finkster  Oroepen.  Herder- 
lijk  Sohrijven  van  de  Generale  Synode  der  Neder- 
landse  Hervormde^^erk,  's~Gravenhage,  Boekencentrm 
N.V.,  i960,  1961^,  79  S. 

Res.!  H.J.  Hegger.  De  Rechte  Straat,  Febr.  1961  - 
yrooster  52/1.  Jan.  1962,  S.  19  -  A.  van  den  Heu- 
vel.  Eoumenioal  Review  14,  1962,  S.  264-65  - 
Hervormd  Nederland  «8.12.1962 

(Kurse,  konsentrierte  und  genaue  Darstellung  der 
holländischen  Pfingstbewegung,  wohlwollend-kri- 
tische Beurteilung,  Versuch,  das  Bfflotionelle  auch 
in  der  eigenen  Kirche  ernst  zu  nehmen.  Besonders 
schwerwiegend  ist  das  Taufproblem  in  der  hollän- 
dischen reformierten  Kirche.  Die  Hirtenschrift 
führte  in  Holland  su  einer  laiigen  und  fruchtbaren 
Diskussion  mit  den  Pfingstlern,  vgl.  ausführlich 
05.20.004) 

Hoch  porothe  und  Pf endsack  Werner ,  Heilungswunder  - 
tfunderheilung.  Bine  Predigt  und  eine  Brklärung 
SU  den  Versammlungen  von  William  i>Branham  in 
Zürich,  Basel  o.J. 

englischt  Healing  and  Salvation.  An  Investigation 
of  Healing  Miraoles  in  the  present  day  (studies 
in  Ministry  and  Vorship),  übersetzt  von  John 
Hoad,  London,  SCN,  1958,  48  S. 

Hoff  Eugene  V. .  L^Eglise  et  les  Sectes.  Quelques 
disoidences  religieuses  de  notre  temps,  Paris, 
Soci4t4  Centrale  d*Bvang4lisation,  1941,  151  S. 
(über  Pfingstler,  S.  80-92,  sehr  kritisch) 

•  Les  sectes  ohr^tiennes  pullulent.  Saves-vous  oe 
qu'elles  enseignent?  La  Chaux-de-Fonds,  Comptoir 
de  Librairie  Protestante,  1941 
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Hoff  mann  Anton.  Nod  **Tang«talo**  •  Bevae  gelsen. 

Bamerkningor  om  aand  og   falak  Tungatala.  Og   aid- 
atnaavntaa  Bakjaampelaa.  Bn  Hanvandalaa  til  da 
normala  Kriatno.  Oalo  ^1907 

(Oagan  dia  Zunganbawegung.  Bemerkungen  Ubar  gaaun- 
daa  und  falachea  Zungenradan.  Und  Bekämpfung  daa 
Latatgananntan«  Ein  Voraohlag  an  die  normale  Kir- 
che) 

Hohler  Heinrich.  Fragen  an  dia  Marienaehweatarnachaf t» 
Kirche  in  der  Zeit,  Febr.  1952         .  i     ^ 

Holaa  B. .  Braf  apargu  aur  laa  prinoipaux  ouXtaa  ayn- 
or^tiquea  de  la  Baaae  CÖte  d*Ivoire,  Afrioa  ♦24./ 
1,  Jan.  1954 

Holineaa  Evangal  »1.1.1907.  S.  1;  *15.2.1907,  S.  5; 
♦15.5.1907,  3.  5}  16.9.1908,  S.  2 
(gegen  die  Pfingatbewegung) 

Hollederer  Hana.Pfingatkirchen  und  Oekumeniaoher  Rat. 
Bin  kurzea  Wort  aua  eigener  Anachauung,  Nachrich- 
ten der  Bvangaliach  Lutheriachen  Kirche  in  Bayern 
No.  11,  Juni  1962 

Hollenweger  Walter  J. .  geb.  1927  in  Antwerpen,  aufge- 
vachaan  in  der  Pfingatmiaaion  Zürich  (05.28.025); 
Banklehre  1945-1946,  Bankangeatellter  1947-1948; 
Internationale  Bible  Training  Inatitute  1948-1949 
(05.15.026);  Prediger  der  "Sohweizeriachen  Pfingat- 
miaaion" (05. 28. 025)  1950-1958;  Eidganöaaiacha  Ha- 
turität  1955;  Theologieatudium  in  Zürich  und  Baael 
1956-1961;  1961  Ordination  in  der  Reformierten  Lan- 
deakircha  daa  Kantona  Zürich;  1961-1964  Aasiatent 
für  Kirchengeaohiohte  an  der  üniveraität  Zürich; 
1964-1965  Studienleiter  im  Studium-  und  Konferena- 
•entrum  Boldern,  Männedorf;  1965ff  Bzakutivaekra- 
tär  dea  Referatea  für  Fragen  der  Verkündigung  im 
Oekumeniachen  Rat  der  Kirchen,  Oenf. 

-  Der  Vogel  hat  ein  Neat  gefunden,  VdV  45/9|  Sept. 

1950,  S.  17-21  (05.28.025) 

-  Quer  durch  die  Schweia  (ein  Tataachenbericht), 
VdV  44/2,  Febr.  1951,  S.  11-15  (Zürich);  44/7, 
Juli  1951,  S.  10-11  (Vinterthur);  44/10,  Okt.  1951, 
S.  15-16  (Bern)  (05.28. 025) 

Welche  praktiachen  Maaanahmen  können  wir  ergreifen 
sur  Errettung  unaerer  Nitmenachen,  VdV  44/2,  Fabr. 

1951,  S.  5-7;  44/7,  Juli  1951,  S.  7-8  (05. 28.025) 

-  Jugendkonferena  Zürich,  VdV  44/6,  Juni  1951,  3.11- 
15  (05.28.025) 

-  Ferienlager  "Lea  Pinaona",  VdV  44/11,  Nov.  1951, 
3.  16-17,  24  (05.28.025) 

-  Jugendlager  Sila,  VdV  44/12,  S.  14-15,  Daa.  1951 

-  Wen  aoll  ich  aenden?  Wer  wird  una  gehen?  (Jaa.6,8) 
VdV  45/2,  Febr.  1952,  S.  4-5 
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Le  Mlssionnalro  dlsoret,  L*Appel  du  Haitr«  10, 
1953,  S.  1910-1912  (05.28.025;  05.28.049), 

Kirohe  und  Sekt«,  VdV  46/6,  Juni  1955»  3.  5-7 
(05.28.025) 

Diskussionabeitrag  sur  Sohmuck-  und  Haairfraga. 
Erweiterung  eines  Referatea  gehalten  im  Aeltesten- 
rat  der  **Schveizeri80hen  Pfingatmisaion**,  Frühjahr 
1953,  72.  SitBung,  verYielf.  (05.28.025) 

Oroase  Eyangeliaationaveraammlungen  in  Freiburg, 
VdV  47/1,  Jan.  1954,  3.  12-14  (05.28*025) 

Segenatage  in  Zürich,  Eyangeliat  Toamy  ^Hieka  pre- 
digt au  Tauaenden  in  Zürcher  Kongreashaua,  VdV 
48/6,  Juni  1955,  3.  1-2  (02a.02.165s  05.28.025) 

Wir  können  nicht  andere,  Baael,  SPM,  o»J«  (1955?) 
(Zeugniaae,  05.28.025) 

Tataaohen,  Baael,  SPM,  o.J.  ^955| 

(enthält  Nachdrucke  und  HeilungaaeUgniaae  05.28. 

025) 

An  Approaoh  to  Pentecoataliam.  Religion  and  Emotion 
in:  Supplement  to  the  '*Methodiat  Recorder**  Ho.  11, 
31.1.1965,  3.  3 

Oral  «>Roberta.  Gott  iat  ein  guter  Ootti  Tageaan- 
aeiger,  Zürich,  14.7.1965,  3.  3  (02a.02.177) 

In  Chile  wirken  religiöae  Sosialrevolutionäre, 
Tagea-Anaelger,  Zürich,  25.4.1965,  TA  7,  3.  2 

Greachäftamann  und  Chriat,  Evangeliache  Voche  45/l, 
5.1.1964,  3.  4  (05.28.045;  02a. 02.205) 

Oeachäftamann  und  Chriat,  Kirohenbote  dea  Kantona 
Zürich  51/5B,  16.3.1965,  3.  2  (05.28. 045;  02a. 02. 
205) 

Enthuaiaatiachea  Christentum  in  Braailien,  Refor- 
matio 15,  1964,  3.  484-488,  625-651 

Literatur  von  und  über  die  Pfingatbewegung 
(Veltkcnferenaen,  Holland,  Belgien) 
Hederlanda  Theologiach  Tijdaohrift  18,  1964, 
3.-  289-506 

Pfingaten  -  Stoaakraft  und  Bewegung,  Evangeliachea 
Oemeindeblatt  für  die  Diaspora  der  Zentralachweis 
und  dea  Kantona  Teaain,  Luzern  52/6,  Juni  1965, 
3.  2-5  ' 

Der  heilige  Geist  in  der  Pfingatbewegung  und  in 
der  reformierten  Kirche,  Kirchenbote  dea  Kantona 
Zürich  51/6A,  1.6.1965,  S.  5-7 

Ungewohnte  Evangeliaationamethoden  der  Pfingatbe- 
wegung in  China,  Monatlicher  Brief  über  Bvangeli- 
aation,  Hov./Dea.  1965,  Oekumeniacher  Rat  der 
Kirchen,  Genf  (05. 05.001) 

engliach;  Unuaual  Nethoda  of  Evangeliam  in  the 
Pentecoatal  Movement  in  China,  A  Monthly  Letter 
About  Evangeliam,  Hov./Dez.  1965,  WCC,  Genf 
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franggalsohi  M^thodas  inhabituelles  d'^tran^^llsa- 
tion  du  Bouyement  de  Penteodte  en  Chine ,  Lettre 
menauelle  aur  l*^vang^liaation,  Hov.-Dea»  1965 i 
Conaeil  oeoumtfnique  dea  Bgliaeai  Oenive. 

Christentum  ohne  Scheuklappen,  Kirohenbote  des 
Kantona  Zürich  52/9B,  16.9.1966»  S.  1-^2 
(Über  Donald  #>Gee,  03.13.025) 

The  Pentecoatal  Movement  and  the  World  Council  of 
Churohes»  Boiimenical  Review  18/5t  Juli  1966,  S.510« 
520 

für  deutscJie  Verhältnisse  umgeaohriebeni  Die 
Pfingstbe^egung  und  der  Oekumeniache  Rat  der  Kir- 
chen, Naterialdienat  der  Oekumeniachen  Centrale,. 
Frankfurt  a.M.,  Okt.  1966 

II  riiveglio  pentecoatale  in  Italiai  religione 
delle  fiereaza  dei  poveri,  Blauea  Conoept  14, 
Mai/l967,  3.  19-52 

nktionen  deir  ekatatiaohen  Frömmigkeit  der 

atbevegung,  ii^s  Th.  SnCrri;  fikatase,  Beiheft 
SU  Neurologia  et  Psychiatria,  New  Tork  und  Baael, 
Karger,  1967  i 

"Daa  iat  einer  von  una**  Die  Armen  Chilea  hoffen 
auf  die  Pfingatbewegung,  Hamburger  Sonntagablatt 
28.5.1967,  S.  12 

-  Die  Pfingatbewegung  in  Lateinamerika,  ins 
Theo  Tachuy  (Hg),  Handbuch  dea  lateinamerikani- 
schen Protestantismus,  1968  (in  Vorbereitung) 

-  und  Günter  Wagner  (Hg),  Die  Pfingatkirchen,  Stutt- 
gart, Evangeliaches  Verlagawerk,  1968  , 
(awei  Dutsend  Pfingstler  stellen  einen  Aapekt 
ihrer  Kirche  dar,  in  Vorbereitung) 

Die  Pfingatbewegung,  Von  des  Christen  Freude  und 
Freiheit,  Protestantische  Monatsschrift  24/287, 
Sept.  1967,  S.  26-28 

Holm  Andreaa  H..  Den  norake  frikirkea  hiatorie 
1877-1927,  Skrevet  i  körte  trekk.  Moaa  «1927 

Holtker  Georg.  Schwarmgeiatar  in  Neuguinea  während 
dea  lotsten  Krieges  ,  Neue  Zeitschrift  für 
Missionswissenschaft  2,  1946,  S.  201-216 

Holm  Lewis.  Speaking  in  Tongues,  Trinity  2/l, 
3.  42-45;  »Lutheran  Standard  (02a.02.D.X) 

yone  Lu€vig.  Xndadj^pt  og  Sndafylt,  Bergen  «1955 

HouBt0n  Chronicle  «21.7.1905,  S.  6:  TJndenomi national 
Meetings 
(  über  tParhama  Evangelisationen,  02a. 02. 060) 

-  «18.7.1905,  3.  6:  Jewa  to  Found  Own  Home 
(über  «»Parhama  6vangeli8ationen,02a.02.06t)) 

-  «15.8.1905:  Apoatolic  Claims 

(sit.  im  »Parham,  Parham,  3.  121,  02a. 02.060) 
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Houston  Post  27.6.1906:  Apostolio  Faith  Csrsmony  in 
White  Oak  Bayou  Draws  Big  Crowds 
(sit.  in  fParham.  Parham,  S.  131-152,  02a.02«060) 

Houston  Sttburbanite  *1 2. 8. 1905 

(Über  Heilungsversamnilungen  «>Parhams,  02a.02o060) 

Httg  E. .  Die  neuesten  Vorgänge  der  Erweokungsbewegung, 
SB  4o5.1907,  S.  141}  11.5.1907,  S.  148;  18.5.1907, 
S.  157 

(e.  Hug,  Methodistenprediger,  ist  der  Vater  von 
Pfr«  P.  f>Hug,  später  Pfingstprediger) 

Zungenreden  des  Hethodistenpredigers  «»Barratt  ron 

Oslo,  SE  15.4.1907,  S.  116 

(positiv) 

Hughes  Philip  Edgoumbec  Review  of  Current  Religious 
Thottght,  Trinity  1/4,  1962,  S.  12 
(*'I  nyself  have  had  the  opportunity  of  meeting 
with  some  of  these  people  who  Claim  to  have  this 
New  Testament  experlenoe  and  of  sharing  in  their 
fellowshipo  Those  whom  I  encountered  in  this  way 
were  for  the  most  part  Episoopalians.  I  have  heard 
some  of  them  speaking  in  an  unknown  tonguet  in 
each  Gase  it  was  done  quietly  and  briefly,  and  was 
followed  (as  the  New  Testament  requires)  by  an 
Interpretation  whioh  was  given  by  someone  eise... 
Dare  we  deny  that  this  is  a  movement  of  6od*s  so- 
vereign  Spirit.  Ought  we  not  rather  to  hope  and 
pray  that  this  may  be  the  beginning  of  a  great 
Spiritual  revival  within  the  Churoh  in  our  time? 
and  to  rejoice  over  the  zeal  and  the  joy  in 
Christ  of  those  who  testify  to  this  ezperience?** 
Hughes  ist  Redaktor  des  anglikanischen  Blattes 
"The  Churchman'*  und  Mitarbeiter  von  **Christianity 
Today",  02a.02.D.X.) 

Hütten  Kurte  Die  Philadelphiagemeinde,  Für  Arbeit  und 
Besinnung,  Stuttgart  2,  1948,  506-512,  541-544, 
575-580,  609-618,  653-656  (05.07.010) 

Seher,  Grübler,  Enthusiasten.  Sekten  und  religiöse 
Sondergemeinsohaf ten  der  Gegenwart,  Stuttgart, 
Quellverlag  der  Evangelischen  Gesellschaft,  1950, 
1962**  (53.-57.  Tausend) 


Wort  und  Tat  13,  1959,  S.  174-176  -  Reforma- 


Reg. t  

tio  15,  1964^ 

(Abk.  Hütten  "*  **  ^J  Stärke  und  Schwäche  des  Bu- 
ches ist  die  unkritisch  übernommene  Ausgangsposi- 
tion der  lutherischen  Reohtfertigungslehre,  die 
als  Hasstab  dient,  an  dem  alle  nichtlutherisohen 
Bekenntnisse  gemessen  werden.  Die  moderne  exege- 
tische Erkenntnis,  dass  das  Neue  Testament  ver- 
schiedene Typen  der  Frömmigkeit  kennt  und  dass  dem« 
zufolge  die  lutherisch  interpretierte  Lehre  des 
Paulus  nur  eines  der  möglichen  christlichen  Zeug- 
nisse ist,  kommt  bei  Hütten  -  wie  bei  fast  allen 
lutherischen  Schriften,  die  sich  mit  Sekten  ausei- 
nandersetsen  -  nicht  ins  SpieT. 
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Trots  dieses  Ifanisels  ist  das  Bueh  für  die  Kenntnis 
der  deutschen  Pfingstbevregung  unentbehrlich.  Es 
informiert  genau  und  zuverlässig  und  wird  in  je- 
der neuen  Auflage  den  Veränderungen  in  der  Pfingst- 
bewegung  gerecht.) 

-  WesenssUge  der  pfingstlerischen  Frömmigkeit,  ND 
15,  1952,  7-12,  19-24,  33-36 

-  Die  Einheit  der  Kirche  und  die  Sekten,  int 
Verband  der  deutschen  Pfarrervereine.  Die  Bi|iheit 
der  Kirche,  Deutscher  Pfarrer tag  in  Flensburg 
1956,  Essen,  Essener  Druckerei  Gemeinwohl  GmbH, 
1956,  S.  52-67 

(in  der  Kirche  ist  "das  Hell  des  Menschen  die 
alleinige  Verantwortung  Gottes**.  ** Das  Heil  ist 
Gottes  einseitige  Veranstaltung.**  Sekte  aber  macht 
kognitive  Eingriffe  in  die  Heilsveranstaltung. 
Sie  will  die  Gnade  kanalisieren,  sich  des  Heils 
bemächtigen  und  so  die  Heilsgemeinde  antisipieren. 
Hütten  hat  aber  Hemmungen,  die  katholische  Kirche 
SU  den  Sekten  zu  zählen,  weil  sie  eine  complexio 
oppositorum  sei) 

-  Heilung  durch  den  Geist,  MD  19,  1956,  S.  127-288; 
20,  1957,  S.  1-30  , 

-  Art.  Church  of  God,  RGg'  I,  1957,  1821-1822 

Die  Glaubenswelt  des  Sektierers,  Hamburg  1957 
(wichtige  Interpretation) 

-  Art.  Geistestaufe,  in  RGg'  II,  1958,  1303-1304 

( **Was  im  Neuen  Testament  das  Ausserordentliche  ge- 
wesen war,  wurde  nun  zum  Normalen,  das  als  Ueber- 
wältigung  Empfundene  zur  Frucht  einer  Leistung, 
die  Personalität  und  Souveränität  des  Hl.  Geistes 
zur  Übernatürlichen  Kraft,  die  man  braucht  und 
herbeiholen  kann,  um  die  Qualität  des  Heilsstandes 
zu  erhöhen.  Damit  verbunden  ist  eine  Geringschät- 
zung des  kirchlichen  Tauf  Sakramentes.  **) 

-  Brief  an  Christian  Krust,  27.5.1964 

-  Art.  Sekten,  tfeltkirchenlexikon  i960.  Sp.  1327-31 
(Pfingstbewegung  1328) 

Zungenreden  bei  lutherischen  Pfarrern  und  Laien, 
Der  Leuchter  14/6,  Juni  1963,  S.  8-9 

Pfingstbewegung  und  Oekumene,  Oekumenische  Rund- 
sahau  12/4,  Okt.  1963,  S.  221-28 
(nimmt  an,  die  Lehre  von  der  Geistestaufe  trenne 
die  Pfingstbewegung  grundsätzlich  von  der  Kirche. 
Stimmt  aber  nicht.  Es  ist  der  Fundamentalismus  in 
Amerika  und  der  Kirchenbegriff  in  Europa  (ftur  Be- 
kehrte gehören  zur  Kirche),  welche  die  Pfingstler 
an  der  Mitarbeit  hindert) 
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^mpeta  C.N. .  Kaart  Tan  kerkalijk  Nederlaad,  Kafflpon, 
J.H.  Kok  N.7.,  «1961,  265  S. 

Rez. ;  P.  van  der»Wottde.  De  Pinkaterboodaohap  2/5, 
Mal  1961,  S.  3  (05.20.004) 


yndiach  Genootaohaft  «Des*  1952: 
Aotie  op  Bali 


Chriatalljka 

Informationablatt  für  die  Qemalndan  in  den  Nieder«» 
deutaohen  Ltttheriaohea  Landeakirohen  8/10«  Mai 
1959,  S.  161:  Zum  Tode  von  Hermann  «»Zaiaa 

Informationablatt.  hgg.  von  Oawaldl  Eggenberger, 
M6nchaltdorf/ZH 

(informiert  laufend  über  Sekten  und  Preikirohen 
der  Schveia;  viele  präaiae  Naohrichten  über  die 
Schweiz.  Pfingatbewegung,  vgl.  Regiater) 


in 


IRM 


(enthält  gelegentliche  Nachrichten  über  die  Int 
nationale  Pfingatbewegung,  vgl«  Regiater) 


er- 


Irvine  Wm.  C.  Hereaia  Expoaed.  A  brief  oritical 
ezamination,  New  York,  Lizeau  Brothera,  o.J. 
(gegen  Britiah  larael,  S.  54->45) 

lehihara  H. «  Geachichte  der  Nicht-Kirche-Bewegung 
(Jap.;,  Mukyokai-Serie  *1,  1950  (05.12. 025b) 

^ah-Shalomc  (stadtpräaident  von  JeruaaXem),  Addreaa 
of  Welcome,  The  6th  Penteooatal  World  Conference, 
S.  1-2 

Ivanov-Klichnikov .  Baptiat  Timea  *27. 9.1928 

(in  Russland  hätten  die  Baptisten  7  besonders  aua- 
gebildete  Missionare  unter  Mohammedanern«  Aeusaert 
sich  optimistisch  Über  die  Religionsfreiheit  in 
Rusaland) 


Jabavu.  D.D. , 
dale  «1942 


An  African  Independent  Church,  Love- 


Jacobe  Havea  B. .  Oral  f>Roberts,  High  Priest  of  Faith 
Healing,  Harper'a  Magaziine,  «Febr«  1962 

Jahrbücher  für  Statistik  und  Landeskunde  von  Baden- 


Württemberg  1, 
1er  (Regierunga 
keit  religiöaen 
der  Jahrhundert 
Weaen,  Eigenart 
Preikirohen  und 
(Mit  vielen  wer 
berücksichtigt 


1955,  S.  295-525,  darin  Emil  Fied- 
rat,  Dr.  Jur),  Die  Vielgeataltig- 
Lebens  in  Baden-Württemberg  seit 
wende  (1900-1950),  insbesondere 
und  Verbreitung  der  verachiedenen 
religiösen  Gemeinschaften 
tvollen  Karten  und  Statiatiken, 
Pfingstbewegung  angemessen) 


Jalkanen  J. ,  Totuuden  Kaiku,  Waaa-Tammerfora, 
*1915:12,  15 

(Jalkanen  ateht  dem  Zungenreden  veratändniavoll 
gegenüber) 
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Jansen,  Die  psychische  Epidemie  in  Hessen,  Zeit- 
schrift fUr  Religionspsychologie  1,  1907,  321-337 
(Jansen  war  Hervenarzt  in  Kassel,  05. 07. 002a, aa) 

Jasper  G.  .ir. .  Was  geht  in  Kenya-Ostafrika  vor? 
BMZ  10/1953,  24-27 

Jemolo  Carlo  Arturo,  L'articolo  18  dello  Statute. 
Nilano,  Soc.  Bd.  Libraria,  F.  Vallardi,  1922, 
28  3.;  ebenso  in:  Rivista  di  diritto  pubblioo, 
*A.  1922,  P.I.N.  6 

•  Per  la  pace  religiöse  d*Italia,  Florenz,  La  Nuora 
Italia,  1944,  51  S. 

(jemolo,  Professor  an  der  Universität  Ron,  plä- 
diert vom  Standpunkt  eines  Liberalen  fUr  die  volks* 
kirchliche  Struktur  der  katholischen  Kirche  in 
Italien,  gleichzeitig  aber  für  religiöse  und  po- 
litische Freiheit  der  Andersgläubigen. 
Nachdem  der  Faschismus  seine  Anziehungskraft  yer- 
loren  habe,  habe  die  Kirche  mit  dem  italienischen 
Volk  gelitten  und  habe  mehr  Sympathien  denn  je, 
die  es  nicht  durch  stures  Beharren  auf  den  Lateran- 
verträgen zu  verscherzen  gelte.  **Negli  Ultimi 
quindici  anni  vedemmo  un  governo  scettico  ed  una 
magistratura  che  si  era  gettata  per  opportunismo 
a  soddisfare  tuttoci6  che  credeva  diisiderio  della 
Chiesa,  foggiare  fegolamenti  ed  interpretarli, 
anche  contro  la  loro  lettera  inmodo  da  far  irvi- 
vere  odiositä  che  si  credevano  sparite  per  sempre 
dal  suolo  europeo:  arresti  e  condanne  di  dsitribu- 
tori  di  bibbie  protestanti,  adunanze  di  spariti 
gruppi  di  evangelici  in  oase  private  per  cantare 
inni  e  salmi,.  disperse  dalla  polizia  e  condannate 
della  magistrature;  e  nel  codice  penale  fu  punito 
il  solo  vilipendio  del  o.ulto  cattolico  e  stabilitä 
una  diverse  protezione  per  i  ministri  ed  i  tempii 
cattolici  e  per  queLli  degli  altri  culti.**  Das  muss 
im  neuen  Italien  anders  werden.  Alle  Italiener 
gleich  welchen  Glaubens,  müssen  geschützt  werden 
gegen  Ausschreitungen  der  Polizei.) 

-  Corso  di  Diritto  Ecclesiastico  1944-45,  Roma, 
Tip.  Dell*UniveJrsitä 

(besonders  Seiten  193<-20l) 

-  Chiesa  e  State  in  Italia  negli  Ultimi  oento  anni, 
Turin,  Binaudi,  1948,  752  S. 

-  Le  libertä  garantite  dagli  art.  8,  19  e  21  della 
Costituzione,  Dir.  eccl.  »1952,  I,  393 

-  Documenti  e  lottere  di  Pentecostali,  in  Nuovi  Ar- 
gomenti,  Roma,  Mai -Juni  1953 

-  .  Per  la  libertä  religiöse  in  Italia,  Kuovi  Argo- 

menti  l/2,  1953,  S.  1-46 

-  Lezioni  di  diritto  ecclesiastico,  Milano  ^1954 
(besonders  S.  11,  46,  48) 
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Jenninga  R.P» .  Jesus ,  Japan  and  Kanso  Uohifflura, 

A  Brief  Story  of  the  Non-Churoh  HoYement  and  bis 
AppropriateJiess  to  Japan,  Tokio  -(^1958 
(05. 12. 023b) 

Johant^son  Q.  ■  Herättäjä  «1912:41, Xbo 

(Der  Brzbisohof  von  Xbo,  Johansson,  äussert  siob 
gegen  die  Pfingstbewegung  »Smidts,  weil  sie  un- 
evangelisoh  und  ungesund  sei  und  das  religiöse 
Leben  serstÖre) 

Johnson  Maurice  M>.  Is  This  Idolatry?  Los  Angeles 

42,  Calif . ,  Johnson,  Box  21,  Highland  Park  Station 

(12  S.) 

(gegen  Aimee  S.  tMoPherson,  02a. 02.124/ 

Johnson  O.A. .  Tungetalen.  Aegte  og  uaegte.  Pr^^ver  Aan- 
derne.  "Til  Loven  og  til  Vidnesbyrdet",  1907 
('*Zungenreden.  Echtes  und  Unechtes«  Prüfet  die 
Geister.  **) 

Joseph  G. «  üne  atteinte  ä  l'animisme  ohes  les  popu- 
lations  de  la  C8te  d*Ivoire,  Bulletin  du  Comit^ 
d'Etudes  historiques  et  scientifiques  de  l*Afrique 
Oocidentale  Frangäise,  Paris  1916,  S.  344ff       | 
(«•Harris) 

The  Journal  and  Banner.  Cleveland  «17.9.1908,  S.  3; 
♦29.10.1908,  S.  1 
(Erweckung  der  Church  of  God,  02a.02.067) 

Jüdische  Pressegeitschrif t.  Zürich,  «1932/39$  711 
(über  Prof.  Wreschner,  ygl.  Lilly  «•Wresohner) 

Junker  P.G..  Die  Schwarmgeiaterei  in  Hessen  und  der 
Methodismus,  Wächterstimme,  April  1907,  S.  71 
(Distanzierung  der  Methodisten  von  den  Pfingstlern 
durch  den  Direktor  der  Martins  Nissionsanstalt, 
Frankfurt  a.M. ) 

Jutlander  Georg.  Pinsevaekkelsen,  dens  Farer  og  Fort- 

fenester,  Kopenhagen  «1926 
HDie  Pfingsterweokung,  ihre  Gefahren  und  ihre 
Verdienste**) 

-  Tungetalen.  Bibelsk  historisk  og  psykologisk  belyst 
Kopenhagen  «1926. 

t*Das  Zungenreden.  Biblisch,  historisch  und  psycho- 
logisch beleuchtet**) 
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melerr    The  Open  Court  ♦1908/627,    S.    492 
über  die   Pflngstbewegung  in  Deutsohlaiid) 


09. 554« 001 
09.554.002 


09.55^.001 


09.556.001 


09.557.001 
09.558.001 

09.559.001 


09.560.001 


09*561.001 
09.562.001 


Kansas  City  Star.  Kansas,  »30.1.1941:  Kansas  City 
Forty  Years  Ago 

(über  die  Geistestaufe  bei  »Parhami  zit«  bei 
Vinehouse.  AoG,  S.  25-24,  02a. 02.060) 

Kansas  City  Times  *27. 1.1901:  i-Parhams  New  Religion, 
Practioed  at  *Stone*s  Folly*  (02a. 02.060) 

-  »22. 1.1901:  Was  a  Pentecost.  "Apostolio  Faith  Be- 
lieyers".  Claim  Speaking  in  Tongues,  Strange 
Testimonitls  at  a  Strange  Meeting  Last  Night. 
Sit.  in  »Parham.  Parham,  3.  71:  Ceistestaufe  in 
tParhams  Bibelschule,  02a.02.060) 

Kartsey  A. .  Sekta  Byangelskich  Christian,  Moskau 

♦1944  ™ 

("Die  Sekte  der  eyangelischen  Christen**,  00.02.004I 

Kelsey  Morton  T.*  Tongue  Speaking.  An  experiment  in 
Spiritual  experience.  New  York,  Doubleday,  1964, 
255  S. 

(Kelsey,  anglikanischer  Pfarrer  und  JungschUler, 
entdeckte  in  seiner  Gemeinde  Christen,  die  die 
Gabe  des  Zungenredens  ausUbten  und  Glieder  der 
anglikanischen  Kirche   blieben«  Er   interpretierte 
das  Zungenreden  als  wirksames  Medikament  und  Hil- 
fe sur  Meditation.  Aehnlich  dem  Traum  soll  es 
nicht  verdrängt,  sondern  interpretiert  werden. 
Unentbehrlich  für  einen  modernen  Zugang  sum  Phäno- 
men des  Zungenredens,  ausführlich  02a.02.D.X.) 

Kenyatta  J. .  Pacing  Mount  Kenya,  London  »19 58 

De  Kerkbode  (Johannesburg?),  ♦5.8.1959 

(Organ  der  Heryormde  Kerk,  Südafrika;  Kritik  des 
Zungenredens,  zit.  Trooster  52/l,  Jan.  1962,  S.19) 

Kerknieuws  8.12.1962 

(ygl.  Kracht  yan  Omhoog  26/12,  12.12.1962,  S.  19: 
über  Erwachsenentaufen  von  Mitgliedern  der  Gere- 
formeerde  Kerk,  Amersfoort,  05.20.009) 

Kessler  Jean  Baptiste  August  Jr. .  A  Study  of  the 
Older  Protestant  Missions  and  Churches  in  Peru 
and  Chile.  Vith  Special  reference  to  the  problems 
of  diyision,  nationaliam  and  natiye  ministry. 
Goes  (Holland),  Oosterbaan  A  Le  Cointre  N.V.,  1967 
569  S. 

(gründliche  theol.  Dies.  Utrecht.  Vergleicht  die 
Kirohengeschichte  Perus  mit  derjenigen  Chiles, 
wobei  natürlicherweise  die  Pfingstbewegung  genau 
dargestellt  wird.  M.W.  die  erste  Kirohengeschichte 
der  protestantischen  Kirchen  dieser  beiden  Länder) 

Kieler  Neueste  Nachrichten  ♦7.11.1907.  **Zungenredea** 
in  Schlesien 

Kilburn  Times  21o8.1964  (05.15. 029) 
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Klnohalot  Samuel  C. 
New  York  »1937 


Rallgloii  in  the  Deprässioiiy 


Kirohenbota  der  Evangaliaohan  Landeaklrehe  des  Kan« 
tone  St.  Qallen  2/12.  IS. 12,1955.  S>  8 
Erklärung  der  eTangeliaohaii  Kirohenvorateheraohaft 
Stein  in  Toggenburg  (05. 28.020) 

Kirohllohea  Qemelndeblatt  für  Thun  und  Strättlingen 
4/5,  Juli/Aug.  «1950 

(über  einen  Gesundbeter,  Ygl.  Robert  »Wlllenegger, 
"ürchriaten**  vor  Schwurgerlohti  Ich  kofflme  bald2  8, 
1950,  S.  118-121  (05.28.024)) 

Kita  ,J..  In  an  OB  't  Brand pun.t.  De  Norgeater  -n^23.5. 
l556 

(Angriff  gegen  die  Pfingatler,  yergl.  Stieg  R. 
Sageatröm.  **Het  <  Brand punt??  ,  en  de  Pinkaterbeve- 
ging««,  05.20.004) 

K.lellander  Qunnar.  Some  Notea  on  the  Pentecoatal  Nova« 
ment  in  Sweden  and  its  Signifioation  on  the  Svediah 
Baptiat  Union  vith  Bmphaaia  on  the  Period  1906- 
1917 

(unveröffentl.  Semeaterarbeit  im  Baptiat  Theologi- 
oal  Seminary,  RUsohlikon,  18  S. ) 

Klotaohe  E.H..  Christian  symbolioa  or  ezpoaition  of 
the  diatinotive  characteriatioa  of  the  Catholio, 
Lutheran  and  Reformed  ohurchea  aa  well  aa  the 
fflodern  denominationa  and  aeota  repreaented  in  thia 
country.  Rev.  ed.  Burlington,  Iowa,  Lutheran 
Literary  Board,  «1929 

Knoob  Willii J. »  Die  Rolle  dea  Propheten  in  den  Afri- 
kanisch-Christlichen Sekten 
(Hasch.  1959) 

KObben  A. J.F. «  Prophetio  Movementa  aa  an  Bxpreaaion 
of  Social  Proteat,  Int.  Archiv  fUr  Ethnographie  4 
i960,  S.  117-164 


Koch  Kurt.  Seelaorge  und  Okkultiamua.  Die  aeelaorg^- 
liche  Behandlung  von  Henschen,  die  durch  die  Be 
achäftigung  mit  okkulten  Dingen  aeeliach  angef eich- 
ten oder  erkrankt  aind.  Eine  praktiach-theologi- 
ache  und  ayatematiache  Untersuchung  unter  Berttck- 
aichtigung  der  mediainiachen  und  paychologisohen 
Orenzwiaaenachaften,  WUatenrot  1953 

-  Wunderheilungen  heute,  Berghauaen-Karlaruhe,  cJ.*^ 

-  Die  neue  Zungenbevegung,  Berghauaen,  Baden 
ßvangeliaationaverlag,  o.J. 

(Ablehnung  der  Pfingatbewegung  ala  mehrKeitlich 
däffloniach) 

Köhler  Walter.  Prof .theol. Heidelberg,  Weaen  und  Recht 
der  Sekte  im  religiöaen  Leben  Deutschlands  (Aus 
der  Welt  der  Religion. ..  Religionawiaaenachaft- 
liche  Reihe,  Heft  16),  Gieasen,  Alfred  Töpelmann, 
1930,  44  S. 
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Kolkt  T.,  Th«olosi#  dM  Nukyokal  (jap.),  Mukyokai- 
a#rl0  n/1950  (05 .12. 024b) 

Xoaattnlatiyaako»  Pycavalf8ania  1927.  ITo.  1,  p.  51 

Koaiaomolakaya  Prarda  28.4.1957  ^. 

KPgg  ▼  Rf|t9^^ytfft^e^>  j.  f^^ft^ytftcfr  gyy4ffY,  Konfarentaii 
i  PlanuBOv  Taaka  ^ 

(Oia  KPSU  In  Raaoltttioaan  und  EntaehlUaaan  dar 
.  Xongraaaa,  Könfaransan  und  Plaaaraitsungan, 
Marx-Engala-Lanin-Stalin-Inatituti  Noakau  1955» 
anthält  S.  858  Sondarbaatinaungan  für  Saktiararai, 
00.02.004) 

Kraanar  HandrirOk.  Da  3tri}d  ovar  Bali  an  da  Zandlng, 
Aaatardaa,  Paria  «1955 

KraJawaki  Bkkahard.  Sohwärmarai  odar  gaiatlichaa 
Laban,  Dia  Oamalnda  1961,  No.  44-48,  SA  untar  das 
Titalt  Oaiataagaban,  aina  Bibalarbalt  Ubar  1.  Kor. 
12-14,  Kaaaal,  Onoken,  64  S. 

Raa. t  C.  Laaka.  Dar  Lauohtar  14/6,  Juni  1965»  S.ll 
(aohlachta  Apologatik:,  aatat  Ekataaa  und  Zungan- 
radan  glaieh) 

Kriatalig  Tidanda.  Kriatiania  »21.8.1908,  S.  268 

Krügar  Hanfriad.  Art.  Fundaaentaliaaua  BKL  I 
(1956),  1407-08 
(gut,  knapp) 

-  Art.  Churoh  of  Ood,  EKL  I,  1957,  795^94 

-  Art.  Pfingatbawagung  BKL,  III,  1958,  172-74 

-  Art.  Pfingatbawagung  EIL,  III,  1959,  172-74 

Kruaka  Harald.  Dia  Verainigta  BTangaliumakiroha  in 
Pol an,  Thaologia  Viatorua  9,  Jahrbuoh  dar  Kiroh- 
liohan  Hoohaobula  Berlin  1965,  S.  115-121 
(gute,  aber  atvaa  kuraa  Zuaammanfaaaung  auf  Grund 
polniaohar  Quillan,  inabaaondara  dea  Kaiandars 
Jub:^lauasovy  1965,  05.25«006) 

Kühn  Bernhard.  Haben  d:*.e  Propheten  Oottea  in  ihren 
Bp^aohaften  geirrt  oder  gelogen?  Alliansblatt 
y9o.   45f  1909,  ait.  in:  Bernhard  Kühn.  Die  Pfingat- 
^bavagung,  S.  96-105 

-  Einige  Prüfateine  sur  TJntaraoheidung  der  Oeiater, 
Et.  Alliansblatt  *No.  57-40;  14.9.-6.10.1909, 
Sit.  ins  Bernhard  Kühn.  Die  Pfingatbewegung,  S.27- 

■''  51         ,  .  .    ,        ,  ,  , 

-  Wie  prüfen  wir?  Alliansblatt  *No.  41,  10.10.1909, 
Sit.  int  Bernhard  Kühn.  Die  Pfingatbewegung,  3.69- 

77   ,,      ■      ,:  . 

-  Zur  Unteraoheidung  der  Oeiater,  int  Höh.  »Dall- 
B2U£»  DiaLjog.  Pfingatbewegung,  S.  25-40 

-  Die  "Pfingatbawagung**  ±m   Liohte  ihrer  Oeaohiohta, 
Sit.  ins  Bernhard  Kühn.  Die  Pfingatbewegung,  S.  77- 
96 

(**Ba  darf  ala  gaaohlohtlioh  arwieaan  gelten,  daaa 
die  von  Loa  Angalaa  auagahende  Bewagung  apiritiati- 
aohan  Charakter  hat.**) 
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-  Di«  Pfingstbowttgung  im  Lichte  d«r  Heiligen  Sohrift 
und  ihrer  eigenen  Oea<?hiohte,  «weite  volletändig 
neubearbeitete  und  bedeutend  rermehrte  Auflage 
▼on  **In  kritischer  Stunde**  (Aufsätae  von  Joh* 
tSeits,  B.  KUhn  u.a.),  Oothai  Nieeionabuohhandlung 
?•  Ott,  105  S. 

Kui^yinen  Pietari»  Helluntailiike  ja  Lapaikaste 
( **Pfing8tbewegung  und  Kindertaufe** 
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Laabert  Richard  D. .  (Hg),  Religion  in  Anerican  Society 
Philadelphia,  The  American  Academy  of  Political 
and  Social  Sciencee,  «i960 

Lamulu  P.  (o),  in  Llahga  laae  Matal  ( Zulu-Zeitung), 
♦17.6.1959 

Landen  E. .  im  Evangeliakt  Veckoblad  «1911,  S.  47f 
(Kritik  an  der  Pfingatbewegung) 

Landia  Benson  Y.  (Hg),  Tearbook  of  American  Churchea, 
hgg  Jährlich  durch  den  National  Council  of  the 
Churchea  of  Chriat  in  the  U.S.A.,  New  York 

Lang  Q.H. .  The  Modern  Gift  of  Tonguea:  Whence  la  It? 
A  Teetimony  and  an  Examination,  London,  o.J. 

«  The  Barlier  Yeara  of  the  Modern  Tonguea  Movement, 
Wifflborne,  Doraet,  England,  «o.J. 

Langenthaler  Tagblatt  »12.7.1955 


fentnaier 
f>Branham) 


Latourette  Kenneth  Scott.  Chriatianity  in  a  Revolu- 
tionary  Ago,  Vol.  Vis  The  20th  Century  in  Europe, 
London  1962,  325ff,  371ff  etc. 

Lauf er  C. .  Paychologiache  Grundlagen  religiöaer 
Schwarmgeiaterbewegungen  in  der  SUdaee,  Kairoa 
«1/1959,  149-161 

Lalive  d'gpinay  Chrietian»  Le  PentecOtiame  dana  la 
•ooi^t^  ohilienne.  Eaeai  d*approohe  aociologique, 
Genf  1967,  331  S. 

(vervielf . ,  aoeiologiache  Biaaertation  der  Uni- 
veraität  Genf;  Brück  auf  engliach  in  Vorbereitung 
(Lutterworth  Preaa,  London).  Hervorragende  Unter- 
auohung  der  ohileniaohen  Pfingatbewegung  auf  Grund 
längerer  Feldatudien,  im  Auftrag  dea  OeRK.  Er  be- 
seichnet  die  ohileniache  Pfingatbewegung  als 
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(    09.595.002 

09.594.001 
09.594.002 
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09.596.001 


09. 596. 002 


09.597.001 


09.592.001 


**aTat«ur  de  la  aooi^t^  tradltionalla  dont  ella 
r^alisa  idöalamant  la  nodila  doninmtt  plutdt 
qu'una  pv6fig1lr^tion   at  ana  pr^paratlon  k   la  aooK 
t^  an  davanir...  Spn   ^thiqua  aooiala  aat  domin^a 
par  la  oondannatlonf  rAdioala  dn  ^«oiid@/*«  Dana  la 
parapaotiva  d*una  aooiologia  du  d^yaloppamanti  la 
pantaodtlama  -  oomna  tout  apolitiaae  •  aat  una 
idtfologia  da  l*ordra  at  aojQ  du  nouvefflanti  da  la 
oonaaryation  at  non  du  changamant.  Cartaiaa  daa 
ohariamaa  pantacdtiata  (danaa  at  gloaaolalia) 
dolvant  itra  oompria,  ayaat  touta  Intavpr^tation 
thtfologiqua,  oomma  la  lanouga  d'hooiftaa  aana  lan- 
guagaa...") 

Lavand  Banoit.  O.P.,  Saotaa  modarnaa  at  Fol  Catholi- 
qua»  Paria  und  Aubiar»  Montaigna  1954  (laa  Rali- 

fiona  9) 
gttta  Baaohraibung  ainaa  Oottaadlanataa»  Kritik 
an  dan  Krankanhailungan) 

-  I  Pentaooatali»  in:  Algarmiaaani  **I1  Protaatantaa: 
mo  iari  a  oggi**,  Roma,  Libraria  Edit.  F.  Farrari 
(1958) 

Laa  A. «  Tha  Nativa  Saparatiat  Churoh  MoTamant  in 
South  Africa,  Capa-Tovn-Johannaaburg  «1926 

-  NatiTa  Saparatiat  Churohaa  int  ^>D«  Taylor  (Hg), 
Chriatianity  and  tha  Natiyaa  of  South  Afrioa, 

A  Yaar«-Book  of  South  African  Niaaiona,  Loyadala 
♦1928 

Laotuurburaau  dar  Nadarlandf  Haryormda  Kark.  Yraga 
rondoffl  da  gabadaganasing,  Rapport  aamangaatalt 
door  da  Haryormda  Raad  yoor  Kark  an  Ziakanaorg  an 
aanyaard  door  da  Oenarala  Synoda  yan  da  Nadarlandi 
Haryormda  Kark  in  haar  yargadaring  yan  9  Fabruäri 
1959,  'a-Orayanhaga,  Laotuur,^buraau  dar  Hadar- 
landa  Haryormda  Kark,  o«J«,  218  S. 

Lachlar  Alfrede  Dia  Pfingatbawagung  in  Dautaohland 
in  ärztlich-aaalaorgarlichar  Sieht  (Maaoh.  74  S) 
(Laohlar  untarauoht  dia  Aussagen  ainaa  hyatari- 
aohan  Mädchana,  daasan  Zaugnia  ala  Grundlage 
diente  für  die  Behauptung,  die  Pfingatbevegung 
aai  dämonisch  inapiriart.  Er  kommt  aum  Sohluaa, 
daaa  daa  Mädchen  kranl^var*  Vgl.  "Die  Legende 
yom  dämoniaohan  üraprung  der  Pfingatbevegung**, 
05.07.045) 

-  Zum  Kampf  gegen  die2Pfing8tbevegung,  Witten  (Ruhr 
Bundea-Varlag,  o.J.  »  18  S. 

(gekUrate  Faaaung  yon  09e596«00l) 

Lediga  S.P. .  The  Diaoipline  of  Jesua  Chriat  Faoing 
Afrioan  Raligiona,  Niniatry,  Norija  «2/2,  April 
1962 
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]^<hmiinn  Jürgen.  Die  kleinen  Üeligionsgemeinaohaften 
des  tfffentllohen  Rechte  im  heutigen  Staatekirohen« 
recht  (Jur.  Dies*  Frankfurt  a.N»  1999  (o«0.)) 
(Vach  Lehmann  ist  der  Oegensata  Kirohe»Sekte  ju- 
rietieoh  geg^enstandsloa.  Er  verlangt  daher  die  Nö{ 
lichkeity  daes  Sekten  an  Schulen  Religionsunter- 
richt erteilen,  die  gleichen  Titel  wie  die  Geist- 
lichen der  Landeskirchen  führen  (Pfr.|  Bischof) / 
sich  Kirche  nennen  und  Delegationen  in  Schulräte 
und  an  den  Rundfunk  senden  können) 

Lener  3. .  Religione  dell^o  State  e  principio  democra- 
tico  nella  Costituaione  repubblicana,  La  CiYiltIt 
Cattolica  1951,  vol.  III,  p.  594.405,  610-622 

-  Principio  d*üguaglian8a  e  religione  di  stato, 
CiYiltä  Cattolica,  1951,  vol.  17,  p.  505-^6 

-  EquiYOCi  e  pregiudisi  sull *uguagliansa  in  materia 
di  religione, in  CiTilt^i  Cattolica,  1992,  vol.  I, 
402-416,  611-622,  Tcl.  III,  p*  467-479 

-  Bsercisio  di  culti  acattolici  e  Propaganda  di  re- 
ligioni  diverse  da  quelle  dello  Stato,  in  Civilt^ 
Cattolica,  1992,  Vol.  IV,  p.  145-199,  400-419 

-  Liberty  di  culto  e  ordine  pubblico« in  Civiltä  Cat- 
tolica, 1995,  VC.  I,  48-61,  641-695 

-  La  Propaganda  dei  protestanti  in  Italia,  Civiltit 
Cattolica,  1995,  vol.  IV,  p.  294-269 

-  Apertura  non  autoriasata  di  tempi  acattolici 
e  riunioni  a  scopo  dl  oulto,  ivi  tenute,  sensa 
preayviso,  II  diritto  ecclesiastico,  1995,  II, 
421-442 

-  Nuove  figure  di  destinasione  anomala  nel  processo 
coninoidente  di  oostituzionalitä?  Civiltä  Cattolic 
1996,  vol.  III,  113-128 

(Lener  bestreitet  den  italienischen  Pfingetlern 
das  Recht  auf  KultusausUbung;  sie  seien  unitalie- 
nisch, übten  einen  ungesunden  Binfluss  aus  und 
zerstörten  mit  unredlichen  Mitteln  den  traditio- 
nellen italienischen  Katholizismus.  Ausführlich 
09.15.015) 

Lengrand  Paul  und  Joseph  Rovan.  II  costume,  int  Jean 
Mevriat  (Hg).  La  Celabria  1960.  S.  279-524 

Leonard  Emile  0. .  0  Proteetantismc  Brasileiro« 
Bstudo  de  eclesiologia  e  de  hüböria  eooial. 
Revista  de  Historie  (Rio  de  Janeiro),  2,  1991, 
Nq.  5,  109-197,  Ho.  6,  529-579;  5,  1991,  Mo.  7, 
175-212,  Ho.  8,  411-452;  4,  1992,  Ho.  9,  169-177, 
Ho.  10,  451-479;  9,  1992,  Ho.  11,  129-187,  Ho.  12. 
405-445 

-  L'Evangile  au  Brasil,  Revue  d*Evang4lisation  7/58, 
Jull-Augi  1952,  S.  208-259 
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09.403.002 
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09.404.001 
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-  L*illuBini8ffle.daii8  un  prot«stantisB«  d«  oonstitu- . 
tion  r^oent«  (Brasil),  Bibliothiqu«  d«  l*4ool« 
d«8  Haut«8  Etud88,  S80tion  d88  Solenoss  Boligieu- 
808,  Vol.  LXV,  Paria  1933 

(Leonard,  dir^otaur  des  Hautea  Etudasi  Saotion  dea 
Soieneea  Raligiauaesi  ««igt  die  gaaohlohtliohan 
Wurseliii  die  Beaonderheiten,  die  Stärken  (Bvange- 
lisatioa  der  einfaohen  Nenaohen,  eine  Ethik»  die 
aua  der  Liebe  und  nicht  aua  dem  Oeeetz  koBmt  in 
OegenaatB  au  den  Übrigen  Proteatanten  Brasiliena) 
und  Sohväohen  (Verachtung  von  Bildung  und  Kultur) 
der  braailianiachen  Pfingatbevegung.  Auageaeich- 
nete  Quellenkenntniaae,  Augenzeugenberichte  ge- 
schulter Beobachter«  Die  auagezeichnete  Darstel- 
lung wird  in  der  deutschsprachigen  Diakuaaion  um 
die  Pfingatbevegung  nicht  diakutiert.  Sie  iat 
allerdinga  heute  wegen  der  aozialen  Mobilität  der 
braailianiachen  Pfingatbewegung  z.T.  überholt) 

-  Remarquea  lea  aectea«  Annuaire  «1933/56  de  l'Ecole 
praltique  dea  Hautea  Btudea,  aection  des  Sciences 
religieusesy  26  S.      ^ 

-  L'Bgliae  preabyt^^rienne  du  Br^ail  et  aas  ezp^ri- 
encea  eccl^aiaatique.  Aiz  1949.  Paac,  1  du  tome 
IK  de  la  Revue  de  la  facult^  de  Theologie  protea- 
tante  d*Aix-en-Provence« 

-  Marie  de  Melo  Chavea«  Pionniera  de  la  fei,  l*4tab- 
liaaement  du  proteatantiame  parmi  lea  paysans  du 
Brasil,  Adapt^  du  Portugals  par  E.O.L«,  Paria »''^'o.J 

Lervigo  H. «  The  Prophet-Movement  in  the  Congo,  IRM 
♦11/1922,  270-277 

Life  17,  20.10.1944,  3.  85-89,  Aimee  Semplef>McPher- 
aon,  Thouaanda  Mourn  at  Famed  Evangelist 'a  Fune- 
ral  (02a.02.124) 


9.6.1958,  S.  113-124.  The  Third  Fprce  in  Christen- 
dom 

I 

24/13,  7.7.1958,  S.  71-79i  The  Third  Force  in 
Christendoffl 

Linde  van  der  J.M» .  Art.Veatindien,  ROO*,  VI,  1666-67 

Lindeboom  J. .  Stiefkinderen  van  hat  Christendom, 
Den  Haag  «1929 

Lindemanfi.  Können  vir  aua  dem  SUndenfall  etvas  ler- 
nen zur  Beurteilung  der  **Pfingstbevegung**, 
Reichsgottesarbeiter  7,  1910,  126-150 

Kinderheim  Emanuel.  Pingatrörelaen. 

I.  Deaa  forutsättnidgar  och  uppkomst  Ekstas, 
under  och  apokalyptik  i  bibel  och  nutida 
folkreligioaitet«  Stockholm,  Bonniers  Förlag 
AB,  »1924,  »19292  , 

II.  PingstrOrelsen  i  Sverige.  Ekstaa,  under  och 
apokalyptik  i  nutida  svansk  folkreligibsitet. 
Stockholm,  Bonniers  Förlag  AB,  «1925,  ♦1935« 

Suppl.Bdt  Den  svenska  pingstväckelsens  spridning, 
Stockholm,  Bonniers  Förlag  AB,  *1933 
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(LinderholB,  Professor  in  üppsala,  widmete  der 
Pfingstbewegung  ein  dreibändiges  religionagesohiol! 
liohee  Werk 9  dee  in  ersten  Band  ''Voraussetsungen; 
Aufkoaaeni  Skstase,  Wunder  und  Apokalyptik  in  Bi- 
bel und  jetsiger  Volksreligiosität**»  in  sweiten 
Band  "die  Pfingsterveokung  in  Schweden ,  Ekstase, 
Wunder  und  Apokalyptik  in  der  sohwedisehen  Volks* 
religiosität**  und  in  Ergänzungsband  die  Ausbrei« 
tungsgesohiohte  behandelt.  Das  Buoh  ist  eine  wert- 
▼olle,  unentbehrliohe  Quelle  sur  Keniitnis  ron 
Frömnlgkeit  und  Oesohiohte  der  Pfingstbewegung, 
insbesondere  in  Skandinavien»  leider  aber  in  der 
internationalen  Forschung  so  gut  wie  unbekannt 
und  ausserhalb  Schweden  in  einer  Bibliothek  kaum 
auffindbar) 

Linington  P.A. .  A  Summary  of  the  Reports  of  Oertain 
Pre-Union  Comnissions  on  Natire  Affaires  Churoh 
Separatist  Norement,  Pretoria  ^1924 

Litten  Frank  H. .  Apostolisität  der  Kirche,  Weltkir- 
chenlexikon i960,  Sp.  74-76 

The  Living  Churoh  140/23»  5.6.1960,  S.  16,  The  Pente- 
costal  Temper  (02a.02.I).X.) 

-  141/2,  10. 7.1960,  S.  5,  9t  Penteoostal  Voices, 
Closely  Guarded  Seoret  (Newsweek  M.7.1960) 

-  141/5,  17.7.1960,  S.  5 

("Speaking  in  tongues  is  no  longer  a  phenomenon  of 
some  odd  seot  acrosa  the  street.  It  ie  in  cur 
midst  and  it  is  being  practioed  by  olergy  and  lai- 
ty  who  have  stature  and  good  reputation  in  the 
Churoh.  •••  Its  widespread  introduotion  would  Jar 
against  cur  esthetio  sense  and  some  of  cur  streng 
ly  entrenched  preoonoeptions.  But  we  know  that  we 
are  nembers  of  a  ohurch  that  definitely  needs 
jarring..  If  Ood  has  ohosen  this  time  of  dynanite 
what  Bishop  Sterling  of  Nantana  has  oalled  *Epis- 
oopalian  respeotabilianisa*  we  know  of  no  more 
terrifyingly  effeotive  ezplosiTe.**) 

-  141/5»  17.7.1960,  S.  3:  Investigation  on  Tongues 

-.  142/1,  1.1.1961,  S.  10-11,  18s  The  Diocese  of 
Chicago *s  Report  on  Spiritual  Speaking 
(in  der  DiÖseiBe  Chicago  der  anglikanischen  Kirche 
der  USA  wurde  eine  Kommission  gegründet,  die  Ge- 
fahren und  Chancen  des  Zungenredens  untersuchte. 
Genaue  und  objektive  Beschreibung  des  Zungenredene 
und  seiner  Auswirkungen.  Zurückhaltung  gegen  die 
Praxis,  02a.02.D.X.) 

-  142/1,  1.1.1965»  S.  15s  Questions  Romain 

(Das  Zungenreden  ist  in  der  anglikanischen  Kirche 
oft  durch  ehemalige  Pfingstler  eingeführt  worden. 
Trotz  gegenteiliger  Beteuerungen  hat  es  sü  Spal- 
tungen und  Streit  geführt.  Es  wird  anerkannt,  dase 
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di«  Pfingstler  echt  •vanffttlisoh«  Christ«ii  t«!«!! 
und  d«n  Arman  die  froh«  Botschaft  gebracht  hiltten, 
▼or  alles  unter  Gesellaehaftsaohiohten,  au  denen 
die  Anglikaniaohe  Kirohen  keinen  Zugang  habe.  Die 
Frage  wird  gestellt,  ob  daa  Auftreten  des  Zungen- 
redens  in  den  amerikanisohen  Kirohen  einen  Ein- 
fluss  auf  deren  Binstellung  su  den  Wehrlosen,  Ter* 
aehteten  und  Entaündigten,  d.h.  Yor  alles  su  den 
Negern  haboi  eine  Frage,  die  vermutlioh  leider 
Bit  Nein  su  beantworten  isti  02a.02.]).X. ) 

Lookyer  H. .  Celui  qui  gu^rit,  Ubersetit  von  Mae  0. 
Brunei^ »1957 

Loetsoher  Le|fferts  A.  (Hg),  Twentleth  Century  Bnoy- 
olopedia  of  Religious  Knowledge.  An  Extension  of 
the  New  Sohaff-Hersog  Bneyolopedia  of  Religious 
Knowledge,  Orand  Rapide,  Hioh.,  Baker  Book  House, 
1953,  2  Bde.  1250  S. 
(fortlaufend  paginiert) 

Lof  f redo  P.  ■  La  libertl^  di  riunione  nel  oontrasto  di 
norme,  La  Corte  d'Aesiee,  «1950,  III,  131 

-  La  libertä  di  riunione  religiöse,  Oiust.  pen. 
♦1952,  11,  1043 

Lohsann  E. .  Die  Oeistesgaben  in  der  Oemelnde,  Auf  der 
Warte  5/31  4.1.1906,  S.  5-4;  5/5,  28.1.1906, 
S.  5-4|  5/6,  4.2.1906,  S.  5-4;  5/7,  11.2.1906, 
S.  5-4 

*  Die  Pfingstbewegung  unserer  Tage,  Auf  der  Warte 
2/44,  29.10.1905,  S.  7-8|  2/45,  5.11.1905,  S.  6; 
2/46,  12.11.1905,  S.  5-6;  2/47,  19.11.1905,  S.7-8; 
2/48,  26.11.1905,  S.  5-4;  2/49,  5.12.1905,  S.  5-4 
(05.15.001) 

-  Aus  der  Erweokungsbewegung  in  Deutsohland,  Auf  der 
Warte  5/l,  1.1.1906,  S.  7-8 

(**Tiefer  und  tiefer  neigt  eioh  die  Segenswolke 
herab,  unter  der  wir  stehen,  und  an  den  rersohie« 
densten  Punkten  aerkt  aan,  wie  die  Onadenstttae 
herniederrauschen  und  neues  Leben  in  der  Wüste 
wecken.  **) 

-  Auf  der  Warte  20,  27.10.1907 

-  "Pfingstbewegung  und  Spiritisaus**,  Frankfurt  a.ll., 
Verlag  Orient  Buchhandlung  des  Deutsehen  Httlfs- 
bundss  fttr  christlichee  Liebeswerk  im  Orient^  B.Y.y 
81  S. 

Res.t  Brosamen  20.2.1910 

Lohmann  Johannes.  Sabbathklänge,*21.7«1906,  3.  460} 
4.8.1906,  3.  489|  Sit« bei  A.  Qoets.  Mehr  licht  28, 
No.  19/20  (1954) 

(**Wir  brauchen,  dass  der  ^Sug  der  Sünde  und  des 
Todes,  der  diese  Erde  Terwttstet  und  dem  Oesohlecht 
ua  Oesohleoht  anheimfällt,  endlich,  endlich  ge« 
broohen  werde.  • 

Wir  brauchen,  dass  der  Gott  dieser  Weit|  der  Satan, 
gestttrst  werds. 
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09.415.001^ 


Vir  braaohaiii  dass  d«r  Oott  dia««r  Walt,  dar  Sataat 
gaatttrat  varda. 

Vir  brauohatty  daaa  dia  Oamainda  Jaau  andlioh  arva- 
oha  und  haranraifo  sur  Brntai  daaa  aia  fähic  und 
barait  varda,  mit  Jaaua  auf  dan  Thron  au  kOMsan. 
Vir  brauohan  die  Autorität  und  Offenbarung  daa 
Heiligen  Oeiatea  in  den  Veraanalungen  der  Gläu- 
bigen. 

Vir  brauchen  die  Näragevittera turnet  die  den  Spät« 
regen  Bahn  brachen. 

Vir  brauchen  die  Freiheit  fUr  alle  Gaben  dea  Hei- 
ligen Oeiatea.") 

Loabard  E. .  De  la  Oloaaolalle  ohea  lea  praBiars 
Ohretiena,  Lattaanna*1910 

-  Baaai  d*une  olaaaifioatibn  dea  gloaaolaliea» 
ArohiTea  da  Payohologie,  VII«  1907»  1-51,  auohs 
Faita  r^oenta  de  gloaaolalia,  ebda,  500-3 

Leran  C.  fhe  Separatiat  Churoh  NoTement,IRM  15tX926» 


S.  47 6 ,-482 

(altere,  aber  hiatoriaoh  vartvolle  Daratallung, 

01.36.039) 

Loroh  Hilde*  Pandita  Ramabei, 

Rea.i  0.  Lehnann.  BHZ  8,  1954,  S.  64  (03.07. 014) 

Loranaen  A.  Eliaa.  Oeiateafitthlingi  Binigaa  aua  der 
Erveokung  in  Horvegen.  Breklum,  Verlag  von  P.H. 
Chriatianaen,  1905,  130  3. 

^OTaky  F. .  La  Tenue  k   Paria  de  Georgea  ••Jeffraya 
peut-elle  remettre  en  quaation  noa  poiata  da  Tue 
aur  l'^rang^liaation,  Rdforae  6/266,  22.4.1950, 
3.  2 

-  Le  oaraot^ra  proteatant  du  Penteodtiaaa,  Rarue 

de  l*Evang4liaätion  7/35,  Jan. -Febr.  1952,  3.  18- 

27 

(kritiaohe  Auaeindnderaataung  ait  U.V.  Hoff>  l*4g- 
liae  et  lea  aectea.  Lovaky  veiat  darauf  hin,  daaa 
aioh  aäatlioha  "typiaoh  pfingatliohen  ZUge**  aohoa 
in  dar  Hailigungabeveguag,  ia  Methodianua,  ia 
franaöaiaohan  Proteatantiaaua,  in  der  Heilaaraea, 
bei  den  groaaen  angelaäohaiaohan  Brangaliatan  und 
bei  Vealay  finden.  "Je  aaia  bien  qu'il  aat  par- 
foia  trhm   ddaagrdabla  de  reoonnattre  aaa  travara, 
ua  pau  axagdrda,  dana  la  ooaporteaent  de  aaa 
proprea  anfantas  o*aat  paut-itre  la  raiaoa  qui 
pouaae  oartaiaa  k  youloiv  k  toute  foroa  ezpalaer 
le  Panteodtiaae  de  la  liate  dea  foraea  vivaataa 
du  Protaataatiaae.") 

-  La  Paataoötiaaa  aat-il  uae  "aaote"?  R^vail  Digaata 
Chrdtiaa  4,  15.4.1952,  3«  14-16 

(▼arattaftiga  Oaratallung  der  Pfiagatlar,  Aaaai- 
naadaraataung  ait  ihrem  Fundaaaataliaaua.  "81 
aoua  aToäa  aurmoatd  le  Probleme  de  la  oritiqua 
bibliqua,  aangaona  k  oeuz  qui  aoua  ont  daYaaoda... 
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Lo  P«iit«odti«a«  «st  App«ru  •n   plaim  bat«ill« 
aiitiB0d«rai8t«  «n  tarr«  aatfrioaiaa  ot  aiaa  an«« 
laiaa,  XI  aa  porta  laa  traoaa".  Zal^t,  via  dia 
Pfiaffttbavaffua«  in  daa  Tarknaohartaa  Fttadaaaata- 
liaatts  aauft  fra^aatallua^aa  und  Labaa  cavarfaa 
hat«) 

Lovyia  Donald  k. .   fsottl  Catohin««*  in  SoTiat  Ruaaia, 
Tha  Chriatian  Cantury  78,  1961,  792-»795 

If»  1^9 f   50/1,  4aa957,  8«  1,  4i  k   propoaito  dalla 
**gttariffioni  par  fada**.  Riapoata  al  aattiaanal^ 
"Oggi" 

(Vgl,  Qino  Cttllaoa,  Oggi  1957/1.  Kräaargaiat  and 
ibarglaube  kSnaa  dar  Oggi  in  Italien  ntthar  findaa 
ala  baia  Aaarikanar  Oral  •>Robarta9  l^laubt  Oullaoa 
abanao  daat  nur  in  Lourdas  Kranka  gahailt  wardanT! 

Lttti  M,A, >  Briaf  an  P.  Blaaka  1.4.1995 

Lyall  Laalia.  Coaa  Wind,  Cpaa  Vaathar.  9ha  Praaant 
Experianoa  of  tha  Ohuroh  in  China,  London,  Haddar 
and  Stoughton,  1961,  119  3«  \ 

Lyon  William  H> .  k   Study  of  Christian  Saota,  Boaton, 
Tha  Boaoon  Praaa,  Ino.  «1926 
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09.426.001 

09.427.001 

09.42d.001 
09.429.001 


Haag  Viktor.  Raligiöaa  Hailaarwartung  in  Oabiatan 
daa  Kulturkontaktaa,  Tolkahoohsohula,  ZUrioh  52, 
1965,  S.  65-76  (Ol. 36.059) 

Haoaulay  Jaokaon  Samual  (Hg),  Tha  Nav  Sohaff-Harsog 
Bnoyolopadia  of  Raligioua  Knovladga  (l2  Bda), 
Orand  Rapido,  Bakar  Book  Houaa,  1949-50 

Maokia  Alexander.  The  Gift  of  Tonguea,  Vav  York, 
O.H.  Ooraa,,1921,  275  S. 

Magaeine  de  Rgvedadea  Mexico.  14.4.1957t  Bl  nino  fi- 
denoio  Horteamerioano 
(fluna) 


09.450.001 
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09.450.00X 


09.45X.001 
09.452. OOX 

09.455.001 


09.454. OOX 

09.454.002 
09.455. OOX 

09.455.002 


09.455.005 
09.456,OOX 

09.457. OOX 
09.458. OOX 


09.43)9.  OOX 


09. 440. OOX 


Mair  L.P«>  Iad«p«nd«&t  R^Xlgbua  KoTem#ata  in  Thrii« 
GoAtlaantai  Coaparatlv«  Stttdlat  in  Spoiaty  and 
Riatory,  Ii^tarnationaX  QuarterXy  I,  X959t  S«  XX5'- 
156 

MaJpr  R»H. .  OaXoof,  dat  gonasiag  braohti  *  |i94^ 

Margot  J»0>.  La  PantaoOtiana»  La  Lian»  Laaaaaaa, 
»20.X.X954 

WargglX  Rana  Jychaa.  Aufbruch  sur  Zukuaft.  ChiXiaa- 
tiaah-aaaaiaaiaoba  Bawaguagaa  in  Afrika  uad  Sttd« 
oataaiaa,  OtttaraXohar  TarXagahaua»  Oard  Noha,  X96; 
X26  S. 
(vartToXXa  und  viohtiga  Intarpratation) 

Hftytin  gHU<yyfff  Hy,  Art.  KoXuabian,  ROO^,  IZI, 
X750-X75X,  1959'. 

«  (R.R.  8ohray)|  Braaüi^n,  ROo',  I,  X885-87»  X957 

Kartia  Waria-Louiaa.  Tha  Churoh  Paoiag  Prophatio  aad 
Naaaiaaio  NoTaaantai  Miaiatry  5/2»  Jaa.  X965i 
3.  49-6X  (OX.56.057) 

•  Tha  BibXioaX  Ooaoapt  of  Naaaiaaiaa  aad  Raaaiaaiatt 
ia  Southara  Afrioa.  DootoraX  thaaia  praaeatad  to 
tha  dapartaaat  of  TheoXogy  of  tha  Uaivaraity  of 
South  Afrioa,  2XX  S. ,  X964,  TarviaXf.,  2XX  S« 
(Sahr  gut  iaforaiaranda  uad  oorgfäXtig  iatarpra« 
tiaraada  DarataXXuag  dor  Saparatiataa  ia  SUdafrikt 
OX.56.057) 

«  Kritiaoha  Beaarkuagan  su  V.J*.  RoXXaawagara  Diaa. 
Naaoh.,  4  S.  X964  (oX.56.057) 

Pf^yn^t  f9m§  VHff   0  Paataooatiamo  ♦X947 

(lgra;)a  Praabitariaaa  ladapaadeata  do  BraaiX) 
(aahr  kritiaoh) 

Maaaoka  T.>  Biographia    Utaohimuraa  (jap),  *X9$5 
(05.X2.024b) 

Waoohak  P.  8aXvator>  O.N.  Cap. ,  Dia  Saktaa  uad  wir 
KathoXikaa,  Fraiburg  (sohwais),  Koaataas  uad 
NUaohaa,  KaaiaiuayarXagf  X954t  52  S. 
(Pfiagatbawaguag  S.  X4-X6.  **Sia  Xahaaa...  dia 
Kiroha  uad  dia  Sakraaanta  aXa  aiohtbara  Zaiohaa 
aiaar  uaaiohtbaraa  Oaada  ab.**) 

MatariaXdiaaat.  Stuttgart,  hgg  Toa  Kurt  Huttaa  (viar 
aahatägXioh) 

(UaungäagXioh  sum  Studiun  dar  Pfiagatbavaguag. 
.Praktiaoh  jada  Ruaaar  briagt  ainaa  Barioht  aua 
dar  Pfiagatbawaguag.  VgX.  Ragiatar) 

HfttfPt  y^ffffl  Wif9rt  <lf,   BoXatia  da  Sooiadada  da 


Ü2X0 

Iraai 


PoXkXora,   BraaiXiaa,  ♦X94e 

(ttbar  Coagraga9%o  Criatit  do  BraaiX;  Tarautat 

SU  üaraoht  BiafXuaa  dar  Sohvarsaa) 
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09.442.001 
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09.445.001 


09.444.001 
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Maury  Philippe^  SurT«y  of  Churoh  Union  Negotiationsi 
1959-1961,  Bounenioal  Review  14,  1962,  551,  598 
(sit.  P«ter  Kirk,  Anglik. ,  aus  der  Churoh  Times, 
der  bedauert,  daes  in  Neu  Delhi  einige  Delegierte 
gegen  die  Aufnahne  der  Pfingstler  in  den  OeRI  ge- 
stimmt bitten) 

Maurer  Daniel.  Penteodtisme  et  nous,  R^forme  5/115, 
il. 5.1947,  S.  2 

beaohreibt  eine  Versammlung  sehr  gut«  **Nous 
sommes  oontrits  de  oe  que  le  bei  enthousiasme  du 
d^but  ait  souvent  fait  plaoe  k   un  Strange  orgueil 
spirituel,  voisin  du  l^galisme.**  Trotzdem  "ne 
pourralt-on  ^tendre  jusqu*k  euz  notre  soif  oeou- 
m^nique?**) 

Maurer  H.H«.  The  Consciousness  of  Kind  of  a  Funda- 
mentalist Oroup,  Amerioan  Journal  of  Sooiology, 
*51.  Jan.  1926 

Mauro  T. .  Considerasioni  sulla  posizione  dei  ministri 
dei  oulti  aoattolioi  nel  diritto  Yigente,  Studi 
in  onore  di  V.  Del  Ouidioe,  Milano  1955,  Hf 
p.  101 

Mavity  Nancy  Barr.  Sister  Aimee,  New  York,  Doubleday, 
Doran  ft  Co.  1951,  xxiii  •«•  560  S. 
(Aeusserst  sorgfältig  geschriebene  Biographie 
A.S.  «•McPhersons  mit  besonderer  BerUohsichtigung 
der  EntfUhrungsgeschiohte  auf  grund  der  Oerichts- 
protokolle,  und  persönlicher  Kontakte  mit  sämt- 
lichen am  Fall  beteiligten  Rechtsanwälten,  Rich- 
tern und  vielen  Zeugen.  Nancy  B.  Mavity  bemüht 
sich,  Frau  MoPherson  zu  verstehen.  Insbesondere 
wehrt  sie  sich  dagegen,  dass  Aimee  einfach  als 
Betrügerin  bezeichnet  wird,  obsohon  die  von  ihr 
beigebrachten  Fakten  beweisen,  dass  Aimee  die  Oe- 
schiohts  von  der  Entführung  erfunden  hat.  Aber 
Nancy  Barr  Mavity  bemüht  sich,  Aimee  f>NcPherson 
in  ihrem  religiösen  und  menschlichen  Konflikt  zu 
zeigen.  Wollte  sie  einerseits  ihren  Gläubigen 
nicht  die  einzige  religiöse  Hoffnung  nehmen  -  und 
das  war  sie,  Aimee  ♦MoPherpon  selber,  denn  sie  war 
Gegenstand  ihrer  Religion  -,  wollte  und  konnte  sie 
aber  auch  nicht  auf  die  Begegnung  mit  Ormiston 
verzichten,  einem  Mann,  der  im  Gegensatz  zu  den 
übrigen  Männern  aus  dem  Umkreis  Aimees  männlich 
und  stark  sein  konnte,  ohne  patriarchalisch  sein 
zu  müssen  -  so  musste  sie  eine  Brücke  zwischen 
den  beiden  sich  gegenseitig  aussohliessenden  Vel- 
teii  bauen.  Diese  Deutung  von  Nancy  B.  Mavity  ist 
sehr  beaclitenswert.  Daneben  enthält  das  Buch  die 
beste  und  unparteiischste  Darlegung  des  gesamten 
Materials  und  ist  hinrsissend  geschrieben.  Leider 
wurde  ss  schon  im  Jahre  1951  verfasst,  sodass  die 
letzte  (bekannt  gewordene)  Liebesgesohiohte  Ai- 
mees, ihre  vierwöchige  Ehe  mit  David  L.  Hutton. 
nicht  mehr  behandelt  werden  konnte,  02a. 02.124) 
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09.452.002 
09.453.001 
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MoCandliah  Philip.  Saturday  Evoning  Po0t.^l6.5.1964 
(02a.02.X.D.} 

MoCornua  Henry  C.  Tha  Payohology  of  Religioua  Saota. 
Naw  Xopk,  H.  Holt  &  Cy  ♦1912,  *1929 

MoQayran  Donald  (Hg),  How  Churohaa  Grov  and  Chriatian 
Niaaion.  A  pionaerlng  raappraiaal  of  tha  ro\9   of 
Chriatian  miaaiona  and  tha  proapaota  of  tha  Church 
around  the  world,  New  York,  Harper  and  Row,  1965, 
252  S. 

i  enthält  Studien  von  HcOavran,  Robart  Calvin  Guy 
Bapt.),  Eugene  A.  Nida  und  Naloin  L.  Hodgea  (Aa- 
aambliea  of  God).  "Churoh  Orovth**  wird  ala  oon- 
dltio  aina  aua  non  dar  Kirohe  und  ihrer  Miaaion 
dargaa teilt; 

MeWilliama  Carey.  Aimee  Sempia  «>NoPheraont  *Sunlight 
in  Hy  Soul*  in  laabel  Leighton  (Hg),  Tha  Aapirin 
Age,  1919-1941,  New  York,  Simon  and  Sohuater,    ^ 
♦1949  (02a.02.124) 

HeCroaaan  T» J. .  B.A.  B.D.,  Speaking  With  Other  Ton- 
guea,  Sign  or  Oift  Whioh,  Seattle,  Waah. ,  Vf., 
1927,  55  S. ,  Harriaburg,  Fa.,  ♦o.J. 
(MoCroaaan  gehört  eum  Chriatian  and  Niaaionary 
Allianoe  (02a. 02.015).  Foeitive  Beurteilung  der 
Qabe  dee  Zungenredena) 

Wead  Frank  S. .  Handbook  of  Denominationa  in  the  Uni« 
ted  Statea  Naw  York,  Abingdon  Preaa,  «1951,  1961^, 
272  S. 

Heinhold  Peter.  Oekumeniaohe  Kirohenkunde.  Lebena- 
formen  der  Chriatenheit  heute.  Stuttgart,  Kreua- 
Verlag,  1962,  652  S. 
(Pfingatlar  443.f.,  Ruaaland  595-598) 

-  Art.  Pfingatbewegung,  Valtkirohenlexikon  i960, 
Sp.  1140-45  (i960) 

Meroury  Leedaj*18o5.1927 
(George  tJaffreya) 

Meaquita  de  A.N. .  latöria  doa  Batiataa  no  Braail, 
tome  II,  Sao  Paulo,  «1940 

(beachreibt  auf  Seite  156^157  die  Anfänge  der 
aohwediachan  Pfingatlar  in  Braailien) 

^lO  Maaaage  daa  Egliaaa  R^form^ea  de  la  Maine.  Raima , 
18/4,  Jan.  1963i  S.  3-4s  Penteodtiatea:  Qu'aat-oe 
qua  lea  ''Aaaembl^ea  da  Dieu?'* 

Metgger  Wolfgang.  Die  Pfingatbewegung  ala  Frage  an 
die  Kirohe  aur  Lehre  vom  Heiligen  Geiat,  Fuldaer 
Hefte  15,  Schriften  dea  Theologiaohen  Konventa 
Augaburgiaehen  Bekenntniaaaa,  1964,  S.  46-90 
(aehr  gute  Interpretation!) 

Meyera  Handbuch  über  dia  Literatur,  hgg  und  bearbei- 
tet TOtt  den  Faohradaktoren  dea  Bibliographiaohen 
Inatitutaa  Mannheim,  Bibliographiaohaa  Inatitut, 
1964  , 

(S.  552  einen  kuraen  aber  aufachluaareiohaa  Arti- 
kel Über  don  aohwadiaohen  Dichter  und  Pfingat- 
pradiger  Syan  f>Lidmann) 
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Hfyriat  J<an  (Rg)|  La  Calabria,  Mailand yLvriol, i960 | 
(Mit  B«l trägen  von  Anna  Mario  Serondo,  Niohal  do 
Soultrait»  R«n<  Houat,  Josaph  RoTan,  Paul  Lan- 
grandy  filona  Caasin,  Jaan  Baaoon) 

Miohaalis  Waltay.  Brkonntnisao  und  Erfahrungan  aua 
50-jlihrigam  Dienat  am  Eyangaliumi  Oiaaaani  Brunnan«- 
Yerlag«  oa.  1940,  270  3. 

(Miohaalia»  1692  Pfarrar  in  Bielafald,  1901  Mia* 
aionainapaktor  dar  Miaaion  fUr  Deataoh-Oat«*Afrikai 
1920  Doaant  fUr  praktiaoho  Theologia  in  Batbali. 
1906-1911  und  1920*1955  Voraitaandar  daa  Onadauar 
Varbandaai  Brudar  von  Oaorg  Miohaalia y  dar  1917 
Raiohakanalar  war,  batont  su  Raobif  daaa  dia 
Pfingatbavagung  ainan  Siagaaaug  duroh  viala  lan- 
daakirohlioha  Oamainsohaftan  angatratan  haba,  Ton 
das  dia  fraikirohliohan  Oaaainaohaftan  ia  groaaan 
und  ganaan  unbarUhrt  golioban  aaian*  **Alla|  dia 
Jana  Zait  mitarlabt  haban,  wiaaan,  daaa  aa  auf 
dar  ganaan  Front  harraohanda  VarkUndigung  und  Pra* 
xia  war,  daaa  dam  Empfang  dar  Oaiataataufa  dar 
Empfang  daa  rainan  Harsana  rorangahan  mUaaa»** 
iß.    210) 

üabar  ♦Paul  urtailta  9ri    **E8  iat  ainaraaita  laioht 
ihn  dogmatiaoh  und  payohologiaoh  anautun«  Andar- 
aaita  auaa  ioh  aagan,  wann  thaologiaoha  Kritikar, 
dia  yiallaioht  ain  garingaohätaigaa  Läohaln  für 
ihn  haban,  nur  ainan  Tail  aainaa  glUhondan  Eifara.« 
um  dia  Errattung  dar  Ranaohan  duroh  dan  Olauban 
an  dan  Erlöaar  baaftaaan  und  wann  aia  aain  tiafaa 
Raraanayarlaqs«n|  hailig  au  aain,  wia  Oott  hailig 
iat|  baaaalta,  mm   aäha  in  yialan  Kirohgamaindan 
yarmutlioh  andara  aua...  Ob  allardinga  aaina  yial 
gapriaaana  Damut  aina  aohta  war,  iat  mir  avai- 
falhaft."  (3.214) 

Saina  Baurtailung  dar  Pfingatbawagung  iat  aohil- 
larnd.  Er  hält  aia  für  dKmoniaoh  baainfluaat» 
Saina  Kritarian  aind  ain  markvUrdigaa  Inainandar 
klarar  thaologiaohar  Brkanntniaaa  und  anpranatu- 
raliatiaoham  Abarglauban. ) 

-  Baa  Sohvärgavioht  dar  Barlinar  Erklärung»  Onadauar 
Oamainaohaftablatt  52,  1957,  3.  1256-40 

Miagga  Qioyanni.  Immortalitä  o  Riaurraaiona?  Riayag* 
lio  Pantaooatala  12,  7-8,  Juli/Aug«  1957,  3.  18-20 

Miagga  Mario.  La  diffuaion  du  protaatantiama  dana  loa 
aonaa  aoua-ddyalopp4aa  da  l*Italia  mtfridionala", 
Arohiyaa  da  Sooiologia  daa  raligiona  4/6,  Juli- 
Bas.  1959»  3.  81-96 

yillar  Elmar  C.  Pantaooat  Bxaminad  by  a  Baptist 
Lawyar»  Bpringfiald»  OPH»  1956»  151  3. 
(Miliar  war  yarmutlioh  dar  arata,  dar  dia  Oa- 
sohiohta das  Zunganradana  aohriab.  Kritik  aa  dan 
Pfingatlarn  aai  sieht  auf  Kanntaia  bagrUadat«  Alla 
Yorvttrfa  aa  dia  Pfingatlar  kOnnta  man  auoh  daa 
Baptiatan  gaganUbar  maohan.  Ultrafundamantalia- 
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KillT  Hmak>ll  M. .  R#ligion  in  th«  South,  Ohrist^a- 
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dOB  «7/5»  1942,   3.   509.518 

T^^ff  Wtpnprt^t  gUr»  ioa.1959,  LMd«r  s«««  vid« 

R«ligiou8  RoYlral 

(ttbar  Du  «•Plossi«  Vortrtt««) 

Mlnnon  vn  J.H..   Centraal  W««kblad  tää  d«  0«r«f.  K«r- 

k«a  «4.    ttAd  11.2.1961t   D«  Piakatar«ro«p«a 

(Y«a  Xiaaaa  ist  oatf.   Stttdaatcapfarrar,   positiv) 

UiliiUULI£tA>*5.1.1907,   8.   6«-7 

Toath  Baptist  Vorld  Ooagroaa,  Rio  do  Jaaoiro, 
1960,  hfc.  Toa  Araold  ff«  Ohra,  laohTillo,  Yoaa., 
1960,  S.  186*187 

Moatabaaa  P« ,  Sohvaragoiotor  auf  doa  Saloaoaoa. 
Krotts  ttad  Karitas  »42/1954,  S.  157-140 

Mohr  fgy^  Daa  aodorao  **Zttagonrodoa**«  liao  pajohiaeha 
Naaaoaopidoaia,  int  Pajohiatri«li«yourologiaoho 
Voohoaaohrift  10,  1908,  S.  61*65,  70«72 
(Rohr  ist  Arst) 

Rollaad  Biaar*  Chriatoadoa,  Movbraya  and  Phil,  Li* 
brary,  law  York  1959 
(ttbar  Pfiagatlor  500-504) 

W9ty49y  ygmMftJlfftt  ^ai  1959,  ho.  5 

(üobar  roligiösa  Propagaada  dox^  Pfiagstlar,  00. 
02.004) 

II  Moado>  5,  1955i  Ho.  211,  S.  2t  Ritorao  dall'iaqui- 
•isiono 

(05.15.001  voitoro  Artikol  in  Moado  uator  daa 
▼•rfaaaarnaaaa.  Tgl.  05.15.006b) 

Moaaaa  H.J. «  Tha  ffrial  of  Daaoaiaatioaaliaa,  Oraad 
Rapida,  Va.  B.  Brdaaaa  Publ.  Cy.^*1932 

Moatiaaabart  Rrie.  Nodara  Sacta  ia  tha  Aaarioaa  Vaat, 
Thaology  54,  1951,  89-95 

HmtM  F98,1f»»^9»4.1927 
(ttbfr  Oaorga  ♦Jaffraya) 

___^ ,,  Daa  Zuagaaradaa  gaaohiohtlioh  aad 

payohologiaoh  aataranoht,  Tttbiagaa,  J.O«B.  Mohr, 

191X,  157  8. 

(Hoiiaaaa  koaat  aus  Sohlaaat  Zuagaaradaa  ist  aiaa 
iraia  aaaaohlioha,  payohologiaoha,  Tialfaoh  aiaa 
pathologiaoha  Braohaiaaag.  Baa  haatiga  Zuagaaraidaa 
iat  idantiaoh  ait  daa  aatttaataaaatliohaa.  Baagaii«» 
radaa  war  aar  l^ait  das  Dfrohristaaatuas  aiagabattat 
ia  Sias  raligionsgasohiohtlieha  Vagabaag,  in  dar 
as  ains  faaktioa  hatta.  Raata  siad  vir  ttbar  diasa 
aiadaraa  Stafaa  das  raligiBsaa  Labaaa  hiaaus. 
«Vir  vollaa  Hioht  sarttehgahaa  saa  arstaa  Pfiagstsa, 
via  so  YiaXs  haata  rafaa,  soadara  Torvilrts  su  h8» 
haraa  aad  Tollkoaaaaaraa  Oabaüt  dia  dar  Oagaavart 
aad  daa  aodaraaa  Raasehaa  ia  saii&aa  Strabaa  aaoh 
•iaaa  htfharan  Labaa  dianan  kdaaaa.*  (s.  155) 
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B«  ist  0Qhad«y  d«s«  Mosiaaaiis  Arbeit  la  8tr«lt  im 
dl«  Pfiag«tb#v«guag  unbsrttoksiohtlgt  bleibt. 
81«  hätt«  di«  uat«llg#  AltsraatlT«  «•dMaonitoh**  - 
"gOttlioh**  Ub«rwlad«a  h«lf«n. 

Die  üntesBohttBung  dar  IntultiTaii  und  aaditailYen 
Kräfte  bal  MoalBaan  tat  untardaaaan  Toa  dar  Pay* 
ehologie  korrlgiart  wordaa)      i 

ppualwana.  ladlgaaiaation  of  Ohriatiaaity,  Xohthua 
«XI?»  Stallaaboaoby  1962 

Mootai  L.  aad  I.  Wkala.  A  Saparatiat  Cbnrob,  I6aadla 
llka  Kraatu,  Afrloaa  Studlaa  ^946 

Kaeldar  Valtar  Q. .  Froa  Saot  to  Cbttrob,  Chriataadoa» 
Aa  Souaaaioal  Revlair  10,  1945 1  S.  450«462 

Muallar  A.C. .  What  About  Evolutloa?  iai  Saaior  Bibla 
Laaaoaa  11/4»  Jull-Sapt.  1962,  St.  Loaia«  Mo., 
Coaoordia  Publiahlag  Houaa,  1962,  3.  9-15 
(Soaatagaaohttllaktioaaa  dar  Miaaourl^Ltttheraaar. 
Oagaa  Evolutloa) 

Htthlhauaaa  Rudolf >  Voa  dar  aohwärmarlaohaa  Bavagaag 
ia  Kurhaaaaa,  Chrlatlloha  Walt  55,  1907,  3.  844- 
846 
(vlohtig) 

Müller  Alaxaadar«  Dia  lAteraatioaale  Pfiagatbeveguag, 
laforaatioaablatt  fUr  die  Geaeiadea  ia  dea  Mieder- 
deutaohea  Lutheriaohea  Laadeakirohea  8/l0,  Mai 
1959,  S.  157-161}  Daa  aiaaioaariaoha  Vort  15/5, 
Mai  1959,  3.  1 55-147 r  Evaag.  Alliaaablatt  Okt.  1959 
(behauptet  fälaohlicherveiae,  Billy  Orahaa  atehe 
der  ** Pfiagatbeveguag  durohaua  ablehaead**  gegeaUber. 
Ia  der  Pfiagatbeveguag  breohea  aaoh  MUller  däao- 
aiache  Kräfte  eia.  **Ea  iat  achoa  beaorgaiaerre- 
gead,  vie  uauaterbroohea  uad  korrekt  bei  uaa  ge- 
predigt, gelehrt  uad  evaageliaiart  vird  uad  vie 
veaig  in  der  Oeaeiade  aovohl  vie  aa  dea  Feraate- 
headea  geaohieht.") 

Müller  Theodor.  Neue  Brveokuagabaveguagea  ia  der  Ria*- 
uad  Batakkirohe,  BMZ  7,  1950,  3.  161-170 

-  Brief  aa  V.H.  2.10.1964 
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li 


Art.  Indoaeaiea,  ROO^,  III,  1959,  3.  754-55 

Bedjarah  Oeredja  di  ladoaaaia,  D Jakarta  »1959 
^utaohi  Kiroheageaohiohte  ladoaeaieaa 
Maauakript) 
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Muaoy  W.L..  jr. ,  A  Hiatory  of  Bvaageliaa  ia  the  üai- 
ted  Statea,  Kaaaaa  City,  Ceatral  Seaiaary  Preaa 
♦1945 

Murray  Geoffreya  Reaarkabla  Orovth  of  aa  Bagliah 
Aaaeably,  Rev  Chroaiole,  Loadoa,»11.1.196C^  Peate- 
008t  51,  1960r  3.  15 
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HWfffty  BtBrt  öroup  lloT«Ä«iit«  Throuch  th«  A«#«» 
Iion^oa  «1959 

Myaohin  Ihwtoy^  Xojr  ratryr  •  ••ktantaai  tryaauaaaii 
Raaakai  byrl-ago  propoTadaika,  Vladlvoatok  «1958 
(Main  Brnoh  alt  4an  Saktlavara-Zittarara.  Dia  Ga» 
aahiohta  alaaa  Ba-Pradigara) 

Maiftba  ^«M**   '^^  Afrioaa  Ohuroh,   iat   J«D«   Taylor  (Hg), 
Ohriatlaalty  and  tha  VatiTaa  of  South  Afrioa, 
♦1928 
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SjS^jBiSJLt   Loa  Aagalaa  in  ladian,  «Svangaliaohaa  Alliaaa« 
blattf  ins  Barnhard  »Kühn,  Dia  Pfiagatbavagung, 
51-56 

Hakaawaai|i  g« .  Mukyokai  und  dia  Tradition  (jap.  Mokyo- 
kai-Saria  ♦3/1950)  (05. 12. 025b) 

-  J>%r   junga  K.  Utaohiaura.  Baruf  and  Eha.  Tokio 
♦1958  (Jap)  (03.12.023b) 

Tha  Hatal  Maroury.  ♦29.10.1953,  S.  2t  Touth  for  Ohriat 
5000  at  Brangallatio  Rally 

«  ♦11.1.1957t  Bvangaliat  at  Oato  Manor 

Rational  Zaitnng  BaaA  28.6.1955,  litt  loh  koama  bald! 
13,  1955,  3.  176-177 
(«Braahaa) 

lff^1?ftr<>ft*  f9Y   gfUff  «2/9,  Hoy.  1906,  S.  5 
(Ubar  baginnanda  Pfingatbavagung) 

Bdnli  Bliaa  (o),  Aaabandla  aaiaelayo 

(sultti  Unabhäagiga  Kirohaa),  Ilanga  laaa  fatal, 
♦9.6.1945 

Haighbour  Robart  E. >  Talking  in  Tonguaa,  Elyria,  Ohio, 
♦o.J. 

Raiiandaa  M.  >  Prikirkar  og  aaktar,  KOpanhayn  ♦1948'^ 

Raill  Staphan.  Art.  Dia  Kfrohan  von  ladian  und 
Pakiatan,  BKL,  ZI,  1958,  310-14 
(Pfiagatbairagaag  313) 

Raa  Williaa  H..  D.D.,  Oloaaolalia  in  tha  Rav  Taata- 

aant,  Tha  Mving  Gharoh  142/1,  1.U1963,  S.  18-19 
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09*505*001 
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Hf^iM^ft^r^flgrtffftfl  Filad^lfiaftfraamlingan  1  Stook- 
holB,   Svanak  ITppslagsbok  9|   oa.  1947,  498 

-  Halbrägdagöralaa,   Svaaak  ITppslagabok  15»   1955, 
3.   91 

ireue  Zttyehar  Zaitmig.   5*10.1910 

(Oottaadienst  der  PfingstBlssioa  ZUrioh) 

-  25*6*1955 

( f Branhaa)  — 

Have  J*L*.  Churohaa  and.Saota  of  Chriatendos,  Blairt 
Habraaka  »1944,  1952^,  S*  360-69 

Wavbegjn  Laaali».  The  Houaehold  of  Ood,  Laotures  oa 
the  Hature  of  the  Churoh,  London,  SOM»  1955, 
155  S* 

dentaoht  Von  dar  Spaltung  «ur  Einhalt,  (Ykttaanlaoha 
Sehau  dar  Kirohe.  Aua  den  Engllaohan  Ubaraetst  Toa 
Arthur  Oraf,  alt  einen  Oelaltwort  Ton  Volfgaag 
Natager,  Baael,  Baaler  Niaaionabuohfaandlung,  Stutt« 
gart,  ETang*  Miaalonavarlag  OabH,  1956,  201  S* 
franggaiaohi  (in  Aua8ug)t  h^   don  du  Saint^-Baprit, 
L'Appel  du  Naitre  19,  1962,  4728-29 
(unter  dea  Titel  **die  Oeaeinaohaft  der  Oläubigea'' 
wird  dar  proteatantiaohe  Zweig  der  Kitohan  (Kritik 
und  Würdigung  Lutheral),  unter  den  Yitel  **der 
Leib  Chriati**  dVr  orthodoxf  und  katholiaohe,  untar 
dea  Titel  ''die  Oeaeinaohaft  dea  Heiligen  Oeiatea* 
die  Pfingatbewagung  dargea teilt*  Daa  Sohluaaka- 
pitel  werauoht  eine  funktionale  Bkkleaiologia  tu 
begründen) 

lewaan  E* .  Andadopet  i  nutida  avanakt  froahataliY* 
Svenakt ooh  anglo-aaerikanakt.  üppaala  «1933 
(Oeiateataufe  und  die  jetaige  aohwadiaoba 
FrOaaigkeit*  Sohwediaoh  und  anglo-aaerikaniaoh) 

Hawa  Laadar.  Spriagfiald,  »7*3*1948 

(über  Aaaeabliaa  of  Ood,  Bits  Bruabaok.  SuddMy 
7roa  H#avan»  3.  212) 

irw  Iffttfftt  Belfaat  »30*11*1927 
(George  ^Jaffr eya) 

Eawaweek. »4.7. 1960,  Cloa^ly  Ouardad  Saoret 
(02a*02*0*X*) 

law  York  Aaeriean,  »3*12.1906,  Faith  Olrea  Quaiat 
Seot  law  Laaguagea  to  Convart  Afrida*  Totarias 
of  Old  Religioua  Nightly  See  «Nin^olea**  in  Vaat 
Sida  Rooa,  Lad  by  Eegro  Blder 

law  York  Tiaeay»17.9.1926>  8*  1  A  18t  Aiaea^MoPher- 
aon  Ordered  Arreatad  (02a.02»124) 

-  »30*9*1926.  3*  1  A  6i  Nothar  Oollapaea  in  »HoPhar- 
Bon  Trial  ( 02a. 02* 124) 

■iehol  Joha  T> >  The  Bole  of  the  Peateooatal  Nowaaeat 
in  Aaerioan  Churoh  Hiatory,  Oordoa  Reviaw  2/4, 
pea*  1956,  S.  127-135 

(Out«  Beurteilung  Ton  einen  aoaiologiaohan  Oa- 
aidhtapuakt  aua)  ^ 


'''  it 


rl 


I  . 


■Ä 


Ui 


f  ?  ♦ 


09 .509 «002 


09. 909. 002 


'H'\ 


'•  r» 


09* 910. 001 


09.511.OOX 
O9.512.0O1 
09. 513.001 

09.514.001 


09.515.001 
09.515.002 
09.516.001 

09.517.001 
09.518.001 

09.51(l.00l£ 


•  P«Bt«oostaliSB|  H«v  York,  Harp«r  A  Rov,  1966 | 
264  3. 

(Hlohol  koaat  urtprU&irlioh  aus  dar  Pfingatbawairuaff. 
Kr  Tarauoht  allgaBaiiia  Oaalohtspunkta  tt&d  dia  Ga- 
aohiohta  dar  Pfingatbawaguag  In  allaa  fünf  Koiitl« 
nantan  darauatallaa.  Dia  angllaoha  Litaratur  kanat 
Viohol  aahr  gut  und  intarpratiart  aia  ob^aktiv*- 
Für  dia  LMadar  auaaarhalb  ffordaaarika  und  Oroaa* 
britaaoiaaa  Tarwandat  mr   dia  aagliaohan  Quallaa 
in  Niaaioaabariohtaa  ato.,  dia  ar  ayataaatiaob 
attaaoh(}pft.  Darttbar  hiaaua  atUtst  9r   aioh  auf  ai« 
aiga  ^autaoha  uad  polaiaoha  (Kiohol  iat  uraprttag« 
lioh  polaiachar  Abataa^uag)  Quallaa.  Zuaaaaaa* 
faaaaadt  dia  iataraatioaalata  Daratalluag  aiaaa 
Aaarikaaara) 

yida  Eugaa  A* >  Tha  Indigaaoua  Chur^haa  ia  Latia  Aaari- 
aa,  Vav  York,  Coaaittaa  oa  Cooparatioa  ia  Latia 
Aaarica»  Diviaioa  of  Foraiga  Miaaioaat  Vatioaal 
Couacil  of  tha  C hure ha a  of  Ohriat  ia  tha  Ü.S.A.f 
1960»  14  S. 

Wiaiiöllar  M. .  VdT  58/2,  Fabr.  1964,  S.  4 
(Pfiagatlar  ia  Ruaalaad)  / 

liauwa  Haagacha  Couraat  «lo/l2.1962,  Vattalijka  yfV" 
▼olgiag  tagaa  priaatara  /ia  Braailii  . 

lUlUE  55,  1957,  S.  119-154 
(ttbar  Saraphia  uad  Cha^ubia) 

Witaoh  Wilhala.  Hoch  ali^al  dia  aohwärmariaohaa  Br« 
aohaiauagaa  ia  Kurhaiaaa,  Chriatlioha  Walt  21, 
1907,  S.  918-921 

( Ervaokuagabavaguagaa  äiad  oft  atUraiaoh  am  Aa- 
faag.  Witaoh  Tarvaiat  auf  dia  Farallalaa  dar 
Kirohaagaaohiohta) 

lordoualla.  Er  turgaagavaa  baaagliag  paa  Aaadaaa 
daap?  Dat  Ouda  Budakap  »12.1908,  3.  12 

-  Hathodiaaa  og  fariaaiaaa  aaa  altaaa  taara  akkurat 
dat  aaaaa,  ]>at  Ouda  Budakap  *15. 10.1907,  3.  80 

■oraka  latalligaaaaadler,  #5.1.1907,  3.  2,  Raligi/at 
YaaTid.  Paator  f>Barratta  "Vaekkalaa**.  Farliga 
Byaiaaioaa-Hj^dar 

W^raaa  W.H.H. *  A  Study  of  tha  Modara  lo-Ohuroh  Hoto- 
aaat,  Kaaaaigakui  U.P«  «1958  (05.12.023b) 

Eortaa  Albart.  Spaakiag  ia  Toaguea  ia  ladia,  latar« 
oaaaory  Hiaaioaary  Juai  «1907,  Fort  tfayaa,  lad« 
MA 

fortoa^Q.R« .  Tha  Saargaaoa  of  Rew  Roligioua  Orgaai- 
aationa  ia  3outh  Afrioa.  A  Diaouaaioa  of  Cauaaa, 
Jouraal  of  tha  Royal  Afrioaa  Sooiaty  59/156,  1959, 
8.  548-555 
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«  fh%  Em%rg%no%   of  I«v  R^li gl ous  Orgaal «at Ions  la 
8outb  Afrioa»  Journal  of  tho  Royal  Afrioan  Soeiety 
40,  1941,  8«  48-67 

louat  Ran4.  La  raaltk  eooiala,  int  Jean  Nayriat  (Hg), 
La  Calabrla,  i960,  8.  201*274 

Movadadaa ,  Noxiko,  D.F.,  «Juni  1944 
lYerfolgungoa  dor  OhoO,  02b. 22. 009) 

11  lüoTO  Corriaro  dalla  iara.  80,  266,  9.11.1955, 
8traao  rito  a  Hyda  TarJc.  II  oapo  dl  uaa  aatta 
aaarioano  ai  proolaaa  T9   dl  tutta  la  aaaloaa. 
Nantra  InooaiaoiaTa  a  plorara,  11  blasarro  paraona 
aaaiatito  da  dua  atioploi  a  da  un  ladiano,  ai  h 
aadttto  attl  troao  rappraaaatato  da  uaa  eoiuaa  aadla 
da  ouoiaa  (02a*02.072) 

■ya  bndbäraran  #1951116,  Halaiaki,  Binbruoh  dar 
Pfiagatlar  la  dia  Kathodlatankireha 


Obarnüllar  R. ^  Art.  Die  Vaatindlaohan  Inaaln,  RGO^, 
IV,  1960,  1058-1059 

-  Art.  Maxiko,  ROo',  lY,  i960,  925-27 

-  Daa  Bvangaliua  in  Latainaaerika,  Ev.  Biaapora  29, 
1958,  19-70  Lit. 

Oattli  Waltar.  Drai  barUhnte  Afrikaner,  Villiaa  Har- 
ria,  KOaig  Khaaa,  Jamea  Eaaan  Kwegyir  Aggray. 

Stuttgart  und  Baaal,  Evangl.  Miaaionaverlag  OabH, 

1951,  45  3. 

0' Hanion  Daniel  J. .  S.J.,  Tha  Pentecoatala  and  Pope 
John* 8  **Kaw  Penteooet**,  Trinity  2/4,  1965,  S.  10-12 
«Aaerioa,  the  Rational  Catholio  Veekly  Reyiev 
(aahr  poaitiver  Artikel,  alebt  die  Stärke  der 
pfingetliohen  Frtfamigkeit  riohtig  und  aoharf ,  aber 
auoh  die  achweren  theologiaohen  Schäden  der 
Pfingstbevegung,  i|or  allea,  daaa  sie  aioh  nioht 
ala  Hefe  für  die  yanae  Oeaellsohaft  erkennen  und 
die  Bedeutung  der  organiaatoriachen  und  aakra- 
mentalen  Elemente  untersohätaen) 

ffkj^^hoaa  Ci 
Seen  at 
7/12,  Sa pt 


an  Elemente  unteraohätaen) 

City  Tiaee  73/129,  14.7.1962,  "Oreat  Thiaga 
t  Reviyal  Meeting,  aiti  Niraole  Nagasina 
Sept.  1962,  3.  8 
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OllTT  B.  J» .  8oB«  V«Y«r  Raliiriott«  Oroap»  ia  th« 
VSA,   PH.B.   Thtslt,  Tal«  »1946 

Olayn  Olt.   Krlattllff  Tidtad«  «12.4.1907»    8.   118 
(lordquall«) 

£lOaKil.»Okt.  1958 
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.Oaborns  Irklärunff,  warua  nloht  mll^  crahailt 
vard««!  sitt  Zwra.  ♦Oaborna  an  da  Bijbal|  8.172) 

Ordaga«  rranaiaao.  Hiatorla^dal  CriatlaniaBa  aranc^- 
liaa  an  Coloabla»  Clan  aSaa  da  triunfca  al  fragar 
da  la  toraaata»  Cali«CloBbiat  La  Libraria  "La  Au« 
rara**,  Apartado  A4rao  1511,  579  8« 

Oralli  yan  Alaya.  Brlaf  an  W.H.  202.1964 

Qralli  van  Hai  an.  Biagraphia  frlta  da  «•Rattgaaant, 
Kaaeh.,  1964,  5  8. 

Oapina  ^duarda«  Tha  Prataatant  Banaainatiana  in  Calaa- 
bia,  Bagatk,  lapranta  laalanal,  1954 
( Oapina,  Prafaaaar  dar  Univaraldad  Java^iana, 
gibt  aina  axtraa  kathaliaeha  Baratallung  und  kri- 
tiaiart  dla  "Varlauadungan"  ttbar  dia  Yarfalgangan) 

OttaTiani  Card«.  II  Nattina  dall'Italia,  aantrala  di 
firania,  M.5.1955{  Oasarvatara  Raaano  M. 5.1955 

Ovarbaak  Jaa,.  Art.  Jaraay  Taylar  in  RB  XIX,  465-67 
i05. 28.004a) 

Oxfard  i)iatianary  af  tha  ChrJat^an  Churah.  (F.L.Craaa) 
Landan,  OÜP,  1958,  Art.  Pantaaaatal  Churahaa , 
1045-44 
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Pädia  y.«  Dalla  affiaaaia  dalla  noraa  eaatituaianali 
intaaa  di  libartk  raligiaaa,  in  Oiuria.  aanpl. 
Caaa.  aas.  pan.,  «1955,  4-5  bin,  p.  20 

•  Dalla  libartA  garantita  ai  oulti  aaattaliai  in 
Italia,  Oiuria.  eaapl.  Caaa.  aas.  pan.  «1954, 

6  bin.,  p.  26 

•  Anaora  intaaa  di  libartk  raligiaaa,  dalla  agu^ipLian« 
sa  davanti  alla  lagga,  dal  praaalitiaaa  aattaliaa, 
aaattaliaa  ad  ataa,  Oiuria.  aoapl.  Caaa.  aas.  pan. 
♦1954,  1 bia.,  p.  81 
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Parr indw     Q, .   Di«  Saktanbiiduiiff  in  V^stafrikAy 
Valt-ETan«eli«atioa   (tforld^Doainioii).   l/lX.   lov« 
1952,   S.    12-14 
(wiohtlg) 

«  Religion  in  an  Afrioan  City,  London,  OVP 
Rogi  Afrioa  14,  1954,  69-70 

(ist  Ubarseugt,  das«  da«  Chris  tan  tum  **dttroh  liald« 
niaoha  Quallen  bereichert  werden  kann**,  Ol .28. 068) 

-  Vest  Afrioan  FayohologSr,  London,  Luttervorth,  *o»J* 

Panw  B.A.>  Religion  in  a  Tawana  Chiefdon,  pnbliehed 
for  the  International  Afrioan  Institute  bjr  the 
Oxford  UniYeraity  Press,  London,  1960,  258  S. 
(01*56.057ff ,  untersucht  säatliohe  Kirohen  in  eines 
besohränkteh  Gebiet) 

Perrot  de  Brd.>  pasteur,  Le  Bapt^ne  du  Saint«Ssprit» 
Faut-il  l'attendre?  Btudes  r^dig^es  pour  la  a^di- 
tation  personnelle  arco  Suppldaent  pour  (^erolas 
d* Btudes.  Cernier,  NB,  Bditione  du  OhSne,  oa«  1955, 
85  8. 

(beruft  sich  auf  t'Finney  und  »Moody;  in  der  Pfingst 
bewegung  hätten  die  meisten  die  Oeistestaufe  ait 
Zungenreden  bekoninen,  **oe  qui  est  une  exp4(rienoe 
evidemnent  biblique  et  conforae  k  oelle  dee  apd- 
tres"  (JS.  26).  Aber  daraus  auss  aan  nicht  aohlies- 
sen,  dass  alle  die  Oeistestaufe  auf  dies«  Weise 
eapfingen. 

-  Christianiaae  au  XXe  si^cle,  «6.4.1955,  S«  164 

Pestalossa  Luigi.  II  dirittö  di  non  treaolare.  La 
condisione  delle  ainoranse  religiöse  in  Italia 
(...  che,  se  si  nega  ai  Treaolanti  il  diritto 
di  treaolare,  dove  Ta  a  finire  il  aio  diritto  di 
non  treaolare?  Oaetano  SalTeaini),  L*Attualitk 
14,  Rilano-Roaa,  Bdisionl  Avanti,  1956,  64  8. 
Res.t  ^a  Luce.  50/l,  4.1.1957,  8«  5 
(Die  italienische  Pfingstbjivegung  und  der  italie- 
nische Protestantisaus  in  koaauaisti scher  Sicht. 
Sehr  gut  dokuaentiert; 

Petrus  1^.  >  Religiotts  Coanuaes  in  the  TI8SR,  Reeearch 
Prograaae  of  the  TTSSR,  Hev  York  1955 
(Über  fProchanov,  S.  65-67) 

P^yrot  Q^rgio.  La  libertk  di  cosoiensa  e  di  culto 
dinnansi  alle  Costituente  italiana,  Roaa,  CBC» 
♦1946 
(besonders  8.  9-57) 

-  Appendioe  al  capitolo  sull' Italia,  int  JiJtJii, 

La  libertk  religiosa,  8.  801-805,  Torina,  Libre- 
ria  Claudiana,  1949 

-  1951,  8.  200-259t  ProTTOdiaenti  ostatiTl  dellUa- 
toritk  di  polisia  e  garaasie  costitusioaali  par 
il  libero  esercisio  dei  oulti  aaaessi,  II  Diritto 
Bcclssiastioo  «1951,  200-259 
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-  Conmissiona  p«r  gli  Aftmrt  Intmm^utotmXt  d«l 
Consiclio  F«d«rml«  d«ll«  Chiase  Bvmns«lioh« 
d*Italia»   L*Intoll«r»iiBa  r«ligiosa  in  Italia  n*ll* 
ultimo  quinquasmio »   Protastantttalmo  S/lt   Jan.- 
MÄr»  1953,   8.   1/39 

•nglieoht  B«li|^iou0  Iiitol«r«no«  in  Ztaly,  1947/52, 
0«nf  «1953       / 

(•nthält  all#  juristisoh«  Vaohlitaratur,   siti«rt 
aiuifUhrlioh  aus  R«gi«rung««rlas««n,   b«l«i;t  mit 
•rdrUok«iid«A  B«i«pi«l«n  dl«  Vmrtolgvaig  dmt  Prot«« 
•taut«»,  /inttb«0ond«r«  d«r  Pf ixiK«tl«r  in  Ztaliaa) 

«  La  oireolAT«  BuffArini-Ouidi  •  1  PAntaoootAli, 

**AttUArA  1a  OOAtitUAiOIM  26",  RoaAf  ASAOOiAAlOllA 

XtAliAiiA  pmr  1a  LibArt4  dollA  CulturA,  1955»  62  8. 
V**!«  AUtoritit  di  ffOVAmo  AbbiAao  piü  volt«  oonfAr- 
ttAto  il  piano  Titforo  dallA  dottA  oiroolAro  •  lA 
modoAiAA  non  sia  AtAtA  ravoeatA  oha  a  a^ituito  di 
ripatuta  iatanaa  a  aolo  dopo  diaoi  anni  dAllA  OAdu- 
tA  dal  raftiaa  faaoiatA«  Ai  fondAmanti  idaolofliei 
/dal  quAla  il  oiiddatto  diviato  ai  ispirATA."  Br 
/  fTACt,  *'Aa  1a  ravooA  dallA  oiroolara  BudTfAxdni- 
Ouidi  ooatituiaoA  un  prioM  pAaao  vareo  uaa  politi- 
OA  di  laaliano  ooatitttaionAla  in  taniA  di  libart4 
raligiOAA,  oppura  aoltanto  l'AbbAadono  di  unA  po* 
aiaiona  onsai  inaoataaibila  da  pArta  dalla  Autori- 
t4  govamiAtiTa.**) 

-  IiA  libartlt  di  ooaoianaA  a  di  oulto  dinnanai  aIIa 
Coatituanta  italiAUA,  Roba,  CBC,  *1946»  baaoadarA 
8.  9-37 i  Auoh  in:  8t Ate  a  ChiaaA...,  BAri  *1957» 

8.  223-230,  und  ins  La  libax>td  raliftioaA  in  ZtAliA, 
Piransa  «1956,  S.  51-76 

-  Oonaii^io  Padarala  dalla  Chiaaa  Svanffalioha 
d*ItAliA,  Briaf  An  W.H.,  3.6.1963 

KfiriigMfc  ytHltri  Wirt  PffWthti  Hffrti»  Hailun^aifundar  - 
Wundarhailung.  Bina  Pradiat  und  aina  Brklfirun«  au 
dan  VaraABinlungan  von  UilliAA  ♦BranhAm  in  Zttrioh 
und 


Pfiatar  Oakar.  Dia  payohologiaäha  Bntrttti^alunff  dar 
raligiöaan  OloaaolAlia  und  dar  AUtoiiiAtiAehaa 
KryptogrAphia ,  Jahrbnoh  für  psyohoAnAlytiaohA  und 
p«arohopAtholoffiaoha  Poraohungan  3,  1911/2, 
8.  427-466,  730-794 

(**Alla  diaaa  oft  unglAublioh  waitlttufisaa  Abhand- 
lungan  varrAtaa  auf  daa  aratan  BQliek,  Amm^   ihra 
ymTPtmBmmr  dia  Ziukgßnr^&m   aalbat  niamAla  «ÄhAn, 
odar  dooh  an  ihx«  pAarohologiaoha  Untarauobung  bain 
labandaa  Nanaehaa  niannla  harantrAtan.**) 

Pbalan  M, .  ÜAndbook  of  ÄU  OanoninAtiona,  ÜAAhviUa, 
Cokaabury  PraAA,  *1933 

i   ■  ■      . 

ftifftHtlrj  Hl  -   (t^ükldanaar  Juriat),  I  aulti  AMMiaai 
nallo  8tAto  ZtAliimo  (Studi  giuridioi,  politioi, 
aoononioi  a  aooiAli),  Milaao,  Hoapli,  1934,   527  8. 
(aahr  ganaua  dogmatiaaba  und  gaogrAphiaaba  Aiuia- 
ban  ttbar  dia  AAaambXaa  di  Dio,  339*343) 
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Piotur«  Poat  11.5.1946,  A  Prophet  Hold«  a  R«Tlval  «••• 
tiag,   S.  10-15,   29 

(gut«  Basohrtiboag  dar  aachliohan  und  aarilolcbaltand* 
dan  Pradlgt  »Jaffraya) 

P4ffP>r9rft  Kr^^^T  <fft?lt   Art.  Varainigta  Staataa  tob 
Aaarika,   8KL,    III,   1959,   1627-55 

Piaraon  Arthur  T. ,  Spaaking  vlth  toaguaa,  Tha  Hlaaio-  . 
aary  Ravlav  of  tha  World»  »Juli  1907,  487ff       / 

Pbtiltt  Antti  Jaakko.  Hallunttaililka,  Halaiaki  «1951 
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.  **Oia  Pfiagatbavaguag**,  allda  Baurtallung  durah 
ainan  luthariaohan  Profaaaor) 

Pika  Jaaaa  A. ,  Paatoral  I»attar,  San  Fraaolaco,  Calif • , 
1965,  6  3.  (varTlalf. ) 

(Birtanbrlaf  daa  anglikanlaohan  Biachofa  von  Kali- 
fornlan  batraff and  daa  Zunganradan  in  dar  angli- 
kanlaohan Kiroha,  02a.02.0.X. ) 

Platt  V.J..  An  Afrioan  Prophat,  Tha  Irory  Ooaat  Nova« 
mant  and  Vhat  Caaa  Out  Of  it,  London,  «19 54 
(f>Harria) 

-  Fron  Fatiah  to  Faith,  *o.J. 

Plaaaia  Du  J.S..  Tha  Eirangalian  of  Pagan  Afrioa, 
Johannaaburg  und  Capa  Tovh  »1929 

-Dia  ooraaka  van  Spparatiaffla  in  dia  Sandingralda 
Tan  Suid-Afrika,  Op  dia  Horiaon  «1959 

Pollook  A.J. .  Hodarn  Pantacoataliam,  Fouraquara 
Ooapal,  "Haaling"  and  "Tongua**,  London,  Cantral 
Bibla  Truth  Dapot,  1929,  84  S. 
(aahr  ablahnand,  fundaaantaliatiaoh) 

Poovay  Williaa  A. .  Tour  Baighbor*a  Faith;  A  Lutharan 
Looka  at  Othar  Churohaa,  Nianaapolia,  Augaburg 
Publiahing  Houaa  *1961  \ 

fopa  Li a ton.  Millbanda  and  Prachera,  A  Study  of  Oaato- 
nia,^Naw  Havan.  Tala  TTnivaraity  Praaa,  *1942, 
1958^,  569  S.  (Tala  Studiaa  in  Raligioua  Sduoation 
XV) 

(harTorraganda  aoaiologiaoha  TJntarauohung  daa 
Varhältniaaaa  awiaohan  **Fabrikarbaitar  und  Pfarrar** 
in  Oaatonia  in  dan  üabrueha alten  dar  50ar  Jahra, 
02a.02.067) 

El  Populär.  Naziko,  D.F.,  »I6.6.1944i  Caapaainoa 
Yiotinaa  da  VandAlioa  Paraaouoiön  por  Profaaar 
Craanoiaa  Diatintaa  a  loa  Sinarquiataa 
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Pr>d#gvand  liaro<l.   L«ttr«  du  OhiKt   L«  Via  Protaa- 
taata,   50.11.1951,    S.  10 
(aahr  paaltir) 

Prayda  *25.5.1924 

(Yaaalyan  Yaroalavaky  baaohuldifft  dia  Saktiarar, 
dia  glaiohan  KlainbUrgar  au  aaiii|  via  dia  aadara 
Bauara) 

-  ♦22.6.1929 

(haiaaligara  Ataoaphttra  bai  dan  baptlatiaohaa 
JugaodbUndan  ala  bai  dan  Coamuaiatan) 

PraTda  o  Saktantakh.  VXadivoatok  «1956 
(«•Dia  Vahrhait  Ubar  dia  Saktlarar") 

Praaaaana  Corrina,  Southara  RarlTal,  iai  Saluta, 
Horambar  «1947 

(gttta  OagaaUbaratalluag  aiaar  diatiaguiartan 
traditioaallaa  Kircha  dar  Pabrikaataa  uad  alaaa 
bawagtaa  Oottaadlaaataa  dar  Clmroh  of  Ood,  sit. 
££UltiU.»  PHCh,  S.  86) 

Prati  L..  Par  la  libart^  di  oulto  dai  protaatanti» 
Bona  »1952 

Prüfat  dia  Oaiatarl.  Blättar  sur  Abwahr  gafährliohar 
IrrtUaar  4,  4  S.  Stuttgart»  Quall-Varlag,  Bvaag. 
Oaaallaohaft,  o.J.  (05.07.045) 

PutiatagT.  Politisaakaya  rol  i  taktika  eakt,  Noakau 
«1935  ("Dia  politiaoha  Rolla  uad  Taktik  d.Saktaa) 
(S.  449  wird  dia  Zahl  dar  BTaagaliunaohriataa- 
Baptiataa  mit  400-500. 000  aagagabaa) 

-  Kabalaoa  Bratatvo  SaktaatoY,  Noakau  «1931 

i**Oia  Sklavaa-Brudaraohaft  dar  Saktiarar**) 
aathält  auf  S.  92  aiaaa  Briaf  daa  Tolatoianara 
Tragubov  aa  Staliax  *'An  Yialea  Ortaa  aatatahaa 
Jatst  Kolohoaaa  ia  uagawOhalichar  Schaalligkait, 
wia  Pilsa  aaoh  aiaaa  Ragaa.  Diaaa  Kolohoaaa  habaa 
abar  kaiao  raligi^aa  Oruadlaga...  Da  aia  ihra 
Eatatahuag  all aia  OpportuaitätagrUadea  wardaaktaa 
uad  aioht  tiafar  Uabarsauguttgtda  aia  duroh  daa 
Staat  uataratutst  vardaa  uad  aioht  duroh  dia  Bnar- 
gia  dar  batraffaadaa  Biasalaaa»  wardaa  aia  Hit 
dar  glaiohaa  Sohaalligkait  viadar  raraohwiadaa  uad 
aogar,  waaa  aia  waitarbaatahaa»  wardaa  aia  au  ai«> 
aaa  groaaaa  Hiadaraia  fUr  daa  Staat  wardaa.  ** 
J>eT   Briaf  wur da  voa  Stalia  auagawartat,  ua  dia 
Idaati tat  dar  Aaaohauung  daa  raohtaa  Koaauaiati« 
aohaa  Flttgala  ait  daa  raligiöaaa  Saktiararn  lu 
baw aiaaa) 
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Quijflay  Alaa.  Tha  Paataooatal  Bxploaioa,  Vorld 
Chriatiaa  Digaat,  Bala,  lorth  Valaa  18/217,  Mai 
1947,  8.  15-16 
(Haohdruok  auai  Tha  Outlook»  Jouraal  of  ,tha 

_Praabytariaa  Ohuroh  of  Baw  Zaalaad) 
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RangT  T.O.»    State  aad  Churoh  in  Sottthera  Rhodaala 
1919-1939»    Historioal  Association  of  Rhodssia  and 
Itpisalandi   Local    Ssriss  No.   4»   o.J.    (oa.    1961 ), 
P.    Bag  167H,   Sallsbury,    S.    Rhodssia,    28   3.  TsrTislf. 
(wichtig  fUr  SUdrhodesisn) 

-     Psnttoostal   extracts  fron  the  first  draft  of  an 
artiole  on   Indspendsnoy  in  S.   Rhodssia.    Nasch. 
1964 
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Rapp  E.L.  .   Art.   Ghana» 


ROO^, 


IZ»  1958,    1565-66 


Ranhan  Sanoaia.   »     Nichal,n911   tll,   S.   125ff 
(srsts   Predigt   f-Barratts  in  Helsinki) 

-  Sst  Niohsl,n911s9,    S.    102;*1913t5,    8.   56 
(dar  finnische  Methodist,   Anton  Puhakka,    wird 
Pfingstler) 

-  SttRichel,    «1913s8-9,  3.    104ff 

(Ausschluss  von  A.    Puhakainsn  aus  dar  Nsthodistsn- 
kirohe   wegen  Zusammenarbeit  ttit  den  Pfiagetlsrn) 

-  Sit  Michel,    *1914sl 

(der  finnische   Pfingstprediger  Anton   Puhakka   wird 
wieder   Methodist) 

-  »1913sl4,    S.  111;  15,   3.      115,   3.     117 
(Einbruch  der  Pfingstler  in  die  Nethodistenkirohe) 

Raum  O.P. .   Von  Stammespropheten  su  Sektenf Uhrern,  int 
E.    Bens   (Hg),   Mesaianisohe  Kirchen,    Sekten  und 
Bewegungen   im  heutigen  Afrika,   Leiden,   Brill* 
1965,    S.  49-70 

Rasön  La.    (ca.    20.6.1962),    Ray  MAa   Proteatantes 
(1000  Bkehrungen  eum  Protestantiaaas    täglich; 
vgl.    Settimana   del   Clero,    Padua) 

Redwood  Hugh,    This   Movement  is   an  Bye-Opener,   in« 
News  Chronicle,    London,    «15.9.1936 
(sehr   poaitiver  Artikel) 

Reea  Yaughan.    The    ** Jesus  Family**  in  Communist  China. 
A  Modern  Niraole  of  New   Testament  Christianity, 
London,   Paternoster   Press,   1959,    105    S.v 
holländiaoh:   Jssua   in  Rood  China 
Res.t    F.  Roslngh,  Vuur  6/8,    Okt.    1962,    S.   9 
(berichtet   von   einer  grösseren  Pfingstbewegung  im 
kommunistischen  China,    Gtttergemeinachaft;  weil 
Sonnta^sarbeit  verlangt  ist,   arbeiten  sie  am  Sonn- 
tag auf  den  Aeokern  der  Witwen  und  Walaen.   Sie 
konnten  aioh  aber  trotzdem  nicht  vor   der  Verfol- 
gung retten,  haben  aber  missionarischen   Binfluos, 
und  swar  mehr  als     früher,   als  sie  in  ihren  Ka- 
pellen 8U  evangelisieren  suchten,  03*01) 


Rsfo 


ormisrts 
mit  dsn  ] 


Sohwei«  20,   1963,   3.   389,  Wie  steht   ss 
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IUal«t>y.  ])••  lloin«8»  *3*4«19289  8.  5t  A1bm«'s  Oroup 
Planp  Tvo  N*w  NisBlona  (02*  .02 .126) 


*'/-'ä 


•*     Dmo  NoliMSt   *25*4.1929»   8.  1»  AIsm^'s  Group  Hrnnm 
Churoh  on  Bast  8ida^<02a.02.126) 

•>     Da«  Moinaot    *29  •1.1927  t    S.   1»  Ainaa  Spaake  to 
3000  aad  Convarta  38  (OPa. 02.126) 

Pffg/ffttr  ^rftrJi     Bucana,   Oracon,   «7 «3 .19369  Liehthouaa 
Tanpla 

(OrÜadunff  das  Liiihthouaa  Tampla  dar  Opan  Bibla 
Standard  Churohaa  in  Daa  Noinaat   02a. 02.126) 

BfOTMillt»nlff9lhf  BUttfr  No.  34t   *19.3.1955t   «it.  ins 
Zeh  konma  bald!,  1955t  13t   97 
(gacan  Hamann  «Zaiaa) 

BfJlfrttm  WllliM  Bi   mi  fftrit  ?■  #   ^oba  Caoiquaohip  and 
tha  Ooapal,   ZRM  45t   1956»   8.   194-204 
(ganaua  Baobaohtimgan;   02b. Ol. 006) 

n  Am93L4  St   (»«)»  ^*  Churoh  V^aa  tha  lona^   Baw 


Bhs| 


ox^l  Naahvillai  Abinfldon»  1958,  304  8. 
(darin  baaondara  jyAim  flrtfff  tftYf  t  Parf aotionia», 
8.  111-129 1  und  BflTY  ^t  999<kr  ff99l>tftt  Tho  Haaling 
Saota,   8.  192-212n  ^.    ,     ^,    ,     . 

Ri^TifmflJiifl  Waltar.  Bxparimant  Ck>ldkttsta  (Bin  Bari  cht 
naoh  Praaaanaldunoan  von  OoldkUata-Zaitun^ian)  t 
BMZ  12t   1955t  1*18|   40-481   72*83 
(Uabarbliok  ttbar  Wirtaohaft,  Varkahr  und  Taohnikt 
Sport»   711b t   Radio»  Nationalioniua»   Stallunic  dar 
Frau»  Abarclauba»   lalaffl»  Xirohan»  Saktan  (baa. 
Advantiatan  und  Pfingatlar)) 

-  Waatafrikaniaoha  Prophatan»  BNZ  I,  1940»  118-122» 
145-155 

Robar^aoft  Arohif.  Shat  Old-Tima  Raligion»  Boston» 
Houghton  Mifflin»  1950 

("part  of  tha  blame  (ftlr  dia  Bntatahung  dar  Pfingst- 
bawagung)  liaa  with  aduoatad»  high  aalarlad  praa- 
Ohara  of  othar  Southam  Churohaa»  who  kno«  tha 
hlotorloal  origin  of  tha  Blbla»  but  ha^a  baan 
afrald  to  paaa  thla  knovladga  on  to  tha  paopla**» 
S.  176) 

Bff^^frtfgfflO  BtBt  t  Tomorrow  Za  a  Hollday»  Raoord  of  a 
South  Amarioan  Joumay»  London»  SCN»  *1959 

Roehar  Plarra.  La  tanqpa  daa  oiiraolaa  n*aat  paa  paaa6... 
C*aat  oa  qu*afflrmant  laa  paotaura  da  1  *  "^Aaeambl^a 
da  Blau**  qul  tiannant  laur  Congr^o  Natlonol  ti 
Nloa.  Nioa*Matin»  26.1.1946 

Roaa  da  Olupaona.  8.J.»  Bla  Sohviicha  daa  italianiaolian 
Kathollaiofflus»  Oriantiarung  28»  1964»  8.  242-244 

Roaananf  glaeoaKy.  Caro  Ooriatti»  Rlavaglio  Panta- 
ooatala  9,  5.M»1  1954,  8.  2-7 
(Bokunmnta  aum  Kampf  um  raligittaa  Pra Ihait^^ 
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-  011  artleoll  8  •  19  della  Oottitttsion«.  Riv.   paa.« 
♦1955t    II,  483 

R9i^njfpr|H|ff  g, ,   Art.   Vtaohiaura  ROg',   ?I,   1962,  1222-. 
23  (03.12.024) 

-  Art.  China,   ROo',   X,  1957,   Sp.   1666-71 

Roahard  V.T..   Dia  Wooha  29,   »Juli  1955 
(fUbar  Branhaa) 

Roaai  L..^  La  libertä  raligioaa  nalla  auoTa  Coatitusl« 
ona  a  nalla  laggi  antarlori 
Raaaagna  di  dlrttto  publiao,   «1954,   XZ,   129 


Rotar  Starn  »28.12.1959 

(In  fanilian  hohar  ruaaiaohar  Offiaiara  aind 
Baptiatan) 

-  ♦5.4.1959 

(In  Fanilian  hohar  ruaaiaohar  Offitiara  aind 
Baptiatan) 
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3.2.1 


JL» 


Pandita  Ranabai,  L*BTang41iata  53/5, 

1905,    3.   18-19  (03.07.014a) 

RoachlSin.   Kto  takia  aaktanty?  Noakau  »1930 

(Bapaonol  und  Chriatoiiol  oontra  Konebaiol|**War 
aind  dia  Saktiarar«*?) 

Rubanowitach  Johannaa>  Pradlgar,  Baa  hautiga  Zungan- 
radan,  KaunUnatar,  Varainabuohhandlung  0.  Ihloff 
*  Co.,  120  S. 
(rgl.  SU  Rubanovitaoh  auoh  10.746) 

-  Vaa  iagt  dia  Sohrift?  »56 

Ruhbaoh  Qarhard>  Baa  CharianaTari tändnia  daa  lauan 
Taataaaataa,  Haidalbarg,  Vr  (Haidalbarg-Bozbarg, 
Zur  roratqualla  5|  1964,  16  S.,  naaoh) 

Ruahbrook  J.H..  Tha  Baptiat  Noranant  in  tha.  Conti- 
nant  of  Suropa,  London  1915 
(Baptiatan  in  Ruaaland,  S.  80ff ) 

«  Sana  Chaptara  of  Buropaan  Baptiat  Hiatory,  London 
1929 
(ttbar  Baptiatan  in  Ruaaland) 

Ruaao  Oiovanni,  La  Bibbia  a  Banavanto,  II  Hondo, 


Roma,  10 


?465, 


14.1.1958,  S.  5 


Ruat  Hana,  Art.  Zunganradan  in  ROO^,  V,  2142  f,  1931 

Ryoroft  W.  atanlay.  Latin  Aaarioa  t   The  Chureh*a 
Task.  Por  tha  vaat  najority  of  tha  paopla  of 
Latin  Aaarioa,  Ood  aaaaa  to  haira  baeoaa  irraXa- 
▼ant.  Chriatian  Cantury  79,  1962,  563-565 
(**Noat  of  tha  thouaanda  of  Indiana  vho  worahip 
Cur  Lady  of  Quadalupa  do  not  avan  know  that  aha 
rapraaanta-thr^athar  of  Chriati  aha  juat  takaa 
tha  plaoa  of  thair  anoiant  goddaaa  Tonantain.**) 
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Sabatini  0. .  La  llbartli  di  rallgiona  aal  vi^aata  or- 
dlaaaaato  italiaao,  «1955t  ZIi  967,  Oittatiaia 
paaala 

Sakata  f « .  Vtachlattra  und  dia  Kiroha  ( Jap«),  Saaaoha- 
Oappo  Vit  «Fabr.  1935  (05.12.024T 

Salonan  K.B.,  Hallttatailaiattuai«o. J. 

T"Daa  Pflngatlarttta.**  Krltiaoha  Baurtailung  dar 
finaiaohan  Pfingatbatragung  durah  aiaaa  flnnlaohaa 

Salaanaaari  K. .  Suoman  Tapaakirkko,  Halalakif  *o«J* 
("Dia  final aaha  Fraikiroha. **  Abgraaiung  gagaa  dia 
P^inga tbavaguag ) 

Salvaalni  Qaatano.  Protaatanti  in  Italia»  II  Hondo 
4/52,  9.ä.l952,  8.  5-4 

itA,  IlMjoki,  «1912s  16,  20 

^TTabar tritt  von  Arvid  ••Roaohar  und  Alfrad  t'Lahtiaaa 
nur  finniaohan  Pfingatbavagnng) 

Ilaajoki,  «1912t 20 

(Ubar  dan  finniaohan  Pfingatpradigar  7ihtori  Rapi) 

IlMjoki,  «1911,  S.  216  ^ 

( Skataabbiaaar  ttbar  f>Barratta  Raiaan  in  Finnland) 


Sarganaariandar.  Mala,  25.7.1955,  Paronianua  und 
BTangalianua 
(Kritiaoh,  j^mf^^u   fHioka) 

Sohattaniann  Paul  (Kirohanrat,  Lio.  Dr.),  Prttfat  dia 
Oaiatar.  Von  allarlai  Saktan  und  raligiöaan  Sondar« 
gaaainachaftan  dar  Oaganvart«  fiina  Vagwaiaung  fUr 
aTangaliaoh-luthariaoha  Ohriatan»  Srlangan  und 
Rothanburg  ob  dar  Taubar,  Martin-Luthar-Varlagt 
1954,  75  S. 

Sohaurlan  Paul.  Daa  klaina  SaktanbUohlain,  Stuttgart, 
QuallTarlag  dar  Brang.  Oaaallaohaft,  1922,  1925  , 
64  S.  und  186  3. 

Sohibli.  B.R.,  Brlaf  an  F.  Blanko  5.5.1954 

-  Briaf  an  V.B.  15.2.1965 

Sohloaaar  Katoaan  Prophatan  in  Afrika  (KulturgaaohioM» 
lioha  Foraohungan  5),  Braunaohüraig,  Liabaohrarlag, 

1949 

(Katalog  aäatlioher  Prophatan  Afrikaa,  Bibliogra«- 

phiat  grundlagand) 

-  Bingaboranan-Klrohan  in  SUd«*  und  Sttd-Vaat «Afrika, 
ihra  Oaaobiohta  und  Sosialatruktur«  Brlabniaaa 
ainar  ▼tfBarkundliohan  Studlanraiaa,  NUhlau,  Valtar, 
1953,  555  3. 

iDia  Arbait  ging  aua  ainar  Habilitationaaohrift 
Baua  SoaialYarbttnda  dar  Bingaboranan  in  Sttd«  und 
Sttdvaatafrika*  Ihra  Bntatahun«  und  Struktur.  Brgab- 
niaaa  ainar  Studlanraiaa  1955;  harvor«  Daratallung 
und  latarpratation  bafriadigan  höohata  Aaaprttoha. 
Viala  Bildar.  01«36i019b{  01.56.037fft  auaführliöh) 
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Schijp 


-  Britf  an  V.H.  3.3*1964  (01.36.019b|  01.36.037ff) 

-  Profan«  üraaoli«  daa  Aaaohluaaaa  an  Saparatiataa* 
kiroban  in  Sttd«  und  SUdvaatafrikai  ins  B. Bana  (Rc)t 
Naaaianlaoho  Kirohan,  Saktan  und  Bavagungan  i« 
hautigan  Afrika,  Laidan»  Brill,  1967,  3.  25-45 

idt  Wolfgang.  Dia  Pfingatbavagunc  in  Pinaland 
Suoaan  Xirkkohiatorialliaan  Sauran  Toinitnkaia. 

Kiro^angäaohichtlioha  Oaaallaahaft  Pinnlanda  27) 

Halaingfora  1935,  256  8. 

(grundlaganda  ganaua  Arbait{  laidar  bauta  Yaraltat) 

-  Art.  Pinnland,  ROO^,  II,  960-63 

-  Pingatrtfralaan  oob  rix   kyrka.  Taologiak  Tidakrift, 
Halsidd  1935,  3.  251ff 

(Die  Pfingatarwaokung  und  unaara  Kiroba) 

• 

Sohniti  D.O..  Dia  Badautung  dar  urobriatlioban  Oaiataa« 
gaban  fUr  unaara  Zait,  Sondardruok  aua  laobriobtan- 
dianat  dar  "Praaaaatalla  dar  Brangaliaoban  Kireb^ 
dar  Rbainprovins**,  lo.  3/4.  1949,  Dttaaaldorf, 
A.  Bagal,  8  S.(Tgl.  10.790} 

-  Dar  Vag  dar  Kiroba  sviaoban  Bratarrung  und  Sobwär- 
naraii  3tuttgart,  Calvar  Yarlag  (Calvar  Hafta  6), 
1956,  27  3. 

^ohnaidar  Tb^o.  Zion,  rUbma  Dainan  Ootti  Bin  **Zionia- 
tan**-Paat  in  Nordan  Tranaraala.  Bobwaisar  Miaaion 
in  Südafrika  29/162,  1953,  3.  8-13  (01.36.037ff ) 

-  Las  ^gliaaa  ind6pandantaa  afrioainaa  an  Afriqua 
du  3ud,  Yarbum  Caro  6/33,  1952,  116-126 
(ol.36.037ff,  inatruktiyar  Paldbariobt) 

SohÖn  V. .  (Lutb.  Pfr.  Buanoa  Airaa),  Dia  Labman  gaban! 
Lutbariaohaa  Kirobanblatt,  Buanoa  Airaa,  Juni  1954 { 
VdV  48/4,  April  1955,  3.  3-5,  10|  T.  »Hioka,  lob 
aah  3  Nillionan  Nanaoban...  3.  14-25;  lob  konna 
bald!  13,  1955,  3.  128-134 

Sobopf  Otto.  Zur  Caaaalar  Bawagung  (avaita,  durobga- 
aahana  und  arwaitaxli  Auflaga),  Bonn  a.Rbain, 

Jobannaa  sobargana  OnbH,  40  3.  (05.07.002o,aa) 

« 

SohOpfwinkal  Hamann.  Tarvialf.  Briaf  an  dan  Toratand 
dar  Dautaohan  Bvangaliaohan  Alliana  9.6.1964 

-  Briaf  an  Gbriatian  Kruat  29.10.1963 

^obrainar  E. .  Oaiataatriab  und  Zunganradan,  Stuttgart, 
♦o.J. 

30brank  Bliaa.  Die  Pfingatbavegung,  Stuttgart,  Verlag 
der  Buobbandlung  daa  Deutacban  PbiladalpbiaTaraina, 
1911,  24  3. 

-  Die  Oaaaeler  Bewegung  (Zunganradan,  Propbatia, 
Brveokungen  1907),  Oders  tfaa  labrt  una  die  Caaaa- 
lar Bavegung?,  Caaaal,  Brnat  Rdttgera  Yarlag,  1907, 
20  3.  (05.07.002c,aa,  weitere  Sobrif tan  Ton  Sobrank 
unter  10.798) 
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SohreinT  L. .  Slantar,  Indon^si^ii,  Bti%t   an  V«H« 
31.8.1964 

Sehüetar  I..  lotifioasion«  al  saeardoti  •  4i  fadali 
d#ll*arohldiooaai  di  Nilano  aulla  Propaganda  dal 
Ottltl  aoattolioi»  Dir,  aoolaa.  *1952f  XI»  576 

Sehuatar  Card.,  Srsblaohof  Ton  Mailand»  Oaaarratora 
Roaano  Toa  15.10.1953 
(▼artaidigt  dia  Varfolgang  dar  Pflngatlar) 

Sehiit«  Hana  Qaorg.  Dia  Varlaibliohung  daa  Hailigan 
Oaiataa  in  dar  Oamoinda»  Paa  aiaaionariaeha  Wort 
17,  1964,  S.  227-250 

aohwfty^ifft^d^y  y9tf  »13.12.1955 
(»Zaiaa; 

Schwaiaar  Laxikon  JT.  1947  {Bnoyclioa-Varlag,  Zürioh), 
1536,  Art.  Pfingatbavagung 

Sohwaiaariacha  Kirohangaitung.  Ifttaarn,11.12.1958t 
Bina  naua  Sakta  in  dar  Vaataohwals 
(Ubar  dia  Raganbo,^angamainda)  (05. 28; 04 5) 

Sohwaiaariaohaa  Rafornifrtaa  Volkablatt.  29.6.1957 
(Zigaunarmiaaion  Frankraioh) 

Soopaa  Wilfrad  (Hg),  Tha  Chriatlan  Miniatry  in  Latin 
Anarioa  and  tha  Caribbaan.  Raport  of  a  Surray 
Connlaaion  authoriaad  by  the  latarnational  Hiaaio« 
nary  Council,  iaauad  by  tha  Commiaaion  on  Vorld 
Miaaion  and  Evangaliam  of  the  Vorld  Council  of 
Churohaa,  Oenf,  London,  Kav  York,  1962 
(wichtige  ZuaanuBenfaaaung,  aber  Ungenügend,  da 
eine  Reiae  durch  aämtlicha  LateinaBerikaniaohe 
Lander  bei  weitem  nicht  alle  Kirchen  erfaaat) 

Scroggie  W.  Qrahan.  fha  Baptiaa  of  the  Spirit, 
Vhat  la  It?  Spaaking  Vith  Tcnguaa,  What  Saith 
tha  Scriptuaa?  London,  »o.J. 

peitg  Johann.  Hoch  ein  Vort  aun  Kapitel  der  Oaiatar* 
Prüfung,  BT.  Allianablatt  46,  »17.11.1907;  ins 
Bernhard  Kühn.  Dia  Pfingatbewegung,  S.  58-69;  in: 
Höh.  »DallaaTor.  Die  Pfingatbavagung  in  Lichte 
d#r  Heiligen  Schrift,  3.  45-59 

*  Bachwort  au  Johannaa  »Rubanowitach.  Daa  heutige 
Bungenradan,  S.  100-120     ,  . 

«  Dar  ^Bg   l/l,  2.1.1910,  S.  12-13 

(Karte  einen  früheren  Spiritiatant  Dia  Konfarana- 
tage  in  Httlhaia  aind  nun  au  finde.  Hätteat  du  doch 
diaae  gaiatigen  Vorgänge  geaehanj  Du  hätteat  dich 
in  eine  tiefgläubiga,  harnoniache  SpiritiatanTerei« 
aigung  Taraatat  gafühltl  Hätteat  du  die  Hunderte 
Ton  Trane e-Zuatändan  geaehen,  du  hätteat  nicht  ge- 
glaubt in  einer  chriatlichen  Oeaeinachaft  au  aain, 
die  dia  Paatoran «Paul  und<iRegahly  leiteten!** 
S.  15) 
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-  und  Brnat  f.  StrCtT.  6l»  8«lbst#atIarTttiiff  voii 
**Priii«st**-atitt«ra,  Baraan,  Noataatts  u.  Bhraaatsia 
(1911)»  29  S. 

(Htuauaipaba  Pr«d.  Richard  iBiaüp  *1962) 

•  Brief  aaoh  Los  Aagalea,  iat  Höh  »Dallatyy, 
Bio  «og.  Pfiag»tbowagung|  8.  19*23 

-  Vaohot  -  prUfot  -  bototj  iat  ff^yft>tftr<i  IFtttet 
Bia  Pfiagstbawoguag,  S.  9-23;  aboaso  ia  »gr^aa. 
A>Uftftyb^^t^t  aad  ias  gQht  t?4Uffifyi>r>  ^i^   aög. 
Pfiagatbovoguag  ia  Liohta  dor  Hailigaa  Sohrift, 
S.  5-18 

84gay  Jaaa.  Loa  Sootoa  Protootantao  dana  Ia  fraaoo 
coatoaporaiao.  Paria i  Baaaohaaaoi  1956 »  293  8. 
(ttbor  Pfiagatlor  141-156}  177-178;190-192|  ia  all- 
goaoiaoa  Toil  Ubor  dio  Sakton  gaio  Baratalluag 
doa  Laboaa,  dor  Propagaada  (Radio  oto«) 
"Si  l*oa  ajouto  qua  loa  P.  adaottoat  oux-atooa 
qu*ila  h^borgoat  daaa  loura  ^gliaoa  ua  oortaia 
aoabro  do  aaladosaarvoaxt  oa  ooaproad  qtt*oa  dl^To 
doa  doutoa  aur  l*idoatif^  do  loura  doaa.  Oa  ao 
trouvo  oa  fait  doTaat  doa  oaa  roloTant  do  Ia  pa- 
thologio,  ot  daaa  Ia  goaiao  dooquola  Ia  toohaiquo 
.  doa  riuaioaa  jouo  ua  rölo  iaportaat.**  8.  191/ 

Sokihara  8. .  IJchimura»  tho  Prophot.  Jdpaa  Chriatiaa 
Quartorlyi«Jaa.  1937  (03.12.024) 

Sokiao  H..  Nukyokai-Chriatontua  (jap), Tokio  »1955 
(03.12.024) 

-  Nttkyokai  uad  dio  Bibol,  Mukyokair Serie  M/1950 
(03.12.024) 

8hophoyd  R.H.W. .  Tho  Soparatiat  Churohea  of  Afrioa» 
IRM  26,  1937,  8.  453-463 

-  South  Afrioaa  Outlook,  »Närs  1936,  8.  57 

Shopporaoa  Qoorgo,  Hotoa  oa  Negro  Aaorioaa  laflueaoea 
oa  tho  Baorgoaco  of  Afrioaa  Natioaaliaa,  Jouraal 
of  Afrioaa  Riatory  1,  1960,  3.  299-312 
(aiohta  Ubor  Pfiagatlor) 

*  aad  T.  Prioo.  ladopoadoat  Afrioaa,  Joha  Cbileabvo 
aad  tho  Oriagiaa,  Sottlag  aad  Sigaifioaaoo  of  tho 
Hyaaalaad  lativo  Riaiag  of  1915  (1958) 

^hiolda  R.W..  A  Payohologioal  Study  of  tho  Bffeota 
of  Ooatoaporary  Noaooaforaiat  Rovivala,  Uapub* 
liabod  Ph.B.  Thoaia  Uaivoraity  of  Loadoa,  1950 

Short  Robort  L..  Tho  Ooapol  Aooordiag  to  Poaauta, 

Riohaoad,  Ya. ,  Joha  Kaox  Proaa,  1964,  1965*^*,  127  8 
(eiae  Uaterauohuag  ttbor  die  Theologie  ia  doa 
huaoriatisohoa  Cartooaa  voa  Poaauta  (sohuls). 
Sohuls,  oiaor  dor  berUhateatoa  Cartooaiatoa  Aaeri- 
kaa.  Prodigor  dor  ChoO  (Aadoraoa)»  (02a.02.017)» 
▼orauobt.  ait  aeiaea  Cartooaa  Bvaagoliua  au  Tor- 
kUadigoa) 
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Sh^lT  RobTt  P. .  Pent«oo0tal8|  «The  Ntthodist 

Chall«nge»SAt  filnvood  Pk  53»  111. »  Calravy  Traot 

Laagu«!  2904  North  75rd  Avanua 

datttaeht  Ein  NathodiatanfUhrar  äuaaart  aioh  aur 

Pfiagatbawagungi  loh  koana  baldl  7»  1949»  S.  148- 

50 

(aahr  poaitlv) 

-  NoPharaoalaa»  a  Study  of  Haaling  Culti  and  Modarn 
Baj  Tonguaa  Novamenta»  Containlng  SusBarj  of  Facta 
aa  to  Olaappaaranoa  and  Ra«appaaranoa  of  Aisaa 
Sampla  «»MoPharaon»  Loa  Angalaa»  R.P.  Shular,  «o.J.» 
128  S.  (02a.02.124) 

-  Dia  Oaiatgatauften,  Dia  tfahrhait  16/10»  Okt.  1965» 
3.  5 

Siadanaohnur  0. .  Art.  Philadalphia-Oaaainda»  BKL, 
III»  1958,  Sp.  182  (05.07.010) 

Sioard  H.  V. .  Art.  Dia  afrikaniachan  Haligionan  und 


dia  ohriatlioha  Botaohaft, 
152  (01.56.042) 


ROO 


I»  1957»  S.  150- 


Sippal  Thaodor.  Dia  gaganvärtiga  Kriaia  in  dar  dant- 
aohan  Oaaainaohaftabavagung  und  ihra  dognanga- 
aohiohtliohon  Vorauaaataungan,  Ohriatlioha  Valt' 
28,  1914,  100-104;  125-128;  146-150;  176-178 
(wartvolla  Intarpratation) 

Simon  Priadrich.  Gadankan  asur  ''Oameinaohaf tsbawagun«** » 
Ohriatlioha  Valt  21,  1907,  555-56 

Skutnabb.  Sana  aanaata  ali  Taataua  Piatari  Kurviaalla 
hänan  kirjanaa  Johdoata  **Halluntailiika  ja  lapai- 
kaata",  *1914 

("Bin  Wort  aua  dam  Wort  (Gottaa),  bsw.  aina  Ant- 
wort an  Patari  KurTinan  auf  aain  '^Pfingatbavagung 
und  Kindartaufa".  Vartaidigung  dar  Pfingatlar  gB'' 
gan  Hatari  Kürvinen) 

Smart  J.D. .  Art.  Kanada,  BKL,  II,  1958,  517-519 

Saaland,  Loa  Angalaa,  Kriata]%a  Tidanda,  Oalo»  *22.5. 
1907,  S.  95 

Smith  A.O. t  Fringa  Raligiona,  Amarioan  Naroury  70, 
♦April  1950,  S.  429-442 

Shrava  Chae.  A.»  A  Ravival  With  Powar,  Nathodiat, 
♦29.4.1920 
(f>RoPharaon) 

Smith  H. .  Shalton.  Robart  T.  Handy  and  Laffarta  A. 
Loataohar.  Amarioan  Chriatianityi  An  Hiatorioal 
Intarpratation  with  RapraaantatiTa  Dooumanta»  law 
York,  Oharlaa  Soribnar'a  Sona|^1960ff 
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SMlth  Wilbttr.  Iot«s  on  th«  Lit^ratar»  of  F«at«oo0ta« 
li»,  Noody  Noathlar,  «Bta.  1955,  S.  55-54 

Social>Daaokrataa  «4.1.1907,  8si  idiotfabrlk 

-  «5.1.1907,  S.  2,  H^v«lflia 

3»darbloa  Wathaa.  Prot.  Syaoda  Uppaala  «1927,  8.  259 

3oath  Afrleaa  Outlook  «2.6.1927t  Vaat  Afrioaa  Prophat 
Pouadt  Tha  Poralga  Piald 

(Orgaa  dar  Nathodiataa,  Vf.  vahraohainlloh  Baaoit, 
fHarria)  ^ 

S9^}}^  tf9?i49P  ^^r^tg  «18.6.1929 

(0«orga  f>Jaffraya;  \ 

South  Walaa  Boho  «10.10.1929 
^iOaorgaTjaffr ay a ) 

g9^ytffk§yf  Iftapffffflyft  1957,   ao.   2 

(Haoh  konauniatlaohar  Analcht  olad  Bäptiataa, 
dio  ihra  Kiadar  ohriatlioh  arslahaa,  gafährllohar 
als  Orthodoxa,  dia  oia  ohriatlioh  tauf an) 

g^Wfeffl^ftyf^  B9ifU^  «16.6.1959 

Uborzallgitfaa  Aktirität  Yoa  Pfingatlarn  ia  dar 

Ükralna.  Prala  ainar  Bibal) 

Spadaforai  F. .  I  Pantaooatali»  Rovigo  «1950 

Sparry  Williard  L. . 
A  Naw  Tork  1948 


Raligioa  in  Aaarioa,  Caabridga 


Da. 


1960,  Zij  Bingen  voor  ä:9   Haar, 
aingan  fUr  dan  Herrn;  Reportage  über  aingaada 
Pfiag8t-"ainatreela**  in  Holland) 

Sondheiaey  Priedrioh,  Brlabniaee  ait  Gott  und  Man- 
sohen,  Kaeaal,  Onoken 
(s.  143  über  Pfingetbewegung) 

Spini  Oiorgio.  II  Mondo  4/188,  20.9.1952,  3.  14 
(publisiert  den  Brief  dea  Aelteaten  Colantonio 
alla  Bireaione  della  aua  ooaunitli  rallgioaa,  batr. 
Verfolgung  in  Parrassano,  Oaapobaaao) 

-  La  ainoranza  religioae  in  Italia,  II  Ponte  6,  1950, 
670-689 

-  La  peraeoua^ione  oontro  gli  Brangalioi  in  Italia, 
II  Ponte  9/1,  1953,  S.  1-14 

3pita  Lewia  V. .  Sr. ,  Our  Churoh  and  Othera,  St.  Louia, 
Conoordia  Publiahing  Houae|«1960 

I»[auridB)  3t  [anoA  Art.  Pineeberaegelaan,  in  Illuatra- 
ret  Religionalekeikon  III,  Kopenhagen  1950,  Sp.l25« 
128 
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Sinopoli  M. .  La  l«ggA  sui  oulti  «m»«««!  in  rapporto 
alla  eoatltuziona  •  allA  lagga  di  pubblioa  alöu«  \ 
rassa,  Riviata  trim.  dl  diritto  pubblioo»  1952» 
no.  2  p. 544-572 

Staiaaiatg  Qiorgio.  La  praaldensa  dal  Oonaigllo  rla« 
poada  all*lntarroga8iona  aul  oanaiaantOi  La  Luoa 
44/25,  14.12.1951,  3.  2 

(anthält  di«  Antwort  daa  Sottoaiigratario  alla  Pra« 
aidansa  On.  la  Andraotti  auf  aina  Anfraga  in  dar 
Canara  dal  Daputati»  warum  alla  Italianar  in  dar 
Yolkaaählung  4.11.1951  autoaatiaoh  ala  katholiaoh 
baieaiohnat  wurdan) 

Staf ano  P> ,  Biaohof  Ton  Taggiano,  Z  protaatanti  nalla 
diooaai  di  Taggiano,  Fidaa,  1958,  Nai-Juni,  3.151- 
157 

Stephan  Raonl.  Voyaga  ohaa  noa  trhv   a^par^a,  ZZ. 
La  aouvamant  da  Pantäoötai  La  Chrlatianiama  au 
XXa  ai4ola,  17. 2. 1949,  3.  54-55 
(poaitir) 

Starling  Chandlar  W. .  (Anglikaniachar  Biaohof  iron 
Montana t  USA),  The  Living  Churoh,  Trinity  1/2, 
1962,  S.  42-43 


St.  Louia  Qloba  Daaoorat.  Oalana,  Kanaaa,  1*1 .19041 
Blindnaaa  and  Ca^ar  Curad  By  Raligion 
(ait.  in  Parham.  tl^rham,  3.  95,  02a.O2.060) 


Stolaa  H. J. .  Pantacostaliam»  tha  Problem  of  tha  Mo- 
dern Tonguea  Movement |\Minneapoli8t  Augaburg 
Publiiaihing  Houae,  1936,  unter  dem  Titelt  Speaking 
in  Tonguea^  neu  äufgelegtN^m  aelben  Verlag,  1963, 
142  S. 

(Verauoh,  daa  Zunganreden  abzuwehren  mit  den  ttb- 
liohen  lutheriaohen  ArgumentenNand  unter  Niaaach^ 
tung  der  Tataaohe,  daaa  Paulua  m^r  in  Zungen  re- 
dete ala  die  Korinther) 

glfffitt^yr^  1S^vv§^  ^7.2.1925 
(über  Stephen  »Jeffreya; 

)"    ■ 
Ströter  B.P. .   Lioht  aua  dem  Dunkel,   Ein  Vort  aur 

"Pfingatbewagung**,  Bremen  «1910 

(weiterea  zu  StrOter  ¥gl.  J.  Seita) 

Stubar  Stanley  I».  How  Ve  Oot  Qur  Denominationa, 
New  Tork,  Aaaooiation  Praaa|1927,  ^1959,  224  8. 

Stupperieh  Robert.  Die  ruaaiaoha  Evangeliumabewegung, 
Die  lurohe  20,  1934,  3.  136-149 

-  Ruaaiaoha  Saktenbawagungen  der  Maohrerolutionasait, 
Zeitaehrift  fUr  ayatamatiaohe  Theologie  13,  1936, 
3.  241-274 

-  Religion  und  Ki rohe  in  der  UdSSR,  ins  Dia  Sowjet- 
union in  Europa  (Torträge),  Vieabadan,  Otto  Harraa- 
aowiti,  1963,  3.  86-95 
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SundaT  Chroiiiel#.  San  Franoiseo  99/152,  12. $«1965 
üproar  Or%r   ''Tonga««**.  Tha  Churob 


Bi«hop*a  Stand 
(02a.02.]).X.) 


on  Oloatolalia  • 


Quarr al« 
**!  Dangar** 


-  «16.11.1919»  Big  Valah  RarlTal.  Nor«  **Tiaion«** 
in  a  oolliary  Tillag« 

(Ub«r  8t«ph«n  »J«ffr«y«) 

Snnday  Bxpr«aa  ( Südafrika ) »   sit.   int   Tb«  Standard 
Baarari   «it.   ins    Pfing«t«n  22»  D«s*   1952|   S.   6*7 
(Ub«r  •>Bb«ngtt) 

-  »19.4.1925  ' 
(Ub«r  St«pb«n  •'J«ffr«y«) 

Sandkl«r  Q.M, .  S«parati«n«  «n  di«  S«nding|  Op  di« 
Borison,  St«ll«nb080b  »1940 

•  Blkok  Man*«  Cburoh,  Libarta«  Magasino»  Jobannas- 
burg »1945 

-  Banttt  M««siab  and  Wbit«  Chri«t,  Frontior  1»  1960, 
S.  15--52 

-  S«kt«nv«8«n  in  d«n  jung«n  Kircban,  RGo',  ?,  1961, 
S.  1664-1666 

(gut«  Zu8amB«nf aasung  s«in«r  B«utung«  S«paratisti- 
«oh«  Kircb«  als  Raaktion  g«g«n  di«**oolour  bar**. 
1918:75  -  1956s 520  -  1946s  800  -  1960s  2100  - 
Bintailungs  A«tbiopi«oh«f  «chvars«  Haohabaungan 
dar  v«i88«n  Nissionskiroboui  VsrkUndigung  gl«iob, 
Möglichkeit  tMr   Führung  der  Bantu« 
Zionistisohss  oharisaatisohe,  Propheten,  Heilung, 
aodernieierte  **HexenTertreibung«organi8ation** 
Meaaianischs  in  Südafrika  nur  wenige,  haben  aohwar- 
se  Christusse) 

-  Bantu  Prophets  in  South  Afrioa,  London,  O0P,  1948, 
1961^,  581  S.  (publiahed  for  the  International 
Afrioan  Institute) 

Re««i  tfalter  Frey  tag.  BHZ  15»  1956,  S.  125--126 
(In  der  ersten  Auflage  aeines  Buohea  hatte  Sundkler 
die  unabhängigen  Bantukirchen  nooh  ala  Brücke  «ua 
HeidentuB  beseiohnet,  über  die  die  Ohriaten  dar 
Miaaionskirchen  sua  Heidentum  surüokwandern.  Bie- 
«••  Urt«il  hält  «r  in  d«r  2.  Auflag«  «eine«  Bu- 
ch«« fir  SU  w««tlioh  g«prägt.  l)«n  afrikani«ohen 
llaa««n  **«r80heinen  ihre  Kirchen  ala  eindeutig 
christliche  Organieationen,  an  ihre  Lebenauaatände 
angepasst,  als  Brücken  su  einen  neuen  und  reiche- 
ren Leben.  In  der  Stadt,  in  der  industrialisierten 
Oeeellsohaft,  funktionieren  sie  ala  *Anpaasungs- 
strukturen*.  In  Z\iluland  und  Swasiland  Uberbrttk- 
ken  sie  die  schwierige  üebergangaaituation  von  der 
Tradition  su  neuen  Strukturen.**  (502) 
Die  Apartheid  kann  jetst  akseptiert  werden  als 
neuer  Ausdruck  der  Bantukaaten.  Darua  unterattttst 
neuerdings  die  Regierung  su  einen  gewisssn  Orade 
unabhängige  Kirchen.  **Daa  Bergwerk  braucht  di« 
Kirchen,  ua  die  Knaben  su  sähaen.**  (595)  Sundkler 
wurde  ausführlich  sitiert  und  interpretiert  unter 
01.56.042.  Baa  grundlegende  Werk  ist  unentbenr- 
lich  für  die  Kenntnis  der  sUdafrikaniaohen  Kirche) 
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•ohrifti;  *1925i6,   8.  Alt 

(Kritik  «ia««  Mgriffifftft  Artik«!«  ia  Bistia 

?oitto  1925t 1,   S.   6ff) 

^♦50.5.1929 

0«org«  ♦J^ffvtys) 

SvrdrttP  Q>orgf,  Xiaatapoliat  Kriataligt  VfabXad» 
Oalo  «20.4.1907»  8.  62 

Sw t  Williaa  Warran,  Tha  BtoTf   of  taligloa  ia  AHari« 
oa»  Vav  Tork,  Rarpar  aad  Brothara»  1959 

•  Tha  Aaarioaa  Oburohaa,  aa  latarpratatiaa,  law 
York,  Abiaadoa-Cokaabttry  Praaa,*1948 

«  RariTalisa  ia  Aaarioas  Zta  Origia,  Orovth  aad 
Oaeliaai  Vaw  Tork,  Chaa»  8oribaar*a  Soaa,  1944 


Taoka  Alfrad>  Tob  dar  Barliaar  Pf iaaat-Koaf araaa » 
Baricbt  ttbar  aiaaa  7ortraa  »Paula,  Braagaliaab- 
Kirohlioher  Aasaigar  Barlia  65,  1912,  3.  182-85 

^   (**1laa  aoll  ja  aiobt  daa  Prophataa  apialaa,  abar 
diaa« Bawagaag  darf  aaa*a  aohl  Tarauaaagaa,  aiaa 
Zukoaft  hat  aia  ao  vaaig  wia  dar  Hoataaiaaua  aia 
gahabt  hat,  an  daa  aia  atark  ariaaart.**) 

Unjf  nJi^   Ifi,  i?^jt  ^^if   tt  99«it.ftf  (Rg),Prclaataat 
Miaaioaa  ia  Latin  Aaarioa,  A  Statiatioal  Sarra/ 
Horthvaat  Vaahingtoa,  B.C.,  Brangalioal  Foraiga 
Miaaioaa  Aaaooiation  1405  8  Straat,  5X4 
(gibt  ganaua  Auakoaft  ia  Jadaa  Land  uad  ia  Jadaa 
Staat  Jadaa  Landaa  Ubar  dia  arfaaobaraa  Xiaaioaaa 
dar  Protaatantaa)         ««*» 
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T<ttlon.  Rapport  a«  Syaod«  lational  da«  S^liaaa  R<for< 
adaa  Brangdliqttaay  Paria«-Autaull  *1955f  3.  210-18 
(sit.  Loraky.  Ravua  da  l'ETangdliaation  7/59» 
Jan/fabr.  1952»  3.  2${  Ubar  Pfiagatlar) 

Tan^tichag  H.J.«  Soaa  Niaaion  Problaaa  in  Poat-Var 
Indonaaia,  IRM  57/1948,  410-20 

Thfyiaan  Qayd  W. *  Pfiagatgaaaiadan  ia  Oakuaanlaehan 
Rat,  Juaga  Klroha,  Prot.  Noaatahafta  24»  1965» 
75-77 

(baurtallt  dla  Ohaaoaa  tVir   alna  Zttaaaaaaarbalt 
sviaehaa  Pfingatbavagung  uad  Oakuaaaa  paaltiv) 

Tfttffftfft  f9lhB  ffii^^WfUf  A  SurTay  of  World  Nlaaloa« » 
Chieago»  Zntar-faraitjr  Praaa  »1955 
(S.  5B9  Ubar  Pfiagatlar  in  Braailian) 

Thoa  W.T.^  Strugglaa  for  raligioua  fraadoa  in  Virgi- 
nia» Baltiaora»  Johin  Hopkiaa  Ü.P.i  «1900 
(Ubar  TarfolgttBg  aaotionalar  3aktaii) 

Thrapp  Dan.  L.>  *'Oift  of  Tonguaa**  3tarta  Arffuaaat» 
Loa  Angalaa  Tiaaa  10.5#1965  (02a.02.D.X.; 

-  Churohaa  Look  Cloaaly  at  **0ift  of  Tonguaa**»  Loa 
Angalaa  Tiaaa  17.5.1963  (02a.02.D.X.) 

Thwaita  Daniel >  Tha  Saathing  Afrioan  Pot,  A  Study 


* 


Tiae 


or  Blaok  Vationaliaa,  1882-1955»  London  "»1956 

Tiaapo.  Naziko  8|  «16.6.1944,  3.  21t  Sraagaliataa 
▼a  Cat61iooa  ( 02b. 22. 009) 

i£e  »5.7.1926,  3.  19t  Raturn 

Ubar  Aiaaa  Saapla  «•HoPharaon,  02a. 02. 124) 

Tiaa.  Wav  York,  «2.4.1951»  3.  81 

TAaaaabliea  of  Ood  Vaohataa  Yon  1926-49t  474^» 
02a*02.115) 

-  »11.7.1955,  3.  14t  "Daadlina  for  Oodt  Rar.  Oral 
fRobarta**  (02a. 02.177) 

•  «15 .8.19601  Spaaking  in  Tonguaa 

(ttbar  Pfingatan  auaaarhalb  dar  Pfingatbavagung, 
02a.02.D.X.  sitt  Trinity  I/2»  1962»  3.  5»  48) 

-  *9. 2. 1962t  Raligioua  Quaekary 

-  »2.11.1962»  3.  58t  Faataat-Oroving  Churoh  in  tha 
Haaiaphara 

Topaka  Stata  Journal»9. 1.1901»  Hindoo  and  Zulu,  Both 
ara  Rapraaantad  at  Bathai  Sohool 
(Ubar  f>Parhaaa  Bathai  Bibla  Gollaga,  Borapbook 
3«  21,  02a.02.060) 

•  15.1 «1901»  Prayar  Tovar 

(tit«  int  Pi^rha«.  »Parhaa,  3.  71,  02a. 02. 060 

•  «20.10.1900t  la  Oot  Nonay 

(U^*'  Parhaa.  Xt   Parhaai  **8orapbook**,  3.17, 
02a.02.Ö60) 
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•  8.1*1901t  Ho«  «t  B«th«l 

( Parhaaa  8ov«pbook|  S«  22|  •nthilt  dl«  Kritik 
8*J*  Riggin»!  «inoa  «hoBalig»!!  Sohttler  d««  B«tb#l 
Bibl«  Coll«g«  Ton  Parhaa  an  dan  Oaiataatattfaa, 
02a»02.060) 

Topaka  CapJtol  14.1. 1901 i  A  Quaar  faith,  Straag« 
Aeta  of  tha  Apoatolie  Baliavara  ara  Xaapirad 
froa  Ood»  tha  Bali aTara  Spaak  Straaga  Laagaagaa 
(lit.  ia  £uyj|»  tParhaa,  S*  70«71t  02a*02.06o) 

Teranto  Daily  Star  7.3.1964t  Priaat  "Spaaka  in 
fonguaa"  low  Braryoaa'a  Doing  It. 
Sit.  Tha  Pa&taooatal  Taatiaoaj»  Juni  1964f  8*  7 
(Baaaatty  02a.02*]).X. ) 

i,  *1914t  8.  16,19,  Wa»a-fa«aa»fora 

,Dar  Pradigar  Pakka  »Nikkonan  vird  Tarvavat  wagaa 
Faaavaaohttng,  Sabathailigoag,  Pfitigatlarai) 

-  «1915t 2 

(Dar  Pradigar  Pakka  »Nikkonan  wird  auagaaohloaaan) 

-  »1951t 2,  S.  If 

(ttbar  Voldattar  »Lindboha) 

Tyibaaa^  Daa  Noiaaa,  »51.8.1952,  S.  1.  Aotioa  Raaalt 
of  Pttblioity,  Riohay  aaya 

(ttbar  dan  Vagbruoh  Toa  Opan  Bibla  Standard  Ohar« 
ohaa  Ton  dar  Intarnational  Churoh  of  tha  Poara- 
quara  Ooapal,  02a.02.124|  02a.02.126) 

Trud  »22.8.1954 

VBaptiatan  in  Sibirian) 

Taohay  Thao»  Shook  Troopa  in  Chila,  Ohriatian  Oaaturj 
77,  28.9.1960,  3.  1118 

«  Latainanarika  ia  Uabruoh,  Dar  Vaadarar  57,  1965, 
S.  1-16 

(anthält  äuaaarat  vartvolla  Raohriohtan  aufgrund 
langjährigan  Studiuaa  an  Ort  und  Stalla) 

Tha  Tulaa  Tribuna>  Tulaa,  Oklahoaa,  2.8.1962,  Oa 
Brothar  ^Robarta 

(Tartaidigung  gagan  dia  Angriff a  Ton  Lifo,  02a. 02. 
177) 

Turkaanakaya  Iakra>  »8.4.1958 

(Baptiatiaoha  Jugandarbait  in  Sibirian) 

Turnar  Harald  V. >  Tha  Litanjr  of  an  Indapaadant  Vaat 
Afrioan  Churoh,  Tha  Siarra  Laona  Bullatin  of  Ra.» 
ligion  1,  1959,  S.  48-55 

("Thua  ayan  vhara  tha  Afrioan  litany  aight  aaaa 
to  dapart  aoat  vidaly  fron  tha  forn  and  oontaat 
of  ita  original,  it  atill  kaapa  eoapaay  vith  it 
in  apirit  and  intantion.  Xf  va  oould  raalisa  mora 
Tividly  juat  «hat  vara  tha  ayila  vhioh  tha  Eng- 
land of  four  hundrad  yaara  ago  baliayad  (tha  oraft 
and  aubtiltj  of  tha  dayil  or  aan),  va  ahould  al- 
■oat  oartainly  find  atill  aora  in  ooaaon  batvaan 
tha  Afrioan  and  tha  Xagliah  «orahippara... 
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In   it  tooauoli  to  fuggtit  that  th«r«  im  m   «oaad 
liturgioal  iastiaot  at  vork  hara,  aad  at  vork 
ia  tha  aasa  diraotion  aa  that  to  ba  foand  ia  a 
aaabar  of  aodarft  aarrloa  booka?** 
Z.B.  wird  daa  Gabat  t\Xr   dla  Faiada,  daa  König  ata. 
attagalaaaani  dafür  Bitta  aa  Sohata  rov   Faladaa) 

tha  Oataohiaa  of  aa  Indapaadaat  Vaat  Afrieaa 
Cburoh,  Tha  Siarra  Laoaa  BuXlatia  of  Rallgioa  2/2» 
1960|  8.  45*57|  Oooaaional  Papara  iaaaad  by  tha 
Bapartaaat  of  Kiaaioaary  Studiaa»  Oaaf|  WOt   1961 » 
^P  S. 

Saarohiag  aad  Syaor^itiaa.  ▲  Vaat  Afrioaa  Doooaaa* 
tatioa,  IHN  49|  i960,  S.  189-194 

(baaohraibt  gaaau  SohliAiaaar  uad  Bttohav  aiaaa  auf« 
gawaoktaa  Afrikanarai  dar  au  aiaar  ttaabhäagigaa 
Kiroha  Ubargatrataa  iat.  Kala  opaaiall  pflagat 
liohar  Blaflttaa  naohvaiabari  abar  apraohandaa 
Baiaplal  fUr  dia  Fähigkai t  dar  Af rikanar. Vidar- 
apraohandaa  itt  aaaiailiaraa  (Kabbala,  lalaa, 
Protaatantiaaaa,  rtta.  Katholiaiaaua  ata.)) 

Kataohiaaan  uaabhäagiffar  waatafrikaaiaohar  Kir» 
ohaa,  iai  K.  Bana  (Hg),  Haaaianiaoha  Kirohaa, 
Saktan  uad  Bavaguagaa  ia  hautigaa  Afrika,  Laidan, 
Brill,  1969,  3.  71-88 

Afrioan  Indapandent  Churoh,  Tha  Lifo  and  Falth  of 
tha  Churoh  of  tha  Lord  (Aladura),  London,  OUP, 
1967»  2  Bda  (217  3«,  391  S.) 

(grundlaganda  Paratallung,  mit  fiilfa  aina«  9or- 
aohungoatipandiuma  daa  Oakumaniaohan  Rata«  dar 
Kirohen.  Tumor  konnta  die  Arohiva  dar  Kiroha  ha- 
nutaan.  Kr  baauohta  909^  allar  Gamaindan.  Br  vor- 
auoht,  dae  Rali^iösa  ala  Fh^oman  aui  ganari«  au 
würdigan  und  nioht  in  dar  aoaiologiaöhaa  ödar 
anthropologiaahan  Intarpratation  aufgahan  au 
laasan.  Im  Kaadbuoh,  ZI.  Haupttail,  konntan  nur 
Taile  daa  Katwurdaa  Tamara  banutat  wardant 
01.28.  «-  Bina  Zueammanfaaaung  in  dautaohar  l^pra- 
oho  wird  damnttohat  araohainan  in:  W i f  i HffiliLlfaTftlgfr 
(Hg),  Dia  Pfingatkirohan,  Stuttgart  1968) 

rtftYft  Clft\riU»  Zaugnia  int  ftlptjtgt  ¥9VlA   AlltMfft* 
Ooldan  Jubilaa  Oongraaa,  London  19$ 5»  hgg  von 
Amold  Ohm,  London  1956,  8.  79 


,,  Conaultmtion  of  Afrioan  Indapan- 

dänt  Churoh  itovamanta.  Kanya  Indapendant  Churohaa, 

Mindola,  9.9.1962  (WCC),  3  8.,  varvialf. 

(aahr  wartvoUa  Quallan  Ubar  *'Tha  Afrioaa  Churoh 

of  tha  Uoly  Spirit**  (Ol .17 •017)»  "Afrioan  Inta- 

rior  Churoh**  \  Ol  .17 .018),  **Chriatiiin  Arotharhood 

Churoh**  (01.17. 020; ,  ** Afrioan  Brotharhood  Churoh** 

(01.17.016)) 
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»51.1.1965  ^   ^^ 

S«l«s»  05.07.052) 

G«a«us.  0«ii8tt«  of  R«liglou«  Bodi#a«  V««hiiiftoatP.C« 

1916|  1926,  1956 

(Au«c«l>«a  1946  aad  1956  vurdoa  aioht  u%hr   fft* 

drttokt) 

Tho  üaitod  Charoh^  9ho  S«ota  ia  Haaitoba,  a  raport 
baaad  upoa  gaaatioaaairaa  to  Naaltoba  Vaitad 
Obarch  olergy,  Viaaipag,  »1959 

ürbaa >  Bar  Railiga  Oeiat  aad  dl«  Oaaaladai  llbar* 
fald  »1910 

«  Zar  gagaawärtlgaa  **Pfiagatbavagaag*'y  Striagaa 
♦1910 

Ü^ao^il^ara  Kaai6.  ZaaaohÜ  (Oaaaaaalta  Warka)  20  Bda» 
Tokio»  XwaaaairVarlag  »1951-1955  (05.12.024) 

•  Choaakaahü  (Oaaaaaalta  AafaXtia)9  21  Bda«  9okiO| 
Ivaaaai-Tarlag,  1955--1955  (05. 12.024) 

•  Coafort  of  tha  BaliaVara  ia  Chriati  Kaw  Tork 
»1895  (05.12.024) 

•  Hov  I  Baoaaa  a  Chriatiaa,  Tokio  »1895  m   Tha  Diary 
of  a  Japaaaaa  CoaTart^»Iav  Tork;  daataohi  Via 

ioh  aia  Ohriat  varda»  Stattgart  »1904,  (05.12.024) 

•  ShÜdkyO  Zadaa  (Oaopräoh  Yoa  dar  ohriatliahaa  Bali- 
gioa)i  Tokio  »1900,  »1957^  (05. 12.024) 

•  Zaihitaaahü  (Aafaätaa  ttbar  das  Chris taataa), 
Tokio  »1900-19101  Iwaaaai-Yarlag,  »1957^*^  (05.12. 
024) 

«-  Kiriatokyö  KoadO  (Kataohiaaaa),  Tokio,  »1905» 
Kadokava-7arlag  »1954^  (05.12.024) 

•  Roaaaho  Kaakjü  (Aualagaag  daa  R5a»),  Tokio,  SOgaaa« 
ha«Tarlagy»1951  (03.12.024) 
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OT  I.B>>  Kto  takoa  raligioaaoa  aaktaataToT  Koakaa 
ewaaiat  raligiöaaa  Saktiarartaa?**  »199^ 


Tfft4fBHff<^h  AHryi  Hissioaa  6a  tha  2 al aad  of  Bali, 
XRII  25»   1954,   S.   205-214 

▼trt  Laad  26.2.1951,   8.   4 

?ardaaa  Qaag.  Xriatiaaia,  »51.10.1908,  8.  4 

*  »4.1.1907,  8.  Ift  Paator  i-Barratt  har  talt  i  8 
Sprag 
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YTgara  lyttaeio,  Bl  prot««t«ntiaao  «n  Chil«,  SaatiafO 
da  Chila,  Sditorial  dal  Paoifioo«  o.J.  (oa.  1926T» 
256  S. 

(Dar  7t   hat  aioh  au  Zial  gaaatat  '*a&  la  foraa  ada 
objatlYa  poaibla**  Ubar  dan  ohilaniaohan  Protaatan* 
tiaatta  au  barlohtan  und  antladigt  aioh  dlaaar  Auf* 
gaba  faat  dttrohgagand  alt  Oaaohiok  und  Anataad* 
Er  iäforaiart  auaaarordantlioh  gut  und  varh^t  aai< 
na  offana  Bawundarung  dar  Protaatantan  auf  vaitan 
Straokan  nicht,  aiaht  abar  auoh  daran  Sohädaa« 
Saina  Kritik  (Tgl.  02b.08.00l)  iat  aohlUaaig, 
auaaar  vo  •r   ala  Priaatar  glaubt  ainan  abgafalla- 
nana  Kollagan  angralfaa  au  aliaaaa  (Padroaa)X 

VTarhcafl  V.Vy ,  Oa  Pinkatargaaaanta  an  da  Kark« 
Vuur'7/4,  Juni  1965,  8.  9 

(Raa.  Ton  07.205.002|  aan  auaa  wiBaan,  *'daaa  dia 
'Broadaraohap  ran  Pinkatargaaaantaa*  nun  ainaal 
nicht  dia  ganaa  Pfingatbavagung  raprl(aantiart| 
aondarn  nur  ihra  hltara  Ströaung  und  dadurch  aahr 
Baacnnanhalt  und  Auagagliohaabait  aaigt«**  Dia  Ba» 
aarkung  ttbar  dia  Kultur  iat,  ua  ait  Karl  Barth  au 
apraohan  aia  **thaologiaohar  Batriabaunfall* 
(thaclogiaoh  badriJfaongaTal)«  Dar  Oakuaaaa  gagaa* 
Ubar  dttrfta  dia  Pfingatbavagung  aina  pcaitivara 
Haltung  ainnahaan.  Trota  allaa  PragwUrdigan  •  vaa 
kann  aan  dann  von  200  gabrachliohan  Kirchen  aahr 
TarlanganS  •  ataht  doch  feat,  daaa  dar  Hailiga 
Gaiat  durch  diaaaa  Inatrumant  aahr  Einhait  virkan 
will.  03.20.004) 

Varkuyl  J..  Briaf  an  W.H.  24.9.1964,  8.10.1964 

-  Oaradja  Dan  Bidat   (Kirche  und  Sakta),  DJakarta, 
Badan  Panarbit  Kriatan,  1962,  200  3« 
(wichtige  Quelle  fUr  Indoneaien) 

Yerrier  Chanoine  H. .  La  viaage  des  aectea,  Chiaaignda, 
Vf.,  59,  La  Que8noy,1959 
(Ubar  Pfingatler  3.  50*59,  katholiache  Apologetik) 

Vetter  Jakob.  Zur  Pfingatbevegung,  Broaaaen  12.2*1911 
(au  J.  »Vetter,  Tgl.  auch  10.929.) 

Vicadoa  Q.F. .  Kirche  in  Heuguinea  unter  der  Anfech« 
tung,  int  Deutaohe  Brangaliache  Weltaiaaion, 
Jahrbuch  1952,  S.  $5«61 

Vinay  V. >  Art.  Italien,  ROo',  III,  1959,  947-60 

La  Voce  Metodiata  15.2.1955,  3.  Is  II  Prof.  Oedda  a 
la  paraaouaioni  raligioaa 

Voeltael  R..  Art.  Frankreich,  ROO^,  II,  1958,  Sp.l028« 
1044 

yegel  L..  Warnung  vor  dea  Pfingat-Irrgeiat,  daau  Haoh« 
trag,  2Urich|~07J. 
(polaaiach)  .■:  ,  .  ,-.-i;.., -'  '■  u-^  ' imA'm-:^fi:i^^%i. 

Voaaiache  Zeitung  «50. 7. 1907 s  Sonderbare  Irachainun- 
gen  ia  religitfaen  Leben  (05.07. 002c, aa) 
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ifake  3#l^ohi,   DtaoBiaatioiia  Hot  Affiliat«d  With  th« 
National  Chriatian  Oottnoil  of  Japan,   int   Hirai 
1957,   S.   174-184 

(bahandolt  die  Ubarviltiffonda  ZtthahBO  dar  fuada« 
nantallatiaoban  Miaaionan  in  Japan) 

Valdaohaidt  Hana»  Pf r« ,  Dia  Latsta  Poaauaa  *1.4.X956| 
loh  koBffla  bald!  14,  1956,  S.  86-67t  Wariui  aaari- 
kaniaoha  Evangaliatan? 

(**Dartta,  vail  diaaa  tauran  Botan  aua  V84  nasaar 
ihraa  Koff ar  im  Plugaaug,  abar  auoh  gar  niohta 
Bitbringan  ala  »  ihra  Bibali**) 

V^^kar  Dawion.  Tha  Oift  of  Vonguaa  and  Othar  Baaays, 
Bdinbourg,  Olark,  19o6,  248  3. 

Valkay  Daarilla.  »Rarria  la  proph^te  noir;  trad«  fr« 
par  Jttllatta  Haaalin,  PriTaa,  «1951,  3.  167 

Walkar  P.D.,  fha  Story  of  tha  Ivory  Ooaat  »1950' 
(ttbar  Pnphatan) 

-  *Tha  Call  of  tha  Oark  Continant 

Wall  Har»ann  Hana«  Art«  Oakuaaniaohar  Rat  dar  Kirohan, 
Valtkirohenlaxlkon  i960,  3p«  1046<-1069 
(Sp«  1061  Oaiatkirohan) 

Ifard  Barbara  B« .  Sona  Obaarrationa  on  Roligioug  Oalts 
in  Aahanti,  Afrioa  26,  1956,  3«  47-61 

Ward  Hilay  H« .  *Praa-Praaa,  Datroi t,  Bi^higan,  Trini- 
ty  V5,  1962,  S.  4 

(Du  Plasaitft  Pantaooatala  aran  hava  aaoh  in  ooanoa 
irith  Roman  Catholioa,  ha  aaid«  **RoBan  Catholioo 
aaphaaisa  tha  •uparnatural**,  ha  aaid,  **and  Paato* 
ooatala  raaoh  out  for  tha  aanifaatation  of  tha 
auparnatural  in  thair  livaa«**) 

Vayna  Johannen >  Dia  nauaran  Braohainungan  daa  Zungaa» 
radana  und  dar  Prophatia,  ins  "Wahrheit  in  der 
Liebe**,  Hefte  bub  Veratändnia  der  Oeaeinaohafta- 
bewegttng  4,  1907,  3«  161»192  (Heft  ll),  Berlin  W« 
50t  ^^   SelbatTerlag  dea  Verfaaaera 

The  Waahington  Tinea  »9.4.1920,  Crippled  and  Diaabled 
Healed  by  Prayer, 
(Aiäee  »HePheraon,  02a«02.124) 

Webater  Donglaa.  Penteooataliaa  and  Speaking  With 
Toaguea,  London,  Highway  Preaa,  1964,  47  3« 
(wohlwollend  kritiaeh) 

Weoko  Poaten.  Woohenblatt  der  aohwadiaehen  Baptiaten, 
*5f  18.1 «1906t  Brweokungen  in  Walea 
M,   25.1.1906t  ZurUok  aua  eraten  Pfingatea 
«16,  18«4«1907t  Erweokung  unter  den  aohvadiaohen 

Baptiaten    ^  ^  •   - 
*17,  25.4.1907t  Erweokung  in  XaSl 
*6^       7« 2«  1907t  poaitiv  aua  Bunganredeii 
*12,  21.5.1907t  poaitiv  aua  Buaganredan 
M,   24.4.1907t  pOfitiT  aua  Bungearedan 
«27,  4.7.1907t  Abwehrung  einen  wilden  Pfiagetler« 

aua  Loa  Aagalen  ia  Sktfrde 
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*55f  15.8.1907s  Abv«hvuiif  •ia«s  vlldta  ?flacstl«rs 

«tt«  Loa  lag«!««  ia  SktfTd« 
n5f   28.5.1907t  Torsiohtig«  Kritik 
«17,   25.4.19071   Toralohtlg«  Kritik 
*24,   15.6.1907t   ?«rt«idigttag  d«r  ?fia«atl«r  daroh 

Oagaaa 
*26»  27.6.1907t  V«rtaidigttag  d«r  Pfiagatlar  daroh 

Oägaaa 
«50,  12.12.1907t|Uokkalir  lar  bapt.  Oaiatlahra 
»1,   5.1.1907t  Qr9hro   Miaaipaaakola 
*19t  8.5.1912t  Orabro  Nissioaaakola 
«56,  5.9.1912t  Bathalaaalaar  Stookhola  bakoaat 

aavaaig  Otld 
♦49,  5.12.1912t 
«15,  12.4.1917t  Oagaaa  aröffaat  aiaa  Niaaioaaga« 

sallaohaft 
«42,  17.10.1912tAtt«aohlaa«  Toa  Pfiagttlara 
♦59,  26.9.1912t  Aaasohlu««  Toa  Pfiagstlara 
«54,  25.8.1910t  filadalfia,  Stookhola 
»56,  8.9.1910t  Filadalfia,  Stookhola 
n8,  2.5.1915t  iuaaohluaa  Toa  Piladolfia 
«27,   5.7.1915t  Attstohlttos  Toa  Piladolfia 
«56,  4.9.1915t  Auaoohluas  voa  Piladolfia 

Dar  Wog  (hgg  roa  Braot  Loltaaaa),   Z/l,   2.1.1910t   lia 
Zoagaio  atto  dor  Pfiagatbovogaag,   S.   11 

Ifolboarao  F.B.*  Baat  Afrioaa  Robola»  A  Stady  öf  8oao 
ladopoadoat  Churohoa,  Loadoa,  SCH,  1961,  forld 
Nioaioa  Stadioa,  258  S.  ^ 

(oathält  koiao  apoziolloa  Haohriohtoa  ttbor  Pfiagat« 
lor,  abor  oia  Kapital  Ubor  Joava  Kato  Magoaa 
(Kraakoahoiluag),  *'Tho  Sooioty  of  tho  Oao  Alaightjr 
Ood",  S.  51-58) 


ÜjOi^ 


r   Q..  Riatoiro  do«  Sootoa  Ohrdtiaaaoa,  Do«  ori- 


giaooa  aoo  jouro,  Paris,  Pajot,  1950,  272  S. 
(orvähat  koiao  Pfiagotlor) 


Svoa  Radolpnoooa     Lidaaa,   iat 
X\riZX,  1956,   50-51 


Art.  Carl  Hiadrik 
Svoaak  Uppalagabokt , 


Woot 


'^oa  C.«  Tho  Oharohoa  ia  China,  Chriatiaa 


Bova-£ottor,  Pabl.  Quart orly  by  tho  Chriatiaa 
Froatior  Council  5,  1955,  8.  151-145  (05.p5) 

Woatoraaa  Diodrioh^  Tho  Taluo  of  tho  Afrioaa'a  Paat, 

IRR  15,  1926,  418-457 

(Kritik  aa  doa  Hiaaioaoa,  dio  doa  Vort  dor  afri« 
kaaiaohoa  Ooaohiohto  uad  Kultur  aioht  borttokaieht^h 
toa.  192621) 

Voati^  Quaaar.  Do  frikyrkliga  aaafuadoa  i  Srorigo, 
Stookhola  «1954 
(Dio  froikirohliohoa  Ooaoiaoohaftoa  ia  Schaodoa) 

•  Doa  kriataa  firfaraaaliagoa  i  Bordoa,  Stookhola, 
Voatorborga  «1956,  591  S. 
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•  D«n  kri«taa  frifllrsaaliiig«ii  g^aoa  tid«raa|  Stoolc» 
hola,  ^•mtwhwgm   *1954»  410  S.   ^    {^ 

Vh«llaa«  R.F.  (l)ir«otor»  NF  for  British  Coluabia), 
R«v.  B.J.   B«nii«tt  Address««  Tietoria  llaa'a  fallow« 
•hip»  Ptataoostal  Ttatiaoajr,  Hai  1965 1  8.  50-51 
(02aXe.D.X.) 

Willsaa  gailio.  Prot«»taatitatts  uad  Sosialatruktar 
ia  Chil«.  Ktflaar  Zsitsohrift  fOr  Sotiologia  «ad 
Sosialpayohologi«  12|  i960,  652-671 
(Villtaif  Aaalys»  dtr  oliil«aiaoh«a  Pfiagatlar  wird 
ia  02b. 06. 001  basprooh«a) 

Villiaaa  J.  Panl.  What  Aaarieaa«  Baliava  aad  How  Thay 
Vorahipi  Vow  Tork»  Harpar  A  Broa.   1952»  400  8. 
(PHCh,  540-41) 

Wilaoa  B.rR. .  Soolal  Atpaota  of  Raligiou«  Saotst  A 

Study  of  SoB«  Coataaporary  Oroup«  ia  Oraat  Britaia. 
Vith  Spaoial  Rafareaoa  to  a  Nidland  Oity,  Ph.l). 
Thaait,  1955,  2  Bde. 

( harvorragand«  aoiiolegiaoha  Untarauohuag.  Spätar 
ia  aainan  Buoh  **Sacta  aad  Sooiaty"  «uaaattaaga- 
faast.  üabar  Blia  Fouraquara  Ooapal  Aliaaoa  I, 
1-410,  05.15.024) 

-  Apparitioa  at  Piraiataaea  daa  Saotaa  dana  na 
ailiau  aooial  an  dyblutioa,  Arohivaa  da  aooiologia 
daa  raligioaa  5,  JaaYiar-Juia  1958,  140-150 

-  Tha  Paataooataliat  Niaiatari  Rdla  Ooaflieta  aad 
Statua  Coatradictiona,  Aaarioaa  Journal  of  Sooio- 
logy  64,  1959,  494-504 

(aosiologiaoha  Untarauohuag  dar  Pfiagatpradigar 
dar  Blia  Fouraquara  Ooapal  Allianoa,  05.1). 024) 

-  An  Analyala  of  Saot  Bavalopaaat,  Aaarioaa  Sooiolo- 

fieal  Raviav  24,  1959,  3.  5-15 
R.B.  Vilaoa  tailt  dia  Saktaa  ia  Taraohiadaaa 
aosiologiaoha  Typaa  aia  uad  saigt  innerhalb  daa 
Typa  aina  ainhaitlioha  Bntviokluag.  So  kaaa  ar 
arklKran,  varua  gaviaaa  Saktaa  aiaaala  sur  Kiroha 
vardanl) 

-  Säota  and  Sooiaty.  Tha  Sooiology  of  Thraa  Raligi- 
oua  Oroupa  in  Britaia,  London,  Nalbourna,  Toronto, 
Villiaa  Balnamann  Ltd.,  1961 

(Ba  handalt  aioh  ua  aina  Baratallung  dar  Ghriatian 
Soianoa,  dar  Chriatadalphiaaa  und  dar  Blia  Four- 
aquara Ooai^al  Alliaaoa  (05.1)^024).  Daa  Buoh  iat 
aina  Zuaaaaanfaaaung  aiaar  phil.  Oiaa.  dar  Uni - 
Taraitttt  London. Wilson  hat  aoaatalang  ait  daa 
Pfiagatlarn  suaaaaangalabt,  ua  ihra  Frtfaaigkait 
▼oa  ianan  har  kannan  tu  larnan.  Ba  handalt  aioh  ua 
aina  groaaartiga  Baratalluag,  dia  aioh  «  obaehoa 
aioh  Vilaoa  ala  Viohtohriat  basaiohaat  -  Yortail- 
haft  Toa  Tialan  thaologiaohan  Abhaadluagaa  gagaa 
dia  Pfiagatbaaaguag  abiaiehaat.  Bur  Oruppaatharapia 
dar  Pfiagatlar  vgl. 05. 15. 024.  Daa  Kapital  Ubar  dia 
«Chriatlioha  Viaaaaaohaft**  koaaaatiart  uad  aitiart 
bia  dahin  unbakannta,  äuaaarat  aufaohluaaraieha 
Quallaa  aua  daa  Aafäagäa  dar  **Chriatliohan  Viaaan- 
aohaft.**) 
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Vilaon  Donald.  Föderation  Rovs  Vo.  5i  Mai -JTiml  1959t 
A  Miaaion  to  tho  Pooplot  Tho  Pontoooatal  Novosont 
in  Chilo  — :'  ■.^^  ■.  :■,:■',...■.,,■  y^.^-... ,.'...   .. ,,. 

Vinohottao  Irwin.  Tho  Aaaonblioa  of  ftod,  A  populär 
aurroy  (vith  an  introduotion  by  J.  Roawoll^Flowor), 
Vov  Tork|  Vaabington,  Hollywood|  Vantago  ProaSf 

1959,  224  s... , .  .  ..,,...  ,...;,,  , ■.,.:.....,..;../...::.....,,: 

(gibt  oino  aohr  Tolkatttalioho  nioht  auf  oigonoa 
Quoll onforaohungon  boruhondo,  aondorn  hauptaäoh* 
lioh  aua  nUndliehon  und  aohriftliohon  InforMationon 
dor  AoO  (02a.02.115)  suaaanongotragono  ^Oooohioh* 
to**  dor  AoO.  Koino  aolbatändigo  Bourtoilung»  ohno 
¥ioaonaohaftliohon  Vort* 

WortToll  iat  daa  nach  Tonband  goaohriobono  Intor* 
Tiov  Bit  Ralph  K*  RiggOf  Suporintondont  dor  AoO, 
^«  Roawoll  »Flovor,  Oonoral  Soorotary  und  Oaylo  F* 
IfOwiOi  Aaoiatant  Suporintondont«  In  diooom  Intor- 
yioY  koffluon  auoh  goviaaon  Akaontroraohiobungon 
innorhalb  dor  oboraton  Loitung  dor  AoO  aur  Ool- 
tung  (s.B.  dor  othiaoho  Rigorianuo  von  Rigga)) 

Woodaido  Edmund  R» .  Oloooolaliat  Tho  Oift  of  Tonguoo. 
A  Bibliography,  Fullor  Library  Bullotin,  Juli* 
Sopt.  1951,  8.  3-5 

World  Chriatian  Handbook.  Ed.H.W*  Coxill,  Sir  Xonnoth 
Orubby  London,  World  Boainion  Proaa,  1962 
(Bio  Jotat  iat  daa  World  Chriatian  Handbook  dio 
oinsigo  uttfaaaondo  protoatantiacho  Statiatik« 
Darum  iat  oa  unontbohrlioh,  obaohon  oa  aohvoro 
Nängol  aufvoiat»  Andororaoita  iat  bia  jotat  koin 
atatiatiaohoa  Syatom  auagoarboitot  vordon,  daa 
dio  atatiatiaohon  Zahlon  dor  Tolkakirohon  mit  donon 
dor  Froikirohon  au  vergloichon  orlaubt) 

World  Council  of  Churohoa.  Conaultation  on  Afrioan 
Indopondont  Churoh  NoTomont|Nindola,  Sopt«  1962, 
Torriolf« ,2  3. 

(Ubor  Tho  Afrioan  laraol  Churoh  (HiniToh),  01.17. 
019) 

•  ConToraion  •  a  oomparativo  Study,  Dooumont  Ho. 
VIII  (Juli  i960)  int  Documenta  froa  tho  Deport« 
Bont  on  tho  Laity  WCC,  Genf,  15  S.  ▼orTiolf* 
(niaat  den  Bogriff  ** Pontoooatal**  in  aeinea 
breiteaten  Sinn  und  boaeichnot  daait  alle  Strö- 
aungen,  die  ein  **0riai8  experionoe**  fUr  notwendig 
boaeiohnon) 

Wora  de  H» .  Meine  Erfahrungen  dea  Heiligen  Oeiatoa, 
?d7  25/8,  Aug.  1932,  S.  2-4;  »Viona  et  Voia 
(schon  während  dee  Studiuao  hatte  der  belgiaoho 
Pfarrer  de  Wora  eine  Peroon  **Bit  einea  tiefen 
und  atrahlenden  roligiöaon  Loben  angetroffen**, 
dio  iha  aagte,  ua  dio  wunderbare  Oabe  dea  Heiligen 
Oeiatoa  au  bekoaaon,  **aUaae  aan  eich  aolbat  hin- 
geben. •«,  eich  opfern,  Jeden  Bann  in  aeinea  Loben 
aua  dea  Wege  tun**.  Seine  Profoaaoroa  fttrohtoton 
.  •.  •  ■         .\  ■  ■     ■■    .\        '  • 
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für  ■•in  Gl«iohg«vioht  und  *'aaoht«ii  all«  Anstron- 
gungsn,  mioh  in  neiaan  noraalaa  und  ▼arnttiiftig^a 
Zustand  8U  erhaltan***  Da  Vora  wurde  Pfarrar  in 
Pdturagaa,  Balglani  1926  larnta  mr   Frau  Pfr.  Prita 
da  »Rottgafflont  kannan,  **valohar  vor  dar  Pf arrarrar« 
aaaalung  ain  aiadruokaTollaa  Zaugala  Ton  ihrar  Er- 
fahrung daa  halllgaii  Gaiataa  ablagta«**  1951  batata 
Douglas  »Scott  Bit  ihn  und  mr   bakan  dia  Oaistaa- 
taufa.  '*lfaina  Frauda  war  unauaspraohlioh***  In  aal- 
nar  Kiroha  durfta  ^v   Hallungan  und  alna  allgaaaina 
Balabung  aainaa  Dianataa  arlaban.  «Sonst  trug  loh 
un  dar  Wlohtigkait  aainaa  Antaa  willan  alna  sohwa* 
ra  Last  mit  alr  harun..»  Hanta  aabafahla  ioh  alias 
aiafaoh  aainaa  Gott«  ••**  Dia  Baauoharsahl  dar  Oot* 
taadianata  hat  arhablich  suganoBaaa.  Dia  Kireha, 
dia  bai  waitaa  su  klain  gawordan  iat,  wird  rmr* 
gröaaart*  Viarsig  aainar  Oaaeindagliedar  wurdan 
alt  daa  Hailigan  Oaiat  gatauft») 


L'Hiatoira  

54-3^6  (Sohwadan 
land),  84-85  (l« 
249-52  (Balgian) 


a  d*un  grand  Rdvail.  Yiana  at  Vois  1955f 
hwadan)|  yS-^^l   (England)»  85-84  (Russ- 
-85  (indian  und  China),  179«*80  (Aagyptan), 
algian) 


09.754.001 


Vuakaa  Q.A#.  Da  Pinkatarbawaging  voornaaalijk  in  la- 
darlandy  PihkstaruitgaTan  1,  Aaatardaa,  0*R,  »Pol- 
aan»  1917»  25  3. 

(knappa  auf  gutan  Quallankanntniaaan  baruhanda 
Daratallung  dar  Bntstahung  dar  holläadiaohan 
Pfingstbawagung  durch  ainan  raforaiartan  Pfarrar* 
Wohlwollanda  Baurtailung  unter  ainaa  Zitat  Toa 
Th.A<thalia  als  Motto:  Dia  Ekataaa  wird  garadasu 
8tt  ainan  wichtigen  aozlal-athiaohan  Ferment. 
( Kultur probleae  der  Gegenwart  I,  S»  195)) 
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raaaaoto  T. >  Utachinura  Kanso  (jap.  Biographie)» 
Tokio»  Kadokawa^Verlag  «1957  (05.12.024) 

Yaaaka  T. «  Üchiaura  Kanao»  Prophet^ Patriot»  Christiaa» 
Ria  Contribution  t)  the  Japaneae  Tradition. 
Japan  Chriatian  Quarterly  *IIl/Okt.  1956 
(05.12.024) 

Yngye  Janaaon.  Heakoaat.  Tt8  8r  blaad  piagstfolk. 
Stookhola  «1955 
(Haiakehr.  Zwei  Jahre  unter  dea  Pfingatrolk) 

Yoder  Howard  If..  Mittalaaarika»  Veltkirohenlexikoa 
1960»  Sp.  965-64 

Younghuaband  Francis.  Modern  Nyatioa»  London  »1955 
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Zaoeara  P.  J. .  Prot««taiiti*«a  in  Xtalyi  las  H>nry 

Saith  L^lPT,  Chrifttianity  Tod«y.  A  SvLrfj   of  th« 
■tat«  of  ohurohts.  Vav  tork|  Horahouaa-Oorhaai 
1947 

8y^tft9<^y|f1i  ^^y  Rft^gt9ByPfty9h9tffg^f  Ii  1907,  280t 
Dia  payohlaoha  Bpidania  in  Haaaan 

•  I9  1907t  902t  "Zunganradan**  in  Sahlaalan 

*  I,  1907,  458-439t  Uabar  dan  Fortgang  dar  payohi* 
aohan  Bpidaaia  in  Haaaan 

-  It  1907»  459-440t  Daa  **Zanganradan«  in  Zürich 

•  I,  1907,  440t  "Zunganradan**  in  England 

*  I»  1907 1  472t  Dia  raligitfaa  Naaaanarragiang  in 
Haaaan  ain  Vark  daa  ''Taufala** 

-  I»  1907,  470->472t  Daa  Zunganradan  in  ZUrioh 

iaua  Hoffnungaatrahl an) 
iat  ain  Gaapräoh  nit  ßran  »Robarta,  dar  gaaagt 
haban  aollt  loh  bitta  dan  Harm  aait  läng^vv   Zait» 
ar  aöga  aaina  Ganainda  von  Ubargaiatigan  (juuBflXs: 
natural)  Dingan  rainigan) 

Zallar  Vinfriad.  Art.  Spiritualianua»  Valtkirohaa* 
laxikon  i960,  Sp.  1367-69 
(Pfingatbavagung  1369) 

Zwanar  Sanual  H. .  BTangalia»  Today 

(Haaaaga»  not  nethod),  Hav  York,  Flaaing  H.  Ra- 
rall  Cy.,  »1944 
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Abl)ott.  Lyman.  Snapahots  of  Ny  Contaaporariaa, 
Outlook  »22.6.1921,  S.  324-27 

*  Silhouettea  of  Ny  Contemporariaa,  Bav  York 
♦1922 


Abrahaaaaon,  3tlg.  Mad  äTanfifallum  ttl  Tärldana 
ändar.  Miaaionan  i  Sydafrlka  ooh  Tanjsaayika, 
in  Stig  Abrahameaon(Hg.).  Vlttna  ooh  vinna, 
3.  48-54,  1962  (01.40.001 ) 

-   (Hg),  Vlttna  ooh  vlnna,  Miaaionaaällakapat 
Halgelaaförbundat,  1887-1962,  Kuala,  HalgalaO' 
fdrbundat  Pörla«,  1962  (05.27. OOl) 


A oh tl altner.  Sadhu  Sundar  Slngh,  Ein  Apostel  des 
Ostens  und  v/astens,  Bvängelisohes  Qemeindablatt 
für  München  34,  1925,  3.  435-57,  447-48 
(03. 07. 014a) 


Adama.  Henry  W..  Pirat  Days  in  Chicago,  ♦l^oody 
Wonthly,  »Pebr.  1915,  3.  232,  252  (02a. 02.004) 


The  Advance  ♦9#7.1868  (»Moody,  02a. 02.004) 


Aldersmith.  H. .  W.B. ,  Lond. ,  P.R.C.S. ,  Dr., 
The  Fulneas  of  the  Hations,  London,  S.S. 3» 
A.J^«  Ferris,  o.J.  192  S. 

(Daa  Buch  wurde  1898  gedruckt  und  soll  die  Be 
freiung  Palästinas  von  den  TUrken  durch  die 
Briten  im  Jahre  1917  vorauageaagt  haben  auf 
Grund  biblischer  Prophetie.  hTurde  von  A.J. 
Ferris  neu  herausgegeben) 


Aikman.  Robert.  "President  ♦Finney",  The  Inde- 
pendent  »2.9.1875 


Alamo.  Mateo.  OSB,  Art.  Juan  de  CastaSTisa, 
Diotionnalre  de  spiritualit^  aao^tique  et 
myatique,  III,  277,  Paris  1953  (05. 28.004) 
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■■-,-:-r:y^^^^^^^^  ,;;,,:,  V,;.'  10.  009*  001 

Altxaadtr^  g.j» .  Gründer  und  L«lt«r  •Iner  funda»  ^^ 
fli«iitaliatiaoh«ii  Bibolaohul«  lü  Genf         ^ 


-  Auf  Pols  gegründet  (Mit  autobiographiaohea 
Fragmenten)  ZUrloh,  Genf,  Paria,  o.J« 


*  '&%\,i,T'-'  f%  ;!;| 


I-'.  •?«!"■  HS 


Hat  Gott  wirklich  gesagt?  Die  lietlgen  Anläufe 
des  Teufels  in  der   Veit  und  in  den  Kirohen,  um 
die  S^eelen  ins  Verderben  su  stUrsen  und  das 
Kommen  des  Antiohrists  vorsubereiten.  Was  Gott 
als  Rettun^smittel  gegeben  hat.  ZUrioh  und 
Genf,  »o.Jf  , 

Wie  ioh  meine  Bibel  Torlor  und  wieder  fand. 
Will  der  Jugend  helfen,  die  Zweifel  und  den 
theologisohen  Ternunf tsglauben  Überwinden, 
ZUrieh  und  Genf,  *o.J.  ?^v  ;^ 

Entwioklungsglaube  oder  Christentun,  ZUrioh  und 
Genf,  *o*J. 


Algermissen.  K. ,  Art.  Gemeinsohaftsbewegung, 
LThK*^,  IV,  i960,  655-655 

("Ihre  entschiedene  übernatürliche  Grundhaltung 
und  die  Ablehnung  des  religiösen  Liberalismus 
auf  Grund  ernster  Bibelgläubigkeit  wiegen  welt- 
fremde Verengungen  oder  perfektionistisohe 
üeber Spannungen  auf.'*  655) 

-  Art.  Heiligungsbewegung»  LThK^,  V,  i960,  144 

Allöjtret.  E. .  Ira  D«  Sankey,  Le  Christianisme  au 
XXe  Si&ole  37,  1906,  S^  261  (02a. 02.004) 


10.012.001      Amerioan  Friend  »11.5.1911  (♦Smith,  02a. 02. 005) 


Amstein,  Ad..  Wer  will  ein  Streiter  Christi  sein. 
Brinnerungen  an  das  Leben  von  Pred.  A.  Amstein, 
Bern  1936   • 

AndrewsT^fedhu  Sundar  Singh  of  Indiä,  The  Fellow- 
ship,  Luoknow  9,  1934,  llf.,  The  Hational 
Nissionary  Intelligeneer,  Madras  26,  1934,  42-44 
(beides  Abdruck  aus  "Methodist  Times  and 
Laader",  03«O7.014a) 

-  Sadhtt  Sundar  Singh,  A  Perai^nalifemoi^,  London, 
Hodder  A  Stoughton,  1934 

Reg.i  Gabler.  Sadhu  Sundar  Singh,  t.  18-19  - 
G.  Job.  The  National  Christian  Council  Reyiew, 
Mysore  City  54,  1934,  S.  595-96  -  BjAiJ£SJÜ3X* 

\  A  Saint  of  India,  The  Young  Man  of  India,  Buraa 
and  Ceylon,  Caloutta  and  Nagpur  50,  1935,  $8-*59 
(03.07.014a)  t- 
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j^n9t#in.  Han«t  Auf  don  Hinalaya-Vorbergen  bei 
Sadhu  Sundar  Singh.  In:  Rund  um  dl«  Walt  in 
20  Monaten.  Geeohautee  und  Gehörtee  auf 
einer  NlBsloneetudlenreiae,  Stuttgart  und 
Baael  1919  ,  S.  21-54 
(a.T.  Abdruok  Ton  Früherem,  03.07.014a) 

.^  Auf  den  Spuren  dee  Sadhu  Sundar  Singh  in 
Indien,  Neue  ZUroher  Zeitung  22.  und  23.6. 
1926,  1346  und  1351 
(03. 07.014a) 

•  Kein  Beeuoh  bei  Gandhi  und  bei  Sadhu  Sundar 
Singh  in  Indien,  SMH  71,  1927,  S.  69-80 

iauoh  ala  Sonderdruok) 
03.07.014a) 

•■'"■■  ■   , 

«  Um  Sadhu  Sundar  Singh,  Evangelieohee  Ki rohen» 
blatt  fUr  Württemberg,  Stuttgart  88,  1927« 
S.  19-21 
(03.07.014a) 

-  Altes  und  Neues  aus  der  Heimat  des  Sadhu 
Sundar  Singh,  ENM  72,  1928,  S.  511-314 
(05.07.014a)  .         ; 

•■■■■•■   ■  -  ■  •  ■.■■',.■.    ,       i 

-  Sadhu  Sundar  Singh  vermiest,  ENH  4,  1930, 
S.  159f . 

(03.07.014a) 

Anreu.  Pranoeaoo.  Enoiolopedla  oatollca, 

Vatikan,  XI/1,  203f . ,  Art.  Loren«  Scupoll 
(05.28.004) 

Appasamy.  J.A..  Sadhu  Sundar  Singh,  National 
Christian  Counoil  Review,  Mysore  City  und 
London  49,  1929,  S.  120-128.  Dgl.  gekUrst: 
Sadhu  Sundar  Singh  at  Subathu,  Missionary 
Review  of  the  World,  New  York  52,  1929» 
S.  440-442 
(03.07. 014a) 

-  Sundar  Singh,  A  Blography,  London,  Lutter- 
worth,  1958 

deutsoh!  von  Greta  Barth  und  Ida  Frohn- 
meyer:  Sundar  Singh,  ein  indischer  Zeuge 
des  lebendigen  Christus,  Basel  i960 
Res.:  W.J.  Hollenweger.  Reformatio  12,  1963» 
S.  119-21 

(deutsohe  Uebersetsung  nloht  wissensohaf t- 
lich,  keine  Fundstellen.  Interessante,  aber 
problematisohe  Darstellung  durch  einen  be- 
kannten, indischen  Bischof,  vgl.  03.07.014a) 

Appasamy.  J.A.  und  B.H.  Streeter  (vgl. unter 
Streeter) 
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App»in»ll#r.   H.,   Art.   Laoahard  Stein«r  (1836«1920), 
SKL  III,    242f.,    I9iy..:.,  ^-^■..,.,4,,.;.,,    .c^.. A. :.„>%■■>,  -: 

(Vat«r  d«s  «ehvaiBarlsohen  Pfias'tpradi gar«  Höh. 
♦Stalnar,   05.28.025) 

Attgaburgar  Paatsaitung  27.4.1926,    Nr.    96t    Dia 
JLaganda  Sadhu  Sundar  Singha 
(05.07.014a) 

.. '        ,  ,''■■';  ■      ■  .  'i      . .       . , 

Araitaga>  frank  0. .  Tha  Influanoa  of  D.L.  ♦Moody  on 
tha  City  of  Hav  York  and  Viea  Taraa,  Chriatian 
Work,  *6. 2.1915,  S.  174-78 
(02a.  02^.  004) 

Arnold.  B.,  Dia  Patmoagaaalnda  in  ZUrioh,  Sohvais. 
Kirohanaaitung  116,  1948,  109-111;  125-126;  158- 
140 

Arnold.  C.  Franklin.  (Prof.  in  Braalau),  Oamainaöhafi 
dar  Hailigan  und  Hailigunga-Oanainaohaftan, 
Bibllaoha  Zait-  und  Straitfragan  aar  Aufklärung 
dar  Oabildatan  V,  1,  Or.  Liohtarfalda-Barlln, 
Bdvin  Runga,  59  3. 

(Knappa,  wiaaanachaftlioba,  guta  Daratallung  dar 
Hailigungabavagung  in  Bautaohland  und  ihra 
Vurealn.  Thiaraoh,  oatdautaoho  Erangaliatan 
(♦Paul)) 

^rnold.  V..  Bambargar.  0,.  Volkakiroha  odar 
Chriatuagaaainda,  «1961 
(05.28.003)  , 

Aaaooiation  Man  40,  1915,  Dvigbt  L.  ♦Moody  aa  Nany 
n^n   Saw  Hlffl.  S.  235-46 
(02a. 02. 004} 

Aud<oud.  Th..  Brlaf  an  Bundaarat  Ruohonnat,  25.6. 
1890 
(Hallaarmaa,  05.28.005) 

Auar.  Ebarhard.  Dia  Urkunda  dar  Aufaratahung  Jaau, 
Bina  Bntdaokung,  Wuppartal  1959 
(Ein  Yarauoh»  daa  leer9   Orab  au  bewaiaan) 

Auf  dar  Varta.  Naohdam  aioh  dia  ««Varta**  von  ihram 
Variagar  trannta,  kau  dia  "Auf  dar  Warta"  haraua. 
3ia  bliab  Organ  daa  Dautachan  Prauaniiiiaaiona- 
bundaa.  1 

**Wir  atahan  toII  und  gans  auf  daa  Standpunkt, 
daaa  dia  Bibal  daa  gaoffanbarta  Wort  Oottas  iat 
...,  an  daaaan  göttliohar  Inapiration  in  allan 
ihran  Tailan  ...  kain  Hanaoh  daa  Raoht  hat  au 
dautaln. 

Wir  aind  farnar  ^er   Uabaraaugung,  daaa  aa  Haupt- 
auf gaba  dar  Ganainda  Oottaa  iat,  Saalan  fUr  daa 
Lama  au  varban  ... 

Ai  Buohhandlung  Fr.  Zillaaaan,  Bariin  C.  19 
Rt  B.  Lohmann,  A«  Öraf  t.  Barnatorff ,  H.  ▼. Radarn 
(O5.07.A) 
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Auf  dT  Wart»  2/1,    1.1.1905,    S.   6-7;   2/3,   15.1.1905, 
S.   8-9}   2/4,   22.1.1905,    3.    7-8;    2/5,    29.1.1905, 
S.   6-7$   2/6,   5.2.1905,   3.   7;   2/7,   12.2.1905,   3. 
10-11;    2/8,   19.2.1905,   3.   7;   2/9,    25.2.1905,   3. 
6-7;    2/10,    5.3.1905,    3.   7-8;   2/ll,   12.3.1905,    3. 
6-7;    2/12,    19.3.1905,   3.   7-8;   2/13,    26.3.1905, 
3.   6-7;   2/16,   16.4.1905,   3.  8^9;   2/17,   23.4.1905, 
3.   7;    2/19,    7.5.1905,    S.   6;   2/20,   14.5.1905,   3.7; 
3/2,   7.1.1906,    3.   5:    Ervsokungsbew^gun^  in  Valea 
(05.13.001) 

-2/3,  15.1.1905,  3.  3s  Aus  d«r  3ohv«iE 

(Polamik  g«g«n  Kutter  und  PflUger  In  ZUrloh) 

-  2/7,  12.2.1905,  Haturwissentohaftler  jatst  und 
•inst,  3.  11 

-  2/14,  2.4.1905,  Pandita  Ramabal's  Mission,  3.  10- 
11 

(03.07. 014a) 

-  2/18,    30.4.1905,   Die  «>Torrsy-Alaxandsr-Ni8sion 
in  London,    3.    5-6 

(02a. 02. 006) 

-  2/18,  30.4.1905,  Die  Brveckung  (Lunde),  3.  6-7 
(begeisterter  Berioht:  **eln  helliger  Schauer  er- 
griff Biclf) 

-  2/23,  4.6.1905,  3.  6-7;  2/24,  11.6.1905,  3.  6; 
2/25,18.6.1905,  3.  6-7;  2/26,  25.6.1905,  3.  6-7; 
2/35,  13.8.1905,  S.  7-8;  2/34,  20.8.1905,  3.  7; 
2/35,  27.8.1905,  S.  8-9;  2/36,  3.9.1905,  3.  5-6; 
2/38,  17.9.1905,  3.  7-8;  2/42,  15.10.1905,  3.  7-fl^ 
2/45,  22.10.1905,  S.  6-7 I  Brveokungsbevegung 
(positive  Berichte  Über  die  beginnende  Pfingstbe- 
wegung,  hauptsächlich  aus  Norvegen,  Amerika  und 
Deutschland) 

-  2/25,  18.6.1905,  S.  3-'4s  Politisches 
(gegen  die  3o2ialdemokraten) 

-  2/52,  24.12.1905,  3.  4-5,  Das  himmlische  Feuer 
in  Indien 

(03.07.014a) 

-  3/30,  22.7.1906,  3.  9-10,  Von  der  Mission  in 
Mukti 

(05.07.015) 

-  3/37,  9.9.1906,  3.  11-12,  Lagerrersammlungen  in 
neuen  Sohveiser  Zelt  in  RemismUhle  (Kanton  ZUriol) 
vom  5.-12.  August 
(Krankenheilung) 

-  3/38,  16.9.1906,  S.  9-10,  Eindrücke  von  d«r  ßr- 
veokung  in  den  Kha^sia-Bergen 
(Indien,  03.07.015) 
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Auf  dT  Wart»  «Hr.  9,  191);   PfHi«»t^rttM#  5/24, 
16.5*1915»   3.   190-191 

(posltlT^r  Bericht  Über  eine  **neut  Srveokung  in 
Wal«»**  Bit  den  BrUd»ni«>Jaffr«ya) 

Anonym«   L'ATaniriqua  noua  r^aarya-t-il?  Qualquaa 
BOTa  aar  lea  proph^tiaa  d*apr^a  laa  Rorituras, 
Genf,    (B.    Soulliar  lapr. )  oa.   1886/7 

B«.   A. .  La  r^Tall  galloia,   La  Chr^tian  Bal^a,   55» 
1905»   Si    22-24,   40-42,    57-59,   75-74,   85-87 
(05.15.001) 


B, 


At 


Oaaohiohta  dar  aoir»  MOmiara^  ainar  in  ai- 
nifi^an  Sohvaisar-Cantonan  aioh  auabraitandan 
Sakta.  Ana  aiobaran  Quallan  saaohöpft,  Haft  1  ••- 

2,  Baaal  1825 

B. .  R..^  Bnaora  la  rtfyail  au  pay«  da  Gallas,  La 
Chrtftian  Baier«,  55,  1905,  S.  42-46 
(05.15.001) 

Badlay,  Branton  T..  Sundar  Singh,  the  Apoatla  of  tha 
Blaadinji;  Faat,  A  akatoh  of  tha  Ufa  and  ¥ork  of 
ona  of  India'a  graat  ayangaliata,  giying  aona  of 
hia  adyanturaa  in  tha  **forbiddon**  landa,  Abingdon 
Praoa,  o.J«,  Chioago,  Illinoia 
aohvadiaoh;  Sundar  Singh,  Apoataln  Bad  blödanda 
föttar,  Oyera.  fran  Bngalakan  ay  Bliaabeth 
Franklini  Jönköping,  Syanska  Allianamiasionana 
FUrlag,  1920,  1922° 
(05.07.014b) 

Bailay.  Nathan >  Präsident  Chriatian  and  Niaaionary 
Allianoa,  Brief  yom  25.5.1965  an  K.V. 
(02a. 02. 015) 

Baker.  Daniel.  Addreaaes  to  Young  Men  eto.,  London, 
Morgan  «  Scott,  »1874,  IV,  174  3«,  Vorwort  D.L. 
♦Moody 
(02a.02.004) 

Baldruh.  F. .  Unaere  Söhne,  Wäohteratimmen,  Juli  1906, 

3.  121 
(05.28.004b) 

jBaliff .  Diakoniaain  Sophia,  Abachiedarede,  Blätter 
Heilung,  15.11.1901,  S.  214f. 
(05.28.055) 

Bambargar.  0..  Arnold.  V. .  «iahä  unter  Arnold 

•  ^ 

La   Bapttma  du  St.    Eaprit,    Oenf,    Eail    Btfroud,    oa. 
»1886/87,    (aua  daüi  Holländiaohen  Uberaatst) 
Reg . I   Chr^tien  1886,   S.    528 
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paptiat»nifin»ind».  Bund  dmr   Bapti9ten-06m«inden  in 
der  3ohvei8|  Statistik  1957  (TarTlaif . ) 


•-»,,.-.  *.»  i„ 


o  Glaubanabakanntnls  und  Varfaaaung  dar  Oaaainda 
getauftar  Chriatani  «o.J.24 


m-'Fy^x'y 


•  jahraabarieht  dar  Baptiatanganalnda  Zilrleh 
(TarTlalf. ) 

«  Jahrbuoh  daa  Bundaa  Byangallao^-Pralkij^aHllohar 
Oamalndan  In  Bautaohland 

•  Bullatln  daa  Baptiat  ThMloglealV^ajalnary, 
RUaohllkon  ZH^  (;JährlieÄ)     >   X 

paptlat  Convantlon>  Dapartaany^of  BTangaliam  and 
Spiritual  Lifa,  Miohiganyroptiat  Coayantion, 
Box  126,  Lanaing,  Miohialin;  A  Conoordanoa  to  tha 
Vorda  pnauma  (apirit)y/^raklat08  (oounaalpr), 
pnaumatikoa  (apirltual)  and  pnaumatikoa  (apiri- 
tually)  aa  thay  refar  to  tha  Holy  Spirlt  in  tha 
Hmn   Teatämant 

Barbara.  P.  Mario.  II  Sadhu  Sundar  Singh,  Una 

lagganda  dal  noatri  tampi,  La  Civiltit  Cattolioa» 
Roma,  79,  1928,  III,  3-18,  110-125 
(03.07.014b) 

Bar da.  Pfr.  Jaan  Ed..  (da  Pourtal&a), . 1836-1904; 

1863-65  Radaktor  dar  Samaina  Raligiauaa  da  Gan^vii 
1865*79  Pfr.  in  Vandoauyrali;  1869  barühataa  Ra- 
ligionagaapräoh  geg^n   F.  Buiaaon;  1879  Thaologia- 
profaaaor  dar  froion  Fakultät  in  Ganf ;  1895  PrS- 
aidant  dea  intarnationalen  Koaitaaa  daa  CYJM| 
Radaktor  daa  ''Niaaionaira'*  (Baalar  Miaaion)      > 

ti:  Qruner  II,  S.  140  -  HBL3  I,  568  ( 

05 .28. 046) 

<-  Art.  Ami  Boat,  RE  III,  1898,  342ff.  " 

Barnwall.  Qrant  R. .  Tha  Lifa  of  «Noody  and  Sankay, 
tha  Amarioan  Byangaliata,  Philadalphia  -k-1875 
(02a. 02. 004) 

Batt.  John  Harridga.  Dvigbt  L.  ♦Noody,  Tha  Lifa- 
Vork  of  a  Hodarn  Evängaliat,  London,  S.W. 
Partridgo  ft  Oo. ,  «1900,  1925 
(02a. 02. 004) 

i' 

Baum.  Joh.  Wilh..  Dar  Mathodiamua,  Eina  gakrönta 
Praiaaohrift,  Zürich,  1838      .     ^  ^ 
(05.28.004b) 
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Baur.   Hana.   1>9r  **ohriatlioha  Fakir**  Sundar  Singh, 

Bin  Zaitproblam,    Sohvaiaariaohaa  Protoatantan- 
blatt,    Baaal,   49,   1926,   101-104 

(03.07.014b)                                      ,  ^ 
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Baur,  Hana,   Die  BntlarTttag  Sondar  Slnffh«,    Braaun- 
lieh  sakundlart  Pfister»   Sohveisarlaohes  Pro- 
taatantanblatt»    Basal,    50,   1927»    3.   1^-20 
(03.07f014b) 

•  An  Harm  Pfr.   R.    Sohvars,   Kirohaablatt  fUr  dla 
rafornlarte  Sohvaii,   1907,   S.   166 

(05. 26. 004b)         > 

Baxtar,  Prau  M..  Radat  d«r  boiliga  Oslit  von  «loh 
•albar?  Baraan,  Buchhandlua«  dts  Johanneuati 
1906,  16  3.  Aaa  daa  Bnfflisohan  Ubarsattt  Ton 
Paator  Tb.  Ghristllab;  alt  ainta  Vorwort  Ton 
Pradigar  6.  «>Sohank. 
(05.28.00)b) 

^^•^9^^9Vtt   T>^9«Ai  Mt  tind  3trlaklon>  W.  Ravaond, 
Moody  ia  Baltlaora,  Baltlaora,  Sun,  '■•'1879 

Beohlar,  Tb.,  Sadbu  Su.ndar  Slngh,  aain  Wason  und 
Vlrkon.  Dar  Stroit  ua  ibn  und  «aiae  Baslahuagan 
aar  Rorrnhutar  Nission.  Als  Handsohrift  gadraokt, 
Hsrrnhut  1925 
(05.07.014b) 

Baeohar.  Lyaan,  Lattars  of  the  Rst.  Dr.  Beaohar 
and  Rav.  Dr.  Ifattletoa  on  tba  **Nav  Maasuras**  in 
ooaduoting  revirals  of  raligion.  Witb  a  raviev 
of  a  Saroon  (by  CG.  ♦li'innsy),  by  Hovanglus 
Roy  tork,  O.J.C.  Carvlll,  n828 
(02a.02.002) 

Back.  Prof..  Brief,  Kirohanf round,  1875,  3.  152 

Bagbia.  Harald >  Fsldsug  dar  Liobs,  Zttrioh,  dautsoha 
Boarbaitung  von  Dr.  F.  von  Tavol 
angl . :  *Lifa  6t   William  Booth,  tha  Pouader  of 

tha  SalTation  Aray   

(05.28.004) 

Bandor4  Harald  8..  Art.  nannonits  Brathran  in  Christi 
Hannonita  Enoyolopaadia  III,  1957,  605-604 

Bsnsoa.  Lio.  Dr.  Oskar  (Dosant  UniTarsität  üppaala), 
Dia  Bibal  -  das  Wort  Oottos.  Eins  Darstellung 
Und  Verteidigung  der  bleibenden  Wahrheit  dar 
lutherisohen  Lehre  von  der  Inspiration  der  Heiltgaa 
Schrift 

Bans.  Qusiav.  Apostel  oder  Betrtiger?  **Die  Garbe**, 
Sohveiseriaohes  Panilianblatt,  Baael,  9»  1925t 
105-154,  auch  ala  Sonderdruck 
(03.07.014b) 

•  Zur  Polemik  gegen  Sundär  Singh,  **Chri etlicher 
Volksfreund**,  Baael,  52,  1926,  126-128 
(05.07.014b)      \ 
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B»ng».  C.  Thaodor»,  Vlslona  of  th«  Spiritual  Vorld, 
Th«  Lutheran  Churoh  Review,  Nt.  Airy,  Phila- 
delphia, Fa.,  46,  1927,  517-340 

Berger.  Prite.  1668-1950t  Berger  iet  geboren  in 
Traoheelwald  (BB),  und  wuohe  in  äraliohen  Ver- 
hältnissen auf.  Von  Beruf  war  er  Wagner.  Nachdem 
er  im  Blauen  Kreue  Ton  der  Trunkeuoht  geheilt 
worden  war,  entwickelte  er  sich  su  einen  erfolg- 
reichen Evangelisten,  der  durch  seine  vierschrö- 
tige, aber  bildkräftige  und  verständliche  Sprach^ 
auffiel.  Von  ^Vetter  wurde  er  für  die  neueste 
Richtung  der  Heiligungsbewegung  gewonnen. 
(Berger.  Von  der  Uberschwänglichen  Gnade  Gottes, 
S.  50).  Mit  f'Vetter,  «Binde  und,  «>Stockmayer 
fühlte  er  sich  eins.  (Berj^er.  aaO.,  S.  510) 
1909  trat  er  aus  dem  Blauen  Kraus  aus  und  gründe- 
te das  "Freie  Blaue  Kreuz**;  1914  wurde  der  Name 
in  ''Evangelischer  BrUderverein**  abgeändert. 
(05.2e.OO5d) 

Li:  Prits  Berger.  Von  der  Uberschwänglichen  Gnade 
Gottes  in  meinem  Leben  -  Hütten  .  3«  354 

-  Von  der  Überschwenglichen  Gnade  Gottes  in  meinem 
Leben,  WydUUhl  (BB),  «1940;  Brensikofen  (BE) 

1943  ,  327  S. 
(05.28.003d) 

Berggrav.  Bivind.  Opstyret  cm  Sundar  Singh,  Kirke 
og  Kultur,  Oslo,  33,  1926,  439-447 
(03.07. 014b) 

Berliner  Taafelatt,  *2.3.1905,  Brwckung  in  Wales 
(05.13.001) 

Bernard.  A. .  1815-1904:      Pfarrer  in  St.  Imier, 
1862  an  der  Fransösisouan  Kirche  in  Bern.  Ver- 
treter der  Theologie  des  R^veil. 
(05.28.003a) 

Lii  Grüner  II.  3.  14 

-  in  Chr^tien  1875,  S.  288-290 

(über  die  Allianzversammlungen  in  ^Bern) 
(05.28.003a) 

-  «Coup  d*oeil  r^trospectif  fait  pour  le  culte  de 
la  nüit  de  l*an  pour  1876-1^03,  Bern,  Manuscript 
eh  3  volumes 

(05.28. 003a) 

•  Pfr.  L.  von  ♦Pellenberg,  Bern  1679 

(05.28.003a)  _______^ 

Berndt.  C«.  (Diaconus  in  Lassen),  Pearsall  «Smith 
und  sein  Auftreten  in  Buropa.  Bine  geschichtliche 
Beleuchtung  der  sog.  Oxforder  Bewegung,  Vortrag. 
Wolgast,  «1876,  24  S. 
(02a. 02. 005) 
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Kritik  d«nkt.  Kri^ffsruf,  10.12.1904,  8.  6 
(05.28.005) 
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^fV^§^o^tft   <?r»y  At  T^ftf  l>i«  9.  aaadatt«r  Pfingst- 
konfarans,  Auf  dar  Varta  1/11,  11.6.1904,  3.  9 
^Paul  aai  allain  gaatandan  mit  aainar  Lahra, 
05.07.A)  V 


->  Sttndloaigkait,  Auf  dar  Varta  l/28,  8.10.1904 

(aaohlieh  gagan  und  paratfnlioh ^ttr  Jonathan  ♦Paul,  |i 
05.07.A)  \ 

-  Dar  Siaanaohar  Bund,  Auf  dar  Varta  <2/59,  15.8. 
1905,  S.  5-4  \ 

(05.07.A) 


-  Vittanbarg  odar  Valaa?  Auf  dar  Varta  5/2,  t.l. 
1906,  3.  5r-4 

(05.15.001) 

Baaaon.  Hanri.  La  aouTafflaat  da  aaaotifiaation  at  la 
r^yail  d* Oxford,  Hauanburg  1914 

Bastor.  A.B..  Baokvooda  ütopiaa,  Philadalphia  «1950 

Batry.  Dia  viohtigatan  Lahran  dar  Bibal 
Tos. 07. 005) 

Battax.  Prof. ,  Qlauba  und  Kritik,  Auf  dar  Varta, 
2/25,  4.6.1905,  3.  5-4 

Bayrauthar.  E. ,  Art.  Läatadiua,  ROo'  IV,  i960,  199- 
200 
(05.08.001d) 

-  Art.  Roaaniua,  ROO^  V,  1961,  1185-86 
(05.08.001) 

Biari.  B.H..  Barioht  übar  dia  Anfänga  und  Fortgang 
dar  Var aaamlungan  ...  in  Balp  (naoh  dam  21.  Fabr. 
1924  aua  dam  Oadäohtnia  niadargaaehriaban)  «band* 
aohriftlioh 
(05.28.005) 

Binda.  Frit».  1867-1921:  "Mit  18  jahran  hatta  ich 
aohon  ao  yial  galaaan,  daaa  fUr  dan  Olauban  an 
das  Vort  Oottaa  kain   Raum  bliab.**  (Binda.  Vom 
Sosialiatan  sum  Chriatan,  3.  5)  **Ala  Knaba  muaata 
ich  sur  Baluatigung  mainaa  kirohanfaindliohan 
Vatara  auf  ainan  Stuhl  ataigan  und  daa  Pfarrara 
Pradigt  naohahman,  wofür  ioh  twai  Pfanaiga  bakaa. 
Trotadi^a  nahm  ioh  aaiha  Konfirmation  rooht  kind- 
lioh  arnat,  wainta  yial  und  nahm  air  yor,  aaiaa 
SUndan  nia  wiadar  au  tan.**  (abda,  3.  6)  Von  dar 
Huttar  larata  mr   batan«  Aua  Trota  gagan  aainan 
gläubigan  Sohviagaryatar  opfarta  9r   Jadaa  ant- 
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bahrlioh«  G«ld  d«fli  Ankauf  **gotte8lettffn«ri0Oh«r 
BUoh«r  ttnd  d*n  grOssten  Teil  d«r  Maohtruh«  ma- 
tarialistisohar  Visaanaohaft."  (abda,  3*  7)  Mit 
22  Jahran  aatsta  ar  **aliiaa  Naohmittaga  den  la- 
bandlgaiii  paraönllohan  Gott  ab  und  daa  avlga,  un« 
abändarlloha  Ifaturgaaata  an  aalna  Stalla«  Zu 
glalohar  Zalt  bagann  loh  In  gaaalna  SUndan  au 
fallan  ••••  Mit  25  Jahran  war  loh  aoalaldamo- 
kratlaohar  Radnar  und  Sohrlftatallar»  Main  Sohvla« 
garyatar  ruhta  aalt  alnaa  Jahra,  wohl  aua  Oran 
Ubar  aaln  Laban  und  unaara  Ehra,  dam  Lalba  naoh 
unter  der  Erde«**  (ebda,  S«  7)  "Aber  Gottaa  au- 
ohanda  OnadMB  lleaa  nloh  nloht«  Vier  Jahre  hielt 
loh  aa  aua  unter  dleaan  trinkenden,  lärmenden 
ifeltyerbeaaarern,  die  da  meinen,  der  Menaoh  werde 
beaaer,  wenn  aelne  äuaaaran  Verhältnlaae  bequemer 
uad^lnträglloher  werden.  Dann  paokte  mloh  der 
Ekel  an  dem  herraoh-  und  raohaUohtlgen  P^tel- 
treiben  und  der  Zweifel  an  der  aoslaldamokratl- 
aohen  Vlaaenaohaft.  Aua  gleicher  Verawelflung  an 
den  Wert  und  Ziel  der  Partei  eraohoaa  aleh  damala 
In  einer  Naeht  mein  Freund,  aoslaldamokratlaoher 
Redakteur I  In  einem  Räume,  deaaen  Wände  bedeckt 
waren  von  BUohern  voller  aoalaldemokratlaohar 
VolkabeglUokungatheorlen.  Br  war  eine  edle  Natur, 
und  deren  fand  loh  manohe  unter  den  'Oenoaaen*, 
aber  alle  waren  zerrissen  und  unaellg.**  Er  wandte 
alch  darauf  den  Anarohlaten,  und  aohlleaalloh 
lIletaBOha  au.  '*Dle  natUrllohe  Folge  dleaea  höhen 
Lebena  wart  Verrohung  dea  Oewlaaena,  Verwirrung 
der  Nerven,  Sünde  und  SUndenfolge.  **  (ebda,  S.  lO) 
Durah  elnenZettel  dea  Neuklrohedar  Kalandere  wurd« 
er  beunruhigt.  Er  laa:  '*Dle  auf  d^^  Herrn  harren, 
kriegen  neue  Kraft,  daaa  ale  auffahren  mit 
Flügeln  wie  Adler.**  (Jea.  40.31)  '*0,  aiif  neue 
Kraft  harrte  loh  wohl,  aber  nloht  auf  einen 
*  Herrn!*  Wohl  glaubte  loh  wieder  an  elnenGott, 
aber  den  auohte  loh  nloht  über  mir,  aondern  nur 
In  mir,  In  meinen  Gaben,  In  den  Sehnsuohten  (alo) 
und  Leldenaohaften  meiner  Seele  ....  Naoh  langem 
Naohalnnen  «teilte  loh  daa  Blättohen  au  weiterer 
Prüfung  auf  meinen  Sohrelbtlaoh.  Dooh  b^ld  griff 
loh  wieder  danach,  atrloh  entaohleden  daa  Wort- 
lein  *Herr*  durch  und  atelltei  daa  Blatt  von  neuem 
auf  den  verataubten  Tlach.**  (ebda,  S.  12)  Im 
Kampf  gegen  den  Neuklrohner  Kalender  half  Ihm 
Nletsaohe.  Er  laa  die  wohlbekannten  Sätae,  **daa 
Chrlatenftum'  aal  nur  für  die  'Schwachen',  *Mlaa- 

ratenen*,  *Ueberrelaten* ,  'Brachöpftan* .  *  die  daa 
Unglück  mit  dem  Begriff  *  Sünde*  beachmutaen*.  'Ba 
ateht  niemandem  frei,  Chrlat  au  werdent  man  wird 
aum  Chrlatentum  nloht  'bekehrt*,  man  muaa  krank 
genug  daau  aeln.***...  Und  deutlich  hörte  loh  eine 
apltae  Stimme  In  mir  fragens  *Wenn  du  geaund      { 
wäraat,  würdeat  du  dann  dleaea  Blättohen  leaen?'** 
(ebda,  S.  15) 

Die  endgültige  Wendung  erfolgte  durch  Stelnbergerm 
**Der  Weg  dem  Lamme  nach**  (l90l/02)  und  durch  einen 
peraönllohen  Beauoh  bei  Georg  Stelnberger  Im  Aayl 
Rämlamtthle  (ZH),  der  Ihm  aur  Evangellatenlaufbaha 
riet. 
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Saint  Mathoden  und  stine  Lehre  waren  aber  unter 
den  ChriaohonabrUdern  angefochten.  **B8  muse  aber 
BUgegeben  Verden,  daes  ea  In  diesen  Versammlungen 
oft  atUrmiaoh  suging  und  dass  durch  üebereifer 
auch  Wunden  geschlagen  wurden,  die  nur  sohwer 
heilten.  Aeltere  Brüder  glaubten  mit  der  Kritik 
einsetsen  su  mtlssen.  Sie  war  berechtigt;  aber  sie 
wurde  nicht  immer  im  rechten  brüderlichen  Geist 
gegeben.**  (Veiel)  ■ 
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Der  spätere  Führer  der  **Schweizerisohen  Pfingst* 
mission"  Heinrich  »Steiner  und  andere  Pfingst- 
führer  bekehrten  sich  in  Bindes  Zeltversammlungen. 


Fritg  Binde.  Vom  Sosialdemckraten  sum 
Christen  -  Pleiech  I.  S.  583ff .  -  grüner  II.  S. 
^4^  *  ISlSLt   ^^^  Pilgermission  St.  Chrischona, 

-  Vom  Sosialisten  sum  Christen.  Eine  wahre  Lebens- 
geschichte,  Gotha,  Ott,  *1905,  »1911  ,  o.J.*^"^, 
22  S. 

«  Wicht  aber  ich  lebe!  Bibelstunden,  Gotha,  Ott, 

*0.J.  \v 


/ 


-i 


10.069.004 
10.069.005 


10.070.001 


10.071.001 


10.072.001 


10.072.002 


10.075.001 


•  Gott  redet  im  Kriegswetter,  Gotha,  Ott,  ^n-cJ. 

•  Glaubensheilung,  Gotha,  Ott,  'N-o.J. 

Birnstiel.  I.G..  Die  Wahrheit  über  Sundar  Singh, 
Religiöses  Volksblatt,  St«  Gallen,  58,  1927,  62- 
65,  71-74 
(03. 07. 014b) 

Blaikie.  William  G..  Religious  Awakening  in  Edin- 
burgh in  Conneotion  wlth  the  Visit  of  Hessrs. 
»Noody  and  Sankey,  Edinburgh,  'M-1874 
{02a. 02. 004) 

Blätter  der  Heilung.  Ein  Nonatsblatt  sur  Ausbreitung 
des  Reiches  Gottes,  Redigiert  und  herausgegeben 
.▼on  Rev.  Joh.  Alex  «»Dowie,  Chicago 
(05.28.033;  02a. 02. 047)     V    ;   ^^^r 

BlBsch.  Dr.  Bd..  1835-1905i  Hotar,  Gründer  des 
Städtischen  Krankenvereins  (05. 29.003)    v 

Li;  Grüner  II.  S.  141  -  HBLS.  II  275 

-  Geschichte  der  sohweiserischen  reformierten 
Kirchen,  Bern  1898 

B/lum?./.  F..  Brweokung  auf  den  schottisohen  Hebriden 
und  wir,  Zürich,  Buohdruckerei  Schwareenbaoh,, 

(Botschaften,  nichts  von  Zungenrsden,  pfingst- 
ähnliche  Erscheinungen.  Unter  den  Herausgeberns 
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H.  Brttnn«r,  0.  BrUnnffory  S.  BUrkl,  Ph.  Jaeky, 
V.  Jaoky,  E.  K«ll«Qbttrir«r,  E.V.  Lindanmann«  R. 
Paeha,  J.  Rtta^g,  P.  StUoklln. ) 

Blnaanstaln.  P. .  Dar  Streit  um  dan  Sadhu,  Sohvaiaa- 
riaaha  Raformblättdr,  Barn,  60,  1926,  127f. 
(03.07.014b) 

BlttMhardt«  Job.  Chrlatoph.  Dia  Ballung  von  Krankan 
durah  Glaubansgabat,  Laipsig,  «1922      V 

-  Johann  Chrlatoph/,  Ein  altaa  Wort  Ubar  aina  naua 
Pfingatauagiaaaung,  PfingstgrUaaa  1,  1909,  S.  2-4 

«  Blunhardta  Kampf,  Zuvarläaaigar  Abdruck  aaiiiaa 
aiganan  Barichtaa  Ubar  dia  Krankhalta«  und  Hai- 
lungagaaohiohta  dar  Oottliabin  Dittua  in  Hött- 
lingan  mit  ainar  Einführung  von  Prof.  W.  Koller, 
Erlangen,  Stuttgart  1955 

(00.08) 

.  ■  -  •        -i  . 

Boardman.  William  Edvard.  1810-1886f  geboren  in 
Smithf ield  ( Nev  York) ,  amerikaniacher  Kaufmann, 
dann  Oeiatlioher,  1870  Voraitaender  der  Aaao- 
oiation  for  Holding  Union  Holinaaa  Convantiona, 
neben  ♦Smith  Führer  der  Oxford-Bewegung,  "Higher 
Chriatian  life"  iat  ein  innigerea  Verhältnia  per- 
aönlioher  Gemeinaohaft  mit  Chriatua. 
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Lii  Ton  Eioken.  Heiliger  Oeiat,  Me 
Schvarmgeiat,  S.  84  -  Plaiaoh.  ROO 
Dara. .  Heiligungebevegung,  S.  122ff. 


naohangeiat, 
*^,  I,  1161  - 


-  The  Higher  Chriatian  Life,  London,  «1860 

-  The  Lord  That  Healeth  Thee,  London,  #1881 

-  Oladneaa  in  Jeaua,  *o.J. 

Boardman,  Frau.  Life  and  Labore  of  the  Rot.  W.B. 
♦Boardman,  «1887 

.)  ^   '  ■   ■     ■  .    '  "■   '    '■        '    ' 
l^oatalaar  van  Dubbaldam..  Dr.  C.W,  Th.  BAron  van» 

Sadhoa  Soendar  Singh,  Nededeelingen  Tijdachrift 

▼oor  Zandingavetenaohap,  65,  1921,  193-219«  ala 

Broaohüre  eraehienen  im  Zendingabureau,  Oegat- 

gaeat,  1921 

(03.07. 014b) 

-  Wat  vij  batreffende  Soendar  Singh  waten,  Da 
Haderlander.  8.1.1930 

(05. 07.014b) 

:  '  .        '   ■  ■   -  •■      •  '  ■   ■  ,  1 
Boia.  Henri.  Le  R^veil  äa  Paya  da  Oallea,  toulouae, 

Sooi^t^  dea  Publloationa  Moralea  et  Raligiauaaa, 


II 
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1905f   613  S. 


,1.6.1906, 


Atl^  JLJSiiyiZSäf   L'Brang^liata, 

(3oia,  payohologiaoh  beatana  geaohult,  Theologie- 
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Professor  in  Nontattban,  hat  mit  diaaan  Vark  aiaa 
kritiaoha,  abar  aympathiaoha  und  äuaaarat  kluga 
Analyaa  dar  Brwaokung  in  Walaa  galiafart.  Aua- 
fUhrliohi  05*15«OOl) 

•-  üna  oonTaraion  au  Paya  daa  Oallaai  L*Bvangtfliata, 
54/9»  2.3.1906,  S.  34;  L*Bgliaa  Libra  38,  1906, 
S.  28 
(05.13.OOl) 

«  Lmm   rtfaultata  du  r^vail  galloia,  L*BTang4liata 
54/23»  8.6.1906,  S.  89 
(05.13.001) 

•  Una  rtfunion  da  pri^ra  au  fond  d'una  aine, 
L*BTang4liata  54/24,  15.6.1906,  3.  95 
(05.13.001)  ^ 

•  -  Darni^raa  NouTallaa  du  Rtfvail,   im    7oi  at  Via» 

«Not. -Daa.   1906}   «Jan.    1907 

•  üna  antravua  avao  Ehran  »Robarta,   L'Bgliaa  Libra, 
39,   1907,    S.   43-44 

(05.13.001) 

Boiaan.  ^.T. .  Rallgion  and  Hard  Timaa,  Social 
Aotion,  #15.3.1939 

Boland>  J.H..  Tha  Problam  of  Mathodiam,  «1888 

Bollar.  Maat  J. .  Noch  ain  Wort  aur  Sadhu  Sundar  Sin^h« 
Praga,  Naua  ZUrohar  Z»itung,  27.6.1926,  Jfr.   1037, 
Bl.  3 
(03.07.014b) 

«  Bin  Latataa  Ton  Sundar  Singh,  Dar  Protaatant, 
ZUrioh  31,  1928,  67f. 
(03.07.014b) 

BollJgar.  Hana.  (raf.  Pfr.),  Du  biat  garufan,  o.J. 
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Bonnard.  Mauriea>  Una  pol ^mi qua  aur  la  Sadhou  Sundar 
Singb,  Ravua  da  Th^ologia  at  da  Philoaophia, 
Lauaanna,  N.S.  14,  1926,  148-155 
(03.07.014b) 

Boobyar>  Q.H..  Bav  Taatamant  Parfaotiohiaa  and 

Chriatian  Citiaahahip,  Hibbart  Journal  «51»  1952- 
53»  143-48 

Booa,  Gorria  tan>  «Viotoira  k   RavanabrUek 

-  Bn  pSnga  oo^  Book,  Orabro^,'  Libria,  «1965 

Booth.  Mra.  Braavall.  Likanaaa  to  Ood,  London,  o.J. 
( 05. 28. 004) 
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Booth.   Katharina   (Narsohallln),   Dar  H(Sh 
Oottaat   In  Kriagarufi   $,5.1955 
(05.28.004)      :  '/-,r:-:.:-;';//'V..- 5/:;: ••■,:.,.    i^.iyü--in'^r::t, 

-  Dia  Fruoht  dar  Tarainiffung  ait  Chriatua,   Barn» 
o.J. 

Frana.i   Laa  fruita  da  l^union  avae  Chriat 
(05.28.004) 

-  Erfüllt  mit  Hailigan  Oaiat»   ?arain  tMr  antaohia- 
danaa  Chriatanituiit    Baaal,   o.J..    abanso,   Varlag 
7.   Wattatain,    Vintarthur,   o.J. (05.28. 029) 

raniyi   Rampli   du  St.   Kaprit 
05.28.004) 


f 


—  Youa  raoa^rai  la  puiaaanoa  du  St.  Eaprit»  Hauan- 
bürg  und  Paria,  Dalaohaux  ft  Niaatl^,  o.J.,  4$   S. 

Booth.  Katharina  (Oenaralin),  Oaviaahait  daa  Haila, 
Barn,  o.J. 
(05.28.004) 

Booth.  William.  L'Arm^a  du  Salut,  aon  pr^aant,  aön 
paaa^  at  aoa  aranir,  Diacoura  pronono^  h   Londraa 
14.2.1881,  par  la  g^n^ral 
(05.28.004) 

-  Viaionan,  Bariin  1906 
(05.28.004) 


<-  Hailuag  durch  dan  Olauban,  Barn 
^rang . ;  La  Ou^riaon  par  la  foi 
05.28.004) 
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-  Wia  man  gorattat  wird 

^rana . »  Commant  dtra  aanotlfi^,  Lauaanna  und  Paria 
05.28.004) 
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Boral'i'Qirard.  Q».  Karta  27.9*1890  an  Bundearat  Ru* 
chonnat 
(05.28.004) 

Boet.  Ami.  1790-1874:  aus  dar  Ganfar  BrUdargamainda, 
atudiarta  in  aanf ,  wo  abar  niaoh  ««Barda  dia  Bibal 
wtthrand  daa  Studiuma  nia  gaöffnat  «urda.  1810 
Oliad  dar  Sooi^t^  das  Amia,  1814  Ordination,  Grün- 
dung dar  fraian  Oomainda  von  Bourg  da  Pour. 

Li.:  »Barda;  Art.  Ami  Boat,  RE  III,  542ff.  * 
Chriatl.  Volkabota.  Baaol,  20.1.1875t  Ami  Boat*a 
Raifflgang  -  Ohappuia.  Art.  Ami  Boat.  R0G^,I,  1207  - 
J.  Courvoieiar.  Art.  Ami  Boat,  ROG',  I,  1572  - 

fR  9.1.1875,  3.  6t  n^orologua 
05.28.046a) 

Boyar.  Harald  V. .  Tha  Apoatolio  Churoh  and  tha 
Apoataay,  Naaaagaa  on  tha  Churoh  In  Hiatory, 
Andaraon,  Ind.,  Vairnar  Praaa,  i960,  79  S. 
(02a. 02. 017) 
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Browii.  Charlys  Bwlng.  The  Churoh  of  Ood  (Anderson, 
Indiana)  In  lltorllltta  Perm.  (Hg. ) ,  Tha  Aaarioan 
Churoh  of  tha  Proteatant  Haritaga«  Nav  York, 
Phlloaophloal  Library,  1953,  3.  455-54 

:.:h  (02a.02.017)   ;■-■>.;  r: -.-::■■;         ■;■■,.;:;.  ;,  ,  ^i:--t:^--. 

Bruna.  H..  Jakob  «-Vattar,  dar  OrUndar  dar  Zalt- 
mi8ai0[n,  Baaal,  »o.J. 

Brutaoh.  J.R..  Artikal  Franz.  Waatafrika,  ROÖ  ,  II, 
1958,  Sp.  1065 

Büohaal  (Paator).  Auoh  ain  Pfingstan^    Broaaraan, 
9.  9.6.1895,  16.6.1895,  25.6.1895,  50»6.1895 
(05. 28.005) 

Bührar.  M..  SUndloaigkait  im  Lioht  dar  Bibal  und 
dar  Erfahrung.  Oagan  dia  "SUndloaan**,  SB  22.2. 
1908,  115;  29.2.1908,  150;  7.5.1908,  S.  146 
(05.28.004) 

Bund  Praiar  avangaliaohar  Qanaindan  dar  Sohwajg. 
Orundaätaa  und  Gaaohäftaordnung,  *1958 

50  Jahra  Bund  Preiar  aTangoliachar  Oamaindan  dar 
Sohvaia,  #1960 

Bundearat.  Rapport  du  Böpartemant  F^dörala  da 
Juatioa  at  Police  aur  aa  geation  an  1887 
(05.28.005) 

-  Ciroulaira  du  Consail  F^döral  Suiasa  au  gouvarna- 
manta  das  oantons  da  Zurioh,  Berna,  Bdla-Campagna, 
Appenzell,  Rh.  Ext.,  Yaud,  Neuohätel  et  Oan6va, 
conoernant  1' Ariane  du  Salut,  14.2.1895 
(05.28.005) 

Bericht  dea  Bundearates  an  die  BundeaTeraammlung 
über  die  Petitionen  betr.  dia  Heilearmee,  2.6. 
1896  (dazu  handaohriftlicher  Entwurf  von  Bundea- 
rat Ruchonnet  und  andere  Notizen  in  der  Landea- 
bi bliothek,  Bern  X  pq  56) 
(05.28.005) 

Büren.  Otto  von,  geb.  1822,  beeinfluast  von  Habioh, 
1864-Ö8  Stadtpräaident  von  Bern,  1875  Oberat. 
**Br  trug  von  der  Oebetawooha  (1875)  einen  tiefen 
Bindruck  der  Allgenugaamkait  Chriati  davon.** 
(Oattliy  3.  119f • )  Von  der  Heilaarmee  erwartete 
er  **viel  nervöäa  Aufregung,  aber  wenig  Frucht 
wirklicher  Bekehrung'*  (aaO.,  S.  121). 

iii   BBLS  II,  405  -  Samuel  OettÜ.  Otto  von  Büren 
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Burrage.  Ch. .  The  True  Story  of  Robert  Browne,  Ox- 
ford  «1906  ^> 
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Bttioh«  yorit«.  Waadarung«!!  switchan  Radaaa  and 
Miaalaaippi  1851  und  1852  (2  Bända)»  Stuttgart 
und  TUbing«n|  J.O.  Gotta'aohar  Yarlagi  1854 

Büaohing.  Joh..  aand.thaol.^  Brai  Taga  in  Oroat-Al« 
■arodai  Lalpslg,  *Bas.  1907 •  PvlTatdruak 

Bnaaaaar.  K. .  Dia  Oaaainda  Jaan  Ohriati,  *1948' 


BUttnar.  Oaa  Sadhn  Sundar  Singh  Oasehiaiita  aua  aiaar 
gaiatliohaa  Valt,  Dia  arangalisohaa  Nisäionaa, 

\5f   1929,  229-256 
03.07.014b) 
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Byrna.  Ruaaall  R. .  Roly  Spirit  Baptiaa  and  tha 
Saoond  Claanaingy  Andaraon,  Indiana,  Ooapal 
Traapat  Cy« .  1925 
(02a.02.017) 

dantaoht  Dia  Taufa  daa  Htiligan  Oaiataa,  ihr 
Vaaan  und  ihra  Wirkung,  Kaaael,  Oaaainda  Oottas, 
♦o.J. 
(05.07.005) 

Byrua.  R.B.«  Tgl.  H.H.  Riggla,  R.B.  Byrua,  F.O.Saith 

Boaton  Congregationaliat.  »7.10.1875 
URoody,  02a. 02. 004) 

Boaton  Daily  Advartiaar,  »29.1.1877,  ♦5.2.1877 
(«>Noody,  02a. 02. 004) 

Boa ton  Qloba.  #27.11. 1875,  *22. 1.1877 
(♦Noody,  02a. 02.004) 

Boaton  Harald.  ♦8.2.1854,  ♦27.12.1899 
UMooiyTo  2a  .  0  2 .  004 ) 

Boaton  Tranaoript>  ♦22.1.1877,  ♦26.1.1877,  »50. 1. 
1877,  ♦27.4.1877 
(«•Moodyi  02a.02.004) 
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Bo^ttiar,  Qäbrial.  La  t^noignage  du  Sadhou  Sundar 
Singh y  Btudas  Thdologiquas  at  Raligiauaas»  Hont« 
palliar  1,  1926,  195-205,  554-552         v 
(05. 07. 014b) 

Bovat.  Arnold.  1845-1905 t  Vorkämpfar  dar  Abatinenton« 
bawagung  und  Hitbagrttndar  das  **Blatton  Krauaäs". 
1860  vurda  or  bai  Dorothaa  Trudal,  RRnnadorf, 
durah  Handauflagung  Von  ainam  Knialaidan  gahailt, 
das  9T   bia  anhin  von  dan  Aarstan  yargablioh  hatta 
bahandaln  laoaan  (Langaaasar.  aaO«,  3.  54ff.)r 
Studiua  in  TUbingan,  1868  thaologiaohao  Exaaan, 
1869  Pfarrar  in  Sonyiliar.  Saina  trouastan  Mit- 
arbaitar  waren  dia  Ton  Bnpaytas  arvaoktan  Auguata 
Bourquin,  ülyaaa  Choard  u.a.  (Langaaaaar.  3.  99). 
1875  Pfarrar  dar  **Fraian  Kiroha**  in  Barn.  In  Ox- 
ford und  Brighton  vurda  •x  t\Xt   dia  Hailigungsba- 
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Li>    Auf  d^r  Warte  2/22,    50.5.1905,    S.   1*2  - 
f.   Ditterlen.    A.   Bovet,   aa  vi«,   aon  oauTra  - 
V.   Ooebel.   Pfarrer  Arnold  BoYot  -  HBL3.    Art.        - 
BoToty   II,    557   -  B.    Laohenmann,    Art.    BOTOt,    ROO' 
Ii  1574  -  A.   Langaesaer,   A.    Bovot,   ••in  L^ben  uai 
•ein  Werk«  ^ 

(05.28.003) 


t 
und 


-  Le  5  et  4  aoftt  k   Bienna,  ReuTevillet  *1874 
(05.28.046) 

•  Briaf  an  ♦Smith,  Chriatian*a  Fathvay  of  Power  2, 
1875,  S.  80 

("I  nay  aay  that  the  great  majori ty  of  pioua 
olergyaen  of  the  Canton  de  Naulbhfitel  to  whioh  I 
belong  by  birth,  haa  entered  into  the  movement**. 
05.28.046;  02a.O2.OO5) 

Bovet.  y^lix.  1824-1905:  Sohwager  von  Arnold  ♦Bovat, 
Bibliothekar  in  Neuenburg,  daseibat  Prof.  der  Li- 
teratur und  dea  Hebräischen.  Lebte  in  Grandohamp 

Li:  HBLS.  II,  556  -  Qruner'll.  3.  142 
(05.28.046) 

Bowen.»Hietory  of  the  Origin  of  the  Free  l^thodiat 
Church 
(02a. 02.026) 

Boyd.  Robert.  Töung  Converts;  or  Beginners  in  Zion*a 
Vays  eto. ,  London,  Morgan  ft  3oott,  «1874,  148  3. 
(Vorwort  von  D.L.  ♦Moody;  02a. 02. 004) 

-  The  Vonderful  Career  of tHoody  and  Sankey  in  Oreat 
Britain  and  Amerloa,  New  York,  Henry  3.  Goodapeed 

\  &  Co.,  *1875 
(02a. 02. 004) 

Bradford.  Gamaliel>  D.L.  f-Moody,  A  Worker  in  Soula, 
New  York,  George  H.  Ooran  ft  Co.,  *1927 
(der  kritische  Biograph  beschäftigt  sich  haupt- 
sächlich Bit  dem  Widerspruch  swischen  «-Hoody'a 
rudimentärer  Theologie  und  seiner  genuinen  Toll- 
macht,  02a. 02. 004) 

Braeunlioh.  Lic.  F..  3undar  Singh  in  aeiner  wahren 
Gestalt,  Dresden  ft  Leipaig  1927 
Reg. t  Gabler.  Sadhu  Sundar  Singh,  3.  16-18  - 
Grandmai son.  Reoherohes  de  Soience  Religieuse, 
April  1926  -  Friedrich  Heiler,  Neoktonburgisohes 
Zait-  und  Kirohenblatt  55,  1927,  155-56  -  Der a . , 
Die  Biche,  Viertel Jahresschrift  für  soaiale  und 
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International«  Arbtlta^^mainsoliaft  15»  1927t  162«> 
184»  Tgl.  auch  Dia  Hoohkiroha  9t  1927t  27-28  und 
Chrlatlioha  Yalt  41t  1927t  253*54  -  Julina  Jordan, 
Thaologiaohar  Litaraturbariohtt  Otttaraloh  50» 
1927t  90  -  WilhalM  Lay.  Entlarvt?  Oadankan.su 
**3ttndar  Singh  in  aainar  wahran  Oastal f't  Dautsoh« 
Lahrarsaitungt  Barlint40t  1927t  578-79  -  aohaal«- 
Haoklanbarffioohaa  Zait-  und  Kirohenblatt  53t  X927f 
156  -  Sohomarua.  Thaologia  dar  Oaganvartt  21« 
1927t  174-75  -  P/am7  Seh/ttta/.  Dar  Orient,  1927, 
61-62  -  Vath>  Thaol.  Revue  1927,  425-25 
(tandenaiöa,  05.07.014b) 

Dia  Verteidigung  Sundar  Singh*e,  Heeklenburgisohea 
Kirehan-  und  Zeitblatt t  55t  1927t  Nr.  20-21t  Auoh 
ala  Sonderdruck 
(05*07.014b) 

Zvei  Briefe  an  den  Herausgeber t  Meoklenburgisohes  ui 
Kirchen-  und  Zaitblattt  55,  1927,  157-140 
(05. 07. 014b) 

Zum  Streit  um  Sundar  Singh,  Das  evangeliaeha 
Königsberg,  4,  1927t  2.  April»  Hr.  14 
(05. 07. 014b) 

Zur  Sadhuangelegenheitt  Neeklenburgiaohes  Kirohen- 

und  Zaitblattt  56,  1926,  Nr.  1 

(05.07.014b) 

Zur  Klärung  das  Sadhustraitaa,  Säehsisehas  Kir- 
chenblatt, 78,  1928,  222-226 
(05. 07. 014b) 
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-  Fraund  und  Feind  Über  den  Sadhu,  Preussisohs 
Kirchanseitung,  Baruth  (Mark),  24.  1928,  57-42 
(05. 07.014b) 

Brain.  Balle  M..  Sundar  Singh,  India*s  Christian 
Sadhu,  The  Nisfionary  Review  of  the  Vorld,  Nev 
York,  45t  1922,  289-296 
(03.07.014b) 

Bramwall.  William.  Un  s^riaux  minist^re,  Fie  de 
Villiam  Branwell,  256  S. 

Brandenburg.  H.>  Art.  Blankanburger  Allianskonferens 
in  ROO-'t  If  (1957)  1517 

-  Gnadauer  Verband  in  ROG^,  II  (1958)  1650 
•  Art.  Theod.  Raarbeokt  RGG^,  III  (1959)  2 

-  Art.  Helligungsbeve^ung,  RGo',  II  (1959)  182 
^  Art*  Vatter  Michaelis,  RGG^,  IV  (i960)  955 

-  Art.^Stocknayer,  ^GG3,  VI  (1962)  586 
(05.28.047) 
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:^rande« ,  Art.  R.  Haldaue  in  RE  VII  354 

Brandt.  Theodor.  Ernst  Lohnann,  Ein  Pionier  in  Josti 
Diansti  Bd  157|  Brunnen,  Basel,  *o.J.,  64  S. 

Bratskii  Veatnik 
(00.02.004} 

Braun.  Fritg.  Das  Weltbild  der  Bibel.  Dreht  sieh  die 
Erde  HIB  die  Sonne?  Oder  hat  das  Wort  Oottes  reoht? 
HeokargaUnd  «1949 

»•  Wie  aus  Israel  die  Nationen  wurden.  Sind  alle 
weissen  Mensohen  Israeliten?,  Biseisberg,  Kreis 
Calw,  Vort  und  Zeit-Verlas,  o.J.,  64  S. 
(05.13.'b.III)  ^ 

•  Was  geht  in  der  Brangeli sehen  Kirohe  Tor?,. 
Missionshaus  Rausohenberg,  *o.J. 

Braun.  Joachim.  Krankheit,  Oeb|et,  Heilung,  Ein#  not- 
wendige Besinnung,  Netsingen,  t^Urtt«,  Brunn- 
quell-Verlag der  Bibel-  und  Missionsstiftung, 
1957,  71  S. 

Bredel.  Art.  Dwight  L.  «-Moody,  Re'  XIII  (1903),  435 
rÖ2a.02.004) 

Brengle.  Kommissar  Dr.  L.S..  Helps  to  Holiness, 
London  1948 

deutsoh:  Hilfe  sur  Heiligung,  Bern  1928 
(02a. 28. 005 ) 

Brewer.  B.D.C..  Churoh  and  Sect  in  Methodism^ 
social  Forces,  *30,  1951-2 

Brewster.  H.  Pomeroy.  The  Magic  of  a  Voioe,  Roohestv 
Hietorioal  Society  Publication  Fund  Series,  *IV, 
(1925) 
(«>Finney,  02a. 02.002) 

Bridwell.  C.W.  (M.A.),  The  Second  Coming  of  Christ, 
Zarephath,  N.J.^  Pillar  of  Fire,  «o.J. 
(02a. 02.040) 

Brilioth.  Art.  Jeremy  Taylor,  ROO'',  (l93l)  V  1030 
(05.28.004a) 

British  Weekly.  *2.2.1905 
(«-Roberts,  03.13. OOl) 

-  «2.3.1905 
(Marie  «>Jones,  05.13*001) 

-  «15.6.1905;  «7.12.1905;  «4.1.1906;  «11.1.1906; 
«22.3.1906 
(Wales,  05.13. 001  ;| 
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Byook».   John  P. ,   Tlio  DlTla«  Churoh,   Colttsbas,   No. 

♦1891  •       '■■-;-:,.,  >./.'•   -^-^- ;-.-.>     A---^". 

Bro«aaon.  Offiti«1140  Orffan  d«r  BTanffolisohon  O«« 
••llsohaft  des  Kantons  Born 
(05.28.005)  . 

Brown.  Charloa  Kwing.  D.D.>  Tho  Noaninff  of 

Sanotlfioation,  Anderson,  Indiana,  The  Warner 
Press,  »1945,  1958^,  252  S. 
(02a. 02.017) 

•  ¥hen  the  Trunpet  Sounded,  *1951 

iOesohiohte  der  Churoh  of  Ood  (Anderson) 
Ö2a.02.017)) 

Cadler.  «Pl^nitude  du  St.  Bsprlt 
(05.28.046) 

Cady.  Georgs  L. >  Bduoatloaal  Ideals,  Old  and  Kev, 
The  Moant  Hormon  Quarterly,  »Sept.  1911 9  3.  11 

Cai^pbell.  Vilbnr  F..  Bvlght  L.  »lloody  and  Reliffious 
Sduoation,  Master  of  Saored  Theology,  Tale 
BiYlnity  Sehool,  «1949 
(unTeröffentliöht)  (02a.02.004) 

Carradine.  B. .  (B.D. ),  Heart  Talks,  Oinelnnati, 
Ohio,  Ood 's  flble  Sohool,  278  S. 
(02a. 02. 027)  ^ 

Carrie-Jttdd,  Miss,  La  pri^re  de  la  foi,  VoToy  *1886 

Caryossa.  Villia«.  Leben  und  Wirken,  Bremen  «1896 
(05.28.004) 

Castrtn.  K. ,  Kiv^liOn  suari  herttttäjä  Lars  Levi 
Laestaditts,  Helsinki  «1934 
(05.O8.pOld) 

phaffee.  O.g..  The  Isolated  Seot  as  an  Objeot  of 
Sooial  Researoh,  Amerioan  Journal  of  Sooiolegj, 
♦55/4,  Jan.  1950  s 

La  Ghambre  Haute,  «Jan.  I895 


Ghambre  Hau 
(05.28.005) 


Ohanaan,  J.B. ,  The  Masarene  Primer,  Kansas  Citj, 
Mo.,  Hasarene  Publishing  House,  1962  t  64  S. 
(02a. 02. 020) 

-  «Historjr  of  the  Churoh  of  the  Hasarene 
(Oia. 02.020) 
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Chflpaan,  John  Wilbur.  The  Llf •  and  Work  of  Dvight 
L.  »Noody»  ]f«v  Torky  Robla,  London,  J.  Hisbet 
A  Co.,  «1900,  555  S. 
(02«. 02. 004)  ^ 

Chftppttii.  Lt.Col.I.-B. I  Appal  k   l'attantlon  sur 
loa  pr^tontlona  da  MM  laa  M^thodiataa  daaa  la 
Canton  da  Vaud 
(05.28.004b) 

-  Aai  »Boat  In  ROO^,  I  (1927),  1207 
(05.28.004b) 
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ChaPttia.  Paul,  paataur,  Chaxbras,  Briaf  1.8.1890 
an  Btthdasrat  Ruohonnat 
(05.28.005) 

Chaaaabro.  Roy  A. .  Tha  Preaohlng  of  Charlaa 
Orandiaon  «-Finnayi  unveröff.  phil.  Bisa., 

A   Yala  »1948 

(02a.02.002)        _ 

Chavranl.  M..  La  spiritualiama,  JR  11.9.1866,  S.  149 
(05.28.004b) 

Chicago  Daily  Tribnne.  »1.10.1876,  *25. 1.1886 
(ttbar  «>Noody,  02a. 02. 004) 

Chioago  Diepatch  *13.12.1895 

(♦Dovia  vor  Oorioht  in  Chioago,  zit.  boi  Gordon 
»Lindgay.  Life  of  John  Alazandar  »Dovio^  3«  108, 
02a. 02. 047) 

Chicago  Inter  Ooean.  «29.4.1876,  »1.10.1876, 

♦2.10.1876,  «25.11.1876,  »21.12.1876,  «29.12.1876 
(Ubar  »Hoody,  02a. 02. 004) 


Chicago  PulPlt  «Mai  1872 
(«•Moody,  02a. 02.004) 

Chicago  Tribana  «10.3.1907 
(Ubar  «-Bowia,  02a. 02. 047) 

La  Chr^tian  Balge  55,  1905,  S.  121-123 
Dana  laa  mines  du  paya  da  Oallaa 
(aua  den  «Byang^lista,  05.13.001) 

-  60,  1910,  S.  175:  Paya  de  Oallea 
(05.13.001) 

Chr^tian  Evangöliqua.  Lausanna 
(Sit.  Chr^tien,  05*28.046) 

Chrischona-Biattchän 
(05.28.001) 
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ffcC  Ohriatian  «8.12.1898 
(«>Moodyi   02a .02. 004 )  ( 
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Chriatlait  AdTanea,   »H.S.187^.   #7.10.1875, 

♦14.10.1875,  »21.10.1875,  ♦7.12.1875,  ♦14.12.1875, 
♦21.12.1875,  ♦9.11.1876,  ^7. 2.1877 
(«»lloody,  02a. 02.004) 

Chrlatian  AdYOoata>  ♦4.5*1875,  ♦25.5*1875,  ♦26.8. 
1875 
(«•Noodjr,  02a.02.004) 

Chrlatian  AdYOoata  and  Journale  ♦12.1.1888 
UHoody,  02a. 02. 004} 

PftyAfft^fE  i^riUf   «16.2*1905 
(Maria  ♦Jonaa,  05.15*001) 

t,a  Chrj^fn^|nMPf  %^  Uf  m^^f   ♦25*2.1905,  3.  227 
IValaa,  05.15.001} 

Chrlatian  and  Mlaaionagy  Allianoe.  Tha  Fourfold 
Ooapalt  Chriat  our  Sayiour,  Sanotiflar,  Haalar 
and  Coalng  Lord.  law  York,  Chrlatian  and 
Niaaionary  Allianoa,  o.J«,  8  3. 
(Railiffuag  **dafinlta  and  diatinot  oriaia**, 
nichts vaohatüalich,  02a. 02. 015) 

-  Aftar  Thraa  Qttartara  of  a  Oantury.  Haw  York, 

Chrlatian  and  Miaaionary  Allianea,  o.J.,  8  3. 
(02a.02.015) 

Tha  Chrlatian' a  Pathway  to  Powar  2,  1875,  3.  57*58 
»SBith  in  iriBoa 
(02a.02.005,  05*09. A) 

-  2,  1875;  Tha  Hauohltal  Naatinga,  3.  214-15 

(05*28.046) 

-  2|  1875:  Tha  Naatinga  at  Lauaanna,  3.  215--16 

(05.28. 046)  ^ 

Chriat^anaan.  Baaaaaana,  Auf  dar  Varta  5/55, 
12.8.1906,  3.  5-4 

("Ba  gibt  Baaaaaanai  Ba  gibt  riala  Baaaaaana. 
Hiar  mittan  in  dar  aogananntan  Chriatanhait**, 
05*07.002) 

Tha  Chrlatian  Union,  ♦18.10.1876,  ♦18.12.1876 
(♦Hoody,  02a. 02. 004)       .  '■'■-'"  ■■-'"''• 
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phflstlfn  World.  »29.6.1905 

(BvJn^RpbSrt«,  attoh  1«  '^fitang^liate  und 
ia  »JR,  05.15.001) 

Christliche  ^•It  19.  1909,  S.  474^75,  497-4991 
Die  Srveokunff  in  Wales  und  der  sohottisohe 
Kirohenstreit  (05.15*001) 

Oharoh  of  the  Hasarene.  History  of  the  Fbreign 

niesionary  Work  of  the  Churoh  of  the  Haz^irenei  ■ 
Kansas  City^^o.»  Naearene  Publiahins  Housst 
♦1921  (02a. 02.020) 

-  Batidbook  ot   the  Chureb  of  the  llasarehe,   *  *ä 

Kansas  City,  Mo.,  Raearene  Publishing  House,   . 
#1952  (02a. 02.020) 

«•  Manual  of  the  History,  Dootrine,  Government  and 
s.  Ritual  of  the  Churoh  of  the  Nazarene,  -;:^.^^y:^:.f  ^^^:i.^'^^Ttt 
'      Kansas  City,  Mo.»  Nasarene  Publishing  Bouse, 
ea.  »1924^,  1948,  i960,  556  S.     ;,^^^  /^#r  - 
(Die  Redaktion  der  Ausgabe  von  i960  besorgten 
John  Riley,  S.T.  Ludwig,  Leslie  Parrot,  Roy  ?,. 
Swim,  W.T.  Purkiser,  (02a.02.020)  ) 

-  Doers  of  the  Word,  Kansas  City,  Mo.,  Nasarene 

Publiahing  House,  i960 
(Geschichte,  02a. 02.020) 

-  Tearbooks  of  the  Churoh  of  the  Naearene,  Kansas 

City,  Mo«,  Hasarene  Publishing  House,  laufend 
(02a. 02. 020) 

-The  People  Called  Nazarenes,  Kansas  City,  Mo., 
Nazarene  Publishing  House,  o.J.,  6  S. 

-  Presenting  Your  Nearby  Churoh  of  the  Nazarene, 

Kansas  City,  Mo.,  Nazarene  Publishing  House,  o.J. 
4  S.,  (02a.02.020) 

-  Hiatory,  Dootrine,  Information:  Churoh  of  the 

Nazarene,  Kansas  City,  Mo.,  Nazarene  Publidhing 
House,  O.J.,  (02a.02.020) 
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Clark«  Rufua  Wheelwri^.  The  Work  of  Öod  in  Great 

Britain  under  Masers.  «>  Moody  and  Sankey,  187 5-1875 
i  vith  biographioal  sketohes,  New  York,  Rarper, 
*1Ö75,  571  S.  (02a.02.004|  ,^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^  •    ■ 

Clasen.  L.  "Heiligung  im  Glauben«  :  Mit  Rücksicht 
auf  die  heutige  Heiligungsbewegung, ZTbK  10,    v 
1900,3.459^488  ,         v   ^^ 

(betr.  vor  allem  frJellinghaus  (05.07. 002)  und  1  r 
♦Smith,  (02a.02.005) 

glfiSfmi  gflAt^  !>«*•  SaXutiemua.  Jena,  1913 

(Clasen  ist  vor  allem  am  sozialen  Aspekt  der 
Heilsarmee  inteiresaiert,  (05.28.004)) 

Cole.  Stewart  G.:«  History  of  Pundaraentallsm, 
New  York,  Richard  R.   Smith,  »1951 
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10.188.002 


10.177.001 

Coöke.  Sarah  A.  Wayaide  Sketohea, 
Grand  Rapida,  Shaw,  *p.J.. 

Corlett.  Shalby>  Dr.  Abc'o  of  Stewardahlp  , 
Queationa  aad  Anawera  on  the  Subjeöt  of 
Chriatiaa  Stewardahlp, ^Kanaaa  City,  Mo., 
Beacon  Hill  Preaa  j,1957 ,  46  S. 

-  The  Abo*a  of  Hollnesa.  Queationa  and  Anawera 

on  the  Doctrine  and  Rxperience  of  Bntire 
Sanctificationi  Kanaaa  City.  Mo.,  Beacon 
Hill  Preaa,  1961^^  (l5ö.000),47  S. 

-  The  Abo* 8  of  Christian  Doctrine,  Queationa  aa&d 

Anawera  on  Bsaential  Chriatian  Beliefa,   g 
Kanaaa  City,  Mo.,  Beacon  Hill  Preaa,  1965 
65  S. 

Courvoiaier  J. .  Art.  Ami  tBoat  in  RCG^,  I,(l959iX372 
(05.28.046) 

Covert.  William  C.  Dwight  L.  «-Moody,  Raat  North- 
field,  Maaa.,  The  Northfield  Schoola,  »1957 
(02a.02.004) 

Cowen«  Clarence  E. .  A  Hiatory  of  the  Churoh  of  Ood 
(Holineaa),  Overland  Park,  Kanaas  *1949 
(02a.02.018A) 

Gram.  D.W.  .  D.L.Noody  at  the  Pair,  t-Moody  Monthly, 
»März  1949,  *Juni  1949,  *Wov.  1949 
(02a. 02.004 

Qri  de  Guerre,  Organ  Offioiel  de  l*Arm6e  du  Salut  en 
Suisse  (05.28.005) 

Crowther.  Jonathan.  Portraiture  of  Methodiam   or  the 
Hiatory  of  the  Wesleyan  Nethodiata,  London 
.  *1815 

Cuckaon.  John».  Religious  Rxcitement,  a  Sermon  on 
the  «•Koody  and  Sankey  Revival,  London, 

Birmingham.  A.J.  Buncher,  »1875,  14  S. 
(02a.02.004) 

Cumming.  I«A.M. t  (Paeudonym),  Tabernacle  Sketchea 
Boa ton,  Timea,  *1877 

Currän.  Francis  X. .  Major  Traita  in  American  Churoh 
Hiatory  New  York,  American  Preaa,  1946 

Curtia.  Richard  K. .  They  Called  Him  Mister*Moody 
New  YoiTc,  Doubl  eday,  1962,  578  S. 
(ausführlich,  hervorragende  Quellenkenntnia, 
gute  Bibliographie,  gut  geac^aLeben,  theologiach 
unergiebig)  (02a. 02.004) 

-  The  Pulpit  Speaking  of  Dwight  L.  i-Moody, 

Ph.D.  Diaaertation,  Purdie  üniveraity,  »1954 
(unveröff.),  (02a.02.004) 
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10.195.002 
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10.197.001 
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10.189.001 

Ciiyl>r>  Theodor»  L,  ■  Reoolleotions  of  a  Lon«  Life» 
N«w  York  «1902 

DAB,  Art.  ♦Bowle,  V,  1930,  413f  (02a.02.047) 

-  Art.  ♦Fizmeyt  Charles  Grandison»  VI,  1931 1 
394f  (02a.02*002) 

-  Art.  «Jaooby,  L.S.,  XX,  1932,  569'  (05.28. 004b} 

*  Art.  «Hahan,  Asa,  XIZ,  1933,  209  (02a.02.003) 

•  Art.  ♦Smith.  Pr.  und  Hanna,  XVIX,  1935t  274f 
_  (02a.02.005) 

-  Art.  ♦Upham,  Th.O.,  XIX,  1936,  123f  (02a.02.007) 

Daily  Bible  Notes.  Chioago  vuid  London,  ZS  ♦Torreye 
(02a. 02. 006) 

Daily  DiBpatch.  London,  *28.7.1905  (Marie  ♦Jones, 
05.13.001) 

JBftilZJäftil.  London,  »13.2.,  *14. 2.,  ♦15.2.1905 
(Marie  ♦Jones,  05.13.001) 

-  London,  «10.4.1905  (♦Torrey,  02a. 02. 006) 

Daily  Newa.  London,  «16.2.1905  (Marie  ♦Jones, 
05.13.001) 

Dale.  Robert  Williame.  Mr.  ♦Hoody  and  Mr.  Sankey, 
reprinted  fröm  "The  Congre Nationalist'*,  London, 
Hodder  ft  Stoughton,  «1875,  29  S.  ( 02a .02. 004) 

<-  The  Day  of  Salvation.  A  reply  to  the  letter  of 
the  Arohbishop  of  Canterbury  on  Mr.  ♦Moody  and 
Mr.  Sankey,  London,  flodder  &  Stoughton;  Birming- 
ham, Hudson  &  Son,  «1875,  28  S.  (02a. 02.004) 

Dallenbaeh.  Pauline  White.  Dear  Friends,  Zarephath, 
N.J.,  Pillar  of  Pire,  «o.J.  (02a. 02.040) 

Daniels .  William  H . .  D.L.  ♦Moody  and  His  Work, 
London,  Hodder  &  Stoughton,  «1875;  Hartford, 
Amerioan  Publishing  Cy,  «1876,  VII  ^  464  S.; 
New  York,  Nelson  and  Phillips,  «1877 
(enthält  wichtiges  Material;  02a.02.004) 

DappagQ .  B . .  geb.  1907  in  Moutier.  Sein  Vater  war 
ein  eingewanderter  G-enuese,  der  unter  Alexandre 
♦Morel  sum  Protestantismus  konvertiert  und  ein 
lebendiges  Verhältnis  a\xm  evangelischen  Glauben 
gefunden  hatte.  Nach  dem  ersten  Weltkrieg  wan-. 
derten  Daposeos  Eltern  nach  Frankreich  aus. 
Dapoeao  wurde  au  einem  Bauern  geschickt. 
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10.200.001 


10.201.001 


10.201.002 


10.199.00i 

Baposio  vtrt«iltt  «ohon  nlt  16  Jahrtn  •▼ang«- 
lisoh«  Literatur,  ersobUttart  von  der  Vnviaaan- 
hait  und  de«  Elend  der  BaTÖlkerung  in  dar 
Pieoardia.  Neban  aainar  Arbeit  als  Maurar  abaol« 
▼iarta  er  in  Frankreich  ein  deutaohea  Handel a- 
diplo».  1926  verauohta  die  Pamilia  viadar  in  dia 
_   Sobvais  aurUokzukahran.  Der  Aufenthalt  wurde  ver- 
waigart,  obachon  die  Mutter  Schweiaerin  war. 
Dapoeao  heiratete  1951  eine  Soh'veizerin,  verauohta 
wieder  erfolgloa  in  dar  Sohweis  eine  Aufenthalte- 
bewilligung  au  bekonmen.  Zwei  aeiner  Kinder 
waren  Franaoaen,  er  aelbar  Italiener,  obaohon 
er  aeine  Einbürgerung  bezahlt  hatte.  Dapoaao 
begründet  diea  mit  dar  Tarlottartan  fransöaiachan 
Varwaltung«  Während  daa  aweiten  Uitkriegea  lai<f 
atata  er  Dolmetaehardienate.  Wurde  danunsiert, 
weil  0r   den  Juden  half  und  in  ein  KZ  deportiert. 
Seine  Frau  flUohtate  in  die  Sohweie,  wo  aie  daa 
Leben  ait  Blumenverkauf  friateta.  Heute  wirkt  er 
ala  Bvangeiiat  in  Italien  und  der  Sohweis.  Er 
wohnt  in  Belp. 

JiiX  Autobiographie 

Jublläuti  1922«*! 962,  40  Jahre  im  Dienate  ala  Zeuge 
O.O.,  o.J.  (1962) 

(enthält  Bericht  Über  »Daposaoa  l^yangaliaationan 
in  Italien,  Frankreich  und  Spanien.  Auf  S.  19*32 
eine  packende  Autobiographie) 

Davenport«  P.M«.  Primitive  Tr^iita  in  Religioua 
Revivala  *1905 
(Zur  Vorgeschichte  der  Pfingatler  in  Amerika) 
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Davia.  George.  Th.B».  Dwight  L.,  fMoody«  The 
and  Hia  Niaaion, Chicago,  Monarch,  «19oo 
(02a.02.004) 

t>Torrey  and  Alexander:  The  Story  of  a  World-Wide 
Revival.  A  reoord  and  atudy  of  the  work  and 
peraonality  of  R»A.  «•Torrey...«  and  Charles  N. 
Alexander,  London  and  New  Tork,  Niabet,  «1905 
.(02a.02.006) 

The  Treasury  of  R,A.  ♦Torrey, Weatwood/N.J.  *1954 
(Anthologie,  02a.02.006) 

Daviaa.  Maggie  und  Anni  (geb.  1887),  walisische 

Predigeratöchter  aua  der  kongregationalistischen 
Kirche  von  Maeateg  (vgl.  ♦Jeffreya).  Sie  be- 
gleiteten Eva  «>Hoberta  auf  den  Raiaen  und  aan- 
gen  in  seinen  Teraammlungen  (the  einging  sisters). 
Annie  musa  eina  beaondera  acllöne  und  geschulte 
Stimme  gehabt  haben.  1905  ging  daa  C^erücht  um, 
ala  sei  mit  Bvan  fRoberts  verlobt  (vgl*  Bvan 
«>Roberta  und  05.15*001) 

Li;  Henri  Boia.  La.  r^veil  dana  le  pays  de  Galles, 
S.  543-44 
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10*203«OOX 


10.204.001 


10.205.001 

DaxT.  Sundar  Slngh  in  seiner  wahren  Gestalt. 
**Neokl. Kirchen-  und  Zeitblatt«*,  53  (1927) 
S.  155-157  (05. 07. 014a) 

Pay.  Riohard.  Ellswarth.  Bush  Aglov,  The  Life 
Story  of  Dwight  Lynan  ♦Noodyi  Commoner  of 
Northfield,  Philadelphia,  Ju4son  Press , 
♦1956,  »1957 

(•«This  book  has  an  adväntage  in  that  the  author, 
then  a  Baptist  minister  in  San  Franoiseo,  vas 
able  to  consult  the  Washburne  Papers»  a  large 
group  of  family  letters  held  by  an  assooiate  of 
♦Noody  in  Northfield.  IJnfortunately,  this  work 
is  not  only  uncritioal,  but  "inspirational**» 
and  wiitten  in  vhat  is  vithout  a  doubt  the  most 

of  brummageffl  piety  and  mock 
oommitted  to  paper.  "Weiaberger. 
at  the  River I  S.  514,  Anln.  2, 


painful  style 
arohness  ever 
They  Gathered 
02a. 02. 004) 


10.204.002 


10.205.001 


10.206.001 


10.207.001 


10.208.001 


10«209.001 


10.210.001 


10.211.001 


10.212.001 


«  Man  of  Like  Passions....  Charles  Grandison 
i-Pinney, 

Grand  Rapide,  Zondervan  Publishing  House, 
♦1942   (erbaulich, 02a. 02. 002) 

DeHaan.  T^.R.,  The  Second  Coming  of  Jesus, 

Grand  Rapide,  Zondervan  Publishing  House, 
♦1944 

Danzler,  Rud..Heinr. .  Methodismus  und  Landeskirche 
nach  ihren  Besiehungen  zueinander,  ZUrich  1874 
(05. 28. 004b) 

Desplands.  J. .  La  sanctlfioation  chr^tienne,  simple 
introduction,  Genf,  1875 
Res.;  Chr^tienl875,  S.  129  (05. 28.046) 

Devau».  Henri.  Bnvironn^s  de  puissance, Editions 
de  L*Union  des  Chrötiens  Bvahg^liques, 
Bordeaux,  de  V^drinea,  1955 

Diener.  W.,  Medio  Slglo  de  Testimonio  para  Cristo, 
imprenta  y  Editorial.  Aliansa,  Temuco  (Chile), 

^^o.J.  (02b. 08. 002) 

Diettrioh.  (Lis.  Dr).  Der  evangelieohe  Geistliehe 
und  die  Soeialpolitik,  Auf  der  Warte,  l/58, 
17.12.1904,3.   1-2 
(primitiv,  05.07.00l)  ' 

Le  Dieu  oui  te  gujrit  (Jehova-Ropheka),  Feuilles 
destin^es  k   la  gu4rison  par  la  foi  et  la 
sanctlfioation,  Genf,  18d5>^87  (05.28. 046c) 

Pike.  Samuel.  A  Study  of  New  England  Revivals» 
American  Journal  of  Sociology,  ♦Nov.  1909 
S.  576ff 
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jAhran  zurUoki  naoh  d«m  «■  ihm  sterbanssohl^eht 
ward«  (»Lindsay,  S.  12-15} 

167'2  vurd«  er  t^redlg^r  d#r  Kongaf-agatlonallstan 
in  Alma»  trat  aber  aohon  naoh  9  Monaten  wieder 
BurjAckt  "My  hopea  in  aocepting  yoür  oall  have 
not  been  realiaed.^ 

(Brief  »Dovie  an  seine  Kirche  5*12.1872), 
1675-74  war  er  Prediger  in  Manly  Beaoh|  in  der 
Nähe  von  Sydney,  1874-76  (?)  in  Kewton,  Sydney. 
1876  wurde  er  selbständiger  Erängeliat,  1882  er- 
öffnete er  einen  eigenen  Tabernakel,  stiese  aber 
damit  auf  den  erbitterten  Viderstand  der  Oeist- 
liehen  von  Sydney.  6r  versuohte  erfolgslos  Mit- 
glied des  australischen  Parlamentes  zu  werden, 
eröffnete  eine  Kirche  in  Melbourne,  focht  einen 
erbitterten  Kampf  gegen  die  Alkohol-Trusts,  wur- 
de eingesperrt,  weil  er  Freiversammlungen  ab- 
hielt ohne  Bewilligung.  Dies  alles  gab  seiner 
Arbeit  nur  mehr\  "Publicity**,  naoh  der  er  Zeit 
seines  Lebens  hungerte.  Die  Alkoholprodusenten 
lieasen  in  seiner  Kirche  eine  Bombe  sur  Explo- 
sion bringen.  Dowie  aber  war  vorher  durch  Visi- 
onen und  Auditionen  gewarnt  worden,  sodass  er 
dem  Attentat  entging. 

Während  einer  Pestepidemie  packte  ihn  die  Wut 
Über  die  Ohnmacht  der  ärztlichen  Kunst.  Er  wei- 
gerte sich,  das  Hinsterben  der  Pestkranken  als 
"Gottes  Ville"  zu  erklären  und  begann  mit  der 
Krankenheilung  durch  Gebet. 

In  finanzieller  Beziehung  scheint  er  eine  un- 
glückliche Hand  gehabt  zu  haben.  Seine  Frau 
schrieb  ihm  Jedenfalls  1877  (unter  dem  Einflusa 
ihres  Vaters),  er  Überlasse  die  Verwaltung  ihrer 
Finanzen  besser  ihr  selber,  da  sie  seine  finan- 
ziellen Wagnisse  nicht  als  Glaubensaöhritte  be- 
trachten könne  (die  ganze  Korrespondenz  bei 
t>Lindsay)  und  er  seine  Unterhaltspflicht  Frau 
und  Kind  gegenüber  vernachlässige.  ("ITou  have 
nothing  whatever  to  provide  for  your  wife  and 
child,  vhich  ist  your  ,flrst  duty  as  a  Christian 
man,  and  there  are  no  miräcles  performed  to 
•provide  for  ministers*  wives  and  ohlldren.") 
(  »Lindsay,  S.  40) 
Ab  iBöä  arbeitete  er  in  Chicago.  Wegen  seiner 
Krankenheilmethoden,  seinem  Angriff  auf  das  Essen 
von  Schweinefleisch,  den  Alkohol  und  das  Rauchen 
sog  er  sich  wütende  Angriffe  und  über  100  Pro- 
sesse zu,  die  er  aber  alle  gewann  (dAB).  1694 
s.  B.  wurde  ihm  die  Vergünstigung  der  Zeitschrif- 
tenposttaxe  (seoond  Class  mailing  privilege) 
entzogen,  worauf  er  beim  Postdirektor  in 
Washington  nicht  nur  die  Wiederzulassung  seiner 
"Leaves  of  Healing**  als  "Seoond  Class  mail% 
erwirkte,  sondern  gleichzeitig  auf  die  obszöne 
und  pornographische  Literatur  Chicagos  hinwies. 
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dl«  Tom  Chloagoar  Postamt,  ohn«  wolteraa  sur 
billigen  Zeitsohrif tentaxe  befördert  wurde/  iraa 
-  nach  der  Darstellung  Lindsays  »  sohlusr^endlioh 
8ur  Verhaftung  des  Redaktors  des  Chicago  Dis- 
patch  führte  (Chicago  IDispatch  ♦15,12.1895» 
Times  Herald,  Chicago,  *20,9«1895>»Lindsay. 
S«  108,  genaue  Beschreibung  des  Prosesses  bei 
••Lindsay,  S.   115-27)  /    ä   ^    :^ 

Eine  Anzahl  besonderer  Heilungen  machten  ihn  be- 
rühmt (Sadie  Cody,  Nichte  von  Buffalo  Bill, 
Amanda  M«  Hicks,  Cousine  von  Abraham  Lincoln, 
Präsident  der  U«S>A« .  Democrat«  Clinton, 
*8,3«1894,  Dr.  Lillian  »Yeomana,  Leaves  of  Healing 
4,  1897,  S.  550) 

Auf  die  Gründung  der  Christian  Catholic  Churoh 
(O2a.02.O47)  folgte  1901  die  Gründung  der  Stadt 
Zion« 

Er  versuchte,  das  Amt  des  Apostels  wieder  einsu« 
fuhren  in  seiner  Kirche  (Protokolle  der  betref- 
fenden Konferenzen  bei  »Lindsay.  S.  152-156), 
ab  1902  behauptete  er,  Kirchen,  die  sich  nicht 
seinem  Zion  anschl&ssen,  hätten  keine  Hoffnung 
mehr«  1905  organisierte   er  mit  seinen  <*Wieder- 
herstellungsheerscharen**  in  New  York  grosse   Ver- 
sammlungen im  Madison  Square  Garden*  Die  zum 
Transport  der  Zionsanhähger  benötigten  acht 
BxtrazUge  kosteten  ^  250.000.— •  Er  trat  mit 
1000  Mann  Leibgarde,  alle  in  schwarz  gekleidet, 
und  einem  vielhundertstimmigen  Mädchenchor 
(alle  in  weiss  gekleidet)  auf.  Aber  die  New 
lorker  Veranstaltung  war  ein  finanzieller  und 
propagandistischer  Fehlschlag.  Die  New  York 
World  publizierte  ungünstige  Briefe  von  J.A. 
Dowie  an  seinen  Vater,  in  welchem  Dowie  eine 
Verwandtschaft  mit  seinem  Vater  bestritt,  was 
Dowie  veranlasste,  die  New  Yorker  Versammlung 
zur  Verteidigung  seines  Standpunktes  zu  miss- 
brauchen. 

1904  machte  er  eine  Veitreise,  besuchte  auch 
Zürich,  das  er  zum  Mittelpunkt  seiner  europäistshen 
Filialen  erkor.  Auf  die  Provokation  der  Reporter  . 
habe  er  -  wie  Ellas  -  auf  sie  regnen  lassen. 

Er  legte  sich  einen  Hohepriesternantel  zu  und 
nannte  sich  erster  Apo8tel|  Elias  III  und  tfieder- 
hersteller.  Den  Namen  Dowie  lehnte  er  ab« 

1905  wurde  er  durch  einen  ScHiag  halbseitig  ge- 
lähmt. Infolge  unglücklicher  Finanzpolitik  konn- 
ten die  Zionsfabriken  und  die  Zionsbank  ihre 
Verpflichtungen  nicht  mehr  erfüllen  (Leaves  of 
Healing,  7.4 . 1906 ) >  Hunger  brach  aus,  worauf 
John  Alexander  Dowie  abgesetzt  wurde.  Sein  Nach- 
folger wurde  tfilbur  Glenn  Voliva. 

Dowie  stax^b  als  verlassner,  gebrochener  und  kran- 
ker Mann  in  seiner  Villa  in  Zion.  Vor  seinem  Tod 
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jjvf sprach  er  dl«  Hoffnung  aus,  während  deo  ' 

1000jährigen  Relohee  surUokzukommen.  Sein  Sohn 
Gladstone  wurde  anglikanischer  Pfarrer 
(geet.  1945) 

Er  gilt  unter  den  pfingstlichen  Heilungspredi- 
gern als  der  Mann,  der  die  Krankenheilung  wieder 
auf  den  Leuchter  gestellt  hatte.  Viele  eeiner 
Anhänger  in  der  Schwele  (05«28,0^5)|  in  Holland, 
Südafrika  (01.56.017a,  Ol. 56. 058) und  USA  (voll- 
ständig aufgeführt  02a .02. 047,  Anm.  2Q5)  wurden 
führende  Pfingstprediger.  Seine  Missionare  in 
SUdaifrika  waren  die  Gründer  der  immer  mehr  an- 
wachsenden **Zioni8ten**  (01.56B),  Der  Anglikaner, 
Dr.  K.  Maokenzie,  sagte  von  ihm:  **H:r  ist  ein 
''Glaubensriese**  und  **if  Ood  was  not  in  it  (d.h. 
ii^  Dowies  Werk)  then  we  have  little  ground  for 
ascertaining  his  band  in  any  movement.'*  (zit. 
Bread  of  Life.  Mär«  1957,  S.  5ff).  Der  luthe- 
rische Pfarrer  Lotze  aber  urteilt:  "In  unseren 
Augen  ist  der  Mann  ein  geschickter  Schauspieler, 
.hochbegabt  wie  wenige,  ein  packender  Redner, 
ein  grossartiger  Organisator,  ein  Geldgenie 
ersten  Ranges,  der  es  meisterhaft  versteht, 
schwache  Seelen  an  sich  zu  fesseln  und  seine 
Gläubigen  zusammenzuhalten." 
(in  Kalb.  Kirchen  und  Sekten  der  Gegenwart, 
1950,  S.  492).        . 

Die  Bedeutung  Dowies  für  England  beschreibt 

Donald  ^Gee  folgendermassen:  "•••he  was  in  the 
beginning,  a  man  signally  and  genuinely  used 
by  God  for  some  undoubted  miracles^  "(»Gee. 
Pentecostäl  Movement,  S^5,60) 
Das  letzte  Wort  über  Dowie  ist  noch  nicht  ge- 
sprochen. Im  besonderen  wäre  seine  Verbindung 
zwischen  evan^^^elistischem  ßifer  und  wirtschafts- 
politisohem  utopischem  Programm  nHlfr er  Unter- 
suchung wert. 

(weiteres  unter  den  oben  angegebenen  Hummern, 
vollständige  Literatur  und  Quellen  unter 
02a.02.047) 

Dressler.  C.  Die  Heiligung  und  die  Sündlosigkeit, 
Wahrheitszeuge,  Kassel,  22.10.1904,  S.555, 
29.10.1904,  S.  541  (05.07.001,  05.28.006) 

Drill,  Robert:  Sadhu  Sundar  Singh.  Frankfurter  Zei- 
tung, 13*5.1924,   Hr.  195   (05.07.014b) 

-  "Rationalist...**,   Frankfurter  Zeitung  ,  29.4.1926, 
Hr.  514  (05»07.014b)  -  Anmerkung  Frankfurter 
Zeitung  9.6.1926,  Hr.  420(o5.07.014b) 

Drummond,  Henry  L. .  Dwight  L.  ♦Moody:  Impressions 

and  Facta,  Hew  York,  HcClure,  Phillips,  »1900, 
«1927  (von  einem  **rationali8t",  02a. 02.004) 
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1909  ward«  «r  Prediger  einer  kleinen  Veraama- 
lung  der  International  Holineea  Miaeion 
(O5.13.005t  Ay  oo)  in  Ardoeaani  während 
Sharpes  Pentecoetal  Churoh  of  Sootland 
(O5.15«005a,aa)  Drysdalee  Teraammlungen  in 
flddingeton  und  Blantyre  Übernahm.  Er  wollte 
aber  nie  offiaiell  Mitglied  der  Int.  Holinesa 
Mission  werden.  1914  heiratete  er  eine  Direo- 
trioe  einer  Nädohenaohule»  eine  Frau  mit 
besserer  Ausbildung  als  er.  Als  die  uraprUnglioh 
kleine  Versammlung  su  waohsen  anfing,  kaufte 
man  eine  Kapelle  von  der  VTeleh  Free  Chureh  fUr 
L  2.500  in  Birkenhead.  Die  Beziehuni?en  zur  Int. 
Holiness  Mission  wurden  abgebrochen.  1925  grUno 
dete  er  die  Emmanuel  Bibelschule  (05. 15.007). 

Die  Emmanuel  Holiness  Churoh,  so  hiess  die  von 
ihm  gegründete  Heiligungsdenomination,  wuchs 
■tändig.  Sie  ist  ein  interessantes  Beispiel 
einer  eigenwilligen,  abelfiKultttr  und  Bildung  nicht 
▼ersohlosseaen  kleinen  Heiligungsgruppe 
(7  Gemeinden) 

Iiii   unter  05.15.007 

*  J.D.Y.  Drysdale,  Holiness  in  the  Parables,  London,. 
Olipbants,  *1932 

The  Price  of  Revival,  London,  Oliphants, 
♦193Ö 

The  Hew  Birth,  o.O.,  *   1920,  The  Carnal 
Mind,  0.0. ,  *1920^   Human  Natura  and  Tenipftation, 
0.0. ,  *1920  (05.15.0Ö7) 

Dubarry.  Robert.  Pour  faire  connaisaanee  aveo  un 
iddal  d*6gli8e,  Htmes  1.954,  (05.09. 001 ) 

Duf f US .  Robert •   L » .  The  Round  öf  Heaven,  American 
Meroury,  ♦April  1925,  S.  424-32 

Durand.  Bdm..  ün  artiole  oatholique  sur  le  r^veil 
galloie  (»Journal  de  Bruxelles),  Le  Chr^tien 
Beige,  55,  1905,  S.  108-110 

(**oe  q.ui  apparait  loi,  o^est  la  force  profonde 
de  1  *Angleterre.  Cette  force,  qui  sommeiUe, 
durant  de  longuea  ann^es,  so  röveille  parfois 
et  SS  manifeste  alors  dans  oea  Stranges  'Vevivals** 
qui  fönt  l*^tonnement  des  autrealpeuples.**  S.109 
05.015.001) 
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Edel.  Reiner"^^1>djaiiiann.  Heinrich  Thlersoh  als 
ökufflenisohe  (Gestalt.  Sin  Beitrag  sum  öku- 
menischen Anliegen  der  katholisch-apostoli- 
schen Oemeinden,  Marburg  a.d.b.y  Verlag 
Dr.R.F.Bdel,  1^62,  3»93.  (Oekunemiache  Texte 
und  Studien  18) 

Res.  I  Vf.  J.Hollenweger.  Reformatio  13»  1964, 
S. 56-67,  ßcuraenical  Review  April   196),  S. 341-42 
(gründliche,  sorgfältig  dokumentierte  Dpktor- 
dissertition,  grosse  Bibliographie,  Thiersch 
warursprlinglioh  Theologieprofessor,  dann  wurde 
er  Priester  der  katholisch-apostolischen  Kirche. 
Thiersch  ist  m.IS.  eine  echte  Alternative  sum 
ökumenischen  Anliegen  der  Heiligungsbewegung 
und  eine  Vorausnahme  der  ökumenischen  Bewegung) 

Edquist.  C.>  Röpaade  röster  i  Oedemarken,  *1912 
TofTüöToOld) 

Edqyist.  M. .  Lars  Levi  Lästadius,  Stockholm,  *1922 

"\  TosToöTooid) 

Eggtnberger *  Oswald . Die  Freikirche  in  Deutachland 
und  in  der  Schweiz  und  ihr  Verhältnis  su  den 
Volkskirchen,  ZUrich,  Zwingll-Verlag,  1964, 
195So 

Res. I  Hollenweger,  Reformatio,.  ZUrich, 13|  1964, 
651. (Baptisten  105.28.006).  Methodisten  (05.28.004 
Evangelische  Gemeinschaft  (05.28.004),  Pilgor- 
mission  St.  Chrisohona  (05. 28.002), Freie  Evange- 
lische Gemeinde,  Evangelisch  Taufgesihnte  (05.28. 
007),  Heilsarmee  (05. 28.005). ) 

Wie  beurteilt  man  eine  Sekte,  1955 
Weitere  Freikirchen,  in:  Handbuch  der  Reformier- 
ten Schweia,  ZUrich,  BVZ  Verlag,  1962,  487-493 
(Freie  Evangelische  Gemeinde,  (05.28. 003) t  ^o- 
meinachaft  evangelisch  Tauf gesionter, (05. 28.007) , 
Baptisten,  (05.28.006),  Pilgermisaion  von  St. 
Chrischona, (05.28.002). ) 

Samuel  Heinrich  Fröhlichi  Neue  Deutsche  Bio- 
graphie, Berlin,  1961,  So647  (05.28. 007) 

-  Art.  Allianabeweguttg,  ROG^  I  (l957),  243-244 
•   Art.  Christian  Bndeavori  RGgVi  (1957),  1732 

-  Art.  John  Alexander  t-Dowie,  rgg^  II  (1958), 
257-58  (020.02.047)  — 
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Apto  Pröhllchianer,  ROo'  II  (1958),  1197-58 
(05-28o007)     ,   , 
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«Arte  Joh.  Gerhard  Onoken,  ROO^  IV  (i960),  1631 

•   Art.  Perfektionisten,  ROo'  V  (l96l),  220 
(Über  Et.  BrUderverein,  05.26.003) 

-   Art.  Sekten,  ROG^  Y  (l96l)  1662-64  fj  J^ 

L'Egliae  Libre»  38,  1906,  S.44i  Au  pays  de  Qalles 
(05.13.001) 

37,  1907,  S.  35.  45,52tLe  r^veil  au  paye 
de  Oallea  (05.13. 001) 

37,1907,  S. 35-36:  Lea  derniera  Joura  de  la 
mlsalon  tTorrey-Alezander  (O5.13«00l) 

Eggleaton.  Bdwart.  Brother  fMoody,  The  Chriatlan 
Union,  »1.7.1874  (02a,02.004}  ^ 

Eichhorn.  Pf r.  Dr. .  ünaere  Stellung  aur  Hl.  Schrift, 
Stuttgart,  Phiadelphia-Verlag,*o.J.  (05.07.A) 

Der  ;5Öttliohe  Llebeaplan,  Stuttgart,  Philadelphia^ 
Verlag,  o.J.  (Eachatologie  Ö5.P7.A) 

Eller.  Paul  H. .  M.A.  Ph.O.,  Theee  Evangelical  United 
Brethren,  Dayton,  Ohio,  The  Otterbein  Preaa,  1950, 
128  S. 

«   **The  Evangelical  United  Brethren  Church**  in 

Vergiliua  Pernr.  (Hg),  The  American  Ohurch  of  the 
Proteatant  Heritage,  Hew  York,  Philoaophical 
Library,  1953,  S. 553-68 

Ellia.  Jamea  Joaeph^  Noody  Anecdotea.  London,  J.E. 
Hawkina&Cc,  *1894,  VII,  3^44,  (02a.02.004) 
Holiandiaoh;  Voryallen  uit  f»Moody*a  Leven 
Aaaterdam,  Kaapstad,  »(1894),  l65^o 

Elebree.  0. V.«  The  Riee  of  the  Miaaionary  Spirit  in 
Afflerioa  1790-1815,   Williamaport  »1928 

Emmanuel  Holineea  Churoh.  A  Work  of  Paith  and  Labour 
of  Love,  Birkenhead  »1925,  (05.13. 007) 

Pourteen  Yeara  After,  Birkenhead  »1951|  (05.13. 007) 

25  Yeara  After,  Birkenhead  »1941  (05.15. 


-.■i 


im 


ill 


imi 


m 


Artiolea  of  Doctrine  and  Conatitution  of  the 
Emmanuel  Holineaa  Churoh  (05.15*007),  Birkenhead, 
»o.J. 
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Emtt#t  >  e.V. .  The  Niraoles  of  Sadhu  Sundar  Singh, 
Tha  Hibbert  Journal,  London,  19,  (1920-21), 
308-518,  (03.07.014a) 

En  Ayant.  Organ  Officlol  de  l*Arm4o  du  Salut,  1885, 
1 (05.28.005) 

Enclolopodia.  univoraal  iluatrada  ouropoo-amerloana^' 
Juan  da  CaataKlaa,  XII,  213i  (Barcelona  o.J.) 
(05.28.004) 

•»   Art.  Lopas,  XXXI,  113»  (Baroal^ona  o.J.),  (05.28. 00 

Enffalhardt.  Enil.  Tagora-Runmal,  dar  Sadhu  und  Oandhi. 
Bar  innara  Krala,  Blätter  für  schöpf ariaohe  Le- 
. bansgeataltung,  4»  1924  ,  202-210.  (03.07. 014a) 

Engels.  F..  On  Hiatorioal  Materialism,  Sit.  in 
Karl  Marx.  Selacted  Works,  II,  410-11,  Kew- 
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York,  hgg  y.  V.  Adoratsky, 
02a. 02. 004) 


*o.J.,(Uber  »Moody, 


Eppler.  P. .  Brief  über  Sundar  Singhs  Auf treten  in  der 
Sohveis,  ENN,  66,  (1922),  154f « ,  (03.07. 014a) 

Erdman  .  V.  Ra^yaond.  »Pinney  Liyes  oni  The  Man,  His 
Reyiyal  Nethods  and  His  Message,  New  York  1951» 
( 02a.  02. 002) 

Erdnan.  Charles  R. *  B.L.^Moody:  His  Message  for  Today 
New  York,  Reyell,  *1928,  156  3.  (02a.02.004) 

Esslinger.  Die  merkwürdige  Erweckung  in  Korea  im  Jahre 

1907,  3E  28.3.    1908,  S.202,  11.4.1908,3.  254, 

(05.28.004) 

'  ^'  ■      ,■  .  ■ 
Eyan.  M.  Beriah  Q» .  Daily  News  *9.2ol905 

(  Über  Marie  »Jones.  Eyan  war  Mitarbeiter  von 

Oocult  Reyiew,  05.13.001) 

I* 

Evangelische  Allianz.  La  liberttf  de  sauver!  L'Allianoe 
Eyang4lique  et  l*Armtfe  du  Salut,  Mai  1690,  (05. 
28.005) 

Eyangelische  Gemeinschaft.  Die  Glaubenslehre  und 

Kirchenördnung  der  Evangeliechen  Gemeinscbaft, 
Fasaung  der  Generalkonferens  des  Jahres  1922. 
Deutsche  Ausgabe  mit  Genehmignung  dar  bischöfli- 
chen Behörde  yom  1.  Februar  1924, , Stuttgart, 
Christliches  Yerlagshaus,  1924,  168  S.  (05.28. 
004) 
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Evang^llsoh»  Q»intineohaft.  Kirchonoi^nung*  |;^^l^;^a¥ « 
EYangallaoha  Gemeinschaft  in  Büro pa. 
Ausgab«  1952,  Stuttgart,  Christi.  Ysrlagshaua, 
1952,  208  S.  (05.28.004) 

Jahresbericht  der  Evangelischen  Oemelnsohaft  in 
der  Sohveis  und  in  Prankreich  (05.28.004)'^ 


Evangelischer  Botachafter.  (05.28. 004) 


■■■\  -'■ 


Evangelischer  BrUderverein.  Lehrbuch  des  biblischen 
ünterrichtee  auf  Orund  des  Heidelberger  Ka- 
techismus vom  Jahre  1565*  Neu  bearbeitet  und 
herausgegeben  vom  Evangelischen  Br^derverein• 
(O5.28.003d) 

Evangelisöher  HisaJonsfreund.  (05*28.004) 


w 


Evangelisches  Allianzblatt. *1 5.7.  1915 

(Ausscheiden  von  Meyer  und  Schelling  u.a.  ,  ^ 
05.07.008) 

Evangelisches  Miesionsmagazin.  1961/2,  S.  12±tx 
Ein  moderner  Apostel,  Sadhu  Joseph,  ein  Aus- 
sätziger, ein  Sänger,  ein  Evangelist. 
(Dem  Niederländischen  Missionsblatt  entnommen) 

Evangile  et  Libert^.  *21. 12. 1894  (05.28. 005) 
Evangelisk  kristendom.  Ekenäs,  *1894:10 
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finni  Pfingstbewegung) 


Evangeliskt  Vittnesbörd  ♦1951:19 

(milde  Beurteilung  der  pfingstliohen  Erlebnisse 
im  Fria  Missionsförbundet  durch  deren  Leitung) 

Ekenäs,  »1951:5,  S.  25 

(Pfingsterlebnisse  im  Fria  Missionsförbundet 

Finnland) 

♦1952:8,  S.  65.;*lv52:9,  S.  67 
(milde  Beurteilung  der  Pfingsterweckung  Inner«* 
\     halb  des  Fria  Missionsförbundet  Finnland) 

L'Evang^liate.  »11.1.1895,  (Heilsarmee,  05.28.005) 

-   »14.4.1905  (über  Dan  «.Roberts,  05. 15.001) 

BvangeliuRiS-Posaune .    (05.07.005) 
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10.245*001^ 

Svan».  3idn»y.  Fv«iind  Bran  «-Robart«*,  das  PUhrara 
dar  Brwaokune  in  Val««  (05.15.00l),  von  kna- 
benhafter Blnfaohhelt  im  Auftreten  und  im 
Wortsohats. 

Mit  yiarsahn  Jahren  arbeitete  er  in  einem  Han- 
delshaus in  Nevport.  In  seiner  Preis ei t  besuch« 
te  er  flaissig  die  religiösen  Versamffllungen 
einer  Kapella  und  las  die  Bibel  und  religiös« 
Biographisn.  Nach  sinigen  Jahren  kam  er  nach 
Svansea.  Auf  Veranlassung  eines  Aeltesten  au« 
seiner  Oemeinde  besuchte  er  die  Bibalschul« 
Newoastle  Emlyn  mit  Evan  »Roberts*  Vährend 
seiner  Ausbildung  predigte  er.  Obachon  Christ, 
begab  er  sich  beim  Aufruf,  sich  für  Christus 
SU  entscheiden,  an  die  Bussbank«  PUr  ihn  be- 
deutete dieser  Schritt  die  vollständige  Ueber- 
gabe  efines  Villens  an  Gott.  **Der  Altar  war 
aufgerichtet,  das  Opfer  geschlachtet,  ich  er- 
wartete nur  noch  das  Peuer  vom  Himmel.** 
(Bois.  339)«  ^''ie  sein  Preund  4>Roberts  erhielt 
er  in  einer  heiligen  Stunde  den  bestimmten  Bin- 
druck,  **die  Taufe  aus  der  Höhe'*  erhalten  zu 
haben.  Darauf  sog  er  als  Byangeliat  der  wali- 
sischen Crweckung  in  ifales  umher  und  gab  seine 
Bibelschulstudien  auf. 

Li;  Henri  Bois.  Le  r^veil  au  pays  de  OalleSf 
S.  536-39  -  Mercier.  »Liberty  Chr^tienne 

Pabianke.  W..  Brweckungen  in  aller  Welt,  Basel, 
Verein  für  entschiedenes  Christentum,  ^o.J. 
(05.2Ö.029) 

Pahrni.  Elisabeth.  Nachschriften  aus  Evangslisa- 
tionsanspraohen  und  Bibelstunden ♦Schrenks 
*1863ff •  nachgeschrieben  von  Frl.  Elisabeth 
Fahrni 
(handschriftlich,  Privatbesitz,  05. 28.005b) 

Pairchild,B.H. ,  Historical  Sketch  of  Oberlln 
College,  *1868  (02a.02.00l) 

Oberlin,  the  College  and  tha  Colouy 
*1885  (02a. 02.001) 

Paith  Mission«  The  Aim  and  Character  of  the  Patth 
Nission  Prayer  Union  Conventions,  *o.J. 
(05.13.008) 

The  Paith  Hission:  Its  Aims,  Principles  and 
Methods»Edinburgh,  Paith  Mission,  «o.J. 
(05.13.008)  I 
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10.252.002 
10.253.001 
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Pilllprla  Lifar  th«  Pllgpim^a  Companion  to^^  '^'' 
**Aia8  ^nd  Prlnolples**»  Bdlnburgh,  Fälth  Nission, 
♦1889 ,  ( 05 . 1 5. 008)  y  - 

Bxplanatory  Statement  as  to  tha  Örigia  and  CottroX 
or   the  Paith  Mission  and  Constitution,  Edin- 
burg,  Paith  Wission,  *1958  (05.13.008) 

-   Tha  Chief *8  Talks  to  Pilgrims,  Edinburgh,  Faith 
Mission, »o.J.  (05.13.008) 

Pankhausey.  0. .  Eins  Unter radung  mit  Herrn  RUtsohy, 
den  Krankenheller,  Brosamen,   8.10.1911 
(05.28.005) 

\  Parwell.  John>  Y..  Two  ünpubiished  Letters  of  Mr. 
♦Noody,  The  Institute  Tie,  1905-06,  181-83 
(02a.02.004 

Peldmann.  Rudolf.  1856-1904,  Lehrer  am  Seminar 

V  Muristalden  und  von  1660-1902  an  der  Lerbersohulo. 

\Lis  Qruner  II,  144  (05.28. 003) 

Fellenberg.  Ludwig  v..  geb.  1811  als  Sohn  eines 

Ratsherrn  in  Bern,  bekehrte  sioh  bei  Pfr.Oalland 
inOenf.  Studium  der  Theologie.  1851  MitbegrUn- 
der\  der  Evangelischen  Oesellsohaft  das  Kantons 
Beri^  (05.2o.003).  1835  Ordination  sum  Pfarrer, 
1857  Zuohthausprediger.  Er  verfasste  eine 
Schrift  gegen  die  Berufung  des  3trau88-6obUlsrs 
Zeller  nach  Berni  vom  Obergericht  Bern  wurde  er 
1848  verurteilt,  weil  ar  Auflehnung  wider  den 
Besohlu^s  der  Regierung  empfohlen  hatte  (20  Tage 
Gefängnis,  Fr« 80.--  Busse,  Amtsentsetzung).  Er 
diente  aber  der  Berner  Landedkirohe  weiter  als 
Laie  (synodale  etc.),  Sekretär  des  protestan- 
tischen HUlfsvereins  und  des  bernischen  Missions- 
komitees. V 

Li;  Qruner  I,  S.  31f,  56  -  Kocher.  Gott  allein 
die  Ehre,  S.  85,  87,  -  HBLS  II,  136  -  Hadern. 
Geschichte  das  Pietismus  ....,  S.  459ff  - 
A. »Bernard.  Pfr.  L.  von  Fellenberg,  1879  - 
Nach  Bernard  verfasste  v.  Fellenberg  eins  Schrift 
wider  die  Irwingianer.  (05.28.005) 

Carl  G.  Stettler-von  Roth.  Brosamen,  5 .2. 1694, 
11.2.1694,  18.2.1894  (05.28.005) 

Fendt.  Eine  Hoffnung,  Monatsschrift  für  Pastoraltheo- 
logie, 20,  1924,  125-125  (05.07. 014a) 
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Pergueon  (?rau},  Th#  Love  Slav«,  Saoramento»  Calif. 

(Biographia  ttbar  ihr^n  Mann,  9.P.   Pergasoiii 
02a.02.058)                           _  : 
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Pindlay,  James  P. ■  Jr. >  Dwight  L.  Moody,  Evangelist 
of  the  gilded  age,  1857-1899  (Oloa.  De  Famo 
University,  Greenoastle,  Indiana,)  Norihvestern 
Unlveraity  »1961 

(Moody  war  konservatir  aber  menschlloh  yon  brel« 
tem  Horizont.  '*He  asked  aimply  that  churohmen  . 
ignore  the  oritioe  and  return  to  preaching  the 
old-time  Ooepel.  Pew  reaponded  to  thia  call* 
Noody  dled|  troubled  by  the  groving  breaoh,  but 
unable  to  heal  it. " 

Rea.i  Churoh  History,  JO,  1961,  3.  252, 
02a. 02.004 

Pinet.  Albert. LesOtt^rioons  par  la  Poi,  R^forme 
6/259,  4.5.1950,  S.  2 
(Dorothea  Trudel,  05. 28.047) 

Pinney>  Charlea  Qrandiaon.  1792-1876,  ursprünglich 
Jurist,  erlebte  Finney  1821  eine  Bekehrung  als 
bevusste  WillenaUbergabe,  verbunden  mit  Heber«- 
atränngen  von  **Liebeswogen**  (vgl.  02a.02.0O2a). 
Di^se  Bekehrung  identifizierte  er  spater  mit 
der  Oeisteataufe.  Als  Jurist  las  er  die  Bibel 
"as  I  would  have  understood  the  same  or  like 
pasaages  in  a  law  book"  ( Pinnev.  Memoire  1876, 
S.  42,  zit.  V/eiaberger.  TheyGathered  at  the 
River,  3.  95).  Nach  seiner  Bekehrung  weigerte 
er  aich,  die  oalvinistische  Universität  Princeton 
zu  beziehen,  da  er  Überzeugt  war^  dass  sein 
reformierter  Pfarrer,  George  W,  Gale,  und  dessen 
Kollegen  falsch  unterrichtet  waren*  PUr  Pinney 
war  SUnde  bewusater  und  freiwilliger  Ungehorsam« 
PUr  daa  Tragische  der  Sünde  fehlte  ihm  jegliches 
Verständnis.  Darum  war  er  ein  starker  Verfechter 
der  "entlre  sanctlfioation**.  Er,  der  sioh  qiuto- 
didaktisch  theologisches  Wissen  angeeignet 
hatte,  baute  im  Oberlin  College  eine  theologische 
Pakultät  auf.  •♦Er,  der  die  Kälte  der  »gebildeten» 
Reformierten  1824- verspottet  und  {gemeint  hatte, 
die  Bibel  und  der  gesunde  Menschenverstand  seien 
^^enligend  sichere  VTegweiser  der  Wahrheit,  wurde 
nun  selber  ein  (Theologie-)Profe38or« ..  Bildung, 
wurde  eine  immer  grössere  Verantwortung  für  die- 
ae  Neuerer  der  Erweckung,  die  sioh  behaupten 
wollten.'»  (Weieberger.  S.  155)       ^   ^ 
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1851*66  war  mv   Frtoidont  d«s  Ob«rlin*College » «'^^ 
1835*72  cl«ioh8«itig  kongregationaliBtisolMr  ^ 
PlTarrar.  '*Iiq  ganzen  hat  «r  stärker  ala  John 
Waalay  dan  avangaliatieohon  Nauplatieonui  ba- 
atimmt.**  (Sobmidt  in  ROa)  Sein  Sinfluee  auf  die 
USA»  Deutoohland  und  die  Sohwei«  ist  kaw  au 
Übara ohät een • 
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A  Sermon  (on  Amoe  3.3)  preaohed  in  the  Praabyte- 
rian  ohuroh  at  Troy»  eto.  Sroy«  N.T.,  *1827 
(02a.02.002)   ' '■-■.:.yr::.^^:lA>r:    ;-.?^';^ctv.-;  V.?^ , -'^vi">^^WI^  ■;  ,  ' 

Ravivale  of  Religion «  Leoturea  by  CG.  «Finney, 
New  York  »1835;  London  »183991  Revivals  of  Reli- 
gion» Leoturea  by  CO-.  «Finney»  with  the  author*8 
final  additiona  and  oorreotiona.  Newly  reviaed 
and  edited  with  introduction  and  original  notaa 
by  William  Henry  Harding»  London»  Morgan  &  Soott, 
»1910»  XX  •!•  534  S.  -  Besaere  Auegabe  1938  (New 
York  und  London)  naoh  der  Ausgabe  von  1868  - 
♦Finney  On  Revival.  An  abbreviation  of  the  aer- 
mone  on  revival...«  Arranged  by  E.B.  Shelhamer» 
London»  Edinburgh»  Morgan  Sb   Soott»  [*1939]  »120  3.; 
London»  Edinburgh»  Oliphanta»  »1954t  128  S. 
(Lakeland  Seriee  Nr.  4;  (02a. 02.002} 
deutaoh;  Pfr.  F.  Hahn»  Ueber  geistliche  Erwek- 
kungen  aus  CG.  «Finneys  Reden  nebet  einem  kur- 
zen Abriss  seines  Lebens.  Baael»  Spitteler» 
1883;  Basel»  Kober»  1903^  (stark  gekürat)  - 
22  Reden  über  religiöse  Erweokung»  2  Sde»  über- 
setet  von  E.  v.  Feilitasoh»  Düsseldorf  »1903 
f rana . :  Disoours  de  «Finney  sur  les  RSveils  Re- 
ligieux»  übersetat  von  Ami  ♦Bost  u.a.»  Genf  1844 
Rea.;  daau  in  SR  29.5.1666  Stsppl.;  Paria» 
Mission  Priöre  et  Röveil»  naoh  »1948;  Monnetiar* 
Momey»  Haute-SaVoie»  6d.  Weber»  »o.J.-^ 

Sermons  On  Important  Subjeots»  »1836  ( 02a.  02 .002) 

Leotures  to  Profeseing  Christians»  »1837;  London» 
Thomas  Tegg»  »1839^;  Auagabe  1876:  with  an 
introduction  by  J.E.  Page»  170  S.»  Vol.  9  der 
Peniel  Library»  London»  F.E.  Longley»  »1876 
(02a. 02.002) 

f rana .  :^  Nouveaux  discours  de  Finney.  A  oeux 
qui  fönt  profession  d*§tre  Chrötiens»  überaetst 
und  mit  einem  Vorwort  versehen  von  Pfr.  Ch. 
Challand»  Genf  und  Nimes»  E.  B6roud»  1889»  427  S. 

Darlithiau  ar  adfywiadau  orefyddol Wedi  au 

cyfieithu*.  .gan  E.  Griffitha.  Aberta%ry»  E. 
Griffitha»  »1839  (waliaisch;  02a. 02. 002) 

Skeletona  of  a  Course  of  Theologioal  Leoturea» 
»1840  (02a.02.002) 

Pragethau  ar  amrywiol'O  bynoiau  :^wysig.  Wedi  eu 
oyfieithu  ±^t   Gymraeg  geui  E.  Griffitha. 

Abertawy»  »1841  (waliaiaoh;  02a. 02.002) 
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i85i-66  war  •t   Fräeidont  d«i  Ob«rlin-Coll«go »  .^ 
1835'*72  gl«ioh8«itig  kozxgregationallstisohvr  >^ 
PiTarrar.  **Iib  ganzen  hat  ar  stärker  als  John  V 
Waalay  dan  avangaliatieohan  Nauplatiemus  ba- 
Btimmt.*'  ( Schmidt  in  HOa)  Sein  Einfluee  auf  die 
USA»  Deutschland  und  die  Sohwei«  ist  kaum  au 
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A  Sermon  (on  Amoe  3.3)  preaohed  in  the  Preabyta- 
rian  churoh  at  Troy»  etc.  Troyt  N.T.,  *1827 
(ü2a. 02.002)   '  ■■.'^.v-. -^....v;,,, •..■.•  --■?,;;^-?*v-r'-ii^  !y.,:i^>^:i:^m'i   :  . 

Ravivals  of  Religion t  Leoturea  by  CG*.  «Finney» 
New  York  »1835;  London  »18399  j  Revivala  of  Reli- 
gion» Leoturea  by  C.Q>.  «Finney»  with  the  author'a 
final  additions  and  correotions.  Newly  revised 
and  edited  with  introduotion  and  original  notes 
by  William  Henry  Harding»  London»  Morgan  &   Scott» 
*1910»  XX  -f-  534  S.  -  Bessere  Ausgabe  1938  (New   ^ 
York  und  London)  nach  der  Ausgabe  von  1868  * 
♦Finney  On  Revival.  An  abbreviation  of  the  ser- 
mone  on  revival...  •  Arranged  by  £.£.  Shelhamer» 
London»  Edinburgh»  Morgan  du   Scott»  [*1939]  »120  S.; 
London»  Edinburgh»  Oliphants»  *1954f  128  S. 
(Lakeland  Seriea  Nr.  4y (02a.02.002) 
deutsch:  Pfr.  F.  Hahn»  Ueber  geistliche  Erwek- 
kungen  aus  CO.  «Finneys  Reden  nebst  einem  kvir- 
zBn  Abriss  seines  Lebens.  Basel»  Spitteler» 
1883;  Basel»  Kober»  1903^  (stark  gekürat)  - 
22  Reden  über  religiöse  Erweckung»  2  Bde»  über- 
sätet von  E.  V.  Feilitasch»  Düsseldorf  *1903 
f  rang . :  Discovurs  de  ♦Finney  sur  lee  R^veils  Re* 
ligieux»  übersetat  von  Ami  «Bost  u.a. »  Genf  1844 
Reg. :  daau  in  SR  29.5.1866  Suppl.;  Paria» 
Mission  PriÖre  et  Rdveil»  nach  *1948;  Monnetier* 
Momey,  Haute-SaVoie »  6d.  Weber»  »o.J.' 

Sermons  On  Important  Subjeots,  *1836  ( 02a. 02 .002) 

Lectures  to  Professing  Christians»  *1837s  London» 
Thomas  Tegg»  *1839^;  Ausgabe  1876:  with  an 
introduotion  by  J.B.  Page»  170  S. »  Vol.  9  der  > 
Peniel  Library»  London»  F.E.  Longley»  *1876 
(02a. 02.002) 

f  x'ang .  :^  Nouveaux  disoours  de  Finney.  A  oe\ix 
qui  fönt  profession  d*8tre  Chrötiens»  übersetat 
und  mit  einem  Vorwort  versehen  von  Pfr.  Ch. 
Challand»  jQ-enf  und  Ntmes»  B.  B6roud»  1889»  427  S. 

Darlithiau  ar  adfywiadau  cref  yddol • • • . .  Wedi  eu 
oyfieithu..  .gan  E.  Griffiths.  Abertawy»  E. 
Griffiths»  «1839  (waliaisch;  02a. 02. 002 )i 

Skeletons  of  a  Course  of  Theological  Leotiurea» 
*1840  (02a.02.002) 

Frage thau  ar  amrywiol^p  bynciau  pwysig.  Wedi  eu 
oyfieithu  i^'r  Gymraeg  geui  B.  Griffiths. 

Abertawy»  «1841  (walisisch;  02a. 02 .002) 
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Ii«otur«8  on  Syet^matio  Sh^ologaTt   embirmoinc  noral 
COv«mm«nt,   th*  mtotkmmmnt  «to.»   Oberlia»   Ohio» 
Jtmmm  N.  Fitoh»   *1847;  r^vimmdf   enlarg^d,  «ad 
partly  r«-irritt*n  by  th«  «uthor,  London»  a« 
R«dford,   *1851  (02». 02, 002) 

Th«  Roviowor  Rovioirodi  or  ♦7inn«9r*B  Xhoology« 
and  tho  FrdLnooton  R«vi«w  oto.»  Oborlin»  Ohio» 
♦1847  (02a.02.002) 

A  Roply  to  Dr.  Duffiold*«  **V«rring  Agmixkmt 
:BTror**9  Oborlin»   Ohio»   n848  (02*. 02.002) 

Two  Ssmon*  (ttbor  Joh.   3.7  und  Bobr.  11.3) » 
eubjootsi  1.   Sho  now  birth.  2.  Snooh's  tosti* 
mony.  Manohoetor  *1849  ( 02«. 02 .002) 

Ropontanoot  ita  naturo»  «round«»  n«o«0«itar»  «nd 
infdlnit«  inqportano«  (Predigt  ttb«r  Aot.  2.19}» 
•dit«d  by  J.  0«aQ>b«ll»   London  «1851  (02«.02.002) 

V«l«diotory  Servioo«  «ad  7«r«v«ll  8«ntton  of 
Prof«08or  «Finn^y....  With  oritio«l  ob««rv«tion« 
on  hi«  pr««ching  by  J.  C«mpb«ll»  BD. 
London  «1851  (02«. 02. 002) 

Quid«  to  th«  8«Tiourt  or  th«  ««or^t  of  «  holy 
lif«.  London  »1859  (02«.02.002) 

Th«  Pr«'v«iling  Pr«y«r*Me«tin«s  «  Sermon  (ttbor 
Aot.  1.1-4)  «to.  London  «1859  (02a. 02.002) 

Th«  Gh«r«ot«r»  Claim«  «nd  Pr«otie«l  Working«  of 
Fr#«iii««onry.  *1869  ( 02«. 02. 002) 

M«moir«  of  Rov.  Charl««  Q*.  «Finnoy.  Writt«n  by 
hia««lf»  «d.:  J.H.F.»  New  York  »1676  -  With  «n 
appr«oiation  by  W.H.  Harding»  London»  All  Na* 
tions  Missionary  Union»  «1921»  XII»  477  8. 
(02a. 02. 002) 

deutach«  L«ben8«rinnerung«n  mit  «inom  Vorwort 
von  Jak.  ♦Votter»  Dtteeoldorf »  8t.  Fotersbur«  und 
Now  York  1902  -  Deutsche  Neuauflage  von  Samuel 
Hengttrtner»  Zttrioh,  o.J.  •  Gh.  O.  ♦Fixmey» 
Brixmerungen  und  Reden»  bearbeitet  von  K.Riohter» 
♦19275 

fran«. t  Memoire«  de  4Finney.  Vorwort  und  Ueber« 
setBung  von  Ffr.  Ch.  Challand»  Gtonf »  Ueb«rset8«r» 
1895»  338  S. 

Sermon«  on  Gtospel  Theme«  (edited  by  H.  Cowle«)» 
Oberlin»  Ohio,  *1876»(po8thum) »London  *1877 
(02a. 02. 002) 

CG.  «Finney»  an  Autobiography.  Speoially  pre* 
pared  for  Bnglieh  r«ader«»  XII  i  401  S. 
London»  Hodder  «nd  Stoughton»  *1882 
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10.237.021 

10.257.022 
10.257.023 


10.257.024 


10.257.025 


10.257.026 


10.257.027 


10.257.028 


10.258.001 


10.258.002 


10.257.021 

CO.  «FiniMy,  the  American  Revivalist*  fisr  him» 
e«lf .  London»  Salvatlon  Amy  Book  Storos  •  [ *1884l 

La  porfootlon  ohrAtloiino.  Oenf  1889  ( 02a .02 .002) 

The  Way  of  Salvation  (vith  a  prafaoo  by  a.F. 
Vright;»  «1891;  London,  R.D.  Diokinson,  «1896» 
VZII»  467  S.  (02a.02.002) 

The  Sucoeaaful  Soul*Winner.  A  suanary  ot  Finney*i 
Revival  Leotuures.  Bdited  by  Oommiseioner  Booth«- 
Tuoker.  London,  Salvationiat  Publishing  and 
Suppliea,  «1926,  124  8.  ( 02a .02.002) 

♦Finney'a  Life  and  Leoturea.  Seleoted  leoturaa 
by  Charlea  Grandiaon  ♦Finnay.  Bdited  with  origi- 
nal Notes  and  aketoh  ot   tho  author*e  lifo  by 
William  Henry  Harding.  London,  Edinburgh, 
Oliphants,  *1943  ( 02a. 02. 002) 

Power  From  On  High.  A  eeleotion  of  artioles  on 
the  epirit-filled  lifo.  London,  Viotory  Preee, 
«1944,  79  S.  (02a. 02.002,  05.13.024) 

Sahotif  ioation. . . .  Bdited  by  William  Bmeat 
Allen.  London,  Christian  Literature  Cz*uaade, 
[♦1950],  105  S.  (02a. 02. 002) 

Charlea  (^.  «Finney  Papera,  Oberlin  College 
Library,  Oberlin,  Ohio,  *o.J.  (02a.02.002) 

weitere  Schriften  von  «Finney  unter  Asa  ♦Nahen 
und  «Finney 
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Fitt.  Arthur  Percy.  The  Shorter  Life  of  D.L. ♦Woody. 
Chioago,  Moody  Bible  Institute  Colportage 
ABsociation ,  «1900  ( 02a . 02 . 004 ) 


♦Moody  Still  Lives.  Word  piotures  of  D.L 
New  York,  F.H.  Revell,  [♦1936],  159  S. 
(02a. 02. 004) 


♦Moody. 
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10.259.001 


10.2$9*001 

Pl>l«oh>  Di«  Bod^rn«  0«a«lii80haft8b«v«gung  in  Dautcoh- 
land.  Krater  Bands  Oaaohiühta  dair  dautaohan  Oa- 
aainaohäftabawagung  bia  au«  Auftraten  daa  Zungan« 
radana  1878-19071  Lalpalg,  n905,  »19062,  1912^ 
(haryorragandaa,  unantbahrliohaa  Vark  fUr  dia 
Katintnia  dar  Oaaohiohta  dar  Gamalnaohaftabawagttng« 
leb  aitiarta  naob  dar  dritten  Aufla/^a,  Flaiaoh  I, 
05.07.001) 


\1 0.259.002 


Zur  Oaaohiobta  dar  fiailigungabawagung.  1.  Hafts 
Dia  Httiiigungabavagung  von  waalay  bia  Boardnani 
Laipaig  1910 


10.259.005 


10.259.004 


Dia  Hailigungalahra  dar  Oxfordar  Bavagungi  ffoua 
Kirehlioha  Zaitaohrift,  1924,  S.  49-87 
(guta  Daratallung) 

Art.  Blankanburgar  Allians,  in  R062,  n  (1927) 
1141f,  (05.07.001) 


10.259.005 


10.259.006 


Dia  Entatahung  dar  dautaohan  Hailigungsbavaguag 
ror   50  Jahran  in:  Neua  Kiroblioha  Zeitaohrift, 
1927,  S.  665-716  (O5.07.001) 

.  V.B.  4BoardxBan  ia  ROO^,  Z,  (1927),  1X61 
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10.259.007 


10.259.008 


10.259.009 


10.259.010 


1^0.259.011 


10.259.012 


10, 259.013 


iO. 259.014 


ArtXHaillgun^abawa^rung  in  RGG^^  n  (1926), 
1751fX.  (05.07.001) 

Art.  J.V\  Platchar,  ROO^,  II  (l928),  618  (05.28. 
004) 

Art.  C.6.4Pi^nay,  in  ROG^,  li  (1928)  599 
(02a.02.002) 

Art.  Gnadauer  vV^rband,  in  RGG2,  II  (l928)  1253 
(05.07.001) 

Christoph  Kukat,  RGQ^2^  m  (1929)  1356 
(05.07.001) 


Art.  Aaa  fMahan,  RGG2,\|II  (1929)  1852 
(02a. 02. 003) 

Art.    Theodor   |.Jallinghau8,\R0G2,    m    (l929) 
III,    66,    (05.07.001) 

Art.    Graf  ▼.    ♦Püokler,    in  RGG2,    IV   (l930)  1654 
(05.07.001) 
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10.259.015 
10.259.016 
10.259.017 
10.259.018 

10.259.019 
10.259.020 

lo. 259.921 
Io.259.022 

10.259.025 
10.259.024 


10.259.025 


10« 259. 026 


10.260.001 


10. 261 .001 


;0. 262. 001 


10.259.pl5 

V»       Art.  Job.   ♦Rubanovitsoh,   Isi  ROO^,    IV   (1950) 
2125   (05.07.001) 

Art.«Stoekaiayor»    in  R002,   v  (l95l)  818 
(05.28.047) 

Art.   P.R.^Saith,   In  ROG^,   y  (l95l)»   589 
(02a. 02. 005) 

Art.   Rttban  ♦Torray,    in  R0a2;   y   (l95l)t   1252 
(02a. 02. 006) 

Art.   «»Sohrank,   in  ROO^,   V  (l95l)  265  t 
(05. 28.005b) 

Art.  Bran  ♦Robarta,  R002,  IV  (l95l)  2060 
(05.15.001) 

*   Art.  ««Rappi^rd  in  R002,  y  (1951)  V2,  (05. 28.002) 

Art.  Jakob  ♦Vattar,  in  R0a2^  Y  (l95l)  V,  1578 
(05.07.001) 

Art.  «.Noderaohn  in  R002,  y  (l95l)»  128, 
(05.07.001)  I 

Art.  Hailiffun^abawagung  LThK2  II  (l958)  84-85 
(Flaiach  siaht  eina  Linla  von  ♦Finnay,  ♦Mahan, 
♦  Boardman,  «•Smith,  aStookmayar ,  «Jallinghaua, 
Jonathan  «-Paul  Ubar  dla  KeawjLok  Konfaranaan 
bia  SU  Frank  Buohmann,  dam  BagrUndar  der  Mora- 
liachan  AufrUatung  (diaaer  baauohta  1908  Kaavick).) 

Art.  Oameinaohaftabawagung  EKL  I,  (l956) 

1484-1492 

(im  Wideratand  gBg%n   dia  Pfingatbawegüng  hat  dia 

Oamainaohaf tabawegung  aina  **grotaaka  Dämonologia 

antwickalt'*  1487,  kura,  ganau, 05.07.001) 

(ll.  Schmidt)  Art.  Evant-Robarta,  R0G3  y,  1961, 
Sp.  1129  (05.15.001) 

Bia  Sohrlftan  Flaiaoha  Ubar  dia  Pfingätbawaitnng 
untar  09« 

Fletchar.  Robart  S. .  A  Hiatory  of  Obarlin  Collaga 
Fron  Ita  Foundation  Through  tha  Civil  War, 
Obarlin,  Ohio  »1945»  2  Bda.  (02a.02.004) 

Flataiohar>  J. .  Dar  vardorbana  und  varlorena  Zuatand 
d#8  Menachan,  1866  <05.28.004) 

Flav.  Robart.  W . ,  Tha  Idaa  of  Porfection  in  Chriatian 
Thaology,  London,  Oxford  U.P.  »1954 
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10. 263a. 001 
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10.264.001 


ip. 265.001 


10.266.001 


10.267. 001 

10.268.001 
10.269*001 


10.270.001 


10.271.001 


10.272.001 


10.275.001 


10,?74.001 


10.274.002 
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Flowr.  Oharl»«  B. .  Vhen  th«  Trumpet  Sounds»  Hiatory 
of  th«  Churoh  of  Ood,  Andersoni  Ind.  *1§51 


■■^.  A 


(02a. 02. 017) 
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Fol  et  Vi«.  ♦1.8.1905,  S.  455  (Erweckung  In  Wales, 


Jfet«;  ^f 


Porrest.  Anbrsy  Leland*  A  Study  of  the  Development  of 
the  Basio  Dootrlnes  and  Institutional  Patterns 
T  in  the  Churoh  of  Ood  (Dootr.  Dias«,  tJniyersity 
•  of  Southern  California  «1948,  abstraot,  «ith 
bibliographv,  published  by  University  of  Southern 
California.)  (02a.02.017) 


•c  ',,      I 


Foas.  Martin.  The  Idea  of  Perfeötion  in  the  Gestern 
'    World,  Princeton,  Princeton  tJP.  »1946 

Fox.  G^T..  Perfeotionism.  Being  a  Revieir  of  . .  • 
Holineas  Xhrough  Faith  by  R.P.  -»Smith,  *1873 
(02a.Ö2.005) 

Fox.  Emmett.  The  Sermon  on  the  Mount,New  York, 
Harper  Bro8.t*19M 

Franks.  J.D..  (ttg),  European  Baptists  Today  »1952^ 

yrauenf eider.  J. .  Lieut.,  Erfahrung  Über  Heiligung, 
Kriegsruf,  1.11.1888   (05.28. 005) 

Freund  der  Kranken.  (Bethesda,  Basel,  05.28.004) 

Friok.  Heinrich;  Sundar  Singh  und  Mahatma  Gandhi. 
"Theologische  Blätter"  U925)  Heft  1,  18  f. 
(Ö5. 07. 014a) 

Frita.  Georg;  Indisches  Christentum,  1.  Sadhu  Sundar 
Singh.  "Deutsche  Zeitung",  22.5.1927,  Nr.  68, 
Unterhaltungsbeilage.  (O5.07.oi4a) 

' '   •         ■^,  .  .  ■  ■   ■   ■^  ^   .  ■ 

Prohhmeyer.  L.I. ; Sidhu  Sundar  Singh  und  die  Sannyasi- 
Nission  in  Indien.  E.N.M.  65  (l919)  166-175. 
(05.07.D14a)  -• 

Fuchs.  Frita;  Sadhu  Sundar  Singh.  "Hochland",  19 
(1922),  Bd.  2,  112-114,  April  (05. 07.014a) 

Fueter.  Karl.  Pfr. ,  Die  Methodisten  in  der  Schweiz, 
Kirchenblatt  5.2.i9l6,S.  21,  12.2.1916,  S.  25 
(05.28.004)  '  1 

(unter  Pseudonym  Omega),  Den  Indern  ein  Inder, 
"Neue  Züricher  Zeitung",  ^.2.  1924  (Nr.  166, 
^.  Blatt).  (05. 07. 014a). 
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10.274.005 


10*274.004 


10.275.001 


10.276.001 


Lo. 277.001 


10.278.001 


10.278.002 


10.279.001 


10. 279» 002 


10.279.005 


10.279.004 


10.279.005 


10.279.006 


10.2^4.005 

•    Die  Hot  unserer  Rirohe,  Kirohenbldtt  für  die 
refor  nierte  Sohwei«»  40  (1925)»  200f.  (05. 
..'  07.0i?Ä)  -   ■^■v.;^-,^-   ,.  vv;::..; 

(unter  Paeudonym  Omega).  PUr  und  ifider  Sundar 
Singh.  Neue  Zürcher  Zeitun^i«  15.6.1926  (Nr. 
949»  erste  Sonntagsausgabe.)  (05*07.014a) 

J.  Rogues  de  Pursae.  un  mouvement  nystlque  contempo- 
rain.  Le  röveil  religieux  du  pays  de  Galles, 
Paris,  Aloan,  *1907. 

Res.:A.T..L'Evangdli8te  57/57,  15.9*1907,  3.147 
(positives  Urteil  eines  Skeptikers,  05>1 5*001) 

W.O..  Evan  f>Robert8,  L*Evang^liste  54/51 1  21.12. 
1906,  S.194  (05.15.001) 

Gaddis.  M.E. .    Christian  Perfectionism  in  Amerioa, 
unveröffentl.  Dissertation,  University  of 
Chicago,  n929,  (02a.02*A) 

Gabler.  Paul.  Sadhu  3undar  Singh.  Eine  hiatorisoh- 
kri tische  Untersuchung,  theol.  Diss.,  Leipzig 
1957. 

(genau,  hervorragende  Quellenkenntnisse,  beste 
mir  bekannte  Darstellung  Sundar  Singhs,  (05. 
07.014a)) 

Art.  Sundar  Singh,  ROo'  VI,  1962,  526-27,  (05. 
-  -    07.014a) 

Gans.  Jakob.  Schwan^engesang  oder  weitere  Aufschlüsse 
nebst  einem  Wort  der  Liebe  und  des  Ernstes  an 

;unge  Geistliche,  Basel,   Spittler,  ^1865, 
05.2Ö.002) 

Kurse  Reden  sum^Wohl  meiner  Hitmenschen,  Basel, 
Spittler,  *18657   (05i28.002) 

Geistliche  Briefe.  2ur  Erweckung  und  Belehrung 
des  verborgenen  Lebens  durch  Christus  in  Gott. 
Basel  Spittler,  2  Bde,  »1878-79,  ( 05. 28.002) 

Aufschlüsse  über  die  Bestimmung  und  (Jesohiohte 
des  Menschen«  Basel,  Spittler,  »1865'',  (05.28. 
002)  . 

Predigten,  (meistens  aus  der  Zeit  seiner  Tätig- 
keit in  der  Gemeinde  Staufenberg,  also  aus  der 
Zeit  Jener  merkwürdigen  Brweckung),  Basel, 
Spittler,  *o.J.,  (05. 28.002) 

Zeugnis   der  Wahrheit,  Basel,  Spittler,  »1865 
(05*28.002) 
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XO, 279. 007 


10« 280. 001 


10« 281« 001 


10. 282. 001. 


10« 282. 002 
10.285.001 


10,284.001 


10.285*001 


10.285*002 


10.26$a.0Ol 
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10.279iO07 

•      ■  Oott«« 

PUhrttag«n  In  mainaii  L«b«ii»  ZUrloh,  1958,  (05* 
28.002) 

QardinT.  Iloraan  H. .  (Hg),  S#l«ot6d  Sermons  of 

Jonathan  Bd ward«,  R«w  Ydrk,  Naomillan  Co.,  *1904 

Oarona,  C<oilo.  Un  innonso  ^v^nonant.  Jdsua  Christ 
•uaoite  aux  Indes  un  nouveau  aaint  Paul. 
L*ordre  ohr^tien,  3t.  Anand,  Cher,  Mai  1925. 
(O5.07.O14a) 

Qebhardt>Heinrieh  Brnat.   1852-99«  Methodistenpredige» 
1851-66  auf  einaa  Out  in  Chile,  üebersetser 
vieler  engüsoh-aaerikanisoher  Lieder  aethodisti«! 
aoher  Herkunft. ^ 

iiUL  ♦Paul,  ROO^  ,11,  906  -  W^l^^T  g^hUlif»  »!• 
Bedeutung  der  Tom  angelsäohsiohen  Nethodisaus 
beeinflusoten  Llederdiohtung  fiXr   unseren 
deutsohen  Kirohengesang,  illustriert  an  den 
Liedern  ron  Brnst  Oebhardt,  Oreifswald  1954 


in  Byangelist,  »1847,  3.518,  (05.28. 004) 

Qelshorn.Die  aoderne  Geaeinschaf tsbevegung,  Christ- 
liohe  Veit  19»  1905,  3.854-857,  885'*86,  890-91, 
(05.  07.A) 

Qelser,  Höh..       David  Spleiss,  Bin  Vater  der 
Sohaff hauser  Kirohe,  Basel,  1941,  (05. 28.001) 

Geiser >  Saauel.  Art.  Perfektionisaus,  Nennotisohes 

Lexikon  III,  (Frankfurt  a.N.  und  WeierhDf,  Pf als, 
1958),  549,  (05.28.005) 

«    Die  Taufgesinnten  Geaeinden.  Bine  kursgefaäste 

Darstellung  der  wichtigsten  Breigniisse  des  Täufsr 
tuBs,  hgg  ia  Auftrag  der  Konferenz  der  Altevan- 
gelischen Taufgesinnteh-Geaeinden  (Nennoniten) 
der  Schweis,  Karlsruhe  und  Bern  1951. 

Die  Gemeinde,  tfoohensohrift  für  Geaeinde  und  Haus. 
Organ  des  Bundes  Bvangelisoh-Freiklrohlicher 
Geaeinden.  (05.28. 006) 

Der  Geaeindebote.  Halbaonatsschrift  der  Baptisten- 
geaeinden  in  der  Schweis. (05.28.006) 

Geaeindegruss.  Mitteilungen  der  Baptisten-Geaeinde, 
ZUrioh-Salea.  (05.28.006) 

Geaeinde  Gottes.  Die  Gemeinde  des  Heuen  Testamentes, 
47S.,  Kassel,  o.J.,  (05.07. 005) 
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10 .285» .002 


10.286,001 


10. 236.002 


10« 286. 005 


10.287.001 


10.287.002 


10.288.001 


10.289.001 


10o289<,001 
10.290.001 

10.290.002 


10.290.005 


10.290.004 


10. 290a. 001 


10 •290b. 001 
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10. 283a. 002 
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Gemeinde  Oottas.  Biblleohe  Kiroheiisuöht,  Genelnde 
Oottea,  Essen,  »o.J.  (05.07.005) 

Gerber.  R. .  Alexander  ^Morel,  Neuenburg  1954, 
Rez.i  JR  24.11.1954,  3.187,  (05. 28.046) 

Was  air  mein  FlaohstUohlein  ersählt  hat. 
Bern  n927^"  (05. 28.005) 

PUnfslg  Jahre  der  Evang.  Geeelleohaft  dee 
Kantone  Bern,  Basel  «1881   (05*28.005) 

Geea.  Friedr.  W..   Lehre  ron  der  Fereon  Christi, 
Basel  n856 
(Gess  war^Sohrenks  Lehrer,   05*28.005) 

Bibelstunden  Über  Bvang.  Johannie  Kap  15*17, 
Basel  »1875   (05. 28.005) 

Gilgen.  Ernst.  Die  Entstehung  der  Freien  Gemeinden 
in  der  Sehveis,  Baael  1924 

Washington  Qladden.  Clear^Headed,  Broad-Minded, 
Great-Hearted,  Congregational  and  Christian 
World,  *12.11.1914,  3.254 

Glage.  F..  Wittenberg  oder  Wales  »1906   (05. 15.001) 

Glardon.  Aug. .  La  Convention  de  Brighton,  Chr^tien 
1875,  3.528   (05*28.046) 

«-    Le  Chr^tien  Evangdlique,  Les  pr^dioatioiBde 

>Koody,  in  Union  Jurasaienne,  22.1.1875,  3.552 
(05*28.046,  02a. 02. 004) 

Charles  f>Finney.  Hiatoire  de  sa  vis  et  de  ses 
ouvrages,  Lausanne  1878,  Genf,  E.B^vourd, 
oa.  n885,   (05.28.046,  02a. 02. 002) 

- La  dogmatique  de  M.  4>Moody,  Chr^tien  1876, 

3.151»  161   (05.28.046,  02a«02.004) 

Der  Glaubensbote.  05.28.001  ' 

Glaubensgrundlage  der  Gemeinschaft  Evangeliaoh 
Tauf gesinnter  (Nazarener).  Zürich.  Buchdruckerei 
Sohulthess  4b  Co.AG.,  1948,  3.25   (05. 28.007) 

Vorstand  des  deutschen  Verbandes  für  Gemeinsehaf ts- 
pflege  und  Evangelisation.  Aufruf  an  unsere  Gemein- 
schaften, Gnadauer  Gemeinschaftsblatt,  «M^rs 
1924,  in  H.  »Dallmever,  Die  Zungenbevegung, 
3.142-144 
(keine  Zusammenarbeit  mit  Pfingstlern) 

^.  '  ,    \'  .1'  '    ■    ■  :  ■  ■  ■  . 
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10o291o002 


10.292.001 


1 


10. 295.001 


10.294.001 


10.294.002 


10.294.003 


10.291.001 

StSttätÜLaJXbk*   Volkoohull«hr*r  und  Bib«lkritik.  Auf  d«r 
V«rt«  2/l2t  19.3.1905,  8.  3-4  (09.07. ▲) 

Qo<b>l.  vr.  >  Pfarrer  Arnold  •>BoT«ty  Di*  Warte  2/22» 
50.5.1905,  S.1-2 

Ooodspaed.  B>J..  A  Füll  History  ot   tha  Woaderful 

Caraar  öf  «>Noody  and  Saakay  In   Oraat  Britain  and 
Anarieat  Haw  York,  Henry  3o  Ooodapaad,  «^IdTS 
(02».02.004) 

Qoaa.  Oharlaa  F..  Bchoaa  fron  tha  Pulpit  and  Platfora 
Hartford,  Gönn.,  A.D.  vTorthington  t  Co.,  *1900 

Qodat,  y. .  Loa  dona  spirltuala,  JR  16.10.1866,  S.l6t 
▼gl.s  aber  dla  Oalataagaban,  PfingatgrUaaa  5» 
1911,  3.110-111,  119-20,  122-25  (05. 07.008, 
05.28.046) 

»    Brief  der  Alliänoe  Bvangtfliqüe  Hauohltel  an 
Buttdearat  Ruohonnet,  elgn.  Oodet  (05.28. 005) 

Naladle  et  gu^riaon,  in  JR  20.5*1886,  44 
(05.28.046) 


Qood  Citiaen, 


(02«. 02. 040) 


10.295.001 


10.295.002 


10.295.005 


Govan.  John  George >  1861-1952,  geb.  in  Olaagow«  pein 
Vater  war  ein  erfolgreicher  Oeaehäftanaan,  ein 
Hitglied  dea  Town  Council  und  ein  evangelikaler 
Prediger  und  maaagabend  beteiligt  an  der  Orga- 
hiaation  der  ^Noody-YeraaBinlungen  in  Olaagow, 
aeine  Mutter  die  Toohter  einea  kongregationali- 
atichan  Pfarrera«  Rr  bekehrte  aioh  mit  12  Jahren 
unter  der  Predigt  aeinea  Vatara.Ala  aain  Vater 
atarb,  waren  deaaen  letste  'Portes  "You  are  to 
be  a  witnaea  for  Chriat.**  Er  fUhlte  aioh  aun 
Predigerdienat  berufen.  Von  der  China  Inland 
Miaaion  wurde  er  aua  OeaundheitarUokaiohten 
abgelehnt*  Wurde  freier  Bvangeliat  und  vertiefte 
aioh  in  die  Schriften  »Pinneya»  »Nahans  und  Nra. 
Bootha.  Für  aain  Binkoamen  vertraute  er  Gott, 
er  betrieb  eine  "Glaubenamiaaion**  ("Faith 
Miaaion**,  05.15.008).  Seine  von  ihm  gegründete 
Faith  Niaaion  nimmt  eine  Nittelatellung  Bwlaohen 
einer  Heiligungadeaomination  und  einer  awisohen- 
kirohliohen  Bvangeliaationaorganiaation  ein. 
Litt  05.15.00 

-    Spirit  of  Revival,     Bdingburgh,  Faith 
Miaaion,  «1958  (05.15. 008) 

• 

In  tha  Train  of  Hia  Triumph^  Edinburgh,  Faith 
Miaaion,  »1946  (05.15. 008) 
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10. 296 »001 


10, 296. 002 


10. 296.003 


10.297.001 


10.298.001 


10.299.001 


10.299.002 


10.500.001 


10. 300. 002 


10.501.001 
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10.505*001 


10.505.002 


10.505.005 


10.296.001 

qgay.  Albert  F. 4  Sys t«mati sehe  Bibel-Stadien  (3  R«f* 
te}  Anderson,  Indianat Christian  Uni ty  Press 
und  Gemeinde  Ootteifty  Kassel,  o.J.,  70  S,  74  S.^ 
76  S.  (02*.02.017,  05.07.005) 

«    fhe  Vature  of  the  Churoh,  Anderson,  Ind., 
Warner  Pr^ss,  i960,  60  S.  (02ik«02.017)  HB 

•    Hölle  und  eviir*  Verdaannis,  fissen,  *o.J» 
(05.07.005) 

Qrob.R.E^  Dr.D,  Die  Bisohöf liehe  Nethodistenkirohe 
in  der  Sohweis,  Zttrioh  1951  (05.26. 004) 

Green.  John  B,  ^  John  Weslsgrand  Williaa  Lav,  London, 
Bpworth,  »1945  (05.26.004) 

Qrandnaison.  Leonce  de.  Le  SadhouSundar  Singh  et  le 
probl^ne  de  la  saintet^  hors  de  l*^glise 
oatholique.  *'Reoherohes  de  Soienoe  Religieuse", 

Paris,    15   (1922),   1-29. 

Res.i   H  [ippolytusi  D  telehavel.   Analeota  Bollandiana 

41,  1925",  248-251- (03. 07*0Wq)       , 

w    Ün  renoureau  du  aentiment  religueux  hors  de 
l*4glise.  ^^Btudes**,  Paris,  5.5.1925,  S.550 
(05.07. 014a) 

Grubb.  W.P. .  Prophet  of  Holiness,  London,  Lutter«- 
vorth,  ^1955  (Biographie  ♦Drysdales,  05.15* 
007) 

Rees  Howells  Intereessor,  London,  Lutterworth 
Press,  1952,  1966^,285  S. 

Grubb,  K.Q. .  The  Christian  Handbook  of  South  Africa 
Die  Suid-Afrikaanse  Kri8ten-Bandboek,^Oe J. 

Grünberg,  Paul.  Die  ßyangelisationsvorträge  des 

Predigers  Elias  4>Sohrenk,ZThK,n897,  S.265ff 
(05.28,005) 

Grüner.  Paul.  Prof..  Die  Gtillea  in  Lande  und  die 
Bvangelisohe  Allianz,  Band  I,  1949,  Band  II 
1951,  Bern  (eit*  Grüner  I  und  11,05.28.005) 

«*    Mensohenwege  und  Gottesvege  im  Studentenleben, 
Bern  1942  (05.28.003) 

Bannette  BoTet,  Tagebuohblätter  einer  Pfarr- 
fraü,  Bern  1945  (05.28.046,  05.28.005) 
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gttblT>   Jakob.   Kirche  und  He ti saus,    ein  Oang  durch 


BM>h 


die  neue  erangelische  Kirohengeechiohte  der 
Schwele,  mit  einen  Geleitwort  von  Prof.  Dr. 
Prits  Blanke,  St.  Gallen 


Güder.  B.  Dr. .  Der  Nethodiamus  in  Bern,  Berner 
Hirtenetimmen,  Bern^.J.,  (05. 28.004) 

Gu^riaon  et  Sanctifioation  par  la  foi,  Bztrait  du 
Rapport  des  Conf<(renoea  de  Londrea,  traduit 
de  l*anfflai8,  Genf  1886  .?  ^ 

Engl.:  Reoord  of  the  International  Conference 
of  DiYine  Healing  and  True  Holinees,  London, *o.J.! 
(05.28.046) 

Guggiaberg,  Prof. .  Berniache  Kirohengeechiohte,  Bern 
1958  (05*28.005) 

H^,   Ist  ee  möglich?  «»Landeakirohliche  Blätter**, 
Mannheim  1927,  9f.  (03*07. 014a) 

Haarbeok,  Theodor.  1846-1923 t  Theologe  der  Gemein« 
•chaftabewegung,  1911*1919  Yoraitaender  dea 
Gnadauer  Verbandea,  1883-1890  Inapektor  der 
Pilgermiaaion  St«  Chriaohona  (05. 28.002), 
1890-1919  Leiter  der  Erangeliatenaohule 
Johanneum  (05.07A) 

Li>  Brandenburg.  RGG"'  III,  2 

Die  Taufe  mit  dem  heiligen  Geiat  nach  der 
Schrift,  Auf  der  Warte  3/27,  30.6.1906,  S.  4-5 
(05.07  A) 

Haarbeek.  P.H..  Hermann  SohCpfwinkel.  Paul  Vieawede. 
Ad.  Eaeen.  Otto  Schopf >  Joh.  Seitg.  Walter 
Michaelia«  Alexander  Mllll er t  Flugfeuer  fremder 
Geiater,  Gnadauer  Verlag,  Offenbaoh  1958 
(05.07.A) 

^aae;  H. .  Nachwort, Z.M.R. ,  39.  1924  ,  I68f 
^03.07. Ö14a) 

jBfaokl.  Hikolaua.  Der  lebendige  Chriatua.  Gedanken 
Bum  Sadhu  Sundar  Singh.  **Una  aancta«  Bin  Ruf 
an  die  Chriatenheit«.  Stuttgart,  2,  1926  , 
285-289.  (03.07.014a) 

Hadern.  W. .  Geachichte  des  Pietiamua  in  den 

Schweiseriach-Reformierten  Kirchen.  Konatans 
und  Bmniahofen  1901  (05.28. 003) 
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10.5X5.001 
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10. 515*001 


10. 516« 001 


10* 517. 001 


10« 516« 001 
10« 519. 001 


10« 520« 001 


10« 521. 001 


«.   P«r«Onlioh«  BlBdrUok«  tob  Sadhu  Suadar  Siaffli« 
«D«r  Kiroh«nfirett2id"t  ZUrioh,  56  (1922),  156-141. 
(05.07.014*) 

Hmll.  gd^ar  Yina.  Qualquaa  aparpua  aur  la  RaTlTal 
eallola»Annalaa  daa  Soianoaa  Payehiquaat 
Hai  1905,  S.  500  (05.15. OOl) 

Hall,  Birgar>  Vaakkalaaa  1  Valaa.  Bn  bar^inc  %t\%x 
angalaka  kllder,  Oalo  «1905  (05.15. OOl) 

Hall,  Qaogga  f«W«,  Dia  Oaaohiohta  atauart  auf  alnaa 
Rtthapunkt» Harald  Sainaa  Kottaaaa  6,  12,  Daa«  19629 

(Xttiitarbaata  Zaaattaaaaittokalang  tob  pvopbatiaebaa 
VortaB«  RuaalaBd  vlrd  in  aalBaa  Kampf  ffagaa 
lavaal  baaiaft  wardaa  «  allaa  ait  Bibalatallaa 
balagt  -  daaa  folgt  dla  B&trüokaag  uad  dar 
latlohrlat. 

"Xb  Haa.  56  leaaa  wir  dia  Baaohraibuag  aiaaa  groa« 
aaa  Haaraa,  daa  aaoh  Xaraal  aiaht.  Saiä  Haaa  tat 
Koaoh«  Dia  damit  TarbuBdaaaB  Hamaa  tob  Tubal  uad 
Kaaaoh  doutaa  klar  darauf  hia,  daao  diaaar  aörd- 
lioha  Buad  Ruaalaad  iat,  daaa  su  diaaar  Zait 
hat  Ruaalaad  SatalliteaataataBi  dia  ihm  uatartaa 
aiad.)  (05^07.006) 

pall  Joha  uad  Stuart  Qaorga  H. .  Tha  Amaricaa 

BraBgaliata,  B.L«  »Noody  aad  Ira  D«  Saakay,  ia 
Oraat  ir;Ltaia  aad  Iralaad,  Nav  York,  Bodd  aad 
Maad/»1875  (02a.02«004) 

HamliayT.L. .  Horthfiald  -  Vithout  Mr.  ikMoody, 

ladapaadaat,  «25.8.1900,  S«  2021--22  (02a.02.004) 

..  ■  /  .  ■  ■ 

Bft'^yri  fftfct»  Tha  Story  of  Hy  Lifo,  Chicago  »1906 

gaBBOB.  J.V«,  Tha  Lifa  aad  Worka  of  tha  World' a 

Graataat  Evaagaliati  Dvight  L.  ♦Noody,  Chioago, 

V«B.  Conkay,  «1900; 

Atiaata,  Oa.  J,L.  Niohola,  1900,  512  S. 

(02a«02.004) 

Hardalaad^  Paetor^  ]>ia  BTaagaliaation  mit  baäoadorar 
BarUokaiohtiguag  dar  Hailiguagabavegung,  Raua 
Kirchlioha  Zaitaohrift,  1898»  3«  42-92 
(05.07.A) 

B[arford*  C.F.,  Tha  Kaaviok  CoBTaatioas  Ita  Hadaaga, 
Xta  Mathod  aad  Ita  Naa,  n907 
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10* 328. 001 


10.529.001 


10.329.002 


10.329.003 


10.329.004 


10.329.005 


10.329.006 


10.529.007 
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Harknaa«^  RobTt.  Vlth  tha  »Torray- Alexander 

Niaaion  Hound  tha  World,  London,  «1904   f vi  n 
(02a.02.006) 

-  R.A.  ♦Tor i^ajr,  tha  Man  -  hia  Naaaaipa,  Chieago 
*1929  (02a.02.0p6)    , 

Harlan.  R. .  J.A.  tDowla,  ETanaTlllOt  »1906 r 
(02a. 02.047)  - 

Harri a.  Arlana.  D.  L.  »Moody'a  Papar  ETangalista, 
Moody  Nonthly,  -»Fabr.  1951,  3.  585  (02a. 02.004) 

Harri a.  R.R».  Pentecoat  In  tha  Ohurohas,  London  «1897 
(05.15.020) 


K.C..  Tha  Loat  Tribaa  of  Israal 
Britiah-Iaraal,  05.15*020,  05.15.B.III) 


Hart!.  y.Jl. .  Sooial  Problana  in  a  Vorth  Carolina 
Fariah,  H.A.  thasia,  Duka  UniToraity,  «1938* 

Hartglar.  H.B. .  4>Moody  in  Chioago,  9ev  York,  Ravall, 
«1894  (02a .02 .004; 

Tha  Harvaat  Piald.  Myaora  City,  H.S|  »39/5,  Mär«  1919 
(Doaaiar  Hoatan  I,  46l)*59/7,  Juli  1919, 
(Doaaler  Hoatan  I,  462ff)  (03.07. 013a) 

Häasig.  J. «  Rom  odor.  Chriatua,  (Manschenaataungan 
dar  Kiroha  odar  Oottaa  Wort);  St.  Oallen, 
J.  Hässig,  O.J.,  88  S. 

«   Dia  Abvaiohungan  dar  kath.  Lohra,  rom   vahran 

Evangalium  mit  Zaitangaba  dar  Sohriftvarfälaohung. 
3t.  Gallon,  J.  Häaaig,  «o.J« 

«   Evangaliaoha  Lahra/Katholiaoha  Lahra.  Kursa, 

traffanda  OaganUbaratallung,  St.  Oallani  J.Häsaig, 

*o.  J.  ■  '^         ■',  ■  ■  '>' 

Dia  abgrundtiafa,  gaiatiga  Kluft  (von  Bd^nzalhaitan 
auB  gasahan),  St.  Gallan,  J.  Häsaig,  «o.J. 

Balaan-Friadanapraia  und  Papat?;  St.  Gallan, 
J.  Häaaig,  «o.J. 

Praihait  in  Gafahr  (dia  Zaitungan  sabotiaran 
fraia  Hainung),  St.  Gallan,  J.  Häasig,  «o.J. 

•   Barmhar«igkait  atatt  Opf ar  (aind  aphöna  Kirohan 
und  Prunk  hailanotvendig)^ St.  Gallan,  J.  Häaaig, 
*o.  J. 
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XO. 529. 009 


10.529.010 


XO. 530« 001 


10« 331 • 001 


10* 332. 001 


10.332.002 


10.332.003 


10.333*001 


10. 329*008 


■    .^/!*i^l. 


Sin*  Pfiagfltrttd«  d«a  PaPdt«« 

(kri tisch  dttrehl«*eht«t)y  St.   Oallan,   J\  WkB9ig, 

Konsili  Papit,  Oakunanai  Staatiklrdha? 
St.  Oallen,  J.  Hastig,  *o.J. 


'« -f*  f  '^'■f '< 
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Dia  aiarbaa  Saktaa  (irrlahraa),  St.   Gallan> 
J.   Häsaig»   «o.J. 


>•!/■  :¥    "If.    iV,      <■     J'K   (■'" 


Hatoli>  L.C..  Tha  Hj^atory  of  Bowdoia  Collagai 
«1927   (02a. 02.007 


'üi 


;XA: 


Hattg|  Wf ,  Er  iat  unaar  Laban,  Stuttgart  *1955 
(aathält  Vaohriohtaa  Ubar  »Hauaar  ato.) 

Haupt,  Banal  Art.  ♦Dowia,  ROG^  II,  (l910)  138 

("Sain  Laban  saigt,  wia  daa  aaarikaniaoha  Tolk 
noch  hauta  bia'au  ainam  hohan  Orada  unfähig  iat, 
kritisoh  Oaiatar  au  unterauohan  und  au  aohaidan.** 
02a. 02.047) 

Art.  ♦Hoody,  ROÖ^  (1930)  IV,  S.  204 
(02a. 02.004) 

Art.  D.h.    »Noody,  ROO^  IV,  1913f  494-99 
(02a. 02. 004) 

r 

Hauaar«  Markua>  geb.  1849  in  Traaadingaa  (SH),  /^aat. 
1900  in  Zürich. 

Mit  10  Jahran  kam  Hauaar  in  dia  '^Friadacf^k**,  ainar 
Rattungaharbarga  für  arma  Kindar,  harTorgagangan 
aua  dan  Brwaokungan  von  Ffr.  David  ^jspleisa  in 
Buch  (SH),  dar  von  der  von  Frau  von^Krüdener 
in  dar  Sohvais  entfachten  Erveoku^igabevegung 
beeinfluaat  var. 


Seine  Bekehrung  erfolgte  nach  längerem  Oebeta- 
ringan.  **Vor  innerem  Wehe  achrie  ichf  fünf  Tage 
und  fünf  Nächte  waren  beaondera  atUrmJBh«"  (Am 
Onadenthron,  S.  119)  ,    /  ^ 

Binmal  hatte  er  unbeabaiChtigt  eine  Pflaume  mit 
einem  Stein  von  einem  ^Pflaumenbaum  herabgeholt« 
Er  **folgta  der  Stimme  der  Wahrheit,  ging  hin,  be* 
kannte  aeinen  Fehler  und  bat  um  VerEeihung.  ** 
(aaO.,  S.  121) 

Wegen  aeiner  sehvachan  Augen  konnte  er  1872  die 
schule  auf  St.  Chriaehona  nur  mit  Nüha  ab80lvie»> 
rea,  arbeitete  dann  aber  doch  mit  groaaem  Erfolg 
im  Rahmen  der  Pilgermiaaion,  uraprünglich  in 
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10.333.007 


10.333.008 
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V;;:::'^i:^^:;i:;|,  ,;.--■■-:  -10. 333*001 

R^inaoh  (AO)  daan  in  rrau«af«ld.  1872  trat  ^r 
aus  dar  Landaakiroha  aua,  vail  daaala  dia  thur»^ 
gattiaoha  Landaakiroha  daa  Laaaa  daa  Apoatolikaaa 
Tarbot.  In  Zttrioh  trat  9r   Jadooh  viadar  aln  und 
hatta  auoh  niohta  dagagan»  daaa  aaln  Sohn  Trau« 
gott  Vhaolpgia  atttdiarta.  2u  ainan  thaolpglaohan 
Oaaprttoh  alt  aainaa  Sohn  kaa  •b   vagan  daa  frtthan 
Todaa  Hauaara  nloht  nähr*       \ 

1694  trat  ar  «agan  dauarndar  Baanapruohung  durah 
Evangaliaationan  aua  dar  Pllgarniaaion  aua  und 
grttndata  daa  Bathai vark  in  ZUrioh  (05.28.001), 
ala  daaaan  Krönung  •r   am  29.10.1899  dia  pit  Hilfa 
▼on  Banquiar  Burkhart-^Schuppiaaar  arbaut4  Bathai- 
kapalla  einwoihan  konnta.  ^^-'-v  ■''■''^-■^■>s^.-4g.--^r^.i;^^,^^ 

Er  atarb  vahraohainlioh  an  ainar  rärwaohaanaii 
BruatfallantsUndung»  daran  ftrstlioha  Bahandlui 
ar  abgalahnt  hatta.  Saina  Sohriftan  und  dia  toi 
ihn  radigiartan  *'Hoffnungaatrahlan**  und  **Hainat-^ 
klänga**  haban  in  dar  gaaantan  Oaaainaohaftaba- 
vagung  bia  hauta  aina  groaaa  Wirkung  auagattbt. 
Zu  aainar  Gaiataatauflahrai  vgl.  03.28.001. 
Dia  Ton  aainan  Sohwlagaraohn,  A. Jung-Hauaari 
harauagagabanan  poathunan  Sohriftan  aind  ala 
Quallan  mit  Voraioht  su  gabrauohan. 
h±t   mUndlioha  Angaban  Ton  a.Pfr.  Th.  Hauaar  • 
Biographia  ron  Xl^*rt  Jung-Hauaar.  1909  (vanig 
argiabig)  -  Ich  koana  bald  6,  1948,  89-94, 
112-114,  120-124  -  Von  Jugand  au  Jugand.  Aug.  1962 
11-12 

Salig  in  Jaauf  Daa  Chriatan  Olaubanawag,  1875 i 
Haft  6,  S.  117  (05.26.001 

Via  man  au  aoligan  Srfahrungan  galangt|Daa 
Chriatan  Olaubanawag,  Haft  1,  1876,  S.  4 
(05.28.001) 

Satana  AnaohlägOf  Daa  Chriatan  Olaubanawag  1876, 
Haft  9,  S.  174  (05.26.001) 

RUokfall  und  Fortaohritt,  Daa  Chriatan  Olaubana- 
wag, Haff  11,  3.  212,  1876,  (05.28.001) 

Dia  Bitta  um  dan  Hailigan  Oaiat,  Broaaaan 
15.9.1895,  (05.28.001,  05.28.003) 

Gottaa  Friadanawag  diaaaaita  und  janaaiti  daa 
Orabaa,  Zürich,  o.J.  (abar  vor  1897 )| Gotha, 
P.  Ott,  1921  (05.28.001) 

Ab  Onadanthrona,  Oadankan  ttbar  daa  Oabat  nabat 
köatliohan  Qabataarhörungan,  ZUrioh,  Salbatvar- 
lag,  öa.  1897  (05.28.00l) 
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10. 559« 009 


i0.555*010 


iO. 555.011 


10.555.012 


10.555.015 


10.554.001 


XO.555.001 


10, 556.001 
10. 336a. 001 
10. 336«. 002 


10. 336«. 003 


10. 336«. 004 


10. 336«. 005 


10. 336«. 006 


10. 336«. 007 


10. 336«. 008 


10.553.009 

^   Vi«  b«wahr«ii  wir  di«  Freudigkeit  in  Dienit  d«« 

Herrn,  ZUrioh  o.J.,  «ber  4.  Aufl«  Tor  1905 
.; .,(05.28.001)  ,,..  ..„,■._.,.   ..■..;.;..  /...•.w.v  ' 

■  /  ■■sü:?  ■  ■'■Ate-  :ir;  .'•;,  a  - 'v        '    ■  '    '  .   '     '    '  ' 

Komat  bald  Herr  Jeettsl  Aue  Sehriftea  Toa  Narkue 
,>Hatteer  suaaamea-geetellt  uad  bearbeitet  von 
^l$  Albert  Jung,  ZUrioh  1905  (05.28. OOl) 

^   Bai  Köniffttta  Jeaut  Pfingetgrttaae  5/l9»  9.2.1915f 
145-147  105.28.001,  05.07.008 

«   Roffnungablioke,  Andaohtabueh  fUr  alle  7age,  aua 
Sohriftea  tob  Markus  ♦Hauser  susaaaengestellt 
▼oa  Albert  Jung-Hauser,  Basel,  Bruhnen-Terlag, 
1945  (05.28.001) 

•   Kraft  aus  der  Höhe,  Zeugnisse  für  den  Eapfang 
des  Heiligen  Geistes,  posthua  herausgegeben  von 
Albert  Jung,  ZUrioh  1901,  Basel,  Brunnen- Verlag, 
1945^1  Oiesseh  u.  Basel,  Spener-Yerlag,  1959^. 
(05.28.001) 

Hauss.  Friedr. .  Erweokungspredigt  und  Erveokungs- 
prediger,  Pforsheia  «1924 

Havas.  V. .  Laestadiolaisuuden  historia  «1927 
(05.06.001d) 

Hayes.  George  H. .  The  Problea  SolTed,  «1891 

HBL3.  Art.  J.B.  Barde,  I,  568,  (l92l)(05.28.046a) 

HBL3.  Art.  Ed.  Blösch  (1855-1905),  II,  275,  (1924) 
(05.28.0057,  05.28.046a) 

HBL3.  Art.  Felix  Boiret,  II  556,  (l924)  (05. 28.046a, 
05.28.005) 

HBL3.  Art.  Otto  Von  BUren,  II,  405,  (l924) 
(05. 28.005,  05.28.046a) 

.   ^ 

HBL£,  Art.  Ludwig  ton  »Fellenberg,  III,  156,  (l926) 
(05.28.005) 

HBLS.  Art,  de  la  Fl4ehire,  111,171  (1926) 
(05.28.004) 

HBLS.  Art.  Th.  von  Lerber,  IV,  660,  (l927) 

(05.28.005)  '         .;V.:  .:;;,;:^:v^'':A;';^# 

HBLS.  Art;  Hugondubel,  IV,  514,  (1927)  (05. 28.005) 
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10.336s. 010 

10. 336«.  011 

: 

10.336a.  012 

10.336a. 013 

1 

10.537.001 

10.538.001 

10.539.001 

1 

10.540.001 

10. 540.002 

10.536a.OO9 


HBLS.  Art.   0.    Ludvlg,   Z?,   719,    (1927) 

{05# 28.005 )      V-;  .  ...........  J/vt..    .■....■vV:.-,...^^ -v.-^  '  -#•■ 

...  ^  .  ■  ■'■'.'„'"'''''* 

HBLS.   Art.   J.J.   RiM«Bbaoh,   Y,    652,    (1929) 
(05.28.ppj)  ^  : 

HBLS.   Art.   Rappardf   ▼,  !^'}i    (1929)   (03.28.002) 


.f'j;:  ä'r 


.■'''■'>.^-;ft  i';'-".;.  ''i.': 


HBLS.  Art.  P.O.  Tophal/  YII,  18,  (1954)    4  * 
(05. 28.046a) 

HBLS.  Art.  Rudolf  Vangar,  YII,  481,  (1954) 
(05.28.005) 

Halka.  O.t  Sadhu  Sttudar  Slngh.  "Tftglieha  Rttndaohau" 
22.5.1927,  daagl.  1.6.1927  (05. 07.014a) 

Habar.  Ragjnald.  Tha  Vhola  Vorka  of  Jaraay  Taylor, 
London,  n84T«54  (05.28.004) 

Haffran^.  Dia  hailaaaa  I^ahra,  Baaan,  Oamainda  Oottaa, 
♦O.J.  (05i07.005) 

Hallor.  Frladrieh.  Sadhu  Sundar  Slngh,  dar  Apoatal 
Indiana,  Dia  Chriatlioha  Valt  57,  1925, 
417-422,  447-452,  479-485  (05. 07. 014a) 

Sadhu  Sundar  Slngh» ain  Apoatal  daa  Oatana  und 

Waatana,  HUnohan  1924,  19264 

j^Qg.  dar  1^  Auflagat  Bornhauaan.  Zeitaohrift  f\Xr 

Kirohangaaohiohta  1924,  515-16  -  J.  Bngart. 

Thaologisoho  Ravua,  NUnatar,  24,  1925,  S.  5-4. 

A.H.  Franoka.  Bautacha  Litaratursaitung,  N.F.  5f 

1926,  1657-1641  (aur  4.  Auflaga)  -  J.  Ci   Oaaaor. 

Dar  Schveiaar  BUoharbota  1926,  S.  9-10  « 

W.  Köhlar.  Zum  Strait  un  Sadhu  Sundar  Slngh» 

Baalar  Naohrlohtan,  11-12.9.1926,  Nr.  249, 

4.  Bailaga  «  Karl  Girganaohn.  Thaologiaohaa 
Lltaraturblatt,  11.4.1924,  Vr.  8  «  B.  Orin.  Rayua 
da  Th^ol»  at  Phil.  15,  1925,  257-240^ 

Hallar.  Kirohanblatt  59,  1924,  S.  159^140  - 
Farnand  M6n4go8 .  Ravua  d*Hiatolra  ot  da  Phllo« 
aophia  roligiauaa,  2,  1924,  S.  195-97  - 
R.F.  Markal.  Madadeallngan,  Tljdaohrlft  Toor 
Zendingavatanaohap  1924,  2.  Haft  -  Oakar  Pfiatar. 
Frladrloh  Hailara  "Sadhu  Sundar  Sin^**»  Zaltaohrlft 
fUr  Hiaaionakunda  und  Raligionaviasenaohaft  59» 
1924,  S.  145-168,  auch  SA  -  Martin  Rada. 
Chriatlioha  Walt  1924,  3.  194  -  Juliua  Riohter. 
H^ua  allgamaina  Nisaionaaaitaohrift  1924, 

5.  255-54  -  Barnhard  Sailar.  Zur  nauan  Aiiflagai 
von  Railara  Buoh  Ubar  dan  Sadhu  Sundar  Sin^^» 
Augabur^r  Poataaltting  17.1.1926,       ^     i 
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10. 540« 005 


10O40.004 


10« 540« 005 


10» 540, 006 


3L0t540.007 


10» 540. 008 


10.540.009 
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>)  Anal«otft  Bolia&di*na  44t 
iMIttf   »•■•   d«r  2.  Aufl., 
?l51k«rkttad«9  BalTräc«  tur  Brkaimtiilt  tob  Naasoh 
aad  Kultur,  VIm,   1,   1925,   68-69  -  J>B..   SB       , 
5.10.1925.... 


*  . «'  ^ 


■  *■'!»■, 


•ngliaoht  Th»  Ooap^l  6f  Sadhu  Suadar  Staffh. 
Abrldgad  Traaalatioa  by  OIIt«  Wyoa,  Loadoa, 
Oaorga  Allaa  A  tJawia  Ltd.,  1927|  Bav  York, 

Raa^t  Stataaaaa,  Oaloutta,  20.10.1927f  5i.7a927, 
2.10.1927  -  H,Y.  Blvia,  Tha  Ooapal  of  rrladrloh 
Bailar  (aio),  Tha  Youag  Naa  of  India,  Baufalora, 
Fabr.  1928,  115-17 

dlnlaoht  Oatana  og  Taatana  Apoatal  Sadhu  Suadar 
Singli,  ÜTora.  af  Zagrld  Kooh  og  Bduard  Oalaaar, 
Kopaahagaa,  rriäodt,  1925 

aohwadlaoht  Sadhu  Suadar  Slagh.  Bt  öataraa 
aMadabud  tili  Yäatarlaadot.  Baayad  OTora.  fraa 
tyakaa  aT  Slgaa  Boaaon-Alia,  üppaala,  Liadblad, 
1925  (05. 07.014a) 

limr   Sadhu,  Strait  ua  aiaaa  Frladanaaaaa, 
"Mttaohaaar  Vauasta  Haohriohtaa** ,  25.1.1925  (Hr.24) 
(05. 07. 014a) 

Bar  Strait  ua  Sadhu  Suadar  Siagh.  **Dia  Ohriatlioha 
Walt".  58  (1924),  947-956,  1072-1076,  daaifL.  59 
(l925Jt78-84,  118-127,  155-164. 

Apoatal  odar  BatrUgar?  **J>9r   Kirohanfrauad**, 
ZUrioh,  59  (1925),  261»266|  »Pia  Oarba",  Sohvai- 
aariaohaa  Paailiaablatt,  8  (1925),  540-545f 
(auoh  SA)  (03*07.014a) 


Sundar  Singh  uad  dia  Jaauitaa.  ** Dar  Tag*,  8.5*1925 
(05«07.014a) 

Siarp  und  Suadar.  Biaa  Antwort.  **Chriatlioha 
Walt"  5.2.1925  (Hr.  55)  (05*07. 014a) 

loohaala  Sundar  und  Siarp.  Bina  awaita  Antwort 
aa  P.  Siarp,  S.J.  **Chriatlioha  Valt"  5.5*1925 
(Br.  65)"  (03*07. 014a)  -:   v.-:>- .un,...t'ai,c:;,s<:-:^a^^:  a^- .:.  ,, 


,/  ■i-'< 


Apoatal  odar  BatrUgar?  Dokumanta  aua  Sadhuatrait. 
Mit  ainam  Oalaitvort  w'on  Brabiaehof  Bathan  SOdar- 
blom.  Bttnohaa  .1925  [.. 

Raa.t  Bayal  Litarariaohar  Anaaigar,  Hairlngaa/BB 
10,  1928  -  yath^  Thapl.  Rawua  1926,  174-177  - 

B( in9lXltm )  .PC f  JLf )lKt )  f  Analaota  BoUandialia  44, 
1926»  464-466  -  Qaoya  Bar^i^.   Xhaol.  Litaratur- 
blatt,  18.6.1926,   ür.  13 
(03.07.Öi4a)  ^ 
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X0.34O.0X0 


10,540.01X 
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lO.  340« Ol 2 


10, 540» 0X5 


10. 340« 014 


10.540.015 


10. 540«  016 


10. 540« 017 


10. 540«  018 


.:»■  »K'.  ■  ■  f,:. , 


10.540«ol9 


10.540^020 


X0.340.QX0 

Sa4htt  Sundar  Sinitli.   *I)«r  dfutsoh«  0»d>nlf "  # 
»•rXin»   2  (X92$),  3XX-3X6  (03.07.QX4«) 

PI«  Wahrheit  ttb«r  Sündar  Slagh«  L«b«a«   *'Kiroh«B« 
blatt**  41  (1926),  197->159»   161-165.  »2«lt«olirlft 
fttr  Parapsyoholoffift"»   2^   1927,  171-179«  Aahiil loht 
Sanahat«a  ob  Suadav  Siagh«  Ityr»  8t  svar«   «lirk« 
Off  Kttltur»,   Oslo,   55  (1926),  495-505«   (O5«07.014i) 

Dia  Loffondo  Suadar  9iaffh*««  Bin«  Brvldoruaff« 
«Frankfurtor  Zoitunff",  9.6«1926  (fr.  420)« 

Sadhtton  off  Nlraklorno««Kirka  off  Kultur**,  Oolo, 
55  (1926),  428-454  (Abdruok  dos  betr.  Kapitola 
aus  Hoilor^   Ootaao  off  Tootons  Apootal  Sadhu  ^  . 
Sundar  0JLaffh|  Kopaahaffaa  1925)  \05«07*0X4a)  |a!H¥# 

I  ^    -■'.--■    ■  ■  ',  ,     ■  ■■■■'■■■■*.■•. 

Plo  IiOffoada  Sundar  Siaffh*»«   Bino  Briridorunff. 
"Attffsburffor  Poatffoltunff**,   29«4.1926   (Hr.   98). 
(05.07.014a)« 


f   i . 


'/■ 


Züa  Streit  ua  Suadar  Sinffli.Bino  Brvidorunff« 
Attffsburffor  Poataaituiiff,  30.5«X926  ( 05« 07« 014a) 
^  .■  '  '  '  ,   ■ 

Bouaa  Ton  Suadar  Sinffb«  **NittoiIuaffoa  dar 
Kaaaraaiaohaa  Nioaion  in  Zadiaa",  8  (1926),    o 
17-X9.  (05.07.014a) 

Sadhu  Suadar  Slnffh,  Chriatliohor  Olauba  uad 
Indiaoh.oa  Oaistaalaban«  Nttnohoa  1926,  p«  80-94« 
(05.07.014a)       .  »  '  ^  \    '^    ^^  ^H.*v.„v;r^,^,  '  ;r  ^ 

Bio  Vahrhait. Suadar  Sinffha«  Baut  Bokuaaata  aus 
Sadhuatrait«  Mttaohaa  1927 

MLLL  APP»*^if»fy  g91ltftMWB^t  25.7.19^7  - 
0«  Ja a per.  Miaaioaa-BUoharvart,  Pabr«   1928,   S«ll- 
Juliua  Jordan.  Thaoloffiaobar  Litaraturborioht, 
OUtoraloh,   50,   1927,   S«   179  -  Väth^   Thaol.  RoTua, 
1927,  425*25  -  J>Q.  Krönart.   Dia  Vabrhait 
*<Sttndar  Sinffba**.   Bin  Torläufiffoa  SOhlüaairort  (au  ^ 
daa  nauan  Varka  Hailara).  Säehaiaobaa  Kir<Bbaablatt 
77,  J927j   629-54  (05.07,pl4a) 
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,■  Äi  >x 


J^     *!,       V  ta,.  i    ^ 


'iV  i     ^    ***      Bvi 


Ton  Sadhu«  "Hittailuaffaa  dar  Kaaaraaiaohaa  Hiaaion 
ia  Indiaa**,  10  (l928),  Hr.  1,  S«  1-4  (05.07. 014a) 

Sadhu  Suadar  Siaffh  in  .Liohta  aauaraohloaaaaar 
Quallea«  B«M.H.  72  (1928),  79-89.  -  Yffli.1  Baa 
raiaboakja  Taa  Sadhoa  Soaadar  Siaffh.  "Mädadaalia- 
aaa.  Tijdaohrift  Toor  Zaadiaffavataaaohap**,  72 
(1928),  175-177.  (05. 07« 014a) 


^:::,X= 


10. 540. 021 


10« 340. 022 


10« 541.001 


10« 541.002 


1  ^^  .x%:;f4    i'^ii^v'^ 


10. 541.005 


10.541.004 


^I   ^■■'s 


10,542.001 


%'^>^%3Mfj§i. 


■*;-v;„;„  ,,.  .(*!;!  |. 
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i4  ;'i^?>',j^,i^A'''*.  V"#Ä: 


10. 545.00^ 


10.544.001 


l:^*Jt'f^A'»* 


10.540.020 

«   Berichtigung  su  Dr.  Pfisters  Aufsattreihe 

"Der  Bankerott  eines  Apostels**,  Z.N.R.  45  (1950), 
97-115. 

(sin  sohärferes  Konsept  su  dieses  Aufsats  be* 
findet  sich  unter  Pf isters  Papieren»  Zentral- 
bibliothek zurieh  Ms  Z  Y  115),  (05. 07.014a) 

I   Art.  Sadhu  Sundar  Singh,  ROO^  Y,  1951,  919-20 
(05. 07. 014a) 

Heilearmef.     Regeln  und  Verordnungen  für  die 

Z       Offisiere  der  Beilsarnes,  Bern  1896.  ( EngL>» Orders 

%   ^md  Regulations  for  Pield-Officers  of  the  sal- 

ration  Army  by  the  General,  London  1896) 
t    (05.28.005)  ^  .  V 

^   Sieg  im  Sohweiserland,  hgg  anlässlioh  des 

75^ährigen  Bestehens  der  Heilsarmee  in  der  Sohweüi, 
Bern  (Ausgeseiohnete, gut  illustrierte  Brosohttrs, 
orientiert  rasoh  und  genau)   ■  ^  ^ 

Res»  dasu  in  Heue  Zürcher  Zeitung.  1957,  Mr,  1464, 


■**>*'•  ?,, 


h?-ij,'$. 


ändbuch  der  Heilsarmee-Lehren,  Berlin  1922 
(05.28.005) 


'm-'''''^'§i4  hi^r9n   der  Heilsarmee.  Ein  Handbuch.  Heraus- 
gegeben duroh  Vollmacht  des  Oenerals«  Bern  1950 

Heimat-Klänge,  («»Häuser,  05.28.001) 


<^:-  ^fe:'.-rz''.:-i^¥..  •  ''■■  »»tV^  (<;■ 


Heinatsch.  Ernst,  Die  Krise  des  Helligungsbsgriffes 

in  der  Oemeinachaftsbewegung  der  Gegenwart, 
(Theod.  «>Jellinghaus),  NeumUnster  i.H«,  Ihloff, 

♦1915i  118  3. 

Resa.  Theod.    Sippel,   Christi«    ¥slt   28,  1914, 

2J4-55  05.07.A7 
Heitmmier,   Friedrioli»   Me  judenohrisfliehs  Beiwegung 

um  Abram  Foljak 

(Kritische  Auseinandersetsung,  Sonderdruck  aus 

**Der  oartner**,  Zeitschrift  Freier  Evangelischer  * 


■^mih.,. 


]'4m^:.. 


Oemei nden ,  Vi  1 1 en f,   Ruhr ) 


*■*('■■;  iäi-* 


Die  Krisis  der  Oemeinsohaftsbewegung,  Hamburg 
*1951  (05.07.A) 


Heia»  J.,  Die  Stellung  der  Landeskirche  und  ihrer 
Geistlichen  zu  den  Sekten,  Referat  vorgetragen 
am  Kapitel  au  Aasau  den  8* 6« 1882  und  auf  Be- 

^   schluss  desselben  den  Druck  Übergeben,  Lensburg 
1882 
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lO* 345.001 


10« 545« 001 
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10« 546* 001 
10. 347. 001 


10.348.001 


10.349*001 


10.350.001 


10.351.001 


10.552.001 


10. 355* 001 


10^354.001 


10,3^5.001 
10f556.001 


10« 557. 001 


10.358.001 


H»llvioh.   yrani.  Krankheit  und  R«ili|fung  naoh  d«r 
SOhrift,   Vahrh«itsi«uga  25.1.1904,    S.   28 
(05.28.053) 


ttalvtioaa.  Hanrl  »Rappard  in  mamoriasy 
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^       (05.28.005) 
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Hanyy.  1I.L.>  La  daatruotion  da  l^Arn^a  dn  Salat » 
Ganf  oa.  »1886  (05.28.005)$^  I 

Happa.  H#*  Oaaohiohta  daa  Piatianaa  und  dar  Mystik 
in  daa  raforaiartan  Kirohan»  «X879 

Haybat . ( Paator ) . Wag  gahört  bux^  Brautgamainda? 

Barman,  Blia  Buchhandlung  daa  Blauan  Krauaaa» 
o. J. 9  18  S.     '  \ 

Harittg. (Pfr.).  Ana  Oatprauasen,  Auf  dar  Varta  2/50f 
10.12.1905,  S.  11  " 

(Ubar  »Paul  9  »Ragehly) 

Rar  man,  Nioolaa,  Tha  Practica  of  tha  Praaan<s>a  of 
Ocd...  ,  »1897 

!Binlaitung  von  R.V.  »Smith  02a.02.005)f  Raraan 
«sLaurant  da  la  R^aurraotion)  war  ain  Laien»   > 
brudar  dar  Karaalitan  in  Paria) 

Haraalink,  Hainrioh>  Art.  ¥alaa,  ROO^,  V,  1749  ff. 
(l95l)  105.15.001) 

Rarnyaa.  V.  >  Dia  Eiganart  dar  7raiaa  BYangaliachan 
Oamaindan^^cJ.' 


Rarmat*  AuicuatOt  Fada  Chriatiana  in  un  aiatioo 
indianc.  II  Sadhu  Sundar  Singh.  Studio  a 
antologia.  Quadarni  di  **Bilyohnia*'  Hr.  17» 
Roma  1924  (05.07. 014a)  ^ 

Tha  Rarmonita,  «21.9.1891  (»Noody»  02a, 02,004) 

jHertrich.  Ryangaliatin»  Abaohiadarada»  Blättar  dar 
Heilung»  15.11.1901,  214ff  (05.28.i055) 

]Blerold  Seinaa  Kcamana  (05.07. 006) 

Heraog.  Sadhu  Sundar  Singh.  "Sohvaisariseha  Kirohaa- 
aaitung"»  Luaorn»  1926»  197-199  (05*07. 014a) 

Rilla.  A.M..  Rolinaaa  and  Povar»  «1897 
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^lrB»l>  Ya^l.  Si«b#a  Brl«f«  ttb#r  daa  Mathodlsatts, 
Zttrioh  1858  (03.28.004) 

Hitohaock.  J.H.>  Raainiaoanoaa  of  D.I».  ^Hoody, 

Tha  Inatituta  Tla,  H.P.  5,  1904-05,  S. 77-78  ^^^^ 
(02a.02*004) 

Hobhouaa.  Staphan.  Salaotad  Myatioal  Vritittga  of 
Villian  LaV|  adlttd  vi tli  not aa  and  24  atüdiaa 
in  tha  ayatioal  Thaology  of  Villiaa  Lav  and 
Jaoob  Boaha«  and  an  anquiry  into  tha  influanoa 
of  Jaoob  Boahaa  on  laaao  Havton  (l.Aufl.  *1938), 
London,  o.J.   (03.28.004) 

Hoddar>  Edwin*  Tha  Lif a  and  Work  of  tha  Savanth  Bari 
of  Shaftaabury  K.O.,  London,  Caasall,  «1886 

Hodlar.  C,  Stabahauptaann  dar  Hilitttraohula  dar 
Hailaaraaat  ab  Juni  1888  Radaktor  daa  Kriaga- 
rufaa,  trat  1900  aur  tDovi abavagung  (03.28.055) 
Ubar  und  ttbaraatata J.A.  »Dovia  in  ZUrioh, 

Li!  Kriagaruf  1.8.1887,  S.  1  (05. 28.005) t 
Zürohar  yraitagaealtung  Nr.  30,  14.12.1900  ^ 
dia  folganda 

-   Abaohiadarada,  Blättar  dar  Hailung,  13.11.1901, 
3.  214ff  (05.28.033) 

Hoff mann.  Klana.  Dia  Spannung  aviaohan  Vahrhait  und 
Liaba.  Dia  **Not**->Lüga,  Vort  und  Tat  15,  1959, 
S.  168-170  - 

(Outar  und  laioht  yoratändliohar  Artikal,  dar 
gaaignat  iat,  dan  Parfaktioniamua  au  ttbarvindan. 

Erklärt  aa  Baiapial  dar  Judanvarfolgung  duroh 
dia  Oaatapo  dia  Votvandigkait  dar  LUga  aua  Liaba. 
"Vir  aahan  an  diaaan  Baiapial,  via  dia  Spannung 
bai  diaaan  Fragan  unarträglioh  wird,  und  via  vir 
hiar  via  dort  aohuldig  vardan,  aa  alao  unaeraa 
athiaohan  Oaviasan  Ubarlaaaan  blaibt,  antvadar 
so  odar  ao  au  handalng  Sa  gilt  antvadar  daa  Oa- 
aata  au  durohbraohan  odar  Oafanganar  daa  Oa- 
aataaa  au  blaiban.  Dann  iat  aain  Handoln  abar  ba- 
granatl  loh  haba  mloh  daa  Prinaip,  nioht  abar 
dar  frai  valtandan  Liaba  Ubarlaaaan.  Mahr  dann 
Ja  gilt  hiar  iaa  aaltaaaa  Vortt  **Salig  biat  du, 
vann  du  vaiaat  vaa  du  tuatf  vann  du  ^m   abar  nioht 
vaiaat,  mp   biat  du  var^Fluoht  und  aia  Uabartratar 
daa  Oaaataaa«**  (Lk  6.4  Oodax  Dl))  '^ 
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ppfmann^  0. .  Sainsharnonl«  und  Heilsgesohehea  bei 
J.  Bdwax^s..  Thaol.  Di««.,  Oöttingen  *1956, 
(lUsoh..  Lit«) 

pogtt«>  Vilaon  T.«  Hiatory  of  th«  Fre«  Methodist  Churoh^ 
of  North  Anerioa,  2  Bde.,  Chicago  »1915  - 

(02a.02.026)  .,,,  .^:, ...,..-.,  ^:.,,.^,  -h.  ,  v;;^ 

pohn«  0..  Eine  Srweokung  ia  Minneapoliai  Hina. 
Auf  der  Warte  5/4,  21il.l906,  S.  7  (Haoh  de» 
Apologeten) 

Holbroek,  J.H. .  **Vhen  Sex  Plouriahed  in  Oheida**, 
American  Meroury  »70,  1950,  202*08 
(lihertinifltiaoher  PerfektionisMue) 

Holt.  J.R..  Holinesa  Religion,  Amerioan  Sooiologieal  . 
Review  »V,  1940,  S.  740-747  . 

pönnicke.  Dovielsmus,  **Reformation*',  *1904,  Hr.  27 
lp5. 28.055) 

Hooker.  U.R.  (Hg)  «Reader  Harris  1847-1909,  London 
1928  (05.15.020) 

Hoppe.  John  Page.  Mr.  f>Moody*s  Late  Sermon  on 
'«Hell**.  A  lecture.  Glasgow,  »1874,  7  3. 
(02a. 02. 004) 

Hosten.  H«J3.J..  Again  the  Kailash  Rishi,  ort  Wanted 
a  Copy  of  Alfred  Zahir*s  **Heaven  and  Hereafter", 
The  Catholio  Herald  of  India,  21,  1925»  S.467-69 
(Corrigendd:  Dose  I.  95,  Zentralbibliothek 
ZUrich,  MsZV  110)  (03. 07. 014a) 

»   We  are  six  -  ors  The  happy  meeting  of  the  Rishi, 
Sundar  Singh,A.  Zahir,  a  Padre,  A.M.R.D.  and 
the  Messiah* 

The  Catholio  Herald  of  India,  21,  1925i  492-95» 
509-10,  526,  541,  557-58,  574,  590,  606-07        ; 
(Corrigenda,Doss.  I.  94-96,  Zentralbibliothek 
ZUrich; Ms  ZV  110)  (03. 07. 014a) 

Sadhu  Sundar  Singh,  The  Catholio  Herald  of  India 
21,  1925»  419-421,  455-56,  451-52  (Hierau  Corri- 
gendat  Doss.  I  (Zentralbibliothek  ZUriohi 
Ms  Z  V  110)  89,  91-92)  (05.07. 014a)  j 

Sadhu  Sundar  Singh  and  Vishwa  Mitra,  The  Catholio 
Herald  of  India,  21,  1923»  So  793-94  (Corrigeadas 
Doaa  I,  163»  Zontralbibliothek  Zürich, 
Ma  Z  V  110)  (03. 07. 014a) 
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Tvo  Brasilians»  The  Mag!»  and  Sundar  Slngh, 
Tha  Catholie  Harald  of  Indla,  21,  1923f 
St621-22,  653-54,  669-70,  689,706,  721,  753- 
754,  766-69,  786,  (Hiarsu  Corrigandas  Boss  Z,  163« 
Zantralbibliothek  ZÜrieh,  Na  Z  ?  110)  (03o07.014a) 
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Zentralbibliothak  Zürich 
014a) 

Sundar  Singha  40  Daya'  7aat  and  Dr.  Swift, 
tha  Franoiaoan,  Tha  Cathollo  Harald  of  India, 
22,  1924,  S.115-14,  128-29,  145-46,  162-65,  178, 
195-94,  208-09,  226-27,  241t42,  257-58,  275,  289- 
90,  305-06,  322-23,  338-59,  353-54,  369-70,  (Hier« 
au  Corrlgandat  Doaa  I,  215<*16,  Zentralbibliothak 
Zürich,  Na  Z  V  105,  Na  Z  V  114)  (03.07.014a) 

Sadhu  Sundar  Slngh.  Intaraating  Correapondanea, 
Tha  Catholie  Herald  of  India,  23,  1925,  3.215, 
232-35,  (05.07.014a) 

Sadhu  Sundar  SlngH,  Tha  Catholie  Herald  of  India, 
25,  1925,  S.  39,  55  (05.07. 014a) 

Sundar  Singh'a  Forty  N«tyra  of  Sebast^i,  The 
Catholie  Herald  of  India,  25,  1925,  S.155 
(05.07.014a) 

Sundar  Singh'a  Cruoifixion  at  Ilam  (1914), 

The  Catholie  Herald  of  India,  23,  1925,  S. 191-52, 

185-85  (05.07.014a) 

Sadhu  Sundar  Singh  and  tha  Swift  Apolpgy,  1926, 
S.242.  (NanuakcLpt,  Zentralbibliothek  Zürich, 
Na  Z  Y  111,  05.07.014a) 

New  Light  on  Sadhu  Sundnr  31ngh*a  Nahariahi, 
The  Bxaminer,  Boabay,  »1952,  S. 520-21 
(naoh  Oäbler,  Sundar  Singh,  S.264,  Ann.  23, 
of fenaiohtlioh  identisch  mit  dem  ersten  Teil 
des  gleichnamigen  Artikeln  unter  Pfiatera  Pa- 
pieren, Zentralbibliothek  ZUriohs  Na  ZV  109, 
03.07.014a) 
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Hogghton.  Will.  H.  and  Charles  Thomas  Cook,  Tsll  as 
about  »Moody.  An  intsrnational  esntenary  tribato 
to  the  foraaiost  ayangelist  of  Bodern  tioMs»».    \. 
London,  Edinburgh, Hars hall,  Morgan  A  Scott, |*1936L 
S.126|  Chloago,  Bibla  Instituts  Colportags  Ass., 
♦1956  (02ii.02.0b4) 
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ort,  i)eL.  »Noody,  Salosnan  of  Salvation  - 


A  Case  Study  in  Audienoe  Psyohology.  Ph.D. 
Thesie.  ünivsroity  of  Wisoonsin,  «1945  (02a. 
02.004) 

Hug.  Eduard«  bskanntsr  Nsthodistanprsdiger,  Vatsr 
Ton  Pfr.  Paul  »Hug,  dem  nachmaligen  Prediger 
der  *'Sohwei8erisohen  Pfing8tmis8ion**(  05.28. 
025;  05.28.004) 
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HandbUchlein  für  Probemitglieder,  Zürich,  «ö.J. 
(05.28.004)/ 


Was  haben  wir  am  Heiligen  Geist,  SE  28.5ol898, 
S.172  (05.28.004) 

Hügel«  Friedrich  von, Der  Mystiker  und  die  Kirche. 
Aus  Anlass  des  Sadhu.  "Hochland**,  22  (1924), 
S.5io-550  (05.  07.  014a) 

Hugendubel.  Heinrich.   Pfr.  1841-1925,  Seit  1672 
Pfarrer  an  der  Nydeckkirche,  1868rl9l6  Lehrer 
für  ßthik  am  Seminar  Muriatalden;  Visepräsident 
des  internationalen  Komitees  vom  Blauen  Kreus. 
ü«  HBLS  II,  514 

Ein  Mann  nach  dem  Hersen  Gottes  (Friedrich 
Gerber)  Basel  ^1908  (05.28. 005) 

Hughey.   J.D. .  Die  Baptisten,  Kassel  1959  (05.28. 
004} 


10.581.001 


10.582.001 


10.585.001 


10.584.001 


Hulme>  Ferrier  T. «.  Sur  les  pentes  de  Snovdon  avec 
\    rEvan  Roberts,  L'Bvang^liste  54/4,  26.1.1906, 
S.15  (05.13.001) 

Humburg.  Paul«  Eduard  Graf  «>PUokler,  in  H.]^iil.1e 
"    (Hg),  Hilitia  Christi,  Berlin  »1928,  S.142ff 

Hupfeld.  Renatus.  Sadhu  Sundar  Singh,  •»Eckart",  Blät- 
ter fUr  evangelische  Geisteakultur,  Berlin,  1 
(1924-1925),  S. 48-51  (05.07. 014a) 

Hurcombe.  Tha  Vesloyi^n  Mehodist  Churoh  of  South 
Afrioa,  Pioneer  Misaionary  Work  among  tha 
Matives  of  Zululand  and  Maputaland,  -n^o^J. 
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10,391o001 


10» 592.001 


Hyd».  John 4  Atta  den  Laban  und  Wirkaa  Ton  Dr.  John 
Hyda,  dan  Pioniar  dar  Srvaokung  Indiana,  Baoal, 
Varlaig  fUr  Bnt^ohiadanaa  ObriatantuBi  o.J.f  S.16 

mm  ( 05«  28. 029')  •■ .  *-- -  ■ '  ■  ^  \  -''■■■■'   -:.■:.- V..,  .  /.. , :,..:. 
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Hyaä>  Albart.  Vorld  Hlatorys  A  Christian  intarpratä- 
Tion, Orand  RapidSi  Mioh.,  Vm  B.  Bardnanst  Co., 
1942 

Igar.   Artttr«   Dia  Phantasian  daa  **Sundar  Singh**, 
**Nittagsblatt%    Laipsig,    28.10.1929} 
«Hauar  OÖrlitsar  Anseiger**,   1.11.1925,  Kr,   237l 
«Altonaer  Tageblatt**,   12«11.1925t   Nr.263 
(05.07o014a) 

Ihla.    Sadhtt  Sundar  Singh,    **Dia  feste   Burg**,   Oanaindao» 
blatt  dar  1lartin*Lather*0aiieinda  au  Drasdeh,   14 

(1924)  S.42f.  (05. 07. 014a) 

I 

Ihaels.  L..  Zur  Lehre  der  Heiligung  bei  Th.  «>Jalling* 
haua,  HKZ  *27,  2 

lapeta.  O.K. .  Da  Leer  dar  Heiliging  an  Valmaking 

bij  tfaslayen  Fletoher,   Laidan  «1915   (05. 28.004) 

/'  ' 

Kaart  van  karkolijk  Badarland  Kanpan,  J.H. 
Kok  H.V.,  *1961,  S.265 
Res . i    P.  van  dar  »Woude.  Pinkstarboodsohap 
2/5 t  Mai  1961,  S.5  (05.20.004) 

Indapandant.  »12.8.1675.  «1.7.1875,  »250 5. 1875, 
*11*11.1875»  ♦  25.11.1875,  »6.4.1875,  (♦.»oddy, 
02a.02o004) 

Ii^dian  Ohriatiane.  Sadhu  Sundar  Singh,  Biotfraphioal 

and  Critioal  Skatohas  (ohne  yerfassarnamanX. Batasan 

9t   Co.,  Madras  (o.  J.  )^  3.  557-560 

(soT.  auf  Parkers  Brief  gegründet,  enthält  sahlreicha 

IrrtUfflar,  Oäbler,  Sadhu  Sundar  Slngh^  S.284,  Ann. 

25a|05.07.014a; 

Informationsblatt  1»  l?r64,  S.6«7t  Cameinsohaft 
ETangalisoh  taufgesiaiitar  (05. 28.007) 

2,  1965,  S«^S;  Oemeinda  Gottas  (05.28. 008) 

lona  Ooanunity^  Divine  Healing,  lona,  o.J«,  S.17 

Ironside.  H.A..  Holinass,  the  Falsa  and  the  Trua, 
Naw  York,  Loiseaux  Brothers,  »1942 

Ä  ^  (Kritik  an  der  Reiligung8l)iaWagung  dui^oh  eiman 
aheiialigail  Anhäng;er) 

Irving.  B.|  On  the  Oifta  of  the  Holy  Ohöst. 
iS  üollaoted  Works  (Bd  5),  London  »1866 
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leohT.   Prl»drioh.   1836-190l»   Kauf  mann  in  Barn. 
Si:   Orun«r  II.   148  ( 05. 28.003) 
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lealin.  L.B. .  Pfr.»  Riehen.  Die  Stellung  dea 
avangelieohen  Pfarrers  su  einigen  modernen 
fievegimgen.  Kirohenblatt »  13.1.1900,  S.  5 
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Jäckel.  R. .  Jakob  Albracht  und  aeine  Mitarbeiter, 
Stuttgart,  Verlag  Bv.  Gerne inachaft,  1880,  256  3. 
(Albreoht  unteraohied  wie  die  Methodiaten  swiaohen 
Wiedergeburt  und  Heiligungaerlebnia  (S.  25-27} •) 

7ifc9Hggftt  tftttj^ffi  yUlii^tftftt  A  Few  Impreaaiona  by  an 

Syewitneaa  of  D.L«  «Moody'a  Meetinga  at  Leioaater 
in  1884t  Croydon,  [*1942J  (Reproduced  from   type- 
writing)  (ü2a. 02.004) 

Jacobe.  W.p. .  D.L.  «Moody  Aa  a  Sunday  Sohool  Worker, 
The  Chriatian  Workera*  Nagaeine,  N.F.  14, 
1913-14,  S.  25-27  (02a. 02. 004) 

Jaooby.  L.S..  1813-1874,  geb.  in  Altetrelita  (Meok- 
lenburg},  jüdiache  religiöae  Ausbildung,  1835 
lutherieöh  getauft,  1836  Auswanderxang  nach 
Amerika,  1839  bekehrt  duroh  den  Methodistenpredi- 
ger W.  Naat,  aeit  1849  Miaeionar  in  Bremen, 
iii  SAB  IX,  596-70   (05. 28.004) 

Jahn.  Johann.  Arohaelogia  Biblioa,  A  Manual  of  Bibli- 
oal  AntiquitieSftranslated  with  an  index  of  texte 
referred  to,  and  many  other  additiona,  by  T.C. 
♦Upham,  Andover,  Maas.,  *1827^;  Oxford,  Talboya, 
1836' j  London  »1840   ( 02a. 02.00?) 

Jamea.  W. .  Orace  for  Graoe,  Letters  of  Rev.  W.  James. 
With  introduotion  by  Dwight  L.  ♦Moody,  *1875 
(02a.02.004) 

Jaaner.  Q. .  Der  Kampf  der  Katholiken  gegen  Sadhu 
Sundar  Singh  \xad   die  BrUdermiasion,   Hermhut, 
58,  1925,  50f,  (13.  Febr.);  Der  Pilger  aus 
Saohaen,   Glauchau,  91»  1925»  38;  Säohaiaohe  £v. 
Korreapondens ,   15.2.1925»  Ausg.  C  (gekUret) 
(03. 07. 014a) 

..  Sadhu  Sundar  Singhs  Reisen  im  Westhimalaya,  Neue 
Allgemeine  Hiasionsaeitsohrift  2,  1925»  S.  147-54 
(03. 07. 014a) 

«  Der  Kampf  um  Siuidar  Singh,  Neue  Allgemeine 

Miaaionaaeitaohrift  4,  1927,  S.  129-142»  179-190, 
▼arkürat  in:Hermhut  60,  1927,  S.  265-66,  273-74, 
281-82,  290-91  (03.07. 014a) 

-. '  .1  '■■■'.  "  » 
Jaua.  J.J..  Samuel  Hebioh,  Stuttgart  *1922 
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10*404*001 
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10e409.002 


10«405.001 

J<aniniret.  Britf  an  Bundesrat  Ruohoaaatydiattdts* 
bibllothak  B«raXpq56|  09.28.009) 

Jehla^  »KräftigalCTttfnay,  Bt«  Klrohanblatt  für 
VUrttaabarg  1902,  Br«  55 

fallinghaus.  Thaodor,  1841 »191 5 t  •▼angaliaohar 
Thaologa,  gab«  in  SohlUasalburg»  Veatf«»  ging 
1866  als  Niasionar  dar  Ooaaaaraohan  Nlaaloasga* 
aallaohaft  naoh  Indien  und  vurda  1875  Paator  in 
dar  lIarU874  in  Oxford  Ton  P*R»  »Snith  gavonnaai 
vurda  9r  dmr   "Oogaatikar  dar  Hailigungabavagung**« 
1884  grttndata  ar  aiaa  Bibalaobula  in  OUtararota, 
apätar  Bärlin»  1905  BarvanauaaBaanbruoh,  1911  aog 
•V   aaina  Bttahar  surilok  und  kahrta  in  ainaa  Vidar- 
ruf  gana  aua  altan  Piatiaaua  lurUok* 
Baoh  Plaiaoh  hat  Jallinghaua  aahr  ala  dia  aaiataa 
andaran  dia  Gadankan  der  Hailigungabavagung  theo« 
logiaoh  au  duroharbaiten  untarnoBaan*         • 

Ulf   576  -  Qalahorn,  Dia  aodarna  Oaaaiaaahafti- 
bevagung,  Christliche  Walt  19,  1905,  854*857» 
865-86,  890-91  -  von  Eioken,  II,  Oeiat, 
Menaohangeiat,  Sohvaragaist,  S.85  -  Flaieeh. 
Heiligungsbawagung,  3o4 

Daa  volle,  gagenvärtige  Heil  duroh  Chriatua, 
«1880,  Baael  1891 


ai>t  Kirohenblatt  16,7,1887.  S«115 
,grundlegendea  Verk  der  deutaohan  Heiligungaba« 
vagung,  dia  sveite  Auflage  atark  verändert,  05* 
07. A) 
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Jankina.  Joaeph.  In  aeiner  Kirohe  in  law  Quay  an  dar 
Gardiganbuoht  fing  naoh  Boia  die  Brweokung  in 
Valea  an,  Jankina*  Urgroaavater  war  aohon  ein 
Mitarbeiter  dea  valiaiohen  Brveokungapredigera 
Eovell  Harris  geweaen«  Daau  war  ar  von  »Burraya, 
Aveo  Chriat  ä,l*^oole  de  la  pri^ra, beeinf luaat 
geweaen  und  hatte  eine  Kreuaeaviaion  erlabt, 
Li.!  ^0aaph  Jankine.  South  Valea  Baily  Bawa,  «16, 
11,1905  -  Henri  Boia.  Le  Rdveil  dana  le  paya  da 
Oallea,  S.56-66  (05.15.001) 

-  South  Walea  Daily  Beva,  «16. 11. 1905 

(über  den  Anfang  der  Brveokung  in  Walea  in 
Joaeph  f Jankina  Kirohe,  05.15.001) 

Jernigan.  C.B./  Pioneer  Daya  of  tha  HolinaJia  Mova- 
aent  in  the  Southveat,  Kanaaa  City,  Mo.,  «1920 

John.  Der  Sadhu,  •'Sttddautaoha  Blätter  für  Kiroha 
und  tT9i9B   Chriatantua**,  68  (1927). 47-49 
(05.07.014a) 
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Johnar«>   J«0> ,   Ana   Pfarrer  Hagendubele  g^iatlJtohes 
T«otftm#nt«  Boirn  n925  (05.28,00?) 

^   Charles  Albert.   The  Frontier  Camp  Maetlner, 
Religiotts  Harvest  Timie.  Dallas«  Southern  Hethodist 
tTnlyersity  Press,   »1955,    525S, 

Johnston.   Robert  Douii^alX.   The  Man  Who  Hoved  Moltitudes 
and  the  9«erat  of  Bis  Suooess,   London,   Piokerlng/ 
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Iniflis,  »1937,  127S. 
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10.412o002 
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10« 412« 005 
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^ones.  Bvan  Lloyd,  geb.  oa.  1885»  genannt  dror 
**Leader**  der  Brveokung  in  Nord-Wales,  Yon 
Beruf  Steinmets  (oarrler?)  aus  dem  Harltee*Tal 
bei  Hebo  in  den  Snowdon-Bergen,  hielt  Erweekuni^« 
Versammlungen  während  der  Brveokung  in  Wales. 
Seither  hat  man  nichts  mehr  von  ihm  gehört. 
Li. I Henri  Bois.  Le  r^veil  au  pays  de  Oalles, 
So555-56  105.15.001) 


r^veil  au  pays  de  Galles,  L'Bglise  Libre  37, 
>5,  S.219,  227,  235,  245,  251,  267-68 
;.15.001) 


-  Olanure  du  r^veil  au  pays  de  Oalles,  L*Bglis6 
Libre  37,  1905t  8.84,91,131,138  (05.13.OOl) 

-  R^oits  du  r^veil  au  pays  de  Oalles,  L'FIgliss 
Libre  37,  1905,  S. 179,  188  (05.13.00l) 

«  Los  effets  du  r^veil,  L*Bglise  Libre  57,  1905, 
S. 196-97  (05ol5oOOl) 

Jonef.  Marie,  grau.  Evangel istin  aus  der  Brveokung 
in  Valeso  geb.  1870.  Sie  wird  von  Bois^lfls  eine 
Frau  milt  bereits  gräulichem  Haar,  tief  braunen, 
feurigen  Augen,  einer  feinen  Nase, einem  i^ühi gen, 
aber  bestimmten  Gesicht  beschrieben*  Sie  lebte 
in  Egryn  (Nähe  von  Dyffrin  svischen  Barmouth 
und  Harleoh)ol698  verlor  sie  einen  kleinen  Knaben 
und  1901  ihre  ältere  Schwester,  die  -  li^eil  «ie 
Waisen  waren  »  an  ihr  die  Mutterstelle  vertretmn 
hatte.  Da  verlor  sie  allen  Olauben,  betete  niebt 
mehr,  ging  nicht  mehr  zur  Kirche,  obdchon  ihr  Mannt 
der  nicht  Kirchenmitglied  war,  regelmäsflg  die 
Gottesdienste  besuchte.  Durch  die  Lektüre  von 
Shelderns,  In  Eis  Steps,  fand  sie  tu  Gott  surUok. 
Sie  verlor  das  Interesse  an  ihrem  Bauernhof  und 
stellte  Bur  Bestellung  der  Hausarbeiten  eine 
MAgd  an,  während  sie  die  Leiterin  der  Brveokung 
von  Wales  in  ihrer  Gegend  wurde.  Gelegentlioh  kam 
sie  Über  das  Wochenende  Üeim,  um  sich  von  ihren 
Bvangelisationsreisen  aussuruhen. 
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10p415*001 

Bois  diskutiert  in  aller  AusfUbrllehkeit  die 
nerkvUrdiffen  Iiiohteri  die  ihren  Eyanffelieatione«» 
dienst  begleiten  sollen«  Sie  sah  nanlioh  jeden 
Abend  seit  Beginn  des  Brveokung  svisöhen  sioh  und 
den  Hügeln  ein  Feuer  oder  eine  Leuohte»  "oomme 
si  eile  tftait  renplie  d*yeux**  (Bois)»  Sah  sie 
daf  Lioht,  war  sie  glUcklioh|  weil  es  fUr  sis  di# 
Terheissung  der  Oegenyart  Gottes  bedeutete«  An 
Niohtersoheinen  der  Liohter  erkannte  sisi  dass  si« 
in  ihren  Dispositionen  nioht  auf  Oottes. Stiaae 
gehört  hatte  und  die  aaberauate  Veraaamlung  nioht 
im  Villen  Oottes  liege.  Vaoh  der  Ansahl  der  Feuer-' 
Bungen  koiinte  sie  oft  die  Ansahl  der  su  ervartea» 
den  Bekehrungen  beatimaen«  Ein  Spesialkorrespon« 
dent  des  Baily  Mail  wurde  naoh  Bgryn  gesohi6kt| 
ua  die  Brsoheinungen  su  untersuohen  und  bsstitigt^ 
die  Liohter  gesehen  su  haben  (»Baily  Mail  15»2« 
1905,  15o2.1905|  Bois.  S. 574-78) 
Auf  Orund  dieser  und  anderer  Presseberiohte 
kommt  Bois  stta  Sohlussi  dass  es  sieh  vahrsohein«» 
lioh  ua  visionäre  Erlebnisse  handeln  auas 9  die 
auoh  die  Zeitungsjournalisten  erfasst  habsi(Bis 
Liohter  konnten  nie  photographiert  werden)«  Bois 
stellt  sie  in  die  gleiche  Kategorie  vie  die 
Liohtersoheinung  Konstantins  des  Grossen  und 
Paulus  und  beruft  sich  dabei  auf  VfoJaaes  (Bois 

595) 

Liot  Henri  Bois.  Le  rlveil  dana  le  pays  de 

Galtes,  So  546-594  - 

British  Weekly»2«5ol905- 

Daily  Wews>  London^  »16«2«1905  - 

Daily  Mail.  London >  ♦15*2. ,  *14«2«,  ♦15.2ol905  - 

Daily  Dispatoh^  London,  ♦28o7«1905  - 

Christian  Herald. n6o2ol905  -  j 

M«  Beriah  Q«  Evan.  (Mitarbeiter  yon  Ooeult  Re» 

yiew;,  in  Daily  Kews,  *9«2«1905 
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London  *X8' 


.J,  Mr.  «Moody  Not 

02a. 02. 004) 


a  Jev, 


.  V 


Jones y  W. .  Lettre  du  pays  de  Galle s,  L'Eglise  Libre  57, 
1905.  S.2O3(05.15.OOl) 

Jonaon.  B« .  Studier  i  P«  Ruotsalainezie  froahet» 
Uppsala  »1955  (05#08«0Ölo) 

Joshua.  Seth.  Methodistenprediger  in  Wales,  var  1882 
bekehrt  worden,  gehörte  sua  Forward  Noyeaent« 
Duroh  ihn  waren  Donald  ^Gee  und  Evan  «•Roberts 
bekehrt  worden«  Naoh  B«  Lohaann  "yon  entaohie» 
ien  gewaltiger  evangelitftiaoher  Bsgabuag.*  ... 
05.13.001) 
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LA.t  »Qee.  PoQtooostal  MoTament  «  Boia>  R^Tall 
dans  laPays  da  Oallaa»  So53»66  -  B.B.>  Viaita 
da  N.  la  R4y.  Sath  Joahtta,  Chr^tian  Balga,  60» 
1910t  257«*26  -  tf.T.Staad.  Dia  Srvaokung  in  Walaa» 
3.92  -  Bo  Lohnann,  Auf  dar  Värta  2/44»  29ol0. 
1905t  377^:1 

Badingungan  ainer  BrYaolcung.  Auaaug  aua  ainar 

Rada.  SB  28.10.1905t  3*357  (05.2e.004t  05.13. 
001) 

Jttdd,  9arriara  f. ,  Tha  Prayar  of  Faitht  dautaehiBonii 
und  Köln  ♦1881  — ' 

Jüngat.  J. «  Anarikaniaohar  Nathodianua  in  Bautiiobland 
und  P.R.  #Snitht  Skisaa  aua  dar  nauaatan  Kirohen» 
gaaohiohtat  Vorvort  W.  Krafft»  Ootha,  *1875  (02a. 
02.006) 

yaiaar«  Otto»  «Brlabniaaa  und  Brfahrungan  mit  dar 
Pfingatbawagung. 

•    Hoch  aina  Stimma  bub  Strait  um  Sundar  Singh. 

«•Säohaiaohaa  Kirohanblatt»t  76  (1928)»  62f  (03* 
07,014a) 

Käaar«  Alfrad>  1879-1924.  Vatar  daa  Johannes  »Kttaert 
1897  bakahrt»  1908  Austritt  aua  der  Evangaliachan 
Oaaallaohaft  daa  Kantons  BarUt  MitgrUnder  dar 
landaakirohlichan  Oamainaohaft.  Zu  seiner  Theo- 
logie t  05.28.003 

KHaar«  Johannea.  Sohn  von  AlXred  «•Käaer,  geb.  1906 , 
1930-1955  Prediger  der  landeakirohliohen  Gamain- 
aohaft»  aeit  1939  Redaktor  daa  "Hailaboten**,  Organ 
dar  landeakirohliohen  Oemeinaohaft,  deren'  Sekretär 
1940-1955»  Mitglied  der  **Laitung«  Hitgliad  daa 
Komiteaa  der  Bibelaohule  JJnterireiaaaoh»  Vlirtt.| 
ttbar  aaine  Theologiet  05.28.003  < 

-  loh  will  der  Gnade  dea  Herrn  gedenken.  Berioht 
Über  das  Gnadanwirken  Gottes  während  50  Jahren 
in  der  landeakirohliohen  Gaffleinaohaft  dea  Kantons 
Barn»  MUnohanbuohsee  1958  (05.28.003) 

-  Gott  will  unaara  Heiligung  nur  durah  die  Raoht- 
fertigung.  Aua  "In  aainem  Lioht**  Berioht  von  der 
sweiten  Heiligungakonfarens  auf  St.  Chriaohona  bei 
Basal»  3.-10.8.1953»  Baael»  S.21-28  (05*28.003) 
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Zur  Theologi«  Bliaa   ^Sohrenks,    Sohramberg 
(Sohvarsvald),    Gatser  ft  Hahiii   Graph! aohe  Werk« 
atättear  1934,   87  3.    (05.28. 003) 


*'  ':?s^/.' 


,■  r:^    l  ■  .,1 


:v':r'\:; 


',-":.  rr  ifi:   i,\"k,v:.-  '  '  <V-  /  ■<:  'tkJf:  Ü^  V  .(-' ' 


,f«   Der  Reiaeprediger  Bliaa  «•Schrank  auf  dem  Wege 
:i£H>  8U  seiner  deutschen  BTangeliaatiön,  EMN  78| 
19 34 ,  172-176  ( 05 . 28. 003 ) 

l^iener,  E. ,Sundar  Slngh.  Auf  Grund  persönlicher 
Srlebniaae.  **Der  Klrohenfreund**,  ZUrich»  55 
(1921),  305-312,  542-545  (05.07. 014a)   ,, 

Knappe >  Wilhelm. Jahrhundertfeier  der  Rheiniachen 

Mission,  Licht  und  Leban,  40,  1928,  3.676-680, 
enthaltend  Referat  Über  awei  Verträge  von 
G.  Schrenks Geist  Gottes  und  Enthusiasmus; 
Der  Heilige  Geist  i;nd  die  Vollendung 

Kneile.  Licht  Tom  v/est  im  fernen  Ost.  **ETang. 

t  Gemeindeblatt  t\Xr   Stuttgart",  18  (1922),  62f. 
(O5o07o014a) 

■   ■  * 

Knevels.  Wilhelm.  Die  Botschaft  sveier  weltgeschicht- 
licher PUhrer.  I.  Christentum  aus  der  Kraft 
Jesu  (sundar  Singh).  **iiande8klrohliohe  Blätter'*, 
Mannheim,  Okt. 1924,  Nr.27,  S.2-4   (03.07. 014a) 

Knierim.  Rolf.  Bibelautorität  und  Bibelktitik, 

Zürich  ft  Frankfurt  a.M. ,  Gotthelf,  1962,  64  S, 
(sachkundige  und  gute  Auseinand<^rsetzung  mit 
dem  Fundamentalismus }  gute  Darstellung  der 
Bibelkritik,  05.28.004) 

Entwurf  eines  methodistischen  Selbstverständ- 
nisses, Methodismus  in  Dokumenten  9,  Zürich, 
Christliche  Vereinsbuchhandlung,  i960,  403. 
(hervorragend,  05.28,004) 

Kober.  Johannes.  Karl  Mea,  Basel  »1892 

Kober.  W. .  Samuel  Zeller  in  Mänhedorf,  Basel  (?)j*o.J. 

KCberlin.  Sadhu  Sundar  Singh.  ^Bvang.  Gemeindblatt 
für  München",  56  (1927)^  492f.  (05. 07. 014a) 

Kocher.  E. .  Gott  allein  die  Ehre.  -  Gedenkschrif t 
zum  hundezijährigen  Bestehen  der  Evangelischen 
Gesellschaft  des  Kantons  Bern,  1851-1951»  Bern 
1951(05.28.005) 
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Kgohlln«  H.  Pf r. .  La  Chaux-do-Fonds,  Kirche  und 

BTangelisation,  Kirohenblatt|  24.2.1900,  S.31|  5* 
5.1900,  S.35,  10.3.1900,  S.54 

Kooken.  W.H.O..  Antiroord  aan  den  Heer  M.S.  Bromet  op 
zijne  Cloulalre  betteffende  het  werk:  **D.L.  «^Moody 

^   en  aijn  Werk  in* 8  Heeren  Wi^ng^ard.'*  Culemborg, 
♦1875,  30. S.  (02a. 02. 004) 

«-   Nog  iets  orer   de  zoogenaamde  Oeeetelijke  Bewe« 
ging  in  Bngeland.  Antwoord  aan  '*De  Standaard** 
o|)  eenige  artikelen  over  het  gebeurde  met... 
Pearsall  »Smith  (betr.  den  Fall  ♦Smith),  benevens 
eene  toellohting  der  saandamsohe  Sohutterakvestie 
Culemborg,  »1876  (02a. 02. 005) 

Kolde.  D.Thoo  Die  Heilsarmee,  Ihre  Oesohiohte  und 

ihr  Wesen,  Erlangen  und  Leipzig,  2.  sehr  vermehrte 
Auflage  1899  (Ö5. 28.005) 

Köhler.  Ludwig,  Die  Legende  Sundar  Singhs.  ••Züricher 
Pest»»,  24.7.1926  (03.07.014a) 

Kfehle«.  W. .  Sadhu  Sundar  Singh,  Basler  Nachrichten 
V  24'. 2. 1924  (03. 07. 014a) 

Zum  Streit  um  Sadhu  Sundar  Singh.  «•Basler  Hach- 
richten**,  11.-12.9.1926  (Nr. 249,  4. Beilage) 
(05.07.014a) 

Kollektenblatt  der  Evangelischen  Gesellschaft  des 
Kantons  Bern  ,  Nr. »77. »80.  *85>  »91  (»Schrenk.  05. 
28.003) 

Kernen sky.  J.A..  Ratio  Disciplinae,  Or  the  Consti- 
tution of  the  Congregational  Churoh.  Extraots 
vith  alterations,  by  T.C.  »Upham  from  the  Ratio 
Disciplinae  Fratrum  Bohemorum,  Portland,  Oregon,, 
*1829  (02a.02.0Cf7) 

Kopf.  Carl  H..  DwightL.  i^Moody  Ood's  Layraan,  Boaton, 
Pllgrim  Press,  »1937  (02a.02. 004) 

■  i 
Rösters.  P.L..  S.J. t  Heiliger  oder  Betrüger?  Er- 
gebnis der  Kontroverse  über  Sadhu  Sundar  Singh. 
"Rhein-Mainsohe'Volkszeitung*«/fr^,fte/itf(03«07.014a) 

Kramer.  Jonathan.  1864-1887,  Sekretär  der  bernischen 
Allianz 
Li.t  Oruner  II,  149  (05. 28.003) 


Krawielitzki.  W. .  (Pastor).  Die  Öhrlstengemeinde  - 
Die  Gemeinde  Gottes,  Bad  Blankenburg,  "Harfe" 
G.m.b.H.,  0.J.-16  S.  (05.07. 005) 
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Krebs.  Josefm  Melni  ^rllbniss«  mit  Oott  und  MensoheiTx 
in  aohverer  Zeit,  Kassel,  Guropäiaehe  Miasionazen« 
^    trale  der  Gemeinde  Gottea,  to.J.  (05.^07#005) 

1,;;.,,.  .  ■:.  M>:ii;i.i. . 

Kriegaruf  (05.28. 005) 
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unserer  Tage,  Auf  der  Warte  2/48,  26.11.1905, 

S.  3  (05.13.001) 
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Loabard.  8««  De  retour  du  paya  de  Oallea,  La 
Chrlatlanlaoe  au  XXe  Sl^ole,  2*5*1905t  3*66 
9.5a905,  Sc74  (05.15.001) 

Lomer^  Qeorg.  Indien  ala  Lehrer.  "Zua  Lioht**, 

Nonataaohrift  fUr  flreiatgeaäaae  Weltanaohauung 
und  Lebenasestaltung,  Bad  Sohaiedeberg,  28 
(1925),  6-11  (03.07.014a) 

London  tiaes.  *18. 5.1875,  ♦25.5.1875,  ♦16.7.1875 
UNoody,  02a, 02.004) 

Lönegren.  Bo >  Carl  Olaf  Roaeniua,  ♦o.J. 

Lönnreth>  B. .  Helalngfora  Norgonblad,  ♦1855,  3.49*52 

Lorensen,  Bllae  A.>  OeiateafrUhling!  Blnigea  aua 
der  Brveokung  in  Korvegen.  Breklua,  Verlag 
▼on  P.H.  Chrlstianaan,  1905,  150  3.  (über 
♦Barrat,  3.58-61,  05.21.007) 

LortBoh>  Charles.  Chronique  du  R^vell.  Le  r^vell  au 
paya  de  Gallea,  L'Bvang^liate  55/57,  15.9.1905, 
S. 146-147  (05.15.001) 

Le  rtfveil  au  paya  de  Oallea,  L*6gliae  Libre  57, 
1905,  3.275-74  (05.15.001) 

Lotae.  Wilhela.Bllaa  III.  Bin  Wort  aur  Aufklärung 
Über  John <A1  exander  »Dowie  (erveitert.aua  Kalb, 
Kirohen  und  3ekten  der  Gegenwart),  3tuttgart, 
Verlag  der  Buchhandlung  der  Bvangeliaohen 
Oeaellaohaft,  1905,  183.  (05.28,055) 

Louievllle  Courler  Journal.  ♦9.1o«-15<-2.1888  (»Noody) 
(02a «02. 001) 

Lovett.  Robert  M.  <>  f>Noody  and  Sankey.  New  Republlo, 
♦14.12.1927,  3.94-96  (02ao01o004) 

^ove.  Julian  Prioe.  Perfeotionisa,  In  Arnold  B. 

Rhodee  (Hg).  The  Churoh  Faoea  the  laaa  (S.118, 
Churoh  of  the  Razarene,  02a.02.020) 

Lovaky.  F..  La  "Converalon"  de  Wealay,  Pol  et  Via, 
♦Septc/Okt.  1947  (05. 28.004) 

Luokey.  H. .  Art.  Prediger,  EKL  III  (1959),  290 
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Baptiemua»  Käse«!  «1958  -^^'^  « 

•  Pietismus  und  Baptismus»  Die  Gemeinde  1962» 
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pudwig.  Charles.  Mama  Waa  a  Hissionary,  Anderson» 
?   Ind.,  Warner  Press»  1963»  192  3.  ( Ol.  17.001)^ 

Ludvia.  Q. .  1832>»1896 .  Pfr.  in  Diesbaoh»  1878  Pfr. 
am  Burgerspital  in  Bern»  gab  1870/75  das  Berner 
Tagblatt  heraus. 
iiJ  Grüner  II,  150  -  HBLS  IV»  719  (05.28. 003) 

Ludwitt.  8. .  Handbuch  des  Methodismus»  Bremen  1855 


(05.28.003) 


3^wig.  3.T..  GenercCL  Seoretary  Churoh  of  the 

Nasarane»  Brief  19.3.1963  an  W.H.  (02a. 02.020) 

Luitti.  Gh..  Leitartikel  über  die  Erweckung  in  Wales, 
L'Bglise  Libre  37»  1905»  S.  1-2»  9-10»  17-18 
(05.13.001) 

Lunn.  Sir  Henry.  An  Indien  Saint»  Sadhu  Sundar  Singh. 
The  Review  of  Churohes»  London  1928,  50-60 
(03.07.014a) 

Lttsoher.  B..  Der  Abfall  innerhalb  der  Kirche  Christi» 
Weckruf  25t  1961»  S.  19  (aus  **Wahrheit  waA   Irrtum**) 

Luther.  F. .  Der  «Smithismus  und  seine  Gefahren  im 
Lichte  der  Schrift  und  nach  eigener  Erfahrung 
dargestellt,  Reval»  *1878»  76  S.  ( 02a. 02.005) 

Lynch.  Prederick.  D.L.  «Moody  As  an   Inspirer  of 
Youth»  Christian  Work»  1917»  S.  235-36 
(02a. 02. 004) 

Lynd .  Robert .  Prophet  or  Imposter?  Daily  News» 
London,  1.7.1927  (03.07. 014a) 

Macttrsttor .  Une  vie  sainte  et  comment  vivre  une 
teile  vie»  AlenQon  ^1947 

MacNeil.  John.  The  Spirit  Pilled  Life»  Victoria» 
Australien.  *1894»  London  *1899  (Einfüharung  von 
A.  ♦Murray) 

walisisch:  Y  Bywyd  llawn  or  Ysbryd...  ynghgda 
rhagymadrodd  gan  y  Parchn  J.  Philips  ac  A. 
♦Murray  1 

deutsch 8  Werdet  voll  Geistes!  Vorwort  von  Andrew 
♦Murray»  aus  dem  Englischen  ttbersetst  von 
G.  Späth»  Dessau»  A.  Haarth»  1899»  85  S. 
frans. t   Le  St.  Esprit  en  nous»  *o.J. 
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10,525.001 


10.526.001' 


10.526.002 


10.526.001 


10 »526. 004 


10.526.005 


10.526.006 


10.524.001 

MaoPhereon.    John.   Revival  and  R«vivel-Work .   A  reoord 

of  the  labouTB   of  D.L«    -fMoody  and   I.D.    Sankey» 
^^  and  other  fvangeliots.   London  *1875   ( 02a. 02*094) 

Mfa^^syi^li   y[4XLY  yi^Bt^Ffif^y]>   Art.   ICeewlc^c-Mjideme  '; 
"-  in  Illue-ereret  Religlone-^Leksikon  II,   1950,   376 
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Mahgn.  Aea.  1799-1889»  nordamerikaniecher  evangeli- 
eoher  Theologe,  Werkstudent,  Aboohluss  am  Andover 
Theological  Seminary,  seit  182{5  Präsident  und  .: 
Professor  der  Philosophie  am  neu  gegründeten, 
nioht  nur  f^Loneien   und  Frauen,  sondern  auch  allen 
Rassen  geöffneten  Oberlin-College ;  mit  seinem 
Kollegen  -»Finney  Führer  einer  besonderen  Ausprä- 
g\ing  der  Heiligungsbewegung.  -  In  der  Philosophie 
Vertreter  der  schottischen  ** common  sense** -Schule. 
Als  Professor  arbeitete  er  mit  seinen  Studenten 
an  der  LeüidstraAse .  -  Fruchtbarer  Schriftsteller, 
lieber  seine  Greistestauf e x  02a. 02. 003*  In  der 
eiiropäisohen  Heiligxmgs-  und  Pfingstbewegung  sind 
nur  seine  autobiographischen,  erbaulichen  Alters- 
werke mit  dem  Zeugnis  über  seine  Gtoistestaufe 
bekannt  geworden.  Die  viel  wichtigeren  philo- 
sophischen und  soeiflLlethischen  Schriften  sind 
gana  unbekannt. 

Li :  DAB  XII,  209  -  Weisberger.  They  Gathered  at 
the  River,  S.  134  -  Autobiographische  Schriften  - 
von  Bicken.  Hl.  Geiet,  Menschengeist ,  Schwarmgeist, 
S.  18,^  83-84  ^ 

Out  of  Darknees  Into  Light;  or  the  hidden  life 
made  manifest,  London,  Edinburgh,  *1875»  London, 
Wesleyan-Methodist-Book-Room,  1888,  366  S.,  *1894^ 
(02a.02.003) 

-  The  Phenomena  of  Spiritualism  Scientifically 
Explained  and  Bxposed,  London  «1875  ( 02a. 02. 003) 

-  The  Baptism  of  the  Holy  Ghost.  (By  Rev.  A.  Mahan); 
The  Enduement  of  Power.  (By  Rev.  CG.  ♦Finney), 
revised  and  edited  by  Rev.  J.  Bäte,  London  *1872, 
1875,  254  S.,  »1876  ( 02a. 02. 003) 

frang. :  Le  baptSme  du  St.  Esprit  (angeheftet  an 
♦Finney.  Le  baptfime  de  puisseaioe),  Ghenf  1890, 
Bruxelles,  Voix  Chrßtienne,  *o.J. 

The  Consequences  of  Neglect.  A  sermon  (on  Prov. 
xxiv.  30-34),  in  Pulpit  Echoes,  »1875 
(02a.02u003) 

-  A  Critical  History  of  the  Late  American  War.  With 
an  introductory  letter  by  Li eut . -General  M.W. 
Smith,  London  *1877,  New  York  *1877 
(02a.02.003) 
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10c526.019 
10o526.020 


4- ■.:'?■«:• 
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Lifo  Thoughta  on  the  Rest  of  Faith,  London,  F.E. 
Lon«l6y,n877  (Penuel  Library  ll)  (02a*02.005) 
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Autobiography,  IntoUectual,  No/al,  and  Spiri- 
tual,  London,  T.  Woolmor,  «1882,  (o2a. 02.00$) 

'■.''"     '■■'"."        .     ,  -\-  '..''"'  ' 
The  Systam  of  Nontal  Philosophy,  Chicago  «1882 

(o2ao 02. 003 )  ,: ;;;■,  ■;•;  ; "  ;:'; '  :;;„  'r:  .  ^ •;:; ' '-    ;,„ ,  ■/"j:.,;,., ' 

A  Critioal  Hlatory  of  Philosophy.  New  York, 
Phillipe  &  Hunt;  London,  B.  Stock,  «1885  (028. 

Oa.005) 

Introduction  to  the  Critical  History  of  Philo- 
sophy.  Being  the  introductory  ohapter  of  the 
"Critioal  History  of  Philosophy",  London,  B, 
Stock,  »1885  (02a. 02. 003) 

Scripture  Dootrine  of  Christian  Perfeotion,  with 
other  kindred  subjeots,  illustrated  and  confirmed 
in  a  series  of  discourses  designed  to  throw  light 
on  the  way  of  holiness,  *1859,  London  «1849, 
♦1875  (O2ao02.003) 

A  System  of  Intellectual  Philosophy,  New  York 
«1845,  ♦1847'^   (02a. 02. 005) 

The  True  Believeri  his  charaoter,  duty  and 
Privileges,  eluoidated  in  a  series  of  discourses, 
New  York  «1847  (02ao 02.003) 

The  Science  of  Moral  Philosophy,  «1848  (02a«02. 003 

The  Relation  of  Christianity  to  the  Preedom  of 
Human  Thought  and  Action,  in:  Young  Ken 's  Chri- 
stian Association«  Twelve  Lectures,  London  «1840 
Leot.4  (02a. 02.003) 

Lectures  on  the  Ninth  of  Romans;  Eleotion,  and  the 
Influence  of  the  Holy  Spirit,  London  «1850,  Boston 
«1851  (02a. 02. 003) 

Modern  Mysteries  Bxplained  and  Bzposed,  Boston, 
Mass.,  Cambridge,  Mass«,  «1855  (02a.03o003) 

The  Science  of  Logic;  or  analysis  of  the  laws  of 
thought,  New  York  «1857   (O2a.02o003) 

Dr.  Hahan*s  Second  Speech  (on  the  relative  Po- 
sition of  Church  to  State  in  the  present  orisis) 
New  York  (?),  «1862  (02a.02.003)  ß«^    dmM^'.'^m 
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10.350.009 
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10.550.007 


10.550.008 


10.550.009 


10.550.010 


10.530.011 


10.550.012 


I0o550.01) 


>  10.550.005 

Nittarnaehtaruf  4/l0,  Jan.  1960,  S.15  (gagan 
ibataBHBungalahra) 

Brlafkaat^n»  Mitternaohtdruf  4/ll,  Fabr.  1960» 
Sel2  (Bai  dan  Bildarn  Ihraa  Mitarbaitaratabaa 
haba  lob  mich  an  dan  Friauran  der  Jfitarbaitarinnan 
gaatoaaan.  -  Vann  diaaal baanOoh  suii  Damenooiffattr 
gahan,  ao  baiaat  daa  doohi  aioh  dar  Walt  glaioh 
atallan) 

Briafkäatan,  Nittarnaohtaraf  6/6»  Sapt.  1961, 
S.15  (**Fragas  Wo  ataht  dann  gaaohriaban,  daaa 
Jaaua  aalna  Jünger  daran  erkennen  will,  daaa  aia 
"an  die  ganie  Bibel  glauben  ala  Gottaa  Wort  und 
keinen  Baopromiaa  dulden?**   .»«Oott  aelbat,  durob 
Seinen  Knecht  Jeaaja  in  Kap.  66.2  beaeugti  daaa 
Er  denjenigen  ansehe,  der  aioh  fUrohtet  yor  Seinea 
Wort;  dann  kann  ich  nicht  andere  ala  glauben,  daaa 
ein  Jünger  Jeau  ein  Menaoh  ist,  der  an  die  ganaa 
Bibel  ala  Oottea  Wort  glaubt  und  keinen  Kompromiaa 
duldet.**) 

Briefkaaten,  Nitternaohtaruf  6/6,  Sept.  1961» 
(Oekumene) 

Briefkaaten  6/7,  Okt.  1961,  S.15  (Kindereraie- 
hungt**Beten  Sie  viel  mit  den  Kindern  und  fUr  die 
Kinder.  Wenn  Sie  dieli  konaequent  im  Aufbliok  auf 
den  Herrn  tu^,  werden  Sie  Praohtakinder  haben..?) 

Briefkaaten  (gegen  di^  Lehre  vom  obligatoriaohan 
Zungenreden),  Mitternc^chtaruf  7,  1962,  Okt.  S.18 

Briefkaaten,  Nitternaohtaruf  7,  1962,  Okt,  S.19 
(gegen  Taia^) 

Briefkaaten,  nitternaohtaruf  7/l,  April  1962, 
S.19  (au  2.Kor.5.17,  verteidigt  den  aaroioniti« 
aohen  Text) 

Getarnte  Feinde,  Mitternachtaruf  7/l,  April  1962, 
3.9-12  (Waa  heute  als  Xhaologie  dargeboten  wird, 
iat  Tielfaoh  niohta  anderes  ala  Satanologie) 

Briefkaaten,  Hitternaohtafuf  8/7,  Okt.  196), 
S.19  (Pfingatbewegung) 

Briefkaaten,  Pfingatbewegung,  Nitternaohtaruf 
8/6,  Sept.  1965,  S. 14-15  \ 
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10.530.014 


10.530.015 
10.550.016 

10.551.001 
10. 531a. 001 

10.532.001 


10.550.014 

Briefkasten,  Mltternaohtaruf  8/2»  Kai  1965»  S.20 
(Antwort  an  eine  Mutter,  die  ihren  Sohn  bei  einem 
Psychologen  auf  Berufseigung  testen  lassen  möchte: 
'«Ihr  Jun^e  braucht  keinen  Psychologen.  Er  braucht 
eine  Hutter»  die  noch  mehr  und  noch  ernster  für 
ihn  betet.  Ich  unterachäted  Ihre  Not  nicht»  bin 
aber  der  Ansicht»  dass  kein  Psychologe  ihm  helfen 
kann»  besonders  dann  nicht»  wenn  der  Psychologe 
selbst  nicht  wiedergeboren  ist.  Er  kann  mit  ge* 
wissen  psychologischen  Methoden  ohne  Zweifel 
YorUbergehend  seelische  Erleichterung  schaffen» 
aber  die  Wurzel  der  Not  erreicht  er  nicht»  das 
sind  unyergebene  SUnden»  sin  hartes»  un^^ehorsa* 
mes  Herse  ..**) 

Briefkasten  Mitternachtsruf  S/l»  April  1965»  3.16- 
19  (über  Apokryphen  und  Kanon) 

Korrespondensrubrik  Nitternaohtsruf  7»  ll/l2.  Febr 
März  1965»  S.17  (gegen  Rauchen  und  Schminken) 

Manchester  Guardian  *20.7.1925  (f-Moody»  02a. 02. 004) 

Mann.  Pred..  Unsere  Stellung  zur  Bibel»  Wäohterstimmen 
Okto  1905»  3.108  (05.28.004) 

Mann,  ehester  A. .  ^Moody»  »»/inner  of  Souls»  London» 
Edinburg»  Morgan  &  8optt»«1956,  128S.  <Mann  ist 
Pseudonym  für  Philip  Ilott  Roberts) 


10.553.001 


10o534o001 


I0o554.002 


Manners.  W.3. .  D.L.  ♦Noody  and  His  ßarly  Contempora- 
ries  Moody  Monthly»  54»  1954»  3.257  (02a.02.004) 

Marbach.  Otto.  Die  Legende  Sundar  Singhs.  Z.M.R.  41 
(1926)»  161-185  (03. 07. 014a) 

7on  der  Legende  zur  ungetrübten  Wahrheit.  **Re« 
ligiöses  Volksblatt«»  St.  Gallen»  57  (1926)» 
122-125  (03.07.014a) 


10.554.005 


^^•554fl004 


Protestantische  Beurteilung  des  Sadhu  Sundar 
Singh  und  seiner  Anhänger.  '^Schweizerische  Re- 
formblätter"» Bern,  60  (1926)»  210-212»  218-221, 
250-252.  (03. 07.014a) 

Sundar  Singh  -  Wahrheit?  8ohwei*.  Reformblätter 
61»  1927»  47-48  (05.07. 014a) 


10.554.005 


10o555«001 


-   Die  Wahrheit.  Schwslm.  Reformblätter  61»  1927» 
304-307,  314-316  (03.07. 014a) 

Mason.  L..B.A..  B.D. »Impfung  ist  unwissenschaftlich 
und  schädlich»    Blätter  der  Heilung»  15.10.1900» 
S.255ff  (05.28.055) 
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10.547.002 
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Matheson.  W.3..  Remlnlsoenoes  of  »Moody  and  Sankoy, 
Prasbytarian  Maaaenger,  »Juli  1937  (02a»02.004) 
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Hatthawa>  DaTld,  I  Saw  tha  Valah  Ravival,  Chicago 
♦1951,  (05.13.001) 

Matthaw.  John«  Tha  Hisa  and  Fall  of  tha  Churoh  of 
tha  Haaarana,  o.O«,  «o.J.  [l920]  (02a. 02.020) 

Hataik.  PrUfat  dia  Oaiatar!  *o.J.    .j» 

MeCrary.  Tha  Fraa  Itottiodiat  Churoh,  «o.J.  (02a«02«026) 

MoDowall.  John>  Dvight  L.  f>Noody,  tha  dlaooyarar  of 
■an  and  tha  aiakar  of  aovamanta.  Haw  York, 
Flamin«  ft  RaTall  Co.,  «1915,  643. ( 02a. 02. 004) 

Aabaaaador  of  Chriat,  Miaaionary  Rariav,  «Mai 
1936  (♦Noody,  02a. 02. 004) 

Vhat  D.L.    fNoody  Maans    to  Ka,    Saat   Northfiald, 
yiaa8.,Tha   Northfield  Sohoola,   «1937   (02a.02.004) 

^oQiffart.  Arthur  Cuahaan.  Jonathan  Edwarde,  Naw 
York  und  London,  1932 

MoQaary.  John  3. .  The  Free  Hathodist  Churoh,  Chioago 
♦1917  (02a. 02. 026) 

ycLaan^  J.B. .  (Hg),  Faith  Triuaphant,  Edinburgh, 
Faith  Niaaion,  »1936  (O5ol3o006) 

Mc|«oughlia.  William  G, .  Jr.^  Rodern  Ravivalism: 
Charlaa  Orandiaon  f>Finnay  to  Billy  Oraham 
New  York,  Ronald  Press,  »1959  (Ö2a.02.003) 

Meili.  Wilhelm.  (Prediger  in  ÖUaligan)  ,  Aus  frUheran 
Tagen,  ßin  Beitrag  aar  Oesohiohta  der  Freien 
■^    Evangeliaohan  Gemeinden  in  der  Sohveis, 
0.0. ,  1925,  36  S. 

yiainartz.  Max.  Sadhu  3undar  Singh.  Zaitaohrift  fUr 
Niaaionswisaanaohaft,  14  (1924),  160-164. 

Sadhu  Sundar  ^ingh^  *'Ktflniaoha  Volksseitung**, 
7.5.1924  (Hr. 342,  erata  Morgenauag. )  und  14.5. 
1924  (Nr.  364,  zweite  Morgenauag.)  (03o07.014a) 

Der  Streit  um  Sadhu  Sundar  Singh.  **K81niaoha 
Volkaaeitung»,  15.9.1926  (03.07. 014a) 

Maiatar.  Jakob.  D.D.  i^  Barioht  über  den  ICograaa  dar 
Buropäiaohen  Baptiaten,  26o-31.Juli  1956  in  Bar- 
iin, Kaaeal  1959  \ 
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10.554.002 


10.554.003 


10.555.001 
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10. 556«. 001 


10. 556a. 002 
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HfJilLfi  fttrtWtt  Dä»  Waltan  Ok>tt«0  im  d«utsehm 
___^  Hmtho^tmwvm ,  »1924  ( 05 .  28.004 )  , 


•  50  Jahira  Blankenburg«r  Konfar^na,  Mttingan  *1936 

Manokan.  H.L^.  Soourga  of  Satan»  Amarloan  Naroury» 
«Sapt.  1930  (4Noody»  02a. 02*004) 

M4n4aogf  yarnand.  La  Sadhou  Sundar  8insh  oalomnii  at 
juatifi«.  BvangUa  at  Libart«»  Paria,  28.4.1926t 
Mr.  17t  8.  65f  (03. 07.014a)  ü^ 

•  Sundar  Singh  at  Im   pri4x*a.  Bvangila  at  Libarti» 
Paria,  5.5.1926,  Nr.  18,  8.  69f  (03.07. 014a) 

H^fWifti  fftfPhOT  (friw)»  Hinta  on  Bibla  Narking. 
Vox*irort  D.L.  «Moody,  London  *ie75»  ISf^y»   Tork 
*1876  (02a.02.004) 

Mfroiar.  J..  Art.  Loranao  Soupoli,  BZhC  XIV,  1745t 
11941J   (05.28.004) 

Marc;Lar.  M. .  Au  paya  du  r4va il,  Libart4  Chr^tianna, 
♦15.6.1905,  255-56  (05. 13.001) 

Markal.  Gaora.  Bin  aufaratandenar  Mona oh.  Chriatan-* 
tum  und  Wirkliohkait,  1924,  76-81  (03.07 .014«) 

«   Dar  Strait  um  Sadhu  Sundar  Sinah.  Chriatantum 
und  Wirkliohkait,  1926,  77-80  (03. 07. 014a) 

Dia  Laganda  Sundar  Singha.  Chriatantum  und 
Virkliohkait,  1926,  137-141  (03.07. 014a) 

^aaemar.  Dar  Mathodiamua  in  Dautaohland  und  dar 
Sohwaia,  Braman  «1870  (05.28,004) 

da  Maatral-Combramont .  J . .  Katharina  Booth-Clibbom, 
dia  Maraohallin,  Barn  1942  (05.28. 004) 

Mf thodiatankiroha .  Uebar  dia  Lahra  dar  Waalayanar 
odar  Nathodiaten  inbaaug  auf  dia  Vollkommanhait , 
Zürioh  »1857  (05.28.004) 

Tha  Standard  Cataohiam  ot   tha  Mathodiat  Bpiaoopal 
Churoh  and  tha  Mathodiat  Bpiaoopal  Churoh,  South,   ... 
1905t  int  Pabrioiua.  Corpua  Confaaaionum;  20.      ||| 
Abtl.,  Band  Z,  689-719   (05.28.004) 

KataohianuB  dar  BieohÖfliohan  Mathodiatan-Kiroha 
in  Dautaohland,  1916,  4.  Aufl.  1926,  in 2 
Pabrioiua.  Corp\xa  Confeaaionum,  20.  Abtl.,  Band  I, 
643-654 (05.28.004) 
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V  10.556a. 004 

«   Dautsoh-Bnglisoh^r  Kataohluius  ttbar  dia  Haupt- 
lahra  dar  Haillg^n  Sohrift»  Bibllaohar 
KataohiBinus  1904»  int  P.C.  gabrlöjlttp.  Corpua    - 
Conf#88ionum,  20.  Abtl.t  Band  I»  Berlin  1931» 
655-670  (05.28.004) 

Dia  Hand  am  Pflug.  Aue  Glauben  und  Dienen  der 
Mathodietenkirohe  dar  Schweie.  Hgg   aus  Anlaaa 
dae  100jährigen  Beatehena  in  der  Sehweia  von  der 
Mathodiataxikirohe »  Zürich  1957 
(orientiert  raaoh  und  gut;  05.28.004) 

Kirohanordnung  der  Nethodiatenkiroha ,  gekttrate 
dautaohe  Auagaba»  Zürich  1958  (05.28. 004) 

Die  Mathodiaten.  Wer  aie  aind  und  waa  aie  wollen» 
♦o.J.   (05.28.004) 

Meulen.  G.  van  der,  en  Hondere.  Dr.  H.J..  Sadhoe 
Soendar  Sin^rh»  im  Kruia  en  Kroon»  deel  III » 
1931  (bla.  102-109)»  uitgavex  H.J.  Spruyt*a 
Uittgavera  Mij  N.V. ,  Amaterdam  (03.07.014a) 

Hffywjt  9[f9TSi]f  '^•r   Streit  um  Sadhu  Sundar  Singh. 
^     Hamburger ^emdanblat t »  27.1.1925  (03.07. 014a)   / 

Meyer.  Hana  G. .  Die  Mitternaohteatunde  in  Hcuidel  und 
Wirtaohaft»  Mittemachtaruf  7/6»  Sept.  1962»  / 
S.  10-12 

(Aub  der  Einleitung  von  Wim  Malgos  **...  üebrigena 
aind  die  Einheitebeatrebruigen  der  ökumeniaohen 
Bewegiang  parallel  au  aehen  mit  dem  Drängen  der 
Politiker  und  Wirtaohaftler  nach  einem  vereinig- 
ten Buropa.  Politiaohe»  wirtaohaftliohe  und  re- 
ligiöae  Binheitabeetrebungen  werden  die  Wieder- 
heratelltmg  dea  Römiachen  Reiohea  verwirklichen. 
Daa  neue  vereinigte  Buropa:  der  Zehnataatenbund 
und  an  der  Spitae  der  Antichrist!  (Siehe  Dan. 
7.7-a  und  20-27)")  / 

Michael.  J.P..  Art.  Blankenburger  Alliana,  LThK^»  II 
(1958)»  522 

M^chae^ie.  B. .  Dar  Heilungs-  und  Dämonenkampf  Chr. 

Bliunhardta,  Magie  imd  Wunder,  Klett  Verlag»  *1959 

Geiataareioh  und  Geiateamacht »  Bern  \and  Stutt- 
gart» Paul  Haupt  Verlag»  *o.J.  (über  Blumhardt) 

Michaelia.  Walter.  Hat  die  erate  Gemeinde  den  heiligen 
Geist  betrübt?  Vortrag»  nebat  Ansprachen  von 
Pfarrer  0.  ♦Stookmayer  und  Generalleutnant  von 
Viebahn»  Barmen»  Johanneum,  ^o.J. 


M.':   B 


tA 


""1 


.rjÄi 


v|        '        ;^; 

f ;  1              ,  f 

[.  1                     'W'. 

'  ;  i 

■  6               if 

Hs   * 


'-^•'% 


«f*^ 


/ 


ImIw 


/ 


/ 


10p3SZ*002 


10.562.003 
10.562.004 


10.563.001 
10.564.001 
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«»      Srk«ttntnis8«  und  Xrf«hrung«ii  aus  fUnfsiffjXhrigttt 
Dienst  «a  ETangeliiuif  Olesoetit  Brunntiii-Verlag, 
270  ß.  (1939)  " 

*        V  ■  ■  ■ 

f      Naolilast«  ^1952 

(•iah«  P.E.  Raarbtok) 

Michigan  Haintee  Racord  Ilt  Hr.  4,  «Juli  1884 
(Brief  Frau  Warnare«  02a. 02. 017) 

Miettinen.  M. ,   VartiJa  •1935«  1-2 

Millert  Adam  W.t  M.A.t  D.D.«  An  Introduotion  to  the 
New  Teatanent«  Andereon«  Ind.«  Warner  Preee«  1943t 
356  S.  (02a. 02.017) 

Miller,  Beeil  W.,  Charlee  Q.  f^Finney.  He  Prayed  Down 
ReTlvalet Grand  Üapide  *194l  (02a. 02.003) 

Miller  Walter  J. «  NarratiTe  of  Meeere.  »Moody*»  aad 
Senkey'e  Labore  in  Oreat  Britein  and  Ireland«  Hew 
Tork  ♦1875  (02a. 02. 004) 

Mieeion  Populaire  BTang^liqne  de  France,  Mareeille« 
Brief  29* 9* 1^90  an  Bunde erat  Ruehonnet 
(Landeebibliothek  Bern,  Xpq  36«  05.28.005) 

Mieeionebote .  Der  (05. 28.004) 

Modereohn  Ernet«  cTengelieoher  Theologe«  geb.  I869  in 
$oeet.  1095  Pfr.  in  Weidenau«  1899  MUlheim  (Ruhr). 
Leiter  dee  Xrholungeheimee  der  Blankenburger 
Allians,  "fruchtbareter  Erbauungeechrifteteller 
der  Qeaeinechaftebe.wegung«  deren  Wandlungen  eich 
in  seinen  Schriften  epie gelten.** 
(Fieieoh,  RGO^,  v  128,  05.07 .A) 

Ein  Brief  aue  der  Hölle«  Maiheim^^Rubr«  Ey.  Vereine« 
haue«  *o.J. 

Die  deichen  der  Zeit  oder:  Mitten  in  MatthKue  24. 
Ein  Blick  in  die  Bibel  und  in  die  Zeitung«  «o.J.^ 

Die  letzte  Stunde  auf  der  Weltenuhr.  Ein  Blick  in 
Daniel«  «cJ.* 

*  Warutt  ist  der  Herr  noch  nicht  gekommen?  *o.J. 

•  Wahre  Freude.  Ein  Wort  axi  Blaukreusler,  *o.J. 
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Sin«  Frag«  ohne  Antwort«  *o.J* 
^   Zwoierloi  Mtnschen«  *o.J. 


Nuaa  nan  alch  bakabran?  Eina  Tialumatrlttana  Fra- 
ga«  'o.J. 

Wla  komnt  man  In  dan  Hlamal?  MUlhalm*Rubr,  Sy. 
Varalnabaua«  *o.J.^ 

Ea  lohnt  aichl  MUlhalm-Bohr«  Et.  Varalnabaua«  ^o. 
J.3 

Das  Qabat  daa  Harm.  Aua  dar  Praxis  fUr  dla  Praxis« 
Mülbais-Rubr«  Sy.  Varainahaua«  *o.J. 

Dia  Frauan  das  Altan  Tastanantaa.  Einfacha  Batraoh« 
tungen  fUr  ainfaoha  Lauta«  MUlbaim-fiuhr«  Ey.  Varains' 
baua«  *o.J. 

Er  kann  balfanl  Oaaobicbtan  aus  dam  Laban  sur  Shra 
das  Harrn  gaaammalt«  MUlbaim-Rubr«  Ey.  Varainahaua« 
•o.J. 

Drai  Minutan  yor  Nittarnacht  odart  Torbargaaagt 
und  doch  unarwartat«  MUlhaim*Pubr«  Ey.  Varainahaua« 
•o.J. 

Dia  Harrlichkeit  daa  Harm«  MUlbaim-Ruhr«  Ey.  Va- 
rainahaua« *o.J. 

Zwanaig  QrUnda  gagan  dia  Bakebrung«  Miilbaim-Rubr« 
ay.  Varainahaua«  *o.J. 


In 
dar 


dan  Tagen  daa  Manacbansobnaa.  Eina  Qaaohiobta  .k 
Zukunft,  Mülheim-Ruhr«  Ey.  Vereinahaua«  *o.J. 


Dayid,  dar  Mann  nach  Qottea  Hersen.  Ein  Deklamato- 
rium  für  cbristlioba  Vereina-  und  Familienabande « 
Ey.  Vereinahaua,  *o.J.^ 

Naaman«  der  Feldbauptmann  yon  Syrien.  Ein  Deklama- 
torium  für  christl.  Vereine-  und  Qemeinaebaftaf ei- 
ern« •o.J.^ 

Die  Hirten  yon  Bethlehem.  Ein  kurses  Deklamatoriun 
für  Waibnaobtaf eiern«  *o.J. 

Der  Heilawag.  In  Briefen  erklärt«  MUlbeim-Rubr«  Ey. 
Vereinahaua«  *o.J.^ 
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Martin  Qirko&t  2i&  Fürst  und  •!&  QroaB«r  in  Xsraal« 
_^ •o.J. 

Main  arataa  Pfarrant«  Bad  Blankanburg«  Verlag 
"Harfe",  96  S. 

Miliar  M. .  R.P.  #.Sttith»  ♦1910 

Monod  Thiodor«  1836-1921«  Vater  dea  in  der  Oekuaene 
bekannten  Wilfred  Monod  t  Sohn  von  Fx^ed&rio  Monod 
(179^*1863) f  der  aeinaraeita  ein  Sohüler  Haldanea 
und  der  Genfer  Erweokungabewegung  war;  I863  Pfr. 
an  der  freien  Kirohe  Paria«  trat  I878  in  die 
Staatakirohe  surüok.  Lache naann,  RGQ^,  ZV  178f 
(05.28.046) 

Lebenaerf abrangen  (Heiligungazeugnia  Monod "a)  in 
dea  Chriaten  Olaubenaweg,  Baael,  1875«  1.  Band, 
1.  Haft,  S.  18  (05.28.0^6) 

«*   De  quoi  il  a*agit,  Paria  *l875  (05.28 .046) 

-   M.  Pearaall  i'Snith,  JR  29.I.I876,  S.  19 
(05.28.046) 

Monod  Wilfred t  Le  Sadhou  Sukdar  Singh.  "SeTue  d*Hiatoire 
et  de  Philoaophie  religieuaea" ,  Straaaburg,  1922, 
S.  434-439  (03.07. 014a) 

Monod  Wa.  (Frau) ,  Un  reTeil  religieux  aux  Indes 
(Fandita  Raaabai  poaltiT)  Le  Chrlstianiame  au 
XXe  Siecle,  21.12.1905,  S.  4l8-4l9        '^ 
(03.07^013;  03.07.008) 

Montreal  Daily  Star,  •29.11. 1894  (fMoody) 

Moody  Dwight  L. ,  l837  -  1899 .  Moddy  wurde  in  Northfield, 
Maaa.  in  einer  ärmlichen  Familie  geboren.  1841  ver- 
lor er  seinen  Vater.  Einen  Monat  nach  des  Vaters 
Tod  gebar  aeine  Mutter  Zwillinge.  Zu  den  drücken- 
den Schulden  kam  noch  der  Kummer  um  den  x^lötzlieh 
▼erachwundenen  ältesten  Sohn  Edwin.  Seine  Mutter 
erwartete  Edwine  Rückkehr  ao  aehnlich,  daas 
"Moody  dachte ,  sie  liebe  ihn  mehr  ala  alle  Übri- 
gen Kinder  zuaammen."  (Curtia,  S.  37)  Mit  Anteil- 
nahme beschreibt  Moody  die  Rückkehr  seines  älteren 
Bruders  und  den  warmen  Empfang  durch  die  Nutter, 
<^ein  Bild  für  seine  Predigten  über  den  verlorenen 
Sohn. 
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Mit  ««hn  Jahren  ward«  Moody  au  «Imb  Bauern  ga« 
schickt •  Er  war  so  arm«  dass  %r  Sohuha  nur  an 
Sonntag  tragen  dürft«  und  sla  dann  noch  bis  in 
Siohtwalta  der  Kirche  su  tragen  hatte. 

Saine  Mutter  wünschte •  dass  er  die  Sonntagssohu- 
ie  der  Unitarischen  Kirche  besuchte.  "I  ussd  to 
look  upon  Sunday  with  a  oertain  amount  of  dread. 
I  don*t  know  that  the  minister  noticed  me«  unXess 
it  was  when  I  was  aaleep  in  the  gallery«  and  he 
woke  me  up«...It  was  hard  to  haye  to  work  in  the 
field  all  the  week«  and  then  be  obliged  to  go  to 
church  and  hear  a  sermon  I  didn*t  understand.** 
(Moody«  Oreat  Joy,  8«  kZO)   Moodys  Mutter  konnte 
mit  dem  calvinistisohen  Qott  nichts  anfangen.  **Was 
sie  nötig  hatte,  war  ein  Freund  und  Tröster,  nicht 
ein  Borniger  Qott  der  Rache,  der  doppelten  Prädesti- 
nation. •••**  (Curtis,  S«  ^1).         ^ 

•»Das  Gebet  war  für  Noody  so  fremd  wie  die  Schule* 
Pas  erstere  brauchte  man  nur  in  Notfällen,  das 
letatere  nur  unter  Zwang.  Bie  Schule  war  für  ihn 
wahrscheinlich  nur  ein  groesartiger  Widerstand  ge« 

?en  seine  Lehrer,  die  ihn  unterrichten  wollten •** 
Curtis ,  S.  kZ)   Die  Unterrichtsmethoden  dieser  Leh- 
rer trugen  nichts  ab.  Sie  unterrichteten  nach  dem 
Qrundsats:  '*FUr  Tintenkleckse  im  Heft  zwei  Strei- 
che, fUr  Uebernamen  austeilen  drei  Streiche,  für 
gemeinsames  Spielen  von  Knaben  und  Mädchen  vier 
Streiche.'*  (Curtis,  S.  k3)   Eine  Lehrerin  behielt  den 
Unruhestifter  Moody  nach  den  ersten  Lektionen  su- 
rück.  **She  sat  down  and  told  me  that  she  loved 
every  one  of  the  boys  and  that  she  wasn*t  going  to 
use  the  rattan  on  any  one  of  them*  Zf  she  oouldn*t 
teach  school  without  whipping  the  boys  she  would 
resign."  (Curtis,  S.  ^3)  Darauf  brach  die  Lehrerin 
susammen  und  weinte.  "Das",  erzählte  Moody  später, 
*'broke  me  all  up.'*  Ich  sagte s  "Sie  werden  nie  mehr 
Schwierigkeiten  haben  mit  mir,  und  der  erste  Knabe, 
der  Unruhe  stiftet,  wird  es  mit  mir  su  tun  bekom- 
men» 


tf 


Cr  ging  nur  bis  sum  13«  Alters Jahr  zur  Schule. 
Seine  Schulbildung  war  minimal,  was  folgender  mit 
17  Jahren  geschriebener  Brief  zeigt t  "I  was  happy 
to  here  from  home  every  weak,  but  you  ned  not 
think  that  I  am  homesick.. ..the  time  goea  by  lik  a 
whirl  wind  how  do  the  things  look  hav^  you  any 
pears  yet  Where  I  bord  there  is  over  30  now  and 
lots  of  them  about  my  age."  (Curtis,  S.  ^^3) 
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Dl«  Bib«X  kannt«  er  so  sohlaehtt  dass  «r  in  G7JM 
in  Boston  nlobt  «liiBal  das  Johaanasavangalittai 
fand«  Um  sioh  nicht  waltsir  su  bXanlaren«  antsohloss 
•r  Sicht  täglich  swal  Kapital  su  lasan«  obschon 
•r  das  malsta  nicht  verstand •  "Wann  Dwlght  laut 
aus  dar  Blbal  lasi  konnta  sein  Onkel  Samuel  (bei 
dem  er  als  Sohahverkttufer  angestellt  war)  weniger 
▼erstehen  als  aus  dem  Gekräohse  eines  Haufens 
Krähen«**  (Ourtls,  S.  32)  Und  Pfr.  Klmball  In  Bo-> 
ston  sagtet  *'I  have  seen  few  persons  whose  mlnds 
were  splrltually  darker  than  was  hls  when  he  oame 
Into  ffly Class«**  (Curtls»  S»  52) 

Am  21 •^•1855  bekehrte  er  sieh«  Aber  das  Aufnahne- 
komltee  der  Kongregatlonallstenklrche  In  Chicago 
anerkannte  aelne  Bekehrung  nicht  und  lehnte  seine 
Zeugnisse  als  **ungrammatloal  bluster**  ab.  Der  Pro- 
tokolleintrag jener  Komlteesitaung  lautet t  **ffo* 
1079*  Dwlght  L«  Moody*  Boarda  'f^  Court  Street«  Has 
been  baptlsed.  First  awakenodon  the  l6th  of  May« 
Became  anxious  about  hlmself •  Saw  hlmself  a  sinner 1 
and  sin  now  seems  hateful,  and  hollness  deslrable* 
Thlnks  he  has  repented«  Has  purposed  to  glTC  up  sin« 
Feels  dependent  upon  Christ  for  forgiyeness»  Loves 
the  Soriptures*  Prays«  Deslres  to  be  useful«  Hell- 
giously  eduaeated.  Been  in  the  olty  a  year«  From 
Northfleld«  this  State«  Is  not  ashamed  to  be  known 
as  a  Christian«  Elghteen  years  old«**  (Curtis«  S«  57) 
Sr  wurde  auf  Probe  gestellt«  von  swei  Komiteemlt- 
gliedemein  Jahr  lang  Überwacht  und  nach  einem  Jahr 
in  die  Kirche  aufgenommen« 

Er  wurde  ein  äusserst  erfolgreicher  Schuhhändler 
und  Kaufmann«  Er  bemerkt  selber«  dass  er  einmal 
ft  100«—  Bu  einem  Tagessins  von  17  %  ausgeliehen 
^^*  (Curtis«  S«  66)«  Er  verdiente  I86O  ^5000«  — 
pro  Jahr« 

Mit  verwahrlosten  Jungen  baute  er  in  Chicago  eine 
grosse  Sonntagschule  auf«  Ziel  der  Sonntagschular- 
beit war  die  Bekehrung  der  SonntagschUler«  Darauf 
folgte  eine  Eraiehungs-  und  Blldungsarbelt «  um  die 
Jungen  in  die  bürgerliche  Grosstadtwelt  eu  inte- 
grieren« 

Er  gründete  den  CVJM  Chicago  (viele  Bekehrungen) 
und  am  l«l«l865  die  Illinois  Independent  Churoh« 
1879  eine  chriatliohe  Mädchenschule«  I881  eine 
christliche  Knabenschule  und  I889  das  Blbellnstl- 
tut  fUr  Sonntagschullehrer  und  christliche  Laien- 
arbeiter« 
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WiUir^nd  dt«  BUrg«rkri«g«s  pridigt*  •v  d«n  Sold«* 
t«n.  Sin«  Ordination  nun  Pfarrtr  dor  Kongrogtttio* 
nnlinton  lohnt«  «r  «b«  ««11  «r  k«in«  Bildttttg  hab«f 
ob«ohon  «r  b«r«it«  sit  23  J«hr«n  ««in«&  Sohubbrnn* 
d«l  «ufe«f«b«n  h«tt«t  0«  sioh  ««inor  Sonnt«gsebttl* 
und  BT«ng«li««tion««rb«it  b«o««r  «idoion  «n  können« 

Noody  braehto  su««B««n  mit  d««  8IUig«r  Ir«  D«  >  , 
BtLtüny  d««  ST«ng«ll««tion«ll«d  nnoh  Surop«.  8«ak«7 
0«in«rMit  nar  durob  di«  9«gro  8plritii«l«  b««lB* 
fltt««t  (J.B.I.Margb.  Tb«  Story  of  th«  Jubil«« 
Singors ,  Lond«n  1^77' ) • 

Soin«  VoldsUg«  in  Sngland«  in  d«n«n  «nob  Ko&tuI* 
•ion«n  vorkAflion«  8og«n  di«  Aufii«rkaaiik«it  d«r 
öffontliehkoit  «uf  «ich.  fri«drieb  Bng«l««  dl« 
Pr«ai«raini«t«r  Di«r««li  und  ai«d«ton« «  B«rl 
Sbafteobury,  die  «ngli«eh«  Königin  und  vi«l«  «nd«- 
r«  au««t«n  «ich  kritioeh  und  woblwoll«nd  nit  do« 
«Bierikaniaohen  Eyangeli«t«n  att««in«nd«r««ts«B. 

Da«  Protokoll  ▼arlotnt«  «r  ohne  Hoamungon«  «o  s. 
B.  als  «r  an  einer  to«  Bari  of  Sbaftesbury  g«l«i- 
teten  Komiteesitsung  al«  '*Aiierioan  oousint  R«t. 
Mr.  Moody'*  willkoo«  gebeisaon  und  «ing«lad«n  war« 
d«  **to  aoT«  a  vot«  of  thank«  to  th«  noble  Bari.** 
Noody  erwidertes  **The  Tiee-ehaiman  ha«  aad«  two 
•iatakos.  To  bogin  vitht  I*«  not  th«  **H«T«r«Bd** 
Nr.  Noody  at  all.  Z*a  piain  Dwigbt  L.  Noody t  a 
Sabbath  sohool  workor.  And  then  Z*k  not  yoor  '*Aaeri- 
ean  oousinl**  By  the  graoe  of  Ood  Z**«  your  brotbert 
who  i«  intereated  witb  you  in  our  Father*«  work 
for  Bis  ohildron.**  Noody  fuhr  fortt  Zta  Ubrig«a 
s«he  ioh  nioht  eint  warum  wir  dem  edlen  Freiberm 
▼on  Sbaftesbury  danken  «ollen.  Er  hat  «eine  Pflicht 
und  Sobuldigkeit  al«  Voraitsender  getan.  Wir  auob*** 
(Curti«,  S.  151) 

Seine  einfache  Predigtweise  beschreibt  Wei«b«rg«r 
foltrenderweise:  "Chriotu«  lasse  ausriehtens  **T«s... 
gO|  bunt  ttp  that  man  that  spat  ia  ay  face«  ld.1  bis 
he  aay  have  a  «eat  in  ay  kingdoa  yet.  Tee«  P«t«rt 
go  find  that  man  that  aad«  that  crucl  erown  of 
thorns  and  plaoad  it  on  ay  brow«  and  toll  bi«  Z 
will  hay«  a  crown  ready  for  hia  when  h«  ooaoa  lato 
ay  kingdoa,  and  th«r«  will  be  no  thorns  in  it«*«« 
Searoh  for  the  man  that  droTe  th«  sp«ar  into  ay 
aide,  and  teil  hia  there  i«  a  n««r«r    way  to 
my  haart  th«n  that.**  (W«isb«rgert  S.  214)  An  die 
Rückkehr  «eine«  eigenen  Bruder«  Edwin  att««t«  «r 
wohl  donken«  wenn  er  die  Qeschicbt«  «rsiCbli«  Toa 
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J«ii*r  EBgXäadtrint  die  ihrtn  ▼•rlortaen  80^  als 
Kamliif«g«rgehllf«ii  «ledtr  fand  imd  in  ihr«  Ahm 
achlosa.  80  haiaat  Qott  die  aohwärseaten  Sttader 
«illkoaaenl  „ 

In  den  letaten  Jahren  hatte  er  nach  eiaatimaige« 
Urteil  nur  noeh  Sinfluaa  attf  kirehXiche  Neaaehen* 
Sr  iat  aber  -  im  Qegenaata  au  aeinen  NaehfoXgem  *.' 
nie  Ton  aektiereriaoher  Attaaohlieaalichkeit  gewe» 
aen«  Henry  Druanond  hatte  Moodya  Reehtfertignnga- 
lehre «Adaa  8aith  aeine  Inapirationalehre  angegrif* 
fen»  Baa  hinderte  aber  Moody  nieht«  beide  an  sei* 
na  8ohule  in  Horthfield  ala  Lehrer  einaoladen« 

Zur  Beiirteilnn^i  **Er  war  eine  durohaua  lautere  und 
aufrichtige  Peraönliehkeit«  Ein  Theologe  war  er 
nicht;  die  einaige  Auabildung,  die  er  genoaaen  hat» 
gab  ihn  die  Landaohule  in  Rorthfield*  Sr  war  aber 
immer  bereit«  au  lernen« •••**  (Bredel) 

Ein  Reporter  faaat  Moodya  Sinfluaa  in  England  fol- 
gendermaaaen  auaammens  "Drop  out  the  leadera  of 
Chriatian  philantropy  in  London  that  are  Noody 
men«  and  you  will  drop  out  the  baokbone  of  that 
philantropy«»  (Curtia^  8.  21?) 

Der  wohlwollende  Biograph  Curtia  faaat  Moodya  8tXr* 
ken  und  BohwKchen  folgendermaasen  auaammeat  **Moody 
waa  about  to  popularise  and  coamereialiae  religion 
aa  it  had  not  been  done  in  thia  natiout  and  like  it 
or  not«  he  and  aubaequent  generationa  would  raap 
the  ill  aa  well  aa  the  good  effeota  of  graaa-roota 
diaaeminationt  a  growing  tendeney  to  eabala  religi«- 
oua  experience  in  time-cruated  atereotypea  that 
would  aerre  aa  a  aubatitute  for  aa  mueh  aa  an  in- 
eentive  to  deepening  experienoei  a  dilution  of  the 
goapel  in  diveating  it  of  diep-aeated  oonviotion« 
repentance«  and  dlTine  forgiveneaat  d&  iaoreaaing 
emphaaia  upon  peraonal  to  the  aegleet  of  aoeial 
ethioa;  an  exaggeration  of  peripheral  dootrinaa 
auch  aa  millennialiaa  to  the  negleot  of  important 
dootrinea  auoh  aa  diaoipline«  obedienoe,  and  the 
ohurohi  andt  perhapa  underlying  all  the8e«a  greater 
tendenoy  to  draw  people  to  the  croaa  not  ao  auoh 
on  the  baaia  of  what  they  eould  do  to  m%ry   Ohriat 
and  Hia  ohuroh«  aa  what  Chriat  and  Hia  ehuroh  oould 
do  for  thea  •  in  a  word,  the  inatrumentaliaation  of 
the  goapel  of  aalTation«"  (Curtia,  8«  23'f) 

Luther  A*  Weigle,  Dekan  der  Yale  Divini ty  8ohool, 
und  Ohairman  dea  Reviaed  Standard  Veraion  Coffimittae 
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of  thft  Bibl«  b«0ehr«lbt  Moodj  folg«iid«r«Maa«iit 
**A  laynan«  Moody  Insplrad  mlnlstarst  an  aTangaliat« 
ha  undaratood  tha  inportaaca  of  Chriatlan  adaoa» 
tion;  tmaahooladf  ha  oonmandad  tha  adalr*tioa 
and  eo«oparation  of  anlTaraity  atadant«  and 
taaehara.**  (Ourtla«  &•   335)   ■■'i^ir:'-i\r:^:-'  ..ir..  '''>-^:a. 

Walabargar  tat  dar  ÜalMriaugungt  Moody  aar  aohoa 
au  aainan  Labaaitan  ttbarholt«  **Hoody  waa  outdatad* 
In  tachnlqua«  ha  waa  a  eraatura  of  hia  aga«  but  in 
f aith  ha  balongad  to  tha  half  oantury  whiah  praoa» 
dad  hiB«***Ha  praaohad  a  goapal  of  IndlTldual  aalra* 
tion  whiehtook  llttla  haad  of  tha  fiaroa  aoaplaxi- 
tiaa  of  an  Indttatriallaad  «orld..««irhan  ha  diad  ia 
1899 t  thara  aara  planty  of  thaa  on  band  to  olaiK 
hia  oantla  in  thair  holy  «ara  on  *Biodamiata****** 
(Waiabargart  8«  177)  '*Ra  hindarad  tha  ra-ajeanina* 
tion  of  ita  thaologioal  eora«  on  a  populär  laV^l* 
Hia  praaohing  froaa  a  part  of  Aaariaan  Chriatiani«» 
ty  into  noatalgia  and  craatad  a  raadyaada  body  of 
liatanara  fron  aoaa  aan  who»  vithout  hia  aharity« 
%t9Tm  mm  aounding  braaa  and  a  tiakling  ayoibal«*' 
(aaO. t  S.  177*178)  "Parhapa  tha  nilliona  who  haard 
hia  gladly  did  ao  bacauaa  thay  yaamad  f or  an  aeho 
of  that  aiaplioity  whioh  waa  diaappaaring  with 
agrarian  Aneriea."  (aaO«  <  S»  213) 

2tt  aainam  Oaistaatauf-Erlabnia  und  aainar  Lahra  von 
dar  Oaistaatattfa«  vgl«  02a«02«00^) 

Li:  Da  Curtia  aina  auafUhrlicha  Bibliographia  Yor» 
lagt«  gaba  ieh  hiar  nur  dia  bai  Curtia  fahlandan 
Tital  an:  R»C#  Curtia,  Thay  Callad  Hia  Mr»  Moody 
(auaf Uhrlich «  wisaanaahaftlich,  aahr  gut)  -  B»A« 
Waiabargar,  Thay  Qatharad  at  tha  Rivar  (kritlioE* 
wiaaanaohaftlioh  und  gut)  -  Bradal  RC^  XIIX  434-36 
*  Hana  Haupt«  D.L.  Moody«  Chriatlicha  Walt  15 t  1901« 
a.  369*372  (guta  Zuaaouianfaaaung)  -  Hana  Haupt« 
Art.  Moody«  ROG^,  I?,  ß.  204  -  A.  Stueki«  Moody 
(arbaulioh)  -  Molanaar«  Da  doop  aat  da  Bailiga 
.Oaaat«  I963»  S.  16f-165  -  loh  koaaa  bald!  7t  1949t 
8.  71  *  B.  von  Siokan«  Hl.  Qaiat«  Manaohangaiat« 
Clfohwaragaiat«  S.  84 
(Li  Ton  und  Ubar  Moody  volXatändig  untar  02a.02.004) 

Moody  Paul  D.«  My  Fathar:  An  Intinata  Portrait  of  Dwight 
tMoody«  Boatan«  Littla  St  Brown  *1938t  London«  Hod- 
dar  St  Btoughton«  *1938«  222  8. 
(anthält  ainan  Aufaata  Ubar  BUohar  Über  «Moody t' 
02a. 02.004) 
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Moody  Willian  R»vllt  Th«  Life  of  D.L.  Moody«  London f 
Horgan  &  Soott,  *1900,  *1913«  509  8.f  Now  York, 
Ätvoll,  »1900 

▼•rändort  herau8g«gobon  unter  den  Tital  **D.L.  Moo- 
dy *S  Kow  York  Maonlllan,  *1930 
(gilt  ala  Standardbiographlo ,  **ono  ▼orBlon  «ao 
hastlly  dona  in  1900 i  just  aftar  Moody *8  daath} 
tka  ravlsad  adltlon  ia  much  mora  solid  f rom  a  soho- 
larly  vlairpolnt,  bat  uncrltlcal  und  raraly  eogni- 
eant  of  tha  baekground  of  tha  aTangallat's  llfat 
Walabargart  Thay  Oatharad  at  tha  HlTor«  S.  313 t 
Ann.  2,  02a. 02.00^} 

Moody  Monthly«  Zk,   1923*»1924,  S.  49-52)  Dr.  «^Torray 
Öafanda  tha  Daad  -  S.  173-17^  Mr.  PäuI  D.  Moody's 
Gross  Caluany  of  Ronorad  Fathar  *  8.  235'*236t 
Echoas  of  Dr.  •'Torray *s  Dafansa  of  D.L.  i>Moody 

Moral  Alaacandra.  1856-1929*  Sr  baschraibt  aaln  flalli- 
gungsarlabnia  In  Journal  Prot*  Jurassianna, 
Moütlar«  17 •5*  1928,  S.  65'-66i  **Ja  ooapta  dans  na 
via  raligiausa  daux  p^rlodas  prlnclpalas,  tr^s 
nattasant  auirqu^as.  Una  praaidrai  qul  a  at^  la 
plus  longua ...  1  j 'obtanals  alora  das  hauras  d*har« 
monia  räalla  antra  lul  at  mol»  at  alias  ataiant 
magniflquaa.  Mala  alias  ataiant  passag^ras....** 
Dia  saalta  Parloda  basohraibt  ar  folgandarttassani 
'*0n  l^almat  on  l*adora  oontlnuallanant,  eonuBa  lul« 
la  Fl]»  uniqua,  aimalt  at  adoralt  la  P^ra....On  ast 
sür  da  la  viotolra  flnala...."  (naoh  Oarbar«  Moral« 
S.  kZt  ' 

Das  Htiligungsarlabnis  hatte  9t  nach  seinem  Tage* 
buoh  affl  12.8.1891  un  11.00  Uhr  bei  tStocknayer  in 
Hauptwil  gemacht.  Dort  haiaiat  es  'Befreiung*.  Ta- 
gebueh  bei  Oerber«  aaO.  S.  40. 

Las  temps  heroiqueade  la  Croix  Bleue.  Memoire  d*ttn 
v4tiran.  Neuenburg  und  Paris  (05.28. 0'f6) 

Horf  Werner,  Die  volle  Wahrheit  über  die  unbiblisohe 
Kremation«  Bassersdorf  1953 

(naoh  Werner  Zinunermann«  Ringgenberg/BE «  vom  31*10. 
1955  an  Oottlieb  Morf  sind  die  Sohauergesohiohten 
Morfs  (leere  Särge,  weil  die  Gestorbenen  auferstan* 
den  seien  etc.)  auf  Qrimd  von  Naebf ragen  bei  der 
Kirchenpflege  Manne dorf  vom  27.9*1955«  der  Oemein- 
deratskanslei  Männedorf  vom  3*10.1955  und  der  Svan« 
gelisoh^Re formierten  Kirchgemeinde  Sohaff hausen 
vom  9*9*1955  (Dr.  R.  Matter)  als  pure  Phantasie  su 
bezeichnen) 


E; 


10*!$80*00X 


io*5do«ooi 
io.58i.ooi 

10.^2.001 

io.iif83*ooi 

10.38^.001 
10.583-001 
10.386.001 


10.387.001 


10.588.001 


Mprrlg  Saattdl»  Sin  Ltb^n  toII  Btllieen  Qm±B%^m%  Kasa«l« 
fiarop&iseb«  Mlseionvsantral«  dar  Qanalnda  Oottaa 
(Andaraon)«  o.J.  (03*O7*OQ3) 

Moraa  Richard  ä.%   Ö«£.  fMoody ,  Üaiig  Studanta «  Varth 
Aaariaan  Studaat,  *Okt«  1913t  «•  63-63 
{02a. 02.00^) 

Mtthlan  %•%   von  aurt  TUr  und  widar  daa  Sadhttf  '*]>aataahaa 
""  Kirehaablatt>« t  »aval  8.  1927t  8.  69-71  (03*07.0l4a) 

Mttllar  Alaaaadar  (alaha  P.E.  Haarbaok  und  09«) 

Milllar  Jah.t  Dia  fiTaagaliaatioa  untar  dan  Entkirobliah- 
taui  La ipalg  1893 

Mttllar  Joaaph,  Sundar  Singh,  ^Allganaina  Bttndsohatt*'t 
Nttnohan  27f  1930,  S.  317f  ( 03*07 »Ol^a) 

Mttllar  W.t  Sundar  81ngh«  dar  Pilgar«  Stuttgart  1922| 
^•^1925  -  holl.i  L«Yan  an  arbaid  ▼•&  dun  Sadhoa 
Soandar  Singh,  da  Zandallng  van  hat  Oaatan.  Vit  hat 
Buitaoh  var taald  door  J.  Schoutaut  1923?  uitgava 
▼an  J.H.  Kokf  Kaoipan 

Muaeaan  R.  (Paator)  Wittanbarg  undWalasI  Erwidarung 
auf  P.  Qlaga*a  Sohriftx  Wittanbarg  oder  Walaa? 
Hauattnatar,  Ihloff  &  Co.,  o«J.  (ea.  1906),  64  8« 
(Qagan  Qlagaa  ttblioha  Varurtailung  daa  "Nathodis* 
aua*'  (ganaint  dla  Eraackungabawaguag  in  Walae) 
aehraibt  Nuouiaan  eina  Vartaidigungsachrift,  dia  dia 
Erwackungabaaagung  in  Wales  daratallt,  ala  wttra  aia 
im  waaantllchan  daa  aalba  wia  dia  dauteeha  Oaaain« 
aohaftabawagung,  03*07«A} 

Murray  Andraw,  I828  -  1917  (Dr»  h.d.)  Murray  atanmt 
aua  ainar  achottiaohan  Sohaf sttahtarfaailia  aua 
Abardaan.  Murraya  Vatar,  Aadra«  Murray,  gaat. 
. 1866,  aar  Pfarrar  dar  holländiaohan  Landaakircha 
in  Oraaf  Rainat,  Sttdafrika,  und  iat  der  Vorfahra 
daa  gagan  Tauaand  Köpfa  unfaaaandan  Murray-Qa« 
aohlaohtaa  in  Sttdafrika.  In  aalnem  Rauaa  Tarkahrtan 
dia  Afrika foraoher  Liiringstona  und  Dr«  Moffat.  Sai* 
na  Söhne  hörten  ihn  biaweilan  in  aainem  Studieraim- 
ner  laut  und  eindringlich  um  die  Auagiaaaung  daa 
Heiligen  Qeiataa  flehen ***(gtucki,  Murray,  S.  10} 

Andraw  Murray  wurde  mit  aeinem  Bruder  John  1938 
aum  Waiteratudium  nach  Aberdeen  ^aandt,  wo  aia 
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10.538.C501 

b«l  ihr««  Onkfl«  John  Andrew«  wohntta.  **Man  w«i98 
•UQh  SU  •rsählon«  dasa  die  Knaban  Ihjran  Qaatga« 
barn  ala  Anläse  zu  Tadal  odar  Bastrafung  gabaiif 
was  dar  atändlgan  Fttrbitta  in  faman  Sltamhaus 
stt(C«*ohrlabaii  wird.**  (Btuoklt  S.  12)  18^5  )»astaii* 
dan  dla  baidan  Brlidar  ihr«  liSieaaan  (B.A.?)  und 
wordan  naah  Utraeht  sus  Thaologiastttdlua  und  sur 
Srlamung  dar  holländlsohan  Spraeha  gassndtt  dla 
sia  nooh  so  wanlg  baharrsohtan«  dass  ihratwagan 
Qabatt  Diskussion  und  Bibalaualagung  auf  Latai« 
nisch  gahaltan  aardan  muasta.  Von  gasallsahaftli- 
ohan  Laban f.  von  Tabak  und  Alkohol  hialtaa  sia  sich 
fairn.  **Widarstahat  diaaan  baidan  abaohaulichan  Q^'» 
wohnhaitanl**  hatta  ihnan  dar  Vatar  gaachriaban 
(Stuoki«  8.  16).  Man  nannta  sia  daruoi  **Sohokolada- 
odar  Qabatsolub**.  1845  naldata  Andraw  saina  Wiadar- 
gaburt  nach  Bausat  **Euar  Sohn  ist  von  nauam  gabo« 
ran  wordan.**  (Stuekit  8.  17)  Zu  Fuss  baauchtan  dia 
BrUdar  ron  Holland  a«is  Pfr.  J.Ch.  Blumhardt.  l8^ 
wurdan  sia  au  Qaistlicban  dar  holländisehan  Kiroha 
in  Haag  ordiniart. 

Andraw  war  darauf  Pf arrar  in  Bloamf ontain ,  Worea- 
Star,  Wallington  und  Kapstadt.  Dia  Bavölkarung  aeh- 
tata  ihn,  obschon  dia  holltfndisohan  Buran  dan  vo« 
anglisohan  König  basoldatan  Oaistlichan  nioht 
fraundllch  gasinnt  waran. 

In  Worcastar  arlabta  ^t  aina  turbulenta  Brwaokungs- 
sait*  Auf  dan  Anstoss  ainas  farblgan  Mädehans  ga- 
riat  aina  OabatsYarsamffllung  von  SO  Parsonan  in  Ba- 
wagung  ( Ol • 36 • 001 i  Ol . 36 • 002) •  Andraw  Nurray  wuss- 
ta  aioh  das  lautan  Batana  und  Ruf ans  nicht  su  ar- 
wahran.  8ain  Vatar  prias  Gott  und  aagtes  **Andrawt 
main  8ohn,  wia  sahnta  ioh  mich  naoh  Zaitan  wia  dia- 
sa  hiarP«  (Stucki,  S.  29) 

1862  wurda  Murray  aus  Modarator  der  attdafrikanisehan 
raformiertan  Kiroha  amannt. 

WMhrand  daa  Burankrlagsa  stallta  tr  aioh  auf  dia 
Saita  dar  Buran  und.  kMmpfta  für  dia  Aufhebung  darToa 
dsn  Engländern  für  dia  gefangenen  Buren  errichteten 
Konaentrationalagar.  Br  aetate  aioh  gegen  die  8kla» 
varei  und  für  die  Abstinena  ein.  In  seiner  Heili- 
gungslehre und  in  seinem  praktischen  Chrlatentua 
war  er  entaoheidend  Yon  f*Mood>v  t^Boardman,  fSaith, 
^8tookmayar,  Fräulein  A.  von  Wattenwyl  (05*28.003) 
beeinfluast  worden,  die  er  aeiat  persönlich  kannte. 
Ueber  seine  Geistaataufa  legte  er  in  Keswiok  Zeug- 
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10.588.001 

ni«  ab  (01.36*001)  •  Mit  der  E«lligttiig«b«w«guag 
blieb  er  ettt&dlsin  Kontakt.  **Ioh  folgte  beatKn- 
dlg  den  Dingen,  die  In  Oxford  and  Brlghton  ge- 
schahen« und  sie  alle  halfen  mir....'*  (Stnoki« 
S.  38)  28  Jahre  lang  war  er  Präsident  der  Heili- 
gongabewegung  in  Südafrika. 

Seine  Lehre  über  die  Heilung  durch  Gebet  war  ein- 
•eitiger  als  seine  Seelsorget  **Die  Bibel  lehrt  uns« 
dass  es  der  Wille  Gottes  ist«  dass  seine  Kinder 
sich  guter  Gesundheit  erfreuen."  (rgl.  dasu 
01.36.002) 

Sein  Biograph,  Alfred  Stuckl«  bezeichnet  Murray 
als  einen  jener  Menschen«  **Ton  denen,  wie  die 
Schrift  ssgt,  Stöse  lebendigen  Wassers  ausgehen** 
(S«  3)*  An  der  Lauterkeit,  der  Hingabe«  gepaart 
mit  Wits«  Intelligens«  gutem  Geschmack  und  Kul«<- 
tur  ist  nicht  su  sweifeln.  Wegen  seiner  ungenUgen« 
den  theologischen  Ausbildung  (im  Alter  ^oa  10  Jah* 
ren  kam  er  nach  Schottland«  mit  20  Jahren  war  er 
bereits  Pfarrer)«  iat  er  aber  auch  der  Vater  des 
Sweistufenschemas  in  Südafrika«  der  Lehre  Ton  «kr 
Geistestaufe  und  einer  nicht  von  Einseitigkeiten 
freien  Lehre  über  die  Krankenheilung  durch  Gebet 
geworden . 
Li:  Tollständig  OI.36.OO3) 
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10«389«00l 


10.590.001 


10«591*OOl 


10.592*001 


10.593*001 


10.59^.001 
10.595.001 


10.597.001 

10.598.001 

10.599.001 
10.600.001 

10. 600. 002 
10.600.005 


10.600. 00<f 


*  10.589.001 

y. ,  CA.,    Art.  ÜAlt«d  Mlselonary  Chureht 

Mtunonit«  Snoyolopa^dla  IVt  1958,  B.  774-776 

N.,  B.»  Der  Btsuoh  de#  Sadhu  Sundar  Slngh,  ain  RUok- 
bllek  aus  Sehaffhaviaaii«  Mlttallungan  das  Sohwai- 
sarlaehan  Hllfakommltaaa  für  dia  Nlaalon  in  In« 
dian  4,  1922t  S.  9-*12  (03.07.01^) 

Srachon,  L*abb4]  (anonya)  1  Hlatoira  T^rltabla  das 
Mdnlara  da  Oanavat  Paria  1824 

Naaott  Blias,  Tha  Amariean  Bvaiigallat  D.L.  i-Moody  and 
I.D.  Sankay,  wlth  an  aecount  of  thalr  work  In  Bng- 
lang  and  Aaerleai  and  a  akatoh  of  tha  llvaa  of 
P.P.  Bllaa  and  D.B.  Tourjlaa,  Boatoni  Maaa.t  Bus* 
aal,  ^1877  (02a. 02. 004) 


^ 


Waat  W.,  Dar  gröaaara  Kataohlamua  für  dla  dautaohan 
Qamalndan  dar  BiaohSfliokan  Mathodlatenklreha,  bal 
D.  CaJttB  Fabrlolua,  Corpua  Confasalonumi  20.  Abtl. 
I.  Band,  S.  610-643,  Berlin  1931  (05.28. 004) 

Bation.  Tha,  »18.11.1875,  •9.3. l876(«.Moody,  02a. 02. 004) 

National  Aeaociatlon  of  Evanffelicals,  United  in  tha   ^ 
raith,  Chicago,  N.A.B.,  «19^   . 

Kaaarene  Paator,  The  (02a.02.020) 

Neoker,  Brief  20.  &  29.11.1888  an  Bundesrat  Suehonnet 
flBpq  36 1  05.28.005) 

Nene  zur eher  Zeitung  »1904,  Nr.  152 
(J.A.  fDowie) 

Nawcomb  Arthur,  Doirie  Anbinted  of  the  Lord,  *o.J. 

Navaan  Bmat ,  NordakSbiaka  TKekalaerSrelaer  I ,  Stoakhol« 
^1925 

**BedbergianiaBen**  i  STorige ,  Acta  Aoadeiftiae  Aboen* 
aia,  Humaniora  8/2,  1931 

STansk  högkyrklighet,  iSgkyrglighet  och  frikyrkli- 
ghet.  Feataohrift  für  Oumfflarua-Ruuth,  Suom.  Kirk- 
kohiat.  Seur.  Toimitukaiai  Finaka  Kyrkohiat.  Sanf. 
Bandlinger  28,  8.  396-431 

BdTard  Björkanhein^  Svenakt  kyrkollT  i  Finland 

-  •1935,  s.  79-87 


lo.6oo.oo5 


10.601.001 


10.602.001 


10.603*001 


10.604.001 


10.600.005 

•   H«dbttrgianl0fli«iL  1  SY«rlg*.  Saon.  klfkkohlst.  8«ar. 
Vttosiklrja  •>  Flaaka  Kyrkohlstn  Samf.  arsakrlft 
•21,  1931 f  S.  215-288 

Naw  HaTan  Daily  Pailladittmi  ♦23.3»  •*  II.5.I878  (♦Moody, 
02a.02.00<f) 

Iffawton  BahJattitt  Wllla»  Modarn  Dootrlnaa  Raapaoting 

Sinlaaänaaa  Conaidarad.  Cztraatad  from  **ThougttB  oa 
Scrlptural  Subjaeta**.  Wlth  partleular  rafaranaa  to 
K.P.  ••Smith '8  panphlata  antitM '*Through  Daath  to 
Lifa**,  **Eolina8a  Through  Faith**«  London  •l871t 

•1873 

Nawton  B.J.i  Bamarka  on  Hr.  B.  P.  «>8lBith'e  adition  of 
Bymna  aalaotad  from  thoaa  of  F.W.  Faber«  London 
•1874 

Kay  York  Chriatian  Advocata  and  Journal »  •13»7«l871t 
S.  210 


10.605.001. 


10.606 .001 


10.606.002 


10.607.001 


10.608.001 


10.609.001 


Naw  York  Barald,  •25o4.l875.  •15«8.l875*  *11.9.l875t 
•8.10.1Ä75i  ♦6.1.l897i  »8.1.1897 

Haw  York  Timaa4  •3.^.1872 
ti>t7pham} 

-   •5.1.1875,  •23.6.1875,  '5. 7. 1875,  •16.9.1875» 
•26.9.1875,  •5.10.1875»  ♦12.10.1875,  •25.10.1875, 
•26.10.1875,  •20.11.1875,  •22.11.1875,  ♦28.2.1876, 
•24.3.1876  s 

(f-Noody,  02a. 02. 004) 

Naw  York  Tribuna,  •19.4.1876,  ^20. 4.1876 
(f>Koody,  02a.02.004) 

Wiaaanka,  Harry  W.,  Sadhu  Sundar  Singh  aa  I  aa«  him. 
**Tha  Niaaionary  Baviaw  of  tha  World",  Hau  York. 
.54,  1931,  ß.  915f.  (03.07.0l4a) 

Nippart  Lttdwig ,  Die  ehristlieha  Vollkomma nba it ,  SB 
20.6.19317  386  S.  (05.28.004) 
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10.609.002 


10.610.001 


Ein  fraiea  Wort  über  dan  Baricht  daa  Zttrehar  Kir- 
chenrataa,  Zttriob  1864  (05*28. 004) 

Nordiak  Taologiak  ITppalagebok  •III,  409 
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X0.6U.001 


10.611.002 


10.612.001 


10.613.001 


10.613*002 

10.613*003 
10.6l3*004 

10.613.005 

10.^13«006 

10.61'f.OOl 

10. 613* 001 
10. 615 #002 
10.613*003 


10.611.001 

Itorthjpop  H»iirT  D. .  Lif«  «ad  Lftbor«  ot  Dvight  L«  4Moody« 
ib«  Qr«at  STangelistf  Cinolnnati 1  l^rgu^on  *l899 
(02a.02.00<f) 

•   Lif«  and  Labore  of  B.L.^Moodyt  Pbilad«lpliia,  Qlobe 
Blbl«  Pttbllahiiig  Co. ,  *o.J.  (02a.02.00<f) 

Hottvll»  Biographla  Q4n4rala,  Paria  I863«  Art.  da  Ran» 
ty.  XXXXIi;*3  (05.28.OOU) 

Nttalaan  John  L.|  Dia  Srwaokuagaba wagung  in  Amarikat 
Auf  dar  Wart«  30,  10.12.1903«  B.   3'>^t  31«  17*12. 
1905.  S.  3-4 

«   Theophil  Mann  &  J.J.  Sommar«  Kursgafaaata  Qaaohieh* 
ta  d«a  Mathodiamus  von  aain«n  Anfängen  bia  sur  Ga» 
ganaartv  iBreman  1920  (03«28.00'f) 

— ^   Dar  Methodiaaua  ala  religiöaa  Bewegung  und  als  Kir- 
che«  ^1924  (03*28. OOi») 

John  Williaa  Fletcher«  Der  erate  aahweiaeriaehe 
Methodiat.  Sin  Qedenkblatt  su  aeinen  200.  Oeburta- 
tag  12.9.1729«  Zürich  (05.28. 00'>) 

Die  Methodiatenkirohe  in  religiöaan  lieben  der 
Sohweia,  Zttrich  1931  (05.28.004) 

Die  Lehre  und  die  kirohengeaehiohtliehe  Bedeutung 
dea  Methodianua«  *o.J.  (05.28.004) 

Humal  T.A.t  Kärairnya-nyatikka  Laeatadinkaan  juliatuk* 
aeaaa«  Oulu  *1934 

Hyaan  H.  <  Art.  Ruotaalainen«  ROQ-^  Y«  1221 

Den  bidande  tron  hoa  Paavo  Ruotaalainent  *1949 

PaaTo  Ruotaalainen,  ein  Seelaorger  Finnlanda, 
Lutheriaehe  Rundaohau  *3«  1933«  S.  38«33 
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10. 616 «001 


10«6l7*OOX 


XO«6l8,OOX 

10.6l8.0Q2 
10.618.003 


10.619.001 


10.620.001 


10.621.001 


10.623*001 


10.62^.001 

10.62^.002 
10.623*001 

10.623*002 

10.623.003 


10.616.001 

Odtybolg  yyitst  IIa  V^rsanmliuigshaltar  ¥011  Oott«0  Qi»* 
d«At  Bern  *1926 

Oehler  L.  <  Di«  religiös«  B«w«gttiig  in  Wal««.  Hmeh  d«a 

Sohild«rang«n  tob  Au8«BS«ttg«n«  Stuttgart  1  D.  Ottad«rtf 

1903«  106  8. 

(kurs«  unpartaiiaoli«  Daratalluag«  03*13*001) 

0«hl«r  W» t  D«r  8tr«it  na  Sundar  Singh.  S.M.N«  72 f  1928« 
8.  317  (03.07*Ol4a) 

-   8adhu^8tr«it ,  S.M.M.  71«  1927*  8.  83-88  (O3.07.O1(m) 

Panltt«  und  d«r  ohriatlioh«  8adhn  (Pilger)  Suadar 
Siagh«  Der  a«i0t«8kattpf  dar  a«g«n«art  1922«  8.  133« 
1391  1923*  8.  33-38      \ 

(U«b«r8«t8ttag:  ***8T«aak  Miaaionitidakrift'*«  utg. 
Kolaodin  1922t  8.  227  ff   (03.07*01^ 

Oattli  8«a.  %   0b«r8t  Otto  Ton  ••BUr«n,\  Basal  I890 
(03*28.003) 

Ogilvi«  J.S.t  I*if«  and  S«rmona  of  Dwigh-^  L.  «Moody« 
N«w  York«  J.8.  Ogivli«  Co.;*1900  (02a^^2.004) 

Oamerbom  J.C.%  Mein  Freund  Und  Weggenosse  F^lts<iBiade, 
Baraen»  *o.J.  (03.07.A)  ^ 

Oogst.  De  (05.20.012) 

Oravala  A.^  P.  Ruotsalainen 

deutsch:  Der  Prophet  der  Wildnis.  Sine  historisohk 
Brstthlung  Toa  Durohbruch  des  Lebens  in  Finnland,  \ 
Stuttgart  ^1923 

Orelli  K. t  von«  Richtigstellung  cur  Heise  des  Sadhut 
Kirohenblatt  37«  1922,  8.  113  (03.07.01<»a) 

Ziel  und  Wege  der  Bvangelisation.  Bberfeld  I883 

Orr  C.B.t  The  Seoond  Syangelioal  Awakening  in  Aaerioa 
'1552  (02a. 02*017) 

Das  verborgene  lieben  ait  Qott«  Geaeinde  Qottes,  6s- 
sen^  *o«J.  (03.07*003) 

Eine  religiös«  Kontrovors«  und  «in  Zfri«gespräoh« 
•o.J. 
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10.626.001 


10.627.001 


10.628.001 


10.629.001 


10.629.002 


10.630.001 


10.651.001 


10.632.001 


;i-' 


10.626.001 


Orwlg  W.W.t  a«sehioht«  d«r  ETAiig«ll8«htta  Gesttlasohaftt 
^•▼•laiidt  Ohio«  Carl  Kasnar«  l857f  I»  Band  (bis 
18^5) •  ^56  8. 

Os—rvatora  Romano«  25*3«192'f«     Sadhu  Simdar  Singh« 
dar  indlseka  Myatilcar  (Italia&laob)  (Cngllaoha 
Vabaraa^Bong  In  Doaa.  I«  S.  226«-229) 
(03.07.Öl^a) 


Oaatarraioh  T.K..  yorbaaarkonjtBju^JMrtlraaalon  awlsohan 
Pz*ofa88or  Dr.  FrladsMA  BaÜar  und  Pfarrar  Dr.  Da- 
kar Pfiatar  Ubar  dan  Fall  daa  Sadhu  Sundar  Singh« 
Zaitaohrift  fUr  Farapayohologia  2«  1927t  S.  169- 
171  (03.07.01^a) 

Oatartag  A.,  Üntatahungagaaohiohta  dar  avangallaohan 
Mlaaionagaaallachaft  in  Baaal,  Baaal  l865 

-      Ein  Labanabild«  Baaal  *l876 


P. t  A.,  Dar  Sadhu«  Kirohanblatt  1922,  S.  90  f 
njD3.07.01'Mi) 

Packard  A>S. t  Addraas  on  tha  Lifa  and  Charaotar  of 
Th.G.  >irphaiii«  l873 

PahudfPaat.«  Snoora  laa  riuniona  da  Sta  Croix«  JS 
27.8.1857  (05.28.0^6) 
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10. 63^« 001 


10.633«001 


1Ö«635*002 


10*633«OQ3 


10,635-00<^ 


10«$33*Q09 
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10.633.001 

flyrltfytAarthur  fRftffcto)Hirtitg*^^m  Sttndar  sioirht  <mi- 

led  of  Ood.Chriatiaa  Litarary^i ^^^*1S3^  '^>^  India» 
Madras,  1918,  X9X9f  1919^»  1920* ♦  192^  law   ^, 
V  .  York,  Tlaalng  H.  Ravall  Coapanyi  1920  «^  RaTlaad. 
adltioa:  Studant  Chriatian  MoTaouint,  London, 

1927 

datttaoh;  Sadhu  Sundar  Singh«  Sin  Barufa  na  rGottas, 

Llabansall  1922 

indlecha  Sprachan:  Bhdrati  Sddhu  Sundara  Slnha  j£ 

k&  jlvana  emritra,  Christian  ZdtaratTara  Sooiaty 

for  India,  Allahabad,  1919  *  m^-r^'-^-m'mr^y\ 

S&hibft  S&dhtt  SaadarBlngh  kl  alndagi.  Chriatian 

Lltarätura  Soclaty  for  Zndla,  Allahabad  19191 ^^^# 

frana.i  Un  apdtra  Hlndou«  Lt  6&dhou  Sundar  Slngh 

trad.  par  Ch.  Roohadlau,  Lauaannä,  1923 

d&nlsoh;  Sadhü  Sundar  Singh,  kaldat  af  Oud»  Oraraat 

af  A.  Hansa n  og  E.H.  frisodt.  J..  Frlaodta  Forlag, 

K^banhavn  1922 

hollKndiaoh;  Dr*  fr«  ran  Sdani  Sadhoa  Soandar  Slngh. 

Hollandaoha  bawarking  ran  "Sadhu  Sundar  Slngh,  eal- 

lad  of  Qod**  by  Mrs.  Arthur  Parkar  .^^^ 

Ragt  H  llppolytual  D  £ilah«yf]  ,  Analaeta  Bollandlana 

TITigfi.  B.  24a>2!>l  ^  O^biar.  Sundar  Slngh,  S.  9- 

10  -  Oakar  Pflstar»  Dia  Laganda  Sundar  SingfaB,S. 

itrkadB.A.,  A  graat  book  on  Sadhu  Sundar  Slngh, 

Bnyanodaya,  Poona  83,  192^^,  S#  273*273  (03«07.01^) 

Parkar  L.  t  Lt  r^Tail  an  Angla tarra.  Au  paya  da  Qallaa. 
L«B¥ang6llata  33/2,  13.1.1903  S.  6|  33/3«  20.1.1903« 
S.  10-11;  33/^f  27.1.1903«  S.  14-131  53/5«  3.2.1905« 
8.  I8t  53/6,  10.2.1903«  S.  24$  53/7«  17.2.1903«  S. 

(Notra  eonvietion  s*accroit  qua  noua  sonusaa  an  pra- 
sanoa  d*una  nouTall«  Pantaodta,  d*una  nouralla 
V  af fusion  da  l'Xsprit  da  Diaa....»,  05.13.001) 

•   BTan  «>Robarts  dana  la  nord  du  pays  da  Qallaa, 
,  l*ETang&liata  53/23,  14.7.1905«  S.  111  (05.13.001) 

-   Chroniqua  du  riTall,  Pays  da  Oallaa,  Franea,  L*Bvan- 
gilista  53/13«  31.3.1905«  S.  51  (05.13.001) 

I  . 

««   Lattra  du  paya  da  Oallaa,  L'Bvangillata  53/14, 
7.4.1905«  8.  53-54|  53/15«  14.4.1905«  S.  58-591 
53/16,  21.4.1905»  8.  62-631  53/17t  28.4*1905,  S, 
66  (Q5*13#001) 

«f  V  |,La  rapport  da  N.  la  profassaur  Hanrl  Bols,  da  Mon- 
'  tauban,  aur  la  rl^all  au  paya  da  Qallas,  pr6sant6 
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10.633»003 
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led  of  Ood. Christian  Lit«rara^  Sooistar  ^or  Zadia» 
Hadra«,  1918,  19197  1919^i  1920*,  192V\  Hau 

^  Tork«  flaalng  R.  Ravall  Coapaayi  1920  «^  RtTlaad  r 
aditioai  $tttdaat  Christian  MoTaaaiit,  London, 
1^27      ■"  ' 

'   datttaoh;  Sadhu  Sundar  Siaflii  Sin  Barufanar  aottasf 
■-:';-  Liabansall  1922      .;:.f.v'-*..*.^v-*^^*'^*'>- 

indiacha  Sprachan;  BhAratl  Slidhu  Sundara  6iaha  j£ 

k&  Jivaaa  oaritrat  Christian  Litaratura  Sociaty 

for  Ittdia,  Allahabad,  1919 

S&hibi  S&dhtt  Sundar  8 Ingh  ki  aindagi.  Chriatian 

Litaratura  Sooiaty  for  India,  Allahabad  1919  ^^^^ 

frans.  <  Un  ap6tra  Hindou»  La  SAdhou  Sundar  Singh 

trad.  par  Ch.  Hochadiau,  Lauaannä,  1923 

dänisch;  Sadhü  Sundar  Singh«  kaldat  af  aud*  Orarsat 

af  A.  Hansan  og  E.H.  Friaodt.  J.  Friaodta  Forlag, 

K^banhavn  1922 

hollKndisch:  Dr*  fr*   ran  Sdant  Sadhoa  Soandar  Singh. 

Hollandsoha  bawarking  Tan  "Sadhu  Sundar  Singh«  eal- 

lad  of  Ood**  by  Mrs.  Arthur  Parka r 

Rast  H  ß.ppolyttt4  ^  ^lahayf)  ,  Analaeta  Bollandiana 

Wri^i5.   B.  24aU2bi  ^  ^khUr.   Sundar  Singh,  S.  9- 

10  -  Oskar  Pfistar«  Dia  Laganda  Sundar  SingfaSyS. 

41-49 

ifcrkadB.A.t  A  graat  book  on  Sadhu  Sundar  Singh, 

Dnyanodaya,  Poona  83«  1924,  S#  273-273  (03«07.0l4a) 

Parkar  L.t  La  r^vail  an  Anglatarra.  Au  pays  da  Gallas. 
L'Svangftlista  33/2,  13.1.1903  S.  6|  33/3f  20.1.1903« 
S.  10-11;  33/4,  27.1.1903«  S.  14-13|  33/3»  3.2.1905« 
8.  18|  33/6«  10.2.1903«  S.  24{  33/7t  17.2.1903«  S. 

(Hotra  convietion  s*aoero£t  qua  nous  somaas  an  pr4- 
sanoa  d*ttna  nouTalla  PantaoSta«  d*una  nouTOlla 
affttsion  da  l«Ssprit  da  Diau....»«  03.13*001) 
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ivan  fRobarts  dans  la  nord  dti  pays  da  Oallas, 
l'ETang^lista  33/23,  14.7.1903«  S.  111  (03.13*001) 

Chroniqua  du  r^Tail,  Pays  da  Oallas,  Franoa,  L*XTan- 
gilista  53/13»  31*3*1905«  S*  51  (05*13.001)  ;^ 

Lattra  du  pays  da  Oallas,  L*STang4li8ta  53/14« 
7*4.1903«  8.  53-54;  53/15.  14.4.1905«  S.  58-59; 
53/16«  21.4.1905»  8.  62-63;  33/17»  28.4»1905«  8, 
66  (05.13#OOl) 

,La  rapport  da  M.  la  profassaur  Ranri  Bois«  da  Mon- 
tauban«  sur  la  r6vail  au  pays  da  Oallas«  pr6sant4 
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10 .635 •011 


10.633»012 

10.636.001 
10.636.002 
10.637.001 

10.638.001 

10.639*001 

10«  6^.  001 

10.6<^1.001 


10.642.001 


10.635.005 

•iue  Ceiiflrtae««  ptstoral««  g^ninOjtsd«  Baris«  1« 
••roMdl  3  Ml  1903«  LnBTangillst«  33/19f  X2.5* 
1905f  6.  7'>-73  (03.13.001)    .    ,^       , 
■      ,  .    ,  '  ■    '      '  '    "i 

«      M.  f'TQrrty  A  5hfffl«14  «t  äl  Pl7«oiith»  L«STaiig4ll- 
»t#  53/H,  3.11.1903f  S.  175  (05.13.001) 

*  Chroniqu«  du  i4T«il,  L^Svang^llsU  33/'>6,  17.X1. 
1905f  fl.  184-183  (05.13. OOli  03.07.014) 

*  Kisaltats  aoqula  du  B4¥«11  Galloia«  L'STaagiliata 
57/3i  29.1.1909.  S.  18-19  (05.13.001) 

*  BTaa  ^Robart«  at  la  Slrailt  L*lTaBg4llata  57/9« 
26.2.1909«  S.  34  (05.13.001) 

-      L»  r4Tail  aus  paya  da  Qallaa«  La  pridleatioa  da  la 
crolx.  Li  baptiaa  da  Salat  Saprlt.  L*Evang4liota 
53/6«  10.2.1905«  S.  22-23  (05.13.001) 

L*antldra  aanotifioatloa«  Aaa  flfahan«  L'Svaas^li« 
ata  53/50«  15.12.1905«  S.  200t  53/51i  22.12.1905. 
S.  203-204 

Ohroaiqut  du  ReTall.  Paya  da  Qallaa.  Fraaaai 
L*ETangili8ta  53/12«  24.3.1905«  8.  47  (05.13.001) 

faroa  J.«  La  Saint«t4,  20.2.1875«  S.  29 

«   M.  Paaraall  >Sii)lth,  JB  12.2.1876«  8.  27 

faraon«  Oanaral«  Elna  Stadt  Qottaa«....in  Blättar  dar 
Hailung,  15.7.1900«  S.  191  (02a. 02.047) 

Paaay  Pptal«  Au  paya  da  Qallaa«  *L*Aiilf  L*ETang4llata 
53/^.  3.11.1905.  8.  177  (05.13.001) 

Pittly  Harta«  Tht  Bond  of  Parfaetloa«  RaYiaw  of  Rtllgioa 
.  il«  1946-1947.  8.  261-272 

gayna  Rlchanda  C.«  A  knight  of  Ohrlat«  Tha  Frland.1927. 

^  8.  m  f.  (05.07.014;) 

Paaraall  O.E.«  H.M.  Paaraall«  H.L.  Waall,  Hiatory  and 
Qanaalogy  of  tha  Paaraall  9aiBilly|  *1928«  Bd.  11 
(P.R.  «-Saith) 

Piokhaa  W.S.«  Zlona  Stadtbank|in  Bl&ttar  dar  Hailttng« 
15*11.1901«  8.  205  (02a. 02. 047) 
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10.642.002 
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•  ZlQiM  Stadtbank  in  Blättar  dar  RalluiiSt  13.12. . 

.  1900»  s^  98  (o2a.o2.o47)  ..:J:^:,:,  ::'.';:;::\ ■:.,',;;;  ;'"•'•■> 

Paddla  Robart  (Frau)»  A  CoaaaeutlTa  Barrativa  of  tha 
Bamarkabla  Avakanlng  in  Edinburgh«  undar  tha  Ia* 
boura  of  Kaaars  «Hoody  and  Sankay»  London  *1874 
(02«*02.004) 

Palakar  Argor  P. »  Raadara  Aak  •  Wa  Anawar •  Pllgrla 
Holinaaa  Advooata  43/39«  28.9.1963t  S.  610 
(02«. 02. 039) 

Fall  Edward  Lalgh.  Dwlght  L.  «Ifoody,  Hla  Llfa,  Hla 
Vork»  Ria  Words«  Rlehnondt  Va«  B.F.Johnson,  *1900« 
704  8.  (02a.02.004) 

Piloux  Elia6a  (paetaur  d  Talanoa),  ETan  ••Robarta  at 
la  R^vail  au  paya  da  Qallaa«  La  Huguanot»  Mars 
1905«  S.  20«»21  (05*13.001) 

Pann-Lawta  J.«  Frau,  Eingaba  an  dan  Halligan  Oaiat  und 
daran  Fruoht,  Dttaaaldorf,  C.  Sohaffnltt  1903»  101 

(Öbaraatst  von  E.  von  Failitssoh) 

'*Zur  Harrliohkalt**»  Elna  Sammlung  von  Traktatan, 
Daa  harrlloha  Qahaimnls  •  Macht  im  Qabat  -  EnthUll- 
tas  Siganlaban  -  Ausharran  im  Qabat  «  Das  ßtill*- 
aohwaigan  Jasu  -  Das  Alla inaein  Jasu  ->  Duroh  Star» 
ban  loa,  Bariin,  Wahr  und  Waf fa  *1905 

•  Dia  Arbait  in  Walaa,  Auf  dar  Warta  3/1«  1.1.1906, 
8.  11  (O5.13«001) 

Zur  Erwaokung  in  Indian,  Auf  dar  Warta  3/9«  25.2. 
1906,  8.  6-7  (03.07.014) 

Erwaokungaberioht  aus  Indian,  Auf  dar  Warta  3/18» 
29.4.1906,  S.  8-10  (03.07.014) 

Bar  Raflax  dar  indisohan  Segnung  in  Wales,  Auf  dar 
Warta  3/31«  29.7.1906,  8.  3^4  (03.07.014|  05.13.001) 

»      Tha  Awakaning  in  Walaa  and  Soma  of  tha  Hiddan 

Springs,  London,  Marshall  Brothers,  Keswick  House, 

deutsch 8  Die  verborgenen  Quellen  der  Erweokung  in 
.  Wales,  Malohe  bei  Freienwalda  a.O«,  Bibalhausi 


■ll 


•i'i-  'J-'TUi  i!l^J)'^1  A  i-C  bo^'.i.'2■  ■ 


•\^-  »^ 


•I  # 


§mp>' 


^ii 


;,/'^^jV/      ^'  V\' ; 


:'!;■  ..,•,■'  '■  ■')• 


.  V'Mt; 


10,647.008 

10.(47.009 
10.6I^7«010 


<l.     :,'  ■>. 


XO.648.001 


I0.6'f9«OOI 


10.650.001 


10. 651 »001 


10. 652 »001 


10.652.002 


10.653.001 


10.65'>.001 
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iefittjiiii«^  ioüf  ^i907i  naoligtdmekt  imttr  dMi  Tl« 
t«l  **D1«  Anfängt  d«s  Spiittr«g«n«'*  In  loh  kmm9  baldl 
6<  I9W,  8.  153-135f  134-X37r  7f  19^f  S.  5-9,  25- 
29»  39-^  f  58-62,  77-78  ♦  101-103  •  113-120 
(05.13.001) 

Ifar  on  th#  Saint«,  ^1912  5  ^^  ^^^ 
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Q«kr«uslgt  alt  Christo ,  Fmnkfnrt  n.M.f  Orioat-Vor- 
*o.J. 


Ugt 


:[■• 


Ponnington  I— no ,  Tht  "Lifo  Eid  With  Chriat  in  aod**t 
solootions  fron  tht  writingn  of  Z.  Ptnnington. . . , 
•1876  (Einloitung  H.W.  «•Snith) 

Pantooostal  Adrocaf.*  10. 1.1907«  8.  2,  13t  *12.2.1907, 
'   8.  8-9l  •5.9.1907,  8.  9 
(j^gon  Pfingatbawagung) 

Parkina  Sphral«,  A  Bunkar  Hill  Gontaat,  A.D.  1826,  Bat- 
waan  tha  *Holy  Allianoa*  for  tha  Xatabliahaant  af 
Hiararohy,  and  Eoclaaiastioal  Donination  Orar  tha  ^' 
Human  Mind  on  tha  Ona  8idat  and  Aaaartara  of  tT99 
Xnquiry,  Bibla  Raliglon,  Ohriatlan  Fraadan  and  Ci- 
vil Libarty  on  tha^Othar.  Tha  Rar.  Charlaa  fPinaay, 
*Hona  Miaeionary'  and  High  Priaat  of  tha  Bxpaditiona 
of  tha  Allianoa  in  tha  Intarior  of  Naw  Torki  Haad- 
quarters,  County  of  Onaida,  0tioa,  *l826 

Paatalossi,  Was  iat  dia  Haila-Amaa?  Ealla  I886 


(05.28.00'f) 


I . 


Patar  L.i  Srinnarungan  an  dia  Hailignngabawagung  dar 
70ar  Jahra ,  8E  U.*>.1908,  8.  233  (05. 28.004) 

Qaaahiohta  dar  Biaohöfliohan  Mathodiatankiroha  in 
dar  Sohwaia,  Brai&an  und  Zttrioh  l893  (05.28.00'^) 

Patara  John  Laland.  Chriat ian  Parfaotion  and  Aaarioan 
Mathodiaa,  Haw  Tork,  Abingdon  Praaa,  ♦1956 

Pataradorff  t  Bgon«  Ton,  Sadhu  Sundar  8ingh,  Dar  Volks« 
araiahar,  Blatt  für  dautaoha  Haiaat  und  Haligion, 
Potadan  29f  1925,  8.  25f .  (03.07«()1^) 

PfingatgrUaaa  2 ,  1910,  6 .  132-13^^ 

Cyprian  Vlgnaa,  ain  Vor  lauf  ar  dar  Pfiagatbavagung 
^  und  saina  Oaba  dar  Hailung  (05.28.003)   '  ^^^ 
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10.658.002 


10.658.003 


10.658.00^ 


10.658.005 


10. 658. 006 


10.658.007 


10.633«002 

5»  in2f  8.  323-325 

Wl«  Mn  auflatrlialb  d«r  Pfiiigstb«w«gttiig  ttb*r  dlt 

a«lst«agab0ii  d«nkt 

(ab«r  «-SolirtiüK,  05*28 .003) 
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Ä^:';  's-a;  '?'^^  ■ii^'i.ftfe  ■,-■. 


9»  1917.  8.  135 

Zum  Q«dMoJtitnis  d«s  Piators  Otto  ••8tookmay«r 

(05*28.OQ3) 
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Pflmttr  Job.<  Christ lieh«  Confssalontn  und  8«kttn» 

Btip   IÖ66  ,  '     ■•^r^'  :  MV...-^,: 

PfiatT  B.t  Hundert  Jahr«  Baptlstangaaaind«  Zttrleli« 
Zttrich  19^9  (05.28.006)  / 

PfiatT  Oekart  Sondar  Singh  und  Albart  Sahwaitsart  swal 
Mlaalonara  und  saal  Mlaalonaprogranma «  Zaltaohrift 
fUr  Miaalonakund«  und  Rtliglonawiaaanaohaft  37« 
1922,  S.  10-25«  fl^noh  ala  Sondardruolt  (03.07.0l4a) 

rrladrloh  Hailara  '*8adhtt  Sundar  Singh**«  Zaltaahrift 
für  Miaalonakunda  und  Ballgionawlaaanaahaft  39« 
192if,  S.  145-168  und  SA  (03.07*01^) 

(   -  1 

Dar  Streit  ua  dan  Indar  Sundar  Singh.  Nalna  Vartai* 
dlgung  gegan  Friedrich  Hailar«  Protaatantanblatt 
58«  1925t  S.  I66-I7I«  179-185  (03.07.01iMi) 

Dtr  Strait  ua  dan  Indar  Sundar  Singh.  Wie  Hailar 
mit  aeinen  Quallen  ungeht  und  ihre  LUekan  auafttlltf 
Protaatantanblatt  58,  1925«  S.  2^^9-250«  264-267«  . 
280-286  (03.07.014a)     - 

PUokenaehuaa  oder  Handreichung?  Kirchenblatt  40« 
1925«  S.  208tf.|  Pie  Stttdiaratuba  1926«  S.  103-108 
(03.07. 0l4a) 

Dia  Wahrheit  über  Sadhu  Sundar  Singh«  Schvaiaari- 
aehaa  Protaatantenblatt  48«  1925«  S.  365-368«  378- 
381$  Raligiöaaa  Volkablatt  56«  1925«  S.  371-374« 
378^-380  (03.07. Ol4a) 

Dia  Leganda  Sundar  Singha.  Xina  auf  Enthüllungen 
proteetantlaohar  Augenzeugen  in  Indien  gegründete 
religionapayohologiaeha  Untarauahong«  Barn  und 
Leipaig  1926  ^^^^■-:  ' -?5>--Ä.  .;^.^ 

Rea.t  Qrandmaleon«  Reaharehea  da  Science  Religiau- 
ae«  April  1926  -  Adolf  Keller«  Dia  Stiana  dea 
Oatana«  Der  Bund  22.4.1926«  77/168«  S.  1  -  w; 
KCBhler],  Zua  Streit  um  Sadhu  Sundar  Singh  «laalar 
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10.658.019 


10*658.007 

llaohrloht«n,  11«12.9*1926«  Mr.  2^9«  4«  Btllag«  - 
H  ELppolyttta]  D  il#li«y]  t  Analtet*  BQllandlan«  44, 
IJSfeVfl.  4b»>>46t  «*  gJCTT*  Sadlia  Suaaur  Siof^« 
S.  15-16  (05.07.0l4iT"" 

Iln  drolliger  tfbarsatsimgsfahlar«  Sohw«iMriseh«a 
Frotttsta&Unblatt «  Basti«  49t  1926,  S.  350  f. 

Sundar  Slngh  und  dia  bdaan  fraiainnlgtii  Thaolögan« 
Sohwaiaariaohaa  Protaatantanblatt  49«  1926«  8.  150f.| 
Dia  Studlarstttba  1926«  S.  221f.  (03«07«Ol4a) 

Hoebouila  Siadhu  Sundar  Slagh«  Protaatantanblatt«  Bar» 
lin  59«  1926,  8.  23-25  (03.07*Ol4a) 

rriadrieh  Hailara  '^Apoatal  od«r  Batrttgar**?  Prota«^ 
atantanbUtt  59«  1926«  6.  25-27t  55*57«  73-76«  104- 
107«  150-153  (03«07.0l4a) 

D.  Hailar«  Protaatantanblatt  59«  1926«  B*   250f. 
(O3«07.0l4a) 

i¥ofaaaor  Friadrloh  Hailar  und  «aln  Kunatatttokohaa« 
Attgaburger  Poatztltung«  23 •5« 1926«  Hr.  II8 
(03.07.Ol4a) 

Stiohprobtn  aua  Prof.  Friadrloh  Hailara  Vartaidl* 
gung,  Frankfurter  Zaitung«  8. 7. 1926«  Hr.  499«  Sr« 
ataa  Morganblatt,  S.  2  (03«07«0l4a) 

8plagflilfeohtarei«n  odar  Sundaraohwindal?  Bin  Schlttsa* 
«ort  Btt  Hailara  Angriffen«  Augaburgar  Poatsaltung« 
11.7-1926,  Hr.  157  (03.07.0l4a) 

Wia  dia  Biographien  Sundar  Singe  vor  ihrer  Verbrai« 
tung  naohgaprUftifurden«  tJnion,  av.«>prot.  Kirahen» 
blatt  dar  Pf  als,  Kaiaeralautam  64«  1926«  S.  158« 
I64f.  (Hr.  38  f.,  17*  und  24  Sept.)  (03«07«Ol4a) 

Sadhu  Sundar  Singa  evident  untrutha.  A  «araiag  and 
an  appaal  (undatiert,  ca.  1927  Taröff entlicht , 
03.07*03.4a) 

Waa  soll  dia  Hiaaion  aua  den  fialle  Sundar  Singh  ler- 
nen? Hach  daa  an  28.  Auguat  in  Spayar  gehaltenen 
Vortrag.  Oataaian Jahrbuch«  Berlin  1927«  S.  63-78 
(O3.07.0l4a) 

Die  Wahrheit  ttber  Sundar  Singha  Laban?  Baitaohrift 
für  Parapayohologia  2«  1927«  S.  ?16*229  (03-07*0l4a) 
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•  Das  S&d«  «liitr     B0llig«nl«g«nd« ,  Iiltcraturblatt  t 
Bailag«  Bttr  Frankfurtar  Zaitung  32$  7*8.1927«  das« 
glalohan  Bit  Ändanmgan  Baligiöaaa  Volkablatt«  8t» 
Oallan  38«  1927«  8.  298  f.,  30<»*306«  daagl*  ga* 
Icttrst  flohtiraiaariaohaa  Frotaatantanblatt «  Baaal  30  t 
1927*  8.  283-283  (03.07*Ol4a) 

Sundar  Singh  und  aain  Apologat  Hallar«  Sahwaisari- 
aoh«8  Protaatantt&blatt  t  Baaal  30t  1927«  6«  33X'« 
(03.07.01^) 

■  »'"'.1      .  '   ■    ■      ,   "  '  . . 

•  Suadar  8ingha  Danut,  Sohwaisarisohaa  Protaatantan*^ 
blatt,  Baaal  3X«  1928«  8.  63  r.,77-^0  (03.07.0lM 

Dar  Bankerott  ainaa  "Apoatala*'.  Bina  Torläuflga 
Bohluaaabraahauag  alt  daa  Xx*Sadhu  Bundar  Singh  und 
Prof.  Pr.  Friadrioh  H«ilar«  Zaitaohrift  fUr  Mia- 
aionakuad«  und  Raligiottairiaaanaohaft  ^3«  1928«  8.  1* 
13«  33-^1  129-145  •  166*189  •  aueh  als  Sondardruok 
Oörlita  1928  (03.07.0l4a) 

Prof.  Dr.  Hailar  ala  Anwalt  aainaa  **Apo8tala**  Haili- 
gan  und  wahran  StellTartratere  Christi,  Zaitsahrift 
für  Miaaionakttnda  und  Raliglonawisssnaehaft  45« 
1930,  8.  129-149  (03.07.014a) 

ffiatarar.  H. .  J>9r   Kampf  dar  Jaeuitan  gagan  Sundar 
Singh.  BMM  1926»  29«-32  (03.07.014aT 

Phalan  Maou»t  A  Hiatory  of  tha  Expansion  of  Mathodiaa  in 
Taxaa«  1867-1902«  Dallas«  Taxaa«  *1937 

Phann  W.L. «  Waeh  aain  ist  allaa,  2.  Aufl.  1955  Blal 

(Bin  nsuayatiachaa  Buoh«  gaeehritban  von  alnar  Frau« 
mit  intareaaanten  parapayehologiaehan  Srlebniaaan« 
ganau  baachriaben) 

Phlladalphia  Bulletin.  •5*11.1875«  »22.11.18751  ♦23»11. 

IÖ75,  • 24. 11. IÖ75. ♦27.11.1875»  •29.11. 1875»  •30.11. 
1875»  ♦2.11.1875 
(f-Moody«  02a. 02.004)  ^ 

Philadalpfaia  Inaulrart  •22. 11.1875«  •30.11. l875»  •8.12. 
1875f  ♦9.12.W75«  •13.12. l875«  •15.12.l875i  •18.12. 
1875»  •20.12.1875»  •21.12.1875»  •27.12.1875»  •4.1. 
1876,  •6.1.1876,  •20.1.1876«  •21.1.1876,  •27.1.1876 
(♦»Moody«  02a. 02. 004) 
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10.663*001 


10.66'f.ooi 


10. 663 .001 


10.663.001 

Bhilaftlphia  Watlonal  Baptlatt  •21.10.l875f  •21.11. 
lä75»  •25.11.1ö75f  •9.12.1875*  •6.I.I876,  »13. 1. 
1876,  •21.1.1876,  •27.1.1876,  ♦10.2.1876,  ♦17.2. 
1876,  •2:3.1876,  •9.3.1876 
(i-Moody,  02a.02.0o4) 

Phlladalphla  Praaa.  •20.ll.l875»  •22.11. 1875 
(«-Moody,   02a.02.00<^) 

Phlladalphla  Public  Ladgar,  •22ai.l875»  •23. 11. 1875, 
•7.12.1875,  •13.1.1876,  •23.1.1876,  •3.2.1876 
(••Noody,   02a.02.00'f) 
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10.666.001 

10.667.001 
10.^68.001 


Pietät  S.,  Qanf,  Karta  an  Bundaarat  RuohoAnat|25.9. 
i55o"(05.28.005;  LBpq.  36) 

Piapkorn  A.Ct  Art.   i-Torray  in  RGG^  VI,  1962,  Sp.  962 

Piaraon  Dalavaa  L. ,  Sundar  Singh  *  Tha  Chriatian  Sadhtt, 
Tha  Miaaionary  Raviaw  of  tha  World,  Naw  York  43, 
1920,  S.  611-616  (03.07.01'^a) 


I 


10.669.001 


10  •669'*  002 


Piaraon  A.T. t  Tha  Story  of  tha  Northfiald  Confaraneaa, 
Northfiald  Echoaa,  Vol  I,  •o.J. 

-       Tha  Kaawick  Movamant  in  Pracapt  and  Praetioa,  Naw 
York  •1903 
(S.  18-38  fSinith) 
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10.670.001 

10.670.002 
10.670.003 


PilgarmiBBion  St.  Chriachona,  *Jahraabarichta  (05.28.001) 

Ich  glauba...(Katachiamua)  ^19^5  ,  ^1960  ,  vr* 
Aufl.   (05.28.001) 

«•   Ordnung  dar  Qamainachaft  dar  Pilgarmieaion,  ^1951 
(05.28.001) 


ifl; 


IO.67I.OOI 


Pilgrim  Holinaaa  Chnrch,  Manual,  IndianapoXia ,  PHgrim 
Publiahing  Houea,  Indianapolla ,  Ind. ^1962 
(02a. 02. 039) 

Pillar  of  Fira  (02a.02.040) 
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10.672.001 


IO0673.OOI 


«   Cataohiam  of  Pillar  of  Fira  Ghureh,  Zaraphath,  K.J. 
Pillar  of  Fire,  »o.J.  (02a. 02.040) 

Piachar  P. ,  Ballung  durch  dan  Qlauba^,  Broaaman  17.11. 

I865,  24.11.1895*  1.12.1895»  8.lf.l895t  15.12.1895, 
29.12.1895  (05.28.003) 
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10.679*001 
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Platt  FrtdTlo«  Art.  Ptrfeotioiit  8noyolop«dl«  of  R«ll- 
gion  aad  Ethio««  Naw  York  IX •  1917/  S.  728-737 

HUtt  W.J.<  An  Afrlean  Prophtt,  London  *193^ 
(»Harris)        ^ ,  .■ ; 

Platahoff-Ledonntt  Bd.,  Zur  Solao  doa  ftadhu,  Kirchon- 
blatt  37«  1922«  S.  99f . 

-  '      '  '   '  *      .    ,■  »     ■  '  ' 

'  •  '..»*--■■■' 

Hoohaals  san  Sadhu,  Kirchenblatt  37«  1922t  S.  128 
(03.07.01^) 

Ploaaia  J.>  dttt  Bot  Lovon  Tan  Andraw  fNurraji  Kapstadt 
«1920  {01.36.001) 

Pohl  J.«  Sadhu  Sundar  Slngh,  ÜMN  70,  1926,  S.  238-*270 
r^.07.01^) 

I>aa  Waohaan  und  Worden  Sadhu  Sundar  Singha.  Sin 
Splagolbild  Indlaohon  ChrlatantuiiOf  Dia  «Tango llaohon 
Miaaionon,  Qtttoraloh  27,  1921,  S.  89«'93 
(03.07.01^) 

!  ■  ■ ' 
Poliak  Abrait  Loa  roia  du  Nord  ot  du  Midi,  Pronds  ot 
Lia  yi,   Mars  1953t  S.  13-15  (05.28.0^3) 

Confirenoo  do  Stuttgart,  Pronda  ot  Lia  k/Z^   Juni 
1953i  8.  3-^  (05.28.0'i^3) 

Polloek  J.C..  Moody  at  Canbridgo,  Moody  Monthly,  *Fobr. 
1953«  S.  498,  499«  3^   (028.02.00^^) 

Popham  Jarnos  Kidwoll  i^Moodyb  and  Sankoy's  Hvrorm    Vor- 
aus tho  Soripturos  of  Truth[LiTorpool  *l875/ 
(02a.02.004) 

Ponaoyo  Bdmond,  Roe.  au  Honri  Bois,  Lo  Christ ianiaao 
au  XXo  Si^clo, 27.9.1906,  S.  29^-95f  4.10.1906,  S. 
302-303 

(**Lo  psyohologuo  qul  oxpliquo  l'influonoo  dos  oor- 
olos  do  pridros  par  la  puissaneo  psyohiquo  du  ro- 
ouolllottont  ost  un  ohr^tion  pour  loquol  la  pridro 
ost  'l'invooation  rdollo  d*un  Diou  r^ol***, 
05.13.001) 

Poploy  H.A.«  A  Saint  of  India,  Tho  Toung  Mon  of  India, 
Buraa  B^  Coylon,  Caloutta  &  Nagpur  50,  1935t  S.  58f  • 
(Bob.  C.F.  Androwa,  S.S.  Singh,  193^) 
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10.692.001 
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10«694.001 


/ 


Porrat,  L«  baptiait  dtt  St»  Esprit f  R4poiio«  ä  Nr.  Olar- 
don,  Clir4tl«A  1886,  S.  6  (05*28.046) 

Portyr  ChriatlMit  1870-1951 1  g«b.  in  Uabaachl  b«l 
71iim«  ttit  12'jahr«ii  bakahrt  durli  Prad.  Sahlaehtar 
und  dla  Hailaamaa-Offiaiariu  Frl.  Anna  Ton  W«t« 
tanifll.  Xiahrart  dann  Pradigar  in  dar  STangali- 
aehan  Oaaallachaft,.  Trat  I908  mit  i>Kä8ar  aus.  Von 
da  an  in  Dianata  dar  landaakirohliohan  Qanain- 
aebaft. 

Li:  J.  »KMaar.  loh  will  dar  Onada  das  Harm  gadan- 
kan,  8.  55f«  (05*28.003) 

Poaay  W.B.  t  Art.  Canp  naatings«  Diotionary  of  Anarioan 
Hiatory  I«  8«  280«  Haw  York«  Charlaa  Soribnar*« 
öon*.  1951 

Powall  Binar  W.«  Moody  of  Northfiald,  Philadalphia « 
«Nanuakript  (02a.02.004) 

Powall  Bnna  Moody,  Haayanly  Daatiny,  Chicago«  Moody 
Praast  *19'»3( 02a. 02.004) 

Powall  Baaw  Moody  IPittt  ( »Moody  *a  Bnkalin) «  Paraönll* 
ohar  Kaohlaaa  Moodya  (02a .02.004) 

Pra gar  Hang«  Apootal  odar  Batrttger?  ^(•VL^m  Wianar  Jour* 
nal  11710,  29.6.1926,  S.  I3  (03.07.0l4a) 

Praabytarian  Harold  and  Praabytar,  *12.11.1925,  Did 
Ihvight  L.  »Moody  Favor  Modarnisa?  ( 02a .02.004) 

Priachar  K. ,  Dia  Hailung  duroh  Oabat,  Gotha  *l888 

Prooaadiniga  of  Hollnaaa  Oonfaranoaa  1877 
(Fhiladalphia  *197ö,  02a.02.A} 

Prophatio  Hawe  and  laraal'a  Watohman,  Tha  96/1,  Jan. 
1963  f  S.  lO-ll:  Traffio  Batwaan  HackTan  and  Barth 
(bariohtat  Ubar  Arthur  Blooafiald^,  dan  QrUndar  dar 
Bibla  Prophaoy  Aaaocation  in  USA 

In  Zttaaamanhang  mit  dan  fliagandan  Untartaaaan 
gibt  9T  ainan  Plan  attntliohar  Bawagungan  Yon  Him- 
nal  cur  Brda  und  surUck,  dia  in  dar  Bibal  arsählt 
wardan,  ron   dan  Charubinan  (Oan.  316),  ttbar  dia 
Qottaaaöhna,  dia  Frauan  hairatatan  (Oan.  6.1-7)« 
Ubar  dia  Hinmalfahrt  daa  Eliaa  (2.K»n.  2.11)  bis 
nur  BntrUokung  (l.Thaaa.  4.16-17)* 
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W«im  das  in  4«r  V«rgang«nh«lt  «o  oft  der  Fall  wkr% 
variiB  aollaa  Cngal  und  taafliaoha  Untarstabsfttlirar 
Bloht  auoh  haata  auf  dia  £rda  fahren?) 
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fttakiar ,  Qraf  ron .  1  jj . ,  1853^1924 .  inrttnda ta  lÜ^J  dia 
St«  Mlohaalsgaaallaebaft  in  Bariin«  I896  dan  aMh«* 
riaahan  Brttdarrat«  1890-1913  Voraitsandar  dar  Daut* 
sohan  Christi •  StudantanTarbinduag«  189^-1906  Vor- 
•itsandar  dar  Onadauar  Konfarana«  aalt  I896  auah 
Voraitsaadar  daa  Onadauar  Varbandaa«  189^1921  ?or* 
aitsandar  dar  Philadalphiahavagung« 


aoh< 


^Bavoaat  dautaoh«  «ttohta  •r  atata  dia  aagliaohaa 
Sinflttaaa  sttxHieksndllHman«  war  äbar  wagan  aaina 
iapttlaiTan«  von  aohwämariaohan  Eiganhaitan  nioh 
fraian  Art  in  kritiaohan  2Saiten  nur  Leitung  naga» 
aigaat*'*  (fleiach  in  RQO^  IV,  1654,  05*07*A) 

Publia  Ladger  Philadelphia  »^.^.Wll 
(«Oiith,  02a.02.005} 

Putnaa  George  H#.  An  Analyaia  of  Mr»  R.  Pemraall  aSaith* 
a  Sohaaa  for  International  Copyright, *1887 
(02a.02.003) 
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Rollin  t  Dwight  L.  f>Noodyi  An  Bxaaination  of  tha 


Hiatörioäi  Conditiona  and  Rhetorioal  Faotora  Whioh 
Contributed  to  Eis  Effeetireneaa  aa  a  Speaker. 
Fh.D.Theaia«  üniTeraitT  of  Michigan.* 1951 
(unvartfff.,  02a.02.00<^) 
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10.702.006 


10.703. 001 
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10.699*001 

8>t  8adho«  8o«nd«r  Slngh«  Indlaoh  Chriaten.y  Med«d««liii« 
g«ii«  Tijdselirlft  Toor  ZaEdlngavetansohap  66  f  1922, 
S.  184-187  (Q3.07«01^a) 

Badford  M.B»,  Tha  Blaa  of  tba  Churoh  of  tha  Hasarana 
1948  ( 02a •  02 . 020 ) " '■" ' ''" '*'" ' ■  ^ "^-' ' * ^''''-"^ ''* ; •  "•^*'''  ^'^^<^  ■^.-?/;*.;; ,. 
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B  &ga«3  L  (aonharj)  ,  Ballglöaa  Sanaation,  Kaua  Waga, 
Blättar  fUr  rallgiöaa  Arbait,  ZUrtoh  16,  1922,  S. 
143-145  (Q3.07.0l4a)         ^.,. 

•  Wia  Oott  SU  una  kommt  und  wir  au  ihm,  Naua  Waga, 
BlMttar  fUr  rallgiöaa  Arbalt,  ZUrieh  16,  1922,  5. 
233-241  (03.07.0l4a) 

Bappard  Carl  HalnrJoh,  1837*1909 i  Inapaktor  dar  Pllgar« 
mlaaionaanatalt  auf  St.  Chrlaobona  1868-1909 
Llt  na  lach,  BQO^  V,  S.  2  -  Plalach  Z,  S.  38ff .  - 
JBBLS  Y,  8.  533  -  Biograpbla  von  Frau  D.  »Bappard 

•  -Briaf  an^Smith,  Cbrlatiaa*a  Patbway  of  Powar  2, 

1873»  8.  80 

(**Wa  hava  had  tha  prlTllaga  tb  proolalm  tha  good 
nawa  of  antira  llbarty  and  paaea  by  faith  In  Chrlat 
In  all  tha  ehlaf  towna  of  Swltaarland....Zn  Zurleh 
thara  ia  graat  naad  of  tha  füll  Qoapal  maaaaga./*, 
02a.02.003;  03*28.003) 

-  Daa  Christen  Qlaubanaaag  1875«  Haft  1,  8.  5 
(Über  «-Smith,  02a. 02. 005) 

-  Dia  Salbung,  I87,  Haf  1,  8.  1  (05*28.002) 

-  50  Jahra  Pllgermlaalon  auf  St*  Chrlaehona,  Baaal 
1890  (05.28.005) 

•  Vartraulleha  Mitteilungen  Über  P.  «-S  ^ltb[l ,  Baael, 
o.J.  (02a. 02. 005) 

Bappard  Bora,  geb.  Oobat,  1842-1923,  Gattin  von  C.H. 
Bappard 
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-  Karl  Halnrloh  Bappard,  Qlaaaen  1910,  Baaal  1929 

frana.:  St.  Blalaa  ♦1912  (05*28.003) 

Lichte  Spviren,  Brlnnarung  aus  meinem  Leben,  Glaaaan, 
o.J.   ,^,  ,, 
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10.707*001 

10.708.001 
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10.710.002 
10.710.003 
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10.712.001 


10.713.001 


10.71^.001 


10.915.001 
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BAttil2£«  Pfr.  in  VtalB«»  Brl«f  an  B«d.  Kireh«nblatt «  r 
I6.3.I896,  8»  82  (05.28.003)   w- 

B>ndtr  frank  8.  <  i-Moody  and  8anka7.  An  Authantla  aeo- 
ouni  of  thalr  llvaa  ans  aarvloaa«  Naw  York  I876 
(02a. 02. 004)     ^  - 

Raapart  Tha<  *Not.  I886«  8.  191 

(naldata  dl«  arstan  Varaasmlon^n  dar  Talth  Mia* 
alon,  05.13.008) 

Bacord  Harald«  Chlaago,  *17.3.1904 
.  (»Doala) 

Radford  M.B.«  Tha  Rlaa  of  tha  Oharah  of  tha  Maaarana« 
Kaaaaa  City,  *1951  (02a.02.020) 

Radarn,  von«  Hanna,  Zwal  Waltan.  Daa  Laban  tob  Juliana 
KrUdanert  dohwarln  1927 

'■'      ■:*''''■    ■  ■■■■        '       ""^      ■ 

Raiahgot t aaarba it ar  3«  1906,  8.  53 1  Booth-Cllbbom  nicht 
nähr  bal  4>Dowia 

-   3f  1906«  8.  113«  fDowia  abgaaatst 

3«  1906,  6.  52-53«  i>Dowia«  Ohriatl.  Apologatf 
Moaaa  Vy^   offanar  Briaf  an  Panial  Sloana«  Aalta- 
ater  in  Zioti,  libar  Miaatända  in  Zion) 

f      3»  1906«  8«  51«*32«  Wittanbarg  und  Walaa 
(05.13.001) 

Raichapoat .  •7.11.1903 
Ubar  fDowia) 
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Rainhold  Qaorgt  Sundar  Bingh«  Raiehapoat,  Wian  6.4.1924, 
Nr.  96 I  8.  I6ff.  (03.07.014a) 

Ragiarnngarat  App  AR,  Ragiarungarätlieha  Varfttgungan 
batr7  dia  Varaanmlungan  dar  sog.  **Hailaaraiaa'* 
(05.28.005) 

Ragiarimgarat  jBaaal'^Stadt,  Baachlnaa  daa  Ragiarungara- 
taa  daa  Kantona  Baaal-^Stadt  batraffand  dia  Varaamm* 
lungan  dar  aog.  Hailaaraaa,  12.1.1889  (05*28.005) 

Ra giarnngara t  Kanc hi ta  1 ,  Prodamation  du  Conaail  d 'Statt 
Nattohatel,  30 .1.1003  (05.28.005) 
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R^ttbcrKart«  Njstik  in  der  Qdatlnsehaftsiltfmmlc^lt  dtr 
Hailisungsbttwtgung «  auttrslöh«  1938 
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R»Ylyal  HuabT.  ♦IS. ^f. 1905 
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Rhod»  A.t  Sadhu  Sundar  Singh«  Svangallaehas  Klrchan«» 

.  ; blattf  Mdaatsaohrift  fUr  •▼angallaehaa  Laben  In 

Polan,  Poaan  5«  1927t  B.  I82-187  (03.07.0Ua) 

Rlbbaoh  8.«  Dar  Kampf  nn  Sundar  Singh«  Harmhut  58« 

1925«  s.  6dff.  (03.07.015a) 

Ribatro  Boanargaa<  0  Padra  Protaatanta,  Sao  Paulo 

'^iSSo 

(Ubar  da  Oonoai^ao«  02b.05.009}  v 

Richtar  Juliuat  Qaaobiohta  dar  avangaliaehan  Hisaion 
in  Afrika  I  aütan:33ph«  Bartalaibann,  1922 

RidgaaaT  Hanry  S.«  Tha  Lifa  of  tha  Rav.  Alfrad  Cookman« 
kaw  York  nS?^ 

Riatachal  Ernat»  Luthariacha  Raohtfartigungalahra  odar 
Bodama  Hailigungalahra.  Ein  Baitrag  «um  Verstand- 
nia  dar  aodarnen  Hailigungabewegung  mit  besonderer 
Berttokaiohtigung  daa  Buches  yon  Th.  Jellinghaust 
Leipsig,  Dörffling  8e  Francke,  *1902,  «1909«  ^  S. 
Reg.:  Th.  Sippelt  Christi.  Welt  28,  191'«'«  S.  23M5 
T05T07.A) 

Riemer t  Dia  neuseitlichen  Sekten  und  Häresien  in  ihrem 
Verhttltnia  nur  av.  Kirche  in  Deutschland,  Gütersloh 
•1926 

R  |ippmaniilB> ,  Sundar  Singh 's  Heimkehr,  Mitteilungen  dea 
aehwais.  Hilfskomiteea  für  die  Miaaion  in  Indien  4, 
1922,  November,  Nr.  6,  S.  9-11  (03.07.0l4a) 

Rigganbach  Johann  Jak. ,  1824*1908,  Helfer  in  St.  Leon* 
hard  Baael)  demiasionierjie  I874,  weil  die  Regie« 
rung  den  Oeistlichan  bei  der  Taufe  die  Abnahma  des 
Apoatolikuma  verbot;  private  Sealsorga 
(Grüner  11«  15^  -HBLS  V^  632) 
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Riiutl»  H.M*.  Byrii»  Rtt«e»l  B.«  flalth  F.Q.t  Baa  Rtioh 
Qott««  (Ubars«tst  toh  B.P«  Springer)«  Andareon« 
Ind.«  USA«  Christiaa  Unity  Praaa«  o*J«  103  S. 
(Q3.07.003) 

Rittar  H.A.j  Bia  Traian  BYangaliaehan  aameindan  in 
Xurepa  und  Uabaraaa«  •1936 

Riviar  Th»«  gab*  1832  in  Lauaanna«  Pf arrar  dar  Bglisa 
libra  in  Frankraioh  (Montandua,  St.  Stianna«  Bor«» 
daaux«  Masaaat)  und  in  dar  Sehwaia  (Morgas«  ATan* 
ohaa«  Hauptwil). 

RlTiar  war  Ton  P.R.  ^Snith  fUr  dia  Hailigungaba* 
wagung  gawonnan  wordan.  Vorha^r«  so  sagt  ^t^   war 
Jaaua  aain  Hailand  und  Maiatar«  '*aaia  noa  la 
Bian«aiaift  da  aon  iaa.**  Burah  dia  LaktUra  won 
»Saith,  Hailigung  durah  dan  Qlauban«  «aian  iha  dia 
Sohuppan  von  dan  Augen  ga fallen« 
Lit  Baasont  Mouveaent  de  aanetificationt  St  130  « 
BTuntar  0$»23.046 

Lea  rluniona  de  Southaapton  et  d* Oxford«  Peuille 
Religieuaa  du  Ct  de  Vaud«  11.10.187^«  S.  433 
(05.28.0^) 

-•   Aberration  de  Mr.  »Saith,  Ohritian  I876,  S.  101 
(05.28.0^6) 

Vignea  in  Vialaa,  Kirohenblatt  ^».4.1896,  S.  38 
(03*28.003) 

RobertaJDan,  Bruder  von  Evan  i^Robarta.  Wie  dieser  ein 
Bergarbeiter.  Obachon  er  ein  Kirohenaitglied  war« 
auaste  er  sieh  durch  die  Däaaerung  seines  Christen- 
lebens tasten «  ohne  dass  iha  Jemand  das  Lieht  sei« 
gen  konnte«  Wurde  durch  das  Zeugnis  seines  Bruders 
Svan  bekehrt,  erlebte  auch  dia  Oeistestaufa  in  ei- 
ner Nacht  ua  12.30  h,  die  er  ala  einen  Zusaamen- 
•brueh  vor  der  Heiligkeit  Qottes  besehreibt  (Zungan- 
reden wird  nicht  erwähnt).  Ist  von  einer  Augenkrank- 
heit geheilt  worden.  Evangelisierte  im  Sinne  der 
TUhrer  der  Srweckung  in  Wales. 
Lit  Henri  Bois,  Le  r^veil  dans  le  pays  de  Oallea, 
sy339»43  >  SYangeliate*l4*4.1905  (05.13>001) 

Roberts  gvan,  Methodist,  geb.  in  Longhor«  walisischer 
Bergmann,  1904  auf  dar  Pradigeraehule  Newcaatla, 
Ealyn,  ftthrer  der  grossen  Erweckung  in  Wales  1904« 
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1903«  dl«  1903  durch  die  naoh  K«6wloker  Muster  ela- 
gerlehtete  Konferens  tou  Llandrladod  vorbereitet 
^^^^^^^^   1^    und  oherakter leiert  war  durch  Betonung  des  > 
%  c  /^Oeistes**  (Oeietestaufe;  Oeistesleitungi  Geiatea- 
atooaphäre";  Oott  **ersohien  Roberte  als  Heiliger    / 
Geiat*')f  Vorwiegen  dea  Gesanges«  Hervortreten  der 
Yrauen  (die  fttnf  aingenden  Schwestern)«  VersUckun« 
gen«  Gesichte  und  Auditionen«  sowie  hellseherische 
Fähigkeiten  spielten  auch  bei  Boberts  selbst  eine 
Rolle  p 

Li!  Fleisch,  RGG  IV«  2060  »  Wumkes«  De  Pinksterbe- 
weging  S.  6  -  H.  Bois<  Le  r^veil  dans  le  pays  de 
Gelles  -  H.  BoiSt  Une  entrevue  avec  Evan  Roberts« 
L»Bglise  libre-39«  1907»  S.  43-M  ^  Martin  ßchaidtt 
Art.  Wales  RQG^  VI«  1962«  S.  1533*1537  r  Chr»tien ' 
Beige  55»  1905,  S.  87-90  -  lleisch«  RGG^  V,  1129  - 
:   l)aYid  Matthews«  I  Saw  the  Welsh  Revival  -  Hermelink« 
Wales,  RGG^  V«  17'fr9  -  Bglis4e  Peloux«  Byan  Roberts 
^  et  le  r^yeil  au  pays  Gelles,  Le  Huguenot  Mars  1905 t 
S.  20-21  -  a|  5.8*1905,  S.  2^6,  Waa  Byan  Roberts 
selbst  Über  die  Brweckung  in  Wales  sagt« 
(05.13.001) 

Was  Byan  Roberte  selbst  über  die  Brweckung  in  Wales 
sagt«  SB  5.8.1905f  8.  2^6  (05*13.001) 

Un  message  pour  toua«  L*Byangeliste  5V^«  5.1.19Ö6« 
S.  3  (05.13.001) 

Robinson  W.G. «  Art.  R.  Haidane  in  RGG^  III,  33,  1959 
(03.2ö.0f7) 

HO....V...  Chrlsmc.,  H.Ul««n«.  Br,«en  W 

Rogers,  Bsther «  Memoire «  Cincinnat i  ♦  18^*8 

deutaehi  Bremen  *o.J. 

tTBjDiZ^i   Memoire  de  Mme  Rogers«  Genf  o.J. 
.-<'   (ca.  1^7^^)  ^.-'';<^^Ä^-r^,,^--:-,;-:;-;,::A:i:,,^^..-:r^;.  .•  6  >.--■■./■>■     •V^M:ö■U;^:^••:■ 

Rez.t  SR.  4.4.1875,  Suppl.  (05.28. 047)   - 

Ro:i  Jo«de  la.  Die  Taufe  mit  dem  hl.  Geist«  Deutscher 
Philadelphiayerein  Stuttgart«  *o.J. 

Rollier  A.«  Pf r . «  Warum  habe  ich  brttderliehe  Gemein- 
aohaft  mit  der  Heilsarmee?  Zürich  l889( 05. 28.005) 
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Rosendal  M.«  Suömen  herfihäisyyden  historia  XIl  llK  yliÖ< 
aiaadalla«  4  Bde  (der  erste  auch  auf  schwedisch) 
Oulu«  »1902 
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10.738.001    . 
Roqenltttt  CO. ,  a^heloiniBs«  in  O^sets  und  ETangelium 


M  Bde,   »1870,   •1929-1938 
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Täglicher  Seelentrost,  *1913 


Roflselet,  Une  lettre,  JR  10. 10.1874,  S.  16>  .;,.';v>  .v. 
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(05^28.0^6) 


»ft.  r-ff'^'  V';-^,^-»,).,:  ,^., 
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-   Pfr.,  IJne  l||tj?ti  J)BJ^^^       S.  Jl Jjqg|.23^pif6) 

La  maladie  et  l*evangile  (Kritik  an  Stockmayer) 
JR  7.8.1880,  ß.  12  (05.28.0^7) 

Roaetenscher,  Per  Aufbau  der  Kirche  Christi,  Basel, 

Roth  Alfred  und  L.  Wittekindt,  Dienen  und  Werten.  Zum 
Gedächtnis  von  Otto  «»Stookmayer,  Gotha  *1917 

Die  Oxforder  Bewegung  im  Lichte  der  Geschichte  vor 
fünfzig  Jahrea,  Neumiinater  ^1924 

Otto  fStockmayer,  ein  Zeuge  und  Nachfolger  Jesu 
Christi,  1925t  1938^  (05.28.0^7) 

Der  Schats  in  irdenen  Ge fassen  (Skizzen  aus  dem  Le- 
ben V.  D.  Trudel,  E.  ••Schrank  u.a.)  NeumUnster 
•1927 
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Fragen  der  Heiligung,  Gotha,  ♦o.J. 

Rousseau  Georges,  Histoire  des  Eglises  Baptistes  dans 
le  monde,  Paris,  1951  (05. 28.006) 
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Roy-Tophel  C . ,  Rien  a  moiti4,  Souvenir  et  correspondan« 
ce  de  Gustave  i-Tophel,  Lausanne  1918  (05.28,046) 


10.744.001 


Roy  Ralph  Lord,  Apostles  of  Discord,  A  study  of  organi« 
zed  bigotry  and  disruption  on  the  fringes  of  Prote« 
stantlsm,  Boston,  The  Beacon  Press,  1953«  437  So 
(wissenschaftliche  Darstellung  der  religiösen  Ex* 
tremisten,  den  "Spaltungsaposteln"  4, ; 
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10.746.001 


Rowe  A.T.,  Moody  the  Soui-Winner ,  Anderson,  Ind.,  Go« 
spel  Trumpet  Co.  »1927  (02a.02.017) 

Rubanowjtsch  Joh.,  geb.  1865  in  Rjasetza  von  jüdischen 
Eltern,  I885  bekehrt,  I886-I889  in  der  Missions- 
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•ohttltt  in  R#ttiikiroh«n.  Vorkämpfer  d«s  wisstn- 
8ch«ft0f«indliöhen  Neudarbyamus.  1907  radikaler  i 
Baatraitar  dar  Pfingatbawagttng.  '*Ala  ar  eich  dann 
abar  in  aainam  Blatta  "Waa  aagt  dia  Schrift?** 
(1904-1918)  aelbat  thaologiaeh,  auch  in  Taxtkri«- 
tik  Tarattohta«  arlabta  t   1912  dia  Spaltung  dar 
Ton  ihm  ala  **Bi8chof"  unumachränkt  ragiartan  Ga» 
mainaohaft.**  Muaata  aieh  1913  aurUckeiehen. 
Li:  Qalahorn,  Pia  modarna  Qamainaohaftabawagung« 
Chriatlioha  Walt  19«  1905«  S.  854-357 t  885-S86, 
890-891  -  Flaiach  ROa^,  IV,  S.2125 

•  Dr.  Johannaa  ^Lapaiua  '^Ein  manachliohar  Tag**,  ain 
Wort  cur  Abwahr,  NaumUnatar,  Ihloft,  *o.J.,  68  S. 
(05.07.001) 

Rttohonnat,  Briaf  an  dan  St&ndarat^ I886  (05*28.005) 

Bundaarat,  handaohriftlioha  Notisan  Ubar  dia 
**P4tition  da  l*Aa80ciation  daa  Sactiona  du  GrUtli 
d'Appansall  Ext.**,  1890 
(Landaabibliothak,  Xpq  36,  05*28.005) 

Rttckar  Angnat,  Onadauar  Pfingatkonfarenz,  Wäohtaratim- 
man^Jan.  I906/8  (05.23.004) 

Rtieggart  Dia  Evangaliaoh-Taufgaainntan,  *194d,  *196l 
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(05*28. 


007) 


1 


RUhla,  Art.  Joh.  fLapaiua,  ROQ"^,  III,  I588  (1929) 

Rupf lin ,  In  dar  Eraiahungaaohula  unaaraä  Gottaa,  Wie 
Gott  hilft.  Bilder  aue  dem  ^Verden  und  Wachaan  einea 
avangellaohen  Glaubenswerkea,  Seewia,  Gott-hilft- 
Verlag  und  Bern,  Blaukreuzverlag,  1955«  88  S. 

Rupp  E.G. ,  Die  Zukunft  d^r  methodiatiaohen  Tradition, 
•1959  (05*28.004)  h-viv  ^.!,f.mrvy:.m:.^v.  hh'^:^^>.$x%si:,m^ 
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Ruprecht  Bd. ,  Die  Bibliothek  dea  Raichgotteaarbaitera, 
Reiohgotteaarbeiter  7«  1910,  S.  5-*8,  27-29«  44-50 
(empfiehlt  die  Berleburger  Bibel,  McNeill,  Werdet 
▼oll  Geiatal,  Markua  »Haueer,  Kraft  aua  der  Höhe, 
Murray,  Der  volle  Pfingataegen,  Drummond ,  Naturge- 
aetze  in  der  Geiaterwelt,  05.07.A) 

«.f^-„,,^Zum  Dienet  bereit,  •o.J.'   'v?^:  ;pu\sI:??:- %j;-^^^^^^^^ 
''""^'"  ^"^(Biographia  Höh.  »Dallmeyera)  \);^!kT:i.^'\:j^0it''^>^^^^  1 
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Rttttth  M.»  Abrahaa  Aehrenlus  ajan  markki  ajolltaan,  2 
Teil«,  Porvoo  »1921,  ♦1922 

Ryder  W.H. ,  An  Open  Letter  from  Chicago  toD.L.  Moody, 
Ssq.«  the  Evangelist,  Bpaton,  9niTersaliat| *ld77 
(Ö2a.02.00'fr) 
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Ryle  J.C.»  A  Letter  on  Mr.  P.  fSsiith*»,  Brighton  Con- 
vention ♦1875  (02a. 02.006) 


iv?,.-*" 


'>  ■  I-  ,1 


^•'^* 


,  ,,  ( 


Säeaann,  Pert  Mona  table  tt  der  Bemiaohen  Landeskirche 
.38,  1922,  3.  34-36,  Sadhu  Sünder  Singh  (03.07.01'fa) 

Sailiens  R.,  Au  pays  de  Oallea,  L'Eglise  Libre  37« 
1905t  S.  60-61,  67-68,  75-76  (05.13-001) 

Saillere  R.,  Unsere  Bibel,  Auf  der  Warte  2/8,  19.2* 

— vmrs.  4-5 


Saint «Jnre  de,  Le  l^re,  m  vie  de  W.  de  Renty,  öa  1« 
.nodale  d^un  parfait  Chr^tien,  Paris  I65I;  2.  Aufl.t 
Ls  Chrötlan  rdel  ou  1«  vis  du  Marguis  da  Ranty, 
Cologna  1701   (05.28.004a) 
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S  Eiltgatannl  M  fcroexl  ,  Offenbarung  17s  Baa  neu«  Kirchen« 
gesets     In  Kanton  Zürich  (Schweis)  1  Symptom  der  su«- 
nehmenden  Macht  Romat  Mitternacht8rued/6tSept^  1963« 
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Sampeon  H.E.t  Heiligung»      Kriegeruf,   S.3«ld90y  8.  3 
(05.28.005)  %   i;  .   m 
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Sandegyen  J. t  !•  Sadhu  Sundar  Singh  An  Apoetle  or  a 

Deceiver?  Hational  Chriatian  Council  Review,  Myeoare 
City  &  London  46,  1926,  S.  56-58  (03.07.0l4a) 

Sandegren  Paul,  Sundar  Singh  -  probXemet,  Var  Li5sen  I8« 
1927,  S.  37-40  (03.07.0l4a) 

Vetenmkaplig  strid  omi  Sundar  Singha  aäregna  upple* 
▼eaex»,  Svenska  Morgonbladet,  16.2.1927t  Nr.  38, 
Morgonupplagan)  (03.07.0l4a) 

Sandera  E.  8t  Judah  Bthelred«  Sundar  Singh,  the  Lion«» 
hearted  Warrior  (s.P.C.K.)  London  und  (Naomillan) 
New  York,  Toronto  1923,  1925^ 
Res.:  Oakar  Pfiater,  Die  Legende,  Sadhu  Sundar  Singh, 

Sandy  Canon,  The  Bombay  Guardian,  ♦15.3.1913,  S.  3 
(Über  Singh;  Doaa.  Hosten  I,  4l5-4l8,  03«07.0l4a) 

Church  Miaaion  Calendar  1913 
(Über  Singh,  03.07. Ol4a) 

Sankey  Ira  D.,  My  Life  and  the  Story  of  the  Ooapel  Hymna, 
New  York,  Revell  *1906  (02a.02. 004) 

Sar torius , ( Pf r .  Hg.),  Verhandlungen  der  elften  Allgemei- 
nen Deutschen  Qnadauer  Pfingstkonferens  Schonbeck 
a.d.  Elbe  1907,  Stuttgart,  Philade Iphiave rein,  1907 

Sauber gwe ig  H. ,  v. ,  Er  der  Meister,  wir  die  Brüder, 
•1959 
(über  i-Michaelis) 

Sch^J^^   Wie  waren  die  ersten  Christen?  Nach  Gottfried 
Arnold  neu  bearbeitet  yon  H.  Seh«,  Vorwort  von  Q. 
Steinberger,  Rämismühle,  Et.  BuGhhandlung|*1901i 
Leonbmrg,  Wttrtt.,  PhilmdelpJi^lm-Vmrlag ,  o.J.^ 
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SchaerT  Max«  Sadhu  Sundar  Sin^«  Nach  angllsohen 

C^tttllan  und  mUndllohan  Mlttailungan  b«arbeitat« 
''S'    Zürich«  Qtttaraloh  1922  :/*'5;^3!^^,Ä_::^!!,*«»i^^*^^ 

aohwdlech:  Badhu  Sundar  Slngh«  an  Jaau  Kriatl  apo« 
etal  1  Indien.  OeTaraättnlng  av  V.  Emanualaaon*^  ..^^^^ 
üppaala  1923  (03.07.01'fa)         ,    .       .^  . . 


■■'// 


Schaf f-Haraog«  Sncyclopadla  of  Raligloua  Knowladga« 
12  Bda ,  Naw  York  1909 

(III«  4o,  Chrlatlan  Catholio  Apostolio  Chureh 
(02a*02.047|  IH|^98,  f-Dowla))  ^w 


-;.^y*i-  ■>:-r'-^w.i-':iyf-:^j!-!^i^^:^-\yii'\'>';-,:ß.i-?'^^:r\t^^ 


Schaffner  S.«  vgl.  R.  Klreklloh 

Die  Evangelische  Gemeinschaft/ 1933  (03. 28.004) 

Scharpf f  P. «  Unsere  theologische  Predigerausbildung 
frUher  und  heute,  •1939 

Sohänslin  Qottlieb«  Der  Kampf  um  Sadhu  Sundar  Singh« 
Der  christliche  Apologet,  Cincimati«  Ohio  91t  1929« 
S.  394-396  (03.07. Ol^a) 

Schempp  Johannes «  Festschrift  sur  Feier  des  fUnfund- 
siebzig jähr igen  Jubiläums  des  Predige rseminara 
der  ETangelischen  Qemeinschaft  in  Reutlingen« 
Stuttgart«  Christliches  VerlagshauSi  1932«  47  S. 

Schien  Martin«  Die  moderne  deutsche  Erweckungspredigt« 
Zeitschrift  fUr  Theologie  und  Kirche  17«  1907«  S. 
235-269 

Res;  Hubert  Schnitzer«  Zeitschrift  für  Religions- 
psychologie I,  1907«  S.  461-462 
(gute  Analyse)    \ 

Schiller«  Ueber  Sadhu  Sundar  Singh«  den  indischen  Apo- 
stel, MUnchener  Neueste  Nachrichten. 26.5. 1924, 
Nr.  141  (Q3.07.0l4a)  T^ 

Schindler  A. ,  **Erste"  und  "Letzte",  Separatdruck  aus 
der  Berner  Volkszeitung,  Ascona  o.J. 

-   Die  Evangelische  Kirche  und  die  Heilsarsiee  naeh 

ihrem  inneren  Verhältnis.  Eine  soziale  und  religiö- 
se Frage  der  Gegenwart,  Basel  1900^  (05.28.005) 
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«»   Stimman  aus  d«r  Kirch«  Ub«r  dl«  Kirch«  od«rs  Di« 
Q«fahr«n  in  d«r  Kirch«.  II.  T«il  d«r  Schrift  **Di« 
-  «vaiig«liBoh«  Kirch«  und  di«  H«ilsarBi««  I89V*,  ia 
S«lbatv«rlag  das  Vf.,  Baaal  1900  (03.23.003) 

flching  Max<  C^rprii^n  Vignas«  d«r  Kann  Oott«8  in  d«aW 
C«T«nn«n.  P«r8Önlich  «mpfangn«  BindrUek««  Zürich« 
FKai  8t  B««r,  *1896|  AaasUg«  in  Ich  komm«  baldl  l^f« 
1956»  S.  55-60,  73-77 •  94-96,  II3-II8 
Hag.t  R.  Finalar.  Kirchanblatt  23.4.1896«  8.  68 

-   Brwidarung«  Kirchanblatt  30.5.I896,  ß.  89  -  ^* 

Schjaldarnp  Kriatiant  Stridan  o«  Sadhu  Sundar  Singh, 
Kirka  og  Kultur,  Oslo  33«  1926,  S.  418-427  (03.07. 
014a) 


"'  i'i-'^t- 


«   Sadhuatridan«  Kirka  og  Kultur,  506-509  (03.07.0l4a} 

•   Professor  H«il«r  og  Sadhuforakningan«  Ki^ka  og  Kul- 
tur 612-625  (03.07. Ol4a) 

Sohlachtar  F.E..  Dwight  L.  »Moody,  Bial  »1894 

(02a. 02. 004)  ■:-■:-,  -:^;:.,..,,/  -  .^xl,-,-:v,;/ 

**l>ä8  alt«  Cvang«lium** ,  Froh«  Botschaft  fUr  dia  Kran- 
kan,  Baricht«  über  dia  Wirksaoikait  daa  C«v«nn«nbau- 
«rn  Vign«s  in  Vialas,  Bial,  *o.J. 
Ras.:  Kirchanblatt  8.2.I896,  S.  25 

Seh  &att«r3  J.t  Pvrsönlich«  Eindruck«  von  Sadhu  Sundar 
Singh,  Dar  Kirch«nfr«und,  Zürich  56,  1922,  S.  115- 
117  (03.07.0l4a) 

Briaf  Ub«r  Sundar  Singhs  Auf tr« tan  in  dar  Schaais« 
E.H.M.  66«  1922,  S.  154  (03.07.0l4a) 

Schlattar  W.,  Oaschicht«  d«r  BaBl«r  Mission  1815-1915* 
Mit  b«sond«rer  Barücksichtigung  ung«druekt«r  Qu«l- 
.  l«n,  Bas«l  196,  3  Bd« 


;4^i  ■ 


Schleich  C.L»  (Prof.  Dr.  m«d.).  Von  Schaltwerk  dar  Qe* 
danken,  o.J. 

Schlingenaiepen  F.,  Art.  ••Moody,  RQG^  IV,  i960,  Sp. 
vll25  (02a. 02. 004) 

Schlund  Ehrhard  O.F.M. ,  Sadhu  Sundar  Singh,  Allgemeine 
Rundschau  1924,  S.  355-3571  Abdruck, in  Religion, 
Kirche,  Oegenwart  1925i  S.  165-179  (03.07.0l4a) 


b-J.,  ,.,A.  l,^.„>S*i>., 
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Schlmüc  Martin t  Sadhu  Sundar  Singh,  FUhrar  framdar 
Völkar  und  das  Chriatentun,  aina  Vortragaraiha • 
autaxiälph  1953«  S.  38-69  (03.07.01^) 

Schmidt  M.,  Art.  Walaav  Iwo^  ▼!•  1962,  8p.  1535-1537 
(05.13.001)  ^  .  . 

m      Art.  R.  P.f Smith,  HQG^VI,  111,  1962  (02a. 02.006) 

Schmitz  P.O»  f  Dia  Badautung  dar  urchristliehan  Gaiataa- 
gaban  für  unaara  Zait,  Sondardruok  aua  Nachrichtan^ 
dianat  dar  '^Praaaaatalla  dar  Evangaliaehan  Kireha 
dar  Rhainprovins"  3/4 1  19^^91  A*  Bagal,  DUsaaldorff 

)^'^_,^-\    8  S*  ".  ■'"■'■■■■■.'■■..;''"■;■'■  ■:'-;,i:.- • 

l!i.';  (Oabant  **In  kainar  Waiaa  handalt  as  aich  um  Fähig- 
^  '  .  keitan  daa  natUrliohan  Manaehan,  dia  ar,  nachdam 
V^:ll  «r  sum  Qlauban  gakomman  iat,  in  dan  Dionat  Qottaa 
.^^„..,,_8 teilt."  CS.  2)  :-/./::;;.. ;.::;:■.•L.:^^.,,,^  ':rJ<-y'  -;-,;.'.-  -■-'-.... ^  ;' 
^;^:!a^^^^  Srlc^nnungasaichan  für  dan  Empfang  daa  ^ 

Qaistaa  (S.  3) 

**Man  malnt,  dar  Zuatand  dar  hautigan  Game  Inda  mUa- 
B%%   waa  dia  Gaiataagaban  angabt,  nach  dam  Willan 
Gottaa  ganau  der  gleiche  aein  wie  dar  idaaliaiarta 
Zuatand  dar  araten  Gemeinde •  Sämtliche  in  der  Ur* 
ehriatenheit  yorkoomenden  Gnadengaben,  einaehliaaa* 
lieh  dea  Zungenredena  und  aeiner  Aualegung  aeien 
auch  heute  erforderlich*  Aber  der  Geiat  läaat  aich 
nicht  vorachraiben,  wie  er  •»   damit  in  der  Folgezeit 
halten  aoll;  wader  darf  geaagt  werden,  die  urchriat- 
liehen  Geiateagaben  aeien  nur  ein  Vorrecht  der 
Frühlingaseit  der  Gemeinde,  noch  aia  aeien  aü  jeder 
Zait,  in  der  gleichen  Fülle  au  erwarten."  {S*5)) 


Aik^Sf^a^r-m- V' 


Schneider  J.,  Zum  Streit  um  Sundar  Singh,  Evangeliachea 
Kirchenblatt,  Monatsschrift  für  evang.  Laben  in  JPo<«> 
len,  Posen  5»  1927»  S.  256  (03.07.0l4a)  Hsg 

*■  ■  Gemeinde  und  Welt  •1955-?v*i^'«'lf-''^^'Ä----'"^ 

f.   Gemeinde  und  Welt  im  Neuen  Teatament  in:  Auf  dar 
Erde  unter  Gott,  S.  9  ff.«  *1956  ^ 


.l 'VTtv;,,:  v^.. 


•       ÜnterkÜhite  Frömmigkeit,  Bia  Gemeinde  I96O,  Nr.  41 

Sdhoch  W.A.,  Die  Gabe  dea  hl.  Geiatea  in  der  Gegen^rart, 
Lorch  (Württemberg),  Karl  Lohm,   ca.    L*1909] 
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SchollT  L.W.»  A  Chapter  Qf  Churoh  History  fron  South 


Oarmany»  London  i   *ld9'^ 


■s^ft' 
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flohomTua  H.W.»  Sadhu  Sundar  Slnght  A.M.Z.  ^^9«  1922«  r 
S .  ^7-105  (  03 .  07  •  Ol'f a )  &;5^>^rt>^  ; 

Dia  Badautang  Sadhu  Sundar  Singha  f iir  dia  raliglö- 
sa  Katwloklung  Indiana,  Naua  allgamalna  Miaalons* 
aaitschrift  3i  1926,  S.  311-319  -  Abdruck  ini  In- 
dlan  und  daa  Chrlstantum •  II.  Teil:  Dae  Ringen  dea 
Chrlatantums  um  das  Indlache  Volk,  Halle  1932,  : 

S.   171*"179   -i"^  ■  (^■'■?*'"?i  r:Ä.i  v-^N^?:  ^:v*vSr'-'L.  s-;.''i''^iy  A'^^- J>^'''';VJ   '  i-^i^'%^;rX^,.^-'  ^ 


Schopf  Otto  (aiahe  P.H.  Haarbeek)    ; - 
Schöpf winkcfl  Hermann  (eieha  P.H.  Haarbaok) 


'* 
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Schreiner  Ernat,  N$chliohte  Erinnerung  an  Samual  Zeller, 
Stuttgart,  *o.J. 

Schrenk  Ellaa,  1831-1913«  Evangeliet,  gab.  in  Hauaan 
(WUrtt . ) ,  1859-186^  und  1866-1872  Miaaionar  an  der 
QoldkUste,  I873  Kurpfarrar  in  Davos,  187^  in  England 
«o  er  für  die  Heiligungsbewegung  gewonnen  wurde. 
1873  Miaaionaprediger  in  Frankfurt  a.M.,  1879  Pre- 
diger der  ETangellachen  Oeeellachaft  in  Barn 
(03.28 •003b),  1886  e rata r  freier  deutacber  Evange- 
liat  (bia  I890  in  Marburg,  bis  1912  in  Barmen, 
gast.  In  Bethel).  Evangaliaationen  begann  Sehrank 
nach  seinem  eigenen  Zeugnia  ca.  I863  in  Halden, 
nach  der  Darstellung  Flaiachs  von  Barn  aus,  ange- 
ragt durch  JugendeindrUcke  katholischer  Volksmis- 
I  slon,  Miaaionserfahrungen  und  «•Moody.     . 

1883  aprach  er  an  der  Konferanz  fUr  Heilung  und 
Heiligung  in  London  mit  f-Boardman,  Wood,  Hiaa 
Siaaon,  die  dann  durch  J.A.  t-Dowie  und  Wood  eine 
etwaa  zweifelhafte  Berühmtheit  erhielt  (Gu^rison 
et  sanctification  par  la  foi,  Genf  I886;  Schrenk, 
Der  biblieche  Weg,  S.  17f.)  Dia  anfängliche  Befür- 
wortung der  Pfingatbewegung  durch  Schrenk  wird  bei 
Kruat  (I,  32)  und  H.  fDallmeyer  (Zungenbewegung, 
S.  ^3f.)  stärker  betont  (und  dokumentiert!)  als  in 
den  erbaulichen  Biographien  übar  Schrenk.  Er  ist 
der  Vater  des  bekannten  Zürcher  Neutestamantlers 

Durch  Schrenk  war  der  deutsche  Theologe  Karl  Halm^ 
bekehrt  worden  ("bedlngungslosa  Kapitulation",  **ra- 
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dlkaler  N«ttanfang**t  **80BÖpferl80h«r  N«ttb«glim'*i  ^j, 
K.  Haltt,  Ich  gedenka  dar  yorlgan  Zaltan,  Hanburg 
1957)  :v,:..,:,;:,v\   '      -  -   -  ^'  -. ; 

Flalach  urtallt:  **Dar  Qamaliiaobaftabawagttng  bat  ^r^ 
^.....ain  gaaohiobtlich  dankandar  nUobtarnar  und 
klrobanfraundlichar  acbwäbl8cti<ar  Altplatlat  faat   r 
dOjäbrig  dan  gröaatan  Dianat  c^alaiatatt  ala  ar  in 
antachaidandar  Stunda  1910  in  OnMau  dla  Pflngat-»  r 
bawagung,  dia  %r  anfanga  aalbat  bagrüast  hatta,  f  ^'^' ' 
ablabnta.**  (600^,  V,  S.  263f.)  Diaaaa  ürtall  kann 
nur  ttlt  Einaehränkungan  Bttgaatiaiat  aardan»  dann 
von  Sebranka  Sobrlftan  baban  dlajanlgan  gawlrktf 
dla  pfingatlioha  Fr^Jouiilgkalt  varbraita^an.  Saina 
Varauohaitttt  1910  zur  ra forma torlaohan  Labra  nu* 
rttoksttkabran|Wurdan  zwar  in  Kanpf  gagan  dla  Pflngat« 
bawagung  wlllkottnan  gabaiaaan«  fUbrtan  aiar  niebt 
au  alnar  Korraktur  dar  latantan  pfingstliehan  Fröai<- 
ttlgkalt  in  dar  Oamalnacbaftabawagung  in  den\j!:ibran 
1910ff. 

Zur  Tbaologia  Sebranka  vgl.  05 «28. 003b* 

I«lt  Orundlagand  H.  Menma  Arbaltan  (dort  aina  groa* 
aa  Zahl  von  Aroblvalian  vararbaitati  vgl. 
05*28.003f*)  -  E»  Schrank,  Pilgarlaban  und  Pilga^- 
arbalt  (Autobiographia,  1905)  *  Flalacb«  ROQ^,  V« 
S.  263f«  -  K.  Haltt,  Ich  gadanka  dar  vorigen  Zal- 
tan  -  H.  »Dallttayar,  Zunganbawagung  «  Kruat  I  • 
Srbaullcba  Blographlant  J.  Wabar,  E«  Sehrenk  - 
K.  Waber,  E.  Schrank  -  E.  Vollaar,  E.  Sehrank  - 
S.  Sehrenk,  Eliaa  Sehrank 

^aldanbota,  Baaal  *l863«  S.  67,  70ff.  (05«28.003) 

Bala  Evangelloai  Mlaaion  on  the  Gold  Coaat,  London 
•3.8.l86if  (05.28.005) 

Donaatlo  Slavery  and  Pawnaga  on  tha  Gold  Coaat  of 
Waatarn  Afrlea  (o.J.,  o.O.)  (*186^)  (05.28.003) 

What  Shall  baootta  of  tha  Gold  Coaat,  o*D.,  o»0. 
(♦1865)  (O5.23.003) 

Allaa  und  in  allem  Christuat  12  Raden,  Baael,  C.F. 
Spittlar,  »1887  (05.28.003)^^^^^^^^^^^    /^ 

Pia  Philadelphiagame Inda ,  Faatpradigt,  Elberfeld^ 
Buchhandlung  dar  Evangallaohan  Qaaallacbmft,  *l888 
(05.28.003)  1  : 
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Wir  8ah«n  seine  Herrlichkeit«  Betrachtungen  über 
.  daa  hohepriesterliche  Qebet,  Kassel,  Ernst  Sott* 
ger,  »1888,  »1896     .r>./^  'V(y?:^m^m:m^K^v-':^^^^       ■■^m^-^-^^-j-l 

Predigt  Über  1;  Petr.  2.6-10,  Qernsbaeh  »1889  (?) 

Aus  der  letzten  Prsdigt  des  Herrn  Prediger  Sohrenk 
(7.4*1889«  Karlsruhe); Gernsbach, Christlicher  Kolpor- 
tage verein,  •I889  (05.28.003) 

Stuttgar:ter  Kirchenbote, *15. 12. 1889,  S.  197f • - 
(05.28.003) 

Gottes  Volk  und  seine  Aufgabe,  Festpredigt,  Elber- 
feld  »1889  (05.28.003) 

Suchet  in  der  Schrift,  Tägliche  Betrachtungen, 
Kassel  ♦1890,  Berlin  n925  (05.28.003) 

Brosamen  aus  Bibelstunden  über  Kol.  1,  Gemsbach 
•1890  (05.28.003) 

Stuttgarter  Evang.   Sonntagsblatt  *l890,  S.  lOf . 
(12.1.1890,  O5o26.003) 

Vortrag  Über  Offb.  3.7f.   (Frankfurt, Okt.   I89O), 
Oernsbach  »1890  (?),  »18952  (05.28.003) 

Dwight  Lyman  «>Moody,  Kraft  aus  der  Höhe,  Elberfeld 
•1891  (05.280OO3)  , 

Vorwort  in  Andreas  t-Murray,  Familienleben  in  Chri- 
sto, Kassel  »I89I,   *o.J.3  (05*28.003) 

Gemeinschaftsblatt  Emden  »I89I,  Nr.  46,   I5.II.I891 
(05.23. 0Q3) 

Ueber  das  Beten,  Gernsbach  *ld92  (?)    (05.28.003) 

Vortrag  Über  Matth.   25, If.   (Karlsruhe^  10. 4.1892), 
Gernsbach  »1892,  1894^  (05.28.003) 

Allein  durch  den  Glauben,  12  Reden",  Kassel,  Ernst 
Röttgers,   »1892,  »1896  (05.28.005) r 

Die  gefährlich^  Grossmacht,  Gemsbach  *l892  (7) 

(05.28.003)    ■ ,'  -.:■,,  ■  ■-.:-■■■-■.■  :,J         ,      .-■■^-     :.-■•  ;-^^  /..•-:#;^;. 
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Zaubtr«!  und  Aberglaube»  Qernabaeh  *l892 

(05*28 .003)  •  •:--.r«;i>-&i:?^'Ä5;^v;-i:,f;!:-,v.  ;  -^r ^'"ä:«!^, ■  txj-,.2^.%i'^'i :;;  -' 
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Wie  wird  Christus  a«  besten  ergriffen«  Referat  ge< 
halten  auf  der  4.  Student enkonferens  zu  Frankfurt 
a.Main  am  11.  August  1893«  Kassel«  Röttger«  1893« 
12  S.  (03.28.003)  .  .^ 
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10.798.026 


Frohe  Botschaft«  Sonntägliche  Predigten«  Kassel 
1895/6  (05.28.003) 


10.798.027 


lö. 798. 028 


Des  Jünglings  Freund«  Mitgabe  fürs  Leben«  Kassel« 
Röttgers«  *l895f  neue  Ausgabe«  bearbeitet  von  G. 
Sohrenk«  unter  dem  Titel  "Fromm  und  darum  fröhlich**« 
Berlin  »19217  (05. 28. 003) 

Das  Jungfrauenleben  im  Lichte  des  Evangeliums«  Ba- 
sel« Mlssions^uchhandlung«  *o.J.  (l895^)  (05.23.003) 
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10.798.030 


BrUderbote«  Korrespondenzblatt  der  Bas 1er  Brüder  in 
Nordamerika«  Buffalo  »l895t  Nr.  2«  S.  25f. 
(05.28.003)  I 

Krankenheilung  durch  den  Glauben«  Elberfeld  *ld97« 


1902 


enneiiung 
'^«  *192CP 


(05.28.003) 


10.798.031 


10.798.032 


Ein  Wort  Über  SUndlosigkeit «  Elberfeld  *l897'' 
(05.28.003) 

Das  Licht  des  Kreuzes  Christi«  Predigt«  Elberfeld 
•1897  (05.28.003) 


10.798.033 


Wie  soll  ich  zum  heiligen  Abendmahl  gehen?  Wie 
steht  es  mit  deinem  Beten?  Kassel«  E.  Röttger« 
*1897  (SA  aus  **Suchet  in  der  Schrift**) 
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10.798.03'f 


10.798.035 


Gescht  durch  den  Glauben!  Vortrag  in  Darmstadt 
vom  18.  November  1897«  Kassel«  *o.J.  (1897) 
(05.23.003) 

Siehe«  ich  bin  des  Herrn  Magd«  Predigt,  Elberfeld 
♦1898  (05.28.003) 


10.798.036 


10.798.037 


Wen  dUrstet«  der  komme«  12  Reden«  Buchhandlung  der 
Evangelischen  Gesellschaft«  Elberfeld  *l899 
(05.23.003) 

Das  heilige  Vaterunser«  Ausgelegt  für  die  Gemeinde« 
Kassel«  E.  fiöttgers«  «1900  (05.28.003) 
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XO. 798.0^ 


10.798.0^1 


10.798.042 


10.798.0^3 


10.798.0^ 


10.798.045 


10.798.046 
10.798.047 

10.798.048 
10.798.049 

10.790. 050 
10.798.051 


~  10.798.038 

Dl«  grundl«g«nd«ii  Wirkungen  doa  Oelstes  in  Man- 
•ehanharzen«  Oranianburg,  Varlag  Slloah,  *1901 
(05.28.003) 

Blbalatundan«  gahailtan. . .  »In  Varaxaahaua  tu  Darm- 
atadt«  Naoh  Stenogrannan  ohne  Durohaioht  Ton  Ellaa 
Schrank  ala  Manuakrlpt  gedruckt  in  dar  St.  Johan- 
niadruckarai  Dinglingant  o.O.«  o.J.  (1901) 
Snthalten  aind  auaaar  aecha  Bibelatundan  ttbar  Kol« 
1  ein  Bvangaliaationavortrag  über  Habr.  10.19f • 
aus  dar  Zait  vom  22.  -  29«  Märe  1901  (05.28.O03) 

Daln  Wort  lat  fMin^B  Fuaaaa  Leuchtet  12  Reden,  Kaa« 
aal  •1904  (05.28.003) 

Göttliche  Führung  und  Oaiataaleitung,  Kaaaelt  B. 
Röttger»  1904,  30  S.  (05.28.003) 


Pilgerlaben  und  Pilßerarbeit,  Kaaael,  Ernat 
ger  1905,  o.J.^,  ♦19205  (05.28. 003) 


Rött«- 


Auf  der  Warte  •1907.  Nr.  49 

(Brief,  in  dem  er  sich  von  Kaasel  löat,  05*07 .A) 

Wo  liegt  unaere  Kraft?  Featpredigt,  Stuttgart,  Ver- 
lag der  Evangaliaohen  Gesellschaft  •1908 
(05. 28. 003) 

Featpredigt  an  Jahreafeat  des  Johanneuma  an  7.  No- 
venber  1909  (Matth.  9,  36-38),  Barmen,  Buchhand- 
lung des.  Johanneuma,  o.J.  1909  (05.23.003) 

Der  bibliacha  Weg  zu  vermehrter  QeistesauarUatung, 
Kaaaal,  Ernat  Röttger,  1910,  2d  S.  (05.23.003) 

Zurück  eur  gesunden  Lehre  dea  Wortes  Gottea,  Bro- 
aaman  24.4.1910,  auch  in:  Der  Sonntagabote  50, 
1910,  S.  111-112  (05.23.003) 

0ebar  das  Kopiaren,  Broaamen  17.7.1910  (05.23.003) 

Wie  kommt  man  zur  SalbatSndigkeit  in  Christo? 
Kassel  ^1911  (05.28.003) 

Seelsorgerliche  Briefe  für  allerlei  Leute,  3  Bde, 
1909-1911,  Kassel,  Ernst  RÖttgers,  1911  (05.23.003) 

Uebar  die  Sünde  wider  den  Heiligen  Geist,  KaaaelT 
Ernst  Röttger,  1912,  10  S. 

(Sondarabdruok  auBS  Sohrank.  Saeleorgarlioha 
Briefe,  Band  IZZ|  05.28.003) 
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10.798*058 
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10.799.001 
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10.799.003 


Waff«nrUstimg  aottee«  Kassel«  Ernst  B^ttgers  *1912 
(Sond«rdruoK\att8sSa«leorgerlich«     Briafa     III« 

Hotsignal  für  dfiadautacha  Volk,  Barlln  *1913 
(05.28.003) 

Mahr  rrttohtt  Bibelstundan,  Mit  ainam  Vorwort  und 
alnam  Nachwort«  dargabotan  von  H.  Dannart,  Naukir* 
ehan,  »o.J.  (1913)  I05.28.O03) 

J>%T  awlga  HohaprlastaV,  Barlln  *1913  (05.28.003) 

Dia  aiaban  Sandachralban  das  Harm  Jasu  Christi  an 
dia  klalnaalatlachan  Qaof  Inden,  Barlln  *1913 
(05.28.003) 

••Unaar  Bota««,  Elbarfald  *l^k 

(Blbalkurs  über  1.   Patr.   au^  dam  Jahre  I890, 

05.28.003) 

Mittailungan  dar  Üvangeliaeha^  Oasallschaft  fUr 

I>aut8Chland,  *19l4 

(Atta  Blbalkuraan  1897,  1898,  19^0,  05* 28. 003) 

Bafiahl  dan  Harm  daina  Waga,  Qadankan  ttbar  das 
Hairatan,  Kaasal  *l892,  Barlln  *l9l6  (05.28.003) 

Quta  Botschaft  für  dia  Haben  Kranken,  Basal  1921' 
(05.28.003) 

Paulo  Mohanu  (Mlaaionatraktat) ,  Basaiy'1928' 
(S.  1«6  im  waaantlichan  naoh  alnam  Bericht  von 
Elias  Schrank  am  15.11.1869«  05. 28. 003)^ 


Schrank  Q.»  Bliaa  ^Schrank  als  Schriftstellar«  Freunde 
fürs  Leben,  Wegweisar  durch  dia  Konfirma til^onslitara« 
tur,  Ostern  191^«  o.O.,  gedruckt  bei  Pillardy  u. 
Augustin,  Kaaael  (05*28.003) 

«  ^tt.a.«  Blätter  dar  Erinnerung  an  Elias  fSchrenk, 

Kassel,  o.J.  (»191^?)  (05.28.003)  "^ 

«   Art.,  Elias -iSchrenk,  Biograph.  Jahrbuch  und  Deut- 
scher Nekrolog,  Berlin  •1917»  Bd.  I8  (05.28.0Q3) 
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*  Clin«  fSohrenk  ala  Evangelist,  las  Ludwig  Htnrlch«, 
Btllohe  SU  firangellsten,  Baraan  *1922  (05 .28 .005) 

Von  Qa ist  bawagta  Oamalndat  *1956 

Schrank  Samual,  Aus  dam  Wandarealt  das  Svangallatan  E. 
"   Schrank,  '«Lloht  und  Laban**,  Blbarfald  ♦1931»  ß. 
353  ff.  (O5.23.O03) 

•  Ellas  i*Schrank,  Ein  Laban  In  Kamjpf  am  Qott,  arw. 
Nauauagaba  von  **Pllgerlaben  und  Pllgararbalt** , 
Stuttgart  und  Baaal,  Evang.  MlaslonsTarlag  QmbH, 
1936,  256  S.,  mit  Portrait  (05.28.003) 

Schrank  Thaodor,  Klrcha  und  ETangallsatlon,  Stuttgart 
*o.J.  (05. 28. 003) 

Schill J  C .  f  Par8t5nllcha  ElndrUcka  von  Sadhu  Sundar  Slnght 
Mlttallungan  das  achaalzarlschan  Hilfakosltaas  für 
dla  Mlasion  In  Indlan,  ZUrlch  4,  1922,  Mai  (Nr.  J) 
S.  8-12  (03.07. Ol^a) 

Schttlamann  Gunthar,  Zum  Stralt  um  dan  Sadhu  Sundar 
Slngh,  Hochland  22,  1925,  S.  737-7^2  (03.07.0l4a) 

Christlicha  Sadhus,  Hochland  21,  192^,  S.  287-300 
(03.07.0l4a) 

Schult sa-Blnda  E.,  I*rlts  4>Binda,  Ein  Bild  salnas  Hfardana 
und  Wlrkane,  Gotha  1926 

Schustar  August,  Sadhu  Sundar  Slngh,  Klrchlloha  Blät- 
tar  aus  dar  avang.  Landasklrcha  A.B.  in  SiabanbUr- 
gen,  Harmannstadt  I8,  1926,  S.  622-62^,  63W636 
(03.07. Ol4a) 

Schtita  A.,  Kuraar  Unterricht  ilbar  dla  Nethodlstenklr« 
cha  in  dar  Schweiz  in  Fragen  und  Antworten,  o.J. 
^  (05.28.004)  , 

Schuurman  B.M.,  Uitsichtan  in  de  Zendlng,  De  Opwekker 
71«  1926,  S.  57-63  (03.07.014a) 

Schwab  Ralph  Kendall,  The  history  of  the  doctrlne  of 

Christian  perfectlon  in  the  Evanfpalical  Association» 
Menasha,  Wiac,  *1922 

Schwab  E.,  Un  de  nos  fr^res  an  visita  chez  le  SAdhou, 
Mission  aux  Indea,  Lausanne  1927,  S.  42-45 
(03.07.0l4a) 
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Sohwalm  VTnoa  F.  ,4MQody  and  th«  Ravival  of  tha  Savan« 
tlaa^M.A.  Thaela«  Univaraity  of  Chioago«  *19l6 
(uiiTaröff.,  028.02.00^*) 

Schwaita  Wllllaat  Vortrag  Ubar  dan  Mathodlsoiua«  nabat 
Vartaidigung  daaaalban  gagan  Dr.  QUdara  Kritik  in 
dan  fiamar  Hirtanatiounan.  Mit  alnan  Anhang«  Bra- 
nan,  ZUrieb  und  Bial  1866  (05.28.004) 

Sehwarg  Rudolf«  Sundar  Singh'a  Wahrhait«  NationalBai* 
tung,  Basal,  11.9.1927f  Nr.  ^22   (03*07.0l4a) 

•  Dia  Laganda  Sundar  Singha,  Dar  Baailiaki  23 •5*1926 
'  (Sonntagsbailaga  dar  Nationalsaitung,  Baaal) 

(03.07.0l4a) 

Schwada  A.O.«  Einaa  abar  fahlt  dir«  *1960 

Sohwaingerubar  Fr.t  Ebanaaar«  Eina  Gadankaohrift  sur 
Paiar  das  fiinfsigjährigan  Baetandaa  dar  EYangali« 
aohan  Oanainachaft  in  dar  Schwais  und  in  Elaasa« 
•1916  (05.23.004) 

Scbwaiaar  ETangaliat  5.8.1905«  S.  246:  Waa  Eyan^obarta 
salbat  Ubar  die  Erwaokung  in  Walaa  aagt 
(05.13.0011  05.28.004) 

Saokandorff  Hanriatta.  ▼. «  Naohgaachriebena  Rauaandach- 
tan«  0.0.  Ij:7anaetatt]  •  •1877^ 

Blätiar  dar  Erinnarung  an  H.v.S.«  Kirohhaim  u.T. 
•1879 

fladdon  A.E.«  Edward  Irving  and  Unknown  Tonguaa«  Homila* 
tio  Raviafr,»1909«  Fabr. 

Saallgar  Hanat  Wia  ataht  as  mit  dar  avang.  Wahrhait  is 
Fall  Sundar  Singh?  Prauaaiaoha  Kirohenaaitung« 
Baruth  25«  1927i  S.  378-380  (03.07.0l4a) 

•  Sadhu  Sundar  Singh«  Augsburger  Poataeitung«  11.1. 
1924  (Sonntagabeila{?a)  (03.07.0l4a) 

•  Sadhu  Sundar  Singh  und  dia  Bekehrung  Indiana«  Gar- 
laania,  31.1.1924«  Nr.  31  (O5.07.0l4a) 

•  Dia  Wahrhait  Sundar  Singha«  Augaburgar  Poatzaitung« 
23.7.1924  (03.07.0l4a) 
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S»itg  Joh.t  Magn«tlamtt0  und  Kraiik«ab«llttagf  Auf  d«r 
WarU  1/11»  11.6. 190<»,  5.  3-^«  SA  Barlin,  *o.J« 

«^      Di«  Cm^okung  in  Walas«  Auf  der  Wartt  2/11«  X2.3. 
1905,  S.  6-7 
(••hr  poaitiv.  05.13.001) 

* 
Erinn«t»ttiigaii  und  Erfahrungen«  Cheanlts  1919«  1921' 

(aiaha  P.H.  Raarbaok) 

Salbia  W.B. .  Tha  Sldhu«  IHM  16«  1927«  S.  128-130 
(03.07.0l4a) 

Sallara  E.O.  <  Evangaliaa  in  Samon  and  Song,  Chicago 
51955 


'-\ 


Samaina  Raligiauaa  da  Qan<Ta«  La  («  SR)«  (05*28. 0'»6) 

Santaka  Qaart,  Dia  Kiroha  Finnland««  Oöttingan«  Vandan- 
hoaek  &  Ruprecht  1935«  150  S. 

Sexten  George  <  An  Zi^rtial  Review  of  tha  RaviTal  Move- 
nent  of  Neaara  fNoody  and  Sankey.  A  Diacourae«  Lon- 
don« •1875  (02a.  02.004) 

Shanke  T.J.t  D.L.  i-Moody  at  Home.  Hia  Rone  and  Home  Werkt 
Chicago«  New  York,  F.H.Revell«  «1886«  288  S. 
(02a. 02.004) 

Sharpe  George,  Thia  la  My  Story,  Glaagow  *o.J. 


'pe  Geor 
(05.13. 


003«  Pentecostal  Churoh  of  Scotland) 


Shaw  P.E . ,  The  Catholic  Apoatolie  Ohureh  Sometimea  Cal- 
led  Irvingite«  A  Hiatorioal  Study,  London,  Kinga* 
Crown  Preae,  1946 

Sheldrake  Edna,  The  Peraonal  Lettera  of  J.A.  «»Dowie« 
♦1912 

Sierp  Heinrich"  S.  J.«  Der  Sadhu  Sundar  Singh.  Eine  Ant- 
wort an  Profeaaor  Heiler«  MUnchener  Neueate  Nachrich« 
ten«  30.1.1925t  Nr.  29  (03.07.0l4a)  / 


Noohmala  der  Sddhu  und  Heiler.  Eine  sweite  Antwort 
an  Friedrieh  Heiler,  MUnchener  Neueate  Nachrichten« 
20.2.1925.  Nr.  50  (03.07.0l4a) 


>T'".'^  .« 


ijll       t 


ti' 


;.■'!■'■•':'■■  ■'/•... 


10 •928.003 


io.d28.oo^ 


10.828.005 


10.829.001 


10.830.001 


10.831.001 


10.832.001 


10.832.002 


10.832.003 


10.832.004 


-^1 


■■'$■:: 


10.828.005 

•   Sadbtt  Sundar  Singh,  Stlnaon  der  Zeit  107  t  1924« 
8.  415-425  (Q3«07.0l4a)  i 

«•   Rellglonsivlaflensohaft  oder  Legende  na  rsählung?  Ein 
welterea  Wort  Über  Sadhu  Sundar  Singh«  Stimmen  der 
Zeit  108«  1924-1925,  S.  109-120  (03.07.0l4a) 

-.   Triedriob  Heller  und  der  Sadbu«  Stimmen  der  Zeit 
108,  1924-1925,  S.  270-282  (03 .07 .014») 

Sigg  F. «  Daa  Veraetsungaayatem  im  Methodlanua«  *1959 
(05.28.004) 

8  ElllJ  K  fennetd  C.M.t  Art.  Th.C.  «•tlpbam,  BAB  %JX, 
1936,  S. 123-124  (02a. 02. 007) 

Simon  Gottfried«  Der  Streit  um  Sadbu  Sundar  Singb« 
Licht  und  Üben,  Elberfeld  39,  1927,  S.  569-572 
^03. 07. 014a)  ^ 

Simpaon  A.B.«  The  H0I7  Spirit  or  Power  Froa  on  Higbs 
An  ünfoldlng  of  the  Doctrine  of  the  Holy  Spirit 
in  the  Cid  and  New  Teatamenta«  Harriaburg,  Penns.« 
1896,  2  Bde  (293  S.«  286  S.) 

(grundlegende  Pneumatologie«  die  apäter  von  AoG 
(02a .02 .115)  Übernommen  wurde«  02a. 02. 013) 

Wholly  Sanetlfied«  Kew  York«  Chriatian  Allianee 
Pttbl.  Co.«  ^1925  (02a..02.013) 

Daa  Oehimnia  der  göttlichen  Heilung«  Elim  Stengel 
23/5«  Mai  1930«  VdV,  S.  11-12  (02a,02.013f  05.28.025) 

The  Qoapel  of  Healing«  Springfield,  Mo.«  QFH 
(02a. 02. 115)«  London.Elim  Publ.  Cy.  (05.13.024), 

deutaohs  Daa  Evangelium  der  Heilung«  VdV  30/4« 
April  1937,  S.  4-10;  3Ö/5,  Mai  1937,  S.  1-4|  30/6« 
Jiini  1937,  S.  13-16 {  Sieg  dea  Kreuzea  11/11«  Hey. 
i960«  S.  4-5t  11/12«  Dez.  i960«  S.  5i  12/1«  Jan. 
1961,  S.  6-7;  12/2,  Febr.  I96I,  S.  5;  12/3«  Mars 
1961,  S.  5;   12/4,  April  I96I,  S.  5r  12/5,  Mal 


1961«  S.  5-6;  12/6«  Juni  196I,  S. 

1961«  S.  5;  12/8,  Aug.  1961«  S. 

5;  12/10,  0)ct.  1961,  S. 

5;  12/12,  Des.  1961«  S. 5-6; 13/1,  Jan. 

5;  13/2,  Fabr.  1962«,S.  5;  13/3,  Mtom 


1961«  S. 
1961«  s. 
1962«  S. 


5;  12/7«  Juli 
5;  12/9«  Sept, 
5;  12/11«  Nov. 
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19to.  S.  51  13A,  April  1962,  S.  5l  13/5.  Hat 
1962t  S.  5l  13/6,  Juni     I962,  S.  5l  13/7.  Juli 
1962«  S.  5;  SAs  Hamburg,  Slag  daa  Krausaa«  *o. 

jr.  (05.07.025$  05.28.025 

frang.;  auirlaon  aalon  i'Svangila»  Bruzallaa,  La 
Volx  Chr^tianiaa,  ♦o.J.  (05.03.010;  02a .02.013)  ^ 

How  To  RaoalTa  and  Satain  Divlna  Haallng«  Naw  York, 
Chrlatlaii  and  Niasionary  Allianea,  o.J.  11  S. 
dautaoht  Wia  arlangt  loh  göttlioha  Hallung,  VdV 
'f5/6,  Juni  1952,  S.  4-51  '»5/7.  Juli  1962,  8.  19- 
21  (02a. 02. 013;  05.28.025)  ^    .  ,„ 

Jaaua  aalbat  offanbart  «loh  in  unsaram  atarbllohan 
Flalaoha  (Ubar  Krankanhailung) ,  Harold  aainaa  Kos» 
mana  6/12«  Pas.  1962«  S.  6  (02a.02.013$  05.07«O06) 

•  How  Falth  May  Ba  Inoraaaad,  Tha  Pattarn  2Vl«  ^sa* 
1963.  S.  17-18  (02a. 02.013;  05«13»036) 

Tha  Pourfold  Qoapal,  Naw  Torkt  Chriatlan  Miaaloaa« 
ry  Allianoa,  o.J.,8  S.  (02a.02.013) 

Hlmaalf,  London,  Marahall,  Morgan  &  8ebtt,  o.J», 

15  fl.  (02a. 02. 013) 

frana.i  Lui-Mfima,  Bsrla,  Mlaelon  Friara  at  Hawaii« 

•o.J. 

•  Thirty-ona  Klnga  or  tha  Vlatory  oTar  salf ,  Harris« 
bürg,  Pbi.«  Christian  Publ.,  Xno.,  o.J.  (02a.02«013) 

Da  batakania  Tan  da  Hailiga  QB^at   in  hat  lavan  van 
.  Qoda  kindaren,  * o.J.  (02a .02.013) 

Singhi  Sadhu  Sundar.  Zur  Biographia,  dar  aohwiarigan 
Quallanlaga,  dar  Lahra  8ingh*a^vgl.  ausfuhr lieh 

03.07*014« 

ij-  ■  ■•.    ■       ,  ■■  ^  ■  _ 

-      Majau'a^i-Wlq&at  (Urdu:  Sasslung  Ton  Bag«b«nhaltaB 
auf  dan  Raiaan  das  Sadhu  Sundar  Singfa,  dia  9T  «or 
Varkiindigung  daa  Evangelluma  In  Indian«  Afghanistan. 
Tibat,  Kasobmir.  Qarhwal«  Napal,  Sikkin,  Bhutan, 
Assan  uaw.  untarnomman  hat.  Ein  Ba  rieht  tob  äusaarst 
nUtslichan  und  intarasaantan  VorfitLlan«  «lisohliass-  / 
lieh  dar  Erlabniasa  hahrar.  naohahaanswartsr  Mttr* 
tyrar  und  auoh  ainigar  wunderbarer  Begabenheitan 
aowie  der  Ersählungen  de«  ohristliohen  Weisen  tob 
das  Berge  KailAs).  Teröff entlieht  tob  (der  Druoke* 
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r«l)  Jalni  Lal,  Maschlnandruok,  Sahara npur  D.91^ 

(angllaoha  Uabarsetsung  in  Hallera  Paplaran) 

Rag>;  Qätoler,  Sundar  Slnghf  S.  24-2l6  ^  ^  t^  *  ?   t  ^ 

Sa van  Addreasea  by  Sadhu  Sundar  SlBgh«  Kandy«  Uni- 
tad  Öhrlatian  Mlaaloni  1919  (Pradigtnaohapfarlft) 

Rada  Sundar  Slngha  aa  5«  Mal  1920  bal  dar  Jahraa- 

▼araanunlong  dar  brltlachan  und  aualändlaohan  Bl- 

balgaaallaohaft  in  London.  Tha  Bibla  in  tha  World« 

Juni  1920,  S.  88-89; 

untar  dam  Tital  "Von  dar  wundarbaran  Qawalt  dar 

Bibal**  in  Sadhu  Sundar  Singh«  Aua  aainan  Radan  in 

dar  Schwaiz,  III,  31-37 

frana.i  La  BarTaillauaa  puüaaanoa  da  la  Bibla  par 

Sundar  Singh,  alloeution  i   l'aasamblia  annualla 

da  la  aooii^ta  bibliqu«  britanniqua  at  4trangdra  d 

Londraa,  Trad.  par  C.  Maylon,  Lauaanna  1922 

Six  Addraaaaa,  dalivarad  at  Colombo,  1920 
(fraia  Pradigtnaehaehriftan) 

What  Chriat  Ja  ta  H^^   Tha  Foraign  Fiald  oS   tha 
Waalayan  Mathodiat  Churoh,  London,  Juni  1920,  S« 
137-158 

Soul  Stirring  Maaaagaa,  a  collaotion  of  tha  aar* 

nona  and  aayinga  of  Sadhu  Sundar  Singh.  Compilad 

and  aditad  by  Alfrad  Zahir 

(Sadhu  Sundar  Singh  braohta  ainiga  Varbaaaarungan 

an  und  achriab  aa  15.9.1919  ain  Vorwort) 

Agra ,  1920  ) 

A  Baoant  Tour  in  Tibat,  Miaaionary  Raviaw  of  tha 
World,  Kaw  York,  kk^   1921,  S.  862-864 

Maktib  i  Maaih  az  S2dhu  Sundar  Singh  Sahib  Luoknow, 
1921  (Urdu) 

angliaoh:  At  tha  Naatar*8  Faat,  tranalatad  fron 
tha  Urdu  by  tha  Bav.  Canon  Ooldamith,  C.L.S.,  Ma- 
draa  1922 

-  tranalatad  from  tha  Urdu  by  Rav.  Arthur  &  Mrs. 
Parkar,  C.L.S»,  Madras  1923 

dautach:  Zu  daa  Maistera  FUaean.  Sadhu  Sundar  Singh' 
a  Botaohaft.  Einzig  beraohtigte  dautaoha  Uabartra- 
gung  von  Miasionainspaktor  Paator  'S.  Pohl,  Stutt- 
gart, Evang.  Miaaionavarlag,  1923,  6I  S«  -  F.  Mal- 
zar  (Hg),  Singh,  S.  11-6?  -  Raa.i  F.  Rittalaayar, 
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Int  Tatohrlstentum«  Organ  der  Chriatengamalnsohaftf 

1923i  S.  29-30 

frana.:  Amplada  du  Maitra«  par  la  S^dhou  B»Bm^   Tra«* 

dult  da  l*anglala  par  Mma  Q.N.«  Lauaanna«  *1924 
chwadlaoh:  Vld  Mäatärana  Föttart  av  Sundar  Slngh« 
önktfslng«  Svankaa  Alllananlaalonana  Förlag,  * 1922t 

*1923^  *  Sundar  Slngh  *  e  Bok  om  M&atarana  00h  Lttrjun«- 

gana  Möta.  In:  HatJian  8gdarblom<  Sundar  Singha 

Budakapt  8.  9-86 
.  däniaoh:  Vad  Maatarana  F/^dar.  St  a^da  aallaa 

Harren  og  hana  Diaoipel.  Oreraat  af  Vlllian  Kiel* 

aen«  Sadhuena  Tolk,  Ko]panhagent  J.  Firsodts  Ftfrlag« 

•1923 

Betrachtung  und  Gebet.  Anapraohe  Sundar  Slngh *a  in 
Leipsig«  Mitteilungen  aua  den  Vorlage  Ton  C.  Ber- 
teinann in  auteraloh,  *Hai  1922,  S.  20-23 

Sarnon  Preaohed  at  Keawiok  Convention  19..?.  1922 

in:  Parker t  Sadhu  Sundar  Singh,  Calla d  of  Qodt 

1927 f  S.  139-162 

aohwedieoh:  Kriati  ayangelium*  Föredrag  Tid  Kes- 

wickkonferenaen.  Beoiynd  8vera.  fran  enge  la  Jean  ar 

Karia  Durling«  Jönköpingi  Svenaka  alllananiasio* 

nen,«192^ 

Herren  Icallert  Ti  predikningar  av  Sadhu  Sundar 
Singh.  Uppaala  1922 

däniaoh:  Herren  kalder.  Ti  udralgta  Taler  fra  Suro* 
paare jaen  1922«  af  Sundar  Singh.  OTeraat  for  Danaark 
og  Norge  af  Qerda  Mundt.  Lutheratiftelaena  Boghan- 
del, Kriatiana  1922 

Keur  uit  de  toeapraken  van  den  Sadhoe  Soendar  Singh« 
net  inleidend  woord  Tan  Dr.  C.W.Th.  Baron  Tan 
Boetselaer  Tan  Dubbeldan,  uitgiTan  door  den  Zendinga- 
atudie-Saad  in  de  aeries  Liehatralen  op  den  Akker 
der  Wereld  28,  1922,  Boa.  ^-3 

•  OoTerflödande  LiT.  SJu  predikningar  aT  Sundar 
Singh.  Jönköping,  St.  Alllahaaiaaionez^  fü^rlag« 
•1922,  »1923^  (j-         ^ 

Rede  Sundar  Singha  aa  Zk*   Mära  1922  ia  MUnater  au 
Bern,  Miederbipp/BE,  Buohdruekerei  Wildi,  1922, 
8  S. 
(dea  tJeberaataer  nachatenographiert) 
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Saylng«  of  Sadhu  Sundar  Singh  whlla  in  Switsar- 
landf  Tha  Lauaanna  and  Nauohfital  Hagazlna  *1922 

Naua  Manaehan.  Vlar  Konfirmationsradan  von  Pfr« 
Otto  Lautarburg  in  Saanan  und  alna  Anspraoha  Ton 
Sadhu  Sundar  Singh,  ZUrieh,  Stäapfli,  «1922 


Sundar  Singh 'a  Pradikan  om  Bönan  (!•  Thaaa«  5t 17) 
Ins  Nathan  8ödarblo!i|i:  Sundar  S 
Oabara  Förlag  1922,  8.  112-123 


AuB  aainan  Radan  in  dar  Sohwais,  2Urioh,  Kanaraai-^ 

aoha  avangaliaoha  Miaaion  in  Indian,  1922,  5  Haf«. 

ta,  32  S.,  'fO  S.,  kB   S. 

(▼on  Dr«  Jonaa  Nayar  auagawählt,  Ubaraatat  und  ba- 

arbaitat) 

Far  Chriat  at  pour  Chriat«  Diacoura  du  Sadhou  Sun» 
dar  Singh,  Lauaanna,  Miaaion  Suiaaa  aux  Indaa, 

1923"^,  169  S. 

(Franzöaischa  Uabaraatsung  von  0.  Saeritan  (?) 
auf  Qrund  ainer  angliaohan  atanographisohan  Haoh* 
aohrift  dia  Ton  Frl«  Qoodwin  aratallt  wordan  war, 
^ffl*  Q^tblar,  Sundar  Singh,  S»  28^,  Ann«  15;  0. 
Saorataui  an  Hailer  *1*8.1924;  ^Hailara  Sammlung 
von  Briafan  II,  33) 

Ind  tili  Oud.  Nya  tankar  og  billadar  af  Sidhu  Sun- 
dar Singh.  Ovaraat  af  Villiam  Nialsan,  K^JbanhaTn 
192^ 

Liv  ooh  Öyarnog.  Väatarrick,  192^^,  1926^^ 

Tha  Saaröh  aftar  Raality.  Thoughta  on  Hinduism, 
Buddhiamm  ,  Mohammadaniam,  and  Chriatianity^  London« 
Maomillan,  *1924 

dautaohs  Daa  Suchan  nach  Oott.  Oadankan  Ubar  Hin- 
duiamua ,  Buddhiamua,  lalam  und  Christentum,  Ubar- 
aatzt  und  erläutert  von  Friedrich  Heiler,  Miinehan 
und  Baael,  Reinhardt,  1925,  9^^  S.  -  F*  Melaer  (Hg), 
S.  109-163  -  Reg% ;  Q  ftorgcg  D  fcndoA  S.J«,  Platitu- 
dea,  The  Catholio  Herjil<ll  of  India/  13.5.1925,  S. 
297ff •-  Deutache  evangelische  Pf  arrhauahilf e ,  Bai- 
lage 19.2.1926.  Nr»  35«  S.  kZ   -  Robert  Drillt  Lite- 
raturblatt dar  Frankfurter  Zeitung,  27. 2 «1925  - 
Hermann  Qoetg,  Zeit aohrift  für  Buddhiamua  und  r^r^ 
wandte  Gebiete,  München,  7,  1926,  B»  252-253  - 
W.  Küchle rj ,  Zum  Streit  vm  Sadhu  Sundar  Singh,  Baa- 
ler Nachrichten,  11.-12.9.1926,  Nr.  2^9,  'f.  Beilage  < 
Jt.  Pohl.  NiBsiona-fiUoharwMrtm,  April  1925,  Hmft 
2,  S.  27 
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Mashäb  our  Haqiqat,   Lahor«  *1924  (Urdu)     ^^ 
tngligoh;   Reallty  and  Religion.  Medltatlona  on 
Qod«  Man  and  Natura  by  Sadhu  Sundar  Slngh.  11  th 
an  introduetion  by  Canon  Streetert  London»  Macmil- 
lan,  1924«  88  S.   (Uabarsatsung  durch  Sundar  Slngh 
unter  Mithilfe  von  Appaaamy  und  R.W.Pelly) 
deutacht   aotteawirkliehkeit.  Gedanken  Über  Gott« 
Menaoh  und  Natur«  aua  dem  Englieohen  überaetat  i 

Ton  Frau  Saacha  Bauar«  Hamburg«  Agentur  daa  Rauen 
Hauaea«  3.*17.  Tauaand  *1923t   St«  Gallen«  Buch- 
handlung der  Eyangeliachen  Gesellaehaft«  8 ••12. 
Tauaend«   o.J.«  123  S.    {l92^    ■»  F.  Melaer  (Hg)« 

s.  69-107 

aehwediacht  Verklighet  och  raligion.  Betraktelaer 
OB  God«  Nänniakan  och  naturen«  med  ett  företal  av 
Nathan  S Öde rblom«  Stockholm«  Hugo  Geber,  *192'f 
holländisch:  Waarheid  an  Qodadienat«  Gedachten 
o?er  God«  den  Mensch  en  da  Natuar  (uit  het  Engalach 
yertaald  door  Dr«  C.  van  der  Hoeven«  met  aen  in- 
leidend woord  van  Dr.  C.W.Th.  Baron  van  Boetaalaer 
▼an  Dubbeldam) «  Rotterdam«  J.N.Brede^*a  Boekhandel 
en  Uitgevera  Maatschappijl«  ^19Zk 

däniach:  Hwad  er  Sandhed.  Tanker  oa  de  fire  Vardena» 
religioner.  Overaat  af  Villlam  Nielsen«  Kopenhagen« 
J.  Frimodts  Forlag,  ♦192^ 

achwediach;  SÖkandet  efter  verkllgheten.  öeversätt- 
nlng  av  Elin  Silen«  Stockholm  *1924 

Sermona  and  Sayings  of  Sadhvi  Slngh  during  his  ▼ialt 
to  the  Khaeia  Hills«  Asaam«  Maroh  1924«  Compllad  and 
publiahed  by  J.  Helen  Rowlanda  and  Hrideah  Ran  jan 
Ghoae.  Welah  Miaalon«  Sylhet«  Asaam  1924«  1924^ 
tJebe raet Bungen }  Bengali«  marathi«  tamil«  buraaaiaoh 

Vaag  og  bed.  Udvalgta  Taler«  ny  Sämling.  Overaat  af 
•Gerda  Hundt.  J.  Frlmodta  Forlag,  K^benhavn  1925 

Llveta  vatten«  Sju  predlkningar.  Oevera*  fran  angela* 
kan  aT  Martha  Gialen«  Sv.  alllanamisa •  Jönköplng 
1926 
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The  Parablea  of  Life  in  Christ«  The  Miasionary  Re- 
view of  the  World«  Naw  lork«  49«  1926«  S.  31*33 
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Th«  S«8t  and  th«  Wtat«  National  Ohrlatian  Comiell 
SaTlaw,  Nyaora  City  Sc  London,   1926*  S.   435-457; 
Tha  Miealonanr  Raviaw  of  tha  World,  Naw  York  30, 
1927»  S.  13-U 
hollättdlechar  Auasug:  Madadatliagan,  Tljdaehrift 

▼oor  Zandingawetanaohap,  Otgatgaaat  72,  1928,  8. 
173-175 

Vlttntabörd,  Oerara,  ar  Elln  Sll^n,  Dlakonlatyr, 
StöokholA  1926 

.1  ,     ,_ 

Nadltationa  on  Varloua  Aapaota  of  tha  Spiritual 

Lifa,  London,  MacmlUan,  1926,  78  S. 

dt  Uta  oh:  Batraohtungan  Ubar  das  Waehaan  in  gaiat-  - 

llohan  Laban.  Ana  das  Engliaehen  Ubertragan  von 

A.M.H.|Baaal,  Ha inrioh  Major,  *q.J*  (1930)  • 

F.  Malaar  (Hg),  8.  165-203 

achwadia'ch;  Maditationar  ÖYar  olika  faser  i  dat 

andliga  liyat*  6v9r9»   fran  förfi  s  «anuaeript  ar 

Elim  Silan,  Stookholm,  Diakoniatyr. ,  *1926 

däniaohi  Livat  i  Gud«  Tankar  og  Lignalaar.  Oraraat 

af  Villian  Riolaan,  Kopanhagan,  J.  Frimodta  Forlag, 

•1926 

frana*;  Miditationa  aur  diffiranta  aapaota  da  la 

Tia  apiritualla,  Trad.  da  l'allamand  par  Oaaton  V« 

Boasalat,  pastaur,  Baaal,  Majar,  *1931 

Visions  of  tha  Spiritual  World.   A  briaf  dssorip- 
ticm  of  ths  apirituail  lifa»    its  diffsrsnt  statss 
of  sxistsnos  sad  ths  dsstiny  ot  good  and  svil  x-^ 
m%n  SS  ssan  in  visioas.   London,   Maomillsn,  1926, 
1927«^,   69  8.    (ttbsrsstst  aus  daoi  Urdu  durah  T.B. 
Riddls) 

dautsohi   Ossiohts  aus  d<ar  jsnssitigsn  Wslt.  Mit 
Oalsitwortsn  dss  aanlikanisohaa  Biaohof s  Durand 
von  Lahors  und  dss  Brabisohof  s  Södarblom  von 
Uppaala.   Aus  dsm  Bndisohan  übsrsatat  tron  A.N.U.» 
Varlag  dar  Christliohan  Buohhandlung  D.  Fröhlich , 
O.J.,  49.-91*  Saussnd,    (1930)|  Hamburg,  Mshr 
Lioht,   O.J.,   30  3.   «*  Aussüge  aus  dam  Buchst  Qs<- 
siohta  aus  dar  jsnssitigsn  Wslt,  Aarau,  Vsrla« 
dar  Christliohsn  Buohhandlung  D.   Fröhlioh,   o.J», 
30  S. 

sohwsdisoht    gynsr  firan  andavürldsn.    O^srslittning 
av  Oundhild  TBgen*  Uppsala  *1926,   *1927^ 

<Hto^ffrti  Wrt  n9yytgig9hl  Bftar  D^sn.   Bn  kort 
Skildring  m±  Livst  sftsr  D^isn.    Oversat  for  Dan«* 
nark  og  Nor^a  af  Villiam  Nislssn,  Kopanhaesn,   J. 
Friniodto  Forla0,   *1926f   Oslo,  Cammamtysra  Bog- 
handsl,   »1927 

h9l3Lftrt^ff9faJl  ^  visioansa  van  fiadhos  Sosndar 
«ia«h,   int  Ds  Wtyt  Vfytotg»   Hij   sag  da  hso»lt 
1962«?,   S.  36-101  (aus  dsai  Englisohan  ttbsrastat 
durch  Frau  A.N.   Hosksndijk) 
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Tht  B«ttl  Spiritual  Llf«t  National  Chrlatian  Coun* 
oll  RaTltw«  Myaora  Cltj  &  Loiido&y3f  1927t  S.  307- 
310 I  siaalloh  idantiaoh  alt  Taata  of  Spiritual 
Lifat  Tha  Mlaaionary  Raviaw  of  tha  World  t  Haw  York 
50»  1927f  S.  731-52 

Sadhoa  Soandar  Slngh  ovar  **Ooatan**  an  **Wa8tan*'t  in 
Ban  raiaboakja  van  Sadhu  Sundar  Slngh,  Madadaalin- 
gan  Tijdaehrift  voor  Zandingaaatanaohap  1928«  S. 
173-177 

An  ihran  FrUehtan  sollt  ihr  ala  arfcannan«  SMM^928« 

S.  33-3'* 

■   ■  '  •    ^\  , 

With  and  Without  Christ.  Baing  inpidants  takan  fros 
tha  livaa  of  Christians  and  of  Kön^-Christia'ns 
whioh  illostrata  tha  diffaranca  in  liraa  livad  with 
Christ  and  without  Christ.  With  an  introduetion  ty 
tha  Lord  Biehop  of  Winohastar,  London,  Oasaall« 
•1929 

dautsohi  Mit  und  ohna  Christus.  Baispiala  aus  das 
Laban  won  Christen  und  Niohtchristan «  waloha  dan 
TFntarsohiad  ainaa  Labans  Sit  Christus  von  das  ai» 
naa  Labans  ohna  ihn  balauohtan.  Autorisiarta  Uabar- 
satsung  aus  das  Sngllsohan  Ton  A.M.H.,  Basal«  Bain- 
rioh  Ma Jar,  o.J.  (1930)«  1937«  92  S.  -  F.  Malaar 
(Hg),  S.  241-308 

achwadischt  Mad  ooh  utan  Kriatua.  Barättalaa  ur 
kristnas  00h  hadninggars  liw.  Till  awanaks  aw 
Qundhild  Tagan.  Uppsala«  Lindblad«  *1929 
dänlsoht  S^ganda  Själa.  Andras  og  agna  Oplavalsar 
og  Srfaringar.  Owaraat  af  Villias  Nialsan«  Kopan- 
hsgan,  Frifflodts  Forlag«  *1929 

holl&ndisoh;  Hat  all  sonder  Christus,  mat  aan  inlai- 
dand  woord  van  Dr.  C.W.Th.  Baron  van  Boetsalaar  van 
Bubbaldam,  Qravanhaga«  J.N.  Voorhoava*8,  ^1930 
(aus  dam  Bngllsehen  Ubarsatst  von  W.J«  Ruys-Bargar) 

Tha  Inner  Lifa,  National  Christian  Council  Baviaw, 
Myaora  City  &  London |*7«  1929,  S.  2^^-299  unter  das 
Titel  *'Llfa  *  ita  Maaning  and  Use«  in  Missionary 
Review  of  the  World,  New  Tork/52,  1929t  S.  590- 
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The  R«al  Spiritual  Lif««  National  Christian  Coun- 
cil Raviaw,  Myeore  City  &  London^ 3«  1927f  S»   307- 
310 ;  sienlich  identisch  mit  Tests  of  Spiritual 
Life,  The  Missionary  Review  of  the  World,  New  Tork 
50,  1927,  S.  751-52 

Sadhoe  Soender  Singh  over  "Oosten"  en  "Westen**«  in 
Een  reiaboekje  van  Sadhu  Sundar  Singh,  Mededeelin- 
gen  Tijdschrift  voor  Zendingewetensohap  1928,  S* 
173-177 

An  ihren  Früchten  sollt  ihr  sie  erkennen,  E}IM^928t 
S.  33-3^ 

Wlth  and  Withottt  Christ.  Belng  incidents  taken  fron 
the  lives  of  Christiana  and  of  Non-Christians 
whioh  illttstrate  the  differenoe  in  lives  llved  wlth 
Christ  and  without  Christ.  Wlth  an  introduotion  by 
the  Lord  Biehop  of  Winchester,  London,  Cassell, 

•1929 

deutsch:  Mit  und  ohne  Christus.  Beispiele  aus  den 
Leben  von  Christen  und  Niohtohristen,  welche  den 
Unterschied  eines  Lebens  mit  Christus  von  den  ei« 
nes  Lebens  ohne^lhn  beleuchten.  Autorisierte  Ueber* 
sststthg  aus  den  Englischen  von  A.M.H.,  Basel,  Hein- 
rich Majer,  o.J.  (1930),  1957,  92  S.  -  7.  Meiser 
(Hg),  8.  2iH-3ö8 

schwedisch:  Med  och  utan  Krlstus.  Berättelse  ur 
krlstnas  och  hednlnggars  liv.  Till  svenska  av 
Oundhild  Tagen.  Uppsala,  Llndblad,  ^1929 
dänisch:  Sj^gende  SJäle.  Andres  og  egne  pplevelser 
og  Erfaringer.  Oversat  af  Villiam  Nielsen,  Kopen- 
hagen, Frinodts  Forlag,  *1929 

holländisch;  Net  eh  sonder  Christus,  met  een  Inlei- 
dend woord  van  Dr.  C.W.Th.  Baron  van  Boetzelaer  van 
Bubbeldam,  Gravenhage,  J.N.  Voorhoeve's,  *1930 
(aus  dem  Englischen  Übersetzt  von  W.J.  Ruys-Barger) 

The  Inner  Life,  National  Christian  CounOil  Review, 
Mysore  City  &  London |*7«  1929,  S.  2^^-29;  unter  den 
Titel  **Life  -  its  Meaning  s^d  Use,  in  Mlsslohary 
Review  of  the  World,  New  York/52,  1929,  S.  590- 
593 
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10-837.001 


10.838.001 


10.839.001 


10.839.002 


10.8^0.001 


10.8^1.001 


10.833.038 

«   O^sanmelt«  Sohrlfttn 

(Zu  d«s  Meistere  FUasent  Wlrkliohkeit  und  Rellglont 
Das  Suohen  nach  der  Wirklichkeit«  Innerungen  über 
▼arsohiedene  Seiten  des  geistlichen  Lebens«  Geaich» 
ta  der  Oeiateawelt«  Mit  und  ohne  Chriatua) 
ilberaetst  und  erläutert  ron  Vrlao  Meiser«  Stutt«  ^ 
gart«  Evang.  MiaaionaTerlag;  Baael«  Baaileia-Ver- 
lag,  •19^6«  1963^»  236  S. 
(beste  Uebersetsung«  guter  Kommentar) 

Lichtet rahlen  aua  der  oberen  Reiiaat«  Hamburg«  Mehr 
Licht«  o.J. 

BlordatF.«  Pfr.«  Biuniona  religieuaaa  de  Brithton«  SR 
'    3.7.1^75»  S.  107  (05.28.003) 

Laa  riuniona  da  Brighton«  JS  3 .7* 1873 1  8*  1Q3 
(03.28.003) 

\     ^  .  n  ■ 

i    .  ' 

SlasoaS.«  Wie  Gott  mir  half«  Pfingetgrüase  5/l6«  19* 
171913»  S.  124-126  (05.28.046;  05.07.OO8) 

Skevington  Wood  A.  (Dr.«  T.R.Hiat.S.)«  The  Oreat  Tribu- 
iRVion«  The  Prophetlo  Witneaa  42/3»  Mars  I96O«  S. 
42-46 

(nicht  pfingatl.«  aber  die  übliche  f undament. Cecha- 
tologie) 

Skutnabb  Axel,  Sanoaia  araoata,  Ilma^oki«  *1911«  6«  S. 
37f . 

Saith  Dan«  The  Aaasing  Story  of  Bakht  Singh  1/1«  Jan. 
"'   1953T  S.  3-10«  31-34«  A  ?oice  in  the  Wilderneoa 

Smith  F.C.«  Waa  die  Bibel  lehrt«  Eesen«  Gemeinde  Oottea« 
•o.J.  (05.07.005) 

Waa  die  Offenbarung  erklärt«  Baaen«  Gemeinde  Gottes« 
*o.J.  (05.07.005) 

Smith  F.Q. «  Brief  Sketch  of  the  Origin«  Growth  and  Di- 
ät inet  Doctrine  of  the  Ohureh  of  Qod«  Refoin&ation 
MoTement  (Pamplillet),  Anderaon«  Indiana,  *1926 
(05.07.017) 

Smith  r.Q.«  Riggle  H.M.,  Byrum  R*R. ,  Daa  Reich  Gottes   ^ 
(Übersetzt  von  R.P.  Springer)«  Anderson«  Ind.|USA« 
Christian  Unity  Praaa«  o.J.«  103  S. 
(02a. 02. 017;  05.07.005) 
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Snlth  Hanna  Whitall,  1832-1911,  Qattin  Ton  H.P. 
i>8ttith*  Na  oh  das  Ubarainatliuiandan  Urtall  von 
Plaiaoht  von  Oralli  und  Rufua  M*  Jonas  war  Hanna 
W.  Smith«  ain  aaagasproohanar  Danktyp«  dla  gai- 
•tlga  Ftthrarln  ihraa  vom  Oaflihl  baatimmtan  Nannaa» 
Daa  baatätlgt  aloh  auch  bai  dar  LaktUra  dar  ga- 
aohalt  und  mit  aeharf ar  Baobaohtungagaba  ga» 
aohriabtnan  autobiographiaohan  Skissa  **Dia  flalbat- 
loaigkait  Qottaa  und  «ia  ich  aia  antdackta*'.  Darin 
.   baaohraibt  aia  ibra  aonniga  Jugandaait  im  QuICkar- 
Miliau  mit  aainam  amatan«  bibliaiatiaohan  Hailig- 
kaitaidaaX.  Von  ihram  Vatar  hatta  aia  ain  Buch 
von  Mma  da  Guyon  bakomman«  das  diasar  hooh  aohttta- 
ta  und  iamar  naban  dar  Bibal  auf  aainam  Schraib* 
tiach  liagan  hatta.  **In  dar  Zait  mainas  Hungars 
nseh  Oatt  war  diaaaa  Buoh  mein  atatar  Baglaitar 
gawaaan.'*....Zah  ampfand  ''ainan  gahaiman  Rungar 
nach  dar  myatisohen  Saita  dar  Raligion«  dia  darin 
harvorgahoban  wurda.** 

Vorher  aehon  war  aia  mit  Hilfa  einaa  BUchXaina  in 
dan  Römerbrief  eingeführt  worden«  wobei  aia  dia 
Rachtfartigung  in  dar  Form  der  Sündenvergebung 
entdeckte.  Entachaidend  wurde  jedoch  daa  Zaugnia 
einer  methodiatiaohen  Schneiderin«  auf  deren  Ein- 
ladung aie«  die  Frau  eines  Industriellen«  die 
Methodisten  •  offenbar  allaa  kleine  Fabrikarbei- 
ter ••  mit  ihrem  Beauch  beehrte« 

Ihr  Buch  "The  Chriatian  Beeret  of  a  Happy  Life'* 
wurde  in  sämtliche  europäische  und  einige  orien- 
taliache  Sprachen  übersetst.  Dar  DAB  beeeichnet 
ihr  Elternhaua  aia  **a  blending  of  broad  cultura  witk 
apiritual  piety  of  an  unuaual  dapth**  (XVII,  274f.). 
Das  auaa  auch  von  ihr  selbst  gesagt  werden. 

Zu  ifrömmigkeit«  Theologie«  Einfluas  und  Litaraiur« 
vgl.  02a. 02. 005) 

The  Reoord  of  a  Happy  Life«  Being  Heaoriala  of  F. 
W*  Smith  by  his  mother  H.W«  Smith«  Philadelphia« 
Privatdruck«  *l873i  20?  S««  London«  Morgan  &  Scott« 
•l873f  196  S.«  oa.  ♦l875f  VIII«  196  S. 
(Einführung  FrJL.  Marsh«  hgg  P.R.  fSmith« 
02a«02«003) 
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Tha  Christian *s  Beeret  of  a  Happy  Life  (nachge- 
druckt nach  **The  Chriatian'a  Pathway  of  Power**)« 
London*  [l875}»  ♦|874] 
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London«  F.C.  Longloy  CriB8(Q  ,  251  8.,  London  *l891 
fcfrlknono:  Bio  Chrlaton  so  gohoia  van  'n  golukkl* 

fo  lowo...ttbo70*  F.J.Llobonbors«  Stollonboaoh    « 
•1940  ,  201  S...r,./..;..i^:-o;::r^v::    .  'v-r-         ■ -.^A;  K::::,:, 

frann.i  Lo  atorot  d'uno  vio  hourouao,  tauaanno^^      t 
•2.  Aufl.  Tor  l899t  Oonf  •1910,  Oonf ,  J.*R.  Johabor, 

dotttaoht  Doa  Chrlaton  (Softoimnia  oinoo  Torborgonan 
Lobons«  •o.J.  unds  Paa  Oohaliinla  olnoa  glttokaoll- 
gon  Lobana,  Lolpslg,  •o.J.   (02a. 02.003) 


Clna  Blbalstundo,  eiirlatl.  Volkobota,  30.6.1875, 
S.  201  (02a.02.003) 


'■s   ••;■■  nf  ■'"'    '  ■  '«■■.<'.  "T." 


Old  Toataaont  Tjpoa  and  Taaohinga.  Bolng  Biblo 
roadlnga  ahowing  tho  progroaalvo  dovolopaoi^t  of 
truth  and  oxporlonoo  in  tho  booka  of  tho  Old  Toota- 
nant«  London,  Nlabot,  •I878,  •l899t  VI,  373  8.   , 
(02a  •02.003} 

Vho  Voll  Upllftod;  or,  tho  Biblo  its  o«n  Intorpro- 
tor.  A  Sorioa  of  Biblo  roadingo,  London,  F.S.  Long« 
loy,  »1886,  261  S.  (02a. 02. 005) 

Tho  Intarior  Lifo,  London,  F.E.Longloy,  •I886,  93 
8«,  »1891,  93  8.  (02a. 02. 005) 
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Biblo  Stttdioa  on  tho  Highar  Lifo,  «1891  (02a.02.0Q5) 

Evorj^Daj  Roiigion,  or  tho  oommon-aonaa  Toaohing 
of  tho  Biblo,  London,  J.  Hiebet,  •1894,  VI,  242  8. 
frans«:  Roligion  dana  la  vio  da  toua  laa  jours, 
Oonf  1911  (02a.O2.OO5) 
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10.842.011 


Edttoato  Ottr  Mothorai  or,  Wiso  Mothorhood,  London« 
Niabot  &  Co,  «1896,  58  8.  (02a. 02. 005) 

Tho  Unaolfiahnoaa  of  God  and  How  I  DiaooTorod  It« 
London,  Hiabat  ♦1903«  312  8. 

dotttaoh:  Bio  Solbatloaigkeit  Oottea  und  wia  ich 
aia  antdaokta,  mit  oinam  Vorwort  von  Prof.  0.  Ton 
OroUi,  Basal  1910  (02a. 02. 005)  > 
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Tho  Ood  of  All  Confort  and  tho  Boorot  of  Hia  Com- 
forting,  London,  Nisbot,  «1906,  258  8*  (02a.02.003) 
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LiTing  in  tha  Bunahina,  Maw  York,  ^1927  «  252  8. 
(02a. 02. 005)     r    v 
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fltligiotts  ranatlolsa*  Extraets  from  tht  paptra  of 
Hanna  Whitall  Smith t  hgg  alt  ainer  Slnlaltimg 
▼on  Kay  Straohay«  London«  Paber  fr  Qwyar,  *192d| 

avalta  Auflagat  Oroup  Novanaatd  of  tha  Paati  and 
Cxparlanota  in  Quldanoa«  Bj  Pay  Straohay»  Conal- 
ating  of  Extraota  Fro«  tha  Papara  of  H»W»  Salth« 
Ziondon,  fteber  &  Faber  *I954«  VIII«  270  S« 
(02a.02.005) 

A  Rallgioua  Rabal.  Tha  lattara  of  »H.W.S«*««  Mra 

laraaXl  f-Saith*  Editad  by  her  aon  Logen  Pearaall 
Ssilth«  «ith  a  prefaca  and  memoira  by  R«  Oathoma- 
Hardy,  London,  Nlabet«  *X9k9,  XXIII«  232  8. 
(02V»  02. 005) 

Smith  Qawald  J«,  Litarature  ETangeliam,  ins   Flfth  World 
Penteooatal  Confarenee«  S«  97**102. 

Ett  arbetf  aom  bär  frukt«  örebro,  Miaaionaförlag« 
•o.J.  (03-27.005) 
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Smith  R>M#t  The  Burlington  Smiths t*  1877 

Smith  Paaraall  Robert«  l827'-l898«  Heilungapradiger  und 
Induatrialler«  der  gewaltige  HSrermaasen  anaog«  aueh 
in  ZUrioh.  I872  ^elsteatauf e .  1873  Mittelpunkt  der 
aog»  Oxforder  Bewegung  und  Uebertrager  der  amerika- 
niaohen  Heiligungabewegung  naoh  Europa.  Den  aog. 
••Segenatagen"  in  Oxford  (29.8.*7*9«l874)  folgte 
1873«  ▼orberaitet  durch  Qxforder  Teilnehmer  wie 
«>Rappard  und  i^Stookmayer«  eine  förmliche  Triunjiirei- 
ae  durch  Deutaohland  und  die  Sehweis.  Der  RUoktritt 
Smith *a  Ton  aeiner  Predigertätigkeit  erfolgte  aua 
nie  gans  abgekl&rten  Gründen. 

Smith  Terauchte  ala  chriatlloher  Induatrieller 
**Heiligu&g*^  auch  in  aeiner  Fabrik  au  verwirklichen« 
indem  er  aeine  Arbeiter  au  untergeordneten  Teilha- 
bern machte  (vor  187310  (Christi.  Volkabote,  Ba«- 
ael  I4.4a873*  S.  II6). 

Vgl.  auch  Hanna  W.  t-Smith.  Li  und  Theologie  yon 
P.R.  Smith  auafiihrlich  unter  02a.02.6o$ 

Holineaa  Through  Faith«  London  *ld70 

deutach:  Heiligung  durch  den  Glauben«  ^'f.  Aufl. 

Baael  vor  1873;  Baael  1873^;  ©.J.-"** 

frang.t  La  aaintet4  par  la  foi«  Lauaanne«  1873« 

Res.:  Chr^tien  1873«  B.   333«  Paria«  Bonheure«  1873« 

183  S*   (02a.02.003> 
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Through  Daath  to  Ufe»  London,  ♦o.J.    |id7?3      S  ififSr 
(02a. 02.005) 

''    "  >,',■■■'"• 

Walk  In  tha  Light.  Worda  of  Counaal  to  Thoaa  Who 
HaTa  Sntarad  Into  **tha  Rast  of  Faith**,  London« 

•1873 

dantaehi  Dar  Wandal  in  Lioht«  Baaal  vor  *l875f 

Baaal  1875^ 

frana.i  Narchar  dana  la  luai^ra  ou  qualquaa  conaalla 

adraaäTa  aux  ania,  qul  aont  antr4a  dana  la  rapoa 

da  la  foi,  Paria  *lo75«  Lauaanna  I876,  Rag.t 

Chr&tian  1876,  S.  502  (02a.02.005) 

6a  Fillad  With  tha  Spirit,  Tha  Chriatian*«  Pathway 
of  Povar  1,  1874,  8.  65-67 

(**That  tha  racaption  of  tha  Spirit,  tha  eonmon 
gift  of  all  baliavara,  ia  not  tha  Baptiam  of  tha 
Holy  Ghoat  with  fira«S  02a.02.005) 

i   ■  .■■■■''■".' 

Naating  for  Promotion  of  Soriptural  Holinaaaf  Lon- 
don «187^  (p2a. 02.005) 

Saganstaga  in  Oxford,  Baaal  vor  *ld75  (02a.02«005) 

PrUfat  allaat  Chriatan  Olaubanawag,  1875«  Haft  2, 
S.  21  (02a. 02. 005) 

Spaak  Syil  of  No  Man,  London  *l875  (Nachdruck  aus 
'•ChriatianVa  Pathway  of  Powar'*,  02a.02.005) 

Tha  Makar  ia  Thy  Huaband,  London  *l875  (02a.02«003) 

Tha  Blood  Claanaath,  London  «1875  (02a. 02.005) 

War da t  wia  dia  Kindarl  Christen  Olaubanawag,  Haft  ^ 
2,  8.  36  (1875)  (02a. 02.005) 

Hichtat  nicht  I  Cliriatan  Olaubanawag  1875«  Haft  1« 
8.  12  (O2a.02«O05)  1 

Waa  Harr  Paaraall  Snith  am  Sonntag  zu  den  Arbaitarn 
garadat  hat,  Chriatlicher  Volkabote,  14.4.1875« 
8.  115  (02a. 02.005) 

Briaf  Snith,  Chriatl.  Volkabot^,  22. 12.1875«  8.  407 
(02a.02.005) 

Waa  Harr  Paaraall  Smith  am  Montag,  den  7*  Juni  in 
Brighton  über  die  Qeiatlichen  9U  den  Geistlichen 
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10.845.024 
10.846.001 
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und  Th*olog«n  sagt« •  Christi.  Volksbots»  16.6.1875« 
8.  186  (02a. 02. 005)    /  , 

-   Brlsf  11.9*l875«  Chrisisn  Qlaubsnsirsg  lÖV  1879 
(02a. 02. 005) 

«   QlattbsnsysrsaBuiilunes4«  Christen  Qlaubenswsg  5f 
1875 t  8*  87  (02a«02«005} 

«   Wsohstum«  Chrlststt  aiaubsnsvsg  7»  l875i  3.  121  " 
(02s.02.005) 

On  Snlth's  Psrfeotion«  London,  *l875 

<-  An  die  Oeistliehen  der  Stadt  ZUrioh  Terssuielt  bei 
Tri«  Msthilde  Esoher«  den  23*4.1875«  Bern  (028.02. 
005) 


Wsndelst  Du  in  der  Heiligung?  Basel«  Splttler« 
1875^»  24  8.  (02s.02.005) 

/        ~     ■.."■■■" 
•   Bondage  änd  Liberty«  London«  *o.J. 

frsns.:  Beryitude  et  Liberte«  Neuenbürg«  J.  Ssndos« 

Paris«  Sandos  &  Fischbaeher«  1875«  32  8. 

(**I1  faut  SS  souyenir  que  le  privil^ge  que  nous 

r&clamons  n*est  pas  une  'perfectlon  absolus*«  mala 

uns  eonsoience  sans  reproche  devant  Dieu  et  devant 

les  hofflmes. 

Aujourd'hui  je  vois  un  p6ohe  que  hier  je  ne 

disoernsis  pas. 

La  perfection  de  l'enfant  n*eat  pas  la  perfeetion 

de  l*homme  faits  la  plinitude  de  la  maturit^  et  de 

la  oonnaissance .  Et  pourtant«  que  nous  soyons  sn- 

oore  enfsnt  ou  que  nous  soyone  parvenus  d  l*itat 

de  l'honm«  fait«  nous  pouvons  par  la  foi  poss^dsr 

un  ooeur  qui  ne  nous  oondamne  point«  et  avoir  uns 

grsnde  confianoe  devant  Dieu.**  8*  28-29« 

02s. 02. 005) 

Hsppier  Thsn  a  Princs.«..«  *o.J. 

Smith  Tiaothy  L.  #  Rsvivalisot  and  Social  Reform«  Ne» 
York  ^1957 

.-   Called  Unto  Holiness«  The  Story  of  the  Nazarenss« 
The  Forma tive  Tears«  Kansas  City«  Miss.«  Nssarsns 
Publ.  Rouse«  1962,  413  S. 
(gute  wiss.  Darstellung«  02a .02.020) 
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Snlth  Wilbur  M.t  An  Aimotat,«d  Blbllography  of  Dwight 
L.  f-Moody,  Chicago«  Moody  Praea«  »1948 
(Sflilth  lat  aalbar  Pundanantallat «  ▼€«  Moody  Bibla 
Inatltuta«  auTarläaalga  und  guta  Bibllographla) 

Sayth  J.  Peitaraottt  Tha  Ooapal  of  tha  Haraaf tar.  Rasta- 
tauant  of  Scriptara*a  aoat  trlumphant  maaaaga»  *o. 

Saallittg  g.H.  (Hg) «  Statamant  by  tha  Roy.  John  Alaxan* 
dar  fDo«la...ConcarningCoDdltion8  in  Zlon  City« 
111.,  »1924  (02a.02.047) 

Snydar  Charlaa  S.t  iJr>t  Praabytarian  Surray«  susamaanga-. 
faast  und  popularlaiart  yon  C.  M.  O'Ouln«  Tha 
Bintaooatalat  Tha  Pantacoatal  Maaaanger  38/10«  *0kt. 
1964,  S.  4-5 

Bödarbloai  Nathan,  Svangaliak  nyatle  1  an  Indiak  ajäl, 
ins  Tra  livaformar,  Mystik,  förtröatan,  Tatanakap. 
Hugo  Qabara  Förlag,  Stockholm  1922,  8.  9-52 
üabaraatBting  (aahr  gakUrat):  Christian  Nyaticisn  in 
an  Indian  Soul,  International  Raviaw  of  Miaaiona, 
London  11,  1922,  S.  226-238  -  Auszug:  Chriatlicha 
Myatik  in  ainar  indiachan  Saala,  in:  St-d,  S.  V-VIII 
(03.07.0l4a) 

•»  Dar  aTangaliaoha  Begriff  ainaa  Heiligen.  Bina  aka- 
daniacha  Vorlasung,  Qraifawald  1925  (03.07.0l4a) 

Sundar  Singh*8  budskap  uitgivet  och  balyst.  Hugo 
Oabara  Fi^rlag,  Stockholm  1923  (03 .07 .0148} 

S811  Chr.,  Dia  Qaistasf Ulla ,  Wächtarstimmen  1910«  Wirz/ 
Mai,  S.  34  (05*28.004) 

Sondhainar  Friadrioh,  Erlabniasa  mit  Qott  und  Manachan, 
Kaaaal,  Onckan«  ^o.J. 
(S.  143  über  Pfingatbawagung) 

South  Walaa  Daily  Poat.  •17.4.1905 

(guta  Kritik  über  «•Robarts,  05.13.001) 

-   ♦19.11.1904 

(i>Roberta«  05.13*001) 

Splaiaa  David t  1786-1854,  aTangaliaohar  Thaologa,  gab. 
in  Schaf fhausan,  Professor  für  Physik  und  Mathama« 
tik,  1813  suglaioh  Pfarrer  in  Buch  (SH),  l84l  An* 
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tiat««  in  80 ha ff hausen 9  Erwackung  in  Bueh. 
'*3plalas  wlrkta  nit  draatiaohan  Nlttaln,  fomloat 
abar  orlglnall  und  wuchtig  auf  Nanaohanaaalon 
ain.  Er  Terlangta  achroffan  Bruoh  mit  dar  Walt»** 
(Wandland).  Baainfluaat  von  Ph«  M.  Hahn«  Qa tlngar« 
Q.H.  ▼•  Sahubart«  Schalling 

Ui  J.  Wandlandt  HÖO^,  V»  707  -  »St^inar.  8.  kZ   - 
K.  Eckat  Durohbruoh  das  Urehriatantuns «  S*  9tf»- 
W.  Hadorni  Qaaohiohta  daa  Piatiaauo«  8.  'f69tf.* 
Hch.  Oalnart  David  Splaiaa  •  C.  Stookar^  l^avid 
Splaiaa  (05.2d.001} 

SpK^riTh.«  Laitfadan  für  dan  Kataohlsmua-Untarrieht 

iiöo  (05.28.00^) 

-   Dia  Lahra  von  dar  Kiroha  »19^7  (05*28  .OO^l) 

Dia  Baaia  daa  Oakuaaniachan  Rataa  und  unaar  Bakannt« 
nis  nur  Qotthait  Jasu  Christi r*19^9  (05.2d.004) 

Waa  badautat  una  dla  chriatlioha  Taufa?  *1950 
(05.28.00'f)       ^ 

Daa  Waaantlioha  nathodistisohar  Thaologit «  *195^ 
(05.28.00'^) 

Dar  Mansch  und  dia  froha  Botschaft«  drlttar  Tail, 
Fragmaat,  Zürich  1956  (05.28.00<f)  / 

Wir  glauban,  bakannan,  lahran«  Klaina  Mathodisti- 
ach«  Bibliothak  1»  ZUrioh«  CVB,  O.J.«  if8  8. 
(Uabararbaitung  daa  $2^  sainaa  Warkaat  Dar  Nansoh 
und  dia  froha  Botschaft  (05. 28.004)) 

Spranit  S.P.«  Tha  Unitad  Anarican  Brathran  in  Christ  and 
tha  Bvangalical  Association  (**Aaariean  Chureh  Hi- 
atory  Sfirt^a  XII**)«  Na«  York«  Tha  Christian  liitara- 
ture  Co.«  ♦1894 

Spurr  Fr&d^ric-</. «  La  rftvail  galloia«  L*Evsng4liata 

53/13 •  51.3.1905«  s.  49  (05.13.001) 

St.  W.«  8»8.^  dar  Indar«  Wiahar  Stimaan«  ^••5. 2.1924 
f03.07.0l4a)  I 

Stalkar  Jamas«  Skatch«  Indepandant,   *28. 12 .1900«  8. 
3502-03 
(f-Moody,  O2s.02.004) 
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•   Mr.  D.  L.  i-Moody,  Tht  Living  Age  •17.5.1910.  S. 
690-696  (02a. 02.004) 

> Ständerat«  Piolslon  du  Constll  d*Etat  rolatlT«  aux 
r^unlons  d«  l'Armie  dlt«  du  Salut  Tom  17.7.1888 
(05.28.005) 

StantonHanry  B.i  Randon  Raeollectiona«  New  Tork 

(8.  42  über  i-Finnay,  02a.02.003) 

Starkay  Lyciirgue  M.«  Jr.«  Th«  Work  pf  the  Holy  Spirlt. 
A  Study  Ip  Waslayan  Thaology«  New  Tork«  Haahylllat 
Abingdon  1962,   175  S.   (05. 28.004) 

Starr  Anna  Laa,  Tha  Blblt  Statua  of  Woaan«  Zaraphath, 
K.J.  Piaar  of  Fira,   *o.J.   (02a.O2.04o) 

^  .  .  .        ■  ,  .       .  • 

Stateaman  Caloutta  7. 11 .19291  Saarchlng  for  MlaalAg» 
Indian  In  Tlbat  (03.07.0l4a) 

-       •17.6.1923  (O3.07.0l4a) 

Snallay  William  F. <  Chrlatlan  and  Mlaalonary  Alllanoa, 
Naw  SohaJTf -Haraoff  •  • .  •    240*41  (  02».  02 .013) 

Standlay  Maradlth  Q.,  Tha  Light  That  Naver  FallBi  Cln« 
olnnatli  Ohio,  God'a  Blbla  School  and  Mlaalonary 
Training  Borna,  Ringgold  Young  and  Channing  Straata« 
193^1   350  S.    (02a. 02. 027) 

Staub  H.,   Art.  Chrlaohona,   In  RGG^,   1,  1679  (1957) 
rO5T28.001) 

Staad  W.T. «  gab.  1849.   Pradlgareohn,  alt  11  Jahran  ba- 
kahrt.    "loh  aaufsta  und  aohrla  In  dar  Finatarnia 
untar  dam  Druck  alnar  unbaatlamten  Bmpflndung 
aalnar  SUnda  und  dar  aohrackllchan  Vardaomnla,  wal- 
oha  aalnar  wartata.*'  (Staad,  Erwaokung  In  Walaa« 
S.   7)  Saina  Muttar  hörta,  wla  t  vor  Angat  vor  dar 
Hölla  achrla  und  tröatata  Ihn.  Staad  wurda  dar 
Chronist  dar  Eraeckung  von  Walaa   (05*13.001) 
Lli   dla  folganda 

Daily  Chronlcla,  Cardiff,  •13*9.1904,  Chrlatlan 
World.    •15.12.1904 


World,    •15.12.1904 


Hara  am  I,  aand  mal  A  Chrlatmaa  Story,  London,  **Ra-* 
vlaw  of  Ravlawa"  Offloa,  Ras.  J.-W.  L. «  L*Evanf4-* 
llata  53/10,  10.3.1905,   S.  38  (aoaialkrltlaeh) 
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•      Th«  R«vtval  In  the  West.  A  Narrativ«  öf  Facta, 
Londoüt  RaTlaw  of  Ravlaws  Off loa,   ^o.J. 
il^tttaohi   Dia  Srwaokuiig  in  Walaa«  Ein  Bericht  Über 
Tataachen  (Uberaetst  von  Paätor  0.  Holtay-Wabar) « 

^       Niilhelm<.Rtthr,  Ev.  Vereinshaue«  1905«  75  &• 

frang.:  Ueberaetzungen  in  *La  Pioche  et  la  Truallet 
•Zi^Sgllae  Libre;   La  Via  NouTella 
(zu  den  V^uellenyerhältnlsaen  05.15.001) 

-      The  f'Torrey-Alexander-Miaaioiit  ^q.J.  , 

Steela  Daniel«  La  represaion  n*ast  pas  la  sanctifica* 
V     tlon,  Bn  Avant,  7.2. I885  (05.28.005) 

Stelgey*2ttst  S.A.«  Erklärung«  Die  OatachweiB«  26. 3. 1925 i 
Nr.  73«  AbendbUtt  (03.07.0l4a) 

Stelnbei^gar  Qeorg  (?),  Eine  kleine  Kraft.  Gaschiohte 
des  Asyls  Rämiamühle  1885-1924«  Rämisstthle  (Kt. 
Zi^rich)N^N^chriftenverlag«   1924  (05.23.001) 

Steine mann  E. ,  Die  Neutäuferbewegung«  in  Die  geiatigen 
Wandlungen  ^nder  Schaf fhauaer  Staatekirche  das  19. 
Jahrhunde rtsV  1959»  S.   151f. 

Steiner  ftiul«  Eliaa  «•Schrank  sla  Missionar  und  Evange- 
list, Basel  »19102  (05.28.003) 


': 


Bpi 


Steinthal  F.W.,  Et  Bespg  hos  Sundar  Singh,  Kriateligt 
Dagblad  l<f.3.1926,  Nr.  267  (03.07.0l4a) 

Stern  Alex.  (Pfr.  in  Bern),  Da«  Jenaeita.  Dar  Zustand 
der  Veratorbenen  bis  zurAvifarstehung  nach  der  Lehre 
der  Bibel  und  den  Ergebnissen  der  Erfahrung,  Qotba, 
P.  Ott,  19125,143  S.       \ 
(enthält  parapaychologiache  fi^lebniase) 

Sterner  R.  Eugene,  We  Reach  Our  Han^s  In  Fellowship,  An 
Introduction  to  the  Churoh  of  Qod,  Anderson«  Ind.« 
Warner  Preaa  i960,  64  S.        \ 
(anspruchsvollere«  kurze  Darstellung«  volkatUnlich« 
aber  auf  Quellenstudium  fussend«  02a .02.017) 

.  •  \  ■   '     '     '  -  \,         .    _ 

Stöckle,  Sadhu  Sundar  Singh.  Die  Konvera Ion  einea  In- 
ders zum  Christentum«  Wissen  und  Glauben,  Magazin  für 
volkstümliche  Apologetik,  Monatsschrift  zur  Pflege 
der  katholiaohen  Weltanschauung,  Margentheim  a.d.T. 
20,  1922,  S.  193-197  (03.07.0l4a) 
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Stockaayr  Otto«  1838-1917*  fvangvllseher  Th«olög«f 
bekehrt  dar  ob  d«n  Th«ologl«prof«88oraii  Cl8tt«iuit 
dtr  "«in  Mann  Oottos  «ar**  (StooloaiyT^  La  glolrt 
da  l'Agnaau,  8.  16);  I862-66  frala  Kiroha  In 

f   Tavaiinaa;  1866-1872  Ofaf,  Oratoirai  1872-I879 
Attbaraon*  187^^  toii  f-Bnith  Hr  dla  Hailigungabawa- 
gong  gawonnan  (Qrvmay  I«  8»  lO'f;  Sloan«  Kaavlok« 
Movaaantt  Ragtatar)«  I878  aehuf  ar  in  Hauptwll  ata 
SrbojLnngslialn.  Nach  Baaaon  (8«  172)  aurda  ar  ain 
'*agant  Itiairant"  der  Halllgangabawagung«  Raab 
riaiaeb  iat  fttr  Ibn  Qlauba  aina  Willansana trangung« 
**Ralllguag  auf  Qrund  das  Olaubana" «  Hoffnung  anf 
TodaaUbarwindung  und  Auswablantrttokung«  D.h«  ar  war 
in  wichtlgan  Punkten  ain  VorlKufar  dar  Pflngatba- 
wagung«  wHbrand  H«  Brandanburg  und  Baaaon  ibn  ala 
K&apf ar  gagan  dla  Pflngatbawagung  darstellan*  *'Dia 
Qnada  als  umgastaltenda  Naobt,  dla  aioht  nur 'Vergibt  t 
sondarn  aucb  bawabrt,  «ar  aalna  Botaohaft*  Dar 
Ernst  sainar  Paruaia -Erwartung  varlaitata  ibn  nu 
Blnaaitl^aitan,  dla  ar  1909  öffantliob  wldarriaf.« 
(Brandanburg) 

Dar  obiga  Ton  Brandenburg  ar^übnta  Wldarruf  Stoak- 
aaxara  läast  olob  litararlaob  aobwar  faasan*  Rln- 
gogan  sind  Zaugnia  fUr  dla  Gaiataataufa,  fUr 
cbrlatlicba  Vollkonmanbalt 1  fUr  dla  Ballung  durob ^ 
Gabat  und  dla  Uabarwlndung  das  Todas  aehrlftllob^ 
balagt*  In  dar  aalban  Nusffler  daa  'nSyangaliscban 
BrUdarbotan** «  in  dar  dla  von  Stookaayar  nituntar- 
salobneta  Barlinsr  Erklärung  (05*07 •0O3b)  araehiant 
konnte  man  einen  Artikel  Stookaayars  leaen«  der  die 
von  der  Berliner  Erklärung  als  unbibllscb  abgelebnte, 
sog.  fPaul'sebe  Heiligungsieb re  (O3«07«008ai  bb) 
suatimmend  darstellte»  Stookmayer  war  kein  Parfek- 
tioniat«  Er  baaeugte  jedocb  öffentllpb,  dasa  Oott 
ibn  vor  Sünde  bewabrt  bebe  seit  seiner  glä&alioben 
Hingabe*  Krankheit  und  Olaube  vertru^n  sieb  naeb 
aeiner  Meinung  sohleoht  miteinander« 

Stooksayer  war  ein  liebenswürdiger  Mensoh«  alt  ei-  . 
nes  eindruoksvollent  feinen  Gesicht  und  tr&utt«daebsn 
Augen*  Er  wirkte  durah  die  Kraft  seiner  gewinnenden 
Persönliobkeit*  Seine  Bthiki  Dogmatik  und  Exegese 
ist  in  vielen  fragwürdig«  worauf  ihn  sohon  Pfr* 
Rosselet« «ein  freundschaftlicher  Kritiker«  anftterk- 
sam  gemacht  hatte « 

ITeber  aeine  endgültige  Stellung  zur  Pfingstbewe- 
gung  sind  die  Meinungen  geteilt»  Edel  und  die 
Pfingstler  sind  der  Anaicht«  daaa  Stooknayer  sWine 
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tTnt«r8Chrift  unter  dl«  Önadauor  BrklMrung  vor  8«i« 
&•»  Todt  surttolcge sogen  habe  (Edel«  Der  Kaapf  dar 
Pfinsstbewegung,  8.  33f.) 
LI  und  Quellen  ausf Uhrlieht   05. 23.047    ^    ^^^r^ 
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•  IM  grice  et  !•  piohlt'ux  enfants  de  Dien«  Heuohi*» 
tel  (1874)  •18782«  »18825 
deutsch:  Onade  und  Sünde,  ein  Wort  an  Kinder  dot.» 
tee,  Basel  1924^ 

engllaoh ;   Qrace  and  Sin  ,   Parthrldge«  9«  Feternoster 
Row,  London  *o.J.   (05. 28.047)  ^ 

•  Conferences  eur  la  prophitle«  lAuaanne   1875 
(05.28.047) 

Le  regard  sur  Jiaua«  Lausanne  I876  ^q 

deutsoh:   Der  Blick  auf  Jeaus«  Qleaaen  *o.J. 
T05T2O47) 

•  La  maladle  et  l*£vangile,  Neachaitel  I878,  l880^ 
deutaoh:   Krankheit  und  Evangelium.  Ein  Wort  an  ^ 
Kinder  Qottea,  Baael,  C.F.Spittler,   idSo^,   1898-^« 
1924*«  1929^ 

enyliach:  Slokneaa  and  the  Ooapel«  Fartridge  Se  Co.« 
9«  Paternoater  Row«  London,   »o.J.   (05*28.047) 

Qedanken  über  den  Propheten  Clias  1833«  Gotha, 
Ott,   *1926;  Basel,  Brunnen-Verlag«  1943^ 
(05.28.047) 

Daa  Oebe taleben  der  Kinder  Qottea«  Stuttgart  *ld77« 
*1887;  Qemsbaoh«  Christi.  Kolportageverein  *ld955; 
Basel,  Majer«   1934 

f rang . :  La  vie  de  priere«   trad.   libre  de  l'alXemand« 
Genf  •1878,  Neuenburg  »1881«  •I886  (05. 28.047) 

-  L*epouee  et  l'agneau«  Neuoh^tel  *l893  (05.23.047) 

-  .La  gloire  de  l'Agneau  et  aa  vie«  Neuchdtel  l895 

(05.23.047) 

Jeaus«  notre  aageaae,  Neuehatel  und  Paris  *l894 
(05.28.047) 

L'incredulit4  d*Xaraelde  la  Mar  Rou^ce  au  Sinai«  Neu* 
chÄtel  ♦1395  (05.23.047) 

-  Die  Oabe  des  Hl.  Geiataa,  «1898,  Basel  1924^ 
(05.23.047) 
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üeber  ehrlstllohea  Ver^inawtsent  Kiroh«nblattf 
22.7.l899f  S.  113f  29.7.l899f  S.   119  (05.28.0^7) 

Otto  Stookmayer  in  Hauptweil,  Qelsteslaitung« 
Rafarat  gahaltan  auf  dar  7«  Onadauar  Pflngatkon- 
farenz,  dan  6.  Juni  1900,   Llchtenthal  bat  Badan»^ 
Badan,  Verlag  daa  Chrletliohan  Kolportaga-Varainfli, 
1900,  23  S.   (05.28.0^7) 


54*  ■•' 


•  '     Christi  Sinn  in  dan  Seinen  «1903  (03. 28.047) 

Alias  Ubamindende  Liebe,  Gotha,  0tt,«1906 
(05.23.047) 


Der  Wandel  ait  Oott,  Evangelisoher  Brttder-Bote  21, 
1909«   S.  161-162 

(in  der  gleichen  Nr.   «in  Artikel  '*Die  Bibel  iat 
anaeratörbar".   Ueberaetat  für  den  BrUdar-Boten  von 
A.S.   in  D.    (Schluaa):   '^Wasn  una  die  Bibel  in  ihren 
eraten  Kapitel  keinen  wahren  Bericht  des  6-tage- 
Werkes  bietet,  ao  ist  sie  in  keiner  ihrer  Aussagen 
glaubwürdig.**  (S.  162)  <>  Stockmayara  Artikel  per- 
faktioniatiach,  dazu  in  der  gleichen  Nr.  die  sog. 
Berliner-Erklärung  gegen  die  Pfingatler,  S.  163*164, 
05.28.047) 

"Geheiligte**,  Bibelstunden,  I8  Ansprachen  geo. von  S. 
von  Feilitzach,  Qeisweid  und  Basel  «1920 
(05.28.047) 

Die  Gnade  ist  erschienen,  Andachten,  bearbedtet  Ton 
A.  Roth,  ♦1923,  Baael  1943*^  (03. 28.047) 

-  Glaube  ohne  zu  fUhlen,  Basel  1923     (03.28. 047) 

Daa  Matthättseyangeliuat  Gotha,  Ott,  1927,  260  S. 
(05.23.047) 

*     .Daa  Johanne aeTangelium,  Gotha,  Ott,  1927«  360  S. 
(05.28.047) 

-  Das  LttkasaTangaliudi,  Gotha,  Ott,  1927«  224  8. 
(05.28.047) 

-  Kampf  und  Sieg  in  der  Chriatuanach folge,  Nach  aus- 
gewählten Worten  Otto  Stockmayers,  Basel,  Brunnen- 
Verlag,  1943  (05. 28. 047) 


■H        ^'^ 


Wv 


m:i 


\^' 


M 


1  ^«  m 


«r^ 


p    # 


_,     J! 


10479.025 


10.879.026 


10.879.027 


10 •879. 028 
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Vom  Co  ho  der  Gnade«  Basel«  Brunnen-Verlag «  *X9^5 
(Brannquell-Samnlung)  ( 05 . 28 •0'f7) 

Abrahao  der  Vater  der  Qläublgen«  Baeel«  Brunnen«» 
Vorlag,  »19^  (05.28.047) 

Die  Zubereitung  der  Braut  des  Lammes,  Notizen  aus 
Voraammlongen,  Basel  MaJ er,  V^kh     (05.2d.o47) 


II 
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Mit  dem  Oeiat  Jesu  erfüllt,  aus  dem  durch  Jakob  „ 
i>Vetter  veröffontliohten  Naohlass  Stoekuayers,  neu 
bearbeitet  von  Hans  Bruns,  Marburg  a.d.Lahn  1958 
(05.28.047) 
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Martha  und  Maria,  Basel,  *o.J.  (0$.2S.047) 

Aus  QXauben  in  OXauben,  Bibelstunden  Über  den  Sfilnbr*, 
Goiaweid  und  Basel,  *o.J.  (05.28 .047) 

-   Broaamen,  Ootha,  Ott,  »©.J.  (05.28. 047) 

•  Das  Geaets  der  Freiheit,  aörlita,  *o.J.  (05*2d.047} 

•  Nun  aber  versöhnt  I  Nachgeschriebene  Hausandaohten 
Über  den  Brief  Pauli  an  die  Koloaser,  Ootha,  Ott 

'  (05.28.0^7).  .',,./ 

Stocks,  Art.  «.Dowie  in  RGG^,  I,  1995f .  ♦  1927 

Stokar  C. ,  Pfingeterleben  vor  115  Jahren  im  Kanton 

Sehaffhausen.  Nach  schriftlichem  Naohlaaa  und  einer 
Biographie  Über  David  Spleias  von  C«  Stokar,  Dia- 
konus am  MUnater  in  Schaff  hausen,  aus  dem  Jahre 
1858.  Mitfjeteilt  von  Jakob  Widmer,  VdV  26/1,  Jan# 
1933 f  S.  10-14;  26/^,  April  1935 1  S.  13-16;  26/5» 
Mai  1933»  ß.  11-12;  26/6,  Juni  1933i  S.  1-3;  26/7, 
Juli  1933,  S.  1-5;  26/9»  Sept.  1933»  S.  ^-3 

Stornoway  Qagette  and  West  Coast  Advertiser     * 26 • 1 . 
1951»  ♦9.11.1951,  •17.11.1950,  •8.12.1950,  *22.12. 

;::;..:  1950  (05. 13. 008)  ■  ,^^^^  .^^,^,     ...'...,.,.,.,,,,.,..,   ■.-.-...,,., 

Strachey  Ray  (alias  Costelloe) ,  A  Quaker  Qrandmotherf 
Banna  White U^  t-Swith,  ^1914 

Ssllgious  Fanaticism,  London,  Faber  &  Gwyer,  ^1928 
(braucht  unpubl.  Material  seiner  Grossmutter  (Mrs 
'»hitall  fSmith)  v 

All  the  fanatics  I  have  ever  known  have  been  at  ths 
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10.885.002 
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aama  tlme  tha  ttost  d«Totid  of  Chrlstlahd«  aiid  tta« 
▼t  fallen  Into  thair  fanatlcisas  along  tha  paths  of 
tha  noat  antira  ooneacratlon  to  tha  Lord,  and  thf. 
JiB!  moat  absoluta  falth  in  hia  gaidanca,  6.  16? »  I639' 

;.;  -165)  ,,..,,,,.,,,,;.,.:,     . 

Straaear  W. ,  Briaf  ttbar  Sundar  Singha  Auftretan  in  dar 
Scbwais«  E.M.M«  66,  1922,  8.  155  (03.07.0l4a) 

Straatar  B.H.  and  Aypaeamy  A.J.,  Tha  Sadhu.  A  Study  in 
Myatieiaffl  and  praotioal  Raligion.  Maomillani  Iton- 

'      -don,  1921'^-^^'^-- ^-r  ^v;-.f^Vi.^>^;^«.^^.:.^^*..''^^v  .^^^.^,.:..■.i^^:^:.^■.  .*^:v  ■^?- 

dautach:  Dar  Sadhu.  Chriatlicha  Mystik  in  ainar 
indiachan  Saala.  Mit  ainam  Oalaitwort  vom  Ersbi«- 
Bchof  von  Upsala.  Dautsoh  yon  P.  Baltzar,  Stuttgart« 
Gotha  i922,  1923 1  Hamburg  1959 

däniecht  Samtalar  mad  Sadhuan.  Ovaraat  af  Chr.  Nor* 
la?;  J.  Frimodta  Forlag,  Kf^banhavn  1922 
achwadiaoh:  Sadhu  Sundar  Singh,  En  österlandak 
Kriatuamyatiker,  Stookholm  1922 

V(^%*i  H  lippolytual  D  Falahaya]  ,  Analaota  Bollandiana 
'H,  1923t  8.  240-251  «  Q&blajp,  Sundar  Singh,  S.  10- 
11  ^  Oakar  Pfiatar,  Dia  Lagenda  Sadhu  Sundar  Singh, 
S.  kChSV  ,, 

«   Noehmala  Sundar  Singh,  Augaburgar  Postaaitung  11. 
11.1924,  Nr.  261 

(Daa  angliacha  Original  (Eailar,  Briafaammlung,  II, 
36,  daagl.  Pfiater,  firiafadminlung,  Zentralbiblio- 
thak  ZUrioh,  Ma  Z  V  10?)  «urda  von  Hailer  ttbar- 
aatat  (Hailars  Briaf samnlung  II,  51$  Pfiatar  Briaf- 
aanmlung,  Zantralbibliothak  ZUrieh  Ms  Z  V  10?) 
und  von  ihm  gekürzt  an  die  **Aug8burger  Poatsaitung** 
eingesandt  (Heiler,  Christliche  Welt  1925,  119). 
Streetar  glaubt,  dass  sein  Art ikäl  auch  in  Riviata 
di  Studi  Religiosi  veröffentlloht  wurde  (Brief  an 
Pf  ister  17 «1.19251  Pf ister,  Briefaamalung,  Zantral- 
bibliothak Ma  Z  V  107),qttbler.  Sundar  Singh,  S. 
.28'f,  Anm.  27) 

Streeter  Herbert  A. ,  Coo^mon  Sense  in  Marriage,  A  Mini- 
ster Counsels  About  Marriage,  Anderson,  Ind.«  War- 
ner Press  1958,  128  S.  (02a. 02. 017)  , 

StrSle  Albert,  Die  Ehrenrettung  Sundar  Singha,  Kirch- 
licher Anaeiger  für  Württemberg,  Ludwtgaburg  36, 
1927«  S.  179-181,  auch  SA  (03.07.0l4a) 
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m      Ein  uneeligtr  Streit«  Bvangellaehts  Gem^lAtebliitt t 
Stuttgart  1927 f  S.  213-214  (03.07.0l4a)^^^^^^^  ;'  "^^^^ 

Staart  Charlea  M.«  Tha  Inner  Life  of  D.L.  fMppdyt  Tba 
Chautauquan«  *I>l>r»  1900f  S.  527-531 
<02a. 02.004) 

Stuart  O^orge  H. «  (aleha  John  Hall) 

Stuokl  Alfred,  fMoody«  St.  Gallen  1933  (02a.02.O04) 

•   Andrew  «>Murray,  Baaal,  Rainribh  Majer,  1939«  91  S. 
(01.36. OOlff.) 

Studer  Q.t  Sind  die  iSrundaätee  der  Treian  aTangellaehen 
Gfemeinden  bibliaoh  und  geachiehtlich  bereehtigt? 
•o.J. 

Sttdgen  Bdward,  Weaeley*a  Standard  Sermona «...London 
1921  (05.28.004)  l 

Sweet  Williaalt  Seligion  on  the  American  Frontier«  Tha 
Baptlat  1783-1830«  New  York«  Henry  Holt  &  Cy«  "^1931 
(berichtet  Über  emotionale  Auabrilehe) 

Swoyd  of  the  Splrit,  The  (02a.02.024) 
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T.  H.«  Sidhtt  Sundair  Blnc)li«iiin  Apostel  d««  Osttn«  and 
W«6t«n0,  aarmania«  Bariin«  4.2.1926«  Norganausgä« 
**  ba  (Q3.07.01'fa) 


ii'l'% ' 


TakanaJU  f  Sttoial  aTankalisan  liikaaa  historia,  H«i- 
atnki  •1929 
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Tartaruga  ü. «  Sadhu  Sundar  Siagh«  Nauat  Wianar  Journal 
OTI92?,  Nr.  10.911  -  Kln  Indiachar  Halligari  Ta- 
gaapost,  23*'^*1924«  Nr.  10^,  S.  11  -  Sin  Nlaalonar 
daa  Ostana«  Oraadanar  Miaehrlohtan«  24.10.1924 

(05.07f0i4a)  _      _      ':\:: 'v';::' V^' J'^:^^  "f^^'^^v 

Tarvalnan  0.«  Paavo  Ruotaalalaan  als  lathariaehar 
Chrlat,  ♦1944 

Tat>tar  J.Q.t  Sadhu  Sundar  Singh.  An  aatlmata  of  hl* 
aignifieanoa  för  tha  Eaat  and  tha  Waat  Mathodist 
taoordar«  London«  4.8.192?  (03 «07. 014a) 

TayalNRudolf «  Ton«  Nauaa  voa  Sadhu«  Barnar  Tagblatt« 
3*X.1924«  Hr.  1  (03.07.0l4a) 

Taylor  Jaramy«  Tha  Rula  and  Ezaroloaa  of  Roly  LlTlngt 
in  »Ich  ara  daaoribad  tha  aaana  and  inatruäanta 
of  oDtalnlng  avary  Vlartua«  and  tha  Ramadiaa  ngainat 
avary^  Vica«  and  Conaldarationa  aarring  to  tha  ra-> 
aiatiUg  all  Tamptations.  Togathar  with  Prayars 
Containing  tha  whola  Duty  of  a  Chriatian«  London« 
•V?l(^\   Naw  York  I875  (auch  in  Raglnald  Habar  (Hg)« 
Tha  Whoia  Worka  of  Jarany  Taylor«  London«  19'f7"'54 « 
Bd  IV(  Itthaltaangaba  bai  Lang«  Purltaniamua  und 

.  PiatlaBu^l94l«  276-281 )  *- 

dautech:  Chriatiloha  Labanakunat.  Odar:  dia  rachta 
ehrlstlioha  Sittanlahra  durch  lahroiässiga  Bagaln 
und  hailaama  üabungan  baachriaban:  Darlnnan  au 
f indan  Httlf aalttala  f Ur  alaa  jada  Tugand  und  «idar 
ain  Jadaa  La^tart  aaat  nUtslichan  Batraohtungan« 

.  dia  una  halfen  kfSnnan  aXlan  ?arsuohungan  au  wldar« 
atahans  Wia  auch  aondarbara  Untarvaiaungan  Ton  ?ar* 
riohtung  daa  Gottaadianataat  Anhürung  und  Laaung 
daa  Wortaa;  Faatan;  Halllgung  daa  Harran  Tag; 
Qabati  Niaeaung  das  Harran  Kaehtmahla.  Mit  alnan 
Anhang  allarlay  andächtigen  Gebaten  auf  allarlay 
S&ttfälle  und  Anlässe  gerichtet.  Anfänglich  in 

engelländischer  Sprache  bsachriaben  durch  Harm  ' 
Jareaias  Taylor«  weiland  könUf^ichar  Hofpradigar« 
hernach  Biachoffen  in  Irrland.  Nun  aber  ait  sonda- 
rem  Fleiss  yerteutsoht«  undersohiadliehan  Kupfern 
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geslert  und  in  Truek  Terfertigt.  Ziirieh  1552  '^'^^ 
(Taylor  h»t  Wosl«y  stark  batlnflusat«  03*23 •OO'fa) 

•   Tha  Rttla  and  Extreioaa  ot  Holy  Dylng:  in  whleh  ara 
daseribad  tha  aaana  and  inatrumenta  of  Praparlng 
our  aalbaa  and  othar  raapaetlTaly  for  a  blaaaad 
Daath;  and  tha  Raaadlaa  againat  tha  Gvila  and 
Taapatatlona  propar  to  tha  atata  of  Sloknaaat  9o* 
gathar  wlth  Prayara  and  Aota  of  Vartua  to  ba  naad 
by  Slok  and  Dylng  Paraona...«  to  whioh  ara  addad 
Rttla a  for  tha  Vlaltation  of  tha  Slok.  London 
«mo^^f  Na«  Tork  I876;  auch  in  Raginald  Habar  (Hg)* 
'    Tha  Whola  Worka  of  Jaramy  Taylor»  London  * 1847*3^« 
Bd  IV(  Inhaltaangaba  bal  Lang»  Paritaalamaa  und 
Piatlaaua  * 

dautaoh:  Chrlatlioha  Staxbkunst....ZUrloh  1682 
(03.29.00'fa) 

Ragina Id  Habar  (Hg),  Tha  Whola  Worka  of  Jarany  Tay* 
lor,  Londoh  •l847-3^  (05.23. OO^Mi) 

Talford  John,  (Hg),  Tha  Lattara  of  John  Waalay,  London 
1631«  8  Bda  (05.28.00«fa) 

Thimmä  Ludwig,  Kirgha,  Sakta  und  Oaaiainaehaftabawagung, 
Schwär in  •192$^ 

Think,  »April  1955t  S.  1^-15 
TfrMoody,  02a. 02.00^) 

Thomaa  P.W. ,  Qanaral  Suparintandant  Pilgrla  Hollnaas 
Chureh,  Briaf  an  W.H.  23.3*1963  (02a.02.Q59) 

Thompson  A .E . ,  Lifo  of  A.B.  Simpaon,  Harriaburg,  Fa., 
^    Chriatian  Publicationa ,  »1920  (02a. 02. 013) 

Tildaay  John  T.,  D.L«  fNoody  tha  Sduoator,  An  Unpubli- 
shad  addrass  givan  at  tha  Rivardala  Praabytarlan 
Churoh,  Naw  Tork  City,  «11.6.1939  (02a. 02. 004) 

Timas,  London  *3. 5*1911 
Tp.R.  ••Smith) 

Timas  Harald,  Chicago  •2^v9.1d95 

(iibar  Joaaph  Dunlop,  Harauagabar  daa  Chicago  Diapatoh 
und  Oagner  John  A.  i-Dowiaa,  02a •02.047) 

Togal  Heraann,  Dar  Inder  Sundar  Singh,  Völkische  Prägun- 
gen daa  Chriatentuma  von  Origenea  bia  Kagawa,  Laip«* 
mig  1933 •  S.  218-232  (03.07.0l4a) 
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TolwlAaki  Jan«  Dvlght  hfmmn  »Moodyt  wlalki  Svaagtllsta« 
ChrMielJanin ,  Sapt./Okt.  1962,  8.  11-13 
(02a«02.00^) 

Dwight  Lynan  »Moody  aajwlakiifljr    äwahgallata  XIX  II. 

in  Zjadnoesony  K0A0I6I  Ewangallosny,  Kaiandars 

1963,  8.  190-197 

(D.L.  44foody«  dar  grtfaata  iTangallat  das  19«  Jahr* 

hundarta) 

> 
Ton^tt»a  of  Flrat  Harald  of  tha  Pantaooatal  Niaaioat  Iion* 
don  *  April  1907«  8.  6|  Juli  1907t  8.  6»  •8apt. 
1907«  8.  9;  Okt.  1907«  8.  11(  Hqt«  1907«  8.  lff.| 
«Jan«  1908,  8.  7 
(gagan  dia  Pfingatbaaagungt  03*13«020) 

Töpfar»  Was  will  das  wardan?  Qotba  *o.J. 

Tophai  Paul  gostavat  1839  -  1917t  stttdiarta  an  dar  thao- 
logiaehan  Sehula  das  Oratolra  in  Q^nt^   IdS'f  in  Ttt- 
bingan  bai  Prof.  Backt  I863  *  68  Diraktor  ainar 
*  fiTangaliatanaohttla  in  Miolan  bai  Oanft  I868  -  73 
Pfarrar  dar  figliaa  libra  in  Trardont  1873  -  93  Pfar- 
r^r  dar  Bgliaa  libra  in  Qanf «  Dosent  dar  Thaologi« 
aehan  8ohttla  dar  fiYangaliachan  Oaaallaohaf t t  190^ 
Schriftlaiter  daa  Fauilla  Raligiausa  du  Canton  da 
Vaud.  Von  Bri^hton  aohriab  ar  am  30.3.l375s  *'Vn 
bouchar  (Varlay)t  un  ancian  valat  da  farma  («>Moody)« 
un  induatrial  («»Saith),  un  gantlaaan  (Lord  Badatook) 
ato.  arrlvant  a  una  talla  influanoa«  aana  avoir  da 
la  thaologla.  Voilä  qui  doit  oontondra  las  dautseha 
Thaologan!**  (C.  Roy-Tophal«  Rian  d  aoitiat  8.  56) 
Li:  Qrnnar  XU   150  -  HBLSTviI,  I8  -  C.  Roy-Tophalt 
Rian  ä   aoitia.  Souranira  at  corraspondanoaa  da  On- 
atava  Tophai  (05.28.046)  ) 

-   La  St.  Eaprit  an  l*hoaaa.  Quatra  diaooura  prononc4s 
i   Oandya  dana  la  Chapalla  da  1* Oratolra«  Lausanna 
1870,1875^.18795(05.28.046) 

»  ■  . 

•   Karta  22*6.1890  an  Bundaarat  Ruohonnat 
(LBpq  36,  05.28.005)       \ 

L9   pays  da  Qallaa,  La  Chratian  Balga  55t  1905t  8. 
168-171  (05.13.001) 

Toronto  Ontario  Eyanimt  Talagram  15*2.1902 

(batr.  dla  Ballung  von  John  Easton  durch  J.A. 
«•Dowla,  alt  Brumback,  Suddanly  trom  BaaTan,  8.10-11) 
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10.915.06l 
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10.916.001 


10.917.001 


10.918.001 

10.918.002 


10.919.001 


iiku 


iO.9l9.OQl 

gorrtylUmti^ti  ArohTt  I836-I928«  gßh*   in  Hoboktn«  H.J.« 
gtat*  in  Blltmpre  b«l  Ash«Tillft«N.C.«  l378»82  kon- 
grtgationalistlaeher  Pradlgar  in  Oarretavilla #  Ohip« 
nach  Studian  in  Lalpsig  und  Crlangan  (1882/85)  1883'- 
86  Pfarrar  d«r  '*Kiraha  dar  Offanan  TUara**  in 
Minnaapolia«  1889-1909  Laitar  daa  fMoody  Bibla  In- 
atitttta  in  Chicago«  auaamnan  mit  Charlaa  NoOallon 
Alaxandar  Misaiönaraiaan  nach  da«  fa<*nan  Ostan«  Au- 
atralian,  Oroaabritanniin,  Dautaehland  und  Frank* 
raiob.  V^Torraya  Thaologia  iat  fundamantaliotieoh« 
nicht-danominationall«  ohiliaatiaeh  and  pfingstla« 
riaob  baatiamt.**  (Pia^orn)  "1903  Tarkttndigta  ar 
aaina  Liablingalahra  von  d^r  Qaiataetaufa  in  Blan* 
kanburg**  (Flaiach). 

Boia  i^ibt  aina  guta  Baratallung  dar  Torrayrarsaaui- 
lungan  in  London  und  gibt  alna  baaonnana  und  guta 
Kritik  aainar  rationaliatisehaii  Inspirationslabra. 
Zu  Lahra  und  Litarätur  vollatändig:  02a. 02.006 

Toaar  A.W. .  Wingapraad«  Harriaburg«  Fa.»  Chriatian  Pu* 
blioationa  Inc.  «19^3 

(Über  dia  Pfingatarwackung  innarhalb  dar  Chriatian 
and  Kiaaionary  Allianoat  02a. 02. 013) 

Trautvattary  Pf r. «  Wia  haban  wir  daa  Saktehwaaan  ia 

Untarrioht  eu  bahandaln?  Kirohanblatt  29.9.189^, 135l 
6.10.ld94«  160|  13.10. 1895«  164;  20.10.189'^«  168 
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Trndal  Dorothaa,  ZwUlt  Haaaandachtan«  Basal  *191'^ 


Bina  wahra  Oaachichta,  Labanagaaehiehta  dar  Muttar 
yon  Jungfrau  Trudal«  Baaal«  Spittlar«  *o.J* 
(aufgasaiehnat  Ton  ainaa  tJngananntan) 

Tylar  A.F.«  Fraadom'a  Farmant.  Phaaaa  of  Aaorioan  Social 
Hiatory  to  I86O,  Mlnnaapolia«  UhiTaraity  of  Minn.« 
1904;  Sok  S. 
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10.920.00I 


10 •920« 001 

10 .921.001 

10.921.002 
10.922.001 


10. 923.001 


üniua  tvngtUcai:  Aotton  13  (*13«1*1953}  8.  10 

(aber  dl«  Abl^haong  d«r  Oakuntn«  doreh  dl«  •••rllui« 
iii«eh«ii  limdaa^ntallstan) 

Tfngar  Saaual«  Briaf  an  F.  Blank«  4.4.1963«  3*3«1963« 
13.7.1945  (03.28.009) 

»      Briaf  an  W.H.  24.9.1963  (03.28.029) 

Pphaia  Thpaaa  Oogawll«  1799"*l872t  Upha«  kaa  au«  aiaar 
^'diatlngalahad  fanlly**.  Bin  Brndar«  Valihanaal«  mir 
Blehtar  1«  **8apraaia  Court"  In  Naw  Raapahlrat  aia  an- 
^•vrf   JTranola«  «in  bakanntar  Profaasor  fttr  "^nantal 
philoaophy"  am  Rutgara  F^aala  Collaga «  Br  gradalar* 
ta  1818  an  Dartmouth  Collaga  and  1821  an  Thaol. 
Baninary  AndoTar.  1827*67  war  ar  Profaaaor  fUr 
'*aatttal  and  moral  phlloaophy'*  Im  Bowdoin  Collaga. 
**At  Bowdoin  ha  waa  ona  of  tha  baat  luiown  tanohara 
in  a  rathar  diatlngulahad  faculty**  (DAB)  •  Br  aata- 
ta  aloh  t'dr  aoalala  Raforman«  inabaaondara  fUr  dia 
Bagar  aln«  aowia  für  Abatlnana  und  dan  Waltfrladant 
aalbar  klndarloa  adoptiarta  ar  aahrara  Klndar«  Ala 
Philoaoph  wollta  %r  Kant  wldarlagan  in  ^'A  niilono« 
phioal  and  Praetleal  Traatiaa  on  tba  Will**,  1834. 
Br  haba  dia  aaarikanlaoha  Thaologia  und  Pblloaophia 
Von  dar  Knaehtaohaft  (thraldoa)  Jonathan  Bdwarda  ba* 
fralt  (DAB).  Hntar  aainan  ttbar  60  Publlkationaiif 
■alat  phiioaophlacha n  odar  payehologlaohan  lahaltaai 
alnd  baaoadara  au  arwähnani  Llfa«  rallgioua  oplnlona 
and  axparianca  of  Kadaaa  da  la  Mdtha^ayont  I834. 

jpaekard  nannt  ihn  ia  baatan  Sinn  alnan  Qulatiatan 
(8.  21)«  Hatoh  findat  laminar  faallia  aln  «andair« 
baraa  Vorbild  (pattam)  ainar  ohriatliahan  faallia  1 
aina  harrlieha  Yaranaohauliehung  (aacaaplifioatioa) 
dar  Raligion  (S.  60). 

Dia  Haillgungabawagung  und  in,|iar  Folga  auoh  ihr 
Kritikar  Flalaoh  arwähnah  aa Ina  und  Mahfna  aantrala 
philoaophiaeha  Varklaamarung  nioht. 

Lahra  und  Litaratur  TOllatändigi  02a. 02. 00? 

Prban  und  Buparaoht>  Pia  Briagar  Woeha«  Dar  Johannauaa* 
bota  14,  Juni  1907«  8.  1-9 
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Vqnity  ynir  •3*'>.l875 
UÜPoS^t  02«.02.004) 

Vapakirkolllnen.  Helsinki  «1931:3«  S«  6? 

(Bilde  Beurttilung  d«r  pflngatl.  Srlebniss«  1« 
-      JVla  Ml0sionaförbttnd«i  dureh  dtren  Ltitonig) 


Yäth  Alfon»,  S.J.t  Saddhu  Sundur  Siagh«  Di«  Iwtlioli* 
0Ohtn  MlsaloMü  32«  1923-*2^«  8*  2l8o26 
R«s.t   Hfippolytud    D  »lebaytl  •  Analeota  Bollandla» 

►Ol4a) 
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itn  Mlaalonan  32«  1923-*2^«  8. 
&•«  Hrippoiytttal  D  fclahaytl «  ^ 
Tff«  iSIS;  8.  gsClgg  <03/07>i 


•   Das  Labtn  Sundar  Slngha  in  hiatöriaoh-kritiaohar  Bt< 
lauobtung«  StiouMii  dar  Zait  111,  1926«  8.  118<»136 
(03.07.01^a) 

Dia  Laganda  Sundar  Singha  und  Prof.  Hailar«  aaO.« 
12.3*1926«  Nr.  '»l? 

Bag«i  H fippolytua]  D  jj^lahayj  «  Analaeta  Bollandlana 
5571926,  S.  46^-'f66  (03.07.Ol4a) 

T      Badhu  Sundar  8in|)iia  Liohta  nauaatar  Forsahnng,  Bia 
katholiaohanMlasionan  33,  1924-*25,  8.  49-32 

«   Bar  8trait  ua  dan  Sadhu,  aaO«,  8.  236-264,  290-93 
Rag . :  B  filppolytuaj  D  ftlahayaj  ,  Analaeta  Bolandiana 
<Hf,  1926,  8.  464-466  (03.07.0l4a) 

VdV  13/12,  Dan.  1920,  8.  3-3,  Bar  Bindu-Apaatal  Sundar 
Singh  -  14/1,  Jan.  1921,  8.  12-13«  14/3«  Mars  1921« 
S.  6-8$  14/4,  April  1921«  8.  3-5l  14/3«  Mai  1921« 
S*  3-6{  14/6,  Juni  1921,  8.  2-3«   14/7«  Juli  1921« 
8.  3-6«  14/8,  Aug.  1921«  8.  3-7  (03.07*0l4a) 

Vaial  y.  t  Bia  Pilgarmiseion  St.  Chriaefaona«  l840-1940« 
Baaal  1940  (03.23.001) 

Vattar  Jakob,  1872-1918,  Evangaliat«  gab.  in  Woroui« 

BaauQh  Pradigerschula  St.  Cbriaehonä  (03*23 .001)« 

'darauf  Pradigar  daa  Chrisohonayarbandaa  in  Obar-^ 

haaaan«  1902  Evangaliat  dar  von  ibm  gagx'ttndatan 

dautaohan  Zaltoiiaaion.  Ala  Fraund  »Stookouiyara  und 

,   ^Paula  w^r  •r  fUr  dia  Ha iligungaba wagung  gawonnan 
''-'"' «roz'dan*:'^^  -.:.  .^-...y.^-. ..<:..  -.-^,f^r-■.'-;M•^^ 

Dar  Pfingatbawagung  gaganttbar  aar  aaina  Stallung 
uraprUnglioh  ablahnand,  dann  nautral,  an  Enda  aai- 
-  naa  Labana  freundlich. 
Li!  riaiaoh  II/2,  S.  230-231  -  von  Siokan.  Hailigar 
Gaist«  Mansohangaiat«  Sohwarmgaist«  8.  8^  -  B» 
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10.929.002 


10«929«003 


10.929«00<» 


10.929«003 


10,929*006 


10.929.007 


10  .929 .008 


10.929.009 


10.929.010 


10.929.011 


10.929.012 


10.930.001 


10.931.001 


10.932.001 


fettig t  Jakob  lr»tt»r  •  frag  V»tf  y <  liraiüf  li«t  ^li'g^'. 
Jakob  Vattor  -  Flalaoh.  BOgg.  V.  1578  -  R.  »Haff. 
BTangaliat  Jakob  Vattar«  VdV  12/1,  Jan.  1919«  8. 

10-13   .  ^  .,,.v,..  .,i,: 
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•  Dia  Erwaokang  (In  Walaa),  Auf  dar  Warta  2/13«  9«^* 
1905f  8.  7-8|  2/21,  21.3«1903,  S.  7-8 
(*8«bbatklXngat  03.13*001} 

«•  D%r  HalUga  Oaiat  und  das  Blut  Jasu,  Qalavald,  v  ;H 
Dautaoha  Zaltmlaalon,  *1902 

•  Dia  ?aralagalttiig  «it  daa  Haillgan  Oalsta,  QadoikaA 
Atta  ainar  Anapraoha  von  Et.  Vattar  an  dar  2altlUgar< 
▼araaimluttg  in  RttniaBtthla,  SE  1906,  273f. 

-   In  dar  Naohfolga  Chrlatl,  Q«la«ald|  Pautaolia  Zalt* 
miaaion,  »1917 

m      Otto  Stoekaayar,  Qaisvaid,  Dautaoha  Zaltaiasloa, 
•1917^ 

Varalnlgung  mit  Oott,  Oolsutld,  Dautacha  Zaltaia* 
•Ion,  ♦1924, 

*  Wla  soll  aln  Christ  hairataa?  Oaisvald,  Dautaoha  : 
2^1tBlssion,  ♦o.J. 

*  Dia  8ttAda  widar  dsn  Lsib,  Osisaald,  Dtutsoha  Zalt* 
alasion,  ♦o.J. 

Ist  dl«  Saala  unstarblioh?  Oalswaid,  Dautseha  Zalt« 
mlssion,  ♦o.J. 

Das  basta  Hasaj^t  tür  kranka  Klndar  Qottas,  aaisvald, 
Dautsoha  Zsltslsslon,  *o.J. 

«   Sohwarmut  und  Ihra  Hailung,  Oalawald,  Dautsoha 
Zaltmlaslon,  ♦o.J. 

Vattar«  l^au.  Svangalist  Jakob  Vattar,  Gaisvald,  Daut* 
•oha  Zaltnlssion,  »1922        a 

Vidars.  Briaf  22.1.1888  «n  Bundasrat  Ruohoanat 
(LB  Xpq  36,  05.28.005) 

Vlnat,  La  Baaanr,  »25.12. l8M>^ 
(libar  i>Flanay) 
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10.935.002 

10.935.003 

10.935.00^ 
10.935.005 

10.935.006 

10.935.007 
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Vlrl»ttx?t  Kart«  25.1.  and  Brl«f  29.11.1892  an  Bund««« 
rat  Raohonnat  (05.28.0Q5«  LB  Xpq  36)   ^^^^^^   » 

Vlaohar  A.»  Antwort  auf  Harrn  Pfr.  TrautTattars  Arbalt 
Ubar  dla  Saktan  in  Klrohanblatt  10.11.189^ 

Yogal  L.  ♦  X)9V  Halland-Oett  in  SehÖptungabarioht,Bttrioli, 
Bitnoaganalnda  •1932 

(Vntar  daa  Tital  "Zurttok  nur  Bibal**  nau  aufgalagt 
(Zttrioh«  Patnosganainda  19^1^ t  136  S.)|  «andat  niob 
f  bauptnäoblleh  an  Xnthalikan) 

•  Wia  warda  ioh  (in  bibliaeban  Sinna)  wahrar  Qliriatt 
Zttriob«  Fatnoaganainda  t  *19^2 

•*   Volla  Halla-Brkanntnia»  Zttriahf  PfttaoagaBaindat 
•o.J. 

r   99  Vikodaaus-fmgaii «  ZUrleh,  Patmoagamalnda»  •o.J« 

«   Dar  Allain-aalig-naohanda i  Zürioh i  Patnonganalnda « 
•o.J. 

»      Israal«  Not  und  Hoffnung«  Zürich,  Patmoaganalnda« 
♦o.J. 

Dia  Eraehöpfung  und  Fall  Lueifar«  (anth&lt  Kap.  I 
Se  II  Ton  "Hailand«Gott  in  SehBpfungabatioht* ) » 
Zürioh«  Batnoagana Inda ^  •o.J. 

•  Das  Faradias  und  Fall  Adana  (anthält  Kap.  III  &  IV 
Ton  ''Hailand-Gott  in  Schöpf ungabarioKt"^  Zürich« 
Patmoagamalnda«  'oeJ.  ^ 
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10.935.009 


10.935.010 


10.936.001 


10.937.001 


Hoffnung  für  Hof f nungaloaa «  Zürich«  Patnoaganainda « 
♦o.J. 

•  Dia  Allvaraöhnung  (HniTaraaliamus)  *'Sina  ▼ardarbli» 
cha  Sckta"«  Oamalndagruaa«  •Mära  19'('1«  ZUrioh«  Pat- 
noagamainda«  o.J«,  Ic^  S. 

Vogal  P.  «  in  Eitorf «  Vorwort  won  P.  Schrenk«  Prüfet 
dia  Qaiatarl  Wiahl  (Baz.  Köln),  Varlag  von  A.  Hau* 
tar«  1910,  24  S. 

Voipio  A.,  Folkpradikantar  och  falaka  profatar,  Ralaia* 
ki  »1928 
finn.t  tJniaaaaaarnaaminan 


10.937.002 


Vabar  akatatiaehea  Pradigartum  in  Finnland,  Christ* 
licha  Walt  •1927.  S.  1171f*« 
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10*  933. 001 


10.939*001 


VolljMr  In^ftt  Sliaa^ohr«nk«  %tn  auMrwlUilt«»  littst* 
Mttg  Oott«Sf  Verlag  **Jttiiga  Oanelnd«**!  Stuttgart 
fl956  (05.28.003) 
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■?^  :f^    'i*' If #■ .  Tf*i  ;^f  ■  ^#D  ■  ^4^^  ;*'Ä^ 


Yoyaly  Oharlli«  |g^,  ig,  i|r,  on  Maaari,  i^foody  fc  Saalcayt 
Tha  fallaoy  of  thalr  Qoapal  azpoaad,  London  *l875 
(02a.02.0(Ä) 
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10.9^.001 


10.9^1.001 


10.9^2.001 


W.P. »  Iia  mlaaion  •^orray-^Alaxandar  «t  Londraa«  L'Sran- 
galiata  33/8,  2^.2.1903«  S.  31 

Wäohteratimnan  (03*2d.00'i>) 

Wagnar^Oroban  C . <  La  Paiaaanoa  da  la  pri^ra«  trad.  da 
l^allamand,  Lauaanna  •1886,  Rag.  SR  12 .12 .1883,  233 

Wahrhaitaaauga t  Per  (03.28 .006) 

Wainurlght  Lathan«  ObsaryatioBs  on  tha  dootrlna ,  dlaol- 
plina  and  aannara  of  tha  Waalayan  Mathodlato«  Lon- 
don •I8l8  ^ 
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10.9^3.001 
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10.9H.001 


10.9^5.001 


Waldbnrgar  A.«  Bin  walBohaa  Coho,  Sohwalsariafihas  Pro- 
taatantanblatt,  Baaal  49,  1926,  S.  290^92  (03.07. 
dl>a) 

Walkar  W. ,  Craada  and  PiUtform  of  Congragatlonaliani, 
Naw  Tork  »1893 

Walthar  J. ,  Dar  Hethodlaaua  in  aainar  historiachan 
Entwioklang  bis  «un  Jahra  1791,  Wintarthur,  o*J» 
(05.23.004) 
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10. 9^7* 001 


10*947*OO2 


10. 9^  .001 


10.9^.001 


10.930.OO1 


10.950.002 


10« 950. 003 


10.950.00^ 


10.950.005 


10.950.006 


Warburton  T.R.i  A  CoapftriitlT«  Stvdy  of  Mlnorlty  Ballgl* 
Ott»  Orottpsi  With  8p«ol«l  B«f«r#iio«  to  Holi&««s  and 
Rtlatad  HoTamanta  la  Britaln  In  tha  Laat  50  Taara 
Fh.  D.  Thaala«  London«  1966«  kkZ  B*   (Masob) 
(harrorrait^nda  aoaiologiaeha  Mikrountarattelnmg  ivai« 
%r  klalnar  Haillguagadanoalnatlonan  in  Qroaabritan* 
nian«  Tgl.  •»Dryadala«  10.224.001) 

"r.   '     .        •■  *"'■  '   ■   '   ■  '■  ■ 

Warf  iald  Banja«ln  S. «  Farfaationia««  2  Bda«  Vaw  York 
*1931|  Philadalphla  t  Praabytarian  and  Raforaad 
Publ.  Co.,  1958 

•   Niraclaa«  Taatarday  and  Today»  Traa  and  falaat 
Grand  Raplda«  Mleh.«  Eardaana«  1953 

Warran  F.W.t  Syatanatiaoha  Thaologla«  Braman  I865 
mM.O(M 

Wamaokt  Briafa  Ubar  dla  Yaraamlungan  au  Brighton« 
l^ttbttrg  ♦1876 

Waaaarauit«»Traadar  gartrad«  Sirkular  tom  9 »7 «1955  *&  dla 
'Vhaoiallgan'* «  Baatanbarg«  Blbalaohula «  TarTlalf. 
(Warnung  Tor  dan  Pf ingatlarii) 

Vnaara  Stallung  au  dar  Oakunanlaohan  Bawagiing« 
7At  Juli  1962«  S.  9-12 1  7/5*  Aug.  1962,  8.  12*14 

^   Qottaa  Wort  tat  Gottaa  Wort.  Ein  Zaagnia  aur  Zaapi« 
ratlon  dar  Bibal«  Baatanbarg,  Blbalaohulai  o»J.« 
58  S. 

(Dia  Bibal  kannt  nur  dla  volla  Inapiration.  8ia  ba- 
saiohnet  dia  hailigan  Schrlftan  TÖllig  ala  Qottaa 
Wort«  ala  kannt  kalna  halba  odar  Tiartal  Inapix«* 
tion.  8ia  baaattgt  una  «it  aäohtigar  AutoritKt  dia 
Tataaoha«  daaa  daa  Ton  Gott  gaaprochana  Wort  onTar* 
Mndart  glaloh  iat  dam  Ton  Manaohan  gaaohriabanan 
Wort.") 

-  .  Waa  aagt  dia  Bibal  Ubar  Krankanhailung«  Baatanbarg« 
Blbalaohula«  *o.J.' 

«*   Bar  hailiga  Willa.  Bina  Aualagung  dar  aahn  Oabota« 
Baatanbarg«  Blbalaohula«  *o.J.    v 

Jaaua  Chriatua  und  Du.  Bin  Wort  an  dia  ohrlatlloha 
Frau«  Baatanbarg«  Blbalaohula«  *o.J. 
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1O.950.0O7 

10«  950. 008 

XO.950.009 

10. 950« 010 

10,950.011 

10,950*012 

10.950.013 
10.950.0U 

10.950.015 


10.950.007 

«#      Xtea  Wort  d«s  •rhtfht«!^  Ohriflttts  an  Saln«  0«AOiiid«t 
B«ftt«ab«rg«     Blbalaohult t  *o.J« 

«»      fern«?  Sla«  Antwort  an  daa  jUdiaeha  Yolk«  Baätaa« 
barg»  Bibalachala«  *o.J. 

•  .  iNir  HiMi9l  auf  Brdaa«  Batraohtimgaa  ttbar  4aa  KValf 

raieh  ä%r  Hiaaal«  Baatanbarg*  Blbalaohula,  *a*J* 

•  Jaaaa  Ohriatua  koaatt  wladart  Baatanbarg»  Blbalaaha* 
la«  ♦o.J« 

Bar  gakrauBlgta  Rallai^d«  Baataabarg»  Blbalaabala« 
•o»J» 

Bar  attfaratandana  Harrf  Baataabarg t  Bibalaahttlat  *o« 

•  Jaaua  tat  Sit gar»  Baataabarg»  Blbalaohula»  *o.J* 
Jaaua  Ohriatua  in  uaa«  Baataabarg«  Blbalaohula»  *o. 

«      Bor  wiadarkoBiBoado  König»  Boatanbarg»  Bibalaohulo» 
•o.J. 
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10.950.017 


•      Bio  Vorgobung  dor  Sttadon»  Boa  tonborg»  Bibolaohalo» 

•o.J. 

Dor  Slog  ttbor  dio  SUndo»  Boatonborg »  Bibolaohula« 
•o.J. 


10.950.018 

10 .950 .019 

10.950*020 
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10.950.021 


Baa  nauo  Lobon»  Boatonborg«  Bibolaohulo»  •o«J. 
friodon  mit  Oott»  Boatanbarg»  Bibalaohulo»  •o*J» 


/   — 


Froihoit  duroh  Joaua  Ohriatua»  Baatonbarg»  Bibal* 
aohula»  •o.J. 


f^auda  im  Bailigan  Oaiat»  Baataabarg»  Blbalaahula» 
•o.J. 
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«•   Kaufat  dla  Zoit  aua»  Baataabarg»  Bibalaahula»  'cJ. 

Htttsa  doia  Ltbon  oua  fUr  dio  Biri^oit»  Boatanbarg» 
Bibolaohulo«  •o«J.       ^ 

Bronnondo  Qläubigo»  Boatonborg»  Bibolaahula»  •o.J. 

<»   Bia  Brlttaung  duroh  Jaaua  Ohriatua»  Baataabarg»  Bi-» 
balaohttlo»  •o.J. 
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10.950.055 
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10.950.055 

10.950.036 

10.950.037 

10.950.C)34' 

10.950.039 

10 .950 .040 
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ip.950.026     :/:>::g::I|:.^^^^^^^^ 

*  >  ','",..■",  \     ''■*'!■,,'■■"-■'■-."  ,'^   ''      ' 

f  ■'-.._  '       ■   ■    ■  ■"■■"■"'•,-..,■ 

<i      0ff«iM  Ftiuit«r  In  dlt  Bib«l,  B««t«iib«rg«  Bib^lsehu- 

Bas  «rat«  Bttoh  Mo«««  B«at«nb«rg«  Blb«laehitl««  *«.J. 

•  Bi«  Stlft9hiitt«9  B«at«iib«rSf  Bibtlaohul«,  *o.J.  - 

•  Niii  Kaloh  lat  üabarfloast  Baatanbarg«  Bibalaehulat 
•o»J. 
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Bar  Sproaa.  Oadankaa  ttbar  Jaaua  Chriatuat  Baatan« 
barg«  Blbalaohttlai  *o.J. 

«.   Bia  Zukunft  daa  aiaaalaan  Nanaohan  (Tod  -  Auf air* 
•tahung  «  Oarioht),  Baatanbarg,  Blbalaahula»  fo^J« 

«   Bia  Bttkunft  dar  Qaaalnda  Jasu  Ohriatl  (Vaaan  •   ' 
Aufgaba  «  Hoffftnng)«  Baataabarg«  Bibalaabalaf  ^««J« 

Bia  Biikunft  daa  Volkaa  Zaraal  (Bamfung  ^  Oroaaa 
TrUbaal  -  Tausand Jtthrigaa  Raleh)«  Baatanbarg« 
Blbalsohula«  »«.J. 

*  Bia  Zukunft  dar  Bationan  (Waltralaha  •  Baieb^^J^au 
Ohriatl-  Bauer  Hiaual  und  naua  Brda)«  Baatanbarg, 
Bibalsohula«  •o.J.  ^ 

*  Bia  Botaohaft  dar  Bibal  hauta  fttr  una,  Baatanbargt 
Bibalaohttla«  *o.J. 

«.   loh  bin  (Bia  fttnf  BUohar  Moaaa),  Baatanbarg«  Bibal- 
sohula« *o.J. 

Bia  VarkOndigung  daa  Haila  (Apg,  Rön^.  Kor.)«  Baa- 
tanbarg« Bibalsohula«  *o.J. 

-   Xntiiadar  -  odar  (Josua«  Biohtar«  Ruth«  Sa«.«  KBa*« 
Chron.)«  Baatanbarg,  Bibalaohula«  *o.J« 

*  Bas  avaita  Buoh  Moaa«  Baatanbarg«  Bibaloohula,  *o. 

Bar  Prophat  Banial«  Baatanbarg«  Bibalsohula«  *o«J» 

«   Bas  üTangaliuffl  na oh  Markus«  Baatanbarg,  Bibalsohu« 
la«  •o.J.^  ,  ■'/--• 

Bia  Apostalgaaohiahta «  Baatanbarg«  Bibalsohula,  ^o» 
J. 
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XO.950.CM 

X0#95O.Oif5 
10.950.046 
10.951«00X 
10.952.001 


10i953.001 


10.95^.001 


10.955.001 


1Ö.956.001 


10.957.001 


10.958.001 


X>«r  R(tai«rbri«f «  B««t«iii1b«rg,  Blbtiischttl« ,  *o»J. 

tiir  i.  fk^isalöiileherbrl^f ,  i«at6nb«rst  Bibtüolra* 
le,  *o.J« 
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Dlt  Offenbarung  Johannas«  Baatenbarg,  Blbalaehulat 

•OfJ» 
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•   Von  dar  Oaba  d9B   Halligan  Qelataa«  Bibliaeh  -  ain» 
faoh  -  praktiaeh«  Baataabargi  Bibalaehula,  *o«J. 

Watchaan  Bnaalnar.  ♦8.3.19^51  •18.1.1951 
t^Moody«  02a.02.00<f} 

Wattanayl  A. 


Baaa 


1  A.«  Jon,  Blniga  Brlnnarang  aaa  atainaai  Laban« 


Way  Ottt  of  tha  Park.  Tha  (02a.02.029} 

Waavar  J.,  Praotical  Coaaant  oq  tha  Confaaalon  of  fkitht 
Daxton«  U.B.  Pabl.  Rouaa«  o.J. 


Wabar  Karl«  Bllaa  »Schrank  und  aalna  Botachaft.  Ana  dan 
Laban  und  Wirken  dea  Babnbreohera  der  STangeliaation 
in  Dautaohland  mit  auagawählten  Worten  aus  aainan 
Raden  und  Sohriften«  Metaingen  (Wttrtt*)«  Brunnqoell* 
Verlag  •i960«  1962^,  1^3  8. 
-  (enthält  gute  Kurablographie  und  prägnante  AuaaprU» 
ehe  f^Sehrenks«  05.28.003) 

Weber  Johannea«  Johannea  Seit 8,  Ein  KUnder  apoatoliaeher 
Oaiateakräf te «  Basel  1955 

Wehren.  Feuerbestattung  und  Srdbegräbnia  im  Lichte  bi- 
bliaoher  Offenbarung«  Stuttgart  1958 


WfriffUtl  Llfttherl  A  frllaj  « 
S.  103-106  (02a. 02.004) 


Art.  f-Moody«  DAB  13«  1934« 


Weiabarger  Bernhard  E .A . «  They  Gathered  at  the  River« 
'  the  Story  of  the  Qreat  Revivalista  and  Thair  Kipaot 
Vpon  Religion  in  America,  Boaton«  Toronto«  Little« 
Brown  &  Co.«  1958,  345  S. 

(Er  beachreibt  das  arate  Camp-Meeting  in  Kentucky 
l8O0  und  gibt  eine  flüssig  geschriebene. aber  auf 
guter  Quellenkennt nia  ruhende  Baratellung  der  groa- 
aen  Erweckungspredigert  Lyman  Beecher«  Charles  Q. 
»Finney«  Bwight  L.  i>Moody«  **Billy*'  Sundayi  wissen- 
sohaftlieha«  kritisohs  Interpretation) 
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JkO,959.00X 
10« 9^9. 002 
10 ,959 •903 
10.960.001 


10.960.002 
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10.960.003 

10.961.001 
10.962.001 
10.963.001 

10.964.001 


10.964.002 


10.964.003 


10.964.004 


10.964.003 


10. 964. 006 


10.9S4.007 


<*   Art.  Juliane  von  KrUd«ii«r«  RQa^,IIZ  1323  (1929) 
-   Art.  R.  Httldaa«,  mQ^%   ZI  132a  (1928)  \ 


1! 


'^jr-:'   *v  y,   ,  ';,;  ,1.- 


W»nif r  Rudolf.  Pfr.  l831-l899f  Vikar  in  Radolfittß«»,]^ 
Pfr.  in  Trubsobaehan,  dann  Criawyl,  aait  1873 
Ltltar  daa  ohriatliohan  Erholungahalaaa  Rainrioha* 

Ui  Qrunar  II,  I60  •  HBLS  VII  48l  -  Alb.  Wangar. 
♦Itt  Dianstt  daa  Maiatara  -  die  fol^anda 
(05.23.003j  05.28.046) 

Woau  uns  dar  Railiga  Qaiat  traibt?  (vor  1910,  o.J.) 
(O5.2d.003l  05.28.046) 

•  Zur  Irinnarung  an  Harm  Pfr.  Rud.  Wangar,  Haidan, 
1899  (05.23.003;  05.28.046) 

Waalay  Job.«  vgl.  05.28.004 

Waataaon  H.,  Oadamarka  profatans  lärjungar,  *1922 

Waatin  0.,  Dar  Wag  dar  fraian  ohriatliohan  Qamaindan 
duroh  dia  Jahrhundarta,  *1956 

Whita  Aloia,  Damona  and  Tonguaa,  Zaraj>hath,  N.J.,  Plllar 
of  Pira,  1936,  1949*,  127  8. 
(Polanik  gagen  die  Pfingatbaaagung,  02a.02.04O) 

Looking  Baok  Fron  Bauiah,  Zare|iiAtH,K.J.,  Plllar 
of  Fira,  *1902,  1951^«  377  8.  (aueh  dautaoh, 
02a .02.040) 

Wonan'a  Miniatry,  Zarephath,  N.J.,  Pillar  of  Plra, 
O.J.,  14  8.  (02a. 02.040) 

«   Story  of  My  Life,  Zaraphath,  H*J.,  Pillar  of  Fira, 
•o.J.  (02a. 02. 040) 

•  Radio  Saraona  ^nd  Laoturaa,  Zarephath,  W.J«,  Pillar 
of  Fira,  *o.J.  (02a.02.040) 

«   Short  Samona,  Zarephath,  N.J.,  Plllar  of  Fira^ 
•o.J.  (02a. 02. 040) 

fha  Raa  Teatadiant  CAiuroh,  Zarephath,  N.J.,  Pillar 
of  Fire,  •o.J.  (O2a.02.040)    v- 
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10.964.008 


10.964.009 


10.964.010 


10.964.011 
10.964.012 


10.964.013 
10.964.014 
10.964.015 
10.964.^6 
10.964.017 
10.964.018 

10.964.019 
10.964.020 
10.964.021 
10.964.022 

10.964.023 
10.964.024 


10*964.008 

Modern  Miraolts  aad  Aiisw«rc  To  Praytr«  SSartphatli« 
N.J.,  Pillir  of  Flre,  ^o.J.   (02a.02.040) 

Al«a  White*«  Eirangalian  -  Praas  Raporta«  i  Bda«  2a* 
raphath,  N.J.«  Plllar  of  Flra,   *o.J*   (02a.02.040) 

Guardlana  of  Llbarty«  3  Bda,  Zarapliath,  K.J*«  Plllar 
of  Flra,   *o.J.  (O2a.02.04o) 

Hymna  a&d  Poaaa,  Zaraphath,  li.<T.,  Plllar  of  Fira« 
♦o.J.   (02a.02.040) 

Mualnga  of  tha  Paat,  Zaraphath,  N.J.,  Plllar  of  Fl- 
ra, »o.J.   (02a.02.040) 

■\ ,  •  ,      ■       '  ■ 

Tha  Volea  of  Natura  (Oadlehta),   Zaraphath,  N.J«, 
Plllar  of  Pira,   »o-J.    (02a.02.040) 

<loldtn  Sunbaama ,   Zaraphath,  N.J.,  Plllar  if  Flra, 
•o.J.   (02a. 02.040) 

Oama  of  Llfa,  Zaraphath,  N.J«, Plllar  of  Flra,  *o.J. 
(02a. 02. 040)         v 

\/-  _        ■•       '      ■ 

Tha  Choaan  Poapla,  Zaraphath,  N.J.,  Plllar  of  Flra, 
«o.J.    (02a. 02. 040) 

Erarlaatung  Llfa   (Pradigtan),  Zaraphath,  N.J.,  Pll- 
lar of  Flra,   * o.J.    (02a .02.040) 

Qoapel  Truth  (Pradigtan),   Zaraphath,  N.J.,  Plllar 
of  Fira,   »o.J.   (02a. 02.040)  \ 

J^^uaiklaBiyllgy pt ,   Palestina,   Zaraphath,  N.J.,  Plllar 
ofNPira,   «o.J.   (02a.02.040) 


The  Titanic  Tragady,  Zaraphath,  N.J.,  Plllar  of  Fl* 
(02a. 02.040) 


ra 


Raatoratlon  of  larael,  Tha  Hope  of  the  World,  Zara- 
phath, N.J.,  Pillar  of  Fira,  *o.J.  (02a.02.040) 

Soma  White  Fam^y  Story,  Zaraphath,  K*J.,  Plllar  of 
Fira,  «cJ.  (02a. 02.040) 

Truth  Strongar  than  Fiction,  Zaraphath,  N.J., Plllar 
of  Fire,  »o.J.  (02a.02.040) 

Why  Do  I  Not  Bat  Maat,  Zaraphath,  N.J.,  Plllar  of 
Fira,  «o.J.  (02a.02.04o) 
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10.965.005 
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10.967.001 
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10.965.001 

Whitt  Arthur Ka  (A.M.i  D.O.)«  Th«  Boys  Ited«  Oood«  2ar«« 
phath«  N.J.«  PlUar  of  rire«  *o«J.  (02a.02.0<»0) 

•   Protaatant  Zdaala«  Zaraphath«  H.J.«  Pillar  ot  Fira« 
•o.J.  (02a. 02. 040) 

k  Look  at  Vagatarianlam«  SSaraphath«  N«J»«  Pillar 
ot   Fira«  *o.J.  (02a. 02.040) 

A  Toppling  Idol«  Whita  Brothara«  Zaraphath«  M.J«« 
Pillar  of  Fira«  *o.J.  (02a.02.040) 

«   Briaf  Arthur  K.  Whita  20.3.1963  an  W.H.  (02a.02.040) 

Whita  Kathlaan  M. ,  **]>ruDk  Stttff**«  2Saraphath«  K.J.«  Pilf? 
lar  of  Fira,  •o.J.  (02a. 02.040) 

Whita  Ray  B.  (A.M.«  D.D.;  Präsident  Zaraphath  Bibla  Sa* 
minary«  Balle riaw  College) 

Tha  Falsa  Chriat  of  Communiam  and  the  Social  Qospal 
(an  answer  to  the  Dean  of  Canterbury  who  aaya  Bus* 
sian  Communisa  is  Christianity  in  practica) «  Zara«* 
phath«  n.J.,  Pillar  of  Fira«  »1946«  1949^«  251  8. 

The  Legend  of  Manitouaa«  Zaraphath«  N.J.«  Pillar  of 
Flre«  *o.J. 

-  '■■■* 

The  Trail  of  the  Desert  Sun«  Zaraphath«  N.J.«  Pil<* 
lar  of  Fira«  »cJ. 

Pulpit  and  Pen«  Zaraphath«  N.J.«  Pillar  of  Fira« 
♦o.J. 

A  Challenge  From  tha  Pulpit«  Zaraphath«  N.J.«  Pil- 
lar of  Fire«  *o.J.  (02a.02.040) 

-   Bternal  Security  Ineeoure«  Zarephath,  N.J.«  Pillar 
of  Fire«  •o.J.  (02a.02.04o) 

The  King*s  Maasae^a«  Zarephath«  N.J.«  Pillar  of  Fl*  1 
re«  »cJ.  (02a. 02.040) 

Whitwell  P. «  Tha  Me»ning  of  fMoody«  New  York,  Revell« 
•1938  (02a. 02. 004) 

vi 

Wialanga  D.K.,  Sadhoa  Soander  Singh«  De  MaoadonlUr  ZS^ 
1922«  S.  201*205«  233<*246  (03.07.0l4a) 

Wilhalnina  H.K.H.Prinses«  Bansaam  maar  niet  allaan«  A«*, 
"       stardau  1959  (03.07.0l4a) 
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10.972.003 


10.973.001 


10.97*^.001 


10.975.001 


10.976.001 


10.977.001 


10.978.001 


10.979.001 


10.980.001 


10.981.001 
10.982.001 

10.982.002 

10.982.003 


■^^■.,^-^■■■',^^■■y 


:X0.971*001 

Wilkingon  k.   Ortgory^  A  Rsirival  Call  to  th«  Churohas« 
•o.J. 

•   Baok  to  Paataooatt^o.J. 

Wllkinaon  Willian  C,  Dwight  L.  i^oody  aa  a  Man  of 

Affalrat  Hoailatlc  Btvlew«  «Sapt.  I898,  8.  20'»-205 
(02a.02.00'^) 

Wllliaaa  Alfrad,  Waak  po}.at8  in  Nr.  »Moody'a  taaohlngt 
Kingston  on  Thanaa  f 1875]   (02a. 02.004) 

Williaaa  Angoat  W..»  Lifa  and  Work  of  Dwight  L.  #Moody« 
tha  Qraat  STangalist  of  tha  Ninateflütti  Cantury«  Chi- 
cago, P.W.  Zlagler,  «1900  (02a.02.004) 

Williaaa  Thottaa  Rhonda ,  Tha  Trua  RaviTal  varana  ♦Torray« 
iam,  «1905  (02a.02.006) 

Willjaaaon  D.t  A  Oraat  RaviTal«  Tha  Story  of  Dr.  A. 
•>Torray,  «1903  (02a. 02.006) 

Willianaon  DaTid»  Tha  Lifa  Story  of  ihNoody«  *1900 
(02a.02.00<») 

Winohaater  Oliva  May,  Criaia  Exparianoa  in  tha  Oraak  Waw 
Taataaanti  an  invastlgation  of  tha  ayidaneaa  for  tha 
daflnita«  miraouloua  axiwrianoaa  of  raganaration 
and  aanotification  aa  found  in  tha  Graak  N.T.,  aapa« 
cially  in  tha  Aorist  Tanaa«  ad.  with  a  final  ohap« 
tar  and  appendix  by  Rosa  S.  Prioa,  Kanaas  City,  Mo# f 
Naaarane  Publishing  Housa,  *1953  (02a. 02. 020) 

Wincklar  T. ,  P.R.  ♦Smith  unddar  Farfaktioniantts,  *o.J. 
(02a. 02. 005) 

Wir«  J.,  Barioht  iibar  aina  Diakusaion  am  Schwais.  In* 
struktionskurs  für  kirchlicha  Liabastätigkait,  Kir« 
ohanblatt  21.10.ld99t-S.  173 

Wiaswada  Paul  (aiaha  P.H.  Haarbaok) 

Witta  J.,  Alta  und  neue  Wimder,  Protaatantanblatt,  Bar» 
lin  55t  1922,  S.  50-52 

Dar  Streit  um  den  Inder  Sundar  Singh,  Christlioha 
Praiheitv  Köln,  1926,  S.  126-129  (03.07.0l4a) 

Dar  Fall  Sundar  Singh  im  Lieht  dar  Raligionsgaaohieh« 
ta,  Protestantenblatt,  Bariin  60,  1927 f  S.  570-73 
(03.07.0l4a)    ^ 
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10.983«001 


10.964«001 


10.984.002 


10.983*001 


10.986.001 


10.986.002 


10.987.001 


10.988.001 


LO.  989. 001 


10.990.001 


10.991.001 


10.992.001 


10.993. OöT 
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10.985.001 

WolfJBrnot,  Art.  Jonathan  fidwarda  in  RGK}^«  IZ,  309f«« 
1928 


-i^Ti^'-^S'- 


Wolf  R.Ct  Chrlstltoh-soBlallatlseho  Oanalndan  In  Ammri^ 

ka,  »gkP»  I,  s.  1743-17H  :A 

(f>Doivla) 
«      Art.  Pflngatbawagung  in  Anarikat  BM^«  Vi  (1961)« 

s.  310 

Wolf ran  Qartruda  N.«  Tha  Bibla  Status  of  Woaan«  Zaraphatht 
N.J.,  PlUar  of  Flra,  »o.J.  (02a.02.04o) 

Wood«  Corraspondanoa  in  La  Diau  qnit«  guirlt«  Pas.  X886t 
S.  2  (f^Dowla) 


Untar  dan  falaohan  Naaian  Word  im  J.  Salt»t  Srlnna* 
runden  und  Erfahrt 

165/166,  s.  16-17 


runden  und  Erfahrungan«  ait.  Phlladalphlabria fa 


W  CoostarJ  Q  laoreal  «  Tha  Work  of  tha  Holy  Ohoat  in  Hodam 
Timaa,  Laioastar  *1919 
(Holinasa  Churoh«  03.13. 003) 

Wright  Qeorga  F.«  Charlaa  Orandiaon  ♦Finnay,  9aw  Tork 

•1091 

(Wright  war  Kollaga  ^Finnaya  an  Obarlin-Collaga  und 
▼arahrta  ihn.  Saina  Biographia  fusat  auf  grUndlichan 
Quallenstudittffl,  02a .02 .003) 

Wundarla  Q.«  Sadhu  Sundar  Singh«  ain  Apostel  das  Ostans 
und  Wastens»  Rhain-Mainiseha  Volkaseitung,  30.4.1924 
(P3.07.0l4a) 

WUrstan,  in:  Evangeliaohes  Allianablatt«  1907«  *Kr.  44 

p9  .      .  ^i      ■ 

(  Pf  ingstba  wagung)       :■'■-. 

•  Wuratar  Paul«  liliaa  »Sohranks  ParaSnlichkait,  Fureha  *4t 
1913 Af  S.  123f.  (05.28.003) 

Würg  F. «  Daa  Auftratan  das  Sadhu  Sundar  Singh«  EMH  66, 
1922,  S.  154-156  (03.07.014a) 

und 
Wyaa  R. ,  Pfr.«  an  dia  liaban  laidendanK kranken  Lasar  das 

"Faiarabend*S  Enmanthalar  Maohriohtan,  Baiblatt  Fat* 

araband,  5*8.1911,  XXZI,  Kr.  31,  S.  248  (05.28.003) 
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YottBg  B>t  »Moody  Raoalltd  «t  Mata  Maatlng«  Chr^latian 
^linturyt  •10.11.1937»  S.  1^03  (oa«.02.Oo4) 
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8. t  Sadhtt  Sundar  Singh.  Zur  Kritik  tinaa  protaatanti« 
aohan  'Haili^n*.  Dit  Oataohwaia  16.  &  17«3*1925 
(Mr.  63f.  (O3.O7.0l4a) 

Zvlt  Kritik  d#s  8adhu.  Eina  Antwort  auf  aina  firklK«» 
rune.  Dia  Oataohwaia  1.4.1923«  Nr.  77  (03*07«Ol4a) 

Zachariaa  H.C.E.t  Th«  Inadaquaoy  of  Protaetantiaa  in 
India.  An  Angliean  Yiaw  on  Sundar  Singl»«  CathoUo 
Harald  of  India  23*  1925 t  8.  103-103 
(Zaohariaa  konvartiarta  kura  darauf  zua  Katbolisia« 
muai  Beaten  an  Pfistar  23 »3 »1926,  Zantralbibliothak 
ZUrich  Ma  Z  V  108,  O3.07«0l4a) 

Zahir  Alfrad.  Shaida-i-Salib,  Agra  1916,  100  8. 

(Urdtts  angliaeha  Uabaraataung  in  HoatenaDckuaiatttan«» 
aafflffllüng,  Zantralbibliothak  Zürich  AX  911 1  Ma  2  V 
111;  Sundar  Singh  (03«07«01'fa)  und  aaina  AnhänKar 
haban  apätar  babauptet,  Zahir  haba  die  oben  arwMha* 
(    ta  tTBt^  Biographie  Singha  in  Vrdu  aigaamäobtig  ar* 
waitert.  Diaa  atiamt  abar  nicht,  Tgl.  03 •07*01^1 
Ann.  23  und  2'f.  Dort  auch  DaztjBtellung  dar  kompll« 
aiartan  Abhängigkeiten  dar  araten  Quellan  ttbar 
Singh t  Singh  aohriab  in  ainam*  Vorwort  au  8haida»i- 
Salibt  **The  aventa  writtan  in  thia  book  ara  thoaa 
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«hloh  tht  8«aifliiji  r«tt«ab«r*4  «»11  and  irliioh  «r«  ▼•* 
ry  profitabl«  to  tht  pttblle...Tli«  Swaaiji  luui  raad 
th«  book  and  haa  feuad  it  oorraot«  Boaalar  Hoatan 
HZ,  8.  4f.  (ZantralbibllQthak  ZUrlcb,  Na  Z  V  111}} 

A  LoTar  of  tha  (br^»ai.  in  iaeotuit  of  tha  «ondarful 
Ufa  and  aork  of  Sundar  (alo}  Slngh«  an  wandaring 
Chriatlan  frlar  of  tha  Panjab«  Allahabad«  North  In* 
dla  Traet  &  Book  8ty«  1917 1  S«  90 
(Daa  Sxanplar  in  dar  Zantralblbliothak  Zilrieh  (AX 
990}  anthält  Notinan  (Hoatana?).  Ana  daa  Vorwort! 
**At  any  rata  no  dagraa  of  doubt  aa  to  tha  authanti- 
oity  of  thaaa  narratlTaa  la  juatlf iabla t  ainoa  thay 
ynr%   notad  down  atralg^t  fron  Sundar  *a  aouth  and  to 
a  oarta.ln  ajttant  alao  wara  ravlawad  and  approrad 
by  hin.»  8.  II,  0^.07.0l4a) 

Zwai^a  Attflagat  1918^«  Vorwort  Agara  15.2.1918 , 
Allahabad«  North  India  Traot  and  Book  8ooltty«  II6  8 
(Zantralblbliothak  ZUrlohi  AX  989) 
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10.998.003 
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10.998.004 
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10.998.003 


Savad  to  S^xy^   Baing  tha  8tory  of  tha  Ufa  and 
aplritual  obaarTationaof  tha  Öld  Saint  in  tha  Hiaa* 
layaa,  Allahabad,  North  Indian  Traot  &  Book  Sty, 
1918,  Vorwort  Agra,  1.12. 1917 t  60  S.  (Zantralbi* 
bliothak  zur ich  AX  988^,  03.07.0l4a} 

Chriat*a  Saorat  DiaoiplastA  akateh  aooount  of  tha 
**Saerat  Sanyaai  Miaaion**  in  tha  worda  of  aona  of 
thair  own  aiaaionara,  Vorwort  Dharaaaala,  Jnna  1919, 
Agra,  Zahir,  1919,  418.  (ZantralbibLothak  Zttrioh 
AX  9883,  03.07.014a) 

Sottl-Stirring  Maaaagaa.  Baing  a  oollaetion  of  aoaa 
of  tha  aamona  and  aayinga  of  Sadhu  Sundar  Singh, 
(*Tha  Apoatla  of  tha  Blaading  Faet*'  and  tha  rararad 
faqir  of  India,  öonpilad  and  adittd  by  Alfrad  Zahir« 
Vorwort  Ton  Zahir,  Dharaaaala,  13.6.1919,  Vorwort 
Sundar  8in||itHiBalaya,  15.9.1919,  Agra«  Zahir«  1920« 
64  S.  (Zantralblbliothak  Zürich:  AX  988lf,  03.07.0l4a} 


10.999*001 


Zalanka,  E.K. ,  Sadhu  Sundar  Singh,  Alt-katholiaehaa 
Volkablatt,  Fraiburg-Braiagau  57,  1926,  S.  59-61 
(03.07.0l4a} 


10.999a.0Ol 


Zallar  Saaual«  Aranaian  aua  Oottaa  Apothaka,  Männadorf, 
♦o.J. 


10. 999a. 002     •   Aua  dam  Laban  und  Haingang  dar  •...Bor.  Trudal, 


10, 999a. 003 


Baaal  «1928 

Waa  ar  dir  Qutaa  gatan  hat«  üännadorf  und  Stuttgart 
•o.J.  (1911) 
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gtoo^T JB  >  •  Ing^rrersangiliiiig  RtalanUhX««  8S  2d«8»1909f 
8.  552 

ZwtttT  SüStttl  M««  ETangdXi««  Today  (Massagt  t  aot  ffothoA) 
Raw  Torkv  llafliiag  fi.  HaTaXX  Cy.  X9H,  12Z  B* 
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11.002.001 
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BSTCHOLOGISCBB ,  SOZIOLOGISCHE «  RBLIOIOITSaSSCHICRm« 
CHE  SPBZIALIJTERATim  (dU  «loh  ttieht  dlr«kt  «it  Ur 
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PfiiiK8tbew«suiig  b«80häftigt) 


,.**'    ■;,.-,.,.. 


Albright  Bayaond  ¥><  S#kt«iitua  tmd  8«kt«n  1«  Aa«rllui« 

Ztitsohrlft  fUr  Religion«*  und  0«l6ttsg««ehleht« 

1961,  3.  1^6-168 

I        ■   ■  .  ...  •,.,■'   I 

A>ll»n  HT«anat  SehnflMr  Ztltgtiiosa«B-L»xikoBt  Berlin 

und  Ldipslg  1932^1  Art*  Arthur  Wr«9ehii«r,  8»  992« 

993 
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(Lilly  »Imsehner)  ^ 

Aldln  E.  t  Th«  Prophat  NoT«B«nt  in  CoBgo,  IHN  25$  1956« 

S.  3'»7-353 

"^        ■■  ■ 

Aldtr  Qttido,  D«r  Stil  in  d«r  Mttaik,  Ltipeig  1911 

Aldrioh  Roy  L.t  Blblioth«e«  Sacra «  vol.  XVIII  (•1951) t 
la  tha  Pantaeoatal  Moyaaant  Pantaooatal? 

All«<i|n  Jaan-JaoQttaa«  von«  Nota  da  th6ologia  pratiqua 
oonearnant  la  diaciplina  at  la  liturgia  baptisaala« 
Varbiui  Caro  6,  1952«  S.  67-dO 

Attdaraaon  E. ,  Maaaianic  populär  Movattanta  in  tha  Lomtf 
Congo,  Uppaala  1958 

Andraaa  CM.,  What  I  Owa  to  Chriat,  London  1932 

(wUrdiga  Baaohraibung  arlabtar  Viaionan,  arlabtan 
Zunganradana  und  arlabtar  Gottaadianat»  in  dar  ult* 
apoatoliachan  Kircha«  in  dar  aain  Täter  Eyangalist 
war.  **Thara  «aa  a  ailant  aympathy  with  my  mothar, 
whan  I  aat  baaida^ar  und  aha  aootliad  aa(  but  to 
har  thaaa  atranga  sounda  wara  tha  vf ry  voiea  of  Ood 
apaaking  through  tha  lipa  of  fflan.*'>%- 

Atlantic  Monthly,  Tha  19^,  »Aug.  195^,  S.  39-^5f 
Payehiatry  and  Spiritual  Haaling 
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11. 010* 001 


11.011.001 


11.012.001 


11.013.001 
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BalandJT  0.«  Soololof:!«  Aetuallt  d«  l*Afriqtt*  Molr«t 


ti''<i.''f 


■>';v:ri       '..!'•  tN 


B«ll«nta«(f^yi6r)  W.Q.J. t  Saint  Ralena  lalands  Splrl* 
tuala.  Vorda  and  Muaic«  St.  Holana  laland«  Btaufort 
County«  S.C«  Pann  Sehool«  •1925 

Bainton  R.H.t  Tha  Saotarlan  Thaory  of  tha  Churoli» 
Chriatando«  9t  ♦19^6,  Mo.  3 

Baird  Hanry  M. ,  Huguanota  and  tha  Ravooatlon  of  tha 

EdJotof  Nantaa  (2  Bda>«  Maw  Yorks   Charlaa  8erlbar*a 
Bona«  1895  (II.  106-187  Ubar  Bunganradan  dar  Gaul- 
•ardan) 


W7.%    .y  ü'^;: 


11.01<».001 


11.015.001 


11.016.001 


Bartok  Bala«  Daa  ungarlaoha  Volkaliad«  Barlin  und  Lalp- 

"""^    sig  1925  ■>.---;-_ ,;■'■'-  . 
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Backar  F..  T>^r  ZUrohar  Malar  L.  Stainar*  Haua  Zttrohar 
Zaitung  9.11.1900,  Hr.  311 
(L.  «>Stainar) 

Bahm.  Artikal  «•Oloaaa»  in  TWB  I,  S.  719ff.  »Stuttgart 
X933 
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11.017.001 


11.017.002 


11.017.003 
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11. 013. 00^ 
11.019.001 


11.020*001 


11.021.001 


11.022.001 


Barandt  Ernat  Joachia,  Varlatlonan  Ubar  Jasa»  MUachan 
1956 

Totalar  Qotteadianat «   in  Kontakt«  Fabr.  i960,  S. 
lOf.,  "Hand  in  Hand**  1956,  S.  13f .  ;*Frankfurtar 
Allpcefflaina 

Daa  Jazzbuch,  Frankfurt  und  Hamburg,  1953 
(Fiachar  ^3) 

-       Oaiatlioha  Nagarlladar,  MUnehan  1955/56 

Biadarwolf  Wa.  E.,  Whipping  Poat  Thaology,  Orand.Rapids« 
EardDMina  Publ.  Co.  •193^ 
(Kritik  dar  Olaubanahailung)  l 

Blngla  E.J..  Tha  World  To-Day,  World  35i  1957»   8.  65-71 

Blum  Hana  Warnar ,  Dar  varfaasungarachtlicha  Sohuts  daa 
**Qaaundbatan8"  naeh  aohwaisariacham  Raoht  untar 
argttnaandar  BarUokaichtigung  dautaoher  Litaratur    ; 
und  Praxia«  Wlntarthur,   P.O.  Kallar,  *196l 
(jur.  Diaa.  ZUrich) 

Bogga  Wada  H.,  Jr.,  Faith  Haaling  and  tha  Christian 
Faith,  Richfliond,  John  Knox  Praaa,  ^1956 
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XI.  023*  001 


11 .023  »002 
11.02^.001 

11.023.001 


11.026.001 
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11.  027  »001 


11.028.001 
11.028.002 

11.028.003 
11.028.00'f 

11.028.003 
11.028.006 

11.028.007 
11.029.001 
11.030.001 
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11.023.001 

Ptt  Bot»  {4)   Wlllla«  Edward  Burghard.  Tha  Bagro  Churoli. 
A  social  atttdy  nada  undar  tha  diractlon  of  Atlanta 
Univaralty  by  tha  Eightth  Atlanta  Confaraneat  Atlan< 
ta«  1903 

-   Tha  Sottla  of  tha  Black  Polk,  Chicago,  1903«  19^0^^ 

Boisan  A.T.t  Rallgion  and  Rard  Tloiaai  A  Study  of  tha  ^ 
Holy  Rollaro,  Social  Aotion  *3/3t  S.  13,  8-33 

Bonnall  John  8.<  lo  Faith  Haaling  Valld  Today?  Rallgion 
and  Human  Baharlour,  Sd.  Slnön  Donigar«  Na«  York« 
Aaaoelatlon  Praaa  *X93'^     \ 

Bradan  Charlaa  S. «  Saotarlanlaa  Run  Wild,  in  Wlllia«  K» 
Andaraon  (HgT,  Protaatantiam,  a  Sympoaiua,  Coamis* 
slon  on  Minis terial  Training,  Tha  Mtthodiat  Churoh, 
NaahTille,  Tann.,  19^4,  8.  110-122 
tellgasain) 

Bragm  Erasmo  und  Orabb  Kannath  Q.«  Tha  Rapublio  of  Bra- 
sil. A  Survay  of  tha  Raligioua  Situation,  London« 
Naw  York,  Toronto«  World  Dosion  Praa8^932 

Brillanburg  Wurth  O.t  Oaloof  an  gabadsganasing  *1937 

Zijn  ganazingawondaran  ta  bawijsan?  Oaraforsaard 
Waakblsd  *26.3*1933 

Da  boodachap  van  Blushardt,  Qaraformeard  Waakblad 
♦10.^.1953 

Wondarganasing  of  sadisoha  «atanaohap,  Qaraforsaard 
Waakblad  * 10. 10. 1932 

Hailiga  Oanaaakunat?  Oaraformaard  Waakblad  *12.12. 
1952 

Da  ganasingswondaran,  Oaraformaard  Waakblad  *9*3*1932« 
ß.  353 

Da  gava  an  da  gavan  van  da  flailiga  Oaast,  Qarafor- 
saard Waakblad  «17.6.1960,  S.  kOk 

*     ■       -      '   - 

feühlar  PauJ  ,  Tod  das  Stassapostals,  Dia  Tat  23«  Nr. 
228  (20.8.1960)  S.  13 

Butchay  (i<?)  Just  Margarat,  Tha  Nagro  Churoh  in  Asarioan 
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Ounnard  Myrdal»  Ne«  York  194^^ 
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Jöhnaton  Ruby  F.»  The  religlon  of  IVegro  Proteatanta  Chan- 
'       ging  religioua  attitudaa  and  practicea,  New  York. 
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▼ay«  Ghapal  Bill«  Bniiraraity  of  North  Carolina  Fraas^ 
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McCroaaan,  Bodlly  Haaling  and  tha  Atonamantf  Saattla» 
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